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(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 
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des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfallen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 
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Werftbetrieb'1 für die Seekriegfuhrung auszunutzen. 

Die bisher im russischen Raum eroberten Werften (z.B. 

Libau, Riga, Reval) fallen wegen ihrer geringen Leistungs- 

fähigkeit ni :ht ins Gewicht. Dagegen besitzt Leningrad eine 

besonders ho|;h entwickelte V/erf tindustrie. 

Nach Uh 

von insgesam 

Reparaturbet 

die in 3 Sch 

werden kann, 

triebe unver 

Ski doch so 

auf Rdhrerwe 

a) zu bes 

vom 19 

auch f 

ie Beschädigungen der deutschen Werften in 

erlagen von 1939 beschäftigten die 3 größten 

über 15 leistungsfähigeren Werften und 

’iebe allein Belegschaften von 80.000 Arbeitern 

chten arbeiteWenn auch nicht erwartet 

daß bei Inbesitznahme Leningrads diese Be- 

ehrt in unsere Hand fallen werden, so legt 

roßen Wert auf sie, daß sie unter Bezugnahme 

sung llr. 44 (s.KTB 22/70 OKW/W.P.St., 

nachr. 0KH Gunst.d.H., Ob.d.L. / Lw.Füstb. bitteti 

iätigen, daß die Vfeisung des OKU / W.F.St. 

'9•betr. Vorrang der KM auf einschlägige An- 
lagen ir Leningrad und Kronstadt gültig ist, 

b) vor den ev. Fall Leningrads eine Weisung zu erlaseen, 

wie sic s.Zt. für Hikolajew in Kraft gesetzt wurde 

und 

o) hach dem Fall Leningrads Werftanlagen und ähnliche 

Betriebe von etwa beabsichtigten Sühne- und Vergel- 

tungsmaßnahmen auszunehmen. 

Abschrift ei$3pr. Schrb. l/Skl III a 18434,42 Gkdos. 

in ECB Handelte "Barbarossa II». (vgl. auch Lagebesprechung 
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Qiittmi 

miD 
uijtjtii 

21ii[)abc beb Dereb, TBiitb, 7ibciui', 
(äctöbiiö, 58cleiid)iiiuö, (dlduirtfeii 

ber t'tifl, oiibfd>ciii iifm. 

1.8.42 beim Che:’ Ski 

33ovfomiiiiiiffe 

17/7. 1 

läge 1/VIII. 

I. 

1, 

Kriegfülir 

Feindlage 

Engl 

SW-lioh F 

und kurze 

erhalten 

urig in den aoßerheimischen Gewässern. 

, D. "Empire Voioe" meldete aus 120 am 

'eetoun unter QQQ verdächtiges Schiff 
2eit danach, daß er Befehl zum Stoppen 

habe. 

Engl. D. "Kalewa" meldete unter SOS aus 360 am 

HO-lich Kipstadt Kollision und bat um sofortige 

Hilfe. 

2. Eigene La^e: 

Von 

Meldungen 

eigenen außirheimischen Einheiten liegen 

nicht vor. 

Fein 11ageunterrichtung durch FT 1747- 

II. L ag e 

1, Feindlage 

Mach 

land vom 

des Lmde 

zogen, um 

führen. 

W e s t r au m . 

Bericht neutralen Diplomaten aus Bng- 

23/7. werden auf Flugplätzen im 0 und SO 

3 große Massen von Flugzeugen zuaammenga- 

Uassenangriff auf dem Kontinent durohzu- 

- 

Qiimm 
mit’ 

Uljritit 

2liiflabt t><ö Ortee, Qyint, Wcnci-, 
(£c(0tuio, c I c u dt tu ii 0, titdiiirtrcii 

6er i'iifi, Cötonbfditiii ufio. 
3?oi'fouiiiiHiffe 

1.8.42 tieim Che 

X. Krie^fülirurig in den aaßerhcimischen Gewässern., 

1, Feindlage 

EnglL D. "Empire Voioe" meldete aus 120 em 

SW-lich F:?eeto\.n unter QQQ verdächtiges Schilf 

und kurze 2eit danach, daß er Befehl zum Stoppen 

erhalten habe. 

Engl 

HO-lich 

Hilfe. 

Kr 

2, Eigene ‘LJ., 

Vun 

Meldungen 

Fein' 

II. L ag 

1. Feindlage 

Hach 

land vom 

des l.uide 

zogen, um 

fuhren. 

Ski am 17/7. 

läge 1/VIII. 

D. "Kalewa" meldete unter SOS aus 560 sn 

pstadt Kollision und bat um sofortige 

igenen außerheimischen Einheiten liegen 

nicht vor. 

llageunterrichtung durch FT 1747- 

W e s t r au m 

Bericht neutralen Diplomaten aus Eng- 

:3/7. werden auf Flugplätzen im 0 und SO 

i große Massen von Flugzeugen zusammengo- 

Uassenangriff auf dem Kontinent durohzu- 



- 5'~ 

Diiiuui 
mit) 

llbrjeit 

2lufldbe bte Orice, QBiuD, Jütticr, 
0ceflrtiiö, 25dnid)iuii{), 

t>er Üufl, QRoiiDfd)ciii ufiD. 
^Hn'fonininiffe 

1.8.42 

(4) 

Es kann sich um die inzwischen durchgefilhr- 

ten Großangriffe auf Hamburg und Düsseldorf 

gehandelt haben. 

Hach fernmündlicher Mitteilung des pol.Hachrichten- 

dienstes c es Ausw.Aiut von 0255 Uhr hat ein franz. 

Journalisl nach Mitternacht Gerücht mitgeteilt, wonach 

USA-Botücl aft Vichy die amerik. Journalisten angewiesen 

hat, sich am 1/Q. am Radio zu halten, da engl. / amerik. 

Landung bevorstehe. 

Wenn die ganze Rederei von der Invasion 

wirklich nur ein Bluff sein sollte, was 

ttaute de mieux durchaus möglich sein kann, 

wäre das Ausstreuen dieses Gerüchtes ein 

Beweis dafür, daß auch die Gegenseite es 

versteht, die Rollen bis ins kleinste wawi* 
Zuspielen. ^ 

Die 

durchgef ül 

ne besond 

klärung ic 

verkehr f 

2. Eigene Laf 

ou Lfl 3 im Laufe des Vm fast lückenlos 

rte Bildaufklärung engl. Südküste ergab kei- 

rs auffallenden Veränderungen. Die Luftauf- 

K-'.nal stellte normalen Geleit- und Schiffs- 

st. 

: QJ_ 

Gebiet Atiantikküste: 

Kein« besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet Kanal: 

Beim fdl. Luftangriff auf St. Male am 31/7. Hm 

wurden aut er der Beschädigung des D. H 2 2 Prähme und 

1 Tankleiqhter versenkt. 

Die Verlegung der S-Flottillen und 8. tlsfl. ist 

planmäßig durchgefüiirt, um Minenaufgaben "Masuren" 

und “Samlind" in der Hacht zum 2/8. von Chejtourg aus 

- JT- 

tHmim 
tinb 

llbr^eit 

2htflabe bt« Oncö, 'JÜinb, Weiter, 
^eegaii«), 2ieUud>liiiifl, rildjiiofeii 

tcc Cufi, ^oiibfilxiii u[iv. 

1.8.42 

(4) 

Es kann sich um die inzwischen durchgefUhr- 

ten Großangriffe auf Hamburg und Düsseldorf 

gehandelt haben. 

Hach fernmündlicher Mitteilung des pol.Nachrichtsa- 

dienstes ces Ausw.Amt von 0255 Uhr hat ein franz. 

Journalist nach Mitternacht Gerücht mitgeteilt, wonach 

USA-Botucl aft Vichy die amerik. Journalisten angewiesen 

hat, sich am 1/0. am Hadio zu halten, da engl. / amerik 

Landung bevorstehe. 

Y/eun die ganze Rederei von der Invasion 

wirklich nur ein Bluff sein sollte, was 

i^aute de mieux durchaus möglich sein kann, 

vfäre das Ausstreuen dieses Gerüchtes ein 

Beweis dafür, daß auch die Gegenseite es 

verstellt, die Rollen bis ins kleinste 

Zuspielen. 

Die ■von Lfl 3 im Laufe des Vm fast lückenlos 

durchgefül rte Bildaufklärung engl. SUdküste ergab kei- 

ne besondtrs auffallenden Veränderungen. Die Luftauf- 

klärung in K^nal stellte normalen Geleit- und Schiffs- 

verkehr fsat. 

2. Eigene LA, 

f 

; e: 

Gebiet AtlautikkUste: 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet Kanal: 

Beim fdl. Luftangriff auf St. Kalo am 31/7. Hm 

wurden aut er der Beschädigung des D. H 2 2 Prähme und 

1 lankleiqhter versenkt. 

Die 1 erlegung der S-Flottillen und 8. Ksfl. ist 

planmäßig durchgeführt, um kinenaufgaben "kasuren" 

und "Samltnd" in der Hacht zum 2/8. von Cheinurg aus 



üiUmu 
U1lt> 

llbrjcil 

Angabe btö Drcc*, 7üliib, ^lieictr, 
^ecflaiig, ^clt»d)tuii0( 0ld>llflftlt 

btr Cuft, l^oiib(ii)(lii 
o r f o m um i f f c 

1.8.42 

(5) 

anlaufen. :u lassen. 

Artl 

zielalarm 

Gruppe Le Taucpuet hatte ah 2300 Uhr See- 

auf Grund anhaltender lüotorengeräuache. 

L»itt 

nach Sude 

gs pind 50 - 60 fdl. Flugzeuge hei Ffeoamp 

^igBgeflogen. 

III. II o r d s e e , H o r v; e g e n , N o r d m e e r. 

N o r d s e 

1. Feindlage 

Kein 3 heeonderen Erkenntnisse. 

2. Eigene La 

In d 

aufguhe 

vor niede 

reich Mar 

Ausflüge. 

Flugzeuge 

schossen. 

GefecLtsb 

versenlct, 

Eigene De 

er Nacht zum 1/8. vmrde zweiter Teil Minen- 

11ha" planmäßig durchgeführt. VP.-Position«! 

rl. Küste waren verstärkt besetzt. Im Be- 

bef. Niederlande zahlreiche fdl. Ein- und 

Durch Marflak wurden in diesem Baum 4 

durch LI.A.A. und Lw.Blak 2 weitere ahge- 

17. und 13. ilsfl. hatten hei Zeebrligge 

erUlirung mit fdl. S-Booten, von denen «inn 

ein zweites in Brand geschossen wurde, 

chädigungen waren geringfügig. Verluste 

sind nicht zu beklagen. Eine weitere Grundmine wurde 

vor Egmor t gerämpt. 

Gruppe Nord hat B3II um Bericht ersucht, 

oh weitere Abwürfe vermutet werden hzw. 

gesichtet wurden und welche Rückschlüsse 

auf engl. Absichten gezogen werden (u.Fs. 

1523.) 

12. Vpfl. hat mit 4 Booten Marsch von Elbe 

nach Hoek von Holland durchgeführt. 

örtiinn 
uiiö 

Uhrjtit 

‘Jliidabt fccrf Drttfl, 7U1111>, Wctttv, 
Ci<egrtiifl, S»<Ioid){uiifl, Cilthliflfeil 

t>cr ßuft, CPli)nt)((f»(lii ii[iu. 
0i> i' f o in in ii i f f e 

1.8.42 

(5) 

atlaufen. ;u lassen. 

Ar 11 

zielalarm 

Gruppe Lc Tauquet hatte ab 2300 Uhr See- 

auf Grund anhaltender Llotorengeräusehe. 

luitt 

nach Siide 

gs pind 50 - 60 fdl. Flugzeuge bei F&camp 

. ^mcgeflogen. 

III. 11 o r d 

N o r d s e 

s e e , »or wegen, II ordmeer. 

1. Feindlage 

Kein 2 besonderen Erkenntnisse. 

2. Eigene La 

r Kaoht zum 1/8. vmrde zweiter Teil Minen- 

llba" planmä3ig durchgeflihrt. VP.-Positionei 

rl. Küste waren verstärkt besetzt. Im Be- 

bsf. Hiederlande zahlreiche fdl. Ein- und 

Durch Uarflak wurden in diesem Baum 4 

durch LI.A.A. und Lw.Flak 2 weitere abge- 

17. und 13. LIsfl. hatten bei Zeebrtigge 

erülirung mit fdl. S-Booten, von denen «ins 

ein zweites in Brand geschossen wurde, 

chüdigungen waren geringfügig. Yerluste 

sind nichlt zu beklagen. Eine weitere Grundmine wurde 

vor Egmont geraupt. 

Gruppe Kord hat BSK um Bericht ersucht, 

ob weitere Abwürfe vermutet werden bzw. 

gesichtet wurden und welche Rückschlüsse 

auf engl. Absichten gesogen werden (s.Fs. 

1525.) 

In d 

aufgube 

vor niede 

reich klar 

Ausflüge. 

Flugzeu, 

schossen. 

Gefechtsb 

versenkt, 

Eigene Be 

12. Vpfl. hat mit 4 Booten Harsch von Elbe 

nach Hoek von Holland durchgefUhrt. 



9 
Qaiuiii 
miD 

llhridi 

anflabe. bti Dric^, Binb, Ißtticr, 
CSaflana, iödtuc^tunfl, Gl^tlgfeil 

ber £ufl, QJ^Diibfd)du ufiiv 
^ 0 V t D11111111 i f f t 

1.6.42 

(61 

Am T 

klärung ir. 

(Holz) lie 

bahnhof W 

Im ni 

3 Plugzeu£ 

durch. 11. A 

auf Vlies 

schaden. 

Gele 

mäßig. Hii 

Usfl. 

Pur 1 

"Alba" (R 

gung 2. RI 

und von VI 

Weis 

sperren H 

erfüllt v« 

entspreche 

18764/42 

■e zwischen 1000 und 1700 Uhr fdl. Luftauf- 

Großraum Dt. Ducht. 1 Jäger Typ "Uoscpuito* 

Spiekeroog abgeachoeaen. 4 BAW bei Güter- 

Haven. Einzelheiten e. Ps. 1913. 

ederländicchen Raum wurden während des Tages 

e durch Marflak, 1 viertes wahrscheinlich 

A. abgeschossen. Nachmittags fdl, Luftangriff 

ngen, BAW auf Scheldewerft mit geringen Sach— 

t- und Wegeablaufen im Bereich des ESN plan- 

enräumarbeiten an Sperre 3 durch 21, und 22, 

acht zum 2/Q. ist Fortsetzung llinenaufgäbe 

ißbojensperre SW 105) durch 0.Rfl, und Verle- 

1. mit je 6 Booten von Dünkirchen nach Ymuiden 

issingen nach Dünkirchen angelaufen. 

üg von Gruppe betr. Einsatz vdn RUstenschutz- 

llands, bei der Wünsche des Heeres großenteils 

rden, ergeht an llarbef. Hiederlande nnj BSH, 

tide Ueldung an l/Skl. Abschrift gern. 1/Skl 

kdos. in KTB Teil C Heft I. 

Morwegt n/hordmee 

1. Feindlage 

Luft; 

schiff, 2 

fest. Auß 

gesichtet 

2. Eigene La, 

ufklarung stellte bei Reykjavik ein Schlacht- 

Kreuzer, 6 Zerstürer und 30 mittelgroße D, 

rdem wurden 12 - 15 mehrmotorige Flugzeuge 

Hach Petsamo laufende Geleite wurden am 30/7.- 

2300 Uhr und am 31/7• 0100 Uhr von Batterien der Fischer- 

halbinoel erfolglos beschossen. Geleitdienst im Bereich 

9 

? - 

Odium 
uut> 

llbrjcli 

atigabf. btt Oxttt, Btnt), 'JUeiitr, 
CJetgang, »dtu^iung, (Stdjilafcil 

btr £ufi, 2RDH6(rt>fIn ufio. 

1.B.42 

(6) 

Am T 

kläruiig ii; 

(Holz) tie 

bahnhof W 

Im nl 

3 51ugzeut 

durch. U.A 

uaf VIIBSJ 

Sohäden. 

Gele 

mäßig. Liii 

Usfl. 

Pur 1 

"Alba" (R 

gjng 2. R: 

und von Vl 

\Yei 

sperren Hc 

erfüllt V« 

entspreche 

18764/42 

N o r w e 

0 z.vischen 1000 und 1700 Uhr fdl. Luftauf- 

Großraum Dt. bucht. 1 Jäger Typ "Uosquito" 

Spiekeroog abgeBchosaen. 4 BAW bei GUter- 

Huven. Einzelheiten a. PB. 1913. 

ederländlochen Raum vrarden während des Tages 

e durch üirflak, 1 viertes wahrscheinlich 

abgeajhossen. Nachmittags fdl, Luftangriff 

n^en, bk'il auf Scheldewerft mit geringen Sach- 

t- und Wejeabluufen im Bereich des BSH plan- 

enräumurbeiten an Sperre 3 durch 21. und 22. 

ht zum 2/0. ist Fortsetzung Uinena^fgabe 

iubojensperre 3Y/ 105) durch B.Rfl, und Verle- 

1. ^p-t je 6 Booten von Dünkirchen nach Ymuiden 

issingen nach Dünkirchen angelaufen. 

von Giuppe Letr. Einsatz vdn KUstenschutz- 

llands, bei der ,,'ünsche des Heeres groBenteils 

rden, ergeht an Llarbef. Hiederlande nn4 BSH, 

ade Meldung an l/Skl. Abschrift gern. l/Skl 

kdoa. in KTB Seil C Heft I. 

n / Ii 0 r d m e e r 

1. Felndla.'.e 

Luft; 

schiff, 2 

fest. Auß 

gesichtet 

2. Eigene La, 

ufklarung stellte bei Reykjavik ein Schlacht- 

kreuzer, 6 Zerstörer und 30 mittelgroße D, 

rdom wurden 12 - 15 mehrmotorige Plugzeuge 

Nach Petsauo laufende Geleite worden am 30/7.- 

2300 Uhr und am 31/7• 0100 Uhr von Batterien der Pischer- 

halbinoel erfolglos beschossen. Geleitdienst im Bereich 



r- 
Oatmii 
mit) 

1.8.42 

31 iigilbe t>ctf Oritd, WiuD, ^nicr, 
(Seegang, SÖtleudiiiiiig. *31(1)1 igfeil 

Der t'iift, ^oiiD(ii)Ciii iijio. 
^orfonimiiiffe 

des Admiral I(orweöen planmäßig ohne teaondere 

Vorkommnilsae. 

Im llordmeer meldet U 601 vom 31/7. Versenkung 

Lines D. von 2.000 BRT in AT 7267. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse, 

IV. Skagerre: k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Bes 

2. Eigene 1. 

über Hane 

vermutet 

Aufklärui 

Ostsee d 

abwehr bl 

Durc 

adere Lleldungen liegen nicht vor. 

In der B_clit zum 1/8. flog ein fdl. Flugzeug 

tholm in Dänemark ein. Fluko Kolding 

Absetzen von Agenten. Nachmittags fdl. 

&stätigkeit über Dänemark und der weetl. 

rch anscheinend nur ein Flugzeug. Jagd- 

ieb ohne Ergebnis. 

hführungsbefehl von Station 0 für Ober- 

führung \|on Dock "Bruno" von Kiel nach Gotenhafen 

s. Fs. 1^47. Unternehmung läuft 4/8. 0500 Uhr an. 

Geldit- und Sicherungsdienst im BSO-Bereich 

ohne bestudere Vorkommnisse. 

H„cl Mitteilung R.K.S. liegen in Riga 18 

Schiffe, von denen 6 auf Geleit warten. In Libau - 

Windau werten 12 weitere Schiffe auf Geleit, des- 

gleichen ein holländischer Schwimmkran in Memel. 

R.K.S. battet Kriegsmarine um Anweisung, daß Ge- 

leitverkchr verstärkt wird, oder um Nachricht, 

falls dies nicht mehr mbglich. 

Im I ersieh des FdU Ost sind Minenaufgaben 

Seehund I und Seeigel 21 angelaufen. Ausführung 

- r- 

Catum 
llllb 

U{>ri(U 

2Jiijjabc bt« Dnce, lUiub, mtrp 

ibdciiiiwiiiit). 
bcc i'iift, 0)Unbfit)fin ujiL'. 

^üifoniiiiuifff 

.8.42 des Adraii' 

Vjrkommniase. 

al Herwegen planmäßig ohne beoondere 

Im lordmeer meldet D 601 vom 31/7. Versenkung 

eines D. von 2.000 BRT in AT 7267. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse, 

IV. Ska-erre' k, Ootoeeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Bes 

2. Eigene L_ 

adere Liellui.gen liegen nicht vor. 

In der U_cht zum 1/8. flog ein fdl. Flugzeug 

über Hanstholm in Dänemark ein. Fluko Kolding 

vermutet Absetzen von Agenten. Nachmittags fdl. 

Aufklärui östätigkoit über Dänemark und der weetl. 

Ostsee dirch anscheinend nur ein Flugzeug. Jagd- 

abwehr blieb ohne Ergebnis. 

Durchführunüsbefehl von Station 0 für Ober- 

fÜlil'UI.g \ 

s. Fs. lii 

Gel 

ohne best 

il-.el 

Soliif fe, 

Windau vu 

gleichen 

R.K.S. bi 

on Dock "Bruno" von Kiel nach Gotenhafen 

47- Unternehmung läuft 4/8. 0500 Uhr an. 

it- und aicheruntsdienst im BSO-Bereich 

ndere Vorkommnisse. 

Mitteilung R.K.S. liegen in Riga 18 

von de-nen 6 auf Geleit vierten. In Bibau - 

rten 12 vieitere Schiffe auf Geleit, des— 

ein holländischer Schwimmkran in Memel, 

tt .t Kriegsmarine um Anweisung, daß Ge- 

leitverkdhr verstärkt wird, oder um Nachricht, 

falls diqs nicht mehr möglich. 

Im Bereich des FJM Ost sind Minenaufgaben 

Seehund 1 und Seeigel 21 angelaufen. Ausführung 



Datum 
Ullb 

U^rjclt 

1.8.42 

aiiflabt cif One«, Wlllb, 313eu£r, 
Öciflang, SJcItinbluiig, eidjlijlcii 

bet Cllfl, ÜTlOnb[tb£iH II|ID. 

durch 1. 

U-J 

durchgefi 

Pur 

gesehen. 

V. U b o o 

ilfl. und 3 LiPP. 

konnte wegen Wetterlage nur teilweise 

.rt werden. Geleitdienst planmäßig. 

2/8. sind Minenaufgaben. Seehund 4 und 5 vor- 

agd 

üb: 

tskriegführung 

1. Feindlage 

kl Auf: 

Sacht bes 

erfaßt. E 

Wabos an 

Eine 

Gibraltar 

Von 

wurden me. 

Dboot wur 

durch ein 

2. Eigene lu, 

Such 

Gruppe "P 

brinck" w 

Uhr einen 

soll. Vers 

den Tank\ 

Aus 

"Clan Mac 

einen D. 

Q5orfi)nimuiffe 10 

ärungstätigkeit der 19. Gruppe war in der 

anders rege. 2 Ubootssichtmeldungen wurden 

iin Uboot wurde 160 sm S?/-lich Brest mit 

^griffen. Ein Treffer wird vermutet. 

englische Einheit wurde abends 200 sm W-lidi 

mit Funkaufklärung festgestellt. 

ier amerikanischen Küste und aus Westindien 

irfache Ubootssichtmeldungen erfaßt. Ein 

le 75 sm bO-wärts Port of Spain aufgetaucht 

Flugzeug angegriffen. 

Erfolg U 601 s. Lage Nordmeer. 

3 nach dem Geleitzug im Nordatlantik durch 

Lrat" wird abgebrochen. Eine Gruppe "Stein- 

Lrd aus 8 Booten gebildet, die am 6/8. 0800 

VP-Streifen von AJ 9411 nach BO 3465 bilden 

orgung der Uboote aus dem Westatlantikjdurch 

,jr U 463 erfolgt in DD 9455. 

/estindien meldet U 155 Versenkung des D. 

Laughton" (6.088 BRT) in EE 94 und in EB 86 

)yp "Dallington Court" (6.900 BRT). 

£)anim 
UllD 

1.8.42 

Sliigabt Mt Orte, ililim, Waiir, 
vSttgung, »cliuctiluiig, ssiitiilgldi 

bei Cuft, 2>lonbf4<ln ufio. 

durch 1. 

U-Ji 
durchgefl 

Für 

gesehen. 

V. U b o o 

Ifl. und 3 UFP. 

konnte wegen Wetterlage nur teilweise 

rt werden. Gelcitdienst planmäßig. 

2/8. sind Uinenaufgaben. Seehund 4 und 5 vor- 

agd 

üh: 

1. Feindlage 

kl Auf: 

Sacht bes 

erfaßt. E 

Wabos an 

Eine 

Gibraltar 

Von 

wurden me, 

Oboot wur 

durch ein 

2. Eigene E_. 

Such 

Gruppe "P 

brinck" w 

Uhr einen 

soll. Vers 

den Tank\ 

Aus 

"Clan Llac 

einen D. 1 

Q3orEünniiniffe 10 

skriegführung 

urungstätigkeit der 19. Gruppe war in der 

anders rege. 2 Ubootssichtmeldungen wurden 

Ln Uboot wurde 160 sm SYf-lich Brest mit 

egriffen. Ein Treffer wird vermutet. 

englibche Einheit wurde abends 200 sm W-lidi 

mit Funkaufklärung festgestellt. 

ier amerikanischen Küste und aus Westindien 

irfache Ubootssichtmeldungen erfaßt. Ein 

ie 75 sm ho-wärts Port of Spain aufgetaucht 

Flugzeug angegriffen. 

Erfolg U 601 s. La^e Hordmeer. 

2 nach dem Geleitzug im Nordatlantik durch 

Lrat" wird abgebrochen. Eine Gruppe "Stein- 

Lrd aus 8 Booten gebildet, die am 6/8. 0800 

VP-Streifen von AJ 9411 nach BO 3465 bilden 

orgung der Uboote aus dem Westatlanti^durch. 

, jr U 463 erfolgt in DD 9455. 

/estindien meldet U 155 Versenkung des D. 

Laughton11 (6.088 BRT) in EB 94 und in EB 86 

'yp "Lallington Court" (6.900 BRT). 



©rtfum 
tuuD 

Angabe btt Dxttt, Qßiiib, Oßctitr, 
©tcgaiig, Söclcucfctuna, ©tcbtigfcit 

ber Cufr, Wo 11 bfcb'cI» tifio. 
Norton» niiiiffe 

1.8.42 

(7) 

(8) 

Aus dem Ui-ttelmeer liegen Meldungen nicht Tor« 

Weitere Jelduugen in Ergänzung zur Lage Uhoote in 

KTB T^il B Heft IV. 

Im linblick auf den ungenügenden Schutz der 

Uboote i i der Biscaya meldet BdU, daß Abwehr durch 

eigene Liftstreitkrüfte in nächster Zeit auf Be- 

treiben lee BdU durch Verstärkung der Kräfte des 

Elie.Fü. Atlantik verbessert werden wird. BdU hat 

angeordnat, daß die Biscaya außerhalb der Einlauf- 

wege weitmöglichst getaucht durchfahren wird, daß 

jedoch ai_f den Einlaufwagen der Minengefahr wegen 

auf getaucht gefahren v/ird und zwar bei Tage, da die 

Bucht die zusätzliche Gefahr bringt, daß die Uboote 

durch Flugzeuge geortet werden, ohne selbst die Flig 

zeuge rechtzeitig feststellen zu können. Diese Re- 

gelung hat den Bachteil, daß die bei Tage befahre- 

nen Einlaufwege leichter kompromitiert und vom 

Gegner mit Minen verseucht werden können. Um dieser 

Gefahr zu begegnen, beantragt BdU, die Streitkräfte 

des BSV/ um eine Flottille neuer Minensuchboote zu 

verstärken. BdU hält diese Verstärkung bei der z.Zt 

sehr gefährlichen Lage in der Biscaya für dringend, 

(s. Fs. 1345). 

Ski prüft, ob angesichts des starken Kräfte- 

man0els die Erfüllung dieses Antrages möglich ist. 

VI. L u f t 

Raum um En^ 

Am Tag 

und bewaffr 

mit geringe] 

Brände beot 

kriegführung 

land: 

e wurden im Westraum 7 Abschüsse erzielt 

te Aufklärung durchgeführt. In der Sacht 

n Kräften Horwich angegriffen, wo größere 

achtet wurden. 

Oflüim 
junt) 
U^cjcji 

2Jii0abc bei Driei, 'Klub, Qöetiee, 
©tegang, »elf 11$tung, ©i^tlgteit 

bet fiiifr, QTloubf^'eln u(n>. 
»orfomniHlffe 

1.8.42 

(7) 

(8) 

Aus dom Mitteliueer liegen Meldungen nicht yor. 

Weitere leldutigen in Ergänzung zur Lage Uboote in 

KTB TJü B Heft IV. 

Im linhlick .auf den ungenügenden Schutz der 

Tlboote ii der Biecaya meldet BdU, daß Abwehr durch 

eigene Liftetreitkrüfte in nächster SSeit auf Be- 

treiben iee BdU durch Verstärkung der Kräfte des 

Elie-Pii. Atlantik verbessert werden wird. BdU hat 

ungeordnet, daß die Biscaya außerhalb der Einlauf- 

wege weitmoglichst getaucht durchfahren wird, daß 

jedoch aL_f den Einlaufwegen der Minengefahr wegen 

aufgetaucht gefahren v/ird und zwar bei Tage, da die 

H_cht die zusätzliche Gefahr bringt, daß die Uboote 

durch Elrgzeuge geortet werden, ohne selbst die Il>g 

zeuge rechtzeitig feststellen zu können. Diese Re- 

gelung hat den ßachteil, daß die bei Tage befahre- 

nen Einlaufwege leichter kompromitiert und vom 

Gegner mit Minen verseucht werden können. Um dieser 

Gefahr zu begegnen, beantragt BdU, die Streitkräfte 

des BSW um eine Flottille neuer Minensuchboote zu 

verstärken. BdU hält diese Verstärkung bei der z.Zt 

sehr gefährlichen Lage in der Biscaya für dringend, 

(s. Fs. 1345). 

Ski prüft, ob angesichts des starken Kräfte- 

man^els die Erfüllung dieses Antrages möglich ist. 

VI. L u f t 

Saum um En, 

Am Tag 

und bewaffr 

mit gering 

Brände bco 

kri egführung 

land: 

e wurden im Westraum 7 Abschüsse erzielt 

^ete Aufklärung durchgeführt. In der Macht 

Kräften Horwich angegriffen, wo größere 

tlachtet wurden. 



- 

ü.mun 
mit) 

U|>rj«U 

Angabe t>ctf Dne«, TBiiit-, 7i3Mtci, 
©ccflana, »cltudjtuitg, ©idjtigfnt 

ber Cuft, anoubfdKiii ufiu. 
Q3 o r t o m in ii i f f e 11 

1.8.42 

(9) 

Der Fe .nd griff am nachmittag Hannover und Frankfurt 

a.Hain an. "n beiden Städten wurden Schäden angerichtet 

und der Zivilbevölkerung Verluste zugefiigt. Bin Angriff 

auf W'haven blieb wirkungslos. In der Bacht zum 2/8. 

werden ledi glich einzelne Einflüge in den besetzen West-, 

raum gerne Id t. 

Mittelmeerr ium 

Malta 

Afrika führ 

Ostfront; 

Am 31/t 
schossen 

wurde mit gutem Erfolg angegriffen. Der Plie.JPU, 

;e Huchtangriffe durch. 

wurden 53, am 1/8. 98 Feindflugzeuge abge- 

In der 

Astrachan ui 

schädigt. I 

versenkt. D 

am Abend e 

ein. 

Nacht zum 31/7. wurden auf der Wolga zwischen 

id Kamaschin 8 Fahrzeuge versenkt und 9 be- 

usgesamt wurden bisher auf der Wolga 21.000 EH1 

e Schleppzüge haben daher die Weiterfahrt 

estellt und laufen für die Haoht in die Häfen in 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeer; 

Nach 

von Gibr;. 

Uboote w 

Korfu ge 

In 

boot, 3 

1 Hafen- 

Funkaufklärung sind erneute Ubootsbewegungea 

Itar aus zur Versorgung Maltas wahrscheinlich, 

irden S-lich Pola, bei Kap Matapan und bei 

sichtet. 

ha Valetta lagen 1 Zerstörer, 1 schnelles Geleit 

Iforvetten, 2 Uboote, 2 Minenleger, 2 D. und 

Eine nach Mal ta laufende Einheit wurde am 

-SS - 

Cafum 
mb 

Uiirjeli 

SJngabe bei Ottfi, QiMub, 'Beiter, 
©cegana, JBeleu^tunfl, ©Icbtlgleii 

ber fiuft, OToitbfdjein ufii>. 
^orfoiu miilffe 11 

1.8.42 

(9) 

Der Pe .nd griff am nachmittag Hannover und Prankfurt 

a.llain an. ln beiden Städten wurden Schaden angeriohtet 

und der Zivilbevölkerung Verluste zugefügt. Iln Angriff 

auf W'haven blieb wirkui.gelos. In der Ducht zum 2/8. 

werden lediglich einzelne Einflüge in den besetzen West-* 

raum gemeldet. 

Hittelmeerr ium 

Mu.lta 

Afrika funr 

Ostfront: 

Am 31/’ 

schossen 

wurde mit gutem Erfolg angegriffen. Der Plie.pit 

;e Nachtangriffe durch. 

‘wurden 53, am 1/8. 98 Paindflugzeuge abge- 

In der 

Astrachan ui 

schädigt. I 

versenkt. D 

am Abend e 

ein. 

Macht zum 31/7. wurden auf der Wolga zwischen 

id Kamaschin 8 P.Jirzeuge versenkt und 9 be- 

nsgesamt wurden bisher auf der Wolga 21.000 BEI 

e Schlepyzüge haben daher die Welterfahrt 

gestellt und laufen für die Haeht in die Häfen in, 

VII. Kriegflihrung im ilittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Peindlai: Uittelmeer{ 

Nach 

von Gibri.: 

Uboote w 

Korfu ge 

In 

boot, 3 

1 Hafen- 

Punkaufklärung sind erneute Ubootabewegungen 

Itar aus zur Versorgung Llaltas wahrscheinlich, 

urden S-lich Pola, bei Kap Uatapän \md bei 

lichtet. 

! iu Valetta lagen 1 Zerstörer, 1 schnelles Geleit 

Iforvetten, 2 Uboote, 2 Minenleger, 2 D. und 

Eine nach Uul ta lavtfende Einheit wurde am 



'U - 

JNHIUM 
Ullt> 

1.Q.42 

Angabe bc# Otlce, TBiiib, Leiter, 
accgaiig £([tud»uuigp 0i(b[i<Uci( 

btr Cuff, ^lonl'fcbtiH iifu*. 

31/7- abe 

riiie uaefa. 

Luft 

am 1/8. 

verkehr 

und 2 Zer, 

Eigene La, 

Befh 

in Rom am 

Ital 

33i>vfommniffe 

i.da 140 sm oatwärtB Malta durch ital. tta- 

Ortuug festgeatellt. 

aufklärmig mit schwachen Kräften stellte 

ostwärtigen Mittelmeer keinen Schiffe- 

st. Hach Funkaufklärung sind 2 Kreuzer 

itörer vermutlich aus Haifa ausgelaufen. 

f ! 

e llittelmeer: 

Dt. Markte. Italien hat Dienstgeschäfte 

27/7* wieder übernoJinen. 

Kanonenboot “Cattaro* wurde am 31/7• 

S-lich Po La von fdl. Ouoot erfolglos angegriffen. 

3. Mordafrikatransuorte: 

laufen. D| 

in Bengasj 

der Ladun 

"Aventinol 

griffen 

hesonderej 

Sage al 03! 

t ffi: g HÜ 

gu t eing! 

a} von 

;aden“ ist am 31/7. in Tripolis einge- 

"Kilano* und"Arentinom sind plaimlfiig 

eingelaufen und stehen nach Machen 

auf Rückmarsch nach riräus. Geleit 

wurde abends durch fdl. Plug zeuge szgs — 

Ihriger TranspO!r,tverkehr planahSig ohne 

Torkonaniaae. 

eitung lobrulc aa 31/7- = 1.7*96 t. 

!42 sind in Kordafrika an dt. Kehntacht— 

iff en; 

'äue bsw. Kretas 2Cc h.v.m 
214 Pahraeage 

4592 to 

ten (direkt oder über Krstat 

471 liti.'.'-t. 

394 Pikrjiug« 

20914 4. 

'U - 

3NHUUI 
uufr 

l.d.42 

3tna»\kc ft* Om*, '»tu», »cittt 

^CtUUUtS »tltutbtxttl tfidMi>irctt 
»tr cufi ■StfuftAttti ufiu. 

31/7. ibe 

rine u-oh. 

Luft 

am 1/8. 

verk-hr 

liiid 2 2er, 

E1^3..e L i, 

©ovfomniiüffc 

ijidB 14C am CBtwarta Ualta durch ital. Ea- 

Crtoug featgestellt. 

ii^fkläruug mit .schwachen Kiäften stellte 

. oattKärtigen Idittalmeer keinen Schiiis- 

at. llach P^adLa^iklärung sind 2 Zreazer 

törer vermutlich, aus Hai^a auagelaufen. 

e Uittelmeer: 

3afh. Dt. Markdo. Italien hat Dienatgeachäft« 

in Rom am 27/?. wieder hberncn-er. 

I-tall Kanonenboot "Oattaro* Wurde am 31/7• 

S-lich Pc 1. von fdl. Oboot ertolgloa anrej-riffem. 

3. Sordafrikitransnorte 

D. 

laufen. 

lj3aden*- ist am 31/7. in TrifClis einge- 

“liilano* und"ATeatioo* sind planaä-Big 

in EangasiL eingalaufen und stehen nach LSackoa 

der DadmJb auf Rticisaarsch nach Piräaa. Geleit 

■Aventino'wurde abends durch fdl. Plurce —ge arge— 

griffen. Ihriger Transycrtverkehr plaimhäig chms 

besondere Torkn—niasa. 

Tageslöacjileitung Tobruk am 31/7- ” 1.7.96 t. 

Xa Juli IB42 sind in Sordafrika an dt. lahrcacht- 
t 

gut eiagereroffeaj 

von Pitäua haw. Kreta j 206 haar, 
214 yahraeog* 

4592 to 

b) von Iteilen (direkt eder Ster Kreta,) 

47I Itar.r. 

994 fahr-remg* 

2Q914 t. 



~'S 3 

X>rttmu 
mit» 

Uhrj(lt 

2lnflabe bt* Drtttf, 7131ub, 7l3«ncr, 
®tegaiig, 33tlciid)niii0, ®ld)ilgrtli 

btt üiifi, CU)oiibf(t)clii II(IU. 

1.0.42 4. Bereich. Mi rlnesruppe Süd; 

ÄRäia: 

Kein< besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Lieer: 

Peindlafie 

Hach 

in Howoro 

in Tuapae 

Bilderkundung vom 31/7. lagen 

aisk; 10 kleinere Küstenfahrzeuge, 

2 Zerstörer, 6 Kanonenboote, 5 Häumbooi{ 

9 3-Boote, 1 üboot, IT., 10 D. und 

kleinere Fahrzeuge 

Keim 

marsch e 

Stätigkeit läßt darauf schließen, daß Auf- 

ener Kräfte zu Kertechdurchbruoh erkannt ist. ii; 

Am 30/7• griffen Flugzeuge Hafen und Heede von 

Iwanbaba an. In der llacht zum 31/7. beschossen See- 

streitkräfte, vermutlich 3-5 Zerstörer oder schnelle 

Kanonenboote unter der Küste liegende Fahrzeuge und 

Küstenbut ;erien im Raum Iwanbaba und drehten auf Land- 

beschuß h .n nach SO ab. Minenlegen ist anzunehmen. An 

1/8 . 0400 Uhr drangen 2 S-Boote in Bucht zv/ischen IliJ 

und Iwaububa ein und griffen dort liegende HF? mit 

Torpedos in. In der Nacht zum 31/7- wurden in Kertsch- 

straße 2 : linenabwürfe vor Jeltigen, 1 Abwurf vor Ak 

Burun beopachtet. 

Eigene La, 

Bei 

R-Boote i 

ist außer 

sucht 

UFP 334 

Grund ges 

baba ausz 

rdl. Luftangriff am 30/7. abends erhielten 

1 Iwanbaba nur leichte Splittersohäden. R 163 

KB. Am 31/7. ist S-Bootsweg nach Minen abge- 

Angriff fdl. S-Boote am 1/8. früh wurde 

dhreh Torpedotreffer schwer beschädigt und auf 

ätzt. Es wird versucht, Ketssperre vor Iwan- 

ilegen. Verstärkte fdl. Aktivität wird wegen 

Be L 

~ ^3 
X>M\m 

mit) 
Ubr^elt 

Hnflabe Orte«, Wliib, Wetter, 
©tf0iui0( ®eIeu4)tiiH0, 0l(l>tl0tett 

ber Cuft, CDtortbfcfoclii H(I». 
ön'foinniulffe 

i.a.42 4. Bereich Mi ritiegruppe S»d; 

1, :äle: 

Keim besonderen VorkoomnlBoe. 

Schwarzes he er: 

Feindlage 

Hach 

in Hgwgroj 

in In^pae 

Bilderkundung vom Jl/7• lagen 

siek: 10 kleinere Küctenfahrzeoge, 

2 Zerstörer, 6 Kanonenboote, 5 Haambco^ 

9 3-Boote, 1 Uboot, 12., 10 D. and 

kleinere Fahrzeuge 

Fein; 

marach e 

^tätigkeit laßt darauf schließen, daß Äaf- 

ener Kräfte zu Kertschdurchbruch erjcaiint iet. il!1 

Am 30/7. griffen Flugzeuge Hefen und Heede von 

Iwanbaba an. In der Hacht zum 31/7. beschossen See- 

streitkrä:Tte, vermutlich 3-5 Zerstörer oder schnelle 

Kanonenboote unter der Käste liegende Fahrzeuge 'ind 

Kustenbatterien im Raum Iwanbaba und drehten auf Land- 

beschuß h .n nach SO ab. hinenlegen ist anzunehmen. Am 

1/8. 04CC l'hr draqgen 2 S-Bcote in Bucht zwischen IliJ 

und Iwanb iba ein 'und griffen dort liegende HF1 mit 

Torpedos in. In der Nuoht zum 31/7- wurden in Kertach- 

straße 2 iinenabivürfe vor Jeltigen, 1 Abwurf vor Ak 

Burun beobachtet. 

Eigene la, 

Bei 

R-Boote 

ist auuer 

sucht 

UFP 334 d 

Grund ges 

baba ausz 

Be L 

dl. Luftangriff am 30,^7. abends erhielten 

1 Iwanbaba nur leichte Splitters„häden. R 153 
KB. An 31/7• ist 3-Bootsweg nach Minen sbge- 

Angriff fdl. S-Boote am 1/8. früh wurde 

irch Torpedotreffer schwer beschädigt und auf 

ätzt. Es wird versucht, Eetzaperre vor Iwan.- 

ildfaen. Verstärkte fdl. Aktivität wird wegen 



Datum 
Ullt) 

llbcicit 

1.8.42 

(10) 

Angabe bei Örtti, 'JÜtiib, QU «tue, 
(Seegang, 25eleuc(Muug, ©ld)tlgfeii 

bet Stift, lHoubfct>eln ufiu. 
^orfomm niffe 

Mangels an Flakschutz, luftaufklärung und Jagd- 

schutz ils recht wirksam empfunden. 

In der Macht zum 2/8. ist Auslegen einer 

FMC-3pe pre durch 4 Boote der l.Sfl. im SUdeingang 

der Kertschstraße vorgesehen. 

Lagebericht vom l/8. liegt noch nicht vor. 

Besonde 

setzten 

in das 

jedoch 

Boote : 

a) Ital. Admiralstab hat sich auf Anfrage der 

l/Skl (s.KTB 18/7.) grundsätzlich mit Überführung 

eines leiles der derzeit im Schwarzen Meer einge- 

ital. Einheiten (ÜberwasserStreitkräfte) 

Kaspische Meer einverstanden erklärt, ist 

nicht in der Lage, darüberhinaua weitere 

n das Schwarze Meer nachzuschieben. 

führer 

lieh mi 

ten. M 

günstif; 

Entsprechende Unterrichtung von Mar.Gruppe 

Sud, Acm. Schwarzes Meer und Ski Qu A ergeht mit 

Fs. 1/i kl 18741/42 Gkdos. Abschrift in KTB Teil 

C Heft XIV a. 

b) lach Meldung von Gruppe Süd hat sich Staate- 

Antonesou zunächst mündlich und grundsätz— 

t Fortnahme der Batt. "Tirpitz" einverstan- 

den erklärt und um Aufstellung einer schweren 

Eisenbchnbatt. in Konstanza gebeten. Gruppe emphieÄ 

im Ben« hmen mit 3kl Qu A I diesen Weg zu beschrei- 

nh ihrer Auffassung wird sich bei weiterem 

;en Verlauf der Heeresoperationen Verlegung 

der Balt. "Tirpitz" in russ. Schwarzmeerraum er- 

übrigen und für Sewastopol 20,3 cm Beutebatterie 

chakow genügen. Schriftliche Bestätigung 

des Sti.atsführers ist zugesagt. 

Weitere Behandlung durch Ski Qu A-ent- 

sprechend Weisung Ob.d.M. (s.KTB 20. und 

21/7.) 

Dflium 
uuö 

1 «8 >4-2 

(10) 

Angabe Dri<(*( 'Blut), Beiter, 
0<tgrt«g, Jöclcuctxuug, ©Irtjllgftlt 

t>cr £uft, OToHdfcbelH U(Iü. 

Mangels an Flaks-hutz, Luftaufklärung und Jagd- 

schutz ils recht wirksam empfunden. 

In der Macht zum 2/8. ist Auslegen einer 

FMC-3pepre durch 4 Boote der l.Sfl. im SUdeingang 

der Kerjtschstraße vorgesehen. 

Labeherioht vom 1/8. liegt noch nicht vor. 

Besonde 

33orfommntffe 

a) Ital. Admiralstah hat sich auf Anfrage der 

l/Skl (s.KTB 18/7.) grundsätzlich mit Überführung 

eines luiles der derzeit im Schwarzen Meer einge- 

setzten ital. Banheiten (Überwasserstreitkräfte) 

in das Kaspische Meer einverstanden erklärt, ist 

jedoch nicht in der Lage, darüherhinaus weitere 

Boote in das Schwarze Meer nachzuschieben. 

tspreohende Unterrichtung von Mar.Gruppe 

Schwarzes Meer und Ski Qu A ergeht mit 

kl 18741/42 Gkdos. Abschrift in KTB Teil 

XIV a. 

Ei 

Sud, Ac 

Fs. 1/ 

C Heft 

b) ] 

führer 

lieh mi 

ach Meldung von Gruppe Süd hat sich Staate- 

Antonesou zunächst mündlich und grundsätz— 

t Fortnahme der Batt. "Tirpitz" einverstan- 

den erklärt und um Aufstellung einer schweren 

Eisenbi hnbatt. in Konstanza gebeten. Gruppe emphieU. 

im Ben<hmen mit Ski Qu A I diesen Weg zu beschrei- 

ten. Mich ihrer Auffassung wird sich bei weiterem 

günstigen Verlauf der Heeresoperationen Verlegung 

der Ba-t. "Tirpitz" in russ. Schwarzmeerraum er- 

übrigen und für Sewastopol 20,3 cm Beutebatterie 

aus Oti chakow genügen. Schriftliche Bestätigung 

des Sti.atsführers ist zugeeagt. 

Weitere Behandlung durch Ski Qu A-ent- 

sprechend Weisung Ob.d.M. (s.KTB 20. und 

21/7•) 



t>aium 
mit) 

Angabe Dctf Drie^, QOInb, Weiter, 
Seegang, SÖeleucbtung, ©Ictjilgfeit 

ber £uft, OJtonbfc^ehi ufip. 
33orfomniutffe 13 

1.6.42 VIII. Lag Oslaalen 

Besonder3 Hachrichten liegen, nicht vor. 

(U) 
IX. Heer 3 s 1 a 

Ruaaische gro *t: 

Heereagruppe 

S-lich d 

Feindnachhuten 

front aetzt 

mäßig fort. R 

Salfluß v/urde 

a L 

3a Jelezahaohnittea Kämpfe gegen verstärkte 

An den Übrigen Abschnitten der Kaukaeue- 

ch das Vordringen der eigenen Gruppen plan- 

imentnaja am Schnittpunkt der Biaenbahn mit 

besetzt. 

(12) 

Heeresgruppe ii 

IfW-lich 

Kallatach der 

ital. Truppen 

Cachirakaja wurde der Tsohir und N-lioh 

Don erreicht. Bei SeraphirfSwitach warfen 

den Feind bis an den Don zurück. 

Heeresgruppe litte: 

Auf ganz 

führte der Ge 

teilweise zu 

im Abschnitt 9-Armee von Rschew bis Bjaloi 

;ner starke Fesselungsangriffe durch, die 

äinbrüchen führten und Gegenangriff auslösten. 

Heeresgruppe : i'ord: 

Keine be ionderen Kampfhandlungen. 

Filmische Fro it: 

Ohne nemenwerte Ereignisse. 

-sSS'- 

Dämm 
rnit» 

angabe btt fdtut, Tßintj, Wetter, 
Seegang, ^eleu^tung, ©ic^tigfelt 

ber £uft( CP1ont)|c^ein ufi®. 
33orEommulffe 13 

1.8.42 

(U) 

(12) 

VIII. Lag Ostaalen 

Besor.derä Hachrichten liegen nicht vor. 

II. Heer 3 B 1 a 

RuBsiB^he grcjt: 

SeereBgruppe 

S-lich d 

Peindnachhuten 

front setzt 

mäßig fort. R 

Salfluß wurde 

al 

3B Jelezahschnittes Kämpfe gegen verstärkte 

An den Übrigen Abschnitten der Kaukasus- 

ch das Vordringen der eigenen Gruppen plan- 

smentnuja am Schnittpunkt der Bisenbahn mit 

besetzt. 

Heerea, .ruppe 3i 

HW-lich 

Kallatsch der 

ital. Truppen 

Heeres, ru: pe 

Cachirskaja wurde der Tachir und N-lioh 

Don erreicht. Bei SeraphirjSviitech warfen 

den Feind bis an den Don zurück. 

iitte; 

Auf ganz 3m Abschnitt 9.armee von Rschew bis Bjelol 

führte der Gegner starke Fesselungsangriffe durch, die 

teilweise zu iinbrüchen führten und Gegenangriff»auslösten. 

Heeresgruppe n'ord: 

Keine be sonderen Kampfhandlungen. 

Finnische Fio it: 

Ohne nemenwerte Ereignisse. 



DiUiim 
mit) 

tl^rjeU 

anfliibe De* Orte*, Qülut>, Wetter, 
0eei)aiid, &eleu4>tuii0, 0ld)tl()teit 

Der Cuft, dnonbfe^etn 11(1». 
QJorfoniiiiulffe 

1.8.42 Mordafrika; 

bs Keine 

fdl. Lufttät. 

sonderen Kampfhandlungen. Sich belebend« 

keit gegen die eigenen Truppen. 

(13) 

I b I b (Kr) 

1 

üiHinn 
UllD 

M^itU 

angubc t>«* Drteb, ,3ßl»t>) ‘JÜtucr, 
öccflaiifl, Stteleu^tuiig, @l4>ü{)feit 

btt Stift, OTonbf^tin iifiu. 
^orfommuiffe 

1.6.42 Mordafrika; 

Keine 

fdl. Lufttät 

sonderen Kampfhandlungen. Sioh belebende 

kelt gegen die eigenen Truppen. 

C/Skl. 

(13) 

'’lib- 

I b I b (Kr) 

/ 1 



X>a(iim 
Ullt) 

2.8.42 
Sonntag 

angnbc ft« Dr(t«, ®lnf, QBattr, 
©ttjoiiä, £bcltiidjlftlfl, ©ItfItgtfli 

fei Stift, OTitiiffdttlit uftv. 

P O 1 i t i 8 

Zur Präge dar 

Wird in den U. 

die Rücksicht!,i 

Daily Mail her 

lieh gar keim 

herrsche, da 

sichte der Sei 

Amerikanische 

Front mit der 

den in erster 

und' Mao Naugh 

eine Front iui 

auch der Hinw 

wagt habe. In 

nur noch "Tim4 

ein, wobei die 

tont, die dar 

beschworen wi 

bar von der R) 

SJorfotumnlffe 14 

eher Lageüberblick 

zweiten Front ln Burona 

A die Haltung der Regierung Immer mehr durch 

ahme auf die bevorstehenden Wahlen bestimmt, 

ichtet, daß in den Vereinigten Staaten eigeivtt 

Stimmung für Errichtung einer 2. Front 

eder Vernünftige eineehe, daß man damit angs»- 

iffsraumkrise etwas unmögliches fordere. 

Leitungen verknüpfen die Frage der zweiten 

Forderung nach einheitlichem Oberbefehl, für 

Linie de Gaulle, sodann Mao Arthur, Marehhll 

on genannt werden. Zu den Bedenken, die gegen. 

V/esten geltend gemacht werden, tritt jetSt 

iiis, daß selbst Hitler eine Inrasion nicht ge- 

England treten von den bedeutenderen Blätter^ 

s" und Mews Chroniole" für eine zweite Front 

"Times" die innenpolitischen Gefahren be- 

:h Versagen bei Entlastung der Sowjets herauf- 

d. Die übrige Presse ist völlig in die offen- 

gierung diktierte Linie eingeschwenkt. 

Zur Schiffahrtslage der Feindmächte 

mehren eich d:.e Stimmen amerikanischer Politiker, die auf 

die kriegsent scheidende Bedeutung dieses Problems hinwei- 

sen. Im Gegensatz zu der häufiger ausgesprochenen Befürch- 

tung, daß das Heubautempo mit den Verlusten nicht Schritt 

halten könne, erklärt USA-Marineministerium, daß im Juli 

auf USA-Werftsn 71 Schiffe mit 790.000 t fertiggestellt 

seien. (Es ha idelt sich nicht um BRT). 

Datum 
unt> 

U|jtj(lt 

anflabt bc< PMerf, ©tnb, Weiur, 
©eeflaiifl, iStleu^tuiig, eidjtigrtU 

b«r ßufr, OTonblctitin u(n>. 
Q3ortommitlffe J4 

2.8.42 

Sonntag 

P o 1 i t i a 

Zur Frage der 

eher Lageliberblick 

zY<eiten Front ln Buropa 

Uird in den U£ 

die RUoksiohti j 

Daily Mail Der 

licli gar keiiif 

herraohe, da 

aichta der Sol 

Amerikanische 

Front mit der 

den in erater 

und' MaO' Naugh 

eine Front im 

auch der Hinwn 

wagt habe. In 

nur noch "Timo 

ein, wobei die 

tont, die darf: 

beschworen wi 

bar von der Ri I 

A die Haltung der Regierung Immer mehr durch 

ahme auf die bevorstehenden Wahlen beatimmtf 

ichtet, daß in den Tereinigten Staaten eigei¥t< 

Stimmung für Errichtung einer 2. Front 

eder Yernünftige einaehe, daß man damit angf~ 

iffaraumkriae etwaa unmöglich?a fordere. 

Leitungen verknüpfen die Frage der zweiten 

Forderung nach einheitlichem Oberbefehl, flir 

Linie de Gaulle, sodann Mao Arthur, 

on genannt werden. Zu den Bedenken, die gegen. 

Westen geltend gemacht werden, tritt jeifct 

ia, daß selbst Hitler eine Svasion nicht ge- 

England treten von den bedeutenderen Blätter^ 

a" und Hewa Chroniole" für eine zweite Front 

"Times" die innenpolitischen Gefahren be-r 

ih Versagen bei Entlastung der Sowjets herauf- 

d. Die übrige Presse ist völlig in die offen- 

gierung diktierte Linie eingeschwenkt. 

Zur Schiffahr ;alage der Feindmächte 

mehren sich d:.e Stimmen amerikanischer Politiker, die auf 

die kriegsent ;cheidende Bedeutung dieses Problems hinwei- 

sen. Im Gegen iatz zu der häufiger ausgesprochenen Befürch- 

tung, daß das Neubautempo mit den Verlusten nicht Schritt 

halten könne, erklärt USA-Iiarineministerium, daß im Juli 

auf ÜSA-Werftjn 71 Schiffe mit 790.000 t fertiggestellt 

seien. (Es ha idelt sich nicht um BRT). 



Dalum 
mit» 

U&ijeU 

angabc berf Drterf, 'BJlub, ‘heiler, 
Scegaus, &el<u$(und, «Sicbligrelt 

bet Cufi, CWonbf^clu ufio. 
35orfommnlffe 

2.8.42 

Sonntag 

(14) 

Laut Un .ted States Hews sind die deutschen. ItoldlUW 

Uber die Sch:.ffsversenkungen in den amerlkaniechen Sewäs- 

sern nicht w lit von den wirklichen Ergebnissen entfernt. 

Lage 2/VIII. 

I. Kriegführ mg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Südatlant Lk: 

Ein ängl. D. meldete unter SSS 70 sm ostwärts 

Lagos 1 U.>oot. 

Indischer 

.n i 

Kons 

2 Oonvois 

lt. V-Ma: 

40 Schiff 

Y-Mannes 

versenkt 

Ozean; 

ilat Lourenfo Uarques meldet Auslaufen von 

aus Durban am 4/8* Aus Kapstadt sollen 

bericht monatlich 2 Oonvois mit je 35 - 

n nach Ägypten abgehen. Hach bericht eines 

iesselben Konsulats soll Hsk "C«i»von CaetlC 

sein. 

Eigene Anhaltspunkte hierfür liegen sonst 

nicht vor. 

2. Eigene La 

Von 

nicht vor 

Fahr c 

die Heise 

falls um 

Gkdos.Che 

Heft I. 

eigenen Einheiten liegen Hachriohten 

efehl Blookadehreeher "Weserland" für 

nach Japan um Kap der guten Hoffnung, not- 

lup Horn ergeht durch l/Skl I k 1292/42 

fs. vom 18/7.42. Prüf.Nr. 4 in KTB Teil 0 

Datum 
imö 

angabe Drte^, ®tnb, aJetccr, 
Seegang, »eleu^tung, OictMlflMt 

btr fiufl, Q^onbfctitlii ufro. 
g3orfommniffe 

2.8.42 

aoantag 

(14) 

Laut Un: 

Uber die 

Bern nicht wi 

Sch.f: 

.ted States News sind die deutschen. Meldung*! 

fsverscnkungen in den amerikanischen Senäs- 

>it von den wirklichen ErgebniBaen entfernt. 

Lage 2/VIII. 

I. Kriegführ 

1. Eeindlar-e 

mg in den außerheimischen Gewässern. 

SUdatlant Lk 

Ein 

Lagos 1 Ut)00t 

ngl. D. meldete unter SSS 70 sm ostwärts 

Indischer Ozean: 

Kons ilat Lourenjo Uarques meldet Auslaufen von 

2 Oonvois aus Durban am 4/8. Aus Kapstadt sollen 

lt. V-lianibericht monatlich 2 Oonvois mit je 35 - 

40 Schiff3n nach Ägypten gbgehen. Hach Bericht eines 

V-Mannes lesselben Konsulats soll Hsk "CBonvon Castl# 

versenkt sein. 

Eigene Anhaltspunkte hierfür liegen sonet 

nicht vor. 

2. Eigene La 

Von 

nicht vor 

EJirb 

die Heise 

falls um 

Gkdos.Che 

Heft I 

eigenen Einheiten liegen Eachriohten 

efehl Blockadebrecher "WeBerland" für 

nach Japan um Kap der guten Hoffnung, not- 

iap Horn ergeht durch l/Skl I k 1292/42 

Cs. vom 18/7.42. Prüf.Nr. 4 ln KTB Teil 0 



iDrtium 

mit) 
lM»rjeU 

Angabe bcä Ortt^, ‘BlnD, QBcuci, 
®cc0ang, SBclcucbtung, eicbiigteit 

b(( CufJ, ^onDfd;eiu ufiu. 
Q3orfommiitffc 15 

2.8.42 

Sonntag 

II. Lage Westraum 

1, ffelndlage: 

Aus 

versenkten 

flottille 

Haltflotti 

21. oder 

Ulir vers 

ham im J 

am Ean-1 

gunkstatlo 

die aus 

Kanal war 

Vernehmung der Besatzung des am 21/7. im Kanal 

kGB 328: Im Juli waren in Dover eine MGB-Halt>. 

aus 4 Booten, eine UTB-Jlottille und eine ML- 

ille, jedoch keine Zerstörer stationiert. Am 

22/7. ist luIB 201 bei Gefechtsberührung 0100 

t. Wirkungen der dt. Luftangriffe in Birming- 

1942 waren erheblich. Beschuß der Jembatt. 

t weniger erfolgreich. Vor April 1942 soll 

>a SW von Dover vernichtet sein. Beschuß gegen 

inen Einheiten bestehenden Geleiteüge im 

bislang unwirksam. Einzelheiten s. ?s. 1800. 

kle 

2, Eigene ha all 

Gebiet Atlnntikküste: 

Ein Riumerfolg durch Us-Flugzeug vor Lorient. 

-lic i H- 

mit Ausleg 

Entsprechelai 

und S-lioh Kriegshafeneinfahrt Brest ist 

;sn elektrisch zündbarer Grundminen begonnen. 

Be Seenachricht von Adm. Frankreich s.Fs. 164C 

Seegebiet lanal 

Batt 

auf 6 geor|t 

drehten. 

Gruppe le Touquet eröffnete 0015 Uhr Feuer 

ete fdl. S-Boote, die Feuer erwiderten und ab* 

Minen 

Cherbourg 

2,Sfl. mit 

laufen vor 

USB und iEr|ä 

als wahrscjn 

Verluste s 

infgaben "Masuren" und "Samland" sind von 

ins planmäßig durchgeführt. Femsicherung durch 

7 Booten. 8. Msfl. hatte 0242 Uhr beim Bin- 

Oherbourg Gefechtsberührung mit 8-10 fdl, 

's und 1 LG-Träger. 2 fdl, Einheiten wurden 

einlioh vernichtet gemeldet. Eigene Personal*. 

nd gering. Seefront Cherbourg stand von 

£>iuuni 
IMlD 

Angabe berf Drterf, ®hib, Qßcncv, 
©cfgang, »eUucbtung, eicbtigtelt 

bet 2ufl, anonbfd)eiii ufie. 
® orfonuuiitffc 15 

2.8.42 

Sonntag 

II. Lage Westraum 

1, ffelndlace; 

Aua V 

veraeakten 

flottille 

HalLflott: 

21. oder 

Uhr vera 

ham Im J 

am Katu.1 i 

gunk-tatlo 

die aus 

K-naL war 

eriiehuunc der Besatzung des am 21/7. im Kanal 

kGB 328: Im Juli waren in Dover eine HUB-Halh« 

aus 4 Booten, eine MTB-fflottille und eine ML- 

ille, jedoch keine Zerstöreir stationiert. Am 

22/7. ist UTB 201 hei Gefechtsberlihrung 0100 

kt. Wirkungen der dt. Luftangriffe in Birming- 

1942 waren erheblich. Beschuß der Jernbatt. 

.st weniger erfolgreich. Vor April 1942 soll 

a SW von Dover vernichtet sein. Beschuß gegen 

inen Einheiten bestehenden Oeleitzüge im 

bislang unwirksam. Einzelheiten: s. Ps. 1800. 

Uli! 

kle 

2, -Bagene h^,. 

Gebiet Atl antikküsto: 

Ein Hjiumerfolg durch Us-Plugz3ug vor Lorient. 

und S-lioh Kriegshafeneipfahrt Brest ist 

in elektrisch zündbarer Grundminen begonnen. 

>de Seenachricht von Adm. Prankreich s.Ps. 164{ 

N-lich 

mit Ausleg 

Entsprechelai 

Seegebiet lanal 

Batt 

auf 6 geor|t 

drehten. 

Gruppe Le Touquet eröffnete 0015 Uhr Peuer 

ete fdl. S-Boote, die Peuer erwiderten und atH 

Linen 

Cherbourg 

2,Sfl, mit 

laufen vor 

USB und MTfc 
als wahrsc 

Verluste s 

L ufgaben "Uasuren" und "Samland* sind von 

lus planmäßig durchgeführt. Perhsicherung durah 

7 Booten. 8. Usfl. hatte 0242 Uhr beim Ein- 

Oherbourg Gefechtsberührung mit 8-10 fdl, 

's und 1 LG-Träger. 2 fdl, Einheiten wurden 

leinlich vernichtet gemeldet. Eigene Personal« 

,nd gering. Seefront Oherbourg etand von 



- // 

Damm 
Ullt) 

aiiflabe Dti Dttti, Wiul», QBcucr, 
&ccgaiit), iötUudtninö, CidMioteit 

ber fiuft, üfloiibfduin ufi». 
® oi-foiu mniffe 

2.8.42 

Sonntag 

0300 - 

Cliorbo 

und ver 

4 b( 

len is- 

legung 

Sl| 

lung w 

folgen 

Reserve 

0400 Uhr auf Alarmstufe 2. 2.Sfl. iBt.:ln 

ifrg, 3. Tfl. in Lezard^rieux eingelaufen 

legt in der Macht zum 3/B. nach ßt. Ualo.lk 

i Einsatz letzter Rächt wiederum auegefal- 

bittet Gruppe West dringend erneut Ver- 

eines Reservebootes in den Westraum. 

1 erkennt diese Hotwendigkeit an. Zutei- 

^iterer T-Boote an Gruppe West soll er- 

sobald möglich. Gegenwärtig sind keinerlei 

n verfügbar. Gestellungen für TS, T-3ee- 

gangssiihießen in Drontheim sind im Interesse 

der U-Uootskriegführung unerläßlich. 

Eli 

Hord, 

Wo, 

wegen 

A 

Boulogii' 

s. Es 

tsprechende Uitteilung an Gruppen West, 

flotte und PdZ s. Es. 1818. 

g Herz zwischen Pkt. 232 und 234 ist 

liinengefahr vorübergehend gesperrt. 

.i.slegung einer Sperre in Außeneinfahrt 

e 1t. Seenachrioht von Adm. Prankreioh. 

1430. 

III. Nordsee , Norwegen,Hordme 

Kords 

1. Feindlo, £S± 

fine besonderen Erkenntnisse. 

2. aige Lage: 

tü nenaufgabe "Alba" (Sperre 105) wurde 

planmäl ig vieitergeführt, Arbeiten an Sperre 3 

wurden fortgesetzt und beendet. (s.Fs. 2245). 

-// 

Datum 
unt> 

aiiflabc t><* Orte*, WliiD, ‘Äetter, 
©ceganö, 23eUud>tuit0, ©td^tiflleit 

ticr Suff, CDloubf4>clH ufiu. 
33 oufom m niffe 

2.8.42 

Sonntag 

0300 - 

Cherbo 

vmd ver 

ffl 4 bf 

len ie- 

let, ung 

Sl 

lung w 

folgen 

Heservi: 

0400 Uhr auf Alarmstufe 2. 2.Sfl. lat.:ln 

i^rg, 3. Tfl. in lezard^rieujc eingelaufen 

legt in der Nacht zum 3/S. nach $t. Ualo.Ih 

i Einsatz letzter Hacht wiederum ausgefal- 

bittet Grupiie West dripgend erneut Ver- 

eines Reservebootes in den Westraum. 

;1 erkennt diese Hotwendigkeit an. Zutei- 

^iterer T-Boote an Gruppe West soll er- 

sobald möglich. Gegenwärtig sind keinerlei 

n verfügbar. Gestellungen für TS, T-See- 

gangssdhießen in Brontheim sind im Interesse 

der U-hootakriegführung unerläßlich. 

Entsprechende Mitteilung an Gruppen West, 

Mord, Hotte und PdZ s. Ps. 1818. 

Wig Herz zwischen Pkt. 232 und 234 ist 

wegen I.inengefahr vorübergehend gesperrt. 

Adsle0ung einer Sperre in Außeneinfahrt 

Boulogne 1t. Seenachricht von Adm. Frankreich 

s. Fs. 1430. 

III. II o 

Kords 

rdsee ,I!orwegen,Hordme 

1. Peindli ge» 

Ki (ine besonderen Erkenntnisse. 

2. Sige Lage i 

MJnenaufgu.be "Alba" (Sperre 105) wurde 

planmäi ig vieitergeführt, Arbeiten an Sperre 3 

wurden fortgesetzt und beendet. (s.Ps. 2245). 



-<v- 
Dalum 

mit> 
UfrrAclt 

2iiioabe bctf Dctce, lBlut>, 'Betier, 
0ecgaii0, 25cInidjlung, «Sid^iigrcii 

t>cr Sufi, a^oiit>(ci)£lii ufio. 
2^ ov t D m m n I f f e 16 

2.8.42 

Sonntag 

Häumerfolse durch Sperrbrecher bei Egmont, den. Helder, 

Terechelljing, Norderney. 

2. Hfl. hat mit je 6 Booten Uarach von Ostende 

nach VliEsingen und von Vlisaingen nach DUnhirchen 

durchgef ijhrt. 

Am 

und in d1 

Angriff 

Marflak 

/8. Nm fdl. Lufttätigkeit über Scheveningen 

Bucht zwischen Norderney und Poehr. Bei 

uf Scheveningen wurden 2 fdl. Maschinen durch 

eschossen. E b 

N o r w e g en/Mordmeer» 

1. Feindlage 

Nacl Bilderkundung in Island wurden im Hvalfjord 

1 Schlad tschiff "King George Vttl"-Klasse, 1 schwerer 

Kreuzer, anscheinend ,,Cumberland"-Klasse, 1 "Dido"-. 

Kreuzer, 7 Zerstörer, 41 D. und 3 T. (zus. etwa 

185 - 19C.000 BRT), auf Reykjavik Reede 14 D. mit etwa 

11500 BR1 festgestellt. 

Offenbar ist die Zusammenstellung des PQ 18 

durchgeführt. 

Nacl Mitteilung japan. Marine über Har.Att. Beritt 

ist russischer Geleitzug in unbekannter Stärke am 

26/7. UUE Petropawlowsk über Nordroute ausgelaufen. 

Damit wären die diesbezüglichen Ankündi- 

gungen verwirklicht. 

2. Eigene LE 

Im lereich Admiral Norwegen keine besonderen 

Vorkommnijsse. 

Admiral Schmundt meldet Übergabe der Geschäfte 

des Admii|al Nordmeer an K.Adm. Thiele. 

-<v- 
ÜAlum 
u Hb 

HtirjcU 

21ii0abt bei Ottti, Qüliib, Otietrer, 
Ccegrtiifl, »eleiictifuna, ©Id^tigfeh 

ber £uft, OTonbf^eln ufio. 
^orfomninlffe IG 

2.8.42 

Sonntag 

Häumerfol^e durch Sperrbrecher bei Egmont, den. Helder, 

lerechellling, Norderney. 

fl. hat mit je 6 Booten Uareoh von Ostende 

singen und von Vlissingen nach Dünkirchen 

iihrt. 

2. I 

nach VliE 

durchgef 

Am 

und in d1 

Angriff 

Marflak 

/8. Nm fdl. Lufttätigkeit Uber Scheveningen 

Ducht zwischen Norderney und Poehr. Bei 

uf Scheveningen wurden 2 fdl. Maschinen durch 

ebgeschossen. 

H o r w e g en/Nordmeer» 

1. Feindlage 

Nuct 

1 Schlaci 

Kreuzer, 

Kreuzer, 

185 - 19C 

11500 BRO 

Bilderkundung in Island v/urden im Hvalf jord 

tschiff "King George V^^-Klasse, 1 schwerer 

anscheinend "Cumberland"-Klasse, 1 "Dido"- 

7 Zerstörer, 41 D. und 3 T. (zus. etwa 

000 BRT), auf Reykjavik Reede 14 D. mit etwa 

festgestellt. 

Offenbar ist die Zusammenstellung des PQ 18 

durchgeführt. 

Nacl Mitteilung japan. Marine über Mar.Att. B'erHl 

ist russischer Geleitzug in unbekannter Stärke am 

26/7. auE Petropawlowsk über Nordroute ausgelaufen. 

Damit wären die diesbezüglichen Ankündi- 

gungen verwirklicht. 

2. Eigene La 

Im Iereich Admiral Norwegen keine besonderen 

Vorkommnlsse. 

Admiral Schmundt meldet Übergabe der Geschäfte 

des Admiial Nordmeer an K.Adm. Thiele. 



-ll- 

X>aium 
unt) 

Uhritii 

■aiigabe bctf Ort««, Ißliit, Wetltr, 
^cctjniig, &cUu4>tuug, 0ict)ildfcit 

t>er Cuft, OToiifcfdjelii »(»>. 
33otfommniffe 

2.8.42 

Sonntag 

Von 

Meldungen 

den Ubooten im Hordmeer liegen besondere 

nicht vor. 

IV. Skagerrck, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Kein 

2, Eigene Lt, 

e besonderen Meldungen. 

LäS 

Min« naufgabe "Düsseldorf! (S^9-Versuohssperre 

im Skagerrak) wird von U 119 durchgeführt. 

Durch Sperrbrecher im Geleitdienst wurde 1 

Grundminc bei Korsoer, durch dän. T-Boot auf Fähr- 

weg von lyborg eine Mine geräumt. 

Gru]pe Kord weist BSO und Ost darauf hin, daß 

aus zurüc khaltender Minenwurftätigkel,t des Gegners 

im.Bereich des BSO, besonders im Sund, und in Be- 

wertung c.er bekannt gewordenen Feindweisung betr, 

Ausbruch! russ. Uboote aus der Ostsee, Hotwendigkeit 

verschär: ter Aufmerksamkeit gegeben ist. (s.Fs. 1712). 

Im Bereich des FdU Ost wurden Minenaufgaben 

und Seeigel XXI infolge Wetterlage abge- 

Räumtätigkeit war auü gleicher Ursache 

Seehund ! 

brochen. 

behinder 

der KS-F 

bringung 

FdU 

M 1(1 ist bei Porkalla aufgelaufen, 1 Logger 

erhielt M-lich Aegna Minentreffer, wahr- 

scheinlich auf "Kashorn XII", und ist nach Ein- 

in Reval gesunken. 

Transporte planmäßig. 

Ost meldet, daß Geleitlage außerordentlich 

angespannt ist infolge Mangel an Geleitfahraeugen. 

-ii- 

Datum 
uut> 

Ubritlt 

Angabe t>c^ Drtetf, Qülub, Qlietttr, 
Seegang, &tlcu4>tuug, s2lrf)ilgftit 

ber Suft, COTonl»fct>tlu ufio. 
55 o r f om m n i f f e 

2.B.42 

Sonntag 

Von 

Meldurj&er 

den Ubooten im Nordmeer liegen besondere 

nicht vor. 

IV. Skagerrck, Ostaeeeinglinge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Keii: e besonderen Meldungen. 

2, Eigene i,^e: 

c h 

Mine 

im Ska^e 

Dur 

Gmndmin« 

weg von 

Gru] 

aus zurüi 

im Bereii 

Wertung 

Ausbruch: 

verschär:' 

Im 

Seehund 

brochen 

behinder 

naufgube "Düsseldorf! (S^^-Versuchssperre 

irak) wird von U 119 durchgeführt. 

Sperrbrecher im Geleitdienst wurde 1 

bei Kursoer, durch ddn. T-Boot auf fähr- 

ijyborg eine Mine geräumt. 

pe Kord weist BSO und Ost darauf hin, daß 

4khaltender Uinenwurftätigkej,t des Gegners 

h des BSO, besonders im Sund, und in De- 

rer bekannt gewordenen Eeindweisung betr, 

russ. Uboote aus der Ostsee, Notwendigkeit 

ter Aufmerksamkeit gegeben ist. (s.Ps. 1712). 

gereich des Edil Ost wurden Uinenaufgaben 

und Seeigel XXI infolge Wetterlage abge- 

Haumtätigkeit war auf gleicher Ursache 

lli lu 

der KS-EV 

scheinli 

brin^ung 

Trai(ii 

EdU 

angespa: 

ist bei Porkalla aufgelaufen, 1 Logger 

erhielt K-lich Aegna Kinentreffer, wahr- 

ch auf "liashorn XII", und ist nach Ein- 

in Reval gesunken. 

Sporte planmäßig. 

Ost meldet, daß Geleltlage außerordentlich 

nijit ist infolge llingel an GeleitfahrBeugen. 



-S3 

DtUUIII 

mit) 
Utirjcit 

Zugabe bctf Orted, QBtnb, Qöctter, 
®eegang, Beleuchtung, ®lchtlgteii 

t>er Cuft, anoubfeheiu ufiu. 
Borfominutffe 1? 

2.8.42 
Sonntag 

Anhäufungen von Schiffen in Eiga und lihau können nur 

durch Abhebung Geleitzwangea vermieden werden, 

Hiaiko bii Aufhebung, die vorgesohlagen wird, ist er- 

heblich vermindert, solange bei ruhigem Wetter Boote 

der 31. Hofl. Positionen auf Weg Braun besetzt halten. 

(s.Ps. 2020), 

•^ntiiprechend dem Antrag von Marbef. Ostland hat 

l/Skl be:. Ob.d.l. / Lw Püstb. Zuführung einer Kampf- 

staffel :_a den Pinnenbusen vorgeschlagen. Aus Kräfte- 

mangel kann Lw diesem Vorschlag nicht entsprechen. Sie 

will die im Pinnenbuuen anfallenden Kaapfaufgaben 

laufend durchführen, wenn Wetter- und Erdlage es ge- 

statten. 

Gruape Kord und Uarbef. Ostland werden von Ski 

entsprec.iend unterrichtet. 

V. U h o o tskriegführung . 

1. Peindlaf 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien wird in Qibraltar 

zv/ischen 5. und 8/8. ein Convoi mit Truppen und Materia 

erwartet , offenbar der aus USA angeklindigte Geleitzug 

für Alexmdrien. (a.KTB 28/7.) 

Meliungen Uber Uhootsangriffe wurden aus dem Ge- 

biet Tri lidad und der Ploridastraße erfaßt. 

2. Eigene L 1-ge- 

An Jeleitzug in BC 5955 wird 0950 Uhr Kühlung 

durch U 552 hergestellt. Alle Boote der ehemaligen 

Gruppe "'/olf" und "Pirat" erhalten Befehl, darauf zu 

operiere!. 3 weitere Boote gewinnen im Laufe des Tages 

-S3 

Diilin» 
imD 

Ulititit 

Angabe bcrf Emtt, ®tnD, ®cKcr, 
Seegang, 2)dciu^(ung, ©irfjilgftli 

iier £uf{, OToub|(t)elu ufio. 
^Dtfomninlffe 1? 

2.8.42 

Sormtag 

Anhäufungen, von Schiffen in Eiga und Lihau können nur 

durch Aurhebung Geleitzwangea vermieden -werden, 

Eisiko bi i Aufhebung, die vorgeechlagen wird, ist er- 

heblich vermindert, solange bei ruhigem Wetter Boote 

der 31. lisfl. Positionen auf Weg Braun besetzt halten. 

(s.Ps. 2(1)20), 

hntiprechend dem Antrag von Marbef. Ostland hat 

l/Skl be:. Ob.d.L. / Lw Fästb. Zuführung einer Kampf- 

ataffel :.n den i'innenbusen vorgeschlagen. Aus Kräfte- 

mangel kiiun lw diesem Vorschlag nicht entsprechen. Sie 

will die im Finnenbueen anfallenden Kaapfaufgaben 

laufend lurchfuhren, wenn Wetter- und Brdlage es ge- 

statten. 

Gru )pe Kord und liarbef. Ostland werden von Ski 

entsi-rec.iend unterrichtet. 

V. U b o o 

1. Feindla,, 

tskriegführung 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien wird in Gibraltar 

zwischen 5. und 8/8. ein Oonvoi mit Truppen und Materia 

erwartet, offenbar der aus USA angekUndigte Geleitzug 

für Alexindrien. (a.KTB 28/7.) 

Mallungen über Ubootsangriffe wurden aus dem Ge- 

biet Tri lidad und der Floridastraße erfaßt. 

2. Eigene ligei 

An 

durch U 

Gruppe " 

operiere 

Jeleitzug in BC 5955 wird 0950 Uhr Fühlung 

352 hergestellt. Alle Boote der ehemaligen 

folf" und "Pirat" erhalten Befehl, darauf zu 

i. 3 weitere Boote gewinnen im 1-ufe des Tages 



X)aium 
iiut> 

U^rjeit 

aiijjabt t>e* Drierf, 'Bliib, Wtucr, 
@e(0ana, £eicu4tuua, 0i(b(iafcii 

ber ßufr, Onoiibfcbeln ufiu. 
35orfoinmiiiffe 

2.B.42 
Sonntag 

(15) 

vorübergt hend PUlilung. U 552 meldet Tor^jedlemng 

von 2 D. von zus. 16.000 BRT. Operation wird fort- 

gesetzt 

2 v< r Reykjavik angesetzte Uboota werden Uber 

Wabrsche: nlichkeit des Auslaufens des PQ 18 aus 

Hvalsund in erster Auguetwoche unterrichtet. Er- 

fassung < es Geleitzuges soll in AE 55 - 59 ange- 

strebt werden. 

"KiT 

3/8. in 

Lorient. 

ochblüte" hat Standort gemeldet und wird 

4790 Liitte erwartet. Boot geht nach ]iF 

\fe 

Von den Booten vor amerik. Ostküste liegen 

Erfolgsmeldungen nicht vor. 

stindien h-t U 160 vorübergehend PUhlung 

aus 6-8 großen D. in EE 8772. Boot 

h Luftabv/ehr abgedrängt, meldet Versenkung 

nard" (4.694 BRT) und Anbordnahme Kapl- 

In 

an Convo 

wird dur^ 

D. "Trem. 

täns. 

1 > 

sta: 

u 59 
digt uiid 

U 

wegen 

Zwi 

verstärkt 

Uotorse 

9 v;urde in DU 1752 durch Pliebos beschä- 

setzte sich zur Reparatur ab. 

4 konnte auf Geleitzug aus 6 D. in DH 6459 

rker Abwehr nicht zu 3 huß kommen. 
c 

ächen Trinidad und sUdamerik. Häfen wird 

er Tankerverkehr festgestellt. 

dem Uittelmeer hat ü 565 einen weiteren 

versenkt. gier 

Weitere Einzelheiten in Ergänzung pur läge 

Uboote i 1 KTB Teil B Heft IV. 

- / fr- 

©tUUlll 

unt> 
\tyvbtU 

Sliiflabe bc< Orie^, (3Öiub, Wtittv, 
©ccflaiifl, »eleiidjtunö, ©Icbiiöftlt 

bet 8uft, 2ni>nbftt)eiii »fu>- 
^orfoniinuiffe 

2.8.42 

Sonn-t ir. 

05) 

vorlitergthend PUlalung. U 552 meldet Torpedierung 

von 2 D. von zus. 16.000 BRT. Operation wird fort- 

gesetzt 

2 v< r Reykjavik angesetzte üboote werden über 

Wahrscheinlichkeit des Auslaufens des PQ 18 aus 

Hvalsund in erster Augustwoche unterrichtet. Er- 

fassung (es Geleitzuges soll in AE 55 - 59 ange- 

strebt werden. 

"KiT 

3/8. in 

Lorient. 

schblüte“ hat Standort gemeldet und wird 

4790 Liitte erwartet. Boot geht nach ]iP 

\fe 

Von den Booten vor amerik. Oatküste liegen 

Erfolgsm^lduiigen nicht vor. 

stindion h—t U 160 vorübergehend PUhlung 

aus 6-8 großen B. in EE 8772. Boot 

h Luftabwehr abgedrängt, meldet Versenkung 

nard" (4.694 BRT) und Anbordnahme Kapi- 

In 

an Convo 

wird durj: 

D. "Tram: 

täns. 

5b 

1> 

sta: 

U 

digt und 

U 

wegen 

Zwi 

verstärkt 

Uotorseg! 

Wei 

Uboote 

9 v/urde in Bll 1732 durch Pliebos beschä- 

setzte sich zur Reparatur ab. 

4 konnte auf Geleitzug aus 6 D. in Bll 6439 

rker Abwehr nicht zu 3 huß kommen. c 

chen Trinidad und südamerik. Häfen wird 

er Tankerverkehr festgestellt. 

dem klittelmeer h^t U 565 einen v/eiteren 

versenkt. g .er 

;ere Einzelheiten in Ergänzung pur Lage 

KTB Teil B Heft IV. i i 



&ritum 
Ullb 

Ubr^elt 

2.6.42 

Sormtag 

Angabe t>tö Drtttf, Winct, heiler, 
eccgaiig, üillcuitiluiis, eidiilDlni 

bet Ciift, O^oiibf^eiii ii(ID. 

VI. Luft Kriegführung 

Raum um Engla, id; 

Am Taöe mrden Bridgeport, York., Lincoln u.a. Orte 

mit beobachtecem Erfolg mit Bomben belegt. In der Bacht 

zum 3/8. wurd ; Bradford angegriffen. 

Funkstation Hoefm auf Island v/urde durch 1 FW 200 

angegriffen u id sichtlich beschädigt. 

Aufkläru igstätigkeit im Seegebiet um England war 

durch schlechtes Wetter (Gewitter) teilweise beeinträch- 

tigt 

Mittelmeerrau a 

Malta wurde angegriffen. 

Ostfronti 

Wolgaerk 

77 Lastkähne, 

Fahrzeuge 

60 Lastfahrze 

ZW L 

Weitere 

VII. £riegfüh|n 

1. Feindlage 

Keine 

2. Eigene hag;3 Mittelmeer: 

de [• In 

auf MS "Mo 

^ oi' f o m in iiiffe 18 

indung durch Lichtbild ergab in Kuibischew 

17 Uotorkähne, 8 Radschlepper und kleine 

sehen Kuibischew und Marxstadt wurden Uber 

ige gezählt. 

Jeldungen liegen nicht vor. 

ung im Mittelmeer und Schwarzen Meer, 

littelmeer: 

besonderen neuen Erkenntnisse. 

Nahht zum 1/Q. erfolgloser Bombenangriff 

aviso" in Uavarino. In gleicher Nacht und iß 

©(«um 
uub 

llbrjtli 

Angabe tif« Or(eI, 'BJliit, ‘Bener, 
©eegang, aieleiufctuug, Cl^iigfeit 

btt ßiifr, CPloiibf^eiii ii(iD. 
^oi'foni miiiffe 18 

2.8.42 

Sonntag 

VI. Luft Kriegführung 

Raum um England 

Am Tage mrden Bridgeport, York, Lincoln u.a. Orte 

mit Beobachte ;em Erfolg mit Bomben belegt. In der Baoht 

zum 3/8. vmrd^ Bradford angegriffen. 

Runhetat.on Hoefm auf Island wurde durch 1 PK 200 

angegriffen u id sichtlich beschädigt. 

Aufkläru igstätigkeit im Seegebiet um England war 

durch schlecntes Wetter (Gewitter) teilweise beeinträch- 

tigt 

Uittelmeerrau n 

Malta wurde angegriffen. 

Ostfronti 

Wolgaerk 

77 Lastkähne, 

Fahrzeuge 

60 Lastfahrze 

Zwi. 

indung durch Lichtbild ergab in Kuibischew 

17 Motorkähne, 8 Radschlepper und kleine 

sehen Kuibiachew und liaristadt wurden über 

ige gezählt. 

Weitere Jeldungen liegen nicht vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage liittelmeer; 

Keine besonderen neuen Erkenntnisse. 

2. Eigene La.;j liittelmeer; 

de r In 

auf MS "Mo 

hahht zum 1/8. erfolgloser Bombenangriff 

aviso" in Havarino. In gleidher Naoht und 1» 



-<v- 
X>atum 

unt) 
U^rjelr 

2,8.42 

Sonntag 

Angabe bcd Drtcd, Qßkiib, fetter, 
0ccga»g, iBeleuc^tung, 0td)ligttit 

ber fiuft, inoiibf^eiii iifiu. 
^otfom innlffe 

Macht zum 

"Heue Bahra 

per "Alato 

sind infol 

und 356 au 

achwerer B 

ringe Pars 

!/8. fdl. Luftangriff auf ®ohruk. Schlepper 

idt" wurde erneut beschädigt, ital. Sohlep— 

schwer beschädigt. In der Macht zum 2/8. 

■e fdl. Luftangriffs auf Bardia R 9, * 347 
gebrannt und gesunken. R li mußte mit 

Schädigung auf Strand gesetzt werden. 3e- 

3nalverlusta. 

3. Mordafrikatransporte: 

Die fdl. Luftüberlegenheit ist doch sehr 

fühlbar. 

D. "Iätria" ist am 1/0. inlripolia eingelaufen. 

Geleit D. "Tergestea" wurde auf Marsch von Patras 

nach Bengasi am 2/8. abends von fdl. Plugzeugen an- 

gegriffen. Eähere Meldung steht noch aus. Haohechub-. 

verkehr im übrigen ohne besondere Vorkommnisse. 

Als Sollprogramm ist zwischen Dt. Seatransport- 

chef und ital. Stellen festgelegt 1 

Aus Raun Italien sollen zugeführt werden» 

Tubruk; wöchentlich 2 große Schiffe a) nach 

mit monatlich 16.000 t dt. und 16000 t ital• 

Nacl. schubgut. 

b) nacl 

c) von 

Bengasl; jede Woche 4 Schiffe mit 

monttlich 16.000 t dt. Gut. 

diesem (üiffer b) 8.000 t monatlich im 

Küst enverkehr in den Raum Tobruk — Marsa Matruib 

4. Bereich II. rinsAruPPe Süd» 

Igäis: 

Keim besonderen Vorkommnisse. 

-tV- 
©amm 

und 

2.8.42 

Sonntag 

Bnflabt dc< Dctti, ©int, ©ttter, 
©tegaiifl, ÄeUuc^tung, 

bet fiufl, OTonbfc^tln «fl». 

3. Nordafrikatranaporte 

Q5ortommniffe 

Nacht zum £/a. fdl. Luftangriff auf Tohruk. Schlepper 

"Mai Behreudt" wurde erneut heschädigt, ital. Schlep- 

per "Alato 1 schwer beschädigt. In der Nacht zum 2/8. 

sind infolge fdl. Luftangriffs auf Bardia E 9, P 347 
und 356 ausgebrannt und gesunken. R 11 mußte mit 

schwerer Bsschädi^ung auf Strand gesetzt werden. Ge- 

ringe Perspnalverluste. 

Die fdl. Luftüberlegenheit ist doch eehr 

fühlbar. 

D, "Istria" ist am 1/8. inlripolis eingelaufen. 

Geleit D. "Tergestea" wurde auf Marsch von Patras 

nach Bengusi am 2/8. abends von fdl. Plugzeugen an- 

gegriffen. Nähere Meldung steht noch aus. Nachschub-. 

verkehr im übrigen ohne besondere Vorkommnisse. 

Als Sollprogramm ist zwischen Dt. Seetransport- 

chef und ital. Stellen festgelegt 1 

Aus Raun Italien sollen zugeführt werden« 

TubrnV; wöchentlich 2 große Schiffe a) nach 

mit monatlich I6.G1O t dt. und 16000 t ital. 

Nacl. schubgut. 

b) nach 

moiii.tlich 16.000 t dt. Gut. 

c) von diesem (Ziffer b) 8.000 t monatlich im 

4. Bereich U; 

igäisi 

Keim 

Bengasi« jede Woche 4 Schiffe mit 

ICüst enverkehr in den Baum Tobruk - Marsa Matruk 

riueüiuute S-di 

besonderen Vorkommnisse. 



t)aiiuu 
imC> 

llhridi 

Stngabc De0 Dru0, TiJliiD, WttJer, 
©etflaiifl, »clcucfcluna, ®ld)ti0feii 

Der ßufl, OToiiDfcbelii »fiu. 
^orfont mniffe 19 

j.a.42 

joantaK 

(16) 

Sohwarzes Ueer: 

Peiadlagt ; 

iracll Funkaiifklürung am 1. und 2/8. nur geringe 

Einzerbevegungen von Seeetreitkräften. Außer 8 Ubooten. 

wurden 1 ElottillenfUiirer und 1 Zeretörer in See feet- 
geetellt 

2 Kanonenboote haben am 30. und 31/7. früh 

Kagalnik i4 Dondelta beschossen. Am 31/7* abends ist 

ein S-Boipt durch Kertschstraße gelaufen. 

Eigene Lage; 

Artl.Beschuß fdl. S-Bootes in Kertsohstraße blieb 

ohne V/iriung. 

1/8 

eingelau: 

nach Bai 

die Kert 

Deckung 

3 

Vm ist 1. Lfl. mit 10 UPP in Sewastopol 

en. 3 UFP bleiben dort, 7 verlegten mittags 

uklawa, von wo aus 5 in der Eacht zum 3/8. 

chstraße durchbrechen sollen. l.Sfl, führt 

lach S durch. 

LUI 

Gel 

nähme HU' 

bald Pali: 

S-Boote sind am 31/7. in Jalta eingelaufen, 

itdienst im Schwarzen Ueer planmäßig. Auf- 

ihschubverkehra im Asowmeer ist möglich, so- 

rwasaer bis Asow abgesuoht sein wird. 

VIII. Lage Ostasien. 

Sid.iey verbreitete am 1/8. erneute übootswarnung- 

für ein Gebiet 50 sm S-lioh des Hafens. 

-<v 

Datum 
mit) 

Utirjdt 

2tnflabf bcd Drtci, lüiiit», ‘Jßettcr, 
©«tfluiig, »tUucfcfuna, ©Idingfdt 

tiet £uft, CPloiibfcfeelu ufm. 
'Botfom muiffe 19 

2.8.42 

3orintag 

(16) 

Sohwarae: Ueer: 

Felndlagi» 

Binzelbe\' 

wurden 1 

(jeetellt 

2 

Kafaalnik 

ein S-Boo 

Hacli Funkaufkliirung am 1. und 2/8. nur geringe 

egungen von Seeetreitkräften. Außer 8 Ubooten. 

Flottillenfuhrer und 1 Zerstörer in See fest- 

Ka: nonenboote kuben am 30. und 31/7» früh, 

ii) Dondelta beschossen. Am 31/7. abends ist 

t durch ICertschstraße gelaufen. 

Eigene Lage; 

Artl.Beschuß fdl. S-Bootes in Kertsohstraße blieb 

ohne Wirkung. 

1/8 

eingelau: 

nach Balk- 

die Kert 

Deckung 

3 

Vm ist 1. Lfl. mit 10 UFP in Sewastopol 

en. 3 UFP bleiben dort, 7 verlegten mittags 

klawa, von wo aus 5 in der Haoht zum 3/8. 

chstraße durchbrechen sollen, l.Sfl, führt 

nach S durch. 

LU: 

Gel 

nähme Ha 

bald Pali: 

S-Boote sind am 31/7. in Jalta eingelaufen, 

itdienst im Schwarzen Ueer planmäßig. Auf- 

ihschubverkehrs im Asowmeer ist möglich, so- 

vwasser bis Asow abgesucht sein wird. 

VIII. 1 age Ostasien. 

Sid iey verbreitete am 1/8. erneute Ubootswaraong- 

für ein iebiet 50 sm S-lich des Hafens. 



üafuni 
mit) 

UljrjcU 

2.8.42 
Sonntag 

fludiibf btb One«, OBliib, Tünirr, 
©ccdLiiid, !BtUii4ni'"Sr «JldHliinii 

btt Cuft, »fiö- 

(17) 

IX. Heer 

Russische Pro i 

Heeresgruppe A 

Irotz st^: 

im Raum Kutoc 

Divisionen er 

weichendem Pe 

jewskaja - 

wifd Säuhe 

Pr: 

Lrlcerer Gagenwehr gewann eigener Angriff 

: lewskaja weiter an Boden. Inf. und Pa. 

■reichten 0-lioh davon vor etidostwärts 

Lud die Linie Jekaterinowskaja - Dimltri- 

gratnoje. Ostwärts und nordostwärts Sealak 

; des Jegorlyk-Ahschnittes fortgesetzt. 

Heeresgruppe B: 

Kotelniko 

Kslatsch sind 

fdl. Pz.Angr 

sen wurden. 

Pz.Angriffe 

nichtet. Ital 

S-lioh Seraph 

einzelne Ste 

Bogutscha, Sv 

schlagen. 

Heeresgruppe 

Im Raum 

tätigkeit tun 

griff der Gef; 

Heeresgruppe 

^ovfommniffe 

s 1 a 

t: 

iffe 

I n 

iwo wurde genommen.N—lioh und Hff-lioh 

starke in breiter Front vorgetragene 

im Gange, die größtenteils abgewie- 

Donbogen SO-wärts Kletskaja wurden fdl. 

i der Luft bekämpft. 60 Pz. wurden ver- 

. schnelle Div. hat fdl. Angriffe im Baum 

in^witsch abgewehrt. Der Peind hält noch 

Hungen «Y-lich des Don. Peindangriffe bei 

obada und S-lich von Jelez wurden abget» 

Mitte: 

von Rschew hält starke fdl. Angriffs- 

■ermindert an. H—lieh und S—lieh Bjeloi 

ner gleichfalls an. 

Hordi 

An Wolcllow-Front macht eigener Angriff gute Fort- 

schritte. S-: ich Leningrad gelang dem Gegner ein 

geringfügige:' Einbruch. 

X>aluni 
mit» 

U^cjcU 

Angabe btd Drtt^, “Bliit), 'JUcutr, 
©ttflaiifl, 55cIeil4)iMnd, ©l^ilgfcU 

btr fiiift, 0?loiibf4»tin II[I». 

^ovfoni niulffe 

2.8.42 

Sonntag 

(H) 

II. Heer s 1 a 

Ruasia ehePro. it 

Heeres^ruwpe 

Irotz st^: 

im Raum Kutoo 

Divisionen er 

weictiendem Fe 

JewskajJa - Pr 

wi^d Säuberun 

Lrlcerer Gegenwehr geviann eigener Angriff 

: lewakaja weiter an Boden. Inf. und la. 

reichten 0-lich davon vor elidoettfärtB 

Lnd die Linie Jekaterinowekaja - Dimitri- 

Dgratnoje. Ostv/ärta und nordoetwärta Saalak 

des Jegorlyk-Ahschnittee fortgesetzt. 

Heeres.rrup pe B: 

Kotelniko 

Kalatsch sind 

fdl. Pz.Angr: 

sen wurden. 

Pz.Angriffe 

nichtet. Ital 

S-lioh Serapl: 

einzelne Ste 

Bogutscha, Sv 

schlagen. 

iv/o wurde genommen.N—lioh und Fff—lieh 

starke in breiter Front vorgetragena 

•im Gange, die gröBtenteila abgewie-* 

Donbogen SO-wärta Kletakaja wurden fdl. 

der Luft bekämpft. 60 Pz. wurden ver- 

. schnelle Div. hat fdl. Angriffe ijn Raum 

in^witsch ab^ewehrt. Der Feind hält noch 

Ölungen W-lich des Don. Feindangriffe bei 

obada und S-lich von Jelez wurden abge» 

iffe 

Im 
eus 

Heeresgruppe Mitte« 

Im Raum 

tätigkeit uni 

griff der Gef: 

von Rschew hält starke fdl. Angriffs- 

■ermindert an. N—lieh und S—lieh Bjelol 

;ner gleichfalls an. 

Heeresgruppe Ford« 

An Wolctlow-Front macht eigener Angriff gute Fort- 

schritte. S-: ich Leningrad gelang dem Gegner ein 

geringfügige]' Einbruch. 



20 
■Datum 

unt> 
U|>rjeil 

Angabe t>(6 Ottei, TUinb, Qßttttr, 
Seegang, Beleuchtung, ®ld)tlgfeit 

ber Cuft, 2ftonbfd)ein ufio. 
Q3orfommiiiffe 

2.8.42 
Sonntag 

Finnische Fro nt: 

Stoß- uni Spähtrupptätigkeit an SO-Front. 

Mordafrika: 

Aufklärungs- und Artl.Tätigkeit. 

C/Skl. 

I b I b (Kr) 

20 
Xtotum 

«nb 
U|>rjtW 

Ängabt be< Dne^, ®lnb, 'IBttter, 
©ctgang, »eUuc^tung, ©Ictilgfcll 

bet £uf{, Üflonbfcbeln U[ID. 

QSotfominiiiffe 

2.8.42 
Sonntag 

Finnische gro tit: 

Stoß- uni Spähtrupptätigkeit an SO-Front. 

Nordafrika: 

Aufklärun.ro- und Artl.Tätigkeit. 

C/Skl. 

v.A 

I b I b (Kr) 
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t)aiuiu 
mit) 

Hi)r5eU 

?ln0flb< t>(4 Orte^, QßluD, 1111v, 
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3.8.42 

(18) 

P o 1 i t i a .eher Lageübertilick 

Zur Frage eine r zweiten Front in Europa 

nehmen diplomatische Kreise des Auslandes die Tatsache, 

daß sowohl Fr.nco als auch Suner einen mehrwöchigen Er- 

anzutreten beabsichtigen, als Zeichen dafttü, 

spanische Regierung eine Invasion in Europa 

holungsurlaub 

daiB auch die 

in allernächs er Zeit nicht in Rechnung stellt. 

vertritt die Auffassung, daß die vielfach 

ärksten Luftangriffe auf Deutschland die zwei- 

ersetzen, sondern nur vorbereiten können. 

Pressestijmiaen aus England und Amerika e. Pol.Uber- 

Ziffer 1. 

"Observei 

geforderten st 

te Front nicht 

sicht. Kr. 17! 

Indien 

Vollzugs 

Zusicherung v< 

Kriege nicht 

Moslemf ülirer 

daß ein freie 

Allierten im 

usschuß der Kongreßpartei soll von Churchill 

angt haben, daß Crippsvorschläge nach dem 

urückgezogen werden. Gandhi soll sich mit 

Jlinnah treffen. In "Harijan" erklärte Gandhi, 

Indien eine entscheidende Rolle auf Seite dar 

Idriege spielen könnte. 

Kanada 

wird diplom. 1 

obwohl Kanada, 

als dem Sprechle 

eziehungen zu Frankreich aufrechterhalten, 

wie Premierminister erklärte, vor Laval 

r Deutschlands keine Achtung haben könne. 

- 3J- 

©iiium 
mit) 

llhrjcil 

Tlngabt bei Ortt^, ®lnb, iTötdcr, 
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bee fiuft, OTonbfiteln ufiu. 
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i.8.42 

(18) 

P o 1 i t i 3 eher Lagedber'bliok 

Zux Präge eine r zweiten front in Europa 

nehmen diplomatische Kreise des Auslandes die Tatsache, 

daß sowohl Prcnco als auch Suner einen mehrwöchigen Er- 

nzutreten beabsichtigen, als Zeichen daftlü, 

spanische Regierung eine Invasion in Europa 

holungsurlaub 

da® auch die 

in allernächs er Zeit nicht in Rechnung stellt. 

vertritt die Auffassung, daß die vielfach 

ärksten Luftangriffe auf Deutschland die zwei- 

ersetzen, sondern nur vorbereiten können., 

Pressestijüimen aus England und Amerika e. Pol.über- 

Ziffer 1. 

"Observei 

geforderten si 

te Pront nicht 

sicht. Hr. 17S 

Indien 

Vollzugs 

Zusicherung vi 

Kriege nicht E 

lioslemf ulirer 

daß ein freies 

Allierten im 

Kanada : 

ue v/ird diplom. 

obwohl Kanada, 

als dem Sprechli 

usschuß der Kongreßpartei soll von Churchill 

erlangt haben, daß Crippsvorschläge nach dem 

zurückgezogen werden. Gandhi soll sich mit 

jjinriah treffen. In "Harijan" erklärte Gandhi, 

Indien eine entscheidende Rolle auf Seite dar 

Elriege spielen könnte. 

Ziehungen zu Frankreich aufrechterhalten, 

wie Premierminister erklärte, vor laval 

er Deutschlands keine Achtung haben könne. 



31- 

Damm 
unt> 

U^rjtU 
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®eeflan0, Sdeucbtuna, 0lit»il0fcit 
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2j8;42 Türk e i > 

In Zeitujii 

europäischer 

heißt es, daß 

Krieg, und Fro^ 

liege, hei de 

daß die durch 

Friedenshoffn 

gsaufsatz Abgeordneten Attay, der sich ait 

lungersnot im kommenden Winter beschäftigt, 

der Schwerpunkt des Wollens, das über 

en entscheiden wird, bei den Alliierten 

ien keinerlei Anzeichen bemerkbar seien, 

die dt. Siege in Hußland erweckten 

uigen der Völker berechtigt wären. 

A r g e n t i n i 

Englisch 

Gefahr einer 

weist dabei a 

sehen Außenpo 

2 Presse bemüht sich, Argentinien vor der 

[solicrung des Landes Augst zu machen. Sie 

if beginnende Umorientierung der ohileni- 

Litik hin. 

Japan: 

llilitärkreise Tschunglcings rechnen mit Beginn Japan. 

Jaindaeligkeiten gegen Rußland in zweiter Augusthälfte, 

China ; 

USA-Vertreter hat Regierung versichert, daß mili- 

tärische Hilfe für China gesteigert werden würde. 

~ 31- 

Datum 
unt> 

angabe bei Drttl, Qöinb, ‘Beiter, 
Seeaang, ®eleu(biuu0, ©l^llgfcli 

ber Cuft, OTonbfcbeln ufi». 
35ortomnintffe 

IJS.42, I ü r k e i > 

la Zeituti! 

europäischer 

heißt ee, daß 

Krieg, und Fri^l 

liege, hei de 

daß die durch 

Friedenshoffn 

geaufsatz Abgeordneten Attay, der eich ttit 

lungersnot im kommenden Winter beschäftigt, 

der Schwerpunkt des Wollene, das Uber 

en entscheiden wird, bei den Alliierten 

len keinerlei Anzeichen bemerkbar seien, 

die dt. Siege in Rußland erweckten 

mgen der Volker berechtigt wären. 

A r g e n t i n i e ii i 

Englisch 

Gefahr einer 

weist dabei a 

sehen Außenpo 

2 Presse bemüht sich, Argentinien vor der 

[solierung des Landes Augst zu machen. Sie 

if beginnende Umorientierung der ohileni- 

Litik hin. 

Japan: 

Militärkreise Tschungkings rechnen mit Beginn Japan. 

Jaihdseligkeiben gegen Rußland in zweiter Augusthälfte. 

0 h i n a : 

USA-Yertreter hat Regierung versichert, daß mili- 

tärische Hilfe für China gesteigert werden würde. 



33 
Daium 
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häiAi 

(19) 

Lagebesprechung beim Chef 3kl, 

Im kleinsten Kreis! 

1) Eutsirechend Antrag von Gruppe Mord (a.KTB 26/7,) 

hat Ski ar 30/7* bei OKW / W.E.St, Zustimmung erbeten 

für Verlefung deutscher KU- und ital. UAS-Boote von 

Ladogasee in Finnenbusen. Abschrift von 1/Skl I op 

1467/42 Gl dos,Chefs. in KTB Teil C Heft III. über- 

raschende! weise hat OKYf / Vf,?.3t. diesem Ersuchen nicht 

stattgegel en mit Begründung, daß Überführung der dt. 

und ital. Boote aus dem Ladogasee von finnischem Har- 

schall ulq unerwünscht bezeichnet wird. 

Möglicherweise will OKff / V/.?.St. die Bahr- 

zeuge für den Ball bereithalten, daß bei 

Durchführung eigener Operation gegen Lenin- 

grad im September der Gegner nieder größere 

Bahrzeuge, gegen die auch Ulnenangriff wirk- 

sam ist, zum Einsatz bringt. 

2) Bei Korlage der Ubootskarte weist Chef Ski im Hin- 

blick auf die in Cheasepeakebay ausgelegten llinen darauf 

hin, daß jortug, D, "Kyassa" mit deutschen Fahrgästen 

am 8/8. ais Baltimore auslaufen wird. Diese Tatsache 

ist 1/Skl bekannt, die ihrerseits das Ausw.Amt Uber die 

unbedenklichen Auslaufkurse aus diesem Hafen schon un- 

terrichtei hatte. 1/Skl wird unter Hinweis auf D. 

"Uyassa" roch an Hotwendigkeit erinnern, daß auch portug, 

Begierung über diese Kurse unterrichtet wird. 

3) Vorti 

Bunkmeßgeii 

sehen PerE(i 
! beiten. 

ag Ski Chef MHD Uber Stand des Einbaues der 

äte auf Bront-Ubooten und Einsatz militäri- 

onals des 1;VK zur Unterstützung der fferftar- 

33 
Z>aium 

imt) 
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ber fiuft, TlonDfc^Kin U(ID. 
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?-8-42 

(19) 

Lat.e'beE prechung beim Chef Ski. 

Im kleinsten. Kreisi 

1) Eutsirechend Antrag von Gruppe Kord (s.KTB 26/7.) 

hat Ski an 30/7. bei uKW / W.F.St. Zustimmung erbeten 

für Verlefung deutscher KU- und ital. UAS-Boote von 

Ladogasee in Pinnenbusen. Abschrift von l/Skl I op 

1467/42 Gl dos.Chefs. in KTB Teil C Heft III. Über- 

rasohendeiweise hat OKYf / Yf.P.St. diesem Ersuchen nicht 

stattgegel en mit Begründung, daß Überführung der dt. 

und ital. Boote aus dem Ladogasee von finnischem Mar- 

schall ulq unerwünscht bezeichnet wird. 

Möglicherweise will OKff / W.P.St. die Fahr- 

zeuge für den Pall bereithalten, daß bei 

Durchführung eigener Operation gegen Lenin- 

grad im September der Gegner wieder größere 

Fahrzeuge, gegen die auch Minenangriff wirk- 

sam ist, zum Einsatz bringt. 

2) Bei YorlUge der Ubootskarte weist Chef Ski im Hin- 

blick auf die in Cheasepeakebay ausgelegten Minen darauf 

hin, daß jortug. D, "Kyaesa11 mit deutschen Fahrgästen 

am. 8/8. ais Baltimore auslaUfen wird. Diese Tatsache 

ist l/Skl bekannt, die ihrerseits das Ausw.Amt Uber die 

unbedenklichen Auslaufkurse aus diesem Hafen schon un- 

terrichtet hatte. l/Skl wird unter Hinweis auf D. 

"Hyassa" roch an Notwendigkeit erinnern, daß auch portug, 

Begierung über diese Kurse unterrichtet wird. 

3) Vorti 

Funkmeß^eiä 

sehen Pers 

beiten. 

ag Ski Chef MKD über Stand des Einbaues der 

te auf Front-Ubooten und Einsatz militäri- 

onals des l.VK zur Unterstützung der fferftar- 
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ürttum 
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Qlngabc btt Oxtti, ®iuD, Leiter, 
©ccflanfl, iöeleudjuiuB, ©lci)tlrtffi« 

ber ihtft, CWoi»b((t)Clii »(ii». 
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4) Vor-triig Chef Ski Qu A: Xtalienisclia Marine 

hat erneut um 25.000 t Heizöl gebeten. Bach An- 

sicht von Ski Qu A hat ital. Marine in letzten 

Monaten Planmäßig je 50 - 60.000 t aus Rumänien 

erhalten. Eigene Lage gestattet keine weiteren 

Abgaben ..us liariuekontingent. Dementsprechend ist 

auf Anfrage des 013/ zu dem ital. Antrag ablehnend 

Stellung genommen worden. 

Che 

Chef Ski 

sichti0u 

lundunge 

l/Skl ni 

Ski ist einverstanden. 

begibt sich vom 3. bis 6/8. zur Be- 

,ig der Abvvehrmaßnahmen gegen Eeind- 

i nach Frankreich. Als Vertreter der 

. mut I b an Reise teil. 

1) 1/S ( 

gewonnen 3 

rung von 

Kommis 

der ICrie 

prüft 

Erg 

suchen, 

Zustand 

legen 

mit d em 

Wicklung 

bauen 

und 

sonderes 

d hat auf Grund der im Laufe des Krieges 

m Erfahrungen und des durch die VorfUh- 

Landungsfahrzeugen vor ein^r Japan, 

m gewonnenen Urteils Absichten und Ziele 

■smarine auf diesem Gebiet erneut über— 

gebnis ist an Ski Qu A übermittelt mit Er- 

uf Grund der dargelegten Aufgabenstellung 

ibkeit von Heer und Kriegsmarine festzu- 

bekannt zu geben, sowie in Zusammenarbeit 

leer, die eigene Planung und Weiterent- 

im Sinne dieser Aufgabenstellung auszu- 

Drtium 
mt> 

litltitU 

3-S-42. 

ansabt bt< Dttti, aHnb, QBtiur, 
0tt8ail9, S8cliuc|>tliua, eid)lli)l(il 

ber (!ufl, OToub|(l'thi ufil'. 

4) 

ut 

Vor 

hat erne 

sicht voiji. 

Monaten 

erhalten 

Abgaben 

auf Anfr 

Stellung 

Che 

‘Bovfonimniffe 

mg Chef Ski Qu A: Italienische Marine 

um 25.000 t Heizöl gebeten. Hach An- 

Skl Qu A hat ital. Marine in letzten 

ilanmußig Je 50 - 60.000 t aus Rumänien 

Eigene Lage gestattet keipe weiteren 

.us Larinekontingent. Dementsprechend ist 

,0e des 01£W zu dem ital. Antrag ablehnend 

genommen worden. 

Ski ist einverstanden. 

Chef Ski begibt sich vom 3. bis 6/8. zur Be- 

sichtigu ig der Abwehrmaßnalimen gegen Eeind- 

landunge 1 nach Frankreich. Als Vertreter der 

l/Skl nihrat I b an Reise teil. 

D e sonderes 

1) 1/S i 

gewonnene 

rung von 

Kommis 

der ICrie 

prüft 

Er, 

suchen, 

Zustand 

legen 

mit d em 

wicklui.g 

bauen 

cl hat auf Grund der im Laufe des Krieges 

in Erfahrungen und des durch die Vorfüh— 

Landungsfahrzeugen vor ein^r Japan, 

in gewonnenen Urteils Absichten und Ziele 

mmarine auf diesem Gebiet erneut Uber— 

und 

gjebnis ist an 3kl Qu A übermittelt mit Er- 

uf Grund der dargelegten Aufgabenstellung 

ijgkeit von Heer und Kriegsmarine festzu- 

bekannt zu geben, sowie in Zusammenarbeit 

leer, die eigene Planung und Weiterent- 

im Sinne dieser Aufgabenstellung auszu- 
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3.0.42 

(20) 

Abschrift entspr. Yfg. l/Skl I opa 18329/42 Gkdos. 

ia KTB Te .1 B Heft V. 

2) 
v) 

Grupp 

Sprung" 

Ski 

im ganzen 

1.) Das Z 

werde 

nung 

dem z 

a) D<- 

Sc 

st 

be 

e Hord hat am 20/7. Abschlußbericht "Ebssel- 

rgelegt. 

timmt der darin niederlegten Beurteilung 

zu und bemerkt: 

ärsprengen des Geleitzuges ist -festgestellt 

, bevor unsere Seestreitkräfte in Erschei- 

etreten sind. Die Begründung wird in folgen- 

i suchen sein: 

? Engländer begibt sich mit seinen schweren 

liffen nicht in den Bereich uns erer luftkampf- 

"eitkräfte, solange diese günstige Angriffs- 

lingungen haben. Er mußte deshalb die täitisch 

Sicherung des Geleitzuges der Kreuzergruppe Uber 

lapsen. Diese konnte bei den massierten Luft- 

angriffen den Schiffen nicht den Flakschutz ge- 

währen, der das Zusammenhalten des Geleitzuges 

eraöglicht hätte. Schlechte Geleitzugdisziplin 

de' zahlreichen amerikanischen Dampfer mag dabei 

ebanfalls eine Rolle gespielt haben. Der Geleit- 

zuj löste sich deshalb unter den Schlägen der 

deitschen Luftstreitkräfte mehr und mehr auf. 

Da wahrscheinlich der Brennstoffbestand der 

Krsuzer für länger_dauerndes Begleiten des Ge- 

le Ltzuges nicht mehr ausreichte und ihr Butzen 

najh Auflösung des Geleitzuges bei der beste- 

herden Uboots- und Luftgefahr das Risiko des 

V/e Ltermarsches nicht mehr aufwog, setzten sich 

dibse frühzeitig vom Geleitzug ab. 

Die Zerstörer, die nach Gefangenenauseagen 

wahrend des Harsches aus Tankern des Geleit- 

zubes Brennstoff ergänzt haben, reichten allein 

nitdrt aus, um die versprengten Schiffe zu 

5 

mit) 

llbrjtit 

2liifldbt bte Ortttf, 'JiSiiib, 'Tütucr, 

bcr Cufl, moiibfd)(hi itfiü 
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3-0.42 

(20) 

Abschrift entspr. Vfg. l/Skl I opa 18329/42 Gkdos. 

in KTB To .1 B Heft V. 

2) 

v) 

Grupp' 

Sprung" 

3 kl 

im ganzen 

1.) Das Z 

vvorde 

nung 

dum z 

a) De 

‘3 c 

st 

be 

s Ilord hat am 20/7. Abschlußbericht "Höseel- 

rgelegt. 

timmt der darin niederlegten Beurteilung 

zu und bemerkt: 

jrsprengen des Geleitzuges ist •festgestellt 

bevor Urtiere Seestreitkräfte in Erschei- 

/etreten sind. Die Begründung wird in folgen- 

i suchen sein: 

r Bugländer begibt sich mit seinen schweren 

liffen nicht in den Bereich uns erer luftkampf- 

reitkräfte, solange diese günstige Angriffs- 

lingungen haben. Er mußte deshalb die täctisch 

Sicherung des Geleitzuges der Kreuzergruppe übel 

lassen. Djese konnte bei den massierten Luft- 

angriffen den Schiffen nicht den Plukschutz ge- 

wäiu'cn, der das Zusammenhalten des Geleitzuges 

erabglioht hätte. Schlechte Geleitzugdisziplin, 

de 2 zahlreichen amerikanischen Dampfer mag dabei 

ebanfalls eine Rolle gespielt haben. Der Geleit- 

zu; löste sich deshalb unter den Schlägen der 

deitschen LuftstreitkrUfte mehr und mehr auf- 

Da wahrscheinlich der Brennstoffbestand der 

Krruzer für länger_dauerndes Begleiten des Ge- 

le Ltzuges nicht mehr ausreichte und ihr Nutzen 

naHi Auflösung des Geleitzuges bei der beste- 

he iden Uboots- und Luftgefahr das Risiko des 

WeLtermarsches nicht mehr aufwog, setzten sich 

dikse frühzeitig vom Geleitzug ab. 

Die Zerstörer, die nach Gefangenenaussagen 

wü irend das Harsches aus Tankern des Geleit- 

zuhes Brennstoff ergänzt haben, reichten allein, 

nitht aus, um die versprengten Schiffe zu 
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schützen, die somit die Beute der ühoote 

und PlugzeufjO wurden. 

Der Brennstoffbeetand wird auch dae Ver- 

halten der schweren Gruppe mitheatimmt 

haben. Es ist unv/ahrscheinlich, daß dieae 

die Möglichkeit hatte, in See Brennstoff 

zu ergänzen. Sie war deshalb am 5*7. iJn Hin- 

blick auf den Rückmarsch am Ende ihrer Ak- 

tionsfähigkeit. 

2.) De:’ Weg, den die von Island in die russischen 

Ho.dmeerhäfen bestimmten Geleitzüge nehmen, 

wi’d sich immer möglichst weit abgesetzt von 

de ? Festlandküste an der Eisgrenze entlang be- 

v/e ;en. Da diese sich in den kommenden Monaten 

we -ter nach Horden verschiebt, werden die An- 

gr.ffsmögliohkeiten für die Luftwaffe geringer 

v;e :den. Auf der anderen Seite wird für den 

Go ^ner der Weg um ein beträchtliches StUok län- 

ge so daß an die Seeausdauer der sichernden 

Se sstreitkräfte noch höhere Anforderungen ge- 

stillt werden müssen. Y/enn es dem Gegner ge— 

liigt, die Geleitzüge mit höherer Gesohwindig- 

ke Lt laufen zu lassen, wird hierdurch die 

Läige der Strecke für die Seestreitkräfte, für 

diä eine höhere DurohscVLittsgeachwindigkeit 

ökinomischer ist, zum Teil ausgeglichen wer- 

de i. Trotzdem wird der Gegner gezwungen sein, 

Ma 3nahmen zu treffen, um eine Ablösung der 

Siiherung oder eine Brennstoffergänzung für 

diise aufzuziehen. Die Tatsache, daß di* Küste 

Spitzbergens, wo Ankerplätze vorhanden sind, 

eisfrei ist, gibt hierfür Möglichkeiten. 

Die durch die Luftaufklärung am 22.7.A2 

im Seegebiet 120 sm SW-lich von Spitzbergen 

gesichteten 4 Zerstörer lassen die Vermutung 

zu, daß sie für die Aufnahme kommender 

Oaitun 
unö 

U&rjcU 

3-S-42 

btt Ditti, TUlnD, Wmcr, 
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schützea, die aomil: die Beute der UBoote 

und Flugzeug? wurden. 

Der Brennstoffbeetand wird auoh das Ver- 

halten der schweren Gruppe mitbestimmt 

haben. Es ist unwahrscheinlich, daß dieee 

die Möglichkeit hatte, in See Brennstoff 

zu ergänzen. Sie war deshalb am 5*7. im Hin- 

blick auf den Rückmarsch am Ende ihrer Ak- 

tionsfähigkeit. 

2.) Det Weg, den die von Island in die russischen 

Koidmeerhäfen bestimmten Geleitzüge nehmen, 

wird sich immer möglichst weit abgesetzt von 

der Festlandkuate an der Eisgrenze entlang be- 

wegen. Da diese sich in den kommenden Monaten 

we -ter nach Norden verschiebt, werden dis An- 

grlffsmöglichkeiten für die Luftwaffe geringer 

we :den. Auf der anderen Seite wird für den 

Gc ^ner der Weg um ein beträchtliches Stliok län- 

ge so daß an die Seeausdauer der sichernden 

Se jstreitkräfte noch höhere Anforderungen ge- 

ut illt werden müssen. Wenn es dem Gegner ge- 

ll igt, die Geleitzüge mit höherer Gesohwindig- 

ke Lt laufen zu lassen, wird hierdurch die 

Läije der Strecke für die Seestreitkräfte, für 

diä eine höhere Durohschittsgeschwindigkeit 

kmomischer ist, zum Teil ausgeglichen wer- 

Trotzdem wird der Gegner gezwungen sein, 

nahmen zu treffen, um eine Ablösung der 

sherung oder eine Brennstoffergänzung für 

äse aufzuziehen. Die Tatsache, daß die EUste 

pltzbergens, wo Ankerplätze vorhanden sind, 

iäfrel ist, gibt hierfür Möglichkeiten. 

Die durch die Luftaufklärung am 22.7.42 

Seegebiet 120 sm SW-lioh von Spitzbergen 

gesichteten 4 Zerstörer lassen die Vermutung 

zuL daß sie für die Aufnahme kommender 

o. 

d 

Hufc 

S 

di 

S 

e 

im 
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5.6.42 

(21) 

Gelei 

sind. 

tzUf/e von Oaten her vorausgesohiokt worden 

3. ) Es nmi jedenfalls dsnit gerechnet werden, daß viei- 

tere ieleitzuge, falls diese noch im August kommen, 

nur eine kurze Wegstrecke innerhalb der 

Reichweite unserer Kampffliegerverbände zu- 

rücklegen werden, und 

b) nicht wieder gegen jede Regel aufgelöst wer- 

den, solange sie noch nicht in Sicherheit 

sind. 

Es ist also anzunehmen, daß die Erfolgsaussichten 

der Uboote und der Luftstreitkräfte voraussicht- 

lich .licht wieder so groß sein werden, wie bei dem 

Kampf gegen den PQ 17. Die Bedeutung der Seestreit- 

kriifte für die Vernichtung der Zufuhrdampfer bleibt 

deshalb bestehen. 

4. ) Uit Pirtschreiten der Dunkelheit werden ab Anfang 

Septeaber für kurze Zeit die Einaatabedingungen für 

die Dboote wieder besser werden, bis etürmischea 

Wetter und Vereisung ihnen den Waffeneinsatz zu sehr 

erschweren und schließlich unmöglich machen. 

Ständiger Vertreter des Ob.d.U. im F.H.Qu., 

OKW / W.F.St, op H, Ob.d.L./Lw.FUstb, I o 

KU, UVO z. OKH Genstb.d.H. sihd Uber Bericht 

der Gruppe Nord und Stellungnahme der Ski 

unterrichtet, 

Entsprechende Vfg. l/Skl I op 1396/42 Gkdos,Chefs, 

in Handakte "Rösselsprung". ( *-•*!** ) 

Unter Bezugnahme auf Ziffer 4 der Stellungnahme 

der Ski verweist Gruppe Nord am 2/8, auf ihre Anregung 

vom 7/7-42 in Lagebetrachtung über Operation Pischer- 

halbinsel, Ausschaltung von Murmansk und gesamten Kola- 

raumes durch Angriff auf Kandalakscha zu bewirken. 

iV - 

Dalum 
mit» 

ll|>rjcli 

angabc tti Dtttt, aJlnl), ®enerf 
Cctflang, QJeleutfciung, ©Itbilgtelt 

bcr Cuft, OTonbftbelit u(ro. 
gSorfommniffe 24 

5.B.42 Gelei 

sind. 

tätige von Oeten lier vorausgeschickt worden 

3.) Es mu3 jedenfalls damit gerechnet werden, daß wei- 

tere JeleitzLige, falls diese noch im August kommen, 

nur eine kurze Wegstrecke innerhalb der 

Reichweite unserer Kampffliegerverbände zu- 

rücklegen werden, und 

b) nicht wieder gegen jede Regel aufgelöst wer- 

den, solange sie noch nicht in Sicherheit 

sind. 

Ub 

Es i 

der 

lieh 

Kampf 

kraft 3 

de sh; 

t also anzunehmen, daß die Erfolgsaussichten 

oote und der Luftstreitkrüfte voraussicht- 

licht wieder so groß sein werden, wie bei dem 

^egen den PQ 17. Die Bedeutung der Seestreit- 

für die Vernichtung der Zufuhrdampfer bleibt 

Lb bestehen. 

40 E_: Mit 

3epte|a' 

die 

Wette 

ersch; 

Uh 

rtschreiten der Dunkelheit werden ab Anfang 

ber für kurze Zeit die Eineatzbedingungen fUr 

oote wieder besser werden, bis stürmisches 

r und Vereisung ihnen den Waffeneinsatz zu selr 

■veren und schließlich unmöglich machen. 

Ständiger Vertreter des Ob.d,M. im J.H.Qu., 

OKW / W.E.St, op M, Ob.d.L./Lw.PUstb, I o 

KU, MVO z. OKU Genstb.d.H. sind über Bericht 

der Gruppe Mord und Stellungnahme der Ski 

unterrichtet. 

(21) 
Entsprechende Vfg. l/Skl I op 1396/42 Gkdos.Chefs, 

in Handakte "Rösselsprung". ( ) 

Unte 

der Ski v 

vom 7/7.4 

halbiusel 

raumes du 

r Bezugnahme auf Ziffer 4 der Stellungnahme 

3rweist Gruppe Mord am 2/8. auf ihre Anregung 

2 in Lagebetrachtung über Operation Pisoher- 

, Ausschaltung von Murmunak und gesamten Kola- 

rch Angriff auf K.ndrlakscha zu bewirken. 



- 3 t- 

C'aiuui 
mit) 

llbrjcit 

2(ii^abe beö Orte«, TUiiib, Wcucr, 
CÜteörtiiö, ®eleti4)iunö, «5id)iirtfcii 

btr Ciift, QNoiibf(i>(iii iifii'. 
^ IH' f 0 Hl IIIII i f f t 

■ 8.42 Da eutapr 

bekannt a 

anlassen. 

achende Absichten des OKW / W.P.St. bered 1B 

ind, ist auf diesen Hinweis nichts zu ver- 

I. Kriegfülii ung in den außerheiiaischen Gewässern. 

1. Feindla,.,c 

2. Eigene L. 

Lage 3/VIII. 

Nacl Abwehrmeldungen aus spanisch / franz. 

Quellen vird in Port Etienne Luftangriff von 

Freetown aus befürchtet. Entsprechende Abwehrmaß- 

nulimen sind getroffen. 

Im ihrigen liegen besondere Meldungen nicht 

Keii.e besonderen 'Vorkommnisse. 

II. Lag 

1. Feindlage 

Westraum 

Admiralität berichtet Uber angeblich erfolg- 

reiches Gefecht in der Nacht zum 2/8. zwischen 

einem Verband leichter brit. KUstenwachschiffe 

und deutlichen Einheiten unmittelbar vor Cherbourg, 

bei dem ! dt. 3-Boote versenkt und weitere dt. 

Einheite:i beschädigt seien. Auf 2 dt. T-Booten. 

~ 3?- 

T'iHUW 
11110 

llbricit 

Sngiibe t>t6 Daa, QUino, Wutfr, 
Btcgaug, iöcleiu^nutö, Cldjiirtfcit 

ocr Cufi, COTonbfAdu ufiiv 
^ovCoiuniiiiffe 

.8.42 Da entaprschanda Absichten dea OICW / Y/.F.St» bereilB 

bekanat aihd, ist auf diesen Hinweis nichts zu ver- 

anlassen. 

I. Kriegfulii 

Lage 3/VIII. 

ur.g in den außeiheiaischen Gewässern. 

1. Fei,idla,..c 

2. Eigene 1 

Macl Abwehrmeldungen aus spanisch / franz. 

Quellen vird in Port Etienne Luftangriff von 

Freetown aus befürchtet. Entsprechende Abwehrmaß- 

nuhmon sind getroffen. 

Im ihrigen liefen besondere Ueldungen nicht 

gej 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lag 

1, Feindlage 

Adm 

reiches 

einem Ve: 

und deut 

bei dem 

Einheit ea 

Westraum 

ralitüt berichtet Uber angeblich erfolg- 

Gefecht in der Nacht zum 2/8. zwischen 

band leichter brit. Küstenwachschiffe 

chen Einheiten unmittelbar vor Cherbourg, 

? dt. 3-Boote versenkt und weitere dt. 

i beschäiiot seien. Auf 2 dt. T-Booten. 



E>ü(MIII 

mit» 
llhrjcll 

Zugabe Dc0 Orte«, Tßlub, Tüeitcr, 
<5((gaug, 25cleucl)iiuifl, 01ilnigtni 

Der Suft, noubfctjclii 
^ovfommiuffc 25 

'j.S.42 eeien Ire: 

di^ungen, 

Es 1; 

S.üsfl. ( 

als wahrt 

tatsächlijc 

hat. 

ffer erzielt. Auf engl. Seite keine Beschä- 

nur 2 Leichtverletzte! 

sandelt sich um die Gefechtsberührung mit 

s.KTB 2/8.), die ihrerseits 2 fdl, Einheiten 

cheirilich vei'nichtet gemeldet und selbst 

h nur geringe Personalverluste erlitten 

Ein weiterer Beitrag zur Unzuverläfligkeit 

der Beobachtungen bei Hachtgefechten ! 

luf■ ;aufklärung stellte an Südküste normale 

Schiffsbijwegungen und Belegungen fest. 

Pani .auf klärung erfaßte Übermittlung Standorts 

dt. Verbandes im Gebiet South Poreland an Verbands- 

führer. Vermutlich wurde zwischen Boulogne und Le 

Touquet i. inenvereeuchung durchgefuhrt. Im Lowestoft- 

bereich neidete unbekannte Einheit Schiffetrümmer. 

2. Eigene L^ 

Gebiet A1 lantikk Liste: 

Ein 

erzielt. 

Pore 

Streitkr 

UinensucI 

Räumerfolg wurde vor Lorient durch 11s-PlugZety 

Gn. jj 

Weg 

dieser P 

Gruppe E 

daher 

bung von 

rechtigt 

kann. (AL 

Hilfs-lis 

jrungen des BdU auf Verstärkung der BSW- 

fte in der Biscaya um eine Flottille neuer 

boote werden von Ski grundsätzlich anerkannt 

allgemeinen Kräftemangels ist Erfüllung 

rderung durch Rückgriffe auf Verbände der 

c|rd zur Zeit noch nicht möglich. Ski ersucht 

pe West, zu prüfen, inwieweit durch Verseht 

Kräften innerhalb des BSW-Bereiche den Be- 

förderungen des BdU entsprochen werden 

stauseh moderner M-Boote im Kanal gegen 

Boote an Westküste). 

Ent^sprechende Weisung an Gruppe West, BSW, 

nachrichtlich BdU s.Ps. 1801. 

Datum 
uut> 

llhrjdt 

21tt0abf btt Outt, Tölub, ‘JUeittr, 
Cceflrtufl, ajdtut^tuitg, ©Idjtlflfth 

utr fiuft, CPloiib(d)tlu ii(m. 
'yovfommiuffe 25 

3.8.42 

l;a. 

seien Irq: 

di^un^en, 

Es 

S.Äsfl. ( 

als wahr 

tatsäohlijc 

hat 

ffer ersielt. Auf engl. Seite keine Besphä- 

nur 2 Leichtverletzte I 

ndelt sich um die Gefechtsherührung mit 

e.KTB 2/8.)i die ihrerseits 2 fdl, Einheiten 

cheiiilich vernichtet gemeldet und selbst 

h nur geringe Personalverluste erlitten 

Ein weiterer Beitrag zur Unzuverläßigkeit 

der Beobachtungen bei Kachtgefechten I 

luf■ ;aufklarung stellte an Südkuate normale 

Schiffsbiwegungen und Belegungen fest. 

Funkaufklärung erfaßte Übermittlung Standorts 

dt. Verbindes im Gebiet South Foreland an Verbands- 

führer. ^ ermutlich wurde zwischen Boulogne und Le 

Touquet i. inenvereeuchung durchgeführt. Im Lowestoft- 

bereich neidete unbekannte Einheit Schiffstrümmer. 

2. Eigene L: 

Gebiet Allantikküste: 

Ein 

erzielt. 

Pore 

Streitkrl 

Uinensucl' 

Räumerfolg wurde vor Lorient durch Us-FlugZoty 

Grv JJ 

Weg 

dieser P 

Gruppe N 

d-her 

bung von 

rechtigt 

kann. (A 

Hilfs-Hs 

-ruugen des BdU auf Verstärkung der BSW- 

fte in der Biscaya um eine Flottille neuer 

boote werden von Ski grundsätzlich anerkannt 

allgemeinen Kräftemangels ist Erfüllung 

rderung durch Rückgriffe auf Verbände der 

c|rd zur Zeit noch nicht möglich. Ski ersucht 

L.pe West, zu prüfen, inwieweit durch Verschie 

Kräften innerhalb des BSW-Bereichs den be- 

Forderungen des BdU entsprochen werden 

i stauseh moderner tl-Boote im Kanal gegen 

Boote an Westküste). 

Entji sprechende Weisung an Gruppe West, BSW, 

nachrichtlich BdU s.Fs. 1801. 



- V(h- 

Datum 
u*> 

U^rjelt 

Angabe be^ Oxtci, Wetter, 
©eegang, Söeleucbtung, ®i(b(igr(it 

Der ßuft, Qftonbfcbelu u(iu. 
53orfommnlffe 

3-S-42 Seesebie Kanals 

3. ' 

verlebt. 

4. R: 

fechtabe 

ühr mit 

Umstände 

fl. hat in Hacht zum 3/8. nach 8t. Halo 

1. hatte 0152 Uhr vor Kap Gris Hez Ge- 

Ulu’ujig mit engl. S-Booten und ist 0230 

allen Booten in Boulogne eingelaufen. Hähero 

sind noch nicht bekannt. 

III. Hör 

H o r d B e 

see , Norwegen, Nordmeer 

1. Kalndlag :: 

Geringe Lufttätigkeit. Hach Luftaufklärung nor- 

male Gelpit;zugs'beweßul:1oen an der OstkUste. 

2 . Eigene L tge 

d i: 

In 

"Alba" 

aetzt. 0 

4 fdl. 

VP-. 

auch in 

Ler Hacht zum 3/8. wurde Uinenaufgabe 

rch Auslegen üperre 104 planmäßig fortge- 

Rfl. sichtete dabei 2345 Uhr in AH 8516 

■Boote, die Gefecht auswiohen. (s.?s. 1100). 

'oaitionen an niederländischer KUste waren 

lieser Hacht verstärkt besetzt. 

3 S: 

leitdienfc 

mäßig 

135 

im Tieff - 

oh ii 

■undminenräumungen durch Sperrbrecher. Ge— 

it und V/egeabsuchen im BSK-Bereich plan- 

.e besondere Vorkommnisse. 

Uhr wurde Ylissingen von 20 Spitfire 

ug angegriffen. 2 Abschüsse durch Harflak. 

Am Nachmittag fdl. Aufklärungsflugzeuge Uber 

Deutsche'[Bucht. Eigener Jagdeinsatz blieb erfolglos. 

- Vth- 

Datum 
uO 

U^rjcU 

angabt t>ttf Dttt^ aJtnb, ‘BttitK, 
©ttgang, JÖcleu^tung, ©i^tlfltttt 

ber 8uft, OTonbf^tln iifiu. 
Q3ortommnlffc 

3.B.42 Seeflebie Kanals 

3. ! 

verle0t. 

4. R: 

fechtabe 

Uhr mit 

Umstände 

fl. hat in Uacht zum 3/8. nach St. Male 

1. hatte 0152 Uhr vor Kap Gria Nez Ge- 

üin’ung mit engl. S-Booten und ist 0230 

allen Booten in Boulogne eingelaufen. Hähers 

sind noch nicht bekannt. 

III. Kor 

H o r d s e 

see .Korwegen, Nordmeer 

1. Kelndlag 

Geringe Lufttätigkeit. Nach Luftaufklärung nor- 

male Gclpitzugabewegungen an der Ostküate. 

2. Eigene Ltge 

d i: 

In 

"Alba" 

aetzt. 8 

4 fdl. 

VP-. 

auch in 

ler Nacht zum 5/8. wurde Uinenaufgabe 

rch Aualegen Sperre 104 planmäßig fortge- 

Hfl. sichtete dabei 2345 Uhr in AH 8516 

■Boote, die Gefecht auawiohen. (a.fa. 1100) < 

?oaitionen an niederländischer Küste waren 

lieser Nacht verstärkt besetzt. 

3 0: 

leitdienä 

mäßig 

135 

im lieff . 

oh u 

'uridminenräinuongen durch Sperrbrecher. Ge- 

it und Y/e^eabsuchen im BSN-Bereich plan- 

.e besondere Vorkommnisse. 

Uhr wurde Ylissin^en von 20 Spitfire 

ug angegriffen. 2 Abschüsse durch Uarflak. 

Am Nachmittag fdl. Aufklärungsflugzeuge über 

Deutsche'[Bucht. Eigener Jagdeinsatz blieb erfolglos. 



2G 
Datum 

unt> 
Ufrriell 

Angabe bcö Ortti, Wlnb, fetter, 
©ceganfl, Beleuchtung, ©Ichtigfeit 

ber Cuft, Tlonbfchelu ufio. 
Botfommnlffe 

?-B-42 

(22) 

K o r w e K n/Hordmeer i 

1, g8indlaf;e 

Uil. 

meldung, 

land Raum 

Aktivität 

gebliohe 

schließen 

ttachfe Stockliolm bestätigt bekannte Abwehr- 

Uaß Hauptstützpunkt norw. Truppen in Schott- 

von Wiek ist und berichtet, daß stärkere 

in kordschottland und auf Island auf an- 

'Vorbereitungen zum Einsatz gegen Kordnorwegen 

ließen. 

Mach 

V-LIann am 

einlaufeni 

zeuge und 

weitere S 

kannten lä: 

Luft 

2. Eigene Lu 

Abwehrbericht aus Island vom 25/7. wurde von 

18/7. ein Geleitzug aus 18 D. in Hvalfjord 

beobachtet, hehrere der Schiffe hatten Slug- 

Tanks als Decksladung. Eis 25/7. sollen noch 

niffe hinzugekommen sein. (Bestätigung be- 

Idungen betr. Zusammenstellung EQ 18). 

ufklärung im Mordmeer ohne taktisches'Ergebnia 

3. S ;reifen der Ketzsperre im Aasenfjord ist aus- 

gelegt. PH. Luftaufklärung im Raum Drontheim, offenbar 

regelmäßige Einsichtnahme in Schiffsliegeplätze. 

Geleitaufgaben in Bereich Admiral Norwegen planmä£% 

>e Hordhut sofortige Entlassung 5.Msfl. zu 

zeit nach Holland angeordnet. V/eitere Weisung 

betr. Dislokation der Seestreitkräfte im 

en Raum s. Fs. 1259. cli 

Grup 

Werftlie 

der Grupp^ 

norwegis 

Kur 

Semlja Küi 

kein Verki: 

Gkdos. in 

bericht U 601 betr. Unternehmung vor Nowaja 

te: Vor llatoschkinstraße wurde vom 21. - 24/7. 

hr beobachtet. Abschrift gern. l/3kl 18988/42 

KTB Teil B Heft lY. 

V'f — 

X>aium 
utib 

ll^ricU 

Angabe bei Orutf, 'Binb, Leiter, 
©ttflana, &deu4itun0, 

btr 2ufi, OTonb(dj<lu ufio. 
QJotfontmniffe 2G 

3.8.42 

(22) 

N o r w e K n/Kordmeer i 

1, Feindlage 

Uil...ttachS Stookliolm 'beatiitigt bekannte Abwehr— 

meldung, daß H^uptstlitzpunkt norw. Truppen in Schott- 

land Raum von Wiek ist und berichtet, daß stärkere 

Aktivität in kordachottland und auf Island auf an- 

gebliche Vorbereitungen zum Einsatz gegen Nordnorwegen 

schließen ließen. 

Nach 

V-ilann am 

einlaufend 

zeuge und 

weitere S 

kannter H: 

Abwehrbericht aus Island vom 25/7. wurde von 

18/7. ein Geleitzug aus 18 D. in Hvalfjord 

beobachtet. Hehrere der Schiffe hatten ?lug- 

T4uks als Decksladung. Eia 25/7. sollen noch 

niiffe hinzugekommen sein. (Bestätigung be- 

llungen betr. Zusammenstellung BQ 18). 

Luft 

2, Eigene LJ., 

ufklurung im Hordmeer ohne taktisches'Ergebnia 

P l 

3 

gelegt 

regdlmäßi 

Gele 

Grup 

Werftlie, 

der Gruppu 

norwegis 

Kur. 

Semlja KUa 

kein Verkf- 

Gkdos. in 

cli 

reifen der betzsperre im AasenfJord ist aus- 

1. Luftaufklärung im Raum Drontheim, offenbar 

e Einsichtnahme in Schiffsliegeplätze. 

taufgaben in Bereich Admiral Norwegen planmäßig 

e Hordhat sofortige Entlassung 5.Hsfl. zu 

zeit nach Holland angeordnet. V/eitere Weisung 

betr. Dislokation der Seestreitkräfte im 

en Raum s. Ps. 1259. 

Bericht U 601 betr. Unternehmung vor Nowaja 

te: Vor Hatosohkinstraße wurde vom 21. - 24/7. 

hr beobachtet. Abschrift 0em. l/Skl 18988/42 

KTB Teil B Heft lY. 



- SV - 

ürtium 
uiit> 

Utttjcit 

5-a-42 

aHflrtbt t>ti Drcce, ‘Binb, Leiter, 
Öeiflaiifl, aiclcuduuuö, 

t>er Cuft, CWoiibfcbtin 11(10. 
^otfonunniffe 

(23) 

Besoudereii 

u. id 

dkl/lji 

befehle 

laeaea. Z 

dienstee 

4 Dnterne' 

1) Hol 

2) Kno 

5) Hes 

4) ZenL 

hat am 2?/7. Richtlinien für Operation«— 

Wetterdienstunternelummgen 1942/43 05f- 

Sicheretellung des Metterberatunge- 

Hordraum sind vonSkl Chef MWI) für 1942/AJ 

Innungen geplant und vorbereitet« 

äuge, 

pe II, 

en, 

th, 

Hetz von Y/B-Stationen im Hordraum zu er- 

las eine bessere Wetterberatung ala bio» 

Uru 

"Zenith 

statione 

meiner F 

lung uns 

nahmen 

können. 

Uboote 

reichend 

äuge era 

Knospe 

scher 

um ein 

richten, 

her ermögjLicht 

Absc irift entsprechender Verfügung Skl/H 

gemäS l/Si.1 18404/42 Gdkdos. in KTB Teil 0 Heft II a 

Grup .e meldet dazu, daß Durchführung Holzauge 

sicherge itellt ist. Auslauftermin aus Hordnorviegeri 

richtet (sich nach Geleitzugslage und Luftaufklä- 

rung im Rordmeer. 

Dur ;hführung Knospe II kann erst vor Einsatz 

entscliie len werden, da Entwicklung Lage im Nord- 

meer heu ;e noch nicht zu übersehen ist. 

3t j 

ipe Nord bittet bezüglich "Heeseh" und 

von Inseestehen weiterer WB3 als Relais- 

. aus operativen Gründen und wegen allge- 

äindlage abzusehen. Sichtung und Peststel- 

rer Fahrzeuge wird Feind zu Abv/ehrmaß- 

iranlaesen, die eigene Entschlüsse stören 

Bisheriger Yfetterdienst der Luftwaffe und 

i See h„t sich im allgemeinen als aus- 

erwiesen. Kachrichtenverbindung mit Holz- 

heint nach bisherigen Erfahrungen mit 

igeaehen von Zeiten stärkerer erdmagneti- 

jrungen auch ohne Relais-Stationen sicher- 

- - 

ürtium 
tinb 

IltitifU 

3-8.42 

ftiiflitbe ttrf Cmce, ®tnt', 7üc«ttr, 
ÖctflaHfl, 5bcUu4»tiiua, ®lri>ntjfci( 

btt gitfi, 3’loiit'friuiu iifii*. 

Besonderem s 

(23) 

ovfDnintiiiffe 

Skl/li liat cja 21/7. Riohtlinien für OperatiojJ«- 

befehle u.id Wetterdienstunternehmun^en 1942/43 *T~ 

lassen. Zu1 Sicherstellung des Y/etterberatungs- 

dienstes _m Kordraum sind vonSkl Chef MD für 194S/4f 

4 Dnterne^imunjen geplant und vorbereitet« 

1) Hol 

2) Kno 

3) Hes 

lauge, 

äpe II, 

,en, 

4) Zen.th, 

um ein Ile 

richten, 

;z von WB-Stationen im Hordraum zu er- 

las eine bessere Wetterberatung als bi*» 

iS meldet dazu, daß Durchführung Holzauge 

jtellt ist. Auslauftermin aus Hordnorweger 

ich nach Geleitzugslage und Luftaufklä- 

icrdmeer. 

her ermog Lieht. 

Abac irift entsprechender Verfügung Skl/H 

gemäß 1/3 J. 18404/42 Gdkdos. in ETB Teil 0 Heft IIa 

Grup . 

sicherge 

richtet 

rung im : 

Dur;hführung Knospe II kann erst vor Einsatz 

entscliie len werden, da Entwicklung Lage im Nord- 

meer heule noch nicht zu übersehen ist. 

Oruipe Nord bittet bezüglich "HeBseh" und 

"Zenith" von Inseestehen weiterer YTBS als Relais- 

statione i aus operativen Gründen und wegen allge- 

meiner Päindlage abzusehen. Sichtung und Feststel- 

lung uns jrer Fahrzeuge wird Feind zu Abwehrmaß- 

nahmen veranlassen, die eigene Entschlüsse stören 

können, bisheriger Wetterdienst der Luftwaffe und 

Uboote i i See h..t sich im allgemeinen als aus- 

reichend erwiesen. Nachrichtenverbindung mit Holz- 

auge ers ;heint nach bisherigen Erfahrungen mit 

Knospe a Dgesehen von Zeiten stärkerer erdmagneti— 

scher Störungen auch ohne Relais-Stationen sicher- 



X)iUlllll 

mit) 
lliir^cit 

3-a.42 

Zliigiibc t>(ä Oncä, lliinb, lliettu 
tfttoang, »rlnutiniiiu, 

bti Üufl, inoiib(duin itjiu- 

gestellt. 

Stellungna 

IV. Skagerrak 

1. Feindlage; 

Besen lere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene lag 

Gelei 

ohne beso 

und Sicherungedienst im Bereich des BSO 

ere Vorkommnisse. n l 

^ov'foniiuiiiffe 27 

s.Fs. 1042). 

ime 1/Skl folgt. 

Ostaeeeingänge, Ostsee. 

Grupps Hord beabsichtigt, auf die gemäß Planung 

"Barbaross i" vorgesehenen Sperrungen in den Ostseeein- 

gängen "Serilia große Ausführung", "Sevilla" und 

"Skarskhor, i" zu verzichten und den hierfür vorgesehenen 

Minentranssorter "Otter" mit Mineninhalt sofort zur 

Auffüllung der operativen Reserve FDM Ost zur Verfügung 

zu stellen,und bittet um baldmöglichste Zustimmung der 

l/Skl. 

Grupp i llord hut dio für die Sperrungen "Grundsee 

Out und Y/üit", "Tolodo", "Grunada groß* Ausführung*, 

"Granada" ind "Grauer Out" vorgesehenen Minen bereits 

an Sperrinäpektion zurückgegeben und meldet diese für 

anderweitige Verwendung zurück. (s.Ps. 2329). 

Entscheidung der Ski folgt. 

Im Be 'eich FdH Out ist Minenaufgabe "Seeigel TTTTK 

planmäßig lurchgeführt. Aufgabe "Seehund I" wurde wegen 

Wetterlage abgebrochen. Ubootsüberwachung, Minensuch- 

und Geleittienst planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

- ^ J 

£)iHum 
imb 

llhridt 

‘aitijabc bei Drtcö, ^üiiit), ^ürtur, 
^teuaiio, »deuifmiufl, 6ld>tidUit 

Der Sufi, OJloHbftljchi ufiü. 27 

■3-S.42 geatellt. 

Stellungna 

IV. Skagerrak 

s.Ii'b. 1042). 

ime 1/Skl folgt. 

Oataeeeiiigänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Beson lere Keldungen liegen nicht vor. 

2. Higene La,. 

Gelei und Sioherungsdlenst im Bereich des BSO 

ohne besondere Vorkoriunnisse. 

Grupp 

"Barbaross 

gängen "Se 

"Skarslchorh 

tlinentrans 

Auffüllung 

zu stellen 

l/Skl. 

i Hord beabsichtigt, auf die gemäß Planung 

vorgesehenen Sperrungen in den Ostseeeln- 

rilla große Ausfahrung", "Sevilla" und 

zu verzichten und den hierfür vorgesehenen 

>orter "Otter" mit Üineninhalt sofort zur 

der operativen Reserve FDIi Ost zur Verfügung 

und bittet um baldmdglichste Zustimmung der 

Grupp 

Out und V/u 

"Granada" 

an SperrinJj 

anderweiti 

Hord hat die für die Sperrungen "Grundsee 

jt", "Toludo", "Granada große Aueführung", 

md "Grauer Out" vorgesehenen LIinen bereits 

pektion zurückgegeben und meldet diese für 

e Verwendung zurück. (s.Ps. 2329). 

Entscheidung der Ski folgt. 

Im Bereich FdLI Out ist llinensufgabe "Seeigel mi" 

planmäßig lurchgeftüirt. Aufgabe "Seehund I" wurde wegen 

Wetterlage abgebrochen. Ubootsuberwaohung, Llinensuch- 

und Geleitjlienst planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 



tMtum 
unt> 

l'tttjcit 

3-B-42 

Hiiflabe Ortet, ‘Blnb, Wetter, 
©eegaitfl, SÄeleu^tuiig, ®l(i>tl0felt 

t>er fiuft, anout>|4>clit ufio. 

Naclt finnischer Meldung wird auf Sperre 

"Sauna I1 mit Vernichtung eines russischen Motor- 

T-Bootes gerechnet. Auf Sperre "Sauna I" wurde am 3/6 

nachmitt;.gs russische Minenräumtätigkeit beobachtet, 

Gruipe Kord hat Weisung erteilt, entsprechend 

Vorschlag Fdll Ost (s.KTB 2/8.) Geleitzwang zwischen 

Braun 60 und Memel aufzuheben, sobald Positionen 

durch 31 Msfl. besetzt sind. Schiffahrt soll er- 

neut angewiesen werden, so dicht wie seemännisch 

möglich in der Küste zu fahren. 

U b o o 

1. Peindlar,11 

;r .ff 

KaclfL 

zur Zeit 

vornehml 

befördert 

behaltll 

222f 

Standort 

1305 Unr 

Waboang: 

vermutet 

Plugzeug 

Im Südat 

SW-lich 

etwa 400 

Eigene 

130 

"Topdal 

Kap Race 

angriff 

'Sorfom mnlffe 

tskrießführung • 

Abwehrmeldung aus Schweden wird in USA 

großer Geleitzug zueammengeatellt, der 

ch Truppen nach Island und Bordengland 

soll. Abfahrt ist für 4. oder 5/8, vor- 

:h günstiger Wetterlage vorgesehen. 

Uhr meldete ein Plugzeug SW-lioh Seykjanee 

über tauchendem Uboot. In der Bisoaya wurde 

etwa 160 sm NW-lioh Bilbao Meldung Uber 

gegen ein Uboot erfaßt. Treffer wird 

Eine weitere Ubootssichtmeldung gab ein 

1755 Uhr etwa 200 sm S-lich La Rochelle. 

antik meldete engl. D. "Turkestan" 600 sm 

'reetown und USA-D. "Harry Luckenbach" 

sm SO-wärts Monrovia ein Sehrohr. 

ee kommen wahrscheinlich nicht in Prag*. 

sm 0-wärts Kap Raoe meldet norweg. D. 

•jord" (4.271 BRT) und 180 sm SO-wärts 

norweg. D. "Brimanger" (4.883 BRT) Uboots- 

Letztgenannte Meldung wurde kurz nachher 

Boot 

Ullt) 

3.B.42 

angabt beb Orltt., Wlnb, «Sttttt, 
iSecgang, Selcuiblung, eiihllgttlt 

btt £ufl, Vtanbfibeln u(io 

NacA finnischer Meldung wird auf Sperre 

"Sauna I' mit Vernichtung eines russischen Kotor- 

T-Bootes gerechnet. Auf Sperre "Sauna I" wurde am 3yÖ 

nachmitt; .gs russische liinenräumtätigkeit beobachtet. 

Gruipe Mord hat Weisung erteilt, entsprechend 

Vorschlag Edll Ost (s.KTB 2/8.) Geloitzwang zwischen 

Braun 60 und Memel aufzuheben, sobald Positionen 

durch 31 Msfl. besetzt sind. Schiffahrt soll er- 

neut angewiesen werden, so dicht wie seemännisch 

möglich in der Küste zu fahren. 

V. U b 0 o 

1. ffeindlar; 

;r .ff 

KaclfL 

zur Zeit 

vornehml 

befördert 

behaltli 

222fc 

Standort 

1305 Uhr 

Waboang: 

vermutet 

Flugzeug 

Im Südat 

SW-lich 

etwa 400 

Eigene 

130 

"Topdal 

Kap Race 

angriff 

'Sorfommutffe 

tskriegfUhrung* 

Abwehrmeldutig aus Schvjeden wird in USA 

großer Geleitzug zuBamengestellt, der 

ch Truppen nach Island und Bordengland 

soll. Abfahrt ist für 4. oder 5/8, vor- 
h günstiger Wetterlage vorgesehen. 

Uhr meldete ein Flugzeug 3W-lioh Reykjanee 

über tauchendem Uboot. In der Bisoaya wurde 

etwa 160 sm NW-lioh Bilbao Meldung Uber 

gegen ein Uboot erfaßt. Treffer wird 

Eine weitere Ubootssichtmeldung gab ein 

1755 Uhr etwa 200 sm S-lioh La Rochelle. 

antik meldete engl. D. "Turkestan" 600 sm 

reetown und USA-D. "Harry Luckenbach" 

sm SO-wärts Monrovia ein Sehrohr. 

ee kommen wahrscheinlich nicht in Frag*. 

sm 0-wärts Kap Raoe meldet norweg. B. 

jord" (4.271 BRT) und 180 sm SO-wärts 

norweg. D. "Brimanger" (4.883 BRT) Uboots- 

Letztgenannte Meldung wurde kurz nachher 

B >ot 
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Dalum 
mit 

U|>rjtll 

Angabe betf Dne«, 7ßint>, Weiter, 
Seegang, &eleu4>tung, Slcbiigreii 

ber fiuft, ^oubf4)eiii ufio. 
Q3i)rfomnniiffe 28 

3.B.42 

(24) 

(25) 

wieder ges 

sichtmeldu 

tet. Hach 

des St. Lo 

zeuge gege 

In We: 

griffe 360 

triclien. Außerdem wurden zahlreiche Uboots- 

:igen an der amerikanischen Oetküate beobach- 

rtundfunkmeldung sind zum Schutz der Lilindung 

renz-Stromee besondere geeignete Abwehrfahr- 

n Uboote, sog. Bangors, eingesetzt. 

stindien wurden 2 Meldungen Uber übootsan- 

sm ostwärts Trinidad erfaßt. 

2. Bigene La, 

Im \v< 

zug in BC 

Operation 

gestoppt 

weise hanc 

torpedierl 

Von i 

meldungen 

Ostwi 

BRT verser 

iteren Verlauf der Operation gegen den Geleit- 

versenkte U 552 noch einen D. von 7.000 BRT. 

vmrde abgebrochen, 0 607 hat in BC 5746 einen 

legenden D. von S.000 BRT versenkt. Möglicher- 

elt es sich um einen der am 2/8. von U 552 

gemeldeten D. 

er amerikanischen Ostküste liegen Brfolgs- 

nicht vor. 

rts Trinidad hat tj 108 einen T. von 10.000 

kt. 

en Südbooten und aus dem Mittelmeer liegen 

smeldungen nicht vor. 

Von 

Versenkung! 

Weits i 

BdU Uber 

tete amerj 

Passage nt eh Horden, in Ergänzung zur Lage Uboote in KTB 

Teil B Heit IV. 

Besondere! i 

re Huchrichten Insbesondere betr. geisung dee 
Abgabe von Peilzeichen durch Ubooteiüber erbau- 

Segelanweisung von *0010n**’durch Windseud- j k 

Weismg des 2.AdU betr. Gestellung von Soldaten 

der laufbLhn II zur Unterstützung der Werftarbeiten von 

Ubooten r« gelt nähere Umstände des Einsatzes im einzel- 

nen. Abschrift entspr. ffs. gemäß l/Skl 18970/42 Gldos» 

in KTB Teil B Heft V. 

- ^ 5~ — 

Dtidiiii 

miritlt 

angabt Drie^, Qölnt», Qöcucr, 
©ccflang, »eleucbtunfl, ^Icbtigrelt 

bet fiuft, OTonbftbeln u(io. 
QJotfomnuUffe 28 

3.B.42 

(24) 

(25) 

wieder ges 

siohtmelda 

tet. Hach 

des St. Lo 

zeuge gege 

In Wei 

griffe 36c 

2. Bigene Li. 

trichen. Außerdem wurden zahlreiche Uboots- 

igen an der amerikanicchen Ostktiate beobach- 

ctundfunkmelduixg sind zum Schutz der LlUndung 

renz-Stromes besondere geeignete Abwehrfahr- 

a Uboote, sog. B-ingors, eingesetzt. 

stindien wurden 2 l.eldun6en Uber Ubootsan- 

am ostwärta Trinidad erfaßt. 

Im weiteren Verlauf der Operation gegen den Geleit- 

zug in BC veraenkte U 552 noch einen D. von 7.000 BRT. 

Operation vmrdc- abgebrochen, U 607 hat in BC 5746 einen 

gestoppt liegenden D. von S.000 BRT versenkt. Uöglioher- 

weise hanceit es sich um einen der am 2/8. von U 552 

torpedierl gemeldeten D. 

Von c er amerikanischen Ostktiste liegen Erfolgs- 

meldungen nicht vor. 

Ootwiirto Trinidad hat U 108 einen T. von 10.000 

BRT verserkt. 

an Südbooten und aus dem Kittelmeer liegen 

smeldungen nicht vor. 

Von 

Versenkung! 

Weite 1 

BdU über 

täte amer: 

Passage nach Horden^in Ergänzung zur Lage Uboote in KTB 

Teil B Heit IV. 

Besondere! i 

re Nachrichten insbesondere betr. l|eisung des 

2 bgabe von Peilzeichen durch Ubootee'über erbau- 

Segelanweisung von *Colonff‘durch Windwanl- j k 

Weismg des 2.AdU betr. Gestellung von Soldaten 

der Laufbahn II zur Unterstützung der Werftarbeiten von 

Ubooten r< gelt nähere Umstände des Einsatzes Im einzel- 

nen. Abschrift entspr. Ps. gemäß 1/Skl 18970/42 GMos« 

in ECB Teil B Heft V. 



-Datum 
mit) 

llbridt 

Angabe be^ Drtt^, ‘Biub, 'JUcttcr, 
©ecflgufl, Söeleutbniug, ©icbtigrcit 

bcr ßuft, OToiibfct»elu uftu. 

^ovtommniffe 

VI. Luft Kriegführung. 

Raum um Engla idt 

if f 

Am Tage 

Scarhorough, 

kung angegr 

zur Schiffszi 

10 fdl. Rlugz 

westliche Ost 

Uittelmeerrauu 

vurden durch Jabos tilddlasborough, 

[jeeds, Bradford u.a. Orte mit guter Wir- 

en. In der Nacht zum 4/8. wurden 12 Ju 88 

ülbekämpfung an der SUdkiiste eingesetzt. 

2uge flogen in den Raum der Ostaeeeingänge, 

aee, vermutlich zum LIinonlegen ein. Keine 

chüsse. 

Am Tage «urde Flankensicherung für ital. Uinen- 

unternehmung /or Marsa Llatruk» Stichaufklürung zwischen 

Port Said und Haifa und mit starken Kräften Geleitelche- 

rung durchgefihrt. Ein JagdvorstoB gegen Malta unter 

Einsatz melirerer Kampfflugzeuge diente zum Heraualooken 

fdl. Jäger, vpn denen 3 uhgeschoeeen wurden. 

Ostfront; 

An den H 

Bei Schiffszi 

Minenräumboot 

schädigt. 

eeresfronten vnirden 9 Abschüsse erzielt, 

elbekämpfung im Finnenbusen wurden 2 

e wahrscheinlich versenkt, ein drittes be- 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1, Feindlage 

Am 2/3 

von Viesten, 

littelmeer: 

. ist in Gibraltar der erwartete Geleitzug 

wahrscheinlich England, kommend in 

(5
 S
* njabc 6t< Dm«, SJiub, 'lliciut 

aJel(U(h[u»ö, «Jidiiiijltii 
bcr ßiift, OToiib(dicl» Ufa'. 

VI. Ii u f t trießfUlirung 

Rau-a um Bj|Mja id i 

fif C' 

Am Tage 

Scaxborough, 

kung angegri 

zur Schiffszi 

10 fdl. Rlugz 

westliche Ostp 

BAW, keine Ab 

iJittelmeerraua 

Am Tage 

Unternehmung 

Port Said und 

rung durchge 

Einsatz melire 

fdl. Jäger 

^üvtoninuuffe 

vurden durch Jabos tiiddlesborough, 

[jeeds, Bradford, u.a. Orte mit guter Wir- 

en. In der Uacht zum 4/8. wurden 12 Ju 88 

älbekämpfung an der SUdküste eingesetzt, 

uge flogen in den Raum der Ostseeeingänge, 

ee, vermutlich zum liinenlcgen ein. Keine 

achüsse. 

vurde Flankensicherung für ital. Llinen- 

/or tlarsa Llatruk, Stichaufklärung zwischen 

Haifa und mit starken Kräften Geleitsiche- 

fbhrt. Ein JugdvorstoQ gegen Malta unter 

rer Kampfflugzeuge diente zum Heraualooken 

denen 3 abgeschossen wurden. 

Ostfront: 

An den I 

Bei Schiffszi 

Minenräumboot 

schädigt. 

iseresfronten wurden 9 Abschüsse erzielt, 

elbekämpfung im Finnenbuoen wurden 2 

e wahrscheinlich versenkt, ein drittes be- 

1, Feindlage 

Am 2/3 

von afcsten, 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Jittelmeers 

. ist in Gibraltar der erwartete Geleiteug 

wahrscheinlich England, kommend in 



- r? 
•Otitmii 

mit) 
llbrjtlt 

Zugabe t>(0 Drteb, Wiiib, Wetter, 
(^eegaiio, ibeleuclxuiig, e-ldjllflfeii 

ber £uft, Dl oii Df die in itfio. 
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3.B.42 

(26) 

Stärke vc 

In - 

f eatgesti 

UbOl 

und Beng; 

S..li 

scliwach. 

Uboot be 

n 5 D. eiagelnufen. 

a. Valetta v;urde ein Zugang von 2 D-Booten 

11t. 

tasiolituujen erfolgten bei Sebenico, Otranto 

si. 

ffaverkehr im ostwärtigen liittelmeer war 

In Beirut wurden 8 D., vor dem Hafen 1 

jbaolitet. 

2. Eigene I i;~e liittelmeer: 

fd . 

In 

tiger 

und Hafefr 

dem Flak 

Luftabwe 

Ita 

am 4/3. 

3. ITordafri 

US 

gasi dur 

ist aus 

sind unt 

Brindisi 

D. 

laufen. 

Im 

lageslö: 

860 t. 

er H-cht zum 3/8. erfolgte erneuter hef- 

Luftangriff auf Bardia. 12 BAY/ auf Stadt- 

gebiet. V/eitere Ausnutzung dieses Hafens, 

äohutz fehlt, ist nur bei Verstärkung der 

ir zweckmäßig. 

Liener beabsichtigen Sperre vor Marsa ISatruk 

fm durch 2 Zerstörer auszulegen. 

:atrans porte 

"iionviso " (5-500 BR1) ist l!m 16 sm vor Beu- 

ch fdl. Uboot versenkt worden. D. "Ankara" 

Parent nach Tobruk, US "Bixio", "Ses^fere" 

r (Jeleit von 3 Zerst. und 2 T-Booten von 

nach Bengasi ausgelaufen. 

"Albachavia" ist 2/8. abends in Sdruk einge- 

Librigen planmäßiger Ablauf des Verkehrs, 

hleistung Tobruk am 1/8.: 2251 t., am 2/e. 

- ^ 

£>ti(um 
mit) 

UbrjcU 

'äiiöAbe t>(6 Ottti, Whit», teilte, 
^ftcgiuig, C?lri)üaf«it 

bet £nft, ^onbfilKln II(IU. 
#i)cfonuiiniffc 29 

3.3.42 

(26) 

Stärke vc 

In 

fcstgest 

Ubo 

und Eeng: 

S.:ll 

scäwQeh. 

Uboot be 

+a. Valetta Viurde ein Zugang von 2 D-Booten 

eilt. 

otaaiclituu^en erfolgten bei Sebenico, Otranto 

si. 

ffaverkehr im ostviärtigen liittelmeer war 

In Beirut wurden 8 D., vor den Hafen 1 

jbaoiitet. 

2. Eigene L t,;e Blttelmeeri 

f d . 

In 

tiger 

und Hafeii, 

dem Flak 

Luftabwe 

Ita 

am 4/3. 

3. Kordafri 

HS 

gasi dur 

ist aus 

sind unt 

Brindisi 

D. 

laufen. 

Im 

Tugeslüs 

860 t. 

n 5 D. eingeluufen. 

er Il-cht zum 3/8. erfolgte erneuter hef- 

Luftangriff auf Bardia. 12 BAtf auf Stadt- 

gebiet. (/eitere Ausnutzung dieses Hafens, 

iohutz fehlt, ist nur bei Verstärkung der 

;r zv/eckmäCiL. 

Liener beabsichtigen Sperre vor Harsa tiatruk 

fm d jeh 2 Zerstörer auszuleren. 

icatraiis i orte 

'uonvi'so 11 (5-500 BRI) ist l!m 16 am vor Ben- 

-h fdl. Uboot versenkt worden. D. "Amcara0 

Parent nach Tobruk, IIS "Birio", "Ses^irere" 

r Geleit von 3 Zerst. und 2 T-Booten von 

nach Bengasi ausgelaufen. 

;lAlbachavia" ist 2/8. abends in Tciruk einge- 

ubrigen planmäßiger Ablauf des Verjcehrs. 

hleistung lobruk am 1/8.: 2251 t., am 2/g. 



- Vf- 

&atmn 
unt> 

llbricit 

ftugabe bei Oxtti, Oßliit), Wetter, 
(Seegang, &eleu4tuiig, 0ld)ttgrtit 

ber Cuft, D'tonbfdKlu itfn>. 
Q5orfomiunlffe 

8.42 4. Bereich Uariue^rupps Südi 

jtgäia» 

Seelaj.e ohne besondere Vorkonmualaee. OKU K-Stab 

hat unter 27/7. Zuführung von 300 seit längerer Zeit 

zugesagter deutscher Werftarbeiter für Werft Plräua 

abgelehnt. Gruppe Süd meldet, daß Vorschlag des OKK, 

auf russ. ..rbeiter aus Kikolajew zurückzugreifen, 

nicht in Betracht kommt, da Arbeiterzahl für Bedarf 

der Werft eikolajew schon nicht ausreicht. Gruppe be- 

auftragt Alm. Liaßmann, Angelegenheit persönlich dem 

Ob.d.li. vopzutrageu. 

In Lagebesprechung am 28/7. hatte Haupt- 

amtschef K gemeldet, daß Arbeiterschwierig 

keit in Salamis durch Einbeziehung der 

griechischen Arbeiter in die Magazinver- 

pflegung zu lösen sei. Ob.d.U. hatte ent- 

sprechend entschieden. 

Schwarzes 

Feindlage 

Hach 

Kreuzer, 

Tuapse am 

Hach lauf 

Verband HW 

30 am südl 

größeren 

se und Fl 

2245 Uhr 

sen Stande 

Kurs 20° 

Angriffe 

20 sm südl 

standen 

mit 7 Gel 

Pernluftaufklärung wurde Verband aus 1 

Zerstörer und 4 Geleltbooten 20 sm WWW—lieb 

2/8. Hm auf W-Kurs mit hoher Fahrt erfaßt, 

'enden Fühlunghaltermeldungen steuerte der 

■lieh bis nördlichetoirse und stand 1945 Uhr 

ich Anapa. Durch Bildauswertung wurden die 

Einheiten als schwerer Kreuzer “Kirow"-Klas- 

cttillenf(ihrer "Charkow" angesprochen. Ab 

standen eigene T-Flugzeuge am Verband, des- 

rt 2351 Uhr 10 sm südwestlich Kap Opuk 

gemeldet wurde. Hach Mitternacht erfolgten 

auf den Verband durch ital. MAS-Boote etwa 

ich Feodosia. Hach weiteren Sichtmeldungen 

e beiden Einheiten 0455 Uhr SSW-lich Anapa 

eitbooten auf Kurs 110° und um 063^ Uhr 

di 

- fr/- 

unt) 
angabt betf Dticrf, Oßtut», Weutt, 
Seegang, »eleiubtuug, sitbilgfeU 

Der £uf(, OHonDfdjeln ufii). 
Q5ortomninlffe 

_ 8.42 4. Beraich Mur-uie, luppe BUd: 

Xräia: 

Seelaj.e ohue teaandere VorkommniBsa. OKM K-3tab 

hat unter Ü7/7. Zufülirung von 300 seit längerer Zeit 

zugeaagter deutucher Werftarbeiter für Werft Piräus 

abgelehnt. Gruppe Süd meldet, daß Vorschlag des OKU, 

auf rusa. .Lrbeiter aua Hikolajew zurUckzugreifen, 

nicht in B jtracht kommt, da Arbeiterzahl für Bedarf 

der Werft nikolajew schon nicht auareioht. Gruppe be^ 

auf tragt Alm. tiaßmann, Angelegenheit persönlich dem 

Ob.d.U. vopzutragen. 

In Labebeaprechung am 28/7. hatte Haupt- 

amtacnef li gemeldet, daß Arbeiterschwierig, 

keit in Salamis durch Einbeziehung der 

griechischen Arbeiter in die Magazinver- 

pflegurg zu lösen sei. Ob.d.U. hatte ent- 

sprechend entachieden. 

Schwarzes 

Feindlage 

Hach 

Kreuzer, 

Tuapse am 

Hach lauf 

Verband 1!W 

30 am südl 

größeren 

se und El 

2245 Uhr 

sen Stande 

Kurs 20° 

Angriffe 

20 am südl 

standen 

mit 7 Gel 

Pernluftaufklärung wurde Verband aus 1 

Zerstörer und 4 Geleitbooten 20 sm WHW—lieh 

2/8. Hm auf W-Kurs mit hoher Fahrt erfaßt, 

enden Fühlunghaltermeldungen steuerte der 

■lieh bis nördlicheSKurse und stand 1945 Uhr 

ich Anapa. Durch Bildauewertung wurden die 

Iinheiten als schwerer Kreuzer “Kirow’-ELae- 

.c ttillenfUhrer "Charkow" angesprochen. Ab 

Etanden eigene T-Flugzeuge San Verband, des- 

rt 2351 Uhr 10 sm südwestlich Kap Opuk 

gemeldet wurde. Haoh Uittemacht erfolgten 

auf den Verband durch ital. LIAS-Boote etwa 

ich Feodosia. Hach weiteren Sichtmeldungen 

e beiden Einheiten 0455 Uhr SSW-lich Anapa 

eitbooten auf Kurs 110° und im 063^ Uhr 

di 



Z>atuni 
imD 

Angabe De* Dmtf, Q0int>, 'Better, 
01egang, 25cUtut>tunfl, 0lcbll0fclt 

t>er 2uft, Qnout>f(b(tn ufio. 
Q5orfomntniffe 30 

?-8:4g mit 15 S 

Eaiikpeilu.. 

Verband i 

Kreuzer 

geschloss 

Richtung 

ist durch 

worden. 

Eigene Li 

iooten 5W-lich Kov;oroasiak auf 130°. Da nach, 

ig der UPHS Konstanza auBer dem gesichteten 

n gleichen Seegebiet zu gleicher Zeit auch 

Krasni Krim" geortet wurde, ist es nicht aue- 

en, daß mehrere Gruppen an dem Vorstoß in 

auf Krimküete teilgenommen haben. Hachprlifung 

Gruppe SUd be*.. Eliegerführer Süd erbeten 

füi: 

Am 

Iv/anbaba 

2300 Ulir 

MAS südli 

auf Anmar 

durchge 

Am 

Gruppe S 

6 MPP 

ungeklärt 

hat, um K 

Treffer 

Ubefmitt 

Ski. 

2/8 1800 Uhr lief 3.Rfl. mit 8 MPP von 

aus unter der Küste nach Osten.und passierte 

Kap Takil. Sicherung durch l.Sfl. und Gruppe 

ch Kertochstraße und Sperrlegung durch l.Sfl. 

sch in Sicherungsstreifen wurden planmäßig 

irt. 

3/3 

üd 

plao 

el 

0615 Uhr meldete Adm. Schwarzes Meer an 

daß Durchbruch durch Kertschstraße von 

mäßig ausgeführt wurde, während 1 R-Boot aus 

em Grund mit 2 MPP vor Jenlkale kehrt gemacht 

ertsch anzulaufen. Hierbei wurde 1 MPP durch 

eschädigt, ist aber schv/immfähig. C/Gruppe SUd 

te diese Knchricht 1200 Uhr fernmündlich an 

Von 

MAS-Boots 

Motorvers 

streifen 

1 Dreischjo 

schoß auf 

denen eirje 

griff 

trafen. S 

nern mit 

Flottilleln: 

0130 

dem zur Sicherung des Durchbruchs ausgelaufen« 

iverband aus 3 Einheiten blieb MAS 573 wegen 

agers 5 sm südlich Peodosia in Aufklärungs- 

Stehen und sichtete 2400 Uhr Peindverband aus 

rüsteinkreuzer und 1 Flottillenführer und 

knapp 100 m 2 Torpedos gegen d8n Kreuzer, von 

r traf. Das inzwischen verständigte MAS 568 

Uhr den Kreuzer mit 2 Torpedos an, die beide 

ifinken des brennenden Schiffes wird von Italie- 

iicherheit angenommen. Beide MAS wurden von 

führen gejagt, erreichten Stützpunkt jedoch 

Datum 
unt> 

UJiritlt 

anfla|>« t>e* Drttrf, Tßtnti, ®ettcr, 
©eegang, S8e|«u4>tun0( ©l^tigrtU 

btt Cuft, Tloiit>f4»ein ufio. 
Q3orfommntffe 30 

häiAl mit 15 S-iooton SW-lich Koworosaiak auf 130°. Da nach. 

Eunkpeilu.ig der MPHS Konstanza außer dem geeichtsten 

Verband in gleichen Seegebiet zu gleicher Zelt auch 

Kreuzer "liraani Krim" geortet wurde, ist ee nicht aus- 

geschlossen, daß mehrere Gruppen an dem VoretoB ln 

Richtung auf Krimküste teilgenommen haben. Nachprüfung 

ist durch Gi'uppe Süd bei: Fliegerführer Süd erbeten 

worden. 

Eigene La 

2/a Am 

Iwanbaba 

2300 Uhr 

MAS südli 

auf Anmjr 

durchgefül 

Am 

Giuppe Si 

6 UFP pl 

ungeklärte 

hat, um K 

Treffer b 

Ubermitt 

Ski. 

1800 Uhr lief 3.Hfl. mit 8 1IFP von 

aus unter der Küste nach Osten.und passierte 

Cup Takil. Sicherung durch l.Sfl. und Gruppe 

ch Kertschstraße und Sperrlegung durch l.Sfl. 

sch in Sichcrungsstreifen wurden planmäßig 

irt. 

3t/8. 

ud, 

0615 Uhr meldete Adm. Schwarzes Meer an 

daß Durchbruch durch Kertschstraße von 

anmäßig ausgeführt wurde, während 1 R-Boot aus 

:m Grund mit 2 L2PP vor Jenlkale kehrt gemaoht 

ertsch anzuluufen. Hierbei wurde 1 MFP durch 

eschädigt, ist aber schwimmfähig. C/Gruppe Süd 

te diese liachricht 1200 Uhr fernmündlich an el 

Von 

LAS-Boots 

Motorvers 

streifen 

1 Dreischjo 

schoß auf 

denen eirje 

griff 

trafen, 

nern mit 

Flottille 

0133 

Si 

dem zur Sicherung des Durchbruchs auegelaufenei 

iverband aus 3 Einheiten blieb MAS 573 wegen 

agers 5 sm südlich Feodosla in Aufklärungs— 

stehen und sichtete 2400 Uhr Feindverband aus 

rnsteinkreuzer und 1 Flottillenführer und 

knapp 100 m 2 Torpedos gegen d8n Kreuzer, von 

r traf. Das inzwischen verständigte MAS 568 

Uhr den Kreuzer mit 2 Torpedos an, die beide 

.uken des brennenden Schiffes wird von Italie- 

iicherheit angenommen. Beide MAS wurden von 

of(ihrer gejagt, erreichten Stützpunkt jedoch 



s'r- 
ÜitllllU 

unb 
Zugabe berf Ottti, liHub, lUcncc, 
©tegauö, »elcucbtuiifl, 0id)ii()ffit 

btr fiufr, Q^oiib(d)clu ufio. 
35 o t f Din HUI iffe 

2-.s:42 ohne jeden 

MA.S 569 Wr, 

Torpedierui. 

Schaden. Bei Hachauche am 3/B. Tm hat 

ckteile und AuBrüstungsgegenstände an 

gaort angetroffen. 

Völlige Klarheit, welche Einheit ange- 

griffen und wahrscheinlich versenkt ist, 

besteht noch nicht, da ursprünglich er- 

faßter Verbund am 3/8. Vm in unverminder- 

ter Stärke festgestellt wurde. (s.Feind- 

la^e). 

In deij gleichen Nacht wurde Ivvanbaba gegen 

Uitternachl aus der Luft laufend angegriffen und 

gleichzeitig von See her beschossen. Letzteres kann 

gleichfallt darauf hindeuten, daß weitere fdl. See- 

streitkräfl]e vor der KrimkUste operiert haben. 

Gelei-ddienst planmäßig. 

Im Jui 

nien nach c 

dem Rückwe, 

dem Seeweg 

schab zugei 

Besonderes 

1) Gruppe 

zu Adm. 

Gruppe 

anderer 

si cherzi 

gegen d 

lungnaln 

wird 1/ 

Gr 

ilikolaj 

endlich 

2) 

i 1942 wurden in Seetransporten von Humä- 

er Ukraine 49.500 t Bachschübgut und auf 

9-000 t befördert. Seit 20.4. sind auf 

der Ukraine insgesamt 130.000 t Hach- 

Uhrt worden. 

üd hat um 22/7. Einrichtung eines V.O. 

Libyen beantragt, um Verbindung zwischen 

4nd Adm. Ägäis einerseits und Adm. Libyen 

its betr. L-chschubverkehr durch ÄgäiS 

teilen. Dt. Markdo. Italien hat sich 

ese Maßnahme ausgesprochen. Erneute Stel- 

e von Gruppe Süd an Ski Qu A II vom 3/8. 

kl durch Es. 1345 nachrichtlich zugeleitet 

ppe Süd Übermittelt mit Oberwerftstab 

<|w aufgcstelltes festes Bauprogramm, "um 

aus Stadium der Planungen herauszukommen". 

s~r- 

£>11111111 

imt> 
Ujjrjcit 

Zugabe bei Orte*, SUhib, ■JUentr, 
©etflanfl, ©tlcudjtuHfl, 

ber gufr, CWoub((tKi» ii|iiv 
^ out iMiini niffe 

. 8.42 ohne jeden 

MA.S 569 Wr: 

Torpe Jierui 

Schaden, hei Hachauche am 5/8. Ym hat 

ckteile and Auarustun^agegenstände an 

gaort ungetroffen. 

Völlige Klarheit, welche Einheit ange- 

griffen und wahrscheinlich veraenkt ist, 

beateht noch nicht, da uraprUnglich er- 

faßter Verband am 5/8. Vm in unverminder- 

ter Starke featgeatellt wurde. (s.Feind- 

la^e). 

In dei 

Uitternaohl 

gleichzeitl 

gleichfall 

atreitlcräf 1 

Geleit 

lu Jul 

nien iMfch c 

dem Rückwe, 

dem Seeweg 

achub zugej 

Beeundereo 

gleichen Macht wurde Iv/anbaba gegen 

aua der Luft laufend angegriffen und 

g von See her beachoaaen. Letzteres kann 

darauf hindeuten, daß weitere fdl. See- 

e vor der Krimkliate operiert haben. 

dienst planmäßig. 

i 1942 wurden in Seetransporten von Humä- 

er Ukraine 49.500 t Kachschubgut und auf 

9-000 t befördert. Seit 20.4. sind auf 

der Ukraine inageaamt 150.000 t Hach- 

iüirt worden. 

1) Gruppo 1 üd hat am 22/7. Einrichtung eines V.O. 

zu AJm. Libyen beantragt, um Verbindung zwischen 

Gruppe i nd Adm. ^gäia eineraeits und Adm. Libyen 

anderer: cita betr. L. chachubverkehr durch ■“•gäis 

aicherzi stellen. Dt. Uarkdo. Italien hat sich 

gegen d] ese Msßrn-hme ausgesprochen. Erneute Stel- 

lungnahi. e von Gruppe SUd an Ski Qu A II vom 5/8, 

wird l/:kl durch Es. 1545 nachrichtlich zugeleitet 

2) Gri ppe Süd übermittelt mit Oberv/erftstab 

liikolajsw aufgcstclltea festes Bauprogramm, "um 

endlich aua Stadium der Planungen herauszukommen". 
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mit) 
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2Infl»tbe btt Ortee, ‘Wlub, Wetter, 
Öccofliifl, aScleuctMuiiö, 0id)tlflfcii 

Der Stift, Q^onDfcbein ufiu. 
^5 öl' f o in nt ui f f e 31 

I-JL 42 

(27) 

mit der äitte um beschleunigte Zustimmung an OKU 

K III, mehr, l/skl. 

Vorgeaeheu ist Bau von 3 U-Jägern, 3 KT-Sehiffen und 

2 I. Typ "Herculaltum", für die Material vorhanden 

ist. Daneben sind Hellinge frei für weitere 3 D-Jäger 

und 2 Kf-Schiffe, sowie Platz für Zusammenbau von 6 

HFP. Hierfür ist bis h^ril Vermehrung der Arbeiter 

um 12 - L4G0 Köpfe erforderlich. (s.Fs. 1935). 

3) Feststellungen der 3/Skl bezügl. tlberführunge- 

möglichkBiten von UAS-Dooten auf Landweg nördlich 

des Kaukasus von Schwarzmeer in Kaspisee. (a.KTB 

18/7.) sind negativ ausgefallen. Gruppe Süd erhält da- 

her Weisung, örtliche Stellen mit weiterer früfung 

der Tranäportmöglichkeiten zu beauftragen und Er- 

gebnis ai Ski zu berichten. Y/eitere Feststellung 

wird Ski bei Fremde Hee.e Ost versuchen. 

VIII. L a 

Besond 

IX. H e e 

ge Ostasien. 

äre Meldungen liegen nicht vor. 

e s 1 a g e 

Russische F.-ont: 

Heeresgrupp 2 A: 

Eigene 

Uber den 

den. SS W 

einen Brück 

nahmen mit 

Bo L 

bL 

Angriff konnte trotz starker Gegenwehr 

schaja Ternowataja Fluß vorgetragen wer- 

Idete nach überraschend schnellen Vorstoß 

uikopf über den Kuban. Teile der 3.Pz.Div. 

-etztem Betriebsstoff V/oroschilowsk. 

~^Y- 

©iHUIH 
»HD 

UbrjcU 

aiifliibc Onee, QBinD, 'JBcncr, 
öetijrtHfl, JöeIe«4>niHö, 0ld)ilfllci< 

t>cr Saft, noncfdimt ufru. 
fflftH’fDinniuiffe 31 

?-a-42 

(27) 

3) 

mit der 

K III, ii 

Vorgeaeh 

2 I. Typ 

iat. Ban 

und 2 KT 

LIFP. Hie 

um 12 

Fes 

mögliolu. 

des Ku: 

18/7.) 6 

her Weis 

der Tranp 

geonis a 

wird 3kl 

iuU ii 

Jitte um beschleunigte Zuatimmung an OKU 

lehr. 1/3L1. 

3U ist Bau von 3 Ü-Jagern, 3 KT-Schiffen und 

"HerculjJduiu", für die Material vorhanden 

3ben sind Hellinge frei für weitere 3 U-Jäger 

Schiffe, sowie Platz für Zusammenbau von 6 

rfür ist bis April Vermehrung der Arbeiter 

L400 Köpfe erforderlich. (s.Fs. 1935). 

^Stellungen der 3/3kl bezügl. Uberführungs— 

iten von UAS-Booten auf Landweg nördlich 

aus von Schwarzmeer in Kaapieee. (s.KTB 

ind negativ ausgefallen. Gruppe Süd erhält da- 

ing, örtliche Stellen mit weiterer früfung 

portmöglichueiten zu beauftragen und Er- 

i Ski zu berichten. Weitere Feststellung 

bei Fremde Heo.i.e Ost versuchen. 

VIII. L a 

Besond 

IX. H e e 

e Ostasien, 

ire Meldungen liegen nicht vor. 

’ e s 1 a g e 

Russische F.’ont: 

Heeresgrupp 3 A: 

Eigene 

über den 

den. SS W 

einen Brück 

nahmen mit 

Bo L 

bi 

Angriff kannte trotz starker Gegenwehr 

schaja Ternowatuja Fluß vorgetragen wer- 

Idete nach überraschend schnellen Vorstoß 

mkopf über den Kuban. Teile der 3.Pz,Div. 

Letalem Betriebsstoff V/oroschilowsk. 
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aujabt ici Orlib, Sliib, Wtlltt, 
etigaug, Slldl^lulig, eiibllfldil 

6(r Cufl, oHb(d)(In ufio. 

HearesArupp 

siiid 

Vor Sü' 

Ealatpcli 

vdtaoli uud \' 

gewehrt. Be 

lätigkeit. 

HeereeArupp 

<).flügel weicht Gegner nach Osten aua. OTf-Xiih 

neue Kampfe entbrannt. 3-lioh Seraphino- 

-lich Kaaanskaja wurden Jaindangriffe ab- 

und H-lich Woroneech Aufklänangs- und Arth 

Oatwäria Hsohew starke laufende fdl. Angriffa- 

tätigkeit, cie bisher erfolglos blieb. Weitere Bereit- 

stellungen reuten auf Portaetaung der Angriffe an die- 

ser Stelle hin. Auch h-lich und HW-lich Rsehew gelang- 

ten fdl. strrke Angriffe bisher nicht zum Ziel. 

Weitiere Angriffstätigkeit bei Bjeloi. 

HeeresAruppi 

An Wolc 

und S-lich 

Finnische Fi 

ürtlicl 

ternehmun, 

aufmerksamei. 

Mordafrika: 

Hormal« 

gliederun. 

O/Skl 

S3orfommnlffe 

B: 

Liitfe: 

II o rd; 

hov/-Front S-lich Jamno, HO-wärta Salzy 

enlngrad wurden fdl. Angriffe abgeschlagen. 

ont: 

e Gefechtstätigkeit. Eigene Stoßtruppun- 

im Kandalakacha-Abeölmitt trafen auf sehr 

Gegner. 

Aufkl. und Artl.Tätigkeit. Fdl. Kräfte- 

. Tageslage. 

Ski. 

A I b (Br) 

Uti' 

■DAtmn 

uiit> 

H&tjcit 

angabi bei Driel, Winb ISciitt, 
^ccgaiis, SiUuiblung, Olibtlslell 

ber 8ufl Vlbnbfititln ufu 

Heereafirupp 

Vor SU' 

Kalatacli 

viitsch. uud 

gewehrt. Be 

Tätigkeit. 

(.flügol weicht Gegner nach Ooten aua. ET-liih 

aiilid neue Käüipfe entbrannt. S-lioh Seraphlpo- 

-lich Kasanskaja wurden Feindangriffe ab- 

uad ll-lioh Woronesoh Aufklärungs- und Arth 

Heeresgrupp 

Oatwär 

tätigkeit, 

atellungon 

aer Stelle 

ten fdl. at 

Wei1;ere Aug 

a Ruchew starke laufende fdl. Angriffau 

bisher erfolglos blieb. Weitere Bereit- 

euten auf Fortsetzung der Angriffe an die- 

Auch li-lioh und iny-lioh Ra hew gelang- 

rke Angriffe bisher nicht zum Ziel, 

riffatätigkeit bei Bjeloi. 

Heeres,.ruppt 

An W0I4 

und S-lich 

Finnische FJ 

örtliol 

ternelimungei 

aufmerksamei. 

Nordafriku: 

Normal« 

Gliederung 

33orfommnlffe 

B: 

Liitfe: 

Nord; 

ho?;-Front S-lioh Jamno, UO-närta Salzy 

uingrad »vurden fdl. Angriffe abgeschlagen. 

ont: 

e GefechtstUtigkeit. Eigene Stoßtruppun- 

im Kandalakscha-Abeölmitt trafen auf sehr 

Gegner. 

Aufkl. und Artl,Tätigkeit. Fdl. Kräfte- 

. Tagealage. 
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4.B.42 F o 1 i t i a eher L a eüberbliok 

Zur Frafie dei zweiten Front ln Europa 

liegt eine B 

platzen aue 

kau nicht voi 

eptätigung der jetzt aua zahlreichen Aualands- 

enden Gerüchte über Churchillflug nach Mos- geh 

mi t 

Weitere 

Kai Scheka 

und aogar geup 

men nach Wa 

Admiral 

Errichtung d 

gemeinsamen 

ton noch im 

brit. und um 

Gerüchte sprechen von Zusammentreffen Tschiaiu 

Stalin in Moskau, Heiae beider nach London 

inaamer weiterer Reise mit Churchill zusam- 

b|ington. 

Derartige Gerüchte pflegen der Ausfluß 

starker Ratlosigkeit zu sein. 

Leahy und General Uarshall sollen sich für 

2. Front ausgesprochen haben. Frage des 

dlliierten Oberbefehlshabers steht in Washing- 

■Vordergrund. Dabei ist u.a. von einem Gremium 

erik. Generale die Rede. 

U.S.A.i 

Militär 

ten zum Tode 

Kach Abvs 

führende Wash 

lieber Rüoks 

ansehen. Deut 

es würden no 

in Verbinduni 

es zu Boden 

müdung und Scji 

desgenossen 

oudergericht hat die 8 verhafteten dt. Agen- 

verurteilt. 

ehrbericht aus USA-Botschaft London sollen 

ington-Kreise Zukunft trotz erwarteter empfial 

cjhläge des Sommers 1942 mit größtem Optimismus 

schland befinde sich jetzt im Jahre 1917 'unä 

wenigstens 18 Monate massiver Luftangriffs 

mit Land- und Seeoperationen dazu gehören, 

. zwingen. Doch dürfe man auf vorzeitige Er- 

id'erfriedensgeneigtheit einiger seiner Bun- 

chnen. 

ch 

-3-J 

Damm 
uub 

Itbrjdt 

Angabe i>c* DrU», Wliit», Hittut, 
Öecflanfl, SSdtiicfctuna, OJdjtiflftU 

(»er Ciift, Ttoiibf^cln ufH>. 
15iKfoiniiintffe 32 

4.8.42 P o 1 i t i eher L a eüber'blick 

Zux Frage der zweiten Proni: in Europa 

liegt eine B 

platzen auz 

kau nicht voi 

e|3tätigung der jetzt aus zahlreichen Auslands- 

enden Gerüchte Uber Churchillflug nach Uos- geh 

Vfeitere Gerüchte sprechen von Zusammentreffen Tschiaiu 

Kal Scheks uut Stalin in Lloskau, Reise beider nach London 

und sogar gen einsamer weiterer Reise mit Churchill zusam- 

men nach Washington. 

Derartige Gerüchte pflegen der Ausfluß 

starker Ratlosigkeit zu sein. 

Leahy und General Uarshall sollen sich für 

2. Pront ausgesprochen haben. Präge des 

dlliierten Oberbefehlshabers steht in Washing- 

■Vordergrund. Dabei ist u.a. von einem Gremium 

erik. Generale die Rede. 

Admiral 

Errichtung d 

gemeinsamen 

ton noch im 

brit. und am 

Ü.S.A.s 

Militär 

ten zum Tode 

Ha oh Abv, 

führende Wast 

licher Rücks 

ansehen. Deut 

es würden no 

in Verbindunj 

es zu Boden 

müdung und 

desgenossen 

ondergericht hat die 8 verhafteten dt. 

verurteilt. 

Agen- 

ehrberioht aus USA-Botsohaft London sollen 

ington-Kreise Zukunft trotz erwarteter empfijJ 

cjhläge des Sommers 1942 mit größtem Optimismus 

schland befinde sich jetzt im Jahre 1917 und 

wenigstens 18 Monate massiver Luftangriffs 

mit Land- und Seeoperationen dazu gehören, 

. zwingen. Doch dürfe man auf vorzeitige Er- 

idhrfriedens^eneigtheit einiger seiner Bun- 

Jechnen. 

ch 

Sei. 
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Zugabe Dctf Drtcb, QBliib, fetter, 
0(egaug, %tleu4)(ung, ®i(fMigt(i( 

t>er Ciift, Q^oubfcfttiii ufiu. 
^orfomnuilffe 

■4-8.42 

lu i. 

Le L 

USA. würden 

7.800.00 

zeugen geh 

sehe gegen 

Kräfte vi 

"wirkliche 

Mit letalem 

punkten de 

erfochten 

der Schiffb 

auf 20 LIilL 

die in 

würden. Fl 

2400 auf 4 

zember 10 

monatlich 

1.3.43 über wohl ausgerüstete Armee von 

nn verfügen. Die Luft werde den USA-Plug- 

jren und jedem dt. Tank würden 6 amerUcanl- 

berstehen können. Heue Fronten würden dt. 

erorts binden bis im Frühjahr 1943 die 

amerikanische Kriegführung" beginnen werde. 

Siege rechne man erst 1944. Von den BinzeV 

3 Programms, mit dem dieser totale Sieg 
verden soll, interessiert nur die Steigeruig 

rauaherstellung im Jahre 1942 auf 10, 1943 

Tonnen, eingerechnet die Zementschiffe, 

en Sei'ien innerhalb von 45 Tagen gebaut 

igzeugproduktion sei von Oktober 1941 mit 

500 im Hai 1942 gestiegen und werde im De- 

300 Stück erreiclien. Pz.Produktion sei von 

350 im Jahre 1941 auf jetzt 5.000 gesteigert 

B e 

1) 

1/3 

Sk 

Flotte, 

zurückz 

lieh 

Setzung 

liegeze 

kann, 

zwecken 

2) 

sonderes 

erteilt an Gruppe Hord, nachrichtlich 

Weisung, "Lützow" planmäßig in Heimat 

iführen. Instandsetzung kann vorauasioht- 

bei KU Werft W’haven beginnen. Instand- 

in Oslo kommt nicht in Frage. Falls Serft- 

Lt nicht unmittelbar nach Hüokkehr anlaufen 

rd "Lützow" für Gestellungen zu Schul- 

gemäß Vorschlag Flottenkdos. freigegeben. 

Grjippe Hord hat auf Antrag Flottenkdos. Ver- 

legung ‘Cüln" mit "Steinbrinck" ab 6/8. in Polar- 

raum frpigegeben. Dabei soll Flotte bafUoksiohtigax 

daß Schiffaansammlungen in Narvik vermieden wer- 

©rttum 
uut> 

aiigabc Dc^ Drtetf, Oölut, QUtutr, 
©ccflfliifl, ©cUiufctunfl, ©t(t>H0ftit 

Der ßiift, .(KonDf4>cin u|iv. 
^ortommutffe 

. 8.42 

k ir 

USA. wurden 

7.600.00 

zeugen ßoh 

sehe geselli' 

Ki'üfte viel 

"wirkliche 

Mit totalem 

punkten de 

erfochten 

der Schiffb 

auf 20 UilL 

die in gro 

wurden. ?1 

2400 auf 

zember 10 

monatlich 

1.3.43 über wohl ausgerüstete Armee voa 

an verfügen. Die Luft werde den USA-?lug- 

jren und Jeaem dt. Tank würden 6 amerlkani- 

beratahen können. Heue Fronten würden dt. 

erorts binden bis im Frühjahr 1945 die 

amerikaniache Kriegführung" beginnen werdet 

Siege rechne man erst 1944. Von den Einzel. 

Programms, mit dem dieser totale Sieg 

verden soll, interessiert nur die Stelgeruig 

raimnerstellung im Jahre 1942 auf 10, 1943 

Tonnen, eingerechnet die Zementschiffe, 

3en Serien innerhalb von 45 Tagen gebaut 

igzeugproduktion sei von Oktober 1941 mit 

im Uui 1942 gestiegen und werde im De- 

300 Stück erreichen. Pz.Produktion sei von 

350 im Jahre 1941 auf jetzt 5.000 gesteigelt 

B e sonderes 

1) SklL erteilt an Gruppe Nord, nachrichtlich 

Flotte, Weisung, "Lützow" planmäßig in Heimat 

zurückzrfUhren. Instandsetzung kann vorauseicht- 

lioh 1/3. bei KM 'Werft W’haven beginnen. Instand- 

setzung in Oslo kommt nicht in Frage. Falls Werft- 

liegeze Lt nicht unmittelbar nach Rückkehr anlauf en 

kann, wtrd "Lützow" für Gestellungen zu Schul- 

swecken gemäß Vorschlag Flottenkdos. freigegeben. 

2) Grlippe Nord hat auf Antrag Flottenkdos. Ver- 

legung ’Cüln
11
 mit "Steinbrinok" ab 6/8. in Polar- 

raum fr iigegeben. Dabei soll Flotte iafücksichtig® 

daß So: liffsarisamml ungen in Narvik vermieden wer- 



J'JT 

t)>uum 
mit) 

Ubr}tU 

Angabe t>cß Dru«, Tülub, Wetter, 
0eegang, SBeleuc^tung, 0icbtlgfeit 

ber Cuft, noHbfd)cIii ufiv. 
Q3orfi)iiininiffe 33 

4.B.42 

(28) 

11 Jen, ev 

Harstad- 

"Bispalt 

also “Cöln" und 2-3 Zerstörer nach 

oder Tromsö legen. Teilnahme "Cöln* an 

st" wird genehmigt. 

3) Dei.tooher Admiral Tokio meldet am 1/8. s 

Bach Mitteilung Japan. Seeoffiziers haha 

1) Rtichsaußenminister kürzlich Oshima Japan. 

Angriff auf Seeprovinzen nahegelegt. Marine eei da- 

gegen, i uoial schneller und gründlicher Erfolg Jetzt 

nicht sicher und Verlegung amerik. Bomher in GroS- 

mengen c orthin durchaus möglich. Japan werde angreifai 

sobald 4eit gekommen. 

Ji 2) 

ab stei 

sein ui 

Einsatz! 

Teile U 

unterbl 

3) Ai 

Schiffsi 

Wunsch r 

4) 3! 

se nach 

erst En{. 

allen v 

Südafril 

sicher ,i 

Derartij 

500 wäre 

lassen, 

aus Mit1 

pan wird amerik. Rüstungspotential von 1944 

dend zu fühlen bekommen, mufl dann gerüstet 

muß inzwischen mit großem Risiko verbundene 

vermeiden. Angriff auf "Ceylon", der große 

rineluft kosten kann, wird voraussichtlich 

iben. 

griff auf "Calcutta" nach Regenzeit ist reine 

aumfrage. Durchführung steht noch nicht fest, 

ach Bedrohung ist Armee übermittelt. 

i es Ziel der Feinde "zuerst Hitler", so müs- 

Zusammenbruch Rußl: nd das der Achse sein "zu- 

land". Japan. Murine würde ab Mitte August mit 

rfügb_ren Mitteln im westl. Ind. Ozean und 

a ü-Boote und Kreuzerkrieg führen und sei 

s auf 400 tausend Tonnen im Monat zu bringen, 

e Leistung plus zu erwartenden deutschen von 

e England nächsten Frühjahr zusammenbrechen 

zumal wenn "Suez" gefallen und engl. Flotte 

el- und Rotem Meer vertrieben. 

5) "Zuerst England" sei auch deshalb wichtig, weil 

dann sich China und Indienfrage wohl von allein regel- 

ten und auch Australien sehr viel leichter. 

J'S' 

Diiiuut 
imt) 

Änflabe t>e< Drlt^, l2ßliitJl ‘Beiter, 
©teßanfl, »eUu^tung, 

mr £uf(, ufiw. 
33orfomnuiiffe 33 

4.8.42 

(28) 

1 1 ien, ev 

Harstad- 

"Eispalc. 

also "Cöln" und 2-3 Zerstörer nach 

oder TroiLsö legen. Teilnahme "Cöln* an 

st" wird genehmigt. 

3) 

I 

Ji 

Dei. 

Hach Mi- 

1) -Rs 

Angriff 

gegen, 

nicht s: 

mengen 

sobald 

2) 

ab stei 

sein ui 

Einsatz! 

Teile M 

unterbl! 

3) Ai 

Sohiffsi 

Wunsch i 

4) 5! 

se nach 

erst Ent 

allen v« 

Südafril 

sicher , 

Derart! 

500 würc 

lassen, 

aus Mit"! 

tccher Admiral Tokio meldet am 1/8.t 

teilang japun. Seeoffiziers habe 

ichsaußenminister kürzlich Oshima Japan, 

auf Seeprovinzen nahegelegt. Marine sei da- 

umal schneller und gründlicher Erfolg Jetzt 

eher und Verlegung amerik. Bomber in Groß- 

<^orthin durcliaus möglich. Japan werde angreifm 

eit gekommen. 

pan wird amerik. Rüstungspotential von 1944 

(tend zu fühlen bekommen, muß dann gerUstet 

muß inzwischen mit großem Risiko verbundene 

vermeiden. Angiiff auf "Ceylon", der große 

rineluft kosten kann, wird voraussichtlich 

iben. 

griff auf "Calcutta" nach Regenzeit ist reine 

aumfrage. Durchführung steht noch nicht fest, 

ach Bedrohung ist Armee übermittelt. 

i es Ziel der Feinde "zuerst Hitler", so müs- 

Zusammenbruch Rußlind das der Achse sein “zu- 

land". Japan. Marine würde ab Mitte August mit 

rfügburen Mitteln im westl. lud. Ozean und 

a U-Boote und Kreuzerkrieg fuhren und sei 

s auf 400 tausend Tonnen im Monat zu bringen, 

e Leistung plus zu erwartenden deutschen von 

e England nächsten Frühjahr zusammenbrechen 

zumal wenn "Suez" gefallen und engl. Flotte 

el- und Rotem Meer vertrieben. 

2uerst England" sei auch deshalb wichtig, weil 

dann sich China und Indienfrage v/ohl von allein regel- 

ten und auch Australien sehr viel leichter. 
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Datum 
unt> 

U^rjdt 

8.42 

Qlnflabt tierf Drte<, Qßlut», QUctttr, 
©eeflang, SBcUu^iung, 0lcbti(jfcit 

Der Suft, IHonbfctKlu »(io. 

6) DeJtüoiilaad / Italien müßten sicli darüber 

im klare* sein, daß ggf. Eroberung Südausgang 

Rotes Uetr oder Pers. Golf niemals Sache Jap. 

Wehrmach.1 sein könne 

Abschrift der Meldung ist an OKW / W.P.S 

M Ubermilltelt 

I. Kriegfüln 

1. Peindla;-: 

Indischer Ozeant 

QSovfom m nlffe 

op 

Lage 4/VIII. 

ung in den außerheimisohen Gewässern. 

Hach Abwehrbericht sind den beiden Geleitzügai 

die am 4/'8. Durban mit Bestimmung Ägypten ver- 

lassen seilen, zahlreiche südafrikanische Truppen 

zugeführ- worden. 

Ilotiieldung eines engl. D. wurde etwa 540 sm 

nordostwl 

dete aus 

er besehe 

Ubootswa:. 

2. Eigene L: 

Uei 

Ubri_e B: 

rts Mauritius erfaßt. Eia anderer D. mel- 
Gebiet SW-lich Albaney (Australien), daß 

ssen werde. Für diese Position wurde 

nung ausgegeben. 

Richtlinie au Att. Tokio betr. Kriegsauszeich- 

nungen fix Prisenkommandos wird durch Telegr. 1020 

übermittelt. 

ung an Mar.Att. Tokio, "ühnnenfeis" und 

ockadebrecher für Rückfahrt nach Europa 

- 

&d(um 
unb 

4.8,42 

Angabe bet Dxtti, UJlnb, Weucr, 
ettflang, ©cUw^luKg, <5l(bMgfctJ 

ber 8«ft, Qftonbfrtjeln ufm. 

6) Deijt 

im klarer 
Rotes Ue 

Wehrinachl 

Absqh: 

M übermi 

oiiland / Italien müßten, sich darübe? 

sein, daß ggf. Eroberung SUdausgang 

oder Per3. Golf niemals Sache Jap. 

sein könne. 

rift der Meldung ist an OKff / W.J.S. 

1telt. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlar 

Indische 

Hucl 

die am 4/ 

lassen sc 

Eugefuhr' 

KotiJ' 
nordostw. 

dete aus 

er besehe 

2. Eigene L: 

Ricl 

nunuen 

Ubermitt 

Uei 

übrige 

^ovEommnlffe 

op 

Lage 4/VIII. 

Ozean» 

Abv/ehrbericht aind den beiden (JeleitzUgfai 

'8. Durban mit Bestimmung Igypten. ver- 

llen, zahlreiche südafrikanische Truppen 

worden. 

eldung eines engl. D. wurde etwa 540 sm 

.rts Uauritius erfaßt. Ein anderer S. mel- 

Gebiet SW-lich Albaney (Australien), daß 

ssen werde. Für diese Position wurde 

Ubootswa^nung ausgegeben. 

tlinie au Att. Tokio betr. Kriegsauszeich- 

fix Prisehkommandos wird durch Telegr. 1020 

c 1t. 

ung an liar.Att. Tokio, "üh-nnenfeis" und 

Dlockadebrecher für Rückfahrt nach Europa 



Dalum 
miD 

Zugabe betf Orit«, QUIub, heiler, 
0c(oaiig, %eleu4>tuii0, eicbtidtcii 

Cer £uft, anoubf4)(lii iifio. 
Q3oifomniuiffe 34 

4-8.42 auch oiit 

falirt gü: 

2100. 

hiuherigeu Bezugspunkten, die für Japan- 

iljtig waren, auszurüsten, ergeht durch Telegr, 

Unt 

"Doggertu 

über voll 

ahetlauds 

PT 1700 

ejrrichtung aller Außerheimi^chen, daß 

nk" am l/Q. uatavia eingelaufen ist, sowie 

errechtliche Stellung der Südorkneye, Süd- 

Saudwichinaeln und des Grahamlandes durch 

Peii dlageunterrichtung durch FT's 0538 und 1947. 

II. Lagf öfestraum. 

1. Peindlagt 

Eesc adere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene L. ge; 

Gebiet A1lantlkküste: 

Dur 

Lorient, 

geräumt. 

ran durcl 

befischt 

gegebene 

h Sperrbrecher wurden 3 Grundminen,vor 

durch llSTrPlugzeug 1 Grundmine vor La Pallice 

Ein franz. Pischerboot ist ostwärts Ile D'Ols* 

. Grundminentreffer gesunken. Pranz. Fischer 

n trotz englischer Warnung das ganze frei- 

Gebiet in der Biscaya. 

Seegebiei Kanal; 

020 

S-Boote, 

schossen 

Uhr wurden geortete Ziele, vermutlich 

bei le Touquet durch Heeresbatterien be- 

Zu cem Gefecht 3. Ksfl. vor Cherbourg in der 

Nacht zui 2/8. wird nachgemeldet, daß ein liGB durch 

10,5 cm \olltreffer wahrocheinlich versenkt wurde, 

©«tum 
mit) 

Ityt&tlt 

aiigabc bc* Dttti, 'üJliib, Tötiiet, 
eeeflaiig, Jödeu^tunfl, 

btt 2uft, CDloiibfc^eln iifm. 
^oi'foiuniniffe 34 

4.8.42 auch Diit 

falirt gäl 

2100. 

hiuhcrigeu Bezugspunkten, die für Japan- 

tig waren, auazuriisten, ergeht durch Telegr, 

Unt 

"Doggerhi 

über vüll 

shetlandt 

PT 1700. 

Fei: 

irrichtung aller Außerheimi^chen, daß 

nk" am 1/8. Batavia eingeiaufen ist, sowie 

errechtliche ßtellur.g der SUdorkneys, SUd- 

Saudwichinoelu und des Grahamlandes durch 

dlugeunterrichtung durch FT’s 0538 und 1947. 

II. Lagt IVestra 

1. Feindlage 

Best ndere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene ge: 

Gebiet lant-ukktiste; 

Bur 

Lorient, 

geräumt. 

ron din-cl 

beficcht 

gegebene 

h Sperrbrecher wurden 3 Grundrinen,vor 
durch tiS-^Flugzfcug 1 Grundmine vor La Pallice 

Ein franz. Fischerboot ist ostwärts Ile D'Ole* 

. Giuiidmincntreffer gesunken. Franz. Fischer 

n trotz englischer Warnung das ganze frei- 

Gebict in der Blscaya. 

Seegebicl Ihinul; 

020' 

S-Boote, 

sohoaoen 

Ulir vmrdcu geortete Ziele, vermutlich 

bei Le Touquet durch Heeresbatterien be- 

Zu ccm Gefecht 3. Lsfl. vor Cherbourg in der 

ELcht ZUL 2/8. wird nachgemeldet, daß ein luGB durch 

10,5 cm Volltreffer walirscheinlich versenkt wurde, 



- 5'/- 

Dalum 
uut> 
mtu 

Angabe Dc^ Dxtti, ‘SJliib, Qüeiitr, 
<3eegaug, fSeleuc^iung, ölcbilgftit 

Der Sufi, ‘^nonDfcbeiu ufiu. 
^3orfommniffe 

4.8.42 2 Boote bil-annten uiid auf weiteren Booten Treffer 

beobachte-i wurden. 

In din Abendstunden trieben zahlreiche Ballone 

von See über den Raum Calais - Dünkirchen mit an- 

hängenden 

In d 

Brandkanistarn. 

r Kacht zum 4/3. waren insgesamt 18 S-Boote 

zum Torpedoangriff gegen Geleitzug eingeaetzt. 2 D. 

von je 1500 BRT wurden versenkt, 1 D. von 2.000 BRT 

wurde wahrscheinlich versenkt. Sehr lebhafte Abwehr- 

tätigkeit erfolgte durch Zerstörer und gah zu einer 

Reihe von Torpedofehlochüssen, die -uemanövriert wur- 

den, Veranlassung. Eigene Verluste sind nicht ein- 

getreteu 

1040 mit 1 

III. Nord 

Kurzberichte der 4. Sfl. 

achtrag 2205 und 1120. 

N o r d s e ( 

1. Paindlare 

Luf ti. 

tätigkeit 

2. Eigene Da, 

Sper 

weg H-licl. 

Im 

minen gerl 

angriffe \ 

die ihre 

4 angreif« 

und des FdS e. Pa. 

see (Norwegen, Nordmeer 

ufklärung stellte nur geringe Geleitzuge- 

an der Südostkuete fest. 

:Brecher erzielten 5 Räumerfolge auf Geleit- 

Egmont, Vlieland und Terschelling. 

K-Bereich wurden im Juli inegesamt 151 Grund- 

umt. 53 fdl. Luftangriffe und 3 S-Boots- 

urden gegen BSH-Streitkräfte durohgeführt, 

eits 8 angreifende Flugzeuge abechoseen, 

ude S-Boote versenkten. Den feindlichen 

- 5'/- 

Otuum 
mit) 

U^rjclt 

SJiiftabe Dtrf Drjti, lüliit), OBeiur, 
©eegaufl, ib«lcu4>(unfl, 

btr finft, OToiibf<t»eiu ufi». 
^orfommniffe 

4.8.42 2 Boote bafaimten and auf weiteren Booten Treffer 

beobachte-t wurden. 

In din Abendstunden trieben zahlreiche Ballone 

von See über den Raum Calais - Dünkirchen mit an- 

hän^cnden 

In d 

Brandkanistern. 

r Kacht zum 4/8. waren insgesamt 18 S-Boote 

zum Torpedoangriff gegen Geleitzug eingesetzt. 2 D. 

von Je 1500 BRT wurden versenkt, 1 D. von 2.000 BRI 

wurde wahrscheinlich versenkt. Sehr lebhafte Abwehr- 

tätigkoit erfelgte durch Zerstörer und gab zu einer 

Reihe von Torpedofehlu^hüssen, die ausmanövriert wur- 

den, Veranlassung. Eigene Verluste sind nicht ein- 

getretüu. Kurzberichte der 4. Sfl. und des PdS s. Rs. 

1040 mit l achtrag 2205 und 1120. 

III. Nord 

II o r d s e ( 

1. Eeindlane 

2. Eigene La, 

see , II orv7 egen, Nordmeer 

luft(.ufklärung stellte n-cr geringe Geleitzugs- 

tätigkeit an der SUdostkiiste fest. 

Sperrbrecher erzielten 5 Räumerfolge auf Geleit- 

weg K-licl. Egmont, Vlieland und Terschelling. 

Im BOK-Bereich wurden im Juli insgesamt 151 Grund- 

minen geräumt. 53 fdl. Luftangriffe und 3 0—Boots— 

angriffe wurden gegen LGII-Streitkräfte durchgeführt, 

die ihrer: eits 8 angreifende Plugzeuge abschossen, 

4 angreif: ade S-ßoote versenkten. Den feindlichen 
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Saturn 
mit) 

4-S-42 

ängabt titä Drteö, QBtim-, 
Ottgung, asdnutiluna, 6iitil!gfiil 

t>er fiuft, TtDitt>f(ttciii ufID. 

Minen fie L 

zeuge zum 

Ha uh 

sehe ffiuc: 

in der Holr 

Gele 

wegen Wetfc 

Herweg ; n / H o r d 

35 

en ein Sperrbrecher, 

Opfer. 

2 D. und 2 kleine Pahr- 

Mitteilung Uur.Att. Kopenhagen int die däni- 

lerei nach kurzer Unterbrechung (s.KTB 31/7.) 

daee wieder voll angelaufen. 

Ltdienst planmäßig, Minensuchtätigkeit war 

isrlage eingeschränkt. 

m e e r i 

1. Feindlage 

Am 3 

tätigkeit 

wurde auf 

sichtet. 

Hach 

Reede von 

am 1/8. 1 

ungeklärt 

2. Eigene la 

Im B 

kommnisae 

lt 

Plie 

mitgetei 

Beschränk 

vor allem 

küste bzv, 

leren Kor|i 

und vtird 

te für Pe 

hierzu mi 

durch Luf|t 

weist auf 

/S. nachmittags und am 4. vormittags Luft- 

uber norweg. Herd- und Westküste. Am 2/8. 

jetauchtes Uboot 8 sm W-lich Obrestad ge- 

Luftaufklärung liegen in Hvalfjord und auf 

Reykjavik keine Schiffe mehr. Verbleih der 

i Hvalfjord gemeldeten Schiffsansammlung ist 

Mit Anlaufen PQ 18 muß gerechnet werden. 

reich Admiral Norv/egen keine besonderen Vor- 

erführer Hord (West) hat am 3/8. Adm. Horwegai 

daß augenblickliche Betriebsstofflage starle 

ing der bisher laufend durchgeführten Aufkläruig 

im Seegebiet zwischen Herwegen und Schottland- 

Orkneys, Shetlands und Parör und in der mitt- 

see erfordert.Tägliche Aufklärung entfällt 

:iur durchgeführt, wenn besondere Anhaltspunk- 

ndbewegungen vorliegen. Adm. Herwegen bemerkt 

Recht, daß Anhaltspunkte für Peindbewegungen 

aufklärung erst geschaffen iverden müssen und 

die wachsende Überraschungsgefahr hin, wenn 

- 

iDiWimi 
Ullt) 

4-a-42 

^H0ab< bti Cnttt, '3ßiiiö) ‘Beiter, 
©eeaanfl, »deit4)iun0, ©letHöfeil 

ber fiufi, OTDiiDfetjelu U(Iö. 
^orfoiumniffe 35 

Minen fie 

zeuge zum 

Ha, .h 

sehe ffiec: 

in dar Hol’ 

Gele L 

wegen We 11 

H o r w e fe- 

Len ein Sperrbrecher, 2 D. und 2 kleine Jahr- 

Opfer. 

Mitteilung Mur.Att. Kopenhagen iot die däni- 

ierei nach kurzer Unterbrechung (a.KTB 31/7.) 

dsee wieder voll angelaufen. 

tdienst planmäßig, Llinensuchtätigkeit war 

erläge eingeschränkt. 

1. Jeindla, ;e 

Am 3 
tätigkeit 

Wurde auf 

sichtet. 

Hach 

Reede von 

am 1/8. i 

ungeklärt 

2. Eigene La 

Im B 

kommnisoe 

Flie 

mitgeteil|t 

Bes hränl; 

vor allem 

küste bzv, 

leren Kor 

und wird 

te für Fe 

hierzu mi 

durch Luffc 

weist auf 

n/Hordmeer t 

./8. nachmittags und am 4. vormittags luft- 

über norweg. Herd- und Westküste. Am 2/8. 

;etauchtes Uboot 8 sm W-lich Obrestad ge- 

Luftaufklärung liegen in Hvalfjord und auf 

Reykjavik keine Schiffe mehr. Verbleib der 

i Hvalfjord gemeldeten Schiffsansammlung ist 

Liit Anlaufen PQ 18 muß gerechnet werden. 

reich Admiral Herwegen keine besonderen Vor- 

erführer Hord (West) hat am 3/8. Adm. Horwegai 

daß augenblickliche Betriebsstofflage starle 

:uig der bisher laufend durchgeführten Aufklärmff 

im Seegebiet zwischen Norwegen und Schottland- 

Orkneys, Shetlands und Farör und in der mitt- 

isee erfordert.Tägliche Aufklärung entfällt 

iur durchgeführt, wenn besondere Anhaltspunk— 

ndbewegungen vorliegen. Adm. Norwegen bemerkt 

Recht, daß Anhaltspunkte für Feindbewegungen 

aufklärung erst geschaffen werden müssen und 

die wachsende Uberraschungsgefahr hin, wenn 



- 6fi-- 

tMtmii 

mit) 
anflrtbe Dtd ^iub, Leiter, 
©ccflrtiitf, JöcUuctMiiuö, 

Der Ciift, Qno»l>frfKln II(ID. 
miitffc 

4.B.42 iasbesouc 

liehen li 

Dankelliei 

die Brem. 

tiver Hii 

ere die Abendaufklärung Uber der nörd- 

rdsee im Hinblick auf die zunehmende 

t ausfällt. Gruppe Kord bemerkt, daß sieh 

Stoffzuteilung an Lfl 5 auch in opera- 

sicht nachteilig auewirkt. 

IV. Skagerr. k, Ostseeeiugänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Durc 

Im Ausgar g 

Tätigkeil 

aus beob 

h Funkaufklärung wurden 10 Uboote erfaßt, 

der Kronstadt-Bucht wurde verstärkte 

von Fahrzeugen durch Sichtung von Land 

chtet. 

2. Eigene L 

Gele 

planmäßit 

In 

Kieler B 

it- und Sicherungstätigkeit im BSQ^-Bereich 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Mecklenburger Bucht wurden 5, in der 

4cht 1 Grundmine geräumt. 

Im lereich des FdM Ost wurden in der Hecht 

zum 4/8. Mine na uf gaben Seehund 4 und 5 durohgefUhrli 

Ubpotsüberwachung, Geleit- und Sicherungsdienst 

ohne besendere Vorkommnisse. 

3kl unterrichtet Gruppe Kord, nachrichtlich 

FdM Ost, Mar.Verb.Stab Finnland, daß Überführung 

der deutschen und ital. Boote von Ladogasee in 

Finnenbuü en von dem Marschall von Finnland zur 

Zeit als unerwünscht bezeichnet ist. Von der Über- 

führung äst daher vorerst abzusehen. Sie ist zu 

gegebenei Zeit erneut zu beantragen, falls sich 

die L-ge auf dem Ladogasee nicht ändert. 

- 6t~- 

£>a<um 

uiib 

llhtjclt 

4.8.42 

anfliibe bei Den« 'Jöliib Menet, 
Geeflrtiifl, Sclclietlluilji, [etilfltcil 

ber Sufi, OTonbfcbtln it|iD. 

insuesouclere die Abendaufkliruug über der nürd- 

liohen Ilcrdsee im Hinblick avif die zunehmende 

Dunkelheit ausfällt. Sruppe Nord bemerkt, daß eich 

die Breni atoffZuteilung an Lfl 5 auch in opera- 

tiver Hii sicht nachteilig auswirkt. 

IT. Skagern k, Ostaeeeiugange, Ostsee. 

1. Deiiidlap:; 

Durc 

Im Ausgar 

Tätigkeii 

aus beob 

h Dunhaufkl-irung «mrden 10 Uboote erfaßt, 

g der Kronstadt-Bucht wurde verstärkte 

von Fahrzeugen durch Sichtung von Land 

chtet. 

2. Eigene h 

Gele 

planmäßit 

In 

Kieler B 

^ovfomninlffe 

it- und Sicherungstätigkeit im BSO»-Bereich 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

cer Mecklenburger Bucht vmrden 5, in der 

icht 1 Gruudmine geräumt. 

Im lereich des FdM Ost wurden in der Nacht 

zum 4/8. Llinenaufgaben Seehund 4 und 5 durohgeführt 

Ubpotsüberwachuiig, Geleit- und Sicherungsdienst 

ohne besendere Vorkommnisse. 

Ski unterrichtet Gruppe Nord, nachrichtlich 

FdK Ost, tL.r.Verb.Stab Finnland, daß Überführung 

der deutschen und ital. Boote von Ladogasee in 

FinnenbuE en von dem Larschall von Finnland zur 

Zeit als unerwünscht bezeichnet ist. Von der Uber— 

führung ist daher vorerst abzusehen. Sie ist zu 

gegebene! Zeit erneut zu beantragen, falle sich 

die L-ge auf dem Ladogasee nicht ändert. 
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Damm 

mit) 
llbrjtit 

2iiiflabe bc^ Drlt^, 'Jülub, Qßeitcr, 
0ce0ait0, 95clcuct)tuii0, 0id)il0ftii 
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V. Hände laschiffahrt 

Uber Aus 

spanische 3ic|: 

Bestimmungen 

größerung tür' 

Uotorseglern, 

Abtretung ven 

berichtet 5/S 

Jeute der englischen Walölernte 1941/42, 

lurungsmaßnahmen im Hafen von Huelva, neue 

Tür die Erteilung von Havycerts, über Ver- 

cischen Schiffsraums durch Bau von 40 großen 

Neuorganisation des USA-Seetransportwesens, 

izuelanischer Tanl.er an die USA und anderes 

cl PH in Kurzbericht Hr. 23/42. 

VI. Uboo ;akriegfUhrung. 

1. Feindlage: 

Rege , 

der Island 

Reykjanes 

Ubootssich 

Funkentzif. 

träger "Arj; 

wahrscheiu 

dieser sov. 

Ubootssich 

ufklärungstätigkeit der 15. ‘Luftgruppe und 

Staffel. Uboote wurden im Gebiet SW-lich 

vormittags und nachmittags gesichtet. Weitere 

ungcn wurden W-lich der Farör gemeldet, 

erung ergibt nachträglich, daß Hllfsflugzeug- 

her" am 12/7. in Bermuda seeklar war und 

-ich an USA-Nordostküste gehen sollte. Vor 

e aus Westindien wurden eine Reihe von 

meldungen durch Funkaufklärung erfaßt. 

2. Eigene Lac 

Auf d4m Ausmarsch aus der Heimat und aus vjestfran- 

zösischen ifäfen stehen 6 Uboote. 

Von d^n Booten im liordmeer liegen Meldungen nicht 

Im Hordatlantik erhielt U 704 in BC 2998 an SW- 
steuerndem Geleitzug unter sehr schlechten Angriffs- 

©ütiim 
imb 

llbridi 

angabt Orlei, ‘Blnb, ‘Bctitr, 
©eeflang, »dciic^tiuig, ©ltJ)tigttit 

Cer Citft, OToncfc^elii ufio. 
Ol' f 0 nt nui i f f e 3ß 

1.8.42 

(29) 

V. Hände 

Über Aus 

spanische Sic 

Bestimmungen 

größerung tür! 

Uotorseglern, 

Abtretung ven 

berichtet 3/S 

Isschiffahrt . 

jeute der englischen Walölernte 1941/42, 

icrungsmaßnuhmen im Hafen von Huelva, neue 

Tur die Erteilung von Navyoerts, über Yer- 

cischen Schifisruums durch Bau von 40 großen 

Heuorganisation des USA-Seetransportwesens, 

izuelanischer Tam.er an die USA und anderes 

cl EH in Kurzbericht Hr. 23/42. 

VI. Uboo ;akriegführu n g 

1. Feindlage: 

Rege . 

der Island 

.Eeykjanes 

Ubootasich 

Funkentzif. 

träger "Arj; 

wahrecheiu 

dieser sov: 

Ubootssich 

ufklärungutätigkeit der 15. -Luftgruppe und 

Staffel. Uboote vmrden im Gebiet SHT-lich 

rormittags und nachmittags gesichtet. Weitere 

ungen vmrden W-lich der Paror gemeldet, 

erung ergibt nachträglich, daß Hilfsflugzeug- 

her" am 12/7. in Bermuda seeklar war und 

ich an USA-HordostkUste gehen sollte. Vor 

e aus ffestindien wurden eine Reihe von 

meldungen durch Funk-uifkläruug erfaßt. 

2. Eigene La, i; 

Auf d 

zösischen i 

Von d 

cm Ausmarsch aus der Heimat und aus westfran- 

ifäfen stehen 6 Uboote. 

m Booten im Lordmeer liegen Meldungen nicht 

Im Ho: 'datlantik erhielt U 704 in BO 2998 an Be- 
steuerndem Geleitzug unter sehr schlechten Angriffs- 



CMUIIII 

unt> 
U^rjcit 

Angabe btd Dric^, QBlnb, QUciitr, 
©cfflaug, Beleuchtung, ®lct>tlgtcit 

Der l!iift, TlonDfchelu U(ID. 

Borfonuuuiffe 

4.B.42 

(30) 

Ar 

"bedingunge;! 

nicht hess 

fehl, Oper 

2 der aus 

Oütküs te E 

U 176 

ersten F 

sehne Häuf 

(7.798 BRTI) 

h c 

U 

In Wep 

T. "Havste 

an Bord 

in EF 77 

Tanks und 

an Bord £ 

Erfo 

Mittelmeei 

BesondereE 

1) Et 

ergeht 

Fühlung. Da sich die Sichtverhältnisso 

rten, erhielt Gruppe "Steinbrinck" Be- 

ition auf diesen Geleitzug abzubrechen, 

er lleinat aaslaufenden Boote solleridie 

ufundlands ansteuern. 

hat auf Ausmarsch aus der Heimät auf der 

t des Kommandanten in BD 1387 einen 

nden Einzelfahrer D. "Richmont Onstle* 

mit Kurs auf England versenkt. 

tiudien versenkte U 160 in EE 8915 den 

a" (6.161 BRT) und nahm Kapitän und Punker 

166 versenkte aus aufgelöstem Geleltzug 

n-D. "Empire Arnold" (7.049 BRT) mit 

Flugzeugen für A'exaudrien. Kapitän wurde 

enommen. 

Igsmeldungen der Südboote und der Boote im 

liegen nicht- vor. 

Weiteire liaohrichten insbesondere betr. Versorgung 

der Boote im Westatlantik in Ergänzung zur Inge Uboote 

in KTB Teil B Heft IV. 

tsprechend Vortrag beim Chef Ski (s.KTB 3/8.) 

Weisung von Ski Chef tlHD an BdU, Mar,Gruppe 

West, rachrichtlich 2-A.d.ü. und HVK betr. Einbau 

der Fu.LI.G. mit Behelfsantennen, auf den im Au- 

gust fiontklar werdenden Booten in westfranz. 

und heimischen Werften. Hit Einbau endgültiger 

Antennen wird auf den im September klar werdenden 

Booten begonnen. 

S1 örsendqi an Bord von Ubooten ist unzweck- 

mäßig 1 nd gefährlich, verhindert nur E-Üiessung 

nicht leilung durch Flugzeuge. Einsatz von Stör- 

senderJlugzeugon der Lfl 3 auf Anmarschwegen 

UrtUllll 
und 

Ubtjeit 

4.8.42 

(30) 

?(Kgabc deDrtc<J, Wind, ‘Beiter, 
Ceegang, iSelcucttluiig, ©l^tlgfeU 

der fiufl, anoiidf^itiu ii(iD. 
or f o in ni u i f f e 

bedingunje;! Sülilung. Da oioh die SichtverhältnlBse 

nicht hessirttn, erhielt druppe "Steinbrinck" Be- 

fehl, Oper ition auf diesen Geleitzug abzubrechen. 

2 der aue 1er Heimat e.aclaufenden Boote sollendie 

Oetkuste libufundlands ansteuern. 

U 1?6 het auf Ausmuroch aus der Hcimät auf der 

ersten Fahrt des Kommandanten in BD 1387 einen 

s-hnellaufänden Einzelfahrer D. "Richmont Oastle* 

(7.798 BRT) mit Kurs auf England versenkt. 

In Westindien versenkte 0 160 in EE 8915 den 

T. "Uavstea" (6.161 liR'f) und nahm Kapitän und Funker 

an Bord. L 166 versenkte aus aufgelöstem Geleitzug 

in EF 77 den-D. "Empire Arnold" (7.049 BRT) mit 

Tanke und Fiugzeu^tnfür A'exaudrien. Kapitän wurde 

an Bord genommen. 

Erfol^smeldungcn der Südboote und der Boote im 

Mittelmeer liegen nicht- vor. 

re Bachrieilten insbesondere betr. Versorgung 

im V/estatlantik in Ergänzung zur Lage Ubooto 

Weite 

der Boote 

in KTB Tei 1 B Heft IV. 

Besonderes 

Ei tsprechend Vortrag beim Chef Ski (s.KTB 3/8.) 

ergeht Weisung von Ski Cnef ULTD an BdU, Mar .Gruppe 

West, rachrichtlich g.A.d.U. und NVK betr. Einbau 

der Fu.m.G. mit Behelfsantennen, auf den im Au- 

gust fi 0 nt klar werdenden Booten in v/estfranz. 

und heimischen Werften. Hit Einbau endgültiger 

Antennen wird auf den im September klar werdenden 

Booten begonnen. 

S1 orsanden an Bord von Ubooten ist unzv/eck— 

mäßig gcfäurlich, verhindert nur E-uiessung 

nicht Ieilung durch Flugzeuge. Einsatz von Stör- 

sender! lugzeugon der Lfl 3 auf Anmarschwegen 
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t>iuiim 

mit) 
UtiricU 

Angabe bc0 Ont0, lühib, Weiter, 
Ceegang, !Beleu4>iung, 0trt)tlgfeli 

ber Suft, ünoubfdjeiii u(iu. 
Q5ortom mntffe 37 

4.3.42 

(31) 

wird fürl sehr lohnend angesehen, Gruppe West wird um 

weitere Veranlassung gebeten. Einsatz einer Stö£- 

sendergiappe an Land ist auf Ile de Croiz geplant, 

die leisOungsmäßig jedoch nur im KUstenvorfeld bis zu 
StarLerer 

40 am. wirksam ist. Störsender wird von KVK vorbe- 

reitet. Reichweite aber auch dann noch begrenzt. 

Selbst zahlreicher Stürsendereinsatz kann niemals 

notwendigen Jagereinsatz ersetzen. 

2) Darstellung von Skl/U betr. Vermehrung des 

Eronteii.Satzes der Eront-Uboote (s.KTB 28/2.) hat 

Stellungnahme Hauptamts Kriegsschiffsbau herbeigeführlj 

in der den Auffassungen von Skl/tl teilweise wider- 

sprocher und die von Skl/U gestellte Frage nach dem 

Arbeiteibedarf je Ubootsreparatur beantwortet wird, 

Abschrift gemäß 1/Skl 18922/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

Heft IV. 

VII. L u f t k r i e f ü h r u n g 

Raum um En, land: 

Bei Angriff am 3/8. abends auf nordoststeuernden 

Geleitzug vor Start Point, dessen Größe und Zusammenset- 

zung wegen starken Dunstes nicht festgestellt werden kom 

te, wurden 5 D. mit insgesamt 20.000 BRT ^ls beschädigt 

gemeldet. Durch Jaboangriff am 4/8. nachmittags wurde 

bei Beachy lead ein großes VE-Boot beschädigt. Brighton 

v/urde mit grter Bombenlage in Wohnvierteln angegriffen. 

In der Bucht zum 5/8. griffen 26 eigene Flugzeuge Swans® 

an. 30 Feinlflugzeuge flogen in das Reichsgebiet in den 

Raum Dortmu.id - Krefeld ein. In den besetzten Gebieten 

wurden 80 - 90 Einflüge gemeldet. 

- 

Datum 
mit) 

llbrjflt 

Angabe be^ Drt<^( Töliib, QBtlier, 
©eegang, !&(Uuct)tung, ©It^UgteU 

ber Cuft, Unoubfdjtlu ufto. 
^ovfomniulffc 37 

4.8.42 

(31) 

wird furl selir lohiiond angeaehen, Sruppe Yfeal: wird um 

weitere Ver&nlaseuug gebeten. Eineutz einer Stör- 

eenderg^appe an Land iot auf Ile de Croiz geplant, 

die leisbuugamäßig jedoch nur im KUetenvorfeld bis zu 
utarUerer 

40 am wirlüaam int. Störsender värd von EVK vorbe- 

reitet. ileichv/eite aber auch dann noch begrenzt. 

Selbst zahlreicher Stürseudereinsatz kann niemals 

notwendigen Jagereinsatz ersetzen. 

2) 

den 

Daiv 

Eronteii 

Stellur.g|i: 

in der 

sprochen 

Arbeiter 

Abechrii 

Heft IV. 

Stellung von Skl/U betr. Vermehrung des 

Satzes der Eront-Uboote (o.KTB 28/2.) hat 

rahme Hauptamts Kr-Legsachiffsbau herbeigeführl; 

Auffassungen von Skl/J teilweise wider- 

und die von 3kl/U gestellte Präge nach dem 

bedarf je Ubootareparatur beantwortet wird, 

t uomäß l/3kl 18922/42 Gkdos. in ETB Teil 0 

VII. L u f tkriegfüiirung. 

Raum um En, lund: 

Bei Angriff am 3/0. abends auf nordoststeuernden 

Geleitzug vor Start Point, dessen Größe und Zusammenset- 

zung wegen starken Dunstes nicht festgestellt werden kom 

te, wurden 6 D. mit insgesamt 20.000 BRT als beschädigt 

gemeldet. Drrch Jaboan0riff am 4/8. nachmittags wurde 

bei Beachy read ein großes VP-Boot beschädigt. Brighton, 

wurde mit grter Bombenlage in Wohnvierteln angegriffen. 

In der Hncht zum 5/8. griffen 26 eigene Plugzeuge Swans« 

an. 30 Peiniflugzeuge flogen in das Reichsgebiet in den 

Raum Dortmund - Krefeld ein. In den besetzten Gebieten 

wurden 80 - 90 Einflüge gemeldet. 
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Catuiu 
mit) 

Ubrjelt 

Angabe t>ctf Ortcd, QBiut>, 7Bcncr, 
Seegang, SötlcudMung, 0i(btigftii 

ocr ßuft, QJ]ont)f(t>el» u(iu. 
55orfonininlffe 

dl Uittelmeerraiim 

Beaonclo e Meldungen liegen nictt vor. 

Ostfront: 

Aufklär 

Im Übrigen k 

mgstätigkeit über dem Kaspischen Heer, 

ine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Kriegführung im LIittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 

Am 3 

Kreuzer i 

war am 

offenbar 

4/3 

Weit 

Eigene La 

üß. wurden "Charybdis" und ein "Kairo“- 

iffibraltar ausgedockt. Der "KuiroB-Kreuzer 

tagsüber östlich Gibraltar in See, 

zu Erprobungen. 

ere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

LIittelmeer: 

;e Mittelmeer; 

Durchführung der kinenaufgabe vor Marsa Matruk 

\;urde von ital. Zerstörern wegen schlechten Wetters 

abgebrochen. Die Zerstörer sind nach Deros gegangen, 

heuer Zeitpunkt für Unternehmung ist noch nicht 

festgesetzt. 

Da mlit eigenen Majnetminen in lobruk und Marsa 

Matruk nicht mehr zu rechnen ist und da bis jetzt 

und wahrscheinlich auch in nächster Zeit Räummittel 

nicht zur Verfügung stehen, erbittet Dt. Mar.Kdo. 

Italien erneut sofortige Zurverfügungstellung von 

2 MS-Flu^zeugen für Tobruk und 2 MS-Flugzeuge für 

Marsa Mut|ruk. 

Bei der sehr geringen Zahl vorhandener 

LiS-Flunzeuge dürfte die Erfüllung dieses 

- Cv- 
£Mtum 

mit) 

U^tjtU 

Angabe be^ Dcifrf, QBtiib, Qßctter, 
0C«Ö«*|I0, »ClClK^IUUß, eicbtlöftlt 

ber ßiifi, OTonbfiticln ufiu. 
^orfonuniiiffe 

■ >42 Ulttelmeerra’ im 

Beaondo e Holdungen liegen nicht vor. 

Ostfronti 

Auf kD iir i, 

Im Übrigen k 

ngstätigkeit über dem Kaspischen Ueer. 

ine besonderen Vorkommnisee. 

VIII. Kriegf 

1. Feindlage 

hirung im Uittelmeer und Schwarzen Meer. 

Uittelmeer: 

iVm 

Kreuzer i 

war am 

offenbar 

V/eit 

Eigene La 

3^8. wurden "Charybdis" und ein "Kairo*- 

iGibraltar ausgedockt. Der "Kalrol,-Kreueer 

tagsüber östlich Gibraltar in See, 

zu Erprobungen. 

re Meldungen von Belang liegen nicht vor, 

4/3 

;e Llittelu-eer; 

Durchführung der Linenaufgabe vor Marsa ilatruk 

\;urde von ital. Zerstörern wegen schlechten Uettera 

abgebrechen. Die Zerstörer sind nach Deros gegangen, 

neuer Zeitpunkt für Unternehmung ist noch nicht 

festgesetzt. 

Da liiit eigenen Llagnetminen in Tobruk und Marsa 

Matrull nicht molir zu rechnen ist und da bis jetzt 

und wahrscheinlich auch in nächster Zeit Räummittel 

nicht zur Verfügung stehen, erbittet Dt. Mar.Kdo. 

Italien erneut sofortige Zurverfügungstellung von 

2 tiS-Flu^ zeugren für Tobruk und 2 MS-Flugzeuge für 

Marsa llatlruk. 

Bei der sehr geringen Zahl vorhandener 

US-Flu0zeuge durfte die Erfüllung dieses 



X>otum 
mit» 

Zugabe btrf Orue, Tlilnb, ^eiitr, 
eeegang, ibeleu^tuug, eicbtigfcii 

bcr 8ufl, IRo nbf dt ei ii iifio. 
Q3orfom nuiiffe 38 

.lrS:.42 Antrages ausaichtslos sein. 

Vergealiche fdl. Ubootsangriffe erfolgten am 

3/8. auf D. "Petaamo" und auf D. "Pluto". 

ftungriff in der Haoht zum 4/8. auf Tobruk 
alt llunition beladener 11PP veraenkt. 

"Aulcara", "Bixio", "Seatriera" wurde 110 am 

lerna von fdl. Flugzeugen angegriffen, die bis 

Lt FUlilung hielten. Schäden aind bisher nicht 

Ir Bei 

wurde ein 

Bas Geleit 

HHlif-lioh B 

Uitternaoh 

gemeldet 

3. Mordafrika brausportei 

Bin T 

Tobrulc ein 

I. "Soilli 

treten. Übriger BacUaehubverkehr planmäßig. 

ranaport-Uboot iat am 3/Q. von Italien in 

elaufen. 4 deutsche und 7 ital. ÜFP mit 

a" haben harsch von Suda nach Tobruk ange- 

4 • Bereich tla rinegruppe Süd: 

Ägäis: 

IV egen 

Schwarzes 

Leitungastörung kein Lagebericht. 

Feindlage: 

Besor ilere Machrichten liegen nicht vor. 

Eigene La, 3: 

Hach 

Heer errei 

Straße die 

Jenikale 

laufen, wa 

tlotorenaus f. 

k 3 

ibschließender heldung von Admiral Schwarzes 

ihten 4 UFP nach Bicrchbruch durch die Kertsch 

Kasantip-Bucht. Außer den 2 UFP, die bei 

ihrt gemacht hatten, um nach Kertsch einzu- 

. ren bereits 2 Einheiten bei Kap Takil wegen 

:alls umgekehrt. Ber auf einem der in Kertsch 

Datum 
uut> 

U!»rjcir 

SJngabc ff* Ortce, Wlnf, QÜftier, 
Cftflaitfl, £e(cu$tuiig, 

fer euft, ^onffctjctn ufw. 
Q5orEom mntffe 38 

4-8.42 Antrages aussiclitBlos sein. 

Vergejliche fdl. Ubootsangriffe erfolgten am 

3/8. auf D. "Petsamo" und auf D. "Pluto". 

I- Bei 

wurde ein 

Das Geleit 

HKW-licli D 

Uitternajh 

gemeldet 

3• Nordafrikd 

ftanjriff in der Hacht zum 4/8* auf Tobruk 

ult Munition beladener KFP versentt. 

"Aiütara", "Bixio", "Sestriere" wurde 110 am 

rna von fdl. Flugzeugen angegriffen, die bia 

tt FUlilung hielten. Schäden sind bisher nicht 

transportei 

Bin T 

Tobruk ein 

I. "Scilli 

treten. Ubciger Kachuuhubverkehr planmäSlg. 

ransport-Lfboot ist am 3/8. von Italien in 

j-elaufen. 4 deutsche und 7 ital. UFP mit 

a" haben Marsch von Suda nach Tobruk ange- 

4* Bereich Mu cinef.ru.pe Sud: 

i^ais: 

'rfegen 

Schwarzes 

Leitungsstörung kein Lagebericht. 

.leer: 

Feindla, e: 

Besou iere Kachiichten liegen nicht vor. 

Exgene La s: 

Hach 

Meer errei 

Straße die 

Jenikale 

laufen, wa 

Uotorenaus f; 

k i 

Abschließender Melaung von Admiral Schwarzes 

:hten 4 MFP nach Di.j?chbruch durch die Kertsch- 

Kasantip-Bucht. Außer den 2 UFP, die bei 

ihrt gemacht hatten, um nach Kertsch einzu— 

.cen bereits 2 Einheiten bei Kap Takil wegen 

’alls um0ekehrt. Der auf einem der in Kertsch 
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Odium 
uiit> 

Ilbrj'U 

Angabe t>e^ Ortcii, QUlub, 'Jücrnr, 
©eeflan^, »eltu^luna, ®lct)llflftit 

oer Cufl, lHoni>fd)fln ufio. 
35orfommuiffe 

4.8.42 

(32) 

ein^el-tfeMn LiFP gemeldete Treffer rtlhrt von Ulnen- 

detonation her. Das Durchbringen der fahrbereiten 

MTT von Kertsch in das Asow-Meer war für 3/8. 

abends vorgesehen. DurchfUhrungsmeldung liegt bis- 

her nicl t vor. Durchbringung weiterer UFP aus dem 

Schwarzen Ueer ist abhängig von Entscheidung Hee- 

resgrup)e A betr. Durchführung der Unternehmung 

"BlUcher". 

Am 2/8. brach in Sewastopol ein großer Brand 

Fd:.. Luftangriffe, die am 2/8. gleichzeitig 

auf Feoi.osia, Iwanbaba und Genitschesk stattfan- 

den, verursachten Gebäude— und Materialschäden* 

Geleit d: .enst planmäßig. D. "Ardeal", der am 12/6. 

vor Odessa torpediert auf Strand gesetzt war, ist 

in den Hufen eingeochleppt. 

Besonde es: 

1) Gruppe Süd hat erste nähere Planung und 

Begr indung ihrer einstweiligen Forderungen für 

den Einsatz im Kaspischen Ueer vorgelegt. 

StelLungnahme Ski an Mar.Giuppe Süd und ent— 

sprechende Weisung an 3kl Qu A gemäß Yfg. l/Skl 

I op 18776/42 Glidos. in KTB Teil 0 Heft XlVa. 

2) Gruppe Süd hat nachgeordnete Stellen Uber 

Vorü jerlegungen für Transportverkehr im Schwar- 

zen leer während der Eisperiode unterrichtet. 

Abscirift gemäß l/Skl 19067/42 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft XIV a. 

IX. L 

Ue 

i 6 e Ostasien 

Ldungen liegen nicht vor. 

- 

Crttiim 
uttb 

lltirjtlt 

4.8.42 

(32) 

angabt tti Duc., Wiitb, QUtua, 
Seegang, iSclniibluiis, dlcl'llglcli 

btt Sufi, 31 oiibfd)tiii ufib. 

einjel 

detonatilo 

13P von 

abends 

her nicl 

Schwär 

reatsr 

"BlUche]’ 

L'Upi'S 

enen UP gemeldete Treffer rührt von Minen- 

m her. Daa Durchbringen der fahrbereiten 

Kertsch in daa Aaow-Eeer war für 3/8• 

orgeaehen. DurchfÜhrunusmeldung liegt bis- 

t vor. Durchbringung weiterer UPP aua dem 

Leer ist abhängig von Entacheidung Hee- 

A betr. Durchführung der Unternehmung 

aua 

auf 

den, vc 

Geleitd 

vor Ode 

in den 

Am 2/Q. brach in Sewaatopol ein großer Brand 

Fd:.. Luftangriffe, die am 2/8. gleichzeitig 

Feoi.oain, Iwanbaba und Genitachesh atattfan— 

s’ursachten Gebäude- und Uaterialachäden* 

enat plaiimäßig. D. "Ardeal", der am 12/6. 

isa torpediert auf Strand gesetzt war, iet 

Hufen eingeachleppt. 

Beaondc 

Begr 

den 

Ste 

apr 

I op 

Vor 

zen 

Abs 

Teil 

IX. L 

Le 

^orfomniniffe 

1) Gruppe Sud hat erste nähere Planung und 

indung ihrer einatweiligen Forderungen für 

insatz im Xuapiachen Leer vorgelegt. 

1 .ungnahme Ski an tlar.Giuppe Süd und ent— 

jhende Weisung an 3kl Qu A gemäß Vfg. l/Skl 

18776/42 Glidca. in KTB Teil 0 Heft XlVa. 

2) Gruppe Süd hat nachgeordnete Stellen Uber 

erlegungen für Tranaportverkehr im Schwar- 

.leer während der Exaperiode unterriohtet. 

irift gemäß l/Skl 19067/42 Gkdoa. in ETB 

C Heft XIV a. 

rge Oatasien 

Ldungen liegen nioht vor. 



39 mit) 
21 iioabt bcö Drtc0, lüiiib, Weiter, 
0eeflaitg, »cleudjning, 0ld)(lgreü 

t>er Sufi, inoiit)f(t)eiii ufiu. 
QJüvtoiumniffe 

4.8.42 Heere a 1 u g e . 

Russische Rrc ut: 

Heeresgruppe A: 

Im Raum [Kertsch rege Lufttätigkeil:. 

S-lichKujachewskaja weicht der Feind vor ganzer Front 

nach Süden aus. Eigene Truppen haben im Hachstoßen Weaaela^ 

und Hesamaoev.ukaja genommen. SS W besetzten Kropotkin, 

slowenische schnelle Div. hat Flankenschutz nach Borden 

und Hqrdwesten übernommen. Brückenkopf H-lioh Amarwir 

wurde weiter verstärkt. Ilikolewakaja vjurde genommen. 

Heeresgruppe ß: 

Im Raum 

bis zur Bahnl 

nommen. Im Ra 

SO-lich Ketsl 

Raum H-lich e 

trupp- und Ai 

Orlowakaja - Remontnaja drangen eigene Truppen 

inie vor. Krugljakoff und Akesai wurden ge- 

um Ealatsch hat der Feinddruck nachgelassen, 

aja wurde ein Pz.Angriff abgeschlagen. Im 

id IlW-lich fforonesch beiderseitige Stoß- 

tl.Tätigkeit. 

Heeresgruppe kitte: 

Rschew ist der Feind S-llch der Wolga auf 

mit starken Inf.- und Pz.Kräften zum Angriff 

Ostwärts 

breiter Front 

angetreten und hat die eigene HTTT, in etwa 15 km Breite 

durchbrochen. Mit dem HachfUhren weiterer starker Feind- 

kräfte in die Hiabruchsstelle ist zu rechnen. Der 9.Armee 

werden beschleunigt Verstärkungen in Form von Pz.Div. aus 

dem Raum um V/jasma zugeführt. Auch K-lich Rschew ist der 

Russe mit überlegenen Kräften nach stärkster Artl.Vorbe- 

reitung zu weiterem Angriff mit Hauptstoß gegen Belkowo 

angetreten. HKI, blieb hier in eigener Hand. Auch hier ist 

mit weiteren starken Feindangriffen zu rechnen. 

39 iiiitj 
UijrjeU 

Angabe betf Ortci, TBhib, 'Bcrttr, 
©fegang, »cleu^tung, ©ld;tigftii 

bcr Cufr, Tloiibfd>chi 
^otfoiuniiiiffe 

.8.42 Z. H e o r e s 1 a g e 

Eussisohe Prc ut: 

Heerea.-irupwe A: 

Im Raum 

S-lichKi; 

nach Süden au 

und heaamajev, 

aloweniache L 

und Hurdweate 

wurde weiter 

Kertaoh rege Lufttätigkeit. 

ochewakaja weicht der Feind vor ganzer Front 

a. üigene Truppen haben im llachatoßen Weaaela^ 

okaja genommen. SS W heaetzten Kropotkin, 

clmelle Div. hut Flankenachutz nach Horden 

n übernommen. Brückenkopf H-lioh Amarwir 

voxatärkt. I.ikolewakaja v;urde genommen« 

IleerejgruKpc B: 

Im Raum Orlowakaja - Remontnaja drangen eigene Truppen 

bia zur Balmlinie vor. Krugljakoff und Akeaai wurden ge- 

nommen. Im Raum Kalatsch hat der Feinddruck nachgelaaaen. 

SO-lich Ketakaja wurde ein Pz.Argriff ahgeachlagen. Im 

Raum H-lich und LW-lich Woror.eoch heideraeitige Stoß- 

trupp- und Ailtl.Tätigkeit. 

Haerea.vruppe iiitte: 

Rachaw iot der Feind S-lich der Wolga auf 

mit starken Inf.- und Pz.Kräften zum Angriff 

Ostwärts 

breiter Front 

angetreten und hut die eigene HTTT. in etwa 15 km Breite 

durchbrochen. Hit dem llachf Uhren weiterer starker Feind- 

kräfte in die iöiubruchsstelle ist zu rechnen. Der 9.Armee 

werden beschleunigt Verstärkungen in Form von Pz.Div. aus 

dem Raum um iVjasma zugeführt. Auch N-lioh Rschew ist der 

Russe mit überlegenen Kräften nach stärkster Artl.Vorbe- 

reitung zu weiterem Angriff mit Hauptstoß gegen Belkowo 

angetreten. HIL blieb hier in eigener Hand. Auch hier ist 

mit weiteren starken Feindangriffen zu rechnen. 



- /y 
£>rttuiu 

UIlD 

4-8-.12 

a«eabt tit< Dtltb, Wtiib, 'ÜJtlllt, 
ettijana, »titudjiuna, eictiiiaftii 

btt Cuft, OTonbftljtlli ufio. 

QJorfommniffe 

Heeresgruppe Bord: 

örtliclu 

finnische grc 

GefechtStätigkeit. 

nt i 

Keine ut 

Hordafrikai 

normale 

Luftaufkläi,u4i 

mehrfach aus 

C/Skl. 

i/i' 

mienswerten Kampfhandlungen. 

fdl. Aufklarungstätigkeit. Fdl. Erd- und 

.g hat sich belebt. Eigene Stellungen wurder 

der luft angegriffen. 

kl. 

I b I b (Kr) 

- 

©rttWll 
Ullt) 

anflabt beb Dtlce, Wliib, iij.iiec, 
eetflanfl, »eleu^euna, atitilluleli 

ber Sufi, Oltoiibfctielii ufib. 
QJorfommntffc 

HaereeRruppe Uord: 

örtlioliE 

ginnlache Frt 

Gefechtatäti^keit. 

nt i 

Keine n4nnenawerten Kampfhandlungen. 

Hordafrikai 

Hormale fdl. Aufklärungatätigkelt. Fdl. Erd- und 

luftaufklUPu..g hat aich belebt. Eigene Stellungen, wunder 

mehrfach aua der luft angegriffen. 

C/Skl. 

i/i: 
kl. 

I b X b (Kr) 



mit) 
U&ritit 

Zugabe De6 Oru«, WlnD, QUeiur, 
®(e0i)iig, elend)IIUI0, ©ld)tiflfeii 

Der Ciift, aJtoiiD(d)elii ufio. 
g3ortonimiuffe 40 

5.8.42 P o 1 i t i 3 eher Lageiiberhliok. 

Zur Präge der zweiten Front in. Europa 

berichtet Uni ;ed Press über eine Massenversammlung in 

Montreal, die forderte, Canada solle Truppen mobilisieren, 

um eine zweite Front zustande zu bringen. 

Der Londoner "Observer" unterstreicht in einem Son- 

derartikel die Hotwendigkeit, unverzüglich zu handeln. 

Der russ. Verbündete befinde sich in tödlicher Gefahr und 

warte seit 13 Monaten auf die versprochene Hilfe. Die Lage 

gebiete ein ", etzt oder nie“. Wenn die russ. Armeen hinter 

die Wolga ode:- bis in den Ural zurückfielen, höre Moskau 

auf, eine Rolle zu spielen. 

In der giheimen Unterhaussitzung am 4/8. gab Attlee 

eine Erklärung ab. Die Tatsache, daß nicht Churchill 

selbst sprach verstärkt das Gerücht, daß Churchill in 

Moskau weile, v.'§i£fe übrigen auch als Sonderbeauftragter 

Roosevelts Bullit eingefunden haben soll. Erinnert man 

sich außerdem der Tatsache, daß Churchill stets in kriti- 

schen Lagen, die besondere Entscheidungen forderten, das 

Gewicht seine:’ Persönlichkeit in die Wagschale zu werfen 

pflegte, so gewinnt diese Reise immer mehr an Wahrschein- 

lichkeit. 

England 

Im Oberhius erläuterte die Regierung die Rundfunk- 

botschaft des brit. Luftmarschalls an das deutsche Volk 

als Kommentierung der Regierungspolitik, wie sie von 

Churchill vor längerem angokündigt sei. 

o f 

mit» 
IMiriclt 

Angabe t>c* DtU^, ‘Blnb, fetter, 
©eegmig, ittdcu^tiiitg, ©I4)ilgfeit 

tcr 2uft, OTonbf^eln ufit). 
Q5orfomni »iffe 40 

5.8.42 P o 1 i t i 3 eher Lageüberblick 

Zur Frage der zweiten F^out in Europa 

berichtet Uni 

Montreal, die 

um eine zweit 

Der Londi 

derartikel di 

Der russ. Verl) 

Vierte seit 13 

gebiete ein " 

die Wolga ode^- 

auf, eine Rol 

In der g 

eine Erklarun, 

selbst sprach 

Loskau weile, 

Roosevelts Bu^ 

sich außerdem 

sehen Lagen, 

Gewicht seine 

pflegte, so g 

lichkeit. 

ed Press über eine Massenversammlung in 

forderte, Canada solle Truppen mobilisieren, 

Front zustande zu bringen. 

ner "Observer" unterstreicht in einem Son- 

llotwendigkeit, unverzüglich zu handeln. 

Undete befinde sich in tödlicher Gefahr und 

Monaten auf die versprochene Hilfe. Die Lage 

etzt oder nie". Wenn die russ. Armeen hinter 

bis in den Ural zurUckfielen, höre Moskau 

e zu spielen. 

heimen Unterhaussitzung am 4/8. gab Attlee 

; ab. Die Tatsache, daß nicht Churchill 

verstärkt das Gerücht, daß Churchill in 

v)B'i£fi übrigen auch als Sonderbeauftragter 

lit eingefunden haben soll. Erinnert man 

der Tatsache, daß Churchill stets in kriti- 

ie besendere Entscheidungen forderten, das 

• Persönlichkeit in die Wagechale zu werfen 

iuinnt diese Reise immer mehr an Wahrschein- 

England 

Im OberhAus erläuterte die Regierung die Rundfunk- 

botschaft des brit. Luftmarschalls an das deutsche Volk 

als Kommentierung der Regierungspolitik, wie sie von 

Churchill vor längerem angokündigt sei. 
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üiitmit 
mit) 

Ityrjeit 

2!iiflabt Dtrf Drtttf, TUhit), Qlietur, 
(3<egaii0, ^iclcucbtuiid, ^Icbtigtni 

t)tr £uft, CDUiibfihciu u[iü. 
^ortommniffe 

5-8.42 Indien. 

Im Hinbl] 

der Kongreßpa: 

greifliclier S 

ind. Regierung 

schlagnalimten 

wirkaumen Pro]i 

liehen Hoinuug 

selbst gegen ( 

ck auf die bevorstehende Eutachlußfassung 

tei, der in England und Amerika mit be- 

urmung entgeuengesehen v/ird, hat die brit. 

mit der Verüffentliohung des von ihr be- 

Entochließungseutvmrfes einen ohne Zweifel 

lagandaschlug zur Beeinflußung der öffent- 

vor allem in Amerika, aber auch in Indien 

andhi durchgeführt. Dieser Entwurf ent- 

hält gegenüber der später abgeschwächten Passung den Wunedi 

nach Verhandlungen mit Japan. Die ind. Kongreßführer 

Gandhi^, Eehru und ilzad haben sich jedenfalls veranlaßt 

gesehen, Erklärungen zu veröffentlichen, die den ent- 

standenen sch!.echten Eindruck abschwächen sollen, sind 

also unmittelbar vor der Beschlußfassung des Kongresses 

in die Defensive manövriert worden. Es wird abzuwarten 

bleiben, welchen Erfolg die Maßnahme der Regierung in 

Kongreßkreisen hauen wird. Die starken Sympathien, die 

ika genoß, sind Jedoch erheblich ahge- 

on. Daß die beschlagnahmten Dokumente außer- 

Schein des Rechts zu Verfolgung Gandhis 

er abgeben, nur nebenbei. 

Regierung s heint jedenfalls fest ent- 

ein, jeder in Indien ausbrechenden Bewe- 

Gandhi in Ame 

schwächt word 

dem noch eine 

als Hochveri'ä 

Die engl 

schlossen zu 

gung mit ullun LIitteln entgegenzutreten und rechnet 

nach wie vor 

Bei dieser 1. 

daß die deut: 

tark mit der Uneinigkeit der Inder seihst, 

e der Diu0e i^t es unzweifelhaft richtig, 

che Presse - weisungsgemäß - nach wie vor 

größte Zurückhaltung in Beurteilung der indischen Präge 

ubt, da es du. chaus nicht mehr sicher erscheint, ob der 

Preiheitsentwurf Gandhis überhaupt noch angenommen wird. 

- 7-D 
<011(1)111 

Ulli) 
Ityritil 

21nt}abt tic^ TBtiii), TBttur, 

(Seegang, %cUu4)tiiiig, 0[(bi)g[{(t 
ber fi»if(, '!DUnbfd>eiii iifib. 

5-8.42 Indien. 

Im Hinbl: 

der Kongreßpai 

greifliclier Gj 

ind. Eegierunc 

schlagnalunten 

wirke-onen Proji 

liehen BüBiung 

selbst gegen 

IKe en^l 

selilossen su 

nach wie vor 

Bei dieser I_ 

daß die deuti. 

übt, da es du. 

ck auf die bevorstehende Entschlußfassung 

tei, der in England und Amerika mit be- 

annung entbe0engeschen v/ird, hat die brit. 

mit der Veröffentlichung des von ihr be- 

Eutcchließungsent\mrfes einen ohne Zweifel 

laganduschlug zur Beeinflußung der öffent- 

vor allem in Amerika, aber auch in Indien 

undhi durchgeführt. Dieser Entwurf ent- 

hält gegenüber der später abgeschv/ächten Passung den Wunsdi 

nach Verhandlungen mit Japan. Die ind. Kongreßführer 

Gandhi^, Eehru und Azad haben sich Jedenfalls veranlaßt 

gesehen, Erklärungen zu veröffentlichen, die den ent- 

standenen sch!.echten Eindruck abschwächen sollen, sind 

also unmittelbar vor der Beschlußfassung des Kongresses 

in die Defens. ve manövriert worden. Es wird abzuwarten 

bleiben, welchen Erfolg die Maßnahme der Regierung in 

Kongreßkreisen hauen wird. Die starken Sympathien, die 

Gandhi in Amerika genoß, sind Jedoch erheblich abge- 

3chwächt worden. Daß die beschlagnahmten Dokumente außer- 

dem noch eine 

als Hochverrä 

Schein des Rechts zu Verfolgung Gandhis 

er abgeben, nur nebenbei. 

Regierung s heint Jedenfalls fest ent- 

ein, Jeder in Indien ausbrechenden Bewe- 

gung mit ullun Kitteln entgegenzutreten und rechnet 

itark mit der Uneinigkeit der Inder selbst. 

,e der Diu^e iot es unzweifelhaft richtig, 

che Presse - w=isungegemäß - nach wie vor 

größte Zurückhaltung in Beurteilung der indischen Präge 

chaus nicht mehr sicher erscheint, ob der 

Preiheitsentwürf Gandhis überhaupt noch angenommen wird. 



Oamm 
mit» 

llhrjtii 

21ii(jabc t>cß Dric0, QUiiib, heiler, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigtelt 

Der Cuft, CDIoitDfchehi u(io. 
Borfommnlffe 41 

5.8.42 Ü.S.A.: 

Regier 

Steigerung <3 

der Kation" 

1. ) üiitei 

Binse 

dukti 

gen I 

2. ) Strer 

verbi 

5.) Strer 

falle 

unrei. 

Im Hin! 

Willkie in 

für den tfairl 

den Angelege 

t|ng plant äußerst energisolle llaßnalimen zur 

er Kriegsproduktion. Eine "totale Mobilisation 

soll erreicht v/erden duroh.s 

schiedslose Mobilisation aller Arbeiter bei 

tz der besten Facharbeiter in die Kriegspro- 

on und evtl. Mobilisierung aller arbeitsfähi- 

rauen. 

ge Kontrolle der Erzeugung und des Rohatoff- 

uches. 

ge Kontrolle der Erivatindustrie, gegebenen- 

Schließung schlechtgeleiteter oder sonst 

tabler Fabriken. 

lick auf die Kongreßwahlen im Herbst verlangte 

iner Rede vor Demokraten und Republikanern 

Kampf Burgfrieden in allen den Krieg betreffen 

nheiten. 

B e sonderes 

1) Ob.d.M. hat dem Kmdt. und der Besatzung des 

Zerstörers "Z 57" seine besondere Anerkennung ausge- 

sprochen für die vor der Indienststellung geleistete 

umfangreiche und erfolgreiche Mitarbeit bei der Fertig- 

stellung des Zerstörers, wodurch seine planmäßige In- 

dienststellung ermöglicht wurde. Ob.d.M. hat der Flotte 

der Grupi en und Kmdr. Admiralen gegenüber der Erwartung 

Ausdruck egeben, daß das Beispiel von "Z 37" in der 

heutigen Arbeitsnotla^e weitgehend Hochachtung findet. 

41 
Dumm 

uiit> 
lltjrjtli 

t><* Drie^, Oßliit, Weder, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtlgleit 

Der Cuft, ‘UlouDfchelu ufio. 
Borfommniffe 

5.B.4£ Ü.3.A.: 

Regien 

Steigerung ( 

der Hation" 

1. ) Untei 

Binse 

dokti 

gen I 

2. ) Strer 

verbi 

3. ) Stre 

falle 

unrei. 

Im Hinl 

Willkie in 

für den Wohl 

den Angeleg' 

ng plant äußeret euergieolae Haßnahmen zur 

er Kriegsproduktion. Eine "totale liobilisation 

soll erreicht v;erden durch: 

schiedslose AoLilisation aller Arbeiter bei 

tz der besten Facharbeiter in die Kriegspro- 

on und evtl, ilobilisierung aller arbeitsfähi- 

rauen. 

e Kontrolle der Brzeagung und des Rohstoff- 

Ruches . 

ge Kontrolle der Privatinduatrie, gegebenen- 

Sohließung schlechtgeleiteter oder sonst 

tabler Fabriken. 

lick auf die KongreßWcdilen im Herbst verlangte 

iner Rede vor Demokraten und Republikanern 

Kampf Burgfrieden in allen den Krieg betreffen 

hheiten. 

B e oonderes 

1) Ob.d.ü. hat dem Kmdt. und der Besatzung des 

Zerstörers "Z 37" seine besondere Anerkennung ausge- 

sprochen für die vor der Indienststellung geleistete 

umfangreiche und erfolgreiche LIitarbeit bei der Fertig- 

stellung des Zerstörers, v.oduroh seine plam-äßige In- 

dienststellung ermöglicht \.urde. Ob.d.LI. hat der Flotte 

der Gruppen und Kmdr. Admiralen gegenüber der Erwartung 

Ausdruck egeben, daß das Beispiel von "Z 37" in der 

heutigen Arbeitsnotla^e weitgehend Nachachtung findet. 
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'Oaimn 
Ullt) 

Uj>rjtU 

aiiflate l>£^ Dtterf, 'Blut», QBtuer, 
(Seegang, Beleuchtung, ®l(htlgfelt 
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5.8.42 

(33) 

(34) 

(35) 

2) OKW / W.F.St. op (U) hat Vortragsaotiz des 

Aht.Chefs (-KW / W.P.St. op (H) betr. Uittelafrika 

als englisch / amerik. Hachschub- und Op.Basis 

übermittel;. Der Vortragsnotiz liegt anscheinend 

u.a. eine auch der 3kl bekannte Betrachtung des 

Ausw.Amtes zu Grunde. 

Chef Hehrm.B'Ustb. General J o d 1 hat als 

Folgerung der Lagebetrachtung auf Uehreinsatz von 

übooten gegen Route D3A - Zentralafrika hingewiesen. 

l/Skl wird ihrerseits kurze Lagebetrachtung an OKW / 

W.F.St. ge>en. 

Abschrift des Eingangs gern. l/Skl 19186/42 

Gkdos. in dTB Teil C Heft I. 

3) Fr i, Zu 

meldet D.\7 

vom 19/7 

teilung an 

e der französ. Alexandrien-Streitkräfte 

St.K. entsprechend Weisung des OKW/W.F.St 

[s.KTB IQ/t ), Übergabe folgender Mit- 

Franzosen: 

EL "Im 

geteilt: M 

Seestreitkt 

Hafen zu 

drien-Stre 

Brreichen 

angemessen 

bzw. ägäis 

Hafen und 

rechtzeit! 

nverständnis mit der I.Y/.St.K. wird mit- 

.ich Verlassen des Hafens sollen die franz. 

äfte Biserta als nachstgelegenen franz. 

erreichen suchen, sollte den franz. Alexan- 

Ltkräften aus irgendwelchen Gründen das 

/on Biserta unmöglich sein, wird ihnen 

2 Zuflucht und Versorgung im südgrieoh. 

;hen Seeraum zugesichert. Die anzulaufendei 

insteuerungskurse vjerden gegebenenfalls 

übermittelt werden." 

4) 3/Skl FU berichtet über Dockmüglichkeiten 

für engl. Iriegscchiffe in Übersee in Hachr.Aus- 

wertung "Fremde Karinen" Hr. 37/42. 

©aluni 
unb 

anflate Ot^ Dttti, <33t»D, 'Betttr, 
(Seegang, Beleuchtung, ©IchilgftU 

tiet fiuft, CDlonbfchein tifiu. 
Bovfomninlffe 

.8.42 

(33) 

(34) 

(35) 

2) (KW / V/.P.St. op (LI) hat Vortragsnotiz des 

Abt.Chefs t-KW / V/.P.St. op (H) betr. llittelafrika 

als englisch / amerik. Haohsohub- und Op.Basis 

übermittel;. Der Vortragsnotiz liegt anscheinend 

u.a. eine auch der 3kl bekannte Betrachtung des 

Ausv/.Amtes zu Grunde. 

Ciiof llehrm.I'Ustb. General J o d 1 hat ale 

Folgerung der Lagebetraohtung auf Uehreinsatz von 

; Ubooten gegen Route USA - Zentralafrika hingeniesen. 

l/Skl wird ihrerseits kurze Lagebetraohtung an OKW / 

W.F.St. geden. 

Abschrift des Eingangs gern. l/Skl 19186/42 

Gkdos. in :CTB Teil C Heft I. 

3) Zu Frp., 

meldet B.W 

vom 19/7 

teilung an 

EL 

e der französ. Aleiandrien-Streitkräfte 

St.K. entsprechend Weisung des OKW/lf.F.St 

s.KTB ), Übergabe folgender Mit- 

Franzosen: 

"Im 

geteilt: M 

Seestreitk^1 

Hafen zu 

drien-Stre 

Erreichen 

angemessen 

bzw. ügäis 

Hilfen und 

rechtze eiti 5 

nverstündnis mit der I.V/.St.K. wird mit- 

ich Verlassen des Hafens sollen die franz. 

äfte Biserta als nächstgelegenen franz. 

erreichen suchen, sollte den franz. Alexan- 

Ltkräften aus irgendwelchen Gründen das 

/•on Biserta unmöglich sein, wird ihnen 

3 Zuflucht und Versorgung im südgrieoh. 

rhen Seeraum zugesichert. Bie anzulaufendm 

Vnsteuerungskurse werden gegebenenfalls 

übermittelt werden." 

4) 3/Skl Fh berichtet über Bockmöglichkeiten 

für engl, iriegscchiffe in Übersee in Nachr.Aus- 

wertung "Fremde Harinen" llr. 37/42. 
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5-8.42 

(36) 

5) Gel 

Nord vom 

gern. 1/3 

lusgesam 

1658 Han 

133-895 

machtagu|t 

einschl 

it- und Tranaportleistungen im Bereich Gruppe 

1--31-7-42. Abachrlft entapr. Routinemeldung 

cl 19148/42 Gkdoa. in ETB Teil B Heft Y. 

t ergibt aich als tatsächliche Leistung, daß 

lelaschlffe mit 4-507-000 BRT geleitet, 

Soldaten, 2624 Fahrzeuge, 504-059 to Wehr- 

transportiert wurden. Durch Feindeinwirlning 

Minen traten nur 14 eigene Totalverluate ein. 

Lage 5/VIII. 

I. Kriegftüu ung in den außerheimiaahen Gewässern. 

1. Feindlagt 

Indische: Ozean 

Japdn. Luftaufklärung hat am 1/8. 60 sm NO-wärts 

von Ceyltn ein Schlachtschiff der n\Yarspite"-Klasse, 

2 Flugzeigträger und 9 kleine Kreuzer bzw. Zerstörer 

gesichte). An anderer Stelle wurden 2 schwere oder 

leichte Ifreuzer festgestellt. 

Nuel. Bericht Konsulat Lourenpo Marques wird die- 

ser Hafei. in größerem Umfang zur Versorgung von Feind- 

schiffen einschließlich solcher, die Kriegsmaterial 

an Bord laben, benutzt, seitdem Durban in erster Linie 

Kriegsmaildnestützpunkt geworden ist. 

2. Eigene LL 

Von 

Meldungei 

eigenen außerheimischen Einheiten liegen 

nicht vor. 

PJ- 
Eirtüim 

unb 
11^4*1» 

Angabe btrf Dft«d, ®lnb, 'Jßftur, 
©ctflang, %e{tu4>iun0, Sicbiigtelt 

ber Cufi, OTonbf^eln ufro. 
33orfom niniffc 42 

5.8.42 

(36) 

5) Gel 

Nord vom 

gern. 1/3 

Iiisgesam 

1658 Han 

133.895 

machtagu|t 

eins ohl 

3it- und Tranaportleistungen im Bereich Gruppe 

1.-31.7.42. Ahachrift entspr. Routinemeldung 

cl 19148/42 Gkdoa. in KTB Teil B Heft Y. 

t ergibt aioh ale tatsächliche Leistung, daB 

lelsschiffe mit 4.507.000 BHT geleitet, 

Soldaten, 2624 Fahrzeuge, 504.059 to Wehr- 

transportiert wurden. Durch Feindeinwirkung 

Minen traten nur 14 eigene Totalverluste ein. 

Lage SAlH. 

I. Kriegführung in den außerheimisohen Gewässern. 

1. Feindlac-;s 

Indische: Ozean 

Japc n. Luftaufklärung hat am 1/8. 60 sm NO-wärts 

von Ceyli n ein Schlachtschiff der nWarspite"-Kla8Be, 

2 Flugzeigträger und 9 kleine Kreuzer bzw. Zerstörer 

gesichtd . An anderer Stelle wurden 2 schwere oder 

leichte Ifreuzer festgestellt. 

Hael Bericht Konsulat Lourenpo Marques wird die- 

ser Hafei. in größerem Umfang zur Versorgung von Feind— 

schiffen einschließlich solcher, die Kriegsmaterial 

an Bord laben, benutzt, seitdem Durban in erster Linie 

KriegEmaifinestützpunkt geworden ist. 

2. Eigene h 

Von 

Meldungei 

eigenen außerheimischen Ej.nh_iten liegen 

nicht vor. 



Oatum 
unb 

.8.42 

Angabe beb Dettb, ^liib, 'Btiter, 
^cesang, &elcutbtuug, ©trijllflfti* 

btr Cufi, Wonb(4Kli> n|i» 

Unt 

Standorte 

Unte 

Notifizie 

PT 1153. 

Pell 

und 1845 

- 

Q5orfommuiffe 

erriohtuug von Sohiff 10 Uber neueste 

seiner Tarnschiffe durch PT 2223. 

rrichtung aller Außerhelmischen über 

rung brit. Laz.Schiffes "Ophir" durch 

dlageunterrichtung durch PT 0018, 0636 

II. Lage 

1. Feindlage 

Schvurpunkt fdl. Grundminentatlgheit lag in 

letzter ;eit eindeutig vor westfranzÖBiecher KUeta 

Ausgenomnen wurde lediglich wie bisher Brest. 

Im Kanal; ebiet war Grundminentütigkeit gering. 

Die Seine-Bucht blieb frei. 

Luftaufklärung ergab trotz guter Wetterlage 

keine Brienntnisae. 

Eigene Li 

Gebiet AI 

In 

im Raum 

ohne BAW 

wurde dui 

Loire unc 

übergehe 

Jap 

gelaufen 

Sicherung 

führen Ai 

Westraum 

lantikküste i 

er Nacht zum 5/8. fdl. Lufttätigkeit 

Irest, Lorient, St. Nazaire, La Pallioe 

Liinentätigkcit wahrscheinlich. 1 Plugzeig 

ch IL.rflak bei St. Nazaire abgeschossen. 

Gironde sind wegen Liinenverdachts vor- 

gesperrt . 

n. Uboot I 30 ist 1330 Uhr in Lorient ein- 

naehdem es tags zuvor planmäßig von 

astreitkräften des BSW und des Plieger- 

lantik aufg .nommen war. Sperrbrecher 136 

rd 

- Pf- 
©atum 

unb 
U^icU 

Angabe be^ Ottti, Wlub, ‘JBtfter, 
eagang, JBcleui^tung, ©l(t>ligteU 

btt fiuft, ^oiibf^cln «fiö. 
Q3orfommuiffe 

?-a-42 Unte 

Standorts 

Untc 

Notifizis 

PT 1153. 

Peil 

und 1845 

rrichtuug von Schiff 10 Uber neueste 

seiner Tarnschiffe durch PT 2223- 

rrichtung aller Außerheinischen Uber 

i'ung brit. Lnz. Schiff es "Ophlr" durch 

dlageunterrichtung durch PT 0018, 0636 

II. Lage VKestraum 

1. Peindla« 

Schv crpuhlxt fdl. Grundminentiitigkeit lag in 

letzter ieit eindeutig vor weetfranzösischer KUsta 

Ausgenomnen vmrde lediglich wie bisher Brest. 

Im Kanaliebiet war Grundminentiitigkeit gering. 

Die Seins-Bucht blieb frei. 

Luf1aufklärung ergab trotz guter Wetterlage 

keine Eri enntnisae. 

Eigene L. 

Gebiet Ailantikkustei 

In der Bucht zum 5/8. fdl. Lufttätigkeit 

im R-um Irest, Lorient, St. Kazaire, La Pallioe 

ohne BAW. Liinentütigkeit wahrscheinlich. 1 Plugzeig 

wurde dui ch 11 .rflak bei St. Nazaire abgesohossen. 

Loire unc Gironde sind wegen Liinenverdachts vor- 

Ubergtherd gesperrt. 

Jap.n. Uboot I 30 ist 1330 Uhr in Lorient ein- 

gelauf.n, nachdem es tags zuvor planmäßig von 

Sicherung sstreitkräften des BSW und des Plieger- 
fUhrer Alluntik aufg nommen war. Sperrbrecher 136 



mit) 
UljrjtU 

Zugabe Dt0 Drt(0, TöiiiD, Tßcntr, 
®(Cganal 25cleud)tund, ®ld)tigrcit 

ber Stift, WoiiDfditin ufiD. 
43 

5.6.42 erzielte 

ist infolb 

Seegebiet 

1 Räumerfolüe im Raum St. Hazaire. Bas Schiff 

e starker Schäden außer KB. 

Kanali 

von le 1I„ 

Batt 

vermutli 

"Schli'jahcnland11 hat ohne besondere Vorkommnisse 

vre nach Boulo^rne verlegt. 

arie Creche I beschoss geortete Peindziele, 

S—Buote, 3V/-lich Boulogne ohne Wirkungs— 

beobachtujng. 

cn 

III. 1J o r d ee , Hör Y< egen, Nordmeer 

N o r d s e 

1. Feindlage 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Eigene Lage; 

In dar Nicht zum 5/8. v/urde Geleit des VP-Bootes 

2011 viederholt in AH 8516 von fdl. Flugzeugen ohne 

Erfolg angegriffen. In der Nacht zum 5/8. fdl. Luft- 

tätigkeit im Raum Terschelling — Schiermonikoog so- 

wie weiten nach Osten bis Helgoland und Scharhorn, 

vermutlich luftainenabwurf. 

Gn 

Schvve 

durch Oru. 

Je eine 

Helgoland 

Uinansuch 

brochen b 

In d 

NW-lich 2 

discher B. "Biana" aus Elbe-Ems-Geleit wurde 

idmiuentreffer beschädigt und abgeschleppt, 

undmine wurde bei Terschelling und S-lich 

durch Sperrbrecher geräumt. Arbeiten der 

Flottillen s_nd wegen Wetterlage abge- 

a\v. nicht angelaufen. 

r Nacht zum 6/8. wurde gegen Uitternacht 

srschelling ein eigenes Geleit von fdl. 

-P-JT- 

Dalum 
mit» 

Ufrrjtlt 

5-8.42 

2iiidöbe Drttd, ,2ßlnt)( 'JBeiitr, 
©cegang, 9)eleu4>tung, ©tctitlgfcü 

6fr Cufi, CWonbftjKhi ufio. 

erzielte 

ist infolk 

Seegebiet 

\ Rüuiiierfol{ro in. H^um St. Hazaire. Das Schiff 

e starker Schäden außer KB. 

"Schivakenland" hat ohne besondere Vorkommnisse 

von le 1L.vre nach Boulo^ne verlebt. 

Batt 

vermutli 

beobachtul: 

erie Creehe I beschoss geortete Peindziele, 

S-Boote, 3.7-lich Boulogne ohne Wirkunga— 

:lg. 

ca 

III. 1J o r d 

N o r d s e 

1. Feindlage 

2. Eigene läge: 

da In 

2011 vied 

Erfolg an 

tätigkeit 

v/ie weite 

vermutlici 

In d 

HW-lich T 

Q3orfonuiuiiffe 43 

Kanal: 

ee ,Korv; egen, Kordmeer 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

r K..cht zum 5/8. vmrde Geleit des VP-Bootes 

-•rholt in AK 8516 von fdl. Flugzeugen ohne 

egriflen. In der Kaoht zum 5/8. fdl. Luft- 

im Raum Terschelling - Schlermonikoog so- 

r nach Osten bis Helgoland und Scharhorn, 

Luf tminenabwurf. 

chwadiaohtr D. "Diana" aus Elbe-Ems-Geleit wurdfl 

durch Gru.idmiiientr^ffer beschädigt und abgeschleppt. 

Je eine Grundmine vmrde bei Terschelling und S-lich 

Helgoland durch Sperrbrecher geräumt. Arbeiten der 

Uinensucii Flottillen s_nd wegen Wetterlage abge- 

brochen bpw. nicht angelaufen. 

r Bucht zum 6/8. wurde gegen LIitternacht 

srschelling ein eigenes Geleit von fdl. 



- ?/- 

X)atmn 
imti 

»titjtii 

5-3-42 

»naobc fei Drtti, Wlnf, Tßtlitt, 
ötegaitfl, »eUiitl)tunfl, ©Irijllßtcit 

ett Sufi, Hli>nt|cl)tiii iifio. 

Plugzeafion 

H o r v; e f; e 

ohne ßr£olg uiit Bomben angegriffen. 

1, Feindlage; 

Haoh iii 

im engeren 

stellte im 

keit fest. 

2. Eigene Lar, 

unkaufklärung wird "Nelson" seit 1/8. 

oapa-Bereioh. beobachtet. Luftaufklärung 

östlichen Nordmeer lebhafte Bewaohertätig- 

IV. Skagerrak 

1. Eelndla, ;e: 

Keine besoi 

2. Bigene La,; 

QJorfommnlffe 

/Nordmeer: 

Nach Weisung von Adm. Nordmeer ist S-Bootsgruppe 

Narvik am 4/8. aufgelöst v;orden. Die 3 Boote sind 

6.Sfl. v/iedor zugeteilt und verlegen am 5/8. nach 

Harstad zum Sammeln mit Flottille für Rückmarsch in 

die Heimat. Vom 4/8. wird fdl. Lufttätigkeit in 

Stavanger und im Raum Bergen gemeldet. 

Geleiijdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

deren Meldungen. 

TJ 119 hat zur Durchführung der Uinenaufgabe 

"Düsseldorf" nach Frederikshafen verlegt. 

Auf Gi und einer als höchst unwahrscheinlich, zu 

wertenden leldung der Kuriermaschine Oslo - Kopenhagei 

wurde N-lich von Skagen Jagd gegen ein angeblich 

gesichtetes Uboot angesetzt. Im übrigen keine beson- 

deren Vorkommnisse. 

- ?/- 

X>ötum 
mit) 

, a.42 

Jlnsob« tu» DtttC, Wim, »nur, 
-ieegflng, i&eUutfitiuig, &lci)ii(}rcil 

t(t tufc, ‘Jloimfd'tln ii(ii). 

Plugzeagün 

H o r w e r; e 

ührie Erfolg uiit Bomben angegriffen. 

1, Feindlage: 

Hach 

im engeren 

stellte im 

kalt fest. 

Ionkaufklarung wird "Nelson" seit 1/8, 

3capa-Bereich beobachtet. Luftaufklärung 

östlichen Hcrdmeer lebhafte Bewaohertätig- 

2. Eigene L i,, 

Hach Vi 

Harvik am 

6.Sfl. v/iedlc 

Harstad zur 

die Heimat 

Stavanger 

Gelei 

IV. Skagerrak 

1. Feindlage; 

Keine besor 

2. Bigene L-, 

QSorfomm nlffe 

/Hordmeer 

aisung von Adm. Hordmeer ist S—Bootsgrupp© 

aufgelöst viorden. Bie 3 Boote sind 

r zugeteilt und verleben am 5/8. nach 

Sammeln mit Flottille für Rückmarsch In. 

Vom 4/8. wird fdl. Lufttätigkeit in 

im Raum B-rgen gemeldet. 

■ddienst ohne besondere Vorkommnisse. 

4/0. 

und 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

deren Meldungen. 

U 119 hat zur Durchführung der Liinenaufgabe 

"Düsseldorf" nach Frederlkshafen verlegt. 

Auf Giund einer als höchst unwahrocheinllch za 

wertenden leldung der Kuriermaschine Oslo - Kopenhagai 

wurde N-lich von Skagen Jagd gegen ein angeblioh 

gesichtete! Uboot angesetzt. Im übrigen keine beson- 

deren Vorkcmmnisse. 



r / *■ 

t>atiiiu 
mit) 

Zugabe De« One«, Q13luD, Weiler, 
©eegaiifl, »eleiufriung, ©Itbilgreii 

Der Sufi, Q7tonbfd)ein II(ID. 
^orEomm nlffe 44 

5-S-42 In 

(S-lich \ 

durch fd 

östlichen Ostsee wurde hei Backofen 

indau) finnischer D, "Pohjanlathi" (681 BBT) 

Uhoot versenkt. 

Die Aufgaben des Fdil Ost im Pinnenbusen waren in- 

folge We tterlage stark behindert, liinenaufgabe "See- 

hund I" nullte abgebrochen werden. Geleitdienst plan- 

mäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

V. U b o o tskriegführung 

1. Feindlage: 

Funkaufklärung vermutet im Freetown-Bereich am 

4/8. Feindberührung. Eine Einheit setzte 2 taktische 

FT an Freetown ab, von denen das erste an 5 Einheiten, 

vermutlich Geleiteinheiten, wiederholt wurde. 

400 sm HQ-lich Neufundland wurde Meldung über 

einen Ub>oLsangriff erfaßt. Ubootssichtmeldungen wur- 

den aus .0 am SO-wärts Kap Breton sowie aus 85 sm 

S-lioh H -lifax gegeben. Weitere Ubootssiohtmeliiingen 

wurden aus den westindischen Gewässern erfaßt. 

2, Eigene Inge 

Etw^i 

oststeue 

und Zers 

Boote sir. 

ganzen T£ 

zug ist 

senkt ge, 

U 2 

etwa 150 

400 sm II0-lich Neufundland wurde ein nord- 

nder.Geleitsug aus etwa 25 D. mit Korvetten 

örersicherung durch U 593 erfaßt. Weitere 

d angesetzt worden. Die Fühlung wurde den 

g über aufrechterhalten. Aus diesem Geleit- 

1isher von U 593 sin D. von 5.000 BHT als ver- 

a eldet. 

4 meldet Versenkung eines D. von 4.500 BHT 

SO-wärts Reyk^anes auf Kurs 130°. 

f / * 

X)aium 
mb 

Stngabe Wluti, TÖtlter, 
©eegaiifl, »cicuc&tunfl, ©Idjilafelt 

btc Cuft, OTonbfctjtlu itfio. 
^otEomni nlffe 44 

5-8-42 In der üstlxclifcn Ostsee wurde bei Backofen 

(S-lich \ indau) finnischer D. "Pohjanlathi" (681 BST) 

durch fd: . Uboot versenitt. 

Die Aufgaben des PdU Ost im Pinnenbusen waren in- 

folge V/e .terlage stark behindert, liinenaufgabe "See- 

hund I" mußte abgebrochen v;erden. Geleitdienst plan- 

mäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

V. U b o o tskriegführung. 

1. Peindlagn 

Punliaufklärung vexmutet im Preetov/n-Bereich am 

4/8. Feindberührung. Eine Einheit setzte 2 taktische 

PT an Freetown ab, von denen das erste an 5 Einheiten, 

vermutlich Geleiteinneiten, wiederholt wurde. 

400 sm bO-lich Neufundland wurde Meldung über 

einen Ub>oLs^ngriff erfaßt. Ubootssichtmeldungen wur- 

den aus 40 am SO-wärts Kap Breton sowie aus 85 sm 

S-lich II ilifax gegeben. Weitere Ubootssichtmeldingen 

wurden aas den westindischen Gewässern erfaßt. 

2, Eigene Lese: 

Tt 

oststeue 

und Zers 

Boote sir 

ganzen 

zug ist 

senkt ge. 

U 2 

etwa 150 

Etw^i 400 sm 110-lich Neufundland wurde ein nord- 

nder.Geleitzug aus etwa 23 D. mit Korvetten 

örersicherung durch U 593 erfaßt. Weitere 

d angesetzt worden. Die Fühlung wurde den 

g über aufrechterhalten. Aus diesem Geleit- 

Iisher von U 593 sin D. von 5.000 ERT als ver- 

!B eldet. 

4 meldet Versenkung eines D. von 4.500 BET 

SO-wärts Reyk^anes auf Kurs 130°. 



Oattiut 
miD 

llbrjcit 

Angabe DCö Ortce, Wlub, Weiur, 
0ce0an0, iöflcucbuiut}, 

Der £uft, inoiiDfdiein iifio. 
^ o r f o m m it l f f e 

5.8.42 

(37) 

A' 
I 0 1 

5.300 BRd 

Xork mit 

genommen 

U 5i|0 hat nach Prieenordnung Uruguai^D. von 

auf dem V/ege von Montevideo nach Hew 

Cornedbeaf versenkt und Kapitän an Bord 

Von 

U 213 g-er 

und von i 

vor. 

VI. L u f 

Raum um Bngi 

Am Tagi 

Jaboangriff« 

In der Hach’; 

Portland, 

angegriffen 

störziele in 

B]' 

So 

Der Fe 

gebiet, mit 

Besondere 

Bindringtie 

fferlce in Tr 

digt. 

Mittelmeerraum: 

Bdü hat mit Recht darauf hingewiesen, 

daß Kapitäne neutraler Schiffe auch bei 

prisenrechtlicher Versenkung nicht mit- 

genommen Vierden dürfen. 

den Südbooten wird mit dem Verlust von 

chnet. Erfolgsmeldungen von diesen Booten 

en Booten aus dem Uittelmeer liegen nicht 

Kriegführung 

and; 

wurden neben bewaffneter Aufklärung 

auf eine Küstenstadt durchgefllhrt. 

zum 5/8. sind als Jlebenziele Swansea, 

istal und Weston mit guter Trefferlage 

worden. In der Nacht zum 6/8. wurden Zer- 

England angegriffen. 

nd flog mit 42 Flugzeugen in das Reichs- 

103 Flugzeugen in die Westgebiete ein. 

hwerpuukte wurden nicht festgestellt, 

e Helgoland - Bingen - Gießen. Klöckner- 

Aisdorf wurden nicht unerheblich beschä- 

Gegen Malta v/urden Störangriffe mit schwachen 

Kräften durohgeführt. 

??- 
Ortüim 

und 
Itbrjdt 

2tuflab« bei Ottei, QiMiid, heiler, 
©teganfl, JBeUuetMuna, 0lct>U0rcl< 

der Ciift, ^oiidfitKlu iifiü. 
^orfom miiiffe 

5.8.42 

(37) 

Jv 
i o1 

U 5] 

5.300 BM 

York mit 

genommen 

0 hat nauh Priaenordnung Uruguai-D. von 

auf dem V/ege von Montevideo nach Hew 

Cornedbeaf versenkt und Kapitän an Bord 

BdU hat mit Recht darauf hingewieeen, 

daß Kapitäne neutraler Schiffe auch hei 

prisenrechtlicher Versenkung nicht mit- 

genommen Vierden dürfen. 

Von 

U 213 gejt 

und von c 

vor. 

den Sudbooten wird mit dem Verlust von 

chnet. Erfolgsmeldungen von diesen Booten 

en Booten aus dem Uittelmeer liegen nicht 

VI. 1 u f 

Raum um Eng, and i 

Der Ee 

gebiet, mit 

Besondere So 

Bindringtie 

Werjce in Tr' 

digt. 

Kriegführung 

Am Tagi wurden neben bewaffneter Aufklärung 

Jaboangriffo auf eine Küatenstadt durchgefUhrt. 

In der Huch-; zum 5/8. sind als Hebenziele Swansea, 

Portland, Bristol und Yfeston mit guter Trefferlage 

angegriffen viorden. In der Nacht zum 6/8. wurden Zer- 

störziele ii England angegriffen. 

nd flog mit 42 Blugzeug-n in das Reiche- 

103 Flugzeugen in die Westgebiete ein. 

hwerpunkte wurden nicht festgestellt, 

e Helgoland - Bingen - Gießen. ELÖckner- 

Aisdorf wurden nicht unerheblich beschä- 

Mittelmeerr; .umi 

Gegen Malta wurden Störangiiffe mit schwachen 

Kräften durchgefUhrt. 



45 'Datum 
mit) 

Utirjcif 

Angabe t>c6 Ottti, 'Biub, TBetter, 
0eegan0, »cltudtituna, ^icbtlgteit 

ber £uft, OToubldjclii ufiu. 
^orfommniffe 

5-S.42 liittelmeerra 

Kräfte 

Jagd und Auf 

fahrzeugansc 

angesetzter 

durohgeführt 

Startzeit 

Luftangriffe 

Stoff. Bei 

gestellt. Ub 

FeindJäger i 

au E 

les ffliegerführers Afrika waren zu freier 

lärungsflügen sowie zu Angriffen gegen Kraft- 

mlungen angesetzt. Bin in der Bacht zum 5/8T 

.ngriff auf Suez konnte nur von 3 Flugzeugen 

werden, da fdl. Luftangriffe während der 

die eigenen Flugplätze erfolgten.Durch fdl. 

auf lobruk verbrannten 200 cbm Marinebetrieba- 

uez wurde starke und gutliegende Flak feet- 

r Kairo und Suez-Kanal standen zahlreiche 

i 10.000 m Höhe. 

Zunahme fdl. Angriffe mit Jagd- und Kampfverbänden 

auf das Africakorps sowie vollkommene Zurückhaltung der 

starken Jagd eräfte auf Ualta lassen darauf schließen, daß 

eine neue Versorgung lialtas von Sibraltar her bevorsteht 

oder angelaufen ist. 

Erkennt lisse der Luftaufklärung im östlichen Uittel- 

meer s. Feinllage liittelmeer. 

Ostfronti 

Starke 

einsatz im h 

Ein fdl 

nend beschäd 

Eigene 

Feindlage Sc 

Besonderes: 

Jäterstützung der Angriffsarmeen und Kampf- 

jrdteil der Front an fdl. Einbruchsstelle. 

IJinensuchboot vor Lavansaari wurde anschei- 

i-gt. 

iufklärungstätigkeit über Kaspischem Meer s. 

iiwarzes Heer. 

Hach Uitteilung Lw Füstb. I a KU wurden vom 17.-31.7» 

durch Lufttransporte nach Hordafrika 23.424 Mann und 

1.23Q t Hach.chub befördert. Eine beträchtliche Leisbng! 

45 

- P/
7
- 

-Datum 
Ullö 

llbrjcK 

Angabe bc6 Drttrf, IBiut), Qßctltr, 
©eeganB, »tleuc^tung, ©i^tlßfttt 

ber 8uft, unonb|4){in ufio. 
^orfommnlffe 

5.8.42 Uittelmeerra 

au C 

i 1 

Kräfte 

Jagd und Auf 

fahrzeugans 

angesetztar 

durohgeführt 

Startzeit 

Luftangriffe 

Stoff. Bei 

gestellt, llb 

PeindJäger 

Zunahme 

auf das Afri 

starken Jagd 

eine neue Ve 

oder angelau 

Erkennt 

meer s. Fein 

Ostfront; 

Starke 

einsatz im h 

Ein fdl 

nend heschüd 

Eigene 

Feindlage So 

Besondere^; 

les Fliegerführers Afrika waren zu freier 

ilärungsflügen sowie zu Angriffen gegen Kraft- 

mlungen angesetzt. Ein in der Eacht zum 5/8T 

uigriff auf Suez konnte nur von 3 Flugzeugen 

v.erden, da fdl. Luftangriffe während der 

die eigenen Flugplätze erfolgten.Durch fdl. 

auf lobruk verbrannten 200 cbm llarinehetrieba- 

rez wurde starke und gutliegende Flak fest- 

r Kairo und 3uez-K-nal standen zahlreiche 

10.000 m Höhe. 

fdl. Angriffe mit Jagd- und Kampfverbänden 

icakorps sowie vollkommene Zurückhaltung der 

eräfte auf Ualta lassen darauf schließen, daß 

esurgung Lialtas von Gibraltar her bevorsteht 

fen ist. 

risse der Luftaufkllrung im östlichen Uittel- 

lla^e laittelmeer. 

Jnterstützung der Angriffsarmeen und Kampf- 

jrdteil der Freut an fdl. Einbruchsstelle. 

lainensuchboot vor Lavansaari wurde anschei- 

igt. 

Lufklarungstätigkeit über Kaspischem Meer s. 

rwarzes Meer. 

Hach Ui 

durch Lufttr 

1.238 t Nach 

tteilung Lu Füstb. I a KU wurden vom 17.-31*7» 

rnsporte nach Hordafrika 23.424 Mann und 

chub befördert. Eine beträchtliche Leisbngl 



Dalum 
mit) 

U&raelt 

angabe be< Dru^, ®lnb, Bcner, 
Cccflaiiö, Scleuctituiit), ^Ic^iigfcii 

Der Cufi, QWonbf^elii ufi». 
^otfom mniffe 

5.8.42 VII. Krie^füirmig iia Uitteliaeer und Schwarzen Ueer. 

1. geindlaga Mlttelmeer; 

"üagl 

Gibraltar 

Uboote vmrden bei Kap Ducato, SW-lich Spalato 

und H-lich 

Funha 

"SouersetE 

Kurs. Hacl: 

wärts Por1 

5 weitere 

bilderlcunc 

Alexandris 

in Port SE 

Sidi üarani feetgestellt. 

uflclärung beobachtete Laz.Schiff 

hire" abends HO-lioh Port Said auf West- 

Luftaufklärung standen vormittags ost- 

Said 3 Zerstörer und 2 D. auf SlidJcurs, 

Kriegsfahrzeuge auf HO-Kurs. Hach Lüft- 

ung lagen in 

n; 3 f• und 10 D., 

id; eine Kriegsschiffsattrappe, 1 Kreuzer, 

4 Zerstörer, 4 Uboote, 25 D., 1 I. 

in Suez; I 

2. Eigene La 

E 12 

gegriffen 

vjar nicht 

MS "Monvi 

vermißt. 

Kap Bon. 

Fuhr 

seits Dur 

", "Charybdis" und 4 Zerstörer sind aus 

usgeluufen. Kurs unbekannt. 

Kreuzer, 4 Zerstörer, 1 T-Boot, 33 D. 
und 82. u.a. 

e Uittelmeeri 

wurde 0650 Uhr von 6 fdl. Flugzeugen an- 

und hatte Personalverluste. Jagdschutz 

vorhanden. Hach ital. Meldung wurden von 

,o" 240 überlebende gerettet, 6 Mann werden 

Kurzbericht von R 11 über fdl. Luftangriff 

auf Bardia in der Bucht zum 2/9- s. Fs. 1945. 

Dt. lUr.Kdo. Italien meldet VUederanlaufen 

it£l. Minemaufgäbe Marsa Matruk für 7/8. 0700 Uhr. 

Betr. Sperrung französischer Hoheltagewässer vor 

r hat inzwischen befohlen, daß deutschor- 

hführuug wirksamer Sperrung der gesamten 

Dutum 
uut> 

21naabc Drterf, QBlufc, fetter, 
©eefluiiß, JBclcu^twnö, ©tetitigfeit 

t»cr £uft, OTojibfcficlu tifw. 
Q3o»:fontniniffc 

5.8.42 VII. Krie^fü unrng im Uittelmeer und Schwarzen Ueer. 

1. Feindlage kittelmeer: 

"iäagl 

Gibraltar 

Uloote vmrden bei Kap Duoato, SW-lioh Spalato 

und H-licli 

Funkeufklä.'unfc, beobachtete Laz.Schiff 

"Someraetqi 

kure. NacI 

wärts Por1 

5 weitere 

bilde rkunc 

Alexandrit 

in Fort SL 

hire" abeuda HO-lich fort Said auf Weat- 

luftaufklärung atanden vormittags ost- 

Said 5 Zerstörer und 2 D. auf Stidkurs, 

Kriegofohrzeuge auf HO-Kurs. Hach Lüft- 

ung la^en in 

n; 5 I■ und 10 D., 

id; eine Kriegsschiffsattrappe, 1 ^euzer, 

4 Zerstörer, 4 Uboote, 25 D., 1 I. 

in Suez: I 

2. Eigene La 

E 12 

gegriffen 

war nicht 

LS “Honvi 

vermißt. 

gap Bon. 

Führ 

soits Dur 

", "Charybdis" und 4 Zerstörer sind aus 

usrelaufen. Kurs unbekannt. 

Sidi Barani festgestellt. 

Kreuzer, 4 Zerstörer, 1 T-Boot, 33 D. 

und 8 E. u.a. 

e LIittelmeer: 

wurde 0650 Uhr von 6 fdl. Flugzeugen an- 

und hatte Fersonalverluste. Jagdschutz 

vorhanden. Hach ital. Meldung wurden von 

240 überlebende gerettet, 6 Mann werden 

Kurzbericht von R 11 über fdl. Luftangriff 

auf Bardia in der Bucht zum 2/9- s. Fs. 1945. 

Dt. äUr.Kdo. Italien meldet Wiederanläufen 

it£l. Kininaufgabe L.’arsa Matruk für 7/8. 0700 Uhr. 

Betr, Sperrung französischer Hoheltagewässer vor 

r h^t inzwischen befohlen, daß deutscher- 

hfUhrung wirksamer Sperrung der gesamten 



- 

Datum 
Ullt> 

U^rjelt 

Zugabe öeö Orte«, TBiub, Tßciitr. 
0ccgaii0, ^cleuc^tuiig, 0id)tioftu 

btr Cu ft, QftouDfdjtln ufio. 
® o r f o m nt u i f f e 4fi 

5.8.42 Sizilien-Straße anzustreben ist, Hierzu ist Verstär- 

kung der tisherigen Sperren wünschenswert und bald- 

mögliche Sperrung bei Kap Bon erforderlich. Zwecks 

Klärung der Krage einer Dauersperrung durch Franzosen 

oder Italiener mit Ausw.Aint aufgenommene Besprechungen 

sind noch nicht abgeschlossen. Ergebnis bleibt abzu- 

warten. Sc lange diese Präge nicht geklärt, hält Ski 

es für zweckmäßig, daß Italien die Auslegung so vor- 

bereitet, daß ohne Befrugung der Franzosen im Gefahren- 

fall eine Sperre kurzfristig geworfen werden kann. 

Ski unterrichtet hiervon Dt. Harkdo. Italien unter 

Bezugnahme auf den letzten Bericht des Kdo. über diese 

Angelegen!, eit (s.KTB 22/7.) mit der Weisung, ital. 

Stellungnchme entgegenzuhalten, daß die Maßnahme eine 

Stillegung ital. Einheiten "für unabsehbare Zeit" nicht 

erfordert, da sie nur als Provisorium bis zur Sperrung 

durch Frarjzosen oder Italiener gedacht ist. 

liitteilung des 0K\1 / W.F.St, op M vom 4/8. 

gt OKW, Dt. General im ital. Hauptquartier 

geben, im Einvernehmen mit Dt. Uurkdo. 

im Gommando Supremo Verstärkung der Sperrung 

en-Straße auf der ganzen Breite der Straße 

ers wichtige Forderung der deutschen Wahr- 

ung vorzubringen. Frage der Sperrung der 

eben lioheitagewässer wird hierdurch nicht be- 

hüt das hierfür erbetene Einverständnis er- 

Nuch 

beabsichti 

Auftru, 

Italien bc 

der Sizili 

als besond|i 

machtführ 

franzöaio 

rührt. 3kl 

teilt. 

3• Hordafrlkatransporte: 

Hach 

Hordafrika 

;hub Italien - Hordafrika, Griechenland 

und Küstennachschub planmäßig. 

- gv 
X>atum 

mit> 

Angabe bei Drte^ ®lnb, ,3ßciur, 
©teörtng, iötlcut^tuiig, ©Idjtlflftlt 

btr £uft, 3ftoitbf4)cln u(m. 
5?orfomin uiffe 46 

5.8.42 Sizilien-Straße anzuetreben ist, Hierzu ist Verstär- 

kung der tislierigen Sperren wünschenswert und bald- 

mögliche Sperrung bei Kap Bon erforderlich. Zwecks 

Klärung der Pra^e einer Bauersperrung durch Franzosen 

oder Italiener mit Aus«.Amt auf6enommene Besprechungen 

sind noch nicht abgeschlossen. Ergebnis bleibt abzu- 

warten. Sc lange diese Frage nicht geklärt, hält Ski 

es für zweckmäßig, daß Italien die Auslegung so vor- 

bereitet, daß ohne Befragung der Franzosen im Gefahren- 

fall eine Sperre kurzfristig geworfen werden kann. 

Ski interrichtet hiervon Dt. Uarkdo. Italien unter 

Bezugnahme auf den letzten Bericht des Kdo. Uber diese 

Angelegen! eit (e.KTB 22/7.) mit der Weiaing, ital. 

Stellungnahme entgegenzuhalten, daß die Maßnahme eine 

Stillegunf ital. Einheiten "für unabsehbare Zeit" nicht 

erfordert, da sie nur als Provisorium bis zur Sperrung 

durch Frarjzosen oder Italiener gedacht ist. 

Liitteilung des GKW / W.F.St. op M vom 4/8. 

gt OKW, Dt. General im ital. Hauptquartier 

geben, im Kinvernehmen mit Dt. Uarkdo. 

im Commando Supremo Verstärkung der Sperrung 

en-Straße auf der ganzen Breite der Straße 

ers wichtige Forderung der deutschen Wehr— 

mg vorzubringen. Frage der Sperrung der 

dien lioheitsgewässer wird hierdurch nicht be- 

hüt das hierfür erbetene Einverständnis er- 

Kuch 

beabsichti 

Auftrag zi; 

Italien bc 

der Sizlli 

als besond 

machtfünr 

franzöaiui 

rührt. 3kl 

teilt. 

3• Hord-frlLatransporte: 

Nach, 

Hordafrika 

;hub Italien - Nordafrika, Griechenland 

und Küstennachschub planmäßig. 



- ?2- 

Datum 
UIlD 

Uhcicit 

Angabe Dttt^, Blut), QUttur, 
0cc0aiig, 2iclcu4)t 11119, ^Iciitlgfcit 

ber fiuft, Qnoubfctxiu ufiv. 
33 0 r f 0 m m n l f f e 

.8.42 4, Bereich 14 rlfie^ruppe Südi 

Äfiäla: 

ZG 3 

bracht. 

hat havariertes U 97 nach Salamis einge- 

Schv/arzes LIeeri 

geindla.ce 

Ein 

booten is 

Südosten 

am 4/8. 1 

liehen Dur 

1 -~ Im 

Astrachan 

leichter, 

In Macha 

Leichter 

Eigene La 

4./8- je 

erfolglo 

T. "iiont 

In der N 

mäßig voi 

der gleit 

durch dif 

R-Boote, 

Geleit aus 2 T., einem D. und 7 Sioherungs- 

nach Luftaufklärung aus Tuapee nach 

lusgelaufen. In der Taman-Bucht wurden 

hiffsansammluugen, vermutlich für nächt- 

chbruch nach Süden festgestellt* 

spischen Heer stellte Luftaufklärung in 

3 Uboote, 7 YP-Boote sowie zahlreiche 

Fraohtkähne, Rad-D. und Hotorschlepper fei* 

Kala lagen 1 Uboot, 2 T., 2 größere tsch 

und 6 kleinere D. 

S-lich Feodosia und ostwärts Odessa wurden am 

ein Uboot durch ein HAS-Boot bzw. ein HPP 

bekämpft, tf-lioh Otschakow ist am 4/8. 

n 24" infolge Minentreffers gesunken, 

cht zum 4/8. sind R 163 und ein UFP plan- 

Kertsch nach Morden durchgebrochen. In 

hen Sacht wurde Kasantip-Bucht und Dorf 

von 10 fcl. Flugzeugen in rollenden Angriffen mit 

Bomben btlegt. Das Ziel waren offensichtlich die 

Kertsch-Straße durohgebrochenen UFP und 

die aber zur Zeit des Angriffs bereits 

nach Gern tuchesk ausgelaufen waren. 

In gleicher Nacht starker fdl. Luftangriff 

auf Uurii pol unter gleichzeitigem Seebeschuß durch 

- 

Datum 
unt> 

llJjtjeU 

Hiidrtbc Z>xtti, TBlnb, 'lüttttr, 
0«cgaii9, »eteuibtuiig, ©tdjHflfelt 

tier Sufi, ‘ElonfcfdKlii ufii). 
33orfom m ulffe 

5-3.42 4, Bereich L : .Ltifc^iuVv'e Sud; 

Ä^dia: 

ZG 3 

hracht. 

hat havariertec U 97 nach Salamis einge- 

Schv/arzes Leer: 

Feindlage 

Ein 

hooten is 

SUdosten 

am 4/Q- i 

liehen Dur 

Ka Im 

Astrachan 

leichter, 

In Lacha- 

leichter 

Eigene La 

4./Q- Je 

erfolglo 

T. "Lont 

In der K 

mlßig voi 

der glcic 

leleit aas 2 T., einem D. und 7 Sioherungs- 

nach Luftaufklärung aus Tuapse nach, 

ausgelaufen. In der Taman-Bucht wurden 

hiffsans.mimluugen, vermutlich für nächt- 

chbruch nach Süden festgestellt. 

spischen Heer stellte Luftaufklärung in 

3 Uboote, 7 VP-Boote sowie zahlreiche 

Fraehtkühnc, R^d-D. und Motorschlepper fei 

Kala lagen 1 Uboot, 2 T., 2 größere tsch 

und 6 kleinere D. 

e : 

S-lich Eeodosia und ost'närts Odeesa wurden am 

ein Uboot durch ein MiS-Boot bzw. ein UFP 

bekämpft. W-lioh Otschakow ist am 4/S. 

4" infolge Minentreffers gesunken, 

cht zum 4/8. sind R 163 und ein UFP plan- 

Kertsch nach Horden durchgebrochen. In 

hen Hacht wurde Kasantip-Bucht und Dorf 

von 10 fcl. Flugzeugen in rollenden Angriffen mit 

Bomben LE legt. Das Ziel waren offensichtlich die 

durch di£ Kertsch-Straße durchgebrochenen MPP und 

R-Boote, die aber zur Zeit des Angriffe bereits 

nach Geultschenk ausgelaufen waren. 

In gleicher Nacht starker fdl. Luftangriff 

auf U-riipol unter gleichzeitigem Seebeschuß durch 



- 

tnuiim 
mit) 

llhrjdt 

Angabe bti Dxut, WiiiD, Weua-, 
©eeßfliig, »tltudxunfl, Ölcbtiflffit 

ber Cuft, ‘INoiibfrijeiu ufiu. 
Q?ortom miiiffe 47 

5-8.42 

(38) 

3 - 4 Bi 

3 HF? hali 

legt 

Nach 

wieder 

Hariupol 

Vorberei 

marinese 

planmäßig 

N 

Oberquar 

Seetrans 

Noworoas: 

Aufgaben 

1345. 

^lieiten. Es entstanden größere Brände, 

en am 5/8. von Genitscheak nach. Hariupol ver- 

Uitteilung Heeresgruppe A liegt Schwerpunkt 

ijif Unternehmung "Blücher". Für Nachschub 

- Don werden 3 LiFP für ausreichend gehalten, 

ung für "Blücher" ist bis 10/8. heeres- und 

tig klar. Geleitaufgaben im Schwarzen Heer 

ich Hitteilung MVO zu OKH / Genst.d.H. ist 

iermeister Rumänien angewiesen, schon jetzt 

j/ortraum für Einsatz zwischen der Krim und 

sk bereitzustellen, damit HF? für andere 

freigemacht werden können. Näheres s, Fs. 

läge FraiJcreich 

cli Na 

hingewie 

durch T 

des D. m$ 

versenkt 

die Fran 

meldunge 

Teil 0 Hu 

Bericht D.Y/.St.K. haben Franzosen darauf 

en, daß Befreiung aufgebrachten D. "Hitidja" 

.■pedoboot "Fougoeux" nur durch Funkmeldung 

glich gewesen ist, der sich nicht voreilig 

hat. Auf Grund dieser guten Erfahrung bitten 

osen, ihren Dampfern die Abgabe von Uboots- 

zu gestatten. Weitere Behandlung s. KTB 

ft VIII. 

VIII. L a 
=S===S=====; 

Besond 

e Ostasien. 

•e Meldungen liegen nicht vor. 

- cTJ' 

ütULim 

unt> 
an^abe bti Dutt, 'Biiib, Tßetur, 
©ceaanfl, »cltu^iiinfl, 

bcr Cuft, Qftoubf^tht ufi». 
^orfomniuiffe 4? 

5-8-42 

(38) 

5 - 4 Bi 

3 iEPP hall 

legt 

Nacl. 

wieder u 

Mariupol 

Vorterei 

marinebe 

planmaßi, 

N 

Ober-juar 

Seetrans 

Uoworojs: 

Aufgauen 

1345. 

riieiten. Es entstanden größere Brände, 

en am 5/9. von Genitschealc nach, itariupol ver- 

üittellung Heeresgruppe A liegt Schwerpunkt 

..if Unturnehiiiung "Blücher". Für Kachschub 

Don werden 3 LJP für ausreichend gehalten. 

;ung für "Blücher" ist bis 10/8. heeres- und 

tig klar. Geleitaufgaben im Schwarzen Meer 

ich Mitteilung MVO zu OKH / Genst.d.H. ist 

iermelater Rumänien angewiesen, schon jetzt 

ortraum für Einsatz zwischen der Krim und 

sk bereitzustellen, damit 13?P für andere 

freigemacht werden können. Näheres s, Pa. 

Ii-nre Freukreich 

cli N 

hingewie 

durch T 

des D. miji 

versenkt 

die Pran 

meldunge 

Teil 0 Ho 

Bericht D.W.St.K. haben Franzosen darauf 

en, daß Befreiung aufgebrachten D. “Mitidja" 

^•pedoboot "Fougoeur" nur durch Funkmeldung 

glich gev/esen ist, der sioh nicht voreilig 

hat. Auf Grund dieser guten Erfihrung bitten 

usen, ihren Dampfern die Abgabe von Uboots- 

zu gestatten. Weitere Behandlung s. KTB 

ft VIII. 

VIII. 1 a 
=»========. 

Besond 

e Ostasien. 

■e Meldungen liegen nicht vor. 



£>amm 
mit) 

lltltjtll 

■ 8.42 

(39) 

änaubt mb Orm, Wliib, TBciitr, 
CSeeaaua. Qbtlcuctilulia, Slitlliaftll 

btr Sufi, QJloiibfdulu it(n). 

IX. Heer 

Russliiche Front: 

Heeresgruppe 

Q3orfoniinniffe 

s 1 a 

Im Kuban -Gebiet erreichte eigenes Vorgeh.en/'Inf .Div. 

in der Verfolimig des Feindes die Linie Kanjewskaja - 

Tichorezk. Der Feind hält das Südufer des Kuban bei 

Kopotkin besetzt. Der Brückenkopf ll-lich Amarwir wurde 

erweitex’t und mit schvjeren Waffen verstärkt. Brücken- 

schlag über dun Kuban ist durchgeführt. S-lich Woro- 

schilowsk wurde Eisenbahnknotenpunkt Ilewinnonyekaja 

besetzt. Eise ibahnbrücke fiel unversehrt in eigene Hand. 

Es hat den An ichein, daß die Zerstörungsarbeit des flie- 

henden Feindes an Gründlichkeit erheblich eingebüßt 

hat. 

Heeresgruppe .J_ 

st i: 

v ) 

S-lich R 

gegen noch 

Kotelnikowo 

starken Feind 

Kalatsch wurd 

lieh KletskaJ 

im Gange. SO-’ 

Übergang nach 

geleitet. W- 

Heereogruppe 

Der Feinf 

Bschew erweit 

Vordringen. 0 

griffe abgewifc 

smontnaja sind eigene Div. zum Angriff 

rken Feind angetreten. Die NO-wärts 

rgestoßenen mot. und Pz.Div. haben gegen 

siderstand Plotowitoje genommen. OTf-lich 

sn starken Feindangriffe abgewiesen. SQ- 

sind Feindangriffe mit Pz.Unterstützung 

■■(ärtü Kasanskaja ist fdl. Teilen der Don- 

Westen gelungen. Gegenangriffe sind ein- 

ch Liwny wurden Feindangriffe abgewiesen. 1 , 

i litte: 

konnte seine Einbruchsatelle SO-wärts 

rn und bis zur Straße Bukontow - Subzoff 

-wärts und ll-lich R.ochew wurden Feindan- 

sen. 

&MUIU 

mit) 
lljitjtli 

.8.42 

(39) 

ang.ibc 6t. Den« lümb, 9üiuir, 
Seegang, D5t[eu4iiuiig, 3ld)ilgttii 

ber Sufi, QJlbnbftb.lii ufib. 

II. Heer 

Russieche Front: 

Heeres, .x-upne 

Im Kubarr 

ia der Vertol 

Tichorezk. De 

Kopotkin Deee 

erweitert und 

schlag über d 

schilowek wurf 

besetzt. Eise 

Es hat den An. 

henden Feinde 

hat. 

Heeraen-uv-pe 

st v. 

5-lich R 

gegen noch 

Kotelnikowo v 

starken Feind 

Kalatsch wurd 

lieh Kletskaj 

im Gan^e. SO-’ 

Übergang nach 

geleitet. W- 

Heere^gxUi.pe 

Q^orfom in nlffe 

s 1 a g e 

Gebiet erreichte eigenes Vorgeheiyuaf-Div. 

;mig des Feindes die Linie Kanjewskaja - 

Feind hält das Südufer des Kuban bei 

zt. Der Brückenkopf N-lich Amarw'.r wurde 

mit schweren Waffen verstärkt. Brüoken- 

m Kuban ist durchgeführt. S-lich Woro- 

e Eisenbahnknotenpunkt Kewinnonyskaja 

ibahnbrUcke fiel unversehrt in eigene Hand, 

hein, d:iß die Zerstörungsarbeit des flie- 

an Gründlichkeit erheblich eingebüßt 

imontnaja sind eigene Div. zum Angriff 

.rken Feind angetreten. Die NO-wärts 

angestoßenen mot. und Fz.Div. haben gegen 

/iderstand Plotowitoje genommen. HW-lich 

in starken Feindangriffe abgewiesen. S0- 

b sind Feindangriffe mit Pz.Unterstützung 

■warte Kasanskaja ist fdl. Teilen der Don- 

Westen gelungen. Gegenangriffe sind ein- 

lich Liwny wurden Feindangriffe abgewiesen. 

iiitte: 

Der Feinjl 

Pschew erweit 

Vordringen. 0 

griffe abgev.ifc 

konnte seine Einbruchsstelle SO-wärts 

;rn und bis zur Straße Bukontow - Subzoff 

-wärts und ll-lich Rcchew wurden Feindan- 

sen. 



X)atum 
mit) 

Hugabe bte Ottei, Qüliib, QUetur, 
0ccgaii0, 9)el(u4)tuiig, 01d)tigfeii 

ber Cuft, Q^onbfct>eln ufio. 
©ovEonunniffe 48 

5.B.42 Heeresgruppe Mord: 

SO-wärt4 Sturaja Hussa sind Angriffe zur Vernichtung 

des ostwärts Gramutschewo eiugesiokerten Gegners im Gan- 

ge. S-lick Leningrad Artl.Bekämpfung fdl. Bev;egungen. 

Finnische Front: 

An der 

gegen die ne 

Hordafrlka: 

Im Küsti 

in der Eacht 

^iOuhi-Front wurden Gegenangriffe des Feindes 

gewonnene Höhenstellung ubgewiesen. 

nahschnitt starke fdl. Spähtrupptätigkeit 

zum 5/8. Am Tuge vor gesamter Front normale 

Artl.- und Spähtrupptätigkeit. Oase Farafra ist nach 

Bildaufklärui., 

C/Skl 

('■K, 

g unhelegt. 

kl. 

I b I b (Kr) 

S’S' 

Saturn 
unt) 

■21»öflbe bei Drtcf ‘JÜlub, 'Jlieirtr, 
©ttflaiiß, £clcu4tuii0, ©idjtlöfeli 

be« ßwff, OTonbfdjeln ufiü. 
®oi'Eoinmniffe 48 

5.B.42 Hecrbarruype H o r <ä : 

SO-wärts 

des ostwUrta 

ge. S-lich. L( 

Finnische Fro 

Stnraja Rusaa sind Angriffe zur Vernichtung 

Gramutcchevvo emgesiokerten Gegners im Gan- 

ningrad Artl .Bekämpfung fdl. Bev/egungen. 

nt: 

Au der 

gegen die ne 

HordafrlAj.: 

Im ICUst 

in der Bucht 

Artl.- und 

Bildauflclärui 

:jjOuhi-Front wurden Gegenangriffe des Feindes 

gewonnene Höhenstellung abgevdesen. 

S]l! 

nubochnitt otarlce fdl. Spähtrupptätigkeit 

zum 5/8. ihn Tuge vor gesamter Front normale 

ähtrupptatigkeit. Oase Farafra ist nach 

g unbelegt. 

C/Skl 

ki. 

I b I b (Kr) 



Datum 
mit' 

llt>rjci( 

auflabe Drtcd, ‘iiliib, TUetttr, 
Seegang, %cUu(t)tung, ®lci)tl9fcit 

Der Stift, inouDfcitclu ufiu. 
^orfommuifft 

' £V~ 

Oiitum 
uut 

llbtitU 

2l«aabe %} 1 ut>, ‘Jlitutr, 
©tcgtinfl, ^eUuctjtung, ©trtjUgftli 

t»ec ?uf(r anoiibf^clu iifiü. 
^orfonimuifft 



Odium 
Ullb 

U^eit 

6.8.42 

Zugabe beb Ortei, Wiub, lücncr, 
©eeflang, iöeleu^iuiig, eicbiigrcii 

bec ßufl, OTonbfd)cln ufio. 

P o 1 i t i s 

Q3orEi)mmnlffc 40 

eher LageUherbllck 

Churohih 

gierung weder 

Bradley, früh£ 

mittelbar na 

entsandt, um 

zu Uberbring 

such steht na' 

amerikanische. 

e i 

Zur Fra; ; der Errichtuii;; einer zweiten Front nehmen 

England 

s Reise n.-ch lloskau v;ird von britischer Re- 

bestätigt noch in Abrede gestellt, General 

rer Befehlshaber der USA-Luftwaffe, Ist un- 

dem Washingtonbesuch litv.inows nach Moskau 

ersönliches Schreiben Roosevelts an Stalin 

und am 4/8. dort eingetroffen. Sein Be- 

il eigener Erklärung mit Verstärjnmg der 

Hilfeleistung-für Rußland in Zusammenhang. 

die angelsächLischen Erörterungen ihren Fortgang. Als 

ernstes Hindernis wird Geheimniskrämerei der Roten Armee- 

führung angef ihrt, die die Ausarbeitung eines Hilfsplanes 

außenordentli;h erschwere und das Risiko des Dnternehmens 

untragbar macie. "Economist", Blatt der engl. Finanz- 

kreise, warnt 5 ausdrücklich vor Abenteuer einer zweiten 

Front. Vor Ancunft riesiger amerikanischer Truppenmaseen 

sei es Wahns!in, den Kanal zu überqueren und Selbstmord, 

gegen die medirne Küstenverteidigung des Feindes anzu- 

rennen. Für Errichtung der Front trat der Präsident der 

Automobilurbüji.1erGruppe der CIO in einer Rundfunkrede ein. 

Der Vertreter der franz. Regierung im besetzten Gebiet 

Frankreichs, ie Briuon, erklärte, die Anstiftung von Atten- 

taten sie die einzige zweite Front, die Churchill, Roose- 

velt und Stalin zu errichten imstande seien. 

i Im Unterhaus gab Eden Uotenaustausch mit tschechi- 

scher Emigrantenregierung bekannt, in dem Rücktritt engl. 

Regierung von dem Münchener Abkommen betr. Grenzziehung 

von Deutschla|nd bestätigt wird. 

X>ali!in 
Ullt) 

U^elt 

6.8.42 

angabt t>e* Dtic^, 'Blnb, ^ietrer, 
©eeflrtiifl, »eUut&miifl, Cid>ügkn 

t»ec £uff, 0^on&fd)tln iifiü. 

P o 1 i t i 3 

^orEommniffc 49 

eher La^eUherhlick 

Churchillo Reioe n .ch hoskau wird von britischer Re- 

gierung weder bestätigt noch in Abrede gestellt# General 

Bradley, fruhsrer Befehlshaber der USA-Luftwaffe, ist un- 

mittelbar auch dem Waahingtonbesuch litv.inows nach Moskau 

entsandt, um jersönllches Schreiben Roosevelts an Stalin 

zu überbringe i, und am 4/8. dort eingetroffen. Sein Be- 

such steht na 

ameiikuniache 

Zur Fra; 

;h eigener Erklärung mit Verstärkung der. 

Hilfeleistung-für Rußland in Zusammenhang. 

3 der Errichtung einer z. _:*^n Front nehmen 

ischen Erörterungen ihren Fortgang. Als 

England 

die angelsäch 

ernstes Emde .-nie wird Geheimniskrämerei der Roten Armee- 

fEhrung angefihrt, die die Ausarbeitung eines Kilfsplanes 

außenordentli;h erschwere und das Risiko des Unternehmens 

untragbar m^cie. "Economist", Blatt der engl. Finanz— 

kreise, warnt 3 ausdrücklich vor Abenteuer einer zweiten 

Front. Vor Ar .unft riesiger amerikanischer Truppenmaseen 

sei es ffahnsim, den Kanal zu Überqueren und Selbstmord, 

gegen die moderne Ku.otenverteidigung des Feindes anzu- 

rennen. Für Errichtung der Front trat der Präsident der 

Automobilarbe i ter_ruppe der CIO in einer Rundfunkrede ein. 

Der Vertreter der franz. Regierung im besetzten Gebiet 

Frankreichs, ie Brinon, erklärte, die Anstiftung von Atten- 

taten sie die einzige zweite Front, die Churchill, Roose- 

velt und Stalin zu errichten imstande seien. 

Im Unterhaus gab Eden Uotenaustausch mit tschechi- 

scher Emigruntenregiorung bekannt, in dem Rücktritt engl. 

Regierung vor. dem Llunchener Abkommen betr. Grenzziehung 

von Deutschland bestätigt wird. 
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Datum 
mit» 

Ubricit 

Angabe Oe« Drt(b, Omitb, Wttta, 
0eegaii0, ißdeut^tung, ®l(btlgftit 

ber Cuft, Q7tout>(cfKiu ufiu. 
^ortomniuiffe 

5.8.42 Um iär. 

machen, ic 

Lord ernani 

ifcn 

nt 

der jldmiralität 
Lord/fUr operative Aufgaben frei zu 

Charlea Kennedy Purvia zum atellv. Braten 

worden. 

I n d i e 

Gandh - 

greßpartei 

ten Hegier 

entwurf an 

der Euglät. 

keit wiedo 

viaorisohe 

hängigkeit 

stellen 

waffneten 

greß wird 

erneut erktl 

zug keines 

Übertragung 

die Regie 

Schlägen 

ließ am 5/8. in Arbeitsausschuß der Kon- 

unter dem Druck der am 5/8. gesohilder- 

mgsveröfientlichung - neuen Entsohließungs- 

lehmen, der Forderung auf Zurückziehung 

ler und Herstellung indischer Unabhängig- 

cholt, aber zusätzlich erklärt, daß pro- 

ind. Regierung nach Gewährung der Unab- 

sich vorbehaltlos auf Seite der Alliierten 

Japanern oder sonstigen Angreifern be- 

Viderstand entgegensetzen werde. Der Kon- 

iin 7/8. zus-mmentreten. In London wurde 

ärt, daß Regierung einen Ungehorsamsfeld- 

falls zulassen wird, daß sofortige Macht- 

en die Inder nicht in Betracht komme und 

ring an den von Cripps übermittelten Vor- 

sthalte. 

uni 

f 3 

T ü r k e 

Mini 

Kabinett 

sterpräsident stälte am 5/8. sein neues 

r Nationalversammlung vor. Es sei das 

Ziel der Regierung, das Land außerhalb des Krieges 

zu halten, es aber gleichzeitig in Stand zu setzen, 

sich gegen jeden Angriff auf seine Unabhängigkeit 

oder sein Gebiet zu verteidigen. Zum Beweis dernBe- 

ständigkeit" der türkischen Außenpolitik, deren 

Neutralität absolut positiv sei, verwies Soracoglu 

auf den Blndnisvertrag mit England und das deutsch- 

- 

Diitum 
mit) 

augflbt bti Dtttrf, 'Blut), Wettd', 
©eegang, 25(Ieu4ituud, 

tier Cuft, OJtoiibfititlii ufiv. 
^ortommnlffc 

5.8.42 i fcn Um Br. 

machen, ia 

Iiord ernanit 

der jidmiralität 
lord/5ür operative Aufgaben frei zu 

Charles Kennedy Purvia zum stellv. Ersten 

v;orden. 

I n d 1 e 

Gandh . 

greßpartei 

ten Sezier 

entwurf an 

der Eiigläi. 

keit wiede 

visorische 

hängigkeit 

stellen 

waffneten 

greß wird 

erneut er: 

zug keines 

Übertragung 

die Regier 

schlagen 

ließ am 5/8. in Arbeitsausschuß der Kon- 

unter dem Druck der am 5/8. geschilder— 

mgsveröfi'entlichung - neuen Entsohließungs- 

lehmen, der Forderung auf Zurückziehung 

ler und Herstellung indischer Unabhängig- 

-holt, aber zusätzlich erklärt, daß pro- 

iud. Regierung nnoh Gewährung der Unab- 

aich vorbelialtlos auf Seite der Alliierten 

Japanern oder sonstigen Angreifern be- 

Viderstund entgegensetzen werde. Der Kon- 

m 7/8. zus.mmentreten. In London wurde 

klärt, daß Regierung einen Ungehorsamsfeld- 

falls zulasaen wird, daß sofortige U^cht- 

an die Inder nicht in Betracht komme und 

ang an den von Cripps übermittelten Vor- 

sthalte. 

uni 

Türke 

liini 

Kabinett 

Ziel der 

zu halten 

sich ge 

oder sein 

ständigkei 

Keuträliti 

auf den 

sterpräsident stälte am 5/8. sein neues 

r Nationalversammlung vor. Es sei das 

Rlegierung, das Land außerhalb des Krieges 

es aber gleichzeitig in Stand zu setzen, 

jeden Angriff auf seine Unabhängigkeit 

Gebiet zu verteidigen. Zum Beweis der,,Be- 

t" der türkischen Außenpolitik, deren 

üt absolut positiv sei, verwies Soraooglu 
ndnisvertrig mit England und das deutsch- 

en 

Bin 



- 9P 
£>aumi 

uut> 
U^itU 

Angabe Dt« Orte«, 7i3l»D, 'Beiter, 
©eegang, »eleucbiung, ©Icbilgfeii 

Der Sufi, IHonDftbeiii ufiu. 
Q5orfoimnuiffe 50 

5.8.42 türkische ..bkommen. Allee in allem genommen muß man 

den Eindruck gewinnen, daß von einer Preisgabe des 

englischen Bündnisses noch keineswegs die Rede sein kann. 

U.S.A.v 

In ar, 

Baldwin, m 

fest, daß 

Deutschlanii 

da Benzin 

Seewege En, 

seien jed 

möglich. 

Japan 

entinischer Zeitschrift "Hacion" stellt 

litärischer Eitarbeiter der “New York Times", 

Durchführung einer Luftgroßoffensive gegen 

von Erfolg in der Atlantikschlacht abhängt, 

i)uid Bomben sowie Ersatz der Flugzeuge auf dem 

land zugeführt werden müssen. Für dieses Jahr 

nfalls allnächtliche Großangciffe völlig un- 

Nach Ansicht allierter Militärkreise wird durch die 

Japan. Operationen im Gebiet von Kokoda (Heu-Guinea) 

Port Moresby ernstlich bedroht. Amerikanische Militärs 

rechnen mir Japan. Angriff auf Alaska von den Aleuten hen 

Japanische Flotteneinheiten haben am 30/7. strategische 

Punkte auf den Kei- Aru- und Tenimberinseln in der 

Arafurasee nördl. von Australien besetzt. 

- 3? 
Dalum 

unb 
11^5111 

Angabe bt( Ottti, Wlub, ‘Suter, 
Seegang, Selcu^tung, Slcbtlgleit 

ber 2uft, QKonb(4>eln ufm. 
Q3orfonintniffe 50 

5.8.42 türkische . .bkouiman. Alles ln allem genommen muß man 

den Eindruck gewinnen, daß von einer Preisgabe des 

englischen Bündnisses noch keineswegs die Rede sein kann. 

U.S.A.i 

In ar, 

Baldwin, m 

fest, daß 

Deutsohlanii 

da Benzin 

Seewege En, 

seien jede 

möglich 

Japan 

entinischer Zeitschrift "Nacion" stellt 

litärischer Uitarbeiter der “Hew York Times*, 

Durchführung einer Luftgroßoffensive gegen 

von Erfolg in der Atlantikschlacht abhängt, 

und Bomben sowie Ersatz der Flugzeuge auf dem 

land zugeführt werden müssen. Für dieses Jahr 

nfalls allnächtliche Großangiiffe völlig un- 

Hach Ansicht silierter LIilitiirkreise wird durch die 

Japan. Operationen im Gebiet von Kokoda (Neu-Guinea) 

Port Uoresby ernstlich bedroht. Amerikanische Militärs 

rechnen mi- Japan. Angriff auf Alaska von den Aleuten hen 

Japanische Flotteneinheiten haben am 30/7. strategische 

Punkte auf den Kei- Aru- und Tenimberinseln in der 

Arafurasee nördl. von Australien besetzt. 



- ?tr- 

CMIIIUI 

mit) 
U^rjett 

Sliiflrtbe bcrf Dnee, 'HJlub, fetter, 
©ctflaug, JBtleu^tuufl, ©Ictjiiarfit 

Der fiufl, moiiDfrtKin ufio. 
Q5orfiMuniui((e 

6.6.42 lagatespre ohung beim Chef Ski. 

kl e ins t enj [reis: 

Chef 

gungsreise 

günstigen 

bereitscha 

empfangen 

run^skräf 

der Uboote 

gende per 

"Ich 

frannüsis 

lorient) 

gegen Fei 

Zusammen« 

sbnlich Ul 

Fülirer, 

dere der 

Eindruck 

für Gegner 

Ski 

irker 

du 13 

t 

betont nachHUckkehr von der Beeichti- 

nach Frankreich den außerordentlich 

lindruck, der er im ganzen von der Abwehr- 

der K.i.l. an den französischen Küsten 

iat. Vordringlich ist Verstärkung der Siche- 

zum S.hutz der Ein- und Auslaufwege 

in dt;r hiscaya. An den Führer wird fol- 

mliche Meldung des Ob.d.U. erstattet» 

aabe vom 3. bis C.VIII. im nord- und weet- 

. ion Raum (Le Havre - Seine-Bucht, - Brest - 

Verteidigungsbereitschaft der Küste 

nHandungen, soweit Kriegsmarine und ihr 

n mit Heer und Luftwaffe berührt, per- 

rprüft und melde Ihnen hiermit, mein 

ich vom Stand der Verteidigung insbeson- 

bootsstützpunkte einen sehr günstigen 

ev.'onnen hübe. Landung bedeutet schon Jetzt 

kaum tragbares Risiko. 

Da UL uptziel, Ausschaltung U-Bootsetü'tzpunkte 

für Gegnei leaum mehr erreichtbar, versucht er nun- 

mehr durcl ständige Luftangriffe gegen Uboote im 

Küstenvori eld und Biscaya auf Ein— und Auslaufwegen, 

unterstüt: t von vorzüglichen Funkortuugsverfahren 

Ubootskritg empfindlich zu schädigen. Bisher in 

Biscaya mehrere Ubootstotalverluste und zahlreiche 

schwere Bi Schädigungen mit mehrmonatigen Ausfällen. 

Laufende Versteifung der Lage veranlaßt mich, Sie, 

mein Führtr, auf Gefahr schwerwiegender Beein- 

trächti^ui g Ubootskrieg bei Fortdauer gegenwärtiger 

Luftgefuhrdung in Biscaya nachdrücklich hinzuweisen. 

Ein- und iusmarsch durch Biscaya für Uboote heute 

schwerste:* Teil Ges. mtoperatien. 

- ?#-- 

Damm 
mib 

ll^rjeU 

Angabe bei Dnef, HJlub, teilet, 
©tcflaiifl, ®eUut|>(uuar 

btr fiufl, ‘Boiit’fcbelu «fiv’. 
05 ov f o m in u i (f e 

6.8.42 Lagebespreohanj; beim Chef Ski. 

Im kleinsten 

1) Chef iikl betont naohHUokkehr von. der BeBiohtl- 

gungereiee 

günstigen 

nach Pranlcreloh den außerordentlich 

iindruok, der er im ganzen von der Abwehr- 

bereitschaft der K.I.i. an den französiochen Küsten 

empfangen iat. Vordringlich ist Verstärkung der Siohe- 

rungskraftä zum S .hutz der Ein- und Auslaufwege 

der Uboote 

gende pers 

"Ich 

französisv 

in dur biscaya. An den Führer wird fol- 

jnliehe laeldung des Ob.d.k. erstattet» 

iahe vom 3* bis C.VIIX. im nord— und west- 

■icn Raum (Le Havre - Seine-Bucht, - Brest - 

Lorient) die Verteidigungsbereitschaft der Küste 

gegen Feinllandungen, soweit Kriegsmarine und ihr 

Zusummenv/irken mit Heer uiid Luftwaffe berührt, per- 

sönlich überprüft und melde Ihnen hiermit, mein 

Führer, daß ich vom Stand der Verteidigung insbeson- 

dere dar baootsstützpunkte einen sehr günstigen 

Eindruck gewonnen Habe. Landung bedeutet schon jetzt 

für Gegner kaum tragbares Risiko. 

Da U:. uptziel, Ausschaltung U-Bootsstü'tzpunkte 

für Gegner kaum mehr erreichfbar, versucht er nun- 

mehr durcl ständige Luftangriffe gegen Uboote im 

Küstenvorield und Bascaya auf Ein— und Auslaufwegen, 

unterstüt: t von vorzüglichen Funkortungsverfahren 

Ubootskriig erapfinulich zu schädigen. Bisher in 

Biscaya mthrere Ubootstotalverluste und zahlreiche 

schwere ßi. jchudigun^en mit mehrmonatigen Ausfällen. 

Laufende Versteifung der Lage veranlaßt mich, Sie, 

mein Führ, r, auf Gefalir sclnvcrwiegender Beein- 

trächti^m.g bbootekrieg bei Fortdauer gegenwärtiger 

Luftgef-aii)'düng in Biscaya nachdrücklich hinzuweisen. 

Ein- und Ausmarsch durch Biscaya für Uboote heute 

achwerstej* TSil Gsa. mtopsratien* 



Ciitiim 

mit) 
Ubr^di 

Slngabe beö Orieö, Sülub, Slieiitr, 
0ttgaiio, 25eleii^üiiiö, 0ld)tiöfeii 

ber ßufi, WoabfdKlii ufiu. 
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c.0.42 la Anbetracht exitccheidender Bedeutung Ubootsljxrt^B 

ist besch .eunigte Abhilfe erforderlich. Luftkräfte 

Atlaatikk iste für -Binaatz über Biacaya z.Zt. völlig 

unzureichmd. Nur wenige Ju 88 einaatzklar. Ich halte 

daher wea xntliche Verotärkung Luftstreitkräfte West- 

raum (Plijgerführer Atlantik) zur Erkämpfung ausrei- 

chender S Lcherheit in Biscaya für dringend notwendig 

und bitte Verstärkung d^r Luftkräfte für Bisoaya-Ein- 

satz auf .lindestens eine voll einsatzklare Kampfgruppe 

Ju 88, so 

he 177-ha 

eine liögl 

bereinig 

Einz 

ie deren Ersatz durch erste anfallende 

chinen anzuordnen. Ich sehe nur hierdurch 

.chkeit, untragbar gewordene Lage Yfieder zu 

und weitere uchv/ere Verluste zu vermeiden." 

xlheiten des Besichtigungsergebnisses werden 

am 7/a. i.i groben Kreis mitgeteilt vxerden. 

2) La, 

a) B 

Räumungst 

See nach 

kommenden 

liur .Grupp 

chende Vi'e 

b) PA 

erfaßt, t 

gesetzt, 

zuges zu 

Stundenbe 

von "Cöln 

Grup 

auch ein 

nichtung 

20 D. in 

rortr .g durch I a l/Skls 

01M liegen Heilungen vor Uber starke 

ansporte der Russen aus Gebiet Tuapse Uber 

Juden. Püiirer wünscht Ansatz aller in Präge 

AngriffsmitLei der Kriegsmarine und Luftwaf* 

Süd, Ada. Schwarzes Heer erhalten entspre- 

-sung. 

:.a ist von U 405 in AA 8949 auf nördl. Kure 

uppe "Mebelküuig" ist von Adm. Hordmeer an- 

im möglichst viele Uboote im Gebiet des Geleit 

naben. Gruppe Kord hat für BdK-Verband 3 

eitochuft und sofortige Brennstoffergänzung 

in llurvik befohlen. 

e liord nimmt an, daß gleichzeitig mit PQ 18 

JiP-Gclei Lzug anlaufen wird. Trotz der Ver- 

des PQ 17 sind doch in letzter Zeit mehr als 

den Eismeerhäfen festgestellt worden, so daß 

51 

W- 

OütUIH 
Ullt> 

Ubrjdt 

SJugabe bca Oats, Wlnb, JUtiut, 
0fiö<ui0, JöeleiulMunfl, 0id)£l0lfit 

bet 2ufr, OToiibf^clu ufi». 
^otfonimitiffe 

C.0.42 In A;ibetrncht entscheidender Bedeutung Ubootstri^t 

ist besch .eunigte Abhilfe erforderlich. Luftkräfte 

Atlantikkiste für -Binaatz über Biscaya z.Zt. völlig 

unzureichend, hur wenige Ju 88 einaatzklar. Ich halte 

daher weo entliehe Veratär..ung Luftatreitkräf te iTest- 

raum (Fli egerfülirer Atlantik) zur Erkämpfung ausrei- 

chender S Lcherheit in Biscaya für dringend notwendig 

und bitte Verstärkung d^r Luftkräfte für Bisoaya-Ein- 

sutz auf rindestens eine voll einsatzklare Kampfgruppe 

Ju 88, so 

He 177-LIa 

eine könl 

bereini. 

ie deren Ersatz durch erste anfallende 

chinen anzuordnen. Ich sehe nur hierdurch 

chkoit, untragbar gewordene Lage wieder zu 

. und weitere schwere Verluste zu vermeiden." 

Einzilheiten des Besichtigungsergebnisses werden 

am 7/ö. i.-i grolien Kr^ic mitgetuilt werden. 

2) Lage rortr-g durch I a l/Skl; 

a) Bear OK// liegen lieldungen vor Uber starke 

Räumun^st ransperte der Russen aus Gebiet Tuapse Uber 

See nach Juden. Führer wünscht Ansatz aller in Frage 

kommenden Angriffemittel der Kriegsmarine und Luftwaffe 

War.Gruppä Süd, Adn. Schwarzes Meer erhalten entspre- 

chende Yi'e -sung. 

b) 

erfaßt. G 

gesetzt, 

zuges zu 

Stundenbe 

von "Cüln 

.8 ist von U 4G5 in AA 8949 auf nördl. Kurs 

■uppe "hebelkonig" ist von Alm. Kordmeer an- 

im möglichst viele Uboote im Gebiet des Geleit 

haben. Gruppe Kord hat für BdK-Verband 3 

reitcchaft und sofortige Erennstoffergänzung 
1 in li_rvik befohlen. 

Grup 

auch ein 

nichtung 

20 D. in 

je hord nimmt an, daß gleichzeitig mit PQ 18 

>lP-Geleilzug anluufen wird. Trotz der Ver- 

des PQ 17 sind doch in letzter Zeit mehr als 

den Eismeerhäfen festgestellt worden, so daß 



Oatuin 
und 

IlbrjcU 

angabe Dcrf Drted, ®lub, 'Bettcr, 
©cegaufl, iöcleuctKung, ©Ictjilgfcil 

der Suft, OHoiidfcijein iifiv. 
93orfonininiffe 

6.42 die Zurück 

ist, Gi'up!.: 

Pülirung de 3 

durcli Luft 

folgsaussi 

Bekämpfung 

dacht, kei 

der Geleitp 

gegen EQ 

wenn die L 

gleicher 

.Jüliruug eines Convois durchaus denkbar 

beabsichtigt, die Seestreitkräfte unter 

BdK gegen QE-Seleitzug anzusetzen., falls 

iufklärung hinreichende Unterlagen für Er- 

:hten beigebmeht werden. Erfassung und 

ist in östlichem Teil des Seegebiets ge- 

leswegs aber bis zum evtl. Treffgebiet bel- 

üge. Eine Operation mit Seestreitkräften 

kommt gegebenenfalls nur in Betracht, 

i PQ 17 befohlenen Voraussetzungen in 

ise erfüllt sind. 

13 

Chef 

d) OKW 

Schwärzme 

gen doch 

griffsope 

wird, so 

bedingt w 

alsdann 3 

gruppe A 

C/Skl 

richters 

U|e 

Chef 3kl ist grundsätzlich einverstanden. Ab- 

sicht muß dem Führer gemeldet werden. 

c) Der nach Meldung Japan. Marine am 26/7. aus 

Petropawlowsk ausgelaufene russische Geleitzug wird 

nach Kopplung der l/Skl Behringstraße etwa 1/8. 

erreicht haben. Von hier dauert Reise bei glattem 

Verlauf 15 - 18 Tage, so daß Eintreffen in Karasee 

um 15/8. möglich ist. 15/8. ist zugleich ungefähr 

letzter möglicher Termin für Abmarsch von Westen nach 

Osten. Ski hat Gruppe Herd von dieser Beurteilung 

unterrichtet und um baldige Meldung ihrer Absichten 

und Vorlage eines Op.Befehls für Unternehmung mit 

Kreuzer "S|cheer" in Karasee ersucht. 

Ski ist einverstanden. 

/ W.F.St. cp LI hat von Dienstreise in 

erraum gemeldet, daß nach neueren Ergänzun— 

lurchführung Unternehmung "Blücher“ als An— 

iiation (Einsatz von 2 rumän. Div.) ervo gen 

daß Schwerpunkt des MPP-Einaatzes hierdurch 

Irde. Für Transportaufgabe auf Don genügen 

Fahrzeuge. Entscheidung liegt bei Heeres- 

h.t Freg.Kapt. Junge zur mündlichen Be- 

ta ttung über seine Beobachtungen hinsichtlich 

QiUuin 

Ubrjdl 

augabf Cmttf, ^lub, Qüetuc, 
©«egatig, £8cl£u^tun0( ©Ic^t^ftic 

b<r ßuft, Qnoubfdjtln ufi». 

- 9t- 

q3ocfonimniffe 

.8.4-2 die Zurückp 

ist, Giup^ 

Flüirung deb 

durch Lufti' 

folgeaussi 

Bekämpfung 

daoht, kei 

der Geleit 

gegen PQ 

wenn die k 

gleicher 

üiiruug eines Convois durchaus denkbar 

beabsichtigt, die Seestreitkräfte unter 

BdK gegen vJP-3eleitzug anzusetzen, falls 

ufklärung hinreichende Unterlagen für Er- 

hLen beigebrucHt werden. Erfassung und 

ist in östlichem Teil des Seegebiets ge- 

reswegs aber bis zum evtl. Treffgebiet hei- 

züge. Eine Operation mit Seestreitkräften 

kommt gegebenenfalls nur in Betracht, 

i PQ 17 befohlenen Voraussetzungen in 

ise erfüllt sind. 

13 

Ws 

Chef 3kl ist grundsätzlich einverstanden. Ab- 

sicht muß dem Führer gemeldet werden. 

auch ksldung 3aPar1, Marine am 26/7. aus 

«sk ausgelaufene russische Geleitzug wird 

ung der l/Skl Behringatraße etwa 1/8. 

Laben. Von hier dauert Reise bei glattem 

- 10 Tage, so daß Eintreffen in Karasee 

glich ist. 15/8. ist zugleich ungefähr 

lieber Termin für Abmarsch von Westen nach 

hat Gruppe Mord von dieser Beurteilung 

t und um baldige Meldung ihrer Absichten 

e eines Op.Befehls für Unternehmung mit 

Scheer" in Karasee ersucht. 

c) Der 

Petropawlo 

nach Koppli 

erreicht 

Verlauf 15 

um 15/8. 

letzter 

Osten. Ski 

unterricht|e 

und Vorla, 

Kreuzer 

meg 

Chef Ski ist einverstanden. 

/ W.E.St. op LI hat von Dienstreise in 

erraum gemeldet, daß nach neueren Ergünzuu— 

lurchführung Unternehmung "Blücher" als An- 

iation (Einsatz von 2 rumän. Div.) erwägen 

daß Schwerpunkt des UFP-Einsatzes hierdurch 

irde. Für Transportaufgnbe auf Don genügen 

Fahrzeuge. Entscheidung liegt bei Heeres- 

d) OK,/ 

Schwärzme 

gen doch 

griffsope 

wird, so 

bedingt w 

alsdann 3 

gruppe A 

C/Skl 

richterste 

h.t Freg.Kapt. Junge zur mündlichen Be- 

ttung über seine Beobachtungen hinsichtlich 



52 
Drtium 

mit) 
U^rjelt 

‘21ii0abt De* Drtetf, QBiiiti, Weiler, 
©ttflang, !Bel(u4>iung, 0lct>tlgf«ii 

titr Cuft, IHoutifdjtlii ufio. 
^ottonnnnlffe 

6.B.42 

(40) 

(41) 

(42) 

der Werft' 

nächete W 

rerhältnisae ia liiltola^ew u.a. 

he nach Berlin "befohlen. 

Prägen für 

e) Bericht C/Skl Uber Brief des Duce an Führer, 

in dem un ;er Hinweis auf entscheidende Bedeutung der 

Seetransp jrtfrage im liittelmeer Ersuchen um Zuryer- 

fügungste -lung von Heizöl zur Aufrechterhaltung des 

Sicherung ieinsatzes der ital. Seestreitkräfte für den 

UachschubLienst wiederholt ist. Chef OKW war in Berlin 

und hat, >bwohl auclr^über seine Auffassung betr, der 

unverstän llich hohen Ileizölansprüche der ital. Marine 

keinen Zwsifel gelassen, im Sinne der grundsätzlichen 

politischsn Linie des Führers die leihweise Überlas- 

sung von L0.000 t aus Bestand der K.lä. empfohlen. 

C/Skl hat in Würdigung aller Umstände eingewilligt, 

Chef Ski ist einverstanden. 

Besonderes. 

1) Ob.d 

"LUtzow" 

sprechend 

1/Skl., e 

Grup 

L. / Füstb. hat den für Rückverlegung 

uigeforderten Jagdschutz bewilligt und ent- 

ä Weisung an Lfl 5, Lw. Befh. Mitte, nachr. 

teilt. 

e Kord wird von Ski unterrichtet. 

2) 3/Sk. 

Großbrita. 

Kr, 38. 

FM berichtet über Marinestationsbereiche in 

inien und Hordirland in Hachrichtenauswertung 

3) Zusammenfassung der durch Funkentzifferung und 

Funkaufklärung erfaßten Feindnachrichten vom 27/7. - 

2/8.42 in B-Berichten Itr. 31/42 der Ski Chef MHD III. 

52 
X>a(um Angabe bttf Diut, Qöliib, TBeittr, 

©ecgung SdciKtKung, ^icbtigfdi 
btt Cuft, 0^oiib(4i{tn ufiD. 

^orfonimnlffe 

6.8.42 

(40) 

(41) 

(42) 

der Werft' 

nächste W 

e) Ber 

in. dem un 

Seetransp 

fugungate 

Siohermi, 

Haohsühuti 

und hat, 

unveretäi. 

keinen Zvi 

politieeh 

sung von 

C/3kl hat 

Chef 

rerhältnisae in l.ikolajew u.a. 

juhe nach Berlin Befohlen. 

?ragen für 

-cht C/3kl über Brief des Duce an Führer, 

;er Hinweis auf entscheidende Bedeutung der 

jrtfrage im liittelmeer Ersuchen um Zuryer- 

.lung von Heizöl zur Aufrechterhaltung des 

einsatzes der ital. Seestreitkräfte für den 

lienst wiederholt ist. Chef OKW war in Berlin 

>bwohl auclf/üler seine Auffassung betr, der 

(lieh hohen Ileizölansprüche der ital. Marine 

jifel gelassen, im Sinne der grundsätzlichen 

n Linie des Führers die leihweise Uberlas- 

L0.000 t aus Bestand der K.ll. empfohlen, 

in Würdigung aller Umstände eingewilligt, 

Ski ist einverstanden. 

Besonderes . 

1) Ob.d.l. / Füstb. hat den für Rückverlegung 

"lützow" u.geforderten Jagdschutz bewilligt und ent- 

sprechend J Weisung sin Lfl 5, Iw. Befh. Uitte, nachr, 

l/Skl., erteilt. 

Grup ie Mord wird von Ski unterrichtet. 

2) 3/Sk- 

Großbrita 

Hr, .38. 

FU berichtet über Marinestationsbereiohe in 

inien und Hordirland in Nachrichtenauswertung 

3) Zus Jimenfassung der durch Fuincentzifferung und 

Funkaufklärung erfaßten Feindnachrichten vom 27/7. - 

2/8.42 in B-Beriehten hr. 31/42 der Ski Chef MUD III. 



üiiuim 
UIlD 

außabe beö Dtttö, Qüiiit», Wcucr, 
Öetflrtiifl, ©elcut^niMö, 0ld>ilflffli 

Dtr litift, CWoiibfdjehi ufio. 
35 m’f oniin ulf fe 

8.42 Lage 6/VIII. 

I. Kriegf üliri ug in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

ITordatlan ik: 

Hach 

in Englanc 

und Cey 

45 «000 Ha: 

tagen soL 

ausrüs tun, 

auslauien 

Ahwehrhericlit sollen im 1. Halbjahr 1942 

etwas mehr als 100.000 Mann für Indien 

verladen sein. Bis Oktober sollen weitere 

411 für Indien folgen. In den ersten August- 

ein starker Oonvoi dieser mit Tropfänr; 

versehenen Truppen . us engl. Westhafen 

Indischer 

Kurs 

aus indis 

Auftreten, 

weit uush 

Op .Gebiet 

2. Eigene Li. 

Ozeans 

inweisungen an Einzelfahrer für Reise 

dien Häfen zum Kap führen diese infolge 

.3 japan. Uboote im Uocambi<iue-Kanal jetzt 

jleud ostwärts an Madagaskar vorbei. Das 

eigener Hak wirdjedoch nicht erreicht. 

3. P 
5/8. in I 

in Ballast 

rise von S Hilff 10 D. "Lladrono" ist am 

'okohama eingelaufen. Schiff fuhr leider 

Feinllageunterrichtung durch FT's 1028 und 

1759. 

-ff- 

Ürtfum 
imo 

u^icit 

anijabt Dtö Orte?, Ql5tiit>( Wetter, 
Seegang, JScUu^tMnß, 0td>tigfeit 

bcr fitift, COTonbfrfjeltt ufa». 
in1 f o m m u t f f c 

8.42 

I. Kriegxuiiri ng in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Ifordatlan I ik 

Haoh 

in Enjlant 

und Ceylon 

45.000 Ha, 

ta^en sol 

ausrus tun, 

auslaufen 

Abv/elirbericlit sollen im 1. Halbjahr 1942 

etwas mehr als 100.000 H#m für Indien 

verladen sein. Bis Oktober sollen weitere 

. für Indien folgen. In den ersten Aufuet- 

ein starker Convoi dieser mit Troppn?; 

versehenen Truppen .us engl. Westhäfen 

Indleeher 

Kurs 

aus indis 

Auftret 

weit aiish 

Op .Gebiet 

2. Eirene Li. 

3. 

5/8. in 

in Ballaslt 

1759. 

Lage 6/VIII. 

Ozean: 

mweisujigen an Einzelfahrer für Reise 

dien Häfen zum Kap führen diese infolge 

japan. Uboote im Uoo^mbique-Kanal jetzt 

jlend ostwärts an tlada^askar vorbei. Das 

eigener Hsk wirdjedooh nicht erreicht. 

Pbise von S-hiff 10 D. "Hadrono" ist am 

Yokohama eingelaufen. Schiff fuhr leider 

Feinllageuntemehi.ung durch FT's 1028 und 



53 Oafmii 
Ullt) 

6.8,42 

Zugabe bei Dnei, Tölnb, Qßeuer, 
0((gaiig, 2iclcud)Jun9, 0id>ltgfcii 

ber Cuft, Q^onbfdulii ufio. 

II, Lage 

I. geindlaRB: 

2. Eigene Lup 

Keine 

Für 

Torpedoe: 

3 Booten 

"Sohv/abeiilaL: 

eelien. 

^orfommniffe 

tfestraum. 

Hach ihwehrbericht aus Paria herrscht in anglophil® 

frana. Kreisen plötzlich großes Interesse für den Hafen 

Le Treport und Umgebung. 

Luftaufklärung stellte im Kanal normale Schiffs- 

bev/egungan fest. 

besonderen Vorkommnisse. 

11 acht zum 7/S. ist llineneinsatz S.Sfl., 

npatz 2. und 4. Sfl., Verlegung 3-Tfl. mit 

h St. Halo und Verlegung Schleuderschiff 

id" von Boulogne nach Dünkirchen vorge- 

III. Kord 

H 0 r d s e c 

e e, 11 or wegen, Nordmeer. 

Gegen I.iittag wurden Einheiten der Eheinflottille vor 

Weicheren erfolglos von fdl. Flugzeugen angegriffen. Am 

nachmittag fdl. Aufklärungstätigkeit Uber Deutscher Bucht 

und nordwestc eutschem Küstengebiet. 4 BAW auf und neben 
Flugplatz Wargeroog. Eigene Jäger blieben ohne Feindbe- 

rührung 

Für Nacl t zum 7/8. ist Uinenaufgabe "Erasmus’' (Eeiß- 

bojensperre ijüdwest 101) vorgesehen. 

53 ?Wum 
mit) 

6 >8.42 

2hi0ab« bei Oati, Tölnt», Qßemr, 
©eeflftiifl, S8eleu4)tun0, ©id;tl0tclt 

bet ßuft, OJlonbftijcln ufm. 

II, Lage 

1, geindlagei 

^otfonimnlffe 

W e s t r a. u m . 

Hach Uawehrbericht aus Paris herrscht in anglophilm 

frans. -KreLsen plötzlich großes Interesse ftir den Hafen 

Le Ireport und Umgehung. 

Luftaufklärung ctellte im Kanal normale Schiffs- 

bewegungan 

2. Eigene Lag 

Keine 

Für li 

Torpedoein 

3 Booten 

"Schwab 6144: 

sehen. 

acht zum 7/S. iat hineneinsatz S.Sfl., 

z 2. und 4. Sfl., Verlegung 3.Tfl. mit 

oh St. Lialo und Verlegung Schleuderschiff 

id" von Boulogne nach Dünkirchen vorge- 

nsat 

nr 

fest. 

besonderen Vorkommnisse. 

III. Nordsee, II orw egen, Hordmeer. 

Nordsee : 

Gegen Littag wurden Einheiten der Rneinflottille vor 

Walcheren erf 

Naclimittag fd 

und nordwestc 

Flugplatz Wa. 

rührung. 

oIglos von fdl • Flugzeugen angegriffen. Am 

1. Aufklärui.gstätigkeit Uber Deutscher Bucht 

eutschem Küstengebiet. 4 BAW auf und neben 

geroog. Eigene Jäger blieben ohne Feindbe- 

FUr Nacl 

bojensperre f 

t zum 7/8. ist Uinenaufgabe 

üdviest 101) vorgesehen. 

"Brasmus"(Heiß- 



- 

©Älum 
unt» 

U^rjcU 

anaabt be< ®hib, aJeutr, 
0(eaan0, JSrltu^tuiifl, ©icbtlafcit 

öet £uft, D^onbfttKlii ufro. 
^Sorfommniffe 

6.8.42 M o r w e K n/llordmaer» 

1. gelndlage 

Rege 

aee. Fuxikp' 

ten im 

heit im li 

wurde eine 

8949 

ll-ch 

in AA 

im Hebel 

faßt sein 

ist wichen 

dicht ufi' 

Semlja zu 

gefälirde 

einge-chiji 

Aufklärungstätigkeit in nördlicher Hord- 

ufklärung erfaßte am 5/8. 4 engl. Binhel- 

auagang Gorlo-Straße, eine T/eitere Ein- 

rrmansk-Gebiet. Im Oatauagang Breiaund 

frische ruaa. Elugzeugmine geachnittdli. 

übootameldung wurde 0018 Uhr Geleitzug 

auf nördlichem Eure gesichtet, 0352 Uhr 

aua Sicht verloren. Damit dürfte PQ 18 er- 

Da Eisgrenze bia Uber 77° H zurückge- 

wird mit weit nach H auaholender Honte 

SUdkap vorbei und bia nördlich Howaja 

rechnen sein. Damit wird ernsthaft luft- 

a Gebiet für den Geleitzug wesentlich 

änkt. 

ter 

te 

2. Eigene Lage: 

"Gölln" und "Steinbrinok,, verlegen von Dront- 

heim nact Bogenbucht. Am 5/8, fdl. Luftbetätigung 

Uber WestkUate. 6. Sfl. verlegt mit 5 Booten von 

Kirkenes nach Tromaö. 

Uboc 

meer auf 

AB 58, U 

Operatior 

beim Ciiei Ski 

tagruppe "Kebelkönig" wurde von Adm. Hord- 

PQ 18 angesetzt. U 255 erhielt Befehl, 

403 A£ 69 mit Höohstfahrt anzuateuem. 

aabsicht von Gruppe Hord s. Lagebesprechung 

IV. Skagerrc: 

1. Feindlage 

k, Ostseeeingänge, Ostaee. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

- u- 

©atum 
unb 

U^cjcl* 

angabc bc# Drterf, ‘Siiib, 
Ccegang, »fltut^tung, Cic^tlgfelt 

ber gufr, OTbnbfitKin ufro. 
35orJommnlffc 

6.8.42 N o r w e K n/lfordmeeri 

1. gelndlage 

Rege 

aee. Fuukf-1' 

ten. im 

Reit im li 

wurde eine 

Hach 

in AA 894|9 

im Hebel 

faßt seit] 

lut 

ter 

wichen 

dicht an- 

Semlja zu 

gefäairdet e 

einge„ch: 

Aufklärungatätigkeit in nördlicher Hord- 

.ufklärung erfaßte am 5/8. 4 engl. Binhei- 

auaging Gorlo-Straßei eine weitere Bin- 

armanek-Gebiet. Im Oatauagang Breisund 

friache rusa. Blugzeugmine geeohhitteh. 

Ubootomeldung wurde 0018 Uhr Geleitzug 

auf nördlichem Eura- gesichtet, 0352 Uhr 

aus Sicht verloren.’lamlt dürfte PQ 18 er- 

Da Eisgrenze bis über 77° H zurttckge- 

wird mit weit nachH ausholender Boute 

SUdkap vorbei und bis nördlich Howaja 

rechnen sein. Damit wird ernsthaft luft- 

s Gebiet für den Geleitzug wesentlich 

rUnkt. 

2. Eigene Lage; 

"Cüiln" und "Steinbrinok" verlegen von Dront- 

heim nacl Bogenbucht. Am 5/8, fdl. Luftbetätigung 

Uber Westküste. 6. Sfl. verlegt mit 5 Booten von . 

Kirkenes nach Iromsö. 

Uboctsgruppe "Kebelkönig" wurde von Adm. Hord— 

meer auf PQ 18 angesetzt. 255 erhielt Befehl, 

AB 58, U 403 AA 69 mit Höohstfahrt anzusteuern. 
Operatioraabsicht von Gruppe Hord s. Lagebesprechung 

beim Ciiei Ski. 

17. Skagerrs: k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Eelndl^g 

Bes cndere Heldungen liegen nicht vor. 



54 
Damm 

unt» 
21ngabt öeä Ortei, 'JöluD, 'Beiter, 
(Seegang, %cl(u4tung, dtbilgfelt 

Oer Cuft, monbfcbelii u(io. 
QJorfom mniffe 

6.8.42 2, Eigene L- 

Im B50-Bereich keine beeonderen .Yorkönunnleae. 

Tran 

und Finnl 

In E 

mit U 444 

Da b 

Btreitkrä 

braucht, 

erklärt e 

zieht auf 

verstand 

Auffüll 

den. 

unj 

eport- und Geleitdienst nach und von Norwegen 

nd planmäßig. 

inziger Bucht ist U 612 infolge Kollision 

gesunken. 1 Toter. 

i gegenwärtiger Lage mit Ausbruch russ. See- 

fte aus der Ostsee nicht gerechnet werden 

Notwendigkeit der Sundsperrung also entfällt, 

ich Ski mit von Gruppe Bord beantragtem Yer- 

"Sevilla" und "Skarskhorn" (s.KTB 3/8.) ein- 

i. Auf "Otter" befindliche Minen können zur 

operativer Reserve dos FdU Ost verwandt wer- 

Im I'Lnuenbusen hatten M 18 und 30 in der Bacht 

zum 6/8. wiederholt leichte Gefechtsberührung ohne 

Erfolg mit wahrscheinlich 6 russ. R-Booten und 2 Pugas 

zwischen /igrund and 1.‘aasibank. An gleicher Stelle wunk 

0345 Uhr Cdl. Uboot gesichtet, das tauchte. 

Mine ..auf gaben "Lachs V und VII wurden planmäßig 

durchgefüj.rt. 

Grupbe Nord hat im iliiibliok auf anhaltende Uboots- 

gefaiir S liffe 7 und 47 (Ubootafallen) aus BSO-Bereioh 

FdU pst zageteilt. Für Aufgabe i'DUsseldorf" treten 

Boote der 17.Vpfl. au ihre Stelle. 

Zur /erstärkung des Geleitdienstes wegen der an- 

haltenden Ubootsgefalir beantragt Gruppe Bord vorüber- 

gehende Zuweisung weiterer Artl.Träger an 27.L-F1., da 

Verstärkung des FdU Ost-Verbandes aus anderen Befehls- 

bereichen nicht mehr möglich ist. 

Antrug värd geprüft. 

54 
Dalum 

unt> 
Uj>rjclt 

Angabe bd Drui, Qölnb, ‘SJeiiec, 
©cegane, »cltu^lung, ©Icbllgfdt 

btt Eufl, 7)onbf^thi u[u>. 
QJoi'foniinnifft 

6.8.42 2, Eigene La ■;e; 

Im B30-Bereioh keine besonderen Vorkömmnisae. 

Transport- und Geleitdlenst nach und von Horwegan 

und Firmlind planmäßig. 

In Einziger Bucht ist U 612 infolge Kollision 

mit D 444 gesunken. 1 Toter. 

Da hbi gegenwärtiger Lage mit Ausbruch russ. See- 

streibätrü fte aus der Ostsee nicht gerechnet werden 

braucht, iotwendigkeit der Sundsperrung also entfällt, 

erklärt aich Ski mit von Gruppe Bord beantragtem Ver- 

zicht auf "Sevilla" m.d "ükarskhorn" (s.KTB 3/8.) ein- 

verstande.u Auf "Otter" befindliche jllnen können zur 

Auffüllung operativer Reserve dos Fdll Ost verwandt wer- 

den. 

Im *! 

zum 6/8. 

Erfolg mi 

zwischen 

0345 Uhr 

Line 

durchgefü 

Grup 3 

gefmir S 

Fdll pst z 

Boote der 

Lnnenbuaen Uattoii M 18 und 30 in der Bacht 

(iederholt leichte Gefechtsberührung ohne 

t wahrscheinlich 6 russ. R-Booten und 2 Fugas 

/igrund m.d l.'nusibank. An gleicher Stelle wurA 

üdl. Uboot gesichtet, das tauchte. 

uiufgaben "Lachs V und VII wurden planmäßig 

rt. 

e Kord hat in ilinblick auf anhaltende Uboots- 

liffe 7 und 47 (Ubootsfallen) aus BSO-Bereioh 

igeteilt. Für Aufgabe i'DUsseldorf" treten 

17.Vpfl. au ihre Stelle. 

Zur /erstärkung des Geleitdienstes wegen der an- 

haltenden Ubootsgefalir beantragt Gruppe Bord vorüber- 

gehende Zuweisung v/eiterer Artl.Träger an 27.L-F1., da 

Verstärku ig des Fdli Ost-Verbandes aus anderen Befehls- 

bereichen nicht mehr möglich ist. 

Anti-ig vard geprüft. 



- 

©aium 
mit) 

lltjricit 

Angabe bc^ Drtt», QBliio, TUcticr, 
©ccgang, 5Belcud)tung, ©Itbtigfcit 

ber fiufi, dfloubfcbchi »fio. 
QJortom niiiiffe 

ü.8.42 

(43) 

V. U b o 0 L akriegfülirurig 

1. Feindlagei 

Uiji 

Plu, 
maiadujig 

Shetluuds 

auf ein we 

augo meldcjtea Uboote 175 sm W-lioh Gironde 

200 sei SW-lic.h Brest. 250 s® H-lich der 

celdete Plugzeug erfolglosen Waboangriff 

iteres Uboot. 

2. Eigene lat 

Unteijriohtung des BdU über Abnehrmeldung betr. 

Auslaufen tjioßou amerikanischen Truppentransporters 

(s.KTB 3/c•) durch Ski o. Fs. 0046. 

1^ Igl wurde, nachdem er 0351 Uhr im Eebel aus 

Sicht verloren vjur, im Laufe des Tages nicht v/ieder 

erfaßt. Per 7/8. 0000 Uhr erhält Gruppe "Hebelkönig" 

Befehl zur Bildung eines Aufkl.Streifens von AA 6819 

bis .LA 93£1, den der Geleitzug bei 8 sm Fahrt kurz 

nach Uittejrnacht erreichen mußte. 

w I C‘1 

Gege 

insgesamt 

Laufe des 

Erfo 

biete vor 

Weite 

in KTB Te 

Besondere 

den einluufenden Geleitzug in AJ sind 

13 Boote angesetzt. 8 Boote gevfannen im 

Tages zeitvfuise Fühlung. 

gsmeldungen liegen aus keinem der 0p.Ge- 

re Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

1 B Heft XV. 

Wegen Wiederanlaufens des Biookadebrecher- 

verkehrs nuß Angriffserlaubnis für Uboote gegen un- 

gesicherte Eiuzelfalirer auf Weg Anton nördl. 20° 

li ab 10/8 , südlich 20° Mord ab 16/8. wieder aufge- 

hoben werfen. 

- 

Üatum 

mit) 

Angabe otb Orte«, QBlnb, ‘HJcncr, 
©eeflang, ©clcu^tung, ©Jdjllgrfit 

btr Snft, OTonDftbchi ufw. 
33orfomnuiiffe 

Q.8.42 

(43) 

V. U b o o t akriegfülirung 

1. Peitidlagej 

uiii 

Plu( 

müiidung 

Siietlonds 

auf ein we 

äuge- meldeten Uboofe 175 um tf-lich Giroada- 

200 um SW-lich Brest. 250 sm IJ-llch. der 

meldete Flugzeug erfolglosen Waboangriff 

iteres Uloot. 

2. liiheat. La, 

Fi. r 

Unte 

Audlmufen 

(u.iaB 3/^ 

Pi 16 

Sicht yerl 

erfaßt 

Befehl uui 

bis AA 93 

nach hitt 

Gage 

insgesamt 

Laufe des 

Brf o 

biete vor 

Weit 

in KTß Te 

x{richtui.g des BdU über Abwehrmeldung betr. 

oßen ua.erikaidschen Truppentransporters 

.) durch Ski s. Fs. 0046. 

wurde, jiuohdem er 0351 Uhr im Bebel aus 

oreu viar, iu Laufe des Tages nicht v/ieder 

7/8. 0000 Uhr erhält Gruppe "Hebelkönig" 

Bildung eires Aufkl.Streifens von AA 6819 

1, den der Geleitzug bei 8 am Fahrt kurz 

macht erreichen müßte. 

4. den einluufenden Geleitzug in AJ sind 

13 Boote angesetzt. 8 Boote gewannen im 

Tages zeitweise Fühlung. 

gsmeldungen liegen aus keinem der Op.Ge- 

cre Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

1 B Heft IV. 

Besondere 

Weg 

Verkehrs 

gesichert^ 

N ab 10/8 

hoben wer.. 

■en i/iederanlaufens des B i.ookadebrecher- 

uuß Angriffserlaubnis für Uboote gegen un- 

Einzelfahrer auf Weg Anton nördl. 20° 

südlich 20° Ilord ab 16/8. wieder aufge- 



- ??■ 

üanim 
mit) 

llhritil 

Eingabe brb Orteb, QBiiib, Weiler, 
0eegaug, 25eleiid;i»iig, 0lci)llgreii 

Der Cu ft, TtoiiDfdKin ufiu. 
Q3orfommiitffe 55 

6.8.4a 

(44) 

Ents 

l/Skl I u 

Teil C He: 

VI. Luft 

Eaum um England 

In Ta^e 

sowie Truro 

Hacht zum 

bourgh. mxt s 

Oonvoi bei S 

achtung info 

2 feind 

biet ein, olnji 

westlichen I 

nicht erkennt 

einsätzen wurden Norwich, Boston und Uargate 

und Bodmin (Gornw&llis) angegriffen. In der 

wurden Angriffe auf Cambridge und Edin- 

hv.'ächeren Kräften durchgeführt. Aua einem 

art Point wurden 2 D. ohne Wirkungsbeob- 

ge Nachtjägerabwehr mit Bomben belegt. 

Uittelmeerraum: 

Ostfronti 

Im östl 

mit Erfolg a 

eanenlager 

mit beobacht 

bi: 

rechende Weisung an BdU ergeht durch Es. 

1525/42 Gkdos.Chefs. Abschrift in KTB 

t IV. 

Kriegführung 

Flugzeuge flogen im Tage in das Reichge- 

e BAW. In der Hacht v/urden 74 Einflüge im 

ndustriegebict festgestellt. Schwerpunkt 

ar. 5 Abschüsse durch Nachtjäger. 

Aufklärijuig bis 3° W nach "Eagle"-Gruppe blieb ohne 

Ergebnis. 

Von Kre 

geflogen. In 

und Pz.Ansalm 

a aus v/urde Versorgungs- und Geleitschutz 

Afrika Einsatz zur Bekämpfung von Flugplätzen 

ilungen. 

Aufklärung über östlichem Uittelmeer und Suezkanal. 

Erkenntnis s Feindlage Littelmeer. 

Finnenbusen wurden Wachboote und 1 lIS-Boot 

igegriffen. Im Hordmeerbereich wurde 1 Parti- 

i Songelskil und 1 Barackenlager bei Bina Kuba 

ter Wirkung angegriffen. Aufklärung Uotoweki- 

- ??■ 

©rtliim 
mit) 

U{irj«ir 

Slngab« bttf Drte«, ^lilub, "JUfUtt 
eceflniiö, SBcUiidjtuuö, Öl(i)ti0telt 

t>er Cwft, QflonDfdjeln «fiü. 
^ovfonuiiiuffe 55 

6.8.42 

(44) 

Ents 

l/Skl I u 

Teil C Ho: 

rechenae Weiüuug an BdU ergeht durch Fs. 

1525/42 Ckdos.Chefs. Ahschrift in KTB 

t IV. 

VI. Luft kriegfuhrung. 

Raum uii. Engljuid 

V/Il 

In Tage 

sowie Truro 

Hacht zum 

bourgh mit s 

Oonvoi bei S 

achtur.g info! 

2 feind! 

biet ein, oh; 

westlichen I 

nicht erkennt 

einsatzen wurden Horwich, Boston und Kärgste 

und jBoduin (Cornv&llis) angegriffen. In der 

wurden Angriffe auf Cambridge und Edin- 

hwächeren Kräften durchgeführt. Aus einem 

art Point wurden 2 D. ohne Wirkungsbeob- 

ge Machtjägerabwehr mit Bomben belegt. 

. Flugzeuge flogen im Tage in das Reichge- 

e BA'iY. In der Macht wurden 74 Einflüge im 

ndustriegebi^t festgestellt. Schwerpunkt 

ar. 5 Ab,.chusae durch Nachtjäger. 

Littelmeerr iiim: 

Aufklärijmg bis 3° W nach "Eagle“-Gruppe blieb ohne 

Ergebnis. 

Von Kre 

geflogen. In 

und Pz.Ansalm 

;a aus v/urde Versorgungs- und Geleitschutz 

Afrika Einsatz zur Bekämpfung von Flugplätzen 

ilungen. 

Aufklärung über östlichem Uittelmeer und Suezkanal. 

Erkenntnis s Feindlage Liittelmeer. 

Ostfront: 

Im östl 

mit Erfolg a 

sänenlager bc 

mit beobacht 

Finnenbusen wurden Wachboote und 1 KS-Boot 

^gegriffen. Im liox’dmeerbereich wurde 1 Parti- 

i Songelskil und 1 Barackenlager bei Bina Kuba 
ater Y/irkung angegriffen. Aufklärung ilotowski- 



/pp- 

Dalum 
mit 

llt»C5cll 

2in0ab( t>ctf Drtc^, QUiiib, Qi3cmr, 
®((gaug, &dcu4>iuii0, ®l(b(lgfeii 

btr fiufl, ^oubfctitiii nfiu. 
®orfoin mniffe 

6.8.42 ■bucht bis Fit charhälbinsel blieb ohne Ergebnis. 

VII. Kriegful rung’im Liittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. .Feindlage liittelmeer: 

In df 

Zerstören, 

ausgelauf 

reren lei 

gen in Se 

nicht fea 

nach Malta 

Uboo 

gesichtet 

Im ö 

bewegunge 

Häfen erg, 

Belegung. 

12 D., 1 

südgehend 

r Hacht zum 6/8. ist "Liverpool1' mit 3 

aus Gibraltar, vermutlich nach Westen 

n. 1 nKairo"-Kreuzer war tagsüber mit meh- 

ihten Einheiten os twärts Gibraltar zu Übun- 

. "Eagle"-Gruppe wurde im westl. Mittelmeer 

gestellt. Auch für Flugzeugüberführungen 

liegen Anhaltspunkte nicht vor. 

e wurden S-lich Neapel und SW-lich Gavdoe 

tlichen liittelmeer wurden keine Sohiffe- 

beobachtet. Bilderkundungen der dortigen 

,iben keine nennenswerten Änderungen in der 

Im Suezkanal stellte Luftaufklärung am 5/8. 

., 1 Laz.Schiff und 1 Uboot, letzteres 

f est. 

2. Eigene La :e Mittelmeer: 

In 

Bardia. 

in See. 

d i 

IJ I 

r Nacht zum 6/8. fdl. Luftangriff auf 

westl. liittelmeer standen 8 ital. Uboote 

3. Hordafrlk itransporte; 

MS 

Bengasi, 

übrigen 

4. und 

212 t. 

jestriere" und "Biiio" liefen am 5/8. in 

'Ankara" in Tobruk ein. Transportlage im 

pLanmädig. Tageslöschleistungen Tobruk am 

5/3. 1113 bcw. 1130 t, Marsa Matruk am 5/8. 

t)iUum 
unD 

anflabt bctf Otu^, aJlub aitJttr, 
©eeganfl, »tlcu^iuna, ©l^MflfcU 

t>cr Cufr, OTonb(ct>eir» ufi». 
^orfom mniffe 

6.8.42 bucht bis ffit cherhJbinsel blieb ohne Ergebnis. 

VII. Kriegfül 

1. Eeindla^e 

rung’im Liittelmeer und Schv;arzen Meer. 

Uittelmeer: 

In d( 

Zerstören 

ausgelauf 

reren lei 

gen in Se 

nicht fea 

nach Malt 

Uboo 

gesichtet 

Im ö 

beviegunge 

Häfen erg, 

Belegung. 

12 D., 1 

südgehend 

r Bucht zum 6/8. ist "Liverpool" mit 3 

aus Gibraltar, vermutlich nach Vesten 

n. 1 nKairo"-Kreuzer war tagsüber mit meh-, 

echten Einheiten os twärts Gibraltar zu Obun- 

. ,,Eagle"-Gruppe vmrde im westl. Mittelmeer 

gestellt. Auch für FlugztugüberfUhrungen 

. liegen Anhaltspunkte nicht vor. 

e wurden S-lich Neapel und SW-lioh Gavdos 

tlichen hittelmeer wurden keine Sohiffe- 

beobuchtet. Bilderkundungen der dortigen 

üben keine nennenswerten Änderungen in der 

Im Suezkanal stellte Luftaufklärung am 5/8. 

., 1 Laz.Schiff und 1 Uboot, letzteres 

f est. 

2. Eigene Lu :e Liittelmeeri 

In 

Bardia. 

in See. 

d ; 

In 

r Nacht zum 6/8. fdl. Luftangriff auf 

westl. Liittelmeer standen 8 ital. Uboote 

3. Nordafrik xtransporte; 

MS 

Bengasi, 

übrigen 

4. und 

212 t. 

1lestriere" und "Bixio" liefen am 5/8. in 

'Ankara" in Tobruk ein. Transportlage im 

planmäßig. Tageslöschleistungen Tobruk am 

5/3. 1113 bz». 1130 t, Marsa Matruk am 5/8. 



- 'S PS 

X>atum 
unb 

Ubriflt 

Angabe be< Drce^, WinD, Qßcner, 
®((gang, Beleuchtung, ®ichtigfeit 

Der Cuft, moubfeheiu ufio. 
05 o v f o m m n i f f e 5ß 

6.B.42 4. Bereich LUirLne^ruppe Süd: 

iaälBi 

Am 4/8 

pormes durc 

ITbootseichtU. 

planmäßig, 

unter Geleite 

wurde 1 Uotoraegler an Ostküste des Pelo- 

1 fdl. Uboot versenkt. Ital. Uarine meldet 

ug am 6/8. S-lich Dorokanals. Transportlage 

"tfachtfels" ist mit mehreren ital. D. 

von Suda nach Piräus ausgelaufen. 

Schwarzes Liäer: 

teindlage1 

Nach . 

am 2/8. in 

1 Schlachte 

Zerstörern 

soll aus Tu 

OK'/ Bei 

porte aus G 

Luftauf 

nur geringe 1 

Hach 

Port Uritzk^ 

an Kordos 

flottille m 

nen. 

Ipwehrbericht besichtigte Admiral Kusnetzow 

iovvorossisk Schwarznieorflotte bestehend aus 

hiff, 1 Träger, 30 Ubooten, 3 Kreuzern, 6* 

iud 10 T-Booten. Ein Teil dieser Einheiten 

.ipse und Gelendschik herangezogen sein. 

liegen Meldungen über starke Räumungatrans- 

äbiet Tuapse nach Süden vor. 

klärung am 6/8. stellte im Schwarzen Meer 

Geleitverkehr an N0-Küste fest. 

Anvehrmeldung aus Sofia von Mitte Juli ist 

(Alexandrowsk) auf Halbinsel ilangysohlak 

ste des Kaspischen Meeres Basis fUr Kaspl» 

Lt großen Brennstoffvorräten, Docks und Kaser- 

Bildertundung am 5/8. ergab in Baku Belegung mit 3 

Kanonenbootsn, 3 Ubooten, 11 T., 15 D., 4 großen Leich- 

tern und zailreicheu kleineren Fahrzeugen. 

Eigene Lage 

Bezüglich 

MAS-Boot in 

stimmend 

wonach in 0 

Versenkung russischer Einheit durch ital. 

der hacht zum 3/8. hat Fliefü Süd überein- 

Kdo. UAS-Flottille gemeldet, daß Auffassung, 

perationanacht zwei Peindverbände beteiligt 

- 'fp/ 

Saturn 
unt> 

angabc Druii, ,3ülnt)l QBcitcr, 
iSetgang, Ätleui^tunfl, 

btt £uf(, ‘Wonbl^clu ufio. 
QJoi'fomiuuiffe 56 

6.8.42 4. Bereich. lu.rltier.ruppe Süd; 

l.äla; 

Am 4/8 

ponnea durc 

Ubootaaicht 

platimäQlg. 

\inter Geleilt 

wurde 1 Uotcraegler an Ostküate dea Pelo- 

1 fdl. Uboot versenkt. Ital. Uarine meldet 

mg am 6/8. S-lich Dorokanala. Tranaportlage 

"ffachtfela" lat mit mehreren, ital. D. 

von Suda nach Piräus ausgelaufen. 

Schwarzea 11 

itelndlare 1 

Nach A 

am 2/8. ln 

1 8ohl_tchtv 

Zeratürera 

soll aus Tu 

OKV Bei 

porte aus G 

Luft auf: 

nur geringe 

hach 

Port Uritzkf 

an Hordoatkl 

flottille m 

nen. 

iwehrbericht besichtigte Admiral Kuanetzow 

ioworoaaiak Schwarzueorflotte bestehend aus 

hiff, 1 Träger, 30 Ubooten, 3 Kreuzern, 6* 

lad 10 T-Booten. Ein Teil dieser Einheiten 

ipae und Gelendachik herangezogen sein. 

liegen Heilungen über starke Räumungstrans- 

äbiet Tuapae nach Süden vor. 

Llärung am 6/8. stellte im Schwarzen Heer 

1 Geleitverkehr an HO-Küste fest. 

A iwehrmeldung aus Sofia von Hitte Juli ist 

(Alexandrowak) auf Halbinsel Uangyschlak 

ste des Kaspischen Heeres Basis für Kaspi» 

Lt gr-oßen Brennstoffvorräten, Docks und Kaser- 

Bilder oindung am 5/8. ergab in Baku Belegung mit 3 

Kanonenbootän, 3 Ubooten, 11 T., 15 D., 4 großen leich- 

tern und zailreichen kleineren Fahrzeugen. 

Eigene Lage 

sügl L Bezü, 

MAS-Boot in 

stimmend 

wonach in 0; 

ch Verserdoing russischer Einheit durch ital, 

der sacht zum 3/8. hat Pliefü BUd übereln- 

Kdo. LAS-Flottille gemeldet, daß Auffassungi 

perationsnacht zv/ei Peindverbände beteiligt 



-//n' 

Datum 
uiit) 

Utirjtit 

Zugabe beä Drttö, ^liiub, QUnter, 
&c(gaiid, £clcud)tuut), ddxiitfeit 

btr Ünft, I>1 oiib(ebeIii il|iu. 
'SJorfDiiiiiiiiiffe 

6.8.42 waren und daß die UAS-Boote Krz. "Kraany Krim" 

veraenkt 

geteilt 

Von 

haken, nach Prüfung aller Unterlagen 

ilrd. 

Diese Auffassung gründet sieh auf Fest- 

stellung der Funkaufklärung (s.KTB 3/S-)* 

Seekdtur Ukraine ist Personal für Jeisk 

am 5/8. Ln liam.di gesetzt. 

In ler Hacht zum 5/8. wurden vor Iwanbaba 

1 fdl. S 

gehende 

1 eigene 

Einheit. 

linriupol 

sprengt. 

Hin 

Taganrog 

Besonder 

■Boot, in der Kertuchstraße mehrere süd- 

Fahrzeuge unter Artl.Benchuß genommen, 

j Boot hatte Qefechtsherlihrung mit fdl. 

Dabei wurden 3 Mann verwundet. Im Gebiet 

wurden 2 russische treibende Minen ge- 

inrämntätigkeit planmäßig. Hachschubdienst 

- Asow ist 4/8. angelaufen. 

Adm 

2) WeiJ: 

naohr 

nach Sev, 

1) Haci Mitteilung Dt. Uar.Att. Born vom 5/8. 

ist ital. Marine mit Überführung einiger zur Zeit 

auf Sohv/arzmeer eingesetzter kleiner Uboote nach 

Kaspisee einverstanden. Admiral Riccardi hat eich 

in mündlicher Besi^rechung mit OdS nunmehr bereit 

erklärt, sofort 2 zusätzliche MAS von Italien 

nach Schivarzmeerraum zu überführen. Supermarina 

überläßt Gruppe Süd Entscheidung über Zahl der von 

Sohwarzmeer in Kuspisee zu Uberführenden Uber- 

und Unterwasaerstreitkräfte. Supermarina rechnet 

mit etwa 3 Ubooten und 4 MAS. 

Enlispreohende Yfeiaung von Ski an Gruppe Süd, 

Schwarzes Meer a. Fs. 1919. 

sung von Gruppe Süd an Adm. Schwarzes Meer, 

Ski, MVO zu OKH, betr. Hachschubaufnahme 

astopol s. Fs. 2020. 

Damm 
mtb 

21iiflrtbc bcö Dctt^, QUiiit), Wrim', 
©ctfliiufl, »eleiufotuHfl, Clduirt^ii 

t*tr iMift, DloiibfAcln 11(11». 
Q3in'foinmiilffe 

6.8.42 waren und daß die ilAS-Boote Kra. "Kxasny Krim" 

versenkt haben, nach Prüfung aller Unterlagen 

geteilt jird. 

Diese Auffassung gründet sich auf Fest- 

stellung der Funkaufklärung (s.KIB 3/3-)• 

Von Seekdtur Ukraine ist Personal für Jeiak 

am 5/8. M. l.iars..h gesetzt. 

In ier H^cht zum 5/8. wurden vor Iwanbaba 

1 fdl. S-Boot, in der Kertochstraße mehrere süd- 

gehende !,aUrzeut_,e unter Artl .Beschuß genommen. 

1 eigene: Boot hatte Qefechtsberlihrung mit fdl. 

Einlicit. Dabei wurden 3 kann verwundet. Im Gebiet 

Lk riupol viurden 2 russische treibende lünen ge- 

sprengt . 

Hinjnräumtütigkeit plannäßig. Kachschubdienst 

Taganrog - Asow ist 4/8. angelaufen. 

Besonder 

1) lUci Mitteilung Dt. Har.Att. Eom vom 5/8. 

ist ital. Uarii.e mit Überführung einiger zur Zeit 

auf Schwirzmeer eingesetzter kleiner Uboote nach 

ICas^isee einverstanden. Admiral Riocardi hat sich 

in mündlicher Besprechung mit OdS nunmehr bereit 

erklärt, sofort 2 zusätzliche LAS von Italien 

n^ch Sch.'.'urzmeerraum zu überführen. Supermarina 

überläßt Gruppe Süd Entscheidung über Zahl der von 

Schwarzmeer in Kuspisee zu überführenden Uber- 

und Unterwasserstreitkräfte. Supermarina rechnet 

mit etwa] 3 Ubooten und 4 LAS. 

EtiÜsprechende Weisung von Ski an Gruppe Süd, 

Schwarzes Heer s. Fs. 1919. Adm 

2) Wei|: 

nachr 

nach Sev, 

sung von Gruppe Süd an Adm. Schwarzes Meer, 

Ski, ITVO zu OKH, betr. Hachschubaufnahme 

astopol s. Fs. 2020. 



57 
3 - 

£>atmu 
unD 

H^rjclc 

^iiApbc bt«< DHt<, TUliib, Qlieuer, 
0ce0aug, Ü5elni(i)fiiiig, 0id)ti0f(i( 

t>cr Cuft, Q^oiiDfd^ein u(iu. 
QJovfom mniffe 

6.3.42 

(45) 

YXII. Lat 

Besondei 

e Ostaaien.. 

e militärische Ueldungen liegen nicht vcr , 

IX. Heer e s 1 a g e 

Russische Prent: 

Heeresgruppe 

Ru^,. Kr 

Eiseubahnbucl; 

gleiche Erfol 

Vorgehen bis 

lewskaja ersi 

hält Feind mi 

Im Vorgehen 

auf Lapinska 

Heeresgruppe 

äfte sind im Vorgehen auf Jeisk. 2 wichtige 

en fielen unversehrt in eigene Hand. Der 

g wurde mit 2 weiteren Eisenbahnbrücken beim 

Howokurssunskaja, Berenskaja und Alexandre»- 

eit. Zwischen Kropotkin und Timoschewekaja 

t stärkeren Kräften das Südufer des Kuban. 

L Armarwir ist Kurganaja erreicht. Vormarsch 

a ist angetreten. Petrowskoje ist feindfrei. 

B: 

S-lich I emontnaja wurde nach S und SO Raum gewonnen. 

Bei Kalatsch und Kletskaja wurden fdl. Angriffe abge- 

wiesen. Die im 5/8. über den Don gesetzten Truppen wurden 

vernichtet, i ei Korotojak ist dar Gegner mit stärkeren 

Kräften über ien Don gedrungen. Bereinigung durch ungari- 

sche Truppen ist im Gange. Bei Liwny wurden wiederholte 

Feindangriffs abgewiesen. 

Heeresgruppe Liitte: 

Die Einlruchsstelle bei Rechew konnte durch heran- 

geführte Pz.Kräfte bei Subzoff abgeriegelt werden. S-lich 

davon hat si^h Einbruchsstelle bis zum Gshat erweitert. 

5? 
3 - 

Drtium 
UlltJ 

ItiMtit 

Sliigjibt Otfe«, 'JBinb, Qlieiltr, 
©eeflflng, 35eU»4>nutg, ©Id^tlgttii 

ber ßuft, OToiibfdjcln ufre. 
Q3orfoin litniffe 

6.3.42 

(45) 

VIII. Laß 

Besonder 

e Ostasien.. 

e militärische Utldunßen liegen nicht vor , 

IX. Heer e s 1 a g e 

Russische Prent: 

Heeresgruppe A: 

Ru^,. Kräfte sind im Vorgehen auf Jeisk. 2 vvichtige 

Eisonbahnhhcj; en fielen unversehrt in eigene Hand. Der 

gleiche Erfolg wurde mit 2 weiteren Eisenbahnbrücken beim 

Vorgehen bis howokurssunskaja, Berenskaja und Alexandro» 

lewskaja ersrelt. Zwischen Kropotkin und Timocohewskaja 

hält Feind mit stärkeren Kräften das SUdufer des Kuban. 

Im Vorgehen ron Armarwir ist Kurganaja erreicht. Vormarsch 

auf Lapinskaja ist angotreten. Petrowskoje ist feindfrei. 

Heeresgruppe 

Heeresgrunpe 

B: 

S-lich I emontnaja wurde nach 3 und SO Raum gewonnen. 

Bei Kalatsch und Kletskaja wurden fdl. Angriffe abge- 

wiesen. Die 5/8. über den Don gesetzten Trupjen wurden 

vernichtet, iei Korotojak ist der Gegner mit stärkeren 

Kräften über i en Don gedrungen. Bereinigung durch ungari- 

sche Truppen ist im Gange. Bei Liwny wurien wiederholte 

Feindangriffn abgewiesen. 

Uitte: 

Die Einllruohsstelle bei Rschew konnte durch heran- 

geführte Ps.Kräfte bei Subzoff abgeriegelt werden. S-lich 

davon hat, sijh Einbruchsstelle bis zum Gshat erweitert. 



Datum 
uuö 

llbrjdt 

augabe bctf Drtc^, Winb, fetter, 
0((gaug, Sbeleu^tuitg, 0ld)tlöfcit 

bec guft, moubfdjtiii iifio. 
®orfomm niffe 

6.6.42 Heeresgruppe Hord: 

Kampftä 

vor Leningrai. 

igkeit bei Staraja Russa, Salzy und im Ra® 

ffinnische Front: 

Keine n snnensvjerten Gefeohtshundlungen. 

Hordafrikai 

Normale 

fdl. Luftein 

Artl. und Aufklärungstätigkeit. Schwacher 

äatz. 

C/Skl. 

w. 
'-/tm 

I b I b (Kr) 

-s/t? Y~ 

O.umn 
UIIÖ 

U^CieU 

aitflübc pti Drttrf, ^Ölnt», ^etter, 
Oeegaitg, ^Beleuchtung, 0lchtigtelt 

5er ßuft, IHoutfchtlii nfio. 
Q5orfommntffe 

6.8.42 Hearesfiruppe Hordi 

Kampftä 

vor Leninnrai. 

ipkait bei Staraja Ruaea, Salzy und im Raw 

gitmische Fr )nt: 

Keine n snnenswerten Gefeohtahandlungen. 

Hordafrikat 

Normale 

fdl. Luftein 

Artl. und Aufklärungatätigkeit. Soh.wach.ar 

jatz. 

C/Skl. 

i I b I b (Er) 

•}' 



- Vb ,5- - 

Dalum 
uiit> 

Ufcrjcli 

Zugabe bc« Drtetf, 'Blub, QBeiicr, 
0cegaiig, »eltucbtung, 0ld)iigfeit 

btr Sufi, QJIonbf4)(in iifio. 
^oifom m ntffe 58 

7.0.42 

(46) 

P 0 1 i t i 3 her L a eliherbliok 

Indien 

Gandhi er 

Schließung nie 

Grundlage für 

Zusicherung, n 

lehnte er Pres^ 

daß solche Ver 

Allierten lieg 

P o r t u g a 

clärte der Presse, er werde die Kongreßent- 

it als ultimative Forderung, sondern als 

Verhandlungen dem Vioekönig übersenden. Eine 

in nicht mehr mit Japan verhandeln zu wollen, 

evertretern gegenüber ab mit dem Hinweis, 

landlungen unter Umständen im Interesse der 

in könnten. 

Ein vielbeachtetes Interview über die dynamischen Kxäf^ 

te des gegenwärtigen Krieges gab Ministerpräsident Salazar 

dem"Temps". Imaltsangabe in Pol .Übersicht Er. 183, Ziffer fi 

Angesicht 3 der nachlasaenden russischen Widerstandskraft 

mehren sich in Portugal, ebenso wie in Spanien, die Befürch- 

tungen, daß England dazu übergehen werde, sich abgesehen 

von den französischen auch an den portugiesischen und 

spanischen Kolonien schadlos zu halten. 

England 

Kriegsmicister hat Bildung palästinensischen Hegiments 

aus jüdischen |und arabischen Kompanien angekündigt. 

- Vb y - 

Üalum 
mit) 

U&rjtlt 

'angabc Ottti, QBetitr, 
©eegpiig, leuchtung, ®id}tig(eit 

ber £uft, 2Ttonbf4)tln nfio. 
^ovtont mniffe 58 

7-0.42 

(46) 

P 0 1 1 t i B her L a ehherbliek 

I g d 1 e n 

Gandhi er 

Schließung nie 

Grundlage für 

Zusicherung, n 

lehnte er Pres 3 

daß solche Ter 

Allierten lieg 

P o r t u g a 

klärte der Presse, er werde die Kongreßent- 

it als ultimative Forderung, sondern als 

Verhandlungen dem Yicekönig Übersenden. Eine 

in nicht mehr mit Japan verhandeln zu wollen, 

evertretern gegenüber ab mit dem Hinweis, 

landlungen unter Umständen im Interesse der 

in könnten. 

Ein vielb 

te des gegenwü 

dem"Temps". I 

Angesicht 

mehren sich in 

tungen, daß E 

von den frunzi 

spanischen Kol 

3achtetes Interview über die dynamischen Kräf^ 

artigen Krieges gab Ministerpräsident Salazar 

nialtsangabe in Pol.Übersicht Er. 183, Ziffer ^ 

3 der nachlaaaenden russischen Widerstandskraft 

Portugal, ebenso wie in Spanien, die Befürch- 

njjland dazu übergehen werde, sich abgesehen 

chen auch an den portugiesischen und 

onlen schadlos zu halten. 

England 

Kriegsmirister hat Bildung palästinensischen Hegiments 

aus Jüdischen (und arabischen Kompanien angekündigt. 



-s/t (> - 

Oatum 
unt> 

Uhricit 

anflabe pe^ Dctc^, 'SiuP, QUtitcr, 
0ccgaug( &(UU4HUII0, 0ld)(tflftit 

Per Cuft, CWouPft^elu ufiu. 

cBorfoinmuiffe 

7:8.:ü Japan! 

er Sprecher dec Japan. Informationsminieteriums 

erklärte zum Indienproblem, Japan könne niemals dulden, 

daß Indien, cb unabhängig oder nicht, durch die alltsr- 

ten Streitkr^fte zu militärischen Zwecken benutzt wird. 

Der Sprdcher des Heeres bestätigte diese Erklärung 

und betonte, daß Japan entscheidende militärische Maß- 

nahmen gegen Indien ergreifen werde, wenn weiterhin 

antijapaniscie militärische Tätigkeit entfaltet werde. 

Bin Kompromit mit Tschungking sei nicht möglich,nur eine 

vollständige Auslöschung des Tschiang Kai Schek-Eegimes 

werde zu daue rndem Frieden in Ostasien führen. 

E u ß 1 a uc 

DDE gib 

wieder, wona 

mit befriste 

lungen einzu 

sammehhängt 

unter Vorbehalt Gerüchte aus Lissabon 

h angebliche Ghurchillreise nach Moskau 

er Drohung Stalins, in Friedensverhand- 

o.reten, falls zweite Front ausbleibe, zu- 

Lagebe 

2) Chef 

nen Termin 

kann, da 

Satzung 

setzt. Ob 

vo 

prechung beim Chef Ski. 

1) Im Eihmen Lagevortrags berichtet I a l/Skl, 

daß Türken bisher nicht an uns in Frage der Minen- 

sperre vo:’ den Dardanellen herangetreten sind. 

Ski Qu A meldet, daß T 24 zu dem vorgesehe- 

im Oktober nicht in Dienst gestellt werden 

Offiziere nicht vorhanden seien. Die Ee- 

n "Lody“ ist bereits anderweitig einge- 

d.Ii. befiehlt, daß das Boot unter allen öa- 

öalum 
mit 

angabc {»ei Ottti, Wttttc, 
©agaiifl, i8(lcu4Mund, 

btt 6iift, OTtoubfctitiu ufiü. 
5JortonimHiffe 

.7.:a-.ü 
Japan i 

•^er Spre 

erklärte zum 

daß Indien, cjb 

ten StreiikrLfte 

eher dee japan. InformationsministeriumB 

Indienprohlem, Japan könne niemals dulden, 

unabhängig oder nicht, durch die alliior- 

zu militärischen Zwecken benutzt wird. 

Der Sprecher des Keeree bestätigte diese Erklärung 

und betonte, daß Japan entscheidende militärische Maß- 

nahmen gegen Indien ergreifen werde, v/enn weiterhin 

antijapaniscl e militärische Tätigkeit entfaltet werde. 

Ein Kompromil mit Tschungking sei nicht möglich,nur eine 

vollständige Auslöschur.g des Tschiang Kai Schek-Eegimes 

werde zu daue rndem Frieden in Ostasien führen. 

K u ß 1 a n ( 

t h 

Di;B gib 

wieder, wonu 

mit befriste', 

lungen einzu 

Scjnmenhängt 

Lagebe 

2) 

unter Vorbehalt Gerüchte aus Lissabon 

angebliche Churchillreise nach Moskau 

er Drohung Stalins, ln Friedsnsverhand- 

■reten, falls zweite Front ausbleibe, zu- 

prechung beim Chef Ski. 

Innen Lagevortrags berichtet I a l/Skl, 

ii bisher nicht an uns in Frage der Minen- 

den Dardanellen herangetreten sind. 

Im E 

daß Türke 

sperfe vot 

Chef Ski Qu A meldet, daß T 24 zu dem vorgesehe- 

nen Termin im Oktober nicht in Dienst gestellt werden 

kann, da Offiziere nicht vorhanden seien. Die Be- 

satzung von "Lody“ ist bereits anderweitig einge- 

setzt. Ob d.11. befiehlt, daß das Boot unter allen Um- 



- ////- 

Damm 
mit) 

U^iell 

Angabe Oeö Drttö, IBIno, QBeticr, 
®eegang, Beleuchtung, ®ld)tigrelt 

bec Cuft, QTIonbfcheiii ufio. 
Bortomniiiiffe 59 

6.8.42 ständen 

h.at. 

ait Offizieren am 15.X.42 in Dienst gestellt 

3) Y/eiberer Vortrag Chef Ski Qu A : 

a) über Organisation Seetransportehef Scbwarzes Ueer, 

desrfür nichste 6 Y/oclien vor ganz besondere wichtigen 

Aufgaben stehen wird. 

b) über Jührerbefehl betr. Freimachung von Werftar- 

beitern. Uin. f. B. und Li. hat Chef OKW auf Folgen 

hingev/ieben, die hinsichtlich anderer ihm vom Führer 

erteilte.! Aufträge aus Durchführung der Werftarbeiter- 

anordnuuj entstehen werden und sich Vorbehalten, ob 

er dem Führer diese Bedenken noch vortragen wolle. 

Da Min. äpeer vermutlich bereits in das Führerhaupt- 

ipuartier abgereist ist, wird Chef Ski Qii A sich gleich- 

falls unverzüglich dorthin begeben, um für Durchfüh- 

rung der von ihm bewirkten Führeranordnung bemüht zu 

sein 

o) Italie, 

nächst 2 

gesagt. 

Mit 

jetzt i 

förde u.i 

:ner haben Gestellung von Personal für zu- 

Bebelabteilungen (Gotenhafen, Drontheim) zu- 

Eintreffen ist Mitte August zu rechnen. Bis 

; Vernebelungsbereitsch^ft von Kiel, Bokern- 

i (durch Lv?) Aasenf jord durchgeführt. 

In Vorbereitung ist Vernebelungsbereitschaft 

von Gotenhafen, Bogenbucht, Altafjord. 

Angestrebt wird Vernebelungsbereitschuft von 

W'haven, Emden, Brunsbüttel , Wesermünde, Pillau, 

Memel, S.vin/emünde, Stralsund und Rudolstadt, in Nor- 

wegen voi Drontheim, (Stadt und Hafen), Bergen, Horten, 

im Westnum von Rotterdam, Amsterdam, Ymuiden, Bordeaux 

Lorieut, Le Havre, Cherbourg, Brest, St. Nazaire, La 

Pallioe nid Boulogne, inÄgäis von Salamis. 

Dptiim 
uni» 

UtitjeU 

Hugnbc t>e^ bttti, '3ßlii&( Tßciur, 
©tcflong, ^eleii^tuna, ©l(t>(lgfcii 

btr fiuft, Tlonbfct>tin ufi». 
^orfDiniu nlffe 50 

6.8.42 stäuien 

hat. 
iit Offizieren am 15.X.42 in Dienst gestellt 

3) Weiterer Vortrag Chef Ski Qu A : 

a) Uber Drganisation Seetransportehef Schwarzes Meer, 

derfür nichste 6 V/ochen vor ganz besonders wichtigen 

Aufgaben stehen wird. 

b) Uber ?uhrerbefehl betr. Freimachung von Werftar- 

beitern. Hin. f. B. und li. hat Chef CEW auf Polgen 

hingev/ie 3en, die hinsichtlich anderer ihm vom Führer 

erteilte i Aufträge aus Durchführung der Werftarbeiter- 

anordnurj entstehen werden und sich Vorbehalten, ob 

er dem Führer diese bedenken noch vortragen wolle. 

"Da hin. 3peer vermutlich bereits in das FUhrerhaupt- 

.puartier abgereist ist, wird Chef Ski Qu A sich gleich- 

falls unverzüglich dorthin begeben, um fUr Durchfüh- 

rung der von ihm bewirkten Führeranordnung bemüht zu 

aein. 

o) Italiener haben Gestellung von Personal für zu- 

nächst 2 Hebelabteilungen (Gotenhafen, Drontheim) zu- 

geaagt. 

iiit Eintreffen ist liitte August zu rechnen. Bis 

jetzt ist Vernebelungsbereitschaft von Kiel, Bckern- 

förde uni (durch Iw) Aasenfjord durchgeführt. 

In Vorbereitung ist Vernebelungsbereitschaft 

von Gote.üiafen, Bogenbucht, Altafjord. 

Angjstrebt wird Vernebelungsbereitachuft von 

Whaven, Emden, BrunsbUttel , Wesermünde, Pillau, 

Memel, S.vin/emUnde, Stralsund und Eadolstadt, in Nor- 

wegen vor Drontheim, (Stadt und Hafen), Bergen, Horten, 

im Westnum von Rotterdam, Amsterdam, Ymuiden, Bordeaux 

Lorient, Be Havre, Cherbourg, Brest, St. Nazaire, La 

Pallice nid Boulogne, inä^äis von Salamis. 



-./fff- 

£>atmii 
IIIlD 

U^r^eli 

aiißabc bcö Drtt^, Qüinb, QBcucr, 
©ccflang, »eUiiitMiiiig, ©ld>iiöfci( 

Der fiiift, OTonDfrfielit iifio. 
35ovfoinmiii|fe 

<-e.42 

(47) 

4) MalduAg Chef S V/a über Wah.rjch.eiullchkei.'t, daß 

B1U iait Gejäuichzünduiig versehen sein können. 

Hach 4ericht des 3VK handelt es sich um BLU- 

Minen, die in Ilohwachtbuoht geborgen wurden, bei 

denen Vorgefundene Befestigungseinrichtungen genau 

die gleichen Maße aufweisen, wie sie zur Anbringung 

des ke3sys ,eins in deutschen grünen ILIB's gebraucht 

werden. Daraus ist mit hoher Wahrscheinlichkeit zu 

schließen, daß dt. Fab III kopiert ist. Mit dem Auf- 

treten von reinen Ilorcliminen als auch einer Kombi- 

nation mit engl. Induktionszündung muß daher gerech- 

net werden Abwehrmaßnahmen werden vorbereitet. 

3kl h. 

BSW unverz 

t Gruppen West und Hord, BSN, BSO und 

lieh unterrichtet. 

5) Skl/U 

Stellung v4 

in Bordeau:: 

erhält Weisung, ital. Angebot auf Ge- 

n 500 Werftarbeitern für Ubootsreparatur 

dankend anzunehmen. 

6) Ob.d.lL. bespricht einzelne Punkte aus Ergebnis 

seiner Bes: chtigungsreise nach Frankreich und er- 

teilt entsprechende Weisungen. 

isnhrift über die stitgefundenen Bespreohuiv 

nichtigungen in Frankreich mit den sich 

benden Forderungen und Uaßnahmen gern. Vfg. 

9339/42 Gkdos. in Handakte "Besichtigungs- 

LI, im nord- und westfranzös. Baum*.als An- 

Teil C Heft II b. 

kl Qu A , Ski Chef HMD, Chef S Wa und Chef 

en Weisung zur weiteren Veranlassung bezgl 

rlichen. 

Miede 

gen und Be 

daraus erg 

1/Skl I b 

reise Ob.d 

läge zu 

Chef 

M Wa erhal- 

des Erfordc 

Klii 

7) Ob.d.l. weist auf Uotwendi0keit besonderer 

Geheimlialting der von japan. Barine streng vertrauliih 

-■/fff- 

Datum 
mit) 

Ufrraclf 

aiigabc Dru^, Qüint», '?Bcucr, 
©ecflfliiö, £deu(t)tuu0, ®ld>llötfl( 

t>tc £uft, CPIcntfcttcIn ufu>. 
35ovfommiii.ffe 

7-B-42 

(47) 

4). Müldui|i.g 

ELii ult Ge 

Clief 3 '11B. über Vfahrjolieiiillehkeil:, daß 

äujchzünduu^ versehen sein können. 

Kach bericht des SVK handelt es sich um ELU- 

Minen, die in Hohwachtbucht geborgen wurden, bei 

denen Vorgefundene Befestigungseinrichtungen genau 

die gleichen Maße aufweisen, wie sie zur Anbringung 

des LeSsys ,ems in deutschen grünen LUB's gebraucht 

werden. Daraus iet mit hoher Wahrscheinlichkeit zu 

schließen, daß dt. Eab III kopiert ist. Mit dem Auf- 

treten von reinen Ilorcliminen als auch einer Kombi- 

nation mit engl. Induktionszunaung muß daher gerech- 

net werden Abwehrmußnahmen werden vorbereitet. 

3kl h. 

BSW unverz 

5) Skl/U 

Stellung vi 

in Bordeair: 

t Gruppen V/est und Hord, BSN, DSO und 

lieh unterrichtet. 

erhält Weisung, ital. Angebot auf Ge- 

n 500 Werftarbeitern für Ubootsreparatur 

dankend anzunehmen. 

6) Ob.d.lL. bespricht einzelne PuiU:te aus Ergebnis 

seiner Bes: chtigungsreise nach Frankreich und er- 

teilt entsprechende Weisungen. 

p-snhrift über die st*tgefundenen Bespreohu». 

ichtigungen in Frankreich mit den sich 

benden Forderungen und Maßnahmen gern. Yfg. 

9339/42 Gkdos. ln Handakte "Besichtigungs- 

U. im nord- und westfranzös. Kaum*.als An- 

Teil C Heft II b. 

hiede 

gen und Be 

daraus erg' 

l/Skl I b 

reise Ob.d 

läge zu 

Chef 

iil Wa erhal' 

des Erford 

Klil 

()kl Qu A , Ski Chef LHD, Chef S Wa und Chef 

en Weisung zur weiteren Veranlassung bezgl 

drlichen. 

7) Ob.d.I . weist auf Notwendigkeit besonderer 

GeheimliKLtmg der von ;JaPaii. aarine streng vertraulidi 



-s/J-?- 

©amiii 
mit) 

Angabe ttö Orie^, Wlut), QUencr, 

0ee0auo, 25-clnidmuig, ©id>iigf(ii 
Der Cuft, Q^oiibfd)(lu iifio. 
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7.B.42 mitgeteil 

hin. Uitte 

dienen, de 

legte ]?ol£ 

hat. 

I en Kaliber auf den Schlachteohiffneubauten 

iluug collte nur Unterrichtung des Führers 

r seinerseits darauf die am 31/7. niederge- 

erung für eigenen Schlachtschiffbau gezogen 

8) Vortiag Ilauptamtschef K Uber Verhandlung mit 

RKS betr. Überlassung niederländischer Werftkapazität 

zu DurchfiUrung Bauprogramms "Hansa". RKS hat dem Er- 

gebnis, des für KU begrenzte Kapazität auf diesen Werf- 

ten beläßl, unter Protest zugestimmt. 

Ob.d.li. stimmt zu, betont, daß KM an der Durch- 

führung des Programms Hansa ihr aufrichtiges Interesse 

bekunden müsse. 

Weiterer Vortrag von K über Verhandlungen mit RKS 

betr. Schi ffbaufrage in Hikola^ew. K halt es für zweck- 

mäßig, du£ RKS unter Ausnutzung der ihm zugeteilten 

Werftkapaeität allein für Erstellung von Handelsschiffe 

raum in llikolajew sorgt. Die dem entgegenstehenden An- 

sichten der llarinsgruppe Süd sind nicht zu billigen. 

Tankerlaje im Schwarzen Meer wird bei eintretenden 

Transport! edarf des kaukadschen Öls äußerst schwierig 

werden. Met Verantwortung hierfür soll KM nicht belasfet 

werden. K empfiehlt daher,auch Wunsch des RKS zu ent- 

sprechen ind im Transportdienst gut eingefahrene 6 

Haf'enkorame ndanten im Schwarzmeerraum ztr Verfügung zu 

stellen. 

Chef Ski Qu A widerspricht in diesem Punkte, der 

bedeuten vürde, daß 6 UK zu stellende brauchbare See- 

offiziere als Hafeninspekteure der Marine entzogen 

würden unq als Hafenkommandanten ersetzt werden müßten 

Ob.d.M. stimmt Auffassung von Chef Ski Qu A in dfe 

sem Punkts zu, Über Schiffsbaufrage ergeht besondere 

Entscheiding nach Prüfung 

©aniiii 
UHb 

Ujjrjcit 

Zugabe be^ Dcit^ Wliib, Qöcittr, 
©«tflaiig, JSeUutJjtung, 

ber ßufl, OTonbfc^tlii ufiu. 
03 0 r f o iiuiuü f f c 60 

7-B.42 mitgeteil-l 

hin. Litte 

dienen, de 

legte ]?ol£ 

hat» 

n Kaliber auf den Schlachteohiffneubauten 

ilun0 collte nur Unterrichtung des PUhrers 

r seinerseits darauf d3e am 31/7. niederge- 

erung für eigenen Schlachtschiffbau gezogen 

8) Vortiag Hauptamtschef K Uber Verhandlung mit 

RKS betr. Überlassung niederländischer Werftkapazität 

zu Durchführung Bauprogramms "Hansa". RKS hat dem Er- 

gebnis, des für KLI begrenzte Kapazität auf diesen Werf- 

ten beläßt, unter Protest zugestimmt. 

Ob.d.L. stimmt zu, betont, daß KLI an der Durch- 

führung des Programms Hansa ihr aufrichtiges Interesse 

bekunden Lasse. 

Weiterer Vortrag von K über Verhandlungen mit RKS 

betr. Seinffbaufrage in Hikolajew. K hält es für zweck- 

mäßig, du£ RKS unter Ausnutzung der ihm zugeteilten 

Wefftkapaiitat allein für Erstellung von Handelsschiffe 

raum in Hikolajew sorgt. Die dem entgegenstehenden An- 

sichten der marinegruppe Süd sind nicht zu billigen. 

Tankerlage im Schwarzen Leer wird bei eintretenden 

Transport!edarf des kaukadochen Öls äußerst schwierig 

werden, tlit Verantwortung hierfür soll KU nicht belasfet 

werden. K empfiehlt daher,auch Wunsch des RKS zu ent- 

sprechen ind im Transportdienst gut eingefahrene 6 

Haf'enkomme ndanten im Schwarzmeerraum zw Verfügung zu 

stellen. 

Chef Ski Qu A widerspricht in diesem Punkte, der 

bedeuten vürde, daß 6 UK zu stellende brauchbare See- 

offiziere als Hafeninspekteure der ilarine entzogen 

würden unc als Hafehkommandanten ersetzt werden müßten 

Ob.d.L. stimmt Auffassung von Chef Ski Qu A in dfe 

aem Punnte zu, Über Schiffsbaufrage ergeht besondere 

Entscheiding nach Prüfun0. 



Datum 
UIlD 

llbr^cit 

7.8.42 

Angabe t>c$ Drteb, AJlub, Bettet, 
0eegang, ^eleu4)tuug, ©Itbtlgreit 

bet CufI, ont»(diein itfi». 

^orfommuiffe 

9) Weiteren Reibuugspunkt mit RK3 bildet Itcago 

der Abgabe 

Hin. f. B. 

(a.KTB 23 

BRÜ und nü 

250.000 BI 

die Benut 

Wolmzwecki 

der Handelsschiffstonnage von KU an HK8. 

und U. hat entsprechende Führerweisung 

und 29/7.) dahin ausgelegt, daß 300.000 

cht, wie vom Führer befohlen 10 £ = 

T, abzugeben seien und daß der Marine 

ung von Handelsschiffen zu Lazarett— und 

n verboten ist. (s.KTB 8/7.). Auf ent- 

sprechend; n läinspruch von Chef Ski Qu A hat Min.f.B. 

u. U. led 

der Weisu 

Krancke w 

lieh klarsteilen. 

JLich geantwortet, daß er erwarte, daß 

g des Führers entsprochen werde. Viceadmir4 

rd die Angelegenheit beim Führer persön- 

Im kleinsten 

Die Schwierigkeiten, die Ski befürchtete, 

falls die Zusammenarbeit zwischen KU und 

RKS nicht unbedingt gewährleistet sei, 

beginnen sich nunmehr einzustellen. 

Kreis: 

10) Huch Mitteilung von OKW / W.F.St. op M hat 

Ohef Op.A 

(s.KTB 28, 

Wirkung a 

nicht für 

Mittelmee 

Gesichtsp 

ital. Leb 

lei Anspr 

sei schon 

manische 

ht. des 010/ Denkschrift der Ski betr. Kreta 

^7.) durchaus zugestimmt, hält aber eine Eia 

. if den Führer durch Vorlage der Denkschrift 

aussichtsreich, da sich dieser in seiner 

•politik geradezu programmatisch auf den 

jinkt festgelegt habe, daß dieses Meer Bum 

nsraum gehöre, in dem Deutschland keinor- 

■ iche besitzen dürfe. Dem deutschen Belche 
wiederholtaus diesem Raum, für den ger— 

/ölker schon aus klimatischen Rücksichten 

schiehtli 

Ski 

der milit 

der in de 

nicht prädestiniert seien, Unheil in seiner ge- 

ihen Entwicklung erwachsen, 

ist der Auffassung, daß sich in der Dynamik 

unpolitischen Entwicklung die Richtigkeit 

r Denkschrift niedergelegten Argumente im 

üntiim 
mit) 

UbtitU 

7.8.42 

?hi0rtb< t>ti Otut, ‘Wliib, Wefttr, 
0ecfl(uig, ©IcbilflftM 

t»cr 2uft, IKonbftfttlH nfw. 

9) Weite 

der Abgabe 

]jin. f. B. 

(a.K'JJB 2a. 

BRIE und rn 

250.000 El 

die Benuti 

Wohnzwecke 

^orfommutffe 

ren Reibungspunkt mit RK3 bildet Frage 

der Hundeisschiffstonnage von KU an BI8. 

und U. hat entsprechende FUhrerweii.ung 

und 29/7.) dahin ausgelegt, daß 300.000 

cht, wie vom Führer befohlen 10 ^ ™ 

T, abzugeben seien und daß der Marine 

ung von Hundelseohiffen zu Lazarett- und 

n verboten ist. (s.KTB 8/?.). Auf ent- 

sprechenden Binspruch von Chef Ski Qu A hat Min.f.B. 

u. M. led 

der Y/eisu 

Krancke w 

lieh klar 

glich geantwortet, daß er erwarte, daß 

g des Führers entsprochen werde. Viceadmira 

rd die Angelegenheit beim Führer persön- 

tellen. 

D-e Schwierigkeiten, die Ski befürchtete, 

falls die Zusammenarbeit zwischen KU und 

RKS nicht unbedingt gewährleistet sei, 

beginnen sich nunmehr einzustellen. 

Imkleinoten Kreisi 

10) Hach Mitteilung von OKW / W.F.St. op U hat 

jt. des CIO/ Denkschrift der Ski betr. Kreta 

/j.) dui'chaus zugestimmt, hält aber eine Et» 

,if den Führer durch Vorlage der Denkschrift 

aussichtsreich, da sich dieser in seiner 

: :politik geradezu programmatisch auf den 

inkt festgelegt habe, daß dieses Meer zum 

,nsraum gehöre, in dem Deutschland keiner— 

iche besitzen dürfe. Dem deutschen Reiche 

wiederholtaus diesem Raum, für den ger— 

  /ölker schon aus klimatischen Rücksichten 

nicht prädestiniert seien, Unheil in seiner ge- 

3hen Entwicklung erwachsen. 

ist der Auffassung, daß sich in der Dynamik 

der militApolitischen Entwicklung die Richtigkeit 

der in der Denkschrift niedergelegten Argumente im 

Ohef Op.A" 

(s.KTB 28 

Wirkung a 

nicht für 

Mittelmee 

Gesichtsp 

ital. Leb 

lei Anspr 

sei schon 

manische 

schichtli 

Ski 
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Datum 
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Angabe beg Ortei, WiuD, Qßcttcc, 
Seegang, £eleud)tiing, Siebtigfeit 
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7-B-42 gagetenen Zeitpunkt doch erweisen werde. Es ist daher 

notwendig, die Gedankengänge dem Führer trotz seiner 

gegenwärtigen Einstellung schon jetzt nahe zu hriggen. 

Dies solUe sowieso nicht durch Vorlage der Denkschrift, 

geschehen, die lediglich hezv/eckte, die einschlägigen 

Gesichtspvnkte klarzulegen. Ohef Ski wird bei nächstem 

Vortrag Gelegenheit nehmen, dem Führer zunächst kurz 

auf das Iljema hinzuv/eisen. 

11) Über Unternehmen "Blücher“ ist noch nicht ent- 

schieden. tk.ch gegenwärtigem Stand der Dinge scheint 

Heeresgrujpe A den Schwerpunkt doch wieder mehr auf die 

Sicherste]luug des Donnachochubs zu legen unter Ver- 

zicht auf Durchführung angriffsweisen KertschUbergcnges. 

stmalige Einsatz der l.Sfl. im Seegebiet 

ist dem OlflV gemeldet worden. Für die ital. 

e und kAS ist der Anmarschweg von den Krim- 

en in ein Op.Gebiet vor der Kaukasusküste zu 

e r. Der 

vor Tuap, 

Klein-Ubo 

Stützpunkt 

weit. 

c t 

12) Die rjeu eingesetzte fdl. llineuaktivität vor der 

holländ. lüste (laufende LIinenfeststellungen vor Bgmont) 

hat Gruppe Kord veranlaßt, auf Durchführung der auf 

Wunsch des Heeres vorgesehenen eigenen KUstenschutz- 

sperren (s.KTB 1/8.) zu verzichten. Gruppe Hoid hat 

Heeresgruppe D unterriohtet und empfohlen, den Strand 

mit Tretminen ausgiebig zu verseuchen. 

15) Vortr 

Minenaufg; 

schrift in 

Aktionsrad 

reicht. 

ig I a 1/Skl Uber Planung der Gruppe Hord betr, 

ban im Seegebiet liowaja Semlja gern. Eieder- 

KTB vom 30/7. Hachprüfung hat ergeben, daß 

ius von "Cöln“ für Teilnahme am Einsatz aus- 

Gl 

- 

Datum 
mit) 

UiKjcIt 

angabt t>t* Tßinb, Qßtitet, 
©tcgang, »tltu^lung, ©tctiilgfcit 

bet 8uf(, monbfdjthi »{iu. 
'Botfommniffe 

7.B.42 ga^etienen ^eitpiuikt doch erweisen werde. Es ist daher 

notwendig, die Gedani^engänge dem Führer trotz seiner 

gegenwärtigen Einstellung schon jetzt nahe zu briggen. 

Dies solUe sowieso nicht durch Vorlage der Denkschrift, 

geschehen, die lediglich bezweckte, die einschlägigen 

Gesichtspunkte klarzulegen. Ohef 3kl wird bei nächstem 

Vortrug Gelegenheit nehmen, dem Führer zunächst kurz 

auf das Iljema hinzuv/eisen. 

11) Über Unternehmen "Blücher“ ist noch nicht ent- 

schieden. H: ch gegenwärtigem Stand der Dinge scheint 

fleeres^ruj pe A den Schwerpunkt doch wieder mehr auf die 

Sicherstellung des Donnachschubs zu legen unter Ver- 

zicht auf Durchführung angriffsweisen Kertschüberganges. 

Der erstmalige Einsatz der l.Sfl. im Seegeblet 

vor Tuupsc Jot dem GKiV gemeldet worden. Für die ital. 

Klein-Ubocte und kAS ist der Anmarschweg von den Krim- 

Stützpunkten. in ein Op.Gebiet vor der Kaukasusküste zu 

weit 

12) Die rJeu eingesetzte fdl. Uinenaktivität vor der 

holländ. lüste (laufende LIinenfeststellungen vor Egmont) 

hat Gruppe Hord veranlaßt, auf Durchführung der auf 

Wunsch des Heeres vorgesehenen eigenen KUstenschutz- 

sperren (s.KTB 1/8.) zu verzichten. Gruppe Kord hat 

Heeresgruppe D unterrichtet und empfehlen, den Strand 

mit Tretminen ausgiebig zu verseuchen. 

13) Vortr 

Minenaufg: 

Schrift in 

Aktionsrud 

reicht. 

-ig I a 1/Skl über Planung der Gruppe Hord betr, 

ben im Seegebiet Kowaja Semlja gern. Eieder- 

KTB vom 30/7- Hachprüfung hat ergeben, daß 

ius von "Coln“ für Teilnalime am Einsatz aus- 
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7-8.42 Clioi 

daß betr. 

der gefäl 

wird. Ski 

wirken. 

Ski ist einverstanden, weist darauf htn, 

Reihenfolge der Aufgaben Durchführung 

rlichsten zunächst zu berücksichtigen sein 

wird entsprechend auf Gruppe Nord ein- 

14) Unter Bezugnahme auf Wunsch des Führers, Uög- 

lichkeit der PQ-Geleitzugsbekämpfung durch Uinen 

im V/intei zu prüfen (s. KTB 17/7-), wird Gruppe 

Nord von Ski über Führeranordnung betr. Vorberei- 

tungen des Geb.AOK 20 mit Ifl 5 für einen Angriff 

zur Gewir nung der liurmanbähn bei Kandalakscha, der 

bei günstiger Lugeentwicklung noch vor Einbruch 

des Winters durchzuführen ist - und Stichwort 

"luchsfui g" erhalten hat - unterrichtet. 

Der Führer hat es als eine der-wichtigeten 

Voraussetzungen für das Gelingen dieser Operation 

und für /-usnutzung des errungenen Erfolges bezeich- 

net, daß 

Russen ii 

zufuhr m 

wird. 

Die 

auf den 

;leiohzeitig eine weitere Stärkung der 

Murmansk unterbunden, d.h. daß die See- 

ch Murmansk auch im Winter abgeschnitten 

GrUipe Nord erhält daher Weisung, zu prüfen, 

auf welcie Weise durch einen möglichst umfassenden 

UineneiuE atz dieser Forderung entsprochen, werden 

kann. Voischlüge sollen baldmöglichst vorgelegt 

werden. 

Kenntnis der Unternehmung "lachsfang“ ist 

Insten Kreis zu beschränken.. 11 

15) Absicht, gegen Qp-Geleitzug, sobald Aufklä- 

rungsmelcungen vorliegen, Seestreitkräfte einzu- 

setzen, vird entsprechend V/eisung Chefs Ski 

(s.Kl'B-6/8.) an OKW /W.F.St., nachr. Mar.Adj. 

des FUhrejrs, Gruppe Nord, gemeldet. Für Auswahl 

JDfltum 
mit) 

lltricit 

7.8.42 

Slngabc beb Dcub, Quinb, ÄJtitec, 
ectgang, Scltuibiung, äilcbtlglcli 

ber Sufi, ^Ibubfihelu ufiu. 

Che: 

daß betr 

der gefäl 

wird. SM 

wirken. 

14) 

33orfommniffe 

Ski ist einverstanden, weist darauf hin, 

Reihenfolge der.Aufgaben Durchführung 

rlichsten zunächst zu berücksichtigen sein 

wird entsprechend auf Gruppe Nord ein- 

Unttr Bgzugnahiiie auf Wunsch des Führers, Uög- 

lichkeit der PQ-Geleitzugsbekämpf\ing durch Uinen 

in Y/intei zu prüfen (s. KTB l?/?-), v/ird Gruppe 

Nord von Ski über Führoranordnung betr. Vorberei- 

tungen dts Geb.AOK 20 mit Lfl 5 für einen Angriff 

zur Gewii nnng der Liurmunbahn bei Kandalakscha, der 

bei gündiger Lugeentwicklung noch vor Einbruch 

des Wintqrs durchuufünren ist - und Stichviort 

erhalten hat - unterrichtet. 11 Lachs fai 

Der 

Voraussel 

und für . 

net, daß 

Russen ii 

zufuhr n: 

wird. 

Führer hat es als eine der .wichtigsten 

zünden für das Gelingen dieser Operation 

usnutznng des errungenen Erfolges bezeioh- 

;leiehzeitig eine weitere Stärkung der 

llumansk unterbunden, d.h. daß die See- 

ch hurmutisk auch im Winter aböeschnitten 

Die 

auf den 1; 

Grujpe Nord erhält daher Weisung, zu prüfen, 

auf wclcie Weise durch einen möglichst umfassenden 

llineneint atz dieser Forderung entsprochen werden 

kann. Vorschläge sollen baldmöglichst vorgelegt 

Vierden. 

Kenntnis der Unternehmung "Lachsfang" ist 

leiusten Kreis zu beschränken.. 

15) Absicht, gegen QP-Geleitzug, sobald Aufklä- 

rungsmeliungen Vorlieben, Seestreitkräfte einzu- 

setzon, v ird entsprechend Yfeioung Chefs Ski 

(s.KKB b/S.) an OKW / W.F.St., nachr. Uar.Adj. 

des Führqrs, Grupjie Nord, gemeldet. Für Auswahl 
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7.3.42 

(48) 

eip.zu.set2 

ist maßge 

an Grenze 

Ansatz voi 

fes als R 

Operation 

sichtigt, 

zug nicht 

wartete s 

liegen, ui 

Abscl 

in Handakt 

s nde 

Chef 

er Streitkräfte - abgesehen von Ubooteh — 

lend, daß Geleitzug von Zerstörern allenfalls 

ihres Aktionsbereichs erfaßt werden kann. 

Kreuzern erfordert Inseesein Schlachtschif- 

i.oläialt, bei diesem Zerstörer als Sicherung, 

gegen westlaufenden Geleitzug ist so beab- 

daß Zusammentreffen mit ostlaufendem Geleit- 

in Krage kommt, es sei denn, daß über er- 

1arke Sicherung einwandfreie Unterlagen vor- 

d außerhalb Gefährdung durch Plugzeugträger. 

rift entspr. Fs. 1/Skl X a 1531/42 Gkdos.Che* 

e "Eispalast“. 

Ski stimmt zu. 

Besonderes 

I) Uil.. 

meldetj 

ttachS Santiago / Chile hat am 28/7. ge- 

"USA-.iil.Att. äußerte zu chilenischem General 

Uber militirische Gesamtpläne USA folgendesi in USA 

würde große Luftflotte bereitgestellt, vor allen Din- 

gen zum Angriff gegen Deutschland / Europa. Vorbereituig 

roch 5-6 lionate. Angriff würde in erster 

iafür vorbereiteten britischen Inseln erfol- 

gen (mügli literweise sei vorherige Besetzung Irlands 

erfordern ih) mit wirklichem Hasseneinsatz ohne Rück- 

/erluste. Zuerst Angriff auf große Städte 

(möglichst eingehende Wirkung) und Industrie-Anlage- 

zentren. Erstmalig danach könne Einsatz Heer und Flotte 

£ea.en Kontinent in größerem Stil erfolgen. Vorherige 

derartige Internehmungen dienten nur zur Störung und 

©b.Rußland bis dahin Kaukasus-Gebiet und 

erfordere 

Linie von 

Erprobung. 

Saturn 
U)l(> 

Uiirjelt 

Zugabe t>(< Ottti, ®tnb, 
Ottßfliifl, %eteu4>fun0, ©idjIlofcH 

cer ßuft, Qnonbfi^eln ufn>. 
^orfoinmniffe 12 

7.8.42 

(48) 

eip.zuset2i nder Streltla'äfte - atgeeehen von Dbooten - 

ist maßgel 

an Grenze 

Ansatz voi 

end, daß Geleitzag von Zerstörern allenfalls 

ihres Aktionsbereichs erfaßt werden kann. 

Kreuzern erfordert Inseeaein Schlachtschif- 

fes als Rickhalt, bei diesem Zerstörer als Sicherung. 

Operation gegen weatlaufenden Geleitzug ist so beab- 

sichtigt, daß Zusammentreffen mit ostlaufendem Geleit- 

zug nicht in Frage kommt, es sei denn, daß über er- 

wartete slarke Sicherung einY;andfreie Unterlagen vor- 

liegen, ui 

Abscl 

in Handakt 

Chef 

d außerhalb Gefährdung durch Flugzeugträger. 

rift entspr. Fs. 1/Skl I a 1531/42 Gkdos.Che* 

e "Eispalast". 

3kl stimmt zu. 

Besonderes 

I) Mil., 

meldet« 

ttachS Santiago / Chile hat am 28/7. ge- 

"USA- 

über milit 

viUrde groß 

gen zum An 

erfordere 

Linie von 

gen (mügli 

erfordern 

sicht auf 

(möglichst 

Zentren, 

ge^en Kont L 

derartige 

Erprobung. 

Er, 

Jil.Att. äußerte zu chilenischem General 

Irische Gesamtpläne USA folgendest in USA 

Luftflotte bereitgestellt, vor allen Din- 

jnff gegen Deutschland / Europa. Vorbereitmg 

roch 5-6 Konnte. Angriff würde in erster 

iafür vorbereiteten britischen Inseln erfol- 

cherweise sei vorherige Besetzung Irlands 

rh) mit wirklichem Uasseneinsatz ohne Rick- 

/brluste. Zuerst Angriff auf große Städte 

eingehende Wirkung) und Industrie-Aniage- 

tmalig danach könne Einsatz Heer und Flotte 

nent in größerem Stil erfolgen. Vorherige 

Internehmungen dienten nur zur Störung und 

Rußland bis dahin Kaukasus-Gebiet und 
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7-a;42 

(49) 

(50) 

(51) 

andere Ge; 

lieh, sei i 

halten blc 

enden verliere, aei ohne Bedeutung. Weaent- 

ur, daß ruasiüche Front ala solche er- 

ihe, um zur Bindung deutscher Kräfte dann 

noch einmrl antreten zu Können. Ferner sei in Vor- 

her ei tune 

Luftangri 

hereitung 

150 - 200 

Angriff auf Zentralufrika und Hil-Gegend 

Richtung llittelmeer und dariiher hinvieg und aus Austra- 

lien gegen von Japan besetzte Inselwelt. Schließlich 

'f aus russischem Osten gegen Japan. Vor- 

von Luftstützpunkten (besonders in Gegend 

lau. nordweatl. Wladiviostok) sei seit langer 

Zeit im Gange und in ihrem Umfange dank guter Tarnung 

anscheinend von Japan nicht erkannt. Teil Materials 

dort. China sei gegenüber Japan gleiche 

Rolle zuzuweisen wie Rußland gegenüber Deutschland. 

Gefahr Ausbreitung Kowmunimus nach dem Kriege (für 

cht so glaiohbedeutend) müsse Jetzt in Amerika u 

II) Ausz 

die frunz 

Angriff a 

niedergel 

Kauf genommen werden. 

aus Studie der K.J. Afrika vom 28/5. Uber 

Abwehrmüglichkeiten bei engl. / amerik. 

if Marokko ist in KTB Teil C Heft XVI 

t. 

III) Beze 

typen ist 

festgeleö 

KTB Teil 

chnung und Abkürzung für englische Boote- 

im Benelunen mit 1/Skl von Ski Chef MUD III 

Abschrift gern. l/Skl 27018/42 geh. in 

Heft V. 

IV) 

1/il 

Vert 

de vom 

kann nur 

Zeit Binb 

kräfte nu 

Abschrift 

richte 

ilung engl. Seestreitkräfte nach dem Stan- 

42 nach Erkenntnissen der Ski Chef UHD III 

ls Anhalt bewertet werden, da seit einiger 

ick in die Bewegungen der engl. Seestreit- 

in sehr geringem Umfange möglich ist. 

gern. 1/Skl 26793/42 geh. in KTB Slg B-Be- 

ÖiMiun 
uut> 

Ubt^cit 

Zugabe Dii Dstti, Oöliib, ‘Bcntr, 
(Jttgaiifl, SJcIciutminfl, ©lc|>llgtclt 

btr ßufi, QJloubfd)clu ufio. 
& in' f o m m ii i f f e 

7-S.42 

(49) 

(SO) 

(51) 

andere Ge 

lieli aoi 1 

halten bli 

enden verlieie, aei ohne Bedeutung. Weeent- 

ur, daß russiuehe Front als solche er- 

ibe, um zur Bindung deutscher Kräfte dann 

noch eimm.l antretcn zu können. Ferner sei in Vor- 

bereitung 

Luftangri 

Bereitung 

150 - 200 

Angiiff auf Zentralafrika und ITil-Gegend 

Richtung llittelmeer und darüber hinvieg und aus Austra- 

lien gegen von Japan besetzte Inselwelt. Schließlich 

f aus russij-hem Osten gegen Japan. Vor- 

von Luftstützpunkten (besonders in Gegend 

lau. nordwestl. Wladiviostok) sei seit langer 

Zeit im Gin0e und in ihrem Umfange dank guter Tarnung 

anscheinend von Japan nicht erkannt. Teil Materials 

dort. China sei gegenüber Japan gleiche 

Rolle zuzuweisen wie Rußland gegenüber Deutschland. 

Gefahr Ausbreitung Ilouiraardmus nach dem Kriege (für 

cht so EJIMloftbedeutend) müsse jetzt in 

imen werden." 

Amerika n 

Kauf genoi 

II) Ausz 

die franz 

Angil ff a 

niedergel 

aus Studie der K.J. Afrika vom 28/5. über 

Abwehrmöglichkelten bei engl. / amerik. 

if Marokko i^t in KTB Teil C Heft XVI 

t. 

III) Bez 

typen ist 

f estgele, 

KTB Teil 

IV) 

1/11 

Vert 

de vom 

kann nur 

Zeit Binb 

krüfte na: 

Abschrift 

richte 

clinung und Abkürzung für englische Boots- 

im Benelimen mit l/Skl von Ski Chef MKD III 

Abschrift 0em. l/Skl 27018/42 geh. in 

Heft V. 

ilung engl. Seestreitkrüfte nach dem Stan- 

.42 nach Erkenntnissen der Ski Chef HUB III 

als Anhalt bewertet werden, da seit einiger 

kick in die Bewegungen der engl. Seestreit- 

in sehr geringem Umfange möglich ist. 

gern. I/Jkl 26795/42 geh. in KTB Slg B-Be- 
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7.8.42 Lage 7/VIII. 

I. Kriegfülirvng in den außerheimisehen GewäBsern. 

1, Feindlagei 

Hach 

auf Südkm 

hat nach C 

Rückmarsci 

2. Eigene La, 

Ahwehrmeldung hat D. "Queen Elisabeth" am 3/8. 

s in 18° 0 34° S gestanden. Hak "Aloantara" 

eleit eines D. bis in Höhe von Durban am 27/7. 

nach Kapstadt angetreten. 

Hach LIitteilung Dt. Harkdo. Italien standen ital. 

Rückwandererschiffe "Areola" und "Taigete" 6/8. mittags 

in 0643 N 3482 W auf Kurs 92° Fahrt 8,5 sm. 

tlittiilung an Schiff 10 betr. Einlaufen "Madrono" 

am 5/8. in Yokohama durch FT 0108. 

LIitteilung an "Charlotte Schliemann", daß sie vor- 

aussichtlich Ende August nach Japan entlassen v/ird, durdi 

FT 2017 

Unterrichtung aller Außerheimicchen über Aufhebung 

Angrifisfreiheit eigener Uboote gegen ungesicherte Ein- 

zelfahrer auf Weg Anton nordl. 20° H ab 10/8., südlich 

20° H ab L6/8., durchFT 2044. Damit ist grundsätzlicher 

Befehl für Weg Anton wieder in Kraft mit Ausnahme, daß 

Op.Streifsn für Uboote an brasil. Küste nicht 300, son- 

dern 400 sm breit ist, durch FT 2044. 

Fein llageunterrichtung durchFT 0600. 

X>amm 
mtb 

UbrjcU 

3ii0flbe be^ Dttctf, Winb, Ißcfttr, 
©ctgang, 25dtud)lutta( 01(t)(lgt<ü 

bfr 2uft, ^0iib[(i)dn ii(io. 
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7-a-42 Lage 7/VIXI. 

I. Kriegfüliri:ug in den außerheimiachen Gewäsaern. 

1, geindla^ei 

Huch Ahwehrmeldung hat D. "Queen Eliaaheth* am 3/8. 

auf Sudkuis in 18° 0 34° S gestanden. Hak "Aloantara" 

hat nach Celeit eines L. bis in Höhe von Durban am 27/7. 

Rückmarsc4 nach Kapstadt angetreten. 

2. Eigene La 

in 

Nach 

Rückwände] 

in 0643 K 

tlitt 

am 5/8. 

üiitti 

aussichtl: 

Ff 2017. 

Unte: 

Angrlf i'sf: 

zelfahrer 

20° N ab 

Befehl fü. 

Op.Streif 

dem 400 

Liitteilung Dt. IJarkdo. Italien standen ital. 

erschiffe "Areola“ und "faigete" 6/8. mittags 

3482 ’il auf Kurs 92° Fahrt 6,5 am. 

ilung an Schiff 10 betr. Einlaufen "Hadrono" 

Yokohama durch FT 0108. 

ilung an "Charlotte Schliemann", daß sie vor- 

ch Ende August nach Japan entlassen v/ird, duriii 

richtung aller Außerheimiachen über Aufhebung 

■eiheit eigener Uboote gegen ungesicherte Ein- 

auf V/eg Anton nördl. 20° K ab 10/8., südlich 

L6/8., durchFT 2044. Damit ist grundsätzlicher 

iYeg Anton v/ieder in Kraft mit Ausnahme, daß 

in für Uboote an brasil. Küste nicht 300, son- 

na breit ist, durch FT 2044. 

Fein llageunterrichtuiig durchFT 0600. 
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. .42 II. L a V/ e s t r a u m . 

1. peindlafi-e; 

Funlcau: 

Verbandea in 

iklärung erfaßte OrtungameIdungen deutschen 

Seegehiet South Poreland. 

2. Eigene Lage 

gebiet Atlai tildiüste J 

Keine 1 

Seegebiet K. 

esonderen Vorkommnisse. 

nal: 

In der Kacht zum 7/8. war 4. Sfl. zum Torpedo- 

einsatz gegen BP 2298 und U angesetzt, blieb Jedoch 

ohne Feinds: chtung. 2.Sfl. hat weiträumige Verseuchung 

in Qu 3192 curchgeführt. Kurzbericht beider Flottil- 

len s.Ps. 1140. 5.Sfl. hat Minenaufgabe planmäßig 

durchgeführ- 

Geleit "Schwabenland" wurde auf Marsch von Bou- 

logne nech hünkirchen wiederholt von fdl. S-Booten 

und Artl.-S-Booten angegriffen, ist Jedoch plan- 

mäßig 0700 Ihr in Zielhafen eingelaufen. Die Angrif- 

fe führten :,u lebhaftest?§fSSfit'?e?iiSSl15ächBter Ent- 

fernung, zwischen den Sicherungs- 

einheiten di 

mit 2 - 3 P 

wurde siche:-, 2 wahrscheinlich versenkt, 5 weitere 

beschädigt. 

44, in Bram, geraten eines anderen und beschädigtes 

Einlaufen e: 

Fahrzeuge e: 

aber voll g 

1520. 

r 8.Msfl. und dem Gegner, dessen Stärke 

Ottilien angenommen wird. 1 fdl. Einheit 

Hach Funkaufklärung ist Sinken von MSB 

nes dritten Bootes bestätigt. Die eigenen 

hielten zahlreiche Einschüsse, blieben 

ifechtsklar. Kurzbericht S.Usfl. s. Fs. 

V6 - 

©flmm 
mit) 

llbridt 

ftitgabt Onti, WUtt>, Weiter, 
CJceflanö, Söeleuctiiuuu, ©l^tigleit 

btr Cufr, OAonMcfyelu 
33orfoiiinutiffe 

. 8.42 II. Lage VJestraum. 

1. Feindlage: 

Funlcau: 

VerTjandes in 

iklärung erfaßte Ortuigemeldungen deutschen 

Seegehiet South Foreland. 

2. Eigeie Lage 

Gebiet Atlai tildLÜste 2 

Keine X esonderen Vorkoiimuiisse. 

Seegebiet K_ nal: 

In der Kncht zum 7/8. war 4. Sfl. zum Torpedo- 

einsatz geg< n 13F 2298 und U angesetzt, blieb Jedoch 

ohne Feinds: chtung. 2.Sfl. hat weiträumige Verseuchung 

in Qu 3192 curchgeführt. Kurzbericht beider Flottil- 

len s.Fs. 1140. 5.Sfl. tn.t Uinenaufgabe planmäßig 

durchgefülir 

Geleit "Schv/abenland" wurde auf Harsch von Bou- 

logne n-ch liunlcirchen wiederholt von fdl. S-Booten 

und Artl.-S-Booten angegriffen, ist Jedoch plan- 

mäßig 0700 Ihr in Zielhafen eingelaufen. Die Angrif- 

fe führten :u lebhaftest?BfSSfet,?e?i1§Sliiachster Bnt- 

fernung, zwischen den Sicherungs- 

einheiten dir Q.Hsfl. und dem Gegner, dessen Stärke 

mit 2-3 F!.Ottilien angenommen wird. 1 fdl. Einheit 

wurde siche:-, 2 wahrochoinlich versenkt, 5 weitere 

beschädigt. Hach Funkaufklärung ist Sinken von HXB 

44, in Bram. Geraten eines anderen und beschädigtes 

Einlaufen e:.nes dritten Bootes bestätigt. Die eigenen 

Fahrzeuge erhielten zahlreiche Einschüsse, blieben 

aber voll gcfechtgklar. Kurzbericht S.llsfl. s. Fa. 

1520. 



©almii 
mit) 

llbrjtlt 

21ii0abe t>fß Oxnt, Wiiib, Getier, 
0ee0aii0, &cleud)(uii0, 0id)tl0f(ii 

btr £uft, Ttoiitifcbciii ufiD. 
Q5otfüiiini niffc 04 

7-B-42 

iu e 

Macht kam 

38.Msfl. 

wahrschei 

beobachtet 

Auch 

g-Booien 

klar auf 

S^er 

Ostende 

Verl 

la Pullic 

Ausfalls 

Für den erfolgreichen Schutz des wertvollen 

Geleitobjektes gebührt den beteiligten Ein- 

heiten der S.Lsfl. volle Anerkennung. 

iner weiteren Gefechtsberührung in dieser 

es vor Barfleur zwischen einer Gruppe der 

nit etwa Q engl.SBooten, bei denen 2 Gegner 

ilich versenkt, Treffer auf weiteren Booten 

wurden. Kurzbericht JB.Msfl. s. Ps. 1305. 

eine HS-Gruppe wurde vor Calais von fdl. 

unter Feuer genommen, blieb jedoch gefechts- 

Position. 

cbrecher 170 ist infolge tiinentreffere vor 

suhlten. Bergung des \7racks wird versucht. 

gang 3.Ifl. mit 3 Booten von St. Halo nach 

3 ist durchgeführt. I 4 ist wegen erneuten 

Ln St. iialo geblieben. 

Beaonderc- 

lii a) 

Slreitkra|f 

"Uranus" 

Boote . 

b) G 

Bitte von 

nächstem 

Juli 1942 wurden 13 luftangriffe auf BSW- 

te durchgeführt. TotalVerluste! ketzleger 

nid m 4003. Beschädigt wurden 2 D. und 9 

m.d.Lw beim Ob.d.U. übermittelt dringende 

Lfl 5, Schleuderschiff "Schwabenland" mit 

eleit nach Heimat zu überführen. 

III. H o r d see,ljor wegen, Nordmeer. 

N o r d s e 

1. Feindlage 

Au ü1 

kein Verk 
- und C-Küste wurde außer Fischerfahrzeugen 
;hr gesichtet. 

Dalum 
mit) 

llkjdt 

Sliiaflbc t><0 Dtic», Wiiit), 'JÜJtitr, 
0teflrtii9, ®deiid)tuu0, 0lri)tlöfcit 

ttr ßuft, QHoiitif^ehi ufav 
55orfominuiffe 64 

7-8-42 

Zu e 

Ilacht kam 

38.Usfl. 

wahraohei 

beobachte 

Auch 

g-Bootcn 

klar auf 

Si-er 

Oateude g 

Verl 

la Pallic 

Ausfalls 

Beaonderc- 

Pur den erfolgreichen Schutz des wertvollen 

Geleitobjektes gebührt den beteiligten Ein- 

heiten der S.Lsfl. volle Anerkennung. 

liier v/eiteren Gefechtsberührung in dieser 

es vor Barfleur zwischen einer Gruppe der 

Bit etwa Q engl.SBooten, bei denen 2 Gegner 

ulich versenVit, Treffer auf weiteren Booten 

t wurden. Kurzbericht 3B.LIsfl. s. Ps. 1305. 

eine HS-Gruppe wurde vor Calais von fdl. 

aiiter Feuer genommen, blieb jedoch gefechts- 

Position. 

■cbrecher 170 int infolge minentreffers vor 

3unken. Bergung des \Tracks wird versucht. 

liULig 3-Tfl. mit 3 Booten von St. Halo nach 

s ist durch^efülirt. T 4 ist wegen erneuten 

Ln St. LIulo geblieben. 

Id a) 

Streitla-alC 

"Ui'anus" 

Boote. 

b) G 

Bitte von 

nächstem 

Juli 1942 wurden 13 luftangriffe auf BSW- 

te durchgeführt. Totalverluotes Ketzleger 

ind Li 4000. Beschädigt wurden 2 D. und 9 

ni.d.Lw beim Ob.d.U. übermittelt dringende 

Lfl 5, Schleuderschiff "Schv/abenland“ mit 

eleit nach Heimat zu überführen. 

III. Bord see,l;or wegen, Kordmeer. 

Kor d s e 

1. Feindlage 

Au S1 

kein Verk 
und C-Kü-te v.-urde auder Fischerfahrzeugen 

:hr gesichtet. 



Oatimi 
unC> 

llb^eit 

7.8.42 

SlHtjabt De^ OrittJ, ‘Binb, Wentr, 
0f(gaii0, Jöclcut^miifl, 0id)ii()fclc 

Der ^iifl, OToiiDfd)clii ufiü. 
^orfoiiiiniitffe 

2. lii^eue La,;t 

Au dei 

iiucht wurdf 

mont. Soud, 

plaruuädig < 

ist für Ha 

(1247 BET) 

liollündioohen Küste und in der Be.ut3ch.eii 

:ti 10 Grundüiinen geräumt, davon 4 vor Eg- 

raufguue "Eraemus I" wurde durch 8.Hfl. 

urcligefülirt. (Sperre Sü4««öt I). "Erasmus IP 

ht i;um 8/3. vorgesehen. Bän. B. "Lise" 

ist nördlich Wangerooge infolge Minentref- 

fei's gesunken. In der Bacht zum l/Q» Ein— und Aus— 

flü0e im all. Raijn und Auf lüge auf Helgoland und 

Borkum, lli lenahwurfverdacht. 

h o r vj e e 

1. Eelndla e; 

1732 

Yil 200 Zie 

20 km 

n/llordmeer 

erfaist 

Jhr vjurde erstiaallg durch Eu.U.tt. von einer 

vermutlich PQ 18, im Nehel auf etwa 

Standort AB 71. Keine Sichtung. 

2. EiKene Eaj e: 

schnitten, 

loser fdl. 

Syltefjord 

denswirku 

sen. 

Im Beuich Adm. Korwegen wurde auf Geleitweg 

hei Lia^eroey eine russ. Bleikappenmine LI 08 ge- 

In der B_cht zum 7/8. (0020 Uhr) erfolg- 

Luftaugriff auf eigenes Geleit in Höhe 

,Vm 6/8. wurde KUwa Liakkauer ohne Scha- 

g mit Bomben belegt. 

6.Sfi. ist aus Bereich Admiral Hordmeer entlas- 

U.bool 

wieder gev 

Jan liayen 

Streifen \ 

e h .ben Eülilung an PQ 18 bisher nicht 

onnen. Adm. Hordmeer hält Burchgang S-lich 

für unwahrscheinlich und beabsichtigt, VP- 

is 1700 Uhr stehen zu lassen in der Annah- 

me, daß El mal des Convois durch Eis und Bebel ver- 

ringert i:t. Palls bis dahin Feindberührung nicht 

erreicht wird, halt Adm. Nordmeer Burchgang ostwärts 

bzw. S-liih Jan Uayen für sicher und plant für die- 

UiUimi 
ii iib 

llbtjett 

?iit^abc od Dritd, '^iitb, Getier, 
0r<giiug,, 35tltiit&niufl, 0td)HflfcH 

ber Ütifi, IiloHb[(t)chi ufiw. 
^in-foiiuiintffe 

7.8.42 2 . li-UTeue La. :t 

Au dei 

üuclit Wardt 

mont. ooud 

plaruuädit 

ist für Ha 

(1247 HRT) 

fers gesuir 

flü^e im n 

Borkum. LIi 

holliindi-olieri Eüste und in der De.ut3clien 

u 10 Grundmil.en geräumt, davon 4 vor Eg- 

raufgaue "ErasmuB I" viurda durch 8.Hfl. 

urchgeführt. (Sperre SUdUed; I). "Erasmua IP 

:ht üum 8/3. vorgesehen. Dän. D. l,LiseM 

ist nördlich V/an0ero.p2:e infolge Minentref- 

.en. In der hacht zum 7/8. Ein- und Aus- 

. Ra.jii und Anflüge auf Helgoland und 

leuahwarfverdacht. 

•idl 

Kor w ege n / II o r d m e e r 

1. Eainila e: 

1732 

EW 200 Zie 

20 km erfasst 

Ihr vmrde erstmalig durch Eu.M.G. von einer 

vermutlich PQ 18, im Nehel auf etwa 

Standort AB 71. Keine Sichtung. 

2. Eigene La, e: 

Im Be nach Adm. Korwegen wurde auf Geleitweg 

hei Linkeroey eine rass. Eleikappermirne U 08 ge- 

schnitten. In der 4*cht zum 7/B. (0020 Uhr) erfolg- 

loser fdl. Luftangriff auf eigenes Geleit in Höhe 

Syltef jord . .im 6/8. wurde Kliwa mahkauer ohne Soha- 

densv/irkui g mit Bomoen heießt. 

6.SfI. ist aus Bereich Admiral Hordmeer entlas- 

sen . 

UL oo 

v/ieder gev 

Jan liaytn 

Streifen I 

me. 

e h .hen EOlilung an PQ 18 Bisher nicht 

onnen. Adm. Hordmeer halt Eurchgang S-lich 

für unwahrscheinlich und heahslchtigt, VP- 

is 1700 Ulir s cehen zu lassen in der Annah- 

da3 El mal des Convois durch Eis und Hehel ver- 

ringert lit. Palls Bis dahin Peindberührung nicht 

erreicht wird, hält Adm. Nordmeer Durchgang ostwärts 

bzw. S-lich Jan Uayen für sicher und plant für die- 



Damm 
mit) 

llbrjclt 

Angabe bctf Dnte, WiuD, Wetur, 
0ccflaiig, 25cUud)niug, lilcbtigfcit 

ber Cuft, T)oubfct;eiu ufiu. 
^orfonuuitiffe 65 

7-Ü.42 sen Pall, Uboote in. v/eiträumigen Siandlinien in Auffang- 

stellung : n Länge der Bärenainsel marschieren zu lassen, 

Grupiie Mold reclmet weiter mit ilöglichkeit des 

Anlaufens des PQ 18 in Spitzbergen als Zwischenstation 

und Weiterlaufen unter Land je nach Eislage unter Ab- 

warten un: ichti^en V/etters. Gruppe hält bei eigener 

Ubootszahl von 10 Booten ungesehenes und ungeortetes 

Passieren des Defiles Bärenineel - Spitzbergen für un- 

walirscheiilieh und reclmet kaum mit Passieren südlich 

der Bären: nsel. 

Plot :enchef hat Pülirung der Seestreitkräfte auf 

"Tirpitz" ubernor.uaen. 

IV. Skagerrak Ostseeeingän^o, Ostsee. 

1. Peindlage: 

Buss. Uboot ist im Geleit von 2 Pugas und mehrerer 

R—Boote in der Macht zum 6/8. vermutlich durch Sperre 

Seeigel durchgehrochen. Ein aus Ostsee zurjickkehrendes 

Uboot versieht bei Vigrund nach Kronstadt durchzubreohen. 

Einholversi.che russ. Seestreitkräfte sind bisher schein- 

bar gescheitert. Russ. Luftstreitkräfte sind gegen eigene 

U-Juger eingesetzt. 

2. Eigene Lagt 

Im B3(-Bereich keine besonderen Vorkommnisse. 

Pur Macht rum 8/8. ist Durchführung Uinenaufgabe "Düssel- 

dorf" vorgesehen: Auslegen SilA-Sperre XIV aus 66 Einen 

von 5721,5 II 0733 0 - 57335 N 0723 0 durch U 119. 

Im Beieich des Pdil Ost wurde von 27. L-Plottille 

Uinenaufgabe Lachs IV planmäßig durchgeführt. 

U-Jägt r 1212 ist ostw. Tyttersaari infolge liinen- 

treffers gesunken. 20 Vermißte. E 19 und 17 erlitten 

Gamm 
imt> 

Ubrjdi 

'Zliigflbc Orttc, Tlihtb, ^ücntr, 
eeegaiig, »deu^mng, «SlctKlflleU 

t»ct £ufi, OTouöfdjti« ufiü. 
^Dtfoniinniffe 65 

7.B.42 sen Pall, Uboole ia weiträumigen Stanälinien in Auffang- 

stellung : n Län0e der Bärensinsel marschieren zu lassen. 

Grupiie Nord reolinet weiter mit tioglichkeit des 

Anlaufens des PQ 18 in Spitzbergen als Zwischenstation 

und weiterlaufen unter Land je nach Eislage unter Ab- 

warten uni ichti^en V/etters. Gruppe hält bei eigener 

Ubootszahl von 10 Booten ungesehenes und ungeortetes 

Passieren des Defiles Bäreninsel - Spitzbergen für un- 

wanrscheinlich und rechnet kaum mit Passieren slidlioh 

der Bären: nsel. 

Plotienchef hat Führung der Seestreitkrkfte auf 

"Tirpitz" übernommen. 

IV. Skagerrak Ostseeeingänjc, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Buss. Uboot ist im Geleit von 2 Fugas und mehrerer 

R-Boote in der Rächt zum 6/8. vermutlich durch Sperre 

Seeigel durchgehrochen. Ein aus Ostsee zurjickkehrendes 

Uboot versieht bei Vigrund nach Kronstadt durchzubrechen. 

Einholversi.che russ. Seestreitkräfte sind bisher schein- 

bar gescheitert. Runs. Luftstreitkräfte sind gegen eigene 

U-Jüger eingesetzt. 

2. Eigene L^.;< 

Im BSC-Bereich keine besonderen Vorkommnisse. 

Für Rächt zum 0/8. ist Durchführim.g kinenaufgabe "Düssel- 

dorf" vorgi sehen: Auslegen SüV-Sperre XIV aus 66 ilinen 

von 5721,5 il 0733 0 - 57335 N 0723 0 durch U 119. 

Im Beieich des Fdll Ost wurde von 27. L-Flottille 

liinenaufgal e Luchs IV planmäßig durchgeführt. 

U-Jägtr 1212 ist ostw. Tyttersaari infolge kinen- 

treffers gesunken. 20 Vermißte, k 19 und 17 erlitten 



-xV/- 

Oanim 
uub 

U^rjcU 

«8«42 

Angabe btrf Dtte«, 'Äiub, Leiter, 
(Seegang, 25eleuc$>mig, ®l4)ilgfeit 

ber Stift, Tloiib{(t>elit itfio. 

bei Vieruijid 

Nord hat 

Stelle au, 

fdl Ubootfc 

Jäger rat 

blick auf 

Gruppe Ho 

Vigruud - 

Russen bi 

brochen h 

durchfdl. Luftangriffe Verluste. Gruppe 

bei Lfl 1 dringend Jagdschutz für diese 

efordert, damit Rückdurchbruchsversuche 

verhindert werden können. Ein Hchwarm 

ab Q/8, zur Verfügung gestellt. Im Hin- 

erneuten Durchbruch durch Seeigel hat 

d sofortiges Auslegen einer Sperre nördl. 

Bunka Nomsi befohlen in Annahme, daß 

sher auf tiefstem V/asser Seeigel durch- 

ben. 

V. D b o o tskriegführung. 

1. Feindlage 

2. Eigene La; 

Von 

indien 

vor. 

Von 

eines Uur: 

reich. D. 

U 507 hui 

SSorfoni mitlffe 

Hach Abwehrmeldung ist Geleitzug aus USA-Häfen 

nach England am 5/Q. und Geleitzug aus Gibraltar 

am 7/8, mch Westen ausgelaufen,. 

Im üjbrigen keine besonderen Meldungen. 

Im Kordatlantik ging die Fühlung an dem flaltit- 

zug in AJ / AR von mittags bis gegen 2300 Uhr 

verloren. Sie wurde in AK 0177 wieder gewonnen. 

Erfolge gegen diesen Geleitzug, auf dem im ganzen 

12 Boote operieren, wurden nicht gemeldet. 

der amerikanischen Ostküste und aus West- 

egen Erfolgsmeldungen gleichfalls nicht lii 

den Südbooten meldet U 572 Versenkung 

itions-D. von 8.000 BRT im Freetown-Be- 

)os Boot hat vom 26.-31.7. 3 D. gesichtet, 

hingegen vom 23*7. — 7.0. im Bereich 

©dtimt 
uufc 

Angabe berf Dnc^, OßluD, QUctttr, 
©ccgaiig, iöeltuifyhuig, 

btt Stift, OTonbfrfjelii ufiu. 
■25otfoin ntniffe 

7.8.42 

)ei 

bei Viti^ufd 

Hord hat 

Stelle au, 

fdl Uboot 

Jä£,er ist 

blick auf 

Gruppe Ho 

Vi^rund - 

Russen bi 

brochen h 

V. U b o o 

durchfdl. Luftangriffe Verluste. Gruppe 

Lfl 1 dringend Jagdschutz für diese 

efordert, damit Rückdurchbruchsversuche 

verhindert werden können. Ein Sohwarm 

ab Q/a. zur Verfügung gestellt. Im Hin- 
erneuten Durchbruch durch Seeigel hat 

ofortiges Auslegen einer Sperre nördl. 

Banka Hamsi befohlen in Annahme, daß 

jher auf tiefstem Wasser Seeigel durch- 

iben. 

skriegführung. 

1. Feindlage 

Hach Abwehrmeldung ist Geleitzug aus DSA-Häfen 

nach England am 5/0. und Geleitzug aus Gibraltar 

am 7/8, nich Westen ausgelaufen. 

Im üjbrigen keine besonderen Leldungen. 

2. Eigene L-, ;e: 

Im Kcrdatlantik ging die Fühlung an dem Geltit- 
zug in AJ / AH von mittags bis gegen 2300 Uhr 

verloren. Sie wurde in AK 0177 wieder gewonnen. 

Erfolge gegen diesen Geleitzug, auf dem im ganzen 

12 Boote operieren, wurden nicht gemeldet. 

der amerikanischen Ostküste und aus West- 

egen Erfolgsueldungen gleichfalls nicht lii 

Von 

Indien 

vor. 

Von 

eines Mur: 

reich. D: 

U 507 hat 

den Südbooten meldet U 572 Vereenkung 

itions-D. von 8.000 BRT im Freetown-Be- 

las Boot hat vom 26.-31.7. 3 D. gesichtet, 

hingegen vom 23.7. - 7.8. im Bereich 



Datum 
uiib 

7.8.42 

(52) 

21nflabc btä Ottei, Hiino, QUctttr, 
&cc0ang, !8eUu4>tuiis, 0ld)ttflftit 

t>«r Cuft, GOTont>f4)ein ufiu. 

von ES 50 

aehen. Ea 

treten an 

halten de 

Auch 

nicht vor 

Huch 

D. "Empir 

tem Fahrz 

sich um e 

zur La^e 

Besondei'i 

bis FB 93 und zurück bis FC 33 nichts ge- 

ist möglich, daß der Gegner auf das Auf- 

ierer Boote vor Freetown bereits durch An- 

3 Verkehrs oder starke Streuung reagiert hat, 

aus dem Uittelmeer liegen Erfolgsmeldungen 

Funkentzifferung wurden 31 Überlebende des 

ä Ocean" ( 6.750 BRT ) am 5/8. von unbekann— 

;ug übernommen. Möglicherweise handelt ea 

Luen Erfolg von U 458* Näheres in Ergänzung 

Iboote in KTB Teil B Heft IV. 

G.’ 

A i 

b) BdU 

504 als 

Operation^ 

ab Höhe 

FE 10 nuc 

laufendem 

Äquators 

Auslaufhu 

dieses Pu 

Schlacht 

transport 

Da b 

eigene Üb 

Kapstadt 

freiheit 

Kapstadt 

mit BündelL 

QSorfonimniffe Gfi 

a) Nac i Mitteilung Uur.Att. Uadrid wurde U 573 am 

2/8. in Cij^agena außer Dienst gestellt. Das Boot hat 

anschließend spanische Flagge gesetzt. 

hat 5/8. gemeldet, daß U 68, 156, 172 und 

,-uppe "Eisbär" bis 19/8. aus Lorient für 

n im Kapstadt-Gebiet auslaufen. Gruppe soll 

oren in Aufklärungsstreifen Uber etwa 

i GG 10 gehen und hier etwa am 22/9. aus mit- 

U 459 versorgt werden. Überschreiten des 

twa 10/9- BdU erbittet Angriffsfreiheit von 

feil bis Versorguugspunkt, während südlich 

iktes bis zun Auftreten vor -Kapstadt nur 

3hiffe, Flugzeugträger und größte Truppen- 

3r angegriffen werden sollen. 

i Eintritt der Uboote in den Südatlantik 

3rwasserStreitkräfte ostwärts 15° West bis 

licht stehen werden, könnte erbetene Angriffe- 

iis zum Versorgungspuhkt erteilt werden, 

st durch Uboote bisher ungestörtes Gebiet 

uug stärksten Feindverkehrs. Die dortigen 

->^v~ 

JDfltuin 
uub 

7.8.42 

(52) 

Angabe m> Otiib, Hilnb, llitutr, 
Ottgang, »tleu^rung, eii^iiglcli 

t>er cuff, CEflonbr^ctn iifro 

von ES 50 

sehen. Es 

treten un 

halten de 

Auch 

nicht vor 

bis PB 95 und zurück bis PC 33 nichts ge- 

ibt möglich, daß der Gegner auf das Auf- 

,erer Boote vor Freetovn bereits durch An- 

a Verkehrs oder starke Streuung reagiert hat, 

aus dem Uittelmeer liegen Erfolgsmeldungen 

Nach Punkentzifferung wurden 31 Überlebende des 

D. "Empirä Ocean" ( 6.750 BRT ) am 5/8. von unbekann- 

tem Pahrzfug übernommen. Möglicherweise handelt es 

sich um einen Erfolg von U 458. Näheres in Ergänzung 

zur läge (boote in KTB Teil B Heft IV. 

Besonder! 

b) BdU 

504 als 

Operation 

ab Höhe A 

PE 10 nac 

laufendem 

Äquators 

Auslaufhu 

dieses Pu 

Schlacht 

transport 

Da b 

eigene Üb 

Kapstadt 

freiheit 

Kapstadt 

mit BündelL 

^orfommniffe Cß 

a) Kaci Uitteilung Uar.Att. Hadrid wurde U 573 am 

2/8. in 0 i^agena außer Dienst gestellt. Das Boot hat 

anschließend spanische Plagge gesetzt. 

hat 5/8. gemeldet, daß U 68, 156, 172 und 

■uppe "Eisbär" bis 19/8. aus Lorlent für / 

im im Kapstadt-Gebiet auslaufen. Gruppe soll 

ioien in Aufklarungsstreifen Uber etwa 

i GG 10 gehen und hier etwa am 22/9. aus nit- 

U 459 versorbt werden. Überschreiten des 

3twa 10/9- BdU erbittet Angriffsfreiheit von 

feu bis Versorguugspunkt, während südlich 

iktes bis zun Auftreten vor Kapstadt nur 

ihiffe, Plugzeugträger und größte Truppen- 

ir angegriffen werden sollen. 

i "Hiiitritt der Uboote in den Südatlantik 

rwasserstreitkräfte ostwärts 15° West bis 

licht stehen werden, könnte erbetene Angriffs- 

iis zum Versorgungspunkt erteilt werden, 

st durch Uboote bisher ungestörtes Gebiet 

ung stärksten Peindverkehrs. Die dortigen 
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ChUmn 
ui^ 

llbrjcit 

7-8.42 

(53) 

Jfiisabt net Diict, *iu6f WtlKt, 
isttaaus, 

t>it Sufi, !Slouti|4tlu ufio. 
'Öovfom mniffe 

gegebener 

guten Erfoi.gaaussichten werden b ei schlagartig völlig 

unbemerkten Auftreten der Uboote wesentlich vermehrt 

werden. Ub»otsangriffe auf Anmarschweg 3-lioh des 

iquators w irden jedoch zu vorzeitigem Erkennen unserer 

Absicht führen. 3kl ist nach sorgfältiger Abwägung 

for- und Hachteile der Auffassung, daß 

stärkste uid ausschließlich auf Gesamtaufgabe abge- 

stellte Ko izentration der Kräfte bei Ausnutzung Über- 

raschungsmomentes Vorbedingung für Erfolg bleibt. 

Demzufolge ist auf Hinmarsch nicht nur Angriffsverbot 

ab Äquator sondern Unbemerktbleiben der Boote in 

entspreche iden Ausweichbewegungen angezeigt. Ausnahme 

nur Sohluc itschiffe und Flugzeugträger bei sicheren 

Schußmögli ühheiton. 'weiter ist bis auf Kotfälle unein- 

geschränkt 2 Funkstille gegenüber Führung und unter- 

einander besonders wichtig. 

Abschrift entsprechender Es. gemäß l/Skl I u 

1520/42 SA .los.Chefs, in ECB Teil C Heft IV. 

VI. Luft kriegführung 

Raum um Engli ad: 

Ta^esGiiisü.'tze ricli’tG'len üicli mit Erfolg gegen 

Edinbourgh. Außerdem wurden einige Plätze der SUdküste 

angegriffen. In der li--.;ht wur-den Aberdeen, Hottingham 

sowie Ipawicli) mit Bomben belegt. Trefferwirkung wurde 

beobachtet. 

LIittelmeerraum 

Aufklärujng im Littelmeer blieb ohne Erkenntnisse. 

In Kordafrike wurden eigene Hachschubwege ohne besondere 

Wirkung mit stärkeren fdl. Luftkräften angegriffen. Bei 

der Durchführung von freier Jagd und Jagdschutz er- 

Datum 
mit» 

llkjelt 

7-8.42 

(53) 

äiijabt Hi Om<, »In« »ciitt, 
etcgiuia, !S(itu4iiuni eictiMattii 

bic Sufi, (PID Hbf [fit tu ufio. 

ftli: 

guten Erfo 

unttemerkteiji 

Vierden. tTb 

inuutors vi 

Absicht 

gegebener 

stärkste uj: 

stellte Ko 

raschungsm 

Demzufolge 

ab Äquator 

entspreche 

nur Sehlue 

Schußt^ügl 

ge s chräru^t 

einander 

clih.’ Ab 

1520/42 £1 

^Dcfommuiffe 

gsaussichten werdenbei schlagartig völlig 

Auftreten der Uboote wesentlich vermehrt 

totsangriffe auf Anmarschweg S-lioh des 

irden jedoch zu vorzeitigem Erkennen unserer 

ren. Ski ist nach sorgfältiger Abwägung 

for- und Hachteile der Auffassung, daß 

.id ausschließlich auf Gesamtaufgabe abge- 

izentration der Kräfte bei Ausnutzung tlber- 

imentes Vorbedingung fUr Erfolg bleibt, 

ist auf Hinmarsch nicht nur Angriffsverbot 

ond.ern Unuemcrktbleibcn der Boote in 

aden Ausweichbewegungen angezeigt. Ausnahme 

itsc’iiffe und Flugzeugträger bei sicheren 

dKeiten. heiter ist bis auf Kotfälle uneln- 

: EuiAstille gegenüber Führung und unter- 

njonders wichtig. 

ift entsprechender Fs. gemäß l/okl 1 u 

lus.Chefs, in kU'H Teil C lieft IV. 

VI. Duft kriegführung 

Tagescii 

Edinbourgh. Ai 

angegriffen 

sowie Ipswich 

beobachtet 

Raum um Engluad: 

.sitze richteten sich mit Erfolg gegen 

ußerdem wurden einige Plätze der S^dkiiste 

In der nicht wurden Aberdeen, Nottingham 

mit Bomben belegt. Trefforwirkung wurde 

I ittelmieri 

Aufkläre i 

In Eordafrlke 

Wirkung mit 

der Durchfühiku! 

ig im mittelmeer blieb ohne Erkenntniese. 

wurden eigene Nachschubwege ohne besondere 

tärkeren fdl. Luftkiaften angegriffen. Bei 

ig von freier Jagd und Jagdschutz sr— 
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7.8.42 zielten die ii-üfte des Fliefü. Afrika 13 AbcchUsae bei 

einem eigeneii Verlust. Von Kreta aus wurden Aufklärungs- 

und Sioherun,;saufguben sowie Ubootsjagd durcbgefülirt. 

Ostfront: 

In den 

wurden 22 Ab 

Öltransport 

schubtranapo 

Güter fast a 

bschitten der Heeresgruppen Mitte und Bord 

chüsse erzielt. Bach Abwehrmeldung soll der 

luf der Wolga zu Gunsten militärischer Sach- 

te sowie des Abtransportes kriegawichtiger 

ifgehört haben. 

Im Finnlinbusen wurde ein VP-Boot beschädigt. 

VII. Kriegf 

1. Feindlage 

üirung im mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeeri 

Uboo 

gesichtet 

55 em SW 

Vor der P 

achtet. 

Hach 

am 9/7. e 

nach kurz 

ala Gefan 

mehrere 

aus dem 

;e wurden ostwärts Kerkenah und SW-lich Kreta 

Das letztere wurde nach ital. Meldung etwa 

Lieh Kap Krios von einem ital. I-Boot versenkt. 

ilästinakUste wurde regerer Geleitverkehr beob- 

Abwehrmeldung wird nachträglich bekannt, daß 

Lu ital. Uboot vor Beirut durch 2 engl. S^Boo-te 

;m Kampf vernichtet wurde. 11 Italiener wurden 

ene eingebracht. Bach gleichem Bericht sollen 

beit. Fiotteneihheiten durch den Suez-Kanal 

hllttelmeer abgezogen sein. 

2. Eigene Da ;e iiittelmeer: 

In d3r Hacht zum 6/Q. und am 6/8. abends fanden 

fdl. Luftangriffe auf Tobruk statt, die geringe Schäden 

verursachten. 

Ital. Uinenaufgabe vor Marsa Matruk ist durchgefUJ^ 

-y/s 
Z>aunn 

mit» 
Ujjriclt 

an^abc berf Drtef Qßlnb, 'Bener, 
©eeßüns, »eltuttuung, ©I4)tt0rdi 

btr ßuft, QHonbfdjeln ufro. 
Vücfoniiiiniffe 67 

7.8.42 eielten die -i-rüfte des Pliefü. Afrika 13 Abjcküsae bei 

einem eigenei. Verlust. Von Kreta aus Wurden Aufklärungs- 

und Sioherun,;saufgi.ben sowie Ubootsjagd durchgefUhrt. 

Ostfront; 

In den 

v/urden 22 Ab 

Öltransport 

sohubtranspo 

Güter fast a 

bschitten der Heeresgruppen Uitte und Hord 

chusse erzielt. Hach Abwehrmeldung soll der 

luf der Wolga zu Gunsten militärischer Sach- 

te sowie des Abtransportes kriegswichtiger 

ifgehört haben. 

Im Pinniinbusen wurde ein VP-Boot beschädigt. 

VII. Kriegf üirung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlac-e Mittelmeert 

Uboop 

gesichtet 

55 sm SW 

Vor der P 

achtet. 

e wurden ostwärts Kerkenah vuid SW-lich Kreta 

Das letztere wurde nach ital. Meldung etwa 

Lieh Kap Krios von einem ital. I-Boot versenkt, 

ilästinaküste wurde regerer Geleitverkehr beob- 

Uach 

am 9/7. e 

nach kurz 

als Gefan 

mehrere 

aus dem 

Abwehrmeldun',’ v.drd nachträglich bekannt, daß 

Ln ital. Uboot vor Beirut durch 2 engl. S^-Boo'b 

:m Kumpf vernichtet wurde. 11 Italiener wurden 

ene eingebracht. Hach gleichem Bericht sollen 

it. Flotteneinheiten durch den ßuez-Kanal 

tteümeer abgezogen sein. 

2. Eigene Lu ;e Mittjlmeer: 

In d 

fdl. Luft 

verursach|t 

Ital 

är Nacht zum 6/0. und am 6/8. abends fanden 

ngriffe auf Tobruk statt, die geringe Schäden 

LIinenaufgabe vor Marsa Matruk ist durohgefUbt 
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Damm 
mit> 

llljrjtlt 

7.B.42 

'JlUjjabe Drt<0, QBiub, lUtutr, 
©ceflang, »elcu(l)iung, Ci^ilgfcic 

btr Cu ft, OTonbfdjcln ufm. 
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3. MordafrilL tx~ansporte; 

Der 1 

nach Nord 

vollzog s 

nach Piräu 

schiff "B 

aber ohne 

durch fdl 

Satzung u 

der letzt 

in Verlus 

Die Tages 

1.699 t 

achechub von Italien und Griechenland 

Afrika sowie ah der afrikanischen Küste 

ch planmäßig. Aue dem Geleit von Kreta 

s , das durch 2 ital. T-Boote, das Hilfa- 

Arletta" und 1 0-Jäger gesichert war, 

Luftsicherung fuhr, wurde D. "ffachtfels" 

Uboot versenkt. Der größte Teil der Be- 

nd Fahrgäste wurde gerettet. Damit ist 

große deutsche D. bedauerlicherweise 

geraten. 

öschleistung von Tobruk betrug am 16/8. 

4. Bereich Uuinegruppe Süd; 

Agäls; 

Die Geleit- und Kleinschiffahrt in der Agäia 

ist wegen der Ubootsgefahr angehalten, nachdem 

außer "Wa;htfels" am 6/Q. ein weiterer Motorsegler 

versenkt nid am 7/B- T. "Rondine" mit 6er-Fächer 

erfolglos angegriffen wurde. Gruppe Süd rechnet 

mit weiterer Verstärkung fdl. Ubootstätigkeit gegen 

erkannten Nachschubweg Piräus — Kreta — Afrika 

und hält /ermehrten Einsatz von übootsJagdkröften 

aus Italiän für notwendig. 

Schwarzes 

Feindlage 

ein Kreuze 

Im Gebiet 

Schiffsve 

6/8. in 

Meer: 

Nach] Luftaufklärung lagen in Tuapse mittags 

ir, 5 kleine Kriegsschiffe und 2 D. 

Iloworossisk - Tuapse wurde geringer 

rkehr festgestellt. Ein Uboot stand am 

Nähe des Tendra-Leuchtfeuers. d er 

Datum 
iiut> 

7.0.42 

aiiaaiu et» ottt», wiu6, ■jisuttt, 
»tltuditulia, <äld)lialtit 

6cr Cttft, Onoiibfchcl» iifit’. 

3. Mordafrlki 

Der 1 

VOllZOtJ s 

Q5otfDiiun uiffe 

traiieporte: 

achechub voa Italien und Griechenland 

nach Kordi.frika sowie ah der afrikanischen Küste 

ch planmäßig. Aus dem Geleit von Kreta 

nach Piräus , das durch 2 ital. I—Boot6| dae Hilfe— 

schiff "Bifrletta" und 1 D-Jäger gesichert war, 

aber ohne 

durch fdl 

Satzung und Fahrgäste wurde gerettet. Damit ist 

der letzt 

in Verlus 

Die Tages:. 

1.699 t 

Luftsicherung fuhr, wurde D. "Wachtfele" 

Uboot versenkt. Der grüßte Teil der Be- 

grüße deutsche D. bedauerlicherweise 

geraten. 

öschleistung von Tobruk betrug am 16/8. 

4. Bereich ri .jine.rupye Sud: 

Schwarzes 

Feindlage 

ein Kreuze: 

Im Gebiet 

Schiffsve 

6/a. in 

ä,;äis; 

Die ,eloit- und Kleinschiffahrt in der ^gäia 

ist wegen der Ubootsgefuhr angehalten, nachdem 

außer »tfa ;htfeis" am 6/Q. ein weiterer Motorsegler 

versenkt md am 7/8. T. "Rondine" mit 6er-Fächer 

erfolglos angegriffen wurde. Gruppe Süd rechnet 

mit weiterer Verstärkung fdl. Ubootstätigkeit gegen 

erkannten Hachcchuhweg Piräus — Kreta — Afrika 

und hält vermehrten Einsatz von UbootsjagdkrBften 

aus Italisn für notwendig. 

Meer; 

Uachj Luftaufklärung laben in Tuapse mittags 

ir, 5 kleine Kriegsschiffe und 2 D. 

Howorossisk - Tuapse wurde geringer 

rkehr festgestellt. Ein Uboot stand am 

Kühe des Tendra-Leuchtfeuere. d er 
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7.8.42 :'sl; In Priiao 

ae D. u.. 

Boote ge 

und Stal 

Züge und 

ter rusa 

Aohtari 

des Kapi); 

Aohtari 

Werftanl 

.und Achth 

io - Achtarakaja im Asov/-Iieer wurden 2 klei- 

7 Boote, vor dem Hafen 11 kleine D. und 8 

ichtet, auf der Wolga zwischen Astrachan 

ngrad 35 Kähne, 60 Motorboote, 20 Schlepp- 

7 große Flöße beobachtet. Ein unb^W|ffne- 

MFK mit 4.500 Schuß Flakmunitionvaua 

lach Berdjansk übergelaufen. Hach Aussage 

äna liegen Minensperren an der Küste von 

3is Jeisk. Die lebenswichtigen Betriebe und 

igen sind zerstört, die Küstenbatterien Jeisk 

ri im Abzug. 

Eigene 1 i,'-;e i 

Gel 3 

Adm 

Kertsch 

der l.Sf 

beabsich 

diese A 

Einsatz! 

darauf 

Eeodosia 

im Op.Ge 

Boote b 

ihrer Ai 

Flankens|: 

werden, 

weiter 

nehmen 

gelegene): 

dem OKW 

mitgetei 

dem Seeij, 

eingeae 

Nacht z 

te weger 

ite im Schwarzmeerraum planmäßig. 

hi 

Lral Schwarzes Meer hat aus Gefechtsstand 

emeldet, daß Wiederholung des Einsatzes 

L. vor Tuapse in der Nacht vom 9* zum 10/8. 

tigt ist und daß weitere Streitkräfte für 

tba wegen der großen Entfernung von den 

bfifen nicht vorhanden sind. Gruppe Süd hat 

ngewiesen, daß bei dem Anmarschweg von 

von 180 sm der Aufenthalt der S-Flottille 

biet nur ganz kurz sein könne und daß die 

i der augenblicklichen Lage und angesichts 

abe gegenüber russ. Stürangriffen und zur 

icherung von Unternehmen "Blücher" gebraucht 

Ein Ansatz der verfügbaren Seekriegsmittel 

südlich vjird erst möglich sein, wenn Unter- 

Blücher" durchgeführt und ein weiter S-lich 

r Stützpunkt zur Verfügung steht. Ski hat 

/ W.F.St., nachrichtlich OKH und Ob.d.L. Füsth 

lt, daß l.Sfl. gegen Räumungstransporte aus 

um Tuapse nach Süden in der Nacht zum 8/8. 

wird und daß Wiederholung zunächst in der 

10/8. beabsichtigt ist, weitere Streitkräf- 

der Entfernung Tuapses von den Einsatzhäfen 

1 zt 

im 

' '/SS- 

X)atum 
UIlD 

21ii0flbe fcc* Oxtti, QBlittJ, 'Baut, 
©ttflüiifl, &<lcu4>tuii0, 
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7.8.42 :'sl: In Priuo 

ne D. u..< 

Boote ge 

und Stal 

Züge und 

ter raue 

Aohtari 

des Kapif; 

Aohtari 

WerftarilU, 

und Acnti 

io - Achtarskaja im Asov/-Ueer vmrden 2 klei- 

7 Boote, vor dem Hafen 11 kleine D. und 8 

ichtet, auf der Wolga zv/ischen Astraohan 

ngrad 35 Kähne, 60 Llotortoote, 20 Schlepp- 

7 große Flöße beobachtet. Ein unbjw|ffne- 

KFK mit 4.500 Schuß Flakmunition,aus 

iach Berdjansk Ubergelaufen. Hach Aussage 

ans liegen Liinensperren an der Küste von 

3is Jeisk. Die lebenswichtigen Betriebe und 

gen sind zerstört, die KUstenbatterien Jeisk 

ri im Abzug. 

Eige.-e Ii ige i 

Gel 3 

Adm 

Kertsch 

der l.Sf 

beabsich 

diese A 

Ei ne atzt 

darauf 

Feodosia 

im Op.Ge 

Boote b- 

ihrer Ai 

Flankens): 

werden, 

weiter 

nehmen 

gelegene: 

dem OKVf 

mitgete 

dem Seeij. 

eingeset 

Nacht z 

te weger 

ite im Schwarzmeerraum planmäßig. 

Lral Schwarzes lieer hat aus Gefechtsstand 

emeldet, daß Wiederholung des Einsatzes 

L. vor Tuapse in der Nacht vom 9. zum 10/8. 

tigt ist und daß weitere Streitkräfte für 

ibe wegen der großen Entfernung von den 

liefen nicht vorhanden sind. Gruppe Süd hat 

ingevnLesen, daß bei dem Anmarschweg von 

von 180 sm der Aufenthalt der S-Flottille 

biet nur ganz kurz sein könne und daß die 

i der augenblicklichen Lage und angesichts 

be gegenüber russ. Stürangriffen und zur 

icherung von Unternahmen "Blücher" gebraucht 

Ein Ansatz der verfügbaren Seekriegsmittel 

südlich vjird erst mbglach sein, wenn Unter- 

Blücher" durchgeführt und ein weiter S-lich 

r Stützpunkt zur Verfügung steht. Ski hat 

/ W.F.St., nachrichtlich OKH und Ob.d.L. Füsth 

daß l.Sfl. gegen Raumungstransporte aus 

um Tuapse nach Süden in der Nacht zum 8/8. 

zt wird und daß Wiederholung zunächst in der 

10/8. beabsichtigt ist, weitere Streitkräf- 

der Entfernung Tuapses von den Einsatzhäfen 

hi 

ilt, 

,im 
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7-8-42 zur Zeit 

Besonder ja: 

a) Nu 

Rom ist 

;h tiitteilung von Supermarina über Mar.Att. 

ur Vorbereitung und DurobfUlirung der Über- 

niclit verwendbar sind. 

führung weiterer i,J.S und leleiner Uboote von Italien 

bzn. Sahwarzmeer nach Kaspiaee Erkundung der Trans- 

portverh iltniaae von Wien über Rcatow bzw. rumän. 

Hafen üb .-r Rostow nach Kaspiaee notwendig. Super- 

marina erbittet zur Ersparung von Zeitverlust Ein- 

verstaud iis der 3kl zu unmittelbarer weiterer Re- 

gelung mit Har.Gruppe Süd. Ski ist einverstanden 

und nimmt an, daß Gruppe Süd alles weitere un- 

mittelbar aelbst veranlaßt unter Beteiligung des 

Mar.Att. Rom bei Verhandlungen mit Supermarina. 

Ein für lie Erkundung erbetenes Flugzeug muß aus 

Bereich iruppe Süd verfügbar gemacht werden. Ski 

Qu A wurle gebeten, falls erforderlich, Gruppe Süd 

zu unterptützen. 

b) Nu :h Peststellungen der 3/Skl ist Transport 

von HAS-looton vom Schwarzen Meer zum Kaspischen 

Meer auf der Eisenbahn nicht müglich. 3/Skl wird 

gebeten, von Fremde Heere Ost die neuesten durch 

den letzten Vormarsch gewonnenen Unterlagen Uber 

die Strapen zwischen den beiden Meeren li-lioh des 

nzufordern^ JLx Ski ee für möglich hält, 

Straßennetz noch während des 

Kaukasus 

daß die lassen das 

Krieges iusgebaut haben bzw. daß die Straßen in dom 

von uns lesetzteu Gebiet jetzt zum Teil noch her- 

gerichtet und verbessert werden, so daß die Über- 

führung ron HAS-Booten über Land auf Speziallast- 

wagenanhingern durchgeführt werden kann. 

OiUum 
unt> 

Ubrjett 

‘Jliiörtbc Otui, IBinl), JUetltt, 
0tcflaii0, JÖcitu^tung, ©Irtjilghli 

bcr 2ufl, ITlontfdhclu 11(10. 
Vorfommntffe 

7-6-42 zur Zeit 

Besonder 

nicht vervvendLur sind. 

a) Na;h Mitteilung von Supermarina über Mar.Att. 

Rom iut ;ur Vurbereitu_'ig und Durchführung der Über- 

führung veiterer I..AS und kleiner Uboote von Italien 

bzw. 3 :h /arijjieer nach Kaspisee Erkundung der Trane- 

portverh iltniase von VJien Uber Rostow bzw. rumän. 

Hafen, üb .-r Rostow nach Kaspisee notwendig. Super- 

mcirJiia ei-bittet zur Ersparung von Zeitverlust Ein- 

verstüud iis der 3kl zu unmittelbarer weiterer Re- 

gelung ! t Uar.Gruppe Süd. Ski ist einverstanden 

und nimmt an, daQ Gruppe Süd alles weitere un- 

mittelbap selbst veranlaßt unter Beteiligung des 

Uar.Att. 

Ein für lie Erkundung erbetenes Flugzeug muß aus 

Bereich 

Qu A wur 

zu unter 

b) Na 

Rum bei Verhandlungen mit Supermarina. 

iruppe Süd verfügb r gemacht werden. Ski 

le gebeten, falls erforderlich, Gruppe Süd 

itützen. 

:h Feststellungen der 3/3kl ist Transport 

von kAS-Jooton vom Schwarzen Heer zum Kaspischen 

Heer auf der Eisenbahn nicht möglich. 3/Skl wird 

gebeten, von Fremde Heere Oct die neuesten durch 

den letzten Vormarsch gewonnenen Unterlagen Uber 

die Strapen zwischen den beiden Leeren H-lich des 

anzufordern^ Ski es für möglich hält, 

Straßennetz noch während des 

Kaukasus 

daß die }ussen das 

Krieges lusgebaut hauen bzw. daß die Straßen in dem 

von uns jesetzten Gebiet Jetzt zum Teil noch her- 

gerichtet und verbessert werden, so daß die Über- 

führung ron LAS-Booten Uber Inhd auf Speziallast- 

wagenahhingern durcnbefiihrt werden kann. 
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7-3-42 Vi;i. Lag 

Beaoudei 

IX. Heer 

e Qatasiea.. 

e Ueldungen. liefen, oiolit vor. 

e s 1 a 

Russische Pr ut: 

Heereegruppe A: 

Rumänisc 

reicht. Ber 

peiudyjiderst 

kaja erreichl 

ueteii zivili 

Ipatowo ßüiiü. 

he Kräfte haheii das Gebiet vor Jeisk er- 

oruarsch nach Süden nimmt gegen schwächeren 

ud seinen Portgang. S-lich Amarwir ist Lapins- 

. Bei Amarwir haben sich Kämpfe mit bewaff- 

ten entwickelt, li-lich Petrowskoje ist 

Heeresgruppe n: 

Die W-li 

sind durch S 

nunmehr eilig 

werden verhii 

hat sieh etw 

Heeresgrupy 

oh Kalatoeh befindlichen Peindstreitkräfte 

cnließen des ^inges vodSüden am Don entlang 

(kesselt. Die Ausbruchsversuche dieser Kräfte 

dort. Der Feindeinbruch E-lich Korotojak 

s erweitert. Boi Woronesch sind die Kämpfe 

gedrungenen Feind noch im Gange. 

lütte: 

Der Fei 

Rschew nicht 

stelle wird 

Heeresgruppe 

d konnte seine Binbruchsstelle SO-wärts 

erweitern. Um die Bereinigung der Einbruohe- 

i.och hart gekämpft. 

llord: 

SO-wärt 

sickerten Fi 

Staraja Russa Gufechtstäti0keit mit eingo- 

udkräften. Feindangriff li-lich liowgorod und 

69 
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Ourum 
und 

anflabt titi Drit^, ‘Utiit», 'Jßttter, 
®(C0flnfl, !B<Uuct>runfl, ©l^HgNU 

bet Cuft, OTonbf4>elii ufip. 

7-3-42 Vi;i. Lag 

Beaoudei 

IX. Heer 

Oetaaien. 

e ileldungea liefen niclit vor. 

e s 1 a 

Russisclie Rr .it: 

Heereagruppe A: 

Runänis 

reicht. Der 

Reiudyriderot 

kaja erreichl 

netea Zivil! 

IpatOYJO goiiO. 

cjhe Kräfte liaheu das Gebiet vor Jeisk er- 

oruarooli nach Süden nimmt gegen schwächeren 

ud eeineu Rcrtgang. S-lich Amarwir ist Lapina- 

nci Aaarwir haben sich Kämpfe mit bewaff- 

ten entwickelt. I.-lich Petrowekoje ist 

HeeredgrU|Jtjj n: 

Die W-li 

sind durch S 

nunmehr eing 

werden veriiii 

hat eich etvj. 

gegen den eil 

ch Kalatoeh befindlichen Peindstreitkräfte 

chlieSen dea ^ingea votjSüden am Don entlang 

qkesselt. Die Ausbruchsversuche dieser Kräfte 

dort. Der Feindeiubruch E-lich Korotojak 

s erweitert, üoi i'/oronesch sind die Kämpfe 

gedruin enen Feind noch im Gange. 

Heeresgruppe lütte: 

Der Fei 

Rschew nicht 

stelle wird 

Heeresgruppe 

.d konnte seine Hinbruchsstelle SO-wärts 

erweitern. Um die Bereinigung der Einbruchs- 

och hart gekämpft. 

llord: 

SO-wart 

sickerten Fi 

Staraja Russa G^fechtstäti0keit mit eingo- 

ndkräften. Feindangriff h-lich Eov/gorod und 
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X)tUmn 
mit) 

U^rjdt 

Angabe be^ Orte«, ^Biub, Water, 
Seegang, »cUnditung, ©Iditigtcit 

Der fiuft, ‘UUiiDfcbelii ufiD. 
^orfonunniffe 

7.8,42 im Raum von Salzy blieb ohne Brfolg. Angriffe und An- 

sammlungen de J Feindes im Raum von Leningrad wurden duob 

Artl. zereohl igen. 

Finnische Pro iti 

Keine ne menawerten Kcaapfhandlungen. 

Mordairika; 

Normale 

Einsatz fdl. 

iufklärungs- und Artl.Tätigkeit. Reger 

huftkräfte. 

O/Skl 

\\ m 
I b I b (Kr) 

-XI f- 

Oiimm 
mit) 

Angabe btd Dru<, 'lütitct, 
Ötcgang, JBt|eu4)tung( ©l^tiglcit 

ber Suft, 0)1 oiibfdjchi U(ID, 
^oi'fomm niffe 

7.8.42 im Raum vcn Salzy blieb ohne Erfolg. Angriffe und An- 

sammlungen de i Feindes im Raum von Leningrad wurden dunh 

Artl. zerschl i^en. 

ginnisohe Fro its 

Keine ne. inenswerten K^-iajjfhandlunjen. 

Mordafrika; 

Kormale 

Einsatz fdl. 

Vufklarungs- und Artl.Tätigkeit. Reger 

Luftkrdf te. 

O/Skl 

\\ iS 
I b I b (Kr) 

C^' 
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■Dalum 

uni) 
tllltitil 

B.0.42 

(54) 

anjobc bt< Dtit«, ajlnip, Wdier, 
^tcgdiig, 25tlni(bluiig, 

bet ßtifi, anonbf^etn u[ii). 

P o 1 i t i 

Re i Hach 

aus Kuibysch 

schafter aus 

befinden, eb 

und Herwegen 

menhang mit 

Churchills u 

Bradley deut 3 

Fragen verha 

richtung ein 

punkt stehen 

der Ohurchil 

Rußland unt 

se, selbst v. 

erleidet, di 

im Sinne der 

werden könne 

Zur Scb 

^orfommntffe 70 

eher Lageüberblick 

ter sind der britische und USA-Botschafter 

3W in Moskau eingetroffen. Auch der USA-Bot- 

Ankara soll sich auf dem Wege nach Moskau 

nso wie Vertreter des kämpfenden Frankreichs 

. Zusammenkunft dieser Diplomaten im Zusam- 

len Gerüchten über den Moskau-Aufenthalt 

id der dortigen Anwesenheit des USA-Generals 

n darauf hin, daß zur Zeit entscheidende 

adelt werden, bei denen diejenige der Er- 

r zweiten Front in Europa insofern im liittel- 

dürfte, als es nach Lage der Dinge der Zweck 

Lreise sein wird, Stalin zu überzeugen, daß 

L’ allen Umständen bei der Stange bleiben müs- 

,enn es noch große Einbuße an Land und Leuten 

s auch durch Errichtung einer zweiten Front 

öffentlichen Diskussion nicht abgewendet 

Im übrigen geht die Erörterung für und wider die 

Errichtung einer zweiten Front in Europa weiter. Einzel- 

heiten s. Pol.Übersicht Kr, 184, Ziffer 1. 

iffahrtslage der Feindmächte 
i 

j hat der Chef des Kriegsprodüktionsamtes der USA empfohlen, 

die Erzeugurg von Transport-Flugzeugen mindestens zu ver- 

doppeln und gewisse Bombertypen in Transportflugzeuge um- 

zuwandeln. Ferner ist von diesem Amt eine Dringlichkeits- 

und Vorrangliste der Schiffahrt zum Zwecke der Einfuhr- 

begrenzung c|ufgeatellt. 

Calum 
uub 

Utrjtit 

8.8.42 

(54) 

Hngabc beb Dtit«, Wlnb 'Utiier, 
•eitgang, »tleu^iunj, eii«-|läl(li 

ber ßtifi, QJlonbf4>tln ufw. 

P o 1 i t i 

l 

^orfommntffe 70 

olier Lagaüberbliok 

Hach Re vter siiid der britische und USA-Botschafter 

aus Kuibyschew in Moskau eilige troffen. Auch der USA-Bot- 

schafter aus Ankara soll sich auf dem Wege nach Moskau 

befinden, ebenso wie Vertreter des kämpfenden Frankreichs 

und Horwegonä. Zusammenkunft dieser Piplomaten im Zusam- 

menhang mit len GerUchien über den Moskau-Aufenthalt 

Churchills uid der dortigen Anwesenheit des USA-Generals 

Bradley deutsn darauf hin, daß zur Zeit entscheidende 

Fragen verhaidelt werden, bei denen diejenige der Er- 

richtung einsr zweiten Front in Europa insofern im Mittel- 

punkt stehen dürfte, als es nach Lage der Dinge der Zweck 

der OhurcUilLreise sein wird, Stalin zu Überzeugen, daß 

Rußland untm allen Umständen bei der Stange bleiben müs- 

se, selbst v.3nn es noch große Einbuße an Land und Leuten 

erleidet, die auch durch Errichtung einer zweiten Front 

im Sinne der öffentlichen Diskussion nicht abgewendet 

werden könne 

Im übrigen geht die Erörterung für und wider die 
Errichtung einer zweiten Front in Europa weiter. Einzel- 

heiten s. Pol.Übersicht Hr, 184, Ziffer 1. 

Zur Scbiffahrtslage der Feindmächte 

hat der Chef des Kriegsproduktionsamtes der USA empfohlen, 

die Erzeugurg von Transport-Flugzeugen mindestens zu ver- 

doppeln und gewisse Bombex'typen in Transportflugzeuge um- 

zuwandeln. Ferner ist von diesem Amt eine Dringlichkeits- 

und Vorrangliate der Schiffahrt zum Zwecke der Einfuhr- 

begrenzung cjufgestellt. 



OiUmn 

UIlD 

l^rjeit 

8.8.42 

ftngabc otd Drre^, 'Klub, Qüeucr, 
0((gau0, %(lcuct>tuu0, 0lft)tiflftit 

bcr Cuft, WonbldKlii »(iw. 

B n K 1 a ii c 

'yorfonunntffe 

Bräter I ord der Admiralität führte in Rede über 

Leistuußen dir hritieohen LLrine aus, daß heute trotis 

der schweren Verluate mehr Schiffe unter Kontrolle der 

Admiralität ttünden als im November 1918. Den fdl. 

fortgesetzt schv/ere Verluste zugefügt, 

:inseinen keine Angaben gemacht werden. 

er Erklärung des Brnälirunganjinlsters sind 

:ichliche Brotreserven vorhanden und die 

Nahrungsmittelreserve größer als zu Kriegsbeginn. Je- 

doch werde eine weitere Kürzung der Blei schration mög- 

licherweise invermeidlich sein. 

Ubooten s eier 

Uber die im 

Nach eil 

in England r 

I n d 1 e n 

Die lanj. 

gresskcrmiteeE 

Kongreßaussci 

Schek, Uaiskj 

der Bitte, di 

allen Waffen 

werde, sobalc 

nommen haben 

an das chine 

Kampf der Inc 

Befreiung Inc 

erwartete Tagung des allindischen Kon— 

wurde am 7/8. planmäßig eröffnet. Der 

.uß wird Briefe an Roosevelt, Taohiang Kai 

und andere alliierte Bührer richten mit 

L Kongreß zu unterstützen, der sich mit 

einer japanischen Invasion widersetzen 

der Kongreß die neue Entschließung ange- 

wird. Gandhi sandte eine Sonderbotschaft 

ische Volk, in der er erklärte, daß der 

er ebenso der Verteidigung Chinas wie der 

iens gelte. 

P o r t u g 

Nach Di 

in ultimativ 

kanischer Tn 

1 lomatenbericht soll englische Regierung 

r Bonn Erlaubnis für Durchfahrt aüdafri- 

ppen durch Liocambique nach Lourenyo Uarquee 

x?/-- 

Drtium 
UI1& 

U(>rjcit 

8.8>42 

ttnödbf t»e^ Drnd, 'Biub, QBctur, 
©cegaufl, Sötlcu^funa, ©IctjilgrcU 

ber Stift, anonbfi^cln ufiu. 

B n K 1 a n c 

Leistungen dt 

der schweren 

Admiralität 

Uhooten s eiei‘ 

Uber die im 

^orEommntffe 

Erster I ord der Admiralität führte in Rede Uber 

Kaeh eil 

in England rc 

r britischen LI srine aus, daß heute trots 

Verluste mehr Schiffe unter Kontrolle der 

tünden als im November 1918. Den fdl. 

fortgesetzt schv/ere Verluste zugefügt, 

Einzelnen keine Angaben gemacht werden. 

er Erklärung des Erniihrungsminlsters sind 

ichliche Brotreserven vorhanden und die 

EahrungsmitteIreserve größer als zu Kritgsbeginn. Je- 

doch werde ei 

Indien 

ne weitere Kürzung der Fleischration mög- 

licherweise invermeidlich sein. 

£ n 

Die lani 

greasIcQuni tees 

Kongreßausüiä 

Schek, Uaiskj 

der Bitte, d 

allen Waffen 

werde, sobalc 

nommen haben 

an das chine 

Kampf der Inc 

Befreiung Inc 

erwartete Tagung des allindischen Kon— 

viurde am 7/8. planmäßig eröffnet. Der 

.uß Y/ird Briefe an Roosevelt, Taohiang Kai 

und andere alliierte Führer richten mit 

Kongreß zu unterstützen, der sich mit 

einer japanischen Invasion viidersetzen 

der Kongreß die neue Entschließung ange- 

viird. Gandhi sandte eine Sonderbotschaft 

ische Volk, in der er erklärte, daß der 

er ebenso der Verteidigung Chinas wie der 

iens gelte. 

P o r t u g i 

Nach Di 

in ultimative 

kanischer Tn, 

■1 lomatenbericht soll englische Regierung 

r Form Erlaubnis für Durchfahrt sUdafri- 

ppen durch Liocambique nach Lourenpo Uarques 
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X)tUUI1l 

mit) 
IMjrjcIt 

aiigabc De« Drcc*, TUinD, ‘3öetter, 
&cc0aii0, &clcu4)fun0, 0id)ti0fcit 

t>er Suft, ^oiit>[(t)(iii iifio. 
SSorfomntuiffe 71 

8.8.42 gefordert 1 abeu, nachdem frühere Fühlungnahmen zu die-' 

sem Ziele erfolglos geblieben sind. Ferner eei die Ge- 

nehmigung i ur Errichtung einer Bunkerstation in Lobito 

gefordert, offenbar zur Versorgung von Geleitzügen. 

Die Stärke des auf der portug. Regierung lastenden eng- 

lischen Drucks könne an der Niedergeschlagenheit und 

dem schied ten Gesundheitszustand Salazars abgemessen 

werden. 

Türkei : 

Ir 

Hatior 

enavotum fi. 

Nach 

geschlossei 

Hach 

ist türkis 

lieh auf nt 

Türkei befi: 

des Suez-K/ 

des Kräfte^ 

der es der 

neutrale H. 

legende ine 

zu erkennet 

Operationer 

alversammlung gab am 6/8. einstimmend Vertrau- 

neue Regierung ab. 

nz. Meldung 

sein. 

toll türkisch / syrische Grenze 

tilitär-politischem Lagebericht Dt. Mar.Att. 

hes Interesse nach wie vor fast ausschließ- 

rdafrtitanischen Kriegsschauplatz gerichtet, 

rchtet mit Recht bei dem Fall Ägyptens und 

nals wirtschaftliche Abschnürung und Verlust 

leichgewichts im östlichen tlittelmeerraum, 

Türkei bisher ermöglichte, die erwünschte 

Itung bcizubehalten. Anzeichen für eine grund- 

erung der türkischen Haltung sind noch nicht 

Diese wird von der Weiterentwicklung der 

in Rußland und Ägypten abhängig sein. 

Brasil i e n 

Hach I 

lt. DNB sol 

hörige inte 

voller Fre 

ekanntgabe brasil. Regierung in Stockholm 

len in Brasilien lediglich 483 Reichsange- 

rniert sein, während mehr als 100.000 in 

.eit ihrem Berufe nachgingen. Auch eei nur 1 hi 

-Y3,/- 

imti 
Ut»rjtU 

Miigabe tu* Octt*, Ittlnb, Wetttr, 
Ceeflanfl, aideiu&junfl, ©idjngtcit 

Dtr ßuft, ^ontJlc^ciH II(ID. 
^orfoniniuiffc 71 

8.8.42 gefordert 1 aben, nachdem früliere PUhlungnahmen zu die- 

seu Ziele erfolgloa geblieben sind. Ferner sei die Ge- 

nehmigung ;ur Errichtung einer Bunkerstation in lobito 

gefordert, offenbar zur Versorgung von GeleitzUgen. 

Die Stärke des auf der portug. Regierung lastenden eng- 

lischen Drucks könne an der Niedergeschlagenheit und 

dem schied ten Gesundheitszustand Salazars abgemessen 

werden. 

TUrkei 

i r; 

Nätior 

ensvotum fi 

H a oh 

gesohlossei 

Euch 

ist türkis 

lieh auf nt 

Türkei befi: 

des Suez-Kj 

des Kräfte 

der es der 

neutrale H 

legende Änc 

zu erkennet: 

Operationer 

.alverSammlung gab am 6/8. einstimmend Vertrau- 

neue Regierung ab. 

nnz. Meldung soll türkisch / syrische Grenze 

sein. 

Eilitär-politischem Lagebericht Dt. Mar.Att. 

thes Interesse nach wie vor fast ausschließ- 

rdafrikanischen Kriegsschauplatz gerichtet, 

rchtet mit Recht bei dem Fall Ägyptens und 

nals v/irtschaftliohe Abschnürung und Verlust 

£ leichge.vichts im östlichen Llittelmeerraum, 

Türkei bisher ermöglichte, die erwünschte 

Itung buizubehalten. Anzeichen für eine grut.d- 

rur.g der türkischen Haltung sind noch nicht 

Diese v/ird von der Weiterentwicklung der 

in Rußland und Ägypten abhängig sein. 

Brasil i e n 

Nach I 
lt. DEB sei 

hörige inte 

voller Fre 

ekanntgabe brasil. Regierung in Stockholm 

len in Brasilien lediglich 483 Reiohsange- 

rniert sein, während mehr als 100.000 in 

.eit ihrem Berufe nachgingen. Auch sei nur 3 hi 



X>aimn 
Ullt) 

a.a.42 

anflnbc tc« Oti<«, ®iu», aJcntt, 
Ottflaiio, 95eletid)lult[j, ‘s5td)lii)*cli 

ftr Sufi, OTontifctKlu IIjII'. 

(55) 

ein äußeret 

Staatsangehc 

Schiffs- unc 

sringer Teil des Eigentums deutscher 

irriger als Schadensersatz für die hrasil. 

llenschenverluste beschlagnahmt worden. 

1) Die 

dienstbai 

Juli 194 

3/Skl EH 

mag' 

® o c t o in m ii i f f e 

Besonderes 

Verluste des feindlichen bzw. dem feinde 

en Handelsschiffsraums während des Monats 

belaufen sich nach Überprüfung der 

auf 

6 samt 944 Schiffe mit 1.095-094 BHT■ 

Davon sii d durch eigene Oboote 

107 Schiffe mit 563.316 BRT, 

ene Uber- 

eitkräfte 

en 

durch ei, 

wassersti 

durch liii 

durch LuJ tvrnffe 

eingebrac ht 

Insgesaml 

162 

entfallen auf deutsche Erfolge 

chiffe mit rund 790.000 BRT, 

während der Rest auf ital. und Japan. Waffener- 

folge en1 fällt. 

2) Wei 

Flotte, 

von Heim 

büchern^ 

dt£ in icc: 

11 Schiffe mit 46.760 BRT, 

5 Schiffe mit 3-446 BRT, 

28 Schiffe mit 149-554 BRT 

ung des Ob.d.H. an Mar.Gruppenkommandos, 

und Dt. Admiral Rom betr. BehÄnd^ung 

ungsverschiedenheiten in den Kriegstage- 

jirfol^durch Vfg. l/Skl I a 17B91/42 Gkdos, 

B Teil B Heft V niedergelegt ist. 

X>a(um 

imb 
^nartbc t>c< Drt<«, QBiiib, ‘JBcuer, 
©eeflrtiifl, JöcJeiidjiuna, 

btr Cu ft, OTonbf^eii» uftu. 
^otfoiu nuiiffe 

8.42 

(55) 

ein äußeret 

StaataanEOht 

Schiffs- unc 

c rige 

1) Die 

dienathaite 

Juli 194 

3/Skl DH 

Yerluate des feindlichen bzw. dem Feinde 

n Handelecchiffsrauma während des Monate 

belaufen sich nach Überprüfung der 

auf 

inage 

Davon sii 

durch ei 

wasseret 

durch Liii 

durch Lu 

eingebra 

Insgesaml 

162 

während 

folge en 

2) Wei 

Flotte, 

von Mci 

büchern^ 

d 4^. in 

geringer Teil des Eigentums deutscher 

r als Schadensersatz für die brasil. 

Uenschenverluste beschlagnahmt worden. 

Besonderes 

samt 944 Schiffe mit 1.095.094 BRT. 

d durch eigene Uboote 

107 Sohiffe mit 563.316 BRT, 

'ene Uber- 

i eitkräfte 

en 

•J tvrnf fe 

c ht. 

entfallen auf deutsche Erfolge 

chiffe mit rund 790.000 BRT, 

cler Rest auf ital. und Japan, ffaffener- 

4 füllt. 

11 Schiffe mit 46.760 BRT, 

5 Schiffe mit 3-446 BRT, 

28 Schiffe mit 149-554 BRT 

.^ung des Ob.d.LI. an Mar.Gruppenkommandos, 

I dU und Dt. Admiral Rom betr. Behindrung 
mngsversohiedenheiten in den Kriegstage- 

firfolf^durch Vfg. l/Skl I a 17891/42 Gkdca, 

B Teil B Heft V niedergelegt ist. KC : 



2>iUum 
mit) 

Zugabe Deö Ortes, QBInD, fetter, 
0eegaiid, Q5elcu4)tuuo, Citbiiofcit 

Der Ctift, Qnont)(d;ehi ufio. 
^ o v E o m tu n i f f e 72 

Ü.6.42 

(56) 

3) üeri 

in den eil., 

riclitena 

jahresbed 

flotte er:' 

c ht Uber Ölbedarf der britischen Kriegsflotte 

einen Seegebieten bringt 3/Skl PK in Hach- 

^v/ertung Precide Karinen Er. 39 • Her Gesamt- 

,rf wird mit 5,4 Kill. T. für die brit. Kriegs- 

echuet. 

Lage O/YIII. 

I. Kriegführ ung in den außerheimisehen Gev/ässern. 

1. Feindlage 

Beoo 

2. Eigene L: 

ndere Ueldun0en liegen nicht vor. 

Schi 

2338 Uhri 

PU, GG." 

0017 

23 aufgor 

zur ffrede 

, ;e: 

f 23 meldete durch Kurzsignal am 7/8. 

“Kein Dampferverkehr in GC, FS, PL, PK, FK, 

likl bestätigte die Nachricht durch FT 0122. 

Uhr wurde ein ueiteies Kurzsignal von Schiff 

mimen, das keinen Sinn ergab. Aufforderung 

holung durch PT 1217* 

Schiff 28 meldete durch Kurzsignals "Habe Troß- 

schiff, en ilasaen, Troßschiff hat noch Brennstoff von 

1.500 t. habe 104 Gefangene abgegeben." Bestätigung 

von Ski durch PT 0532. Der Keldung von Schiff 23 von 

2338 Uhr intnimmt Siel, daß Schiff 23 in Verabredung 

mit Schif ’ 28 eine Aufklärungsfahrt durch die genannten 

Großquadr ite des Südatlantiks unternommen hat und mit 

Kurzsigna. Schiff 28 davon Kenntnis gibt. Ski vermutet, 

daß das z/eite Kurzsignal Unterrichtung über ange- 

troffenen Verkehr enthalten kann. Bei Ski vorliegende 

/ ? ;r - 

©rttum 
imC) 

Israel! 

Cliigabt Drltc, Qölnti, TUelitr, 
Ceegiuig, ificldi^iuug, 

ber Cu ft, QJtoubfd>tln nfio. 
^ovEominnlffe 72 

0.8.42 

(56) 

3) Beri 

in den eilt: 

riclitenau. 

jahresbed; 

flotte er: 

c ht Uber Olbedarf der britischen Kriegsflotte 

aeluen Ooegebieten bringt 3/Skl PLI in IJaoh- 

^wertuiig Pretide luarinen Kr. 39. Der Gesamt- 

rf wird mit 5,4 Kill. T. für die brit. Kriegs- 

echuet. 

Lage 0/VIII. 

I. Kriogfülfd mag in den außerheimi^chen Gewässern. 

1. Feindlage 

Beco 

2. Eagene L- 

i.dere tMlduagen liegen nicht vor. 

Schi 

2338 Uhr: 

PU, GG." 

0017 

23 aufgon 

zur Wiede 

f 23 meldete durch Kurzsignal am 7/8. 

“Kein Dampferverkehr in GC, PS, PL, PLI, PH, 

kl bestätigte die Nachricht durch PT 0122. 

Uhr vmrde ein ueitems Kurzsignal von Schiff 

imuen, das keinen Sinn ergab. Aufforderung 

■holung durch PI 1217* 

Schiff 28 meldete durch Kurzsignal: "Habe Troß- 

schiff, en .lassen, Troßschiff hat noch Brennstoff von 

1.500 t. habe 104 Gefangene abgegeben." Bestätigung 

von Ski d irch PT 0532. Der Heldung von Schiff 23 von 

2338 Uhr intnimmt Ski, daß Schiff 23 in Verabredung 

mit Schif? 20 eine Aufklärungsfanrt durch die genannten 

Großquadr ite des SUdatlantiks unternommen hat und mit 

Kurzsigna. Schiff 28 davon Kenntnis gibt. Ski vermutet, 

daß das z/eite Kurzsignal Unterrichtung über ange- 

troffenen Verkehr enthalten kann. Bei Ski vorliegende 



Qaium 
UIID 

llttrjcil 

Qlii^abe bxtf Dttcj, miub, Wctur, 
0(egaii0, SöclcuctMiiiia, 0td>(igtcii 

Oer Cuft, monOfdxiii ufru. 
^orfommniffe 

8.8.42 spärlich i Punlcaufklürungsunterlagen 'bestätigen die 

Meldung ron Schiff 23. Ski hält Schiffsverkehr im 

mittlere i SUdatlantik zur Zeit für eingeschränkter 

als in V jrmonaten, 3edocl1 nicht für völlig einge- 

stellt. hiterrichtung von Schiff 23> nachrichtlich 

Schiff 23, Uber diese Auffassung erfolgte durch 

FT 1501. Aus Kurzsignal von Schiff 28 von 0317 Uhr 

entnimmt Ski, daß Schiff 28 mit Brennstoff wieder 

voll auf gefüllt und daß "Charlotte Schliemann" 

befehlsgemäß entlassen wurde. 

Schliff 28 wird von dieser Annahme unterrichtet 

sowie duT-on, daß "Schliemann" inzwischen Mitteilung 

erhalten] hat, daß sie mit Abmarsch aus SUdatlantik 

nach JapUn gegen Bude August rechnen darf. Sollte 

"Schliemann" schon jetzt den Marsch nach Japan an- 

getreten haben, so soll Schiff 28 dies gelegentlich 

durch eine Zahl, die das Abgangsdatum bedeutet, 

melden (s. FT 1730)• 

II. 

Fei 

Lag 

ndlageunterrichtung durch FT 2142. 

Westraum 

1. Feindlag 

ch Ha: 

Häfen ei 

"Aquita: 

aus USA 

gebraucl 

laufen. 

Haupttei 

Limavairq; 

In Belf 

Abwehrbericht ist am 15/7. iu nordlrlechen 

n Eilconvoi aus 16 - 17 Schiffen, darunter 

,r|ian und ein großer Amerikaner mit Truppen 

eingelaufen. Der Convoi hat nur 9 Tage 

t und ist nach 4-5 Tagen leer zurückge- 

Entladung erfolge in 3 Schichten. Der 

1 der leichten Begleitschiffe ging nach 

y, ein USA-Schlachtschiff nach Schottland, 

st war Kreuzer "Chester". 

öaium 
und 

Slngabe i>,<* Dct<^ Wlnb, 'Jödtrr, 
®et0ait0, Söeleucfcttuiö, it 

btr fiuft, monbfdKlu iifiw. 

8.3.42 epärlicli ; Paiü:aufklj.run£,Bunterla2en bestätigen die 

Meldung ron Srhiff 23. Ski hält Schiffsverkehr im 

mittlere i SUdatlantik zur Zelt für eingeschränkter 

als in V jrmonaten, ;)e<locl1 nicht für völlig einge- 

stellt. Jnterriehtung von Schiff 23. nachrichtlich 

Schiff 23, über diese Auffassung erfolgte durch 

FT 1501. Aus kurzsi^nal von Schiff 28 von 0317 Uhr 

entnimmt Ski, daß Schiff 28 mit Breimstoff wieder 

voll uufUefüllt und daß "Charlotte Schliemann" 

befehlsgpmäß entlassen wurde, 

Schiff 20 wird von dieser Annahme unterrichtet 

sowie davon, daß "Schliemann" inzwischen Mitteilung 

erhalten] hat, daß sie mit Abmarsch aus SUdatlantik 

nach JupUn gegen linde August rechnen darf. Sollte 

"Schliemann" sehen jetzt den Marach nach Japan an- 

getreten haben, so soll Schiff 28 dies gelegentlich 

durch eine Zahl, die das Abgangsdatum bedeutet, 

melden (s. FT 1730). 

Feindlageunterrichtung durch FT 2142. 

II. Ing Westraum 

1. Feindlug 

ch Hai 

Häfen ei 
"Aquita: 

aus USA 
gebrauch 

laufen. 
Haupttei 
Limavalrc; 

In Helfe 

Abwehrbericht ist am 15/7. in nordirischen 

n Eilconvoi aus 16 - 17 Schiffen, darunter 

" und ein großer Amerikaner mit Truppen 

eingelaufen. Der Convoi hat nur 9 Tage 

und ist nach 4-5 Tagen leer zurUckge- 

Entladur.g erfolge in 3 Schichten. Der 

1 der leichten Begleitschiffe ging nach 

y, ein USA-Schlachtschiff nach Schottland, 

st viar Kreuzer "Chester". 

r ia 

1t 



73 Datum 
mit) 

U^rjtlt 

Angabe 0c6 Drtc^, Qßlut), Ißcitcr, 
©tegang, »tlcucbtung, 0lct)ttfltcit 

bet £uft, ITtoiibfd)(iu U(ID. 
^otfom in niffe 

3.8.42 

(57) 

2. Eigene La.:,e 

G0biet A.tl£ ntiMciiate i 

Vor St). Nazaire wurde eine Grundmine durch ein E-Boct 

geräumt 

Infolge Änderung des Klarwerdene von Blockadebrechen 

beabsichtigt Ski in Heiunondperiode September in Abweichung 

zu bisherigem Pahrplan folgende Schiffe auslaufen zu 

lassen! “PEssat", "Pietro Orseolo", "Irene", "Spichern“, 

"Burgenlancn, "Rio Grande" und "Brake". 

Gruppd \7est wird entsprechend unterrichtet und er?- 

hält Weismg.das Auslaufen aller Schiffe vorzubereiten 

und vorzusehen. Entscheidung, wie-viel Schiffe tatsäch- 

lich auslaifen können, ist von Gruppe West der Lage 

entspreche! d zu prüfen. Abschrift der 7/eisung l/Skl I k 

1527/42 Gkcos.Chefs, in KTB Teil C Heft XI. 

Seegebiot I anal 

4 .Sfl 

die Kacht 

Dünkirchen 

ist mit 6 Booten in Boulogne eingelaufen. Pür 

um 9/8. iat Verlegung von "Schwabenland" von 

nach Vlissiugen vorgesehen. 

III. Hordt 

H o r d s e e 

1. Feindlage 

Besonc 

war durch 7 

ee, Hör VJ egen, Hordmeer. 

ere Meldungen liegen nicht vor. Luftaufklärung 

etterlage stark behindert. 

"/J f 

Damm 
uut> 

angabt be* Tölnb, <3Beiucf 

Cetflanfl, JöeUu^ming, ©l^UgfcH 
bcc £ufl, QJloub(d)ttH U|ID. 

^ovfouun nlffe 73 

8.8.42 

(57) 

2. Eigene 

GoMel Atlc ntlklcUete i 

Vor Sl). Nazaire wurde eine Grundmine durch ein Il-Bocfc 

geräumt 

Infolge Änderung des Klarwerdens von Blockadebrechejn 

beabsiohti^t Ski in Uaumcndperlode September in Abweiohuig 

zu bisherijem PJirplan felgende Schiffe auslaufen zu 

lassen: "Passat", "Pietro Orseolo", "Irene", "Spichera", 

"Burgenlanc", "Rio Grande" und "Brake". 

Gruppd West wird entsirechend unterrichtet und er^ 

halt Weismg.das Auslaufen aller Schiffe vorzubereiten 

und vorzusehen. Entscheidung, wie-viel Schiffe tatsäch- 

lich ausluifen können, ist von Gruppe West der Lage 

entspreche: d zu prüfen. Abschrift der 7/eisung 1/Skl I k 

1527/42 Gkr os.Chefs, in IPTB Teil C lieft II. 

Seegebiet t-.nal 

4.Sfl 

die K^cht 

Dünkirchen 

ist mit 6 Booten in Boulogne eingelaufen. Pür 

um 9/8. ist Verlegung von "Schwabenland" von 

nach Vlissingen vorgesehen. 

III. Horde 

H o r d s e e 

1. Feindlage 

Besonc 

war durch 7 

ee, Hör wegen, Nordmeer 

ro Ualduugen liegen nicht vor. Luftaufklärung 

etterlage stark tehinaert. 
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mit) 
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anflrtbc Orte«, QBlab, lüciccr, 
0tct)aiig, !5elcu4)tuiig, 0ld)(igtcit 
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8.8.42 

(58) 

2. Eigene La o 

Duxchf 

(Südwestspe: 

broohen. wer^ 

eine Anzahl 

N-lioh Egmo 

am Abend lia: 

treten. Am 

düng und 

fdl. Elugze 

Nacht zum 9 

so daß Mine 

Rh i 

ihrung der Sonderaufgabe "Erasmus II" 

re 102) mußte wegen Wetterlage abge- 

en. Sperrbrecher und MS-Boote räumten 

von Grundminen, darunter 2 Räumerfolge 

it. Schleuderschiff "Schwabenland" hat 

ich von Vlissingen nach Rotterdam ange- 

üittag wurde Flakfähre in Scheldemiln- 

inflottille im 'VBtllinger Fahrwasser von 

en ohne Wirkung angegriffen. In der 

erfolgten Einflüge in die Deutsche Buchte 

labwurfverdacht begründet ist. 

Besonderes: 

OKW / /.F.St. teilt mit, daß Oberbefehlshaber 

West den vo i Befli. Heeresgruppe Niederlande ange- 

fegten Ande ’ungen in der Abschnittseinteilung bei 

der Kriegsmirine nicht sustimmen wird. Es verbleibt 

somit bei d 

ten Abschnifctsgrenzen 

II o r w e 

1. Feindlage: 

Luftau 

und Olgastr 

det. Kur ge 

stellt. Dur 

Im Gebiet z 

ausgedehnte 

in das Gebi 

erkenntnise 

werden. 

Funkaulf 

Archangelsk- 

See fest. 

n bisher von der Kriegsmarine festgeleg- 

/ II o r d m e e r i 

Cklärung hat am 7- und 8/8. Hinlopenstraße 

iße (Spitzbergen) frei von Packeis gemel- 

ci-nge Treibeisfelder wurden dort festge- 

shfahrt von D. wird für möglich gehalten, 

vischen Bäreninsel und Spitzbergen wurde 

Nebelbildung festgestellt, die sich bis 

2t von Jan Mayen erstreckt. Aufklärungs- 

3 gegen PQ 18 konnten daher nicht erzielt 

klärung stellte 2 engl. Einheiten im 

■Bereich bis Südausgang Gorlo-Straße in 

- 6 ■ 

-Dutum 
uni» 

U&tylt 

angubi bei butt, 'Blut, -TUcittr, 
©etflung,- ®cl«u4>tuiig, 

t»er 2uft, QnoiibfttKlii ufu>. 
Q3ovEommniffc 

8.8.42 

(58) 

2. Eiger.e lu e 

Duxchf ilirung der Sonderaufgabe "Eraamus 11" 

(Südweatepa:-re 102) mußte wegen Wetterlage abge- 

brochen werden. Sperrbrecher und MS-Boote räumten 

eine Anzahl von Grundminen, darunter 2 Häumerfolge 

N-lich Egmo it. Schleuderschiff ''Schwabenland" hat 

am Abend ha’oeh von Vlisaingen nach Rotterdam ange- 

treten. Am Mittag wurde Flakfähre in Scheldemün- 

dung und Rh :inf lottille im TÖitliuger Fahrwasaer von 

fdl. Flugzeigen ohne Wirkung angegriffen. In der 

Nacht zum 9 . erfolgten Einflüge in die Deutsche Buohl* 

ao daß hine labwurfverdacht begründet ist. 

Besonderes: 

OKW / 

West den vo 

regten Ande 

der Kriegsmji: 

somit bei d 

ten Abschnitt 

N o r w e 

(.F.St. teilt mit, daß Oberbefehlshaber 

i Befh. Heeresgruppe Niederlande ange- 

sungon in der Abachnittaeinteilung bei 

rine nicht zuatimmen wird. Ea verbleibt 

n bisher von der Kriegsmarine festgeleg- 

tsgrenzen. 

/Kordmeeri 

1. Feindla/TQ: 

Luftaufklärung hat am 7- und 8/8. Hinlopenstraße 

und Olgastriße (Spitzbergen) frei von Packeis gemel- 

det. ITur geringe Treibeiafelder wurden dort featge- 

atellt. Durchfahrt von D. wird für möglich gehalten. 

Im Gebiet zzischen Bäreninsel und Spitzbergen wurde 

ausgedehnte Nebelbildung festgestellt, die sich bis 

in das Gebiet von Jan Mayen erstreckt. Aufklärungs- 

erkenntnisse gegen PQ 18 konnten daher nicht erzielt 

werden. 

Funke 

Archangelsk- 

See fest. 

.ujfklärung stellte 2 eiigl. Einheiten im 

■Bereich bis Südausgang Gorlo-Straße in 
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Dittimi 

mit) 

U^elt 

2lnflabe oe^ Drteb, ^ßlnb, Wetter, 
^eeßfliifl, !Beleu4)tuu(), 0lri)ti()feii 

t>er £uft, T1oiiD(d)ehi ufiD. 
QJorfonun »iffe 74 

8.8.42 2. Eigene La^ 

Im Eoraangerf jord v/urden ruseische Ankertauminen 

M 08, die teilweise verrostet waren, geschnitten. 

Auf Weg Rut wurden bei Punkt 70 2 russ. UB-lIinen ge- 

schnitten Vorhandensein russ. Räumschutzes ist nicht 

ausgeschlossen. Fdl. Luftangriffe wurden auf Küsten- 

wache und Batterie Havlingherg und auf ein Geleit 

bei Kiber ,neset ausgefülirt, ohne Schaden anzurichten. 

Geleit- ujidlransportdienst planmäßig. 

Gruppe Lord hat sich nach Zurückführung von 

"lützow" :.n die Ostsee mit Verlegung einer Kette Ar 196 

entsprach md Vorschlag des Flottenkommandos einver- 

standen erklärt. 

Grup^j 

die Verle 

nach der 

rung durc^i 

Zeitpunkt 

15/8. vori; 

e Kord hat Op.Befehl des Flottenkdo. für 

;ung des Kreuzers "Lützow" von Drontheim 

Jstsee (Stichwort "Eiche") vorgelegt. Siche- 

T-Boote T 6, 15, 9,12 und Tender F 1. Als 

ist frühestens der 9/8., spätestens der 

eschen. 

IV. Skage ,'rak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Hach lieldung hur.Att. Stockholm hat schwedische 

Marine milgeteilt, daß Bekämpfung russischer Uboote 

entsprech ind den den schwedischen Seestreitkräften 

gegebenen Befehlen sehr intensiv betrieben wird. 

Schwedische Marine glaubt, mit Sicherheit 3 russ. 

Uboote vernichtet zu haben. 

2. Eigene La, 

Unte 
führt. 

i-neliinung "Düsseldorf11 ist planmäßig durchge- 

~//J5 ? - 

Damm 
iinb 

Itytylt 

angabe Dci Drttrf, ‘Jßtnb, Wtffer, 
^cegaitg, Jöelni^tung, ©Icbtigfcit 

ber ßuft, OToiib(4>ein u(i». 
Q5orfom miiiffe 74 

8.8.42 2, Eigene Lir,< 

Im Porsangerf jord v/urden rusBiache Ankertauminen. 

U 08, die teilweise verrostet waren, geschnitten. 

Auf Weg Ri Ft wurden bei Punkt 70 2 russ. UB-llinen ge- 

schnitten Vorhandensein russ. Räumschatzes ist nicht 

ausgeschlossen. Pdl. Luftangriffe wurden auf Küsten- 

wache und Batterie Hnvlingberg und auf ein Geleit 

bei Kiber messt ausgefüurt, ohne Schaden anzurichten. 

Geleit- Uj[i.dTrans]jortdienst planmäßig. 

Grupte Lord hat sich nach ZurückfUhrung von 

"LUtzow" :.n die Ostsee mit Verlegung einer Kette Ar 196 

entsprech ;nd Vorschlag des Flottenkommandos einver- 

standen erklärt. 

Grupue Hord hat Op.Befehl des Flottenkdo. für 

die Verlegung des Kreusers "Lützow" von Dronthelm 

nach der Ostaee (Stichwort "Eiche") vorgelegt. Siche- 

rung durch T-Boote T 6, 15, 9,12 und Tender F 1. Als 

Zeitpunkt ist frühestens der 9/8., spätestens der 

15/8. vorgesehen. 

IV. Skage ■rak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

hach lieldung Uur.Att. Stockholm hat schwedische 

Ihrine mi ;geteilt, daß Bekämpfung russischer Uboot'e 

entsprach .nd den den schwedischen Seestreitkräften 

gegebenen Befehlen sehr intensiv betrieben wird. 

Schwediseue liarine glaubt, mit Sicherheit 3 russ. 

Uboote vernichtet zu haben. 

2. Elgern, La, 

Unte 
führt. 

nehmung "Düsseldorf" ist planmäßig durchge- 



y: 8) 

ugabc bcrf Dne^ QUIut», ‘JßtJltr, 
((gang, iBcUuc^tuug, 0ld)llgf(it 

b(c £uft, CWoub((t)(lu ufiw. 
SJorfomninlffe 

BSO planm 

Im B 

Aufgaben 

rer Havigji 

SperrlUok 

auf Sperr^ 

infolge 

Geleite 

Vorkonmuiib 

V. Hand 

Sich^rungs- und Geleitdienat im Bereich des 

.Big ohne besondere Vorkommnisse. 

reich des FdLi Ost wurde Durchführung der 

ISeehund I und II abgebrochen wegen unsiche- 

tion. Ein UPP ist aufgelaufen. In "Haehorn’' 

wurden 4 hineu geräumt. Pinnen melden, 

Seehund IV ein kleines russ. Fahrzeug 

.aentreffers gesunken. 

id 'Iransporte planmäßig ohne besondere 

Isschif fahrt 

Hach Ab'ielirbericht besteht kein Zweifel, daß 

England in 1 ätzten 4-6 Wochen etwa 300 - 330.000 I 

aus dem Fraeitverkehr herauagezogen hat und ln England 

aufliegenläßt. Zusammensetzung und sonstige Details 

dieses Schiffsraums konnten bisher nicht in Erfahrung 

gebracht werden. Die Heilung verdient unter dem Ge- 

sichtspunkt 1er Bereitstellung von Schiffsraum für 

iandungsuute rnelimungen Beachtung. 

Über llofenbelegung und Hafenverkehr Gibraltar 

im Juli, Wal framerzverscliiffung von Spanien, Portugal 

nach England, Bau von Iransportflugbooten in USA 

(-5.000 Stück 70 t Uars-Flugboate) berichtet 3/Skl PH 

in Kurzbericht Kr. 24/42. 

In gleichem Bericht wird Präge der USA-Heubauten 

kritisch untersucht. Danach wurden vom Januar 1942 mit 

15 Schiffen beginnend in allmählicher Steigerung im 

Juli 71 Schiffe mit 535-000 BEI in USA hcrgestellt. 

Insgesamt sind im ersten Halbjahr 1942 auf USA-Werften 

301 Schiffe mit 2,2 Hill, t, in England 87 Schiffe 

mit 630.000 t, in Canada 30 Schiffe mit 225.000 t, 

fS ©
 

iigabt bt< Di Ui, Wlub, JBillir, 
<c,0110, ScUu^lung, ^I6ilgtiii 

bei fiufi, a<loub|(titlii ii(ii). 

Im B 

Aufgaben 

rer üavigfit 

SperrlUok 

auf Sperr^ 

infol0e L 

Geleite 

Vorkonnnilä 

V. E a u d 

^Dvfonuiiulffe 

BiehirungG- und Geleitdienst im Bereich des 

BSO planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

reich deo BdLi Ost wurde Durchführung der 

lieehm.d I und II abgebrochen wegen unsiehe- 

ion. Ein uFP ist aufgelaufen. In "Hashorn" 

wurden 4 Linen geräumt. Pinnen melden, 

Seehund IV ein kleines russ. Fahrzeug 

. mentreffers gesunken, 

id Transporte planmäßig ohne besondere 

1 s s c h i f f a h r t 

Hach Ab'iehrbericiit besteht kein Zweifel, daß 

England in letzten 4-6 V/ochen etwa 300 - 330.000 T 

aus dem Praoitverkehr herausgezogen hat und in England 

aufliegenlüßt. Zuuammensetzung und sonstige Details 

dieses Schiffsraums kon ten bisher nicht in Erfahrung 

gebracht werlen. Die Uelduug verdient unter dem Ge- 

sichtspunkt ier Bereitstellung von Schiffsraum für 

Landuii.gsunternelimungen Beachtung. 

Über ILifenbelegung und Hafenverkehr Gibraltar 

im Juli, Wo!framerzvorschiffung von Spanien, Portugal 

nach England, Bau von Transportflugbooten in USA 

(5.000 Stuck 70 t Hara-Plugboote) berichtet 3/ßkl PH 

in Kurzbericht Hr. 24/42. 

In gleichem Bericht wird Präge der USA-Heubauten 

kritisch untersucht. Danach wurden vom Januar 1942 mit 

15 Schiffen beginnend in allmählicher Steigerung im 

Juli 71 Sei:iffe mit 535.000 BET in USA hergestellt. 

Insgesamt sind im ersten Halbjahr 1942 auf USA-Werften 

301 Schiffe mit 2,2 Liill. t, in England 07 Schiffe 

mit 630.000 t, in Canada 30 Schiffe mit 225.000 t, 
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üfljum 
mit) 

Ut»rjeU 

Angabe De6 Ontß, Wlub, 18(11(1', 
0((gang, 23(l(u4Hun0, 0id)tigf(ii 

Der Suft, Ttoubfeixiii ufiD. 
^ortominniffe 75 

8.8.42 Total 410 3 

Auf Grund di 

der 2uv/aclis 

5 Hill, t ui 

VI. U b o 

1. Feindla.c 

liiffe mit 3.073.000 t hergestellt worden, 

r bisherigen Entwicklung folgert 3/Skl, daß 

au Ileub-uten bis Ende des Jahres 1942 nahezu 

fassen wird. 

t s k r i e f ü h r u n g 

EunLuufklärung erfaßte besonderen Suchauftrag 

an ein U£A-Elugzeug für Position eines gesichteten 

deutscher Ubootes. USA—Llarinebehörden haben ein näher 

bezeichnetes vermintes Gebiet bei Kap Hatteras festge- 

stellt, daß von der Schiffahrt nur unter Kontrolle 

der Uariijebehörden befahren werden darf. 

2. Eigene la^ei 

Heu auf Auamarsch aus der Heimat werden 3, uus 

westfrani. Häfen auslaufend 2 Uboote gemeldet. 

Bodennebel und geringe Sioht außerhalb der Hebel- 

felder ließen die Boote der Gruppe "He^ielkönig“ nioht 

zur ffUhltngnahme an dem vermuteten EQ 18 gelangen. 

9 Boote erhalten neue Angriffsräume in AB 3532, 3512, 

3546, 3593, 3321, 3917, 3859, 3975 und 6234 zugewiesen. 

Als 10. loot soll U 255 Ostausgang der Hinlopenstraße 

(Spitzbergen) auf etwa 22° 0 überwachen. Die nach 

Osten herausgestellten beiden Boote sollen AG 98 und 

AG 99 besetzen, v;obei Vorstöße nach AW 32 freigestellt 

werden. 

Operation gegen ostgehenden Geleitzug in AK wurde 

fortgesetzt. Waffeneinaatz war jedoch infolge Hebel- und 

Regenböen stark eingeschränkt. Aus diesem Geleitzug mel- 

det U 704 1 D. von 7.000 BRT und 1 D. von 4.000 BRT tor- 

pediert, 2 D. mit zus. 15.000 BRT versenkt. Heitere 

75 Datum 
mit) 

ll&rjeit 

angab« ©Inti, 'ffimer, 
©ctaang, 95eUu4uunflf 

tiet ßuft, ‘Bont>fd)cln ufio. 
^otfommniffe 

8.8.42 Total 418 3 

Auf Grund d 

dar Zuv/achs 

5 kill, t u;. 

hiffe mit 3.078.000 t hergeatellt worden, 

r bisherigen Entv/icklung folgert 3/Slcl, daß 

an I.eub^uteu bis Ende des Jahres 1942 nahezu 

fassen wird. 

YI. Uboc tskriegfuhrung 

1. Eeindla .£ 

Eunl 

an ein U£ 

deutscher 

hezeichiK 

stellt, 

der Huri 

2. Eigene Lc 

uufklärung erfaßte besonderen Suchauftrag 

A-Elugzeug für Position eines gesichteten 

Ubootes. USA-Uarinebehörden haben ein näher 

tes vermintes Gebiet bei Kap Hatterae festge-. 

aß von der Schifralart nur unter Kontrolle 

ebohürden befahren werden darf. 

heu auf Auamarsch aus der Heimat werden 3, aus 

westfrans. Hafen auslauiend 2 TJboote gemeldet. 

Bodennebel und geringe Sicht außerhalb der Hebel- 

felder ließen die Boote der Gruppe "He^elkönig" nicht 

zur Etüilu i.gnahme an dem vermuteten PQ 18 gelangen. 

9 Boote erhalten neue Angriffsräume in AB 3532, 3512, 

3546, 3593, 3821, 3917, 3859, 3975 und 6234 zugewiesen. 

Als 10. ioot soll U 255 Ostausgang der Hinlopenstraße 

(Spitzbergen) auf etwa 22° 0 überwachen. Die nach 

Osten herausgestellteu beiden Boote sollen AO 98 und 

AC 99 besetzen, v/obei Vorstöße nach A'tf 32 freigestellt 

werden. 

Operation gegen ostgehenden Geleitzug in AK wurde 

fortgesetzt. \Yaffeneinsatz war jedoch infolge Hebel- und 

Regenböen stark eingeschränkt. Aus diesem Geleitzug mel- 

det U 704 1 D. von 7-000 BRT und 1 D. von 4.000 BRT tor- 

pediert, 2 D. mit zus. 15.000 BRT versenkt. Weitere 
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21iit)abc oe^ Drttö, ‘Biul', 'JUcncr, 
®fcöaii0, 2itleud>tuufl( ®ld>iiötcii 

bcr ßuft, OTonDf^ciu ufiu. 

(60) 
"X" 

VII. Luft 

Baum um Et^IaiLdt 

Mlttelmeerrami: 

QSoi'fiminniffe 

Boote aelditen Behlsohüsse und Abdrängen durch, die 

Sicherung 

Aua d;m Mordatlantik (AE 7137) meldet D 254 

vom 1/8. 2 wahrucheinliche Treffer auf 1 Zerstörer. 

Aua W istindien meldet II 508 auf einem Pulk 

von Fahrzeugen einen sicheren und 1 wahraoheinliohen 

Treffer, U 155 Versenkung eines T. von 9-000 BET in 

EO 61, des D. "Draco" (2.018 BRT) mit Artl. 

bei dun Slidbooten hat ü 109 bew. T. "Arthur 

Sewall" (6 030 BRT) versenkt. 

Der TAg brachte danach allein an sicheren Ver- 

senkungen -0.048 BRT. 

liähert Angaben in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB Teil B Heft IV. 

kriegführung 

Bül T“^ä|Wurde Poole, bei Macht Leeds als Haupt- 

ziel angegriffen. 

Der Eeinr führte mit geringen Kräften Hachtein- 

flüge nach Jualand, Ostseeeingängen bis Kiel - Heide 

durch, offenbar zum Uinenv/erfen. 

Einflüge in den Westraum erfolgten ohne BAW. 

Jagdvors';öße gegen Ualta brachten 5 Abschüsse. 

20 Me 109 kämpften gegen 35 Courtis. Bei Einsätzen 

gegen fdl. Kr; ,f tf ahrzeugansammlungen in Alamein wurde 

durch Jabos gute Trefferlage erzielt. In der Sacht 

zum 8/8. fandfn stärkere fdl. Luftangriffe gegen 

Tobruk und Mai sa Hatruk statt. 

Aufklärurgserkenntnisse im ostwärtigen Mittelmeer 

— Jy 

!Datuin 
imo 

ll&rjcil 

a.a.42 

aiigubc bei DciK üilnb, Weilte, 
eieoaiig, a5eleuil)iiiii(), <Slil)ii|)ltii 

btt Cufi, ®)oub(il'elii iifio 

(60) 

im 

Boote meid 

Sicherung. 

Aua d 

vom 1/8. 2 

Aua Wi 

von Pahrzeip. 

Treffer, U 

BO 61, dea 

Bei d 

Sewall" (6 

Der 

aenkun, en 

ten Pehlaohüabe und Ahdrängen durch die 

Tag 

VII. Luft 

Baum um Englandt 

Mittelmeeriaun: 

^ovfommitiffc 

Mordatlantik (AE 7137) meldet 0 254 

wahracheinliche Treffer auf 1 ZeratBrer. 

atindien meldet U 508 auf einem Pulk 

;en einen sicheren und 1 wahracheinliohen 

155 Veraenkung eiuea T. von 9.000 BHT in 

D. "Draco" (2.018 BHT) mit Artl. 

S^dhooten hat D 109 bew. T. "Arthur W. 

030 BRT) versenkt. 

brachte danach allein an sicheren Yer- 

■-0.048 BHT. 

Hähern Angaben in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KIB Teil B Heft IV. 

kriegführung 

Bül vrarde Poole, bei Macht Leede als Haupt- 

ziel angegriffen. 

Der Eeim. führte mit geringen Kräften Hachtein- 

flüge nach JU land, Oatseee ’ngängen bie Kiel - Heide 

durch, offenbar zum liineuwerfen. 

Einflüge in den Westraum erfolgten ohne BAW. 

Jagdvors';öße gegen tlalta brachten 3 Abschtlflee. 

20 Me 109 kämiften gegen 35 Courtis. Bei Einsätzen 

gegen fdl, Kri ,ftfahrzeuganaammlungen in Alamein wurde 

durch Jaboa gute Trefferlage erzielt. In der Macht 

zum 8/8. fanden stärkere fdl. Luftangriffe gegen 

Tobruk und Mai aa luatruk statt. 
Aufklärurgserkenntniese im oatwärtigen Mittelmeer 
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Damm 
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Angabe 0(6 Dttet, Tßtno, llScuer, 
0(egauo, »tlni^ning, Cldxigfeti 
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8.8.42 s, Jeindlage klittelineer. 

Ostfront; 

Aufklär 

wie im Bisme 

und Hordmeer 

liegendes fd 

achtung ang 

ungaeinsätze im Schwarzen und Aaow-Ueer, so- 

er. Ergebnisse in Feindlage Schwarzes Meer 

Im Finnenbuaen wurde 1 vor Lavansaari 

1. MS-Boot durch 1 Ju 88 ohne V/irkungsbeob- 

riffen. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 

2. Eigene La, 

In 

durchgef i}L: 

Schäden, 

gelaufene 

Banken, 

angriff 

stört. LU' 

wurde lei 

auf Grund 

Mittelmeer: 

Über Kampfgruppe "Eagle" sind bisher Meldungen 

nicht eirgegaugen. Hach Funkaufklärung hat engl. 

Flugzeug im weatl. Mittelmeer 1 TTboot mit Wabos ange- 

griffen, 1 engl. Dboot stand nach Sichtung bei Kap 

Vaticano. Hach dt. Luftaufklärung steuerte ein M-Boot 

mit 6 kleinen Fahrzeugen vor La Valetta HW-lichen Kurs, 

Lichtbilder^fundung stellte am 7/8. in Beirut 2 Kreu- 

zer, 5 Zerstörer, 3 Geleitboote, 4 T-, 8 D. ua. fest. 

Im Gebiet vor Port Said wurde schwacher Schiffsverkehr 

beobachtet. 

ce Mittelmeer: 

der Hacht zum 8/8. auf Tripolis und Bardia 

.irte fdl. Luftangriffe verursachten keine 

Bei Hellwerden wurden in Marsa Matruk ein- 

ital. UFP aus der Luft angegriffen. 2 Prähme 

dritter erlitt Maschinenschaden. Bei Luft- 

Tobruk am 6/8. wurde Hauptpier völlig zer- 

t dt. Hachschubgut beladener D. "Ankara" 

ht beschädigt. Dt. Harkdo. Italien meldet 

Mitteilung des OBS Verstärkung des Luft- 

auf 

täu - 

©aiiiin 
imb 

tl^rjeU 

2lii0abc tn6 Oxut, Wlnt», •‘Kttur, 
tSetgaiifl, ©dcu^runö, Cliijtldltli 

btt fiuft, OTonbfrfjcin iifi». 
^ovEonunuiffe 7ß 

8.8.42 s, Feindlage Mittelmeer. 

Ostfront; 

Aufklär 

wie im Eisme 

und Hordmeei 

liegendes fc 

achtung ang 

ungseinsätze ia Schwarzen und Asow-Ueer, so- 

er. Ergebnisse in Feindlage Schwarzes Meer 

Im Finnenbusen wurde 1 vor Lavansaari 

1. MS-Boot durch 1 Ju 88 ohne V/rrkungebeob- 

riffen. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 

2. Eigene la. 

In 

durchgef ijl] 

Schäden, 

gelaufene 

sanken, 

angiiff a 

stört. Mi 

wurde lei 

auf Grund 

Mittelmeer: 

Über Kampfgruppe "Eagle" sind bisher Meldungen 

nicht eii:gegangen. Kach Funkaufklärung hat engl. 

Flugzeug im westl. Mittelmeer 1 Uboot mit Wabos ange- 

griffen, 1 engl. Dboot stand nach Sichtung bei Kap 

Vaticano. Hach dt. Luftaufklärung steuerte ein M-Boot 

mit 6 kleinen Fahrzeugen vor La Valetta NW-lichen Kure« 

Lichtbilder^fundung stellte am 7/8. in Beirut 2 Kreu- 

zer, 5 Zerstörer, 3 Geleitboote, 4 T., 8 D. ua. fest. 

Im Gebie1 vor Port Said wurde schwacher Schiffsverkehr 

beobachtet. 

:e Mittelmeer: 

der Macht zum 8/8. auf Tripolis und Bardia 

rrte fdl. Luftangriffe verursachten keine 

Bei Hellwerden wurden in Marsa Matruk ein- 

ital. MFP aus der Luft angegriffen. 2 Prähme 

dritter erlitt Maschinenschaden. Bei Luft- 

uf Tobruk am 6/8. wurde Hauptpier völlig zer- 

t dt. Ilachschubgut beladener D, 'Ankara" 

ht beschädigt. Dt. Markdo. Italien meldet 

Mitteilung des OBS Verstärkung des Luft- 
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schutzea von Tobruk durch ßroßhatterie und von 

Marsa Ulati uic durch dritte schwere Batterie. In 

Bardia is1 Vermehrung dortiger y2 leichte Batt. 

(^ufl^veiteie y'2 Batt. vorgesehen. Frage der Luft- 

für Geleite Tobruk - Harsa Uatruk ist mit 

eklärt. Verstärkung durch eigene Kräfte 

Sicherung 

ital. Lw 

ist möglich 

Bt. 

Ausfälle 

rung der 

wie bei B. 

Weit 

3. Hordafrikatransporte: 

Dt. Ilarkdo. Italien meldet über Bereitschafts- 

stand unttrstellter Seestreitkräfte: 

a) 3.3f:..: Einsatzbereit in Marsa Uatruk 2, 

in Suda 2, in Augusta 4 Boote. 

Außer KB: 4 Boote 

b) G.Rf:,.: Einsatzbereit in Hordafrika: 4, 

außer KB 2, Totalverlust 1 Boot} 

Bergung des 8. Bootes in Bardia wird 

versucht. 

c) 2.Lfl.: Von 35 fertiggestellten UFP lb Total- 

verluste, 3 in Reparatur, 6 in Rück- 

führung zu großer Überholung, 5 in 

Ausrüstung,voll einsatzbereit in Bord— 

afrika 11 Prähme. 

irkdo. bezeichnet angesichts zunehmender 

Durchführung beantragter leichter Panze- 

ilazchinen, Waffen und FUhrungsstände, 

,',;i bewährt, „1s dringend. 

ire Erledigung durch Ski Qu A., 

Hachichub von Italien und Griechenland nach 

Hordafrika sowie Küztenverkehr planmäßig ohne be- 

sondere Vorkommnisse. Einzelheiten u. Fs. 1230. 

-J9 l 

unb 
llbr^it 

aii^dbt bcd Otltti, Wlnb, Tücncr, 
Ceeflang, ©elcut&Mntfl, ©ld)Jiflf(it 

bcr Cufr, OToubf^fhi ufiu. 
^ovfomniniffe 

8.8.42 

(61) 

schützen von Tobrak durch Uroßhatterle und von 

ilarsa IWati ui durch dritte schwere Batterie. In 

Bardia is1 Vermehrung dortiger y2 leichte Batt. 

4ufl^veiteie vi2. Batt. vorgesehen. Frage der Luft- 

sicherung für Geleite Tobruk - Uarsa Uatruk ist mit 

ital, Lw jeklärt. Verstärkung durch eigene Kräfte 

ist mbglith. 

Dt. Karkdo. Italien meldet über Bereitschafts- 

stand unterstellter Seestreitkräfte: 

Einsatzbereit in Uarsa Uatruk 2, 

in Suda 2, in Augusta 4 Boote. 

Außer KB: 4 Boote 

Einsatzbereit in Hordafrika: 4» 

außer kB 2, üotalverlust 1 Bootj 

Bergung des 8. Bootes in Bardia wird 

versucht. 

Von 35 fertiggestellten UFP lb Total- 

verluste, 3 in Reparatur, 6 in Rück- 

führung zu großer Überholung, 5 in 

Ausrüstur.g,voll einsatzbereit in liord- 

afrika 11 Prähme. 

Dt. lliarkdo. bezeichnet angesichts zunehmender 

Ausfälle Durchführung beantragter leichter Panze- 

Ha^chinen, Waffen und FUhrungsstände, 

BnW bewährt, uls dringend. 

tore Erledigung durch 3kl Qu A.. 

a) 3.3f:. 

b) 6.Rf: 

c) 2.Lf: 

rung der 

wie bei B, 

Weit 

3. llordafrikntransporte: 

Hachichub von Italien und Griechenland nach 

Hordafrika sowie Kü-.tenverkehr planmäßig ohne be- 

sondere Vorkommnisse. Einzelheiten s. Fs. 1230. 
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3.Ü.42 4. Bereich Larinesruppe Süd: 

Igälai 

Ubootsjagd Blieb ohne Ergebnis. Betr. Verlust 

D. "Wachtfeis" übermittelt Gruppe Süd zur vorläufigen 

Unterrichtung Ueldung von Adm. igäis, der auch von 

OB Süd un Äußerung ersucht war, wonach durch Versager 

im Stabe des Adm. J-gäis versäumt Vfurde, für Gestellung 

der Luftsicherung Ä«. das Geleit mit der notwendigen 

Sorgfalt bemüht zu sein. Kriegsgerichtliche Unter- 

suchung jjst angeordnet, näheres s. Fs. 2045. 

Geleitdienst planmäßig. 

Schwarzes 

Feindlage 

Dt. 

Hafens so), 

meerküste 

Kertschs-qr 

zeuge, im 

beobachte 

Eigene LL 

Luftaufklärung stellte geringe Belegung des 

wie mäßige Bewegungen an südoetwärtiger Asow- 

in allgemeiner Richtung Süden fest. Auch aus 

aße wurde Verkehr kleiner südgehender Fahr- 

Gebiet Iloworossisk - Tuapse geringer Verkehr 

t. 

leit K-li 

eigener U 

Heer; 

Am 7/Q. erfolgloser Ubootsangriff auf ein Südge- 

oh Sulina. Utootsjagd ist angesetzt. Auf 

übootssperre SO-wärts Baltschik wurde am 6/8. 

Detonation gesichtet. 

In de 

Kertschstp 

gezogen, 

zum 9/8 • 

3 1U3 standen in der Eacht zum 8/8. im Aufklärungs- 

streifen 3-lich Kap Opuk zur Sicherung des Durchbruches 

der UFP. 

er Eacht zum 8/8. sind weitere 12 UFP durch 

raße ohne Feindberührung nach Korden hindurch- 

Letzter Durchbruch mit $ UFP ist für llacht 
vorgesehen. 

Oantm 
un& 

llitrjdi 

2*n0abt t>e< Dncf TBlnD, 'Jßttiec, 
®ee0anfl, »tltuc^tung, 

t>cc Öuft, ^onbfdjtlu u(ro. 
®orEommnlffe 77 

3.8.42 4. Bereich i .rinegruppe Sud; 

Ä, äla i 

ühoolt 

D. "tfachlf 

Urrterrich 

OB Süd vm 

im Stabe 

der luft£ 

Sorgfalt 

auchung 

Gel 

sjagd blieb ohne Ergebnis. Betr. Verlust 

eis" übermittelt Gruppe Süd zur vorläufigen 

„ung L'eldung von Adm. Ägäis, der auch von 

Äußerung ersucht war, wonach durch Versager 

des Adm. ■igäi3 versäumt wurde, für Gestellung 

icherung 4». das Geleit mit der notwendigen 

bemüht zu sein. Kriegsgerichtliche Unter- 

st ungeordnet, näheres s. Ps. 2045. 

eitdienst planmäßig. 

Schwarzes Ile er; 

Feindlage 

Dt. 

Hafens s 

meerküst 

Kertschstjr 

zeuge, im 

beobacht 

Luftaufklärung stellte geringe Belegung des 

sie mäßige Bewegungen an südostwärtiger Asow- 

in allgemeiner Richtung Süden fest. Auch aus 

aße wurde Ver..elir kleiner südgehender Pahr- 

Gebiet Koworossisk - Tuapse geringer Verkehr 

et. 

Eigene LL 

Am 7/Q. erfolgloser Ubootsangriff auf ein Südge- 

leit li-lich Sulina. Utootsjagd ist angesetzt. Auf 

eigener Lbootssperre SO-vjärts Baltschik wurde am 6/8. 

Detonation gesichtet. 

In der Bucht zum 8/8. sind weitere 12 UPP durch 

Kertschstraße ohne Feindberührung nach Korden hlnd^rch- 

gezo^en. Letzter Durchbruch mit ^ UFP ist für Nacht 

um 9/8. (vorgesehen 

3 Un3 standen in der Lacht zum 8/8. im Aufkiärui-t,s- 

streifen 3-lich Kup Opuk zur Sicherung des Durchbruches 

der UP. 
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1.541. mit 4 Booten ist 7/8. Km in Op.Gebiet 

vor Tuapse ausgelaufen. 

Besondere s t 

l/Sll übermittelt ihre Stellungnahme betr. 

Aufgaben der Vferft likolajew gern. Planung von 

Hauptamt If (s. KTB 3/0.) an Ski Qu A. 

Abschrift gern. l/Skl I a 19013/42 Gkdos. 

in KTB Tejil 0 Heft XIV a. 

IX, Lage 

Besondc 

Heer 

Oatasien. 

re Meldungen liegen nicht vor. 

Russische K 

Heeresgruppe 

Teile 

i n 

IO L 

Die na 

erreichten 

die Gegend 

Truppen habi 

graben 25 

mit starken 

13.Pz.Armee 

hat 1 mot.D 

WoroschiloWi 

Peindberülpn^ni 

Pjatigorsk 

e s 1 a 

ont: 

Ai 

h 

ciner rumäu. Div. stehen im Kampf um Jeisk. 

Süden verstoßenden dt. und rumän. Kräfte 

der Bahnlinie nach Krimakaja vorgehend 

ingeliskaja. Die auf Krasnodar vorgehende, 

n die starken Befestigungen und den Panzc 

H-lich Krasnodar durchbrochen und stehen 

fdl. Abv/eiirkräften im Kampf. V.A. der 

stehen 8 km vor Maikop. Ostwärts davon 

v. die Laba überschritten. 2 aus Raum 

,k nach SO verstoßende Pz.Div. haben ohne 

g Gebiet Alexandrowskoje und westlich 

rreicht. Von Remontnaja ist eine I.Div. 

©Aium 
mit) 

lltititit 

anartbe btt Ottti, ‘BUtD, Wnter, 
©teörtug, Beleuchtung, ©ichtlgtcii 

fcer Ciift, Cütoubfcheiu nfiu. 
BDrEoinniiUffe 

8.8.42 

(62) 

1. 

vor Tuap 

SCI . mit 4 Booten ist 7/8. Nm in Op.Qebiet 

aus£,elaufen. 

Besondere s: 

X/Sll übermittelt ihre Stellungnahme betr. 

Aufgaben der ¥(erft liikolajew gern. Planung von 

Hauptamt IC (s. KTB 3/8.) an Ski Qu A. 

Abadlirift gern. l/Skl I a 19013/42 Gkdoe. 

in KTB Teil C Heft XIV a. 

IX, läge Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Heer e s 1 a 

Russische P3 ont; 

Heeresgrupp Ai 

Teile 

kr L 

Die na 

erreichten 

die Gegend 

Truppen habe 

graben 25 

mit starken 

13.Pz.Armee 

hat 1 mot.D: 

Worosohilow. 

ffeindberliforrfrni 

Pjatigorsk 

riner rumau. Div. stehen im Kampf um Jeisk. 

(h Süden verstoßenden dt. und rumän. Kräfte 

i.n der Bahnlinie nach Krimskaja vorgehend 

j aigeliskaja. Die auf Krasnodar vorgehende, 

n die starken Befestigungen und den PanzL 

H-lich Krasnodar durchbrochen und stehen 

fdl. Abweiirkräften im Kampf. V.A. der 

stehen 8 km vor Uaikop. Ostwärts davon 

v. die Laba Überschritten. 2 aus Raum 

k nach SO voratoßende Pz.Div. haben ohne 

g Gebiet AüexandrowskoJe und westlich 

rreicht. Von Remontnaja ist eine I.Dlv. 
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8-8.42 ■beidoraei t s des Sal iui Vorgehen nach Osten. 

Heeresgrui pe B: 

XXXX\ 

Stalingrac 

echnürung 

stärkt. Vc 

gelang es 

Swobada s 

Panzerkräi 

III. P.K, steht in hartem Kampf S-lich 

wo sich Feind laufend verstärkt. Die Ab- 

der Feindkräfte W-lich Kalatsch wird ver- 

r den ital. Stellungen im Raum Baskowski 

dem Gegner, den Don zu überschreiten. W-lich 

1 ehen ungarische Verbände im Kampf mit fdl. 

ten an Don. 

Heeresgrujpe Uitte 

Bei ] 

Feind , an 

gewinnen, 

treten. 

Heeresgrui 

schew weiterhin harte Kämpfe. Es gelang dem 

beiden Flügeln der Einhruchsstelle Boden 'zu 

Iiöue eigene nrgfte sind zum Gegenstoß ange— 

pe Kord: 

Vergebliche Angriffe des Gegners bei Cholm, an 

der Landbifücke SO-wärts Staraja Hussa und bei Salzy. 

Finnische Front; 

IfW-lj ch Leningrad wurden fdl. Angriffe abge- 

schlagen. Bereitstellungen an der Swir-Front sowie 

bei Powleilz wurden durch finn. Artl. bekämpft. 

An Lcjuhi-Frout wird mit fdl. Angriff gerechnet. 

Ifordafrik; 

Beri ht liegt noch nicht vor. 

~~ '/r'T- 

txmwi 
ui^ 

U^jdt 

Stngab« l>t« Dnef 'Wlut), ‘3ö(turf 

©(tganfl, J&tUut^tung, ©l^tigrdt 
tier Cufi, ^onbf^tin ufio. 
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B.B.i2 beidcrseil s des Sal im Vorgehen nach Osten. 

Heerjs,,rut pe B: 

XÜX, III. P-.K, steht in hartem Kampf S-lich 

Stalingruc, wo sich Feind laufend veratärkt. Die Ab- 

schnürung der Feindkräfte W-lich Kalatcch wird ver- 

stärkt. Vcr den ital. Stellungen im Kaum Baskowski 

gelang es dem Gegner, den Don zu überschreiten. W-lich 

Swobada sieben ungarische Verbände im Kampf mit fdl. 

PanzerkräJten an Don. 

Heeresgrui pe Litte; 

Bei I 

Feind , an 

gewinnen, 

treten. 

Ht.ere3f.rui 

sehen weiterhin harte Kämpfe. Es gelang dem 

beiden Flügeln der Einhruchsctelle Boden 'zu 

heue eigene nrgf-t;e sind zum Gegenstoß ange- 

pe liord: 

Vergt 

der Landbi 

Finnische 

bliche Angriffe des Gegners bei Cholm, an 

acke SO-würts Staraja Hussa und bei Salzy. 

Front: 

KT/'-lS ch Leningrad wurden fdl. Angriffe abge- 

schlagen. Bereitstellungen an der Swir-Front sowie 

bei Powleilz v.-urden durch finn. Artl. bekämpft. 

An Lcjuhi-Front wird mit fdl. Angriff gerechnet. 

Dordafriki 

Berit ht liegt noch nicht vor. 
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Besonderes: 

Bericht des IJYO z. OKU Genst.d.H* an C/Skl. 

betr. Unteniclrtung über Heereslage vom 8/Q. ln 

Handakte "lijrbarossa" . 

C/Skl 

-^16 
©iinim 

mit) 

U^idt 

Angabe bc^ Dtu<( 'Binb, Wctlfr, 
©ctgaitfl, »tUut&iuug, ©ictMiglttt 
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Besonderes: 

Berich-t 

betr. Unten 

Hnndukte "B. 

des iiVO z. OKU Genst.d.H. an C/Skl. 

iclrtung Uber Heereslage vom 8/0. in 

rbarossa". 

C/Skl 
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Sormtag 

(64) 

P o X i t i £ eher L a eUberbllck 

Nach Un: ted-Preas-Lieldungen haben die alliierten Be- 

sprechungen i n lloskau Ausarbeitung eines gemeinsamen 

strategischer. Planes zum Ziel, wobei im Gegensatz zu 

straffer Zusammensetzung deutscher iVehrmachtspitzen auf 

insgesamt 11 verschiedene Oberkommandos der Alliierten 

hingewieaen vird. Nach weiterer United-Press-Heldung ver- 

handelt General Bradley Uber vermehrte Lieferung von 

Jlugzeugen. ]!r soll erklärt haben, für das Problem der 

zweiten Prou'i nicht zuständig zu sein. 

O.S.A.; 

Marine-] 

erste 8 Mona' 

Produktion 

wird als ni 

vor allem kl 

zu begegnen. 

Verluste die 

luste jetzt 

cl. 

•Ministerium veröffentlichte Bericht über 

e amerikanischer Kriegsführung und Kriegs- 

Jfisherige leiauiig amerikanischer Industrie 

t zufriedenstellend bezeichnet. Man benötige 

ine Seestreitkräfte, um der Ubootsgefahr 

In den ersten 6 Monaten hätten die Sohiffs- 

Heubauten Überschritten, doch seien die Ver- 

esunken und die Neubauten gestiegen. 

Indien 

Ret. Nach 

gresses die 

angenommen, 

und weitere 

haften lassen 

im ganzen La: 

heben, falls 

ter hat der Ausschuß des allindischen Kon- 

Preiheitsentschließung des Arbeitsausschusses 

Mie englisch / indische Regierung hat Gandhi 

ndische Kongreßführer^aflj 9/8. in Bombay ver- 

und den Provinziflll^t-Be?Üguis$« erteilt, 

,i|d die Autorität der lokalen Behörden aufzu- 

sie es für nötig halten, um Ruhe und Ordnung 

79 Ctuum 
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ÖttörtHfl, 25tlcu(!>ninflr ^idttigfcl« 

ter fiufl, OTontjfbciH iifiu. 
o v f o in in niffc 

9-Q-42 
Sonntag 

(64) 

P o 1 i t i £ eher LayeUherblick 

Nach Un: ted-Preaa-iieldungen haben die alliierten Be- 

sprechungen i n Koskau Ausarbeitung eines gemeinsamen 

strategischer. Planes zum Ziel, wobei im Gegensatz zu 

straffer Zusammensetzung deutscher '.Vehrmachtspitzen auf 

insgescjnt 11 verschiedene Oberkommandos der Alliierten 

hingewiesen v ird. liach v/eiteier United-Press-^eldung ver- 

handelt Gener al Bradley Uber vermehrte Lieferung von 

Plugzeugen. ]!r soll erklärt haben, für das Problem der 

zweiten Front nicht zuständig zu sein. 

U.S.A.; 

Marine 

erste 8 Mona- 

Produktion, 

wird als niol 

vor allem kl 

zu begegnen. 

Verluste die 

luste jetzt 

•Ministerium veröffentlichte Bericht Uber 

e omeriicanischer Kriegsfuhrur.g und Kriegs- 

ifisherige Leimung amerikanischer Industrie 

t zufriedenstellend bezeichnet. Man benötige 

ine Seestreitkräfte, um der Ubootsgefahr 

In den ersten C Monaten hätten die Sohiffs- 
Keubauten überschritten, doch seien die Ver- 

esunken und die Eeubauten gestiegen. 

Indien 

Reu Hach 

gresses die 

angenommen, 

und weitere 

haften lassen 

im ganzen La; 

heben, falls 

ter hat der Ausschuß des allindizchen Kon- 

Preiheitsentschließung des Arbeitsausschusses 

hie englisch / indische Regierung hat Gandhi 

ndische Kongreßfuhrer^ajjj 9/8. in Bombay ver- 

und den ProvinsifllM6«r-BeTCguis|« erteilt, 

4d die Autorität der lokalen Behörden aufzu- 

sie es für nötig halten, um Ruhe und Ordnung 
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^iiflabc &e^ Dtud, Qßentr, 
Ceegaiig, »cIcuctKiuifl, eicbtlgrcii 
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aufrecht zu brhalten. Ea bcatätigt sich also die schon 

ausgeaproche ie Vermutung, daß die englische Regierung 

gewillt ist, die Lage in Indien unter Anwendung der 

energischster lüittel in. der Hand zu behalten. 

Japan 

Der Her 

größere Akti 

kräften bei 

daß die All 

Sicherung i 

Position den 

tigen Punkte 

Näheres s. I 

hr 

1) 

sehiffsei 

den komme 

niedergel 

die Erfo] 

Stillen 

ebenso 

sein erst 

Neben zu 

treten ei 

stärkerer: 

angewend 

Feind eir 

sofern ei 

Q3orfi)miiuiiffe 

icht des Japan, Hauptquartiers Uber eine 

in zwischen alliierten und Japan. Seestreit- 

ien Salomon-Inseln läßt darauf schließen, 

ierten, insbesondere die Amerikaner, zur 

es Seevieges nach Australien und der auetraL 

Versuch machen, sich der strategisch wioh- 

im südlichen Pazifik zu bemächtigen, 

age Ostasien. 

Besonderes . 

l/Sl1 hat ihre Auffassung Uber Frage des Panzer- 

nsatzes in außerheimischen Gewässern fUr 

nden lVintornauBfUhrlicher Lagebetrachtung 

egt und zusammenfassend festgestellt, daß 

gsaussichten im Südatlantik, im südlichen 

zean und gegebenenfalls im Indischen Ozean 

t sind wie vor dem Juni 1941, als "Scheer" 

es erfolgreiches Unternehmen durchfährte, 

erwartenden Versenkungserfolgen wird Auf- 

nes Panzer chiffes den Gegner zu erheblich 

Abwehrmaßnahmen zwingen, als sie zur Zeit 

werden. Das bedeutet zv.'angsläufig für. den 

e Schwächung der anderen Kriegsschauplätze, 

eine solche in Kauf nehmen zu können glaubt 

£ t 

üflimit 
mit) 

U&rjtU 

9.8.42 

Sonntag 

aiiflrtbe t>t# Oturf, ‘SJlHb, Qßetur, 
©tcgaiifl, »eUuctKuiifl, ©l^ttöftli 

t»cf ßuft, COToiibf^eln ufiD. 

aufrecht zu brhalten. Ea bestätigt sieh also die schon 

ausgesprocheie Vermutung, daß die englische Regierung- 

gewillt ist, die Lage in Indien unter Anwendung der 

energischste i LIittel in. der Hand zu behalten. 

Japan 

Der Ber 

größere Aivti 

kräften bei 

daß die All 

Sicherung 1 

Position den 

tigen Punkte 

Näheres s. I 

1) 

^orfomiiiniffe 

icht des Japan. Hauptquartiere Uber eine 

cn zwischen alliierten und Japan. Seeetreit- 

ien Saloaon-Inseln läßt darauf schließen, 

ierten, insbesondere die Amerikaner, zur 

cs Seeweges nach Australien und der auetral 

Versuch machen, sich der strategisch wioh- 

im südlichen Pazifik zu bemächtigen, 

age Ostasien. 

Besonderes . 

1/31 1 hat ilu e Auffassung Uber Präge des Panzer- 

schiff sei nsatzes in außerheimischen Qewässem für 

den komme ndc-n Winter ausführlicher Lagebetrachtung 

niedergeiegt und zusammenfassend festgestellt, daß 

die Erfolgsaussichten im SUdatlantik, im südlichen 

Stillen ( zean und gegebenenfalls im Indischen Ozean 

ebenso gi t sind wie vor dem Juni 1941, als "Scheer" 

sein ersi es erfolgreiches Unternehmen durchfilhrte. 

Heben zu erwartenden Versenkungserfolgen wird Auf- 

treten eines P-nzer chiffes den Gegner zu erheblich 

stärkerer Abwehrmaßnahmen zwingen, als sie zur Zeit 

angewendrt werden. Das bedeutet zwangsläufig für. den 

Peind eire Schwächung der anderen Kriegsschauplätze, 

sofern e^ eine solche in Kauf nehmen zu können glaubt 
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(66) 

c ht 
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Ski beweit 

tena einqa 

bei der 

hoch. Ii 

2 ilonater 

in Beirai 

die liügli 

ten des 

des Fein' 

gerechnel 

sein, je 

tig gebui 

deren 

und Liitt 

Yerhältnljs 

sem. Riail 

biet g 

des Eins 

l/Skl ocl 

im SUdatl 

1943 vor. 

1434/42 C 

3 ol v 

tet die indirekten Auswirkungen des Auftre- 

l’^nzerschiffes in außerheimischen Gewässern 

egenwärtigen Gesamtkriegslage außerordentlich 

der kurzen zur Verfügung stehenden Zeit von 

kommt praktisch nur ein Einsatz im Südatlantik 

die jedoch ausreicht, dem Panzerschiff 

chkeit zu geben, wirkungsvoll in allen Gebie- 

datlantiks aufzutreten, mit Gegenmaßnahmen 

s wird erst nach Ablauf eines Monats etwa 

zu vferden brauchen. Diese werden umso schYfäch« 

mehr der Gegner an anderen Stellen gleiohzei- 

den ist. Versorgungsfrage wird keine beson- 

vierigkeiten bereiten, da genügend Erfahrungen 

1 bereitstehen. Schwieriger gev/orden sind die 

se bezüglich Ausbruchs und Rückmarsches. Die- 

stehen die guten Erfolgsaussichten im Op.Ge- 

nüber. Diese sind so groß, daß das Risiko 

atzes gerechtfertigt erscheint, 

lägt daher eine Unternehmung von "Scheer“ 

antik von mitte Kovember 1942 bis Ende März 

Kiederschrift gemäß l/3kl I k / I op 

ü|kdos .Chefs. Abschrift in EDB Teil C Heft I. 

2) Anläßlich der Ueiubefurderung ital. Staatsange- 

höriger aus Ostafrika ergaben sich im Hinblick auf 

die dureb ''Do^erbank" auf der Agulhas-Bank ausgelegten 

Minensperren für die zu steuernden Kurse zwischen der 

deutscher, und ital. Marine gewisse Schwierigkeiten. 

Das Außer achtlassen der deutschen Wünsche hinsichtlich 

der Kurse hat die Absicht der Engländer, die ital. HeiE- 

j kehrerschiffe als indirekte Minensucher einzusetzen, 

weitgehend gefördert. Niederschrift gern. l/Skl I k 

1174/42 üUdos.Chefs. in KTB Teil C Heft I. Der aus der 

Zeit vom 31. März bis 2(3. Juni diese Angelegenheit be- 

handelnde deutsch / ital. Pernschreibverkehr sowie eine 

Karte ist beigefügt. 

— ^ 

Angabe beb Dtlc«, Älub, Qbciur, 
engana, Stltui^iung, «Siil'iigtcli 

bet fiuft, Tlonbf^cln ufiv. 

Ski bewei 1; 

tens einqs 

bei der 

hoch. Ii 

2 Hone bei 

in Betrat: 

die LiöglJ 

ten dea 

des Beiri! 

gerechnel 

aein, je 

tig gebu 

deren 

und Litt 

Yerhältnlls 

aem. Riail 

biet 

des Einst 

l/Skl aal 

im Südatl 

1943 vor. 

1434/42 dl; 

c e 

3 et v, 

80 

et die indirekten Auswirkungen des Auftre- 

B^nzerechiffes in außerheimiachen Gewässern 

egenwärtigen Gesamtkriegslage außerordentlich, 

der kurzen zur Verfügung stehenden Zeit von 

kommt praktisch nur ein Einsatz im Südatlantik 

ht, die jedoch ausreicht, dem Panzerschiff 

chkeit zu geben, wirkungsvoll in allen Gebie- 

datlantiks aufzutreten. Hit Gegenmaßnahmen 

s wird erst nach Ablauf eines Monats etwa 

zu v/erden brauchen. Diese werden umso schräch« 

mehr der Gegner an anderen Stellen gleiohzei- 

den ist. Versor^ungsfrage wird keine beson- 

vierigkeiten bereiten, da genügend Erfahrungen 

1 bereitstehen. Schwieriger gev/orden sind die 

se bezüglich Ausbruchs und Rückmarsches. Die- 

o stehen die guten Erfolgsaussichten im Op.Ge- 

nüber. Diese sind so groß, daß das Risiko 

tzes gerechtfertigt erscheint, 

lügt 'daher eine Unternehmung von "Scheer" 

antik von mitte Lovember 1942 bis Ende März 

liiedorsehrift gemäß l/3kl I k / I op 

idos.Chefs. Abschrift in KTB Teil C Heft I. 

2) Anläßlich der üeiubeförderung ital. Staatsange- 

höriger aus Ostafriku ergaben sich im Hinblick auf 

die durch "Doö„erbunk" auf der Agulhas-Bank ausgelegten 

Minensperren für die zu steuernden Kurse zwischen der 

deutsche!, und ital. Marii.e gewisse Schwierigkeiten. 

Das Außer achtlassen der deutschen Wünsche hinsichtlich 

der Kurse hat die Absicht der Engländer, die ital. Heim- 

kehrers jhiffe als indirekte Minensucher einzusetzen, 

Yrfeitgeheni gefördert. Miederschrift gern. l/Skl I k 

1174/42 ükdos.Chefs, in KTB Teil C Heft I. Der aus der 

Zeit vom 31. März bis 2U. Juni diese Angeigenheit be- 

handelnde deutsch / ital. Pernschreibverkehr sowie eine 

Karte ist baigefügt. 
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3) Il'aüll Uitteilung Lin. f. B. und U. an L Wa ffi 

hat dei' ? ihrer auläßlioh der Beapreehupcen am 23., 

24- und 2>/7. fes^estellt, daß Iiaistung des Heeres 

auch bei 2rfolgreiciium Abschluß der Operation im 

Osten vvei ;er gleichrangig neben der Luftwaffe vor- 

wärts getrieben werden muß, da weiterer Fortgang 

des Krieges eine Zurückstellung der Heeresproduktion 

nicht mehr gestattet. 

Der ?ührer hat außerdem entschieden, daß die 

neu zu bauenden Handelsschiffe einen Ladebaum bis 

zu 65 t erhalten sollen. Der Führer wird von die- 

ser Forderung nicht ablassen. 

4) 

303 

als 

\ 

Auf 

und L mit 

geführt v. 

Typs V 

tikfähige 

Viürde, 

WA 201 g 

struktion 

Für diese 

soll, ist 

7 - 8.00C 

schwindi, 

vorn mit 

vvird etw; 

ob ein Bc 

den muß. 

Auskunft 

ten ferti), 

kommt für 

rund der Besprechungen zwischen Skl/U, K 

Herrn Walter, die am IG/7, abschließend 

'v|arden, ist festgestellt, daß der Bau des 

die Absicht, möglichst bald ein Atlan- 

s Boot zu bekommen, nicht mehr fördern 

wenn jetzt zunächst die kleinen Typen 

baut würden und sofort an eine Durohkon- 

eines große.. Bootes herangegangen würde, 

s Boot, das die Bezeichung Y 301 tragen 

eine Größe von 800 t, /* Falirhereloh von 

sm, 7* Geschwindigkeit von 15 kn, Ge- 

keit von 26 - 27 kn, .Armierung von 4 Hohrer 

16 Torpedos vorgesehen. Durchkonstruktion 

4 Ilonate dauern, wonach der Entschluß, 

ot danach in Bau zu geben ist, gefaßt wer- 

Von Booten des Typs WA 201 werden nach 

des Herrn Walter zum 1.9.1943 2 Elnhei- 

gges bellt sein. Ihre Übernahme von der KJJ 

Frühjahr 1944 in Frage. 

CiUUlIl 

Httritii 

QlMnt), Qüciicr, 
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Sonntag 

3) Huch 

hat der F 

24- und 2 

auch bei 

Osten v*ei 

wärts get 

des lO-ieg 

Litteilung iiin. f. B. und U. an LI Wa ffi 

üirer anläßlich der Besprechungen am 23-j 

j/7- fesgestellt, daß Leistung des Heeres 

jrfolgi eicUcüi Abschluß dar Operation im 

cer gleichrangig neben der Luftwaffe Vor- 

lieben werden muß, da weiterer Fortgang 

23 eine Zurückstellung der Heeresproduhtion 

nicht meh o gestattet. 

Der 

neu zu ba 

zu 65 t c 

ser Ferdu 

?ührer hat außerdem entschieden, daß die 

ueiiden Ilaudtloschiffe einen Ladebaum bis 

chulten sollen. Der Führer wird von die- 

rimg nicht ablassen. 

4) 

/ 

\ 

als 

Auf 

und Li mit 

geführt V( 

Typs V 

tikfähige 

würde, 

WA 201 ge 

struktior: 

Für diese 

soll, ist 

7 - 8.00C 

schwind! 

vorn mit 

wird etwa 

ob ein B 

den muß. 

Auskunft 

ten fertili 

kommt für 

rund der Besprechun0cn zwischen Skl/U, K 

Herrn Walter, die am 16/7. abschließend 

urden, ist festgestellt, daß der Bau des 

die Absicht, möglichst bald ein Atlan» 

s Boot zu bekommen, nicht mehr fördern 

wenn jetzt zunächst die kleinen Typen 

baut würden und sofort an eine Durchkon- 

eineo große.! Bootes herangegangen würde, 

s Boot, das die Bezeichung 7 301 tragen 

eine Größe von 800 t, /* Fahrbereich von 

sm, Geschwindigkeit von 15 kn, Ge- 

keit von 26 - 27 kn, .Armierung von 4 Rohrer 

16 Torpedos vorgesehen. Durchkonstruktion 

4 Ilona Le dauern, wonach der Entschluß, 

dot danach in Bau zu geben ist, gefaßt wer- 

Von Booten des Typs 1YA 201 werden nach 

des Herrn Walter zum 1.9-1943 2 Elnhei- 

ggestellt sein. Ihre Übernahme von der EU 

Frühjahr 1944 in Frage. 
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I, Kriegfülir 

1. gelndlaae 

Lage 9/VIII. 

mg in den aaßerheimioohen Gewässern. 

Pimlc iufklärung erfaßte naelimittags 2 QQQ-Meldung« 

brit. D. 'Dalbouse" (7.022 BRT), der in 20 SUd 25 West 

von verdächtigem Fahrzeug beschossen wurde. 

Aktion eigener Hilfskreuzer ist höchst- 

wahrscheinlich. 

A c 

ßach 

Flugzeugt 

in 4 am 

digkeit 

Hach 

ger V-Manfr 

Kriegschi 

Hach 

Dublin" 2 

angeblich 

stimmt si 

Abwehrmeldung passierte am 8/8. 1720 Uhr ein 

:äger Port Etienne (Französisch Westafrika) 

stand auf Hordkurs.mit etwa 20 sm Geschwin- 

weiterer Abuehrmeldung beobachtete zuverläßi- 

am 5/8. nach Verlassen von Funchal 5 engl. 

Cfe auf Kurs Herd. 

gleichem Bericht hat irischer D. "City cf 

.000 Fässer Fischöl in Lissabon geladen, die 

für Irland, in Wahrheit aber für England be- 

id. 

H-iCh Liitteilung Ausw.Amtes läuft portug. D. 

"St. UiguMl" 1000 Uhr aus Baltimore aus. 

Die Unterrichtung der portug. Regierung 

über Sicherheitskurae in der Cheasejeake- 

bay ist durch üar.Att. am 5/8. unabhängig 

von der Benachrichtigung seitens des Ausw. 

Amtes erfolgt. 

2.Eigene La, 

Schi?f 23 meldete am 8/8. 2316 Uhr durch Kurz- 

signal Verlegung Op.Gebietes nach Groß^uadrat FE und 

bestätigt durch "Ja", daß es an Forderung von 2 Flug- 

8.42 

SonntaR 

I, Krieexülir 

Zugabe beb JDticb, XJiab, Utncx, 
•Seegang Q5tlcit4iiiiig< vflrt)iig(tit 

ber Cufl, Cgloiibfthchl lifiu. 

1. gelndlage 

brit. D. 

von verdä 

Each 

Flugzeugt 

^ i) r f o ui mniffc 81 

Lage 9/VTII. 

mg in den auBerheimiochen Gewässern. 

Funlc iufklärung erfaßte naolmittags 2 QQQ-Ueldungai 

Dalhouse" (7-022 BRT), der in 20 Slid 25 West 

ditigem Fahrzeug beochossen wurde. 

Aktion eigener Hilfskreuzer ist höchst- 

wahrscheinlich. 

Abwehrmellung passierte am 8/8. 1720 Uhr ein 

äger Port Etienne (Französisch Westafrika) 

in 4 am Abstand auf Uordkur's .mit etwa 20 em Geschwin- 

digkeit. 

Hach 

2.Eigene La, 

weiterer Abwehrmeldung beobachtete zuverläßi- 

ger V-Mani am 5/8. nach Verlassen von Funchal 5 engl. 

KriegschiCfe auf Kurs Hord. 

Hach gleichem Bericht hat irischer D. "City of 

Dublin" 2.000 Fässer Fischöl in Lissabon geladen, die 

angeblich für Irland, in Wahrheit aber für England be- 

stimmt si id. 

Bich Liitteilung Ausw.Amtes läuft portug. D. 

"3t. lllgujl" 1000 Uhr aus Baltimore aus. 

Die Unterrichtung der portug. Regierung 

über Sicherheitskurse in der Cheasepeake- 

bay ist durch üar.Att. am 5/8. imabhängig 

von der Benachrichtigung seitens des Ausw. 

Amtes erfolgt. 

Sohiff 23 meldete am 8/8. 2316 Uhr durch Kurz- 

signal Verlegung Op.Gebietes nach Großquadrat FE und 

bestätigt durch "Ja", daß es an Forderung von 2 Flug- 
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zeugen Ar 

von Ski d 

196 (a.KTB 29/7.) fsatliält. Bestätigung 

irch. PT 0039 • 

5t 3 

0317 Uhr meldete Schiff 28 durohKurzsignal, 

daß Schiff 28 und 23 eich in GD 22 getroffen, haben. 

Ski bestäbigt dies durch PT 0612.und weiter durch 

PT 1555, i.n dencAnnohme der Ski ausgedrUckt wird, 

daß die Hilfskreuzer ihre weiteren Operationen 

gegonseitig abgestimiat und sich nunmehr auf dem An- 

marsch in neue Op.Gebiete befinden. 

von Schiff 23 gemeldeten Verlegung des 

s nach Großquadrat PE stimmt Ski zu und 

daß ein mögliches Überschreiten der fest- 

Dp.Grenze mit Schiff 28 vereinbart ist. 

wur<te durch PI 1822 hiervon unterrichtet 

chzeitig auf die bis 16/8. noch gültige 

,g des Uboots-Op.Gebietes sowie darauf, 

e Uboote zur Zeit in diesem Gebiet operie- 

ewiesen. Die Plugzeuganforderung wird nach- 

Ihre Zuführung auf dem für Schiff 23 vorge- 

hilftroßschiff "Passat" ist zeitlich nicht 

lieh. 

s|chiff 23 die durch PT 1217 am 8/8. angefor- 

erholung des verstümmelten Kurzsignals 

zjehgeführt hat, nimmt Ski an, daß ihre Ver- 

r. des Inhalts des Kurzsignals (s.KTB 

■tjrifft und daß eine weitere Antwort nicht 

vartet wird. 

.iff 23 und 28 werden über die QQQ-Ueldungen 

Ealhouse" unterrichtet und gefragt, w&l- 

beiden Hilfskreuzern in Frage kommt. 

0). 

errichtung von Blockadebrecher "Uckermark“ 

gnete Tarnschiffe erfolgt durch PT 2001. 

BdU, Plie.PU.Atlantik, nachrichtlich l/Skl, 

werden vqn Dt. Uarkdo. Italien Uber Standort der 

Der 

0p .Gebie 

nimmt an, 

gelegten 

Schiff 23 

und glei 

Erweiterun, 

daß eigei. 

ren, hin, 

geprüft. 

sehenen 

mehr mög 

Da 

derte V/ie|d 

nicht du: 

mutung 

8/8.) zu 

mehr erv 

Sch: 

des D. 

eher von 

(3.PT 22C 

Uut 

Uber geeü, 

bet 

- yr/- 

'Diumii 
unb 

angabe b«< Oncrf, 'BlnD, Wctltr, 
©tcflang, »cUu^lung, ©Icblifltclt 

btr Buft, '27Unb|ct>eiu ufiv. 
33orfommnlffe 

9-8-42 
Sonntag 

zeugen Ar 196 (a.ICTU 29/7.) festliält. Beatätlgung 

von Ski dirch PT 0039• 

0317 Uhr meldete Schiff 28 durohKurzsignal, 

daß Schiff 28 und 23 eich in GD 22 getroffen haben. 

Ski bestätigt dies durch PT 0612.und weiter durch 

PT 15551 in dem-Antuhme der Ski uuegedrliokt wird, 

daß die Hilfskreuzer ihre weiteren Operationen 

gegenseitig abgestimmt und sieh nunmehr auf dem An- 

marsch in| neue Op.Gebiete befinden. 

ifon Schiff 23 gemeldeten Verlegung des 

es nach Großquadrat PE stimmt Ski zu. und 

daß ein mögliches Überschreiten der fest- 

Op.Grenze mit Schiff 28 vereinbart ist. 

wurcb durch PT 1822 hiervon unterrichtet 

ctizeitig auf die bis 16/8. noch gültige 

g des Uboots-Op.Gebietes sowie darauf, 

3 Uboote zur Zeit in diesem Gebiet operie- 

ewiesen. Die Plugzeuganforderung wird nach- 

Ihre Zuführung auf dem für Schiff 23 vorge- 

hilftroßschiff "Passat" ist zeitlich nicht 

lieh. 

Schiff 23 die durch PT 1217 am 8/8. angefor- 

ederholung des verstümmelten Kurzsignals 

hgeführt hat, nimmt Ski an, daß ihre Ver- 

tr. des Inhalts des Kurzsignals (s.KTB 

trifft und daß eine weitere Antwort nicht 

vartet wird. 

ff 23 und 28 werden über die QQQ-Ueldungen 

lalhouse" unterrichtet und gefragt, wel- 

beiden Hilfskreuzern in Präge kommt. 

Der 

Op .Gebiet 

nimmt an, 

gelegten 

Schiff 23 

und glei 

Erweiteruju, 

d^ß eigei 

ren, hin, 

geprüft. 

sebenen 

mehr mög\ 

Da 

derte Wi 

nicht duijc 

mutung 

8/8.) zu 

mehr erv 

be 

Schi 

des D. " 

eher von 

(s.PT 2 

Uüt 

über ge 

2C0) . 

rrichtung von Blockadebrecher "Uckermark“ 

piete Tarnschiffe erfolgt durch PT 2001. 

BdU, Plie.Pü.Atlantik, nachrichtlich l/Skl, 

werden ven Dt. llarkdo. Italien über Standort der 

ei 
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Danmi 
unD 

U|>tjcU 

Angabe bcrf Drutf, QBinb, TUcncr, 
0{(gan0, %c(cu$tung, ^Icbtlgfcit 

bcr ßuft, ünonb[4)(lii ufit>. 
Q5 o r f o m m it i f f e 

9-B.42 

jormtafi 

ital. Heimkehrerochiffe "Aroola" und "Taigete" vom 

8/a. mittags unterrichtet. 

Unterrichtung aller Außerheimicchen Uber Ult- 

teilung Japan. Uariue bctr, Erfolge im Gefecht Japan. 

Flotte lei Salomon-Inseln mit englisch / USA-Jlotte 

vom 7/Q. sowie über fdl. Oonvoibewegungen im Südat- 

lantik i|w Juni und Juli durch FT 2157. 

II. Lag Westraum 

1. Feindlage 

Luftaufklärung stellte im Solent-Kanal 14 etill- 

liegende) D. fest, 

Verband 

6 Zerstör 

stillie;; e 

I wleiebaeitig bei Selse Bill einen 
aus wahrscheinlich einem leichten Kreuzer und 

rern auf SUdkurs. Vor Portland wurden 8 

ende D. beobachtet. 

10 

2. Eigene lagei 

Gebiet AtlantikkUste: 

3 G 

Gironde- 

Grs 

brecher 

rundminen wurden vor Lorient bzw. in der 

; Undung gp räumt. 

ppe ¥(est gibt Befehl für Auslaufen Blockade- 

"Uckeroark" für #/e. 

Seegebie t Kanal: 

In der bucht zum 10/8. ist Verlegung von T 4 von 

St. tlalc nach La Pallioe vorgesehen. In der Bacht 

zum 9/Q. hatte VP-Boot mit Geleit Gefechtsberührung 

mit engl. S-Booten vor Calais. 2 Einheiten der Hafen- 

schutzfljottille Boulogne griffen in das Gefecht ein. 

3- 

©aium 
unD 

angabe be* Drtc<( 'Slnb, QBcrur, 
©tegong, »tlcuc&ttuig, ©i^tlgleU 

ber £uft, OTonb|(|>eltt »fro. 
^orfommuiffe 82 

9.6.42 

SonntdE 

ital. Hüimkehreruchiffe "Aroola" und HTaig8te,, 

8/8. mittags unterrichtet. 

Unterrichtung aller Außerheimicchen Uher Uit- 

teilung ^apnn. Uarine hutr, Erfolge im Gefecht Japan. 

Flotte lei Salomon-Inaeln mit englisch / USA-Jlotte 

vom 7/8. sowie über fdl. Oonvoibewegungen im Slidat- 

lantik ijui Juni und Juli durch FT 2157. 

II. Lag Westraum 

1. Feindlage 

luf 

liegende 

Verband 

6 Zersti: 

stillie/ 

taufklärung stellte im Solent-Kanal 14 still- 

D. fest^ äleichsuitig bei Selse Bill einen 

aus wahrscheinlich einem leichten Kreuzer und 

rern auf Südkurs. Vor Portland wurden 8 

ende D. beobachtet. 

10 

2. Eigene läge; 

Gebiet Atlantikküste: 

3 G 

Gironde- 

Grv 

brecher 

rundminen wurden vor Lorient bzw. in der 

..ündung £praumt. 

ppe Vfest gibt Befehl für Auslaufen Blockade- 

"Uckemark" für #/a. 

Seegebl^. t Kanal: 

In 

St. Halo 

zum 9/8 

mit eng: 

schutzfl 

der liacht zum 10/8. ist Verlegung von T 4 von 

nach La Pallice vorgesehen. In der Bacht 

hatte VP-Boot mit Geleit Gefechteberünrung 

- S-13ooten vor Calais. 2 Einheiten der Hafen- 

ottille Boulogne griffen in das Gefecht ein. 



Catum 
imti 

U|>r4eU 

21ii0abe De* Drtc*, QBluD, ^uicr, 
0(Ct)aii0, ^clciidHiiiiö, eitbrialcii 

Der Cufc, OTouDf(t)eiii u(i». 
^ 01' f i) in in ii i f f e 

9.8.42 

Sonntag 

iiehrero Vli 

achtet. 

Torpedof 

Kur 

und Gefe 

1945. 

olltreffer wurden hei dem Gegner heob- 

/i|uf die eigenen Streitlcrafte wurden 3 

hlsohüsse gefeuert. 

bericht Hufenachutzflottille Boulogne 

chtsbericht 2. Sich.Biv. s. Fs. 1715 und 

Am 1 

Jäger an 

Schütte \, 

achmittag flogen mehrere Gruppen fdl. 

der belgisch-franz. Küste ein. Von Batt. 

urden 30 Spitfire bekämpft. 

III. Bord 

H o r d s e 

1. Feindlage 

K-.cI 

in Hew C 

15 D. auf 

2. Eigene la 

Vor 

see, Norwegen, Bordmeer. 

Luftaufklärung liefen am Abend 10 - 15 D. 

atle ein. Vor Flamborough Head vmrden 

SO-Kurs gesichtet. 

der niederländischen Küste und bei den 

friesisclen Inseln wurden 4 Grundminen geräumt. 

Schv/ed. I. "Sigyn" ist nach erfolglosem Abschlepp- 

versuch I„i Den Helder infolge Kinentreffers ge- 

sunken. tberfülirung Sehleudersc .iffes "Schwabenland 

von Vlisfciu0en nach Rotterdam ist durchgeführt. 

Am Eaclimittag fdl. Luftaufklärung <}urch ein Flug- 

zeug übei Deutscher Bucht bis Kiel, Rückflug über 

Esbjerg. Im Bereich Lk.rbef. Eiederlande rege fdl. 

Lufttäti, keit. 2 Abschüsse durch karflak. 

Saturn 
mit) 

SlHflabe t>t6 Oxtti, QUlut), 'Jliuitr, 
Ceefl^iiß. »eleuctmuifl, ©l^tlßtelt 

b<x eufi, OTout)((t)clii nfu». 
^ o c 11) in m ii 1 f f e 

9-8.4-2 

Sonntag 

Vo Lehrers 

achtet. A 

Torpedof 

lltreffcr wurden hei dun Gecner heob- 

uf die eigenen Streitkrafte wurden 3 

hlsehiisae gefeuert. 

tun 

und Gefe 

1945. 

bericht Kcfenachutzflottille Boulogne 

chtsbericht 2. Sich.Div. s. Fs. 1715 und 

Am Llachriittag flogen mehrere Gruppen fdl. 

Jäger an der belgiseh-franz. KUete ein. Von Batt. 

Schütte \ urden 30 Spitfire bekämpft. 

III. U o r d 

M o r d a e 

1. Feindlage 

2. Eigene Lege; 

see,liorwe&en,Hordme0r. 

ilicCl Luftaufklärung liefen am Abend 10 - 15 D. 

in Hew Ccstle ein. Vor Flamborough Head vmrden 

15 D. aui SO-Kurs gesiohtet. 

zeug übei 

Esbjerg. 

Lafttäti 

Vor der niederländischen Küste und bei den 

friesisolen Inseln wurden 4 Grundminen geräumt. 

Sehwed. I. "Sigyn" ist nach erfolglosem ALoehlepp- 

versuch L-i Den Ilcider infolge Kinentreffers ge- 

sunken. iberführuiig Schleudersc .iffes "Sehwabenland 

von Vlis»iit^tai iie.eh Rotterdam ist durchgefUhrt. 

Am Hacliiuittag fdl. Luftaufklärung (Jurch ein Flug- 

Deut^chur Lucht bis Kiel, Rückflug über 

Im Bereich L rbef. Eiederlande rege fdl. 

keit. 2 Abschüsse durch karflak. 



fss~ 

©aluin 
uut> 

lltirjdt 

21u(jabc De« SDttti, Qühib, Weiter, 
0tegaii(], 35eleud)(uii(), ^idMigteii 

Der ßiift, COTonbfefjehi iifm. 
^Difonnnuiffe 83 

9-3-42 
Sonntag 

H o r w e f, u / II o r d tu e e r 

1. Feindlage 

Mach Ahv/ehrherioliten aus der Schweiz von Anfang 

und Mitte Juli ist nunmehr wiederum von geplanten 

Unternehrjungen der Engländer und Amerikaner in Eord- 

nornegon die Rede. Dagegen sollen Coumando-Raids im 

Westraum vorläufig unterbleiben. Euch Äußerungen eines 

brit. Luitattachfes wolle das englische Oberkommando 

bis zum l|erbot Hordnorwegen fest in der Hand haben. 

Nachj Funkaufklärung standen 2 engl. Einheiten 

im Sudans gang der Gorlo-Straße bis Archangelsk. Luft- 

aufklärui g im Hordmeer blieb ohne Ergebnis. 

Auch von den Ubooten ist der PQ 18 bisher nicht wieder 

erfaßt werden. 

Eigene L, ,£ej_ 

Ein 

der Eiscl. 

Ein Weatt 

Uboot ve 

ters wurc 

stufe I 

sion mit 

Yerkehrsboot wurde am 7/G. bei Petsamo von 

erhalbinsel erfolglos unter Beschuß genommen. 

eleit vjurde am Q/8, nachmittags von fdl. 
Olt 2 Torpedos 

ijgebliclvangegriffen. Wegen unsichtigen Wet- 

e im Bereich der Seekdtur Kr'sand Süd Alarm- 

eben. YP-Boot "Taifun” ist infolge Kolli- 

norweg. D. bei Lervik gesunken. 

Gruppe Mord hat Befehl für Durchführung Unter- 

nehmung 'Eiche" für 10/B. gegeben. 

Beti). PQ 18 v;erden Maßnahmen des Adm. Kordmeer 

bezügliol Ubootsansatzes von Gruppe Hord völlig zu- 

stimmend beurteilt. Von der Richtigkeit der Beobach- 

tung von U 405, die die bisherige alleinige Unterlage 

für Inmaischsein des PQ 18 bildet, ist Gruppe Kord 

durchaus überzeugt. Sie empfiehlt, bei weiter ausblei- 

benden Sichtmeldungen schrittweise Verlegung des Auf- 

klärungsqtreifens ostwärts. 

83 

- ■'/SS'- 

IDiifiim 
mit) 

llfjrjtil 

aiiflabc Cf« Ottei, Tölut», Wctttr, 
0((gaug, leiic^muf), 01d>(iot(it 

txc ßnfl, COTonbfdjthi II{ID. 
^oi’tomniuiffe 

9-a-42 

Sonntag 

S o r w e r; ii / Ii' o r d Iü 

1. Feindlage 

Mach Abv/ehrberich teil aus der Schweiz von Anfang 

und Kitte Juli ist nunmehr viioderum von geplanten 

Unternelnrjungen der En0länder und Amerikaner in Eord- 

norviegon die Hede. Dagegen sollen Coumando-Raids im 

Westraum vorläufig unterbleiben. Kacb. Äußerui.gen eines 

brit. Lut tattaclifes wolle das englische Oberkommando 

bis zum ijerLut Kordnorwegen fest in der Hand buben. 

Huclrl Funkaufklärung standen 2 engl. Einheiten 

im Süduusgang der Gorlc-Straße bis Archangelsk. Luft- 

aufklärung im Kordmeer blieb ohne Ergebnis. 

Auch von den ULooten ist der PQ 18 bisher nicht wieder 

erfuit werden. 

2. Eigene L. gei 

Ein 

der Fisci 

Ein Westj. 

Uboot ve 

ters wurc 

stufe I 

□ion mit 

Verkehrsboot wurde am 7/0. bei Petsamo von 

erhalbinsel erfolglos unter Beschuß genommen. 

eleit viurde am 8/8. nachmittags von fdl. 
Sit 2 Torpedos 

ijgeblicliv/angegriffen. Hegen unsichtigen Wet- 

e im Bereich der Seekdtur Er1sind SUd Alarm- 

egeben. VP-Doot "Taifun" ist infolge Kolli- 

norweg. D. bui Lervik gesunken. 

Grupiie Kord bat Befehl für Durchführung Unter- 

nehmung 'Eiche" für 10/8. gegeben. 

Betil. PQ 18 Vierden Knßnahmen des Adm. Kordmeer 

bezüglicl Ubootsansatzes von Gruppe Kord völlig zu- 

stimmend beurteilt. Von der Richtigkeit der Beobach- 

tung von U 405, die die bisherige alleinige Unterlage 

für Inmaischsein des PQ 18 bildet, ist Gruppe Kord 

durchaus überzeugt. Sie empfiehlt, bei weiter aushlei- 

benden Sichtmeldungen schrittweise Verlegung des Auf- 

klärungsqtreifens ostwärts. 



C»iU»m 
Ullt) 

Ost^eeeiiigäiKe. Ostsee IY. Skagerrak 9-Q.42 

Sonntas 

aiifjflbt btb Dtteb, t5Ul»t>l TUtttcr, 
escegaiifl, ötrtjtlflfclt 

b<t Cufl, QKonb|rf>11li ii|ii>. 

1, geiridlaire: 

Hach 

ruBBische 

ünniacher Meldung liegen 4 einsatzbereite 

eratürer in Kronstadt. 

2, Eigene Lag 

Anord 

berochiffe 

'Borfommniffe 

)-Bereich v/urden W-lioh Samatj und bei Sohlei- 

äsajnt 3 Grundminen geräumt. Im übrigen Auf- 

nnäßig. 

e'eioh des Pdli Gat Ubpotsüberwachung, Uinen- 

leleitdieuat planmäßig ohne beeondere Vor- 

Im BS 

münde ins 

gaben pla 

Im B 

such- und 

hommnisse. 

Bemühingen von Gruppe Kord, AdS zu sofortiger 

Gestellung von 3 SAT für FdU Ost zu veranlassen, ohne 

die geford3rte Ersatzgestellung von R-Booten s. Pa. 

1255 und 2136. 

Angelegenheit wird von Ski Qu verfolgt, 

lung des RVU betr. Geleitzwang für Urlau- 

3. Es. 1325. 

T. U b o o t 

1, Feindlage; 

13i 

Im No 

S-lioh 

Engl. Eiuh|e 

und etwa 

stellt. Au 

biet war v 

vnirde 150 

Treffern a 

skriegführung. 

rdatlantik meldete Aufklärung Uboote 300 sm 

jenes und 370 sm W-lich Rockallbahk. 

iten wurden 180 sm KW-lich Poroupine-Bank 

0 sm NW-lich Hordausgang Fordkanals featge- 

fklärungstätigkeit im südlichen Binholge- 

arviiegend in Biscaya besonders rege. 1 Dboot 

3m KW-lich Kap Villano mit vermutlich 2 

igegriff en. 

Dalum 
Ulli) 

U^rjcU 

9-0.42 

Sonntag 

aiiaobt beb Dricb, Klub, i'iiKt 
etegaiig, iBtliu^lung, eidiiigtdl 

btr Sufi, mbiibfifiiln ufib. 

IV. Skagerrak 

1, Feindlage: 

II-ch 

russioche 

finnischer Meldung liefen 4 einsatehereite 

erstörer in Kronstadt. 

2, Eigene Lag 

Im ES 

münde ins, 

gaben planmäßig 

Im B 

such- und 

kommnisse. 

-Bereich wurden W-lioh Suiusö und bei Sohlel- 

äsunt 3 Grundminen gerhumt. Im übrigen Auf- 

epeich des Edll Ost Ubpotsüberwachung, Uinen- 

eleitdienot planmäßig ohne besondere Vor- 

Bemüh 

Gestellung 

die geford 

1255 und 

Anord 

berschiffe 

V. U b o o 

1, Feindlage 

■ay «JE 

Im K 

S-lich Bi 

Engl. Einutä 

und etwa 

stellt, 

biet war 

smrde 150 

Treffern 

Sßorfoni muiffe 

Ostseceingünge, Ostsee. 

ingen von Gruppe Kord, AdS zu sofortiger 

von 3 SAT für FdU Ost zu veranlassen, ohne 

rte Ersatzgestellung von R-Booten. a. Fa. 

2L36. 

Angelegenheit wird von Ski Qu verfolgt. 

Wng des EVI: betr. Geleitzwang für Urlau- 

s. Fs. 1325. 

skriegführung. 

0 ?datlantik meldete Aufklärung Uboote 300 sa 

anes und 370 sm W-lich Rockallbank, 

iten wurden 180 sm Ilff-lioh Poroupine-Bank 

130 sm ilW-lioh Hordausgang Rordkanala featge- 

Au fklarun^stätigkeit im südlichen Binholge- 

varviiegend in Biscaya besonders rege. 1 Uboot 

um I,W-lich Kap Villano mit vermutlich 2 

, igegriff en. 



Datum 
unt> 

Ut>tjeit 

Angabe bet Ortet, TlSlnb, Wetter, 
Oeegang, Beleuchtung, ®lchtigfelt 

ber Cuft. Tlonbfcbtlu 11(10. 
B 0 v f 0 m 111 u i f f e 84 

S-8-42 

Sonntag 

eh 

Ein and 

weststeü 
l/2 Stunc 

H 

diger Qdi 

Passagif 

durch e 

Klaase, 

eingeccl 

Ägypten 

es Uhoot v.urde 200 sm H-lich Kap Ortegal 

ernd gesichtet. Im gleichen Seegehiet vmrde 

e später eine engl. Einheit festgestellt. 

ital. LIeldung aus angeblich vertrauenswür- 

elle ist am 1/8. ein großer Oonvoi aus 5 

r-D., 20 Prachtern unter starker Sicherung 

i|nen Elugzeugträger, vermutlich der *IllustrioiE 

5 Kreuzer^und 12 Zerstörer, der 25.000 Mann 

ifft hatte, von Freetown mit Bestimmung 

ausgelaufen. 

Aut 

scher Oe 

den Uelc 

Georgetc 

er einigen Ubootssichtmeldungen an amerikani- 

tküste und in denviestindischen Gewässern wur- 

ungen über Ubootsangriffe im Seegebiet KO-wäris 

\vn erfaßt. 

2. Eigene 1 ^gei 

Im Kordmeer keine besonderen Torkommnisse. 

Im Hordatlantik wurde aus dem Geleitzug in 

AK durcl U 146 ein gestoppt liegender D. von 7.000 BET 

versenld , durch U 595 ein Zerstörer wahrscheinlich 

torpeditrt. Starke fdl. Luftsicherung bringt die Füh- 

lung an dem Geleitzug nach 2000 Uhr zum Abreißen. 

Die Operation wird fortgesetzt. 

Toi der amerikanischen Küste meldet U 89 plan- 

mäßige I urohfUhruug der Kinenaufgabe Jacksonville. 

Tersorgmg der Uboote durch Tanker U 463 vorläufig 

planmäßig. 

Im v/estindischen Raum werden Uboote darauf hinge- 

wiesen, daß Georgetown wahrscheinlich Bunkerplatz 

für Gele itverkehr Ilew York / Freetown ist. Ton den 

SUdboo te n meldet U 130 Tersenkung T. "Ualmangerl,(7.07S 

BRT) in ES 5144. 

Oaiuin 
imt> 

ll^rjclt 

Angabe bed Dtu<, Qßlub, QÖttier, 
Oeegang, SBeltucfclung, Cl^ilgftli 

bet ßufi,'dnonbf{t»elH ufio. 
^ o i’ f o in nt u i f f e 8^ 

9.8.42 

Sonntag 

Ein anderes Uboot wurde 200 am N-lich Kap Ortegal 

weststei ernd geoichtet. Im gleichen Seegehiet v/urde 

V2 Stunqe später eine engl. Einheit festgestellt. 

Hadh ital. Ueldurig aus angeblich vertrauenswür- 

diger Qi eile ist am 1/8. ein großer Convoi aus 5 

Passagicr-D., 20 Prachtern unter starker Sicherung 

durch einen Plugzeugtrüger, vermutlich der "IllustrioiE 

Klasse, 5 Kreuzeri^und 12 Zerstörer, der 25.000 lt-nn 

eingecci ifft hatte, von Freetown mit Bestimmung 

Ägypten ausgelaufen. 

Aul 

scher 0 

den Kelc 

Georgetc 

er einigen Ubootssichtmeldungen an amerikani- 

tküste und in denwestindischen Gewässern v.-ur- 

ungen Uber Ubootsangriffe im Seegebiet EO-wäris 

wn erfaßt. 

2. Eigene i agei 

Im Eordmeer keine besonderen Torkommnisse. 

Im Uordatlantik wurde aus dem Geleitzug in 

AK durci U I46 ein gestoppt liegender D. von 7.000 BHT 
versenkt, durch U 595 oin Zerstörer wahrscheinlich 

torpediert. Starke fdl. Luftsicherung bringt die Füh- 

lung an dem Geleitzug nach 2000 Uhr zum Abreißen. 

Die Operation wird fortgesetzt. 

V01 der amerikanischen Küste meldet U 89 plan- 

mäßige I urchfULruiig der llinermufgabe Jacksonville. 

Versorging der Uboote durch Tanker U 463 vorläufig 

planmäßig. 

Im v/estindischen Raum werden Uboote darauf hinge. 

wiesen, daß Georgetown wahrscheinlich Burü.erplatz 

für Geleitverkehr Eew York / Freetown ist. Von den 

Südbooten meldet U 130 Versenkung T. "Ualmanger,,(7.078 

BHT) in ES 5144. 



Saturn 
UIlD 

llbriclt 

9-8.42 

Sonntag 

(67) 

Jliijabt Des Drit«, Wiiib, Jütuct, 
»tijaui), i8tleu4)iu>ifli 

Per i'itfl ITlonPfcPcni njip. 

Von 

westlichi 

U 331 we 

zocen wer 

und oüdhü 

^ovfoilllllllifff 

(68) 

Weil; 

TTboote in 

Besondere 

len 3 entsprechend Weisung der Ski im 

i Liittelmaer ahgestellten Uhooten muß 

n Elieboschaden nach Spezia zurückge- 

len. U 73 und 205 erhalten Befehl, Nord- 

Lftevon CH 91 zu hesetzen. 

sre Einzelheiten in Ergänzung zur Lage 

CTB Teil B Heft IV. 

a) In Umänderung der Weisung betr. Aufhebung 

der Augriffsfreihoit für Ubooteangriffe auf Weg 

Anton (s.ITB 6/8.) wird im Hinblick auf das Aus- 

laufen vüi "Uckermark" das Angriffsverbot E-lich 

20° f?orcpJ-iich 20° Word ab 14/8. in Kraft gesetzt 

BdU, nachrichtlich Gruppe West, werden durch Ps. 

1631 um eitsprechende Veranlassung gebeten. 

b) Die im Benehmen mit Gruppe West und BdU 

von Ski f 

und einla 

anläßlich 

Wendung g 

zukoppeln 

stgesetzten Llaßnahmen zur Sicherung aus- 

ifender Blockadebrecher Vierden erstmalig 
des Auslaufens von "Uckermark" zur An- 

bracht. Aus- und rückmarschierende Uboole 

erhalten iefehl, den Weg des Blockadebrechers mit- 

leistung mereit zu sein. 

VI. Luft 

Baum um Engl 

he i 

Am Tage 

im engli 

zum 10/0. wu 

mit geringen 

griffen. 

um bei Kotmeldungen zu sofortiger Hilfe- 

kriegführung . 

nd i 

wurden neben der Aufklärung Jaboangriffe 

Küstengebiet durchgoflihrt. In der Hacht 

den mit mittleren Kräften Brighton und 

Kräften industrielle Zerstürziele ange- 

X>iUum 
iiiiti 

Uhr^cit 

Sonntag 

(67) 

fliifliibc beö Dnetf, QUiub, Wciitr, 
etcflaiifl, Södeu^nuiö, ©tdMiflffii 

btt fcuft, ’noiiDftbciti »in». 

AM 

(68) 

Weit 

tTboote lu 

Beaondere 

lUn1 f i> in m ii i f f e 

Von len 3 entapreehend Welaung der Ski Im 

weltliche i kitLeimeer abgeetellten Ukooten muß 

U 331 weg in Plieboaehaden nach. Spezia zurückge- 

zogen wer len. U 73 und 205 erhalten Befehl, Kord- 

und SüdhäLftevon CH 91 zu besetzen. 

ire Einzelheiten in Ergänzung zur Lage 

CTB Teil B Heft IV. 

a) In Vbänderung der Weisung betr. Aufhebung 

der Angri i’fsfreihuit für Ubootsangriffe auf Weg 

Anton (a.tTB 6/8.) wird im Hinblick auf das Aus- 

laufen voi "Uckermark" das Ai.griffsverbot L'-lich 

0 0 
20 

BdU, n_ch 

1631 um e 

b) Die 

von Ski f 

und einla 

anläßlich 

Wendung g 

ich 20° liord ab 14/8. in Kraft gesetzt 

,'ichtlich Gruppe West, werden durch Fs. 

itsprechende Veranlassung gebeten. 

im Benehmen nüt Gruppe West und BdU 

istgesetzten Llaßi.ahmen zur Sicherung aus- 

ifender Blockadebrecher v/erdon erstmalig 

des Auslaufens von "Uckermark" zur An- 

ibracht. Aus- und rückmaruchierende Uboo'te 

zukoppeln 

leistung 

erhalten lefehl, den Weg des Blockadebrechers mit- 

eofortiger Hilfe- um bei Kotmeldungen zu 

isroit zu sein. 

VI. Luft 

Raum um Engl 

he i 

Am Tage 

im engli 

zum 10/0. wu: 

mit geringen 

griffen 

kriegführung 

nd i 

wurden neben der Aufklärung Jaboangriffe 

Küstengebiet durchgoführt. In der Macht 

den mit mittleren Kräften Brighton und 

Kräften industrielle Zerstörziele ange- 
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X>atuin 
UIlD 

Angabe Dte Drittf, Qülnb, QUciitr, 
(Jcfganfl, 5öeleu4)tiiii0, 0ld;iigffli 

ber 2iift, CWonbfcfKln iifio. 
^oifonimiUffc 

Sonntag 

Der Feincl 

zeugen ein 

scliwerpuuk 

nicht uneriy.i 

9/8. erfol 

sondere S,.! 

jjlog in der Ducht zum 10. mit 140 - 160 Flug- 

davon mit 00 - 100 ins Reichsgebiet. Angriffs- 

Osnabrück. 5 Abschüsse. Meldung über die 

eblichen Schäden s. Tageslage. Am Abend des 

te ein Angriff im Gebiet Düsseldorf ohne be- 

äden. 

Hittelmeerraum; 

Ein größerer Angriff „urde auf fdl. Stützpunkte 

in der Kat .aru-Sonke diu'chgeführt. Die Pz.Armee wurde 

durch Jaboungriffe gegen Kraftfahrzeugansammlungen im 

mittleren Frontabschnitt entlastet. Freie Jagd, Auf- 

klärungs- und Hafenschutzflüge erbrachten kein Ergebnis. 

Auch Jagdvi rstöße gegen Malta blieben erfolglos. 

Aufklärung: er0ebnisse ^us dem ostviärtigen lüittelmeer 

s. Feindin ,e ...ittolmeer. 

Ostfront: 

Die I 
aufgeklärt 

4.000 BRT 

hwarzmeer- und AsGVmueriiäfen wurden umfassend 

Bei Angriff auf Tuapse wurde 1 D. von 

"ersenkt, 2 kleine D. wurden beschädigt. 

Im Po 

Abschnitt 1 

Bomben bel( 

VII. Kric 

1. Feindin, 

Ab\ 

Hacht z 

braltar 

Fahrzeu 

ai'abschiiitt ..'urden Feindbereitstellungcn im 

undalahs.hu mit beobachteter Wirkung mit 

t. 

ülirung im liittelmeer und Schwarzen Meer. 

e Mittelmeer; 

ehrmeldung aus Spanien berichtet aus der 

m 9/3. lebhaften Schiffsverkehr in der Gi- 

Sti'nöe auf V/estkurs. Daboi wird ein größeres 

i Flm0zeugtrager oder Transporter, vermutet. 
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yj' P 
©i>mm 

mit) 
U^eit 

Angabe De« Drte«, QUliib, QtfcNtr, 
(Jcfflflnß, !BtUu(|>tiinfl, ©ld;tlöleH 

btr ßiifr, (Utonb(4)tin ufn). 
^offoinnuiiffe 

3-a-42 
joi.r.t oft 

Dfcr Püiiiä 

zeugen ein 

scinverpunL' 

nieht uiierl1.i 

9/8. erfol 

sondere 3^1 

ilog in der I-nclit zum 10. mit 140 - 160 Plug- 

davüii mit OG - 100 ins Reichsgebiet. Angriffs- 

Osnabrück. 5 Abschüsse. LIeldung über die 

eblichen Schäden s. Tageslage. Am Abend des 

te ein Angriff im Gebiet Düsseldorf ohne be- 

äden. 

llittslneerraum; 

Ein größerer Angriff „urde auf fdl. Stützpunkte 

in der Eatrara-Ssiike diu-chgeführt. Die Pz.Armee wurde 

durch Jabo; .n0riffe gegen Kraftfahrzeugansammlungen im 

mittleren Ireutabschnitt entlastet. Freie Jagd, Auf- 

klärun0s- und llafensehutzflüge erbrachten kein Ergebnis 

Auch Jugdvorstoße gegen iialta blieocn erfolglos. 

Aufklärung er0ebnisse ^us dam ostvjärtigen lilttelmeer 

s. Feindin a ...i ttel^eer. 

Os tfront; 

Die S 

aufgeklärt 

4.000 BRT 

UwartLieeiv und Asn\/neemufen v/urdeu umfassend 

Bei Angriff _af Tuapse v.urde 1 D. von 

'ersenkt, 2 kleine D. wurden beschädigt. 

Im Po 

Abschnitt 1 

Bomben belc 

VII. krin 

1. Feiudla 

Ab\ 

Kacht s 

braltar 

Fahrzeu, 

aru.ojciniitt ■..'arden Feindbereitstellung-:n im 

-indalaLn.hu urt beobachteter Jirkaiig mit 

t. 

ührung im Litteleeer und Schwarzen LIeer. 

e Liittelmeer: 

ehrmeldung aus Spanien beri-htet aus der 

m 9/3. lebhaften Schiffsverkehr in der Gi- 

Stranc auf Sestkurs. Dabei wird ein größeres 

f ilu0seugti'aüer oder Transporter, vermutet. 



OtUum 
Ullt) 

2:9-. 4-2 
Sotiutag 

anjabt beb Dllcb, Wlnb, minie, 
engiiug, %iliu4nung, 0liliilattli 

btr fiufi, anoiib|ititlii ufiv. 

Xu Qitrul ;ar aolleu iu der gleichen Kacht mehrerei 

Einheiten ein-und 6 Einheiten ausgelaufen sein. 

Die zahle imäßige Belegung des Hafens war am Vor- 

mittag an ihhernd unverändert. Am Hachmittag sind 

3 Zerstör ir von V/esten eingelaufen. Hach ital. Mel- 

dung sind in der haoht zum 10/8. etwa 24 abgeblen- 

dete Eahrjeuge von rfesten kommend in die Gibraltar- 

Straße ei [gelaufen. 

iisle 

rung. Aue 

telmeer b 

Suoz-Kana L 

obachtat. 

ton,,-Klas 

gast-D 

rung ste 

Ubüotstüt 

2. Eigene La, 

In d 

Tobruk 

zum 9/3- 

schädigte 

Da Verdu 

wird um E 

laßt weit 

Q3Drfoiunnilffe 

ung von La Valetta zeigte keine Verände- 

die Hafenbildor aus dem ostwärtlgen Mit- 

eten nichts besonders Auffälliges. Im 

vjurde einiger Handelsochiffsverkehr be- 

uf Suez-Reede wurden 1 Kreuzer “Southaap 

e, 5 Zerstörer, 1 Y/erkstattschiff, 1 Fahr 

2 D. und 4 T. gesichtet. Die Luftaufklä- 

im gesamten Mittelmeergebiet rege 

leeit fest. 

1 -te 

e ilittelmeer! 

und 

ulit 

r lischt zuia 8/Q. fdl. Luftangriffe auf 

Marsa Uatruk ohne Schäden. In der Hacht 

uftminenabwurf in Marsa Matruk, 2 unbe- 

Minen unbekannter Art vmrden geborgen. 

magiietinch-akustisoher Zündung besteht, 

. tsendung Fachmannes gebeten. SVK veran- 

res . 

Am 7/8. und 8/8. wurde im Geleit von Bengasi 

nach Hava: 'ino falirender D, "Istria" und der allein 

fahrende D. "Amba Alagi" an der kanarischen Küste 

durch Uboute erfolglos mit Torpedos angegriffen. 

1 der Uboute beschoß in der Bucht zum 9/8. eine 

Eisenbahnlinie an der kanarischen Küste. Ital. 

Ubootsjag«. ist augesetzt. Bei fdl. Luftangriff auf 

Bengasi an 9/8. vmrden D. "Giuliana" uhd "Ostia" 

sowie der Kai beschädigt. 

©rttmn 
unö 

ll^rjcK 

1^12 
Sot'u^tag 

Angabe beb Oeteb, ‘SJInb, Wetter, 
Seegang, Seleutbtung, Olttillglelt 

ber Cuft, anoitbf^ciit iiftb. 

Xu Gitrul ;ar Bullen au der gleichen Kacht mehrere 

Einheileii tein-und C Einheiten ausgelaufen sein. 

Die suhle imäßige Belegung des Hafens war am Vor- 

mittag an lähernd unverändert. Am nachmittag sind 

3 Zerstör sr von Y/esten eingelaufen. Huch ital. Mel- 

dung sind in der Itaoht sum 10/Q. etwa 24 abgeblen- 

dete Eahi ;euge von i/esten kommend in die Gibraltar- 

Straße ei igelauforu 

liele 

rur.g. Aue 

telmeer b 

Suez-Kana L 

obachtet. 

ton,,-Klds 

gast-D 

ruug stel . 

Ubüotstut 

2. Ei mene La, 

und 

oht 

In d 

Tobruk 

zum 9/3• 

schädigte 

Da Verda 

wird um E. 

laßt weit 

Au 

nach Huva: 

fahrende 

durch Ubo 

1 der Ubo 

Eisenbalun. 

Uboots ja, 

Bengasi 

sowie der 

^orfomninlffe 

ung von la Valetta zeigte keine Verände- 

die Hafenbilder aus dem ostwärtlgen Uit- 

eten nichts besonders Auffälliges. Im 

wurde einiger Handelsschiffsverkehr be- 

uf Suez-Reede wurden 1 Kreuzer "Sonthamp 

e, 5 Zerstörer, 1 Y/erkstattschiff, 1 Fahr 

2 D. und 4 T. gesichtet. Dre Luftaufklä- 

te im gesamten liittelmeergebiet rege 

keit fest. 

e Llittelmeer: 

r lischt zum 8/Q. fdl. Luftangriffe auf 

Muraa Uutruk ohne Schäden. In der Hacht 

uftminenabwurf in Liarsa Uutruk. 2 unbe- 

Llinen unbekannter Art wurden geborgen. 

maguetisch-akustieoher Zündung besteht, 

Lsendung Fachmannes gebeten. SVK veran- 

rcs . 

'8. und 8/8. wurde im Geleit von Bengasi 

,:-ino fahrender D. "Istria" und der allein 

. "Arnba Alagi" an der kanarischen Küste 

to erfolglos mit Torpedos angegriffen, 

te bejehoß in der Bucht zum 9/0. eine 

inie un der kanarischen Küste. Ital. 

ist angesetzt. Bei fdl. Luftangriff auf 

. 9/8. wurden D. "Giuliana" uhd "Ostia" 

Kai beschädigt. 



Damm 
uut> 

U&rjtlt 

Sfngabt bei DtU4, Wliio, ^Beiter, 
©ttgung, »tleucbtunfl, CictMlgfeit 

Der ßuft, TtonDfcixlii ufrö. 
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9.8.42 

Sgmvtap 

3. Hordafrlli atranaporte: 

Plar 

4. Bereich t 

mäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

.rlnegruppe Süd: 

Xf-jäls: 

Je 1 

festgest 

gesetzt. 

Verl 

fe ist fi.: 

für Verk' 

Für Hann 

Schiffahr 

in Uboot wurde O-wärts Kaxos und H-lich Kreta 

11t. Bisher ergebnislose U-Jagd wird fort- 

ehrssperre für spanische und türkische Scliif- 

r gesichertes Geleit mit sofortiger Wirkung^ 

ihr ohne 'fruppenbelegung ab 11/8. aufgehoben, 

chaftstraueporte und ungesicherte Klein- 

t bleibt die Sperre in der -^gäis bestehen. 

Heer t 

Feindlag 

Heer sow: 

keine Erl: 

8 Schlepp 

H-lich 

Aufklärung der Hafen im Schwarzen Heer und Asow- 

e im Kaspischen Heer und an der Wolga ergab 

enntuisse. In Stalingrad wurden 44 Leichter, 

er und 12 Rad-D. sowie 2 Fähren festgestellt, 

apse wurde ein südgehendes Geleit beobachtet. Tu; 

Eigene Lu, ,e: 

Einsatz l.Sfl. in d_r Uacht eum 9/8. im Gebiet 

etwa 15 lim SO-wärts Tuapse blieb ohne Zielsichtung. 

Es wurde nur Bewacher- und U-Jägertätigkeit festge- 

stellt. Flottille griff auf dem Ruckmarcch etwa 60 sm 

S-lich d sr Kertsch-Straße ein Uboot mit Wabos ohne 

Erfolgsb sobachtung an. Auslaufkurs von Ivvanbaba wurde 

durch R-Joote nachgeprüft. In der Kacht zum 10/8. 

ist Durchführung letzter 3 UFP mit 3 R-Booten mit 

Luftunterstützung durch Kertsch-Straße in Asow-Heer 

Dumm 
Ullt) 

U^rjcit 

angöbt t»t* Dftcrf, Winb, Weiter, 
Seegang, &eieu4>tung, Si^iigteii 

Oer eufl, 27Unof$elii ufrö. 
Q5orfonunniffe 80 

9-9-42 

Sonntag 

3. HordafrlL atranaporte: 

Plar 

4. Bereich l 

aäßig ohne besondere Vorkommniaae. 

-rlnegruppe Süd: 

jlKäla; 

Je i 

festgeat 

gesetzt. 

Verl 

fe ist fi.: 

für Verki: 

Par Hann 

ächiffahr 

in Uboot würde O-vürta Haroa und 3-lich Kreta 

11t. Bisher ergebnislose U-Jagd wird fort- 

ehrsaperre für spanische und türkische Scliif- 

r gesichertes Geleit mit sofortiger Wirkung^ 

hr omie frup'penbelegung ab 11/8. aufgehoben, 

chaftstransporte und ungesicherte Klein- 

t bleibt die Sperre in der Agäia bestehen. 

keer t 

Pelndlagi: 

Heer sow 

keine Er 

8 Schlepp 

H-lich 

Aufklärung der Häfen im Schwarzen Heer und Asow- 

e im Kaspischen Heer und an der Wolga ergab 

ij-enntniase. In Stalijjgrad wurden 44 Leichter, 

er und 12 Had-D. sowie 2 Pahren festgestellt, 

apse wurde ein sUdgehendes Geleit beobachtet. Itu 

Eigene La, ,e 

Ein^ 

etwa 15 

Es wurde 

stellt 

S-lich 

Erfolgsb 

durch R 

ist Bure: 

Luftunte 

d i 

tz l.Sfl. in d^r Nacht Bum 9/8. im Gebiet 

;im SG-wärts Tuapse blieb ohne Zielsicatung. 

nur Bewacher- und U-Jägertätigkeit festge- 

^lottille griff auf dem Rückmarsch etwa 60 am 

r Kertsch-Straße ein Uboot mit Wabos ohne 

lobachtung an. Auslaufkurs von Ivvanbaba v/urde 

■.loote nachgeprüft. In der Lacht zum 10/8. 

äfuhrung letzter 3 HPP mit 3 R-Booten mit 

Stützung durch Kertsch-Straße in Asow-Heer 
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uut> ectörtuö- 9JeUud)tuufl, ©l4Miflteii 
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35oi'foinmnlffe 

9.8.42 

Sormtag 

bei SioliibrungsaufStellung MAS-Gruppe S-lioh K&P 

Opuk vorgesehen, ln gleicher Hacht Einsatz je einer 

Rotte 5-:joote gegen russischen Schiffsverkehr un- 

ter Kaukasus-Küste vor Noworossisk und Tuapse. 

Admiral jchvvarzes User hat Gefechtsstand am 8/8. 

von Kert ;ch nach Iwanbaba zurlickverlegt. Minensuch-j 

Räum- uni Geleitdicnst planmäßig ohne besondere 

Vorkommn Lsse. 

VIII. L a 

Eolgende Sc 

1 Scillae 

2 schwer 

2 

mehr als 

Beschädigt 

Ostasien 

Hach LLtteilung jupun. llar.Att. hat am 7/8. 

Japan. Elotte im Gebiet der Salomon-Inseln englisch / 

ämerikanicc: ie Flotte erneut angegriffen, 

aiffe vvui'den versenkt! 

itschiff (Typ unbekannt) 

Kreuzer (Astoria-Typ) 
11 (Australia-Typ) 

3 leichte Kreuzer 

4 Zerstörer 

10 Transportschiffe. 

vurden: 

3 schwere Kreuzer (Kinneapolis-Klasoe) 

mehr als 

Durch luftv 

2 Zerstörer 

1 Transportschiff 

affe: 

Japanische 

mehr als 32 feiudl. Jäger 

9 Jäger-Bomber. 

Verluste: 

7 Flugzeuge vernichtet 

2 Kreuzjr beschädigt (noch manövrierfähig). 

"YU- 

©atu in 
und 

Ujjtitlt 

Slnflnbe Ctrf Dtt<6, 'Blut), Bciicv, 
ecegauß, SöeUudjtuua, ©ld)ttflrfit 

der tufl, CPlonliftbflit it|ii». 
^oi'foiunnttffe 

9 •8:4.2. 
Sonntag 

bei Siclii 

Opuk vor^ 

Rotte S-' 

ter Kaukti 

Admiral 

von Kert 

Räum- und 

Vorkcmmn leoe 

VIII. L a 

nungsaiifatellunc MAS-Gruppe S-lieh Zap 

eaelien. Ia gleicher Hacht Einsatz je einer 

•:joote ce^en russischen Schiffsverkehr un- 

sus-Küste vor Koworossisk und Tuapse. 

chwarzes Ueer hat Gefechtsstand am 8/8. 

;ch nach Iwanbaba zurückverlegt. Minensuch-v 

Geleitdienst planmäüig ohne besondere 

Ostasien 

liech L 

japan. Flott 

Ltteilung japan. Uar.Att. hat am 7/8. 

ämerikaniacie Flotte erneut angegriffen. 

Folgende Sc niffe vvuiden versenkti 

1 Suhlac 

2 schv.ex' 

2 " 

mehr als 

Beschädigt 

itscniff ('i’yp unbekannt) 

2 Kreuzer (Astoria-Typ) 
11 (Australia-Typ) 

3 leichte Kreuzer 

4 Zerstörer 

10 Transportschiffe. 

mrden: 

mehr als 

Durch Luftv 

Japanische 

im Gebiet der Salomon-Inseln englisch / 

3 schwere Kreuzer (tlinneapolis-ZlasGe) 

2 Zerstörer 

1 Transportschiff 

affe: 

mehr als 32 feiudl. Jäger 

9 Jäger-Bomber. 

Verluste: 

7 Flugzeuge vernichtet 

2 Kreuz-Ir bouchädigt (noch manovrierfäliig) . 
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Wbrjcit 
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9.S.42 

SoimtaR 

Heue Hacliricliten sind seitdem nicht eingegangen. Vom 

deutschen Ad]miral Tokio liogen noch keine Meldungen vor. 

Meldunden der Peindseite zu dieser Aktion liegen 

noch nicht vor. Die Mitteilung des Japan. Mar.Att. 

wurde an OKVt / W.F.St. op ü und UVO zu OKH übermittelt. 

IX. H e e i 

Russische Fi ont: 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

e s 1 a 

A: 

Jeisk vurde nach kurzem Kampf von rumänischen Trup- 

pen besetzt. Hach Uberrenuuug des fdl. Panzergrabens 

wurde der '.Kstteil der Stadt Krasnodar genommen. 

Andere eigere Kräfte sind von Osten und Horden her in 

die Stadt eingedrungen, die in den Mittagsstunden in 

Besitz genoi. men wurde. Die 13. Pz.Div. trat am Hachmitt^ 

zum Angriff auf Maikop an und drang in den Abendstunden 

in die Stadl ein. S-lich davon stoßen weitere Truppen 

nach Westen gegen die Belaja vor. Hach SO vorstoßende 

Teile einer Pz.Div. haben den Raum H-lich Essentuki er- 

reicht. Die unversehrte Brücke H-lich PJatigorsk v/urde 

überschritten. Der Kuma ist erreicht. Die von Ssalsk 

nach Osten vorgehenden Div. haben Klajewka und Eopanski 

erreicht. 

B: 

Auf det Südflügel der Heeresgruppe stehen Teile 

einer Div. lei Ssirotski am Sal im Kampf gegen schwa- 

chen Feind. S-lich Stalingrad steht dar Feind mit heran- 

geführten neuen Kräften in starker Abwehr gegen die von 

Süden vergebenden deutschen und rumänischen Verbände. 

Z6 5 - 

X>i)iuin 
uut) 

llbticit 

Zlnöiibc bt» Dcue, QBint), 
etegniiß, JötliiutMinifl, ©ld>lifltcli 
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V-^-42 
Sonntag 

Heue Hachrictiten sind seitdem nicht einge£,angen. Vom 

deutschen Adlmiral Tukio liegen noch keine Meldungen vor. 

ileldunden der Peindseite eu dieser Aktion liegen 

noch nicht vor. Die Mitteilung des Japan. Har.Att. 

wurde an CKVi / Y/.F.St. op Li und MVO zu CHH übermittelt. 

II. H e e i 

Russische Pi ont: 

Heeresgrup; t 

Heeresgruppe 

e s 1 a g e 

A: 

Jeisk vurde nach kurzem K.mpf von rumänischen Trup- 

pen besetzt. Hach Uberreni.uug des fdl. Panzergrabens 

wurde der ’.Mstteil der Stadt Krasnodar genommen. 

Andere eigere Klüfte sind von Osten und Horden her in 

die Stadt ei ugedrur.gen, die in den Mittagsstunden in 

Besitz gcnoi. men wurde. Die 13. Pz.Div. trat am Kachmitt^ 

zum Angriff auf feaikop an und drang in den Abendstunden 

in die Stadi ein. S-lich davon stoßen weitere Truppen 

nach Westen 0ejcn die Belaja vor. Hach SO vorstoßende 

Teile einer Pz.Div. iiaban den Raum K-lioh Essentuki er- 

reicht. Die unversehrte Brücke H-lich PJatigorsk vrarde 

überschritten. Der Kuma ist erreicht. Die von Ssalsk 

nach Osten vorgehenden Drv. haben Klajewka und Eopanski 

erreicht. 

B: 

Auf der Südflügel der Heeresgruppe stehen Teile 

einer Div. ei Ssirotski am Sal im Kumpf gegen schwa- 

chen Feind. S-lich Stalingrad steht der Peind mit heran- 

gefuhrten neuen Kräften in starker Abwehr gegen die von 

Süden vergebenden deutsenen und rumänischen Verbände. 



Dalum 
unt> 

augabc bc^ Drietf, ^31u0, QUencr, 
©etgang, »el«u4»lung( ©Itbllgteli 

Der £uft, CPIonDfibtiu ufiu. 
Dörfern ntitlffe 

9-8.42 

Sonntag 

4 
/ 

Verzweifelt 

Kessel iY-li 

der ital. I) 

wieder herg 

Russen, d 

ungarischen 

Druck li-lic 

iluabruehaversuche des Feindes aus dem 

h Kalatseh wurden abgewehrt. Die Lage bei 

iv. ist durch Eingreifen der 22. Pz.Div. 

stellt. Ostwärts Swoboda gelang es den 

Westufer des Don zu erreichen und die 

Kräfte zurUokzudrüoken. Der feindliche 

1 von Woroneach hält an. 

Heeresgruppe Kittei 

In der 

liehe Aa 

Siel der Erf. 

und SW-lich 

Einbruchsstelle von Rschew konnten sämt- 

vilffe dos sich verstärkenden Gegners mit dem 

veiterung abgewiesen werden. U—lioh Rschew 

Djeloi wurden Eeindangriffe abgewiesen. 

Heeresgruppe hordt 

Feind 

Süden wurd 

fechtstäti 

riffe auf die Landbriicke von Horden und 

abgeschlagen. S-lich Salzy lebhafte Ge- 

keit. 

Finnische Iront 

Ein fdJl. Angriff II-lich Leningrad wurde abgewehrt. 

Im Raum voij Uchta wurden fdl. Stellungen und Ver- 

minungou enreh von eigenen BrandgeschoQwerfern verur- 

sachte Wundbrände zerstört. An der Hordostfront wur- 

de ein Feiiduugriff L-licli Alakurtti abgewiesen. 

Mordafrika 

Gerin, e Spähtrupp-, Artl. und Fliegertätigkeit. 

C/3kl 

/ 4 
I b (Kr) 

-Je <?- 

Otumn 
unb 

Angabe Dvtc^, Blno, ‘JUerut, 
©cegang, »clcw^rung, eitbMgfcU 

ber fiuft, WonbfrfKin ufn>. 
^orfoni mitlffe 

9.8.42 

Sonntag 

Verzweifelt 

Kessel W-li 

der ital. I) 

wieder herg 

Hussen, d 

ungarischen 

Druck l;-lic 

iusbruchsverouche des Feindes aus dem 

h Kalatsch wurden ahgewehrt. Die Lage bei 

Lv. ist durch Eingreifen der 22. Pz.Div. 

stellt. Ostwärts Swoboda gelang es den 

Weatufer des Don zu erreichen und die 

Kräfte zurUckzudrücken. Der feindliche 

a von V/oronesch hält an. 

Heeres, ,ruq>)3 Latte: 

In der 

liehe Ang\ 

Siel der Ert. 

und Sff-lich 

Einbruchostelle von Rcchew konnten sämt- 

ilffe dos sich verstärkenden Gegners mit dem 

veiterui^g ubgev,lesen werden. H-lioh Hschew 

Djeloi wurden Feindangriffe abgevdesen. 

Heeres.au^i o Hordt 

Feind 

Süden wua-d 

fechtstati 

riffe auf die Landbrücke von Horden und 

a abgeschlagen. S-lich Salzy lebhafte Ge- 

keit. 

Finnische Iroat 

Ein f 

Im Raum voi 

minungen 

sachte Wa3 

de ein Fei 

ilordafrika 

.. Angriff H-lich Leningrad wurde abgezehrt. 

Uchta wurden fdl. Stellun0en und Ver- 

arch von c-igeiien LrandgesohoBworfern verur- 

dbräade zerstört. An der Kordostfront wur- 

igxiff 1,-lich Alakurtti abgewiesen. 

Gerin, e Spähtrupp-, Artl. und Fliegertätigkeit. 

C/3kl 

I b (Kr) 
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/V.r- 
X)a(mu 

unb 
llbrjdi 

Zugabe b(0 Ortte, Qßliib, Weiler, 
©ecflaiifl, »tleud)tu»0, Citbcifltfii 

btr fiuft, CWonbfdjclii ufio. 
^ o i’ f o m m u i f f e 

lO.Ü-42 P o 1 i t i c li überblick 

Die Besij: 

giebig erarte 

nirgends vor. 

richten von s 

England 

’ecliungen der Allierten in Uoskau v/erden aus- 

t. Authentische Hachrichten liegen Jedoch 

Der USA-iiot.jcha:fter in ArJiara hat die Kach- 

siuer Reise nach Uoskau dementiert. 

Arbeitern 

Stellung ries 

und Luftstrei 

richtungen ai 

anderen öfferit 

Lnister Devin hat die Bauarbeiter zur Her- 

er Lagerbauten für die amerikanischen Lund- 

tkräfte, ferner für Flugplätze und Hafenein- 

ufgerufen. liinter diesem ^erhaben sollen alle 

liehen und städtischen Arbeiten zurücktreten. 

"Irish Tlimes" berechnet Schiffsraunbedarf für Inva- 

sion auf Kontinent auf 2 kill. Tonnen, die für diesen Zweck 

nicht vorhanden seien. Größtes Problem s-i aber Frage der 

Luftuberleger.heit. Zweite Front werde flüher oder später 

errichtet weijden. 

Homhafttj engli che und amerikanische Blätter beklagen 

Fehlen einher tliehen Oberkommandos für den Westen, so daß 

es sowohl hii sichtlich der Rüstung als auch der Kriegfüh- 

rung an notwendiger Einheitlichkeit fehle. 

Zur seih ffalirtsfra,-;e erklärt "Daily kirror", daß 

Alliierte Andicht von Admiral Fricke teilen, daß Schlacht 

auf den Welteeeren entccheidendste des ganzen Krieges seit 

werde. Leider handele man jedoch nicht dementsprechend, 

©en deutscher Ubooten lediglich neue Schiffe entgegenzu- 

stellen, bedtute nichts anderes, als ihnen immer aufs neue 

"sicheres Fuilter" verwerfen. Ein Sonderartikel von Crumley 

DfllHIH 
Itllb 

\tyntu 

2tiigi)be bte Dru*, 'Bind, 2Beiut, 
©ttflflHfl, 18deii4)111110, ©Idjtiflfdi 

bet Ciift, CWoiU)[4)et» ufii) 
^ o 11 o m in ni f f e 88 

10.8.42 P o 1 i t i o U Überblick 

Die Besp 

giebig erörte 

nirgends vor. 

richten von s 

recliungeu der Allierten in Loskau v/erden aus- 

•t. Anthentis-he Bachrichten liegen jedoch 

Der USA-hotoClui.Cter in ArJ:ara hat die Kach- 

iiner Reise nach Moskau dementiert. 

England 

Lnister neviu liat die Bauarbeiter zur Her- 

Lger Lauerbauten für die amerikanischen Land- 

tkräfte, ferner für Flugplätze und Hafenein- 

ArbeitsmL 

stellui.g riesi 

und Luftstreit 

richtungen au 

anderen öffentlichen und städtischen Arbeiten zurücktreten. 

uf.erufen. Hinter diesem ^erhaben sollen alle 

Ti "Irish 

sion auf Kont 

nicht vorha. 

Luftüberlegen 

errichtet we 

ues" berechr.et Schiffsraumbedarf für Inva- 

inent auf 2 kill. Tonnen, die für diesen Zweck 

n seien. Oröltes Problem sei aber Frage der 

riheit. Zweite Front werde flnher oder später 

nden. 

Kamliafte) engli che und amerikanische Blätter beklagen 

Fehlen einheitlichen Oberkommandos für den Westen, so daß 

es sowohl hii sichtlich der Rüstung als auch der Kriegfüh- 

rung an notv.'L|ndiaer Eiiüieitlichkeit fehle. 

Zur Sdii fianrt^lrage erklärt "Daily kirror", daß 

Alliierte Andicht von Admiral Fricke teilen, daß Schlacht 

auf den Weltmeeren ent-cheidendste des ganzen Krieges sein 

werde. Leidei handele man jedoch nicht dementsprechend, 

flen deutscheil Ubooten ledi0lich neue Schiffe entgegenzu- 

stellen, bedtute nichts anderes, als ihnen immer aufs neue 

"sicheres Futter" verwerfen. Ein Sonderartikel von Crumley 



Orttum 
imb 

Ubr^cU 

Zugabe b(6 Dxtti, QUiub, lUeucr, 
(Jceggiig, »el(U(t>«uiifl, eirttUgreli 

Der ßiift, ^oiiDfcbeiu ii(ii). 
03 o v f o m m u tffe 

10.3.42 

X 

im "Daily Ex 

Schiffahrtsk 

laufe sich j 

Hoffnung auf 

meiner Ansic 

jress" behandelt mit großem Ernst die 

^ise. Der Fehlbestand der Alliierten be- 

ätst bereits auf 12 Lüllionen Tonnen. Die 

Bannung der Uuootsgefahr sei nach allge- 

it ein Wahnsinn. 

1/ 
Diese pessimistischen Feststellungen 

mlissen cum grano salis verstanden werden. 

Sie dienen bewußt der Aufgabe, alle Kräfte 

zur Abv/ehr- zu mobilisieren. Die maßgeben- 

den Kreise der Alliierten sind ohne Zwei- 

fel bis heute noch der Auffassung, die aus 

der Schiffsraumkrise drohende Gefahr ban- 

nen zu können. 

Indien 

Der Mos 

den Kongreß! 

auf, sich vo 

lemführer verurteilt in einer Erklärung 

3Schluß und forderte seine Parteigänger 

n der Massenbewegung abseits zu halten. 

Au sich brauchte die iin.erpolitioche Lage 

in Indien den Engländern noch kein unlös- 

bares Problem aufgeben, da sie durchaus 

über hinreichende Kräfte sowohl militäri- 

scher als auch politischer Art verfügen, 

um Herren der Lage zu bleiben. Bedenk- 

licher als jemals ist die gegenwärtige 

Entwicklung nur im Hinblick auf die un- 

berechenbaren Folgen, die ein aktives 

Eingreifen Japans auslösen würde. 

Orttum 
Ullt) 

ubticu 

Ttiigabc Ottti, 'JUiub, TUeiur, 
©ccfldiifl, ©tUucbiuHfl, eirfjiiflrcu 

Ctr Sufi, CSnoufcfdjdu ufvt. 
03 o t f o m in ii i f f e 

10.8.42 im "Daily Ex 

Scliiffahrtsk 

1 laufe sich j 

Hoffnung auf 

meiner Ar.sic 

.,resa" behandelt mit großem Ernst die 

-ise. Der Fehlbestand der Alliierten be- 

3tut bereits auf 12 Liillionen Tonnen. Die 

Bannuiig der Uuootsgefahr sei nach allge- 

it ein Walinsinn. 

DJese pessimistischen Feststellungen 

ulissen cum Orano salis verstanden vjerden. 

oie dienen bewußt der Aufgabe, alle Kräfte 

zur Abwehr- zu mobilisieren. Die maßgeben- 

den Krolse der Alliierten sind ohne Zwei- 

fel bis heute noch der Auffassung, die aus 

der Schifferaumxrise drohende Gefahr ban- 

nen zu können. 

Indien 

Der Mos 

den Kongreß! 

auf, sich vu 

lemführer verurteilt in einer Erklärung 

aschluß und forderte seine Parteigänger 

n der Uaaeenbewe^ung abseits zu halten. 

Au sich brauchte die iin.erpolitiu.che läge 

in Indien dun Engländern noch kein unlös- 

bares Problem aufgeben, da eie durchaus 

Uber hinreichende Kräfte sowohl militäri- 

scher als auch politischer Art verfügen, 

um Herren der Lage zu bleiben. Bedenk- 

licher als jemals ist die gegenwärtige 

Entwicklung nur im Hinblick auf die un- 

berechenbaren Folgen, die ein aktives 

Eingreifen Japans auslösen würde. 



OiUimi 
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Angabe Dt0 Ortcö, QBiiib, Qßeiter, 
0cegang, ^eleucbtung, ®ict)tigf(ii 
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^Di’fomni niffe 89 

10.Ü.42 

(69) 

Türk e i : 

Hach fra 

dia am 7/8. {. 

Aua bul, 

brit. und USA 

Regierung uni! 

betreffen. 

Uruguay 

iz. lieldung soll türkisoh / syrische Grenze, 

eschlossen wurde, wieder geöffnet sein. 

rischer Quelle taucht Bachricht auf, daß 

-Botschafter in Ankara Schritte bei türk, 

arnommen haben, die russ. Schwarzmeerflotte 

Regierung hat wegen Versenkung des D. “Maldonado" 

bei Reichsregierung Protest eingelegt und Vergeltungsmaßnah- 

men angekündigt. 

Lage! esprechung beim Ghef Ski. 

;) Ital 

französ 

Zeitein^/ 

Ski begrü. 

legen las^i 

sehen. 

Admiral bei Siel hat ital. Absicht mitgeteilt, 

Bloheitsgev.'ässer bei Kap Bon durch Uinen mit 

lung für 48 Stunden im Alarmfall zu sperren, 

.lijt diese Absicht, wird jedoch Supermarina nahe 

en, länger befristete Zeiteinstellung vorzu- 

Pz.Armee Afrika ist unmittelbar Commando Supremo 

unterstellt worden. Die bisherige Unterstellung unter 

den ital. Oberbefehlshaber der afrikanischen Streit- 

kräfte, Generaloberst Bastico, der zum Uarschall von 

Italien befördert wurde, entfällt damit. 

89 
©iimm 
und 

ittirjtil 

Angabe öttf Ortei, Oßlub, 'IBctlcc, 
«Seegang, ajcUucbtung, 0lcbMgt(l( 

ttr fiuft, OToufcfdjeln tifw. 
^ovfoium niffe 

10.d.42 

(69) 

Türkei 

Hach fra 

die am 7/8. L 

Aus hui, 

hrit. und USA 

Hegierung unii 

betreffen. 

U r u g u i ;' 

iz. lieldung soll türkisch / syrische Grenze, 

eschlossen wurde, wieder geöffnet sein. 

rischer Quelle taucht Bachricht auf, daß 

-Botschafter in Ankara Schritte bei türk, 

arnoimen haben, die russ. Schwarzmeerflotte 

Regierung hat wegen Verseii.cung des D. "Kaldonado" 

bei Reichsregitrung Protest eingelegt und Vergeltungsmaßnah- 

men angekündi^t. 

Läget espreohung beim Chef Ski. 

I) Ital. 

französ. R 

Zeitein^^: 

Ski begrUi. 

legen lassi 

sehen. 

Admiral bei Siel hat ital. Absicht mitgeteilt, 

ioheitagev.ässer bei Kap Bon durch lliuen mit 

lung für 48 Stunden im Alarmfall zu sperren, 

t diese Absicht, wird jedoch Supermarina nahe 

en, länger befristete Zeiteinstellung vorzu- 

Pz.Armee Afrika ist unmittelbar Commanio Supremo 

unterstellt worden. Die bisherige Unterstellung unter 

den ital. Oberbefehlshaber der afrikanischen Streit- 

kräfte, Generaloberst Bastioo, der zum Llarschall von 

Italien befördert wurde, entfällt damit. 



f- 

öaimn 
uiiti 

ll^rjcU 

Zugabe be^ Dnce, Wiiib, Qljcuer, 
©ttljain), »cUu^tuiid, ©Icbciflfcit 

Der Cuft, Tloiibfcbciu 11(10. 
Q3otfommnlffe 

.8.4-2 3) iiach 

a) Auordn' 

der L\; 

mien 

auszah . 

Bericht iiVO zu Ob.d.L. I'üetb.i 

mg, daß den Beeatzungan der Flugzeuge 

f^r Versenkung großer Kriegaeehiffe Prä- 

gesprochen Vierden, die nach Kriegsende 

bar sind, besteht noch. 

z i. 

k i b) Alle 

Befehl 

bauen 

o) Tagang: 

großen 

dieser 

Geraus 

fassen 

stennahen Flugplätze im Westraum haben 

erhalten, sich stUtzpunktmäßfg auszu- 

.-iffe auf Reichsgebiet erfolgen aus sehr 

Höhen ( 6 - 10.000 m ). Flugzeuge sind in 

Höhe fast nur durch Geräte, selten durch 

>h und überhaupt nicht durch Sicht zu er- 

Lw F 

ken Lufta 

Tage die 

so daß au 

biet ges 

dungsuut 

Von 

zum 30/7 • 

lust gera 

abgezoger. 

nissen be 

noch nich 

haben bis 

gruppe ge 

d) Zur Be 

fortigp 

reich 

nimmt 

tung, 

einse 

istb. ist der Ansicht, daß durch die star- 

igriffe bei liacht und die Störangriffe am 

Ceindl. Verbände weitgehend gebunden sind, 

starker AngriffStätigkeit im Reiohsge- 

cilossen werden kann, daß gleichzeitige Lan- 

ernehmungen nicht geplant sind. 

50 eigenenKampfflugzeugcn, die in der Nacht 

.her Birmingham waren, sind 15 in Ver- 

len. Ausbildun^sstand der aus dem Osten 

Jen Besatzungen ist den schwierigen Verhält- 

L Angriffen auf Landesinnere von England 

gewachsen. Die Angriffe auf Birmingham 

jetzt zum Verlust einer vollen Kampf- 

Eulirt. 

icämpfung des PQ 18 ist am 4/B.mit so- 

r Wirkung II.K.G. 26 (LT) aus Westfrahk- 

in nordnorwegischen Raum verlegt. Füstb. 

in, daß Engländer bei schlechter Beleuch- 

L’eil seiner Kainpfverbände für LM-Aufgaben 

zt. 3 t 

Dalum 
Ullb 

lljjritU 

Angabe bet Drtcö, 'lUint', Weuer, 
©ttgaitö, ®cUui$tuud, (2tcbtlflfclt 

t>ec fiuft, OToub(d)thi ufio. 
^ürfoniniuiffc 

10.8.42 3) Hach Bericht iiTO zu Ob.d.I. Püstb.: 

a) Atiordn mg, daß der. BeaatzTjngeii der Flugzeuge 

der LVJ f„r Versenkung großer Kriegsschiffe Prä- 

mien zbgesprochen Vierden, die nach. Kriegsende 

auszahlbar sind, besteht noch. 

k i b) Alle 

Befehl 

bauen 

o) Tagang 

großen 

dieser 

Geraus 

fassen 

stennuhen Flugplätze im Westr^um haben 

erhalten, sich stützpunktmäßig auszu- 

■iffe auf Reichsgebiet erfolgen aus sehr 

Höhen ( 6 - 10.000 m ). Flugzeuge sind in 

Höhe fast nur durch Geräte, selten durch 

;h und überhaupt nicht durch Sicht zu er- 

L\v Füstb. ist der Ansicht, daß durch die star- 

ken Luftu igrifie bei Hacht und die Störangriffe am 

Ta^e die ?eindl. Verbände weitgehend gebunden sind, 

so daß au 3 starker AU6J. iffstätigkeit im Reiohsge- 

biet gescilossen werden kann, daß gleichzeitige Lan- 

dungsunte niehmungen nicht geplant sind. 

Von 50 eigenenKumpfflugzeugcn, die in der Sactt 

zum 30/7. -über Birmingham waren, sind 15 in Ver- 

lust geraten. Ausbildun^sstand der aus dem Osten 

abgezogen an Besatzungen ist den schwierigen Verhält- 

nissen bei Angriffen auf Landesinnere von England 

noch nicht gewachsen. Die Angriffe auf Birmingham 

haben bis jetzt zum Verlust einer vollen Kampf- 

gruppe geführt. 

d) Zur Bekämpfung des PQ 10 ist au 4/B.mit so- 

| fertiger Wirkung II.K.G. 26 (LT) aus Westfrank- 

reich in nordncrwegischen Raum verlegt. Füstb. 

nimmt in, daß Engländer bei schlechter Beleuch- 

tung, L’eil seiner Kimpfverbände für LU-Aufgaben 

einsetzt. 



3)anuii 
Ullt) 

U^tlt 

IQ.8.42 

Angabe btt Ortet, Tliinb, Wetter, 
'Seegang, Beleuchtung, &ld>ilgfeii 

ber Cuft, CPlonDfchein nfio. 

4) Ital 

BsBiohtig 

teidiguu, 

Programm 

Narvik i 

Ski stimm 

öS' 

Admiral bei Ski hat um Genehmigung zu 

angereise norwegischer Stützpunkte und Ver- 

anlagen geboten. Ski hat 9-tägiges Eeise- 

ab 21/8. vorgesehen. Für Heise Brontheim - 

t Einsatz eines Kriegsschiffes geplant. Chef 

t zu. 

5) Vor 

düng auf 

kung von 

Bolde so\ 

vorführei 

tr, ■ag Ski Chef LIHD über PunkmeQbolde. Verwen— 

übooten sovjie S-Booten im Kanal zur Ablen- 

Ortungsstrahlen. Chef Ski Qu A soll diese 

ie auch die Eebelbolde gelegentlich dom Führsr 

6) Chef 

auftauche 

und empfi 

die jetzt 

ten. 

Im kleinsten 

Vor 

a) lieb 

18 bisher 

gemeldete 

Kord hält 

ge von Sp 

Gruppe se 

keit, daß 

faßt hat, 

ist es, d 

teu wurde 

Passicrer 

wahrechei 

klarung b 

Bovfommniffe 90 

3/Skl berichtet über die jetzt stoßweise 

udun Nachrichten betr. russ. Schwarzmeerflotte 

ehlt Skepsis gegenüber denjenigen Versionen, 

bereits von Resignation der Flotte berich- 

tra 

Kreis: 

I a 1/Skl: 

ellage im Nordmoer hat ffiedererfaasen des PQ 

verhindert. An Zuvorläßigkeit der von U 405 

n Unterlage ist nicht zu zweifeln. Gruppe 

es für unwahrscheinlich, daß PQ 18 die län- 

itzbergen bereits passiert hat. Die von der 

Ibst für unwahrscheinlich gehaltene Llöglioh- 

die Ubootssichtung nur ein Scheingeleit er- 

hält 3kl für abwegig. Am wahrscheinlichsten 

laß der Geleitzug durch Nebel stark aufgehal— 

. Die Gruppe hält auch die Möglichkeit eines 

durch Hinlopen- und Olgastraße für sehr 

.ilioh. Sie hat hfl 5 um entsprechende Auf- 

nv. Überwachung gebeten. Der vermehrte Funk- 

.13 

Datum 
UltD 

IQ.8.42 

augabe Dttti, Qßlnb, Tßctrtc, 
Zugang, Jöcltuc^luiig, 0id>tlgftit 

ber Euft, OTonbfcbehi ufi®. 

4) Ital. Admiral bei Ski hat um Genehmijung zu 

Besichtigan^sraise noryjegischer Stutzpunkte und Ver- 

teidigungsanlagen gebeten. Ski hat 9-tägiges Reise- 

progrnmm ab 21/8. vorgesehen. Für Reise Drontheim - 

Narvik i-t Einsatz eines Kriegsschiffes geplant. Chef 

Ski stiualt zu. 

5) Vor 

düng auf 

kung von 

Bolde so\, 

vorfülirei, 

6) Chef 

auftauche 

und empfi 

die jetzt 

ten. 

Im kleinsten 

trag Ski Chef Ld.D über Fuiikmeßbolde. Verwen— 

Ubooten soviie S-Booten im Kanal zur Ablen- 

Ortungsstrahlen. Chef Siel Qu A soll diese 

ie auch die Eebelbolde gelegentlich dom FUhrir 

tr, Vor 

a) heb 

18 bisher 

gemeldete 

Nord hält 

ge von Sp 

Gruppe se 

keit, daß 

faßt hat, 

ist es, d 

ten Wurde 

Passiere, 

wahrochei 

klarun- l 

^oi’fonnunlffe 90 

3/Skl berichtet über die jetzt stoßweise 

iden Nachrichten betr. russ. Schwarzmeerflotte 

ehlt Skepsis gegenüber denjenigen Versionen, 

bereits von Resignation der Flotte berich- 

Kreis: 

■ag I a 1/Skl: 

sllage im Kordmc^r hat Wiedererfassen des PQ 

verhindert. An Zuvorläßigkeit der von ü 405 

n Unterlage ist nicht zu zweifeln. Gruppe 

es für unwahrscheinlich, daß PQ 18 die län- 

itzbergen bereits passiert hat. Die von der 

ilbst für unwahrscheinlich gehaltene Köglich- 

die Ubootssichtung nur ein Scheingeleit er- 

hält 3kl für abwegig. Am wahr, cheinlichzten 

laß der Geleitzug durch Nebel stark aufgehal— 

Die Gruppe hält auch die liüglichkeit eines 

durch liinlopen- und Olgastraße für sehr 

.ilidh. Sre hat Ifl 5 um entsprechende Auf- 

AV. Überwachung gebeten. Der vermehrte Funk- 
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Adm. liorrmeer von Gruppe Hord über die von Ski mit- 

geteilten Baten des Litte August in Karasee erwartet« 

.eitzu0es aus petropawlowsk unterrichtet. 

; für "Wunderland" ist von ?Q 18-0peration 

iiiieirer PcindlUtje abhängig. Burchführung 

lunkt des vermutlichen stärksten Schiffs- 
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10.8.42 vorgesehei werden. Bei Entfallen von "Eispalast" ist 

Entsendung von "Scheer" unmittelbar, nach Abklingen 

der Operalion PQ 18 beabsichtigt, sobald Übersicht über 

Feindkräfle vorhanden. Auf Teilnahme der Sonderfisoh- 

dampfer wird verzichtet. Adm. Hordmeer hat diese sofort 

an Adm. H( rwegen.zurückzugeben. Dafür soll Besetzung 

des ffestai.sganges der llatoschkin-Straße und Kara-Straße, 

gegebenen: alls auch der Jugor-Straße und Kordspitze 

Howaja SeiAja bis 15/8. vorgesehen werden, wenn Lage 

bei PQ 18 Abstellung der hierfür erforderlichen Uboote 

gestattet 

Haup‘aufgabe für "Scheer" ist Angriff auf fdl. 

Schiffsverkehr in Karasee. Kreuzer soll sich dazu nach 

Westen uni. Kordpassage gegebenenfalls absetzen, bis 

lohnende kiele bekannt v^erden. Gesamtdauer der Unter- 

nehmung l(i - 12 Ta^e. Palls lohnendes Angriffsziel 

nicht auf ritt, soll Schiffsverkehr durch die Kordpasaa- 

ge und Jugor-Straße nach den ost- und nordsibirischen 

Häfen bekämpft werden, wobei auch Zerstörung der Hafen- 

anlagen von Amderna durch Beschießung sowie Vernichtung 

angetroffuner Pischerflottillen in Betracht kommt. 

Ausdehnun,; der Operation bis zur Jeniesei-tlündung ist 

dem Kommandanten auf Grund eigener Lagebeurteilung 

freigesteült. 

Sobald Schiff bemerkt ist, soll Operation nicht 

länger ausgedehnt, sondern Rückmarsch mit Höchstfahrt- 

geschwind:.gkeit angetreten werden. Für den Einsatz des 

Schiffes gelten die im Rösselsprungbefehl angeordneten 

eingeschränkten Bestimmungen. Operative Leitung Adm. 

Kordmeer, taktische Führung Kommandant "Scheer", 

Anlaufen Wunderland" nach vorherigem Einverständnis 

mit Gruppe Kord. Luftaufklärung und Überwachung des- 

gl«4chen Jagdschutz und enge Sicherung für Ein- und Aus- 

laufen regelt Adm. Eordmeer. Lfl 5 ist von Gruppe Herd 

gebeten, j.nforderung von Adm. Hordmeer im Hahmen dee 

Möglichen zu erfüllen. 
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angetroffener Fischerflottillen in Betracht kommt. 

Ausdehnung der Operation bis zur Jenissei-Hündung ist 

dem Kommandanten auf Grund eigener Lagebeurteilung 

freigesteMt. 

Sobald Schiff bemerkt ist, soll Operation nicht 

länger ausgedehnt, sondern Rückmarsch mit Höchstfahrt- 

geschwind:.gkeit angetreten werden. Für den Einsatz des 

Schiffes leiten die im Rösselsprungbefehl angeordneten 

eingeschränkten Bestimmungen. Operative Leitung Adm. 

Kordmeer, taktische Führui.g Kommandant "Scheer". 

Anlaufen 1 V/anderland" nach vorherigem Einverständnis 

mit Gruppe Kord. Luftaufklärung und Überwachung des- 

gl«ichen ,'agdschutz und euge Sicherung für Ein- und Aus- 

laufen regelt Adm. Kordmeer. Lfl 5 ist von Gruppe Herd 

gebeten, j.nfordcrung von Adm. Ifordmeer im Bahmen des 

Möglichen zu erfüllen. 
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o) Weiterer Vortrag iiter geplante Ubootsopera- 

tion vor Kapstadt entsprechend Hiederschrift in 

KTB vom 

Che 

deren 

d) Vo trag I a l/3kl über Treffen der Hsk-Schlf* 

23 und 28 entsprechend Darstellung in KTB vom 8. 

und 9/8. 

Chef Ski ist mit Vorschlag Ski betr, Kriege- 

auszeich:langen für Prisenkdos. der Hsk entsprechend 

PT 1954 in Schiff 10 einverstanden. 

a) Kdo 

hältnisa 

OKVf / W 

berechti 

geleitet 

Vorwurf 

gen in T 

früher 

Eingreif 

Italien. 

Ski ist einverstanden, befiehlt beson- 

,weis auf Beobachtung absoluter Funkstille. 

Pz.Armee Afrika hat in Verkennung der Ven- 

Tageslöschleistungen in Tobruk bei 

i'.St. als unzureichend bezeichnet und un- 

ten Vorwurf gegen Kriegsmarine daran ab- 

;. Entsprechend Vorschlag op M hat ff.P.St. 

ils unberechtigt zurückgewiesen. Leistun— 

Tnbruk übertreffen in Wirklichkeit alle 

erreichten Ziffern^ auQoohliefliaela infolge 

’ 3nsr,ta.tkräftiger Führung Dt. Markdoe. 

9) Auslfülirlicher Vortrag Freg.Kapt. Junge über 

seine in den Schwarzmeerraum durchgeführte Dienst- 

reise im Aufträge des OKW /W.F.St., insheaondere 

über die dringend der Abstellung bedürftigen Ver- 

hältnisse der Werft liikolajew, deren gegenwärtige 

praktische Leistung infolge personeller und orga- 

nisatorischer Mängel absolut unzureichend ist 

Folge dieses Vorsagers wird sich bei demnächst 

zu Tage tretenden Schifferaimmangel im Schwarzen 

Meer sehr empfindlich bemerkbar machen und hei 

-y/ll 
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der Werft liikolajew, deren gegenwärtige 

ne Leistung infolge personeller und orga- 
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bisheriger Lagerung der Verantwortlichkeit aue- 

ochließlich Kriegsmarine belasten. 

Hauxjtji 

auf diese 

vor 2 Ta0e 

rat Blohm 

Werft völlf., 

neuen Betr 

nähme ni 

hältnis kl 

hinaus Kri 

gezogen we 

die Werft 

schlägt vo 

der. Eigent 

und sich m 

Bauaufsich 

Bau- und R 

auslaufend 

nachdrückl 

sichtlich 

erteilt Ob 

ni 

hun. 

Der 

zu überwi 

ler Besieh 

zogen habe: 

Mangel au 

ungangbar. 

Zur 

mtschef K meldet dazu, daß im. Hinblick 

liddSlhf auch von ihm vorausgesehene^hereits 

i bindende Vereinbarung mit RKS und Staate- 

etroffen sei, wonach BetrieblfUhrung der 

g an Hermann Söring Werke übergeht, die 

Lebsleiter stellen werden. Da diese Maß- 

genügt, tatsächliches Verantwortungever- 

ir zu stellen, befiehlt Ob.d.M., daß darüber- 

3gsmarine völlig aus Leitung der Werft zurücls- 

^denmisse bei Sicherstellung der von KM an 

u stellenden Aufgaben. Hauptamtschef K 

^unbeschadet des bestehenden Grundvertragea, 

nusrecht der KU sichert, OW-Stab aufzulösen 

Lt aus energischen Persönlichkeiten besetzter 

t zu begnügen. Durchführung der laufenden 

paraturaufträge der KM (6 KT, 3 D-Jäger, 

3s LiPP-Programm) ist sichergestellt. Dnter 

Lchem Hinweis auf Verantwortung, die KM hin- 

ier Erstellung der KT zunächst noch trägt, 

.d.U. zu diesem Vorschlag seine Zustimmung. 

ndere Weg, die bestehenden Schwierigkeiten 

en, 

6. 
n würde, bleibt leider bei dem bedauerlichen 

technischen Qualitäts- und Pührungspersonal 

gründlichstes Durchtrifcfen in personel- 

den Ski aus naheliegenden Gründen vorge- 

Hs 

Preg.^apt 

befiehlt 0 

Konteradmi 

gelung dieser und im Zusammenhang damit von 

Junge behandelten Pr gen an Ort und Stelle 

b.d.Ll. sofortige Entsendung Chefs K III, 

al Kleikamp, nach Moworossisk und Krim. 
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I. Ob.d 

terstelluiig 

10/8. mit so 

^ruppsndiens 

3kl Qu A sti 

Dienstanvjeia 

Grundsatz zu 

I.I. hat Vorschlag der Gruppe Nord auf Un- 

3 Admiral Kordmeer unter Gruppe Nord am 

iortiger Wirkung zugestimmt. Bisherige 

liehe Unterstellung entfällt daait. 

ilmt vorgelegtem Entwurf entsprechender 

ng der Gruppe Nord für Adm. Hordmeer im 

II. Zu, Im 

der Frage 

Insp.d.Uu 

Kumpfmitt 

auf d en G 

und Brand 

wären 

Besonderes 

•■e der von Ski Qu A befohlenen Überprüfung 

u des Gasabwehrdienstes (s.KTB 27/7.) schlägt 

Art. Bildung einer Inspektion für ehern. 

■1 bei der Marine vor, der gleichzeitig alle 

bieten des künstlichen Nebels, der Tarnung 

lekämpfung liegenden Aufgaben zu übertragen 

Par Vi.gsablag Igt äiMnohn heaehtBBawaüt 

HX. Hach Mitteilung liVO's zu OKH Genst.d.E. ist 

Bitte dei’ Ski um Prüfung der Möglichkeiten zur Be- 

kämpfung ler russ, leichten Seestreitkräfte im Pin- 

nenbusen [s.KlB 17/7.) der Heeresgruppe Nord zur 

Stellung!!Hirne übersandt. Sto art Heeresgruppe Nord 

hatte beriits am 4/7. auf Anfrage UVO’s zu OKH / 

Genst.d.H. geringe Beschußerfolge auf den russ. See- 

streitkrä ?ten in Kronstadt und Leningrad mit unzu- 

reichende 1 Geschützen, zu geringer Munitionsdotierung, 

fehlender Erd- und Luftbeobaohtung und Verhinderung 

von Treffern durch Eislage begründet und darauf 

hingewiesm, daß Erfolge der Lw gegen die Schiffs- 

ziele nieit größer als die der Artl. waren und daß 

überdies lufträge zur Zerstörung der fdl. Flotte 

an d ie Artl. im Laufe des Winters nicht erteilt 
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von £ Treffern durch Eislage begründet und darauf 
hingewiesan, daß Erfolge der Lw gegen die Schiffs- 

ziele nie it größer als die der Artl. waren und daß 

überdies luftrüge zur Zerstörung der fdl. Flotte 

an d ie Artl. im Laufe des Winters nicht erteilt 
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wurden, UJI die Hariueanla^en zu schonen, dagegen die 

Zerstörung der kriegswichtigen Industrieanlagen in den 

Vordergrund gerüokt wurde. Gen.d.Artl, beim Oblii.H. 

Bekämpfung der geforderten Ziele nus^Suglich, v/enn 

Marine 50C Schuß 28 cm Pz.Granaten Uberweist. 

Was die angeführte Schonung der Marinean- 

lagen anbetrifft, so hat^kl diese Forderung 

bereits im September 1941, unbezweifelbar 

aber am 18.1.42 fallen gelassen (s.KIB 

18.1.42). 

IV. Hach Uitteilung 0121 Senat.d.H. hat japan. General- 

atab Uber Liilitärattachfe Tokio am 5/3., falls deutscher- 

seits erwinacht, Entsendung eines Generalstab^s-und 

eines tecl uiochen Offiziers mit h esonderen landungser- 

fahrungen auf Luftweg nach Deutschland angeboten. 

Aus ;apan. Generalst^b ist deutschem lülitär- 

attachfe eistmalig bestätigt, daß nennenswerte Verstär- 

kung ;japar. Verbände in tlandschukuo tatsächlich er- 

folgt und daß jetzigem friedlichen Verhältnis zur 

Sowjetunii. u keine lange Dauer mehr zugesprochen wird. 

Jalireszeii ig beding ter gUuatiger Zeitpunkt für japan. 

Überfall qürfte bei August / Septemberwende liegen. 
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Abwehrbericht aus London kann zweite ?ront 

und voraussichtlich auf längere Zeit nicht er- 

tjrden wegen Mangels an Schiffsraum. Schweize- 

uhrichtenäienst will für Monat Juni 1942 

von 321 alliierten Schiffen mit 1.346.900 LEI 

e plus Japan aus Londou erfahren haben. 

ohweizerischer Gesandtschaft in London liegt 

r, nach dem auch Großluftangriffe auf Deutsch- 

rankt werden müssen, da das in Amerika ver- 

liegende Benzin infolge Tainiermangels nicht 
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wurden, UJ; die Uarineanlu^en zu schonen, dagegen die 
Zerstörung der kriegswichtigen Industrieanlagen in den 

Vordergrund gerückt wurde. Gen.d.Artl, heim Ohld.H. 

Bekaaiijfui.t der geforderten Ziele nuj^Soglich, v/enn 

Llarine 50C Schuß 20 cm Pz.Granaten überweist. 

Was die augeführte Schonung der Marinean- 

lagen anbetrifft, so hat^kl diese Forderung 

bereits im oe^tcLiber 1941, unbezweifeibar 

aber am 18.1.42 fallen gelassen (s.KTB 

18.1.42). 

IV. Euch 

atab Uber 

seits erw. 

eines tecl 

fahrungen 

/I AUB 

attach4 e 

kung Japan 

folgt Ul.d 

Sowjetunit 

Jalireszeü 

Überfall 

i 
\ 
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UilitärattachS Tokio am 5/3., falls deutecher- 

.nacht, Entsendung eines Generalstab^s-und 

nischen Offiziers mit besonderen Landungser- 

auf Luftweg nach Deutschland angeboten. 

apan. Generalstab ist deutsohem Hllitär- 

i|stmaL ig bestätigt, daß nennenswerte Verstär- 

. Verbände in Uandschukuo tatsächlich er- 

daß Jetzigem friedlichen Verhältnis zur 

n keine lange Dauer mehr zugesprochen wird, 

ig bedingter günstiger Zeitpunkt für Japan, 

urfte bei August / Septemberwende liegen. 

V. Hach Abwehrbericht aus London kann zweite Pront 

vorläufig und voraussichtlich auf längere Zeit nicht er- 

richtet werden wegen lL.ngels an Schiffsraum. Schweize- 

rischer H.ohrichtendienst will für Lonat Juni 1942 

/ Versenkung von 321 alliierten Schiffen mit 1.846.900 LB2 

durch Ache e plus Japan aus London erfahren haben. 

Bei L oiiwcizeriacher Gesandtschaft in London liegt 

Bericht Vir, nach dem auch Großloftangriffe auf Deutsch- 

land Lead rankt v/erden müssen, da das in Amerika var- 

sandbereil) liegende Benzin infolge Tam.armangols nicht 
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verden könne. Die Gefahr des deutaphen 

es werde mit großer Besorgnis tetraoh- 

rsuch, die Uhootswerften in Deutschland 

n, sei nach aus Deutschland vorliegenden 

bis Jetzt nicht gelungen. Dies werde 

iunft außerordentlinh schwierig sein, da 

en Ubootsstützpunkte zu gut getarnt wä- 

Angeoichts der Vorbereitungen des Heeres für 

Unternehmung "l.'ordlicht" reclmet Gruppe Hord mit Aus- 

bruohsabsicht der Ostseeflotte und beantragt daher 

vorübergehende Zuteilung 6.3fl. an FdU Ost. n&oh 

MotorenUberholung und Schießausbildung, falls Lage- 

entv/ioklui:g dies erfordert. Gruppe beantragt weiter 

Auffüllung der Reservebestände an Ulnen zum sofortigel 

Werfen ale taktische Sperren. 

Ski iJält grundsätzlich an Einsata 6.8fl, im 

Westraum lest. Sie behält sich Entscheidung, falls, 

die Lageertwicklung es erfordert, über vorübergehen- 

den Einsalz im Osten vor, bis die Boote na ;h Durch- 

führung il rer Uotorenüberholung und Torpedoschießab- 

schnitts vieder einsatzbereit sind. 
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Auffüllung des Minenbestandes wird Hot- 

eranlaßt. 

VII. 

für 

Pall 

zelten 

ar nicht 

Plottenko. 

und ansclr 

Ski Qu A 

zeit von 

von "Sch: 

daß, wenn 

gleichzeitige Durchführung der Werftliege- 

"Tlrpitz” und «Hipper" im November / Janu- 

jglioh ist, stimmt Ski dem Vorschlag des 

4mand0S zu, zunächst Ende Oktober "Tirpitz" 

ießeud "Hipper" in die Werft zu legen, 

ifrhält Weisung, den Beginn der Werftliege- 

Tirpitz" unabhängig von der Verlegung 

arnhorst" feetzulegen. Ski nimmt in Kauf, 

bei "Scharnhorst" Verzögerungen eintreten, 
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.8.42 zugefülirt verdea kdime. Die GefJir des deutoobMi 

ITbootskrie ;es werde mit großer Besorgnis 'betrach- 

tet. Der Versuch, die Ubootswerften in Deutschland 

zu eerstürm, sei nach aus Deutschland vorliegenden 

Haehrichtei bis Jetzt nicht gelungen. Dies werde 

auch in Zukunft außerordentlixh schwierig sein, da 

die deutschen Ubootsstützpunkte zu gut getarnt wä- 

ren. 
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zeit von 

von “Scha 

daß, wenn 

Angesichts der Vorbereitungen des Heeres für 

Unternehmung "Lordlicht" rechnet Gruppe Hord mit Aus- 

bruchsabsicht der Ostseeflotte und beantragt daher 

vorübergehende Zuteilung G.Sfl. an PdU Ost. Jtaoh 

Motorenüberholung und Schießausbildung, falls Lage- 

entwicklurg dies erfordert. Gruppe beantragt weiter 

Auffüllung der Eeservabestände an Uinen zum sofortige) 

Werfen als) taktische Sperren. 

Ski Halt grundsätzlich an Einsats 6.Sfl. im 

Westraum lest. Sie behält sich Entscheidung, falls 

die lageertwicklung es erfordert, Uber vorübergehen- 

den Einsalz im Osten vor, bis die Boote nach Durch- 

führung il rer Uotoronuberholung und Torpedoschießab- 

schnitts vieder einsatzbereit sind. 

Betr. Auffüllung des Minenbestandes wird Hot- 

wendiges veranlaßt. 

gleichzeitige Durchführung der Werftliege- 

"Tirpitz" und ""Hipper" im Hovcmber / Janu- 

iglich ist, stimmt Ski dem Vorschlag des 

üandos zu, zunächst Ende Oktober "Tirpitz" 

ießend "Hipper" in die Werft zu legen, 

srhält Weisung, den Beginn der Werftliege- 

Tirpitz" unabhängig von der Verlegung 

.inhorst" festzulegen. Ski nimmt in Kauf, 

bei "Scharnhorst" Verzügerungen eintreten, 
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liegt, wen: 

von "Tlrpi 

daß Terlegi 

langen Eäc 

eine lia: 

September 

Abschrift 

Weisung de 

Heft V 

cli. 

orübergehend kein Schlachtschiff in Herwegen 

Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft 

z" liitte März 1943 damit erreicht wird, so 

mg nach Herwegen noch während der Zelt der 

:Jite erfolgen kann. Für "Admiral Scheer" ist 

nenüberholung von etwa 6 Wochen ab Anfang 

rorzubereiten. 

utspr. Vorschlags des Flottenkdos. und der 

7 1/Skl I op 19335/42 Gkdos. in KTB Teil B 
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in FT 1954 
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am 8/8. mi 

2659 West, 
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Lage 10/VIII. 

I, Kxiegfuhruig in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlagei 

Besonlcre LIelduugen liegen nicht vor. 

f 10 wird unterrichtet, daß die Prlsenkomman— 

rg" und "Hankin" am 8/8. mit "Tannenfels" aus- 

ückkehren. Für jede Prisenbesatzung wird 

id 70 - 100 56 EK II verliehen. Auszeichnung 

den Hsk-Kommandanten durchzuführen. Häheres 

ort der ital. T. "Areola" und "Taigete" 

ttags ist von Dt. üarkdo. Italien in 0641 Hoil 

Kurs 490°, mitgeteilt worden. BdU ist un- 

- sfp-?.- 

©«tura 
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im Herbst ■ 

liegt, wen: 

von "lirpi 

daß Terlegi 

langen Käc 

eme Ma: 

September 

Abschrift 

Weisung de 

Heft V 

ch. 

orübergehend kein Schlachtschiff in. Herwegen 

. Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft 

z" Hitte Härz 1943 damit erreicht wird, so 

mg nach Herwegen noch während der Zeit der 

^ite erfolgen kann. Für "Admiral Scheer" ist 

nenüberholung von etwa 6 Wochen ab Anfang 

rorzubereiten. 

ntspr. Vorschlags des Flottenkdos. und der 

T l/Skl I op 19335/42 Gkdos. in KTB Teil B 

L a ^ e 10/VIII. 

I» Kriegführuig in den außerheimiechen Gewässern. 

1. Feindlagei 

Besoniore Meldungen liegen nicht vor. 

2, Eigene La., e 

Schif 

dos "Herbo 

laufend zi 

ein EK I i 

ist durch 

in FT 1954 

Stand 

am 8/8. mi 

2659 West, 

terrichtei 

f 10 wird unterrichtet, daß die Prisenkomman— 

rg" und "hankin" am 8/8. mit "Tannenfeis“ aus- 

^ückkehren. Für Jede Prisenbesatzung wird 

id 70 - 100 56 EK II verliehen. Auszeichnung 

den Hsk-Kommandanten durchzuführen. Häheres 

ort der ital. T. "Areola” und "Taigete" 

ttags ist von Dt. Uurkdo. Italien in 0641 Hosl 

Kurs 490°, mitgeteilt worden. BdU ist un- 
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Der Sufi, IHoiiDfittlu ii|iw. 

II. Lage 

1, geIndiane 

Beso 

2, Eigene La 

idero Uelduiigen liegen nicht vor. 

Gebiet Atl 

Seegebiet 

III,H o r d 

H o r d a e 

1. geindlage 

35orfommntffe 

Y/estraum 

.ntlkkUate: 

In dbr Gironde-Hundung wurden 3 Grundminen ge- 

räumt. Eise Mine lat durch Selbstauslösung detoniert. 

Xroßcichiff "Uckermark" war planmäßig am 9/8. 

2200 Uhr aus La Pallice ausgelaufen und am 10/8. 

0500 Uhr aus Geleit entlassen. Das Schiff meldete 

1940 Uhr uit Kurzsignal, daß es Bordeaux wieder an- 

steuert. Jruppe West hat Aufnahme durch T-Boote ver- 

anlaßt. Di aus Funkaufklärung und eigener Luftauf- 

klärung ksine Anhaltspunkte zu gewinnen sind, bleibt 

Grund für das Kehrtmachen ungeklärt. Gruppe vermutet 

Maschinentiavarie. 

Kanal; 

Keim besonderen Vorkommnisse. 

, Norwegen, liordmeer 

Luftaufklärung bliqb ohne Ergebnisse. 

2. Eigene La.;e: 

Auf eleitwegen If-lich der friesischen Inseln 

panim 
unt> 

10.8.42 

ansabc beb Drleb, Wiib, ®tn<t, 
ettaang, »tl<u4iunfl, ei4lljtcli 

btr Sufi, Ttonblibeiu ufio. 

JI, Lage 

1, Pelndla,c:e 

Beso 

2, Eigene La 

idero Meldungen, liegen nicht vor. 

Gebiet At Lnntikkiiato: 

Seegebi et 

g3orfomntiUffe 

V/estraum 

In d.-r Glronde-Lundung wurden 3 Grundminen ge- 

räumt. Ei 'ie Mine lut durch SelbctauelbBung detoniert. 

IroGschiff "Uckermark" war planmäßig am 9/8. 

2200 Uhr aus La Pallice ausgelaufen und am 10/8. 

0500 Uhr IUQ Geleit entlassen. Das Schiff meldete 

1940 Uhr alt Kurzsignal, daß es Bordeaux wieder an- 
steuert. iruppe West hat Aufnahme durch T-Boote ver- 

anlaßt. Bi aus Funkaufklärung und eigener Luftauf- 

klärung k;ine Anhaltspunkte zu gewinnen sind, bleibt 

Grund für das Kehrtmaohen ungeklärt. Gruppe vermutet 
Maechinenliavarie. 

Kanal: 

Keim besonderen Vorkommnisse. 

III ,11 o r d 

Hör d s e 

1. Feindlage 

2. Eigene La 

Auf 

,i:orwegen,Iiordmeer 

Luftaufklärung blieb ohne Ergebnisse. 

eleitwegen ll-lich der friesischen Inseln 
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wurden 5 G 

Uinenauchd 

führung lii 

zurUokgest 

Besondere! 

undmien geräumt. Geleitdienst planmäßig, 

.enst durch Wetterlage tieeinträclitigt. Burch- 

lenaufgr.be Sudwest 102 mußte wegen Wetterlage 

2llt vjerden. 

Reichp 

rung der A 

vom 3/7-42 

weise des 

ist offene 

sehen Morn 

ministeriu 

nach Horwe 

postminister hat an OKW / Y/.P.St, BurchfUh- 

tfgabe Seekahelschnitts Ar&dal - Hewbigen 

besonders anerkannt. Einsatz und Arbeits- 

iS-Bootes 1303 waren vorzüglich. Das Kabel 

ir geschnitten, um illegale Verbindung zwi- 

j0en und England zu unterbrechen. Reiohspost- 

hält eine Abzweigung W-lich des Schnittes 

en aus technischen Gründen für ausgeschlossen. 

Kor w e n/Hordmeer i 

1. Feindlage; 

Aufkl 

aufklärung 

als unbef. 

2. Eigene Lu 

irung nach PQ 18 blieb ohne Ergebnis. Luft- 

stellt nunmehr Olga-Straße von 19 

irbar fest. 

25 Ost 

2 ÜFP wurden am 8/8. auf Marsch von Petsamo nach 

Kirkenes v;n russ. Batterie auf Fischerhalbinsel erfolg- 

los beschossen. Am 9/8. erfolgte fdl. Luftangriff auf 

ein Geleit in Höhe des Kofjords und auf VP-Boote bei 

Svaerholth ivet. VP-Boot 6163 wurde durch einen LT-Tref- 

fer beschäiigt, jedoch in Uonningsvaag eingebracht. Im 

Bereich de: Kord- und Westküste wird fdl. Lufttätigkeit 

am 9/8. bo „ Tage im Bereich Drontheim und Stavanger ge- 

meldet . 
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Besondere! 

Uiidmien ^eräuiat. Gelei-tdiensl; planmäßig, 

.enst durch Wetterlage 'beeinträchtigt. Turch- 

.enaufg-.be Südv/est 102 mußte wegen Wetterlage 
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sehen Ucrv; 

ministeri 

nach Home 

postminister h-t an OKW / W.F.St, BurchfUh- 
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besonders anerkannt. Einsatz und Arbeits- 

iß-Bootes 1303 waren vorzüglich. Das Zabel 

i.r geschnitten, UJS illegale Verbindung zv.i- 

;0en und England zu unterbrechen. Reiohspoet- 

hält eine Abzv.eigui.g W-lich des Schnittes 

en aus technischen Gründen für ausgeschlossen. 

IT o r w e n/Hordnee 

1. Feindlage 

Aufkl 

aufklärung 

als unbefali: 

2. Eigene La 

irung nach PQ IQ blieb ohne Ergebnis. Luft- 

stellt nunmehr Olga-Straße von 19 

,rba.r fest. 

25 Ost 

2 liFI- wurden am 8/8. auf Harsch von Petsamo nach 

Kirkenes v ;n russ. Batterie auf Fischerhalbinsel erfolg- 

los beschoisen. Am 9/B. erfolgte fdl. Luftangriff auf 

ein Geleit in Höhe des Kofjords und auf VP-Boote bei 

Svaerholth ivet. VP-Boot 6163 wurde durch einen 12-Tref- 

fer besohäligt, jedoch in Honningsvaag eingebracht. Ia 

Bereich de: l.crd- und Westküste wird fdl. Lufttätigkeit 

am 9/8* be - Tage im Bereich Drontheim und Stavanger ge- 

meldet . 
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10.8.42 Ubetfiüiruiii; "LUtzow" ist planmäßig angalaufsn. 

Ha.jh V/ei sang Gruppe Kord wird B-Dienstgruppe von 

"lUtzow" ab 13/8. auf Uinenschiff "Ulm" fUr Un- 

ternehjiiu ig im Raum IJowaJa Semlja eingeschifft. 

Admliral Uordmeer meldet keine besonderen 

Vorkommnllsse. 

IT. Skagerr k, Ostseeoingänge, Ostsee. 

1. Feindlar 3 

toi e- tosenderen lielduiigon. 

2. Eigene lagei 

Im 
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Bereich des 3S0 keine besonderen Yor- 
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Sperren 

In U133-S 
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OIÜ. 
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für Unt 

de Artl 

finnischen Eeerbusen wurden am 9/8. 

Seeigel XXIV und XXV planmäßig geworfen. 

erre Lashorn 12 wurde ein 300 m breiter 

iggeräumt. Geleitdienst planmäßig. 

hat dringend von Uarbef. Ostland Frei- 

II.K.A. 929 und Batt. 515 erbeten, da die 

^rnehmung "Uordlicht" zur Verfügung stehen- 

seur beschränkt ist. 

Erledigung durch Ski Qu A. 

V. U b o kriegflihrung 

1. Feindla 

Aulklärungatätigkeit Uber der gesamten 

©amm 
mit» 
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Adm 

Vorkommn 

füiiruiii; "Lützow'1 ist planmäßig angelaufan. 

nng Gruppe Kord wird B-Dienatgruppe von 

ab 13/8. auf LIinenschiff "Ulm" für Un- 

ig im Raum l.owaja Semlja eingeschifft. 

Lral hordmeer meldet keine besonderen. 

Lsse. 

IV. Skagerrak, Ostseecingänge, Ostsee. 

1. PeindlOj 

Kei .e tosenderen lieldui.^cn. 

2. Ui.-.one I-i.'rei 

Im 

kommnis 

dereioh des USO keine besonderen Vor- 

Im 

Sperren 

In U1ÖB-S 

Weg fer 

oia. 

g, be dei 

für Unt 

de Artl 

finnischen Ueerbusen wurden am 9/S. 

Seeigel XXIV und XXV planmäßig geworfen, 

.erre Laohorn 12 wurde ein 300 m breiter 

iiggex-äumt. Geleitdienst planmäßig. 

hat dringend von Uarbef. Ostland Frei— 

II.IC.Ä. 929 und Batt. 515 erbeten, da die 

rnehmung "Lordlicht" zur Verfügung stehen- 

sehr beschränkt ist. 

Erledigung durch Ski Qu A. 

V. U b o tskriegführung 

1. Eerndla 

A^ilnLärungstütigkeit über der gesamten 
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10.3.42 J3iscaya \v 

erfaßt. 
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ar sehr reye. 3 Ubootsich Imelduncen wurden 

ue eu0l. EiiJieit wurde 320 sm W-lloh Brest 

Ult. 

Ei 

2. Ei,;etie Lar;e; 

Xm flolaraieer hat U 255 befehlsgemäß Einnahme 

seiner Üterwaehuugoposition vor Hinlopen-Straße ge- 

meldet. 2kl hält Ab^—aO solcher Ueldungen grundsätz- 

lich für bedeiihlich. 

Xm iJordatlautik v.iu'de die Eülilnng an dem ost- 

steuernden Oeloitzug OuJO Uhr wieder hergestellt und 

mit UutoiUrechuuuon den Tag Uber aufreohterhalten. 

Aus dem jeleitzug werden eine Heihe Erfolge gemeldet, 

was angesichts des Umstandes, daß es sich fast aus- 

schließlich um neue komi.u.ndauten handelt, besonders 

erfreulich i-t. U 704 meldet Torpedierung D. Typ 

“Ormonds' (14.982 BBT),U 597 3 Treffer auf 2 D. 

Von je oJGCG BicT d^r ...ittleren Couvoikolonne, U 438 

meldet Ti eff er auf I). von 5.000 BItT und waiirschein- 

liche V.ieon-cung gestoppt liegenden D. von 6.000 BBT. 

U 660 meidet Torpedierung von 4 D., deren Sinken wegen 
Abdrän^ei s nicht beobachtet werden konnte. BdU hat 

Bortsetzing der Operationen befohlen. 

Von der amerikanischen Ostküute liegen Erfolgs- 

melüungei. nicht vor. 

In Vestiudien versenkte U 108 in EG 2276 norweg. 

D. "Brenc.s" (2.537 BiiT), hat Kapitän an Bord genommen. 

U 510 ha’ in ED 3927 einen T. von 14.000 BRT versenkt. 

Von 

des ehern 

Alexandr 

war in E 

halten w 

der Südbootgruppe meldet U 752 Versenkung 

deutschen D. "Kassel" unter holländischer 

Plagge in ET 3383 auf d=r Reise von liew York nach 

en mit Plu^zoug- und lokomotivladung. Der D. 

4570 von USA-Kreuzor und Zerstörer ange- 

rden. 

Diitimi 
mit) 

Angabe bei Dxtet, minb, Wetter, 
(Seegang, »eleucfoniiig, (Slrtttlgtrli 

ber Cuft, IRoiibfdtchi tifio. 
o r f i> in in n i f f e 9ß 

(A) 

10.0.42 UiGoaya \< 

erfaßt. 

feat^ca 

ar sehr re^e. 3 Ubootsich Laelduncen wurden 

ne eu^l. KiiJieit v/urde 320 sm W-lioh Brest 

tllt. 

Bi 

ItiSi. 

Im flolurmeer hat U 255 befehlsgemilQ Einnahme 

seiner t)larw^eUuujoiJOoition vor Hinlopen-Straße ge- 

meldet. Lkl hält Ab0_ue aoloher Meldungen grundsätz- 

lich für hedeulilieh. 

idci; 

oi 

Im I. 

ateueri, 

mit Untei 

Aua dem t 

was ungei 

schließli 

erfreuli 

“Ormondo1 

fon j 

meldet Ti 

liehe V i 

U 660 me] 

Abdräii^ 

Eertaet 

Von 

melüunge 

In V 

..D. "Bren. 

U 510 ha- 

Von 

dos ehern 

Plagge 

Alexandr 

war in E 

halten w 

orJatlantik wurde die Pülilung an dem ost- 

i deloitaug Go30 Uhr wieder hergestellt und 

rechun^en den Tag Uber aufrecliterhalten. 

leitsug werden eine Reihe Erfolge gemeldet, 

ichts dea Umetaudes, daß es eich fast aus- 

oh um uuao i.cuo.niduuLen handelt, besonders 

i„t. U 704 meldet Torpedierung D. Typ 
(14-982 BRT)i' U 597 3 Treffer auf 2 D. 

GCO BRT der ...ittleren Couvoikolonne, U 438 

eff er auf 1). von 5.GCO BRT und waiirsohein- 

u.iung gestoppt liegenden D. von 6,000 BRT. 

det Torpedierung von 4 D-, deren Sinken wegen 

s nicht beobachtet werden konnte. BdU hat 

i|ng der Operationen befohlen. 

der anerikunieCheu Oatküste liegen Erfolgs- 

nlcht vor. 

11. 

estindien versenkte U 108 in EO 2276 norweg. 

s" (2.537 BRT), hat Kapitän an Bord genommen, 

in ED 3927 einen T. von 14.000 BRT versenkt. 

der Sudbootgruppe meldet U 752 Versenkung 

deutschen D. "Kassel" unter holländischer 

ET 3383 auf der Reise von L'ew York nach 

en mit Plu0seu0- und Lokomotivladung. Der D. 

4570 von USA-Kreuzer und Zerstörer ange- 

i'den. 



-x?z - 

Oiituin 
UIlD 

llbr^cit 

Zugabe bei Demi, HSint>, Bencr, 
Seegang, %(l(u4)tuiig, 0id>tlgfcii 

ber 2iift, QJloiibfdjelu ufiu. 
^ ov f o m m ii i f f e 

XQ.0.42 

(77) 

Wsiture L. 

V KIB Dell . 

Idua^cn iu 3r0äiiaui:2 zur La^e Uboota ln 

Heft IV. 

VI. Luft 

Raum Uiii En, ,1 : 

In der i, 

auf Ooloheuti! 

zum 10. vmrd : 

Ziele iiU 

Von lua,. 

11/a. erfolg 

punlct in Ost 

ii.riet
füli:r'unß • 

ad; 

acht auiß 11/a. waren achwilohere Kräfte 
r und Ilaatin^a nugesetzt. In der Knoht 

n außer Brighton, Liverpool, Manchester 

Raui.1 Uev» Castle angegriffen. 

,esoüit 20 Reindeinflügen in der Sacht zum 

.eu 15 ins Roichsgebict ohne BA7f. Sohwer- 

ieeeingänjen und Kieler Bucht. Minenabwurf- 

verdacht . 

Mittelmeerra 

Ergebui 

na: 

ise der Aufklärung s. Eoindla^e Mittelmeer. 

G-egen U 

auf Elugplät 

stärkter Jug 

ilta wurden Jagdvorstöße und Bombenangriffe 

se durchgefulirt. In Afrika erfolgte ver- 

ieiiuaatz im Raum des Afrikakorps. 

Ostfront; 

Über de 

Eismeer Aufk 

ran Vorkommn 

r Wolga, deai Kaspischem Meer und über dem 

Lärungstätigkeit. Im übrigen keine beeonde- 

Lsse. 

SfZ - 

Datum 
tml» 

llbrjeit 

Qliiflab« cic^ Drttrf, TUittt>, Btttcr, 
(ittflfliiö, JBeleucbtuna, ©itbtlöttU 

bcr fiuft, Qnoubfct>riu ufiu. 
^Uu-fomuiniffe 

10.0.42 

(77) 

Weiture L- 

KTB Teil , 

VI. Luft 

Iduntjcii in Sr^Unsuiig zur Lu^e Uboote ln. 

Heft IV. 

Raum um Rii^l 

In der ) 

auf Colcheat' 

zum 10. v.'urd 

Ziele im 

Von Ina 

11/a. erfolg 
Punkt in Gat 

verdacht. 

Mittelmecrra 

Ostfront; 

Über de 

Eismeer Aufkl 

ren Vorkommn 

k r i e t f ü li r u n g . 

iid: 

.cLt zum 11/0. waren schwächere Kräfte 

r und llasLiuJs angeeetzt. In der Hncht 

n außer Brighton, Liverpool, lianchester 

Raum Lew Castle angegriffen. 

esamt 20 EeindeinflUgen in der Hacht zum 

eu 15 ins Reiohsgebiot ohne BA7f. Sohwer- 

eeeingän„on und Kieler Bucht. Uinenabwurf- 

Ertjebnifise der Aufklärung s. Foiudl&^e Uittelmeer. 

Gegen Uilta wurden JagdvoratöJe und Bombenangriffe 

auf Elugplät ;e durchgefülirt. In Afrika erfolgte ver- 

stärkter Jug leinsatz im Raum des Afrikakorpa. 

r Wolga, dem Kaspischem Heer und über dem 

ärungstätigkeit. Im übrigen keine beaonde- 

Lsse. 



9? Oiumn 
mit) 

Mbrjcli 

Angabe bei Ottei, QUlnb, Weuei', 
0etdang, 95eieucbtun0, 0id)tlotcit 

ötr Cuft, ‘Uloiit)(ct)11ii ufiu. 
35ortom niniffe 

10.3.42 VII. Krißgfüi rung im Lliitelmeer und Schwarzen Ueer, 

1. geindlage I. ittelmeer 

Ab' 

Au] 

Hach 

10. ein Gel 

zeugträger 

19 Frachter 

gelaufen 

von Westen 

wurde 1400 

Beobachtun, 

stellte ge 

Verband aui 

Kreuzern, 

bar handeli 

aus der H 

ostgehendei 

daß es siel 

Flugzeugzu:! 

ist hier dt 

in Stärhe 

am 25/7• a 

um seinen 

reichen. ( 

14 

Üb 

Im mi 

lebhafte 

gemeldet. 

westwärts 

wehrmeldung aus Oeuta ist in der Hacht zum 

itzug aus 37 Einheiten, darunter ein Flug- 

3 Kreuzer, 10 Zerstörer, 3 Kanonenboote und 

nach Osten durch die Straße von Gibraltar 

11 10/8. morgens ist "Argus" mit 4 Zerstörern 

kommend in Gibraltar eingelaufen. "Argus" 

Uhr noch in Gibraltar festgestellt. Weitere 

en entfielen wegen Hebels. HuftaufKlärung 

en 1900 Uhr etwa 55 sm l.UO-lich Oran einen 

2 Schlachtschiffen, 2 Flugzeugträgern, 2 

Zerstörer und 12 D. auf Ostkurs fest. Offen- 

es sich hier um den Verband, der von Ceuta 

ht zuvor gesichtet war. Die Stärke dieses 

Verb-ndes läßt es als zweifelhaft erscheinen, 

nur um eine Versorgung evtl^Verbindung mit 

ühruug von Llalta handelt, möglicherweise 

Geleitzug erfaßt, der nach Abwehrmeldung 

on 37 Schiffen mit 25.000 Kann für Ägypten 

.3 Port Rush nach Gibraltar ausgelaufen ist, 

estimmuugsort durch das LIittelmeer zu er- 

. KTB 28/7.) 

Die damulo von Ski gestellte Frage, ob die 

Bugländ.r es tatsächlich wagen werden, einen 

so wertvollen Convol durch das ganze Kittel- 

meer zu schicken, würde hiermit zutreffenden- 

falls ihre Antwort gefunden haben. 

-itleren LIittelmeer stellte Luftaufklärung 

ootstätigkeit fest. 4 ULootscichtungen wurden 

Ifunkaufkläruug beobachtete im Levante-Bereich 

erichteto Gclcitzugsbewegung. 

-.'Sy 7 

Oaimii 

llljritlt 

SJngabe bcrf Orit^, 'Blnb, QUeucr, 
©eegang, SBdeucfctunfl, ©Ictjtlatcit 

b«r Cuft, nHo»bf4)eiii ufn>. 
Q3Drfoinmiuffe 9? 

10.3.42 VII. Kriß^fm runü im Uiitelaeer und Sciivjarzen Ueer, 

1. PeinilaRe i. ittelmeer: 

Hach Abwehrmellung aua Ceuta ist in der Hacht zum 

10. ein Gel 

zeugträger, 

19 Erachtei 

itzug aua 37 lii rüieiten, darunter ein Plug- 

3 ICreuzer, 10 Zerstörer, 3 Kanonenboote und 

nach Osten durch die Straße von Gibraltar 

gelaufen. Aui 10/8. morgens ist "Argus" mit 4 Zerstörern 

von Westen kommend in Gibraltar eingelaufen. "Argus" 

v/urde 1400 Uhr noch in Gibraltar festgestellt. Weitere 

Beobachtungen entfielen wegen Hebels. Luftaufklärung 

stellte ge_ en 1900 Üftf etwa 55 sm l.UO-lich Oran einen 

Verband UUL 2 Schlachtschiffen, 2 Flugzeugträgern, 2 

Kreuzern, 14 Zerstörer ued 12 D. auf Ostkurs fest. Offen- 

bar handeli es sich hier um den Verband, der von Ceuta 

ius der H„^ht zuvor gesichtet war. Die Stärke dieses 

ostgekendei Verbundes läßt es als zweifelhaft erscheinen, 

daß es siel nur um eine Versorgung evtl^Verbindung mit 

Flugzeugzul üLruug von nulta handelt. Liöglicherweise 

ist hier dir Geleitzug erfaßt, der nach Abwehrmeldung 

in Stürme ^an 37 Schiffen mit 25.000 Hann für Ägypten 

am 25/7. ai s Port Rush nach Gibraltar ausgelaufen ist, 

um seinen i estimmungsort durch das LIittelmeer zu er- 

reichen. (. . KÜR 28/7.) 

hie damals von Ski gestellte Frage, ob die 

Eugländ.r es tatsächlich wagen werden, einen 

so wertvollen Convoi durch das ganze llittel- 

meer zu schicken, würde hiermit zutreffenden- 

falls ihre Antwort gefunden haben. 

Im mittleren Ilittelmeer stellte Laftaufklärung 

lebhafte Ubootstätigkeit fe^t. 4 Ubootscichtungen wurden 

gemeldet, l'unkaufklärung beobachtete im Levante-Bereich 

westwärts gerichtete Golcitzugsbewegung. 



--/yp- 

X)atmii 
mit) 

lUirjtU 

Angabe betf Drtte, QBiub, Leiter, 
0c(gaiig, &clcud)tiiiig, 0td)ii()ffii 

ber Suft, IHoiibfcbcin 11(10. 
33orfontniuiffe 

'10.0.42 2. Eifrene lar Uittelmeer: 

Üüfh. Dt. Hurkdo. ist mit OBS zur Besprechung 

mit Pz.Armse und itul. Kommandostellen ftlr voraus- 

sichtlich p Tane um 7/8. nach Afrika geflogen. 

hur Vbrhesserung der Sfeuermöglichkeit der 

Küstenschiffahrt und der Verbindung zu ital. Marina 

wird Dt. M-rkdo. Fülirungsntelle liordafrika am ll/8. 

nach lobruk verlegt. (^.Ps. 02'30. 

Am 9/a. ist ein ital. U?P infolge Uinenexplosion 
auf Tobrukj Reede gesunken. 

In deL' hueht zum 9/8. wurden nicht wie bisher 

gemeldet 5, sondern 50 Luftminen in Marsa Matruk 

geworfen, dkl ersucht Dt. LL.rkdo. um müglichst um- 

gehende Berichterstattung betr. Zliudungsart vor- 

gefuiidanei tlinen. köglichkeit der Räumung durch 

Uuusi-Plu^zeuge erscheint zunächst beschränkt, ist 

abhängig von Untersuckuugsergebnis der Zündungaart. 

(s.Ps. 1747). 

3kl lat am 19/5. Dt. Markdo. Italien um Klärung 

füllendo-r Px'j.^en geboten: 

-) Ist 

3i.e 
wall 

3 kl 

der 

b) Bes 

Dt. 

A, 

dkl 

dtr 

OS li' 

durch zeit0erechte Bereitstellung des ital. 

hrmaterials der zügige Aufbau des Oetwest- 

es in Ä0äis sichergestellt? 

hält dies für Voraussetzung für Zugabe 

beantragten 1200 eigenen UUA. 

Utiguu0 »iird erbeten, duii nach Ansicht 

LLirkdo. Durciifülirung des Oetwestwalles in 

keine Beeinträchtigung der nach Ansicht 

vordringlichen Minenuuieraehmung Sizilien- 

3e, Malta, Beugasi und demnächst weiter 

ärts bedingt. 

Iuzw4sohen ist auf Antrag der Gruppe Süd die 

Genehmigung erteilt worden, mit dem in der A&äia 

■///»- 

©aiuiu 
mb 

ll^eU 

Angabe bei Drtce, Qßiub, Wcuer, 
©cegaitfl, Stltudjüiua, ©IcbilflftH 

b<r 8ufl, OTonbf^ciii ufw. 
Q3orfomiiuiiffe 

•10.0.42 2. Eigene lap' Llittelmeer: 

Et. Uarkdo. ist mit OES zur BeJprechung 

e uud ital. Kommandostellen fllr voraua- 

5 Ta,_'e am 7/8. nach Afrika geflogen. 

rheoaerung der Stuermbglichkeit der 

KUE-tenachiCfahrt und der Verbindung zu ital. Marine 

wird Dt. Ll.rkdo. EUIirungsstelle liordafrika am ll/8. 

nach Tobruk verlegt. („.Es. 0230. 

Defh. 

mit Ez.Arm 

sichtlich 

Zur V 

t ein ital. IJ?E infolge Liinenexploeion 

Reede gesunken, 

r lischt zum 9/8. wurden nicht wie bisher 

sondern 50 luftminen in Marsa Matruk 

kl ersucht Dt. Li.rkdo. um miiglichst um- 

ehende Ec|richterstnttung betr. Zlindungsart vor- 

tiinen. laö^liolikeit der Räumung durch 

iöuge erscheint zunächst beschränkt, i3t 

vlon Untersuchungsergebnis der Zundungeart. 

)• 

t aia 19/5. Dt. LLa-kdo. Italien um Klärung 

Rragen 0eüottn: 

.) Ist durch zeit^ercchte Bereitstellung des ital. 

S^eirmetoriuls der zügige Aufbau des Oetwest- 

v/alies in Ägäis sichergestellt? 

dkl halt dies für Voraussetzung für Zugabe 

der beantragten 1200 eigenen UklA. 

b) Ee^titi0un0 wird erbeten, dal nach Ansicht 

Dt. Markdo. Durciiführung des Ostv/estwallea in 

i0äi s keine Beeinträchtigung der nach Aneicht 

vordringlichen lüinenuiitornehmung Slzilien- 

iie, ilclta, üeugasi und demnächst weiter 

arts bedii.gt. 

Am 9/0. is 

.auf Tobruk 

In de 

gemeldet 

gewürfen 

gefundener 

ilaus i -PI u, 

abhüü, 

(s.Ps. 17i 

3kl I. 

folgender 

dkl 

dtn 

ost1 

luzw 

Genehmi0Ui 

sehen ist auf Antrag der Gruppe Süd die 

g erteilt worden, mit dem in der ^gäis 



Datum 
Ullt) 

UhritU 

Angabe bet Ortet, WinD, Leiter, 
0tcgaiig, !2)(l(u(^tuug, ©IdHlgftit 

ber Cuft, CERoitbfciii U(ID. 
^oefommniffe 98 

10.B.42 

(78) 

zur Ubool zbukUmjjfung vbi'huudsnen Miuenmaterial D11A. und 

EliC die ^ rate Welle d^r Sperren zwisciien den Inseln 

zu werfen^ denen im weiteren Aufbau die ital. 

Sperrmabi uiimen als Verstärkung und Gliederung nach, 

der Tiefe einzubauen sein werden. 

Dt. ilarkdü. Italien hat auf wiederholtes Annahnen 

am 14/7. eine Stellungnalime der Supermarina übermit- 

telt, au: der die Gesautplanung des ital. Lünenver- 

brauchs ( angelegt wird. Danach werden außei|de^, in 

Kanal vor Sizilien einzusetzendeijr^fenen und Setze 

hach und nach auch auf Grund des Sperrvorhabens Nord- 

ägäis bereit- und dem Admiral Ägäis zur Verfügung ge- 

stellt, c er den Einsatz des gesamten Lünenunternehmens 

einheiil. oh leitet. 

Ski 

Stellun^i 

sonders 

sächlich 

Sizilien' 

dazu am 

gung wedi 

Ägäis noi 

leger zu 

zueätzlii 

erfolgte 

Vorhaben 

begründ 

auf be.. 

j ( war bis 

il ser Hi oh 

hat am 28/7. noch einmal um die eigene 

.uume des Dt. m.u'kdos ersucht, da ihr be- 

(Jaran gelegen ist, sicherzustellen, daß tat- 

keine Beeinträchtigung des Vorhabens in der 

Straße zu gewärtigen ist. Dt. Harkdo. hat 

(i/8. gemeldo't, daß eine solche Beeinträchti- 

r durch den Verbrauch der Minen in der 

h durch den Abzug der dafür benötigten Minen- 

befürchten sei. Am 8/8. meldet Dt. Karkdo. 

h, daß Supermarina wiederholt die noch nicht 

Derchführung bereits ausgearbeiteter Sperre 

z.B. Tobruk und Bengaai, mit Brennstoffmangel 

Eine eindeutige Festlegung der Italiener 

leunigte Durchführung der Sizilien-Aufgabe 

r nicht zu erreichen. Die Versuche in die- 

Uug werden beharrlich fortgesetzt. 

C'l 

ho 

3. Hordafriha bransporte; 

cl Na 

afrika s 

Vorkominn. 

schub von Italien und Griechenland nach Eord- 

wie Küstenverkelir planmäßig ohne besondere 

sse. 

Oßium 
UI10 

U|»rjctt 

angabc t»e* Otu^, ‘Jülno, HJuter, 
eefgaiig, »tleutfctuiifl, ©l^cigfetf 

t>tr Cufl, OToiibfc^tin ufio, 
^otfoni nutiffe 98 

10.8.42 

(78) 

zur Ubool zbükäupf ung voxliLuidenen lilusnmaterlal 014A. und 

EUC die t rate Welle dar Sperren, zwischen den Inseln 

zu werfer 7 denen im weiteren Aufbau die ital. 

Sperrmaai.ahmen als Verstärkung und Gliederung nach, 

der Tiefd einzubauen sein werden. 

Dt. 

am 14/7. 

telt, au 

brauchs 

Kanal vu 

hach und 

agäia her’ 

stellt, 

einliai tl 

Llarkdo. Italien hat auf wiederholtes Annahnen 

eine Stellungualime der Supermarina Ubermit— 

der die Gesautplanux.g des ital. Uinenver- 

c argelegt wird. Danach vrerden außei|de^. in 

Sizilien einzusetzende f&nen und Betze 

nach auch auf Grund des Sperrvorhabens Hord- 

eit- und dem Admiral Ägäis zur Verfügung ge- 

er den Einsatz des gesamten Uinenunternehikens 

ch leitet. 

Ski 

Stellun^i 

sonders 

sächlich 

Sizilien' 

dazu am 

gung wedi 

Ägäis no; 

leger zu 

zusätzlii 

erfolgte 

Vorhaben 

begründ 

auf be 

vrar bis 

ser Rieh 

hat am 28/7. nach einmal um die eigene 

aiime des Dt. m.rkdos ersucht, da ib-r be- 

i|aran gelegen ist, eicherzustellen, daß tat- 

keine Beeinträchtigung des Vorhabens in der 

Straße zu gewärtigen ist. Dt. Uarkdo. hat 

t/8, gemeldet, daß eine solche Beeinträchti- 

r durch den Verbrauch der Minen in der 

h durch den Abzug der dafür benötigten Minen- 

befürchten sei. Am 8/8. neidet Dt. llarkdo. 

h, daß Supermanns viiederholt die noch nicht 

Durchführung bereits ausgearbeiteter Sperr-»- 

z.B. Tobruk und Bengasi, mit Brennstoffmangel 

Bine eindeutige Festlegung der Italiener 

leunigte Durchführung der Sizilien-Aufgabe 

r nicht zu erreichen. Die Versuche in die- 

ung werden beharrlich fortgesetzt. 

c; 

lie 

3. Hordafi-i a ti-anaporte; 

cl. Ha 

afrika s 

Vorkommn: 

schub von Italien und Griechenland nach Eord- 

>116 Klistenverkehr planmäßig ohne besondere 

sse. 



Datum 
unt> 

ll^3(it 

.3.42 

anjabt ft« Dtttd, Wtnti, QBtiia-, 
Cccgnng, ^dcu^mig, 

bcr 'Ttoiibfdjtlti *i[|1J- 

Hu. 

von den 

setzt g 

BRT bis!' 

3 mit 4 

mit ca. 

$orfommnlffe 

einer Aufetellung von Ski Qu A TI sind 

insgesamt im-Hordafrikatransport einge- 

4wesenen 45 dt. Schiffen mit zus. 166.957 

er 34 mit 138.476 BRT verlorengegangen, 

417 BRT beschädigt, so daß nur noch 8 

24.000 BRT fahrbereit sind. 

4. Bereich Uarinegruppe Sud» 

igäis: 

Ubi 

an der 

Uotorse 

sehen 

otsjagd blieb ohne Erfolg. Am 6/8. soll 

dstküate des Peloponnes noch ein weiterer 

gier mit 112 für Kreta bestimmten griechi- 

eitern versenkt v/orden sein. Arb 

Schwarz 

Feindin 

Lu: 

in Tuap$ 

14 D., 

ten ges 

baba 

minenve 

Eigene 

In 

rung vo 

Straße 

geführt 

MFP für 

von den 

tritt. 

3 Heer: 

e: 

taufklärung stellte regen Yerladebetrieb 

ie fest. In diesem Hafen wurden 1 T. und 

Küstenfahrzeuge und 13 Sicherungseinhei— 

chtet. Am 8/U. abends wurde ostwärts Iwan- 

Uboot festgestellt. Es besteht Uboots- 

•dacht von Kap Ilij bis Iwanbaba-Buoht. 

: jage j 

der Macht zum 10/8. v/urde die Durchfüh- 

L 3 UFP und 3 R-Booten durch die Kertsoh- 

iu.:h Horden ohne besondere Vorjcommnisse durch 

Im Asow-Ueer befinden sich zur Zeit 16 

"Blücher" und 4 UFP im Asow-Nachschub, 

■n ein Prahm am 11/8. zu Gruppe "Blücher* 

Be L Torpedoeinsatz der l.Sfl. in der Haoht 

zum 10. versenkte S 102 vor Tuapse einen 30-gehen- 
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VOJI den 

setzt gt 

BRT bist 
3 mit 4 

mit ca. 

4. Beraijh 

ü einer Aufstellung von Ski Qu A VT- sind 

insgesamt im-Uordafrikatransport einge- 

wesenen 45 dt. Schiffen mit zus. 166.957 

er 34 mit 138.476 BRT verlorengegangen, 

417 BRT beschädigt, so daß nur noch 8 

24-000 BRT fahrbereit sind. 

X-^äia; 

Ub 

an der 

Uotorse 

sehen A: 

Karinegruppe Süd» 

otsjagd blieb ohne Erfolg. Am 6/8. soll 

dstkiiste des Peloponnes noch ein weiterer 

gier mit 112 für Kreta bestimmten griechi- 

rbeitern versenkt v/orden sein. 

Schwarz 

Feindin 

Lu: 

in Tuap$ 

14 D., i 

ten ges 

baba ei 

minenve 

taufklaruug stellte regsn Yerladebetrieb 

ie fest. In diesem Hafen wurden 1 T. und 

Küstenfahrzeuge und 13 Sicherungseinhei— 

chtet. Am 8/u. abends wurde ostwärts Iwan- 

Uboot fesigestellt. Es besteht UbootB- 

•dacht von K-p IliJ bis Iwanbaba-Buoht. 
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Straße 

geführt 

MFP für 

von den 

tritt. 

Be 

zum 10. 

s Ueer: 

: jage > 

der Ifadit zuia 10/8. wurde die Durchfllh- 

i 3 MFP und 3 R-Booten durch die Kertsoh- 

iu .h Horden ohne besondere 7orKommnisse 3urch- 

Im Asov(-neer befinden sich zur Zeit 16 

"Blücher" und 4 UFP im Aeow-IJachschüb, 

, ;rt ein Prahm um 11/8. zu Gruppe "Blücher* 

Torpedotiruatz der l.Sfl. in der Sacht 

versenkte S 102 vor Tuapse einen 30-gehen- 
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10.8.42 den D. voi mindestens 4.000 BRT mit Munition und Truppen 

Sichernde Zerstörer warfen Wabos, vermuten also Uboots- 

angriff. 1 in Zerstörer wurde erfolglos mit Torpedos 

angegriffen. Vor Koworossisk keine Feindberührung. 

Da 4 Boote der l.Sfl. alsbald zum liotorenweohsel 

heranstehen, wird Bitte des Adm. Schviarzes Meer um 

beschleunigte Abseudung von S-Bootsmotoren durch Sruppe 

Süd dringend unterstützt. Erledigung durch Ski Qu A 

bsw. K. 

Besonderes 

Oberl 

daß Folge 

lieh durch 

geht, da 

schließt, 

zustellen 

vorliegt. 

Gruppe dur 

VIII. L a 

fh. Gruppe Süd stellt OB Süd gegenüber fest, 

Jfung, Verlust von “ffachtfels" sei ausschließ- 

fehlende Luftsicherung verursacht, zu weit 

Luftsicherung niemals Ubootsangriff aua- 

und bittet, weitere Schlußfolgerungen zurück- 

bis gerichtliches Untersuchungsergebnis 

Unterrichtung von Ski . und damit OES? wird von 

chgeführt. (s.Fs, 1200). 

Ostasien 

Deutschi r Admiral Tokio übermittelt Darstellung .Japan. 

Admiralstabschef betr. Kampfhandlungen bei den Salomon- 

inseln! 

1) Hachdem 68. wegen Schlechtwetter Luftaufklärung unmög- 

lich, erc<hienen 7-8. früh überraschend Feindkräfte in 

Stärke 9 ireuzer, 11 Zerstörer, 30 Transporter vor Tulag 

auf Floriia. Auftreten Feindjäger ließ gleichzeitig auf 

außerhalb Japan. Aufklärungsradius stehenden Verband in 

Stärke mindestens 1 Träger und 1 Hilfsträger oder 2 

Hilfsträg4r schließen. 
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10.8.42 den D. voi mindestens 4.000 BRT mit Munition und Truppen 

Sichernde Zerstörer warfen Wabos, vermuten also üboots- 

an^riff. 1 in Zerstörer wurde erfolglos mit Torpedos 

angegrifftjn. Vor I.'oworossisk keine Feindberührung. 

Boote der l.Sfl. alsbald zum Motorenweohsel 

n, wird Bitte des Adm. Schwarzes Meer um 

gte Absendung von S-Bootsmotoren durch Gruppe 

ud unterstützt. Erledigung durch Ski Qu A 

Da 4 

heraustehe 

beschleuni 

Süd dringe 

b zw. K. 

Beeoiidei e 

Oberl 

daß Folge 

lieh durcl. 

geht, da 

schließt, 

zustellen 

vorliegt. 

Gruppe dur 

fh. Gruppe Süd stellt OB Süd gegenüber fest, 

jfui.g, Verlust von "ffachtfels" sei aussohließ- 

fehlende Luftsicherung verursacht, zu weit 

Luftsicherung niemals Ubootsa-ngriff aus- 

und bittet, weitere Schlußfolgerungen zuräck- 

bis gerichtliches Untersuchu^gsergebnis 

Unterrichtung von Ski und damit OKff wird von 

chgofülirt. (s.Fo, 1200). 

VIII. L a Ostasien 

Deutschi 

Admiralstabs 

Inselm 

r Admiral Tokio übermittelt Darstellung Japan, 

ic lief betr. Kampfhandlungen bei den Salomon- 

1) Hachdem 68. we^en Schlechtwetter Luftaufklärung unmög- 

lich, erschienen 7-8. früh überraschend Eeindkräfte in 

Stärke 9 Ifeuzer, 11 Zerstörer, 30 Transporter vor Tul&£) 

auf Florica. Auftreten Feindjäger ließ gleichzeitig auf 

außerhalb Japan. Auf klär ungsrsidius stehenden Verband in 

Stärke mindestens 1 Träger und 1 Hilfsträger oder 2 

Hilfsträg4r schließen. 
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2) Feind landete auf Florida, wo 300 3aPan* Uar.Solda- 

ten, sowie auf Guadalcanar, wo 600 Japan, llar.Sol- 

daten und 2000 mit Flugplatstau beschäftigte Japan. 

Arbeiter anwesend. 

3) Hiergegen starteten 7.9. von Rabaul etwa 25 Marine- 

landflugzeuge mit Bombun unter starkem Jagdschutz. 

Uber Tula^i kam es zu schweren luftkämpfen mit etwa 

60 feindlichen TrägerJägern, von denen Japaner an- 

geblich 52 abüchossen, infolge luftkämpfe und Be- 

wölkung Zielanflug erschwert, daher nur 2 Zerstörer 

durch Beaten beschädigt. Jäger nachtankten auf RUok- 

flug auf Insel Buka. 

4) Am a.a. luftangriff von Sabaul aus mit Torpedos auf 
vor Anker liegenden Feind wiederholt. 

Erfolg: 2 schwere, 2 leichte Kreuzer, 9 Transporter 

versenkt, 2 schwere Kreuzer, 2 Transporter in Brand. 

5) In äaeht 9.-9. Einsatz Japan. Seestreitkräfte Stärke 

5 schwere, 2 leichte Kreuzer, ein Zerstörer. 

Erfolg: 4 Zerstörer versenkt, 2 Kreuzer in Brand. 

Auf JJapun. Seite 2 Kreuzer leicht beschädigt. 

6) luftaufklärung feststdlte 9.8. morgens vor Tulagii 

1 Kreuzer, 2 leichte Kreuzer oder Zerstörer, 7 Zer- 

störer oder Minensucher, 19 Transporter. Ferner ab- 

gesetzt: 6 Zerstörer und 100 Mellen S-lioh Tulagi 

1 feindl. Schlachtschiff oder schw. Krz, der durch 

Lufttorpedo versenkt. 

vor Tulagi beobachtete Feindkräfte wurde 

ons erneut luftangriff angesetzt. Feind 

öchvmnden. 

7) Gegen noch 

10.8. morg 2 

Jedoch verc 

8) läge auf F|L 

noch im Ge 

9) Am 10.8. Allwesenheit stärkerer Feindkräfte im See- 

gebiet sudistwärts Salomon aus Funkverkehr festge- 

stellt. Feind hält sich jedoch außerhalb Aufklärungs- 

radlus . 

Lorida und Guadalcanar unklar. Abwehr kämpf 

ege. 
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ten, eov/io auf Guadalcanar, wo 600 Japan. Uur.Sol- 

daten und 2000 mit Flugplatabau beschäftigte Japan. 

Arbeiter unwesend. 
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3) Hiergegen 

landflugs 

Uber Tula, 

60 feindlich 

geblioh 52 

wölkung Zi 

durch l>ocit|e 

flug auf 

4) Am a.a. 
vor Aiier 

Erfolgs 2 

vereenlct, 

5) In hacht t 

5 echwere, 

Erfolg: 4 

Auf jjapun 

6) Luftaufklar 

1 Kreuzer, 

etörer ode 

gesetzt: 

1 feindl. 

lufttorped 

7) Gegen noch 

10.8. morg 

Jedoch ver 

I8) L^ge auf 

noch im G 

tarteten 7.8. von Rabaul etwa 25 Marine- 

ge mit Bomben unter starkem Jagdschutz. 

kam es zu schweren Luftkämpfen mit etwa 

hen TrägerJägern, von denen Japaner an- 

abechoaoen, infolge Luftkämpfe und Be- 

ijelanflug ersch. ert, daher nur 2 Zerstörer 

n beschädigt. Jäger nachtankten auf Rliok- 

Unsel Buka. 

d D 

9) Am 10.Q. 

gebiet sui 

stellt. Fe 

radius. 

tangriff von Rabaul aus mit Torpedos auf 

liegenden Feind wiederholt, 

schwere, 2 leichte Kreuzer, 9 Transporter 

2 schwere Kreuzer, 2 Transporter in Brand. 

-9. Hinsatz Japan. Seestreitkräfte St&rkn 

2 leichte Kreuzer, ein Zerstörer. 

Zerstörer versenkt, 2 Kreuzer in Brand. 

Seite 2 Kreuzer leicht beschädigt. 

ung feststollte 9.8. morgens vor Tulagii 

2 leidhte Kreuzer oder Zerstörer, 7 Zer- 

r Minensucher, 19 Transporter. Ferner ab- 

Zerstörer und 100 Meilen S-lioh Tulagi 

Schlachtschiff oder schw. Krz, der durah 

versenkt. 

vor Tulagi beobachtete Feindkräfte wurde 

jns erneut Luftangiiff angesetzt. Feind 

ch./unden. 

Florida und Guadalcanar unklar. 

reo. 
Abwehr kämpf 

alf( 

Anwesenheit stärkerer Feindkräfte im See- 

tv/ärts Salomen aus Funkverkehr festge- 

ind hält sich jedoch außerhalb Aufklärungs- 
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10) Tatsiichlic) 

Aua Größe 

mon vermu 

11) Verserxlcuu, 

Überein, v 

später no 

12) Zeitlich i 

mit 4 Krec 

schiffen 

te sich 

drehte unc 

nicht i^ep 

unbedeuter 

her Umfang uiiicrik. Offensiv-Absichten unkla- 

Einsatzes zu schließen, daß Ziel außer Salo 

illich auch Bismarck. 

sziffern stimmen nicht mit Veröffentlichung 

as auf Doppelzählung zunächst brennender 

dhmals getroffener Schiffe zurUckzuführen. 

i bereinstimmend griffen USA-Seestreitkräfte 

zern, 10 Zerstörern und 2 weiteren Kriegs- 

8.8. Kiska (Aleuten) an. Angriff beschräik 

30 Hin. Art.Beschuß, wonach Feind ab- 

im Kobel verschwand. Landung ersichtlich 

3|ant. Feind verlor 1 Borderkunder. Schaden 

d. 

3.1 f 

USA-Iiarii; 

Offensiv-Opein 

findlichen ja, 

stärkeren Wide, 

ein Ergebnis 

geben. 

Hach 3eri 

Japaner auf Gx 

späterer Inva: 

setzen, durch 

Zurufen und AL 

Wicklung milii 

scheidend. Lui 

möglich. Berel 

schvjierig. Be 

für wichti 

Durch fl 

Japan. Kreuzei 

Japaner die Si 

Der japar 

Auskünften in 

eministerium meldet, daß im Südpazifik die 

tionen O..gon die auf den Salonon-Inseln be- 

LU. Streitkräfte weitergehen. kan sei auf 

rstand gestoßen und es sei noch zu früh, 

Iber die beiderseitigen Verluste bekannt zu 

cht Uilitär-Attachfe Bangkok beabsichtigen 

und K...npferfahrungen in China bei möglicher 

ion in Indien nur geringe Kräfte einzu- 

hnelle tiefe Vorstöße Verwirrung hervor- 

fstände anzuzetteln. Für Zeitpunkt eei Ent- 

arisoher Ereignisse im mittleren Osten ent- 

twaffeneinsatz in Masse istnfevember nn- 

tstelluug ausreichender Truppentransporter 

itz Ceylons wird als Heeres- und Uarinebasls 

dhalten. 

Luftangriffe in Amhoina ist angeblich ein 

beschädigt worden. Auf Heu-Guinea haben die 

adt und den Flugplatz Kokoda besetzt. 

Angriff auf Australien ist nach Japan. 

Bangkok zurückgestellt. Durch allmähliche 
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liinsatzus zu schließen, daß Ziel außer Salo- 

ijüch auch Bismarck. 

sziffern stimmen nicht mit Veröffentlichung 

as auf Doppelzählung zunächst brennender 

dhmals getroffener Schiffe zuxückzufUhren. 

ibereinstimmend griffen ÜSA-Seestreitkrafte 

zern, 10 Zerstörern und 2 weiteren Krlegs- 

8.3. Kiska (Aleuten) an. Angriff beschräik 

3C Hin. Art.Beschuß, wonach Feind ab- 

im Kobel verschwand. Landung ersichtlich 

aut. Feind verlor 1 Borderkunder. Schaden 

d. 
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DSA-Harii eministeriuu meldet, daß im Südpazifik die 

Offensiv-Operttionen gegen die auf den Salonon-Inaeln be- 

findlichen j-i u.. oti'eitnrüfte weitergehen. Jüan sei auf 

stärkeren Widerstand gestouen und es sei noch zu früh, 

ein Ergebnis Lber die beiderseitigen Verluste bekannt zu 

geben. 

HtMih Beri clit Iüilitär-A Ltachfe Bangkok beabsichtigen 

Japaner auf Gi und K mpf erfahruiigen in Cliina bei möglicher 

späterer luvation in Indien nur geringe Kräfte einzu- 

setzen, durch schnelle tiefe Verstöße Verwirrung hervor- 

zurufen und A. fstunue auzu^ctteln. Für Zeitpuidct sei Ent- 

wicklung miliiarischer Ereignisse im mittleren Osten ent- 

acheidend. Lui tw-ffeneinsatz in Hasse istflicvember un- 

möglich. Bereitstellung ausreichender Truppentransporter 

schwierig. Beiitz Ceylons wird als Heeres- und Uarinebasis 

für wichtig gdialten. 

Durcli fdl . Luftangriffe in Amboina ist angeblich ein 

Japan. Kreuzei beschädigt worden. Auf Heu-Guinea haben die 

Japaner die Stadt und den Flugplatz Kokoda besetzt. 

Der japarl. Angriff auf Australien ist nach Japan. 

Auskünften in [bangkok zuruckgestellt. Durch allmähliche 
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In VorL 

fikraum japar 

und Madagaali 

'Öorfommniffe 

terer Inaul^ruijpen. iut 'beabsichtigt, die 

za verengen and den ESindnachechub zu atö- 

tlreituug befJuden sich zur Zeit aus SW-Pazi- 

aroßunteruelimuiigen gegen Ceylon, Indien 

IX. Heer 

r bzw. Südafrika. 

e a 1 a 

Russische gri 

IieereBgrupr<e 

Im Yor, 

Raum von Slav 

suchen restl 

durchzubrechf 

vjoje nach Y/e 

beiderseits 

nt: 

A; 

hen auf den Unterlauf des Kuban wurde der 

unskaja erreicht. Ostwärts von Maikop ver- 

che Feindgru^pen, nach Süden und SUdosten 

n. Hot. Kräfte sind im Vorstoß von Mosto- 

±ten auf die Belaja. Andere Kräfte stehen 

(.es Llanytsch im Vormarsch nach Südoaten. 

Heeresgruppe 

Die Ver£ 

fortgesetzt. 

bereinigt, l! 

die eigenen 

Heeresgruppe 

Die Kam 

hen v'eiter 

gen. 

B: 

ngung des Kessels Y?-lich Kalatsch wird 

Die Diubruchsstellen bei Swoboda wurden 

lieh Woronesch durchstießen fdl. Pz.Kräfte 

linien. Gegenangriffe sind im Gange. 

Initte: 

jfe in der Eiubruchsstelle bei Rschew ge- 

: Jereinigung der Lage ist noch nicht gelun- 
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^orfonimuiffe 
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. Großunteruelauungen gegen Ceylon, Indien 

r bzvf. Südafrika. 

IX. Heer e e 1 a 

Rus eiachePri nt: 

Heeresgruppe 

Im Vor0dhen auf den Unterlauf des Kuban wurde der 

R_um von Slai anskaja erreicht. Ostwärts von Uaikop ver- 

suchen restl:che Peindgru^pen, nach Süden und SUdosten 

durchzubrechen, tut. ICi’afLe sind im Vorstoß von Mosto- 

v;oje nach Wenten auf die Belaja. Andere Kräfte stehen 

beiderseits (.es Kanytsch im Vormarech nach SUdosten. 

Heeresfiruppe 

Die Ver^ 

fortgesetzt 

bereinigt. M 

die eigenen 

Heeres,-.ruppe 

Die Kam 

hen Yieiter 

gen. 
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ngung des Kessels W—lieh Kalatsch wird 

Die Dilibruchost eilen bei Swoboda vnirden 

lieh Woronesch durchstießen fdl. Pz.Kräfte 

.inien. Gegenangriffe sind im Gange. 

Kitte: 

fe in der Einbruchsstelle bei Rschew ge- 

, iereinigung der Lage ist noch nicht gelun- 
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11.8.42 P o 1 i t i ; eher X, a eUterbliok 

Die IlüsDauer Besprechungen beschäftigen die öffent- 

liche Erörterung nach wie vor in starkem Maße. Von ame- 

rikanisch.Se:.te vjird bemerkt, daß die verzweifelte Lage 

an der Ostfrc nt für England gefährlicher sei als für die 

UdSSR. Diese sei hinter dem Ural verhältnismäßig g-e- 

sichert, während Großbritannien die ganze Wucht der kon- 

zentrierten (t.Kraft gegen sich gewandt sehen werde. In 

Moskau handele es sich nicht darum, ob, sondern wann die 

zweite Front errichtet v/erde. 

In portif, 

sicht, daß d 

gal unternehiL 

Die mit' 

wegen der Aul 

amerik. Schi! 

Stellungen ii 

meldung soll 

amerikas ein 

langen Landvt 

giesischen Marinekreisen ist man der An- 

e Engländer keinen Landungsversuch in Portu- 

en können, da ihnen der Schiffsraum fehle. 

elamerikanischen Regierungen beabsichtigen 

undigung der völligen Einstellung des nord- 

t'sverkehrs nach mittelamerik. Häfen Yor- 

tfashington zu erheben. Hach einer Agentur — 

USA Statesdepartment mit den Staaten Mittel- 

Abkommen über den Bau einer zunächst 1000 km 

rbindungsstraße abgeschlossen haben. 

Indien 

bc v 

Die enei 

rung haben 

düng der inn 

Schlusses eil 

Propagandist 

Gegenteil zu 

gischen Uc-ßnuluaen der brit. indischen Regie- 

wirkt, daß bisher keine ernsthafte Gefähr- 

sjrpolitischen L_ge auf Grund des Kongreßbe- 

getreten ist. In der dt. Presse wird aus 

sehen Gründen der Versuch gemacht, das 

beweisen. 

-Yf3 - 

OtMUlll 
mb 

Mhrjdt 

aitgabt Orieb, lölul», Weder, 
e>cc0d!tß, %eUu<^diii0, <2id>ti0ffii 

ber Cuft, CEflouDf4>etn Mfio. 
'^ovfünininiffe 10'2 

11.8.42 P o 1 i t i ; eher LageUbarbllok 

Die Loskau-r ^eöprechun^en 'beschäftigen die öffent- 

liche Erörtei-ung nuch wie vor in starkem Maße. Von ame- 

rikanisch. Se:.te Y/ird bemerkt, daß die verzweifelte Lage 

an der Ostfrc nt für England gefährlicher sei als für die 

UdSSR. Diese sei hinter dem Ural verhältnismäßig g-e- 

sichert, während Großbritannien die ganze Wucht der kon- 

zentrierten ct.Kraft gegen sich gewandt sehen werde. In 

hoskau handele es sich nicht darum, ob, sondern wann die 

zweite Front errichtet v/erde. 

In porti^i 

sicht, daß d 

gal uuternehil' 

Die mit' 

wegen der Ani 

amerik. Schid 

Stellungen ii 

meldung soll 

amerikas ein 

langen L-ndvt 

giesischen Unrinekreisen ist man der An- 

e Engländer keinen Landungsversuch in Portu- 

en kennen, da ihnen der Schiffsraim fehle. 

elamerlkanisohen Regierungen beabsichtigen 

ündigung der völligen Einstellung des nord- 

fsverkehrs nach mittelamerik. Häfen Vor- 

Uashington zu erheben. Bach einer Agentur — 

USA Statesdepartment mit den Staaten kittel- 

Abkommen Uber den Bau einer zunächst 1000 km 

rbindungsotrabe abgeschlossen haben. 

Indien 

bc v 

Die enei 

rung haben 

düng der inn 

Schlusses eil 

Propagandist! 

Gegenteil zu 

gischen Lk-ßnahuen der brit. indischen Regie- 

wirkt, daß bisher keine ernsthafte Gefahr- 

crpolitischen L_ge auf Grund des Kongreßbe- 

^etreten ist. In der dt. Presse v/ird aus 

ichen Gründen der Versuch gemacht, das 

beweisen. 
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11.8.42 

(80) 

ftugabc beb Dutb, Wliio, teilet, 
Seegang, SB(leuc()tuiifl, ®t(()ligrcU 

Pcc Cufl, 'ytoubfdithi llfiv. 

Spanien 

USA-Bots 

in Barcelona, 

für Zusamiuena 

^orfommnifft 

hafter in Uadrid erklärte in einer Rede 

er haue überall in Spanien guten Willen 

■beit mit den USA gefunden. 

lugebe 

1) Eine 

von den Eu 

Plagge ( 

eitungsubbildung des am 20.11.1940 im Kanal 

ländern eingebrachten S 38 unter engl. 

CTB 20.11.40) B. KTB Teil B Heft Y. 

2) Vortr 

a) Wälir 

ausgestellt 

daß die ui 

gehoben an 

der Kabel 

tUmlicherv; 

im Rahmen 

auskoinmen 

Chef 

ordentlich 

Qu A vfeito 

b) Ham 

eisenkapazl 

Antrag gc 

kapazität 

Die U; 

Walzkapazi 

18.000 t 

faßt v/erde 

entscheid 

prechung beim Chef Ski. 

g Hauptamtschef Ki 

nd des Einsatzes von n^(olnM hat sich her- 

daß die Kabel des Kreuzers so rott sind, 

joschruukte Verwendungsbereitschaft als auf- 

esehen v/erden muß. Der mangelhafte Zustand 

:ar zwar bekannt, doch hat man - leider irs- 

eise gehofft, durch geringfügige Erneuerungn 

ler inzwischen durchgeführten Instandsetzuij 

u können. 

jkl bezeichnet den Tatbestand als außar- 

bedauerlich. Angelegenheit v;ird bei Ski 

verfolgt. 

Programm kann nicht anlaufen, vfeil Walz- 

tät nicht verfügbar ist. Seitens RKS ist 

teilt, daß die Kriegsmarine 7500 t Walz- 

:ur Verfügung stellt. 

rine hat im laufenden Vierteljahr 50.000 t 

lät. Hiervon sind 25.000 t abgewalzt, 

ud für Uboote. Diese können nicht ange- 

, über den Rest von 7000 t bleibt zu 

en. 

Datum 
unfc 

U^tit 

11.8.42 

(80) 

Hugilbc OC0 DtlH, QUillti, QOtllir, 
ifccsaus, Stlcu^luii^, Oli()ll9liü 

etc euft TtoiiCftfKin ufi». 

3 p a n i G ii 

USA-Bots 

in Barcelona, 

für Zusamuiena 

^octom mniffe 

hafter in Uadrid erklärte in einer Rede 

er ha'ue überall in Spanien guten Willen 

■beit mit den DSA gefunden. 

lugebe prechung b^im Chef Ski. 

1) Eine 

von den En 

Plagge ( 

eitungsubbildung des am 20.11.1940 im Kani. 

ländern eingebrachten S 38 unter engl. 

CTB 2C.11.40) B. ETB Teil B Heft V. 

2) Vortr 

a) Währ 

ausgestellt 

daß die un 

gehoben an 

der Kabel 

tUmlfcherw 

im Rahmen 

auskommin 

Chef 

ordentlich 

Qu A vieite 

b) Hum 

eisenkapa 

Antrag ge 

kapazität 

Die U. 

Walzkapazi 

' 18.000 t 

faßt v/erde 

entscheid 

g Hauptamtschef K; 

nd des Rinsatzes von n^ölnM hat sich her- 

daß die Kabel des Kreuzers so rott sind- 

eschrunkte Yernendungsbereitschaft als auf- 

sehen v/erden muß. Der mangelhafte Zustand 

;ar zvtar bekannt, doch hat man - leider irs- 

ise gehofft, durch geringfügige Erneuerung!! 

er inzwischen duroh0eführten Instandsetzuig 

u können. 

jkl bezeichnet den Tatbestand als außer- 

bed^uerlioh. Angelegenheit viird bei Ski 

• verfolgt. 

iproöramm kann nicht anlaufen, vieil Walz- 

zLtät nicht verfügbar ist. Seitens RKS ist 

teilt, daß die Kriegsmarine 7500 t Walz- 

ur Verfügung stellt. 

rine hat im laufenden Vierteljahr 50.000 t 

;üt. Hiervon sii.d 25.000 t abgewalzt, 

nd für Uboote. Diese können nicht ange- 

i, üb :r den Rest von 7000 t bleibt zu 

n. 



Damm 
mit) 

UtirjeU 

Angabe ocß Ortei, Tiiiut), Qßctter, 
®((gang, Beleuchtung, 0l(htlgfeit 

Der £uft, 'DIoiiDfchtlii u(iu. 
Borfommniffe 

101 

11.6.42 H-Upt 

v.'crden kau 

pazität fü 

wirken wiir 

denen die 

können. Ve 

Ho.upt 

einen Führ 

se 7000 t 

bringt zum 

Vorwurf 

bildung be 

trag statt 

0/Skl und 

Zögerungen 

Fahrzeugen 

rung des b 

Stellv. 0u 

Art, daß v 

H_uptumtsc 

uns nicht 

Ob. d .11. 

handene 

en t 

Re 3 

.mtachef 3* meldet, daß heute nicht gesagt 

, auf welche Objekte ein tiberlassen der Ka- 

: diese 7000 t an das Eansaprogramm sich ana- 

le. Es sind gewisse Reserven vorhanden, mit 

utstehende Lücke z.T. vjird Uberhriickt werden 

-■Zögerungen sind jedoch nicht zu vermeiden. 

imtschef K ist der Auffassung, daß wir um 

2rentscheid nicht herum kommen, wenn wir die- 

iapasität nicht freigeben. H.uiptamtechef M Wa 

Ausdruck, daß den Uarinestellen vielfach der 

iiacht worden ist, daß sie zu große Vorrats- 

treiben und ist der Auffassung, daß dem An- 

_c0eb^n werden soll. 

L/Skl I a bringen zum Ausdruck, daß die Ver- 

dis erwartet werden, sich gerade bei den 

auawirken werder., die v/ir für die Durchfüh- 

ootskrieges dringend brauchen, 

äf 3kl -iU schlägt ein Kompromiß vor, in der 

eileicht 3000 t freigegeben werden. 

ief K macht darauf aufmerksam, daß auch das 

im einen Fünrarentscheid herumbringen würde, 

scheidet mit Rücksicht auf angenommene vor- 

erven, daß die 7000 t freizugeben sind. 

3) Vortr Hauptamtschef Li tfa; 

a) Hin. f. B u. LI. hat Basorgnisse geäußert, daß An- 

lagen zur 7erteidi0ung eines Kiistenabsclwitts hei Kap Ghs 

Kez, der f er fdl. Anlundangon. von Tanks besonders ge- 

eignet sei, nicht ausreichend seien, und sich Vortrag 

i hierüber b .im Fülirer Vorbehalten. LI Wa prüft - ohne 

Erörterung dar ungewöhnlich anmutenden Zuständigkeits- 

fru^e dies 33 Souderfalles - Llögliclilceiten der Bereit- 

stellung polnisch. 7,5 Cm ueutegeschatze als Pak—Ver- 

stärkung d|ir Hur .Butt, in dem fraglichen Abschnitt. 

Dalum 
mit 

U|itjcU 

Angabe bti Oxtti, ^lut, Wtittr, 
©eegang, ®el(u4>tung, ©Icbtlgfcit 

Oec £ufl, anontfftKin ufm. 
^orfomnuiiffe 

ioa 

11.8.42 

v.'cx-den ki.: 

pazität fü 

wirken wür 

denen die 

können. Ye 

einen Führ 

se 7000 t 

bringt zum 

Vorwurf 

tildune be 

tr_G statt 

C/Slvl und 

Zögerungen 

PJirzeu^en 

rung des U 

Stellv. C.. 

Art, d_.ß v 

H-upt-antsc 

uns nicht 

Ob. d .11. 

bundene 

en t 

Re 3 

.mtaohef meldet, daß heute nicht gesagt 

, auf welche Objekte ein Überlassen der Ka- 

: diese 7000 t an das H-nsaprogramm sich aus- 

le. Es sind gewisse Reserven vorhanden, mit 

nitstehende Lücke z.T. v/ird überbrückt werden 

•zögeiungen sind jedoch nicht zu vermeiden. 

imtschef K ist der Auffassung, daß wir um 

rentscheid ni ;ht herum kommen, wenn wir die- 

inpazität nicht freigeben. Hauptamtschef M Wa 

Ausdruck, daß den Uarinestellen vielfach der 

lacht „erden ist, daß eie zu große Yorrats- 

Lreiben Ui.d ist äer Auffassung, daß dem An- 

c_üb*a '„erden soll. 

L/Skl I a b-ingen zum Ausdruck, daß die Ver- 

die erwartet werden, sich gerade bei den 

uusv.'irken werden, die wir für die Durchfüh- 

00tskriüges dri..g3nd brauchen, 

if dkl schlagt ein Kompromiß vor, in der 

Lelleicht 3000 t freigegeben werden. 

ief K macht darauf aufmerksam, daß auch das 

.im cii.cn Eül.rercntscheid herumbringen würde, 

scheidet mit Rücksicht auf angenommene vor- 

erveu, daß die 7000 t freizugeben sind. 

3) Vortr g H-uptamtschef Li Y/a; 

a) Hin. 

lagen zur 

Kez, der f 

einiiet sei 

(hierüber b 
Erörterung 

fruue dies 

Stellung r 

Stärkung d 

f. B u. LI. h-t Besorgnisse geäußert, daß An- 

7erteili„ung eines Küstenabsclmitts bei Kap Gas 

er fdl. Anluiid_.0-c.i von Tanks besonders ge- 

nicht ausre J „hend seien, u..d sich Vortrag 

im Führer Vorbehalten. LI Ja prüft - ohne 

der ungewöhnlich anmutenden Zuständigkeits- 

13 Scuderf^lles - Llöglichkeiten der Bereit- 

ilnisch. 7,5 Wt BeuteBeschütze als Pak-Yer- 

r liar.Batt. in dem fraglichen Abaeimitt. 
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üttlmu 
mit) 

Ht)rjcU 

Angabe Dt^ Octce, WinD, IBcuer, 
&cct)rtud, iScleiubnina, 

btr Ciift, inoabfctKiii iifn*. 
YS i) v f o ni in ii i f f e 

11.3.42 b) A.afä 

bclieu Ueer 

Küa tenvert 

übertr..0eu 

zu Schwier 

chefc aus 

UariuefouLi 

Klarstellu. 

abaich.ti£t 

c) Die 

in. Vfeatra 

Küetenurti 

rer Raupei, 

hauen zur 

der in Pr4i 

28 eu de 

i^liuh reiuuu^cloae Zuauumietiarhei'fc zwi- 

3- und Liurinestellen hei Aushau der 

cidie.uug, der Fülirerweiaung dem Heer 

wurde, führt jetzt in zunehmendem Maße 

Lgheiten, die nach Auffassung H-.uptamta- 

ndenz unehgeordneter Heereaatellen, 

ui'.gahuu in uiuh aufzuaaugen, herrtüiren. 

hei General der Pioniere Jacoha ist he- 

im 

anläßlich heaichtigungsreise des Oh.d.U. 

erhobene I'^rderung nach beweglicher 

llerie iut in Bearbeitung. Einsatz sohwe- 

eachiltzo ist geplant. Heer und Uarine 

Vei’meidung von Doppelarbeit Entwicklung 

ge kommenden K.iliber unter sich verteilt, 

dhütze \;erden von Uarine bearbeitet. 

4) Vorti ag Chef 3/Skl; 

Hachrichtf 

Uber die ] 

Ereiguissi 

eigenurti, 

rilcuner g 

fik durch: 

nach der 

Über die 

Admiral K: 

Einzolhei 

Weit 

Unterlage 

liehe hed|: 

läge aovii 

a aus iioskau lassen ein klares Urteil 

iutwicklung der Verhanälun0en noch nicht ZL 

hei den Salomon-Insein müssen in Moskau 

e Wirkung nusUben, insofern, als die Ame- 

oße verlustreiche Unternehmungen Im Pazi- 

’üliren, während die Hussen verzweifelt 

Zweiten Prunt" in Europa schreien. 

Ereignisse bei den Salomon-Inseln hat 

ng eine Verlautbarung herausgegeben, 

en s. Lage Oatasien. 

ir berichtet Chef 3/5^1 au-f Grund von 

des Genstd.H. O.^u. IV über wirtsohaft- 

utung des liaukasua, Straßen und Verkehrs- 

1 Bevülkerun0sfragen. 

SPt - 

Oiliimi 
mit) 

Ut>räcU 

^liigiibc oe^ Drtte, QÜInt>, Getier, 
©ttflatifl, ®{leud)tiuia, CldHlgtclt 

brr Cufi, OTonbfdjrtu iifii'. 
^ ovfonimuiffe 

ii.a.42 

4) 

b) Aufä 

bcheii Uesr 

Küa touvert 

Ubertr.^eu 

zu Schwier 

chefc aus 

LIUA ine f o a 41 

Klarstellu.. 

absiohtis-t 

o) Die 

in Westra1 

Küstenurti 

rer Rauper, 

hauen zur 

der in Pr, 

28 CR dose 

Vortj 

i^lieh reibuuecloBe Zuswimenarbeit zwi- 

s- und Uarineatellen bei Ausbau der 

jidi^ung, der i_,eia- Pulirerweieung dem Heer 

wurde, fuhrt jetzt in zunehmendem Maße 

igheiten, die nach Auffassung H-.uptamts- 

ndenz ü-.ch0eordneter Heeresstellen, 

ungabuU in uieh aufzusaugen, herrühren. 

bei üeneral der Pioniere Jacobs ist be- 

anläßlich heuichtigun^sreise des Ob.d.U. 

erhobene Perderung nach beweglicher 

llerie ist in ßearbeitung. Einsatz sohwe- 

eschiitze ist geplant. Heer und tlarine 

Vermeidui.g /on Doppelarbeit Entwicklung 

ge kommenden Kaliber unter sich verteilt, 

hütze werden von Llarine bearbeitet. 

ag Ohef 3/Skl: 

liachrichtdn aus lioskau lassen ein klares Urteil 

Uber die 1 utwicklung der Verhandlunuen noch nicht er 

Ereigi.iesi bei den Sulomon-Ins ein müssen in Moskau 

eigenartige Wirkung uUsUben, insofern, als die Ame- 

rikaner g oße verlustreiche Unternehmungen im Pazi- 

fik durch:’üliren, während die Russen verzweifelt 

Uc-ch der 1 Zweiten Prunt" in Europa schreien. 

Uber die Ereignisse bei den Salomon-Inseln hat 

Admiral K:.ng eine Verlautbarung heraus^egeben. 

Einzelheiten s. Lage Ostasien. 

Weitir berichtet Chef 3/Skl auf Grund von 

Unterlagen des Genstd.H. O.Qu. IV über wirtschaft- 

liche hednutung des Kaukasus, Straßen und Verkehrs- 

laae sov.it Bevölkerungsfragen. 
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Angabe t>ce Drie«, TUiub, Weiur, 
Seegang, 2i11nid)unio, 0id)Ugfeii 

Der Cuft, anoiiD(d)ttu ufio. 
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5) Era0 2 Ciiefs Ski au stellv. Chef Ski Qu A, oh For- 

derung Vü .i Adm. nox’dmeer, in Enge Agdenes - Hyenes 

(DrontUeiafjord) zusätzlich 10,5 cm Geschütze zur 

Bekämpfunj eingedrungener S-Boote aufzustellen, er- 

füllt v.'iri. Frage wird bei Ski Qu A geprüft. 

Besonder« s 

I) Admi 

sprechend 

Unternohm 

gemeldet. 

auf Weath 

Züge und 

Jenissei 

sichtigt 

Ahsiohten 

Nord gern 

akte "Ein 

Dnte 

"Wunderl 

und Schut 

Gkdos.Chef, 

Ob.d.U. ii 

durch Es 

(s. Hunda 

.•al Eordmeer hat Operationsabsichten ent- 

den Richtlinien der Gruppe Uord betr. 

mg "Wunderland" (s.KTB 10/0.) am 9. und 10/8. 

Operation wird im ersten Teil auf Erfassen al 

ilfte sibiri.chen Seeweges laufender Gelelt- 

inzelsohiffe abgestellt. Ausdehnung bis 

vird durch Vorstoß bis Dicks^öainsef berüok- 

Gruppe Mord hat Maßnahmen gebilligt. Op. 

von Adm. Mordmeer und Stellungnahme Gruppe 

1/Skl 1551 und 1557/42 Gkdos.Chefs, in Hand- 

satz "Scheer“ im karischen Meer Sommer 1942", 

richtung von Ob.d.L. / Eüsth. über Operation 

id" sowie die von Lfl 5 erbetene Aufklärungs- 

aifgaben ist durch Es. 1/Skl I op 1556/42 

s., Unterrichtung von ständ. Vertreter des 

E.HiQu. zwecks Informierung des Führers 

L/Skl I op 1558/42 Gkdos.Chefs, erfolgt, 

cte) . 

II) Ski tu hat der in Lagebesprechung beim Ob.d.M. 

am 10/8. s.KTB 10/8.) von K vorgeschlagenen Organi- 

sationsänilerungs 

Auflösung Oberwerftstäb liikolajew, 

Ersatz durch Bauaufsicht 

aiigabc t>etf Ortti, Wliit»» Getier, 
©«tfldiig, »eltuc^uiug, 

ber Cuft, Qftonbfd>el» ufi». 
^ovfommuiffe 10’» 

5) Fra0 

derung vc 

Criefa 51:1 an stellv. Chef Ski Qu A, ob For- 

Adm. Kordraeer, in Enje Agdenes - Hyanes 

(Dronthoiafjord) zusälalich. 10,5 om Geschütze zur 

Bekumpfun 

füllt v.'irl. Frage wird bol Ski Qu A geprüft. 

I) 

th 1 

Adrai 

sprechend 

Unternahm 

gemeldet. 

auf Wes 

Züge und 

Jenissei 

sichtigt 

Absichten 

Hord gern, 

akte "Ein 

Unte 

"Vfunderla: 

und Schut 

I Gkdos.Chef, 

I Ob.d.LI. ii 

I durch Fs 

(s. Handa 

eingedrungencr S-Boote aufzustellen, er- 

Besonderes 

■al EoJpifler hat Operationsabsichten ent- 

den Richtlinien der Gruppe llord betr. 

mg "yanderland" (s.KTB 10/0.) am 9• und 10/8. 

Operation wird im ersten Teil auf Erfassen al 

ilfte sibiri.chen Seeweges laufender Geleit- 

linzelschiffe abgestellt. Ausdehnung bis 

vird durch Vorstoß bis Dicks^öainsef berüok- 

Gruppe Mord hat Maßnahmen gebilligt. Op. 

von Adm. hordmeer und Stellungnahme Gruppe 

1/Skl 1551 und 1557/42 Gkdos.Chefs, in Hand- 

satz "Scheer“ im karischen Meer Sommer 1942'', 

rrichtung von Ob.d.L. / FUsth. über Operation 

id" sowie die von Lfl 5 erbetene Aufklärungs- 

aifgaben ist durch Fs. l/Skl I op 1556/42 

s., Unterrichtung von stand. Vertreter des 

-i F.HiQu. zwecks Informierung des Führers 

L/Skl I op 1558/42 Gkdos.Chefs, erfolgt. 

:te) . 

II) Ski Qu hat der in Lagebesprechung beim Ob.d.M. 

am 10/8. s.KTB 10/8.) von K vorgeschlagenen Organi- 

satiousänilerung: 

Auflösung Oberv.'erftstab Kikolajew, 

Ersatz durch Bauaufsicht 
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öiilmu 
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llbrjcit 

Qiugabe D(^ Orte^, ‘Binb, Weder, 
0eegaug, 9)eleu(tduug, 0lddit)ftii 

ber Sufi, IHoiit>(ri)fIn ufiu. 
^ i) r f o m m n i f f e 

11.8.42 zugestimmlt unter der Voraussetzung, daß, wie von 

K zugesarij,t, nachstehende Sorderungen sichergestellt 

werden bleiben: 

1) Sofortiger Bau von 3 U-Jägern und 6 Kriegs- 

tru osportern 

2) Dur ohf ülirung notwendig werdender Reparaturen 

von Kriegsfahrzougen im Schwarzen Meer 

3) Siclerstellung, daß spater Ausbau einer Marine- 

werft möglich. 

Frei .'/erdendes \7orftpersonal aus Kikolajew soll 

zur Verstärkung der erfolgreich arbeitenden Marine- 

betriebe in Uariupol, Cherson, Feodosia ua. dienen. 

III) Hach Mitteilung von Ski Qu A VI wurden bisher 

dem HKS aageboten: 

85 Schiffe mit 254.634 BRT und 350.08? t Dade- 

fähigkeit. 

Au die Reedereien sind hiervon bereits abge- 

geben: 

23 Schliffe mit 87.350 BRT und 126.990 t Lade- 

fähigkeit . 

In d 

Horv/egen- 

entbehrli 

der Schiffe der KM-Werfien, Arsenale und Verpflegunge- 

ämter erf olgt demnächst. 

Wie 

berührun, 

in der Se 

ten nur v 

Selsrück 

mögliche 

n angebotenen 85 Schiffen sind alle 

Verteiler- und Nachschubschiffe und alle 

dien Truppentransporter enthalten. Abgabe 

IV) Wie bei l/Skl bekannt geworden ist, ist Srund- 

der Zerstörer im Grimsöstraumen auf einem 

ekarte nicht verzeichneten bisher unbekann- 

nige 100 m langen Im Fahrwasser gelegenen 

erfolgt. l/Skl bittet Ski Qu A, alles nur 

zu tun, daß sich der Ausfall einsatzbereiter 

Einheitenl auf derartige Weise nicht wiederholt. 

en 

S>iUum 
UIlO 

llhr^cit 

Sltiaabe üe^ Orccrf, ‘JUIIID, TUrucr, 
0ct9iUi9, &dtu4>tun3, ©JftHlflfeU 

bec £ufct OTuiibf^tln u\iu. 
^in-fomnuilffe 

ii.a.42 zo^e&timmfc unter der V^rauesetzui-g, d^ß, wie von 

K zugeoarijt, naohatehetide Forderungen siohergeotellt 

werden bl.iben: 

1) Sofortiger Bau von 3 U-Jägern und 6 Zriega- 

tra loportern 

2) Dur ohfülirang notwendig werdender Reparaturen 

von Kriegbfahrzougen im Schwarzen Ueer 

3) Sic lerotellung, daß später Ausbau einer Marine- 

werft möglich. 

Frei//erdendes V/orf tpersonal aus Kikolajew soll 

zur Verstärkung der erfolgreich arbeitenden Marine- 

betriebe in Muriupol, Cherson, Feodosia ua. dienen. 

III) Hach 

dem RKS 

Mitteilung von Ski Qu A VI wurden bisher 

i0ebo fceu: 

85 Schiffe mit 254-634 BRT und 350.08? t Lade- 

fähigk|dit. 

djie Reedereien sind hiervon bereits abge- 

li[iffe mit 87.350 BRT und 126.990 t Lade- 

it. 

An 

geben: 

23 Sc 

fähig: 

In d 

Norwegen 

entbehrli 

der Schi 

ämter erf 

n angebotenen 85 Schiffen sind alle 

, Verteiler- und Nachschubschiffe und alle 

ehen Truppentransporter enthalten. Abgabe 

der KM-iVerf ien, Arsenale und Verpflegung»- 

olgt demnächst. 

ffe 

IV) Wie 

berührun, 

bei l/Skl bekannt geworden ist, ist Qrund- 

der Zerstörer im Grimsöstraumen auf einem 

in der Seekarte nicht verzeichneten bisher unbekann- 

ten nur wenige 100 m langen im FnirwaaBer gelegenen 

Belsrucken erfolgt. l/Skl bittet Ski Qu A, alles nur 

mögliche zu tun, daß sich der Ausfall einsatzbereiter 

Einheiten auf derartige Weise nicht wiederholt. 



105 Dalum 
mit» 

llhrjtlt 

Zugabe t>(0 Orteg, 'Blnb, 'Beller, 
Seegang, Beleuchtung, Clchtlgfeit 

ber 8uft, anonb(ct)elu ufio. 
Q5orfonimiilffe 

11.S.42 V) 

(84) 

1/Skl 

Bedrohung 

ger Y/erftti 

Bitte, diej 

nehmen, mit 

notwendig! 

Uhermittelt Erwägungen Uber infolge Luft- 

iotv;endig werdende Verlagerung leistungsfähi- 

jtriebe na.;h dem Osten an Ski Qu A mit der 

en Gedanken vfeiter zu verfolgen und im Be- 

K Vorschläge zu machen, wie den gegebenen 

iten Rechnung getragen werden kann. 

Abschjrlft der Vfg. l/Skl I a 19218/42 Gkdos. in 

KTB Teil B Heft V. 

k 3 

Lage 11/VIII. 

X. Kriegführu ,g in den außerheimiuchen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Beson 

2. Eigene La; 

lere Meldungen liegen nicht vor. 

Japan. Marine hat Admiral Tokio gebeten, künftig 

Gefangene jereits in Batavia auszuschiffen, bis auf 

solche, di; für llachrichtenbeschaffung in Tokio be- 

nötigt vier len. Deutsche Schiffsführungen sollen sich mit 

Batavia-Ma 

wird siche 

Mar.Ait. Tokio wird 

fahrens um umgehende Angabe von Abgangshafen, Bestimmungs- 

hafen und 1er Ladungen von "Herborg" und "Madrono" ge- 

beten. 

Weite 

gebeten, w 

Unter: 

linekd/eux in Verbindung setzen. Geheimhaltung 

:'gestellt. 

icke Durchführung Prisenver- 

wird liar.Att. Tokio um umgehende Mitteilung 

im "Tannenfels" auf Punkt Lilie stehen wird. 

Dichtung aller Außerheimicchen über Versen- 

105 datum 
mit 

Ityridi 

2Jnflabt tctS Oxtti, Töint, ©euer, 
©teganö, J^eUmtuunfl, ©lebtigfeit 

ter 2uft, Tlont>|t^(hi. ufn>. 
^orfoiiini iiiffe 

11.8.42 

(84) 

V) l/Skl üliermittelt Erv/ä0ungen über infolge luft- 

iotv;endig vjerdende Verlagerunc leistungsfälii- 

jtriebe na:.h dem Osten ein 3kl Qu A mit der 

.äon Gedarücen v;eiter zu verfolgen und im Be- 

K Vorschläge zu machen, wie den gegebenen 

iten Rechnung getragen werden kann. 

Abschlrlft der Vfg. l/Skl I a 19218/42 Gkdos. in 

KTB Teil B Heft V. 

l/Skl 

Bedrohung 

ger Werftb 

Bitte, die 

nehmen mit 

Hotwendi :k3 

Lage 11/VIII. 

X. Kriegfüliruxg in den uußerheimischen Gev/ässern. 

1. Peind La,,e: 

Besonlere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lag 

Japan 

Gefangene 

solche, di 

nötigt wer 

Batavia-Ua 

wird siche 

. Uarine hat Admiral Tokio gebeten, künftig 

jereits in Batavia auszuschiffen, bis auf 

; für Uujhriohtenbeschaffung in Tokio be- 

len. Deutsche Schiffsführu..gen sollen sich mit 

,'inekd/eur in Verbindung setzen. Geheimhaltung 

'gestellt. 

Hur .A 

fahrens um 

hafen und 

beten. 

;t. Tokio wird zwecks Durohfünrung Prisenver- 

umgehende Angabe von Abgangshafen, Bestimmungs- 

1er Ladungen von "Hcrborg" und "Uadrono" ge- 

Weite 

gebeten, w 

: i.’ird LIur.Att. 

um "Tannenfels 

Tokio um umgeh .nde llitteilung 

" auf Punkt Lilie stehen wird. 

Unter:'! chtung aller Auä^rheimischen über Versen- 



thiiuin 
i imb 
Ubrjdl 

?inaabe bte Orue, Tßinb, QBciter, 

Seegang, Beleuchtung, Olchtiglelt 
ber Stift, dnoubfcijelu ufio. 

Borfommulffe 

■ 3.42 kung holl. 

aussage be 

Zerstörer 

D. "Ex.Kassel" in. ET 73 und Gefangengn- 

r. Aniialten des D. durch USA-Kreuzer und 

u ET 4570 erfolgt durch PT 1959. 

Feind .ageuiiterrichtuiig durch FT's 0211 und 2225 

II. La \Y e s t r a u m. 

1. geindlü, e: 

Hach jichtbilderkunduug lagen in Cowes 2 Zer- 

störer, eiie Korvette, 72 Dtzd. D. und 40 kleine 

Fahrzeuge. In Portsmouth wurden 2 Kreuzer, 7 Zer- 

störer, 19 lIS-Boote, 10 Ö-Boote, etwa 50 - 60.000 

BRT Handel jschiffsrauin, 9 Hochseeachlepper, unge- 

fähr 120 öihleppkähne und 00 kleine Pahrzeuge festge 

stellt. In Oberlauf des Chichester-Kanala bei 

Birmingham lagen ICO - 170 Boote, im Pirth Adur 

50 Boote, jei öouthwiok 40 - 50 Boote, In Newhaven 

eine Korvette, 19 Räumboote, 5 Schnellboote, 40 

kleine Fahrzeuge. Auswertung der Lichtbilderkundung 

ergibt gegenüber den früheren Feststellungen keine 

grundsätzlichen Verschiebungen. Die angelieferten 

Landungsboote worden nach wie vor ohne besondere 

Tarnmaßnahaen in die Häfen gelegt. Bewegungen die- 

ser Fahrzeuge sind nicht festzustellen. 

2. Eigene Lag. 

Gebiet Atl: 

Troß 

9917 durch 

Seegebict 

e: 

atikküste 

;hiff "Uokermark“ ist 0730 Uhr in BF 

3.Tfl. aufgenommen. 

jC-iiol: 

Koiut besundereu Vorkommnisse. 

my- 

ISiium 
{ tmb 
Ubr^clt 

Angabe beb Dcieb, Qßiub, '»euer, 
Seegang, Beleuchtung, ©ichtigtelt 

ber Cuft, OTcnbfcheln H(II>. 
Boi'fonunitiffe 

.8.42 kung holl. 

au33a£,e be 

Zoratöror 

D. "Ex.Kassel" ia ET 73 and Gefangen^n- 

r. Anhalten des D. durch USA-Kreuzer tmd 

n ET 4570 erfolgt durch FT 1959. 

Feind . ageunterrichtung durch FT's 0211 und 2225. 

II. La W e s t r a u m 

1. Felndla, e: 

Mach 

Störer, ei 

Fahrzeug 

Störer, 19 

ERT Handel 

fahr 1Z0 

stellt. In 

Birmingham 

50 Boote, 

eine Korve 

kleine Fahr 

ergibt geg 

grundsätzl 

Landunosb0 

Tarnmaßni 

ser FaLrze 

ichtb] Iderkundoi.g lagen in Cowes 2 Zer- 

ie Korvette, V2 Dtzd. D. und 40 kleine 

In Portsmouth wurden 2 Kreuzer, 7 Zer- 

lIS-Boote, 10 3-Boote, etyja 50 - 60.000 

jschifforaum, 9 Hochseeschlepper, unge- 

;hleppkciL.ue und 80 kleine Fahrzeuge festge- 

Oberlauf des Chichester-Kanals bei 

lagen ICO - 170 Boote, im Firth Adttr 

jei äouthwick 40 - 50 Boote, ln Newhaven 

tte, 19 Räumboote, 5 Schnellboote, 40 

rzeuge. Auswertung der Lichtbilderkundung 

snüber den früheren Feststellungen keine 

ichen Verschiebungen. Die angelieferten 

ote werden nach wie vor ohne besondere 

en in die Hufen gelegt. Bewegungen die- 

uge sind nicht festzustellen. 

2. Eigene Lu, 

Gebiet Atl; 

a: 

antikkuste: 

Troß 

9917 öureb 

SaeRebict 

:hiff "Uckermark" ist 0730 Uhr in BF 

3.Tfl. aufgenommen. 

K-nul: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 



?Y~ 

Datum 
mit) 

llhrjcit 

Zugabe bce Drtc0, Qi}iut>, fetter, 
Seegang, %eleu4>!uiig, Sicbtigfeii 

ber Stift, QJlonbfdjehi tifiu. 

11.B.42 Besonder 

(85) 

Nnc: 

aaa P. II. 

| des West 

■ Besetzun 

j sollen V 

teidljiiii, 

cjogen Ln 

teidi0nu 

genoimeu 

l/Skl ia 

linhkeit 

andere 

ben. Gru 

vormltta 

heraugel 

^ovfominniffe 10 

iS: 

1 Illtteilang ständigen Vertreters des Ob.d.U. 

^u. beabsichtigt der Führer, zur Verteidigung 

.’auiiies 15.000 Bunker bauen zu lassen, die 

j lidt etwa 200.000 Hann erfordern. Anlagen 

jraussetzung d^fur schaffen, daß die Ver- 

..subschnitte auch bei starken Luftangriffen 

idungen abv.ehrbereit bleiben. Ausbau der Ver- 

j der Häfen soll in Reihenfolge in Angriff 

werden, die von 3kl festzulegen ist. 

; der Auffassung, daß Festlegung dieser Dring- 

nur unter der Voraussetzung möglich ist, daß 

ifgaben, die bereits laufen, unberührt blei- 

jpen Lord und West v/erden ersucht, bis 12/3. 

.,3 Dringlichkeitsaufstellung für ihren Bereich 

.n. Abschrift Vfg. l/Skl I op 19630/42 Gkdos. 

in 1CTB il 0 lieft X. 

III. H o r il s e e , orv/egen,Hordmeer . 

N 

1 

o r d s e 

Feindla 

Kac: 

der Gele 

Auf klär Ui, 

Luftaufklärung stand abends ein nordgehen- 

tzug aus 19 Schiffen vor Lov/estoft. Engl, 

gutdtigkeit in der Eordsee war nur gering. 

2. Eigene L 

Gel 

unterbro 

Räumun, 

nisse. 

itaufg„ben waren teilsvieise wegen Wetterlage 

cheu. VP-Fositiouen nicht besetzt. Außer 

iniger Gruudmiuen keine besonderen Vorkomm- 

DiUimi 
mtb 

IlbrjcU 

21iiflabc btt Oitci, Qöliit), 'JÖcttcr, 
ec«0rtii0, »(Uucfctuuf}, Ciri)liölelt 

bt.t fiiift, 'Wontfdjclu H{ID. 
53offomnui iffe 10;i 

11.8.42 

(85) 

Bfeoonder 

NäCl 

aus P.il. 

des West: 

Besetzuii, 

sollen V 

teidl^Lu, 

^egen La, 

teidi^Uii, 

genoiiuaen 

1/3kl is 

libhkeit 

andere A 

berx. Gru 

vomitta, 

herzugeu 

in 1CTB T 

ja: 

i IJiiteiluriij ständigen Yertretera dea Ob.d.ü. 

iu. beabsichtigt der Führer, zur Verteidigung 

.■-uiaes 15.000 Bunker bauen zu lassen, die 

J ii.it etwa 200.000 Hann erfordern. Anlagen 

jraiiasetzuug dafür aohaff-n, daß die Ver- 

^abaClmitte auch bei atirken Luftangriffen 

idun0en abv,ehrbereit bleiben. Ausbau der Yer- 

j der Hafen soll in Reihenfolge in Angriff 

werden, die von Ski festzulegen ist. 

■ der Auffassung, daß Festlegung dieser Dring- 

nur unter der Voraussetzung möglich ist, daß 

xfgaben, die bereits laufen, unberührt blei- 

jpen I.erd und West werden ersucht, bis 12/8. 

^a DringlichkeitsaufStellung für ihren Bereid* 

-n. Abschrift Vfg. 1/Skl I op 10650/42 Gkdus. 

;il G Heft X. 

III. Kord 

Nordsee 

1. Feindin e: 

l!aC 

der Gele., 

Auf klär ui. 

t 

Ö 

see ,.#or wegen, Bordmeer. 

Luftaufklärung stand abends ein nordgehen— 

zug aus 19 Schiffen vor Lowestoft. Engl, 

atutigkeit in der Kerdsee war nur gering. 

2. Eigene L. 

Gele 

unterbrot 

Räumung > 

itaufg .ben w..ren teilsv.eise wegen T/etterlag 

hen. VP-PoGitxonen nicht besetzt. Außer 

iniger Grundminen keine besonderen Yorkomm- 

e 

nisse. 



- ?(fz - 

Damm 
uut> 

U&rjeU 

Sliigabe Dtici, QUinK, Tüciicr, 
0ccflanfl, SBeleuc^tuiid, ©Ittuiflfcit 

Der £uft, ^ouD(d)tlu ufio. 
^otfommniffe 

11.8.42 N o r v; e iu/llordiiieer 

1. Feindlapie 

13 Psl 

meldete v 

Imig. Boo 

Preasemelll 

Kriegamatc 

erreicht 

wurde auch heute nicht erfaßt. Ein Uhoot 

3ii 1740 Uhr in AB 3298 schwache Horchpei- 

t vermutet Zerstörer oder Bewacher. Hach 

ung aus Washington soll ein Geleitzug mit 

rial unversehrt einen Hafen Kordrußlands 

iahen. 

Das Eghlen jeder näheren Angabe läßt ver- 

muten, daß es sich bei dieser Pressenotiz 

um eine Zv/eclcmeldung handelt. 

2. Eigene L 

10 Am 

und Westl 

Geleitai 

und 11. fdl. Lufttätigkeit über Hord- 

Uste durch zahlreiche vereinzelte Plugzeuge, 

t planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

IV. Skagerrt k, Oatseecixigäuge, Ostsee. 

1. Peindla;;e 

M-cl 

im Fahrwt 

gemeldete 

se. 

2. Eigene L. ,;e: 

finnischer Meldung räumen russ. Verbände 

iser h-lich Kronstadt. Die.in Kronstadt 

i 4 Zerstörer gehören zur Storoschewoj-Klas- 

In c|en Ostseeeiugängen wurden 3 Grundminen ge- 

räumt . 

UbeijftUiruug "Lützow" und Geleit durch BSO-Streit- 

:uft planmäßig. Standort 1930 Uhr in Höhe kräfte li 

von Kopeiliagcn. "Lützow11 meldet beschränkte KB. 

- ?(tl - 

Oiiiitin 
UltC> 

ujtrjcif 

Angabe bc^ Drie^, Qyiiif, Wetttt, 
Öecganfl, 

t»er Cuft, OTonbfdjeln «fio. 
Iprfominnlffe 

11.8.42 N o r v; e n./Hordiiieer 

1. Feiiidlaf:e 

?Q 13 PQ 

meldete v 

Ixint,. Boo 

Preaoemelll 

Krlegamate 

erreicht 

wurde auch heute nicht erfaßt. Ein Uhoot 

DU 1740 Uhr in AB 3298 schwache Horchpei- 

vermutet Zerstörer oder Bevvacher. Hach 

ung aus Washington soll ein Geleitzug'mit 

rial unversehrt einen Hafen Eordru&lands 

iahen. 

Das Pghlen jeder näheren Angabe läßt ver- 

muten, daß es sich bei dieser PressenotiB 

um eine Zvjeckmeldung handelt. 

2. Eigene L. 

30 Am 

und Westl< 

Celuitdi 

und 11. fdl. Lufttätigkeit über Hord- 

üste durch zahlreiche vereinzelte Jlugzeuge. 

ast planmäßig ohne besondere YorkommniBse. 

lY* Skagerrek, Ostseeiai-^igän^e, Ostsee. 

1. Pelndla, 

H .c 

im Palirw 

gemeld :t 

se. 

finnischer Meldung rhumen russ. Yerbändo 

ser h-lich Kronstadt. Die in Kronstadt 

n 4 Zerstörer gehören zur ßtoroschewoj-Klas- 

2. Eigene L^ 

In c 

räumt. 

Übe 

krafte II 

von ICope 

en Ostseeeiugängen wurden 3 Grundminen ge- 

iführung "Lützow" und Geleit durch BSO-Streit- 

uft plamuäßig. Standort 1930 Uhr in Höhe 

ilhagen. "LUtzov/" meldet beschränkte KB. 



i? 3 - 

£>afimi 
tmt> 

21ri0flbe t>c* JOri«^ ‘Jölnb, OBcticr, 
®(egan0l 35elcu4)tun0, 

bet Cuft, 1>loiit)fd)tlii ufiD. 
^otfoininiiiffe 10V 

11.8.42 Höchste D luergeschuindißlceit 24 sm. 

In d;r Hncht aum 11/8. Einflug etv<a 20 fdl. 

Maschinen Uber Kords.ihleswig und dänischen Inseln, 

luftminenrerdacht auf Schiffahrtswegen inKieler Bucht 

und Ostse ieingüngeii. Jagdabwehrerfolge sind nicht ge- 

meldet. E .nsellieiten s. Es. 0720. 

Im f .nnischen Meerhusen sind Sperren Seeigel XXVI 

und XXVIIi planmäßig durchgeführt. 

Grup ie Herd deutet starke Häumarheiten in Kron- 

stadt-Bucht auf Auslaufabsichten, ist der Auffassung, 

daß russ. Seelcriegführung im Vergleich zum Vorjahr 

trotz ger aigerer Beweguigsfreiheit erheblich offensiver 

ist,ala ZL erwarten v/ar. Hinweis auf Durchbruch durch 

Sperren b ;i Vigrund mit Unterstützung von Zerstörer— 

flugzeugeu. Da 4.4t Vilrksamef Unterstützung durch eigene 

Luftkräf i, i von La_e bei Heeresgruppe Kord abhängig ist, 

finnische S-Boote wegen ihres Alters nur beschränkt 

einsatzfüjiig und häufig außer KB sind, erneuert Gruppe 

Hord ihren Antrag auf Zurückziehung der KM- und MAS-Boo- 

te von Ladogasee, deren augenblickliche Verwendung im 

KUstenpat .'ouillcndienst dem Verwendungzweck dieser Offen- 

siyfahrzeuge widerspricht und zu nutzlosem Verbrauch 

kostbarer kotorenstunden führt. Schutz gegen russische 

Landung in Ladogasee wird durch starken bewaffneten 

Verband "j'ähre Ost" besser erfüllt. Verlegung kann-nur 

einzelboonsweise erfolgen, dauert daher mindestens 3 

Yfochen, in welcher Zeit Einsatzbereitschaft "Fähre Ost" 

voll hergcstellt werden kann. Gruppe Hord meldet außer- 

dem, daß nie vorübergehende Verlegung 6.Sfl., deren 

Entscheidung Ski sich Vorbehalten hat, vorsorglich vor- 

bereitet. Abschrift entsprechender Weisung von Gruppe 

Hord, an ]‘dS, Fdil Ost s.Es, 1543. Als Hauptstutzpunkt 

für die S--Flottille kommt Reval oder Helsinki in Frage. 

Entscheidung im Benehmen mit M.V.St. Finnland un£ Harbet 

Ostland durch Fdil Ost. 

J - 

©amm 
mit» 

Ityfjcit 

angabe Dcte^, ®lno( Tütiur, 
©eegang, Äeleu^tung, ©i^dßftU 

btt e«ft, anoubf^thi «|tp. 
^Ptfonimiiiffc 10V 

11.8.42 Höoliatt; D merjJeüch\(judi^ksit 24 sm. 

In d jr Hicht aum 11/8. Einflug etvfa 20 fdl. 

Uasohinen über Ilords dileawlg und dänischen Inseln. 

Luftmincnrerdacht auf Schiffahrtawegen inXieler Bucht 

und Ostse ieingängen. Jugdabvjehrerfolge aind nicht ge- 

meldet. E .naellieitcn s. Es. 0720. 

Im f .nnÄclien keerbusen aind Sperren Seeigel TTVT 

und XXVIi:: planmäßig diu-chgefülirt. 

ie Herd deutet aturke Bäumarbeiten in Kron- 

it auf Aualaufabsichten, ist der Auffassung, 

Seeloriegfülirung im Vergleich zum Vorjahr 

ngerer Beweg.jigsfreiheit erheblich offensiver 

erwarten v;ar. Hinweis auf Durchbruch durch 

Gru 

stadt-Bucl 

daß russ. 

trotz ger. 

ist,ala z 

Sperren b. 

flugzeugoi 

Luftkraf u. 

finnische 

einaaoafa; 

Herd ihre) 

te von Lau 

KUatenpat 

aivfahrze 

kostbarer 

Landung i 

Verband 

einzelboo 

Wochen, i. 

voll herge 

dem, daß 

Entacheidit; 

bereitet. 

Bord, an 

für die S 

Entscheid 

Ostland d 

;i Vigrund mit Unterstützung von Zerstörer— 

Da 44 t v.i rksamof- Unterstützung durch eigene 

5 vun Lu^e bei Heereagruppe Eord abhängig ist, 

S-Boote wegen ihres Altera nur beschränkt 

ig und häufig außer KB sind, erneuert Gruppe 

Antrag auf Zurückziehung der KU- und MAS-Boo- 

o0asee, deren augenblickliche Verwendung im 

.'ouillcudienst dem Verwendungzweck dieser Offen- 

.ge widerspricht und zu nutzlosem Verbrauch 

Klotorenstunden fuhrt. Schutz gegen russische 

. Ladogasee wjrd durch starken bewaffneten 

'ähre Ost" besser erfüllt. Verlegung kann-nur 

sweise erfolgen, dauert daher mindestens 3 

welcher Zeit Einsatzbereitschaft "Fähre Ost" 

stellt werden kann. Gruppe Hord meldet außer— 

ie vorübergehende Verlegung 6.Sfl., deren 

11g Ski sich Vorbehalten hat, vorsorglich vor— 

Abschrift entsprechender Weisung von Gruppe 

1'dS, Fdll Ost s.Es. 1548. Als Hauptstützpunkt 

Flottille kommt Reval oder Helsinki in Frage. 

lUig im Benehmen mit U.V.St. Finnland un4 Marbef 

i.rch EdL Ost. 
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&11UIIU 

imt> 
UljrjcU 

Zugabe t>c* Druö, Oölub, OBcitcr, 
®(CgaHg, &cl(iid)iuiig, ®id)tigfcit 

bcr Sufi, a^oubfefeeiu 11(10. 
■Sotfoin mntffe 

11.8.42 

(86) 

V. U b o o t skriegfübrung 

1. Peindlage; 

Rege 

Ein eiiilau 

gal erfolg}! 

2. Eigene La, 

Luftaufklaruiigstätigkeit in der Biscaya. 

jfendes Uboot v/urde 140 am U-liob. Kap Orte- 

03 mit Waboa angegriffen. 

VerscIrgnugEverauoli von U 252 vor Olga-Straße 

mit einer BV 138 ist für 12/Q. vorgesehen. 

crdatlantik v.urden Operationen gegen ein- 

Oeleitzug abgebrochen. Ungünstige Wetter- 

starke Geleit- und Luftsicherung haben 

n zw-r sehr erschwert, doch ist Erfolg 

Befriedigend. Bedauerlicherweise wird mit 

t von 2 oder 3 Booten zu rechnen sein. 

79 und wahrscheinlich 335). 

(peration gegen den England / Amerika-Ver- 

eine eine Gruppe "Loß" aus 11 Booten 

die einen VT?-3treifen von AL 1955 nach 

setzen. Den Booten wird ab iVa- 1200 Uhr 

bis auf taktische Ueldungen befohlen, 

oten un dar Amerika-Küste und aus West- 

gen Erfolgsmeldungen nicht vor. 

en SUdbooten meldet U 130 Versenkung T. 

.455 BET) in ES 5198 und U 109 Versen- 

imeira“ (5.72Q BRT), dessen Kapitän 

4nommen wurde. 

ttelmeer hat die Aufstellung der Uboote 

(jheu Seeraum gemäß Weisung der Ski einen 

en Erfolg gezeitigt. U 73 (Kptlt. Rosen- 

aus ainem oststeuernden Schiffsverband 

4 Treffer auf Elugzeugträger "Eagle" 

ch Siukgeräuüchen ist Versenkung anzu- 

Im E 

laufenden 

verhältui 

Operationej; 

durchaus 

dem Verlue 

( U 210, 

Zur 

kehr wird 

gemeldet, 

AL 8165 bt 

Eunkotill 

Von don lic 

Indien li 

V011 

"Lirlo" ( 

kung T. " 

an Bord g 

Im L: 

im westli 

hochv/erti;}:' 

bäum) hat 

in CH 911$ 

erzielt. 

nehmen. 

- Zt V 

SDflimn 

ll^dt 

aiigati« bc* Oru^( QÜiab, Tßcucr, 
©ttflflI10, 2JtltJld)ÜUlfl, ©Idjtiöfclt 

Der ßufl, OToHbfAehi iifiu. 
Q3ovfiMti mniffe 

11.8.42 

(86) 

V. U t) o o t 3kriegfüb.rung . 

1. Feludla.'te: 

Rege 

Ein einla 

gal erfolgtl 

auf' 

Luftaufkläruugstätigkeit in der Biocaya. 

sndus Uboot wurde 140 am IJ-licii Kup Orte- 

oa mit WaLoa angegriffen. 

2. Eigene la, 

l e 

Verai 

mit einer 

Im 

laufenden 

verhältuida 

Operatione n 

durchaus 

dem Verlut 

( U alO, 

Zur 

kelir wird 

gemeldet, 

AL 8165 Ls 

Funkatills 

Von den 1k 

Indien li 

Von 

“Lirlo" ( 

kung T. "1 

an Bord g 

L. Im 

im ueatli 

ho chs/erti^1 

bäum) hat 

in CH 911if 

erzielt 

nehmen. 

gungaverauch von U 252 vor Olga-Straße 

BV 138 ist für 12/8. vorgeaehen. 

rdatlantik wurden Oierationen gegen ein- 

Oeleitzug abgebrochen. UngUnatige Wetter- 

e, starke Geleit- und Luftsicherung haben 

zw-r sehr erschwert, doch ist Erfolg 

friedigend. Bedauerlicherweise wird mit 

t von 2 oder 3 Booten zu rechnen sein. 

79 und wohrsclieinlich 335)* 

(peration gegen den England / Amerika-Ver- 

eine eine Gruppe "Lol'' aus 11 Booten 

die einen VP-Gtreifen von AL 1955 nach 

setzen. Den Booten wird ab lt/8- 1200 Uhr 

bis auf taktiache Meldungen befohlen, 

oten an der Amerika-Küste und aus West- 

gen Erfolgcmeldungen nicht vor. 

en SUdbooten meldet U 130 Versenkung T. 

.455 BllT) in ES 5198 und D 109 Versen- 

imcira" (5.720 BRI), dessen Kapitän 

noi.imen wurde. 

ttülmeer hat die Aufstellung der Uboota 

heu Seeraum gemäß Weisui.g der Ski einen 

en Erfolg gezeitigt. D 73 (Kptlt. Rosen- 

aus uinam oatateuernden Schiffsverband 

4 Treffer auf Flugzeugträger "Eagle" 

ch Sinkgeräuochen ist Versenkung anzu- 



Saturn 
mit) 

21uoab( 0(0 Or(e0, Qi3luO, TUctur, 
0ccgaut), 35(lcu4>(uug, ©l^liflfch 

Oer £uft, QftouOf(t>clu nfio. 
QJorfominuiffe 103 

(A) 

11.3.42 

(87) 

1 i * 

Im ö: 

4 Kreuzer 

Bin Angri 

Ergänzung 

tliolieu i.iit'„elmeer hat U 83 in CP 5424 

10 Zerstörer auf Westkurs gesichtet, 

f blieb erfolglos. Weitere Uelduugen in 

zur luge Uuoote in KTB Teil B Heft IV. 

VI. L u f k r i e f ü h r u n g 

Raum um Engl nd: 

Am Tuge wurden AufklUrungafluge und Zeratörangriffe 

auf engliucln: Städte durchge fuhrt. Der Hachteinsatz 

richtete sich mit stärkeren Kräften gegen Eastbourne, 

Wexhill und Derby. Der Foi».d führte 165 Einflüge, darun- 

ter 100 ins I.eichagebiet durch, wo 11 Abschüsse erzielt 

wurden. Angr: ffaschworpunkt Uuinz. Erhebliche Schäden 

in iiainz und '.Viesbaden a. Tageslage. 

Le Havre wun e mit 80 - ICO Sprengbomben belegt. Schadens- 

meldungen licjgen noch nicht vor. 

ülttelaeermi m 

An dem : m westlichen hittelmeer nach Osten marschie- 

renden stark!n Feindverband aus Flugzeugträgern, Schlacht- 

schiffen, Kreuzern und Zerstörern und D. wurde den ganzen 

Tag über Fühlung gehalten. Kampf- und LT-Verbände wurden 

angesetzt. IR ch Vorausmeldung erhielten 2 Flugzeugträger 

und ein Kreuser LT- oder Bombentreffer. Ein weiteres 

Kriegsschiff wurde durch lomben in Brand geworfen, ein D. 

erhielt eiuei LT-Treffer. 

Ja^dvor 

Ergebnis. Fl 

Alamein mit 

töue gegen Ualta blieben ohne besonderes 

e.Fü. Afrika f-üirte Jaboangriffe nördlich 

ater Trefferläge durch. 

~ TSJS S'- 

üatuin 

mit» 

UttrjcU 

21 iigilbe Drterf, QUliiD, 'Beiter, 
Seegang, Jödcu^lung, ©iddlgteii 

bee ZnU, COToiibfdjct« »fi» 
03 ov f D in in n 

(A) 

iffe 103 

11.3.42 

(87) 

•jl' 

Im ö;: 

4 Kreuzer 

Bin Ansri:: 

Ergänzui.'i 

tliehen Mit'.elmeer hat U 83 in CP 5424 

10 Zerstörer auf V/estkurs gesichtet, 

f bl:i eh erfolglos. Weitere Ueldungen in 

zur Lu^e Uuoote in KTB Teil B Heft IV. 

VI. L u f 

Raum um Enc/1 

k r i e f ü h r u n g 

nd: 

Am T’.ge wurden Ai fklürungaflüge u..d Zerstörangriffe 

auf engliocln: Städte durchgeführt. Ber Hachteinsatz 

richtete sich mit stärkeren Kräften gegen.Eastbourne, 

Wexhill Ui.d ])orby. Der Poi..d fülirte 165 Einflüge, darun- 

ter 100 ins Reichsgebiet durch, wo 11 Abschüsse erzielt 

vmrden. A«t;r: ffBsjj^worpuüht Kainz. Erhebliche Schäden 

in Kainz und Wiesbaden s. Tageslage. 

La Havre v.uri e mit 80 - ICO Sprengbomben belegt. Schadens- 

meldungen lij^en noch nicht vor. 

Kittelmeerraim 

An dem 

Senden starktjr 

sc)iiffen, Kx- 

Tag über Pulii 

angesetzt. N 

und ein Kreu: 

Kriegsschiff 

erhielt einci. 

4ia westlichen Littelmeer nach Osten marochie- 

:i Peindverbund aus Flugzeugträgern, Schlacht- 

uzern und Zerot'Jrern und D. wurde den ganzen 

ung gehalten. Kampf- und LT-Verbände wurden 

dch Vorausmeldung erhielten 2 Flugzeugträger 

sr LT- oder Bombentreffer. Ein weiteres 

wurde durch Eomben in Brand geworfen, ein D. 

LT-Treffer. 

Jagdvor, 

Ergebnis. Bl. 

Alamein mit , 

tüue gegen Kalta blieben ohne besonderes 

e.Pü. Afrika fäiirDfe Jaboangriffe nördlich 

ater Trefferläge durch. 



•f//- 

Datum 
uub 

Ilbtjcit 

Qliigab« t»c* Dxtii, TUiiit», TiJttttr, 
0tcgaug, 25<lciut>tuu[), 0i(Mlflfcit 

ber £uft, ufiu. 
^orfomnutiffc 

(A) 

ll.c3.42 Oütfrout; 

Aiii 10/ o 

erzielt. Aul 

niaee z. Pec 

v/urdou 100, am 11/8. 60 Peiud-lachUsBe 

.luruu^stütiy.eit im Schwarzen Heer. Ergeh- 

Jlage 3eli'..c.rzea Heer. 

VII. KriBüfu.iruug im üittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. PcimU-., c Liittelmeer: 

"Ar, 

10/3. arf 

Luft auf 1:1 

3 Gru^yCL 

aus eine n 

D. utaud 

gruyye a 

“Eodney" 

walira aiiüi 

Zerstüror 

vorderei 

gruyae . 

van Al;. 

li_.ch 

71 am 1, 

3 Trägern], 

Kreuzern 

ahgesetzt 

Solilaaht 

dieser Gr 

Senkung 

1807 

Verbund 

20 Zer-to 

11 wia'de ii. Gibraltar festgesteilt. Der am 

ta Pui ..dvarb.uid wurde CoüO Uiir von eigener 

ruug erfabt. Zr steuerte v.uhrsuheiuli -U in 

uaoh Onten. Eine vordere Sicheruji^sgruppe 

Trümer, 4 la-euzern, 7 Zerstörern und einem 

L245 Uhr etwa 72 am B-lich Algier. Haupt- 

S.!.1 ani. t . .iffen, dabei wahrscheinlich 

lud "Ivelson", 3 Flugzeugträgern, darunter 

ilich "tfasp", etv/a 20 - 25 Kreuzern und 

und etv/a 20 groSen D. stand ,W-lich der 

jicheru.., Eine südliche Sicherungs- 

Zer_türcru stand etwa 75 sm i;W-lich 

ic c 

Bildausv/ertuug stand das Gros 1425 Uhr 

ich -n-l^ier in Stärke von 2 Sclilachtscüiffen, 

darunter "Furious" und "Wasp", 4 leichten 

11 Zerstörern, 10 D. und einem T. Davon 

standen 1 Flugzeugträger, 1 wahrscheinlich 

vhiff, 2 Kreuzer, 15 Zerstörer und 8 D. Aus 

ippe erfolgte 1315 Uhr wahrscheinliche Ver- 

zeugtrügers "Eagle". 

Uhr stand d^r anscheinend wieder vereinigte 

t 3 Trägern, 2 Schlachtschiffen, 6 Kreuzern 

rern u..d 21 D. 36 sm UTTO-lich Algier. 

Flu, 

■f//- 

Datum 
unb 

Ujiritic 

Ttugiibc bcrf Oxtti, fWiiib, 'Beiter, 
eceaaug, »eleuitmiug, 0l(bliattli 

bet Ciift, CPtoubfc^chi II(IU. 
VorfoniniHiffe 

(A) 

ll.t3.42 Oülfx’oii b . 

Am 10/8 
erzielt. Aul 

liiase J. Per 

v/urdeu 100, am 11/Q. 60 Peind_bjchU.8ee 

lux'au^ztati^j.eit im Schwarzen Heer. Ergeh- 

Jla„u Belr..b.x'zeu Meer. 

VII. Krie0fua'aug im mibtelaeer und Qcln.arzen Heer. 

1. Peiull- ^.ittelmeer: 

"Ar 

10/B■ erf 

Luf laiiöSß. 

3 Gruppen 

aus eine n 

D. ütuüd 

gru^ije uu 

"Rudney" 

vjalu-'o jliui 

Zeretöror 

vordarea 

gxTii.e a 

van Alrie 

" wia'da ii. Gibraltar featgeotellt. Der am 

Le Fa j ..dverband wurde 0000 uTnr von eigener 

rung urfn.bt. dr steuerte -..aliraoheiuli -U in 

nach O-len. Eine vordere diohermi^sgruppe 

2rä0or, 4 ILi-eazern, 7 Zerstörern und einem 

1245 Uhr etwa 72 am H-lich Algier. Haupt- 

S»!.1 a'-.i. t .iffen, datei walirscheinlioh 

nid "l.elson“, 3 Flugzeugträgern, darunter 

ilich "tfasp", etv/a 20 - 25 Kreuzern und 

,i und etwa 20 groSen D. stand ,ff-lioh der 

iGheru..gs0rui.v,e. Eine sddliohe Sioherunga- 

6 Eeiutbrern stand etwa 75 am KW-llch 

lü.ch 

71 am £-1 

3 Trägern 

Kreuzern, 

atgesetzt 

SoU'lab.ht 

dieser Gr 

aeincung 

1807 

Verbniid 

20 Zer_to 

iiildausy.'itrtuug ntand das Gros 1425 Uhr 

ich i'-anier ifl Stärke von 2 Sciaaohteo'aiffen, 
darut.Ler "Furious" und "Wasp", 4 leichten 

11 Zerstörern, 10 D. und einem T, Davon 

standen 1 Flugzeugträger, 1 wahrscheinlich 

jhiff, 2 Kreuzer, 15 Zerstörer und 8 D. Aua 

rppe erfolgte 1315 Uhr wahrscheinliche Ver- 

zeugträgers "Eagle". 

Uhr stand dor anscheinend wieder vereinigte 

3 Trägern, 2 Sohlaohtscniffen, 6 Kreuzern 

rern u..d 21 D. 86 am Ul’O-lich Algier. 

Fiu, 

mit 



Damm 
Ullt) 

2Jnflabc t>crf Dne^, Oßlut», ©euer, 
Ceegang, »eletutuung, eidjUgfeii 

t>er Cuft, anoiiDfcbeiii u(iu. 
^orEonuuniffe 109 

11.8.42 1955 Uixr wo1 de eia Plufizeugträ^er mit 5 Kreuzeni oder 

Zeretürexn sowie ID. 77 3m N-lich. Algier auf Südweat- 

Kurs gemtldet. Offexibar handelt ea sieh um eiuea be- 

schüdigUn unter Sicherung zurüokgelaufenen Flugzeug- 

träger. las Gros wurde letztmalig mit 40 - 50 Einheiten 

2120 Uhr- 114 sm i;0-lich Algier auf Kurs 70° mit 15 sm 

Fahrt festgestallt. 

Kael Funkaufklärung wurden in der Hacht zum 11./8. 

fdl. Kreizer etwa 150 sm 050-wärts Ualta erfaßt, 

tjher evt] . Einlaufen dieser Einheiten in La Valetta 

ergaben Lieh keine Anhaltspunkte, da bei Vormittaga- 

aufklärurg dieser Hafen teilweise vernebelt war, Dieae 

Feetstelluug der Funicaufklärung erscheint somit un- 

sicher. 

Auel 

haftere 1 

10 Zerstc: 

loirs. ( 

stätigter 

beladene 

in See ge 

drien war 

Kriegsfahjr 

Vor 

festgeste 

weiterrei 

lieh Malt 

im östlichen mittelmeer zeichnete sich leb- 

we0ung ab. Ein Verband aus 4 Kreuzern und 

rern stand 150 am li-lich Port Said auf West- 

Ubootskriegf ulirung). Hach allerdings unbe— 

Abwehrmeldung sollen in Alexandrien mehrere 

D. liegen, die angeblich am 12/8. nach Malta 

hen sollen. Die fh.fenbelegung von Alexan- 

e am Vormittag mit einem Zerstörer, 6 kleinen 

zeugen und 13 D. erkundet. 

n ital. Häfen wurde starke Ubootstätigkeit 

Llt. OB Sud beurteilt Feindlage duhin, daß 

hende Operationen im Gan^e sind als ledig- 

iversorgung. 

2. Eigene L:. .e Mittelmeer; 

Eige ie ital. Maßnahmen gegen fdl. Geleitzugunter- 

nehmung Sund angelaufen. Zur Luftbekämpfung stehen in 

Sizilien j Kau pfgruppen sowie die LT-Schulverbände aus 

.Grosseto xur Verfügung. Im übrigen ist hierärt$$ näheres 

Uber die ;ijenen und ital. Maßnaixmen nicht bekannt. 

Dutum 
mit» 

Uforjett 

angubt bt* Dtierf, 'Blnb, ,3ßetl«r, 
©cegöna, ftdcu^tutid, ©IcKIflttU 

bet Cuft, OTonbft^ein u{io. 
^otfommniffe 109 

ii.a.42 1955 Uiir \io- de eir. Fla^zeagträ^er mit 5 Kreuzern oder 

Zcretürein sowie ID. 77 Sm H-lieh. Algier auf Südweat- 

Kara öeiiuldat. Offei.bar handelt ea aioh. um einen be- 

acUUdig U u unter bichnruiig zurückgelauf enen SlUoZeug- 

träger. I aa Gros wurde letztmalig mit 40 - 50 Einheiten 

2120 Uhr 114 sm l.'0-lich Algier auf Kura 70° mit i5 am 

Fahrt feqtgestellt. 

Nuoi Fuumaufklhrui.^ wurden in der Macht zum 11./Q. 

fdl. Kreizer etwa 150 sm OSO-wärta Llalta erfaßt. 

Über evtl. hinlaufen dieser Einheiten in La Valetta 

ergaben .ich keine Anhaltspunkte, da bei Vormittaga- 

aufklärmg dieser Hafen teilweise vernebelt war. Diese 

Feststellung der Funkaufklärung erscheint somit un- 

sicher. 

Auel 

haftere J 

10 Zerstd: 

Kurs. (o. 

stätigter 

beladene 

in See 0 

drien v.ur 

Kriegsfahjr 

Vor 

featgeste 

weiterrei 

lieh Malt 

2. Eigene L 

im östlichen mittelmeer zeichnete sich leb- 

iwe0ung ab. Ein Verband aus 4 Kreuzern und 

rern stjuWd 150 sm li-lich Port Said auf Weat- 

Uucotskritigfunrung) . Hach allerdings unbe- 

Ab.vehrueldung sollen in Alexandrien mehrere 

D. liegen, die angeblich am 12/8. nach Malta 

uen sollen. Die Ih.fenbclegung von Alexan- 

o am Vormittag mit einem Zerstörer, 6 kleinen 

zeugen und 15 D. erkundet. 

len ital. Hafen wurde starke Ubootatätigkeit 

:Llt. OB Süd beurteilt Feindlae,e dahin, daß 

. Hieude Opera tionen im Gange sind als ledig- 

;aversorgung. 

,e lilttelmeer: 

Eige ie ital. Llaßnolimen gegen fil. Gelertzugunter- 

nehmung s Liid angelaufen. Zur Luftbekämpfung stehen in 

Sizilien 3 Kau pfgruppen sowie die LT-Schulverbände aus 

. Grosseto jur VerfUguiig. Im übrigen ist hierM$^ näheres 

über die (.igenen und ital. Laßnahmen nicht bekannt. 



- ///- 

£>rituiu 
mit) 

lltitjtu 

2titgäbe De* Drietf, 2Btub, Weiter, 
0eegaiig, ajcleiidmiiig, 01d)iigteii 

ber 2ufi, QTtoiibfdjetn ufio. 
^orfoiiiniiiiffe 

11.8.42 In dei 

Borubenaplil t 

auf Strand 

Hafen Uaraa 

doch. 

Bucht zum 11. iat ein ital. S-Eoot durch 

er in Uaraa Uatruk in Brand geraten und 

gesetzt. Am 11/8. ist ein ital. UPJ im 

Mutruk auf Mine gelaufen, schwimmt Je- 

Auf Qi und der lütteilung ital. Admirals bei der 

Seekriegslcitung betr. Liinenaperrung in den franzüe. 

Hoheitsgev/üssern bei Kap Bon hat Ski ihre Zustimmung 

zu dieser Absicht Übermittelt und dabei gebeten, zu 

erwägen, ot nicht eine längere Zeiteinstellung der 

Minen von mindestens 72 Stunden größere Sicherheit 

und Vorteile bietet. 

rkdo. Italien ist entsprechend informiert 

Ps. 1717). 

Sperrung der Sizilien-Straße hat OEM / 

er dem 7/8. Dt. General beim Hauptquar- 

ial. Wehrmacht unter Hinweis der bisher ver- 

mühungon der Kriegsmarine, die Italiener 

chhaltigen Sperrung der Sizilien-Straße 

oen, gebeten, im Benehmen mit Befh. Dt. 

die bisherigen Vorschläge und Porde- 

deutschen Kriegsmarine auch als aue- 

iVuusch des dt. Oberkommandos der Wehr- 

(fommando Supremo unter Hinweis auf die 

der U..ßuuhxue und der nach wie vor be- 

ijeutsehen Bereitschaft zur Hilfeleistung 

ch zu vertreten. Im Interesse eines 

Erfolges wird- dem Dt. General anheimge- 

ächst nur den Wunsch auf Sperrung des 

mis zu erheben, ohne angesichts der be- 

ul. Widerstünde im Augenblick die Präge 

„ig der lloheitsgewässer an der Tunis-Küste 

uui’zugreif en. 

Dieser letzte Punkt ist inzwischen 

gegenstandslos geworden. 

Dt. M 

v/orden. (s 

Betr. 

W.F.St. uni 

tier der i 

geblichen 

zu einer ni 

zu veranlas 

Murkdo. Roi 

rungen der 

drückliehei 

macht b^i 

Wichtigkei 

stehenden 

naehdruckl: 

schnellen 

stellt, zuijL 

fdl. Seera 

kannten it 

der Sperru 

erneut mit 

- //**- 

©tUum 
mit) 

lljltjiu 

Sliiflabe bei Orterf, ‘Bltib, 'Betttr, 
©ctöcuiö, 5öeUud)nuiö, 

ber ßufi, ClttoHbfrijei» nfib. 
^m'foniniuiffe 

11.8.42 In dei IJacht ZUJJI 11. lat ein ital. S-Eoot durch 

Eoubenaplilter in Uursa ^atruk in Brand geraten und 

auf Strand geeetat. Am 11/8. iat ein ital. UFP im 

Haien Muraa LJutrul. auf Iline gelaufen, schwimmt Je- 

doch. 

Auf Giund der liitteilung ital. AdmlräLs hei der 

Seekriegslc itung betr. Liinenaperrung in den franzöa. 

Holieita0e,vü3aern bei Kap Bon hat Ski ihre Zustimmung 

zu dieser Absicht Übermittelt und dabei gebeten, zu 

erwägen, ot nicht eine längere Zelteinstellung der 

liinen von uindestens 72 Stunden größere Sicherheit 

und Vjrteiie bietet. 

Dt. lljrkdo 

worden, (c 

betr. 

V/.P.St. un1 

Italien ist entsprechend informiert 

Pa. 1717). 

Sperrung der Sizilien-Straße hat OKW / 

er dem 7/8. Dt. General beim Hauptquar- 

tier der Hai. Wehrmacht unter Hinweis der bieher ver- 

geblichen 1 

zu einer n: 

zu veranlas 

tlarkdo. Kot 

rungen der 

emühungon der Kriegsmarine, die Italiener 

chhaltigen Sperrung der Sizilien-Straße 

een, geboten, im Benehmen mit Befh. Dt. 

die bisherigen Vorschläge und Forde- 

deutjchen Kriegsmarine auch als aus- 

drücklicher Wunsch des dt, Obei'kommandos der Wehr- 

macht b.i ( ommundo Supremo unter Hinweis auf die 

fichtigkei-; der U ßnalime und der nach wie vor be- 

stehenden reutsehen Bereitschaft zur Hilfeleistung 

nachdrücklrch zu vertreten. Im Interesse eines 

schnellen Erfolges wird" dem Dt. General anheimge— 

stellt, zunächst nur den Wunsch auf Sperrung des 

i mis zu erheben, ohne angesichts der be- 

kannten it.il. V/iderztäude im Augenblick die Frage 

der Sperrung der lloheitagewäseer an der Tunis-Küste 

erneut mit uufzu0reifen. 

Dieser letzte Punkt ist inzwischen 

gegenstandslos geworden. 



-SS?- 

ümiiin 
UIlD 

Uhrjcit 

21 iigabt Dttf Orte6, 2ßinD, lUeticr, 
(Seegang, iöcltudjniiii), eicbiigfcii 

Der Sufi, Qnonb(d)ciii ufm. 
^ortonuuiiiffe 110 

(A) 

11.8.42 3. HurdiifriU 'tranaporte; 

Der 1 

Mordafriku 

lief plam.: 

ipliachab von I talien und Griechenland nach 

owie der Küstennachschub Ha* dafrika ver- 

.iiOir. 

4. Bereich i.ijriiiei,ruppe Güd: 

A^äia: 

Keine 

Schwarzes 

baoonderen Varkomninisae. 

güiiidlare 

huch 

und 2 T. ; 

I.uftuiifklirunr liefen 2 D. aus liov.'orossisk 

3 Tuapae uuo. 

Eigene Luf;e: 

Bei erneutem Tor i'edoej nsatz l.Sfl. in der Hacht 

zum 1 I/O. en K-ulcasua-Küste hat SO-würts Galendschik 

stehende Rotte ungesicherten I. mit 4 Fehlschüssen 

angegriffen. Der 1. setzte sich nach Beschuß vorüber- 

gehend auf Strand, wurde nicht wieder erfaßt. 

Rüumu 

Dabei 1 Ui 

fers dicht 

planmäßig. 

iufg-be Ilui’iui.ol - Jeisk ist angeluufen. 

c“ und eine Fähre am 10/8. infolge liinentref- 

unter der K^ate vor Jeisk gesunken. Geleite 

Angec 

tionen in 

sofortige 

mee für nc 

und rech, 

pieches Le 

Erle ö 

ichts schnellen Vorrückens der Armeeopera- 

Richtuag kuspischen Heeres hält Gruppe Süd 

dringende Ei.tsendung eines LVO's zu l.Pz.Ar- 

twendi: damit L..rinebelange gewährleistet 

eitige DberfUlirung der Seekampfmittel in Kas- 

er vorbereitet werden kann. (s.Fs. 1110). 

Igung durch Jkl A und UA. 

£>4111111 

mit» 

llbrjeit 

Angabe De* Drle*, •‘JUliit, Qljciicr, 
Öcegrtiig, %cleitetu 110, ®td)iiflfcii 

t>(r fiufi, Tloiit>[d>cin iifm 
^ortDinniiiiffe 110 

(A) 

ii.a.42 3. Hurdafril.ü Lranaporte; 

Der li 

Murdafrika 

lief plaiu; 

:p.aliachab von I talien und Griechenland nach 

sowie der Küatsnnachechub 11a'dafrika ver- 

.;iGijj. 

4. Bereich Lurine,;rust e düd; 

AAäis: 

Keine 

Schwarzes 

besonderen Vcrnominnisae. 

Pcindlare 

hach 

und 2 T. ; 

Eigene Ls 

luftaufklärune liefen 

a luspse aus. 

B. aus lioworoaaisk 

e: 

Bei erneutem Torpedoeinaatz l.Sfl. in der Hacht 

zum 11/0. sn K. ulcsaua-KUa te hat S0-würta Galendachik 

stehende Rotte ungesicherten T. mit 4 Fehlschüssen 

angegriffen. Der T. setzte sich nach Beschuß vorüber- 

gehend auf Str nd, wurde nicht wieder erfaßt. 

Räume 

Dabei 1 l.t 

fers dicht 

planmäßig. 

Auges 

tionen in 

sofortige 

mee für nc 

und rech; 

pischcs Le 

iufa-be UsriUi.ol - Jcisk ist angelaufen. 

£ und eine Fähre am 10/8. infolge hinentref- 

unter der KL.ate vor Jeisk gesunl:en. Geleite 

ichts schuellon Vorrückens der Armeeopera- 

Richtuag Lsspiochen Leeres hält Gruppe Süd 

dringende Entsendung eines IJVO's zu l.Pz.Ar- 

twenölg, dam1.t L..rinebelange gewährleistet 

eitige überfulirung der Seekampfmittel in Kas- 

er vorbereitet '..erden kann. (s.Fs. 1110). 

Erleöi Tm.£ durch Jkl ^u A und LPA. 



-/y/ 

üiUum 
unD 

llhricit 

2Jugrtbe oei Drietl, ‘Blut», Bencr, 
Ötfgrtiifl, »clcucfctuiig, ®ltt>HgftU 

Der fiuft, inoiiDf(t)tli» ufiu. 
^3orfommniffe 

(A) 

11.8,42 

(88) 

YIXI. L a 

iliich Bel 

USA-Streitkrl 

gefUlu’t. Bia 

2 Kreuz^r, 2 

di^un^en. Zal 

tot uud oBor'.l 

Ziul dee 

Hauu vou Tul 

Australien LU 

ÜBerraachuiig 

mit üc.aiolli 

re KaUi-fe oi 

auf Boidoii o 

Ost i e n 

anntgabe durcli USA-Uarineminioterimd haben 

£ iie Luiiduiijeii auf den Salomon-Inaeln duroh- 

UBA-Kreuzor ist d abei versenlct viorden, 

oratöror und 1 Transporter erlitten Besohä- 

Iroiolie feindliche Fahrzeuge sind veruich- 

ussereirüisiten Kampfunfähig gemacht worden, 

iffs ist Vertreibung der J-imner aus dem 

gi und dichoruiig der Verbindung nach 

d nouseelund. Die Landungen seien mit 

planmäßig durdigefUhrt. Feind sei jedoch 

Hach amf rihanischer Rai.dfuniuuelduiig soll Operation 

bei den Aloul 

Ergebnis nur 

eu, Insel Kiska, beendet sein. Uber das 

/er Buckhchr der mitwirkenden Seestreit- 

kräfte zu ihren 

IX. Heer 

Russische Fr 

Heeresgruppe 

Gegner 

lamans mit s 

Im Kubnr 

Bin Teil dar 

stark besetz 

greifen. Geg 

köpf bei mail 

sechskaju oii 

nommen. Vorn 

eit zum Gegenangriff ubergegangen. Sohwe- 

noch im Gange. Beträchtliche Verluste 

.ton sind zu erwarten. 

ineii nichts mitgeteilt. 

1 a 

nt: 

Feuer über fall auf Halbinsel 

rkem Artl.Feuer. 

-Gebiet wird um Slawanskaju gekämpft. 

Stadt ist genommen. Feind versucht, vom 

. Südufer des Kuban her Krasnodar anzu- 

nstoü ist im Gange. 1. Pz.Armee hat BrUoken- 

op erweitert. Über die Belaja ist bei Abot- 

. Brückenkopf errichtet. Tscherkesk ist ge- 

.sabteJ laufen rucken auf das Gebirge vor. 

-/y/ 

©lUlllU 
unt) 

llbrjcit 

aiigabe DCö Drie^, ‘Blut», 'J0ett{r, 
©eeflrtng, SBcUucfrtuufl, ©ictjUgtch 

der fiuft, OToub((|)tln ufio. 
'Sorfommniffe 

(A) 

11.8.42 

(88) 

VIII. 1 a 

Mach Lei, 

USA-Streitki- 

gefidu't. Eia 

2 Krouj^r, 2 

di^-un^en. Zal 

tat ui.d eher'., 
Ziul dec ... 

Rauii vou l’ul. 

Australien u.: 

Überraschung 

lilit ÜC.nldlli, 

re ICUux.fe «i.. 

uuf beiden J 

0 s t a i e n 

anr.tgabe durch USA-Ilarlnemlnxoterivni haben 

£M Landuiijeu auf den Salomon-Ineeln durch- 

UÜA-hreuaer ist d ubei versenkt worden, 

Zerntöror und 1 Transporter erlitten Beechä- 

liviche fei..dliche Fahrseuge sind veruich- 

asseroinUeitun itaunpfunfüliic gemacht worden. 

;fTa ist Vertreibung der Japaner aus dem 

0i und Jicherung der Verbindung nach 

d musoeland. Die lanxUu0on aalen mit 

plamaäüi0 durchgefUhrt. Feind eei jedoch 

nait sum Ue^enangriff ubergagungan. Sohwe- 

d noch im Gnnwe. Beträchtliche Verluste 

eil sind su erwarten. 

Hach ams 

bei den Alaul 

Ergebnis 

IX. Heer 

i Ihuni-clier Randfunluieldung soll Operation 

an, Insel Hiska, beendet Suin. Uber das 

e vor RncLLchr der m i tvdrkenden Seeatreit- 

kräfte zu ihren basini nichts mitgetcilt. 

1 u 

Rusaische Fx nt: 

Hoeres.-.m, ,.e 

Gegner 

lamans mxt s 

Feueriibxrfall auf Halbinael 

Im Kubnt 

Bin Teil der 

stark besetz 

greifen. Geg 

köpf bei Lall 

sechskaju eii 

nommen. Vera 

.rkem Artl.Feuer. 

-Gebiet wird um Slawanskaju gekämpft, 

ütadt ist ganoumen. Feind vereuoht, vom 

i Büdufor des Kuban her Krasnodar anzu- 

nstoil ist im Gange. 1. Pz.Armee hat BrUcken- 

op erweitert. Über die Belaja ist bei Abot- 

nrUckeiikoi.f errichtet. Tscherkesk iet ge- 

sabteiluu^on rucken auf das Gebirge vor. 



111 
thmmi 

mit) 
llhrjelt 

Angabe b16 Drue, Whio, Tßetter, 
Ceegang, 25cleuditiing, 0ict)ilgffU 

bcr Cuft, Qnoiib(d;eln ufiD. 
2^üvtoiuinniffe 

11.3.42 3.A.K. 

in Riolitung 

Heeresfiruyi. 

^ln0 über die unzerstörte Brücke des luanytsch. 

auf Elie La vei'. 

x 11: 

Die Ke 

Die auf euü 

und l.Pz.Ar 

Edl. Au^-rif 

Jelez h.ält 

äaolsclilaelit V/-iich Kalatach. izt lieendet. 

jteu Baum susoiomon^edrUagten Reste der 62. 

iiee wurden niedurgeaiacht oder gefaiigengenocmien. 

ustütigkeit li-lich tforonesch. und S-lich von 

in. 

Heeree'U'upo s lütte; 

Im Rau 

zur Bareini 

Die Bewegun 

planmäßig 

auf stark v 

Die starker, 

neute Panzc 

li-lioh R„oh 

griff anget 

fehlende Lu 

Schwert 

a Belew sind eigene Divisionen nach Horden 

jung des Raumes Sucohinitsohe angetreten, 

j des rechten Flügels und der kitte verläuft 

luf dem linl.eu Plagel stieß der eigene Angriff 

rrmintes festungsartig ausgebautes Gelände. 

Feiudangriffe S-lich Rschew halten an. Er- 

durchbrüche sind dem Gegner gelungen.Auch 

w ist der Feind mit starken Kräften zum An- 

eten. Die Kam^fliandlungen dauern an. Durch 

ftwaffenuuterstützung ist eigene Lage er- 

Heeresgruppe Mord: 

örtlic re Gefechtstäti0keit. 

Finnische Front: 

Keine .vesentlichen K.mijj.fhandlungen. 

Oamm 
UllCi 

llbticll 

Angabe Cfö Oute, ^i3lnü, Wfiur, 
©ffflung, ÄfJeu^tung, ©Ictjiigreii 

ber Cuft, Q^oiiofctjfln u(ip. 
^ovfoiiiniuiffe 111 

11.3.42 3.A.K. 

iu RiohtuJIjs 

Heerea^rük, 

übur lie imzers-törta Bracke des Uenytsch. 

auf RliüLa Vax-. 

x xi: 

Die Ke 

Die auf euö 

und l.Pz.Ar 

5dl. AW^if 

Jelez h.ält 

saclaciiluclxt iY-lich ICalatach ijt lieendet. 

.teiii lltxuia zusaximeiiijedrängten Reste der 62. 

Me wurden nieder^eiaaclit oder ^efangangenoumien. 

istätigixeit n-licli doronesch. und S-lich von 

xu. 

Heeree^rupei.iitte: 

Im Rau 

zur Herein! 

Die ileue^LUi 

plaruaadig 

auf stark v 

Die starker, 

ne ute Panzel' 

l.-lich Rach 

griff anget 

fehlende Lu 

schv/ert 

a Belew sind eigene Divisionen nach Horden 

Jur.g dec Raumes Succhinitsche angetreten, 

j des rechten Flügels und der Uitte verläuft 

xuf dem linken Flügel stieS der eigene Angriff 

xrmintes festungsartig ausgehautes Gelände. 

Feiudangriffe S-lich Rschew halten an. Br- 

duTChbrüche sind dem Gegner gelungen.Auch 

w ist der Feind mit starken Kräften zum Au- 

eten. Die ICnrüx fn-urdlungen dauern an. Durch 

xtwnffenunterstutzuiig ist eigene Lage er- 

heeresgxu.i a Lx-rd 

örtlic re Gefecntsta.ti0keit. 

Finnische Froiiti 

Keine .vesentlichen K-mr^fh-ndlungen. 



DiUlIlll 

UIlD 

llbrjeic 

?lni)obc Dtö Orte», TUiuD, QBctier, 
Seegang, SBcleudHiiiiö, 

Der fiufl, inoiiDfcbeln ufio. 
^orfoiiiinitiffe 

11.8.42 Mordaf-L-llLu; 

Bericht lie„t lioch nicht vor. 

O/Sicl. 

I b I b (Kr) 

1 

DiltUI» 

Ullt> 
UbrjcK 

Angabe bt« Drietf, TBiub, ‘TBciier, 
©e<Oaii0, »cleudjcuiig, 

btt Stift, CMonbfrfKli! iifto. 
^oi-foninuiiffe 

11.8.42 Hordafx-lkai 

Bei’icht lie0t noch nicht vor. 

O/Skl. 

I b I b (Kr) 



Eingabe Dc6 Oritö, Qiiiut), Wener, 
0(et)au0, !bcIeud)(iiiit), 0id)ii()r(ii 

btr tili ft, Q^oiit) fcbci ii tifiD. 
^üifonuuniffe 112 

i1 o 1 i t i £ eher L a etiberblick 

Zu den lioskauer Bes^rechunKen wird Ergänzung der 

ilisaion Gene 

USA-Ofi'izier 

Amerikaner d 

punlcte zum A 

Vermutungen 

j'älmajors Bruiley durch Ankunft weiterer 

gemeldet. Much ital. Bericht sollen die 

Recht zur Besetzung sibirischer LuftstUtz- 

sprung gegen J..p_n gefordert haben. Weitere 

Pol.Übersicht Er. 187, Ziffer 1. 

Die lan 

nach den jet 

anscheinend 

daß sehr schil; 

wird deutsch^ 

angelaächsis 

tet sind, bt 

Alliierten 

gruppe tiitte 

sehe Offenst 

noch nicht d^: 

Die D 

in Europa wi 

daß wesentli 

Im Uittelpun 

Einzelheiten 

E n g 1 a n 

e Dauer der Besprechungen, an denen auch 

t noch vorliegenden llachrichten, Churchill 

i.t Sicherheit toilniinmt, deutet darauf hin, 

.rwiegende Probleme erörtert werden. Han 

rseits gut tun, damit zu rechnen, daß die 

hen Bemühungen ausschließlich darauf gerich- 

lin von dem unvermeidlichen Endsieg der 

. überzeugen. Die im Abschnitt der Heeres- 

su Tage tretende bislang ungebrochene russi- 

rkruft deutet darauf hin, daß die Russen 

ran denken, das Spiel aufzugeben. 

ussion über Errichtung einer zweiten gront 

d in der '/eltpresse weiter fortgeführt, ohne 

;h neue Gesichtspunkte dabei herausspringen, 

ct steht zur Zeit die Präge des Schauplatzes, 

in Pol.Übersicht Kr. 187, Ziffer 2. 

Ein Ber .cht aus diplomatischer Quelle über die inne- 

re Lage Engl.nds bestätigt die bislang gültige Auffas- 

sung, daß di i Zuversicht, daß der Krieg endgültig doch 

gewonnen v;er(ie, unerschüttert ist. Churchill, dessen Voll« 

<5
 t

? iiOiibt Ductf, Winb, TBeitcr, 
ttartug, aselcu4>niuö, Ciltijtlflffii 

ber iiuft, COToubftbciii ufio. 
^oifoiumniffe ii; 

P o X i t i : eher L a eüberhlick 

Zu deu liuskauer Beoirrechun^en wird Ergänzung der 

Uisaion Geue 

USA-Of fizierc 

Amerikaner d: 

puiJcte zum A' 

Vermutungen 

j'almajürs Brudley durch Ankur^ft weiterer 

gcuoldet. Kach ital. Bericht sollen die 

Rucht zur Besetzung sibirischer Luftsttitz- 

spruug gegen J^p-n gefordert haben. Weitere 

Bol.Überzieht lir. 187, Ziffer 1. 

Die lan 

nach den jet 

anscheinend 

daß sehr schih 

wird deutzchf 

angelsächsiz 

tet sind, tit 

Alliierten 

gruppe Uitte 

sehe Offenzi 

noch nicht dfc.: 

Die Dis 

in Europa wi 

daß wesentli 

Im kittelpun 

Binzelheiten 

e Dauer der Besprechungen, an denen auch 

t noch vorliegenden Huchzichten, Churchill 

i.t Sicherheit teilnimmt, deutet darauf hin, 

;rwiegende Probleme erörtert werden. Han 

rseits gut tuii, damit zu rechnen, daß die 

hen Bemühun0en ausschließlich darauf gerich- 

lin von dem unvermeidlichen Endsieg der 

. überzeugen. Die im Abschnitt der Heeres- 

zu Tage tretende bislang ungebrochene russi- 

rkruft deutet darauf hin, daß die Russen 

ran denken, das Spiel aufzugeben. 

uission über Errichtung einer zweiten gront 

d in der V/cltpresse weiter fortgeführt, ohne 

:h neue Gesichtspunkte dabei herauespringen. 

et steht zur Zeit die Präge des Schauplatzes, 

in Pol.Übersicht Kr. 187, Ziffer 2. 

E n g 1 a n 

Ber . Ein 

re Lage Engl, 

sung, daß di 

gewonnen wer 

cht aus diplomatischer Quelle Uber die inne- 

nds bestätigt die bislang gültige Auffas- 

Zuversicht, daß der Krieg endgültig doch 

le, unerzchüttert ist. Churchill, dessen Voll* 



Oiiimit 
uub 

llhrjcit 

Eingabe Deä Orted, Wliib, TUeiier, 
0ec0a»fl, !8eUuct>tuii0, ©Idjilgfeii 

btr finfj, TloiiDfAchi iifio. 
^orfDiniiiniffc 

11.8.42 tümliclikGltl utarlc naGh0Gla3sea habe, werde naoh wie 

vor für uaeraetülich gehalten. Die Bedeutung von 

Oripps aoi völlig geoohwunden. EmälxrungeverhältniSBe 

seien noch ziemlich befriedigend, Textilveraorgung 

hingegen säur knapp. Die kommunistische Agitation 

mache unzweifelhaft rauche Fortschritte, doch werde 

ihre Gei'aluj nicht als sehr groß eingeschätzt. 

Huch 'Daily Telegraph" ist eine Zusammenberufung 

des Purlame nts zur Erörterung der indischen Frage 

nicht beabsichtigt. Die Kommunisten in England und die 

radikalen i oziuliuten in den PSA haben die Verhaftung 

Gandhis unc der KongreßfUhrer mißbilligt. Die Unruhen 

in Indien selbst dauern an, ohne indese bis Jetzt ge- 

fährliche J ormen angenommen zu haben. 

Frank c h 

Lnval 

Kriegsgefaji, 

Facharbeit 

liach 

meldun0en 

innerpolit 

sprach Uber die HUckkelir von 50.000 franz. 

enen im Austausch gegen 150.000 franz. 

;r. 

chwedischen und schweizerischen Presse- 

cursieren in Vichy Gerüchte über einen 

suchen Staatsstreich. 

La, tbesprechung beim Chef 3kl. 

7 / V/.F.St. hat ungerechtfertigte Be- 

3 des AOK Pz.Armee Afrika (s.KTB 10/8.) 

1) OHfc 
schwerd 

durch folgenden Bescheid zurückgewiesen: 

Oiiuim 
unb 

llhritit 

2liidab< Dt* Drtcd, TUlnb, 
0ecöaii0, Jöcldittihuifl, ©Irtjiigfeü 

bcr finft, CD)OHbf(bchi iifio. 
^ orfomniuiffe 

XI.8.42 tümlicBtei-ti ütarlc nachgelassen hatis, werde naoh wie 

vor für unersetzlich gehalten. Die Bedeutung von 

Cripps sei völlig geschwunden. EmlhrungaverhaltnlBse 

seien noch ziemlich befriedigend, Textilversorgung 

hingegen seur knapp. Die kommunistische Agitation 

mache unzweifelnuft rasche ffortschritte, doch werde 

ihie Geialn] nicht als selir groß eingeschätzt. 

Ib.oh Daily Telegraph" ist eine Zusammenberufung 

des Pariamt nts zur Erörterung der indischen Präge 

nicht beabsichtigt. Die Kommunisten in England und die 

radikalen toziali-ten in denJJSA haben die Verhaftung 

Gandhis unc der KungreßfUhrer mißbilligt. Die Unruhen 

in Indien selbst dauern an, ohne indess bis Jetzt ge- 

fährliche J ormen un^Oiioiiimön zu haben. 

Prunk o h 

laval sprach Uber die RUckielir von 50.000 franz. 

Kriegsgefahgenen im Austausch gegen 150.000 franz 

Facharbeiter. 

ha eh 

meldun^en 

innerpolit 

ichweiischen m.d schvieizerischen Presse- 

torsieren in Vichy Gerüchte Uber einen 

schon Gtaatsstreich. 

la^äbesprechung beim Cnef Ski. 

! / W.F.St. hat ungerechtfertigte Be- 

des AOK Pz.Armee Afrika (fa.KTB 10/8.) 

1) OKI, 

schvjerd 

durch folgenden Bescheid zurUckgewiesen« 



thuum 
mit) 

UtirjcU 

angabc De« Orte«, Oölnb, ‘Beiter, 
0ecflang, Jbtleiicbtung, 0ld)il0feit 

fer Cuft, ^oubfchelii ufm. 

12.8.42 Entl 

10 Tage, 

Diese Lüs 

Hiernach. 

Ansichten 

zugestimm 

Afrika an 

Q3ortoiiimniffe 113 

iduug Schiff "Ankara" dauert nach Angabe Ski 

gerechnet ab Einlaufen in Tobruk, dem 6,8.42. 

;hlei3tung wird von Ski als gut bezeichnet, 

.uid nach bisherigen Erfahrungen kann dortigen 

Uber Tätigkeit der Harinedienststelle nicht 

t Vierden, besondere Wünsche sind mit dem in 

/äsenden Adm. Woichold zu klaren. 

2) Hach 

durch unm 

den unbea 

Tonnage z 

gen der D 

waren bek 

Uitteilung Chefs 3kl Qu A beabeichtigt RK3 

Lttelbare Verhandlung mit Franzosen die in 

Jiztexx franz. Häfen vorhandene verfügbare 

i eigener Verfügung zu gewinnen. Alle Bemühun- 

• V/.St.k. und des Aasw.Amtes in dieser Hichtung 

inntlich bisher erfolglos. 

1 
Der 

Seeschiff 

sprucht, 

?ührer hat entschieden, daß die Steuerung der 

Hirt im Schwarzen Leer, die HKS für sich bean- 

lunachot bei Km zu verbleiben hat. 

Kriegsmarine muß sich darüber klar sein, daß 

die Ansprüche des HKS erst befriedigt sein 

werden, wenn mit ihrer entfallenen Verant- 

wortung auch der letzte Rest des Einflusses 

auf die Seeschiffahrt verloren gegangenist, 

und daß sie auf Eiudringversuche des zivilen 

Sektors zu ausschlaggebender Stellung auch 

in die Grenzbereiche zwischen Kriege- und 

II_udelsmnrine umso sicherer rechnen muß, ie 
er 

mehr sie sich von ihr grundsätzlichen Forde- 

rung nach einheitlicher Führung beider Liariijn 

während des Krieges durch die Kriegsmarine 

entfernt. 

3) Vort 

augewiese 

Sicherung 

Hoheitsge 

ug I c l/3kl: Deutsche Botschaft Ankara ist 

, Augenmerk der Türkischen Regierung auf 

des Handelsverkehrs innerhalb der türk, 

/ässer zu richten. Türk. Regierung hat geant- 

Diitum 
mit) 

UtirjcU 

angabe üti Dtte<, ®lnb, ajttiec, 
©agtuig, »deu^tung, ©litttgftit 

bet fiuft, OTonb(4>clu uftc. 
33orfommulffe 113 

12.8.42 Entliduiig Sjhiff "AlJtara" dauert nach Angabe S’.cl 

10 Tage, gerechnet ab Einlaufen in Tobrui, dem 6.8.42. 

Diese Leis ;hleistung v/ird von Ski als gut bezeicb.net. 

Hiarnacb .uid nach bisherigen Erfahrungen kann dortigen 

Ansichten uuer Tätigkeit der Uarinedienststelle nicht 

zugestimiiit werden, üesoudere Wunsche sind mit dem in 

Afrika an/äsenden Adm. Weichold zu klären. 

2) Mach 

durch uimi 

den unbeo 

Tonnage z 

gen der D 

waren bek 

aitteilui;g Cnefs 3kl Qu A beabsichtigt HKS 

Lttelbure Verhandlung mit Franzosen die in 

Jtzteu franz. Häfen vorhandene verfügbare 

i eigener Verfu0unt zu gewinnen. Alle Bemühun- 

.V.St.k. und des Aisw.Amtes in dieser Richtung 

i intlich bisher erfolglos. 

1 
Der 

Seeschiff 

spracht, 

i'ührer hi.t eutschieden, daß die Steuerung der 

Hirt im Schwarzen Leer, die RKS für sich bean- 

lunäclut bei Ka zu verbleiben hat. 

kriegsmarine muß sich darüber klar sein, daß 

die Ansprüche des RHS erst befriedigt sein 

werden, wenn mit ihrer entfallenen Verant- 

wortuug auch der letzte Rest des Einflusses 

auf die Soescniffahrt verloren gegangenist, 

und daß sic auf Eiudringversuche des zivilen 

Sektors zu ausschlaggebender Stellung auch 

in die Grenzbereiche zwischen Kriegs- und 

II_ndelSüiarine umso sicherer rechnen muß, ie 
er 

mehr sie sich von ihi; grundsätzlichen Forde- 

rung nach einheitlicher Führung beider LnriITTI 

v.’ülirend des ILieges durch die Kriegsmarine 

entfernt. 

3) Vurt 

angewiese 

Sicherung 

Hoheitsge 

:-_g I c 1/Skl: Deutsche Botschaft Ankara ist 

n, Augenmerk der Türkischen Regierung auf 

des Hniideloverkehrs innerhalb der türk. 

Wässer zu richten. Türk. Regierung hat ge^nt- 



t s/ 6 

Datum 
mit) 

ll&rjeit 

?liiaabt t>e* Dtte^, Qßinb, lUcctcr, 
©ecflaiia, »elciicfetuito, <31ci)tiflf<it 

t>cr Suft, Ttoubfcbciii itfu). 
^ortommuiffe 

ij.a.42 

(91) 

(92) 

«ortet, daß den in Praje kommenden Stellen Wei- 

aung ertt ilt vforden ist, auf alle S-hiffe, die 
in den tirk. Hoheitsgev/äBsern zum Angriff schrei- 

ten, zu L ohießen. liälierea in KTB Teil 0 Heft VIII. 

4) Glied 

11/8. b 

te bei v/( 

stehender L 

Schrift 

Im kleinste 

3/Skl ergänzt seine Ausführungen vom 

r. mutmaßliches Verhalten der Sov/jetflot- 

iterem Vordringen der dt. Armee und bevor- 

Verlust der letzten Stützpunkte, nieder- 

er iicurteilung in KTB Teil 0 Heft XIV a. 

Kreis 

5) Vor 
o.n C/Skl 

age des Berichts van ÜVO zu OKE Genst.d.H. 

vom 8/3. betr. Heereslage. (s.KTB 8/8.) 

6) Vor 

hält BdU 

IG/8.) A( 

für erf 

Ziffer z 

VersenliU; 

im Knpst 

dar Ski a 

BdU zuge 

abweichend von Auffassung Ski (s.KTB 

■griffserlaubnis auf Ausmarsch bis 15° S 
derlich, uia möglichst hohe Veroenkungs- 

i erreichen und befurchtet nicht, daß 

0en bis 15° S Einfluß auf Peindverkehr 

dtgebiet haben werden. Der Porderung 

.f Eiiüialt unbedingter Punketille hat 

itimiiit. 

3kl ist durch Argumente des BdU nicht über- 

zeugt. Sie sieht den beabsichtigten Einsatz der 

Uboote vir Kapstadt als kreuzerkriegartige Opera- 

tion ähnlich "Paukensehlag" an, die zur erfolg- 

reichen Durchführung besondere Iü_ßnahmen erfor- 

dert. Voi der Forderung auf Unbemerktbleiben ab 

Äquator rum nach erstmaliger Überprüfung daher 

nicht ab gewichen werden mit Ausnahme bei siche- 

ren AngrLffsmüglichkeiten auf Schlachtschiffe und 

Flugzeugträger. 

/y / - 

©fllllll» 
Ullt) 

angabe bet Otut, 'JOlnb, Wdicr, 
©ctfjflUö, Jöeleuctuuiifl, ©id)üßtdt 

btr fiufr, OTloiitjfrfulii iifm. 
^orfoin niniffc 

12.8.42 

(91) 

(92) 

wertet, 

boi.g eitt 

in den t 

tcU| zu 

c aß den in Präge konjmenden Stellen Wsi,- 

ilt vjorden ist, auf alle S-hiffe, die 

Hoheitsgev/ässern zum AnÄiff schrei- 

ohießeu. irälieree in KTB Teil C Heft VIII. 

t rk 

4) Ciiei 

11/0. be 

te bei \V( 

stehender [ 

s jhrift 

3/Skl ergänzt aeii.e Ausführungen vom 

r. mutmaßliches Verna].en der Sowjetflot- 

iterem V^rdriuöen der dt. Armee und bevor- 

Verlust der letzten Stützpunkte. Eieder- 

er hourteilung in KTB Teil C Heft XIV a. 

Im kleinsten Kreis: 

5) Vor 

C/Skl 

age dee hei'iehts von hVO zu OKU Genst.d.H. 

vom 8/3. betr. IIeereslaDe. (s.KTB 8/8.) 

6) Verrrug I u 1/oLl: Zu Ubootsoperation Kapstadt 

hält BdU abv.eiohend von Auffassung Ski (s.KTB 

IC/3.) A griffserlaubnis auf Ausmarsch bis 15° S 

für erforderlich, um möglichst hohe Versenkungs- 

ziffar zi erroioheu und befüroutet nicht, daß 

Versenhu .gen bis 15° S Einfluß auf Fe:ndverkehr 

im Knpst idtgebiet haben werden. Der Forderung 

dar bkl u .f Ei,dielt unbedingter Funkstille hat 

BdU zuge jtimmt. 

3kl ist durch Argumente des BdU nicht über- 

zeugt. Sie sieht den beabsichtigten Einsatz der 

Uboote v:r Kapstadt als kreuzerkriegartige Opera- 

tion ähnlich "Paukensohlag" an, die zur erfolg- 

reichen )urchf ülirung besondere il^ßnahmen erfor- 

dert. Voi der Forderung auf Unbemerktbleiben ab 

l.juator ianu nach erstmaliger Überprüfung daher 

nicht ab3ev;ichen werden mit Ausnehme bei siche- 

ren Augriffsmöglicld.eiten auf Schlachtschiffe und 

Flugzeug tiäger. 



/./V - 

Datum 
mit) 

UlWCil 

Angabe bt< Drtt«, Whib, fetter, 
®((gaug, ^eleu^tuiig, etd)tigrci( 

Der Ciift, CWoubfdjtin tifio. 
^ovfommnlffc ll'i 

1-.S.42 

(93) 

AbüOliiift eutjpr. Ps. vor* und an BdU gern. 1/Skl 

I u 1555/42 Gkdon.Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

I) 

Besonderes . 

Grupp; Kord hat unter 7/B. Op.Befehl für V/etter- 

beobachtuussscniff "Hermann" für Aufgabe "Holzauge" 

vorgelegt. Aufgabe Eiuricht ng eines W.B. und Radio- 

sendestati>n in Gegend Aap Bismarck an Ostküste Grün- 

land. Anal;^en einer Wetterboje auf Ausmarsch etwa auf 

halbem Weg;. Anlaufen ans Raum Narvik - Harstad nach 

Weisung vo 1 Adm.ral Nordueer. Ziel muß möglichst bis 

25/3. erreicht sein. Überwinterung "Hermann“ entweder in 

Nähe KU* BLsm.-i'ck oder KO-Spitze Spitzbergens. 

Ski n;ist darauf hin, daß im Palle Uberflogenwer- 

dens islänii..ehe Tarnung zweclaaäßiger als norv;egische 

sein dürft 

ID Betr. 

raum (3.NT 

des Ob.d. 

Dringlichi. 

,Vu3b„u der Vert..idigung der Häfen im West- 

Lj 11/a.) übermittelt Ski an Stand. Vertreter 

. im P.H.^u, GNW / W.P.St. op M nachstehende 

itsfolge: 

1 .Abschni t[t: Große Hafen: Cherbourg - Le Havre - Hoek 

von Holland. 

Kleine Häfen: Caen - Fecamp - St. Halo - 

Granville - Lazard/rieux. 

2.Abschnit|t: Große Häfen: Brest - Lorient - St. Nazaire 

La Pallice - GirondemUndung - 

Vlissingen mit Jcheldemündung. 

Kleine Häfen: Norlaix - L'Abervrach - 

Concarneau - Les Sables 
D'Olonne. 

/./V- 

Damm 
mit) 

U&ticli 

5Jitflabc dt« Drittf, Qüiufc, TUcittc, 
©eeflaiifl, Beleuchtung, ©IchtigUlt 

btr Sufi, COTouDfchein ufio. 
Bovfomnuiiffe m 

12.8.42 

(93) 

Ab^oUiift eutjpr. Pti. von und an BdU gern. 1/Skl 

I u 1555/4-' Gkdou.Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

I) Grupp 

beobachtuu, 

vorgelegt. 

eendestati 

land. Ausl 

halbem Weg 

Weisung vo 

25/8. erre 

Lähe Kuj, b 

Ski v/ 

de ns islai. 

sein dürft 

Besonderes . 

: Kord hat unter 7/8. Op.Befehl für V/etter- 

;sscuiff "dermann" für Aufgabe "Holzauge" 

Aufgabe Eiuricht ng eines W.B. und Radio- 

n in Gegend kap Bismarck an Ostküste Grün- 

den einer Y/etterboje auf Ausmarsch etwa auf 

Anlaufen ans Raum Narvik - Harstad nach 

Adm.rnl IiorGueer. Ziel muß möglichst bis 

i-cht sein. Überwinterung "Hermann" entweder in 

sc.-rck oder KO-Spitze Spitzbergens. 

äiat darauf hin, daß im Palle Uberflcgenwer- 

iiuehe Tarnung sweUcmäßiger als norv.egische 

II) Betr. 

raum (s.RT 

des Ob.d. 

Dringlicln. 

äusb-u der Vert..idigung der Hafen im West- 

d 11/d.) übermittelt Ski an Stand. Vertreter 

im P.U.^u, OKW / Y/.P.St. op H nachstehende 

eitsfolge: 

1. Abschuii|t: Große Hafen: Cherbourg - Le Havre - Hoek 

von Holland. 

Hlfciue Hafen: Caen - Fecamp - St. Ualo - 

Granville - Lazard/rieui. 

2. Abschriix|t: Große Hafen: Brest - Lorient - St. Kazaira 

La Pallice - Girondemündung - 

Vlissin^en mit ocheldemUndung. 

Kleine Hafen: Lorlaix - L'Abervrach - 

Concarneau - Les Sables 
D'Olonne. 



Daimu 
unD 

llbricU 

12.8.42 

äimabc 6« DtieK, ®l«b, QUtiiic, 
iStcgaiio, »ileucbrunj, 

ctr ßtlfl, OTonCl^fi» »('»■ 

3 ,Abücliui1 

4.Absclnil1 

Horfom m niffe 

t: Groüe Ilafön: Boulo^ne - Calais - Dün- 

kirchen - Ostende - Ymuiden 

Kleine Hafens Le Treport - ZeebrUgge. 

tsKleine Häfen: Den Helder - Bayonne - 

Arcachon - 3t. Jean de luz, 

sowie Sichernng aller nicht 

genannter kleiner Häfen im 

Rahmen Ausbau Gesamtklisten- 

front. 

1. Feindlage 

Lage 12/VTII. 

I. Kriegführvng in den außerheimischen Gewässern. 

Hordatlanlik 

Hach 

Juni / Ju: 

zur. Armee 

ganze Z-hJ 

häfeu geg 

svird nach 

Abwehrbericht vom 29/7■ aus Kanada ging im 

i das meiste Getreide nach Rußland bzw. 

im Hallen Osten, Island, Alaskai es sind eim 

Hussen-Schiffe mit Gatreide nach Sibirien- 

ngen, Abladungen halten an. Hach England 

ter großer V/elzenAlehl Konvoi von St. 

Lorenzhüf i 

29 nur Go 

Laden ein 

(Keufuuül 

ges ondert 

besonders 

frachtor 

n ca. 14 - 19.3. ab.cehen. Mindestens 26 

reidedampfer, die zum Teil jetzt schon zum 

reffen. Diese Schiffe werden mit Hola/^trz 

nd), Metallen etc. Frachtern gekoppelt und 

nicht mit USA Abladungen losfahren unter 

starkem Geleit, vermutlich 9-10 Erz- 

b Keufundland dabei. 

Datum 
unt> 

llbrjtit 

12.8.42 

■H.ndAbc bt< Dtieb, »tut, »tute, 
Jcegaiig, Beleuchtung c^icutlgtelt 

ber Cufl, Qfloubfibelu ufiu. 

1. geindlafie 

^orfom imiiffe 

3 ,ALüchuil|t: Groiie Häfent Boulogne - Calais - Dün- 

kirchen - Ostende - Ynmiden 

Kleine Häfen: La Treport - Zeebrügge. 

4.ALs<-lmi'ljt:Kleine Häfen: Den Helder - Bayonne - 

Arcachon - St. Jean de luz, 

sowie Sichernng aller nicht 

genannter kleiner Häfen im 

Hahmen Ausbau GesamtkUeten- 

front. 

Lage 12/VTII. 

I. Kriügfülinng in den außerheimischen Gewässern. 

Hordatlanl ik 

Hach Abwehr-berieht vom 29/7 • aus Kanada ging im 

Juni / Ju: i das meiste Getreide nach Rußland bzw. 

zur. Armee im Hohen Ooten, Island, Alaska) es sind ein 

ganze Z.-h'J Russcn-S^Uiffe mit Getreide nach Sibirien- 

häfen gegt.ngen, Abladungen halten an. Hach England 

tcr großer Wolzen/Uehl Konvoi von St. wird nach 

Lorenzhäf i 

29 nur Go 

Laden ein 

(Heufuudl 

geu .c.dort 

besonders 

frachtor 

14 - 19.3. abrehen. Uindestens 26 - 

reidedampfer, die zum Teil Jetzt schon zum 

reffen. Docse Scliiffe werden mit Holz/^rz 

nd), Lietallen etc. Frachtern gekoppelt und 

nicht mit USA Abladun0en losfahren unter 

starkem Geleit, vermutlich 9-10 Erz- 

b iloufuudluud dabei. 



- /f? - 

^anim 
mit) 

lihrjeit 

2liiflabe Dc^ Orte^, QUliiD, Qüfitei-, 
Ottflrtiig, 25c11ud;tung, 0td)ti0rtit 

btr ßuft, DIonDfd^eiii ufm. 
25ortominniffe 115 

I-.8.42 ladisaher Ozean: 

Hach 

Basrah zw 

ein mit 3 

Palästina 

Basrah 4 

det. Str. 

endet. He 

Basrah, 

Basrah i 

Abwehrbericht vom 3/8. Uber \7ien liefen in 

.sehen 19. and 26/7. 66 amerikanische Schiffe 

.000 t liunition, Tanks und Plugzeugen für 

bzw. Ägypten und Rußland. Anfang Juli ist in 

USA Pz.Brigade mit Bestimmung Ägypten gelan- 

Jenbau Basrah - Koweit ist noch nicht he- 

ue Autostraßen wurden gebaut von Bagdad nach 

ssul und Kirkuk. Zv:eite Bahnlinie Bagdad - 

in Bau. 

ko 

2. Eigene Lc e: 

üntq 

"Tannenfe 

Weis 

Marine, G 

schiffen, 

richtung i.ber Kachschub von Yokohama auf 

s" für Schiff 10 u.a. erfolgt durch PT 0530. 

uug an alle Außerheimischen betr. Wunsch Japan, 

fangene künftig bereits in Batavia auszu- 

durch PT 2309. 

Unterrichtung aller Außerheimischen über mißglück- 

tes ersten Auslaufen von "Uckermark" und dadurch er- 

möglichsto Aufschiebung des Angriffsverbotos für Uboote 

auf V/eg Ai.ton durch PT 2017. 

Durch PT 0716 weitere Unterrichtung über Kampf 

um internationale Haltung Chiles. Allmählich zunehmende 

Schwäche 43t zurückzuführen auf 

a) 

t>) 

Einbußi 

keit, c 

verlocl 

siorun,. 

Tatsucl 

sehe Ki 

genug i 

rung Ät 

Autorität Präsidenten infolge seiner Untätig- 

ijidurch Uucht linkspolitiker gestärkt, 

endes amerikanisches Angebot auf Eationali- 

chilenischer Kupferminen, 

e, daß wir chilenischen Politikern (militärt- 

eise sind wenig einflußreich) nicht schnell 

ieucn. So hat zum Beiepiel Ausbleiben Erobe- 

yptens unseren Gegnern neuen Auftrieb gegeben. 

- Sff, _ 

2>anim 
mit) 

ll{ir3Clr 

^iigabe oe^ Orte^, Wliib, Qömfr, 
0e<0ftii0t !ÖeIeud)ttin0, Cict)tl0feit 

t>tt 2uft, ünont>[d;etii ufi». 
^ovtominuiffc 115 

12.3.42 Indlsjher Ozean: 

Mach 

Basralx zw 

ein mit 3 

PaläGtin- 

Bnarah 4 

det. Straji 

endet. 

Basrah, 

Basrah i 

Hem 

Ho 

AB^/earberieht vum 3/8. Über \7ien liefen in 

.zehen 19. und 26/7. 66 ameriltanlBche Schiffe 

.000 t kunition, Glanks und Flugzeugen für 

bzw. Ägypten und Rußland. Anfang Juli ist in 

USA Pz.Brig-ade mit Bestimmung Ägypten gelan- 

enbau Baarah. - Koweit iat noch nicht be- 

e Autoatraßen wui’den gebaut von Bagdad nach 

saul und Kirkule. Z'weite Bahnlinie Bagdad - 

in Bau. 

2. Eigene In e: 

Unte:vichtung über Kachschub von Yokohama auf 
11 TannenfeJ.a11 für Schiff 10 u.a. erfolgt durch FT 0530. 

Vleio uig an alle Außerheimiachen betr. Wunsch Japan. 

Ut-rine, G':fangene kUuftig bcreita in Batavia auazu- 

schiffen, durch FT 2309• 

Unterrichtung aller Außerheimiochen über mißglück- 

tea ersten Auslnufon von "Uckermark" und dadurch er— 

möglichste Aufschiebung des Aagriffaverbotes für Uboote 

auf Weg A.,ton durch FT 2017. 

Durch FT 0716 weitere Unterrichtung über Kampf 

um intern:.tionale H„ltuug Chiles. Allmählich zunehmende 

Schvmche 43t zurückzufünren auf 

a) 

t>) 

0) 

Einbußi 

keit, t 

verlocl 

aierunt 

Tatsucl 

sehe Ki 

genug i 

rang Ät 

Autorität Präsidenten infolge seiner Untätig- 

£durch Uacht Linkspolitiker gestärkt, 

endes amerikanisches Angebot auf Kationali- 

ohilenischer Kupfarminen, 

e, daß wir chilonischen Politikern (militäri- 

eise sind wenig einflußreich) nicht schnell 

ieucn. 3u hat zum Beispiel Ausbleiben Erobe- 

yptens unseren Gegnern neuen Auftrieb gegeben. 



- 

£)iinmi 
mit' 

llbr^cit 

1^.8.42 

SliHjabe beö Drtee, liJiiit), 'Jüeitcr, 

tjetdrtiia, 95clcucl>nuiö, 0id)iiöfcit 
t»cr ßiift, CmoubidKi» uiiu. 

(94) 

oiiuiuiiffe 

Hur.itt. Tokio ..ird durch Tel. 0230 informiert, 

di.ß aip 11/a. im uesfcl. Uittelmeer starker Peind- 
verh.nd steht, hei dem nach Versenkung "Eagle" 

anscheiue .d noch 3 Träger, darunter vermutlich 

“tfuap", 3 Oohlacht..ehiffe, vermutlich "Hodney", 

"Eelson", 1 oohlaehtkreuzer. 

Ski 

zur Aushä 

fUr iilock 

laud", "H 

Aufj 

zu üb.,rfu 

September 

Vermittelt an Gruppe West, Tfl.TD Bordeaux 

idi_ung an die Kapitäne Palirbefehle 

idehrecher "Irene", "Spichem", "Burgen- 

o Grande" und hpake". 

und liefeliLsfUhrunf 

West. 

Ausf 

1535/42 

II. La 

rti0ung Lr. 4 des Palxrbefehla l/Skl I k 

Ldos.Gneis, in KTB Teil 0 Heft I. 

1. Eeindls 

Im S 

tauchtes 

2. Eigene L 

Gebiet A 

Auf 

Brecher 

.be dieser Schiffe ist, Waren nach Ji®an 

en. Auslaufen ist zu Heumor.dperiode 

freigegeben. Bestimmung von Auslauftag 

bis 30° West erfolgt durch Gruppe, 

W e s t r a u m 

luftLufklärung stellte im viastlichen Kanal 

ui.d im Le rdauag^ng des Bristol—K-nals lebhaften 

Geleit- u.id D.-Verkehr fest. 

egehiet vor Loire-MUndung vmrde ein ge- 

fdl. Uboot von eigenem Uhoot gesichtet. 

tlantikkuzte: 

leg Herz \.urden 6 Gruidminen durch Sperr- 

eräumt. In Gironde-LIUndur.g vmrden 4 Kinen- 

-vv/ - 

Damm 
mit) 

U[»r3tU 

.8.42 

iiiinnlic sie Out. i'31iit>, Kuitc, 
esttjiuiü. »tituii HIHI) aidjiliidii 

Her ßtlft, QJ1 olibidi11ti iifii'. 

(94) 

oiiuiuiiffe 

M.r. 

d^.E aip 11 

verl.-nd 

aiiöiili-ine 

3 

"1'elLiOii", 

Ski 

£ur Auahä 

fUr ülock 

land", "H 

Aufb 

'AU üb-rfL 

Sbyttjuiber 

itt. Tokio ..ird durch Tel. 0230 informiert, 

''8. ici vjeotl. liittelmeer starker Feind- 

telit, hei dem nach Versenkung "Eagle" 

d noch 3 Träger, darunter vermutlich 

Schlachtschiffe, vermutlich "Eodney", 

1 Schlachtkreuzer. 

iberiiiittelt an Gruppe V/est, KUD Bordeaux 

idi^ung an die Kapitäne Ealirhefehle 

idebrecher "Irene", "Spichem", "Burgen- 

o Grande" und hraken. 

.be dieser Schiffe ist, Waren nach Japan 

li-cn. Auslaufen ist zu Heumor.dperiode 

freigegeben. Bestimmung von Auslauftag 

und BofehLsfünrung bis 30° West erfolgt durch Gruppe, 

West. 

Ausf 

1535/42 G 

II. ln 

1. Feindlage 

lu S 

:rti0ung Kr. 4 des Falirbefehla l/Skl I k 

.doe.Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

\l e träum . 

aufklärung stellte im viestlichen K^nal 

dausgang des Bristol—K—nals lebhaften 

luft 

ui.d im h 

Geleit- 4ld D.-Verkehr fest. 

tauchtes fdl. Uboot von eigenem Uboot gesichtet. 

2. Bigt-na lo 

Auf 

brechcr ; 

egebiet vor loire-Mündung wurde ein ge- 

Gebiet Atlantikkü^te: 

tbg Harz -..urden 6 Gruidminen durch Sperr- 

erhumt. In Gironde-LIüi.duug vmrden 4 Minen- 



DiUimi 
mit) 

Ujirieli 

2Iiiöabe t>e* Drte^, QiiluD, lüener, 
0((gaiig, &cleu4>titHt), 0ld)(i()tcil 

Der 8ufl, QnouDfd)ciii ufiu. 
^orfDinmuiffe llf) 

12.3-42 detonatiouen, venautlioh infolge SelüBtantziindung, 

beobachte 3 v/eitere Detonatioaen erfolgten bei Ile 

D'Oleron uid Ile de He. 

Grup >e West meldet, daß uacli erneutem, häufigen 

und'zum i‘;il erfolgreichen Luftangriff auf ein- und 

auslaufenle Uboole der erste aualaufende Bloohade- 

brecher ai 10/8. n-cli Erfassung, Angriff und Fühlung- 

halten durch engl. Aufklärer kehrtmachen mußte. 

Derzeitig i iCräftelage bei Flie.Fü. Atlantik ist der- 

artig uns ireichend, d^.ß Durchf Ulirung im September 

anfallend ir und in kurzen Seitabatänden alzuwi ekelnd er 

Aufgaben iuf keinen Fall gewährleistet ist. Das unbe- 

dingt kri :gsv/iohtige Herausbringen der Dlookadebrecher 

kann nur .-oh Yorztarkuug der vorhandenen Aufklärungs- 

kräfte uul Zuführung von ih’äften zur Sicherung der 

Schutsobj =kte und wirksame Bekämpfung der Feindflug- 

zeuge errsicht werden. Gruppe bezeichnet Zuführung 

je einer j.ufgefüllten und voll einsatzbereiten Gruppe 

FW 200 uni Ju 83 (letztere als Behelfszerstorer) als 

Mindestforderung als unerläßlich. 

Forderung deckt sich mit der von Chef Ski 

dem Führer nach Rückkehr von der Besichti- 

gungsreise in Frankreich bereits übermittel- 

ten. Ski wird die sehr bedenkliche Gefähr- 

dung des ..lockadebrecherverkehrs zum Anlaß 

nehmen, die bereits gestellte Forderung 

zu unterstreichen. 

Das Ginbringen von "Uckermark0 erfolgte ohne beson- 

dere Vorkommnisse. 

Gruppe West meldet weiter, daß Forderungen des 

BdU auf Verstärkung dar BSW-Sicherungsverbände in der 

Biscaya (s.KTB 3/8.) ohne zusätzliche Zuführung einer 

modernen ziriensuch- oder l'-Flottille nicht zu er- 

füllen si.id. Bis dahin kann nur gelegentlich in Binzel- 

fällen entsprechend dem Verschlag des BdU verfahren 

werden, üoer die Verteilung der modernen US-Flottillen 

üumm 
imb 

UlitÄfli 

SJiiflabc betf Drtt^, Qölub, li3«ncr, 
Ötfgftiifl, ScIciubiiHig, ^idKigteii 

Dtr fiufi, OToiib((t>clii U(H>. 
^oi’EiMiiniiuffc nn 

12.3.42 detouatiouGn, vermutlich infolge SelBBtentziindun^, 

beobachte 3 weitere Detonatioacii erfolgten bei Ile 

D'Olerou liud Ile de Re. 

Grupiie Vest meldet, daß nach erneutem, häufigen 

und'SULi 'i‘;il erfolgreichen Luftangriff auf ein- und 

auslaufenle Uboote der erate auelaufende Blookade- 

brecher- a 1 lü/8. nt.ch Erfaeamig, Angriff und Rihlung- 

lialten du.-ch engl. Aufklärer kelirtmachen muflte. 

Derzeitig 2 äräftela0e bei Flie.Pu. Atlantik ist der- 

artig nur ireicheud, d^.ß Darchf tUirm.g im September 

anfallend ir und in kurzen Zeitabständen abuwiekelnder 

Aufgaben luf keinen Pall gewährleistet ist. Das unbe- 

dingt krigewichtige Reruusbringen der Blockadebrecher 

kann nur .-ch Vcrztarkung der vorhandenen Aufklarungs- 

kriifte uni Zufülirun^ von nraften zur Sicherung der 

Ichutzobj;kte und wirksame Bekämpfung der Peindflug- 

zeuge erreicht werden. Gruppe bezeichnet Zuführung 

je einer Aafgefüllten und voll einsatzbereiten Gruppe 

PW 200 uni Ju 83 (letztere als Benelfszerstürer) als 

Mindestforderung als unerläßlich. 

Forderung deckt sich mit der von Chef 3kl 

dem Pührer nach Rhokaceiir von der Beeiohti- 

gungsreise in Frankreich bereits Übermittel- 

ten. Ski wird die sehr bedenkliche Gefähr- 

dung des ..lückadobrechervernehrs zum Anlaß 

nehmen, die bereits gestellte Forderung 

zu unterstreichen. 

Das Liinbringen von "Uckermark0 erfolgte ohne beson- 

dsre Vorkommnisse. 

Grup 

Bdü auf 

Biaoaya ( 

modernen 

füllen s 

fällen 

Vierden 

pe West meldet weiter, daß Forderungen des 

jtürkung dsr BSW-Sichurungsverbände in der 

s.KTB 3/3.) ohne zusätzliche Zuführung einer 

ilinensuch- oder T-Plottilla nicht zu er- 

BJ-S doliiii kaini nur golegentlich in Binzel- 

tsprecheud dem Voi-schlag des BdU vsrfahren 

uar die Verteilung der modernen US-Plottillen 

V or 

i ,id 
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r, 2.Lsfl. in nördlicher Biscaya. 

muß 2.Msfl. in die Werft. Eür September 

a o.Lisfl. in der südlichen und S.Usfl. 

».liehen Biscaya eingesetzt werden. Ende 

naß d. llsfl. in die Werft. Für Oktober bis 

rd alsdann G.iisfl. in der südlichen Bia- 

rfügung stehen. 

rt in La Pullice 3-tägige Warftüberholung 

Seegebiet Canal 

Bei f 

zum 12. wu: 

angerichte)t 

Ballone mi 

Dünkirchen 

1. Luftangriff auf Le Havre in der Hacht 

.'de geringer Sachschaden in LBK)-Gebäude 

Am Tage wurden Einflüge zahlreicher 

angehängten Sprengsätzen in den Räumen 

- Calais beobachtet. 

2247 

einen S-li 

obachtete 

Ihr beschossen Liarine- und Heeresbatterien 

h Ramsgate westgehenden Geleitzug ohne be- 

Virkuug. 

Besonderes 

Grupp 

bisher noc 

liehen LiVO 

griffen un 

OB West de 

für Zusamm 

sonders s 

niederläm 

hauptamtl 

5 Nord h.;t die von Gruppe West beantragte 

1 aböelehute Kommandierung eines hauptamt- 

bei Heeresgruppe D von sich aus aufge- 

1 bittet zur Wahrung der Marinebelange bei 

Antrag stattzugeben, da örtliche Trennung 

änarbeiten mit OB West für Gruppe Nord be- 

ciwierig gestaltet und Reibungspunkte iol 

.dLachen Raum schafft, die durch Einschaltung 

ichen LiVO vermieden werden können (s.Ps. 1249 

Ski steht durchaus auf dem Boden dieses 

Antrages, dAo^in Erfüllung allerdingsinygAö’ 

der PersouaHaje fast ausgeschlossen er- 

scheint. 
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i;.8.42 III. H o r laee ,Korwegea,Hordmeer 

Kor das 

1, Pelndlage 

An d 

ringen Ge 

2. Eigene La 

r SUdoatlcUate stellte Luftaufklärung nur ge- 

leitverkehr fest. 

5 Gr 

deren V0r 

H o r w e K 

mdminenräuiaerfolge. Im übrigen keine beson- 

.kOumnisse. 

n/Hordmeer i 

1, gelndlage 

Rege Lufttätigkeit im Raum der Westküste am 10/8. 

hat offenjar planmäßiger Suche nach "LUtzow” gegolten. 

Junkaufklirung hat weitere Erkenntnisse über die Auf- 

klärungselr^cbnisce nicht feststellen können. 

AufkjL 

0 Wb bis 25 

LB-Erkund 

von PQ 18 

werden. E 

ärung bis Südspitze Irland und H-lich Island 

t blieb ohne taktisches Ergebnis, 

ing von Reykjavik zur Peststellung Verbleib 

konnte wegen Wetterlage nicht durchgeführt 

ch Augenerkundung keine Streitkräfte. 

2. Eigene La 

Am 13/8. beschoß russ. Batt. auf Eisoherhalbinsel 

Landziele ohne Wirkung. Feuer wurde erwidert. In AC 

8459 wurden 3 Torpedofehlschüsse auf Ost^eit abgegeben 

U-Jugd unter Einsatz von 110 Wabos blieb anscheinend 

erfolglos. Am 11/8. griffen russ. Flugzeuge im Tiefan- 

griff Gamvik an. Bergen und GrimstadfJord v/urden am 

11/8. von Aufklärungsflugzeug überflogen. 

tv- 

Cfltum 
iinD 

llbtjeli 

angabe Drrc^, ©lub, l3Öcmrr 

©eegang, »cJeu^tuna, eicbilaftli 
ber Suft, a^onbfttifiii u(ro. 

Q?i>rfomiiiiUffc 117 
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1, gelndläre 

An d 

ringen Ga 

2. Eigene La 

ir Südo3tlcü3te stellte Luftaufklärung nur ge- 

leitverkehr fast. 

5 Gr 

deren Y0r 

E o r w 6 ,,, 

mdaiinenräuiaerfolge. Im (ihrigen keine hcson- 

.oumnisse. 

n/Hordmeer t 

1, feindlage 

Rage 

hnt offen 

ffunkaufkl 

klärun^se 

Lufttätigkeit im Raum der Westküste am 10/8. 

jar planmäßiger Suche nach "LUtzow“ gegolten, 

irung hat weitere Erkenntnisse über die Auf- 

abnisse nicht feststellen können. 

Auf 
,o We bis 23 

LB-Erkund 

von PQ 18 

werden. K 

kjlüruiig bis Südspitze Irland und H-lich Island 

t blieb ohne taktisches Ergebnis, 

mg von Reykjavik zur Peststellung Verbleib 

konnte wegen Wetterlage nicht durchgeführt 

ch Augenerkundung keine Streitkräfte. 

2. Eigene La 

Am 13/8. beschoß russ. Batt. auf Eisoherhalbinsel 

Landziele ohne Wirkung. Feuer wurde erwidert. In AC 

8459 wurden 3 Torpedofehlschüsae auf Ostg£.eit abgegeben 

U-Jagd unter Einsatz von 110 Wahos blieb anscheinend 

erfolglos. Am 11/8. griffen russ. Flugzeuge im Tiefan- 

griff Gamvik an. Bergen und GrimstadfJord wurden am 

11/8. von Aufklärungsflugzeug überflogen. 
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brr Cuft, Qnoiibf^rin ufiu. 
^ovfoniiuniffe- 

ia.a.42 
SU il( 

D. "Georg 

tioft ge 

In 3513 X 

fers gesu 

Stuvanger 

L.U. Ruß" ist in 3161 AM nach Detona- 

Icen. Kapitän vermutet Torpedotreffer. 

ist D. "Boltenhagen" infolge Uinentref- 

iken. Schiffahrtsweg Kr'sand Süd ist MB 

gesperrt. 

Grup 

grif fsrauja 

Fahrt zu 

auf Reise 

passiert 

einen ein 

keinen 

lassen, b 

PQ 18 tat(3 

gewinnt 

Geleitzug 

Bedeutung 

pe "Mebelkönig" hat Befehl erhalten, An- 

um 155 Bia in Richtung 80° mit etwa 9 sm 

/■erlegen, da PQ 18, falls er Überhaupt 

ist, die Linie Bäreninsel - Bpltabergen 

laben muß. Da SichtigkelsverhältnlBse 

germaßen zuverläßigen Einblick, wenn aioh 

olut sicheren und lückenlosen, jetirt au- 

ginnt es zweifelhaft zu erscheinen, ob 

ächlich erfaßt worden war. Unter Umständen 

ich die Pressemeldung über Einlaufen eines 

s in nordrussischen Hafen (s.KIB 11/8.) 

IV. Skagerru i, Ostseeeiugänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Mach Abwehrbericht aus Norwegen liegen in 

Göteborg 5 norwegische Schiffe, von d^nen "Dioto" 

und"LioneL" Engländer an Bord haben. Wahrschein- 

lich wird versucht werden, die Schiffe einzeln 

auslaufen zu lassen. Ein fertiges Schiff und 3 

norweg. Umbauten liegen in Ualmoe. Diese sollen 

wahrschei ilich zuerst auslaufen. 

2. Eigene La 

tV-li 

durch EL1I 

ist nach 

:h Samsoey ist ein dänisches Fischerboot 

■Detonation im Hetz gesunken. TTBS "Hermann" 

[orwegen ausgelaufen für Operation 

Datum 
mit) 

ll&rjeit 

21 itgäbe Dnt^, 'HJinb, Hefter, 
©ecö'ti'fl, 95cUu<t>tiiug, Cldjiigtdt 

btr Cuft, CPtoiibfdjtlu u(m. 
QJovfonuiiiilffe- 
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D. "Georg, 

tioil ü5 

In 3513 A. 

fers gesu 

Stavaiiiidr 

l.U. Huß" ist in 3161 AH nach Detona- 

Icen. Kapitän vamutet Torpedotreffsr. 

! ist D. "Boltenhagen" infolge Uinentref- 

iken. Schiffohrtsweg Kr'sand SUd ist bis 

gesperrt. 
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Geleitzug 
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je "Kebelkönig" hat Befehl erhalten, An- 

um 155 au in Richtung 80° mit etwa 9 sm 

/■erlegen, da PQ 18, falls er Überhaupt 

ist, die Linie Bäreninsel - Spitzbergen 

laben muß. Da SichtigketsverhältnlOBO 

germaßen zuverläßigen Einblick, wenn Euch 

olut sicheren und lückenlosen, Jetzt, au- 

ginnt es zweifelhaft zu erscheinen, ob 

ächlich erfaßt werden war. Unter Umständen 

ich die Pressemeldung über Einlaufen einei 

s in ricrdrusslechen Hafen (s.EEB 11/8.) 

IV. Skagerra Ootseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Hach Abwehrbericht aus Norwegen liegen in 

Göteborg 5 nerwegisehe Schiffe, von d^nen "Dioto" 

und"LioneL" Engländer an Bord haben. Wahrschein- 

lich wird versucht werden, die Schiffe einzeln 

auslaufen zu lassen. Ein fertiges Schiff und 3 

norweg. Nsubauten liegen in Haimoe. Diese sollen 

wahrschei ilich zuerst auslauien. 

2. Eigene La 

W-li 

durch ELiI 

ist nach 

:h 3 jnaoey ist ein dänisches Fischerboot 

■Detonation im Hetz gesunken. UBS "Hermann" 

[orwegen ausgelaufen für Operation 
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.8.42 

(96) 

"Holzau^; 

reicli pl 

3ea: 

Für 

uohiff ii 

von vorb 

zelheite. 

tunken ft 

Iffestrnum 

Geleit- und Transportdienat im BSO-B.e- 

nmäßig. Geleit "Lützow" iat durohgeftüirt. 

tage im Bereich FdH Ost unverändert. 

Verlegung S.Sfl. mit 8 Booten ohne ilutter- 

don Finnenbuaen bezeichnet FdS eine Seihe 

reitenden Ifc.ßnaiimen erforderlich. Ein- 

a. Fs. 0940. FdS meldet dazu, daß Vorberei- 

r den boahaichtigten Einsatz der 6.Sfl. im 

aüjje jchlosi.eii'trzw • v/eiterlnuf en. 

Gruipo Mord übermittelt Meldung des FdM Ost, 

der die . uffaaaung vertritt, daß finnisches Haupt- 

quartier betr. Verlegung der KlI-Boote und MAS-Boote 

aus dem iadogasee nicht so ablehnend ist, wie höheren 

Orts vers utot wird. FUlirer Lfl 1 habe bei Besprechung 

in Kotka ebenfalls Zv/eckloaigkeit des Einsatzes auf 

Ladogasee eingeseheu. FdM Ost schlägt vor, persön- 

lichen Vertrag Chefs FdM Ost bei finnischen Marschall. 

Gruppe lit rd erbittet Einverständnis zu diesem Vor- 

schlag ( s. Fs. 1548). 

kl Wird auch olme diesen Y/eg zum Ziele kommen, 

der scher deswegen unzweckmäßig orscheint, weil 

| OK.Y / Vf.I .St. in den Vorgang eingeschaltet ist. 

V. U b o o t s k r i e f ü h r u n 

1. Feindlart 

Aufllärungstutigkeit im Biscaya-Gebiet war außer- 

ordentliih lebhaft. Etwa GO sm MY/-lich Bordeaux wurde 

2208 Uhr eine engl. Eirüieit geortet. 

An cer amerikanischen Küste wurde eine Rundfunk- 

meldung iber Versenkung amerik. D. durch ein Uboot in 

- ^ 7 s— 
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". Geleit- und Transportdienat im BS0-B,e- 

rmiaßig. Geleit "Lützow" ist durchgeflüirt. 

age im Bereich Fdtl Oat unverändert. 

Verlegung S.Sfl. mit 8 Booten ohne Uutter- 

den Fiimenbu&en bezeichnet FdS eine Seihe 

reitenden LI.Onilmien erforderlich. Ein- 

s. Fs. 0940. FdS meldet dazu, daß Vorberel— 

r den beabsichtigten Einsatz der G.Sfl. im 

abgeschloseen-bzu. weiterlaufen. 

Gm, pe Herd übermittelt Keldung des FdM Oat, 

der die Auffassung vertritt, daß finnisches Haupt- 

quartier botr. Vorle0ung der KU-Boote und UAS-Boote 

aus dem ladogasee nicht so ablehnend ist, nie höheren 

Orts veriutet wird. Führer Lfl 1 habe bei Besprechung 

in Kotka ebenfalls Zoecklosigneit des Hinsatzes auf 

Ladogasee eingesehen. FdK Ost schlägt vor, persön- 

lichen Vertrag Chefs Fdli Ost bei finnischen Uarschall. 

Gruppe lic rd erbittet Einverständnis zu diesem Vor- 

schlag ( s. Fs. 1548). 

3kl v.i:‘d auch olme diesen Weg zum Ziele kommen, 

der schor deswegen uuzv.eckmäßig orscheint, weil 

OKJ / W.I .ßt. in den Vorgang eingeschaltet ist. 

tskriegführun 

Aufllärungstütigkeit im Biscaya-Gebiet war außer- 

ordentliih lebhaft. Etwa GO sm 12tf-lich Bordeaui wurde 

2208 Uhr eine engl. Einheit geortet. 

An cer amerikanicchen Küste wurde eine Rundfonk- 

meldung iher Versenkung amerik. D. durch ein Uboot in 
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Höhe voa I 

wässern wi 

nulltet. 

lorljla erfaßt. In den viestindischen Ge- 

rden wiederholt Uhootssichtmelduncen heoh- 

Eih-ene La, 

lu 1. 
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wurde an 

lieldun en 

tion Gruppe “l.ehelköuig" e. läge Hordmear. 

rdatluntik keine hesouduren Yorkommnisse. 

n Atlantik hat U 86 in CG 45 am 6/8. lüotor- 

ualoma" versenkt. In '.Vestindien wurde 

"Curacao" (303 BRT) von U 155 und D. 

(ca. 5.0üC iiR'i) von U 66 versenkt. Itopitän 

d genommen. Von den Sudhooten liegen 

nicht vor. 

1 or 

laittelmeer 

zugegehen 

verhand s 
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eegler vei 

Admiralität hat Verlust von "Eagle" 

Y/eitere Dbootserfolga an dem Geleitzuge- 

nd bisher nicht gemeldet. 

blichen mit leime er hat U 77 weitere 5 Pracht 

senkt. 

Besondere 

Hit 

wird Angr 

Abschnitt 

diesem Ab 

ücksicht auf Y/iedereinlaufen von "Uckermark" 

ffsvorbot f^r Uboote auf Yleg Anton fUr den 

S-lich 20° Kord vorerst aufgehoben. In 

chnitt ist bis auf weiterea der Angriff frei 

0 und 5 

N-lich 20t 

tung an BcU, n-chrichtlich Gruppe Y/cst s. Ps. 1719. 

üd bei 20 V7est liegt. Angriffsverbot 
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"Cnracao" (383 13UT) von U 155 und D. 
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Im ö 

Segler ver 
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tliohen Sitkfielmeer hat U 77 weitere 5 Pracht- 

senkt. 

Bebändere 

Mit 

wird Ang 
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chuitt ist bis auf weiteres der Angriff frei 
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12.8.42 VI. Luft füliruug . 

Raum um Engla id: 

In der N 

englische 

achteter Wirk 

Edihbourgh un 

Der Eeiiid füix: 

Reichsgebiet 

Auch Küln und 

cht zum 12. u,.d am 12/8. wurden verschiedene 

te mit schwachen Kräften mit teilweise beob- 

mg. angegriffen. In der Bucht zum 13/8. wurde 

ein benachbarter Flugplatz mit Bomben belegt, 

rte in dieser bucht etwa 100 Einflüge in das 

lurch, Angriff scch.verpunkt wiederum Uainz. 

liiüicheu-Gladbach wurden angegriffen. 

Liittelmeerrauq 

Läufigen mündlichen Meldungen v;urde der Geleit- 

a westlichen miltelmeer von 0922 - 2048 Uhr 

3n deutschen Flugzeugen angegriffen. Treffer 

et auf einem Träger, 4-6 Kreuzern und 14 D 

. Von den getroffenen Einheiten werden 5 Handels 

rsenkt bezeichnet. Der Flugzeugträger^ angeb- 

cll außer Gefecht gesetzt sein. 

Hach vor 

zugsverband i 

in 4 Wellen v 

wurden gemeld 

sowie einem I 

schiffe als v 

lieh "Wasp1^ s 

Ostfronti 

Fdl. Flaistellung vor Gebirgskor^S^l^Sä? mit guter 

Trefferlage durch Stukas angegriffen. Aufklärungsergebnis- 

se im Eismeer und Hordmeer s. Feindlage Hordmeer. Weitere 

Meldungen liefen nicht vor. 

©•uum 
(iat> 

U^ridt 

Angabe t>ct Drutf, 'Biiib, TBtiur, 
©teganfl, ^»eltudjtunö, ©it^tlgfeu 

ber fiuft, anon(>fcf)chi «jio. 
Voi-fonimniffe 119 

12.8.42 VI. I u f t f ü u r u u g . 

Raum um Engla id: 

In der N 

en^lioche Stäjl 

achteten Wirt 

Edinbourgli 

Der Peind füll 

Reichagehidt 

Auch Köln und 

uu 1 

clit zum 12. u.,d am 12/8. wurden verschiedene 

te mit schwachen Kräften mit teilweise beob- 

mg. angegriffen. In der Bucht zum 13/8. wurde 

ein benachbarter Flugplatz mit Bomben belegt, 

te in dieser lischt etvfa 100 Einflüge in das 

lurch.Augriffscolnverpunkt wiederum Uainz. 

Liünchen-Gladbach vmrden angegriffen. 

liittelmeerrau J; 

Hach vor Läufigen mündlichan Heldui.gen v/urde der Geleit- 

zugsverband ia westlichen Liittelmeer von 0922 - 2048 Uhr 

in 4 Hellen vin deutschen Flugzeugen angegriffen. Treffer 

vmrden gemeldrt auf einem Träger, 4-6 Kreuzern und. 14 D 

sowie einem T. Von den getroffenen Einheiten werden 5 Handele 

schiffe als vrrsenkt bezeichnet. Der Flugzeugträger, angeb- 

lich "Wasp1^ soll außer Gefecht gesetzt sein. 

Ostfronti 

Fdl. Flaistellung vor Gebirgskoi^iyJfffi£ä,8 mit guter 

Trefferlage d ircli Stukas angegriffen. Aufklärungsergebnis- 

se im Eismeer und Hordmeer s. Feindlage Bordmeer. Weitere 

Meldungen liefen nicht vor. 



?■? 

ürttimi 

mit) 
lihrjcit 

?liij)iibc Dti Oxtti, lijitib, Leiter, 

0ccj)aiij), iSclnidHiiiij), ^id)ii|)feii 
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y> o v t o in in niffe 

12.8.42 VII. Krietfüli .'uii£ im L.ittelmeer und Süh\;ar2en Meer. 

1. Peindluf.;e -iittelmeer: 

Westli dies JUittelmeer: 

"Pari 

Seite im G 

in Gibralt 

Uann, ansc 

leitzugsve 

Achsenluft 

in Stärke 

Kreuzern, 

ein Fahrgab 

mit 13-1 

offenbar v 

stark ausg 

KW-lich Ka 

schv/ere St 

streitkräf 

marcch n-c 

den Liarcch 

gegen 223C 

Hach 

2 Zerstöi'e 

Diese Kinli 

am W-lich 

vermutlich 

die seit d 

dort gele. 

3U3" traf am Abend mit leichter Schlag- 

leit von 3 Zerstörern von Osten kommend 

ir ein. Ein Zerstörer echiffte 200 - 250 

leinend Schiffbrüchige, aus. An dem Ge- 

rbend wurde vom Morgengrauen ab duroh 

vaffe Fühlung gehalten. 1100 Uhr wird er 

(ron 2-3 Schlachtschiffen, 2 Trägem, 5 

21 Zerstörern und 19 D. und T., darunter 

tschiff, 50 sm ll-lich Bone auf Kura 90° 

5 sm Fahrt gemeldet. Verband marschierte 

ereint, war Jedoch in Breite und Tiefe 

edehnt. 1700 Uhr wurde Standort 26 sm 

p Blanc gemeldet. Gegen 1930 Uhr traten 

reitkräfte und ein Teil der Sicherungs- 

te in etwa 35 sm UOwärte Bieerta den EUok- 

h Westen an. Der übrige Geleitzug setzte 

nach Osten fort. Er stand vermutlich 

Uhr bei Kap Bon. 

Luftaufklärung standen am frühen Morgen 

und 2 D. S-lich La Galite auf Weetkurs. 

iten wurden letztmalig 0830 Uhr etwa 30 

La Galite festgestellt. Es handelt sich 

um aus La Valetta ausgelaufene Einheiten, 

er letzten Geleitzugsunternehmung ±a Juni 

en haben. 

Im westwärtigen Mittelmeer- ergaben sich keine 

besonderer. Feststellungen. Die am 11/8. gesichtete 

Kreuzergrcppe wurde nicht mehr erfaßt. 

©lUum 
mit 

Ubijdl 

SJuöflbe tc^ Drue, ‘JÜiiit, Leiter, 
ÖecflrtHfl, SBcleiictmuitj, 

ter Stift, TIoiitfditlii iifiu. 
^DVfDllinilltfff 

12.8.42 VII. Kiiecfüli .'ung im I.ittolmeer und Soh\;ar2en Meer. 

1. Feindlage iittelmecr: 

WeGtliche Mittelmeer: 

"Furip 

Seite im 0 

in Gibralt 

Uann, ansc 

leitzugsve 

Aehsenluft 

in Stärke 

Kreuzern, 

ein Fahrga 

mit 13-1 

offenbar v 

stark ausg 

HVZ-lioh Ka 

schv:ere 

streitkräi 

marach n.:c 

den Mar^cli 

gegen 223C 

»ach 

2 Zerstöre 

Diese Kiul 

sm W-lich 

vermutlich 

die seit d 

dort gele. 

us" traf am Abend mit leichter Schleg- 

eleit von 3 Zerstörern von Osten kommend 

ir ein. Ein Zerstörer schiffte 200 - 250 

leinend Schiffbrüchige, aus. An dem Ge- 

rbend v.urde vom Morgengrauen ab durch 

ffe Fülilung gehalten. 1100 Uhr wird er 

iron 2-3 Schlachtscliiffen, 2 Trägern, 5 

21 Zerstörern und 19 D. und T., darunter 

itschiff, 50 sm ll-lich Bone auf Kurs 90° 

5 sm Fahrt gemeldet. Verband marschierte 

ereint, war jedoch in Breite und Tiefe 

edehnt. 1700 Uhr wurde Standort 26 sm 

p Blanc gemeldet. Gegen 1930 Uhr traten 

reitkräfte und ein Teil der Sicherungs- 

te in etwa 35 sm UOwärts Biserta den Hüok- 

h T/esten an. Der Übrige Geleitzug setzte 

nach O-ten fort. Er stand vermutlich 

Uhr bei Kap Bon. 

Luftaufklärung standen am frühen Morgen 

und 2 D. S-lich La Galite auf Vestkurs. 

iten wurden letztmalig 0030 Uhr etwa 30 

La Galite festgestellt. Es handelt sich 

um aus La Valetta ausgelaufene Einheiten, 

er letzten Geleitzugsunternehmung 1* Juni 

en haben. 

tr 

Im westwartigen Mittelmeer ergaben sich keine 

besonderer Feststellungen. Die am 11/8. gesichtete 

Kreuzergrtppe wurde nicht mehr erfaßt. 



.<v ?- 
t)aiuiii 

uut» 
lltiritii 

12.8.42 

Slugabt bet Ortet, 7tiiiibr heiler, 
Ctcgailt), ^eltiul)ltiuö, ö-ldjllötEii 

ber Stift, TI0tibf4eiii iifib. 

Eigene La 

Ital 

ital. Adln, 

französie 

sperre mi 

den ist. 

^orfDiiiinuiffe 120 

e Mittelmeer: 

Admiral bei Ski Übermittelt Mitteilung 

ralstab, daß in der Nacht zum 12/8. in den 

i:hen Hoheitsgenäesern bei Kap Bon eine tlinen- 

Zeiteinstellung von 72 Stunden gelegt wor- 

Luftangriffe in der Nacht zum 11. und am 11/& 

en v/eder in iiuvarino noch in Cagliari Schäden 

eestreitkräften oder Marineanlagen. 

Ijlarkdo. Italien meldet Einsatzabeicht J.Sfl. 

en unter Führung Flottillenchefs in der 

12. zum 13/8. von Empedocle aus bei Kap 

Bon. 2 S-ioote bleiben in Marsa Matruk klar EUJI Ein- 

satz gegen Feindstreitkräfte im östlichen Mittelmeer. 

im ootwärti^en und im westlichen Mittelmeer 

et stehenden eigenen Ubooten sind weitere 

Uboote nii^ht einsatzbereit. Italienischerseits ist 

15 Schnellbooten vorgesehen. Frage, ob 

ireuzerdiv. eingesetzt v/erden kann, ist ab- 

hängig von Entscheidung, ob verfügbarer Jagdschutz 

Seestreitkräfte oder für Kampfkräfte der 

bestimmt wird. Diese Entscheidung wird der 

heinlich für Luftwaffe fällen, 

ilurkdo. hat sich mit allen zu Gebote stehen- 

n für Einsatz der Flotte eingesetzt. Fällt 

Fdl. 

verursach 

an ital. 

Dt. 

mit 5 Doo 

Nacht vom 

Außer je 

im Op.Geb 

„ Yon. 
Einsatz 1 

2^/ ital. 

für diese 

Luftwaffe 

Duce wahr 

/"Befh. Dt. 

den Mitte 

Entscheidung negativ aus, so wird nach seiner Auffas- 

sung die i 

fdl. Stre: 

legenheit 

r$s zu ve 

Über 

ist nicht 

Ital 

roße Gelegenheit nach Abzug der schweren 

tkräfte mit zahlen- und waffenmäßiger Über- 

den bisher grüßten Geleitzug des Mittelmee- 

ni chten, versäumt 

die ^ahl der in See stehenden ital. üboote 

bekannt. 

Luftwaffe meldet Treffer auf Flugzeugträger, 

3 Kreuzern sowie Versenkung von 2 Handelsschiffen. 

-v f- 

X>atiiiu 
Ullb 

12.6>42 

21(i9abt Ots Ortttf, l^inb, Wciitr, 
ecegang, !»cU«4>Mtn9, Cldjtlöfcii 

Der Cuft, ‘2noiib(d)eiii ufi». 
Q3of fouiiuHiffe 120 

ia rei>e L-i e Iiiittelmeer: 

Dt. 

mit 5 Doo 

Mmcht vom 

Bon. 2 S- 

satz gegei. 

Außer je 

im Op.Geb 

Uboote ni 
„ Yon, 
Einsatz 1 

TLj ital 

händig 

für diese 

Luftwaffe 

Duce \jahr. 

y^'Befh. Dt 

den Lii tte 

Entscheid 

sung die 

fdl. Stre 

legenheit 

r?s zu ve 

Über 

ist nicht 

Ital 

3 Kreuzern 

Ital Admiral bei Ski übermittelt llittellung 

ital. Adm.ralstub, daß in der Nacht zum 12/0. in den 

französischen Hoheitsgewässern bei Kap Bon eine Minen- 

sperre rni-p Zeiteinstellung von 72 Stunden gelegt wor- 

den ist. 

Edl. Luftangriffe in der Nacht zum 11. und am ll/d 

verursachten weder in liuvarino noch in Cagliari Schäden 

an ital. $eestreitk:räften oder Karineanlagen. 

Jllaxkdo. Italien meldet Einsatzabsicht 3.Sfl. 

en unter Führung Flottillenchefs in der 

12. zum 13/3. von Empedocle aus bei Kap 

$oote bleiben in Marsa Katruk klar zu#. Ein- 

Feindstreitlacafte im östlichen Mittelmeer, 

im ostwärti^en und im westlichen Mittelmeer 

et stehenden eigenen Ubooten sind weitere 

oht einsatzbereit. Italienischerseits ist 

- lg Schnellbooten vorgesehen. Frage, ob 

euzerdiv. eingesetzt werden kann, ist ab- 

Entscheidung, ob verfügbarer Jagdschutz 

Seestreitkräfte oder für Kmapfkräfte der 

bestimmt wird. Diese Entscheidung wird der 

heiulich für Luftwaffe fällen, 

iiiurkdo. hat sich mit allen zu Gebote stehen- 

n für Einsatz der Flotte eingesetzt. Fällt 

uig negativ aus, so wird nach seiner Auffas- 

roße Gelegenheit nach Abzug der schweren 

tkräfte mit zahlen- und waffenmäßiger Uber- 

den bisher größten Geleitzug des Mittelmee- 

nichten, versäumt ,y 

die ^ahl der in See stehenden ital. Uboote 

bekannt. 

Luftwaffe meldet Treffer auf Flugzeugträger, 

sowie Versem.ung von 2 Handelsschiffen. 



-Ulf 
©lUum 

uut> 
llbrjtu 

.0.42 

fliitjrtbt Dcö Drtce, QUliib, Qütncr, 
«Secflaiia, i»clcii(t>iuu0, ©IdxigftH 

btr Cufi, a^onbfdjciu ufiu. 

Bin klarnr Überblick Uber die Erfolge der beider- 

seitigen Luftwaffen und der Uboote ist aus den. vor- 

liegenden .ialdungen noch nicht zu gewinnen. Angeblich, 

ist außer deu versenkten "Eagle" und dem nach Gibral- 

tar beachäiigt zurückgekehrten "Purious" ein dritter 

Träger dur^h Stulcas s hwer beschädigt. 

kl hat Ob.d.L. gebeten, die beiden ersten der iE 

August klaraerdenden neuen 5 Ma-Plugzeuge OB Süd für 

liittelraeer zuzuweisen. Zuteilung weiterer Flugzeuge 

ist. nicht .löglich, da Geeamtbestand z.Zt. nur 9, da- 

von 7 unklar. 

Dt. L;_rkdo. Italien erhält entspr. Bescheid auf 

seinen Antrag. (a.li.TB 4/8.) 

3. liordafrike. 

4 . Bereich il-r Inegruppe S^d: 

^äls = 

Feiiidlafje; 

Eigene L^-ge 

^ o r f o in m n i f f e 

fcransporte: 

Transporte nach liordafrika sind mit Rücksicht 

auf Feindlage ungehalten. Küstenn-chschub liordafrika 

und Verkuijr Griechenland - Italien planmäßig. 

11/3. Ubcotssichtung bei ililos. 

ZG 3 ist auf Bitte Gupermarina nach Ablieferung 

eines Geleites in Suda vorübergehend 3.ital.Krz.Div. 

in llavarino zugetcilt. 

Kleinschiffahrt in nordägäis bis Kup Sunion ist 

wieder frei gegeben. 

Betr. Ubootsabwehr in Ägäis, die im Hinblick auf 

=r T-ngiiverkehr - bis zu 4 Geleite gleichzeltiff zu dringlichem Problem geworden ist, b 

? it- 

&umm 
mit> 

llhtjcit 

■ B.42 

flliöflbe btif Drtcö, liilnt, Ttieiitr, 
‘fcttjiiug, »ilciiitiiuno, 01d)tMrtli 

titr Cufi, ITioiibfrfjciu Lifto. 

kl Uin 

Büitigen L 

liegenden 

ist außer 

tur buechü 

Trügsir dar 

Ski h 

August kla 

Littelr.ieer 

ist. nicht 

von 7 unkl 

Dt. 1 

seinen Aut 

arer liberblrek Uber die Erfolge der beiaer- 

.fti.affen und der Uboote ist aus den vor- 

leldungen noch nicht zu geviinnen. Angeblich 

deiii versenkten "Eagle" und dem nach Gibral- 

ligt zurück^ekolirten "Purious" ein dritter 

;h Stulias s .hvver beschädigt. 

rt Ob.d.l. gebeten, die beiden ersten der im 

^werdenden neuen 5 Ms-Plugzeuge OB Süd für 

zuzu.veisen. Zuteilung weiterer fflugzeuge 

■löglich, da G'esaatbestand z.Zt. nur 9, da- 

ir. 

-rkdo. Italien erhält entepr. Bescheid auf 

rag. (s.lülÄ 4/3.) 

3. Hordafi ike. 

'frans 

auf Peiadl 

und VerJBh 

4. E-roich Ll^r 1 .egrup
1 e o.i: 

bigene L^-.e 

Beti 

iuaf^!n^.i 

^orfoinmniffe 

transporte: 

Porte nach Ilordafrika sind mit Rücksicht 

;ge ungehalten. Küstenn-chschüb Ilordafrika 

c Griechenland - Italien planmäßig. 

l;;äis: 

Peindlage: 

/ui 11/3. Ubcotssichtung bei äilos. 

ZG 3 ist auf Bitte üupermarina nach Ablieferung 

eines Geleites in Suda vorübergehend S.ital.Erz.Div. 

in Ifavarino zugetcilt. 

Klsinschif fuhi’t in hordägäis bis Eup Sunlon ist 

wieder frei gegeben. 

Ubootsabwehr in Ägäis, die im Hinblick auf 

iitverkehr - bis zu 4 Geleite gleichzeitig 
iem Problem geworden ist, 118 
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Caimn 
mit) 

llhrjtii 

12.0 »42 

(98) 

Angabe be^ Dreei, QBlub, QUciter, 
Seegang, »tleu^iung, 0ld)iißfcii 

Dec Suft, T)oiiD(d)eiit ufiD. 
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haben AÜmiral ioäis und O.Y/.Stab sich bisher vergeblich 

bemüht, die für Fertigstellung eines U-Jägers und von 

5 Ubootsfallen, sowie von 24 Kriegsfischkuttern in 

Skarauaiga benötigten dt. Arbeiter zu bekommen und 

die lirn iliruu^s- und Löhuuugsfrage der griech. Arbei- 

ter bofeiedigend zu lüsou. Gruppe Süd drängt nunmehr 

mit Kec it bei GLl/U und OKU K auf grundsätzliche Um- 

ütelluui in hchundlung dieser Fragen, sowie auf Ein- 

vvirkuug bei Superm-rina, daß Fertigstellung der 4 

U-Jäger und des llilfkriegsschiffes "Drache" in Irieat 

endlich herbeigeführt wird. Y/eitere Forderungen: 

Vermehrlang der UFP, von denen 20 für Ägäis vorgesehen 

waren, über inzwischen anderweitig eingesetzt sind, 

iiaehprüfurig, ob weitere Geleitfalirzeuge von Super- 

marina gestellt worden können und Vermehrung der be- 

sonders bewahrten spanischen D., die bisher nicht von 

U-Boot 

Al 

19754/4 

SChv/ar 

le a) 
storun, 

h) I 

Uachscl 

stund. 

naohr. 

Führer 

1.) Vci 

füi 

Sr: 

In 

A) 

B) 

chrift eutspr. Fs. von Gruppe Süd gern. l/Skl 

2 Gkdos. in KSd Seil G Heft XIV. 

es Lieer: 

tr. Seelage liegen Meldungen wegen leitungs- 

iiicht vor. 

insichtlich Einsatzes verfügbarer UFP für 

ubtransporte für Heeresgruppe-A übermittelt 

Verti’eter des Cb.d.U. im F.H.Qu. au l/Skl, 

Admiral Schwarzes User, folgenden Yfunsch des 

in Ergänzung der an Ski erteilten Befehle: 

fügbarer Sraasportraum für gleichzeitige Durch- 

rung aller Aufgaben kaum ausreichend, daher 

nsportraum nach Wünschen H.Gr. A einsetzen. 

Frage kommen zur Zeit 3 Aufgaben: 

|versorguügsnachs..hub nach Jeisk. 

" Don aufwärts, später bia 

Kalatsch. 

Dam ui 
mit» 

12.8 »42 

(98) 

angabt bei Drit^, Töltib, HJcllcv, 
etcgang, 25c(tu4>tung, Clctiilgftit 

btr £ufr, ‘notibfd>eln U(ID. 
Q3i>rfontiiuiiffe 121 

haben AÜMiral Ä^feia und O.Y/.Stab sich bisher vsr^eblich 

bouiUht, die für Perüt^stellung. eines U-Jägera und von 

5 Ubi^o L jfnllen, sov/ie von 24 liriegsf isclitu-ttern in 

Sharanuign b^ucU^tcn dt. Arbeiter zu bekommen und 

die Ernihruu^s- and iöluiungsfrage der griech. Arbei- 

ter befriedigend zu lösen. Gruppe Süd drängt nunmehr 

mit Ree it bei ökl/U und GRU K auf grundsätzliche Um- 

tellung in heiinndlung dieser Fragen, sov/ie auf Ein- 

Hirloing bei Supui-.a^rin-, daß Fertigstellung der 4 

U-Jäger und des Uilf..riegsschiffes "Drache" in Triest 

endlich herbeigefünrt wird. Y/eitere Forderungent 

Vermehiimg der EFF, von denen 20 für Ägäis vorgesehen 

waren, [aber inzwischen anderweitig eingesetzt sind, 

Haehprüfuag, ob weitere Geleilifolirzeage von Super- 

marin: 

sonders 

U-Boot 

Al 

19754/4 

SQhwar: 

;ostollt worden kühnen und Yermehru.^; der be- 

bewahrten spanischen D., die bisher nicht von 

1 augebraffen '.vurden. 

chrift öijfepr. Fs. von Gruppe Süd gern. l/Skl 

2 GLdos. in Kffife Teil C Heft HY. 

I e a) 

störuiii 

b) 1 

Machscl 

ständ. 

naehr. 

Führer: 

1.) Voi 

fül. 

Tr: 

In 

A) 

B) 

s Heer: 

tr. Seelage lic0en Ujldungen wegen LeitunhS- 

uicht vor. 

nsichtlich Einsatzes verfügbarer UFP für 

übtrunsporte für heeresgruppe-A übermittelt 

Vertreter des OL.d.Li. im F.H.Qu. an l/Skl, 

Admiral 3ch,;arzes Ueer, fol^eiiden '.Tunsch des 

in Ergänzung der an Ski erteilten Befehlet 

fugbarer Transj-ortraum für gleichseitige Durch- 

rung aller Aufgaben kaum ausreichend, daher 

nsportraum nach Wünschen II.Gr. A einsetzen. 

Fra0e kommen zur Seit 3 Aufgabent 

VersorgUngsnachs hüb nach Jeisk. 

" Don aufwärts, später bis 

ICalatsch. 
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12.0.42 C) Übe: 

iet: 

Auf, 

drij 

Ilee: 

uchl 

h:i oc 

Gau, 

2.) Sobald 

reiclit 

dringe, 

te uj_t 

sor^uu 

werden 

Auch h. 

o) Betr 

Rückfrage 

daß Uberfü. 

auf Straße 

fülu'ung fruppen Uber Kertach-Straße. 

tere Aufgabe noch nicht vordringlich, 

abe A) und B), ooweit übersehbar, gleich 

gend. DonbrUcken können nach Angabe 

estransportchef durchfaliren werden, ba- 

eui.igt hacliaeliubtranaport auf Don undnach 

ffung Liinnifreden Weges nach Jeiek in 

; bringen. 

Heeresgruppe Küste südl. Kaukasus er- 

wird Betriebsstoffnachschub Uber See 

.d. Dazu gegebenenfalls auch R- und 3-Boo- 

Püssern uu Deck einsetzenj von dieser Ta? 

; hängt vjeitere Operation ab. Große Uengm 

nicht benötigt, da wenig mot.-Verbände, 

er Kälieres mit H.Gr. A vereinbaren. 

Die in Ziffer 1 gegebene Weisung ent- 

spricht der bereits von Ski getroffenen 

Anordnung an Gruppe Süd. Das unmittel- 

bare Eingreifen in die Bachschubrege- 

lung, um die sich z.Zt. 0.Qu.Heer und 

Gruppe Süd in gemeinsamer Besprechung 

in Bukarest bemühen, vom Führerhaupt- 

quartier aus hält Ski für Vfenig glück- 

lich. Hachsehub im Schwarzen Meer ist 

bei gegenwärtigem Stand der Dinge für 

Kriegsmarine noch eine unmittelbar ope- 

rative Angelegenhdit. Es ist zu befürch- 

ten, daß Admiral Schwarzes Meer durch 

die verschiedenen Yfeisungen in schwie- 

rige Lage gerät. Ski wird für Klärung 

sorgen. 

. Transportmöglichkeit im Kaepisee hat 

der 3kl bei Fremde Heere Ost ergeben, 

rung von LiAS-Booten u.U. möglich ist 

Rostow Uber Tichorezkaja - Armawir - 

- ? 

ftdlum 
mit) 

IlbrjtU 

?lnj3flbe bei Orte#, -TUiiib, Weiur, 
©teflaiig, SeUu^uuid, 'iitdMiöteit 

btr Suft, JloLibfd)clii iifiiv 
^orfonuiuilffe 

12.0.42 C) Üboi-fülu'uug Gruppen Übel: Kcrtach-Straßo. 

lGt:;t9ru Aufgabe noch nicht vordringlich. 

Aufgabe A) und B), ooweit übereehhar, gleich 

dringend. Donbriicken. können nach Angabe 

ilae^catranDjjortchef durchfaliren werden, be- 

jclb.eunigt Laclicchubtranaport auf Don undhach 

Schaffung uin-nfroien Y/egec nach Jeiak in 

lianj; bringen. 

2.) Sebald lleereagruppe Küste aüdl. Kaukasus er- 

reicht wird Batriebsstoffnachschub Uber See 

dringend. Dazu ge^baiienfalls auch R- und 3-Boo- 

te uit Puasern an Deck einsetzenj von dieser Va? 

sorgunk hangt v^eitere Operation ab. Große ilcngm 

werden nicht benötigt, da wenig mot.-Verbände. 

Auch hj-er Kälieres mit H.Gr. A vereinbaren. 

Die in Ziffer 1 ge0ebene Weisung ent- 

spricht der bereits von Ski getroffenen 

Anordnung an Gruppe Süd. Das unmittel- 

bare Eingreifen in die Hachechubrege- 

lang, uu die sich z.Zt. 0.Qu.Heer und 

Gruppe Süd in gemeinsamer Bes.,rechung 

in Bukarest bemühen, vom Pührerhaupt- 

quartier aus hält Ski für wenig glück- 

lich. Ilachcchub im Schwarzen Meer ist 

bei gegenwärtigem Stand der Dinge für 

Kriegsmarine noch eine unmittelbar ope- 

rative Angelegenheit. Es ist zu befliroh- 

ten, daß Admiral Schwarzes Meer durch 

die verschiedenen Weisungen in schwie- 

rige Lage gerät. Ski wird für Klärung 

sorgen. 

c) Betr Transportnöglichkeit im Kaspisee hat 

Rückfrage (.er Ski bei Fremde Heere Ost ergeben, 

daß ÜberflOirung von UAS-Booten u.U. möglich ist 

auf Straße Rostow Uber Tichorezkaja - Armawir - 
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X>atuiu 
mit) 

llhrjtlt 

Zugabe bce Otue, QUIub, Tßenci, 
(^(egaug, 25d(u4Mung, 'i'idulgfcii 

ber Cuft, CütouDfiticiii ufiu. 
^ovtomniuiffe 122 

12.0.42 Georgiews .t 

Eestuchanj' 

Georgiews ic 

höhungen 

über Petrjo 

5 - 8 m 

Gi’Ui- 

nucli ilacliatsch Kala oder von Rostow über 

kopskoje - Pregradnoje - Woroschilowsk - 

nach Uachatsch Kala. U.U. müssen die Er- 

bei Worosehilovfsk umgangen werden, indem man. 

iv/skoje fälirt. Breite der Straßen wird mit 

agagebeu. 

oe Süd wird entsprechend unterrichtet. 

VIII. L a 

Beoonde 

e Ostasien, 

re lleldungen liegen nicht vor. 

IX. He e s 1 a 

Russische Pr ont: 

Heeresgruppe A: 

11 

Auf Kerlt 

weise zur Ve 

Ivorskaja er 

davon in V/u 

Feind vjiderst 

Säuberungsar 

370.1.D. Ge 

Kardoniskaji. 

sch lag starkes fdl. Artl.Feuer, möglicher- 

rschleierung Rückzuges. Im Kubangebiet ist 

reicht und genommen. 12.Pz.Div, steht S-lich 

- und Sumpfgelände im Kampf gegen zähen 

nd. Auch S-lich und NW-lich Haikop sind noch 

oeiten durchzufUlrren. 111.1.D. hat Elista, 

nd HV(-lich Elista erreicht. l.Geb.Div. fiat 

(30 1cm SSW-lich Tscherkesk) genommen. 

Heeresgrupp. B: 

4.Pz.Armee konnte mit rechtem Flügel gegen starke 

Gegenwehr Bolen nach II gewinnen. Auch die rumän. Verbände 

am llys chk obej. stehen stärkeren Feindkräften gegenüber. 

- - 

EMIUIII 

tillt) 
tltujcll 

21iiflabe Dru«, QUliio, Türner, 
0eegtiii8, Sfieltui^tuiig, C^IAiigfcii 

t>er £uft, COToiibfifjein ufiu. 
^üvfommniffe 

122 

12.Ü.42 Georgiews, 

Pestijchanb' 

Georgiews ,c 

höiiuiigen 

Uber Petr(o 

5 - 6 m 

Gruj, 

i nach Uachatsch Kala oder von Hostow Uber 

kopskoje - Pregradnoje - Worosohilowsk - 

nach tiachatech Kala. U.U. mUaeen die Er- 

bei Worosohilowsk umgangen werden, indem man 

iv/skoje fährt. Breite der Straßen wird mit 

agegebeu. 

ye SUd wird entsprechend unterrichtet. 

VIII. L a 

Besonde 

e Ostaeien. 

re Ueldungen liegen nicht vor. 

IX. He 

Russische Fi 

Heeres^ru,re 

Heeresgruppe 

e s 1 a 

int: 

A: 

Auf Kerltsch lag starkes fdl. Artl.Feuer, möglicher- 

weise zur Verschleierung Rückzuges. Im Kubangebiet ist 

Ivorskaja erreicht und geuoumen. 12.Pz.Div. steht S-lich 

davon in Wald- und Sumpfgelände im Kampf gegen zähen 

Feindwiderstnid. Auch S-lich und iW-lich Llaikop sind nooh 

Säuberuiigsaroeiten durchzufüliren. 111.1.D. hat Elista, 

370.1.D. Gegend iiV/-lich Elista erreicht. l.Geb.Div. fiat 

Kardoniskaja (30 lan SStf-lich Tscherkesk) genommen. 

B: 

4.Pz.Armee konnte mit rechtem Flügel gegen starke 

Gegenwehr Baien nach 1! gewinnen. Auch die rumän. Verbände 

am Hyschk obt). stehen stärkeren Feindkräften gegenüber. 
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Oiimm 
uut> 

ItbrjeU 

12.8.42 

Angabe t>e$ Dtted, QUiub, QBttttr, 
0e(gaii0, SÄcIcucbuiiii), 0i(i>tigteit 

Der Suft, OftoiiDfriKlu ufiü. 
QJorfommniffe 

Umgruppierung 6.Armee im Raum Kalatsoh verläuft 

planmäßig, 

abgev/ieeen 

um Vforoneuc 

Im Gebiet Swoboda wurden fdl. Angriffe 

2.Armee steht im schweren Abwehrkampf 

und S-lich Jelez. 

Heeresgrupi e ilitte: 

Der ei 

durch starl; 

wehrschlacl 

punlvt des 

ton ausg^si 

Die Südfr 

Linien nuci 

ernden Luf 

Verluste s 

kungen 

fdl 

ene Angriff iu Raum Suschinitsche vmrde 

en fdl. Gegenangriff aufgehalten. Die Ab- 

t von Rschew brachte den bisherigen Höhe- 

.hen Ringens gegen den mit starken Pz.Kräf- 

utteten auf engstem Raum massierten Feind, 

t der läiubruchsstelle kannte im wesentlichen 

rehalten werden. h-licU Rschew wurden die eigenen 

Ausfall der eigenen Pz.Yfuffen trotz dau- 

leinsatzes nach 3 zurückgedruckt. Die eigenen 

nd nicht unerheblich. Y/eitere Reindverstär- 

ind festgestollt. Auch bei BJeloi mußte ein 

Angrii f angewehrt werden. 

Der Russe versucht an dieser Stelle offen- 

sichtlich einen ernsthafen Schlag zur Ent- 

lastung von Stalingrad, um das es in dem 

Feldzug dieses Sommers geht. 

Heeresgrup 

Alle 

des Ilmens 

Finnische 1ront; 

Keine 

e Herd: 

ngriffe auf die Landbrücke zum II.A.K. S-li<h 

es wurden aböe\viesen. 

nennenswerten Kampfhandlungen. 

13?- 

©aluiu 
Ullb 

Ubrjdt 

12.8.42 

Angabe beb Dtieb, ainb, iBettcr, 
Seegang, Scltuebtuug, vSlebMgteli 

ber finft, ^onbftbeln ufiu. 

Uni6ruppieri4l: 

planmäßig 

abgev/iesan. 

um Yforone 

Heereagrupi 

^iKfommniffe 

ag 6.Armee im Raum Kalatsoh verläuft 

Im Gebiet Swoboda wurden fdl. Angriffe 

2.Armee steht im schweren Abwehrkampf 

und S-lich Jelez. ch 

e Illtte t 

Der ei 

durch starl; 

wehrschlacl 

pun.ct des i 

eue Angriff im Raum Suschinitsche vmrde 

en fdl. Gegenangriff aufgehalten. Die Ab- 

t von Rsuhcw brachte den bisherigen Höhe- 

hen Ringens gegen den mit starken Pz.Kräf- 

ten ausgosi aLteten auf engstem Raum massierten Teind. 

Die Südfr 

gelmlten vvt 

Linien nacl 

Verluste 

t der Einbruchsstelle kannte im wesentlichen 

rden. h-lich Rcchew wurden die eigenen 

Ausfall der eigenen Pz.Yfuffen trotz dau- 

ernden Lufi einsatzes nach 3 zurückbedrtickt. Die eigenen 

tid nicht uiierheblich. Y/eitere Eeindverstär- 

kmigen sine festgeutollt. Auch bei BJeloi mußte ein 

fdl. Angriff angewehrt werden. 

Der Russe versucht an dieser Stelle offen- 

sichtlich einen ernsthafen Schlag zur Ent- 

lastung von Stalingrad, um das es in dem 

Feldzug dieses Sommers geht. 

Heeresgrup 

Alle 

des Ilmens 

Finnische 1ront; 

Keine 

e Kord: 

ngriffe auf die LandbrUcke zum II.A.K. S-li* 

es wurden abbewiesen. 

nennenswerten K mpfhandlungen. 



<?.3 

■Daimii 
mit) 

lltiridf 

Angabe Des Druö, Qüiub, QBcncr, 
©etflanfl, ibeleudjtunfl, 0ld)ilflftit 

btr Cuft, IRoiiDfcbciii iifiu. 
^orfonimniffe 123 

12.8.42 Mordafrika: 

Unveränderte Lage. 

C/3kl. 

I b I b (Kr) 

- Sä & 
X>alimi 

imt> 
Ufiritlr 

angabe Drjerf, 'Hilub, ‘Jßctlcr, 
©t<flanfl, !»eltu4)tunfl, ©Iftjilflfcli 

btr £uft, <2iio»t>fd;tlii nfio. 
^orfoiuinuiffe 123 

12.8.42 Horäafrika: 

Unveränderte Lage. 

C/3kl. 

1/ 

I L I b (Kr) 



456 
£>atimi 

mit) 

Ityrjcit 

aiiflrtbe t>eö Orted, 'HJliib, QUcner, 
Cce^aiit), ^(Idubtuiio, Ciriui.itcii 

^cr fiufl, 3JIoiit>(ri'clii 11(10. 
^oi'f ommuiffe 

©aiuin 
uno 

UtiricU 

t>cö Dtici?, ‘Wiiib, e11cr, 
tfce()iHiö, Sötltuchmiö, d(l)ilj)fcii 

^cr euft, Qnoiit>((f>eiii iifii». 
^ o f E o m in u i f f e 
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üaimu 
mit) 

llhriclt 

Angabe De« Drtt«, TUiub, Qüttter, 
ttfliiiifl, 25tlnidMiiiig, (£iri)ti()frlt 

Der üuft, Q)li>itbfd)Cin iifiu. 
^infDinmutffe 121 

13.8.42 

(99) 

P o 1 i t i c li e r L a etibertillclc 

Ülier diD Besprechungen ia Moskau und die Frage der 

zv;eiten Front ln Europa liegen außer unmaßgeblichen Pres- 

eestimmen ketuc wesentlichen Huchrichten vor. 

Die Lage 

engl. Regie 

Es seien kei 

Bewegung zu 

Städte be 

indischen Fr 

P o r t u 

Lei 

Unter 

der Lage mit 

beitet ausfi 

Blockade aut 

S c h w e d 

m zunehmenden engl. Druck wird Entwicklung 

wachsender Sorge betrachtet. Salazar ar- 

arliche Kote über Folgeerscheinungen der engl. 

Tür kei 

in Indien wird nach einer Erklärung der 

üg von den Behörden vollständig beherrscht, 

lerlei Anzeichen einer ausgedehnteren ilasaen- 

rzeiehuen. Der Unruheherifauf wenige große 

änkt geblieben. Weitere Einzelheiten zur 

e in Pol.Übersicht Ur. 188, Ziffer 3* 

Da LIosl au alle schwedischen Vorstellungen wegen der 

BeutralitätEVerletzungen zurückgewiesen hat, wird Ab- 

berufung sclwed. Gesandten aus Kuibyschew "zur Bericht- 

erstattung" erwogen. 

Reichsiegierung h-t sich mit Übernahme der auf tür- 

kischem Gebiet notgelandeten USA-Flugzeuge einverstanden 

~Z3 ?■ 

iDiiiimi 
uuo 

Uhr^clt 

2i!it)abc otb One«, QUInb, TiJtuet, 
vJccflrtHfl, »eltu^tuno, 

bcr Cufr, OJloiiDfdjcin 11(10. 
'iHn'fomnuliffc 

13.8.42 

(99) 

P 0 1 i t i j c h. e r L n eliberblick 

Über di 

zv;eiten. Fror 

2 Besprechungen in lloskau und die Frafe der 

in Europa liefen außer unmaß^abllchen Pres- it 

Bestimmen Le Lue wesentlichen Huchrichten vor. 

Die Lac 

engl. Regier 

Es seien kei 

bewe^ung zu 

Städte beccl 

indischen Fr 

P o r t u 

e in Indien wird nach einer Erkl-rung der 

ung von den Behörden vollständig beherrscht, 

rer)ei Anseichen einer ausgedehnteren Uaseen- 

vorscichuen. Der Dnruheherlfauf wenige große 

.iränkt öoblieben. Vfeitere Einzelheiten zur 

.ge in Pol.Übersicht Kr. 188, Ziffer 3. 

Unter d: 

der Lage mit 

beitet ausfl 

Blockade aut 

S c h Yf e d 

Tür kei 

:m zuneluaenden engl. Druck v.'ird Entwicklung 

wachsender Sorge betrachtet. Salazar ar- 

irliche Kote über Folgeerscheinungen der engl. 

Da Uosl au alle schwedischen Vorstellungen wegen der 

BeutralitätEVerletzungen zurlickgewiesen hat, wird Ab- 

berufung sclwed. Gesandten aus Kuibyschew "zur Bericht- 

erstattung" erwogen. 

Reichsi egieiung h-t sich mit Übernahme der auf tür- 

•kischem Geb.et notgelandeten USA-Flugzeuge einverstanden 



-S J tf- 

ö.uum 

llbtjeU 

Zugabe Drcee, TUlub, 'JUcucr, 
0cct)aiig, %clcu4Huiig, Otibiiflfcii 

Der Sufi, ^oiiDfcbelu ufiu. 
^DrEomniuiffe 

13.0-42 erklärt, lies 

Japan; 

Uucli L 

iieitskeviei 

üiieriainia 

Ilirota. Le 

v/oudet aeii 

ti r 

itteiluiiü aun Kreiaen koreaniLCher Frei- 

ng vcrauclife ein Koreaner Attentat auf Pre- 

Toyo und elieuiali£en Premierminister' 

,tcrer ooll noln.'or-, ersterer leicht ver- 

La/tebe 

1) 

atzuuren cind interniert. 

precliuug beim Chef Ski. 

Skfl Clief MiB meidet, daß von ital. Uarine 

erbetenb Auaruatung ilirer Ubootemit Funkmeßkontroll- 

geräteu erst im Seijtember in Angriff genommen wer- 

den kam, da bis dahin eigener Bedarf befriedigt 

Yferdeu auß. Der zur Erprobung der Geräte vorgesehe- 

ne 7-tä^ige Yersucli durch ein Uboot in der Bisoaya 

wird jetzt durchgeführt. 

2) Ha;h Keldung U.Att werden alle Wünsche der 

Japaner hinsichtlich der von I 30 mitzufUhrenden 

Geräte usw. restlos erfüllt. Daa Boot beabsichtigt 

am 22/3. wieder auszulaufen. 

3) Chäf 3/Skl berichtet, daß die zv/ischen Dt. 

Botsch ?ter in Ankara und Außenminister Uenemen- 

cioglu rereinbarte streng vertrauliche Zuleitung 

im türkischen Außenministerium anfallender mil. 

-? 3 g- 

Oiuiim 
m[D 

Uhrjeii 

.8.42 

fliiflabe Dtu«, TÜlut», 'Btiut, 
©ccgüiif), ^(Uu^tuud, 

bcx Cufi, 'Httoiibfet)ciii »ifiü. 

erlilurt. i,c sutzuureu Dir.d interniert. 

Japnu: 

Uucli i 

heitstevie^i 

mieriainipt 

Ilirota. Le 

wandet ücii 

La rebe 

1) 

^orfomiuitiffe 

.itteilunü cua ^reiaen korecnis cher Prei- 

ng vorauelit; ein Koreaner Attentat auf Pre- 

Toyo und eLemnlifen premienniniater' 

terer soll aeUwor’, ersterer leicht ver- 

jprechuuij heim Chef Ski. 

Sk[l Chef kl© meidet, daß von ital. Uarine 

erbetenfe Auarüatung ihrer Ubootemit Punkmeßkontroll- 

geräten orat im September in Angriff genommen wer- 

den kani, da bia daliin eigener Bedarf befriedigt 

vierdeu auß. Der zur Erprobung dor Geräte vorgesehe- 

ne 7-tä 

wird Jetzt durohgeführt. 

3 Ch 

Botach 

cio.-ilu 

im turk 

ige Verauoli durch ein Uboot in der Bieoaya 

2) Ka:h lüeldung U.Att werden alle Wünsche der 

Japaner hinsichtlich der von I 30 mitzufUhrenden 

Geräte rsw. restlos erfüllt. Das Boot beabsichtigt 

am 22/3. viieder nuszulnufen. 

2f 3/Skl berichtet, daß die zwischen Dt. 

?ter in Ankara und Außenminister Uenemen- 

rereinbarte streng vertrauliche Zuleitung 

Ischen Außenministerium anfallender mil. 
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mit) 

13 »8 »42 

ftiiQabc Dti Orue, Bint), Tßeiur, 
Sccgaitfl, iöcitudxiiua, 0id)(i0teil 

Der £uf(, UlouDfcbeiii ufiv. 

und mili 

ist. 

Im kleinste i Krsis; 

4) Zu 

"Uclcerma: 

Das Sclii 

durch V/e 

Abwehrge 

achtet. 

Gegner B 

.während 

1716 Uhr 

schlecht 

teil ein 

wurde 19 

Signal 

des Komm. 

Spruch 

anwendun, 

kehren u 

Auffälli 

fdl. Au: 

Kotwendi 

Antrag 1 

zur Un Lc 

Ski 

penkdos 

Herausbr. 

Blodkade 

den Brei 

Eine V/ 

Duftstr 

Erfolgsa 

Hachtstu 

Wiel 

Q5orfommiilffe 
125 

Unpolitischer Bachrichten jetzt angelaufen 

lern mißglückten Auslaufen des Blockadebrechere 

k" meldet Gruppe 7/est die näheren Umstände, 

f wurde am 10/8. 1700 Uhr auf 4409 H 0816 W 

-lington-Boiuher ohne BAW angeflogen. Eigene 

chosse vmrden meist am Ziel abprallend beob- 

Jei viiedcrholtem Angriff 1710 Uhr benutzte der 

rdwaffen. "Uckermark" ging darauf auf O-Kura, 

egner bis 1000 Uhr Kühlung hielt, und meldete 

I'eindberülirung und Absicht, bei Wetterver- 

irung Durchbruch fortzusetzen. Da jedoch Gegen- 

;rut und bis Dunkelheit, noch 5 Stunden Zeit, 

55 Uhr ButSchluß, kehrt zu machen durch Kurz- 

jmeldet. Gruppe West billigt die Überlegung 

uidanten nicht. Bedauerlicherweise hat Kunk- 

1 fl6 Ulir Gruppenkdo. wegen falscher Schlüssel- 

nd cht erreicht.Gruppe hätte sonst Wiederum- 

i Reisefortsetzung bei Dunkelwerden empfohlen, 

ist, daß Funkaufklärung keinerlei Meldung 

fjilärung über den Vorgang erfaßt hat, der erneut 

keit verstärkter Luftkräfte beweist. Besonderer 

,.gt bereits vor (s.ICTB 12/8.) und wird von Ski 

Streichung bereits laufender Forderung benutzt; 

kann sich mißbilligender Beurteilung des Grup- 

nicht ohne weiteres anschließen. Das sichere 

n0en dieses ei'sten und besonderes wertvollen 

jrechera dieser Saison war ohne Zweifel nach 

lissen des 10/8. ernsthaft in Frage gestellt, 

erholung nach durchgeführter Verstärkung der 

eltkrafte in der Biscaya kann mit größerer 

issioht erfolgen, als der Versuch, in 6 kurzen 

iden den Gegner abzuschütteln. Diese Beurteiluig 

S3?~ 

Oiil um 
mit) 

Hfjrjtii 

13.8.42 

in]ubt tictf Ortes Ulnt, 'IBctttr, 
iSctgang, %rltu(l)tutis, Sl^llgtrlt 

brr eufl, tn»iib((titiii ufi». 

und mili 

lut. 

Im kleinste i Kreis; 

4) Zu 

"Uclcerma: 

Bas Schi 

durch V/e 

Ah\,ehrge 

achtet. 

Gegner B 

während 

1716 Uhr 

schlecht 

teil ein 

wurde 19 

Signal 

des Koiiim. 

Spruch 

anviendun, 

kehren u 

Auffälli 

f dl. Au: 

Kotwendi 

Antrag 1 

zur Un '.c 

Ski 

penkdos 

Herausbr. 

Blodkade 

den Brei 

Eine \Yi 

Inftstre 

Erfolgsa i 

Hachtstu 

Q3orfonuuut|f£ 
125 

Unpolitischer Nachrichten jetzt angelaufen 

lern mißglückten Auslaufen des Blockadehrechers 

k" meldet Gruppe I/est die näheren Umstände, 

f \/urde am 10/8. 1700 Uhr auf 4409 H 0816 W 

.lington-Bomher ohne BAW angeflogen. Eigene 

ehosae v;urden meist am Ziel abprallend heoh- 

lei wiederholtem Angriff 1710 Uhr benutzte der 

jrdwalfen. "Uckermark" ging darauf auf O-Eurs, 

Gegner bis 1000 Uhr Fühlung hielt, und meldete 

Feindberührung und Absicht, bei Iffetterver- 

iruug Burchbruch fortzusetzen. Ba jedoch Gegen- 

;rut und eis Bunkelheit. noch 5 Stunden Zeit, 

55 Uhr Entschluß, kehrt zu machen durch Kurz- 

;meldet. Gruppe West billigt die tJberlebung 

mdanten nicht. Bedauerlicherweise hat Funk- 

1?16 Uhr Gru^penkdo. wegen falscher Schlüssel- 

; nicht erreicht.Gruppe hatte sonst Wiederum- 

i Reisefortsetzung bei Bunkelwerden empfohlen, 

ist, daß Fuidnuifklärung keinerlei Meldung 

fIzLürung' über den Vorgang erfaßt hat, der erneut 

keit verstärkter Luftkräfte beweist. Besondera? 

^bt bereits vor (s.KTB 12/8.) und wird von Ski 

Streichung bereits laufender Forderung benutzt 

kann sich mißbilligender Beurteilung des Grup- 

nicht ohne weiteres anschließen. Bas sichere 

ngen dieses ersten und besonderes wertvollen 

jrechers dieser Saison war ohne Zweifel nach 

nissen des 10/8. ernsthaft in Frage gestellt, 

eilerholung nach durchgefUhrtcr Verstärkung der 

-tkrafte in der Biscaya kann mit größerer 

ssicht erfolgen, als der Versuch, in 6 kurzen 

■den den Gegner abzuschütteln. Biese Beurteiluig 
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C'atiim 
mit» 

llbrjcii 

2iii0rtbe btt Dtui, TBiiit), Tttcucr. 
©cefloiig, ^«leudjimiö, 

txr Cuft, 'IHonbfcbeiii ufiu. 

tewiimt pr^ktiijohe Bedeutung durch Mitteilung-des 

LI70 zu Ob.i.I. / Püstb., daß Ob.d.L. / Püstb. ent- 

sprechend iemAntrag Chefs 3kl an PUhrer inzwischen 

bereits Auffüllung der Kräfte des Pl.P. Atlantik 

auf eine volle Gruppe Ju 88 zu freier Jagd in Bie- 

caya ungeordnet hat. 

5) a) Hach 

KU vom 8/8 

tigung de 

frankreich 

befohlen. 

Ua-Plugzcu 

Lfl 3: 

Von 5 im A 

nach Vors 

gehen, so 

Uber 5 und 

Mit d em Vo 
fallenden 

hälftig zu 

weiteren Mitteilungen von Lw Püstb. I a 

hat Chef Genst.Lw auf Grund der Besich- 

Ob.d.M. an Führer über Reise nach West- 

Verstärkung der MS-Plugzeuge um 10 Stück 

Jetr. Zuteilung der schon vorhandenen 

ist befohlen: 

LY; Befli. Mitte 2, OB Süd: 1. 

ig-ust anfallenden Ms-Plugzeugen sollen 

lieg l/Skl 2 an OB Süd, 3 an Lw.Befh. Mit-fe 

laß damit Lfl 3 Uber 6, Lw.Befh. Mitte 

OB Süd über 3 Einheiten verfügen wird, 

schlag, die 10 zusätzlich bis 1.10.42 an- 

uschinen auf Lfl 3 und Lw.Befh. Mitte 

verteilen, ist Ski einverstanden. Ein 

weiterer minütlicher Anfall von 2 Ms—Plugzeugen wird 

für Deckung der Ausfälle benötigt werden. 

b) Der feindliche Luftangriff auf Osnabrück in 

der Nacht nun 10/8. wird im Lw.Püstb. als recht er- 

folgreich bezeichnet, besondere in Hinblick auf 

Heumondpor.ode. Angriff kann nur u..ter Zuhilfenahme 

von Richts rahlen augesetzt gewesensain. Erfolge 

der eigenen Kuchtjüger fallen in den Heumondnächten 

doch erhobiieh ab. Eigene Angriffe auf engl. Ziele 

leiden, darunter, daß Ziele häufig nicht gefunden 

werden 

c) Bedeiken Chefs Ski yjegen küstennaher Flugplät- 

ze '..ird bei möglichen Operationen auf Byrenäenhalb- 

insel Reelului.g getragen werden. Ihre Berechtigung 

- f rf 

■Dalum 
mit) 

Ubrjdr 

Angabe ticd Dne«, ‘JÖiub, lütntt, 
©ccflflUfl, SBtIcud>t«»d, eifbiltJteii 

ba e«fi, nonbfcbeiii iifi». 
^oi'tDiumiuffe 

l?-8-42 t,ewiiint prikti^che Bedeutung durch Uitteilimg. des 

1IVO zu Qb.d.L. / Püatb., daß Ob.d.l. / Füstb. ent- 

sprechend iemAntrag Chefs 3kl an Führer inzwischen 

bereits Auffüllung der Kräfte des Fl.F. Atlantik 

auf eine volle Gruppe Ju 88 zu freier Jagd in Bis- 

caya ungeordnet hat. 

5) a) l[_ch 

K1I vom 8/8 

tigung de 

frankroich 

befohlen. 

tls-Flugzcu 

weiteren Mitteilungen von Lw Fustb. I a 

hat Chef Genst.Lw auf Grund der Besich- 

Ob.d.Ii. an Führer Uber Reise nach ITest- 

Yerstürkung der KS-Flugzeuge um 10 Stück 

Jetr. Zuteilung der schon vorhandenen 

ist befohlen: 

Ifl 3: 

Von 5 im A 

nach Vorso 

gehen, so 

über 5 und 

Kit d cm Yo 

fallenden 

hälftig zu 

weiterer im 

für Deckun, 

b) Der 

der Bucht 

folgreich 

Keumondpor. 

von Richts 

der eigene 

doch erhob 

leiden, darunter 

werden 

lw Befli. Liitte 2, OB Süd: 1. 

igust anfallenden Ms-Flugzeugen sollen 

ilag 1/SLl 2 an OB Süd, 3 an lw.Befh. Mitte 

laß d^mit Lfl 3 über 6, Lw.Befh. Mitte 

OB Süd über 3 Binheiten verfügen wird, 

schlag, die 10 zusätzlich bis 1.10.42 an- 

aschinen auf Lfl 3 und Lw.Befh. Mitte 

vorteilsn, ist Ski einverstanden. Ein 

mutliehcr Aufall von 2 Ks-Flugzeugen wird 

der Ausfälle benötigt werden. 

eindliche Luftangriff auf Osnabrück in 

suni 10/8. wird im Lw.Füstb. als recht er- 

lezeichuet, besonders in Hinblick auf 

ode. Angriff kann nur u..ter Zuhilfenahme 

rahlen angosotzt gewesensein. Erfolge 

Kaohtjägor fallen in den Harimondnächten 

ich ab. Eigene Angriffe auf engl. Ziele 

daß Ziele häufig nicht gefunden 

c) Bcdeiken Cuufs Ski wegen küstennaher Flugplät- 

ze wird be: möglichen Operationen auf Pyrenäenhalb- 

insel Reclului.g gotr..'_en werden. Ihre Berechtigung 



- -/A/- 

X)aiuiu 
IIIID 

2Ji»öabe t>ce One«, QBiiib, QBeiier, 
©ctfliuifl, ajclcu^nmo, ©Idjilßfeii 

ber Ciift, Qfloiit>fd)ciii ufi». 
^ovfommniffe 120 

(A) 

13.8.42 

(100) 

iijt bdi L ■ Fuatb. X a voll anerkam.t. 

B e o n d a r e 3 

I) Kart 

und Bombe: 

Beschädig: 

Deutscher 

1/Skl I E 

Adm. Morw 

IldL und 

in KIB io 

nnäßiges Bild der durch fdl. Flugzeugninen- 

einsatz im Juli 1942 eingetretenen eigenen 

ijmgen und Verluste zeigt Schwerpunkte in 

Bucht und westl. Ostsee. Entsprechende Vfg, 

19085/42 Gkdos. ist Gruppentest, Hord, 

0en, BSiY, BSii und BSO, sov/ie Füstb. und 

•d.L. L In 2 zugegauöen. Ausfertigung Er. 9 

1 C lieft VI. 

Cb 

II) Ci 011 • 

die g.uud 

wuchsbere 

sonal für 

ständigen 

16/7.). D 

abcrliiu„u 

Führer er 

verf ilgb..r 

soualfra^ 

gleichzei 

die Schaf 

.L'.v. beim Ob.d.Ii. hat unter dem 15/7. 

ätzlichen Forderungen auf Erst- und Kach- 

tstelluug ui.d Ausbildung au fliegendem Per- 

"Graf Zeppeliij." aufgestellt und bei den zu- 

Stellen der Lv/ anhängig gemacht, (vgl. KTB 

e personellen Beanspruchungen, die sich dar- 

or0cben worden, wenn entsprechend der vom 

eilten Weisung Ende 1944 5 Flugzeugträger 

sein werden, fordert ein Aüfgreifen der Per- 

: aus dem Id rinebereich heraus und danit unter 

.inor Einbeziehung der Bordfliegerstaffeln 

'ung einer marineeigenen Flottenluftwaffe. 

Dieses PrJ) 

Ski es au. 

personell 

zuaetzen, 

gehörigko 

Eiusutzbe: 

iblern muß seiner Lösung zugeführt werden, da 

die Dau, r für untragbar hält, diese Einheit« 

einem steten Wechsel zwischen Lw und XU aus— 

der nicht ohne Auswirkung auf das Zusammen— 

tsgefühl der Besatzung und danit auf die 

’eitschaft der Schiffe bleiben kann. 

- Spy- 
£>iuum 
mit) 

aiijabt btB Dtte«, Uiliie, 'JÜttttr, 
©ccflüiifl, aieUu^timfl, 

btr ßuft, QJtDiibf^ciii iifiü, 
^üi’fDiiinuiiffe 12fi 

(A) 

13.8.42 

(100) 

iut büi L' ■ F^atb. I a voll unerkam.t. 

B e o ii d e r e a 

I) Kart 

und Bombo 

Beschädig’ 

Deutscher 

l/Skl I E 

Adm. Morw 

EdL und 

in KIB To 

naäQiges Bild der durch fdl. Flugzeugninen- 

einsatz im Juli 1942 elugetreteaen eigenen 

ijmgen und Verluste zeigt Schwerpunkte in 

Bucht und westl. Ostsee. Entsprechende Vfg. 

19085/42 Gkdos. ist Gruppen West, Herd, 

uan, BS«Y, BSII und ESO, soviie F^stb. und 

.d.L. L In 2 zugegaiioen. Ausfertigung Er. 9 

1 C lieft VI. 

Cb 

II) Gen. 

die g und 

wuchsbere 

sonal für 

ständi0en 

16/7.). I) 

ubci’hl..„u 

Führer er 

verfügt r 

sonalfra^ 

gleichzei 

die Schaf. 

• L'... bei.,. Ob.d.h. hat unter dem 16/7. 

ätzlicUon Fcrdcruugen auf Erst- und Mach- 

tstellung und Ausbildung au fliegendem Per- 

"Gruf Eeppelin" aufgestellt und bei den zu- 

Stellen der Lv; anhängig gemacht, (vgl. KTB 

c personellen Beanspruchungen, die sich dar- 

er^cben wurden, vierm entsprechend der vom 

eilten V/c;sung Ende 1944 5 Flugzeugträger 

sein werden, furüert ein Aüfgreifen der Per- 

: „us dem II rinctereich heraus und danit unter 

'iger Einbeziehung der Bordfliegerstaffein 

'Uug einer mariueeigenen Flottenluftwaffe. 

Dieses Problem muß seiner Lösung zugeführt werden, da 

Ski es au.T die Duu.r für untragbar halt, diese Einheit« 

personell einem steten Wechsel zwischen Lw und KU aus— 

zusetzen, der nicht ohne Auswirkung auf das Zusammen— 

gehärigkontzgefühl der Besatzung und dauit auf die 

Einsatzbereitschuft der Schiffe bleiben kann. 



©rthiin 
uut> 

UbrjeU 

13.3.42 

(101) 

(102) 

anjabt b(< Dticb, aliub, Wtiitt, 

eitgaiis, »tkuibiuiiB, @ld)li9l'li 
btt Ciift, Sloiib(ib<lii "fi“ 

^ o c f o m m n l f f e 

Siel 1(1 

and Eplialu 

für dio Lw 

duii^amäüi^, 

dazu fuhrt 

andorersci 

des Ob.d.l 

Ski i 

und un (ien 

Verarbeite 

rschtzeiti 

Ab:', eil 

t überdies der Auffassung, daß Schaffung 

(uig der Trüger und Sordfliegerverbände 

eine unerv;Un:.chte personelle und ausbil- 

Belustuug bilden wird, die einerseits 

den Einsatz der Einheiten zu. verzögern, 

ts „her dazu beitragen kann, den’ von Seiten 

zu erwartenden Widerstand zu verringern. 

t daher an d.ie Ämter 3kl Qu A, LIPA, U Wehr 

l.Lw beim üb.d.1,1. herangetreten, um die 

:1 zur Losung dos aufgezeiöten Problems 

in Gang zusetzen. 

ift entsgr. grundlegender und Richtungwei- 

! sender Vfg . l/Skl 17432/42 Gkdos. (Prüf 7) in ETB 

Seil G lief L V. 

III) Zusai.i lenstellung der durch Funkentzifferung und 

Funkaufklärung vom 3• - 9/8.1942 erfaßten Feind- 

nachrichte 

tä;D III. 

n in B-Eeriehten Hr. 32/42 der Ski Chef 

Die E 

der immci’ 

der neuen 

bislang i.i 

es Bild de 

auf Grund 

ckenntnisze der Fuuizentzifferun^en sind lei- 

loch außerordentlich gering, da das Brechen 

juglizchcn und amerikanischen Schlüssel 

ht gelungen ist. Ein annähernd einv/andfrei- 

Dislozierung der f'.l. Seestreitkräfte 

r Funkheohuohtung fehlt daher zur Zeit. 

I. Krieg!ühru 

Lage 13/VIII. 

ig in den außerheimi....ohen Gewässern. 

-l<rZ - 

Oatmn 
1 uub 

Ubr^dr 

13.3.42 

(101) 

(102) 

anjabt 6(b Dtlti, WInD, HJeiitt, 
Cicgnns, %clcu4tung, Slctillslili 

bet Cuft. Hoiiblilitlu u|n>. 

Ski i 

und Erhi.l 

für diu Lw 

duii^smäßi 

dazu fuhrt 

andorersui 

daa Ch.d.l 

t überdies der Auffassung, daß Schaffung 

(uig der Träger und Bordfliegervertände- 

eine unerwünschte personelle und auabil- 

Skl 

und an üen 

Vorarheite 

rechtzeiti 

Abr.cli 

seuder Vf 

'Sorfom nuilffc 

Belastung bilden v/ird, die einerseits 

den Einsatz der Einheiten zu, verzögern, 

,s aber dazu beitragen kann, den' von Seiten 

zu ervu.rtend.ni Widerstand zu verringern. 

t daher an die Ämter 3kl Qu A, LIPA, U Wehr 
l.Lv: beim üb.d.U. heransetreten, um die 

.1 zur Lösung dos aufgezeiöten Problems 

in Gan0 zusetzen. 

Teil C lief l V. 

III) 

ift ents.r. grundlegender und Richtung v? ei- 

. 1/3A1 17432/42 Gkdoa. (Prüf 7) in ETB 

enstollung der durch Fuuhentzifferung und 

Eunliaufklarung vom 3. - 9/8.1942 erfaßten Feind- 

naehriehte 

iflffi III. 

Die n 

der immer 

der neuen 

bislang i.i 

es Bild de 

auf Grund 

B-Eerichten Kr. 32/42 der Ski Chef 

rfcenutnisze der Funi'.entzifferun^en sind lei- 

ch außerordentlich gering, da daa Brechen 

.n^lizehen und amerikanischen Schlüssel 

ht gelungen ist. Ein annähernd einviandfrai- 

* Dislozierung der f . 1. Seestreitkräfte 

Fut.kbeobachtung fehlt daher zur Zeit. 

I. Kriegführu 

Lage 13/VIII. 

ig in den außerheimi..ohen Gewässern. 



X>iinim 
mit) 

Angabe bce Drtt^, QUlnb, Tüftiti-, 
©tegfliig, Beleuchtung, 0lct)tlgteit 

Der Suft, moubfeheiu ufii'. 
Borfoiuiiiuiffe 12? 

13.0-42 1. Felndl-ü'e: 

Südatlantl 

D L 

Sn^l 

Bin Kurzb 

daß eine 

durch, eiiii 

Haider ist 

Sehr wahi'j 

"Glouceate 

S 0100 0 

von Schiff 

In ei 

TeraerJvung 

Keine eu^l 

fügbar." 

Huch 

tov.n ein C 

portern, 

Kreuzern u; 

D. "Hurjehan" gab aus ET 8240 QQQ-Ueldun^. 

.•icht von Admiral Preetov/n meldet am 5/8., 

nlieit bis 17/7. Ostkura steuerte und dann 

mut Haider operierende#“ S-Boot versenkt wurde; 

3500, ein Begleitschiff ca. 1000 BRT groß, 

heinlich handelt es sich um Versenkung von 

: Castle", von der am 16/7. 2257 Uhr in,0630 

i-Leldung erfaßt wurde, durch das LS-Boot 

28. 

ier Meldung d..r Befehlsstelle Freetown zur 

D. "Dalhousee" am 9/8. heißt esi "Zur Zeit 

ischen Seestreitkräfte zur Unterstützung ver- 

Oericht har.Att. Lissabon, soll 1/8. in Free- 

mvoi gesichtet sein, der aus 5 Truppentrans- 

D. bestand und von einer "Illustrious", 2 

d 12 Zerstörern gesichert war. 

20 

Konsulat LourenfoIIarques meldete am 10/8. in Kap- 

stadt 1 Kr .-uzer und 3 Zerstörer, sowie 2 Schiffe von 

Größe D. "ilueen Kary" in südöstlicher Richtung auslaufeii. 

2. Eigene La/. : 

Ilar.Aot. Tokio v/ird durch Telegramm 2100 Uhr über 

Auszeichnung Kmdt. von "Doggerbahk" mit Deutschem Kreuz 

in Gold un ;errichtet und um gelegentliche Beurteilung 

von Kmdt., Stimmung ui.d Haltung der Besatzung "Dogger- 

bank", die ungewöhnlich langen ereignislosen Wartezeiten 

ausgesetzt war, gebeten. 

Unterrichtung aller Außerheimischen über Heubauaus- 

bringung di;r Gegner 1942 und sonstige Pläne zur Behebung 

der Transp.irtkrise durch FT 1629, über berichtigte Japan 

Dannii 
mit) 

ll()rjeU 

Ztngabc fe« Otrt^, ^lut», ‘Bttitr, 
©ccgaiig, »tUu^tiinfl, (Slrfjtlflfctt 

btx ßufi, in0IIt>fd)ciII llftt'. 
Q30rEoiiiinuiffe 12? 

13.8.42 1. EeindliJ^ 

Süd^tlanti 

EL 

En^-l 

Sin Kürzt 

daß eine 

durch eiui 

Haider iet 

Sehr wahr., 

"Glouceste 

S 0100 0 

von Schiff 

In ei 

VereeiiLuiitj 

Keine eaul 

fügbar." 

Hach 

town ein C 

portern, 

Kreuzern u; 

D. "llurjehan" gab aus ET 8240 QQQ-Meldung. 

.•icht von Admiral Freetovm meldet am 5/8., 

nlieit bis 17/7. Ostkurs steuerte und dann 

mit Haider operierendeflf S-Boot versenkt vmrda 

3500, ein Begleitschiff ca. 1000 BRT groß, 

heinlj.ch handelt es sich um Versenkung von 

L- Castle", von der am 16/7. 2257 Uhr in.0630 

i-Lelduug erfaßt wurde, durch das LS-Boot 

28. 

cer Ueldung dar Befehlsstelle Freetown zur 

ß. "Dalhouoee" am 9/8. heißt esi "Zur Zeit 

-sehen Seestreitkräfte zur Unterstützung ver- 

iericht Lar.Att. Lissabon, soll 1/8. in Free- 

invoi gesichtet sein, der aus 5 Truppentrana- 

D. bestand und vün einer "Illustrious", 2 

id 12 Zerstörern gesichert war. 

20 

Konsulat Lourenpoliarques meldete am 10/8. in Kap- 

stadt 1 Kr .uzer uiid 3 Zerstörer, sowie 2 Schiffe von 

Größe D. "ijueen Kary" in südöstlicher Richtung auslaufeii. 

2. Eigene ha;, : 

Llar.Ait. Tokio wird durch Telegramm 2100 Uhr über 

Auszeichnung Kmdt. von "Doggerbank" mit Deutschem Kreuz 

in Gold un ;errichtet und um gelegentliche Beurteilung 

von Kmdt., Stimmung und Haltung der Besatzung "Dogger- 

bouik", die ungewöhnlich langen ereignislosen Wartezeiten 

ausgesetzt war, gebeten. 

Unter:'ichtung aller Außerheimischen über Neubauaus- 

bringung dar Gegner 1942 und sonstige Pläne zur Behebung 

der Transportkrise durch FT 1629, Uber berichtigte Japan 



X>aium 
mit) 

llhr^cit 

21 ii()iibc t>t0 Ouee, QUiut», "JUcucr, 
Ofcj.uii), &clciicbtiiiit), <2ilctMifltcii 

Der tu ft, Q^oiiDfciiein iifiv. 
^orfoiuiiiiiiffe 

13.B.42 Darstelli 

SI 2241. 

g betr. Seeschlacht Salomon-Ineeln duroh 

Feiiidlageuuterrlchtung durch FT 0614. 

II. L a c; e Westraum 

1. Feladla,.;£ 

Ohne 

2. Eigene l: 

besondere Erkenntnisse. 

Gebiet AI lantlklcüste: 

Keir e besonderen Vorkommnisse. 

See^ebiei Kanal: 

012-1 

in BF 33^ 

n^ch era 

0245 Uhr 

Fernkam 

genommen 

0337 Uhr 

Feuer in 

vor Blanc 

Sangatte 

Ein 

Herz 222 

- 0133 Uhr beschossen eigene Batterien 

2 bis 3321 geortete fdl. Seeziele, die 

er Salve auf Zickzackkursen abliefen. Ab 

\airde eigenes Geleit vor Blanc Hez von 

4batt. St. Largret on Clif unter Beschuß 

Feuer nurde durch Heeresbatt. von 0251 - 

erwidert. Feindbatt, setzte ab 0314 Uhr 

schneller Salvenfolge fort. Aufschläge 

Hez und vor Soldatenfriedhaf Vf-lich 

Räumerfolg durch Sperrbrecher bei funkt 

Datum 
mit 

Uhr^tU 

Sliijabc bt6 Drtttf, QUlut, li3cii{r, 
&dcurimiiii), «älrijiiöffit 

tcr tiifi, ^oittfduiit ufit). 
^Dtfoiniuiiiffe 

i^. .d.42 Darstelli 

FT 2241. 

g lietr. Seeschlacht Salomon-Inseln duroh 

Feindlageunterrichtung durch FT 0614. 

II. Lagt W e s t r a u m 

1. Feind: a,^ 

Ohne bescudcre Brlienntniase. 

2. Eigene h: 

Gebiet AI lantikhüsie: 

Keir e besonderen Vcrkoiuanisse. 

Seegebiel Kanal: 

012.1 

in LF 33i 

n^ch era'l 

0245 Ulir 

Ferrikam^ 

genoir.iaen 

0337 Unr 

Feuer in 

vor Blanc 

Sangatte 

Ein 

Herz 222 

- 0133 Uhr beschossen eigene Batterien 

2 bis 3321 geortete fdl. Seeziele, die 

er Salve auf Zickzackkursen abliefen. Ab 

wurde eigenes Geleit vor Blanc Hez von 

^batt. St. L^rgret on Clif unter Beschuß 

Feuer wurde durch Heeresbatt. von 0251 - 

erwidert. Feindbatt, setzte ab 0314 Uhr 

schneller Salvenfolge fort. Aufschlüge 

liez und vor Soldatenfriedhaf Yf-lich 

Räumerfolg durch Sperrbrecher bei Punkt 
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Qatum 
mit) 

llhritlt 

21 ii()abc DC6 Drtfß, QBiiib, Tücncr, 
^tcgauo, ibeleuchtuug, 

ber Stift, Q^oubfchciii 11(10. 
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I3.B.42 III. H o r d 1 e e , li Oy r vv e g e n , B o r d m e e r. 

H 0 r d s e e 

Außer 

deren Vorkoiuii 

li o r w e e 

irundminenräui.iungen in AK 6998 keine laeson- 

iXQ 3 6» 

n/Hordmeer : 

1. Peindla -e; 

Funkejitzifferung atellt aus Adm. Bericht nach- 

träglich f.-st, daß hoi Ang.iff der RAF auf "Prinz Eugen" 

am 17/5.42 9 Rlu0zeu^e verloren gingen und zwar- 7 

Torpedohom jer, 1 Hudao n und 1 Beaufighter. Während dea 

Gefechts s :ien dt. SerutiSrer von Eeaufighter unterGe- 

schütz- un i LIG-Feuer genommen. Über "Prinz Eugen" lägen 

weiterellachrichten nicht vor. 

Mach . 

ierten Pat 

stellt v/or 

bi.ehrbericht aus Stockholm sollen für alli- 

ouillendienst in Eismeer ab 22/7. bereitge- 

len: 

2. Eigene lag 

Keine 

a) Engl ind: 0 Oboote, 2 Zerst., 6 S-Boote, 1 Flug- 

zeugträger, 34 Marineflugzeuge 

b) USA: 6 Uboote, 1 Zerst., S-Boote, 12 Marineflug- 

zeuge . 

c) Rußl qid: 6 Uboo'.e, 1 leichter Krz. , 4-6 S-Boote, 

30 - 40 Marineflugzeuge und 

d) Hollmd: 1 Uboot und 1 kl. Krz. aus Baujahr 1916. 

An lij'ö. blieb Aufklärung im Uordmeer bis Island 

und gegen Spitzbergen ohne taktisches Ergebnis. Auf- 

klärung ka rischer Pforte und Jugorstraße war wegen 

aufliegend ;r Wolken ergebnislos. 

besonderen Vorkommnisse. 

128 
XMIIIIll 

unb 
llhtidt 

21utJrtbc Dt« Drttö, QiJtiit), 'JBcU£r, 
(ittöditfl, ibelcuttotuug, ©idjtlöfth 

ber fiuft, ‘Boufcffhcin ufio. 
lUu'fominiiiffe 

x;.a.42 III. H o r d i e e , U 0/ r vv e g e n , K o r d m e e r. 

K o r d s e e 

Außer 

deren VorkoiuLi 

II o r w e 

undiaiuenräu.,iun^en in. AK 6998 keine TieBOn- 

rl S SG* 

n/Hordmeer: 

1. Peindla e; 

Punl:e itzifferung btellt aus Adm. Bericht nach- 

träglich f;3üt daß hei Ang -iff der RAP auf "Prinz Bugen" 

am 17/5.42 9 Plu^zeu^e verloren gingen und zwar 7 

Horpedobom icr, 1 Hudao n ui.d 1 Beaufighter. Während des 

Gefechts 3 .-ien dt. heruthrer von Eeaufighter unterGe- 

schlitz- und LIG-Peuer genominen. Über "Prinz Eugen" lägen 

weiterellachrxchten ni .ht vor. 

Kueh . 

ierten Pat 

stellt wer 

hi.ehrbericht aus Stockholm sollen für alli- 

ouillendienst im Eismeer ab 22/7. bereitge- 

len: 

a) Englmd: 0 Uboote, 2 Zerst., 6 S-Boote, 1 Flug- 

zeugträger, 34 Uarineflugzeuge 

b) USA: 

c) Ruül 

d) holl 

2. Eigene , 

Keine 

6 Uboote, 1 Zerst., S-Boote, 12 Llarineflug- 

zeu0e. 

nd: 6 Uhooie, 1 leichter Krz., 4-6 S-Boote, 

30 - 40 Larineflugzeuge und 

nd: 1 Uboot und 1 kl. Krz. aus Baujahr 1916. 

Am 13/3. blieb Aufklärung im Ilordmeer bis Island 

und gegen Spitzbergen ohne taktisches Ergebnis. Auf- 

klärung ka’ischer Pforte und Juöorstraße war wegen 

aufliegend ;r Wolken ergebnislos. 

besonderen flfcäctammisse. 



-w- 

Datum 
mit' 

llbrjtit 

Zugabe bctf Drtce, QUlub, Getier, 
0c(gang, IScIcuctKuiig, 01d)tigf(lt 

Der fiuft, OnoubfetKiH llfll). 
^orfommniffe 

13.0.42 IY. Skagerrak Oataeeeiu^äu^e, Outaee. 

Im Skage] 

mäßig durohge 

des Limfjorde 

treffers gesu 

Verdachts um 

eiugUuren v/ur 

sperrt. 

Ostwärts 

gesunken. 

Im Pinne 

geworfen. 

rak wurde lanenaufgabe "Oppeln" plan- 

liilirt. (Yersuchsminensperre). SO-wärts 

ist dän. Pijch-D. "Eap" infolge Uinen- 

cen. O .leit Oslo-Aalhorg ist v/egen Uinen- 

4 Stunden vers.;hohen. Wege in den Ostsee- 

en vorübergehend aus gleichem Grunde ge- 

ürkona ist finn. D. "Helen" nach Hinentreffe' 

ubusen wurde Sperre "Seehund III" planmäßig 

•Arbeit d 

schlossen. 

r lUiuiiipin^usscn war v/egen Wetterlage ausge- 

c a 

Hinsicht 

Bereitstclluii; 

für den Pall 

und Ps. 1425 

Beschränkung 

müssen sich, 

sorisch gecclu 

0311. 

Zu Yorscl 

Verlegung der 

busen weist S 

Pinnland sich 

klar und eind 

Herantragen 

kommt also ni 

derung La^e c 

also nur erxo 

der Boote auf 

ich der von PdS gestellten Forderungen auf 

von Hinrichtung, Material und UnterkUnfteJv 

er buführui.g c.Sfl. an PdH Ost (s.KIB 12/8. 

. 13/7.), weist Gruppe Kord darauf hin, daß 

4uf das Hotv/endigste geboten ist. S-Boote 

Einsatz nur vorübergehend, mit provi- 

ffenen Anlagen begnügen. Einzelheiten s. Ps, 

lag Pdli Ost und Antrag Gruppe Kord betr. 

KM und ILIS-Boote von ladogasee nach Pinnen- 

1 Gruppe Ilord darauf hin, daß Marschall von 

dt. General beim finn. II.Qu. gegenüber 

utig ablehnend ausgesprochen hat. Erneutes 

eses Wunsches an Uarschall von Finnland 

cjht in Betracht, bevor nicht v/esentliohe Än- 

n0atreten ist. Frühere Verlegung Boote kann 

_cn, wenn Pinnen von sich aus auf Einsatz 

Ladogasee verzichten. (s.Ps. 1316). 

d. 

Damm 
un^ 

IlbrjtU 

2l»8abc l>t< 'JÜliiC', Wtlitr, 
0<f0an9, JBclcutfeMJiifl, ©Idjllgfcli 

btt Cuft, Onont>f(t>clu ufiü. 
Vorfonimuiffe 

13.0.42 IY. Skii^erruk Oataeeeiu^an^e, Oataee. 

Im Slca^ei1 

mäßig durchgei 

doa limfjorde! 

treffura gesui 

Verdachts urd 

eiu^äii.;en \vur> 

sperrt. 

Oatwärtö 

geauaken. 

Im Pimuc 

geworfen. 

-Arbeit d 

schlossen. 

rak wurde lanonaufgahe "Oppeln" plan- 

Ulirt. (Versuchsminensperre). SO-wärts 

ist dün. Fijoh-D. "Hup" infolge Hinen- 

cen. ti .leit Oslo-Aalhorg ist v/egen Uinen- 

4 Stunden ver.^ hoben. \/ege in den Ostsee- 

cn vorbbciÄehend aus gleicl em Grunde ge- 

Arkona ist finn. D. "Helen" nach LUnentreffer 

i busen v.'urde S^.erre "Seehund III" planmäßig 

r Ilaumpin/asson war we^en Wetterlage ausge- 

c a 

HinsichL 

Bereitstellun 

für den Pall 

und Pa. 1425 ' 

B e e chränkung 

müssen sich, 

sorisch geJein 

0911. 

Zu Vorscl 

Verlegung der 

busen weiat S 

Finnland sich 

klar und eiud 

Herantragen d 

kommt also ai 

dermg Ln0e c 

also nur erfo 

der Boote auf 

ich der von PdS gestellten Forderungen auf 

von b nrichbui.g, Uaterial und Ui.terkünfteH. 

r Zuführung C.Gfl. an Fdh Ost (s.KTB 12/8i 

13/7.), weist Gruppe Kord darauf hin, daß 

4uf das Kotviendigste geboten ist. 3-Boote 

Einsatz nur vorübergehend, mit provi- 

ffenen Anlagen begnügen. Einzelheiten s. Ps, 

lug Fdli Ost und Antrag Gruppe Kord betr. 

ULI und UAS-Eoote von Ladogasee nach Finnen- 

1 Gruppe Kord darauf hin, daß Uarschall von 

dt. Guiicrul bei.a finn. II.Qu. gegenüber 

utig ablehnend ausgesprochen hat. Erneutes 

eses r/uns.hcs an Uai-sehall von Finnland 

cjht in Betracht, bevor nicht v/esentliohe Än- 

u0etreten ict. Frühere Verlegung Boote kann 

^eu, \;ei. i Finnen von sich aus auf Einsatz 

Ladogasee verzichten. (s.Fs. 1316). 



129 
X>aiuiu 

unb 
U|»rjeU 

Angabe betf Druö, Wliib, Wetur, 
Cctgang, Beleuchtung, Clcbtigfeit 

btt £uft, CDtoubfchelu ufio. 
Botfonnnniffe 

r%8.42 U b o o f U h r u n 

1. Feindlage 

Hege 

feld vor 

arbeit vo 

Ein! Ub J 

iufklüxuntjStäti^keit im weiterea KUatenvor- 

Brest. mittags warde Ubootssuohe in Zusammen- 

.1 Plugzougeu mit einem Zerstörer featgeatellt. 

otaaiclitmeldua^aL wurden erfaBt. 

U3A- 

griff etv 

angriffe 

in der V/i 

Eigene I; 

0. "California" meldete 2200 Unr Ubootean- 

a 500 am SW-lioh Kap Yerden. Weitere Uboote- 

/urdc-n SW-lich. der Uiseiasippi-LIUndung sov^ie 

»dvvardpassage beobachtet. 

5 wird von Position vor Olgastraße wegen Eie- 

jlcgcsügoa. U Cül erhielt Auftrag, Eielage bei 

Lja (LO-Spitze Xlowaja Semlja) zu erkunden 

ibe V/underland) . 

jrdatlantik erfaßte l'uiücaufklärung west- 

Jeleitzug in AL 5112, auf den Gruppe "Loß" 

tion augesetzt wird. 

östlichen Atlantik hat U 98 in OB 3639 Geleit- 

ß. auf Südkurs gesichtet, Kühlung in der 

U 25 

läge zart 

Kap Jelai. 

(für AufL 

Im L 

gehenden 

zur Operi 

liii 

zug aus C 

Dunlcelheit joduoh verloren. 

Ein 

aus 24 D. 

in der Windwardpassage gestellter Geleitzug 

wurde mit erfreulichem Erfolg von mehreren 

Booten an^ofaßt. U 658 versenkte daraus einen T. von 

7-000 BRi und wahrscheinlioh 1 D. von 8.000 BRT. U 600 

meldete Versenleung von 2 D. mit zus. 14.000 BRT und ei- 

nen weiteren l'orpedotreffer. 

Aus einem Geleitzug von 4 D. im V/estauegang der 

Eloridastraßo wurden von U 508 2 Schiffe torpediert, 

Sinkgeraueohe gehört. Gegen Waboverfolgung wurde erst- 

malig erfolgreiche Anwendung Boldes gemeldet. Größe der 

beiden D. mit oa. 8.000 BRT geschätzt. 

120 Damm 
unt> 

ubtjtit 

2Jn0abe t»e< Dcic^, TÖlub, <3BttUc, 
©ecganfl, Södcu^tung, ©Icbtlgteh 

btt £uft, TOonbfc^el» ufn>. 
33otfommniffe 

13.6.42 U b o o f U h r u n 

1. Peiadla-s 

Hegt 

feld vor 

arbeit v^ 

El.ii, UbJ 

AufklärtUicStätit Im v/eiterea KUatenvor- 

Brest. Llttugs wardc Ubootasache in. Zunacman- 

i Elugzou^en uit einam Zerstörer festgeatellt. 

otaoichtcielduugai; worden. erfoBt. 

l*A- 

griff et 

angriffe 

in der V/i 

Eigene L; 

J. "Califoruic" meldete 2200 Uiir Ubootsan- 

a 500 au S.V-lich Kap Verden. Weitere Uboots- 

ai.rden SiY-lich. der Uiseieeippi-LiUndung sov/ie 

.dvvardpaesoge beobachtet. 

U 253 wird von Position vor Olgaatraße wegen Eie- 

lage zur; ehgoso^on. U Cd erhielt Auftrag, Eialage bei 

Kap Jelauija (L0-Spitze hov/aja Seulja) zu erkunden 

(für Aufgabe 'iVundorlaod) . 

Iu i.jrdatlantik ertoute Puni^aofklärung weat- 

gehenden Jeleitzug iu Al 5112, auf den Gruppe "loß" 

zur Operation, augesetst wird. 

Iu \,|es blichen Atlantik hat U 98 in OB 3689 Geleit- 

zug aus 0 D. a^f Südkure gesichtet^ Puhlung in der 
Dunlcelhei[t jedueh verloren. 

Ein lin der Y/iudwardjjasaage gestellter Geleitzug 

aua 24 D. wurde .alt erfreulichem Erfolg von mehreren 

Booten an^ofaßt. U 658 versenkte daraus einen T. von 

7-000 BEI und waiirse^ej.i.lich 1 D. von 8.000 BET. U 600 

meldete Versenkung von 2 D. mit zus. 14.000 BET und ei- 

nen weiteren Torpedotreffer. 

Aus jiiiom Goluitzug von 4 D. im Y/eatauegang der 

Eloridastruße wurden von U 508 2 Schiffe torpediert, 

Sinkgerüuäühe gehört. Ge0en Y/aboverfolgung wurde erst- 

malig erfolgreiche Anwundung Beides gemeldet. Größe der 

beiden B. uit ca. 6.000 BET geqchatzt. 



f- 

öiUiim 

mit) 
ftiioabe beb Orteb, QHiub, 'Beiter, 
Ceeoaug, £elni(t)iuiid, 01ci)ii(itcii 

ber Sufi, QRoiibfrijeiii u(iu. 
0 v f i) ui ntniffe 

1?:8.42 

(103) 

Im lii' 

straüe 2 Z 

Pur Sinken 

Weite 

ITbooie in K1 

telmeer U 73 in Einfahrt La Galita- 

rstörer an und hat 1 Treffer gehört, 

keine Anhaltspunkte. 

e Hachrichten in Ergänzung zur Lage 

VI. Luft riegftihrung 

Raum um En "La; ids 

W ) 

In der ^ 

Küeterxplätze, 

ten angegriff 

scheinend 1 

fülirte der Pe 

gebiet ohne B. 

tiefe Doberan 

gehängten Bra 

Einzelheiten 

Uacht nuiu 13/ 

cht zum 13/8. und am Tage v/urden engl, 

darunter Edinbourgh mit schwächeren Kräf- 

;n. Bei Sulccmbe wurde 1 VP-Boot und an- 

iinboot versenkt. In der Hacht zum 14/8. 

.nd 35 Einflüge durch, davon 31 ine Reichs- 

iW, vermutlich zum liinenab'Arurf. Eindring- 

- Treptow - Kopenhagen. Ballone mit an- 

dzündern ..urden bei Erfurt abgeschosaen. 

ler stärkeren Schäden in Mainz aus der 

3. s. Tagealage. 

Hittelmeerraui 

Endgülti 

dexi fdl. Gele 

vor. Fühlung 

bis dicht s üd i 

je Ergebnisse der Angriffaeinaätze gegen 

itzuguverband vom 13/8. liegen noch nicht 

mrde an den bis Malta gelangten Einheiten 

ich der Insel aufrechterhalten. 

Lichtbilflerkundung von Port Said, Suez, Port 

:hte keine neuen Erkenntnisse. Einzelhei- 

e. 

Ibrahim erbr 

ten s. Tugesl 

- ^ f- 

£>atuni 
uut> 

ItyrjcU 

augabe Oru^, ’Bliib, beeter, 
©ecflang, »tlcm^tuuö, ©Irtjilgfcii 

btü ihift, CWoubfiljein 11(1». 
^ovfom mniffe 

U-a-AZ Im u i 

straüe 2 Z 

FUr SiiJctjn 

(103) 
fyj-' V UtooiD in K; 

telmeer ^i'iff U 73 in Einfahrt La Qalite- 

ratörer an und hat 1 Treffer gehört, 

kuine Anhaltspunkte. 

e naoln-ichten in Ergänzung zur Lage 

VI. Luft riegfilhrung 

Raum um En :1a id: 

In der ^ 

KüJ tenplätzo, 

ten angegriff 

scheinend 1 W 

fülirte der Fe 

gebiet ohne B. 

tiefe Doberan 

gehängten Bra 

Einzelheiten 

Kacht 13/1 

cht zum 13/8. und am Tu0e vmiden engl, 

darunter Edinbourgh mit schwächeren Kräf- 

:n. Bei Sulcombe \;urde 1 VP-Boot und an- 

uinboot versenlct. In der Bucht zum 14/8. 

ind 35 Einflüge durch, davon 31 ins Reichs- 

IW, vermutlich zum Blnenabwurf. Bindring- 

- Treptow - Kopenhagen. Ballone mit an- 

dzündern wurden bei Erfurt abgeschossen. 

ler stärkeren Schäden in Llainz aus der 

Tageslage. 

Kittelmeerraui 

Endgülti 

den fdl. Gele 

vor. Fühlung 

bis dicht s 

je Ergebnisse der Angriffaeinsätze gegen 

itzugsverband vom 13/8. liegen noch nicht 

jurde an den bis Malta gelangten Einheiten 

ich der Insel aufrechterhalten. üd L: 

Lichtbil^erkoi.dung von Port Said, Suez, Port 

:hte keine neuen Erkenntnisse. Einzelhei- Ibrahim erbr 

ten s. Tagesl 



- 

tlllD 
llttrjrii 

13.8.42 

■aiiflabt bt6 Ortet, liiliiti, Qßcuer, 
&c(9auo, 25cltiid)Uiii(), Cid)ii0t(ii 

t>er £uf(, Ttoiib((t>ciu u[»). 

Ostfroati 

Vom 12/8 

gemeldet. 

Vor Kovio 

vor Anapa 1 D 

BRT verseilet. 

Erkenntn L 
Heer. 

Im Fiimo 

schädigt. 

VII. Kriegfüh 

1. Feindlage 

Q3oifomniuiffe 130 

wurden von den Ileereafronten 101 Abschüsse 

•osoisk wurden um 12/8. 2 D. zu je 2.000 BST, 

, von 500 BRT, in Temrjuk-Buoht 1 D. von 600 

Weitere Fahrzeuge wurden beschädigt. 

sse der Aufklärung s. Feindlage Schviarzes 

.busen wurde 1 LIS-Boot in Lavansaari be- 

Bekäm 

Das A 

und aus de 

dautig Ube 

des Vortag 

von 6 Stuk 

durch ital 

■ung iia kittelmeer und Schwarzen Heer. 

ittelmeer: 

Hach ibwehrmeldung aus Spanien hat der am 12/8. 

abends in iibraltar eingelaufene Flugzeugträger 

"Furious" im 13/8. eingedockt. Beschädigung dürfte anzu- 

nehmen seii. Ein am Lug, vermutlich infolge Kollision, 

beschädigter Zerstörer ist von Osten in Gibraltar ein- 

gelaufen. ‘Argus" lag am 13/8. im Hafen. Im östl. lüt- 

telmeer st luden nach Luftaufklärung 0800 Uhr 60 am 

W-lich Cypern 2 Kreuzer, 4 Zerstörer und 7 kleine Ein- 

heiten auf W-Kurs, S-lich davon 2 weitere Zerstörer. 

Vor Alexanirien wurden 8, anscheinend Geleitboote, auf 

Westkurs gpsichtet. 

ofung des Geleitzugverbandes. 

ismaß der Erfolge durch L'.v und Uboote vom 12/8 

? liacht zum 13/8. läßt sich noch nicht ein- 

ehen. Aus den zahlreichen Einzelmeldungen 

:s ist bemerkenswert, daß ein Flugzeugträger 

ibomben in Brand geworfen und ein Kreuzer 

Uboot torpediert wurde. Der Feindverband 

©amm 
mit» 

U^rfell 

13.6.42 

angabc t»t< Drterf, Wliit», QBcuer, 
©««fliiHO, 25tl«u4)tuit0( 

ber ßitft, CPtoiibfitjchi iifiu. 

Ostfrontt 

Vom 12/8 

gemeldet. 

Vor Kov.'o 

vor Anapa 1 D 

BRT versenlit. 

Erkenntn L 

Heer. 

Im Elmiü 

schädigt. 

031) r E o in m ui f f e 130 

wurden von den Ileeresfronten 101 Ahschliase 

ossisk wurden um 12/8. 2 D. zu je 2.000 BRTi 

von 500 DUI, in lemrjuk-Bucht 1 B. von 600 

Yfeiteie i'uhrseu^e wurden beschädigt. 

sae der Aufklärung s. Feindlage Schv/arzes 

.basen wurde 1 LIS-Boot in Lavansaari he- 

VII. Kriegfüh 

1. Feindlage 

rung im kitt^lmeer vmd Schwarzen Ueer. 

Bekam 

Das A 

und aus de 

deutig übe 

dea Vortag 

von 6 Stuk 

durch ital 

ittelmeer: 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien hat der am 12/0. 

abends in Gibraltar eingekiufene Flugzeugträger 

"Furious" na 13/8. eingedockt. Beschädigung durfte anzu- 

nehmen seii. Ein am Bug, vermutlich infolge Kollision, 

beschädigt ir Zerstörer ist von Osten in Gibraltar ein- 

gelauf^n. 'Argus" lag am 13/8. im Hefen. Im östl. Llit- 

telmeer st mden nach Luftaufklärung 0800 Uhr 60 sm 

W-lich Cypirn 2 Kreuzer, 4 Zerstörer und 7 kleine Ein- 

heiten auf Yl-Kurs, S-lich davon 2 weitere Zerstörer. 

Vor Alexanlrien wurden 8, anscheinend Geleitboote, auf 

Westkurs gpsichtet. 

dee G i-1 „ugverbandes . 

.ismaß der Erfolge durch Lw und Dboote vom 12/8 

r liacht zum 13/8. läßt sich noch nicht ein- 

ehon. Aus den zahlreichen Einzclmeldur.gen 

is ist beiiierkensv;ert, daß ein Flugzeugträger 

ibouben in Brand geworfen und ein Kreuzer 

Uboot torpediert wurde. Der Feindverband 



£>atum 
unt> 

IlbrjtU 

Siitaabc bcrf Oxui, HJtuc, Weucr, 
eecaang, $clcM4>tuua, ©Icbtlflfcit 

Der finfj, QnonDfd)(iii ufiu. 
QSorfommniffe 

.8.42 it er uiolit mit den schweren Kräften etwa 

kehrt gemacht hatte, gegen Mitternacht Kap 

hat, sowej: 

1930 Uhr 

Bon ostwärts passiert, über Auswirkung der neuge- 

al. Minensperre in diesem Gebiet sind An- legten i'l 

Zeichen lisher nicht erfaßt. Der Verband stand 0400 

Uhr 3 c sn 

Kreuzern, 

Ueldungor 

darunter 

SW-lich Pantelleria und bestand aus 3-4 

etwa 10 Zerstörern und etwa 10 D. Spätere 

sprechen von etwa 15 Sicherungseinheiten, 

allerdings sehr unbestimmt und unwahr- 

scheinlich "Unicom", und 9 Handelsschiffen. Gegen 

den Verbend waren in der Hacht deutsche und ital. 

S-Boote towie Luftkräfte der Achsenmächte eingesetzt 

3.Sfl. lut mit 4 Booten, die teilweise in Eilmärsche; 

unmittelLur aus Kreta herangezogen waren, 1 D. von 

15.000 131 1' durch Torpedotreffer in Brand gesetzt, 

je 1 T. mn 10 buw. 12.000 BR” und 1 D. von 8.000 

BRT und \ ahrscheinlich einen weiteren D. torpediert. 

Sinkbeobcohtung konnte wegen starker Feindabwehr 

nicht abtewartot werden. Auf einem S-Boot verur- 

sachte 1 Artl.Treffer geringe Personalverluste. Alle 

Boote sind in Bmpedocle eingelaufen. Über die Er- 

folge de- ital. S-Boote liegen vollständige Meldun- 

gen noch nicht vor. Die dt. Lw-Erfolge werden durch 

Genst.d.Lw gemeldet. Sie müssen sich im Laufe des 

Vormitta; s nach erhöht haben, denn der Feindverband 

wurde en 1400 Ulrr nur noch mit 4 - 5.Handels- 

schiff eu und 4-6 leichten Sicheru/.gseinheiten 

20 sm viel tlich Malta gemeldet. Etwa zu gleicher Zeit 

standen Lei Bioerta 1 beschädigter, teilweise bren- 

nender F: ugzeug tiii Oor, der für "Y/asp" gehalten wird, 

und bei Map Bon 3 brennende Schiffe, darunter 1 T. 

Much Vf ec .en zurückluuf end wurden mittags etwa 26 am 

M-lich Kap Bougaroni 1 Schlachtschiff, 1 Kreuzer und 

4 Zerstörer festgeatellt. Das 2. Schlachtschiff und 

der 4. Träger, die auch auf dum Rückmarsch nach. 

Gibraltar vermutet worden dürfen, wurden nicht er- 

-Datum 
unb 

librjtU 

angabc b«d WiHb, 'Beute, 
©eeflang, »tleiubtutig, ©i^UgfeU 

btr £uft, inonb|(tKlit ufro. 
^orfommniffe 

.8.42 

:ilxth 

hat, Gowej; 

1930 Ulir 

Bon ootwt 

lebten il 

Zeichen 

Uhr 30 SE 

Kreuzern, 

Uelduncer 

darunter 

schein: 

den Verb 

8-Boote « 

3 .Sfl. hi 

unL.ittel 

15.000 131 

je 1 

BRIT und \ 

SiiJEbecb 

nicht ab 

sachte 1 

Boote oii 

folge de 

gen noch 

Genat.d. 

Voriiiittu, 

Yiurde 

s.hiffeu 

20 sm we 

standen 

nender F: 

und bei 

Kuch iYes 

ll-lich K 

4 Zerstö: 

der 4• T 

Gibrnlta: ■ 

it er nicht mit den schweren Kräften etwa 

iiehrt gewacht hatte, gegen Mitternacht Kap 

rts passiert, über Auswirkung der neuge- 

al. Minensperre in diesem Gebiet sind An- 

tjisher nicht erfaßt. Der Verband stand 0400 

SW-lich Bantelleria und bestand aus 3-4 

etwa 10 Zerstörern und etv/a 10 D. Spätere 

sprechen von etwa 15 Sicherungseinheiten, 

allerdiugs sehr unbestimmt und unwahr- 

"Unicorn", und 9 Hündelsachiffen. Gegen 

nd waren in der Hucht deutsche und ital. 

ov.ie Luftkräfte der Achsenmächte eingesetzt, 

t mit 4 Booten, die teilweise in Eilmärsche; 

.-r aus Kreta herangezogen waren, 1 D. von 

durch Torpedotreffer in Brand gesetzt, 

on 10 bnw. 12.000 BR” und 1 D. von 8.000 

ahrscheinlich einen weiteren D. torpediert. 

htung konnte wegen starker Feindabwehr 

ewartot werden. Auf einem S-Boot verur- 

Artl.Treffer geringe Personalverluste. Alle 

d in Bmpedocle eingelaufen. Uber die Er- 

ital. S-Bvote liegen vollständige Meldun- 

nicht vor. Die dt. Lw-Erfolge werden durch 

gemeldet. SJ-O müssen sich im Laufe des 

3 nach erhöht haben, deu.n der Feindverband 

11 1400 Uhr nur noch mit 4 - S.Handels- 

und 4-6 leichten Sicheru..geeinheiten 

tlich Malta gemeldet. Etwa zu gleicher Zeit 

ei Biserta 1 beschädigter, teilweise bren- 

.igzfcUgtiUger, der für "Yfasp" gehalten wird, 

lf:_p Eon 3 breuaende Schiffe, darunter 1 T. 

en aurückl^ufend wurden mittags etwa 26 am 

p Bougaroni 1 Schlachtschiff, 1 Kreuzer und 

jer festgestellt. Das 2. Sclilachtschiff und 

äger, die auch auf dem Rückmarsch nach, 

vermutet v.c dlfli dürfen, wurden nicht er- 

],w 



- -/i'V'- 

Diitimi 
mit) 

Uhricit 

aiiflabe bei Ortei, TUlnb, QBetter, 
(Seegang, Scleu^tung, ®lcbii0fnt 

ber Cuft, TtonOfctKlii iifio. 
Q3orfoiiimiitffe 131 

13.8.42 faßt. AüI Abeud wurden 3 Kreuzer und 4 Zerstürer HW-licli 

Ilalta m.ch V/eoten ablaufend gesichtet. Es durfte sich 

um die detachierte Sicherung des Hestgeleits handeln, 

das inzwischen in Lex Valetta eingelaufen ist. Mach dem. 

bisherig n Stand der Dinge kann damit gerechnet v/erden, 

daß höchstens 5 - G der feindl. Handelsschiffe diesen 

Hafen eneicht hüben. Da 21 Handelsschiffe mit ziem- 

licher Sicherheit die Gibralijsrtraße ostwärts verlassen 

haben, sieht bereits jetzt fest, daß ein außerordent- 

licher Ei folg erzielt werden konnte. Auch die Verluste 

und Besclädigungen der Kriegsschiffe, insbesondere 

der Träger, sind, soweit die vorliegenden Meldungen 

angeben, von bisher nicht erreichtem Ausmaß. 

Wie zu erwarten, ist Entscheidung des Duce gegen 

Einsatz cer Flotte ausgefallen. Xtal. Kreuzerverband, 

der in 0yrrheniscliem Heer in See stand, und in der 

Macht zun 13/8. wiederholt von fdl. Flugzeugen ohne 

Erfolg ai.gegriffen wurde, hat Befehl zum Tfiederein- 

laufen ei|h-lten. 

3.Bil. erhält für Macht zum 14/3. Befehl, im See- 

gebiet Kcp Bon - E„p nlano Bachsuche nach beschädigten 

bzw. zur, ckmar^chierend^n Feindkräften durchzuführen. 

Sie läufi mit 2 Booten 2000 Uhr aus Empedocle aus. 

3. llordafrlc trunsporte; 

SchiTfsverkehr von Italien und Griechenland ruht. 

1 Irunspo :t-Ubout ist am 12/8. abends vom Tarent nach 

Tripolis xusgelaufsn. IM Küatennachschub wurde D. 

"Ogaden" -uf Harsch von Eengaei nach Tobruk am 12/8. Vm 

durch fdlL Uboot versenkt. 

- srs- 
Crtlum 

mit) 
Ubrjclt 

21 iigdbe bcrf Drtcrf, Qüliiü, Oßcittr, 
©«tflong, »deui^tung, ©ictiilflfdt 

t>er £uft, 2noiit>(ct>elu U(ID. 
^ortoiunuiiffc 131 

13.8.42 faßt. Aiii Abeud wurden 3 Irreuser uud 4 Zeretürer L'W-lioli 

Hulta lu.ch. V/eaten ^blaufend gesichtet. Ea dürfte sich 

um die detachierte Sicherung des Hestgeleits handeln, 

das insv/i sehen iu I«a Valetta einselaufen. ist. Hach dem 

biaherig n Stand der Dinge kann damit gerechnet v/erden, 

daß höchLtens 5 - G der feindl. Handelsschiffe diesen 

Hafen oneicht haben. Da 21 Handelsschiffe mit ziem- 
licher Sicherheit die Gibral-tfsrtraße ostwärts verlassen 

haben, sieht bereits jetzt fest, daß ein außerordent- 

licher Ei folg erzielt werden konnte. Auch die Verluste 

uud Beuelädi0-ungen der Kriegsschiffe, insbesondere 

der Träger, sind, soweit die vorliegenden Meldungen 

angeben, von bisher nicht erreichtem Ausmaß. 

Y/ie su erwarten, ist Entscheidung des Duce gegen 

Einsatz cer Elotte ausgefallen. Ital. Kreuzerverband, 

der in Uyrrheniaehern Heer in See stand, und in der 

Hacht zun 13/8. wiederholt von fdl. Flugzeugen ohne 

Erfolg ai gegriffen wurde, hat Befehl zum Wiederein- 

laufen eilh-lien. 

3.S11. erhält für l.'aoht zum 14/3. Befehl, Im See- 

gebiet Kip Bon - Kap nlnnc Bdchsuche nach beschädigten 

bzw. zur, ckmai'^chierendan Feindkräften durchzufOhren• 

Sie läufl mit 2 Booten 2000 Uhr aus Eupedocle aus. 

3. Mordafrih transporte; 

Schi Ifsverkehr von Italien und Griechenland ruht. 

1 Transpo rt-Uboot ist am 12/8. abends von/Tarent nach 

Tripolis lusgelaufen. Im Küstennachschub v/urde D. 

"Ogaden" -uf Karsch von Dengasi nach Tubruk am 12/8. Vm 

durch fdlL Uboot versenkt. 
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X>iUUIll 
mit 

llbricii 

13.3.42 

2Jnflabc betf OrteiJ, Qüint>, Weiter, 
0cci3au(j, »eleuditiino, 

Der tu ft, CWout>fd)ein ufiiv 

4. Bereich LI^: 

Q3orfom niniffe 

(104) 

ÄAäia: 

ZG 3 

pXaniuaZie, 

Schwarzes 

iae.wriippe Sud; 

t in Kavurino eingelaufen. Geleitdieust 

jlme besondere Vorkommnisse. 

Da na 

aüflclarung 

einen 3 Sc 

bei 3kl 

:li Bilduuav/ertung vom 9/Q- und nach Junk- 

Ereuzer "Krassni Krim11 noch offenbar un- 

versehrt festgestellt vjurde, bezieht sich Versenken® 

erfolg ital. IkVS-lioote vom 3/S. wahrscheinlich auf 

liomsteinzerstörer. Entsprechende Annahme 

Eli) 3/ö* 

lu.ch erkanntem S-Bootsangriff in der Hacht zum 

11/a. vor KaukasuskUste entfällt Bedenken Geeen- Ver- 

öffentliclung Versenkungserfolges aus vorhergegangem 

Hacht. Kdc. "Räumchef Krim" ist nach Durchführung 

Sonderauftabe aufgelöst. 

Geleitdienst planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

nisse. 

Besonderes 

Grup 

der Bespr* 

d,II. in B- 

19766/42 

Ergebnis: 

1) Heeif- 

Weges mit 

Ski irterrichtet Gruppe Süd und Adm. Schwarzes 

Lieer, daß Ziffer 1 der Anweisung von Viceadmlral 

Krancke die bisherige Weisung der Ski bestätigt 

und daß zu Ziffer 2 entsprechend Vereinbarung mit 

Heeresgruppe A zu verfahren ist. 

e Süd meldet ausammenfaasendes Ergebnis 

ichungen mit UVO OKH und Vertreter Genst. 

Ukarest. Abschrift entspr. Es. gern. l/Skl 

kdos. in KTB Cieil C Heft XIV a. Wesentliaw* di 

verzichtet auf Verlegung Hauptnachschtfb- 

Zielhafen l.ikolajew nach Sewaatopol. 

" - 

©iidim 
imb 

Ubrifli 

13.6.42 

(104) 

Mnörtbc btt Dtitt, QiJjitlt, Bciur, 
t5«fQtinij, »elcudjuuvö» öltbiiillfii 

t>cr tuft, CWout>[d>cin 
03 o i' f o in mniffe 

4. Bereich L:^:.-itie.'.ruppe Süd; 

Äf.äic: 

ZG 3 

plauiatUie, 

Schwarzes 

Lct in Kavarino eIngelaufen. Geleitdienst 

jlme hescudere Vorkommniase. 

Da nabh Bildauav/erluii-ß vom 9/0. und nach Eunh- 

aüflc^riä'ig Kreuzer "ICraasni Krim" noch offenbar un- 

versehrt festgestellt vjurde, bezieht sich Versenkun® 

erfolc itol. ItVS-Uoote vom 3/8. wahrscheinlich auf 

einen 3 Schornateiuzeratörer. Entsprechende Annahme 

bei 3kl s. Kfn 3/8. 

H-.ch erkanntem S-Bootaangriff in der Haoht zum 

11/a. vor KaukacuskUste entfällt Bedenken gegen Ver- 
öffentliclung Versenkun0serfolgea aus vorhergegangem 

Hacht. Kdc. "Räumchef Krim" ist nach Durchführung 

Sonderauffabe aufgelöst. 

Gelei 

nisse. 

Besonderes 

tdienst plaimiä3ig ohne besondere Vorkomm- 

Grup; 

der Bespri 

d ,11. in B' 

19766/42 

Ergebnis 

1) Hee^ 

Weges mit 

Sl'X unterrichtet Gruppe Süd und Adm. Sohwarzee 

LIeer, daß Ziffer 1 der Anweisung von Viceadmlral 

Kranoke d:e bisherige rfeisung der Ski bestätigt 

und daß zi. Ziffer 2 entsprechend Vereinbarung mit 

Heeresgruppe A zu verfahren ist. 

e Süd meldet zusammenfassendes Ergebnis 

chungen mit uVO OKH und Vertreter Genst. 

Ukarest. Abschrift entspr. Ps. gern. l/Skl 

dos. in KTB Seil C Heft XIV a. WesentUfcS* ( 1: 

verzichtet auf Verlegung HauptnachsohJb- 

Zielhafen Likolajew nach Sewastopol. 
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üiuum 
mit) 

llbritii 

13.8.42 

Zugabe b(6 Drit«, QUiiio, 'IBcitcr, 
0(egaug, ^ de Heilung, öIcljiigrtK 

Der ^iift, TtonDfd)dii tifiü. 

2) He 

kehr von 

Uariupol 

3) He 

nehmun^ 

Teiltrup 

4) He 

der Bahn 

Seenachü: 

als enta 

und v.üna 

liehst v; 

terer Ka 

6.0CG t 

nähme is 

Zu 2) 

Asowmeer 

Schiffsr 

Zu 3) 

Gruppe 3 

Stelle 

weiteren 

Zu 4) 

von Grup 

Feodosia 

Räum- 

Itachschu 

kann ohn 

ges Auss 

verantv.’o 

ganzen n 

Kotlage 

tration 

bau etap 

nach An 

^ortominuiffe 
132 

r fordert im Asovimeer neben Eaöhschubver- 

Taganrog nach Asow täglichen fiachschub von 

nach Jeisk mit 1500 t. 

jr benötigt UFP auch nach Durchführung ünter- 

Blucher II" für Verkehr Kertsoh - Taaan für 

^entransporte. 

r erklärt v/egen unzureiehender Leistungen 

und sonstigen Landtransportmittel Angleichung 

:hübs an Ileeresoperationen im Schwarzen Heer 

iheidend für schnellen Fortgang der Operation« 

jht hierzu Siusatz der Transportschiffe mög- 

it nach Osten z.B. lloworossisk| vondort wei- 

ihschub nach vorn durch UFP. Verbringung von 

Jrennstoff nach Howorossisk sofort nach Ein- 

driugeud. 

hält Gruppe Süd zunächst Freiräumen der im 

festgestellten Uagnetminen für erforderlich, 

ium wird durch Donau-Schleppraum verstärkt. 

UFP aus Kertochatraße müssen nach Auffassung 

.d nach Blücher II für Einsatz an anderer 

eigemacht und durch Heeresfährmittel oder 

Donau-Schleppraum ersetzt werden. 

f ’ 

Huchschub mit kleinen Transportschiffen kann 

je Süd bis Sewastopol, günstigstenfalls bis 

vertreten werden, sobald nach Blücher II 

Geleitfahrzeuge hierfür verfügbar werden, 

nach ICertcch und östlicheren Schwarzmeerhäfm 

ä gründliches Freisuchen der Wege und vorheri- 

halten russ. Uberwasserstreitkräfte nicht 

tet werden. Gruppe hält vollen Einsatz der im 

ir vorhandenen 13 D. nur in allerdringendster 

’ür vertretbar. Sie schlägt daher Konzen- 

iller UFP (etwa 35 bis Ende August) und Auf- 

jemveisen Verkehrs ab Feodosia oder Kertsch 

m oder howorossisk vor, womit täglich bis 

- .'-T3- 

&IU1IIII 

imb 

13.8.42 

2i»0abc Dctttf, Wiiib, QBtiicr, 
CJttgiuifl, ^deii^iuiit), tMdjIigfm 

txr iiiift, CPlonDfdtclu iifiy. 

2) He 

kehr von 

Uariupol 

3) He 

nehmunk 

Teiltrup 

4) He 

der B-Jin 

Seenache 

als ents 

und v.ihrj 

liehst vv 

terer lia 

6.0CC t 

nähme iu 5 

r fordert im Aaovimeer neben liaehschuhver- 

Taganrog nach Aaow täglichen liuchschub von 

nach Jeisk mit 1500 t. 

;r benötigt UFP auch nach Durchführung Unter- 

Llücher II" für Verkehr Kertsoh - Taman für 

lentrunsporte. 

;r erklärt wegen unzureichender Leistungen 

und sonstigen Landtransportmittel Angleichung 

;hubs an Heeresoperationen im Schwarzen Heer 

heidend für schnellen Fortgang der Operation« 

jht hierzu Einsatz der Transportschiffe mög- 

it nach Osten z.B. IIoworossisk| vondort wei- 

hschub nach vorn durch UFP. Verbringung von 

Jrennstoff nach Hov.orossisk sofort nach Ein- 

driugend. 

Zu 2) 

Asovmeer 

Schiffsr 

Zu 3) 

Gruppe S 

Stelle 

weiteren 

03 o r f ü in niiU (f e 
13: 

hält Gruppe Süd zunächst Freiräumen der im 

festgestellten Ilagnetminen für erforderlich, 

mm wird durch Donau-Schleppraum verstärkt. 

IFP aus Kertachstraße müs-en nach Auffassung 

id nach Blücher II für Einsatz an anderer 

eigemacht und durch Heeresfährmittel oder 

Donau-Schleppraum ersetzt werden. 

fr 

Zu 4) Kachschub mit kleinen Transportschiffen kann 

von Grup ie Süd bis Sewastopol, günstigstenfalls bis 

Feodosia vertreten werden, sobald nach Blücher II 

Räum- uni Geleitfahrzeuge hierfür verfügbar werden. 

Itachschuj nach ICertcch und östlicheren Schwarzmeerhäfai 

kann Ohrs gründliches Freisuchen der Wege und vorheri- 

ges Auss:halten russ. Überwasserstreitkräfte nicht 

verantwo rtet werden. Gruppe hält vollen Einsatz der im 

ganzen n ir vorhandenen 13 D. nur in allerdringendster 

Notlage ’ür vertretbar. Sie schlagt daher Konzen- 

tration iller liFP (etwa 35 bis Ende August) und Auf- 

bau etap lenweisen Verkehrs ab Feodosia oder Kertsch 

nach Ana m oder L'oworossisk vor, womit täglich bis 
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X>a(mu 
UIlD 

llbriclt 

Zugabe bcö Oritö, Wiub, Zettel, 
©tegaiifl, Söclcu(|>luii9, ©litjUöttii 

otr Ciift, Q^oub((t)(lu ufio. 

13 »Q«42 

^orfommniffe 

700 t um^ 

Sicturuu^ 

Güter nai 

Hikolajevi 

in Anpas 

aus zud elin a: 

Eins 

Gen.-iu 

naoh-sehuti 

Oü: 

Anse 

schüb für 

gliedert 

stimmte 1- 

Gr Ui 

Regelung 

Weisung . 

keiten 

besondere 

(o.Fs. 

Es t 

oder AOK 

zu stelle 

VIII. L a 

schlagen werden können. Steuerung und 

durch Adm. Schwarzes Meer. Zuführung der 

Kertech und Feodosia durch Eisenbahn ab 

oder Sewastopol. Marine bleibt bestrebt, 

mg an Geßamtlage Seenachcchub nach Osten 

n, sobald möglich. 

anfordernde Stelle des Heeres soll 

I, der Befugnisse für Kertsch- und Ost- 

en AOK 11 Uberträgt, sein. 

ilieHend schlägt Gruppe Süd vor, daß Seenach- 

Lw entweder in vorstehende Regelung einge- 

werden müßte oder daß für Lfl 4 eine be- 

uge Transportraum abgezweigt wird. 

e Süd nimmt an, daß durch die gemeldete 

die von Viceadmiral Krancke übermittelte 

berholt ist, Sie weist auf die Unstimmig- 

die infolge letztgenannter Weisung, ina- 

bei Adm. Schwarzes Meer, entstanden sind. 

45) • 

leibt nunmehr zu klären, ob Heeresgruppe A 

11 die maßgeblichen Transportforderungen 

n hat. 

hi u 

e Ostasien. 

Besonddre Hachrichten liegen nicht vor. 

- ? ft- 

OiHiim 

unt> 
UbtjtU 

13.8.42 

Zugabe t»e^ Oricrf, ‘Kinb, TUtntr, 
etegaug, 25fltU(t)Ju»8, 

ber £uft, OTonbfttitlii 11(10. 
^oefomm nlffe 

700 t um^ 

Sichjruu-;, 

Güter uac 

Hikolajevi 

in An^aa 

auDzudeline: 

Kluz 

Gen.iu 

nach.sehu'b 

tsa: 

Anec 

Bühiib für 

gliedert 

stiirmte I 

hin 

Gr Ui 

Regelung 

Tfeisung l 

keiten 

■besondere 

(s.Pe. 

Es 

oder AOK 

zu stelle 

VIII. L a 

Besonde 

sohlngen v/erden können. Steuerung und 

durch Avlm. Schv/arzee Meer. Zuführung der 

Kortsch und Feodosia durch Eisenbahn ab 

oder Sewastopol. Marine bleibt bestrebt, 

mg an Gesamtlage Seenachcchub nach Osten 

n, sobald noglich. 

ge anfordernde Stelle des Heeres soll 

I, der Befugnisse für Kertsch- und Get- 

an AOK 11 überträgt» sein. 

ilieSend schlägt Gruppe Süd vor, daß Seenach- 

Iw entweder in vorstehende Regelung einge- 

werden lauste oder daß für Lfl 4 eine be— 

n0e Transportraum abgezweigt v/ird. 

ie Süd nimmt an, daß durch die gemeldete 

die von Viceadmiral Krancke übermittelte 

berholt ist, Sie weist auf die Unstimmig- 

die infolge letztgenannter Weisung, ins- 

bei Adm. Schv/arzes Meer, entstanden sind. 

q45) • 

leibt nunmehr zu klären, ob Heeresgruppe A 

11 die maßgeblichen Transportforderungen 

n hat. 

e Ostasien, 

re Hachrichten liegen nicht vor. 
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unt) 
ll^rjcit 

ataflabe bcrf Dtie<( aßhib, QUetier, 
0cc0ang, »deucbiung, 0lct)tl0fcU 

btc Cuft, IRonbfdKlH u(iu. 
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13.8.42 II. Heer s 1 a 

Rusalüche Frc .t: 

Heeresgruppe i! 

Durch 31 

Halbinsel fei 

Im Absei 

den Kuban noi 

Y.A. stießen 

V/aldyeländes 

Heeresgruppe 

üßtrupp wurde festgestellt, daß SUdteil Taman- 

•dfrei ist. 

uitt ICrasnodar wurden Versuche des Gegners, 

dwürts zu überschreiten, abgewiesen. Eigene 

bis 50 loii SiY-lich Maikop vor. Säuberung des 

bei Pjatigorsk ist im Gange. 

H: 

4. Pz.A: 

hof Eschingu 

Kräfte die ui 

hat Sicheru. 

dauern an. £ 

nackigen Aut 

liordkaukasus 

gerangriff . 

i a 

mee ist mit rsshtem Elügel bis ostwärts Bahn- 

vorgestoßen. Boi Kletskaja haben eigene 

hon ostwärts der Stadt genommen. S.ital. Armee 

en am Don übernommen. Kämpfe E-lich fforonesch 

lieh Jolez v.'ietorholte der Feind seine hart- 

iffe ohne n-chhaltigen Erfolg. Befh. der russ. 

rmee Uarschall Budjeuny soll durch Tiefflie- 

. ll/O. ver\/uadet sein. 

Heeresgruppe LIitte: 

Ejgene , .ugriffsoperation im Raum 5u_chinltsche gewinnt 

langsam Raum n-.ch ii. mit starken aus dom Raum SW-lich Kos- 

kau herangeführten Kräften hat der Foind ostwärts WjJ&sma 

angegriffen. Die Kämpfe im Raum R-chew dauern mit wechseln- 

den Erfolgen au; 

Heeresgruppe Kord: 

Ortlichi 1 feindliche iffe wurden abgev.'iesen. 

- srs-- 

'Dimim 
unt» 

Uferjcl« 

anßabt btrf Drttl, •Jßlitb, HJttlcr, 
Seegang, S5eleu^)(ung, Slct)HgfeU 

bet fiuft, CPlonD(<i)clu ufip. 
^Dvfonimuiffe 133 

13.8.42 II. H e s r s 1 a e 

Russlüche Prc 

HeeroB°:rupi;e Ai 

Durch S1 

lialbinsel fei 

Im Ahccl: 

den Kuban, neu 

Y.A. stießen 

V/aldt;elän.des 

Ii.eeroar.ruf. ,je 

oßtrupp wurde feat^estellt, daß Südteil Taman- 

•dfrei ist. 

uitt ICrasnodar wurden Versuche des Gegners, 

dvjürts zu überschreiten, abgeviiesen. Eigene 

bis 50 isii S:,Y-llch Maikop vor. Säuberung des 

bei PJatigorsk ist im Gange. 

B: 

4. Ps.A: 

hof Sschingu 

Kräfte die ui 

hat Sicheru.;, 

dauern an. S 

nackigen An^ 

Herdkaukasus 

gerangiiff a 

Heeres^TUt-pe 

1 a 

uee ist uit rechtem Plügel bis ostv/ärts Bahn- 

vorjestoßen. Bei Kletskaja haben eigene 

hen ostwlrts der Stadt genommen. S.ital. Armee 

en am Dou überuoiumen. Kämpfe E-lich fforonesch 

lieh Jolez wielorholte der Peind seine hart- 

iffe ohne n_chhaltigen Erfolg. Befh. der russ. 

raiee Uarschall Budjenny soll durch Tiefflie- 

. 11/0. verwundet sein. 

Lütte: 

Ejgene . 

langsam Raum 

kau herangefi 

angegriffen, 

den Erfolgen 

Heeres,,rut-i e 

ii 

ug-riffsoperation im Raum Su_chinitsche gewinnt 

n-,ch U. mit starken aus dem Raum SVf-lich lloe- 

rten Kräften hat der Feind ostwärts WJasma 

Die Kam,fe im R_um Rcchew dauern mit weohseln- 

Kord: 

Örtlich feindliche Angriffe \iurdcn abgev.’iesen. 
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üiimm 
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llbrjclt 

Zugabe bc^ Dtcctf, 001110, OBcuer, 
©eegfliig, »elcutbcung, ©itbcigfcii 

bcr fiufr, anoiibfctKtii ufiu. 
03orfommuiffe 

■J2 Finnische: Fr nt: 

Keine nnnnensv.'ertcn ^...rarfhandlun; en. 

liordafrik; 

Artl. i 

pen sind irr 

sorglich ua 

verfügbai'er 

C/Skl. 

ch 

d Spälitrupptätigkeit. Dt. mot. Eampfgrup- 

linblick auf fdl. Gd^itzugsverband vor- 

Sollum und h„rBa Uutruk gelegt. Zahl 

t. und ital. ICampfwagen: 188 bzw. 173- 

- fff 

13.a 

ürtium 
. im t> 
Ubtitlc 

Ttiigiibt Orte«, OßtiiD, löciicr, 
©ecflfliiß, SötleucVtuiifl, ©itbtifltfH 

t»cr Cuft, dRoiitfcb^ii» 
^ocfom innlffe 

i!2 Pinnischo Pr nt: 

Keine nnnnenb ertön ^ rnrfhandlun^ en. 

UordafriK: 

Artl. i 

pen sind ia 

sorglich, iine 

verfügbarer 

C/Skl. 

d Spälitrupptätigkeit. Dt. mot. Kampfgrup- 

iinbliek auf fdl. Gel^itziugsverband vor- 

Sollua ui.d li„i'9e Uatruk gelegt. Zahl 

t. und itäl. Kampfwagen: 188 bzw. 173* 

I b I b (Kr) 
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Angabe t>cö Ortet, Hiinö, Gelier, 
öttfluiig, 2}clciid)!uii(j, 0id)ii0ftii 

ber Cuft, CWonbfdicln u[io. 
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ne. 42 P o 1 i t i s 

Zur Frage der 

eher LageUherhllok 

zweiten Front ln Buropa 

liegen nvmmehii wiederum eine Anzahl beachtlicher Stimmen 

vor, die Zurückhaltung oder Ablehnung fordern. So soll 

aich USA-Botechafter Standley in Moskau eehr bitter Uber 

die Hlchteinlt sung des gegebenen Veraprechena geäußert ha- 

ben. Biner Benerkung dee Sekretäre von Churchill zufolge, 

spielten die E chweren Schiffsverluste der Alliierten, die 

sehr viel ermter seien, als offiziell zugegeben, bei die- 

sem Problem ejne bedeutende Solle. 

Die läge in Indien 

CTIBE 

3 cli 

beachäft; 

Maße und soll 

China geführt 

nehmen. Dabei 

gemeinsamen 

tie für die Ui 

dem Kriege - 

Japanis 

Brfolge in 

die Haltung 

warnen auch d 

Schätzung des 

In Ll8sa|> 

aamkeit beob 

sehen Besitz 

halten werden 

gt die Alliierten der Bngländer in starkem 

zu gewiseem Druck, insbesondere von USA und 

haben, weitere Binigungsversuche zu unter- 

ist wieder von dem früheren Vorschlag einer 

siech - amerikanisch - chinesischen Saran- 

nabhängigkeit Indiens - natürlich erst nach 

4ie Bede. 

e Kreise rechnen damit, dafl weitere deutsche 

pten und im Kaukasus nicht ohne BinfluB auf 

r indischen Moslems bleiben würden. Indes 

ese japanischen Stimmen vor einer Ober- 

Wertes der gegenwärtigen indischen Unruhen. 

on werden die indischen Dinge mit Aufmerk- 

aihtet, da Rückwirkungen auf die portugiesi- 

;uigen ln Indian für nicht ausgeschlossen ge- 

Äg;’ 

du: 

Dflhini 
rniti 

Ul»t4cli 

Angabe et« Drlerf, Qüliib, fetter, 
©tegatig, a5d<u4>(unfl, ©Id^ilgreit 
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14B.42 P o 1 i t i 

Zur Präge der 

eher LageUberblick 

zweiten Front in Buropa 

liegen nunmetuj wiederum eine Anzahl beachtlicher Stimmen 

vor, die Zurückhaltung oder Ablehnung fordern. So aoll 

sich USA-Botec hafter Standley in Moskau sehr bitter Uber 

die Hichteinlt sung des gegebenen Versprechens geäußert ha- 

ben. Biner Benerkung des Sekretärs von Churchill zufolge, 

spielten die E chweren Schiffsverluste der Alliierten, die 

sehr viel emc ter Seien, als offiziell zugegeben, bei die- 

sem Problem ejne bedeutende Rolle. 

Die Lage in In dien 

beschäftl 

MaSe und soll 

China geführt 

nehmen. Dabei 

gemeinsamen 

tie für die Ui 

dem Kriege - 

Japanis 

Brfolge in 

die Haltung 

warnen auch 

Schätzung des 

gt die Alliierten der Xngländer ln starkem 

zu gewissem Druck, insbesondere von DBA und 

haben, weitere Blnlgungsversuche zu unter- 

ist wieder von dem früheren Vorschlag einer 

sisch - amerikanisch - chineeischen Saran- 

inabhänglgkeit Indiens - natürlich erst nach 

i.ie Rede. 

cli 

ig;’ 

di i: 

d:. 

In LiBsä)< 

esmkeit beobap 

sehen Besitz 

halten werden 

e Kreise rechnen damit, daS weitere deutsche 

pten und im Kaukasus nicht ohne BinfluS auf 

r indischen Moslems bleiben würden. Indes 

ese japanischen Stimmen vor einer Ober- 

Wertes der gegenwärtigen indischen Unruhen. 

on werden die indischen Dinge mit Aufmerk- 

htet, da Rückwirkungen auf die portugiesi- 

luhgen in Indien für nicht ausgeschlossen ge- 
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Xf.8.42 Bas .laDanlsch rviesiachB Yarhältnla 

-Kr s 

tritt in der 

grund. D3A-] 

AngriffBBial 

wostok aein w 

Falle von StaL 

Hach Iso 

etwa 32 neue 

Bienen an Bib|l 

China werde 

Kräfte von 

abgezogen würd 

UD: 

chL 

illiierten Brörterung mehr in den Torder- 

iiee sind überzeugt, daß das nächste Japan, 

lioht Australien oder Hawai, eondem Wladi- 

srde. Die Angelegenheit werde nach dem 

ingrad akut werden. 

>lungking-Informationen sollen neuerdings 

lue Japan und Indoohina zugeführte Bivi- 

rlsch-mandschurisoher Grenze stehen, 

irigena sofort offenaiv werden, sobald Japan 

.neeischer Front zum Binaatz gegen Bußland 

an. 

B n g 1 a n d 

Produkt!jnaminister erklärte am 13/8. erneut, die 

kommenden 80 tage würden die schweraten der engl. Ge- 

schichte werden. In Hußiand sei die Wolga-Lebensllnie 

bedroht und ii Ägypten werde innerhalb der nächsten 

Wochen ein erbitterter Kampf ausbrechen. Zur Brmutigung 

seiner Hörer setzte lyttleton hinzu, daß die Verluste 

der alliiertei Handelsmarinen im Juli ab> die Kahlen 

der vernichteten Uboote hingegen sugenommen Tiwd den bis- 

herigen Kriegsdurchschnitt erheblich überschritten haben 

Bngland werde versuchen, das dt. Ubootsprogramm durch 

Angriffe auf Lie Werften und Häfen der Uboote unausführ- 

bar zu machen 

B ü d a m e r i k a t 

Hach ita^. Pressemeldungen aus Buenos Aires beab- 

sichtigen USA an La Plata-MUndung Brrichtung eines Flot- 

tenstützpunkt ss , wodurch Argentinien unmittelbar strate- 

ft- 

Qrttum 
unb 

llbritit 

Äiigabf Derf Drtt^, Oßlnt;, ^Ütntr, 
^ecflaiig, »cleuctituHg, ©IdjUgftU 

Cer fiufr, OBonCf^eln ufio. 
^orfoninuilffe 

xv.8.*2 PaB .lapanlech niBaiBcha Yarhältnla 

-Kr > 

tritt in der 

grund. D3A- 

AngriffBEial 

«OBtok eein w 

Falle von Stall. 

Haoh Tao 

etwa 32 neue 

Bienen an Bib|l 

China werde 

Kräfte von 

abgezogen wtirl 

Ui: 

chl 

illiierten BrtJrterung mehr in den Torder- 

ise sind Überzeugt, dafi das nächste Japan, 

lieht Australien oder Hawai, Bondern Vladi- 

srde. Pie Angelegenheit werde naoh den 

ingrad akut werden. 

i iungking-Informationen sollen neuerdings 

lue Japan und Indoohina zugefUhrte Pivi- 

risch-mandechurisoher Grenze stehen, 

irigene sofort offensiv werden, sobald Japan 

.neeischer Front zum Xinsatz gegen BoBland 

en. 

X n g 1 a n d 

Produkt!insminieter erklärte am 13/8. erneut, die 

kommenden 80 Hage wtirden die schwersten der engl. Ge- 

schichte werdm. In HaSiand sei die Wolga-Lebenslinie 

bedroht und ii Ägypten werde innerhalb der nächsten 

Wochen ein enitterter Kampf ausbrechen. Zur Xrautigung 

seiner Hörer letzte lyttleton hinzu, daS die Verluste 

der alliiertei Handelsmarinen im Juli ab, die Zahlen 

der vernichte Len Uboote hingegen zugenommen und den bis- 

herigen Krieg idurchschnitt erheblich Überschritten haben 

England werde versuchen, das dt. Ubootsprogramm durch 

Angriffe auf Lie Werften und Häfen der Pboote unausführ- 

bar zu machen 

8 ü d a m e r i k a > 

Hach itai. Pressemeldungen aus Buenos Aires beab- 

sichtigen USA an La Plata-HUndung Brrichtung eines Flot- 

tenstützpunkt >s, wodurch Argentinien unmittelbar strate- 
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14.8.42 giaoh bedroh 

Stützpunkte 

firiapolla, 

Lagebe 

1) Vort 

werde.Uruguay hat bisher schon folgende 

n die U34. abgetreten! Maldonado, Colonia, 

lObos, Coriti, Punta Ost und liontevideo. 

äpreohung beim Ohef Ski. 

rag stellv. Chef Ski Qu Ai 

a) 8ru 

den Serie 

stattet, 

kus nach 

Führer ha 

nommen 

mit derer 

gearbeit 

b) Min 

Vortrag 

ausziehunjg 

in Betrao 

Durohführ|un( 

Stellt, 

seiner Vi 

nochmal igje 

Ohef 

Binsatz 

vorzulege 

ppenkdo. Bord hat ausführlichen zusammenfassen- 

ht Uber Ostseekriegführung im Jahre 1941 er- 

A.nstoß zu dieser Axbeit hat Wunsch des Hauti- 

sinem entsprechenden Beitrag gegeben. Ser 

t von dem Bericht mit Interesse Kenntnis ge- 

sioh anerkennend darüber ausgesprooheni daß 

tig überraschend geringen Mitteln so wirksam 

Norden sei. 

f.B.u.M. hat dem VUhrer über Arbeitslage 

gehalten und darauf hingewiesen, daß die Her- 

der für den Ubootskrieg in weiterem Sinne 

at kommenden Werft- und Facharbeiter die 

g anderer kriegswichtiger Aufträge in Frage 

r Führer hat jedoch entschieden, daß ea bei 

eisung verbleiben soll. Allerdings solle eine 

Durchkämmung der Marinewerften vorangehen. 

Ski befiehlt, daß von K ein Zeitplan für den 

bewilligten zusätzlichen Arbeiter laufend 

n ist. 

Da: 

der 

2) Vortrag Hauptamtsohef M Wai 

a) betr. Reibungen zwischen Khdr. Admiral und Xmdr. 

Qeneral Herwegen. 

Datum 
imD 

Angabe t>c^ Drtt^, 'Binb, ®cutr, 
©etflang, JBeleucfcmng, 

t>tc Cuft, CfHonbfc 1 ii ufio. 
135 

U.8.42 gisoh bedroh 

Stutzpunkte 

firiapolis, 

Lagebe 

1) Vort 

werde .Uruguay hat biaher schon folgende 

n die USA. abgetreteni Haldonado, Oolonla, 

obos, Coriti, Funta Ost und HonteVideo. 

iprechung beim Ohef Ski. 

rag etellv. Chef 3kl Qn kx 

a) 3ru 

den Serie 

stattet, 

kos nach 

Führer ha 

nommen 

mit deraxjt 

gearbeit 

b) Hin 

Vortrag 

ausziehunjg 

in Batrai 

SurohfUhrlun, 

Stellt, 

seiner Vi 

nochmaligje 

Ohef 

Binsats 

vorzulege 

ppenkdo. Bord hat auefUhrliohen Eueammenfassen- 

it Uber OetseekriegfUhrung im Jeihre 1941 er- 

inatoß zu dieser Arbeit hat Vuneoh des Bauti- 

äinem entsprechenden Beitrag gegeben. Ser 

t von dem Eerioht mit Intereese Kenntnis ge- 

sioh anerkennend darüber auegesproohent daß 

ig Überraschend geringen Mitteln so wirkaam 

worden sei. 

f.B.u.M. hat dem Führer Uber Arbeitelage 

gjehalten und darauf hingewieean, daß die Her- 

der für den Ubootekrieg in weiterem Sinne 

kommenden Werft- und Facharbeiter die 

g anderer kriegswichtiger Aufträge in Frage 

r Führer hat jedoch entaohiedent daß es bei 

eisung verbleiben soll. Allerdings solle eine 

Durchkämmung der Marinewerften vorangehen. 

3kl befiehlt, daß von K ein Zeitplan für den 

bewilligten zusätzlichen Arbeiter laufend 

n ist. 

cot 

De: 

der 

2) Vortrag Hauptamtsohef M Wat 

a) betr. Reibungen zwischen Kmdr. 

Oeneral Borwegen. 

Admiral und Xmdr. 
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(105) 

3) 

b) betr 

eingesohri.: 

welche wi]' 

recht lichf: 

verknüpft 

Beladung 

umfaaeendii 

o) bet:1 

bei den B< 

Kreuaeme+.' 

Schaft. 

d) Der 

lat anges 

e) OdN 

lose Bere . 

6.000 Spe 

kdos. Norjl 

Chef 

FUhrerbefehl, daS Im Interesse elnerXÜn* 

nkten Waffenhilfe an die Japaner ir/gend- 

tschaftlichen - finanziellen und patent- 

n - Bedingungen mit den Liefemmgen nicht 

werden sollen. Die Japaner machen bei der 

'on I 30 von der dt. QrofisUgigkeit ln 

m Maße Gebrauch. 

Übernahme des Deficits von 40 Mill. II 

i^LUkosten des an die Ruasen gelieferten 

baus L durch vorgesehene Treuhandgeeell- 

erste 15 cm Iura auf einem dt. Zerstörer 

ühoasen worden. 

hat der Sperrlnspektion für die reibungs- 

tstellung von bisher 24.000 Minen und 

rschutzgeräten im Bereich des Gruppen- 

seine Anerkennung ausgesprochen. 

S Wa meldet, daß bei den in M&rsa Matruk 

untersuch Een Reindminen keine neuartige Zündvor- 

richtung festgestellt worden ist. 

4) Chef 

den japan 

punkte 

entnehmen 

fü: 

kl meldet, daß sich aus den vorliegen- 

Hachriohtent^ftkonplex keinerlei Anhalts- 

einen bestimmten Angriff gegen Rußland 

ließen. 

Im kleinsten Kreisi 

5) Tort fi 

tem Frage 

Reiohsdeu|t 

franz 

des vom F 

durch 3 fpanz 

ag I o 1/Skl.über vom Ob.d.M. angesohnit- 

der Behandlung bzw. RUokUberführung von 

sehen aus Guatemala sowie Uber Genehmigung 

rages durch den Führer betr. Versorgung 

sind unbesetzten Teiles von Madagaskar 

Uboote. näheres in KTB Teil 0 Heft VI 

///- 

XtilfllHI 

mit) 
llhrjeit 

angabc Drtt«, 'üülnt», Wttier, 
0eeflttiig, SJcUucbtung, ®l(btlrttcii 

tjcr tiift, OTonbfditlii iifw. 
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(105) 

b) betr. FUbrerbefebl, dafi Im In-terass« slner/m* 

elngescbri.nkten Waffenbllf« an die Japaner ir/gend- 

welche wi: •tschaftlichen - finanziellen und patent- 

recht 11 ohi tn - Bedingungen mit den Lieferungen nicht 

verknüpft werden sollen. Sie Japaner machen bei der 

Beladung "'on I 30 von der dt. OrofisUgigkeit ln 

umfassendiim HaBe Gebrauch. 

o) bet:1 

bei den Bi 

Ereueeme^.1 

schaft. 

d) Der 

ist anges 

e) OdS 

lose Bere 

6.000 Spe: 

kdos. Nord 

Übernahme des Defioits von 40 Mill. II 

^Lukosten des an die Bussen gelieferten 

haus L durch vorgesehene Treuhandgesell- 

erste 15 cm fuzm auf einem dt. Zerstörer 

chossen worden. 

hat der Sperrlnspektion f(ir die reibungs- 

.tstellung von bisher 24*000 Minen und 

rschutzgeräten Im Bereich des Oruppen- 

selne Anerkennung ausgesprochen. 

3) Chef 3 Ta meldet, dafi bei den in Maraa Matruk 

untersuch ;en Beindminen keine neuartige Zündvor- 

richtung Testgestellt worden ist. 

4) Chef 

den japan 

punkte 

entnehmen 

fä: 

kl meldett daB eich aus dem vorllegen- 

Sachrlohten^4^kompler keinerlei Anhalts- 
einen bestimmten Angriff gegen BuBland 

ließen. 

Im kleinsten Kreis« 

5) fort fi 
tera Frage 

Beiohsdeu{t 

franz 

des vom F 

durch 3 fpanz 

ag I o l/3kl.Uber von Ob.d.M. angesohnit- 

der Behandlung bzw. BUokUberfUhrung von 

sehen aus Ouatemala so* le Uber Genehmigung 

rages durch den FUhrer betr. Terscrgung 

lind unbesetzten Tellea von Madagaskar 

Uboote. Räheres in ETB feil 0 Heft TI 
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6) Vortrag I a l/Skli 

Auf(;a a) 
da Italiens 

zen Insel 

fortschre 

großer ita 

lieh werdn 

erforderl 

zunächst 

der ital 

Hach Hittf 

hat der f 

besprach 

durch Vio 

bisherige 

bei nächs 

anschneid 

be dt. Positionen auf Kreta ist akut geworden 

r dem OKW Vorschlag auf Übernahm« der gan- 

unterbreitet haben mit Begründung, daS mit 

:.ten der Operation in Hordafrika Zuführung 

Truppenkontingente nach Kreta erforder- 

die dortige Brridhtung eine* Generalkdoe. 

oh maoht. OKW / W.?.3t. op hat Absicht, Prage- 

liinhaltend zu behandeln, bis durch Blntreffen 

Truppen Entscheidung unvermeidlich wird, 

ilung ständ. Vertreters des Ob.d.H. im T.B.Qu 

iIhrer bei Erörterung der Kretafrage in lage- 

trotz Vorbringens der Auffassung der 8kl 

nadmiral Krancke wenig leigung gezeigt, seine 

abweichende Meinung zu ändern. Chef Ski wird 

em Vortrag die Prag« seinerseits beim Führer 

nung 

b) Obe 

Antonescu 

rungsstel 

halten. B 

rest hat 

diesem 

keine vor 

seitens 

Wun 

c) Hacli 

Japan. 0; 

teilung 

erfahrung 

Führung e 

d) 

im Sohnar 

Hiedersc 

aUu'foninuiiffe 130 

dus 

^•befh. Marinegruppe Süd hat Staatsführer 

über die befohlene Umorganisation der Püh- 

en der KM Im rumänischen Raum Vortrag ge- 

iricht wird vorgelegt. Dt. Gesandter in Buka- 

iim Abschrift des Berichtes gebeten. OdS wird 

sehe entsprechen, Jedoch sioherstellen, daß 

eitlge Unterrichtung des OKI bzw. Führers 

A.A. erfolgen kann. 

Mitteilung von Adm. Homura bestehen keine 

p|rationsab8iohten gegen Sibirien. Diese Mit- 

nicht unbedingt zu bewerten, da Adm. Homura 

ngemäB keineswegs in alle Pläne der Japan, 

ngeweiht zu sein pflegt. 

er Bericht Uber die bezügl. der Transportfrage 

imeerraum entstandenen Unstimmigkeiten entspr. 

hrift in KTB vom 12. und 13/8. 
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SDotinn 
unb 
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Angabe bti Drtte, Wlub, iBeittr, 
CJeegonfl, »eleu^tuiiö, ©ld)iif)fcii 

btt fiufl, lHont>(d)ctn itfi». 

6) Vortrag I a l/Skli 

Auf j;a a) 

da Italie^ie 

zen Inael 

Vortschre 

großer iti 

Xioii nerdf 

erforderl 

zunäohat 

der ital 

Hach Ultt^: 

bat der ¥< 

beepreohi 

durch Vio 

bieherlge 

bei nächs 

ansohneid 

be dt. Positionen auf Kreta ist akut geword^i 

r dem OKH Vorschlag auf Übernahme der gan- 

unterbreitet haben mit Begründung, daß mit 

ten der Operation in lordafrika Zuführung 

Truppenkontingente nach Kreta erforder- 

die dortige Brridhtung eine* Gener&lkdoa. 

ch macht. OKW / W.T.St. op hat Absicht, Präge* 

ijiinhaltend zu behandeln, bis durch Blntreffen 

Truppen Bntscheldung unvermeidlich wird, 

ilung ständ. Vertreters des Ob.d.H. im T.B.Qu 

Ihrer bei Brörterung der Kretafrage in I*ge- 

trotz Vorbringens der Auffassung der Ski 

nadmiral Krancke wenig leigung gezeigt, seine 

abweichende Ueinung zu ändern. Chef Ski wird 

em Vortrag die Prags seinerseits beim PUhrer 

nung 

b) Obe 

Antonescu 

rungsstel 

halten. B 

rest hat 

diesem 

keine vor 

seitens 

Wuni 

du 

lach 

int 

c) 
Japan. 0; 

tellung 

erfahrung^ 

PUhrung e 

d) 

im Schwär! 

Hiedersc: 

aUu’fommniffe 13G 

^■befh. Uarinegruppe Süd hat Staatsführer 

Uber die befohlene Umorganisation der PUh- 

en der KU im rumänischen Baum Vortrag ge- 

bricht wird vorgelegt. Dt. Gesandter in Buka- 

fm Abschrift des Berichtes gebeten. OdS wird 

sehe entsprechen, jedoch sicherstellen, daß 

eltige Unterrichtung des OKI bzw. Pührers 

s A.A. erfolgen kann. 

Ultteilung von Adm. Homura bestehen keine 

pbrationsabslohten gegen Sibirien. Diese Uit- 

nlcht unbedingt zu bewerten, da Adm. Homura 

gemäß keineswegs in alle Pläne der Japan, 

ngeweiht zu sein pflegt. 

er Beiksht Uber die bezUgl. der Transportfrage 

:meerraum entstandenen Unstimmigkeiten entspr. 

hrift in KTB vom 12. und 13/8. 
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3w 

o) Haot 

lang aus 

Satzung dt 

aein. 

einer wahrscheinlich irrtümlichen Kittai- 

FUstb. soll Panzerarmee Afrika zur ^ort- 

r AngrlffBoperationen bereita angetreten 

t) Qruj 

zwelfelhai 

am lO/ö. 

Schutze dt 

bereits ii. 

wenig wahr 

nige Brfat 

Oruppe hal 

zu einige 

1) S1 

■' 

Ti 

2) Vt: 

1: 

3) Au 

dt 

g' 

4) Z- 

ei: 

Anlai 

Herd ab 1 

ui ■ 

Der 

Aufgabe 

hoben. Bit 

hat berei' 

pe Kord beurteilt Lage betr. PQ 18 huSerat 

t. Bntweder lat, wie durch PreaeenAOhrioht 

gemeldet wurde, der aeleitzug unbemerkt im 

s unsichtigen Wettere auf kürzestem Wege 

Zielhäfen eingelaufen- was Ski jedoch für 

soheinlich hält - oder die erste und allei- 

aung durch ü 405 beruhte auf einem Irrtum, 

an Adm. Bordmeer und Lfl 5 Richtlinien 

ijmaßen sicherer Brfassung ausgegebeni 

ändige Uboots-Obarwaohung in Bänemark- 

.trage an Bisgrenzs weitmögllohst nach Westen 

t rgeschoben 

rzicht auf Überwachung OlgastraQe und 8W- 

ch von Spitzbergen 

alaufbereitsohaft aller verfügbaren Üboote 

Saum Harstad - Kirkenes, einschließlich 

r für Aufgabe "Wunderland" und Mlnenauf- 

;äben vorgesehenen Boote 

iiaätzliche Aufklärung Banne Bäreninsel durch 

nzelne Zerstörer mit Betegerät. 

.üfen der Aufgabe Wunderland wird von Gruppe 

!/8. freigegeben. 

Führer ist von Yioeadm. Kranoke Uber diese 

terriohtet und hat Hinwendungen nicht er- 

der Aufgabe vorausgehende Luftaufklärung 

s eingesetzt. 

■U2- 
örttum 
mit 

Ubtjeit 

aitgabe otrf £>r(ed, 'Blue, 7Üe11n', 
Öfegaiig, !öfItucttfuiig, ©l^rigfei« 

Der 2ufi, CPl0ut)f4>(in u[io. 
^orfoiiinutiffe 

14.8.42 

1 w 

e) Haot 

lung aus 

Bstzuog de 

Bein. 

einer naiirsohelnlioh irrtümlichen Hittti- 

PUetb. soll l’anierarmee Afrika nur ^ort- 

r Angriffsoperationen bereits angetreten 

f) Gru]pe Kord beurteilt Lage betr. ?Q 18 ttuSerst 

aweifelhaJt. Bntweder ist, wie durch Pressenaohrioht 

am 10/8. gemeldet wurde, der Geleitsug unbemerkt ln 

Schutze dea unsichtigen Wettera auf kürzestem Tege 

bereits ii. Zielhäfen eingelaufen- waa Ski jedoch für 

wenig wähl soheinlioh hält - oder die erste «wd allei- 

nige Brfae sung durch II 405 beruhte auf einen Irrtum. 

Gruppe hai an Adm. Nordmeer und Lfl 5 Blohtlinlen 

zu einige: maßen sicherer Brfasaung auagegebeni 

1) S dndige Uboots-Oberwaohung ln Cänemark- 

el raße an Eisgrenze weitmbgllohst nach Testen 

vc rge Behoben 

2) Vi rzicht auf Überwachung OlgastraSe und 8T- 

1: oh von Spitzbergen 

3) Ai|elaufbereitsohaft aller verfügbaren Uboote 

Baum Harstad - Kirkenes, einschlieSlioh 

r für Aufgabe "Wunderland" und Mlnenauf- 

;äben vorgesehenen Boote 

l: nützliche Aufklärung Baumz Bäreninsel durch 

nzelne Zerstörer mit Betegerät. 

•ilfen der Aufgabe Tunderlazid wird von Gruppe 

!/8. freigegaben. 

pührer ist von Vioeadm. Kranoke Uber diese 

ierrlohtet und hat Binsendungen nicht Or- 

der Aufgabe verausgabende Luftaufklärung 

s eingesetzt. 

d4 

g| 

4) Z- 

e: 

Anlai 

Bord ab 1 

UI.' 

Ber 

Aufgabe 

hoben. Bi( 

hat berel' 



Dalum 
unt> 

U^dl 

Slagabt t>cif Orte«, Winb, TBeiltr, 
0ctgaiig, %cltu4>tung, 01cb(igfeit 

ber Cuft, onoubfiVchi ufiu. 
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14.8.42 Besondere 

I) MVO 

tzw. Heer^ 

k&mpfung 

tiuohthäf en 

und 10/8 

die anges|L 

scheint, 

Erfolg 

größen we 

ist gegen 

rechnet. 

UnterstUt 

halten 

Weisung 

OKH übermittelt Stellungnahne der 18.Armee 

sgruppe Kord zu Bitte von Ski, Trage der Be- 

russ. leichter Seeatreltkräfte ln Eronatadt- 

duroh Axtl.Beschuß zu prüfen. (s.ETB 17/7« 

Danach hat Beschießung mit Luftbeobaohtung, 

chts starker Tlakabwehr zweifelhaft er- 

iur bei hohem Uunltionseinsats Aussicht auf 

oh Planschießen Ist bei den geringen Ziel- 

aig aussichtsreich. Trefferwahru^cLnliohkeit 

einzelnes Uboot auf 0,96 j£ au 100 Schuß er- 

äinsatz der bietet größere Brfolgeaunaioht. 

zung durch sohwerstea Plachfeuer zum lieder- 

Plak ist möglich, felis Uunitionaaondersu- 

elrfeigen kann. 

Ar 

der 

II) Abweirbericht aua Schweden vom 50/7. meldet betr. 

Bildung e|iner zweiten Trent bzw. weiterer Trontens 

eki: 

■uig 

»Aus 

gebracht 

spreohung|a 

weiterer 

in Bnglanjl 

rüber be 

1. ) Inte: 

2. ) Land 

breo: 

seits 

3. ) Holle 

che 

sind, 

4. ) Aua] 

gischje 

öebie 

mi 

sehr zuverläßiger Quelle konnte ln BrOhrung 

«erden, daß bereits seit etwa 8 Wochen Be- 

n Uber die Bildung einer zweiten bzw. 

fronten zwischen den USA, Bngland und Bußland 

im Gange sind, folgende Hiohtlinien sind Ba- 

nnt gewordent 

ivea Torgehen gegen Tlnnland, 

en im nördlichen Skandinavien zur Unter- 

den Verbindungen zwischen Finnland einer- 

und Herwegen und Schweden andererseits, 

ade Luftangriffe auf französische Orte, wel- 

t Frankreich in der Schweis vereinbart worden 

h ing 

shä i digung von Waffen an die französische, bel- 

und holländische Bevölkerung im beaetsten 

t zur Vorbereitung englisoh/amerik. Landungen. 

Datum 
unt» 

21n0al>e t>e* Dtterf, Tölnb, TBtiltr, 
©etgang, SBdtuc^tung, ©icttigfeit 

bet Cuft, OToiib|(t)tlu uftD. 
^3ortommniffe 13? 

14..8.A2 Besondere 

I) 1170 

Bz*. Heer 

kämptung 

buohthäfeji 

lind 10/8 

die anges 

scheint, 

Brfolg 

grüßen w< 

Ist gegen 

rechnet. 

Unterstlit 

halten 

velsung 

OKH Übermittelt Stellungnahme der IS.Armee 

äsgruppe Kord zu Bitte Ton 3kl, Trage der Be- 

russ. leichter Seeatreitkräfte in Kronetadt- 

duroh Axtl.BesohuS zu prüfen. (e.EZB 17/7« 

Danach hat Beschießung mit Luftbeobaohtung, 

Lchts starker Tlakabwehr zweifelhaft er- 

iur bei hohem Uunitionselnsats Xuasioht auf 

oh BlanschieBen ist bei den geringen Ziel- 

aussichtsreich. Irefferwahru&einliohkeit 

einzelnes Uhoot auf 0,96 H zu 100 Schuß er- 
Binsatz der I>w bietet grüßere Srfolgsaussioht. 

zung durch schwerstes Tlaohfeuer zum lieder- 

Plak ist möglich, falls Uunltionssondersu- 

ebfolgen kann. 

A i' 

e aig 

der 

II) Abweirberioht aus Schweden von 60/7« neidet betr. 

Bildung eliner zweiten front bzw. weiterer fronten! 

uig 

■Aus 

gebracht 

spreohungja: 

weiterer 

in Bnglanjl 

rüber be 

1. ) Intenje 

2. ) Land 

breo! 

seits 

3. ) Holle 

che 

sind, 

4. ) Ausl 

gischls 

Qebie 

mi 

sehr zuverlüßiger Quelle konnte ln Srf^hrumg 

«erden, daß bereits seit etwa 8 Yoohen Be- 

in Uber die Bildung einer zweiten bzw. 

fronten zwischen den USA, Hngland und Bußland 

im Gange sind, folgende Hiohtlinlen sind da- 

mit geworden! 

ives Vorgehen gegen Tinnland, 

en im nördlichen Skandinavien zur ünter- 

der Verbindungen zwischen Tinnland einer- 

und Herwegen «md Schweden andererseits, 

ade Luftangriffe auf französische Orte, wel- 

t frankreioh in der Schweis vereinbart worden 

h mg 

shän digung von Waffen an die französische, bel- 

und holländische Bevölkerung ln besetsten 

t zur Vorbereitung englisoh/amerik. Landungen. 
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X4.8.42 Bei diesen Beratungen sind sehr grofle Meinunga- 

▼erschiede]iBeiten zu Tage getreten. Die von den StA- 

ben ausgea'beiteten Pläne werden Ton einer Bauptlcoa- 

mission de:- obersten englieoh-aaerikanlechen und 

russischen Heeresleitung geprüft. Bs wird mit Sicher- 

heit angen irnmen, daS die Durcharbeitung dieser Pläne 

noch den gmzen Monat August in Anspruch nehmen wtlrd% 
so daB vor September mit der Bildung einer zweiten 

Front bzw. weiterer Fronten nicht gerechnet werden 

kann. Für lie Durchführung dieser Pläne soll noch 

die genügeide Menge von Kriegsmaterial fehlen, fer- 

ner sollen die in SUd-Bngland angelegten unterirdi- 

schen Flugstützpunkte für diesen^weck noch nicht 

genügend aisgebaut sein." 

Bs ist anzunehmen, da8 diese rein mili- 

tärischen Vorbereitungen unabhängig von 

der politischen Bntaoheldung zur Frage 

der Bildung weiterer Fronten in Buropa 

betrieben werden. 

Lage 14/VIII. 

I. Kriegführung in den auBerheimieohen Qewäseem. 

1. Feindlagei 

Bttdatlantiki 

Bach Daventry haben alliierte Flugzeuge im SUd- 
atlantik ein dt. Kriegsschiff angetroffen. In der 

Meldung heiSt est "Die Jagd scheint am 11/8. abends 
begonnen zu haben, als die Kreuzer Hotsignale von 

eihem Schiff erhielten, das etwa 1000 sm 0-lioh von 

Hio ahgegrjiffen wurde. Beim Brscheinen der Kreuzer 

©ütum 
UIIÖ 

U&rjclt 

anßabe bc< Outi, ®lub, Leiter, 
©teflaiia, J8eUu4>tUH9, 0l(})ilöftli 

t»er fiuft, OTonbfcbclit uf>ü. 
Q3otfoniiuitiffe 

14.8.42 Bel d:.esen Beratungen sind sehr grofie Helnunga- 

Tereohiede; iheiten zu Tage getreten. Ble von den Stft- 

ben auegea'beiteten Pläne nerden von einer Hauptlcoa- 

misBion de:- obereten englleob.-amerlkanlBohen und 

ruBBiscben Heeresleitung geprüft. BB wird mit Siober- 

beit angen Immen, daS die Buroharboitung dieaer Pläne 

noob den g mzen Uonat August in Anapruoh nehmen würd% 

ao daS vor September mit der Bildung einer zweiten 

Front bzw. weiterer Fronten niobt gerechnet werden 

kann. Für lie Durchführung dieser Pläne soll noob 

die genügeide Henge von Kriegsmaterial fehlen, fer- 

ner sollen die ln SUd-Bngland angelegten unterirdi- 

schen Flugstützpunkte für diesen^weok noob nicht 

genügend assgebaut sein." 

BB ist anzunehmen, daB diese rein mili- 

tärischen Vorbereitungen unabhängig von 

der politieohen Bntsoheidung zur Frage 

der Bildung weiterer Fronten in Xuropa 

betrieben werden. 

Lage 14/VIII. 

I. Kriegführung in den auBerhelmiaohen Bewässern. 

1. Feindlage» 

Südatlantik» 

lach 

atlantik 

Keldung hi 

begonnen 

elhsm So: 

Bio ahgeg: 

Daventry haben alliierte Flugzeuge im SUd- 

dt. Kriegsschiff angetroffen. In der 

eJiSt eas aDie Jagd scheint am 11/8. abenda 

haben, als die Kreuzer Hotsignale von 

’f erhielten, das etwa 1000 am 0-lioh von 

rliffen wurde. Beim Brschelnen der Kreuzer 

hif: 
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Zugabe CK6 Dnt«, Wlut), Weiter, 
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14.8»42 <.t brach das 

yiugzeuge 

gelang ihnt; 

aieicl i: 

"London Tii 

krttft« plai 

naoh einem 

ten. Bngll 

aufklärung 

engl. D. 

zweifellos 

lach inzwi^ 

hat Schiff 

det. 

Kriegsschiff den Angriff ab und fluchtet* . 

i^er Kreuzer nahmen die Verfolgung auf und ea 

n, das Kriegsschiff wieder zu finden.^ 

zeitig verbreiteten Zeitungen, darunter 

es" und "New Tork Times", dafl USA-Seeatrelt- 

iimäBige Suchaktion mit Vlugzeugunteretiltzung 

dt. Kriegsschiff im SUdatlantik duxohführ- 

>che Seestreitkräfte standen, wie 1t. Vunk- 

echon berichtet ist, zur Hilfeleistung ftlr 

Jalhousee" nicht zur Verfügung, um den sich 

die obige ganze Berichterstattung handelt, 

chen 2156 Uhr eingetroffenem Kurzsignal 

23 die Aufbringung der "Dalhousee" gemel- 

2. Blgene Lag»» 

Schif r 23 meldete in gleichem Kurzsignal weiter 

Verlegung )p.Gebietes nach GroQquadrat GM. 

Bestäiigung von Ski durch VT 0100 v. 15/8. 

Da we Ltere auffällige Beobachtungen nicht vorlie- 

gen und zwischen Beginn der Jagd und dem Zeitpunkt 

des Kurze! ;nals mehr als 3 volle Tage liegen, kan« dar- 

auf geschlissen werden, daß di* Lage für Schiff 23 zu- 

nächst klar ist. Mit einer schärferen Überwachung des 

südl. Atlantik muß jedoch gerechnet werden. Die sich 

daraus erg sbenden Folgerungen müssen gezogen werden. 

Alle lußgrhejLm^|cljieg werden zunächst Uber die Peind- 

veröffentlLchungenrimtefrichtet. Weitere Unterrichtung 

über Vreetiwn-Bericht vom 5/8. betr. Versenkung engl. 

D. durch S-Boot mit Zusatz, daß Vorgang sich möglicher- 

weise durci Aufbringung von "Glouoester Castle" durch 

Schiff 28 erklärt, erfolgt zusammen mit anderen Veind- 

nachrichtei durch PT 2301. Restlich* Feindlageunter- 

richtung djiroh PT 0415. 

Damm 
Ullb 

14 »8>42 

Angabe berf Dr(e^, Wtub, Btticr, 
©tcaaiiß, ajeleuctmtiiö, «SM^tlgfcIt 

btr 8Mfr, CPlonofcbtiit iifiü. 

(Lt brach das 

Flugzeuge 

gelang Ihn^ 

SlelcI i: 

»London Tlit 

kxttft« plai 

nach einem 

ten. Bngli 

aufklärung 

engl. S. 

zweifellos 

Saoh inzwi^ 

hat Schiff 

det. 

Kriegsschiff den Angriff ab und flüchtet* . 

i^er Kreuzer nahmen die Verfolgung auf und ee 

n, das Kriegssohiff wieder zu finden.^ 

zeitig verbreiteten Zeitungen, darunter 

es" und "Hew York Times", dafi USA-Seeetreit- 

.umäSige Suchaktion mit YlugzeugunterstUtzung 

dt. Kriegsschiff Im SUdatlantik durohführ- 

che Seestreitkräfte standen, wie lt. Yuhk- 

schon berichtet ist, zur Hilfeleistung für 

!)al'housee" nicht zur Verfügung, um den sich 

die obige ganze Berichterstattung handelt, 

chen 2156 Uhr eingetroffenem Kurzsignal 

25 die Aufbringung der "Dalhousee" gemel— 

2. Blgene Lag »: 

Schiff 

Verlegung 

Bestäfc 
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25 meldete in gleichem Kurzelgnal weiter 

<)p.Gebietes nach SroB^uadrat SM. 

igung von Ski durch PT 0100 ▼. 15/8. 

Da we Ltere auffällige Beobachtungen nicht vorlie- 

gen und zw Lechen Beginn der Jagd und dem Zeitpunkt 

des Kurzsi paals mehr als 5 volle Tage liegen, fra"*» dar- 

auf geschl>ssen werden, daB die Lage für Schiff 25 zu- 

nächst klar ist. Mit einer schärferen Überwachung des 

südl. Atlaitik muB jedoch gerechnet werden. Die sich 

daraus ergibenden Polgerungen müssen gezogen werden. 

Alle LuB|rhe^m||c^en werden zunächst Uber die Peind- 

veröffentlLchungeniunterrichtet. Weitere Unterrichtung 

über Preet)wn-Bericht vom 5/8. betr. Versenkung engl. 

D. durch S-Boot mit Zusatz, daB Vorgang sich möglicher- 

weise durci Aufbringung von "Olouoester Castle" durch 

Schiff 28 erklärt, erfolgt zusammen mit anderen Peind— 

nachrichtei durch PT 2501. Bestlich* Peindlageunter- 

richtung durch PT 0415. 
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Cnmnn 
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14.8.42 

augabt Dc^ Drte^, Tiilnl», Btntr, 
©eegaiig, »clcu^tuug, ÖlcbtigfcU 

btr ßufl, Q7]oiitifrf)flu ufiu. 
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II. Lag« 

1. Jelndlage 

Vestraum 

Hach Abwehrbericht vom 14/8. Uber Pari« aue unbe- 

setztem PJ anlcreioh und aus Spanien soll Angriff aller 

Waffen mi-. starken Kräften auf dt. übootsbasen am 

Atlantik inmittelbar bevorstehen. 

2. Eigene La/;et 

tlantikkUstei gebiet At 

Saegebiet 

Hach Mitteilung Iw Püstb. wurde am 13/8. Uber der 

Bisoaya e .n engl. Bomber durch eigenes Zerstörerflug— 

zeug BP 1LO abgeschosaen. 

Seel^ge ohne besondere Vorkommnisse. 

Higeies Geleit sichtete 0145 ühr bei Kap Sris 

Hez 5 fdl 

drehten. 

0315 

Jersey Ge 

Kanal: 

S-Boote, die auf Besohufl TP-Bootes ab- 

lleichzeitiger Beschufl durch Pernkampf- 

artilleri» erzielte 4 schwere Aufschläge inmitten 

des Geleits, so daß Einsatz der B-Boote für Artl.Beob- 

achtung möglich erscheint. (s.Ps. 1850). 

- 0325 Ohr hatte VP-Botte 707/704 vor 

fechtsberUhrung mit 2 fdl. 8—Booten, di« nach 

15 beobachteten Treffern nach SO abdrehten. Leicht« 

Schäden und Personalausfälle auf eigener Seit«. (s.Ps. 

1740). 

Pür Sacht zum 15/8. sind Mineneinsatz 4. und 5.8fl 

Verlegung 2. Sfl. nach Ymuiden und Durchführung Mi- 

nenaufgate ■BonifaciuB" vorgesehen. 

Aufgabe gehört zu Sperrplanung, di« Gruppe West 

zur Sicherung der Kanalwege und zum Schutze der Ge- 

leite gegen fdl. S-Boots- und Mineneinsatz als Plan- 

- /// - 

SÖrtlum 
mit 

llbtjtlt 

14.8U2 

Angabe bti Ottei, TBinf, fetter, 
Steaawfl, !Äe1eu4nuiifl, ©tctuifllcii 

m e»f*r OTonbf^flu ufiu. 

II. Lag® 

1. JelndlagQ 

^orfoin inniffe 

We Btraum 

Haoh Abwehrbericlit vom 14/8. Uber Paria aua unb.- 

aetztem Pramlcreioh und aua Spanien aoll Angriff aller 

Vaffen mi'i atarkon Kräften auf dt. Ubootabaaen am 

Atlantik \nmittelbar bevoratehen. 

2. Bigena laji 

gebiet Ati.antikküatet 

Saegebiet 

Hez 5 fdl 

drehten. 

Bach Mitteilung Iw Püatb. wurde am 13/8. über der 

Biaoaya e n engl. Bomber durch eiganea Zaratörerflug- 

zeug BP I LO abgeechoBBen. 

Seel^ge ohne beaondere Torkommniaae. 

Kanals 

Higeies geleit siohtete 0145 Uhr bei Kap Gria 

. S-Boote, die auf BeeohuB TP-Bootea ab- 

Jleichzeitiger BeschuB durch femkampf- 

eirtilleris erzielte 4 aohwera Aufechläga inmitten 

dea geleite, so daß Binaatz der 8-Boote für Artl.Beob- 

achtung möglich erscheint. (a.Pa. 1850). 

0315 - 0325 Uhr hatte YP-Botte 707/704 vor 

Jersey OereohtaberUhrung mit 2 fdl. 8-Booten, die nach 

15 beobaebteten Treffern nach SO abdrehten. Leichte 

Schäden und Peraonalauafälle auf eigener Seite. (a.Pa. 

1740). 

PUr »acht zum 15/8. sind Mineneineatz 4» 5.S4 

Yerlegung 2. Sfl. nach Ymuiden und Durchführung Mi- 

nenaufgate «Bonifaciua" vorgesehen. 

Aufgabe gehört zu Sperrplanung, die gruppe Beat 

zur Sicherung der Kanalwege und zum Schutze der Ge- 

leite gegen fdl. S-Boota- und Mineneineatz ala Plan- 
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14.8.42 kendeck 

durchf lij] 

I und 

"Inton 

mg entsprechend Anregung Ski (s.ZTB 4/5.42) 

iren will. Vorgesehen sind die Sperren "Cäsar 

BoniXaoius", Bruno I, II", "Hora", 

Ci II" und "Fritsi". Ifage in Kitte Doverenge. 

IC 

Besonde rest 

a) Ajif Gmnd des Berichts des Chefs 14. 0-Jagd- 

flottilLe Uber Gefecht mit fdl. S— und G-Booten vor 

Kap Griä Hez in der Hacht vom 20. zum 21/7. (s.XXB 

21/7.) iat Ob.d.M. dem Plo.Chef, K,Kapt. Wunderlich, 

und dem Kdt. von U-Jäger 1416, Oblt.s.S. Perleberg, 

seine besondere Anerkennung zum Ausdruck gebracht. 

r von Ski angestellten Lagebetrachtung sur 

indlandungen im Westraum (s.ICTB 20/7.) wird 

Gruppenkommando West eugestimmt. Die Gruppe 

daß dem Eeer inzwischen so erhebliche Ter- 

en zugeführt worden sind, dafi z.B. jeder 

Utzpunkt von einer Division verteidigt wird, 

als Bingreifreserve in kürzester Zeit noch 

mehrere starke Panzerverbände herangeführt 

können. 

D ä 

Pä 

6) 
Präge 

seitens 

meldet, 

stärkuni; 

Ubootssf; 

für die 

ein ode 

werden 

Au : 

ist auf 

gesetzt i 

Gegner 

nächst 

in kürz) 

daher 

keinerlü 

Anhörung 

Die der 

seits K 

Bern 

rung eia 

H-Plott:. 

k’die Luftwaffe ist verstärkt worden. OB Test 

Grund dieser Tatsachen und des täglich fort- 

m Stellungsbaues heute der Ansicht, dafi der 

unter allen Umständen, selbst wenn es ibw zu- 

gelingen sollte, sich irgendwo festsusetsen, 

ster Zeit wieder geworfen wird. OB West stiemt 

.ich der Auffassung des BdU durchaus zu, daß 

i Zerstörungen von Karineanlagen ohne vorherig 

des Gruppenkdoe und des BdU erfolgen dürfen. 

Kriegsmarine gegebenen Möglichkeiten, ihrer- 

<Lünahmen zur Abwehr fdl. Landungen zu verbes— 

nd fast erschöpft. Gruppe hält außer Zufüh- 

ier weiteren T-Plottille und einer weiteren 

Ile außer der 6.RX1. noch eine Reihe von 

Damm 
tmt> 

»lirjcU 

angabc Drtc^, Qliinb, WciUf, 
©efgarig, Jödtucbfung, ©IcbtiflfcU 

btt ßufi, CPUubfctKi» »(»»■’■ 
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U.8.42 fcendeck:: 

duxchf üf 

I und 

"Inton 

mg entsprechend Anregung Ski (s.KTB 4/5..42) 

iren will. Vorgesehen sind die Sperren "Cäsar 

"Bonifaoius", Bruno I, II", "Klara", 

[, II" und "Brite". I<age in Mitte Doverenge. 

IC 

Besonde res« 

a) Aif Grund des Berichts des Chefs 14. U-Jagd- 

flottille über Gefecht mit fdl. S- und G-Booten vor 

Kap Griä See in der Sacht vom 20. rum 21/7. (s.KIB 

21/7>) iat Ob.d.M. dem Flo.Chef, K,Kapt. Tunderlioh, 

und dem Kdt. von D-Jäger 1416, Oblt.e.S. Berleberg, 

seine besondere Anerkennung rum Ausdruck gebracht. 

ir von Ski angestellten Lagebetrachtung rur 

ilndlandungen im Seeträum (s.KTB 20/7.) wird 

Gruppenkommando Test rugestimat. Die Gruppe 

daß dem Heer inzwischen so erhebliche Yer- 

;en zugeftihrt worden sind, dafi r.B. jeder 

(itzpunkt von einer Division verteidigt wird, 

als Bingreifreserve in kürzester Zeit noch 

' mehrere starke Panzerverbände herangeführt 

tännen. 

D > 

Bi 

6) 

Präge 

seitens 

meldet, 

stärkuni; 

Ubootssp 

für die 

ein ode 

werden 

Au : 

ist auf 

gesetzt ) 

Gegner 

nächst 

in kürz t 

daher 

keinerlo 

Anhörun,; 

Die der 

seits M 

sern 

rung ein 

H-Blott:. 

:h,'die Luftwaffe ist verstärkt worden. OB West 

Grund dieser Tatsachen und des täglich fort- 

m Stellungsbaues heute der Ansicht, dafi der 

' inter allen Umständen, selbst wenn es ib» zu— 

gelingen sollte, sich irgendwo festsusetzen, 

ster Zelt wieder geworfen wird. OB Test stimmt 

.ich der Auffassung des BdU durchaus zu, dafi 

i Zerstörungen von Marineanlagen ohne vorherig 

des Gruppenkdos und des BdU erfolgen dürfen. 

Kriegamarine gegebenen Möglichkeiten, ihrer- 

[; tßnahmen zur Abwehr fdl. Bandungen zu verbes— 

nd fast erschöpft. Gruppe hält außer ZufUh- 

isr weiteren T-Plottille und einer weiteren 

Ile aufier der 6.Hfl. noch eine Reihe von 
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X>aiiun 
unti 

^iiörtbe öcö Drtcö, 'JUiitb, lücucr, 
Ötcflaug, »cleudmiHg, «Jlcbtijfcii 

Der £iift, moiiDfd>eiu iifio. 

14.S.42 UaBnahmen auf dem Qebiet des ?unkmeßdieneteB, 

B-Dlens-tefyhinsiohtlioh der Verstärkung der Panss- 

rung und Bewaffnung der BSV-Streitkräfte, Umar- 

mierung di r S-Boote u.a. für notwendig. Ski hat 

Ski Qu A lizw. Chef MHD vohdiesen Porderungen 1B 

einzelnen in Kenntnis gesetzt mit der Blttef sie 

weiter zu verfolgen. 

Grupjlienkdo. hat hei dieser Gelegenheit auf 

snhwierign Brennstoffläge Ungewissen, die manchen 

an und für sich erwünschten Blnsatz zur Aufklärung 

und Slcheiung des KUstenvorfeldes verbietet. Bas 

Auslegen uer Plankenaperren hat bisher schon Tor» 

griff auf die künftigen Kontingentemonate erforden- 

lieh gemacht. Die von Gruppe Test erbetene Prüfung 

der Brennntofffrage wird von l/Skl im Benehmen mit 

Ski Qu A < LurchgefUhrt. 

III. Bord 

H o r d s e 

1. Paindlage 

2. Blgene Laiie» 

see , Norwegen, Hordmeer 

Keim besonderen Meldungen. 

Feindliche Lufttätigkeit in der Kaoht zum 

14/8. hat zu liinenverdacht vor der niederl|bMU.eohei 

Küste und der KUste(i der Deutschen Bucht geführt. 

N-lich Te: rsohelling wurden 3, 8-lloh Den Helder 

1 Grundmine geräumt. Feuerschiff 5 auf Veater- 

schelde wurde gegen lilttag von fdl. Plugseugen 

-///- 

t>aium 
uuD 

H^elt 

2lHörtbc DrUiJ, ^Biub, cnci1, 
Seegang, SBeUiubiinifl, eirfjtigrcli 

DCC fillft, ufiw. 
^Di'fomniuiffe 

14.S.42 Maßnahmen auf dem Qebiet des Tunlnneßdiensteai 

B-Diensteiyhinsiohtlioh der Verstärkung der fe^se-' 

rung und Bewaffnung der BSV-Btreitkräfte, ünax- 

mlerung di r 3-Boote u.a. für notwendig. Ski hat 

Ski Qu A lizw. Chef HKD 7ondleeen Vorderungen Im 

einzelnen ln Kenntnis gesetzt mit der Bitte« eie 

weiter zu verfolgen. 

Gruppenkdo. hat hei dieser Gelegenheit auf 

sohwierign Brennstofflage hingewiesen» die manchen 

an und für sich erwünschten Blnsatz zur Aufklärung 

und Siche: ung des KUstenvorfeldee verhletet. Bes 

Auslegen der Vlankensperren hat bisher schon Vor> 

griff auf die künftigen Kontingentsmonate erfordern- 

lieh gemacht. Bis von Gruppe Vest erbetene Prüfung 

der Brennntofffrage wird von l/Skl im Benehmen mit 

Ski Qu A i lurohgefUhrt. 

III. Bord 

H o r d s e 

1. Veindlage 

2. Bigene La :e« 

see «BorwegentBordmeex 

Eeinu beeonderen Ueldungen. 

feindliche Lufttätigkeit in der Sacht zum 

14/8. hat zu Minenverdacht vor der niederläMiaohei 

Küste lind der Küstefi der Beutschen Bucht geführt. 

H-lioh le: rsohelling wurden 3« 8-lioh Ben Beider 

1 Grundmi:ie geräumt. Veuerschiff 3 auf Wester- 

sohelde wurde gegen Mittag von fdl. flugseugen 
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UIlD 
Uforjtit 

Sliiflabc Dt« Dru«, QUinD, QUentr, 
(3ttgrtiio, %elcud)niii(), 

Dtr üiift, COTonDfdjclu ufiu. 
^ o v f o in in ii i f f e 

Ut) 

U.Q.42 beschädigt 

Bar.Flak a 

Durchf Uhruiii 

gesehen 

kommnisse. 

Qs 

und ist eingezogen. 2 Spltfire wurden durqh 

igeschossen. In der Bacht zum 15./8. ist 

g Minenaufgabe SUdwest 102 durch S.Bfl. vor- 

leitdienst planmäßig ohne besondere Yor- 

Horwe 'en/Hordmeeri 

1. Feindla ;ei 

Ha:h Abwehrmeldung ist am 5/8. ein ßeleitzug 

aus 15 Geladenen Schiffen ln Beykjavlk eingelaufen. 

Funkauf: aärung erfaßte 4 Binheiten im Süd- und 2 

Binheitpn im Hordeingang der Qorlo-Straße. 

2. Blgene ijagei 

Mim ensuch- und Geleitdienst im Bereich Alm. 

Norwegen planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

12/8. wurde ein Geleit Fetsamo - Kirkenes 

1. Batterie von Fischerhalbinael erfolglos 

Schiffahrtweg zwischen Kr'sand Süd und 

fl 

Am 

durch 

beschosb 

Stavang i: 

stellun,;i 

infolge 

We 

aprechehi 

sprechmp, 

gegen 

tags mi 

Zur Bes^ 

405 bes 

Uboote, 

der Mat4> 

waohung 

Fl 

r ist wieder freigegeben. Hach weiteren Fest- 

en ist anzunehmen, daß D. "Georg L.M. Buß" 

übootsangriff gesunken ist. 

sung von Gruppe Hord an Adm. Hordmeer ent- 

d Lagebeurteilung betr. FQ 18 s. Lagebe- 

g beim Chef 3kl. Die Aufstellung der Uboote 

18 wird abgebrochen. Die Boote traten mit- 

; sparsamster Marsohfshrt den Abmarsch an. 

tzung der Dänemark-Straße sind U 457 und U 

limmt. Im Baum S-lioh Spitzbergen werden 2 

H-lich Nowaja Semlja und zur Überwachung 

schkinstraße Je ein Uboot sowie zur Über- 

der Kara-Straße ein weiteres Uboot aufgestellt 

Dtunm 
imC 

llfjritif 

U.8.42 

SJiignbt tctf Oric^, 'JUiut», Wencr, 
2itlttid;iiiiig, 0irfjtl})rcU 

ber OTDnt»fd)chi ufii). 
^ovfomnuiiffe 

14 0 

beschädigt und ist eingezogen. 2 Spitfire wurden durgh 

Mar.Ilak a geschossen. In der Sacht zum 15./8. ist 

SurchfUhruig Uinenaufgabe SUdwest 102 durch 6.Hfl. vor- 

gesehen. Q ileitdienst planmäßig ohne besondere Tor- 

kommnisse. 

Sorwe.ten/Hordmeeri 

1. Seindla ;e i 

Ha :h Abwehrmeldung ist am 5/8. ein Oeleitzug 

aus 15 leladenen Schiffen in Eeykjavik eingelaufen. 

Eunkaufclärung erfaßte 4 Sinheiten im SUd- und 2 

Sinheit^n im Nordeingang der Qorlo-Straße. 

2. Bigene :jaget 

f i: 

Am 

durch 

besehes 

Stavangfe: 

stellun,;i 

infolge 

We 

spreoheiii 

sprechu i, 

gegen 

tags mi 

Zur Best 

405 bes 

üboote, 

der Uat4> 

waohung 

fl 

Mi:iensuch- und Geleitdienst im Bereich Adm. 

Norwegen planmäßig ohne besondere Torkommnisse. 

12/8. wurde ein Geleit fetsamo - Kirkenes 

1. Batterie von Bischerhalbinsel erfolglos 

ien. Schiffahrtweg zwischen Kr'sand SUd und 

r ist wieder freigegeben. Sach weiteren fest- 

en ist anzunehmen, daß D. "Georg L.U. Buß" 

Obootsangriff gesunken ist. 

sung von Gruppe Bord an Adm. Bordmeer ent- 

d Lagebeurteilung betr. PQ 18 s. Lagebe- 

g beim Chef Ski. Die Aufstellung der Uboote 

18 wird abgebrochen. Die Boote traten mit- 

i sparsamster Marsohfahrt den Abmarsch an. 

tzung der Dänemark-Straße sind U 457 und ü 

iimmt. Im Raim S-lioh Spitzbergen werden 2 

H-lich Nowajä Semlja und zur Überwachung 

schkinstraße je ein Uboot sowie zur Über- 

der Kara-Straße ein weiteres Uboot aufgeatellt 
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t>iumu 

mit) 
Uhr^cit 

?liigilbe betf Oncö, Wiiib, WeiKv, 
0ecgaii0, 2KInulmiiig, 0lct)ilgfni 

ber l'uft, ^out>((i)ciii 11(10. 
2 in- f 0111 in it t f f e 

14.8.42 Bel Yerao 

mußte das 

werden. 

rgungsvereucli von D 255 durch ein* BV 130 

Flugzeug wegen Motorenatörung ahgesohlappt 

IV. Skagerrak, Oataeeeingänge, Oataee. 

Inder ^acht zum 14. zahlreiche MinenelnflUg* in 

den Qstaeeelngängen und der weatliohen Oataee. 

Bin Schlepper J.at 0630 ühr SW-lioh Drogden Feuer- 

tonne iniol^e Grundminentreffera gesunken. 1135 ühr ist 

D. "Pollux" im Sperrgebiet vor BwinemUnde auf Ulne ge- 

laufen und vird eingesohleppt. Transport laiborg - Oslo 

ist auagelaxfen. Übrige Tranaporte von Danzig nach 

Finnland pltnmäßlg. 

iuf eii. Geleit zwischen Beleinki und BevaS. wurde 

ein erfolgl< ser fdl. Ubootsangriff durohgefUhrt. Ü-Jagd 

ist angeaeti;t. läinenräum- und Seleitdlenet iw Bereich 

des FdM Ost planmäßig ohne bem ndere Yorkommniaa*. 

Marbefli. Oetland meldet Vereeuchung Kronatädter 

Seekanala m:.t 8 TMB in der Hacht zum 11/8. Aufgabe wur- 

de ohne Feindeinwirkung und Feindeinaioht durohgefUhrt. 

Binzelheiten a.Fa. 1605. 

V. Hand 

) Brzvers 

26.7. - 

t das b 

ergebni^ 

an auar 

waren 3 
ligt. 

elaachiffahrt 

ihiffung von Lulea lat in der Woche vo« 

1.8. weiter abgeaunken und hat alt 146185I9 

i .aber niedrigste wöchentliche Yeraohiffunge- 

dieaea ^ahres gehabt. Ba fehlte wiederholt 

pichendem Schiffsraum, ln der Verschiffung 

deutsche und 25 sohwediache Schiffe betei— 

-w- 

biuiim 
Ullt) 

Uhaclt 

■augab« Oruö, li5hi&, Bciuv, 
Seegang, &clcu4>tuiig, ölrfjilgftU 

ttr 2uft, inoubfdjeli» it[iu 
^ovf om mntffe 

14.8.42 Bel Yerso 

muBte das 

«erden. 

rgungsvereuoh von D 255 durch eine BV..13B. 

Jlugzeug «egen Motorenatörung abgeoohleppt 

IV. Skagerrak, Oataeeelngänge, Oataee. 

Inder 11 acht zum 14. zahlreiche MinenelnflUge in 

den Qstaeeelngängen und der «eatliohen Ostaee. 

Bin Scllepper J.at 0630 Uhr SW-lioh Brogden »euer- 

tonne infolge Grundminentreffera gesunken. 1135 Uhr ist 

D. "Pollux" im Sperrgebiet vor BninemUnde auf Uine ge- 

laufen und vird eingesohleppt. Transport Aalborg - Oslo 

ist auagelavfen. Übrige Transporte von Danzig nach 

Vinnland plcnmäBig. 

Auf eir. Geleit zwischen Belsinki und fleval*»urd« 

ein erfolgloser fdl. Ubootsangriff durohgefUhrt. U-Jagd 

ist angeaetiit. Minenräum- und Seleitdienst im Bereich 

des VdM Ost planmäflig ohne besindere Yorkommnieae. 

MarbefÄ. Ostland meldet Verseuchung Kronstädter 

Seekanals m:.t 8 TMB in der Hacht zum 11/8. Aufgabe wur- 

de ohne Yeindeinwirkung \md Veindeinsioht durohgefUhrt. 

Binzelheiten a.Vs. 1605. 

V. Handelssohiffahrt 

1.) Brzvers:hiffung von Lulea ist in der Woohe vom 

26.7. - 1.8. weiter abgesunken und hat mit 146185>9 

t das b .sher niedrigste wöchentliche Yersohiffungs- 

ergebni» dieses ^ahres gehabt. Bs fehlte wiederholt 

an auarsichendem Schiffsraum. An der Yersohiffung 

waren 3 deutsche und 25 sohwedische Sohiffe betei- 
ligt 
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OilUIIII 

mit) 
llhritit 

14.B.A2 

(106) 

2inflabt Oe« Drie«, 'Jötuö, 'JUettcc, 
©etflang, SBeUu^tung, ©Idjttflfeit 

oct Cuft, CPlonOf^cln ufio. 

Ad] i: 2.) Brit. 

Setzung 

der Krisi 

fUhrungei 

Sghiffaii: 

liralität hat Uber angebliohe Wiederinatand- 

ron 23 britischen Schiffswerften, die während 

njahre geschlossen waren, berichtet, ixte- 

hiertiber und Uber weitere ausländische 

tsnachrichten bringt Kurzbericht Hr. 25/42 

der J/Ski PH. 

TI. U b o o 

1. Peindlage 

2. Sigene ha;e» 

Norton! innlffe 141 

tskriegfUhrung 

220 un S-lich Island wurde ein Bombenangriff aul 

ein Sehrour gemeldet. 330 sm T-lich Poroupine-Bank 

wurde Uboptssichtmeldung erfaßt. 

Von der amerikanischen Oatkliate liegen Hboots- 

siohtmeldmgen aus dem Sebiet NT-lioh Kap Breton« und 

230 sm SO-lieh Halifax vor. 

Umgruppierung der im Bordraua stehenden Uboote 

s. Lage Bordraum. 

Im Hordatlantik wiirde der von Pupkaufklärung fest- 

gestellte Oeleitzug von der Hruppe *LoS* zunächst nicht 

erfaßt. U 705 sichtete in AL 4812 einen HT-steuernden 

Qeleitzug den es in BegenbtSen aus Sicht verlor. 

U 256 hat in AX 4493 anscheinend einen Teil des Qeleit- 

zuges mit einem Zerstörer getroffen und einen Pehlan- 

griff durshgefUhrt. Die Operation wird fortgesetzt. 

Auf den von U 598 erfaßten fleleitzug in Dl 4781, d«: 

aus 15 T. besteht und Westkurs steuert, erzielte U 598 

2 Treffer in Überwasserangriff. ohne weitere Beobacbtungs- 

mögllohke.t. 

- ^ 

Daiuiii 
unb 
U^cU 

14.8.42 

(106) 

angübt bttf Dricd, 'JÜiiib, QUeiicr, 
ectgang, »tltu^tung, Cl^UgfcU 

ber fiuft, OTonbf^cln u[ib. 

Ad i: 2.) Brit. 

Setzung 
der Kris 
fUhrungeii 

iralität h.at Uber angebliche Wieder ine tand- 

ron 23 britischen Schiffewerften, die wahrend 

mjahre geschlossen waren, berichtet. Ans- 

hierUber und Uber weitere ausländische 

tenachrichten bringt Kursbericht Hr. 25/A2 

der 3/Ski ?H. 

Sghiffahh 

TI. U b o o 

1. Feindlage 

220 

ein Sehro: 

wurde Ubob 

Von 

siohtaeld 

230 am SO 

2. ligene La ;e> 

^orfoinmnlffc 141 

tshriegfUhrung 

un S-lich Island wurde ein Bombenangriff auf 

i.xr gemeldet. 330 sm T-lich Poroupine-Banh 

tssichtmeldung erfaSt. 

ler amerikanischen OstkUste liegen tTboots- 

ingen aus dem Oebiet HW-lioh Kap Breton4 und 

-lieh Halifax 7or. 

Umgruppierung der im Hordroun stehenden Uboota 

läge H >rdraum. 

Im H irdatlantik wurde der von FuhkaufklKrung feet- 

Qeleitzug von der Sruppe *LoS" zunächst nicht 

705 sichtete in AI> 4812 «inen HT-steuarnden 

den es in BegenbCSen aus Sicht verlor, 

in Al 4493 anscheinend einen Teil des Oeleit- 

einem Zerstörer getroffen und einen Fehlan- 

griff durbhgefUhrt. Die Operation wird fortgesetzt. 

Auf ilen von U 598 erfaBten Oeleitsug in BI 4781, d«: 

besteht und Westkurs steuert, erzielte U 598 

in Oberwasserangriff-ohne weitere Beobachtung^ 

gestellte 

erfaBt. U 

Oeleitsug 

U 256 hat 

zuges mit 

aus 15 T. 

2 Treffer 

mögliohke.t. 



Damm 
mit) 

llbrjcit 

2fndabe t)(^ Ortctf, ^iut), QUeiier, 
0((Oaii0, &(lciicbtiiiig, 0ld)ti0tcii 

t>er Suft, IHoiiDfdjciii ufiv. 
^BorEommnlffe 

14.8.42 

(107) 

ft 

6 SUc 

gefaßt. Di 

bist Ton 

des Blnze] 

alid warte 

boote werden in Gruppe “BlUoher“ suauuBen 

e Gruppe soll einen Angfiffarau im Ge- 

93 bie OF 85 beeetzen und zur Brfaesung 

- und Geleityerkehre in einem TP-Streifen 

iarechieren. 

(B 

f o ' ‘ 

D 333 
meer ausg 

laufenden 

und D 205 

und 75 zu< 

operiert 

0 73 oetw 

Breite OP 

Xiage Dboo 

ist aus Spezia in das westliche Mittel- 

läufen, um auf die Bauptgruppe der rtlok- 

Feindstreitkräfte zu operieren. D 73 

haben Wartestellungen in CJ 76 baw. 78 

;ewiesen erhalten. Im östlichen Mittelmeer 

83 mit Schwerpunkt H-lioh Port Said und 

rixts der Länge OP 5146 und H-lloh der 

5298. Weitere Waohrichten in Brgänzung av 

e in KTB Teil B Heft IV. 

VII. LufikriegfUhrung 

Baum um Bngli .nd« 

Am Tage bewaffnete Aufklärung und Jaboangriff 

auf Etistenpli.tze. In der Maoht zum 15/8. wurde Ipswich 

angegriffen. Der Feind führte nur geringe Binflug- 

tätigkeit in Horwegen, Holland und Belgien duroh. 

MitteImeerraumt 

Abschuß^eldung Uber Bekämpfung des Geleitzugver- 

noch nicht vor. bandea liegt 

Im mitt: 

klärungseins^ 

Im östl 

erkundet. 

eren und östliohen Mittelmeer wurden Auf- 

tze geflogen^ 

chen Mittelmeer Häfen duroh Lichtbild 

In Hordufrika wurden fdl. Flugplätze angegriffen. 

Datum 
mit! 

ItyrjtU 

Angabe t»ei ^iuti, 'Bctitr, 
©ccflaufl, S{IeHct>tuiifl, 

t»tr 8uft, anoiiol^du ufi». 
QJoi'fonimitlffe 

14.8.42 

(107) 

■y^‘ 

6 Süd 

gefaßt, »j 

»iet von 

des Binze^' 

aüdwärte 

boote «erden in Oruppe "BlUoher* soaanBe» 

e Gruppe soll einen Angfiffiraxa in Qe> 

93 bis OB 85 besetzen und zur Brfaeaung 

- und Oeleityarkebrs in einen TT-Streifen 

arsohieren. 

(B 

U 331 

meer auegi 

laufenden 

und U 205 

und 75 zu^< 

operiert 

0 73 ostwi 

Breite 0£ 

Lage »boo' 

ist aus Spezia in daa weatliohe Mittel- 

;< laufen, um auf die Hauptgruppe der rüok- 

Beindetreitkräfte zu operieren. TI 73 

haben Wartestellungen in CJ 76 bsw. 78 

:ewiesen erhalten. Im Oatliohen Hittelmeer 

83 mit Schwerpunkt H-lioh fort Said und 

rirts der Länge OP 514& und H-lioh der 

5298. Weitere Haohrlohten in Brgänzung zur 

e in KTB Teil, B Heft IV. 

VII. Luf-i kri e gftlhrung 

Baum xua Bnglt.nd« 

Am Tage benaffnete Aufklämmji und Jaboangriff 

auf EUstenplt.tze. In der Haoht zum 15/8. wurde Ipswioh 

angegriffen. Der feind führte nur geringe Binflug- 

tätigkeit in Norwegen, Holland und Belgien duroh. 

Uittelmeerraum: 

Absohußieldung Uber Bekämpfung des Qeleltsugver- 

nooh nicht vor. bandee liegt 

Im mitt 

klärungselns^ 

Im üstl 

erkundet. 

eren und östlichen Hittelmeer wurden Auf- 

tze geflogen^ 

ohen Hittelmeer Häfen duroh Lichtbild 

In Hordufrika wurden fdl. flugplätze angegriffen. 
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14.8*42 

Angabe Dt^ Drite, ‘Blnb, Qücucr, 
Cetganfl, iSelciubtuiifl, ©ld>iigfcit 

ber Ciiff, ‘Hlonbft^ein ufi». 
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Dis feindliol|e Jagdtätigkeit von Malta aus hat aloh fühl- 

bar belebt. 

Ostfront> 

Bel der 

58 fdl. flugi, 

2 KUatenfahr: 

Bei einem fdl. 

Flugplätze d< 

Flak abgesohc 

TIII, Kriegflhrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 

Bin 

"Illuatric 

Gibraltar 

hatte der 

ten. "Für: 

zurückkehr 

zum 14. d: 

wurden vor 

Luftaufkla 

aiohtet 

und 5 Zen 

einzeln ri 

ostwärts 

klärung 5( 

einem Flu^;: 

4- längen 

weitere e 

wurde 205( 

gesiohtet 

Unterstützung der Eeereaoperationen wurden 

euge abgeachoaaen. Im Schwarzen Meer wurden 

euge versenkt, ein kleinerer T. beschädigt. 

Luftangriff in der Baoht zum 13/8. auf 

ir Halbinsel Kertaoh wurden 21 Angreifer durch 

£ chlachtschiff "Rodney"-KlaBee und ein träger 

ius«-Klasse und 6 Zerstörer sind 1730 Uhr in 

eingelaufen. Bach Abwehrmeldung ans Spanien 

Träger schwere Beschädigungen m. beiden Sei- 

ousm dockte 2035 Uhr aus. Die von Malta 

enden Sioherungskräfte haben in der lacht 

e Sizilien-Straße westwärts paesiert. Sie 

der tunesisch / algerischen Küste durch 

rung wiederholt mit hoher Fahrt laifend ge- 

id standen 1310 Uhr in Stärke von 2 Kreuzern 

törern 32 am NW-lioh Bougaroni. Bin weiterer 

■i.cklaufender Zerstörer stand 1110 Uhr 30 sm 

Galite. 1000 Uhr meldete ital. Luftauf- 

sm U—lieh Kap de Fer den Verband mit 

;zeugträger auf Sestkura. Hiermit würde der 

Zeit unbeobachtete Träger erfaßt sein. Bine 
WÖB b 

:nzeln,steuernde nicht bestimmte Binheit 

Uhr 62 NHO-lich Kap Serat von ital. Uboot 

Am Vormittag sichtete deutsche luftaufklänug 

f? 3- 

©olmii 
imb 

lliirjtll 

Angabe tic< Drice, 'Silnb, Weiler, 
e«coan0. 5ßtlcu4>tuiifl, 0ld;iiflteit 

t»tr CiifI, 2ftont>((beiu iifw. 
^orfDiiminiffe 142 

X4.8.42 Die faindlioi|e Jagdtätigkait von Ualta aua hat eloh- fühl- 

bar heleht. 

Oatfronti 

Bai der 

58 fdl. Vlug:; 

2 KUatanfahr 

Bei einem fdl. 

Flugplätze d< 

Flak ahgeaoht 

Till, Kriegfihrung im Uittelmeer und Schwarzen Beer. 

1. Feindlage 

Bin 

"Illuetric 

Gibraltar 

hatte der 

ten. "Für: 

zurückkehj' 

zum 14. d: 

wurden vo]' 

Luftaufklä: 

■lohtet 

und 5 Zen. 

einzeln n 

ostwärts 

klärung 3( 

einem Fluj;: 

4. längere 

weitere e: 

wurde 205(' 

gesichtet 

Dnterstützung der Heeresoperationen wurden 

;euge abgeschossen. Im Schwarzen Heer wurden 

euge versenkt, ein kleinerer I. beschädigt. 

Luftangriff in der Baoht zum 13/8. auf 

T Halbinsel Eertsoh wurden 21 Angreifer durch 

issen. 

£ ohlaohtsohiff "Hodney"-Klasse und ein Träger 

ius"-Klasse lind 6 Zerstörer sind 1730 Uhr in 

eingelaufen. Bach Abwehrmeldung ans Spanien 

Träger schwere Beschädigungen at beiden Sei- 

ous* dockte 2035 Uhr aus. Die von Malta 

enden Sioherungskräfte haben in der Baoht 

e Sizilien-Straße westwärts passiert. Sie 

der tunesisch / algerischen Küste durch 

.rung wiederholt mit hoher Fahrt laifend ge- 

id standen 1310 Uhr in Stärke von 2 Kreuzern 

törem 32 am NW-lioh Bougaroni. Bin weiterer 

i cklaufender Zerstörer stand 1110 Uhr 30 sm 

Galite. 1000 Uhr meldete ital. Luftauf- 

sm H—lieh Kap de Fer den Verband mit 

;zeugträger auf Westkura. Hiermit würde der 

Bine 

].a 

Zeit unbeobachtete Träger erfaßt sein, 

nzeln,steuernde nicht bestimmte Binheit 

Uhr 62 HHO-lich Kap Serat von ital. Uboot 

Am Vormittag sichtete deutsche Luftaufkläruig 



Oaimii 
iii^ 

llhrjeil 

14.B.A2 

Zugabe oc« Onte, üJliib, ^üciitr, 
Seegang, U nett tun g, vjiibllgff it 

btr i'tift. inonbffbfhi ufiü. 
^ o v f o nt nt n i f (e 

40 Bm WSW lieh Malta ein großes Handelsschiff Im 

Schlepp und eine Binheit, die fUr einen Flugzeug- 

träger genalten wurde, jedooh keinesfalls die 

"Unicom" war. näheres bleibt ungeklärt. In annähernd 

gleiches Seeraum sichtete ein deutsches Flugzeug 

1630 Uhr ein großes Schiff ohne Aufbshten sowie ein 

weiteres großes Schiff und 2 kleine Schiffe mit ge- 

ringer Fahrt oststeuernd. Der gleiche Verband wurde 

später 16 sm WSW-lioh von Malta gesichtet. Bilder- 

kundung von La Valetta von 1B30 Uhr ergab anscheinend 

keinen Zugang an Binheiten, jedoch ist die Brkun— 

düng unvollständig, da der Hafen teilweise vernebelt 

war. Bs is 

nachträgli 

handelt. 

Hach 

t immerhin möglich, daß es sich um das 

ohe Einlaufen eines beschädigten Tankers 

Mitteilung der Franzosen an die D.W.St.K. 

wurden be|i Kap Bon 500 Schiffbrüchige des Kreuzers 

er" und von 3 T. gelandet. Bach ihren Aus- 

■Manchester" in der lacht zum 13/8. ver- 

den. Der NHO-lich von Kap Blanc am 12/8. 

nachmittalgs gesichtete Flugzeugträger, der für 

■faep" gehalten wurde, stand mit Achterschiff in 

Der Brand schien nach einiger Zeit zu er- 

weitere Hachrichten über den Verbleib die- 

ser Binheit liegen nicht vor. 

Mach einer Pressemeldung aus Algeoiras befan- 

den sich an Bord des "Bagle" 22 Jagdflugzeuge und 

8 einmotcrige Doppeldecker. Aus gleicher Quelle wird 

Versenkung brit. Zerstörers^WiestlerP berichtet. 

»Manchest 

sagen ist 

senkt woi 

Flammen. 

löschen. 

g 

Hach Heutermeldung aus Kairo behaupten USA-Bomben- 

fPugzeuge( am io/8. in der Bähe von Havarino 3 ital. 

Kreuzer, die vor Anker lagen, beschädigt zu haben. 

Im östlichen Mittelmeer sichtete deutsche 

Luftaufklärung vormittags 25 am MBÖ—lieh Fort Said 

1 Kreuzer, 7 Bewaoher, 2 T. und 3 D. auf Südkurs 
sowie hart ostwärts Port Said einen großen D. atill- 

mit 

UhtjeU 

14.8.42 

3IIgribe bt^ Dvite, ?üliib, Wtutv. 
t5tcg»ufl, Bflfu^iung, vjhbtlgtrii 

ocr tiift. OToiibfcbcl» II(Iü. 

ü v f o m ni u i I f c 

40 am WSW-lich Ualta aln groQaa Handelaachlff in 

Schlepp und eine Binheit, die fUr einen Blugzeug- 

träger gehalten wurde, jedoob keineafalla die 

"Unicorn" war. Häherea bleibt ungeklärt. In annähernd 

gleichen Seeraum aichtete ein deutachea Flugzeug 

1630 Uhr ein großes Schiff ohne Aufbehten sowie ein 

weiteres großes Schiff und 2 kleine Schiffe mit ge- 

ringer kehrt oststeuernd. Ser gleiche Verband wurde 

später 16 an WSW-lich von Italta gesichtet. Bilder- 

kundung von Sa Valetta von 1830 Uhr ergab anscheinend 

keinen Zugang an Binhelten» Jedoch lat die Brkun— 

düng unvollständig, da der Hafen teilweise vernebelt 

st immerhin möglich, daß es sich um das 

iohe Einlaufen eines beschädigten Tankers 

war. Be i 

nachträgl 

handelt. 

Hachl Mitteilung der Franzosen an die B.V.St.K. 

wurden bei Kap Bon 500 Schiffbrüchige des Kreuzers 

"Manchester" und von 3 f. gelandet. 9aoh ihren Aus- 

sagen ist "Manchester" ln der lacht zum 13/8. ver- 

senkt woiden. Ser NNO-lich von Kap Blanc am 12/8. 

nachmittags gesichtete Flugzeugträger, der für 

■Wasp" gehalten wurde, stand mit Achterschiff in 

Flammen. Der Brand schien nach einiger Zeit zu er- 

löschen. Weitere Hachrichten über den Verbleib die- 

ser Binheit liegen nicht vor. 

Hach einer Pressemeldung aus Algeoiras befan- 

den sich an Bord des "Bagle" 22 Jagdflugzeuge und 

8 einmotcrige Doppeldecker. Aus gleicher Quelle wird 

Versenkung brlt. Zerstörers^liestler? berichtet. 

Hach Reut ermeldung aus Kairo'behau.pteh USA-Bomben- 

flugzeuge, am 10/8. in der Höhe von Havarino 3 ital. 

Kreuzer, die vor Anker lagen, beschädigt zu haben. 

Im östlichen Mittelmeer sichtete deutsche 

Luftaufklärung vormittags 25 sm lUtt-lich Fort Said 

1 Kreuzei, 7 Bewacher, 2 T. und 3 D. auf Südkurs 

sowie halt ostwärts Fort Said einen großen D. still- 



Catmii 
IIIlD 

Ut>rjeU 

Sliiflabc t>cö Ortet, 'JUiiiD, Weiter, 
©eeflang, Beleuchtung, 0ichllgreli 

ber Cuft, CDIonbfchein ufiu. 
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14.8.42 liegend. 

W-lioh 

außer den 

lioo1:e, 11 

und 10 D. 

2 Kreuzer 

In Suez 1 

Und 5 Tra 

um etwa 

fach einer ital. Sichtmeldung stand ein Uhoot 

ta. In Alexandrien lagen nach Bilderlcundung 

unveränderten franzüdsohen Binheiten 6 Selelt- 

kleine Kriegsfahrzeuge, 1 laz.Schiff, 2 T. 

in Port Said eine Kriegssohlffaatrappe, 

4 Zerstörer, 6 Ohoote, 1 T. und 27 D. 

Kreuzer, 4 Zerstörer, 6 Ohoote, 55 D., 9 .*• 

isporter. Die Belegung hat gegenüber dem 9/8. 

0.00Q BBT Handelsschifferaum zugenommen. 1 Li 

2. llgene la;e Itlttelmeer» 

In dä 

Zurücklauf 

2 8-Boote 

Störung 

haben Untb: 

d i; 

Die 

b.ei den L 

fdl. üboo 

eingeladfb: 

um einges 

Im S 

störer ei 

operieren 

Bon gest: 

bist. Bin 

auf einem 

Sicherungs- 

1800 

auf die S 

rierten.f 

In d 

auf Tob: bruk 

r Hacht zum 14/8. waren auf den nach festen 

enden Verband leichter fdl. Streitkräfte 

angesetzt. Die Boote konnten wegen Maeohinen- 

n Binsatzort nicht rechtzeitig erreichen und 

mehmung auf ge geben. 

Ltal. Kreuzer "Bolzano" und "Attendolo" wurden 

Lparisohen Inseln am 13/8. nachmittage von 

ten torpediert. "Attendolo* ist in Kesslna 

in. "Bolzano" ist zunächst auf Srund gesetzt, 

shleppt zu werden. 

eegebiet S-lich Pantelleria ist ein ital. Zer- 

igesetzt, um auf beschädigte Binheiten zu 

2 beschädigte ital. S-Boote sind S-lioh Kap 

det. 13 ital. Uboote befinden eioh in Op.Qe- 

ital. S-Boot meldet eihsn Torpedotreffer 

Zerstörer des aus Malta zurüoklaufenden fdl. 

Verbandes bei Kap Bon. 

Uhr sind 2 Boote der 3>Sfl. von Bapedoole 

S-lich Malta gesichteten, anscheinend hava- 

dl. Binheiten aigesetzt. 

er Macht zm 14/8. schwere fdl. Luftangriffe 

und Marsa Hatruk, die jedoch militärische 

r am 

143 ©iimm 
imO 

ll(»t5«U 

aiißabe t>cb iDtub, 'JUliib, Werur, 
©eeganfl, »eleu^tunfl, GtctitigreU 

btt fiufl, Oflonbfttytln iifio. 
^ D v t o in in ii i f f e 

14.8.42 liegend. 

W-lloh Krfc 

auBer den 

boote, 11 

und 10 S. 

2 Kreuzer 

In Suez 1 

und 5 Ira 

um et na l|Li 

faoii einer ital. Siobtmeldung stand ein Uboot 

ta. In Alexandrien lagen nach Bilderlcundung 

unveränderten franzädsoben Binheiten 6 Qeleit» 

kleine Kriegsfabrzeuge, 1 Laz.Schiff, 2 T. 

in Port Said eine Kriegsaohiffaatrappe, 

4 Zerstörer, 6 Uboote, 1 T. und 27 £• 

Kreuzer, 4 Zerstörer, 6 Uboote, 55 D., 9 T. 

isporter. Die Belegung hat gegenüber den 9/8» 

0.00Q BBT Handelssohlffaraum zugenommen. 

2. llgene La;e Itlttelmeer» 

In dä 

zuriloklauf 

2 S-Boote 

Störung 

haben Unt 

d J: 

XL 

Die 

b.ei den 

fdl. Uboo 

eingeladfb; 

um einges 

Im 3 

störer ei 

operieren 

Bon gest 

biet. Bin 

auf einem 

Sicherungs' 

1800 

auf die 8 

rierten,f 

In d 

auf fob: bruk 

r Sacht zum 14/8. waren auf den nach Testen 

enden Verband leichter fdl. Streitkräfte 

angesetzt. Ble Boote konnten wegen Hasohinen- 

n Binsatzort nicht rechtzeitig erreiohen und 

srnehmung aufgegeben. 

Ltal. Kreuzer *Bolzano* und "Attendolo" wurden 

parisahen Inseln am 15/8. nachmittags'von 

ben torpediert. "Attendolo* ist in Kessina 

in. "Bolzano" ist zunächst auf Qrund gesetzt, 

chleppt zu werden. 

eegebiet S-lioh Pantellerla ist ein ltal. Zor- 

igesetzt, tun auf bedohädigte Binhelten zu 

2 beschädigte ital. S-Boote sind S-lioh Kq? 

det. 15 ital. Uboote befinden sich in Op.Ue- 

ital. 3-Boot meldet eihsn Zorpedotreffer 

Zerstörer des aus Malta-zurtloklaufenden fdl, 

Verbandes bei Kap Bon. 

Uhr sind 2 Boote der 3.3fl> von Bapedoole 

7-lich Malta gesichteten, anscheinend hava- 

dl. Binhelten algesetzt. 

er Sacht zum 14/8. schwere fdl. Luftangriffe 

und Marsa Matruk, die jedoch militärische 

r am 



2)aium 
mit) 

U^rjcU 

2Jii(3abc t>ti Ortcö, WiuD, Weiter, 
0eeoan0, SBeleudMiiiig, 0irt)ii0tci( 

Der £uft, Q7lonbfd)(iii u(iu. 
^orfommnlffe 

14.8.42 

(108) 

Schäden n: cht anrichteten. 

Ital Verbindungeetah bei Ski hat Srfolg« 

ital. Erii gemarine gegen Seleitzngsverband über- 

mittelt. : tal.HKrin« nimmt Ternenknng Ereuners 

"Manoheeti ir* durch MTB, Torpedierung von «ynri n,in» 

und 3 Kreuzern durch Uboote, eines weiteren Krausere 

durch MTB und Versenkung eines T. und von 2 D. durch 

Uboote, von 2 T. durch MAS—Boote sowie Torpedierung 

einer unb( kannten Binheit durch ein Uboot ur^2 p.t 

davon ein<r von 18.000 BBT durdh MAS-Boote für sich 

in Anspruch. Abschrift entspreohender Übermittelung 

s. Fs. 1800. 

3. Hordafrikt.transportet 

Der 

laufen. IC 

aus Brindt 

Von Kreta 

■Biunohi" 

Bengasi ai 

KUstennao4i 

niese. 

Tageslösn 

12/8. - 1p 

I achschub nach lordafrika ist wieder ange- 

"ßavella" ist aus Tarent und MS "Leriol* 

si nach Bengasi ausgelaufen, 

sind T. "Stige", D. "Sportivo* und 

nach Tobruk, von Athen D. "Toaoolo* nach 

Ausgelaufen. 

sohub planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

üleistur;g Tobruk am 11/8. - 959, am 

09 t. 

4. Bereich Ma]inegrupps Südt 

Ägäisi 

ZG 3 

gaben ausg 

den Hafen 

Unges 

Personentr 

geben. 

j st von Havarino nach Suda für Geleitauf- 

«laufen, mußte wegen Maschlnenstdrang in 

surüokkshren. 

chütete Kleinschiffahrt mit Ausnahme von 

Ensporten ist unbeschränkt wieder freige- 

- Z?6- 

Damm 
mit) 

2Jitijrtbc be* Dutt, Winb, heiler, 
Öttgaug, £cUu4Miiii0, 6l(t>tidttit 

ti«r 2uft, OTont)f4)clii ufii). 
QSorfommnlffe 

14.8.42 

(108) 

Schäden n: cht anrichteten. 

Ital 

ital. Exil 

mittelt. 

"Manohesti 

und 3 Kre 

durch MTB 

Uhoote, vo 

einer unhi 

davon eine 

in Ansprui 

s. 7e. 18(ti 

Terhindungsstah hei Ski hat Brfolge 

gemarine gegen Geleitzugeverband Uher- 

|tal.l(ärlhe nimmt Yaraenkung Ereusers 

r" durch MTB, Torpedierung von "Yurioua" 

inzörn durch Uhoote, eines weiteren Kremiere 

und Yeraenkung eines T. und von 2 D. durch 

n 2 T. durch MAS-Boote sowie Torpedierung 

( kannten Binheit durch ein Uboot und) 2 P., 

r von 18.000 BBT durdh MAS-Boote ftir sich 

Abschrift entsprechender Übermittelung 

0. 

< h 

3. Hordafrikttransportei 

Der Jachschub nach Kordafrika ist wieder ange- 

laufen. K "Bavella* ist aus Tarent und MS "LerloX* 

aus Brindisi nach Bengasi ausgelaufen. 

Yon Kreta sind T. "Stige", D. ■Sportivo" und 

"Bianohl" nach Tobruk, von Athen B. "Tosoolo11 nach 

Bengasi a\ sgelauf en. 

KUstennaotsohub planmäSig ohne besondere Yorkomm- 

nisse. 

Tageslösclleistung Tobruk am 11/8. > 959, am 

12/8. - 1^09 t. 

4. Bereich Mai inegruppe Stldi 

Ägäist 

ZG 3 

gaben ausg 

den Hafen 

Unges 

Personentr 

geben. 

j st von Havarino nach Suda für Geleitauf- 

<laufen, muBte wegen Maschinenstörung in 

s urUckkshren. 

c hlitzte gleinsohiffahrt mit Ausnahme von 

ensporten ist unbeschränkt wieder freige- 



-JF? - 

X>atum 
mit) 

U^et« 

14.8.42 

(109) 

Zugabe Dte Ortee, 'Binb, Weiter, 
0eegaiig, ^eleu^luiig, ^>id)iigteii 

Der Cuft, Q^ouDfctjeln U(ID. 

Sohwarzef 

gelndlagi 

Haol 

12/8. im 

yerBchiec 

internier 

Bigene Lt.gei 

Besondere 8> 

^orfDiuinitiffe 144 

Meer i 

Abwehrmeldung aua franz. Quelle sollen am 

Hafen von Samsun 15 rose. Kriegsschiffe 

euer Typen, darunter Tanker, von den Türken 

t worden sein. 

Seelage ohne besondere Vorkommnisse. 

1.) Betr. Verhalten russ. Sohwarzmeerflotte nach 

deuti eher KUstenbesetzung bis Tu&pae und Freiwerden 

von ,etzt laufenden Bäumungsarbeiten hat Sruppe 

Süd hagebeurteilung angestellt und nachgeordneten 

Dieniitstellen entsprechende Weisungen erteilt bsw, 

bei huftwaffe um Durchführung erforderlicher Maß- 

nahmnn gebeten. Hach Ansicht der Sruppe hat Ab- 

rüsti n der Schiffe und Binsate der Artl. und des 

Personals an Land und Versenkung der Schiffs- 

körpor größte Wahrscheinlichkeit von allen Mög- 

lichkeiten für sich. Sruppe nimmt an, daß TTboote 

in Jedem Fall im Schwarzen Meer verbleiben und 

nach Besetzung letzten Bussenstützpunkte^ noch 

ein eder zwei Monate Kriegführung fortsetsen könnet 

Qrupi 

Bande 

dert 

e rechnet damit, daß Durchbruchsversuoh russ. 

Isflotte ins Mittelmeer von Türken unbehin- 

bleiben wird. 

Angesichts dieser Lage hält Sruppe Konzen- 

trierung der Luftangriffe auf Poti und Batum, lau- 

fende Bilderkundung zur frühzeitigen Brkenntnie 

russischer Absichten, Ausdehnung der funjcaufklä- 

rung zu gleichem Zweck und gleichzeitiger Siohe- 

Fuhg ^eigener Bachschubtransporte für erforderlich. 

-J? ? - 

Ulltl 

aiigabc t>e< Orte«, QUint», IBttttr, 
^eeßittiß, !öeltud)t»uß, 

bcr Cuft, OToiibfctjelu ufio. 
^ürfonun itiffe 144 

14.8.42 Schwärzet lleeri 

Belpdlagt 

Hacl 

12/8. im 

verschiec 

internie] 

Abwahrmeldung aua franz. Quelle aollen am 

Hafen von Samsun 15 ruaa. Erlegaachiffe 

euer Typen, darunter Tanker, von den Türken 

t worden sein. 

Bigene Lt .ge i 

Seel age ohne besondere Torkommniaae. 

Besonder« 

(109) 

1.) Betr. Verhalten ruas. Schwärzaeerflotte nach 

deuti eher EUstenbesetzung bia Tuapae und Treiwerden 

von , etzt laufenden Bäumungaarbeiten hat Gruppe 

Süd hagebeurteilung angeatellt und nachgeordneten 

Bienntstellen entsprechende Teiaungen erteilt baw, 

bei Luftwaffe um Durchführung erforderlicher Mafi- 

nahmun gebeten. Hach Anaioht der Gruppe hat Ab- 

rüsti n der Schiffe und linaata der Artl. und des 

Bersimals an Land und. Versenkung der Schiffs- 

kürpnr.größte Vahrscheinliohkeit von allen Mög- 

lichleiten für sich. Gruppe nimmt an, daß Uboote 

in Jedem Ball im Schwaraen Meer verbleiben und 

nach Besetzung letzten Hnssenstütspunkte^ noch 

ein eder zwei Monate Kriegführung fortaetzen könn« 

Gruppe rechnet damit, daß Durchbruehaverauoh ruaa. 

Bandelaflotte ins Mittelmeer von Türken unbehin- 

dert bleiben wird. 

Angesichts dieser Lage hält Gruppe Eonzen- 

trieiung der Luftangriffe auf Poti und Batum, lau- 

fende Bilderkundung zur frühzeitigen Brkenntnie 

russischer Absichten, Ausdehnung der fu&aufklll- 

rung zu gleichem Zweck und gleichzeitiger Siohe- 

fuhg |eigener Hachschubtranaporte für erforderlioh. 



-O.uum 

llhr^eit 

14.8.42 

(110) 

?1 ii9abe Diö Oncei, JIMIIP, Wrnci 
^clnutXuua, vi'iiliUrtfcii 

Ptr tu fr, Wo ii t>f du in iifuv 
^ovfoillllllliffc 

1B 

Verstärk|ter Einsatz deutscher und ital. Ssehaapf— 

t zu gegebener Seit von Tuapae au« Torzu- 

schrilt entapr. fa. genUB l/3kl 19958/42 

ki KTB Teil C Heft XIV a. 

mittel 

sehen. 

Qkdos. i 

Ab 

Zu 

liehe de 

nur dann 

halb der 

den känn|i 

nie und 

fehl, da 

schiffe 

von See- 

bleibt 

Pall ein 

engen di 

Igäis z 

aproche 

Heer, z 

sorglid 

Schwarze 

gleichem Thema hält Har.Qruppe Süd zuaätz- 

uteche liinensperrung vor den Heerengen 

für erfolgversprechend, wenn sie inner- 

türkischen Hoheitsgewäaaer ausgelegt war- 

en. Aufgabe lat daher nur nach Binverständ- 

Anforderung der Türkei durchzuführan. Be- 

B bei erkanntem Durchbruch ruaa; Eriega- 

auoh innerhalb türkischer Hoheltegewäsaer 

und Luftstreitkräften angegriffen werden, 

estehen. Gruppe rechnet damit, daß für den 

es russischen Durchbruche durch die Heer- 

e notwendigen Saestreitkräfte dem Adm. 

ejitgereoht zugeführt werden und daß ent- 

rjde Luftstreitkräfte, vor allem im Schwarzen 

Bineatz gelangen. Zur Zeit ist eine vor- 

Dislozierung der eigenen Kräfte im 

n Heer nicht beabsichtigt, um die laufenden 

Hauptaufgaben nicht zu stüren. 

Stellungnahme Ski folgt. 

:t e 

2.) Zu dem von Gruppe Süd vorliegenden Antrag 

ai^f Bereitstellung von HS-flugzeugen gegen Magnet- 

minen in Asow-Ueer ersucht Ski die Gruppe,angesichts 

des geringen Bestandes verfügbarer Jlugzeuge die- 

ser Art Notwendigkeit und Vertretbarkeit dieses An- 

trages nochmals zu prüfen unter Hinweis darauf, 

daß HS-Ilugzeuge gegen deutaohe Hagnetminen nicht 

eingesetzt werden dürfen, daß magnetisch-akustische 

Hinen eine weiteres nioht geräumt werden kBnnen 

und daß unter Umständen MtJgliohkeit besteht, rusa. 

Hinen dvreh Kriegsgefangene Spezialisten mit vor- 

-W/- 

C'iimm 

mit* 

llbr^(it 

14.8.42 

(110) 

?lud«ibt t*fö Dnct* jmiib. ?tfmci 
11]aiifl, ^cUmtidiiii), euMttirtit 

i'iift, Wontfiiuhi iifuv 
^ovtomuuiifff 

Verstärkter Sinsata deutscher und Ital. Seekaapf— 

mittel Ist zu gegebener Zelt von Tuapae aua vorau- 

sehen. Abschrift entapr. Va. gemäß l/Skl 19958/42 

Qkdos. 1 a KTB Teil C Heft UV a. 

Zu gleichem Thema hält Kar.Oruppe Stid zusätz- 

liche deutsche Minensperrung vor den Meerengen 

nur dann für erfolgversprechend, wenn sie inner- 

halb der türkischen Hoheitagewässer ausgelagt wer- 

den können. Aufgabe ist daher nur nach Binveratänd- 

nie und Anforderung der ZUrkel durchzuführen. Be- 

fehl, daß bei erkanntem Durchbruch ruae; Eriega- 

schiffe 

von See 

bleibt t 

2.) 

auch innerhalb türkischer Hoheltagewtteaer 

und Luftstreitkräften angegriffen werden, 

estehen. Gruppe rechnet damit, daß für den 

fall eines russischen Durchbruchs durch dis Meer- 

engen die notwendigen Seeatreitkräfte dem Adm. 

igäia zeitgereoht zugeführt werden und daß ent- 

apreoherde Luftstreitkräfte, vor allem im Schwarzen 

Meer, zvm Binsatz gelangen. Zur Zeit iet eine vor- 

sorglicte Dislozierung der eigenen Kräfte im 

Schwarzen Meer nicht beabsichtigt, um die laufenden 

Hauptaufgaben nicht zu stüren. 

Stellungnahme Ski folgt. 

Zu dem von Gruppe Süd vorliegenden Antrag 

auf Bereitstellung von MS-flugzeugen gegen Magnet- 

minen in Asow-Meer ersucht Ski die Gruppe,amgesiohte 

dea geringen Bestandes verfügbarer Klugzeuge die- 

ser Art Notwendigkeit und Vertretbarkeit dleeea An- 

trages zochmals zu prüfen unter Hinweis darauf, 

daß MS-Ilugzeuge gegen deutaohe Magnetminen nicht 

eingeaelzt werden dürfen, daß magnetisch-akustische 

Minen olne weiteres nicht geräumt werden können 

und daß unter Umständen Möglichkeit besteht, russ. 

Minen dvrch kriegsgefangene Spezialisten mit vor- 



Odium 
uut> 

angabe bei Drici, Wtub, Qlieiief, 
«Seegang, Beleuchtung, «Stcbilgfeii 

ber Cuft, Tloubfcheiu u(iu. 
Botfommnlffe 145 

U.B.42 handenti] Mitteln räumen zu lassen. (e.Fe. 1027)» 

3.) Gnippe erneuert ohne Bezugndime auf Torstshends 

Weisung ihren Antrag, sofort einige MS-flugzeuge zur 

beschleunigten Bäumung ruas, Magnetminen im laspischen 

Meer unu vor OstlcUste des Schwarzen Meeres sur Terfä- 

gung zu erhalten, unter Bezugnahme auf Angaben von 

Lfl 4, uonaoh MS-Wlugzeuge auf Anforderung bei Ob.d.L» 

sofort -ferfUgbar werden. 

Bs ist nicht vermttyiAXioh, wie lfl 4 su der- 

artig unzutreffenden Angaben kommt. 

4.) Weisung der Ski gemäß Ziffer 2.) beantwortet 

Qrhppe iiüd durch Meldung Seekmdt. Ukraine, daS Vor- 

handensein von Magnetminen sich aus mehreren Seugen- 

aussagen ergeben und daS darüberhinaua Oeräusohminen 

vorhanden sind, die bei Iststem Auslegen der Xriegs- 

sohiffe am 8. und in der Macht vom 8. zum 9/8* ge- 

legt wu-den. letztere Annahme würde bestätigt, da 

bisherige Minentreffer bei MMP und Siebelfähre aohtem 

erfolgten. Pachmännisohe Untersuchung ist duroh Gruppe 

angeordi tet. 

II. lag 
«SSKSgl 

s im 

Kl 

Japan, 

bei Salomon 

Versenkt 

3 Uboote, 

Schwer besc 

porter. 

Die Japan. 

Plugzeuge v 

Ostasien. 

Hauptquartier gibt amtlich Gegnerverluste 

Inseln bis 14/S. bekannt, 

di 13 engl./amerik. Kreuzer, 9 Zerstörer, 

Transporter, 

ijiädigt sindi 1 Kreuzer, 3 Zerstörer, 1 Trans- 

Verluste betragen« 2 Kreuzer beschädigt, 21 

urloren. 

? 

Caium 
mit) 

14.8.42 

anßabc t>e^ Dru^ Tlitiit), TBeiter, 
©ttflftng, aielfuctitung, ©l^tigreil 

t>tt Cuft, OTonbf^elu 
35ortomninlffe 145 

handenei. 

3.) Qriipp« erneuert ohne Bezugnahme auf vorstehende 

Teieung Ihren Antrag, sofort einige HS-flugzeuge zur 

beBchle\migten Räumung ruae. Eagnetminen im Kaspieohea 

Ueer xmi. vor Ostktiete des Schwarzen Heeres zur Verfü- 

gung zu erhalten, unter Besugnahne auf Angaben von 

Lfl 4, \ionaoh HS-Vlugzeuge auf Anforderung bei Ob.d.L» 

sofort yerfügbair werden. 

Bs ist nicht verrH^ J.ioh, wie lfl 4 zu der- 

artig unzutreffenden Angaben könnt« 

4.) 

II. lag 

Mitteln räumen zu lassen. (s.Vs. 1027)i 

Weisung der Ski gemäß Ziffer 2.) beantwortet 

Sruppe !!Ud durch Helduxig Seekmdt. Ukraine, daS Tor- 

handensiin von Hagnetminen sich aus mehreren Seugen- 

aussagen ergeben und dafi darüberhinaua aeräusohainen 

Vorhand«in sind, die bei letztem Auelegen der Kriegs- 

schiffe am 8. und in der lacht vom 8. zum 9/8. ge- 

legt wurden, letztere Annahme würde bestätigt, da 

bisherige Minentreffer bei HIB und Siebelfähre achtem 

erfolgtnn. fachmännische Untersuchung ist durch Sruppe 

angeordi iet. 

Ostasien. 

Hauptquartier gibt amtlich Segnerverluste 

Inseln bis 14/8. bekannt, 

dt 13 engl./amerik. Kreuzer, 9 Zerstörer, 

Transporter, 

iädigt sindi 1 Kreuzer, 3 Zerstörer, 1 Trans- 

Japan, 

bei Salomon 

Versenkt sihi 

3 Uboote, IQ 

Schwer besc 

porter. 

Sie japan. terluste betragen! 2 Kreuzer beschädigt, 21 

Blugzeuge verloren. 



- 

t)dtmn 
mit) 

U^cjcU 

14.8.42 

21 iioabc berf Duc«, Winb, 213euer, 
0cc0aiig, iöelciidjuiiig, 0l4)iirtttii 

ber Cufi, anoiibfcbcln iifio. 

USA-Mar 

ration Im Ge 

Alliierten e 

quartier Uao 

neminiaterium neidet Fortdauer der Op.r 

i^iet der Salomon-Inaeln. Die flott, der 

;eht nach Preaaeberlchten aus den Haupt« 

Arthure in äußeret schweren Kämpfen. 

Heer i ela 

Huaelache fronti 

Heeresgruppe 

den 

S-lioh. 

gang Uber 

Ohadiohenskajj 

sind bis zur 

gestoßen. De: 

Pz.Div. sind 

und narsobie: 

erreicht undlJ 

gebirgee gen 

besetzt und 

Baksanenolc v 

Heeresgruppe 

25orfom m itlffe 

6 e 

As 

■ron Kraenodar wurde an 4 Stellen der Ober- 

Kuban erzwungen. Die große ölsenke bei 

a wurde durchschritten. Slowak. Divisionen 

Ölleitung Krasnodar - Chadiohenekjaja Yor- 

• Oberlauf der Belaja ist erreloht. 2 

aus Vormarsch nach SUden hercusgezogen 

en nach Osten ab. 1.Geb.Dir. hat Xaborda 

tschkulan und Kursuk am fuß des llbros- 

immen.Teile der 23*Pz.D. haben Georglnwsk 

ind mit anderen Teilen nach SUden bis 

orgestoßen. 

Der Feind verlor in der Zeit vom 1.7.-10.8. vor 

Heeresgruppe 

schütze, 637 

A 309.000 Gefangene, 522 Panzer, 550 Ge- 

Pak und 141 flak. 

Bi 

Angriff) auf den rechten flUgel der 4.Ps.^ma. 

aus der Riohuung des Zaza-Sees wux/den abgewieaen, 

ebenso Angiü.:ffe von Horden auf deutsche und rumänisohe 

Stellungen. ?4.Pz.Korps wird zur Verstärkung des 

rechten PlUg ils der 4.Pz.Armee vorgesogen. Im Raum 
der 6.Armee rurde die ital. schnelle Div. durch 79.I.D* 

ersetzt. Der Gegner wiederholte seine starken Angriffe 

auf die Ost- und Hordfront von Toronesch, die nach 

- ///’- 

tmb 

U^rjcii 

Sliiflabe Dne«, ®inb, ‘Bcner, 
ÖctööUfl» ©ittMiflfth 

btr Cufi, OTonbf^Kin ufio. 
Q5ovfommulffe 

14.8.42 OSA-Max 

ration im Ge 

Alliierten s 

quartier Mao 

neminieterium meldet Fortdauer der Oper 

|j>iet der 3alomon>Inaeln. Oie Hotte der 

iaht nach Freeeebericliten aus dem Haupt* 

Arthure in äuSeret eOhweren Kumpfen. 

Heeri ela 

Hueeiache Fri mt ■ 

B o 

He'ereagruppe As 

3-lioh tron Kraenodar wurde an 4 Stellen der Über- 

gang Uber deu Kuban erzwungen. Oie große üleenke bei 

Ohadiohenaka |a wurde durcbeohritt'en. Slowak. OivieioneB 

eind bie zur Ölleitung Kraenodar - Chadiohenakjaja wor- 

geetoßen. De:: Oberlauf der Belaja iet erreicht. 2 

Fz.Div. sind aue Vormarsch nach SUden heras egezogen 

und marschieren nach Osten ab. 1.Geb.Dir. hat Zaborda 

erreicht und Itschkulan und Kureuk am Fuß des llbroe- 

gebirgee gen immen.Teile der 23.FZ.D. haben Georgiewek 

besetzt und lind mit anderen Teilen nach Süden bis 

Baksanenok v >rgestoßen. 

Der Peiud verlor in der Zeit vom 1.7.-10.8. vor 

Heeresgruppe 

schütze, 637 

A 309.000 Gefangene, 322 Panzer, 530 Ge- 

Heeresgruppe 

Pak und 141 Plak. 

Bi 

Angriff) auf den rechten Flügel der 4.Ps.j^mss 

aus der Riehrung des Zaza-Sees wur/den abgeniesen, 

ebenso AngriLTfe von Horden auf deutsche und rum&nlsohe 

Stellungen. *4.Pz.Korps wird zur Verstärkung dee 

rechten Plüg>ls der 4.Pz.Armee vorgezogen. Im Baum 
der 6.Armee nirde die ital. schnelle Div. durch 79.I.D. 

ersetzt. Der Gegner wiederholte seine starken Angriffe 

auf die Ost- und Hordfront von foronesch, dis nach 



Datum 
imt> 

Ut)ritU 

Angabe betf Drtt^, 'Binb, Wetter, 
0ecgan0, Beleuchtung, ®id)ti0feit 

Der £uft, Q^onDfchelii ufm. 
Borfoininuiffe 14 ß 

14.8.42 TorUliergeliei den BinbrUohen abgeeohlagen wurden. Baeond^ra 

etarke Angriffe führte der Qegner SO-wärta Jeles durch, 

wo ein Binbifuoh abgeriegelt werden nußte. 

Heereagrupp( Mitte« 

Der Vor 

Suschinitsc4> 

nur langsam 

in die eige^i 

ostwärts Qs 

ostwärts Sy 

Kräften bis 

stießen Ube^: 

eigenen Ste 

die Straße 

reich bei 

brochenen 

spannt. 

stoß gegen Bjelew und die Operation ia Raun 

e gewinnen gegen starken Peindwiderstand 

Raum. O-lioh Vjasma brach der Qegner erneut 

en Stellungen ein. Bin eigener VorstoB 

^thsk konnte nur wenig Boden gewinnen. Auch 

chowka konnte der Qegner mit überlegenen 

in Qegend Karmanoff Torstoßen. HO-wärts Rech» 

legene fdl. Kräfte durch die surUckgenomaenen 

lang hindurch und konnten an einer Stelle 

^schew - Staritza erreichen. Die Lage im He- 

eresgruppe Mitte ist angesichts der unge- 

griffstraft des Gegners außerordentlich ange- 

H i 

An, 

Heeresgrupp) Bord; 

fd L Die 

8-llch Star^. 

aufgenommen 

stoß, der i. 

Angriffe auf die Landyerbindung des 2.A.K. 

Ja Hussa wurden von Borden und Süden wieder 

Von Süden her gelang dem Qegner ein Duroh- 

isatz von Gegenangriff erforderlich machte. 

finnische F ronts 

An der 

Aufklärungs 

und Kandal 

SUdost- und Hordostfront wurden einzelne fdl. 

rorstöße zersprengt. In den Abschnitten Louhl 

scha ist fdl. Schanztätigkeit zu beobachten. an 

Damm 
mb 

Ut)r5<U 

2Jn0abc bctf Dr(t^, 'Silnb, Qöcmr, 
©eegana, 95dcu4>tun9, ©IdjtigfeU 

tur 2uft, ®l#nb|4)tlu ufto. 
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14.8.42 TorUbergebei den Binbrliahen abgesohlagen wurden. Beaooidera 

starke ingrj ffe führte der Gegner SO-wärts Jeles durch, 

wo ein Binbifuch abgeriegelt werden sufite. 

Heeresgrupui Mitte« 

Der Tor 

SuBohinitscb 

nur langsam 

in die eige^ 

ostwärts Gs 

ostwärts Sy 

Kräften bis 

stießen Ube£ 

eigenen Ste 

die Straße 

reich bei 

brochenen 

spannt. 

stoß gegen Bjelew und die Operation im Baum 

e gewinnen gegen starken Beindwiderstand 

Raum. O-lioh V^aama brach der Gegner erneut 

en Stellungen ein. Bin eigener TorstoB 

^.thsk konnte nur wenig Boden gewinnen. i.uoh 

chowka konnte der Gegner mit überlegenen 

in Gegend Karmanoff Torstoßen. HO-wärts Bache 

legene fdl. Kräfte durch die surüokgenommenen 

lung hindurch und konnten an einer Stelle 

$schew - Staritza erreichen. Die Lage im Be- 

ereagruppe Bitte ist angesichts der unge- 

griffskraft des Gegners außerordentlich ange- 

H i 

AU/ 

Heereagruppb Bord» 

^ Die fdl. Angriffe auf die XiandTerbindung des 2.A.K. 

B-lich Star tja Bussa wurden von Borden und Süden wieder 

aufgenommen. Ton Süden her gelang dem Gegner ein Durch- 

stoß, der Aisatz von Gegenangriff erforderlich machte. 

Finnische J ronti 

An der 

Aufklärunge 

und Kandali 

SUdoat- und Hordoatfront wurden einzelne fdl. 

rorstöße zersprengt. In den Abschnitten Louhi 

acha ist fdl. Schanztätigkeit zu beobachten. a Li 



'Datum 
mit) 

llfirjtit 

2liiflabc t>ed Dnca, ‘lüinb, OUtttcr, 
©eeflrtng, 2Jclcud)tuiig, ©Idjiljjteit 

btr fiuft, QJtonbftbcln ufio. 
^ovtommiüffe 

14.8.42 Mordafrikai 

Bi.i In der 

vorgetragenee 

oht zum 14. wurde ein in Hordabsohnitt 

fdl. Bpähtruppunternehmen abgewiesen. 

O/Skl. 

i 
1:1 

I b (Kr) 

’rz- 
'Dutum 
uiib 

lltarit 

augubc Dtte«, 'Binb, Wtitet, 
©etftrttiö, SBelcuttjtuiifl, ®id>il(jt«it 

btr Suft, CWonbfcftdu itfu*. 
Bovfonimuiffe 

U.8.42 Mordafrika» 

In der S4-1 

Yorgetragenes 

cht zum 14. wurde ein in Hordabsohnltt 

fdl. Spähtruppunternehmen ahgewieaen. 

O/Skl. 

I h (Kr) 
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15.8.42 P o 1 1 t i s eher Lageliberbliok 

Zur Prago der Brrlchtung einer weiteren front in 

deif Europa und 

angeleächsleclfi 

Hachrichten n 

Eeiaeweg Uber 

des Einsatzes 

Mail“ in Engl 

den der ägypt;. 

werden würde. 

damit in Verbindung stehenden Besuch der 

en Staatsmänner in Moskau liegen amtliche 

oht vor. Pestzustehen scheint, daß Churchills 

Kairo und Teheran gegangen ist. Der Gedanke 

der 10.Armee im Kaukasus wird nach “Daily 

md als VerzwSifelungsakt angesehen, durch 

sehen Armee der letzte Rückhalt entzogen 

Zu den russisch - japanischen Beziehungen berichtet 

ann ein Gewährsmi 

schukuo wesen 

der verständl. 

Obwohl die 

weit fortgesc 

birien für di 

daß die üblichen Grenzkonflikte in Mand- 

;lich nachgelassen hätten, was als Zeichen 

chen ruas. Nachgiebigkeit ausgelegt wird, 

an. mil. Vorbereitungen in Handschukuo 

iiritten seien, werde ein Eingreifen in Sl- 

ses Jahr nicht mehr erwartet. 

In der D ige ln Indien ist eine Entwicklung zu irgend- 

wie gearteter Entscheidung nicht zu verzeichnen. 

P r a n k r e 

Begierungi 

Behauptung 

sächsischen 

die ^altung P: 

den 

I» ini 

ich 

sseitig wird kategorisch die ausländische 

entiert, daß P6tain im Palle einer angel- 

dung auf franz. Boden eine Erklärung Uber 

ankreichs abgeben werde. 

Mit solchen Erklärungen wird man selbst- 

verständlich warten, bis sich zeigt, wie 

die Dinge laufen werden! 

-e s 3 

&alum 
llllti 

llfjritir 

Slugabe bcö Octc«, Wlitt), 'Beute, 
Öetflfliifl, $eleu4>fiiU0, Cicbtiöfdi 

btr Suft, ^onblchtiu ufm. 
Vt'i'fomninlffe 147 

15.8.42 P o 1 ± t i B cher Lageliberblloli: 

Zur Prago der Errichtung einer weiteren front in 

deif Buropa und 

angelsächsisch 

Bachrichten n: 

Beiseweg Uber 

des Einsatzes 

Mail» in Engl 

den der ägypt;. 

werden würde. 

damit in Verbindung stehenden Besuolttder 

en Staatsmänner in Moskau liegen amtliche 

-oht vor. Pestzustehen scheint, daS Churchills 

Kairo und Teheran gegangen ist. Der Gedanke 

der 10.Armee im Kaukasus wird nach »Daily 

und als VerzwäiTelungsakt angesehen, durch 

sehen Armee der letzte BUckhalt entzogen 

Zu den russisch - .japanischen Beziehungen berichtet 

a:m ein Gewährsmi 

schukuo wesen 

der verständl:. 

Obwohl die 

weit fortgesc 

birien fUr di 

daB die Üblichen Grenskonflikte in Mand- 

;lich nachgelassen hätten, was als Zeichen 

chen russ. Hachgiebigkeit ausgelegt wird, 

an. mil. Vorbereitungen in Mandschukuo 

iiritten seien, werde ein Eingreifen in Si- 

ses Jahr nicht mehr erwartet. 

In der L ige in Indien ist eine Entwicklung zu irgend- 

wie gearteter Entscheidung nicht zu verzeichnen. 

P r a n k r e 

Regierung; 

Behauptung 

sächsischen 

die Haltung P: 

den 

L mi 

ich 

sseitig wird kategorisch die ausländische 

entiert, daß P6tain im Palle einer angel- 

dung auf franz. Boden eine Erklärung Uber 

ankreichs abgeben werde. 

Mit solchen Erklärungen wird man selbst- 

verständlich warten, bis sich zeigt, wie 

die Dinge laufen werden! 



Qatum 
Ullt) 

UfirjtU 

Qlngabe t>ctf Ortet, lUiiib, Leiter, 
0ecoaug, ^dcuc^tuiid, 0ld)itflrtlt 

Der £uft, ünouDfdtelii ufiu. 
Q3orfommniffe 

15.8.42 

(in) 

P.3.A.I 

In eins:- Boteohaft Hoossvelta an Churchill anlhBlldl 

Jahrestagee cer itlantic-Charta, wird aiA neu« betont, 

daß diese Vereinbarung und die Verwirklichung der Grund- 

sätze der Charta auch weiterhin die Grundlage der alli- 

ierten Folit .k sein wird. 

Chile i 

Der Staatspräsident wird ia Oktober die USA be- 

suchen. 

Besonderes. 

spreohung zwischen C/Skl und Admiral 

kajji dieser auf die strategisohen Probleme 

Len Ozean zu sprechen und gab der Hoff— 

ruck, daß Bnde August bzw. in September 

Operationen im östl. Indischen Osean 

und entsprechend später in den westlichen 

.ngetragen werden kännen. Admiralität in 

teilte die Wichtigkeit des Ind.Oseans 

wi^ die 3kl. Admiral Homura ließ gewisse 

ilung durohblickeni 

im Japan. Aufgabe, 

.Orienti dt.-ital. Aufgabe, 

iusamer strategisoher Zusammenarbeit. 

wies darauf hin, daß die gemeinsame 

:nd.Ozean zugleich den Schwerpunkt der 

igführung ausmache. 

©rttum 
UND 

llfjricU 

Slnflabc Ortetf, OBtut), QUtlicr, 
©ttflfliig, »elcucfctung, 

bcr fiuft, Q)lont>(fl>clii ufm. 
® orfom mniffe 

15.8.4g 

(Ui) 

ü.a.i..» 

Ia eine:' Botsobaft Booaavelts an Oburobill anl&Slidi 

Jahree-tagea cer Atlantlc-Charta, wird avfi n«u* batont, 

daS diese Vereinbarung und die Varwirkliobung der Grund- 

sätze der Charta auch vielterhln die Grundlage der alli- 

ierten Polit 

Chile i 

Der Staatspräsident wird da Oktober die XJBk be- 

suchen. 

1) B i 

kau 

In 

Homura 

im Indiscfu 

nung Ausd: 

die japan 

anlaufen 

Teil hine 

Tokio beut 

ebenso 

Aufgabentfe 

Indi i; 

Vord 

bei gerne! 

C/SkL 

Tront im 

Gesamtkrib 

k sein ’ird. 

esonderes 

spreohung zwischen C/Skl und Admiral 

dieser auf die strategischen Probleme 

Len Ozean zu spreohen und gab der Hoff- 

. -uok, daB Ende August bzw. im September 

Operationen im bstl. Indischen Oaean 

ind entsprechend später in den westlichen 

i .ngetragen werden ktSnnen. Admiralität in 

teilte die Viohtigkeit des Ind.Oseana 

die Ski. Admiral Homura lieB gewiaae 

lilung durohblickent 

int jap an. Aufgabe, 

Orient! dt.-ital. Aufgabe, 

.;isamer strategischer Zusammenarbeit. 

wies darauf hin, daB die gemeinsame 

Ind.Ozean zugleich den Schwerpunkt der 

igführung ausmache. 
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DiUimi 

mit) 
U|)rjcU 

Angabe 0(6 Ortet, WiiiO, Weiter, 
Oeeoang, ^cleucbtung, 0id)ilafeu 

t>er Sufi, ‘I'lonbfdteiii ufio. 
Q^orfoiiuiiuiffe 

US 

15.8.AZ 

(112) 

Hinaioh-tlioh der I 30 mitzugebenden Lieferungen 

bat der Ji.pan. Admiral, die Geldfrage und andere Forma- 

litäten zurüokzuatellen. 

Hiedi rechrift über die Besprechung gern. l/3kl 

I opa 1590/42 Gkdos.Chefs, in E3B Teil C Heft IT. 

2) ßrup|> 

Sofia geg< 

a) Hach A' 

in Sch 

▼erlor^; 

herges 

b) Franz, 

treffe^ 

drien-: 

sehr s 

o) Franz, 

nach 

Luftwaf: 

heiten 

es sich 

e Süd übermittelt lußerungen fran*. Har.Att. 

iinüber C/8ruppe Süd» 

■uffaseung franz. Admiralität haben Japaner 

acht bei Uidway-Inseln u.a. 4 Flugzeugträger 

n, so daS damit Sleichgewioht im Pazifik 

ellt.- 

Admiralität glaube, daß Bngländer Haßnahmen 

werden, um freies Manövrieren frans. Alexan- 

71otte zu verhindern, sofern Beeetsung nicht 

;hnell und überraschend erfolgt. 

Admiralität glaube Unterlagen zu besitzen, 

nen Amerikaner besonders wirksame Torpedo- 

’fe mit neuartigen Torpedos besitzen. Binzei- 

waren ihm unbekannt. Möglicherweise handelt 

um Qeräusohkopftorpedos. 

d s 

Lage ISAlII* 

I. Iriegf ihrung in den außerheimisohen Gewässern. 

1. Felndl»ge» 

Blisab 

an Bor 1 

Mkr.Att. Buenos Aires berichtet, daß D. "Queen 

uth" am 9/8. mit Truppen in Khaki-Uniformen 

in Bio eingelaufen ist. 

. iwehrberlcht ergänzt Meldung Uber Auslaufen 

- - 

Damm 
uiit» 

U{»tjtU 

angabt bei Oxtti, IBliit), QBteur, 
©etflang, »dcu^üing, ®lrf)tl0tti( 

ber fiufl, nonbfctuiii ufiu. 
® üi'foniinuiffe 

148 

15.8.42 

(112) 

Hinsichtlich der 1 30 mitzugebenden Lieferungen 

bat der ji.pan. Admiral, die Geldfrage und andere Forma- 

litäten zijLriiokzustellen. 

Hiediirschrift Uber die Beapreohung gern. 1/3U. 

I opa 1590/42 Gkdos.Chefa. in EZB Teil 0 Heft ZT. 

2) Grupp 

Sofia geg< 

a) Hach Ai 

in Sch: 

yerlorf 

bergee 

b) Franz, 

treffe^ 

drien-: 

aehr s 

0) Franz, 
nach 

Luftweg: 

beiten 

es sich 

e SUd Übermittelt luSerungen frans. Har.ltt. 

1 mUber G/Gruppe SUdi 

iLffassung franz. Admiralität haben Japaner 

acht bei llidway-Inseln u.a. 4 Flugzeugträger 
n, ao daß damit Gleiohgewioht im Pazifik 

ellt.- 

Admlralität glaube, daß Bngländer Maßnahmen 

«erden, um freies Manövrieren franz. Alexan- 

^lotte zu verhindern, sofern Besetzung nicht 

hnell und Überraschend erfolgt. 

Admiralität glaube Unterlagen zu besitzen, 

nen Amerikaner besonders wirksame Torpedo- 

fe mit neuartigen Torpedos besitzen. Binzei- 

waren ihm unbekannt. Möglicherweise handelt 

um Geräusohkopftorpedos. 

d> 

I. Eriegf 

Lage ISAHI- 

ihrung in den außerheimisohen Gewässern. 

1. Felndliget 

Mkr.Att. Buenos Aires berichtet,' daß B. BQueen 

Blisabäth* am 9/8. mit Truppen in Khaki-Uniformen 

an Borpl in Rio eingelaufen ist. 

. iwehrbericht ergänzt Meldung Uber Auslaufen 



Cniuim 
llllti 

llhriclt 

Zugabe be« Dnce, Wiub, ^Ucucr, 
©tegaug, »cltu4»cu»0, Ölc^iigfcii 

Der fiuft, anoubfcbttii iifii'. 

15.8.4g 

(U3) 

elnee Co; 

Kapstadt 

fen, g Zi 

rvoia aus ffraetown am l/8. in Biohtrung 

dahin, dafl Sicherung aus 2 Schlachtsohif- 

drstörern und 1 Träger hestanden habe. 

Indische]' Ozeani 

Nach 

20. und 

und amer: 

erwartet 

ist noch 

Abwehrbericht aus Athen werden rwiechen 

;0/8. im mittl. Osten je 1 starker engl. 

Qeleitzug mit Truppen und Pa.Material 

Ob USA-Oonvoi nach Hotmeer gehen wird, 

unsicher. 

j k 

2. Bigene Li., 

Mar Att. Tokio meldet gern. Anträge Abgapgs- 

und Beat- mmnngahafan sowie Beladung aHerborga und 

■MadronoT (s.Is. 1000). 

übermittelt Pahrbefehl für Hilfstrofiechiff 

an Gruppe Vest. Auslaufen aus westfrans. 

1 in Heumondperlode September nach Bonder- 

r Gruppe erfolgen. Aufgaben des Sohlffesi 

Hak 23, möglicherweise auch Hak 28. Abho- 

Hährfetten aus Japan und Beförderung nach 

Ski 

■Passat" 

Hefen so 

befehl de 

Tersor 

lung von 

Westfrank: 

rgung 

Aus 

1553/42 

Ski 

Seestrei 

Gruppe W 

für ital 

gäbe des 

Japan 

Italien 

uni 

gei_ 

reich. Befehlsführung ab 30 W durch Ski. 

ertigung Hr. 4 des Pahrbefehls l/8kl I k 

(tkdos.Chefs. in KTB Teil C Heft I. 

übermittelt an Oberkommando der ital. 

ikräfte im Atlantik (Betarom) und Mar. 

ist Peihrbefehl und Hrkennungssignaltafel 

Blookadebrecher "Pietro Orseolo*. Auf- 

Schiffes ist Überführung der Ladung nach 

Eüokkehr mit kriegswichtiger Ladung für 

und Deutschland nach Hestfrankreioh. 

punkt des Auslaufens wird durch Mar.Gruppe Zsi i 

West bef>hlen. Befehlsführung ab 30u W durch Ski. 

-///: - 

Saturn 
imb 

UtjrjtU 

Siigabc otä Oute, ‘JUiiiti, TUtncv, 
eceoaiifl, Jöeleii^tuna, ©lcl>iiuffH 

ctr ßuft, CMoiit>|ct)tln ufii'. 
^Di’fonnuiiiffe 

15.8.4g 

(U3) 

eines Coi 

Kapstadt 

fen, 2 Z 

TOIB aus Freetown am 1/8. ln Richtung 

dahin, daQ Sicherung aus 2 Schlachtsohlf- 

drstörern und 1 Träger bestanden habe. 

Indischei Ozean« 

Hacl. 

20. und 

und amer: 

erwartet 

ist noch 

Abwehrbericht aus Athen werden zwischen 

ifo/8. im mittl. Osten Je 1 atarher engl. 
Geleitzug mit Truppen und Ps.Haterial 

Ob OSA-OonToi nach Rotmeer gehen wird, 

unsicher. 

d.k 

2. Blgene L< 

Har Att. Tokio meldet gern. Anfrage Abgapgs- 

und Bestimmungshafen sowie Beladung *HerborgB und 

•MadronoT (s.Fs. 1000). 

Übermittelt Fahrbefehl fUr Hilfstrofisciiiff 

an Gruppe West. Auslaufen aus weetfrans. 

1 in Heumondperiode September nach Bonder- 

r Gruppe erfolgen. Aufgaben des Sohlffeai 

Hsk 23, möglicherweise auch Hak 28. Abho- 

Hährfetten aus Japan und Beförderung nach 

Ski 

"Passat" 

Hafen so 

befehl d^ 

Versor 

lung von 

WestfranJt: 

rgung 

Aus 

1553/42 

Ski 

Seestrei 

Gruppe W 

für ital 

gäbe des 

Japan 

Italien 

uni L 

ßSS. 

reich. Befehlsführung ab 30 W durch Bkl. 

ertigung Hr. 4 des Fahrbefehls 1/Skl I k 

4kdos.Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

Übermittelt an Oberkommando der ital. 

ikräfte im Atlantik (Betarom) und Har. 

ist Fahrbefehl und Rrkennungssignaltafel 

Blockadebrecher "Pietro Orseolo". Auf- 

Schiffes ist Überführung der Ladung nach 

Eiiokkehr mit kriegswichtiger Ladung für 

und Deutschland nach Westfrankreioh. 

punkt des Auslaufens wird durch Har,Gruppe Zel i 

West befahlen. Befehlsführung ab 30u W durch Ski. 
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Aus|f< 

1528/42 

artigung Hr. 4 des JalirtiefehlB l/Slcl I )c 

Ikdos.Chefs, ln KTB Teil C Haft I. 

Daveatry gab 14/8. abends ln holländischer 

Sprachei 

•All: 

Teilen d 

getroffen 

standen, 

begonneu 

einem S 
ostwärts 

Als die 

schiff 

rer Krerj: 

ihnen, 

^ampf g1 

lierte Kreuzer haben in den südlichen 

es Atl.Ozeans ein deutsches Kriegsschiff an- 

und inzwischen ist ein heftiger Kampf ent- 

Die Jagd scheint am Dienstag-Abend spät 

zu haben, als die Kreuzer lotsignale von 

cjhiff erhielten, das ungefähr 1000 Mellen 

von Eio de Janeiro angegriffen worden ist, 

Kreuzer erschienen, brach das deutsche Kriegs- 

Angriff ab und fluchtete. Jlugzeuge unse- 

zer nahmen die Verfolgung auf und es gelang 

Kriegsschiff wieder aufzufinden. Der 

weiter.” 

<3 aa 

eht 

f Ski 
i 

Uber Ve 

hat' nicht den Eindruck, dafi Gegner Anhalt 

ijbleib H.S.K. hat. 

Dui 

Außerhe 

Weisung 

Ve 

gehendet 

Verhalt 

dort aui 

lung vo 

»S 

mit südi , 

in 250 

sUdlicht 

ch VT 1429 wird Schiff 25, nachrichtlich alle 

ilmischen hiervon unterrichtet mit folgender 

jjlegung Op.Gebietes wird zugestimmt. Vorüber- 

Absetzen wegen Feindsuche empfehlenswert. 

4n nach dortigem Ermessen, da anzunehmen, daß 

Grund Funkbeobachtung bessere Felndbeurtei- 

iliegt als z.Zt. bei Ski. 

<hliemann“ hat Befehl, sofort Wartegebiet 

stlichem Kurs zu verlassen und Wartegebiet 

4m Umkreis um Punkt einzunehmen, der 8 Grad 

r und auf gleicher Länge wie Seide liegt. 

"cHarlotte Sohliemann" erhält entsprechenden 

Befehl turch FT 1852. 

•Datum 
Ullt) 

llfjtitit 

Angabe \>tt Ortet, Winb, 'JUttter, 
t^tegaug, J8clcucJ>t«ug, 0ltt)tiötcii 

Der Cuft, OTonDfd)eiii U(ID. 
QJin'Eommuiffe 149 
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Austfi 

1528/42 

ertlgung Br. 4 des Fahrbefehls l/Skl I ]c 

Jkdoa.Chefs» ln KTB lell C Heft I. 

Davaatry gab 14/B. abends ln holländischer 

Sprachei 

■All: 

de Tellen 

getroffejn 

standen, 

begönnet) 

einem S 

ostwärtE 

Als die 

schiff 

rer Kreit; 

Ihnen, 

K^mpf 

Sk] 

Uber Ve 

lierte Kreuzer haben ln den südlichen 

s Atl.Ozeans ein deutsches Kriegsschiff an- 

und inzwischen ist ein heftiger Kampf ent- 

Die Jagd scheint am Dienstag-Abend spät 

zu haben, als die Kreuzer lotsignale von 

cjhiff erhielten, das ungefähr 1000 Meilen 

von Hio de Janeiro angegriffen worden ist. 

Kreuzer erschienen, brach das deutsche Kriegs- 

Angriff ab und flüchtete. Flugzeuge unse- 

zer nahmen die Verfolgung auf und es gelang 

Kriegsschiff wieder aufzufinden. Der 

weiter.” 

das 

eht 

Dm 

AuSerhe 

Weisung 

Ve 

gehende! 

Verhalt 

dort aui 

lung vo: 

»S 

mit sUd 

in 250 

sUdlicht 

hat' nicht den Eindruck, dafi Qegner Anhalt 

ijbleib H.3.K. hat. 

ch FT 1429 wird Schiff 25, nachrichtlich alle 

ilmisehen hiervon unterrichtet mit folgender 

tjlegung Op.Gebietes wird zugestimmt. Vorüber- 

Absetzen wegen Feindsuche empfehlenswert. 

4n nach dortigem Brmessen, da anzunehmen, dafi 

Grund Funkbeobachtung bessere Feindbeurtei- 

1 liegt als z.Zt. bei Ski. 

<hliemann" hat Befehl, sofort Wartegebiet 

(etlichem Kurs zu verlassen und Wartegebiet 

4m Umkreis um Funkt einzunehmen, der 8 Grad 

r und auf gleicher Länge wie Seide liegt. 

"Charlotte Schliemann" erhält entsprechenden 

Befehl i urch FT 1832. 



Datum 
UIlD 

U^rjeU 

Zugabe betf Dttce, 'Blub, fetter, 
0et0ang, ^tlcucbtuiig, 01d)tl0f(it 

fer Stift, CmontifttKiit ufio. 
35ortom mniffc 

15 = 8^2 Un1 errichturig aller Außerheimisohen, daS 

ffranzoBtn Genehmigung erhalten haben zur Durchfüh- 

rung Tel kehre mit lladagaekar durch 3 frans. Uboote 

von Dakir, sowie daß engl. Tlottenoperatlon ln 

Ulttelmc er zu Snde geht und sueammenfaeeender Be- 

richt tlt ermittelt wird, sobald Überaioht abglioh 

Ist, durch FT 1914. 

D 

durch Fr 

sohwedii 

II, Lag 

1. Feindlar ;e» 

•St.K. Übermittelt Standorte frans. Schiffe 

. 1120, Dt. Harkdo. Italien Standorte 8 

eher Schiffe durch Fs. 2400. 

Vestraum 

In auffälliger Weise treten kttrslioh wieder 

lachrlcl.ten Uber fdl. Landungsabsiohten im West- 

raum au’, die von Landungen innerhalb der nächsten 

Wochen lizw. Anfang bis Mitte September sprechen. 

Als Lam ungeplätze werden Aroaohon bei Bordeaux, 

ferner ilables D'Olonne bei St. Bazalre und La Fanne 

bei Ostnnde genannt. Bs macht den Bindruok,als ob 

alle dluse Waohrichten aus einer bestimmten Quelle 

lancier-; werden. Bach einem Abwehrbar loht aus 

Portugal, hat ein irischer D. am 10/8 . 400 sm 8-lieh 

Mizen (ixland) einen Convoi aus 4 Truppentranspor- 

tern ml'; 5 Zerstörern und 3 Korvetten auf SUdkurs 
gesicht'it und Angriff deuteoher Flugzeuge auf die- 

sen Oonyoi beobachtet. 

2. Bigene : tage 1 

Gebiet j .tlantlkküstei 

To:- St. Bazalre und auf Geleltweg wurden 2 

Grundmiiien geräumt. 

öatum 
UlltJ 

U^rjelt 

Angabe Cttf Dtted, 'SJinb, ^Jettet, 
©etflanfl, SBclcu^tunfl, 

btr 8Mft, f3Jlent>((t>ftn ufro. 
^Dffommntffc 

Unierriobtung aller luSerhelmlBohen, daS 

Tranzost n Genehmigung erhalten haben sur Uurohftth- 

rung Teilcehrs mit Uadagaakar durch 3 frans. Uboote 

von Sahir, sowie daß engl. Tlottenoperation in 

Uittelm« er zu Bnde geht und suaammenfaeBender Be- 

richt Ul ermittelt wird, sobald Übersicht möglich 

ist, dm oh 1K 1914. 

S 

durch Pf 

sohwedif 

II. Lag 

1. Paindla; ;e i 

.St.E. Übermittelt Standorte frans. Schiffe 

. 1120, St. Uarlcdo. Italien Standorte 8 

eher Schiffe durch Ps. 2400. 

festraum 

In auffälliger Veiae treten httralloh wieder 

lachrlcl.ten Uber fdl, Landungaabaiohten ln. Veat- 

raum au:’, die von Landungen innerhalb dar nächsten 

Tochen lizw. infang bis lütte September sprechen. 

Als Lani ungsplätze werden Aroaohon bei Sordeauz, 

ferner iiables S'Olonne bei St. Bak-aire und La Panne 

bei Ostonde genannt. Bs macht den Bindruolc,alB ob 

alle diiiee Baohrichten aus einer bestimmten Quelle 

lancier': werden. Bach ainem Ibwehrberioht aus 

Portugal, hat ein irischer D. am 10/8 . 400 sm S-lioh 

Uizen (Irland} einen Oonvol aus 4 Truppentranspor- 

tern mi'i 5 Zerstörern und 3 Korvetten auf SUdkurs 

geeicht it imd Angriff deutscher Plugzeuge auf die- 

sen Gonfoi beobachtet. 

2. Bigene iaget 

Gebiet j .tlantikküete i 

To:1 St. Bazaire und auf Geleitweg wurden 2 

Grundmliien geräumt. 



t)atum 
mit) 

U^rjclt 

Angabe t>c6 Ortet, Ißinö, fetter, 
©ccgaiifl, »clcu^tung, ei4>tigt(lt 

t>cr Suft, a^onbfc^etii ufiD. 
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is.a.jg Seageblet Kanal» 

mim fl 

da:' 

Ulna 

wurde pl 

und 0733 

Oruppe 

mit einem 

Öffnung 

2.3fl. hat) 

legt. Bin 

hatte kuri 

berührung 

engl, le: 

genommen. 

Kurfürst* 

einem H3- 

auf 3 von 

Treffer EI 

zu erwide: 

0340 Uhr 

8-lioh Ba: 

Verfolgung 

los. Bach 

spuren voiji 

stellt. 

nücamp 

^Aufgabe 4* und S.Sfl. ln der Baoht sum 13/8. 

Big durchgeführt. Kursberioht s. fs. 0730 

5. Sfl. hatte keine QefeohtsberUhrung. lins 

4.3fl. geriet für kuree Zeit in Berührung 

Verband fdl. USB, ohne dafi es sur Veuerer- 

>n beiden Seiten gekommen vttre. 2 Boote der 

en nach Boulogne, 3 Boote nach Tmuiden Ter— 

eigenes Qeleit von Boulogne nach DUnkirohen 

nach Mitternacht bei Kap Grls Bes Oefeohte- 

mlt fdl. S-Boaten und wurde auBerdem durch 

pfbatt. St. Kagret at Olif unter Bauer 

Das Bauer wurde durch Batt. *Todt*, "Großer 

und Eeeresbatt. erwidert. Velter gelang es 

tJoot, das W-lich DUnkirohen auf Position stand 

Vesten kommende fdl. 8—Boote einwandfrei 

L erzielen.- Der Gegner zog sich,ohne das Bauer 

•n, eingenebelt zurück. Kursbericht e.Be. 1415 

nrfolgte ein Angriff auf einen Heeresposten 

:'fleur mit Handgranaten und Handwaffen. Die 

des Gegners blieb in der Dunkelheiijerfolg- 

Hellwerden wurden an Strand Puß- und Sohleif- 

etwa 6 Mann und eiz^&chlauchboot festge- 

Uinenaufgabe *Bonifaolus" wurde plannäBlg durch— 

geführt. ]‘Ur die lacht zum 16/8. ist Minenaufgabe 

■Akkord" vorgesehen. 

III. Bord 

Bords 

see ,Hor«eg6n,]fordiitar 

1. Feindlage 

An dt r SUdoat- und Ostkilata wurde normaler De — 
und Geleitverkehr beobachtet. 

üdtum 
unti 

SJnaabe t>e< Dne^, ®inb( ©euer, 
©teflonfl, »eUuctuuna, eic^Mstdt 

btr fiuft, TIoIn ufip. 
^orfommniffe 150 

i;.a.i2 Seagablrt Kanali 

aj imä, 

de:' 

Hlne 

wurde pl 

und 0733 

Gruppe 

alt einem 

Öffnung 

2.3fl. hat 

legt. Bin 

hatte hurt 

herUhrung 

engl, Be: 

genommen. 

KurfUret* 

einem H3-: 

auf 3 yon 

Treffer a 

zu erwide: 

0340 Ohr 

8-11 oh Ba: 

Verfolgung 

loa. Hach 

spuren von 

stellt. 

n ücaxap 

faufgahe 4* und 5.3fl. ln der Baoht zum 15/8. 

Big durchgefUhrt, Kursberioht a. Va. 0730 

5. Sfl. hatte keine GefeohtaberUhrung. W'iw 

4.3fl. geriet für kurze Zeit in Bertihrtmg 

Verband fdl. HGB, ohne dafi ea zur Beuerer- 

>n beiden Selten gekommen wäre. 2 Boote der 

en nach Boulogne, 5 Boote nach Tiiuiden Ter— 

eigenes Geleit von Boulogne nach DUnkirohen 

nach Mitternacht bei Kap Gria Hez Gefeohte- 

mit fdl. S-Bosten und wurde auBerdea durch 

ipfbatt. St. Magret at Olif unter Bauer 

Bas Bauer wurde durch Batt. ■Todt", "Grofler 

und Beeresbatt, erwidert. Heiter gelang ea 

Cpoot, das V-lich DUnkirohen auf Position atand 

Vesten kommende fdl. 8—Boote einwandfrei 

L erzielen.-Der Gegner zog sich, ohne das Bauer 

■n, eingenabelt zurUok. Kursberioht e.Bs. 1415 
irfolgte ein Angriff auf einen Hearesposten 

■: 'fleur mit Hardgranaten und Handwaffen. Die 

des Gegnera blieb ln der Dunkelheiljerfolg- 

Hellwerden wurden am Strand PuB- «nd Sohleif- 

etwa 6 Mann und eii^Üchlauchboot featge- 

Mlnenaufgabe ■Bonifaolus" wurde planmäSig durch— 

geführt. l'Ur die Macht zum 16/8. ist Minenaufgabe 

■Akkord" vorgesehen. 

III. H o r d 

H o r d s e 

see tHor«®g*ia.v5ordB«er 

1. Telndlage 

An d< r Sildoet- und Ostküste ward* noraalsr De— 

und Geleiyyerkehr beobaohtet. 
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2. HlKena Las i i 

In de: Macht zum 15/8. wurde Minenaufgabe 

Brasmus 1)2" planmäßig durohgefUhrt. Am Tage wurden 

eeischen Inseln 5 Orundminen geräumt, 

baiim BSH-Bereioh planmäßig. 

Luftaufklärung im Baum W-Haven - Olden- 

ichmittag Angriff von 36 fdl. Flugzeugen 

ier Bheinflottille vor Domburg. Bin Boot 

vor den fr! 

Geleitaufgf 

Mittags fdl 

bürg. Am 11 

auf Boote 

ist ausgefallen. 4 Spitfire wurden abgesohoesen. 

H o r w e g e 

1. Feindlagei 

Aufklärung im Kordmeer blieb ohne taktisches 

Brgebnis. 

2. Eigene La? 

SYT-1 

gaschnittt 

vermutlicl 

russ. Ubot 

Aus Kr’sai 

laubten Y< 

Adm. Horwe 

i ch 

Flot 

eingeschi 

Mit 

der Hächtn 

wieder in 

sen auch 

Feinderfo 

und ZerstS: 

Feind unte 

lassen koni 

n/Hordmeer i 

Ma^g^roey wurde eine russische Hine 

L. Am 11/8. wurde ein russ. Sohlauchbooti 

von dem am 10/8. vor Kiberg bekämpften 

t,geborgen. Im Breisund Luftminenverdaoht. 

d Süd sind 3 schwedische Schiffe im er- 

rkefir^aHsgeiaufen. Goleitdienst im Bereich 

gen planmäßig. 

;1enchef hat sich auf Aviso, Heia'Drontheim 

ift. 

lortschritt der Jahreszeit und Längerwerden 

treten fdl. Haide gegen Horwegenküste 

Bereich der Möglichkeiten. Wenn OdH die- 

Leinen Wert beilegt, so bedsuten doch 

.ge durch Schädigung unserer ^ohiffahrt 

rung an der Käste Prestigeeinbuße, die dem 

r Umständen zu häufiger Wiederholung vera» 

nen. OdN hat daher die Aufmerksamkeit 

t9 9 - 

C'iiium 
mit) 

Ubritli 

?(ii[3iibc Li iDruf, WiHD, Wfiuv 

bcr t'ufi, ’l^oiibfAcui ufii'. 
^orfonuiiuific 

i5-a»42 

(115) 

2. Blgene LasM 

de: In 

"Braemus li 

vor den 

Geleitaufg^' 

Mittags 

bürg. Am B 

auf Boote 

ist ausget 

Macht zum 15/8» wurde Klnenaufgabe 

)2« planmäflig durohgeführt. Am Tage wurden 

esischen Inseln 3 Grundminen geräumt, 
benirn BSN-Bereioh planmäßig. 

Luftaufklärung im Baum ff-Häven - Olden- 

ichmittag Angriff von 36 fdl. Flugzeugen 

ier Bheinflottille vor Homburg. Bin Boot 

allen. 4 Spitfire wurden abgesohoesen. 

Horwegen/Hordmeeri 

1. lelndlagei 

Aufklärung im Kordmeer blieb ohne taktisches 

Ergebnis. 

2. Eigene La? ei 

1 oh Sff-1 

geschnittdn 

vermutlicl 

rusB. Uboc 

Aus Kr'sai 

laubten Tt 

Adm. Horwt 

Ma^rg^roey wurde eine russische Hine 

. Am 11/8. wurde ein russ. Sohlauchbooti 

von dem am 10/8. vor Kiberg bekämpften 

t,geborgen. Im Breisund Luftminenverdaoht. 

d Süd sind 3 schwedische Schiffe im er- 

rkefir^aSsfeiaufen. Geleitdienst im Bereich 

gen planmäßig. 

Blot 

eingeschi 

Mit 

der Nächt<i 

wieder in 

sen auch 

Feinderfo 

und Zerst$: 

ffeind untf 

lassen köni 

1 enchef hat sich auf Aviso1(Hela" Drontheim 

■ft. 

iortschritt der Jahreszeit und Längerwerden 

treten fdl. Haids gegen HorwegenkUete 

Bereich der Möglichkeiten. Wenn OdH die- 

]:einen Wert beilegtt so bedeuten doch 

.ge durch Schädigung unserer ^dhiffahrt 

irung an der Küste Prestigeeinbuße, die den 

r Umständen zu häufiger Wiederholung versa- 

uen. OdH hat daher die Aufmerksamkeit 



- -V'V- 
X)iUmu 

mit) 
lltjrieii 

Angabe t>ce Ortce, Wint>, Wener, 
(Oregano, !beleiid;tuiii), 0id)ii^rci( 

btr ßiift, CDlonbfdKlii II(ID. 
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aller niohgeordneten Dienatatellen auf dleaen Fujikt 

gelenkt und die Wichtigkeit einer zielbewußten Ab- 

wehr aller Störunge- und Landungaverauche erneut 

betont. (a.Fs. 1540). 

Di 

"Bolte; 

nahe, d 

schieße 

Dnterl 

tigen. 

e bisher ungeklärten Versenkungen von D. 

agen" und "Georg l.M. Huß" legen Vernutung 

aß fdl. DboOte mit blasenlosen lorpedoe 

n. Gruppe Hord bittet, featzuetellen, ob 

en vorliegen, die diese Annahme rechtfer- 

mhi 

ag 

Weiteres wird veranlaßt. 

iu G: 

und Bdö 

Kr•sand 

entspr^ 

Gkdoa. 

Be 

ppe Herd hat im Benehmen mit Ada. Westküste 

Neuregelung des Geleits für Ubpote ab 

durch Adm. Westküste angeordnet, Abschrift 

ehender Mitteilung gemäß l/Skl 20067/42 

in KTB Teil 0 Heft IV. 

tr. Dnternehmxmg "WunderleLnd1*. 

dm: A< 

für Anl 

Mit Aul 

Marschf 

reohnel 

der Op 

folgt 1 

3 Zersl 

läge d 

verle 

außerhä 

soeyst] i 

kehr de 

gänzurif 

stellur | 

pe Nord 

bzw 

iral Nordmeer hat am 14/8. Voraussetzungen 

aufen dieser Aufgabe günstig beurteilt, 

treten von fdl. Streitkräften sowohl im 

ebiet als auch im Op.Gebiet wird nicht ge- 

, Adm. Nordmeer beabsichtigt, nach Treigabe 

^ration, die inzwischen durch Gruppe Word er- 

st, Auslaufen von "Soheer" mit 5,Zfl. mit 

örern unter Ausnutzung unsichtiger Wetter- 

ch Westfjord unter Vortäuschung Drontheim- 

g.Bei Dämmerung Auslaufen durch Westfjord 

1b KUstensicht nach Norden, Auslaufen Grim- 

aumen bleibt Je nach Lage Vorbehalten. Rück- 

r Zerstörer zunächst nach Tromsö zur Öler- 

Verlegung Plottenstreitkräfte in Aufnahme- 

g in Kaafjord entsprechend Weisung von Orup- 

zu Zeitpunkt, wo Gegner Operation erkannt 

z vor Antritt Rückmarsches "Schaar" aus 

xr 

gini 

kir 

©amm 
mit' 

llfjritii 

‘augabt t>eö Ottcö, 'Blut), 'Jücttcr, 
(ittfliiHö, iötltucljttiiij, 

txr £itft, Q^ontfcfitiii ufiu. 
V ov t o in in n i f f e 151 

15.8.42 

(116) 

aller nitchgeordneten Dlenatatellen auf diesen funkt 

gelenkt und die Wichtigkeit einer zielbewußten Ab- 

wehr aller Störunge- und Landungsversuohe erneut 

betont. (s.Ps. 1540). 

Di 

"Bolte: 

nahe, d 

echieSe 

Unterl 

tigen. 

e bishar ungeklärten Versenkungen von D. 

agen* und "Georg l.M. Buß" legen Vernutung 

aß fdl. UboOte mit blasenlosen Zorpedos 

n. Gruppe Kord bittet, festzustellen, ob 

en Torliegen, die diese Annahme rechtfer- 

nhi 

ag 

Weiteres wird veranlaßt. 

i u G: 

und Bdl) 

Kr'sand 

entspre 

Gkdos. 

Bel 

ppe Bord hat im Benehmen mit Ada. KestkOste 

Beuregelung des Geleits f(ir Ubpote ab 

durch Adm. Westküste angeordnet. Abschrift 

ehender Uitteilung gemäß l/ßkl 20067/42 

in KTB Teil 0 Heft IV. 

tr. Unternehmung "Wunderland". 

dm: Ai 

fttr Anü 

Mit Auf 

Marsch^ 

reohnei 

der Op 

folgt i 

3 Zersl 

läge d 

verle 

außerhd! 

soeysti i 

kehr de 

gänzun{ 

stellur i 

pe Bore 

bzw. 

iral Kordmeer hat am 14/8. Voraussetzungen 

aufen dieser Aufgabe gUnstig beurteilt, 

treten von fdl. Streitkräften sowohl ln 

ebiet als auch im Op.Gebiet wird nioht ge- 

, Adm. Bordmeer beabsichtigt, naoh Treigabe 

^ration, die inzwischen durch Gruppe Kord er- 

st, Auslaufen von "Soheer" mit 5.Zfl. mit 

örem unter Ausnutzung unsichtiger Wetter- 

oh Westfjord unter Vortäusohung Drontheim- 

g.Bei Dämmerung Auslaufen durch Westfjord 

lb KUstensicht nach Horden, Auslaufen Grim- 

aumen bleibt je naoh läge Vorbehalten. HUok- 

r Zerstörer zunächst naoh TromsU zur Oler- 

Verlegung Flottenstreitkräfte ln Aufnahme- 

g in Kaafjord entsprechend Weisung von Orup- 

zu Zeitpunkt, wo Gegner Operation erkannt 

z vor Antritt BUokmarschea "Soheer" aus 

ir 

kir 



- 

'Datum 
UIlD 

Ubr5(i( 

Angabe betf Ortet«, Wint), fetter, 
0cc0an0, fSeleu^tung, CtitHigfcii 

btr Cuft, Ctnonbfrfjeln ufiu. 
® ovfonuimtffe 

15-8-42 

(U7) 

Op.Gebietj. Abbruch Opsration ist vorgasehen, ««tm 

mit fdl. Gegenmaßnahmsu zu rechnen. Schiff soll da- 

her Überfliegen grundsätzlich melden. 

Gruppe Bord hält Auslaufen durch Veetfjord 

im Hinblick auf wahrscheinliche Obootstlberwaohung 

für unerwünscht, empfiehlt Grimsoeystraumen. 

Ski. hat keine Hinwendungen. Be sei denn, 

daß wenr'dem Kmdt. die Bntsoheidung über 

Vortsetztmg der Unternehmung baw. Ab- 

bruch überlasaen sollte, damit Tunkatille 

nicht unnötig unterbrochen wird. 

In WreänzunS ihrer bisherigen Richtlinien er- 

teilt Gri ppe Bord an Adm. Hordmeer Weisung, huf 

Rückmarsch Aufrollen der durch Luftaufklärung am 

14/8. voi Kola-Küste festgeetellten Bewacherlinie 

vorzueehc n. 

Am 15/8. hält Adm. Hordmeer gemäß Wunkauf- 

klärung von Kirkenes Feindlage nicht für klar ge- 

nug, und beabsiohtigt daher, mit Anlaufen wen 

»Wunderlcnd" zunächst nooh zu warten. Gruppe Herd 

hat demgcgenüber darauf hingewiesen, daß Jede Zeit- 

s nachteilig ist und daß der beobachtete 

FeindfunlUerkehr kaum von Bedeutung auf die 

Dperatioi. ist. Gruppe bezeichnet baldiges Anlaufen 

rautzung der Dunkelheit für erwünscht, 

gegebenenfalls erste Baoht verlegen, zweite lacht 

auslaufei.. 

IT, Skagerr tk, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Geleit Aalborg - Oslo mit Urlanber-D. Turi» 

ist Oeloeinj;elaufen. Geleit- und SichsrungsdienBt 

im Bereich 130 planmäßig. 

in - 

£>.111111! 
mit? 

WbrjtU 

anöAbc t>e$ Drt«^r Wiut>, ^eittr, 
Ctcgana, »clcuititmig, ©Irtjtlöfeii 

ctr Cu ft, OTonöfifKln ufiu. 
® o v E o in mniffe 

15>8»42 

(117) 

Op.öebia-t. Abbruch Operation ist vorgesehen, wenn 

mit fdl. QegenmaQnahmen zu reohnen. Schiff soll da- 

her Überfliegen grundsätzlich melden. 

Qrudpe Sord hält Auslaufen durch Testfjord 

im Hinbllolc auf wahrscheinliche ObootsUberwaohung 

für unerwünscht, empfiehlt Orimsoeystraumen. 

Ski- hat keine Binwendungen. Ba sei denn, 

daS von dem Kmdt. die Bntsoheldnng Uber 

lortsetzung der Unternehmung bzw. Ab- 

bruch Uberlassen sollte, damit Tunkstille 

nicht unnötig unterbrochen wird. 

Ergänzung ihrer bisherigen Richtlinien er- 

pe Bord an Adm. Hordmeer Weisung, huf 

Aufrollen der durch Luftaufklärung am 

Eola-KUste festgestellten Bewaoherlixiie 

n. 

45/a. hält Adm. Hordmeer gemäB Tunkauf- 

on Kirkenes Teindlage nicht für klar ge- 

beabsiohtigt daher, mit Anlaufen von 

dnd* zunächst noch zu warten. Gruppe Bord 

<genUber darauf hingewiesen, daS Jede 2eit- 

s nachteilig ist und dafi der beobachtete 

verkehr kaum von Bedeutung auf die 

ist. Gruppe bezeichnet, baldiges Anlaufen 

nutzung der Dunkelheit für erwünscht, 

Afalls erste lacht verlegen, zweite Sacht 

Grvp 
ln 

teilt 

RUokmarsdh 

14/8. vor 

vorzusehc; 

Am 

klärung t 

nug, und 

■Wunderl 
hat demgi 

versäumnd 

Teindfun): 

Dparatioi. 

unter Auf 

gegebene: 

auslaufei. 

IT. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Geleit Aalborg - Oslo mit Urlauber-D. "Wuri" 

ist Osloein)elaufen. Geleit- und Sicherungsdiendt 

im Bereich 130 planmäfiig. 



- S ? 5 - 

imb 

angabe bc* Dned, aJliii», TBcncr, 
Ccegang, Söclcucbtung, 0lct)ilgfcit 

bcr ßufr, moub(4>eiii ufio. 
^Hvfonuniriffe 15: 

15.8.42 D, “WOIE 

Kriegsgefange 

laufen. 

un" und “Levante" sind alt Straf- fcew. rose, 

nen aue der Oeteee nach- Hordnorwegen auage- 

Bach Weisung OKW / W.J.St. entfällt Transport S.Qeb. 

Div. nach Wlinland. in Ihrer Stelle wird J.Oeb.Div. aua 

Borwegen Im £eetranaport nach Finnland überführt. Zu- 

führung Ist njit allen llltteln au beechleunlgen. 

oh des ?dM Ost Geleltdienst ohne besondere Im Berei 

Vorkommnisse 

H-Bootsd: 

fdl. Vlugzeug 

ruppe wurde 15 sm IW-lloh Hungerburg von 

en angegriffen. B 106 Ist gesunken. 

V. ü b o o t skriegfUhrung 

1. Feindlagei 

200 en HW-lieh Borcupine-Bank und 100 aa S-lioh 

Voroupine- 

Holländ. Uboot 0 

festgestellt. 

Bank wurde je eine engl. Blnheit beobachtet. 

24 wurde aa 11/8. in Hübe Freetown 

2. Blgene Lagai 

Bo :i Im 

und 4 Zerajfc 

2 Treffern 

wird fortg i 

Beu aif Ausmarsch aus der Heimat stehen 7t auf 

Ausaarsch ius westfrans. Häfen 2 Uboote. 

Im Bismeer wird 0 209 Uber fdl. Bewaohungskräfts 

in Gebiet 3-lioh Howaja Semlja bis zur karibischen Ffor 

te unterrichtet. 0 601 hat Bisgrense bei Kap Jenaljia 

in 160° 100 sm ab gemeldet. 

datlantik sichtete 0 705 ln AL 4527 4 D. 

örer und torpedierte einen großen 0. mit 

Operation auf den InjAL stehenden Geleitsug 

setzt. 

- ^ 5 

Üatiim 
unb 

anflabe Oric^, 'JöiiiD, TÖcntr, 
©ecganfl, »tltucfrtuna, ©lct>*UrcU 

t»<r ßuft, CWonD((^chi uftu. 
^üvfoninuriffe 15! 

15.8.42 D, "Wolf 

Kriegegefangf ni 

laufen. 

un" und "Levante* sind alt Straf- LEW. ruaa. 

en aua der Oeteee nach lordnomegen auage- 

Sach Weisung OKW / W.y.St. entfällt Transport 5.8sb. 

Div. naoh Wlinland. in Ihrer Stell« wird 3.S«b.Dlv. aua 

Herwegen Im £ eetranaport nach Finnland Überführt. Zu- 

führung Ist njit allen Hltteln zu beaohleunlgen. 

Im Bereiloh des HdU Ost Geleltdlenat ohne besondere 

Torkosunnlese 

R-Bootadruppe wurde 15 am IW-lich. Bungerburg von 

fdl. Vlugzeugen angegriffen. R 106 lat geaunlcen. 

V. U b o o t akrlegführung 

1. Feindlagei 

200 

Forouplne- 

Holländ. 

featgeste 

RW-llch Borcupine-Bank und 100 am 8-lloh 

Bank wurde Je eine engl. Binbeit beobachtet. 

Uboot 0 24 wurde am 11/8. ln Hübe Freetown 

11t. 

2. Big«ne Lag»» 

Heu 

iuamarach 

a if Auamarach aua der Heimat atehen 7t auf 
iua weatfranz. Häfen 2 Uboote. 

Bl 3] Im 

Im Gebiet 

te unterrl^ 

in 160° 

meer wird U 209 Uber fdl. Bewaohungskräfte 

3-lich Howaja Semlja bla zur karibischen Ffor 

htet. ü 601 hat Biagrenze bei Kap Jenaljia 

am ab gemeldet. 1)0 

Im Ho n 

und 4 Zersi 

2 Treffern 

wird fortg) 

datlantik sichtete U 705 in AL 4527 4 D. 

örer und toipedierte einen groSen B. mit 

Operation auf den InjiL stehenden Geleitzug 

setzt. 



7 9*' 

X)atum 
mit) 

IltirjcU 

de$ Drite, QUiiiD, Tßcittr, 
0e(^aii0, 25cleucbiuii}), 0i(i)iit)rcii 

Der ßiift, QJtouDfcbtlii u(io. 
25 orto in nuii f f c 

^•8>42 

(U8) 
\1\' 

Vor 1er amerikanlachan Küste hat U 458 in 

BB 8632 einen D. von 5.000 BET versenkt. 

Die tühlung an dem aeleitsrug f-lioh der find- 

wardpasaaje wurde nicht wieder gewonnen. 

Brfo Lgameldungen von den 8tt4hootenlind aus den 

Mittelmeer liegen nicht vor. 

Weitere Meldungen ln Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luft kriegführung 

Baum tun England» 

Am Tage! bewaffnete Aufklärung und Jaboangriffe 

auf KUstenplätze. In der Haoht zum 16. wurden Sunder- 

land und Öre at Tarmouth eingegriffen. 

Der Eeind flog in dieser Sacht mit 60 - 75 flugzeugen 

in den Westen des Reichsgebiets ein. Angriffssohwer- 

punkt Düsseldorf. Beschädigungen und Verluste s. 

Tageslage. 

llittelmeerre umt 

Ostfront: 

Aufklä 

und Asow-Me 

zung der Op 

58, durch F: 

Aufklä:ungatätigkelt im gesamten Mittelmeer. 

Erkenntnisse s. Feindlage Mittelmeer. Jagdvorstüfle 

ostwärts Bl Alamein blieben ohne Feindberührung. 

jungatätigkelt über dem Schwarzen Keer 

nr sowie Uber dem Biameer. Bei Unterstüt- 

erationen des Heeres wurden durch Jäger 

ak 3 Abschüsse erzielt. 

~ 7 9 V' 

»nb 
UljrjtU 

cetf Ortee, Töliit», l^ciicr, 
©ttflrtnö, S8eUuct>tuU0, ®l(i)iiöfcü 

t>cr Sufi, V)oiit>fd)chi iift». 
^orfomnuiiffc 

(118) 
'i‘ ' 

Vor 1er amerikanischen KUste hat D 458 ln 

HB 8682 ep.nen H. von 3>000 BBT versenkt. 

Hie jfühlung an dem aeleitzn^ V-lloh der Vlnd- 

«ardpassaje wurde nicht wieder gewonnen. 

Brfolgsmeldungen von den StUKtootei^ind aus den 

Uittelmeer liegen nicht vor. 

Weitere Meldungen ln Ergänzung zur Hage Dhoote 

in EXB Teil B Heft IV. 

VI, I u f t kriegfUhrung 

Baum um England» 

Am Tagel bewaffnete Aufklärung und Jaboangriffe 

auf KUatenplätze. In der Naoht zum 16. wurden Sunder- 

land und ttre at Yarmouth angegriffen. 

Her Feind flog in dieser Hacht mit 60 - 75 Flugzeugen 

in den WestEn des Belchsgeblete ein. Angriffssohwer- 

puhkt Hilsseldorf. Beschädigungen und Verluste s. 

Tageslage. 

MittelmeerrE umi 

Aufkläiungstätigkelt in gesamten Uittelmeer. 

Hrkenntnissi s. Feindlage Uittelmeer. Jagdvoratöße 

ostwärts Bl Alamein blieben ohne Feindberührung. 

Ostfronti 

Aufklä: ungstätigkeit Uber dem Schwarzen Keer 

und Aeow-Ueiir sowie Uber dem Biameer. Bei Unterstüt- 

zung der Opi iratlonen des Heeres wurden durch Jägsr 

38, durch Flak 8 Abschüsse erzielt. 



- ^ SJT- 

Damm 
uub 

Ufjrjclc 

auflabt Dt« Orte«, Tüiiib, Wetter, 
Ceegauo, iöeleu^tititg, debtigfeit 

ber Sufi, Tlonbfctieiu tifiu. 
^ üi'foiumiiiffe 153 

15.8.42 BaaondereBi 

Ob.d.L. / ffüstb. hat die dem Lw.Befh. Mitte zu^a- 

wieeenen M3-Plugzeuge und Besatzungen, wie auch weitere 

noch zuzuwei^ende truppendienstlioh dem Lw Befh. Mitte, 

einaatzmäßig der Mar,Gruppe Mord unterstellt. Lw.Befh. 

Mitte hat Weisung erhalten, zur Begelung der Zusammen- 

arbeit im MSrBinaatz unmittelbar Verbindung mit Mar.Grup- 

pe Bord aufzunehmen. (s.Fs. 2200). 

VII, KrlegfUirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Jelndlage 

a nm Zue 

aus GibratL 

Geleitzug/i 

4 Slugzeu; 

Geleitfahr 

gestellt: 

In G 

12/8. 

14/8. »Hol: 

Klaa 

schi' 

In der Ba 

Korvetten 

15/a. 
Kre 

NeL 

Mittelmeer: 

enfassend ist über Verbleib des am 10/8. 

tar-3traße nach Osten gelaufenen großen 

erbendes in Stärke von 2 Sohlaohtedi iffen, 

trägern, etwa 30 Kreuzern, Zerstörern und 

zeugen sowie 21 D. und T. folgendes fest- 

Ibraltar sind wieder eingelaufen: 

"Vurious* (beschädigt) und 3 Zerstörer sowie in 

KollLision beschädigter Zerstörer. 

ney", ein beschädigter Träger ■Illuetioue-* 

se, 1 Kreuzer und 6 Zerstörer, davon 2 be- 

digte. 

ht zum 15/8. 1 Kreuzer, 7 Zerstörer, 4 

darunter eine beschädigte Binheit. 

son", ein Träger *IllustriouB"-Klasee, 4 

xzer, 10 Zerstörer. 

Brwattet wird noch Einlaufen von mindestens 2 

Kreuzern ind 5 Zerstörern, die am 14/8. HW-lioh Kap 

Bougaroni standen. 

Insgesamt sind demnach 2 Schlachtschiffe, 3 

Jlugzeugträger, 8 Kreuzer, 36 Zerstörer und Geleit- 

- J fjT- 

Dniiim 
Ullt) 

U!>rj<U 

aiigabt b<Ä Dcre^, TUIIID, Weiter, 
©ceflüiifl, 25elcud;tuiig, ©Ic^tigfelt 

ber Suft, moabfctictn ufiu. 
^ovfommniffe 153 

15.6.42 Baaondereei 

Ob.d.L. 

nleBenen M3- 

nooh Euzunei^ 

alnsatzmäBlg 

Mltta bat 

arbelt ia US 

pe Bord aufz 

/ Füatb. bat die deia Lw.Befb. Ultte zuga— 

Flugzeuge und Beaatzungen, nie auch weitere 

ende truppendlenatlloh dem I>n Befb. Ultte, 

der Mar,Gruppe Bord unteratellt. Lw.Befb, 

aung erbalten, zur Hegelung dar Zuaammen- 

rBinaatz unmittelbar Verbindung mit Mar.Grup- 

mebmen. (a.Va. 2200). 

VII, KriegfUirung Im Ulttelmeer und Sobwarzen Ueer. 

1. Jelndlaee Ulttelmeert 

Zus 

aua GibralL 

Geleltzug/i 

4 Vlugzeu; 

Geleltfahr: 

geatellt: 

In G 

12/8. 

enfaasend lat über Verbleib dea am 10/8. 

tar-StraSe nach Oaten gelaufenen greSen 

erbandea in Stärke von 2 Scblachte<h Iffen, 

trägem, etwa 30 Kreuzern, Zeratörern und 

zeugen aowie 21 B. und I. folgendea feat- 

14/8. “Hol; 

Klaa 

scbii 

In der Ha 

Korvetten 

15/8. “Ni 

Kre 

ibraltar aind wieder eingelaufeni 

"Vurioua" (besebädigt) und 3 Zeratörer aowie in 

KoltLiaion beacbädlgter ZerattSrer. 

ney“, ein beacbädlgter Träger “Illuetioua-“ 

ae, 1 Kreuzer und 6 Zerattirer, davon 2 be- 

idigte. 

bt zum 15/8. 1 Kreuzer, 7 Zeratörer, 4 

darunter eine beacbädlgte Binbeit. 

elson“, ein Träger “Illu8trioua“-KlaBBe, 4 

izer, 10 Zeratörer. 

Brwartet wird noeb Einlaufen von mlndeetena 2 

Kreuzern ind 5 Zeratörern, die am 14/8. HT-lloh Kap 

Bougaroni standen. 

Insgesamt aind demnach 2 Scblachtscbiffe, 3 

Plugzeugträger, 8 Kreuzer, 36 Zerstörer und Geleit- 



- 2 ?6- 

X>tUinn 
Ullt> 

UttrjeU 

Angabe Dctf Octe^ Wlnb, fetter, 
0cegaug, Sclcu^tung, 0lct)tlflftii 

t>cr £uft, Qnoitt»fd><in ufio. 
QJorfomnuilffe 

15.6.42 

c er 

fahrzevg 

die Tai s 

und de£ 

3 vor 

bzw. D. 

und 1 3 

sind nc 

können 

noch e 

eine *. 

und T. 

gehört 

Brfolg^a 

stell' 

Jsage 

drien 

e eingelaufen. Blnwandfrei fest steht- 

enkung von "Bagle* und "Uanohester1* 

Zerstörers •Wrestler*. Außerdem sind 

tunesischen Kllste untergegangene T. 

namentlich erfaßt. In Malta lagen 4 S. 

Ober das Schicksal der Übrigen 13 S. 

ch weitere Testeteilungen notwendig und 

aus Qefangenenaussagen unter Umständen 

ijwartet werden. Insbesondere eraoheint 

E chprllfung noch erforderlich, wieviel D. 

tatsächlich dem Verband ursprünglich an- 

haben, ulwlen tatsächlichen Umfang des 

ein klares Bild zu bekommen. Biese Test- 

ist auch wichtig für die Beurteilung der 

ob der Verband nur für Malta bsw. Alexan- 

dder für beide Flätae bestimmt WEüT. 

luig 

B] 

a] 

laitzugs 

Operat 

Syfret 

lungern 

gen eil 

zur Tee 

Schnei 

sind 

Kreuzen- 

den bei 

An Brf< 

und di( 

ten Ubc 

ehester1 

An 

welchei 

Mitteln 

e britische Admiralität hat über die Qe- 

operation ausführlich berichtet. Bis 

jjan stand unter dem Kommando von ViOeadm. 

Als Ergebnis der Operation wird die ge- 

Zuführung von Versorgung und Veretärkun- 

4schließlich einer Anzahl von Jagdaasohinen 

tung Malta verzeichnet. Bie Angriffe der 

Jbootsverbämde in der Biailien-Straße 

s solche erkannt, hie Bewegungen der ital. 

-Div. und die beiden lorpedotreffer auf 

den Kreuzern sind richtig beobachtet. 

Igen wird die Vernichtung eines Ubootes 

wahrscheinliche Vernichtung eines swei- 

otes behauptet. Ber Verlust der "Man- 

wird zugegeben. 

A4B Washington wird die Teilnahme irgend- 

amerik. Binheiten an der Operation Im 

aer in Abrede gestellt. 

i?6 
EMtmn 

Ullt) 
Uhrjtil 

Angabe txd Wiiib, QUentr, 
©eegfliig, SBelcu^tung, ©Icttligfcii 

btr ßuft, ‘Bonbfctiein ufi». 
q3orfommniffe 

15.8.42 

c er 

f fthrzei g 

die Tel s 

und deE 

3 vor 

bzw. B 

und 1 \ 

sind nc 

können 

noeb e 

eine ^ 

und T. 

gebärt 

Brfolgde 

atelluijg 

Isaga 
drien 

e eingelaufen. Binwandfrei fest steht- 

enkung von •Hagle* und "Manchester* 

Zerstörers *Vrestler*. Aufierdem sind 

tunesischen Kllste untergegangene T. 

namentlich erfafit. In Malta lagen 4 D. 

Uber das SchicksEil der Übrigen 13 T), 

oh weitere Feststellungen notwendig und 

aus aefangenenaussagen unter Umständen 

ifwartet werden. Insbesondere erscheint 

£ ohprUfung noch erforderlich, wieviel D. 

tatsächlich dem Verband ursprünglich an- 

haben, uin^Sen tatsächlichen Umfang des 

ein klares Bild zu bekommen. Biese Fest- 

ist auch wichtig für die Beurteilung der 

ob der Verband nur für Malta bsw. Alexan- 

dder für beide Flätae bestimmt war. 

Bi 

al 

leitzu^s 

Operat 

Syfret 

lungen« 

gen eil 

zur Fee 

Schnei 

sind 

Kreuzei' 

den bei 

An Brft 

und di< 

ten Ubc 

eheste]1 

Av.i 

welchei 

Mitteln 

e britische Admiralität hat Uber die Qe- 

operation ausführlich berichtet. Bio 

^on stand unter dem Kommando von Vioeadm. 

Als Brgebnis der Operation wird die ge- 

Zuführung von Versorgung und Verstärkun- 

4schlie81ich einer Anzahl von Jagdmaschinen 

tung Malta verzeichnet. Bie Angriffe der 

^bootsverbände in der Sisllien-StraSe 

s solche erkannt, hie Bewegungen der ital. 

-Blv. und die beiden Zorpedotreffer auf 

den Kreuzern sind richtig beobachtet. 

Igen wird die Vernichtung eines Ubootes 

wahrscheinliche Vernichtung eines swei- 

otes behauptet. Ber Verlust der "Man- 

wird zugegeben. 

Avjs Washington wird die Teilnahme irgend- 

amerik. Blnheiten an der Operation im 

eer in Abrede gestellt. 
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15.8.42 2. Blgene Lai;e Mlttalmeen 

Binsitz von 2 dt. S-Booten Im 8«egeblet vor 

Malta bliäb ohne tfeindeichtung. 

Bachträgllch wird gemeldet, daß in der Macht zum 

13/8. 6 leiohte fdl. Binheiten die Hafenanlagen von 

Bhodoa hepchoseen haben. 

3. Bordafrlkitrananortei 

Haohäohub von Italien und Grieohenland nach Mord- 

afrlka sowie EUetennachechuh planmäßig. Meldung Uber 

besondere Vorkommnisse liegt nicht vor. 

Tageslöscaleistung von Tobruk am 13/8. ■ 1.007 t, 

am 14/8. |= 730 t. 

4. Bereloh Marinegruppe gUdi 

Agälsi 

Gele 

ln Suda 

ite planmäßig. ZG 3 iet 

ingelaufen. 

am 14/8. abenda 

Sohwarzes Meen 

Beim 

Uinenrä 

neute Übe 

Bauchung 

räus chmidi 

Kriegssob: 

Unte: 

weist Grx] 

Wahrsohei 

minen gex 

Speziali 

Auslaufen aus Jeiek lat ein Bahrzeug der 

ruppe Infolge Minentreffera gesunken. Br- 

rläuferaussagen ergaben Übereinstimmend Ver- 

ven Jeiak-Blnfahrt mit Magnetminen bzw. Se- 

en durch die zuletzt ausgelaufenen ruaa. 

iffe. 

r Bezugnahme auf diesen Verlust vor Jeisk 

ppe 3Ud nochmals darauf hin, daß mit hoher 

nlichkeit mit russ. Magnet- und Geräusoh- 

echnet werden muß und bittet Entsendung von 

atan für Räumung mit entsprechendem Gerät nnd 

~ rVA- 

Damm 
mit) 
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©etflang, »{Uu^tung, ©l^ttgteü 
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15.8.42 2. Blgene Lai;e Mlttalmeert 

HUB iktz von 2 dt. S-Booten Im Saegebiet vor 

Itelta bllßb ohne felndeichtung. 

tilträglich wird gemeldet, d&B in der lacht zum 

leichte fdl. Einheiten die Hafenanlagen von 

eechoasen haben. 

Hach 

13/8. 6 1 

Bhodoe be 

3. lordafrikitranaportei 

Hachechub von Italien und Griechenland nach Hord- 

afrika aoNie Eiletennaehechub planmäfiig. Keldung Uber 

beaondere Torkomimiaae liegt nicht vor. 

TagealüsclleiBtung von Tobruk am 13/8. ■ 1.007 t, 

am 14/8. 730 t. 

4. Bereich Harinegruppe Süd» 

Igälat 

Gele 

in Suda 

ite planmäßig. ZG 3 lat am 14/8. abende 

ngelaufen. ei: 

Sohwarzaa Meer« 

Belm 

Minenräi 

neute Obe 

Bauchung 

räuschmitji 

Eriegaacb: 

Untf 

weiat Grx] 

Wahrschel 

minen gez 

Speziali 

Eualaufen aua Jeisk lat ein Hahrzeug der 

;ruppe infolge Hlnentreffera geaunken. Br- 

rläuferauaaagen ergaben Ubereinatimmend Ver- 

ven Jeiak-Binfahrt mit Uagnetmlnen bz«. Se- 

en durch die zuletzt ausgelaufenen ruaa. 

iffe. 

r Bezugnahme auf dieaen Verlust vor Jeiak 

ppe SUd nochmals darauf hin, daß mit hoher 

nlichkeit mit ruaa. Magnet- und Geräuach- 

echnet werden muß und bittet Bntaendung von 

dten für Häumung mit entsprechendem Gerät und 
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und flugseug nach Mariupol. Di« yaBtatellungen 

der russischen Minen und Räummethodea sind für 
die Räum auf gaben in allen datliohen Bchwarjsm««|f— 

häfen vo c 

sehen. 5 

Iwanbaba 

ia Wichtigkeit. (a.*s. 2100). 

Bel Wetterverbeaserung ist Blnsatm l.Sfl. 

vor fuapae, MAS-flottill« vor loworosaiak vorg«- 

ital. Dbocte sollen von Konstanza nach 

verlegen. 

Gruppe Süd meldet auf Grund von Abwehrael- 

dungen 

hinsioht 

im Falle 

in einen 

darauf t 

daß Sondierung DSl-Gesandten in Ankara 

lieh zu erwartender^ tlirkisoher KkSnatuaen 

Binlaufens Seeatreitkräft« 

türkischen Hafen eindeutig mit Hinwela 

eantwortet wurde, daß türkische Regierung 

nach internationalem Seerecht verfahren werdef. 

Aul Grund der Ostaeeerfahrungen und bestärkt 

durch die persönlichen Brfahrungen des früheren 

Mar.AttEohfce in Moskau erwartet Ski, daß Ruaaen- 

flotte lis zum letzten Sohuß kämpfend ln Batum- 

Verteidigung eingegliedert und dann, soweit in 

Kampfhaidlungen nicht zerstört, versenkt wird. 

Möglich bleibt vielleicht Versuch mit starkem 

Iroß anjesichts türkischer Ohnmacht/Internierung 

zu vollsiehen, den Kampf aus einer Bucht des türk. 

Hoheitsjebletes fortzuaetzen. Dardanellenduroh- 

bruohsvf rsuoh wird, da ausalohtalos — für unwahr— 

scheinlich gehalten. Freiwillig« Internierung 

ist von einzelnen Ausreißern zu erwarten. Das 

gleiche gilt für russische Handelsflotte. 8kl 

unterrichtet Gruppe Süd, nachrichtlich OKI / W.F. 

St. op 

FUatb. 

, OKH / Genet.d.H. V.O. Marine und Ob.d.L. 

:: a KM von dieser Auffassung. (a.Fs. 1919). 

Ob d.L. FUatb. hat Überführung eines bei 

Lfl 3 in Einsatz befindlichen MS-Flugzeuges mit 
Besatzung zur vorübergehenden Verwendung bei Lfl 4 

-Jff' 

iDatmn 
itnti 

15.8.42 

(U9) 

Angabe btt Dutt, TUlnb, ®ntci\ 
Seegang Seltntbliing, ^l(bugtrii 

Ctr Saft, Qllonbfcbcin ufit 

iind y_i_ugsaug nach Haxiupol. Di» Jeatatellungen 

der ruaa Lachen Uinen und Bäunusethoden Bind für 
die Bäum Aufgaben in allen Satliohen Schwaraaeeif^- 

hhfen voc ia Wichtigkeit. (B.*B. 2100). 

Bei Wetterrerheaserung iat BineatB l.Sfl. 

aehen. 

Iwanhaha 

cSorfoin mniffc 

vor luapae, BAS-Ilottille vor HoworoaaiBk Torge- 

ital. Uhoote aollen von Eonatanza nach 

verlegen. 

Qruppe Süd meldet auf Grund von Ihwehrmel- 

dungen, daß Sondierung USX—Gesandten in Ankara 

hin»iohtlieh zu erwartender^türkiacher lUtmataen 

im Balle Binlaufena Hmiä£m3k»r Seeatreitkräfte 
in einen türkischen Hafen eindeutig mit Hinweia 

darauf leantwortet wurdet daß türkiache Begierung 

nach internationalem Seerecht verfahren werdef. 

Aul Grund der Oetaeeerfahrungen und beatärkt 

durch die peraönlichen Erfahrungen dea früheren 

Itar.Atteohfia in Uoakau erwartet Ski, daß Buaeen- 

flotte lia zum letzten Schuß kämpfend in Batum- 

Terteidigung eingegliedert und dann, aoweit in 

Kampfhaidlungen nicht zeratört, veraenkt wird. 

Möglich bleibt vielleicht Verauoh mit atarkem 

Sroß anjeaichta türkiacher Ohnmacht/Internierung 

zu vollsiehen, den Kampf aua einer Bucht dea türk. 

Hoheitajebietea fortzuaetzen. Dardanellenduroh- 

bruchav« rauoh wird, da auaaiohtaloa — für unwahr— 

acheinli ch gehalten. Breiwillig» Internierung 

ist von einzelnen Auareißern zu erwarten. Das 

gleiche gilt für russische Handelsflotte. Ski 

unterrichtet Gruppe Süd, nachrichtlich OKI / W.B. 

St. op 

Büatb. 

, OKH / Genat.d.H. Y.O. Marine und Ob.d.L. 

; a KM von dieser Auffassung. (a.Ba. 1919). 

Ob d.L. Büatb. hat Überführung elnea bei 

Lfl 3 in Binaatz befindlichen MS-Blugzeugea nit 

Besatzung zur vorübergehenden Verwendung bei lfl 4 
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15.8.42 

;ai« 

nach Mar 

zwischen 

regeln. { 

Ühei 

laganrog 

nachgeg; 

das Anla' 

läge imd 

ahgelehn' 

Bloh aus 

fahrt ge 

Seekmdt. 

der Qrupji 

ijupol befohlen. Einsatz dea Flugzeuges ist 

Lfl 4 und Mar.Gruppe Süd unmittelbar zu 

kl unterrichtet Gruppe Süd entsprechend. 

Anlaufen des Versorgungsverkehre Ton 
aus ist beim Heer Gerede entstanden, dea 

en werden muS. Es wird behauptet, daB Maria 

ijfen des Verkehra wegen ungeklärter Minen- 

Bedrohung durch ruaa. Kanonenboote zunächst 

habe. Daraufhin hätte Slebelfährenbatl. von 

ohne Einverständnis der Marine die Ober- 

i^agt. Ski ersucht Gruppe Süd, Meldung dea 

Ukraine in dieser Angelegenheit alt Bericht 

e vorzulegen. 

VIII. Iiaf;e Oatasien 

Aue Bericht Admiral Tokio ergibt aich folgendea 

Bild der Seeschlacht bei den Salomon-Inselni 

1. ) 7.8. beschädigten Marine—Landflugzeuge 2 Zerstörer 

ao, daB 1 später sank. 

2. ) 8.8. durch LT-Angriff 2 schwere, 2 leichte Kreuzer, 

2 Zerstörer, 9 Transporter versenkt; 2 schwere 

Kriuzer und 2 Transporter in Brand, von letzte- 

re; i 1 später gesunken. 

3. ) Sacht 8, zum 9.i Japan. Verband von 5 schweren, 2 

leichten Kreuzern und 1 Zerstörer stieB vor 

agi auf feindl. Aufklärungsstreifen von 4 

waren Kreuzern. Davon in sofortigem Angriff 

Art. und Torpedos 2 versenkt. Anachliefiend 

ifendes Gefeoht mit ostwärts davon stehender 

faindgruppe aus 6 Kreuzern und 8 Zerstörern, 

e versenkt bis auf 2 sohwerbeschädigte Zez- 

rer. Gefechtsentfernung 3 - 6000 m. Also aus 

Habhtgefecht nur 2 Kreuzer und 2 Zerstörer ent- 

TUL, 

sc: n 

mi t 

la 

2. 
Aii' 

st 1 
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arg 

nach liar; 

zwischen 

regeln.-: 

Uher 

Saganrog 

naohgegi 

daa Anlai 

läge und 

abgelehn' 

aioh aua 

fahrt ge 

Seelmdt. 

der örupji 

ijupol befohlen. Binaatz dea Vlugzeugea iat 

Lfl 4 und Uar.Gruppe SUd unmittelbar zu 

kl unterrichtet Gruppe SUd entspreohend. 

Anlaufen dea Yeraorgungeverkehre von 

aua ist beim Heer Gerede entatanden! dea 

en werden muß. Ba wird behauptet, daS Maria 

,i|fen des Verkehrs wegen ungeklärter Minen- 

Bedrohung durch ruas. Kanonenboote zunächst 

habe. Daraufhin hätte Siebelfährenbatl. von 

ohne Biuverständnia der Marine die Ober- 

i^agt. Ski ersucht Gruppe SUd, Meldung dea 

Ukraine in dieser Angelegenheit mit Bericht 

e vorzulegen. 

VIII. Baf;e Ostasien 

Aus Be 

Bild der Se 

1. ) 7.8. be 

so, daS 

2. ) 8.8. duf- 

2 

Krt 

rei 

3. ) Sacht 8 

le 

jpicht Admiral fokio ergibt sich folgendes 

schiacht bei den Salomon-Inselnt 

Tu L 

sc! r 

mi ; 

la 

2. 
Al)L' 

at 

Na 

ichädigten Marine-l>andflugzeuge 2 Zerstörer 

1 später sank. 

oh LT-Angriff 2 schwere, 2 leichte Kreuzer, 

erstörer, 9 Transporter versenkt; 2 aohwere 

uzer und 2 Transporter in Brand, von letste- 

1 später gesunken. 

zum 9-i Japan. Verband von 5 schweren, 2 

.chten Kreuzern und 1 Zerstörer stieB vor 

agi auf feindl. Aufklärungsatreifen von 4 

waren Kreuzern. Davon ln aofortigea Angriff 

Art. und Torpedos 2 versenkt. Anschliefiend 

ifendes Gefecht mit ostwärts davon stehender 

VSindgruppe aus 6 Kreuzern und 8 Zerstörern, 

e versenkt bis auf 2 sohwerbesohädigte Zew- 

jrer. Gefechtsentfernung 3 - 6000 ■. Also aus 

htgefecht nur 2 Kreuzer und 2 Zerstörer ent- 
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15.8.42 kummen, versenkt 2 "Australla", 5 "San. 

F^anoisoo"- und 1 •’Ohama’-Typ. 

4. ) 9.6. morgens durch IS 100 an aUdlloh Tulagl nicht 

Schlachtachifl sondern engl. Kreuzer 

“.Lohille8M-KlasBe versenkt. 

5. ) 10.8. Ee it fdl. Seestreitkräfte und Iranapp^rtflotta 

vir lulagi nicht mehr gesichtet. 

6. ) Zusammenfassung der Versenkungen 

a) Kreuzen Am 8. vier, in der Kaoht acht, am 9. 
einer, zusammen 15. 

h) Zerstpreri Am 7. einer, am 8. zwei, in Kaoht 

sechs, ergibt 9. 

7. ) Admiral !okio heriohtetjaufierdemi 

a) Ahwahrkampf anhält weiter. Amerikaner jedoch 

ohne (achschuh, so daß Japan. Marina mit baldi- 

gem £ impfende rechnet. Funkverbindung mit fulagi 

wiederhergestellt. Feindmeldungen Uber erfolg- 

reich) Wegnahme Salomon-Inseln unrichtig. 

b) Japan. Luftstreitkräfte Babaul letzthin verstärkt 

so da 3 Verluste mehr wie ausgeglichen. 

o) Vor uid während amerik. Angriff verstärkte Luft- 

angriCfe auf Eabaul ohne nennenswerten Xrfolg 

mit offenbarer Absicht, Japan. Luftaufklärung 

zu unterbinden. 

d) SUdl. limor nur vor 4-5 Tagen leichte Felnd- 

streitkräfte vor Samuraki, die von Japan. Flotte 

und Lift vertrieben. Keine Landung. 

e) 11.8. Angriff Japan. Luftstreitkräfte auf neu 

erbauten Flugplatz Bähe Moresfey, angeblich 11 

FeindClugzeuge vernichtet. 

Auch dieser Bericht zeigt wieder die 

vorzügliche Schulung der Japaner im 

Bachtgefeoht und ihre Überhebliche Über- 

legenheit Uber die feindlichen Flotten 

in dieser Beziehung. 
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©Dvfpium nlffe 
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4.) 9.8. mor^i 
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6. ) ZusammenT 

a) Kreuz i 

b) Z81^8^ > 

.) Admiral 

a) Ab web: 

ohne 
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reichb 

b) Japan 

so 

o) Tor 
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d) SUdl. 
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e) 11.8 

erbaujt 

Tein 

immen, versenkt 2 ■Australla", 5 "San 

'^anoisoo8- und 1 l,01iama*-Typ. 

ens durch IS 100 sm «Udlloh Snlagi nioht 

shlaohteohifl sondern engl. Kreuzer 

.k.ohilleBH-KlaBse versenkt. 

fdl. Sesstreltkräfte und Irensp^^rtflotte 

r Xulagl nicht mehr gesichtet, 

assung der Veraehkungen 

n Am 8. vier, ln der lacht -Sohlr am 9. 

einer, zusammen 15. 

ren Am 7. einer, am 8. swel, in Vaoht 

sechs, ergibt 9« 

’okio beriohtsljauBerdemi 

:kampf anhfllt weiter. Amerikaner jedoch 

Nachschub, so daS japan. Marine mit baldi- 

pfende rechnet. Tunkverbindung mit Xulagl 

ejrhergestellt. Telndmeldungen Uber erfolg- 

Wegnahme Salomon-Inseln unriohtlg. 

Luftstreitkräfte Babaul letsthin verstärkt 

Terluste mehr wie ausgeglichen, 

d während amerik. Angriff verstärkte Luft- 

Cfe auf Babaul ohne nennenswerten Brfolg 

Pfenbarer Absioht, Japan. Luftaufklärung 

terbinden. 

Timor nur vor 4-5 lagen leichte Telnd- 

ikkräfte vor Samurakl, die von Japan. Tlotte 

ift vertrieben. Keine Landung. 

Angriff Japan. Luftstreitkräfte auf neu 

en Flugplatz Bähe Moreahy, angeblich 11 

dlflugzeuge vernichtet. 

dal 
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Auch dieser Bericht zeigt wieder die 

vorzügliche Schulung der Japaner im 

lachtgefeoht und ihre Überhebliche Über- 

legenheit Uber die feindliohen Tlotten 

in dieser Beziehung. 



- s.t/r - 
X)aimu 

imt) 
llhrjclt 

15 »8>42 

21nflabe bti Otiti, QiJiiib, Qüeittr, 
0fCflang, 25clcucblung, 0lct)tl0fcii 

txr fiufJ, ^onbfdKiii ufio. 

IX. Heer e B 1 a g e 

RttBaleche gro ati 

Heereagruppe 

Im weit 

Seorgiewak, 

l.Geb.Div. Ha 

in HioHtung 

Hea HO-wärta 

dea 52,i..K, 

oaten. 
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kl 

en VoratoS 3-liok von Kraanodar wurde 

jifipakaja und Dimitrijewka genommen. T.A. der 

ben den Haum 10 km 3-lioh OerHerda erreicht 

auf den Dombai-Paß. Spitzen der 2%?*.l>r ete- 

Haltaohik in Abwehr fdl. Luftangriffe. Die Diu 

aind im Vorgehen aua dem Haum lliata nach SUd- 

Heareagruppe Bt 

Luf Durch 

kräfte aua 3 

lordfront dei 

auf den Bordes 

tea mit der i 

Veindkräfte 

Ohoper in det 

reichen. HW- 

angriff wiede 

feind aeine 

taufklärung ist HereinXUhren starker feind- 

Iteilingrad gegen den rechten Abaohnitt der 

Pz.Armee erkannt. 6.Armee ist zum Angriff 

tbogen des Don HW-lioh Stalingrad angetre- 

baicht, die in dem IluSbogen befindlichen 

einzuschlleSen. Beiderseits der linmUndung des 

Don gelang es dem Gegner» das SUdufer zu er- 

lich von Woronesoh wurde alte HEL durch Gegen- 

r hergestellt. SO-wärts Jelez erweiterte der 

Iurohbruchaatelle nach festen. 

Heeresgruppe 

Der eige: 

Boden. 

OstwärtE 

Bereitste!! 

flieger starl 

wurden die f« 

abgewiMen 

nommen. 

Mittet 

ne Vorstoß auf die Tisdra gewann nur langes 

urg 

10 

W J aama wurden alle feind an griffe ^gewiesen» 

der 31.Div. zum Abgriff wurde durch feind- 

behindert. Im Haum S-lich und I-lioh Hsohew 

indangriffe durch Unterstützung der Luftwaffe 

-wärta Hschew wurde eigene Linie zurUokge- 
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Ajfipakaja und himitrijawha genommen. T.A. der 

an den Baum 10 km 3-lioh Oerherda erreicht 

den Dombai-Paß. Spitzen der 23»P*’D» ete- 

Baltaohik in Abwehr fdl. Luftangriffe. Die Dit; 
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tattfklärung ist Heranfuhren starker Peind- 

1alingrad gegen den rechten Abschnitt der 

Pz.Armee erkannt. 6.Armee ist sun Angriff 

cstbogen dea Don HW-lioh Stalingrad angetre- 

ibaicht, die in dem Plußbogen befindlichen 

«lintuaohließen. Beiderseits der linmUndung des 

Don gelang ea dem Qegner» das SUdufer su er— 

ijioh von Woroneach wurde alte HEL durch ßegen- 

hergeatellt. 30-wärts Jeles erweiterte der 

Iurohbruchaatelle naoh Westen. 

Mittel 

ne Vorstoß auf die Tlsdra gewann nur langes 
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Wjsisma wurden alle Peindangriffe angewiesen* 

der Jl.Div. zum Abgriff wurde durch Peind- 

behindert. Im Raum 3—lieh und W—lieh Raohew 

indangriffe durch Unterstützung der Luftwaffe 

-wärta Rschew wurde eigene Linie surttokge- 10 
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15.8.42 Heeresgruppa Bordi 

^orfonimiiiffc 

Peindan^ 

Staraja Russe 

köpf S-lioh £ 

riffe gegen die tandbrlioka SO-wärts 

wurden abgenehrt. Sie Stellung am Brtlcke» 

aliy konnte wesentlich verbessert werden. 

ffinnlsohe Ire nt« 

örtlich« Gefeohtstätigkeit. Im übrigen keine be- 

sonderen Kaajfhandlungen. 

Hordafrikai 

luf Grui 

Uittelmeerge] 

setzten Sioh« 

Im übrigen k< 

d der erfolgreichen Bekämpfung des fdl. 

eitzuges wurden die vorsorglich ange- 

rungsmaßnahmen wieder aufgehoben, 

ine besonderen Vorkommnisse. 

O/Skl. 

f/ 
« 

ikl. 

fr I b I b (Kr) 

i' 

' 3'JZ - 

tJtmiin 
und 

UljritU 

SJiifliibt bti Ortte, TBlub, Wcntr, 
«Jccflang, ißfItw4>uiiiflt ©trfjitgffii 

btr Cnfi, ufu). 
^orfouniiuiffc 

15.8.42 Hoeresgrappa Hordt 

faludan^rlffe gegen die liandbrUoke 80-wärts 

Staraja Rusas wurden abgewehrt. Sie Stellung am BrUckei 

köpf S-lloh £ al»y konnte wesentlich verbessert werden. 

Finnische Jrcnt» 

Örtlich« Sefeohtstätlgkelt. Im Übrigen keine be- 

sonderen Kaufhandlungen. 

Hordafrlkai 

luf Crrm d der erfolgreichen Bekämpfung dee fdl. 

llittelmeerge] eitzuges wurden die vorsorglich enge- 

eetzten Siohe rungsmaßnahmen wieder aufgehoben. 

Im Übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

O/Skl. 
« 

ikl. 

ff I b I b (Kr) 
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Politiiolier LagBtlberbliok 

mil.politi8ob.en Betrachtung Ton^DagenB 

mit vollem Recht die durohachlag^e^nde 

Biegee bei Sobruk für das Scheitern der 

äne hervorgehoben. Die Zusicherungen an 

z.Zt. in der sicheren Erwartung gegeben, 

daß die Deutschen noch im Laufe dee Sommers aus lord- 

afrika vertrieben sein würden. Die Beherrschung des Kit- 

telmeeres durch die engl. ?lotte würde erlaubt haben, über 

genügend SohirTeraum für ein größeres Unternehmen in 

verfügen. Durch Rommels Sieg seien alle Be— 

ir den Haufen geworfen und auch die Zusage 

e erst für 1943 vorgesehene Offensive vor- 

e nur schweren Herzens erteilt war, uner— 

fühlbar geworcen. 

Hit Einsetzen einer großangelegten Luftoffeneive ge- 

gen deutsche Utädte, einschließlich Berlins, zur Demora- 

deutschen Volkes, sobald die Häohte es er— 

der brit. Luftmarsohall in einer USA-Zeit- 

In einer 

Hyheter" wird 

Bedeutung des 

Zweitenfrontp 

Holo'fo« seien 

Prankreich zu 

rechnungen übe 

an Holotow, d: 

zuverlegen, d 

lisierung des 

laubten, droh 

Schrift. 

cid In Engla 

einandersetzui 

haltungsf ragei i 

Anlaß der vor 

■Eagle* im "D 

Mitteilungen 

der Midway-Ak 

iinri Amerika ist ee gleichseitig au Aus- 

igen zwischen Marine und Presse Uber Oeheim- 

gekommen. In London ist der Streit aus 

isitigen Veröffentlichung des Verlustes von 

lilily Mxpress*, in den USA durch unvorsichtig 

der "Ohikago Iribune* im Zusammenhang mit 

;ion ausgelöet worden. 

Damm 
mit) 

16.8.42 

Sonntag 

aiisabt De« Den«, UinD, Weeiet, 
eceanue, sctiu^iuna, eiüHialeli 

Der fiufti T)onD(itielii II[IP. 

^Dvfommniffc 157 

P o 1 i t i i> ober LagaUberbliolt 

In einer mil.politischen Betrachtung von"DagenB 

Hyheter“ wird mit vollem Beoht die durohechlag^e^nde 

Bedeutung des Sieges hei Sohruh flir das Scheitern der 

Zweitenfrontpi.äne heryorgehohen. Die Zusicherungen an 

Holofow seien z.Zt. in der sicheren Erwartung gegeben, 

dafi die Deutschen noch im Laufe des Sommers aus Jord- 

afrika vertrieben sein würden. Die Beherrschung des Kit— 

telmeeres durch die engl. 31otte würde erlaubt haben, über 

genügend Schiffsraum für ein gröSeres Unternehmen in 

Frankreich su..verfügen. Durch Hommels Sieg seien alle Be- 

rechnungen Uber den Haufen geworfen und auch die Zusage 

an Holotow, d:.e erst für 1943 vorgesehene Offensive vor- 

zuverlegen, d:.e nur schweren Herzens erteilt war, uner- 

. fU14h^r geworeen. 

ctzen einer großangelegten Luftoffensive ge— 

iltädte, einschließlich Berlins, zur Demora- 

deutschen Volkes, sobald die Häohte es er— 

der brit. Luftmarsohall in einer USl-Zeit- 

Uit Eins 

gen deutsche 

lisierung des 

laubten, droh 

sohrift. 

In England und Amerika ist es gleichzeitig su Aus- 

einandersetzungen zwischen Karins und Presse über Geheim— 

haltungsfragen gekommen. In London ist der Streit aus 

Anlaß der vorneitigen Veröffentlichung des Verlustes von 

»Eagle* im "Dnily lipress", in den USA durch unvorsiohti» 

Mitteilungen iler "Ohikago Tribüne» im ZtisaBimenhang mit 

der Kidway-Ak ;ion ausgelöst worden. 
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i) Am 5, 

seit Krle^i 

Oen.d.Axt 

Banzal stA 

bllok übe:- 

geben. Vet 

Hinblick 

der XUrke:. 

fdl.. laohii 

swar 

in der 

marine 

an der 

mit Üb4 

8. hat erste militärische Besprechung 

seintritt Japan* «wischen Chef W.f.St., 

Jodl,una Admiral loirara und General 

ttgefunden. Deutscherseits wurde Ober- 

Kaukasusoperation und GroSraumlage ge- 

lüst mittl. Ostens könne von Bngland im 

uuf Ölversorgung, Araberfrage und Haltung 

nicht ertragen werden. Deshalb mliase der 

chubverkehr dahin angepaokt werden tmd 

; Wenn 

entschiede 

dazu beit: 

j auf russ. 
freie japt; 

Brledigun,; 

Kriegs sch. i' 

Bei 

Nomura fü: 

für Deuts 

J L heraus, 

lediglich 

Slotte kö: 

^orfomm niffc 

Besonderes 

Bnge Afrika / Amerika durch dt. Krlegs- 

und 

afrik. OstkUate durch Japan, ggf. auch 

rwasserStreitkräften. 

RuBland. geschlagen werde, sei der Krieg 

n. Japan könne durch vorerwähnten Xinsat« 

agen. Auch der führer halte Japan. Angriff 

Kernen Osten nur für ratsam, wenn einwand- 

n. Überlegenheit und Sicherheit schneller 

gegeben. Sonst sei Schaffung neuen 

.uplatzes für Japan zu große Belastung. 

gleicher Grundbeurteilung der Lage stellte 

Japanische Wehrmacht als Aufgaben 

Indien 

Australien und 

Ind. Ozean, 

hl and 

Mittlerer Osten und 

Mittelmeer. 

pan. Vorbereitungen seien in Vorbereitung, 

Zeitpunkt stehe nooh offen. Japanische 

ine im westl. Ind. Ozean angesichts beaoht- 

3 <7 

O.miin 
unD 

llbrjtli 

t>ctf Cntti, ■JBlnt', lüttjtr, 
!bcltuc$>tuiifl, «itAtlgretf 
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Sonntag 

(120) .1 - 

Basondarea 

I) Am 5y 
aalt Krle/;i 

Sen.d.Art 

Banzal sti 

Blick Ube:1 

geben. Vei: 

Hinblick 

der Türke:, 

fdl.. Haobii 

zwar 

ln der 

marine 

an der 

mit Ub^ 

8. hat erste militäriecL' Besprechung 

seintritt Japans swlsohen Chef W.T.Bt., 

Jodl,una Admiral lomura und General 

ttgefunden. Beutseheraeits wurde Ober- 

Kaukasusoperation und SroSraumlage ge- 

lüst mittl. Ostens könne von Bngland im 

|uf Ölversorgung, Araberfrage und Haltung 

nicht ertragen werden. Deshalb müsse der 

chubverkehr dahin angepaokt werden und 

Bnge Afrika / Amerika durch dt. Kriegs- 

und 

afrik. Ostküste durch Japan, ggf. auch 

rwasserstreitkräften. 

.r■: Venn 

i entschiede 

dazu beit: 

| auf ruas. 

freie japk 

Hrledigun5 

Kriegs sch 1: 

Bel 

Nomura fü: 

Rußland, geschlagen werde, sei der Krieg 

n. Japan könne durch vorerwähnten Xinsats 

agen. Auch der JUhrer halte Japan. Angriff 

Kernen Osten nur für ratsam, wenn einwand- 

n. Überlegenheit und Sicherheit schneller 

gegeben. Sonst sei Schaffung neuen 

.uplatzes für Japan zu große Belastung. 

gleicher Grundbeurteilung der Lage stellte 

Japanische Wehrmacht als Aufgaben 

für Deuts 

heraus. 

lediglich 

Xlotte kö: 

Indien 

Australien und 

Ind. Ozean, 

hl and 

llittlerer Osten und 

Mittelmeer. 

pan. Vorbereitungen seien ln Vorbereitung, 

Zeitpunkt stehe noch offen. Japanische 

me im westl. Ind. Ozean angesichts beaoht- 

J 1 
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16.8.42 

Bonntag 

lieber e 

reitung 

TTbooteeii. 

und atra- 

Deuteobi 

Temiobt 

kbapfung 

gaaicbta 

auf tTboo' 

Japan, 

naob Ost 

ward« ai4>! 

land und 

vorgeben 

f 

igliecber Stärke nur naob sorgfältiger Torbe- 

und naob Beendigung Honeuaperiode operieren. 

aata werde allmäbliob verstärkt. laktiaobe 

'•giaobe Sedanken Japan* aeien von danan 

inda veraobieden. Ziel Japan. Karin* aai 

mg fdl. Seeatreitkräft* zur Brringung und Ba- 

der Seeherrschaft. Deutschland ntiaae siob an- 

der Schwäche seiner Überwaaseratraitkräfta 

skrieg gegen Uandelascbiffabrt beaebränken. 

iegsmarine habe 3 krönten au beherrschen, 

un, Süden und Westen. Kehr sei suviel. Japan 

ib allmäbliob Uber Indien Vorarbeiten, Deutea&> 

Italien mtiSten entspreoband in nittl. Osten 

Uan sollte von Japan nicht muviel verlangen. 

lach Auffassung 8kl nUaaen in einer Koali- 

tionskriegfUhrung u.U. eigene Ziele den ge- 

meineamen Intereasen untergeordnet werden, 

Genural Beuezai erklärte, vor 1 V2 Jahren sei der 

Bntschlu) gefadt, Japan. Angriff nach Süden durohsu- 

führen, obwohl man lieber naob Borden gegangen wäre. 

Bwn eel os schwer, auch noch nach Borden anaufaaaen. 

für Armeo sei es vielleicht noch nögliob, der Lw bür- 
de ea abor zu viele Aufgaben in zu weiten Bäumen auf. 

China verschlucke zuviel von der Japan. Dm. Deutschland 

müsse Jaoan eine Pause für gründliche Torbereitung su- 

billigenj. Der deutsche Angriff auf Igypten sei wichtig. 

Die Besprechungen sollen nunmehr etwa all* 4 Voohm 

wiederholt werden. 

Ski begrUBt es aufrichtig, daS endlich ein* 

gegenaeitige Zielsetzung und Aufgabenver- 

teilung von maßgeblicher dt. all. Seit* den 

Japanern gegenüber zum Gegenstand einer Aus- 

sprache gemacht wurde, wie dies von Ski in 

ihrem Sektor schon laufend, und zwar wie 

General Jodl anerkannt hat, mit bemerkens- 

wertem Brfolg hinsichtlich der Ausrichtung 

s<? & 

an0öbt ®Jnb, ‘aJentf, 
ettaang, iSdeuttnung, 

ber 2uft, CPlonbf^tlii u[iu. 
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16.8.42 

Bonntag 

lieber e 

reltun^ 

TTbooteeiii 

und atra- 

Seutsobl 

Ternioht 

Icäapfung 
gealobta 

auf Uboo' 

Japan, 

nach Oatf 

«erde ai 

l&nd und 

Torgehen 

K- 

i.gllecher Stärke nur naoh aorgfältlger Torhe- 

\lnd nach Beendigung Uonaunperloda operieren. 

aate werde allmählich varatärkt. laktiaohe 

; eglaohe (Jedanken Japan« aalen von denen 

unda veraohleden. Ziel japeua. Karin« aal 

ing fdl. Seeatreltkrttfte zur Xrrlngung nnd Be^ 

der Seeherrachaft. Beutaohland mtlaae aioh an- 

der Schwache aelner Üherwaaaeratreltkräfte 

akrieg gegen HandelaBchiffahrt heachränken. 

iegamarine habe 3 fronten au beharxachen, 

in, Süden und Westen. Kehr aal snviel. Japan 

:h allmählich Uber Indien Vorarbeiten, SeutBch* 

Italien mttBten entapreohend im mittl. Oaten 

Han sollte von Japan nicht auvlel verlangen. 

Wach Auffassung Ski müssen ln einer Koall- 

tionskriegführung u.IT. eigene Ziele den ge- 

meinsamen Interessen untergeordnet werden, 

Oen>ral Banzal erklärte, vor 1 V2 Jahren aal der 

Bntschlul gefaBt, Japan. Angriff nach Süden durohzu- 

fUhren, tbwohl man lieber naoh Borden gegangen wäre. 

Ban sei is schwer, auch noch naoh Borden ansufassen. 

für Arme ; sei ea vielleicht noch müglioh, der L« bür- 

de ea ab ir zu viele Aufgaben ln su «eiten Bäumen auf. 

China verschlucke zuviel von der Japan. L«. Beutaohland 

müsse Ja;>an eine Pause für gründliche Torbereitung su- 

billlgen). Ber deutsche Angriff auf Ägypten eei wichtig. 

Bie Besprechungen sollen nunmehr etwa alle 4 Toohm 

wiederholt werden. 

Ski begrUBt es aufrichtig, daS endlich eine 

gegenseitige Zielsetzung und Aufgabenver- 

teilung von maßgeblicher dt. mll. Seite den 

Japanern gegenüber zum Oegenatand einer Aus- 

sprache gemacht wurde, wie dies von Ski in 

ihrem Sektor schon laufend, und zwar wie 

General Jodl anerkannt hat, mit bemerkens- 

wertem Erfolg hinsichtlich der Ausrichtung 
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Sonntag 

der Japan. Harren auf die deutsche hihie 

geschehen ist. 

II) Haci einem bemerkenswerten V-Mannberloht, 

den Lw Sistb. I o am 5/8. übermittelt, hat eine 

KommissiDn von 5 USA-Marinesachverständigen im 

April d.I. Wladiwostok und die Antyirbucht auf ihre 

Verteidijungsfähigkeit gegen einen Japan. Angriff 

hin untersucht und ist zu für die Feindseite 

außerordentlich ungünstigen Feststellungen ge- 

langt. Wader allein noch mit USA-Hilfe würden die 

Russen in der Lage sein, diese Verteidigung siohep- 

zustellen, Japan werde im Gegenteil mit nur 50 

Divisionen ganz Ostsibirien bis zum Baikaleee übe»- 

rennen können. Die Kommission habe sich daher dar- 

auf beschränken müssen, festzustellen, was noch 

rechtzeitig abtransportiert und was zerstört werdei 

solle. In Washington sei man recht besorgt um die 

Bntwicklung in Ostsibirien, zumal die Hussen es 

verstünden, unter Androhung eines Separatsfrledens 

Jede Forderung nach Hilfeleistung von den Alliier- 

ten zu erpressen. Die ganze Last der fernöstlichen 

Verteidigung werde bei den USA liegen, da die 

deutsche Auffassung, daß der Schwerpunkt Rußlands 

in Asierj liege, falsch sei. 

Es ist keine deutsche Auffassung, sondern 

ein selbstverständliches Ziel Jeder deut- 

schen Politik, einen Zuatemd herbeizu- 

führen, der den Schwerpunkt eines so er- 

drückend gefährlichen Hachbarn von Huropa 

fortrückt. Das ist letzten Endes der Sinn 

des Angriffs von 1941 I 
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xi) Hac i einem bemerkenswerten V-Hannberioht, 

den Lw P 

KojuiiiBBi 

April d. 

Yerteidi 

hin unte 

außerord 

langt. W 

Rusöen 

zuetelle 

Division 

der japan. Harren auf die deutsche 14.nie 

geschehen ist. 

istb. I o am 5/3. übermittelt! hat sine 

3n von 5 USA-Marinesachverstündigen im 

I. Wladiwostok und die Ant^urbucht auf ihre 

jungsfähigkeit gegen einen Japan. Angriff 

rsuoht und ist zu für die Peindseite 

entlioh ungünstigen Peststellungen ge- 

eder allein noch mit ÜSA-Hilfe würden die 

n der Lage sein, diese Verteidigung sicher- 

Q, Japan werde im Gegenteil mit nur 30 

an ganz Ostsibirlen bis zum Baikalsee Uber- 

rennen können. Die Kommission habe sich daher dar» 

auf beschränken mUesen, festzustellen, was noch 

tig abtransportiert und was zerstört werdm 

solle. In Washington sei man recht besorgt um die 

Entwicklung in Ostsibirlen, zumal die Bussen es 

verstünden, unter Androhung eines Separatsfriedens 

jede Poiderung nach Hilfeleistung von den Alliier- 

ten zu erpressen. Die gemze Last der fernöstlichen 

Verteidigung werde bei den DBA liegen, da die 

deutsche Auffassung, daß der Schwerpunkt Rußlands 

ln AsierJ liege, falsch sei. 

Es ist keine deutsche Auffassung, sondern 

ein selbstverständliches Ziel Jeder deut- 

schen Politik, einen Zustemd herbeizu- 

führen, der den Schwerpunkt eines so er- 

drückend gefährlichen Haohbam von Xuropa 

fortrückt. Das ist letzten Endes der Sinn 

des Angriffs von 1941 I 
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Sonntag 

III) Im Batunen der Verhandlungen des OKM / M Wehr mit 

OKW über weitere Zuweisung von Kroatz zur KU, deren 

Aussichten als ungünstig bezeichnet werden, ergibt 

sich folgendes Bildi 

Brsatzbeclarf vom 1.8.42 - 30.9.43« 

85.500 Köpfe a) für Landbedarf 

b) " Bordkommandos ohne 

Uwaffe 

ö) “ Uwaffe allein 

d) Sreatz für Abgang 

e) Ersatz für Abgabe an 

Wej ften 

Gesamtbet arf ohne Beserve 

41.500 

18.000 

33.000 

3.200 

181.200 

Verfügbar« 

aus bt 

Verpf: 

Marin 

24 unt 

reits Eingestellten, 

'lichteten und restlichen 

t ersatzreservejahrgängen 

25 j 110.100 

Ungedeckter Bestand demnach 71.100 m 

folgerung wird sein, daB Personalbereitstellun- 

gen für den Landbereidh nicht nur nicht erfolgen kön- 

nen, sondern, daß ein Teil der erfahrungegenäß für 

Operationsgebiete außerplanmäßig anfallenden forde- 

rungen durch Abzug von Personal aus dam Landbereioh 

gedeckt «erden muß. Es wird sich daher eine lazfende 

Verringerung des Personalbestandes, insbesondere 

der Mar.ltl. und der Küstenverteidigung entwickeln. 

Biese Darstellung aus dem Sektor der KM be- 

weist, in welchem Maße durch die Ausweitung 

des Gesamtkrieges die Menschenfrage bereits 

bis zum Äußersten angespannt ist, ein Pak- 

tor, dem angesichts der in Rechnung zu 

stellenden längeren Portdauer des Krieges 
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16.8.42 

Sonntag 

III) Im G 

0£V Uber 

Aussicht 

sich fol( 

Brsatzbej 

ahmen der Verhandlungen des OKU / II Wehr mit 

weitere Zuweisung von Xrsatz zur KUt deren 

als ungünstig bezeichnet werden, ergibt 

gjendes Bildt 

arf vom 1.8.42 - 30.9.43« 

85.500 Köpfe a) fUi Landbedarf 

b) Bordkommandos ohne 

Uwaffe 

d) " Uwaffe allein 

d) Brt atz für Abgang 

e) Er«atz für Abgabe an 

Werften 

Gesamtbed&rf ohne Beserve 

41.500 

18.000 

33.000 

3.200 

181.200 

Verfügbar! 

aus bi 

Yerpf: 

Marin 

24 un< 

reits Bingesteilten, 

’Mohteten und restlichen 

: er a at zr e s e rve J ahrgängen 

25 x 110.100 

Ungedeckter Bestand demnach 71.100 

fol^erung wird sein, daß Personalbereitstellun— 

gen für i.en Landbereidh nicht nur nicht erfolgen kön- 

nen, sondern, daß ein Teil der erfahrungsgemäß für 

Operationsgebiete außerplanmäßig anfallenden forde- 

rungen dnreh Abzug von Personal aus dem Landbereioh 

gedeckt rerden muß. Bs wird sich daher eine laifende 

Yerringe:-ung des Personalbestandes, insbesondere 

der Mar.Ltl. imd der KUstenverteidigung entwickeln. 

Biese Barstellung aus dem Sektor der KH be- 

weist, in welchem Maße durch die Ausweitung 

des Gesamtkrieges die Menschenfrage bereits 

bis zum äußersten angespannt ist, ein Tak- 

tor, dem angesichts der in Heohnung zu 

stellenden längeren Portdauer des Krieges 
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ernsteste Berücksichtigung zukommt. 

IT) Im Bli 

Hachse hut 

ahmen der Ski Qu 4. ist eine Amtgruppe für 

- und BetrlebBBtoffbewirtschhftunfl neu er- 

’l 

richtet Y 

Br. Lüttgi 

Hach 

hat Ob.d. 

rung der 

Binheitez 

hindert i 

Hach 

3 Wochen) 

Lfl 1 ahji 

grad vort 

Auch 

Kacht zun 

nisse nur 

Hichtstri 

erden. Amtsgruppenoheft Konteradmiral (Ing) 

e. 

Mitteilung I a KM Lw TUatb. vom 12/8. 

L. OB SUd um Meldung Uber Trage der Sper«- 

Sizilienstraße Braucht, die von 62 engl. 

in der Hacht zum 12/8. wiederua unbe— 

aseiert werden konnte. 

Erledigung der Kaukaauaoffensive (in etwa 

muß Lfl 4 großen Teil ihrer Verbände an 

eben, die inzwischen Offensive gegen Lenln- 

ereitet. 

der fdl. Luftangriff gegen Maina in der 

12/8. kann angesichta der $iohtverhält- 

mit Hilfe der Tunknavigation (fliegen auf 

e(hl) durchgefUhrt sein. 

Lfl 5 hat Befehl erhalten, sofort Archangelsk 

mit BM 1C00 zu verminen, 4a andere Minen leider bei 

Lfl 5 nicht zur Verfügung stehen. 

3 0 ff 

prtlum 
UIIO 

llbr^eit 

de* jOrice, IBluf, Leiter, 
y'ccfliiiig, ®<[cu4>fuii|), «^iriHigfeU 

btr lliift. inonbfihrlii ufiu. 
^iKfommuiffe 

16.B.42 

Bonntag 

ernsteste Berücksichtigung zukommt» 

IV) Im B 

Hachschut 

ahmen der Ski Qu k. lst_ eine Amtgruppe für 
- und Betrlebsatoffbewirtschaftung neu er- 

’i 

richtet v 

Br. LUttgi 

Hacl 

hat Oh.d. 

rung der 

Binheiter 

hindert 

Nact 

3 Wochen) 

Lfl 1 sibB' 

grad vort 

erden. Amtsgruppenohefi EonteradmireLl (Ing) 

e. 

Mitteilung I a KU Lw Jllsth. vom 12/8. 

L. OB SUd um Keldung Über Krage der Sper«- 

SizilienstraSe ersucht, die von 62 engl. 

in der Hacht zun 12/8. wiederum uhbe- 

assiert werden konnte. 

Erledigung der Kaukasusoffensive (in etwa 

mufi Lfl 4 großen Zell ihrer Verbände an 

eben, die inzwischen Offensive gegen Lenin- 

ereitet. 

Auct der fdl. Luftangriff gegen Mainz in der 

Sacht zua 12/8. kann angesichts der JlohtVerhält- 

nisse nur mit Hilfe der Kunknavigation (Kliegen auf 

Bichtstrehl) durchgefUhrt sein. 

Lfl 5 hat Befehl erhalten, sofort Archangelsk 

mit BU 1COO zu verminen, 4* andere Ulnen leider bei 

Lfl 5 nicht zur Verfügung stehen. 



UP- 

Datum 
Ullt) 

Utirjclt 

16.8.42 

Sonntag 

Angabe \>ti Dctt^, IßinCi, Ißcttci, 
Seegang, Beleuchtung, Sichllgtelt 

Der fiuft, noub|cl)eiii ufii). 

I. KrlsgftUmng 

1. Jelndlage 

In der He 

In Kanada; 

WeatkUate 

Preetownt 

Kapgebiet 

Gibraltar 

Ind. Ozeaz. 

Australier t 

Hamentlicl i 

Weit« 

2. Bigene Laf 

BiKfoiu inutffe 160 

Lage 16/VIII. 
pt a= x« x» BS c= =1 SB «a cs= t:=s: s?» 

in den auBerheimisohen Geväsaarn. 

Verteilung engl. Seestraitkräfte an 1.8.1 

ijmat 1 8 Sohl acht aohiffs, 6 träger, 71 Krauser. 

1 Schlachtschiff, 1 Träger, 1 Kreuzer. 

DSAs -? Schlachtschiffe, 5T Kreuzer, 3 Hak. 
1 Träger, 4 Kreuzer, 8 Hak. 

4 Kreuzer 

1 Träger, 5 Kreuzer. 

5 Schlachtschiffe, 3 Träger, 11 Kreuzer, 
6 Hsk. 

3 oder 4 Kreuzer, 5 Hsk. 

e Verteilung e. VT 2351. 

re fachrichten. liegen nicht ror. 

0317 Uhr meldete Schiff 28 durch Kurzsignal laut- 

lose Aufbringung und Versenkung von D. ■Arabiatan* 

(5.874 BR3) in GroB^uadrat TU und Verlegung Op.Sebietaa 

in sUdl. 1 eil des SUdatlantik. Sohlff 28 erbittet, da 

bei ihm vc rliegende Hachriohten nicht ausreiohen, um 

Unterriohlung UberTeindlage. 

Beetitigung durch Ski erfolgte durch VT 0511. 

Diese Meldung ist besonders beruhigend, da 

sie beweist, daB trotz der in der amerika- 

nischen fresse verbreiteten Haohrichtam Uber 

Suchaktion mit OSA-Kreuzern im SUdatlantik 

auoh bei Schiff 28 die Lage noch klar ist. 

Das Absätzen in den südlichen Teil des Süd- 

atlantika ist eine durchaus der Lage ent- 

spreohende Maßnahme. Die Versenkungssiffer 

des erfolgreichen Hsk ist mit der *Arablstsa* 

Jß p - 

Dimun 
mb 

UJiritlt 

angabe be< Drttrf, ®lub( ©cittr, 
©etflanfl, Sbclcu^tung, ©l^HjfcU 

oet £uft, Tlontfctjciu ufiu 
^orfommniffe 160 

16.8.42 

bonntaft 

läge 16/VIII. 
pcsn ZXICBSO BB E^=C = ^ 

I. EriegfUhrüng ln den außerheimisolien Qeväsaern. 
«KBSS 

1. Feindlage 

Imat 

Tert4llung engl. Seealreitkräfte am 1.8.1 

t 8 Schlachtschiffe, 6 träger, 31 Ereneer. 

1 Schlachtschiff, 1 träger, 1 Erenzer. 

USJLi -/ Sohlachtschifff, 5T Ereoeer, 3 Hak. 

1 Träger, 4 Ereuzer, 8 Hak. 

4 Ereuzer 

1 träger, 5 Ereuzer. 

5 Schlachtschiffe, 3 träger, 11 Ereuzer, 

6 Hsk. 

3 oder 4 Ereuzer, 5 Esk. 

e Verteilung s. FT 2351. 

Weitere Kachrichten liegen nicht Tor. 

In der He 

In Eanada 

Vestktiste 

Freetownt 

Eapgehiet 

Sihraltari 

Ind. Ozeax 

lustraliei.i 

lamentlici i 

2. Eigene Laf ei 

EBÜ ) 

0317 

lose lufb: 

(5.874 

in atldl 

hei ihm v< 

nnterriohl 

Uhr meldete Schiff 28 durch Eursaignal laut- 

ningung imd Versenkung von D. "Arahletan* 

in Grofiquadrat FU und Verlegung Op.Cehietee 

ijeil des SUdatlantik. Schiff 28 erbittet, da 

rliegende Hachriohten nicht ausreiohen, um 

ung UbezfFeindlage. 

Bestätigung durch Ski erfolgte durch Ft 0511. 

Biese Keldung ist besondere beruhigend, da 

sie beweist, daß trotz der in der amerika- 

nischen Fresse verbreiteten laohriohten Uber 

Suchaktion mit USi-Ereuzern im Bgdatlantik 

auch bei Schiff 28 die Lage noch klar iat. 

Bas Absätzen in den südlichen teil dee Stld- 

atlantike ist eine durchaus der Lage ent- 

sprechende Maßnahme. Bis Versenkungseiffer 

des erfolgreichen Hek ist mit der "Arablstaa* 



mit> 
UfjritU 

16.8.42 

Sonntag 

Stiigabe deö Octci), QUiiiö, ^crur, 

t'tr Cltft, QJ)oiiC>f(t)eilt 11(10. 

auf über 62.000 BBT gestiegen. 

Ontelriohtung aller Außerheimiechen Uber Yer- 

teilung eigl. Seestreitkräfte am 1.8.42 durch W 

2351, übe: Entwicklung argentinischer und chileni- 

scher Neutralitätspolitik durch TI 1141, Uber Peind- 
lage dureji ?T 1918. 

Dt 

der Oeleilt 

0505 unte 

ralstabes 

tdmiral Tokio wird von Ski Uber Ablauf 

Eugsoperation im Mittelmeer durch Tel. 

rrichtet zwecks Information Japan. Admi- 

II. Lage 

1. Yeindlage 

Hach 

bandfUhre 

hen beabs 

Brandes n 

nnmmen. 

Bord. 

2. Higene Lti 

Gebiet Ai: 

^ 01 f 0IIIIII Iti f f C 

Westraum 

kunkaufklärung meldete 23o5 Ohr engl. Yer- 

r, daß er an Bord deutschen Bootes su ge- 

iohtigte, Yersuch Jedoch wegen heftigen 

icht ausgefUhrt habe. Mannschaft sei Uber- 

Engl. Einheiten hätten Kriegsgefangene an 

&ä± 

lantikküste1 

Keice besonderen Yorkommnlsse. 

Seegeblet Kanal 1 

5 Beete 4-Sfl. sind 0255 Uhr in Hoek von 

Holland t ingelaufen. PUr Macht jeum 17/8. ist Minen- 

einsatz sit 4 Booten 5.3fl. und Verlegung S 104/105 
von Boulegne nach Xmuiden vorgesehen. Minenaufgabe 

■Akkord" ist planmäßig durchgefUhrt. PUr Macht zum 

©aiuiii 
«nt» 

16.8.42 

Sonntag 

MIHI ,bt Cetf Dctc. MJmo, Mittler 

ettsana, iBeltiidttuu iS 1 ^111)ieit 
&er Stift, OHoiit>ftt>cIii ufio 

auf fiter 62.000 BBI gestiegen. 

Unteiriohtung aller Auflerheimiechan fiter Ter- 

teilung eigl. Seeatreitkräfte an 1>8.42 durch ?T 

2351, fite: Entwicklung argentinischer und chileni- 

scher Neutralitätspolitik durch ?T 1141, über Peind- 

lage durcfi PT 1918. 

Dt 

der Oelei|t: 

0505 unte 

ralstates 

idmiral Tokio wird von Ski Uber Ablauf 

zugsoperation im Mittelaeer durch Tel. 

erlebtet zwecks Information japan. Admi- 

II. Lage 

1. Pelndlage 

Hach 

bandflihre 

hen teats 

Brandes n 

nommen 

Bord. 

2. Hlgene Le. 

Gebiet Af 

Seegetief Kanal« 

Westraum 

Punkaufklärung meldete 23o5 Uhr engl. Yer- 

r, dafi er an Bord deutschen Beetee su ge- 

iohtigte. Versuch jedoch wegen heftigen 

icht ausgeflihrt habe. Mannschaft sei Uber- 

Bngl. Hinhalten hätten Kriegsgefangene an 

£S± 

lantikkliste > 

Keiie besonderen Vorkommnisse. 

5 Beete 4>3fl> sind 0255 Uhr in Boek von 

Holland (ingelaufen. PUr lacht £um 17/8. ist Minen- 

einsatz sit 4 Booten 5>3fl. und Verlegung S 104/105 

von Boulegne nach Ymulden vorgesehen. Minenaufgabe 

■Akkord" ist planmä&ig durchgeflihrt. PUr lacht zum 



ß Vf- 

mit) 
llhrjdi 

16.8.42 

Sonntag 

21iiflabt Drtc^, 'JUlnt», lütlitr, 
vicctjaiirt, %eI(u4)tuiio, 

Der fcuft, inout)(d)(lii ufiu. 
q3i)vtommniffe 161 

17/8. sird Aufgaben «Frlta* und ■Arbeiter* geplant. 

2226 Uhr gerieten eigene B-Boote in AI 7997 in 

Gefachtel erührung mit fdl. S-Booten. Binzelheiten 

stehen nc eh aus. (vgl. auch Jeindlage). 

Von 2211 - 2216 Uhr erwiderten Batterien "Groß- 

deutschlEnd“, "Todt" und "Großer Kurfürst* sowie 

Heeresarll.Abt. 702 Feuer engl. Batterie bei St. Magr* 

at Oliff auf eigene Fahrzeuge mit insgesamt 14 Schuß. 

Batt. “Gioßer Kurfürst" und H 2 besohossen ab 2343 Uhr 

brennendes fdl. Fahrzeug in AH 79. 

III. H o r d 

H o r d s e 

1. Feindlage 

Besc i ndere Hachrichten liegen nicht vor. 

2. Bigene Be 

see , Herwegen, Hordmeer 

In der Hacht zum 16/8, fdl. Lufttätigkeit in 

Dt, Buchl . liinenabwurfverdaoht auf Geleitzugewegen 

N-lioh Schiermonikoog und Borkum. Haohtjäger blieben 

ohne Feirdberührung. Von 0206 - 0235 Uhr passiert» 

fdl. Kuriermasohine von England nach Schweden das 

Skagerrak. 

Der dem Geleit 1870 Hoek - Blbe aus fbt. "Jaguar*, 

8 D. von 31.548 BET, 3 V£- und 1 M-Boot Vorgesetzte 

Sperrbrecher 160 ist nach lünentreffer vor niederländ. 

Küste gesunken. Hachmittags fdl. Lufttätigkeit an niedsi 

Küste. 4 Bomben oder Minensbwlirfe wurden im Hordsee- 

kanal vor Ymuiden beobachtet. 2 Spitfire führten Tief- 

angriff auf Schouwen durch. 1 Flugzeug flog Uber 

ß s/- 

Datiim 
mit» 

llhridi 

16.8.42 

Sonntag 

Zugabe bttf Dtici, Qülnb, SBetitr, 

bcr l'uft, a^oubfdjti» nfii). 

17/8. aird 

222( 

Safecbtst e 

staben nc 

and“ 

Von 

deutsobl 

Heereaar'tll 

at Oliff 

Batt. “G: 

brennendda 

Aufgaben “Frita" und “Arbeiter“ geplant. 

übr gerieten eigene E-Boote in AH 7997 in 

rtibrung mit fdl. S-Booten. Binzelbeiten 

ob aus. (vgl. auob Feindlage). 

2211 - 2216 Ubr erwiderten Batterien “Groß- 

"Todt" und “Großer ZurfUrat“ sowie 

.Abt. 702 Feuer engl. Batterie bei St. Hagr* 

auf eigene Fahrzeuge mit insgesamt 14 Schuß, 

ijoßer KurfUrat" und H 2 besohossen ab 2343 Ohr 

fdl. Fahrzeug in AI 79. 

III. Kord 

H ordee 

1. Feindlagi 

Beec; 

2. Eigene lege 

In 

Dt. Bucht 
H-liob 3 

ohne 

fdl. Kur 
Skagerrai 

Der 

8 D. von 

Sperrbre 

Küste ge 

Küste. 4 

Kanal voi 

angriff 

Ißl 

see ,Hor«egen,Hordmeer 

ndere Hachrichten liegen nicht vor. 

der Hacht zum 16/8. fdl. Lufttätigkeit in 

Minenabwurfverdacht auf Geleitzugswegen 

chiermonikoog und Borkum. Haohtjäger blieben 

Feirdberührung. Von 0206 - 0235 Uhr passiert* 

lermaschine von England nach Schweden das 

dem Geleit 1870 Hoek - Elbe aus Tbt. “Jaguar“, 

31.548 BET, 3 VF- und 1 M-Boot Vorgesetzte 

eher 160 ist nach Minentreffer vor niederländ. 

sanken. Hachmittags fdl. Lufttätigkeit ar niedex 

Bomben oder Minenabwürfe wurden im Hordsee- 

Ymuiden beobachtet. 2 Spitfire führten Tief- 

akif Schouwen durch. 1 Flugzeug flog Uber 
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£>aium 
unD 

llbrjdt 

ftiigabc ne^ Oxtti, '3ühit>, 'JUejier, 
Seegang, ^deucbtuiig, 0id)(lgfcU 

Cer Cu ft, anoncfcfulii ufn>. 
Q5orfomm»iffe 

16.8.42 

Sonntag 

(121) 

W’havan e: n biß Haum Berlin und leehrt« auf giß lohen 

Tage Euriltk. 

Im fielst Borkum wurden 3 Orundminen geräumt. 

Ulnedaufgabe SUdwest 101 lat planmäSlg duroh- 

gefUhrt. 

Herweg 

Am 14/a 
fahrt Peteami 

SohuS besohof 

getauohtes r 

tätigkelt ml 

In Peta 

ölkai fertig, ;i 

Ulna noch: 

nach Horden 

hat Peindbatt, auf flaoherhalbinael lin- 

fjordea, ohne Schaden anzuriohten, mit 6 

aen. Am 15/8. sichteten norm. Plaoher auf- 
s. Dboot ostwärts Kyberg. Buse. Luft- 

einaelnen Plugzeugen Uber PolarkUste. 

iimo sind Kaischutznetie vor Schweden- und 

eatellt. 

Hegen u 

Tromsö und H 

fphlen. 

iff ■Dlm*, Z 23, I 9, 12 haben Kr'aand Sil 

>asslert. 

sichtigen Vettere lat fUr Bereiche larrlX 

fest sowie Kr'aand SUd Alarmstufe I be- 

Geleit- und lilnensuchdlenst planmäßig ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 

Hordme ir t 

1. Pelndlage 

Luft 

kleinere 

und OKQ-1 

und meldet 

EarastraB > 

lufklärung hat am 15/8. in Charakowo 3 

und 3 Prähme, ln den Suchten IH-lioh 

Ich Charakowo Je 1 kl. Hs. festgestellt 

zusammenhängende dünne Eisdecke in 

SS2 - 

X)fllum 
unD 

Ubrjtit 

21»9flbt l><^ Dxtci, 'JBiiib, Weiter, 
©cegaiig, SBeleu^tung, ©id>itöleit 

ber Ciift, OTonbf^eiii ufro. 
05 orfoinmuiffe 

16.8.42 

Sonntag 

(121) 

T 'haven e: n 'bla Baum Berlin und kehrte auf gle lohen 

Tege eurück. 

Im Suhlet Borkum wurden 3 Grundminen geräumt. 

Uinedaufgabe SUdweat 101 lat planmäSig duroh- 

gefUhrt. 

H o r w e g 

Im 14/8 

fahrt Betaami 

Sohufi besohoy 

getauohtea r 

tätlgkeit ml 

In Beta 

ölkai fertig, 

Ulnensob: 

nach Horden 

hat Beindbattr auf Biaoherhalbinael Xln- 

fjordeat ohne Schaden anzuriohten( mit 6 

een. Am 16/8. alohteten norw. Blacher auf- 

a. Dboot oetwärta Xyberg. Buse. Luft- 

einaelnen Blugzeugen (Iber BolarkUate. 

iimo aind Ealachutznetae Tor Schweden- und 
eetellt. 

fegen u 

Iromeö und H 

fphlen. 

iff ■Bim", Z 23. I 9. 12 haben Er'aand Stt 
laaeiert. 

nichtigen Vettera lat für Bereiche Harri); 

feat aowie Er'aand SUd Alamatufe I be- 

Geleit- und Itinenauchdienat planmäSig ohne be- 

aondere Yorkommniaae. 

H o r d m e a r > 

1. Belndlage 

Luft 

kleinere 

und OHO-1 

und meldet 

EaraatraB) 

lufklärung hat am 15/8. in Charakowo 3 

und 3 Prähme, ln den Buchten Hf-lloh 

Ich charakowo je 1 kl. Ha. festgeatellt 

zusammenhängende dünne Eladeoke in 



,*■/? - 

Datum 
mit) 

U|>rieU 

Hiiflabe oetf Drtc^, 'Bluo, Uttttr, 
(fccgans, Sbelcu^tuna, ^ictMlgfcit 

Dct fiuft, INonbfcbchi ufw. 
^ortommniffe 

IG: 

16.8.42 

gonntag 

(122) 

2. Blgaqa Lapai 

Anfrage von Admiral Bordmeer, worauf Annahme von 

Gruppe Hoid beruht, daß PQ 18 Zielhafen erreloht habe, 

beantwortet 3hl mit Hinweis yuf Preeaemeldung, die Ski 

als Zweckeeldung ansieht, da Zeitangabe fehlt, nad dem- 

entsprechend bewertet. 

2 W1 

Gruppje Bord Übermittelt auch Ihrerseits diese 

dar Ski an Adm. Bordmeer, naohrlohtlloh Lf15 

fast, daß seitens Kriegsmarine und I« alle 

sur Brfassung PQ 18 ausgesohtSpft wurden, so 

tzung keinen Brfolg verspricht. Grupps be- 

eoks frUhmsitlgen Krkennens des Auslaufens 

itzuges laufende Besetzung der Ubootsposlticusi 

katraße als vordringlioh. In Häfen beflnd- 

te müssen bei erster näherer Beidung te- 

je nach Sicht- und Wetterlage Hiegelstellung 

tzbergen oder in Bärenlnselenge beziehen, 

auch Riegel vor Veißmeer in Vrage. für an- 

;sjben eingesetzte Uboote sind stets auf ws^t- 

1, in der Regel PQ-Geleitzug - umzudirigieren 

Richtlinie entspricht Auffassung der Ski. 

al Bordmeer meldet Anlaufen Aufgabe ‘Wunder- 

Bogenbucht 1700 Uhr. Standort 2300 Uhr Bord- 

Imsoestraumen. 

Auffassung 

und stellt 

Maßnahmen 

daß fortae 

Belohnet 

eines Gele 

in Dänemai 

Hohe Uboc 

Bchleunigi 

W-lioh Spi 

Ggf. kommt 

dere Auf g 

vol^Ts Ziel 

Admix 

land* aus 

ausgang G 

Grupi 

Bordmeer « 

unterrichtji 

nach Arci 

de Hafen 

offen ge: 

arbeitet 

unbefestig 

Lw PUstb, 

3kl hinge« 

e Bord, Adm. Horwegen, flotte, BdH, Adm. 

erden von 3kl Uber Kriegsgefangenenaussage 

st, nach der GeleitzUge aus Bngland iohon 1941 

elsk gelaufen sind. Im Winter 1941/42 wur- 

Bnde Januar durch Bisbreoher ‘Lenin11 

ten, der 40/41 den ganzen Winter hindurch ge- 

atte. Schiffe legen an Piers an. Hafen Ist 

t. Auf Insel Keg befindet sich flugplats. 

Ist auf lohnende Binsatzmägllchkeiten durch 

lesen. 

hang 

bis 

hal 

r/3 - 

Oaniiu 
mit» 

UljtitU 

aiiflabe 0t< Dutt, 'jyiuo, Qlictur, 
^ctganfl, Södtu^iunfl, 

btf fiuft, ‘UUnbfctKln ufii*. 
^Dtfomin niffe ic: 

16.8.42 

'lotmtag 

(122) 

2. Klgana Lage» 

Infraga Ton Admiral Hordmaar, worauf Annahma von 

Gruppe Kozd beruht, daß 18 Zialhafan erreicht habe, 

beantwortet Ski mit Hinweis jiuf freeaamaldung, die 8kl 

als Zweckieldung aneieht, da Zaitaogaba fehlt, asA daa- 

antapreohend bewertet. 

sw< 

Gruppe Hord übermittelt auch ihrerseits diaaa 

dar Ski an Adm. Kordmeer, naohriohtlioh Lfl5 

fest, daß seitens Zrlegemarins und Iiw alle 

zur Brfaseung PQ 18 auageeohtJpft wurden, so 

tzung keinen Brfolg versprioht. Grupps ba- 

eoke frühzeitigen Brkennens dss Auslaufens 

itzugea laufende Besetzung dar Ubootspoeitionei 

kstraßa als vordringlioh. In Häfen befind- 

te müssen bei erster näherer Keldung be- 

je nach Sicht- und Vetterlage Hiegelstellung 

tsbergen oder ln Bäreninselenge besiehen. 

auch Kiegel vor Veißmeer in Krage. Kür an— 

;alben eingesetzte Gboote sind stets auf we£%.- 

1, in der Hegel PQ-Geleitsug - uazudirlgleren 

Bichtlinie entspricht Auffassung der 8kl. 

al Hordmeer meldet Anlaufen Aufgabe Tunder- 

Bogenbucht 1700 Uhr. Standort 2300 ühr Xord- 

insoestraumen. 

Auffassung 

und stelll 

llaßnahmen 

daß Kortse 

Belohnet 

eines Gele 

in Dänemai 

Hohe Uboc 

sohleunigl 

V-lioh Spl 

Ggf. kommt 

dereAufg 

Tol^fs Ziel 

Admli 

land" aus 

auegang G 

Grupp 

Hordmeer « 

unterricht^ 

nach Ara 

de Hafen 

offen ge: 

arbeitet b 

unbefestlg 

Lw KUstb, 

3kl hinge« 

e Hord, Adm. Herwegen, Klotte, BdX, Adm. 

erden von 3kl Uber Hriegsgefangenenaussage 

et, nach der GeleitBÜge aus Ingland kohon 1941 

;elsk gelaufen sind. Im Vinter 1941/42 wur- 

is Bnde Januar durch Xisbreoher "Lenin" 

ten, der 40/41 den ganzen Vinter hindurch ge- 

atte. Schiffe legen an Piers an. Hafen ist 

t. Auf Insel Heg befindet sich Klugplats. 

ist auf lohnende BinsatsmSgliohkeiten duroh 

lesen. 

ha ng 

hsl 
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^ovfommniffe 
Miiflabe Dcd Drtctf, ^ötiiD, wcutr, 
v^ccdiiiijj, ^(leuctXinid, vildjii.ircii 

Der Cuft, IHoiiDfcbtln iifu». 

Orttmu 
UIlD 

llhricit 
^orfomnniiffc 

aii^abt bei Drtti, Blnb, Werter, 

«eejaiiö, Äelcwe^uinfl, 
ber ßiift, CPlonbf(t»eln iifu\ 

Camm 
uub 

llbrjeir 



" £T- 

t>aimu 
mit) 

llbritit 

Sliitjabc Dc0 Ortee, QUiuD, Ttieucr, 
@((011110, &( 1(114) tU 110, @ i d> t i 01 (i t 

D(r ßuft, CWout)fd)(iu iifio. 
03 o v t o in in ii i f f e 103 

16.8.42 

Sonntag 

IV. Skagerrak, Oatseeeingänge, Ostaee. 

1. Feindlage;» 

Haoh finniaolier Meldung stand am 15/8. abends 

ein Uboo ; etwa 1 em H-lioh Hochland und wurde durch 

finnische Vachboote bekämpft. 

2. Bigene Ltge: 

8 ; 

Am 

bei Em 

Schiffe 

liefe pa 

stoß mit 

gesetzt 

gatt wurfi 

Im 

tätigung 

igel* dui1 

wurde H 

waffen a: 

sonalauefi 

zeugen 

Srfolg d 

schosaen 

im Hereib. 

.5/8. ist norwegiacher D. "Log" (1.510 BRf) 

,5 im K.W.-Kanal geaunken. Kanal ist fUr 

bis 10.000 BBT, bis zu 20 m Breite und 8 m 

isierbar. Schwad. D. "Mary* ist nach Zusammen- 

vor Anker liegendem D. vor BUlk auf Strand 

In Vehmarn-Belt, im großen Belt und in Katfe 

an ia^eaamt 4 Grundminen gertuftt. 

finnischen Meerbusen zunehmende fdl. Luftbe- 

H 106 wurde auf SUdteil der Sperre *See- 

oh Luftangriff vernichtet. S-lioh Vigrund 

!9 von 12 Flugzeugen mit Bomben und Bord- 

igegriffen und hatte nicht unerhebliche Per- 

älle. Bin weiterer Angriff von 13 Bombenflig 

de gegen J.Mafl. S-lioh Tyttersa&ri ohne 

irchgeführt. 2 Flugzeuge wurden in Brand ge- 

Minenauch-, Geleit- und Sioherungsdienst 

;h des PdM Oet planmäßig. 

Pdi I 

b L 

Der 

ist von 

daher 

te und 

streitkr^: 

der unen 

QdH bitt 

lung an 

der SeekJ- 

Gegners 

von PdM Oet dringend erbetene Jagdschutz 

üfl 1 wiederholt abgelehnt worden. OdH hat 

angewiesen, zur Vermeidung eigener Verlus- 

lliger Brfolge der rruzs. Luftwaffe See- 

fte aus bedrohtestem Gebiet abzuziehen bis 

Jbehrliohe Jagdschutz gestellt werden kann, 

it Ski, sich fUr entsprechende Kräftezutei- 

jfl 1 unter Hinweis auf die Unmöglichkeit 

iegflihrung im engeren KUstenvorfeld des 

)hne Luftunterstützung einzusetzen. 

- 

Onmm 
imtj 

llhricit 

21 uöabc bti Dxttt, 2Uiut>, TUaur, 
©ftflrtiifl, ajcUii^iuiiö, eid)iiflrcii 

ber Sufi, Q^oiibfdjeiii nfic. 
^üi'fominniffe 163 

16.8.42 

Sonntag 

IV. Skagerrak, Oatseeelngänge, Ostsee. 

1. Veindlag'i» 

Baoii finnischer Ueldung stand am 15/8. abends 

ein TTboo ; etwa 1 sm H-lloh Hochland und wurde durch 

finnische Vaohboote bekämpft. 

2. Blgene Liga; 

8 > 

Am 

bei Qn 

Schiffe 

liefe pa 

stoS mit 

gesetzt, 

gatt wuri 

Im 

tätigung 

Igel" dut 

wurde H 

Waffen a: 

sonalausfl 

zeugen 

Srfolg d 

schossen 

im Bereit:! 

Der 

ist von 

daher 

te und 

streitkr^: 

der unen 

QdH bitt 

lung an 

der SeekJ: 

Qegners 

BdU 

b L 

!L5/8. ist norwegischer T. "Log“ (1.510 BHT) 

,5 im K.V.-Eanal gesunken. Kanal ist für 

iis 10.000 BR1, bis su 20 ■ Breite rnid 8 m 

isierbar. Sohwed. D. "Hary11 ist nach Zusammen-. 

vor Anker liegendem D. vor BUlk auf Strand 

ln Vebmam-Belt, in grofien Belt und in K&tfc 

en tmEgesamt 4 Qrundminen gerla9.t. 

’innischen Heerbusen zunehmende fdl. Luftbe- 

H 106 wurde auf SUdteil der Sperre "See- 

ch Luftangriff vemiohtet. S-lioh Vigrund 

9 von 12 Vlugzeugen mit Bomben und Bord- 

begriffen vmd hatte nicht unerhebliche Per- 

älle. Bin weiterer Angriff von 13 Bombenflig 

de gegen 3.Usfl. S-lioh Tytters&ari ohne 

irchgeführt. 2 Vlugzeuge wurden in Brend ge- 

Hinensuch-, Geleit- und Sioherungsdienst 

h des PdU Ost plaiusäfiig. 

von PdU Ost dringend erbetene Jagdschutz 

jf1 1 wiederholt abgelehnt worden. OdH hat 

angewiesen, zur Vermeidung eigener Verlus- 

lliger Brfolge der TUBS. Luftwaffe See- 

fte aus bedrohtestem Gebiet abzuziehen bis 

^behrliche Jagdschutz gestellt werden kann. 

>t Ski, sich fUr entsprechende Kräftezutei- 

jfl 1 unter Hinweis auf die Unmöglichkeit 

iegfUhrung im engeren KUstenvorfeld des 

>hne Luftunterstützung einzusetzen. 



- -V> - 

-Damm 
unt> 

llbrjcit 

augabc Dcd Driee, inD, Btncr, 
Seegang, iScIcuctHuug, ®l(t>llgf(it 

Der 2iifl, U)OHDfrtxIn iifiv. 
QJorfoiuniniffe 

16.8.42 

Sonntag 

Ski veranlaßt entsprechendes. 

V. U h o o tekrl egführung 

1. gelndlagt 

AufVjlärungetätlgkelt beider Gruppen sowie bei 

-Staffeln war rege. Insbesondere aus der 

vfurden allein 4 Slohtaeldungen und 4 An- 

ungen gegen Uboote von glugseugen er— 

Itere ITbootsslchtmeldungen wurden stwa 

-lloh der Porouplne-Bank und 110 sa 8-lloh 

1-Bank beobachtet. Xngl. Ilnhelten wurden 

-lloh Kap Ortegal sowie etwa 50 en von die- 

lon und 300 an KT-lloh der Porouplne-Bank 

11t. 

den Islax^i 

Biakaya 

grlffamel|d 

faßt. We 

370 en Hl 

der Boo 

250 am Bl- 

aer Poall 

featgeste 

In 

alohtneld)i 

pasaage, 

stwa 400 

den westlndieohen Gewässern wurden Ubeots- 

ungen ln der Plorlda-Straße, Tlndward- 

Ostwärta Hartlnique und einen Seegebiet 

am SO-wärta Trinidad aufgenomaen. 

2. Blgene Xialge» 

Tertsllung der gbootei 

Im Hjordneer stehen 8 Boote auf Posltlont 2 auf 

Aua- und 

Boote. 

3 auf BUokmarach. In den Häfen liegen 8 

Im Atlantik stehen 36 Boote Im Op.Gebist. Auf 

Ausmarsoh 

der Helmar 

Uboote. 

aua weatfranz. Häfen befinden aloh 4> aus 

t 16 Uboote. Auf BUokmarach atehen 15 

Im Baum Hordaohottland - Island ateht 1 Uboot. 

- -V> - 

.-Damm 
Ullt) 

llhrjcit 

angabe Ortt^, W1111>, Wetter 
»dcutbiung, ®l(t)tl0ftit 

brr Ctift, ITtoiibffbtlii iifiu. 
^orfommiiiffc 

16.8.42 

Bonntag 

Ski veranlaSt «ntepraobondes. 

V. D b o o a k r 1 
BJKMcasaLatsta 

gftlhrung 

1. Pelndlagt 

Auflqlärungatätlgkelt btlder Simpptn sowl« b«l 

-Staffeln war rege. Inebesondere aus der 

irden allein 4 Siohtaeldungen und 4 An- 

ungen gegen Uboote von glugseugen er- 

itere Ubootasichtoieldungen wurden etwa 

-lloh der Foroupine-Bank und 110 ea S-lioh 

1-Bank beobachtet. Xngl. Blnheiten mrden 

-lieh Kap Ortegal sowie etwa 50 em von die- 

ion und 300 an HT-lloh der Forouplna-Bank 

lt. 

den Islaqi 

Blakaya 

griffaneljd' 

faät. We 

370 em n|' 

der Boo 

250 Bn Hl' 

aer Fosit 

feetgestei: 

In 

Biohtinel4 

paasaget 

etwa 400 

den weatindieohen Oewäaaern wurden Uboota- 

ungen in der Florlda-StraSe, Tindward- 

Oatwärta Martinique und einen Seegebiet 

an SO-wärta Trinidad aufgenamnen. 

2. Blgene Lalgei 

Verteilung der Ubootei 

Im Hjordneer stehen 8 Boote auf Position! 2 auf 

Aua- und 

Boote. 

3 auf BUokmarach. In den Häfen liegen 8 

Im Atlantik stehen 36 Boote im Op.Gebiet. Auf 

Auamarsoh 

der Heimaf 

Uboote. 

aua weatfranz. Häfen befinden sioh 4» aus 

t 16 Uboote. Auf BUokmarach atehen 15 

Im Baum Hordaohottland - Island ateht 1 Uboot. 



Datum 
IIIID 

ll|>r}dt 

16.8,42 

Sonntag 

anaabt ft« Om«, Wliib, TBttttr, 
eicigmig, »tltudiiuns, 

Der fiuft, TloiUj[d)rtti ufio. 

Im Op 

dortliin be 

Im Ml 

aioh auf 

und ln den 

^oi’tonimntffe 164 

• Gebiet der Südboote stehen 5« auf i.usmar80h 

finden eloh 8 Oboote. 

ttelmeer operieren 4 Boote in See, 2 befinden 

imarach und 1 auf BUcloaareoh. In den Häfen Aus 

Stützpunkten liegen 8 Boote. 

Außerjdem stehen 5 U-Tanker in See. 

Operation gegen den vermuteten Geleitzug in Al 

führte an iieaeii Tage zu keinem Brfolg. 

D 596 veraenkte aohwed. D. "Sueoia* (3.730 BET), 

offenbar Binzeifahrer, in AL 4189. 

Auf Biokmaraoh befindliohee U 294 ist in Hg 6686 

(250 am H¥-lioh Kap Ortegal, a. leindlage) 3er-Iäoher 

auagewiohea. Hierduroh bestätigt aioh die an aioh nloht 

femliegenia Annahme, daß der Gegner im «eiteren See- 

gebiet der 

nen Dboote 

Von d 

Meldungen 

Auf G 

um Trinidad 

werden den 

räume zuge 

Häfen gelej; 

sem Gebiet 

Von d ä: 

einen D. vp 

der in OG 

mit 5, apäjb 

Auf Ai: 

mit weiter i: 

nioht rech ii 

gung der ii 

öatliohe M L 

Biacaya auch Uboote zur Bekämpfung der elge- 

einaetzt. 

ir amerikaniachen Oatküste liegen besondere 

licht vor. 

nind der geänderten Verkehralage im Seegebiet 

infolge starken Auftretens unserer Uboote 

dort operierenden Booten neue Angriffs- 

«deaen, die möglichat unmittelbar vor die 

;t werden. Brfolgameldungen liegen aus die- 

nicht vor. 

in Südbooten hat U 752 am 13/8. in BT 9317 

in 8.000 BET versenkt. Auf einen Geleitsug, 

7357 erfaßt wurde, soll Gruppe "Blücher* 

er 6 gooten operieren. 

frage des Fdu Italien, der bis Ende August 

in ?eindoperationen im westlichen Mittelmeer 

.et, hatte sich Ski fernmündlich mit Verle- 

dieaem fiaum abgeatellten Uboote in das 

ttelmeer einverstanden erklärt. 

- ;< — 

t>amm 
mit) 

Ityrjelr 

16.B.i2 

Bonntag 

Slngabt 6t. Ortet 2Uln6, Hitittt, 
Sttgang, %tltud)iuns, ^Idillgtt!! 

6er riuft, m6ii6|it)tln u[iu. 

Im Op 

dortliln be 

Im Ul 

aicb. auf 

und ln den 

^oi’toiunuiiffe 164 

•Gebiet der Büdboote stehen ß, auf iusBaraoh 

finden eloh 8 Uboote. 

ttelmeer operieren 4 Boots in See, 2 befinden 

Ajuamarach und 1 auf BUokaaraoh. In den Häfen 

Stützpunkten liegen 8 Boote. 

AuBerldem stehen 5 U-Tanker in See. 

Operation gegen den vermuteten Geleitzug in Al 

führte an iieaeii Tage zu keinem Hrfolg. 

D 596 versenkte echwed. D. "Sueoia" (3.730 BRT), 

offenbar Binzeifahrer, in II 4189. 

Auf HIokmarsoh befindliohee ü 294 ist in ES 6686 

(250 am HW-lieh Kap Ortegal, a. leindlage) 3er-Iäoher 

auBgeniohea. Hierdurch beatätigt sioh die an sioh nioht 

femliegenle Annahme, daB der Gegner im «eiteren See- 

gebiet der Biacaya auch Uboote zur Bekämpfung der eige- 

nen Uboote einaetzt. 

Ton d 

Meldungen 

Auf G 

um Trinidad 

werden den 

räume zuge 

Häfen gelej; 

sem Gebiet 

Ton 

einen 1. 

der ln GG 

mit 5, apäjt 

Auf 

mit weiterb; 

nicht rechh 

gung der 

Batliohe 

d 3: 

v J: 

i i 

UL' 

jr amerikanischen Oatküate liegen besondere 

licht vor. 

Inind der geänderten Terkehrslage im Seegebiet 

infolge starken Auftretens unserer Uboote 

dort operierenden Booten neue Angriffs- 

i vieaen, die möglichst unmittelbar vor die 

;t werden. Brfolgsmelduugen liegen aus die- 

nlcht vor. 

in Südbooten hat U 752 am 13/8. in ST 9317 

in 8.000 BHT versenkt. Auf einen Geleitsug, 

T357 erfaßt wurde, soll Gruppe "Blüoher" 

er 6 Sooten operieren. 

frage des FdU Italien, der bis Bnde August 

in ¥eindoperationen im westlichen Mittelmeer 

et, hatte sich Ski fernmündlich mit Terle- 

diesem Raum abgestellten Uboote in das 

ttelmeer einverstanden erklärt. 



' V? 

pntum 
imD 

llbrjcit 

?iiiö»»bf bt« Orifö, lUiul', QBciicr, 
(feegang, iöcleiubiuiig, (fl(l)iigtcii 

ber Cufi, Cnonbfc^eln iifib. 
^orfommuiffe 

16.8.42 
Sonntag 

(123) 

Waite^' 
cf ln KTB Teij 

a Meldungen in Brg&nzung zur I^igo ITbogt« 

B Heft IV. 

VI. LufthriegfüHrung 

Baum um Bnglandi 

ATifklärung war infolge Wetterlage eingeschränkt. 

3 fdl. JPlugzeuge wurden hei Wand ahgesohoeaen. In der 
wurden Flugplätze im Baun von Botfing- 

hRm angegriffun. Der Feind führte in dieser Wacht 30 — 

35 Hinflüge in das Eeiohsgebiet, Bindringtiefe Rostock 
Stolp - Bornholm - Reaundborg. Bin Flugzeug gelangte 
bis Gotenhafen. BAS wurden nicht festgeatellt. Ulnen- 
tätigkeit ist anzunehmen. Betr. lageseinflüge a. Lage 
Hordsee. 

m ttal meerraum 

Aufkläruigseinaätze. Brkenntnisse s. Feindlage 

Uittelmeer. 

Ostfront» 

Im Schwa 
Fahrzeuge ver 

und auf Beede 
beschädigt, v 

1 KUstenfahrzk 

rzen Heer wurden vor Tearjuk 2 kleine 
»enkt, 2 weitere beschädigt. Im Hafen 
Howorossisk wurden 3 D. mittlerer GrüBe 

jr Gelendschik wurde ID. beschädigt und 

ug versenkt. 

I'iiimn 
imo 

llbr^lt 

‘Angabe bei Ortes, liJiiib, QUciicr, 
Seegang, SBeieudjtuug, ®td>tigtclt 

ber Ctift, OTonbfcfcchi »I»■'■ 
^orfomniiiiffe 

16.8.4-2 

Sonntag 

(123) 

Weltei e 

'< ln KTB Tel] 

Meldungen ln Srg&nsung zur Lag« ITboate 

B Heft IV. 

VI. I u f t 1: riegfUhrung 

Raum um Knglandi 

iuge 

Aufklärmt 

3 fdl. Vlugze- 

lacht zum 17/H 

harn angegrlffn 

35 BinflUge 

Stolp - Bomh6 

bla Gotenhafe^i 

tätlglcelt lat 

Hordeee. 

g war infolge Wetterlage eingeschränkt, 

wurden bei fanU abgeeohoeaen. In der 

wurden Flugplätze Im Baum von Wotflng- 

n. Ber Feind führte in dleaer Waoht 30 - 

das Beiohegebiet! Bindringtiefe Roatook 

Im - H&Lundborg. Bin Flugzeug gelangte 

BAW wurden nicht featgeatellt. Uinen- 

anzunehmen. Betr. TageeelnflUge a. Lage 

m tt.nimeerrauiu 

Aufklärujigaeinaätze. Brkenntniaee a. Feindlage 

lilttelmeer. 

Oatfront t 

Im Schwa 

Fahrzeuge ver 

und auf Beede 

beschädigt, v 

1 EUatenfahrz]- 

rzen Ueer wurden vor Femrjuk 2 kleine 

lenkt, 2 weitere beschädigt. Im Hafen 

Howoroaaiak wurden 3 B. mittlerer GrüBe 

ir Gelendschik wurde 1 D. beschädigt und 

ug versenkt. 



X)a(uiu 
uiib 

U^rjeit 

Angabe Dt« Onee, 'Blub, Wetter, 
Ceegrtiig, ^cleuctxuiio, eit^tigfeit 

ber Stift, anoiibfcticlii iifio. 
^ortoiiunnlffe 1G5 

16.6.42 

Sonntag 

(124) 

yil. KriegfUlTung im Mittelmeer und Sohwaraan Meer. 

1. Peindlage Hittelmeeri 

Blug: 

iniSitralt: 

gedockt, 

vermutlioh 

ae, "Puriili; 

aus. 4m 1 

1 Zeratöro 

Im Hafen 

"Illustriiji 

weiterer 

eugträger "Illustriouo"-Klasse, der 15/8, 

x eingedockt wurde, hat mittags wieder aue- 

n der Haoht zum 16/8. liefen aus Gibraltar 

nach Vesten 1 Schlachtschiff aHodneyl‘-Klu- 

iusa, 1 "Illu8trioue"-Klaase und 1 Ereuaer 

^/6. mittags verließen 2 weitere Ereuaer und 

r Gibraltar ebenfalls vermutlioh nach Vesten, 

«jmrde 1400 Uhr "Helson'1, 1 Blugzeugträger 

UB"-Elasse, 1 Ereuzer "Bidji^-Elasse und ein 

lixeuzer sowie im Hook "Argus* festgestellt. 

Hach Ibwehrbericht aus unbestätigter Quelle sind 

folgende Beschädigungen der Xinheiten in Gibraltar 

festgesteMt: 

tand. 2 Geschütze fehlen. Bombe durchschlug 

d explodierte 20 Vuß auf Wasserlinie, riss 

■Illus ;rious" zeigt einen Bombentreffer auf Steuer- 

bord-Plakat 

2 Hecks u 

Loch von 

Treffer, 

an Backbord 

wand hat 

itwa 7 m Hurchmesser ln Bordwand. Zweiter 

ler als Artl.Treffer angesproohen wird, ist 

d ln Höhe der Brtloke Zusehen. Looh in Bord- 

jtwa 5 m Hurchmesser. 

XL: 

"Rodney 

halten. 

Präge). 

1 Ereujs 

treffer i: 

hat Torpedo-Treffer an Backbordseite er- 

hzelheiten fehlen. (Ital. Uboot kommt in 

:er “Didon-Elasse erhielt Ubootetorpedo- 

Backbordvors chiff. 

Xinem 

rissen. 

2 Zers 

anscheine 

Luft 

land star 

Ireuzer "Pidji"-Elaa8e ist der Bug wegge- 

törer zeigen schwere Beschädigungen 

id infolge von Kollision. 

Bug, 

Aufklärung beobachtete vor Veetkliste Griechen- 

£e Ubootstätigksit. 

3 

Damm 
imt> 

Hfrrjtii 

Angabe Drie^, Qßtitb, Wetur, 
ecfflaiig, »tlcu^niufl, ©t^dgfcli 

her Cuft, ^onbfcijtln iifio. 
® arfonun iilffe 165 

16.6.42 

Sonntag 

(124) 

yil. KriegfUi rung Im Ulttelmeer und Sodwarzan Heer. 

1. Telndlage Mittelmeer: 

Slug 
inQibralt 

gedockt, 

vermutllo). 

ae, ■Puriijii 

aus. Am 1 

1 Zerstörn 

Im Hafen 

i'Illuetri^' 

weiterer 

eugträger ,,IllustriousH-Kla8BeI der 15/8. 

x eingedockt wurde, hat mittags wieder sus- 

n der Macht zum 16/8. liefen aus (H&r&lt&r 

nach Vesten 1 Schlachtschiff ■Eodney'-Elas- 

lus*, 1 l,IllustriouB"-Klaase und 1 Kreuzer 

$/8. mittags verllefien 2 weitere Kreuzer und 

r Gibraltar ebenfalls vermutlich nach Vesten. 

\|rurde 1400 Uhr "BelBon'', 1 Klugzeugträger 

uB"-KlaBsel 1 Kreuzer *Fldjl*-KlasBe und ein 

Kreuzer sowie Im Dock "Argue" festgestellt. 

Hach Abwehrberloht aus unbestätigter Quelle sind 

folgende Beschädigungen der Xinheiten in Gibraltar 

featgeste: ,1t: 

itand. 2 Geschütze fehlen. Bombe durchschlug 

d explodierte 20 KuB auf Wasserlinie, riss 

■Illus irious* zeigt einen Bombentreffer auf Steuer- 

bord-Flaks 

2 Becks u 

Loch von 

Treffer, 

an Backbord 

wand hat 

BL; 

"Hodnev 

halten. 

Frage). 

1 Kreu)s 

treffer 1: 

itwa 7 m Burchmesser ln Bordwand. Zweiter 

Ler als irtl.Treffer angesprooben wird, ist 

d in Höhe der BrUoke Zusehen. Loch in Bord- 

itwa 5 m Burchmesser. 

■ hat Torpedo-Treffer an Backbordseite er- 

hzelheiten fehlen. (Ital. Uboot kommt in 

;er "Bido,,-Klas8e erhielt Ubootstorpedo- 

Backbordvorschiff. 

Xinem 

rissen. 

2 Zers 

anscheine 

Luft 

land star 

Kreuzer *Fidjf-Klasse Ist der Bug wegge- 

törer zeigen schwere Beschädigungen am Bug, 

id infolge von Kollision. 

Aufklärung beobachtete vor Westküste Grieohen- 

ce Ubootstätigkeit. 



Orttuin 
Ulit) 

aiiflabc berf Drteb, TÜtiit», Weiter, 
Seegang, &eUu4>tuii0, ©Itbtlflfeli 

ber Ciift, QTIoiibfibelii ufiv. 
^orfommnlffe 

16.8.42 

Sonntag 

Vor der Paläetina-Ktiste wurde nur geringer 

Qeleitverl.ehr beobachtet. 

2. Bigene Laiiei 

Eeino besonderen Vorkoannlaae. 

5. Hordafrlku traneportei 

Am 1 

(6.000 BBt 

torpedier): 

bringen, 

etörer am 

Sele L 

Ton fdl. 

Elanohl* 

angegrifft 

Bachechub 

i/a. 1830 Uhr wurae ital. US "Lerlol* 

) von fdl. Uboot an der Teatküate Kretaa 

Versuch, Schiff in Bavarino elnsn- 

ist mißlungen. Ser D. wurde Ton Ital. Eer- 

16/8. mittags Tersenkt. 

t D. *Menes* Ton Bengasi nach Buda wurde 

jboot und Vlugseugen, Qelelt ■SportiTO* - 

ron Buda nach fobruk von fdl. Vlugaeugen 

n. Blnlaufmeldungen liegen noch nicht Tor. 

verkehr im übrigen planmäßig. 

4. Bereich Mirinagruppe Büdi 

Igälsi 

Sele 

Ton Ital. 

Ltdhenst planmäßig. ZO 3 wird auf Marach 
Zerstörer abgelöat und geht pach Sude. 

Schmarges Meen 

Teindlage 

es 

Hach 

seefähig' 

wurden 1 

krähne b 

1 glotti 

An der OB 

Verkehr. 

Luftaufklärung ist in HoworoasiBk kein 

Schiff mehr festsustellen. In Tuapae 

äriegsaohiffarumpf, 4 T., 4 D«. 2 Bohwimm- 

eobachtet. Am 15/a. wurden «Kraany Iri»*, 

llenführer und 2 Zerstörer in See featgestellt 

tküste des Schwarzen Meeres nur geringer 

Ommn 
unt> 

U^itU 

augabt btrf Drteb, 'Wliib, W11111, 
Seegang, SBeWutfciuiig, ©l^tigfclt 

ber 2y[t, OTortbfct»cln ufu). 
^otfommniffc 

16.8.42 

Bonntag 

Tor der Paläetlna-KUate wurde nur geringer 

8eleltyer]:ehr beobachtet. 

2. llgene Laiie: 

Keinu besonderen TorlcooBniase. 

3. HordaJrlkt tranenortei 

I) 

Am 1 

(6.000 BB1 

torpedier^ 

bringen, 

etärer am 

Gele 

von 1dl. 

Bitaohd." 

angegrilfb 

lachechub 

i/8. 1830 Uhr wurde ital. ÜB "Lerlol* 

von 1dl. Uboot an der TeatkUate Krataa 
Tareuch, Schill ln lavarlno ainau- 

ist mißlungen. Ber D. wurde Ton Ital. Zar- 
16/8. mittags versankt. 

Lt B. "Ifenas" von Bangaal nach Buda wurde 

Iboot und Plugaaugan, Geleit ■Bportivo" - 
ron Buda nach lobruk von 1dl. flugaaugen 

n. Blnlaulmeldungan liegen noch nicht vor. 

rerkehr im Übrigen planmäßig. 

4. BereiohMirlnegruppe SUdi 

IgBia« 

Gele 

von Ital. 

Ltdlmnst planmäßig. ZG 3 wird aui Karaoh 

Zeretörer abgelüat und geht nach Buda. 

Sohwarses Ueen 

Feindlage 

Haohl Lultaulklärung lat in Howoroaelak kein 

s Schill mehr lestaustellen. In Tuapae 

Eriegseohilfarumpl, 4 T., 4 D«. 2 Bohwimm- 

eobachtet. Am 15/B. wurden "Kraanj Irlm", 

llenführer und 2 ZaratSrer in See leatgeatellt 

BtkUste des Schwarzen Meeres nur geringer 

seelähige|i 

wurden 1 

krähne b 

1 flott! 

An der 0 

Terkehr. 



-V 

unb 
l^rjcU 

Angabe t>c« Drit<, Tüliit), heiler, 
Seegang, 3itlcuebtung, eicbUgftli 

ber Cuft, anoiibfcbclii ufio. 
^ortommntffe 1GG 

16.8.42 

Soimtag 

Blgaa« Lata» 

SaleLt« planmäßig. 

Besondereit 

(125) 

1.) iruppe SUd unterriohtet KVO OKH, naohrioht- 

lich 31cl, Uber Absioht yon Ada. Sohwarses Heeri 

Hfrjh Hinnahme HoworoeeiÜ. Bratsuchen laohschub- 

«egea, lachsohub auarouän. / ruaa. Baun nit B. bis 

BalalcL^wa, Umschlag in BalaJclawa in H7P, Yelter- 

trana ?ort von BalaJclawa nach loworoasisk Uber 

freig »suchten KUatenweg mit UH unter Sicherung 
durch J.Bfl. bei Vernaufklttrung und enger Siche- 

rung iuroh 4•Bl.Korps. lachachub Kertaoh-Boworosaik 

läuft gleichzeitig an. 

Iruppe bemerkt daau, daß Sewastopol - Peo- 

zunächat als Umschlagplätse auafallen, da 

Ittel fUr BZ-Uinen noch nicht vorhanden. 

fUr “Blücher" shgestellte^IB? werden am 18/8. 

LmhäfSn 8 MBB fUr Bachechubaulgaben bereit- 

Angegebener Termin ist abhängig von and- 

er Peatatellung betr. ruaa. Seräuaoh- und 

tminen. (s.Bs. 1340.) 

doaia 

Häumm 

Außer 

in Kr 

stehe 

gültig 
Magne 

2.) 
uig Heidi 

nach 

davon 

ist, 

Ber a 

Termi 

gehal 

den 

atttndli! 

fUhrukg 

Bi 

Iruppe SUd meldet, daß Seekmdt. Ukraine zu 

Uber Gerede betr. zaghaftem Marineeinaatz 

Laos aufgefordert ist und stellt unabhängig 

fest, daß zuständiger Seekmdt. verpflichtet 

EUr Mineneicherheit Baahsohubwege zu sorgen, 

a spätester von Heeresgruppe A angegebene 

fUr Anlaufen der Transporte, 4.8., ist ein- 

ten. Selbst wenn Siebelfährenbtl. entgegen 

fehlen des Seekmdt. Haoheohubaufgabe aelbst- 

g angetreten hat, so ist verlustlose Buroh- 

kein Beweis fUr besonderen Mut, sondern 

3* *- 

Raluni 
unb 

Utrjtll 

angabe be^ Drttrf, TBlnb, Tßtuer, 
eugang, sötitu^mng, ei^tigrth 

bei Cuft, Vlonbfcfedn ufip. 
^orfommulffe 16G 

16.6.42 

Sonntag 

(125) 

Big»n« Latai 

8«le Lt« plaxmi&Big. 

Btaondoroit 

1.) iruppe SUd unterriohtet U70 OZH, aaohriaht- 

lioh 3kl, Ubar Ab8loht von Ada. Sohwarsaa Kaan 

B Inn ahm a HoworoaaAlüt 7raiauehan laobachnb- 

«egaa, Kacbaohnb auanxaän. / rusa. Xaua mit 2. bla 

Balakl^wa, Umseblag ln Balaklawa ln K7P, Taltar- 

tranaport von Balaklawa nach Voworoaalak Ubar 

fradgiauohtan KUatanwag mit KR untar Slohamng 

durch 3.Rfl. bei Bernaulklärung und angar Sioha- 

rung luroh A.Bl.Korpa. Kaohaohub Kartaoh-Kovoroaaldc 

läuft gleichzeitig an. 

Iruppe bemerkt dazu, da£ Savaatopol - Bao- 

zunächat als Umschlagplätza auafallan, da 

ttel fUr BZ-liinen noch nicht vorhanden. 

fUr "BlUoher* mhgaatellta^lR werden am 18/8. 

ünhäfan 8 KBP für laohaohubaufgaben barait- 

Xagagabaner Termin lat abhängig von and- 

er Beatatellung batr. ruaa. Qaräuaoh- und 

tasinen. (s.Be. 1340.) 

doaia 

Räumm L 

AuSer 

ln Kr 

atehe 

gültig 

Kagne 

2.) 
Kaldi 

nach 

davon 

lat, 

Bar 

Termi 

gehaljt 

den 

atändlL, 

fUhruhg 

Iruppa SUd meldet, daB Saekmdt. tfkralna zu 

Ubar Gerade betr. zaghaftem Karlnaalnaatz 

Leon aufgafordart lat und atallt unabhängig 

faat, daS euatändigar Saekmdt. verpflichtet 

für Kinenaioherhelt Kaohaohubwaga zu aorgan. 

a apäteater von Heareagruppe A angegebene 

i für Anlaufen dar Tranaporte, 4.8., lat ein- 

en. Selbat wann Siabelfährenbtl. entgegen 

fahlen daa Saekmdt. Haohaohubaufgaba aalbat- 

g angatreten hat, eo lat varluatloae Buroh- 

kain Beweia fUr baaonderan Hut, aondarn 

u lg 

al 



312 
iDiUum 

mit» 

U<>rjtU 

QJnflabc De* Orte*, QBlub, QUciter, 
©eenanfl, ißtUu^tung, ©l^<iaftit 

ber Suft, ‘IHoiibfcbtiu ufiu. 
^orfommuiffc 

.8.42 

tmtag 

gltlokliol^i 

riaoher 

1340). 

er Zufall, der mit tatsächlich«? milltä- 

Verantwortung nlohta zu tun hat. (s.Ja« 

Bntsprioht durchaus Auffaasung der Blei. 

3.) Sim atz von üboot “Delphinul* für Trana- 

portaufgi.hen wird von Grupp« Süd nicht empfohlen, 

da Ladefthlgkelt nicht zu Buch schlägt und mit 

auf Rumänen besonders schonender Bin- 

rderllch wäre, ein Zeitgewinn gegenüber 

faelnsatz also nicht dabei herauakommt. 

(s.Ps. 1^40). 

Ski stimmt der Auffassung zu. 

RUoksloh' 

sats erfij) 

dem Schl 

VIII, Lag 

Besonde 

H, Heer 

Ruaslsche Pr>ntt 

Heeresgruppe 

Heftego 

Im Vorgehen 

stehen 10 km 

starkem PelnfL 

PeindberUhr 

rand des Blb): 

bei Bäkssan 

e Ostasien, 

e Meldungen liegen nicht vor. 

e s 1 a g e 

A: 

?sk wurde genommen. Vorauaabtellungen alnd 

iuf AlexeJewskoJe. Spitzen des 49.Q«b.Eorpt 

HW-lich Kluchar-Pasaee im Kampf mit 

, mit weiterer Gruppe Im Vorgehen ohne 

auf 4en Tschiper Aaau Paß am SUdweat- 

osgebirges. 40,Pz.Korpa ateht mit 3.PB.S. 

ind hat mit 23.PB.D, Soldatskaja genommen. 

uig 

3>alum 
uub 

angtibe bt< QötiiD, 'JiJattr, 
©ttöflnfl, »eUucbrung, ©Icbtigfcit 

t»er fiuft, CUlonbfcbti» iif». 
QSorfommntffe 

16.8.42 

Sonntag 

glUoklic' 

rischer 

1340). 

:i er Zufall, der mit tatBäohllohap *111 th-1 

Verantwortung nlohta zu tun hat. (s.Ta. 

Sntsprioht durchaus Auffassung der Ski. 

3.) Slni a 

portaufg^bi 

da Ladef] 

BUoksloh 

sats erfi 

dem Schl 

(s.7s. 1 

tz von Uboot “Delphinul" für Trans- 

en wird von Grupps SUd nloht empfohlen, 

'^higkeit nicht zu Buch schlägt und mit 

auf Rumänen besonderi schonender Bin- 

rderlich wäre, ein Zeitgewinn gegenüber 

fseinsatz also nicht dabei herauekoamt. 

:S40). 

Ski stimmt der Auffassung zu. 

VIII. Lag 
SS3^===S. 

Besonde 

e Ostasien, 

e Meldungen liegen nicht vor. 

II, Heer e B 1 a g e 

Russischs gpntt 

Heeresgruppe At 

o :ek Heftegi 

im Vorgehen 

stehen 10 km 

starkem yelnfl 

VelndberUhr 

rani des Bibi 

bei Bskssan 

wurde genommen. Vorausabteilungen sind 

mf Alezejewskoje. Spitzen des 49.Geb.Korpi 

HV-lich Kluchar-Paaaee im Kampf mit 

, mit weiterer Gruppe im Vorgehen ohne 

auf len Tachiper Asau PaB am SUdwest- 

osgebirges. 40,Pz.Korpe ateht mit IS.Vz.B. 

ind hat mit 23.PZ.L. Soldatekaja genommen. 

uig 



- JS J - 

X>atuin 
imt> 

U^rjtU 

Slngabt Dricrf, Winb, Tßtutr, 
©eeaang, »eleu4>tunfl, ©ItbJlgfeii 

l>cr 2uft, OTonbfiljchi ufio. 
03 o r f o in ni n t f f e IC? 

16.8.42 

Sonntag 

Stares gruppe B 

Angriff 

abgeschlagen, 

bogen vom Fel 

ln den Don, etji 

der Sinbruohss 

abgewiesen. Di 

Verstärkungen 

auf 

nde 

den rechten Flügel der 4.Fz,Aaaiiea wurde 

6.Armee säuberte West- bsw. Hordufer im Don- 

. Fdl. Angriffe 8-lioh der Bitug-JIÜndung 

enso ein Angriff S-lich Woronesoh und an 

teile SO-lioh und 8-lloh von Jelee wurden 

Feind führte weiterhin an der ganzen Front 

zu. 

Heeresgruppe litte! 

Die eigete 

gegen sähen fd 

wurden Feindar 

der Feind seii 

griffe auf der 

geschlagen. B 

sich gegen die 

Operation im Eaum von Susohinltsohe wird 

1. Widerstand fortgesetzt. SO-wärte Tjaama 

griffe abgewiesen. S-lich Kschew erweiterte 

en Sinbruch in die eigene Stellung durdt An— 

SUdpfeiler. Alle übrigen Angriffe wurden ab- 

e starke Pz.Angriffe des Gegners richteten 

zurückverlegte HEL ostwärts Bschew. 

Heeresgruppe üord: 

Angriffe 

wurden abgeso 

in die Stellurjg 

Salsy wurden 

Leningrad gel^i{ 

bei Kolpinio 

H-lich der Landbrüoke S-lich des Ilmenseee 

tjlagen. Der von Süden angrelfende Feind brach 

der SS T ein. Gegenstoß ist im Gange. Bei 

ejtarke Feindangriffe zurückgesohlagen. SO—wär% 

g dem Gegner ein Xinbruoh an der Bahnlinie 

Finnische Fror 

Eeine besondere Gefeohtstätigkeit. 

- 3 ~ 

ÜrtlUlll 
mit) 

angab« t»e^ Ortcrf, 'IUIIID, Qöetttr, 
©ceganfl, JSeUuctjtung, ©Itttigteü 

ba 8uft, 2)lotit)f(i)ela ufiu. 
^orfonunniffc 1G7 

16.8.42 

Sonntag 

Saereagruppe E 

Angriff 

abgeschlagen 

bogen vom Fei 

in den Don, etli 

der Einbruches 

abgewiesen. Si 

Verstärkungen 

auf 

ede 

den rechten Flügel der 4.Fz.iS3Bee ward« 

6.Armee säuberte Vest- bsw. Hordufer ia Don- 

. Fdl. Angriffe 8-lioh der Bltug-llündung 

enso ein Angriff S-lloh Toronesoh upd an 

teile 30-lioh und 8—lieh von Jelea wurden 

Feind führte weiterhin an der ganzen Front 

zu. 

Heeresgruppe kitte! 

Die eigere 

gegen sähen fd: 

wurden Feindari 

der Feind seiri 

griffe aut der 

geschlagen. H 

sich gegen die 

Operation im Baum von Susohinlteohe wird 

1. Widerstand fortgesetzt. 30-wärts Tjasma 

griffe abgewiesen. 3-lich Bschew erweiterte 

en Hinbruch in die eigene Stellung durdfc An- 

Südpfeiler. Alle übrigen Angriffe wurden ab- 

e starke Pz.Angriffe des Gegners richteten 

zurückverlegte Hirr. ostwärts Bschew. 

Heeresgruppe Iord 

Angriffe 

wurden abgeeo 

in die Stellung 

Salsy wurden 

leningrad gel^fi 

bei Bolpinio 

H-lich der Landbrüoke S-lich des Ilmenseee 

iljlagen. Her von Süden angreifende Feind brach 

der 33 X ein. Gegenstoß ist im Gange. Bei 

^tarke Feindangriffe zurUokgeeohlagen. SO-wärte 

g dem Gegner ein Einbruch an der Bahnlinie 

Finnische Fror 

Beine bee 

t: 

ondere Gefechtstätigkeit. 



3t ? 

Diifunt 
mit» 

21 ii9abc De« OricD, 2UiiiD, 2l3cna, 
ii3cct)aiij, ^cleudHuug, 

t>er fiuft, ‘ünoi^fcbeiu iifiv. 
^LH'fom nuilffe 

16.8.42 

Sonntag 

Hordafrikai 

la Mittetl 

rege Lufttätig: 

fdl. Artl 

an der KUate 

der geringen 

und dann den 

Linien nach 0 

• Peue 

- und SUdabachnitt fdl, Spähtrupp- und 

keit. Im Hordabschnitt zeitweise starke 

rüberfälle. In der facht zum 15/8. iet 

bei £1 Baba ein fdl. StoBtrupp gelandet, 

Schaden an Kraftfahrzeugen anriohtete 

Versuch machte, eich zu den britiaohen 

sten durchzuachlagen. 

0/3kl 

// Ikl. 

I b I b (Kr) 

3t ? 

£>ii(um 
unt> 

lli;ricit 

2tii0abt Drutf, 'JUliii?, Wcuci-, 
0tefliui0, »tltudumia, 0ldHlfltcit 

btr Üiifi, moiit{d)(hi ii|ii*. 
^ortDiiimniffe 

16.8.4-2 

Sonntag 

Hordafrlkai 

In Ulttell 

rega Lufttätig: 

fdl. Artl.Feua 

an der EUste 

der geringen 

und dann den 

i Linien nach Ols 

- und Slidahaohnltt fdl, Spähtrupp- und 
keit. Im Hordahachnitt zeitwliiae starke 

räberfälle. In der Jacht zum 15/8, iet 

bei S1 Baba ein fdl. StoStrupp gelandet, 

Schaden an Kraftfahrzeugen anriohtete 

Verauch machte, eich zu den britieohen 

ten durchzuachlagen. 

O/Skl. 

// 
V, 

kl. 

I b I b (Kr) 



- * ^ 

t)dtum 
»Hb 

angrtbf bctf Orietf, Qi3i»b, fetter, 
0(tflrtiig, &elcu4>tuii0, 0id)(i()tci( 

ber C»ft, QTlünbfcbn» ufio. 108 

17.8.42 P o 1 i t 1 aoher Lagalibertllok 

MOB kau B e B preohung« 

Zuaamme 

wird in offi 

gegeben. Ire 

Beapreohung 

Oadogan, Ali 

achilow. Es 

eine Anzahl 

gegen das Hl 

Europa betre 

Regierungen 

Energie bis 

und ähnlio 

als Yertret 

•in einer A 

Aufriohtigk 

H#xriman hat 

ntreifen OhurchillB alt Stalin in Moakau 

zlellem engl. Oomaunique durch Reuter bekann 

ffen dauerte vom 12. - 15. August. An den 

nahmen u.a. teil Vawell, Sir Alexander, 

Brooke, Harriman sowie Molotow und Toro- 

wurden, so helSt ea in der Verlautbarung, 

Entscheidungen getroffen, die den Irieg 

tler-Deutsohland und aeine Verbündeten in 

flen. In dieaem Befreiungskrieg sind beide 

entschlossen, den Kj)npf alt aller Ersft und 

zur vollständigen Vernichtung des Hitlertuns 

Tyranneien fortzufUhren. Harriman wohnte 

Rooaevelta den Besprechungen bei, die 

losphäre von Herzliohkeit und vollkonnener 

t" geführt worden aeien. Churchill nn* 

en Moskau am 17/8. verlassen. 

her 

er 

X 31 

ei 

-Türkei 

lach i 

sioh die Tür 

und selbst 

beirren lass 

zumal der 

andauere. Bi 

Umstande bes 

uS 

Kr i 

erung eines türkischen Diplomaten werde 

:kei auch durch einen dt, Sieg ln Kaukasus 

oh einen Zusammenbruch der UdSSR nicht 

>|en, sondern an ihrer leutralität festbalten, 

eg zwischen den Angelsachsen und Deutschland 

.e Türkei sei auch Seemacht und müsse diesem 

londers Rechnung tragen. 

~ J ^ jr-~ 

©aliim 
mit) 

angrtbt b<i Oxttt, Tülnb, Wetter, 
©ttflniig, Scltu^tiiug, ^Idjtlgftit 

ber fiuft, OTi>nb(tt)ctu ufiu. 
'JH'i'toniiiiiiiffe 1G8 

n.a.iz p o 1 i t i 

MOB kau 

aoher LagBUbar'bllok 

Be Bpr»ohung« 

Zusanmei 

wird in offi 

gegeben. Ire|; 

Beapreohung 

Oadogan, Ali 

sohilow. Be 

eine Anzahl 

gegen daa Hl 

Europa betre 

Regierungen 

Energie bis 

und ähnlio: 

als Vertrat 

■in einer A 

Aufriohtigk 

H^rrlman hat 

ntreffen Ohurchilla mit Stalin ln Moakau 

zlellem engl. Oomnunlque duroh Reuter bekann 

ffen dauerte vom 12. - 15. Auguat. An den 

nahmen u.a. teil Vawell, Sir Alexander, 

Brooke, Harriman eowie Kolotow und Toro- 

wurden, eo heiSt ea in der Verlautbarung, 

Enteoheidungen getroffen, die den Krieg 

tler-Deutaohland und aeine Verbündeten in 

fi'en. In dleaem Befrelungakrieg aind balde 

enteohloaaen, den K))|ipf mit aller Eraft 

zur vollständigen Vernichtung dea Hitlertuaa 

Tyranneien forteuführen. Harriman wohnte 

Rooaevelta den Besprechungen bei, die 

losphäre von Herzlichkeit »"d vollkonaener 

t* geführt worden aeion. Churchill nnd 

en Moskau am 17/3. verlassen. 

her 

er 

110' 

•Türkei 

:us laoh A 

aioh die Tür 

und selbst 

beirren lass 

zumal der 

andauere. Bi 

Umstande bas 

erung eines türkischen Biploaaten werde 

:kei auch duroh einen dt. Sieg im Kaukasus 

oh einen Zusammenbruch der UdSSR nicht 

i|en, sondern an ihrer leutralltät festhalten, 

•g Bwiwohen den Angalsaohaen und Beutaohland 

.■ Türkei sei auch Seemaoht und müsse dleaem 

londera Rechnung tragen. 

Kr 1 



■316 
Oaiiuii 

UllC' 

llhrjcit 

17.Q.42 

3iit)abc t>c« Oriee, liJuiD, Wenn, 
^cttl an fl, 5*. de ueb nui|), ddillöfcli 

Der t'iifi, inoiiD((hciii nfiiv 

026) 

I t a 1 i e i. i 

Hach Ass 

renz der “fr< 

rung" unter 

1) 

VDvfommuiffe 

opreae hat eine panamerikanische Eonle- 

ien Italiener* in Montevideo eine *Regie- 

Öraf Sforza gebildet. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Angesichts der großen Erfolge von Schiff 28 

befiehlt ( hef 3kl Beförderung des Kmdt., Erg.Kpt. 

von Huck^eschel, zum Kapt.z.3. ynrleihung den 

dee Biooraen Kreuaea 

ist durch Harlneadjutag4—b»4a HUhaeg tmaaregea. 

Auf ( reind erneuten Erfahrungen mit offenbar 

schlechte]' Hachtausbildung der ÜSA-Kriegsschiffe 

bei Salomoninseln sollen alle Hsk entsprechenden 

Hinweis erhalten. Ski vetanlaßt weiteres. 

2) Ski 

sorgung Ms. 

Transports 

nung gest 

war neben 

in Hinter, 

Geleitzug 

nahe, daß 

hierdurch 

wurde. We 

satz. Eins 

Schutz fiii 

: at 

Nach 

i 1 Tanker, 

streitkräl 

der Auffassung, daß Geleitzug für Ver- 

,lta bestimmt war. Große Zahl eingesetzter 

r ergibt eich aus von vornherein in Reoh- 

^llten Verlusten. Aufgabe Flugzeugträger 

Überführung Flugzeuge, die wahrscheinlich 

^rund trat, in erster Linie Jagdschutz für 

Klares Hochdruckwetter legt Vermutung 

nach großen Verlusten Anfang Juli nunmehr 

Aussicht auf Abwehr Luftangriffe erwartet 

iterlage außerdem ungünstig für Ubootsan- 

atz Schlachtschiffe erforderlich als 

Flugzeugträger. 

vorliegenden Meldungen 5 Dampfer, darunter 

Malta erreicht. Begleitende Sloherungs- 

te von Malta zurUoklanfend Gibraltar 
eingelauft n. 

-316 
CMIIIIH 

unC 
Uhr^eit 

t>c* Orcee, liiiut, Wfiirr, 

ccr Viif», l1)oiicfiliriu ufiiv 
V o v f o in m ii i f f c 

17.8.42 

(126) 

Italien.) 

Kach ABI 

renz der "fri 

nrng" unter 

oprees hat eine panamerllcanleche Eonfe- 

ien Italiener* in Montevideo eine “Begie- 

Oraf Sforza gebildet. 

Lagebesjirechung beim Ohef Siel. 

1) Ange 

befiehlt 

von 

lichte der großen Erfolge von Sohlff 28 

(hef 3kl Beförderung des Emdt., Trg.Ept. 

zum Eapt.z.3. Huck^eachel 

ist durch Marine ad Mutant bein-l»lfa»«>v-nns H*ey»n. 

Auf (rund erneuten Erfahrungen mit offenbar 

Bchleohter Hachtauabildung der USA-Eriegsachlffe 

bei Salonuininseln Bollen alle Hak entsprechenden 

Hinweis erhalten. 3kl vekanlafit weiteres. 

2) Ski 

sorgung Ud' 

Transport! 

nung gesti 

war neben 

in Hinter! 

Geleitzug 

nahe, daß 

hierdurch 

wurde. We 

satz. Eint 

Schutz flii 

: st 

Nach 

i 1 Tanker, 

streitkräl 
eingelaufe; 

der Auffassung, daß Geleitzug flir 7er- 

Ita bestimmt war. Große Zahl eingesetzter 

r ergibt sich aus von vornherein in Beoh- 

llten Verlusten. Aufgabe Flugzeugträger 

Überführung Flugzeuge, die wahrscheinlich 

^rund trat, in erster Linie Jagdschutz für 

Klares Hochdruckwetter legt Vermutung 

nach großen Verlusten Anfang Juli nunmehr 

Aussicht auf Abwehr Luftangriffe erwartet 

' terlage außerdem ungünstig flir Hbootsan- 

atz Schlachtschiffe erforderlich als 

Flugzeugträger. 

vorliegenden Meldungen 5 Dampfer, darunter 
Malta erreicht. Begleitende Sioherungs- 

te von Malta zurüoklaufend Gibraltar 
n. 
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17.8.42 Biese Xatsjache unteratrelcht ■besonders ungenügende 

Uinenaperrung Sizilienatraße, die za erreichen auch von 

3kl erneut) weiteres veranlaßt werden wird. 

Hachg 

bisher] 

sicher, 

lieh besc! 

“Ia, 

«Kai 

ewiesene Verluste Seestreitkräfte Segners 

igle", "Manchester" geaunkep. 2 Tlugsengträger 

idney", 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, wahrsohein-. 

digt. häi 

Von Gefangenenaussagen werden weitere wertvolle 

Anhaltspunkte erwartet. 

bla: 
ac 

Ski 

Versuch ml 

durch west 

von Gegne 

längerer H|< 

weges gün 

lt nicht für wahrscheinlich, daß Engländer 

hen werden, namhaften Kachsohub für Igypten 

1. Mittelmeer zu bringen. Verluste ■hesen 

in jedem Kalle so hoch angenommen werden, daß 

eg um Eap gegenüber großen Risiko Mittelmeer- 

stiger. 

Beurteilung ist an OKW / W.f.St., nachrichtlich 

Bt. Markdo. Italien, Mar.Gruppe Süd, Ob.d.L. / Lw VUstb, 

I a KM und Genst.d.H. Op.Abt. VO Marine übermittelt. 

3) Bez 

fdl. Magne 

festzustel 

eigneten 

Einheiten 

Vedetten v 

Verlust gi 

Uglich Annahme von Gruppe Süd betr. Aualiegens 

t-Geräuschminen vor Jeisk und Aohtari ist 

len, daß im Schwarzmeerraum an eigenen ge- 

lummitteln außer den HF? und R-Booten die 

der Bonauflottille, B. "Baikal" und 2 rum. 

orhanden sind. 1 Mrsatzf&hrzeug für den in 

eratenen einzigen Sperrbrecher wird gesucht. 

Bäi 

4) Ch. Ski 

für Vunkec 

den Japane 

Vas die ja 

so ist na 

rechnen, d 

mögen. Eir 

mittelten 

ef MHB meldet, daß wichtigste Unterlagen 

tzifferung engl. / amerik. ?T-Verkehrs heute 

m zur Mitnahme auf I 30 übergeben wurden, 

pan. Entschlüsselungsleistungen anbetrifft, 

Ansicht von Ski Chef MHB nicht damit zu 

aß sie mit den eigenen Schritt zu halten ver- 

großer Teil der den Japanern täglich Uber- 

Feindnachrichten wird von diesen als wertvoll 

ch 

- SJ fl 

©rtium 
imb 

Angabe btt Otiti, QBlnt>, Weiter, 
©ecflang, J8eleu4)iunfl, ©l^tlflleU 
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13.8.42 Oieae Satajaohe unteratreioht l>eaond«ra unganttgenie 

Ulnenaperr img Sizilienatraßet die za erreichen aaoh Ton 

Ski emeutj weiteres veranlaßt werden wird. 

// 

Hachgje 

blähen 

alcher, 

lieh bead 

wieaene Terluate Seeatreltkräfte Sagnera 

gle", ^Manchester* gaaunke^i. 2 llugzengträgar 

dney", 1 Kreuzer, 2 Zaratdrer, wahre oha ln.-> 

hlädigt. 

■Ia, 

"Bc 

pun k' 

hi: 

Ton 

Anhaltapi 

Ski 

Tarauch mi 

durch weat 

Ton Gegner 

längerer Ti 

wegea gUnat 

Gjefangenenausaagen werden weitere wertrolle 

:te erwartet. 

aac 

1t nicht fUr wahrscheinlich, dafi Engländer 

hen werden, namhaften lachechub für Xgypten 

1. Mlttelmeer zu bringen. Terluate ■tiaaen 

ln jedem Talle ec hoch angenommen werden, daß 

eg um Kap gegenüber großen Biaiko Mittelmeer- 

iger. 

Beurteilung ist an QKW / V.T.St., nachrichtlich 

Dt. llarkdo. Italien, Mar.Gruppe Süd, Ob.d.l. / Lw TUatb. 

I a KM und{ Senat.d.H. Op.Abt. TO Marine Übermittelt. 

3) BezUgllich Annahme von Gruppe Süd betr. Aualiegena 
I 

fdl. Magnet-Geräuschminen vor Jeiak und Aohtarl lat 

featzuatellen, daß im Schwärzmeerraun an eigenen ge- 

eigneten Bäummitteln außer den MTB und B-Booten die 

Einheiten der Donauflottille, D. "Baikal* und 2 rum. 

Tedetten vorhanden aind. 1 Sraatzfahrzeug für den in 

Verlust geratenen einzigen Sperrbrecher wird geauoht. 

4) Ch Ski 

für Tunket: 

den Japans 

Taa die ja 

ao iat na 

rechnen, d 

mügen. Eit 

mittelten 

ef MND meldet, daß wichtigste Unterlagen 

tzifferung engl. / amerik. TT-Terkehrs heute 

m zur Mitnahme auf I 30 übergeben wurden, 

pan. EntschlUsselungslelstungen anbetrifft, 

Ansicht von Ski Chef MHD nicht damit zu 

aß sie mit den eigenen Schritt zu halten ver- 

großer Teil der den Japanern täglich Uber- 

Teindnachriohten wird von diesen ala wertvoll 

ch 
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bezeiohnet. Jedenfalls sind wlr\ bei dem yeralnbax^ 

ten Austausch durchaus dis habenden. Wann dla Ja- 

paner nicht ln der Lage sind! was angenommen wird» 

die währerd der Überfahrt von I 30 vorgenoamanen 

fdl. Schltsaeländerungen selbständig zu erfassen» 

wird der Gebrauch des ihnen bla heute abgeschlosse- 

nen Materials zunächst einige Schwierigkeiten be- 

reiten. Man ‘igt dasaus wertvolle Einblicke in die 
tatsächliche Japan. EntechlUsBelungsleistung gewin- 

nen können 

5) Chef 

von der y 

natune der 

friedigt w 

Ski Qu A hat mitgeteilt, daß der JUhrer 

ihm gegebenen Aufklärung betr. Stellung- 

iCM gegenüber dem Sprengstoff Bezogen be- 

schnell zu 

nicht, ob 

auf Jeden 

6) Vortrkg stallv. Chefs SJcl Qu A Uber Bericht 

des Yloeadairal Kranoke an C/Skl vom 13/8. betr. 

grundlegende Besprechung Uber westwallartlgen Aus- 

bau der Westküsten. PUhrefc führte aus, strateglsohe 

Lage sei SD, daß deutsche Kräfte nur fUr eine front 

ausreichtei. Bisher eei es gelungen» durch Vertrag 

mit Rußland bzw. Westwallbau mit ganzer Kraft an 

einer front aufzutreten. Seine Hoffnung, Rußland 

erledigen, sei nicht gegluckt, man wisse 

3B dieses Jahr gelinge, sicher sei, daß 
?all stärkste Kräfte im Osten bleiben 

mUssen. Laier sei Erhöhung der Sicherheit im Testen 

nötig. Hur ein starker gegen alle Angriffsmöglioh- 

keiten sichernder festungsartiger Ausbau gäbe die 

Sicherheit» mit relativ wenigen Divisionen die 

KUste zu hilten und Landungsangriffe Jeder Art er- 

folgreich ibzuwehren bzw., was der größte Erfolg 

sei, den G igner Überhaupt von derartigen Operationen 

abzuschrecten. Das kostbarste Material sei der 

deutsche M mach. Das Blut, das durch festungsban 

SNHlllii 
IUI 6 

llljrjrll 

?lii()abc fe« Oru#, WiiiD, Wcntr 

6fr l'ufI, noii6frt)fIii ufii'. 
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beaeichiiet. Jedenfalls sind wlr\ bei dem Terelnbarr* 

tan Auatavaeli durohaua dl« Qtbendan. Wann dla Ja- 

paner nicht ln der &age alndi aaa angenommen wird) 

die «ährezd der Überfahrt von I JO vorganommanen 

fdl. Sohltaaeländerungan aelbatUndlg au erfassen! 

wird der Gebrauch des Ihnen bla heute abgeschlosse- 

nen Uaterlals zunächst einige Schwierigkeiten be- 

reiten. Uen «ist daraus wertvolle Blnblicke ln die 

tatsächliche Japan. EntsohlUsselungsleistung gewin- 

nen künner. 

5) Chef 

von der vo 

nähme der 

friedigt w 

3kl Qu A hat mltgeteilt, daß der JUhrer 

n ihm gegebenen Aufklärung betr. Stellung- 

ÜM gegenüber dem Sprengstoff Bezogen be- 

6) Vortriag stellv. Chefs 8]a Qu A Uber Bericht 

des Vioeadairal Kranoke an C/Skl vom 13/8. betr. 

grundlegend Besprechung Uber westwallartigen Aus- 

bau der Westküsten, führe* führte aus, strategische 

Lage sei 83, daß deutsche Kräfte nur fUr eine front 

ausreiohtea. Bisher sei es gelungen, durch Vertrag 

mit Kußlanl bzw. Westwallbau mit ganzer Kraft an 

einer front aufzutreten. Beine Hoffnung, Hußland 

schnell zu erledigen, sei nicht geglUckt, man wisse 

nicht, ob äs dieses Jahr gelinge, sicher sei, daß 

auf Jeden ?all stärkste Kräfte im Osten bleiben 

mUssen. Daier sei Xrhöhung der Sicherheit im Testen 

nütig. Hur ein starker gegen alle Angriffsmüglioh- 

kelten sicaernder festungsartiger Ausbau gäbe die 

Sicherheit, mit relativ wenigen Divisionen die 

KUste zu hilten und Landungsangriffe Jeder Art er- 

folgreich Lbzuwehren bzw., was der grüßte Erfolg 

sei, den 8 igner Überhaupt von derartigen Operationen 

abzuschrecten. Das kostbarste Material sei der 

deutsche Mensch. Das Blut, das durch festungsban 
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e . 

au ? 

geschont 

aatzreserfi 

nlohtung 

folge ans 

Landung 

sich woohf 

starken S 

geldmäßig^ 

Bel gegen 

reichend, 

zuziehen, 

festen zu 

und der 

Das sei 

und wicht L 

ausgebaut 

fdl. s chw 

nigen, ai 

KM stütze 

sandte Li 

StUtzpunk t 

sichert s 

10 - 20 

Beton und 

nicht be 

I 40 cm Ti 

- einbauen 

tät vor] 

ersetzen. 

Schutz. N 

und halte 

irt ge sei 

alle Unte 

Batterien 

braucht 

unter so 

sicher. D 

kn 

Pür ii< 

rhan 

hU 

ferde, sei die Milliarden wert. Qesamte Sin- 

e mUsse vorausslohtlloh zunächst zur Tar- 

ier Luftlandetruppen verwandt werden. Xr- 

uhlieSend, nach stärksten Luftangriffen, 

der KUste/mUsse diese stark genug sein, 

nlang selbst zu halten. Bas sei nur in 

;Utzpunkten nach ixt des Testwalls nbglioh. 

r Ausbau der Werke genUgt keineswegs. Xr 

starke Luftangriffe und Tanks nicht aus- 

Es sei nicht möglich, Lw aus den Osten ab- 

daher sei mit fdl. Luftüberlegenheit in 

rechnen. WelterfUhrung des Ubootskrieges 

genen Seezufulir mUsse erhalten bleiben, 

twendig zum Sieg I Bie UbootsstUtspunkte 

gsten Häfen mUssen zu richtigen Testungen 

werden. Auch die Häfen, die für Anlandung 

ren Hachschubs in Trage können und dieje- 

die sich die Sichsrungsstreitkräfte der 

, müssen ebenso ausgebaut werden. Bie über- 

te der Ski diene hierfür als Unterlage. Bien 

e mUssen auch gegen Angriffe von hinten ge- 

3in. Kr denke an einen Bunkergürtel mit etwa 

Badius um den Hafen, alles unter Aioken 

Panzermaterial. Kriegsmarine müsse dafür 

tztes Pz.Material einschl. Barbetten der 

e hergeben, die er doch nie in Schiffe 

werde. lach dem Kriege sei genügend Kapawi- 

den, um das Panzermaterial rechtzeitig zu 

Auch alle Befehlsstellen gehören unter 

Loht das Werk, sondern der Soldat muB kämpfen 

Q. Er müsse daher gegen Luftangriffe schwersmr 

itzt sein. Auch ruhig schlafen können. Baher 

rbringung der Soldaten innerhalb der Werke, 

dürfen nicht vor der Landung, wo sie ge- 

rden, durch Luftangriffe ausfallen, deshalb 

lacken Schutz, daä gegen schwerste Bomben 

as sei nur bei wenigen Stellungen bisher der 

170 
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17.8.42 

Angabe bt( Driit, tonib, 'Utiitc 
Seegang, !8clcu4tuiig, (fldptlgfric 

bcc Cuft, ^tbllbf^IClll Uflü 

au L 

gssobont 

aatzreaerfi 

ulohtung 

folge ans 

Landung 

aiob woob^ 

starken S 

VeldmäSlg^ 
sei gegen 

reichend, 

zuziehen, 

festen zu 

und der 

Das sei n 

und wicht}, 

ausgebaut 

fdl. schvi} 

nlgen, ai 

EU sttitze: 

sandte Li 

Stutzpunkt 

sichert s 

10 - 20 

Beton und 

nicht be 

| 40 am T 

■ einbauen 

tät vor] 

ersetzen. 

Schutz. H 

und halte 

drt ge sei 

alle Unte 

Batterien 

braucht 

unter so 

sicher. D 

kn 

CUr ai 

rhati 

h U' 

^oi-fonuiiniffe 

ferde, sei die Uilliarden wert. Qeaamte Sin- 

e mUsse voraussichtlich zunächst zur Vor- 

der Luftlandetruppen verwandt werden. lr- 

ühlieBend, nach stärksten Luftangriffen, 

der EUste/mUsse diese stark genug aein, 

nlang selbst zu halten. Das sei nur in 

Utzpunkten nach Art des Testwalls möglich, 

r Ausbau der Werke genUgt keineswegs. Xr 

starke Luftangriffe und Tanks nicht aus- 

Es sei nicht möglich, Lw aus dem Osten ab- 

daher sei mit fdl. Luftüberlegenheit Im 

rechnen. WeiterfUhrung des Ubootskrieges 

genen Seezufuhr mUsae erhalten bleiben, 

itwendig zum Sieg 1 Die Ubootssttttzpunkte 

gsten Häfen mUssen zu richtigen Testungen 

werden. Auch die Häfen, die fUr Anlandung 

ren Hachschubs in Trage können und dloje- 

die sich die Sichsrungsatreitkräfte der 

, mUssen ebenso ausgabaut werden. Die Uber- 

te der Ski diene hierfür als Unterlage. Die* 

e mUssen auch gegen Angriffe von hinten ge- 

3in. Sr denke an einen BunkergUrtel mit etwa 

Hadius um den Hafen, alles unter dickem 

Panzermaterial. Kriegsmarine mUsse dafür 

tztes Pz.Material einschl. Barbetten der 

e hergeben, die er doch nie in Schiffe 

werde. Hach dem Kriege sei genügend Kapati- 

den, um das Panzermaterial rechtzeitig zu 

Auch alle Befehlsstellen gehören unter 

Loht das Werk, sondern der Soldat mufi kämpfen 

a. Br müsse daher gegen Luftangriffe schwersrnt 

itzt sein. Auch ruhig schlafen können. Daher 

rbringung der Soldaten innerhalb der Werke, 

dürfen nicht vor der Landung, wo sie ge- 

rden, durch Luftangriffe ausfallen, deshalb 

lacken Schutz, daS gegen schwerste Bomben 

ae sei nur bei wenigen Stellungen bister der 
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iet 

Ball, mUaa 

Betondaokje 

ftüirung 

weil aucl 

Küste. 

■törichte|r' 

vom Heer 

gestellt 

Es 

Richtung 

bfcfindlicjhi 

in Ranze 

sichert 

werfer a’ 

Pakstände 

werden kc 

rien beige 

griffen 

werden 

wenig 

Sähe schv 

und leich 

Zur Abwe 

Werken he: 

(Io 

Pei s 

e geändert werden! mindestens 2 - 3,50 m 

Hierbei Hinweis auf zu schwache Aos- 

i Marine, wogegen ich Einspruch srhob, 

die Heerasbauten nicht stärker an der 

von General Jakobs gezeigten Bildern 

Bauten stellte sich heraus, dafl 2/3 

waren, aber dem PUhrer als Marinebauten da*- 

waren. Pall ist geklärt. 

also nötig, unsere Bauten in dieser 

zu überprüfen, vor allem die nooh im Bau 

en Anlagen zu verbessern. Stände für Ea 

rfhauben, Scharten ganz klein, Eingänge ge- 

Anlagen so, daS auoh nicht durch Tlammen- 

u szuräuehern■ Gegen Panzer sichern durch 

da an diese Stoßtrupps herangebraoht 

nnen. Ben schweren Batterien leicht* Batte- 

ben, die von der Besatzung bei Luftan- 

Plak, bei Landangriffen als Pak besetzt 

ppelausbildung). Sinn des Ganzen, mit 

onal höchste Abwehrkraft erreiohen. In 

erer Batterien mufl Strand durch mittlere 

te Batterien gegen Landung gesichert sein. 

Sturmstoßtrupps Plammenwerfer aus den 

raus sehr wirksam. 

e la 

tr 

Es Eollen im ganzen (Prankreich - Holland) 

15 000 Werke gebaut werden, davon Je 400 für die 

10 wichtigsten Marinestützpunkte. Auch die Stellung 

der konzentrierten schweren Artillerie bei Gris Eez 

durch Gürtel schützen. Gen. Jakobs soll näheres 

mit Marire ausarbeiten. 

Im 

angestre 

Gegenang: 

Bur 

etwas Zel 

Gjürtel soll große Tief* des Bunkeraysteas 

werden. Sturmgeschütz* und Tanks für 

rjiffe sollen ebenfalls inBetonbuhker stehen. 

dh Vorbereitung dieser Bunkerbauten vergeht 

t. Bies wird ausgenützt von Sp«nr, um 

53 f 
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fall, mtia 

Setondaoli 

tOhrung t 

B« geändert werden, nindeetenB 2 - 3,50 m 

Hierbei Hinweis anf su Bchwaoh« Ina- 
ei Marina, wogegen loh Binspruch erhob, 

weil auch die Heereabauten nicht stärker an der 

i von General Jakobe gezeigten Bildern 

r" Bauten stellte sich heraus, dafi 2/3 

waren, aber dem ? Uhr er als Marinebauten da*. 

waren. Ball ist geklärt. 

KUate. Be 

■törichte 

vom Heer 

gestellt 

EB ist also nötig, unsere Bauten in dieser 

Sichtung zu Überprüfen, vor allem die nooh im Bau 

befindlichen Anlagen zu verbessern. Stände für Xm 

in Panzeihaüben, Scharten ganz klein, Eingänge ge- 

sichert. Anlagen so, daB auch nicht durch Tlammen- 

werfer ac szuräuchem. Gegen Panzer sichern durch 

Bakstände, da an diese Stoßtrupps herangebraoht 

werden kennen. Ben schweren Batterien leicht* Batte- 

rien beigeben, die von der Besatzung bei Luftan- 

griffen £ 1s Blak, bei Landangriffen als Pak besetzt 

werden (Ioppelausbildung). Sinn des Ganzen, mit 

wenig Peisonal höchste Abwehrkraft erreiohan. In 

Bähe schverer Batterien mufi Strand durch mittlere 

und leichte Batterien gegen Landung gesichert sein. 

Zur Abwehr SturmstoStrupps flammenwerfer aus den 

Werken heraus sehr wirksam. 

Es Eollen im ganzen (Prankreich - Holland) 

15 000 Werke gebaut werden, davon je 400 für die 

10 wichtigsten Marinestützpunkte. Auch die Stellung 

der konzentrierten schweren Artillerie bei Gris Eez 

durch GUxtel schützen. Gen. Jakobs soll näheres 

mit Marire ausarbeiten. 

Im Gürtel soll groSe liefe des Bunkeraystems 

angestrett werden. Sturmgesohütze und Tanke für 

Gegenangriff* sollen ebenfalls InBetonbunker stehen. 

Burch Vorbereitung dieser Bunkerbauten vergeht 

etwas Zeit. Bies wird ausgenützt von Spur, um 
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Ubootsb 

j wird ei 

etsas 

uxen forziert fertigzuatellen. Hur Bordeaux 

.2h etwas (4 Wochen) verzögern, daa andere 

früher fertig. 

7) Dujrch 

in Seel k adt 

8) Vortrag I o 1/Skl> 

Dä a) 

an Bord 

da eie 

lieh un 

haben, 

b) 0 

MS »Oep: 

bezQgl. 

Im kleinstm greia» 

9) a) Vo 

telmeer 

Anordnung Ski Qu A iat Seekadt. Willi 

Kaukaaua umbenannt worden. 

lutache aus Guatemala befinden sich nicht 

des aus Baltimore ausgelaufenen porkng, D., 

»egen Verkehrsstörung in Mexiko, die «igeb- 

L»ersohuldet ist, den AnsohluB nioht erreicht 

i CW hat Antrag der Franzosen betr. Heise 

>h6e« von Dakar nach Saigon genehmigt. I&heree 

Kaütelen in ETB Teil 0 Heft VIII. 

1 rtrag I a l/Skl Uber übootsdislokation im Mit— 

Meldung Uber Auslaufen "Furloua* nach Osten 

weist aif Äotwendigkeit weiterer Besetzung westl. 

Mittelm^eres durch Uboote hin. Deshalb erhält PdD 

nachrichtlich Dt. Markdo. Italien, Weisung - 

entgegen fernmündlich erteiltem Einverständnis - 

nach Besetzung des Op.Gebietes in öetl. Mittelmeer 

mit 4 B >oten bis zu 2 danach folgende wieder im westh 

Mitteln ier einzusetzen. 

aa 

erd 

bi 

seh 

Ohof Ski Ist sInveratandOH* 

b) aa) Ubootsverluste sind in letzter Zeit aufler- 

entlioh gestiegen. Im Juli sind 10, im August 

'her 7 Boote verloren gegangen. Bei 4 von die- 

17 Booten fuhrt Ski Verlust auf Flugseugan— 

_’f in Bisoaya zurUok, wo auBerdem 2 weitere 
njiteche xmd ein ital. Uboot durch fdl. x«uft— 

- 3 3 sf- 

t)DUim 
mit) 

K^cit 

X7.8.42 

(129) 

anflflbc tie^ Oetctf, ®J|»t>( Töttur, 
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ber Cufi, CEHoutif^Khi ufiu. ^orEoiiuiuiiffe 171 

ITbootBbjien forziert fertigzxiatellen. Hur Bordeaux 

wird ei 3h etwas (4 Wochen) Terzögern, das andere 

etwas früher fertig. 

7) Dujrch 

in See] k uit 

8) Vortrag I o 1/skli 

a) 

an Bord 

da eie 

lieh un 

haben. 

b) 

MS ttae 

bezOgl. 

P äutache aus Guatemala befinden sich »H «Vit 

des aus Baltimore ausgelaufenen portng. 0.f 

»egen Verkehrsstörung in Mexiko, die aigeb- 

rersohuldet ist, den InsohluB nicht erreicht 

Im kleinstin greis» 

.uf 

9) a) Vo 

telmeer 

weist a 

Mittelme 

Italien 

entgegen 

naoh Be 

mit 4 Bb 

Uittelm i 

aa 

ori| 

bi 

seh 

Anordnung Ski Qu A ist Seekndt. Willi 

Kaukasus umbenannt worden. 

i cw hat Antrag der Franzosen betr. Heise 

pjibe" von Bakar nach Saigon genehmigt. Wäheres 

Kauteien in KTB Teil G Heft VIII. 

trag I a l/Skl über Ubootsdislokation im Mit— 

Meldung Uber Auslaufen *Furioua" naoh Osten 

Hotwendigkeit weiterer Besetzung westl. 

eres durch Uboote hin. Deshalb erhält FdU 

nachrichtlich Dt. Markdo. Italien, Weisung - 

fernmündlich erteiltem Einverständnis - 

letzung des Op.Gebietes in öatl. Mittelmeer 

oten bis zu 2 danach folgende wieder im weatL 

ier einzusetzen. 

Ohif Ski ist einverstanden. 

b) aa} Ubootsverluste sind in letzter Zeit auBer- 

entlioh geetiegen. Im Juli sind 10, im August 

'her 7 Boote verloren gegangen. Bei 4 von die- 

17 Booten führt Ski Verlust auf Flugssugan— 

xff in Bisoava zurück, wo auBerdem 2 weitere 
mtsohe und ein ital. Dboot durch fdl. üaft- 



C'immi 
mit) 

SJnaabt beb Orte», Tüiiib, Wcncr, 
0ff(jrtiifl, a5cleud>nuifl, Öld)iitjrcii 

ber £uf(, QJ)ont)fd)tiii ufio. 
^ocfoniiuuiffe 

17.8.42 

rguag 

Waffe 

bb) A, 

sor, 

breohle: 

war 

nachd 

mehxf 

Umfi 

läuft 

reich 

raxgr 

eobwer beacbädigt; vmxden. 

uch Troßschiff "Oclcermark", das zur Y*r- 

von Hilfskrauzem und als Blooltade- 

r am 9/8. aus La Boohelle ausgelaufen 

mußte Fahrt abbrechen und wieder einlaufen 

em es zwischen französ. KUste und 8° Test 

ach von engl. Flugzeug angegriffen wurde, 

eioher Fahrplan der Bloolcadebreoher 

Im August und September von Westfrank- 

au s mit 9 Schiffen an. Außerdem sind 2 

Schlljfe bereits Jetzt aus Japan ausgelaufen! 

derer) Einlaufen ln Westfrankreioh im Oktober 

erwahtet wird. 

oc) lurch englische Luftwaffe kann Blockade— 

brecherdienst, dessen Bedeutung fUr deutsche 

Kriegs- besonders Emährungawirtsohaft bekannt 

ist, stark beeinträchtigt! vielleicht unmög- 

lich gemacht werden. 

gibt diesen Hinweis und die Sahlen (Iber 

Und Beschädigungen von Ubooten als wei- 

rag betr, Hotwendigkeit der Verstärkung 

nsatzes in der Biaoaya an Ob.d.L. / Lw 

chrichtlich OK* / W.F.St. und ständig, 

des Ob.d.H. im F.H.Qu mit der Bitte* 

Ski 

Verluste 

teren Beil 

des Luftei; 

FUstb., n_ 

Vertreter 

an Lw FUsi bv Ski Uber Absichten zu unterrichten. 

Letzi i e Obootsverlustei 

Juni 1942^ H 652, H 568 im Hittelmeer. 

Juli 1942^ U 502, U 751 durch Flugzeuge in Bisoaya, 

ferner D 158, U 157, TJ 701, ü 90, 0 136, 

ü 215, U 153 und 0 576. 

tegust 1942t U 213, U 578 Flugzeugangriff in Bis- 

oaya, ferner D 588, D 210, U 379 an Ge- 
leitzUgen im Hordatlantik und U 166 vor 

Mississippi-Mündung. 

£>11111111 

»nt! 
utafii 

aiiflftbt t>c^ OtUJ, TUinb, "JlJeitfr, 
ÖttörtUfl, S&cleiit&MiUjj, 

^es Cnfi, CUtDilbfAelii iifj». 
^in’fonumiiffc 

17.8.42 

Cguog 

Haffe 

bto) 4|i 

sor, 

breoh|e 

war 

nachd 

mehr! 

Umf; 

läuf-t 

relob 

Schll: 

rargr 

Bobwer beschädigt wurden. 

ach Iroäschiff "Ockermatrk", das zur Ver- 

ven Hilfskreuzern und als Blookade- 

r am 9/8. aus La Koohelle ausgelaufen 

mußte fahrt abbreohen und wieder einlaufeij 

em es zwischen franzbs. Küste und 8° Vest 

ach von engl. Flugzeug angegriffen wurde, 

sicher Fahrplan der Blookadebreoher 

im August und September von Vestfrank- 

aus mit 9'Schiffen an. Außerdem sind 2 

fe bereits Jetzt aus Japan auegelaafent 

derer Einlaufen in Westfrankreioh im Oktober 

erwartet wird. 

oo) lurch englische Luftwaffe kann Blookade- 

breclerdienst, dessen Bedeutung für deutsche 

Brief a- besonders Zmährungswirtsohaft bekannt 

ist, stark beeinträchtigt, vielleicht unmög- 

lich gemacht werden. 

fibt diesen Hinweis und die lahlen Uber 

und Beschädigungen von Ubooten als wei- 

rag betr, Hotwendigkeit der Verstärkung 

nsatzes in dar Bisoaya an Ob.d.L. / IM 

ohrichtlich OKV / Jf.F.St. und ständig, 

des Ob.d.U. im F.H.Qu mit der Bitte^ 

Ski 

Verluste 

teren Beit 

des Luftei 

FUstb., n£ 

Vertreter 

an Lw FUs1 bySkl Uber Absichten zu unterrichten. 

Letzt ■ e Ubootsverlustei 

Juni 1942^ D 652, U 568 im Hittelmeer. 

Juli 1942^ D 502, U 751 duroh Vlugzeuge in Bieosya, 

ferner D 158, 0 157, TI 701, ü 90, V 136, 
D 215, D 153 und TJ 576. 

Xwgust 1942t U 213, n 578 Flugzeugangriff in Bis- 

oaya, ferner U 588, D 210, U 379 an Qe- 

leitzUgen im Nordatlantik und U 166 Tor 

Mississippi-Mündung. 



Datum 
imb 

Ubriclt 

17.8.42 

(130) 

(131) 

2Jiiöi»t>£ öCES Dneß, Qißiiib, 7Ueiißr, 
ettjana, »titudmuio, eidiiiaitii 

t>tr l'ufl, inoii6(diein u[io. 

c) Hach 

neuer Ronutn 

Markdo, 

4 Erfass 

aussichtl . 

veranlasse: 

Markdo. 

d) MVO 

von Dnterti 

lieh 15/4 

Linie als 

rieht mit 

Handakte 

Mitteilung Dt. Markdo. Italien ist Beginn 

eioffensive flir 28/8. beabsichtigt. Dt. 

allen bittet.fristgerechte Heuentsendung der 

;skdos. sowie Personale eur Besetzung vor- 

ch erforderlicher Sloherungefahrzeuge zu 

in. Weiteres erfolgt durch 3kl Qu JL. Dt. 

it benachrichtigt. 

iu OKH berichtet Uber geplante Durchführung 

ehmung "Blücher II". Zeitpunkt vorauasioht- 

.8. je nach Peindlage. Übergang ist in erst« 

reines Transportunternehmen anzulegen. Be- 

Karte gern. 1/Skl 1596/42 »kdos.Chefa. in 

'Blücher*. 

I ; 

lUlgl 

i i 

be t 

10) Auf 

legung 

wegenraum 

in Hordno 

scheidend^ 

gern Baum 

bei Belast 

Zurückziehi 

ln Heimat 

auf psychb 

vornehmlip! 

raun 

Herftlieg 

durchführt 

in Präge, 

tion erfoll 

^inEomiiniiffe 17; 

frage Chefs Ski legt C/Skl vorläufige Über- 

r. Verwendung der Seestreitkräfte aua Hor- 

dar: Während Winters ist mit Peindiandung 

rwegen nicht zu rechnen. Damit entfällt ent- 

r Grund für Belassung der Schiffe in dorti- 

Ledigllch "fleet ln belng" Wirkung bleibt 

iung. Wenn man auch hierauf verzichtet,,wäre 

iung der großen Schiffe - bia auf "Soheer" — 

möglich. Dies ist erwünscht im Hinblick 

logische Wirkungen für Besatzungen usw., 

h aber, weil Zerstörer für Einsatz im West- 

i werden. Schiffe könnten,abgesehen von 

izeiten, Ausbildungsdienst in östlicher Osts« 

n. Für "Soheer" kommt Belassung im Hordraum 

von wo aus ggf. Abaprung für Atlantikopera- 

gt. 

Chef Ski ist grundsätzlich einverstanden. Ski 

bearbeite|t zur Zelt eingehende Prüfung dieser Frage. 

•O J 

CMIUIH 

imb 
llbrifti 

17.8.42 

(130) 

(131) 

2Iuodbc bc« Drice, Q15inb, 'Jüentr, 
0ceörtii0, JBeltudjuiiia, eid^ilöttii 

btr Cuft, CWoubfdKlu ii[iL*. 

c) Hach 

neuer Honuiii 

Markdo, 

4 Erfass 

ausslchtl. 

Teranlass 

Harkdo. 

d) WO 

von Unteren 

lieh 15/lf 

Linie als 

rieht mit 

Handakte 

Mitteilung Dt. Markdo. Italien ist Beginn 

.eioffensive für 28/8. heahsichtlgt. Dt. 

allen bittet.fristgerechte Heusntsendung der 

;skdos. sowie Personals zur Besetzung vor- 

ch erforderlioher Sioherungsfahrzeuge zu 

in. Weiteres erfolgt durch 3kl Qu A. Dt. 

it benachrichtigt. 

su GEH berichtet Uber geplante Durchführung 

ehmung "Blücher II". Zeitpunkt vorauasloht- 

.8. je nach Feindlage. Übergang ist in erst« 

reines Transportunternehmen anzulegen. Be- 

Earte gern. 1/Skl 1596/42 Qkdos.Chefs, in 

■Blücher«. 

I ; 

iu Igl 

i ) 

be t 

10) Auf 

legung 

wegenraum 

in Hordno 

scheidend^ 

gern Baum 

bei Belast 

ZurUckziefii 

ln Heimat 

auf psychb 

vornehm!1b 

raum 

lerftlieg 

durchführt 

in Frage, 

tion erfolL 

^OV E D111 llllli f f f 172 

frage Chefs Ski legt O/Skl vorläufige Über- 

r. Verwendung der Seestreitkräfte aus Hor- 

dari Während Winters ist mit Feindlandung 

rwegen nicht zu rechnen. Damit entfällt ent- 

r Grund für Belassung der Schiffe in dorti- 

Lediglich "fleet ln haing" Wirkung bleibt 

ung. Wenn man auch hierauf verzichtat.^wäre 

iung der großen Schiffe - bis auf "Soheer" — 

möglich. Dies ist erwünscht im Hinblick 

logische Wirkungen für Besatzungen usw., 

h aber, weil Zerstörer für Binsats im Test— 
i werden. Schiffe könnten,abgesehen von 

jzeiten, Ausbildungedienst in östlicher Osts« 

n. Für "Soheer" kommt Belassung im Hordraun 

von wo aus ggf. Absprung für Atlantikopera- 

gt. 

Chef Ski ist grundsätzlich einverstanden. 3kl 

bearbeite|t zur Zeit eingehende Fpüfung dieser Frage. 
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I) 

(132) 

ÜBerfli 

Beit für 

Btellunge 

I op 201 

0 Haft I. 

egungen und Weisung Ski batr. Werftliege- 

Bärauzar "Sohear* und Auawirkung auf Jartlg- 

termin für Kreuzer "Srndan" e. Vfg. l/Skl 

55/42 Skdoe. Absohrift Prüf. 4 in EIB Tall 

Srudpe Bord und Plotta erbalten denentapraohend 

feieung, die im AnacbluB an Untemeboung "Wunder- 

land" beebeiebtigte Verlegung "Sobeer" aur Warft- 

instandectzung in Heimat voraorglicb vorzubaraitan. 

Ski Qu A wird unterriobtet. 

(133) 

II) Ob.c.U. bat am 14/8. angeordnet, daS K, naob- 

dem nimmt br Werftarbeiter für die KM zur Verfügung 

i gestellt werden sollen, den Ob.d.U« laufend unter- 

richtet, welche Arbeitavorhaben auf Grund dar anfal- 

lenden Ai beiterzablen Jenaila durcbgafUbrt werden 

können. :/Skl weist Ski Qu A darauf bin, daS neben 

der Ausw: rkung der Arbeiterfrage auf die Durchfüh- 

rung der Planung auch die Schmälerung der Werft— 

basia der KM zu berücksichtigen bleibt, die aloh aus 

den Zuges tändniäsen ergibt, die Hauptamtachef K dem 

Leiter dus HauptaussobuBea Schiffbau bzw. dem BKB 

tesügl. der Werften in niederl. Raum und in Kikola- 

jew gemacht bat. Abschrift von den WiederSchriften 

der einschlägigen Besprechungen von 6. und 7/8. 

gern. 1/S O. 27497/42 geh. in KTB Teil B Heft V. 

l/sil bittet Ski Qu A, über die Angelegenheit 

auf dem : .aufenden gehalten zu werden. 

l/Skl siebt nicht ohne Besorgnis, dafl 

die Schmälerung der Basis der Kriega- 

marine auf vielen Gebieten unvermindert 

fortschreitet. 

? 

©iWitm 
uut> 

llhritit 

Eingabe bc^ Dxtti, WInb, ^mer, 
«iccflfliiö, ^deiu^tuits, ©IctMlflNit 

btt 8»fl, OToilb(t(>tlH llfjü. 
^orfoiuiiuiiffe 

17.8.42 Be jondSTSB 

I) 

(132) 

UberfL' 

zeit für 

atellun^B 

I op 201 

0 Heft I. 

egungen und Weisung Ski betr. Warftllege- 

Ereuzer "Sobeer* und luawlrkung auf Jertlg- 

termln ftlr Kreuzer "kaidtn" e. Yfg. l/Skl 

53/42 Okdos. Absohrlft Prüf. 4 ln XIB Teil 

Grudpe Bord und Platte erhalten denentspreohend 

feleung, die Im Anschluß an Unternehmung ■Wunder- 

land" beebelchtlgte Verlegung "Boheer" zur Werft- 

InstandBEtzung in Heimat vorsorglich Torzuberelten. 

Ski Qu A wird unterriohtet. 

(133) 

II) Ob 

dem nunm 

gestellt 

richtet, 

lenden Ar 

können 

der AUBW: 

rung der 

basis de^ 

den Zuge 

Leiter 

b««Ugl 

jeu gemai 

der eins 

gern. l/S 

1/S 

auf dem 

di i. 

.U. hat am 14/8. angeordnet, daß K, naoh- 

4hr Werftarbeiter für die KH zur Verfügung 

werden sollen, den Ob.d.H» laufend unter- 

welche Arbeitavothaben auf Grund der anfal- 

beiterzahlen Jeweils durohgefUhrt werden 

l/Skl weist Ski Qu A darauf hin, daß neben 

rkung der Arbeiterfrage auf die DurohfUh— 

Planung auch die SchmäLlerung der Werft- 

EU zu berücksichtigen bleibt, die sich aua 

tändniasen ergibt, die Hauptamtschef E dem 

s Hauptaussohußes Schiffbau bzw. dem BEB 

<ier Werften in niederl. Baum und in Hikola- 

uht hat. Abschrift von den BiederSchriften 

ohlägigen Bespreohnngen vom 6. und 7/8. 

O. 27497/42 geh. in ETB Teil B Heft V. 

11 bittet Ski Qu A, Uber die Angelegenheit 

: laufenden gehalten zu werden. 

l/Skl sieht nicht ohne Besorgnis, daß 

die Schmälerung der Basis der Kriegs- 

marine auf vielen Gebieten unvermindert 

fortschreitet. 
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Angabe bei Orue, r)BiiibJ QBtttcr, 
©eegaiifl, SSeUiiclMunfl, eictiilgtdi 

tu ßiift, (Tloiitfdjtlji ufiti. 

III) 0 

Stookhi 
deutscri 

geh. Ir 

eaeth. d.H. Übermittelt Bericht Mil.Att, 

cjlm T. 14/8. betr. echwedieche Beurteilung 

er Operationen. Abschrift gen. 

KXB Teil B Heft V. 

Lage 17AIII. 

I. Kriegführung in den auBerheinischen Gewässern. 

1. Beindlagt 

Slidatlanl 

ÜSA-Gele: 

Tois AS i 

und sich 

EU haltet. 

Q^orfomniiitffe 173 

l/Slcl 28146/42 

ik» 

Hao4 Funkaufklärung erhielten wahrscheinlich 
teinheiten des auf Harsch befindlichen Gon- 

am 9/8. Befehl, nach 3t. Helena su gehen 

auf Anforderung für Haider-Operation klar 

Fredtown gab Ubootswamung für ein Gebiet etwa 

680 am V-lieh der Kongo-Mündung. TM ein deutsches 

Uboot kaqn es sich nicht handeln. 

Haoi Meldung aus Bunta Irenas ist ein beladener 

USA-Tank< r vom Stillen Ozean in den Atlantischen Ose&n 

eingebaut en. Meldung ist erneuter Hinweis auf die 

offenbar zunehmende Benutzung der Magellan-Strafie für 

den Verkehr zwischen Chile und Auäralien. 

2. Eigene In. SS± 

Hirn 

SUdatlan- 

Kursanwe: 

klärunge) 

iohtlich Beurteilung der 7erkehrslage in 

ik ergeben die wenigen in August vorliegenden 

sungen des Gegners die Ergebnisse der Anf- 

ahrt von Sohiff 23i 

3 3^ 

tJaliini 
un6 

U^rjcU 

17.8.42 

(134) 

Angabe Ct Ortef QBtnb, eaetttr, 
ettgang, %tltui(iiung, ei<(itlgttli 

btr Cuft, QHontifdjtlji ufiD. 

in) a 
Stookhi 

deutsch 

geh. ir 

easth. d.H. Übermittelt Bericht Kil.JLtt, 

cjlm v. l^/S* hetr. echwedieche Beurteilung 

er Operationen. Abschrift gen. 1/3kl 28146/42 

KTB Seil B Heft 7. 

läge 17 Am» 

I' Kriegführung in den au£erheinischen Sewtlasern. 

1.. leindlagi 

Slidatlanl 

USA-Gelej 

Tois A3 I 

und sich 

sru haltei. 

® oi'fomin iiiffe 173 

ikt 

Haon FunkaufklÄrung erhielten wahrscheinlich 

teinheiten des auf Karsch befindlichen Gon- 

am 9/8. Befehl, nach 3t. Helena su gehen 

auf Anforderung für Haider-Operation klar 

Bree town gab Ubootswamung für ein Gebiet etwa 

680 am V-lich der Kongo-Mündung. Gm ein deutsches 

Uboot kai|n es sich nicht handeln. 

Haol. Meldung aus Bunta Arenas ist ein beladener 

DSA-Iank<r vom Stillen Ozean in den Atlantischen Ozean 

eingelauJen. Meldung ist erneuter Hinweis auf die 

offenbar zunehmende Benutzung der Magellan-StraBe für 

den Verk4hr zwischen Chile und Au&ralien. 

2. Bigene It, £21 

Hint 

SUdatlam 

Kursanwe: 

klärunga: 

iohtlich Beurteilung der Terkehrslage im 

ik ergeben die wenigen im August vorliegenden 

sungen des Gegners die Xrgebnisse der Anf- 

ahrt von Sohiff 23« 
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O.nmii 
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llltr^cii 

?lii()«ibc ^c^ Onti>, ?i.<nici 
0ct)jrtii(j, cltucbtuiii). vMtl>11>Ut ii 

Dtr t'iift, Woiibidiciii iiin'. 

1) Im ost« i: 

ip 600 

2) Vom Kap 

Schiffe 

bindungb 

2230 Ve 

Schifro 

den P 

3) 

Pun £ 

^Hu'f i) in in ii i ( 

iptlgep SUdatlantilc hält aioh Sohiffahpt 

am breitem Streifen von Afrika-Küste ab. 

nach Brasilien und nach Vestindiengehen</t 

i steuern Kurse W-lioh und 8-lioh der Ver- 

linie zwischen 33 Süd 10 Ost und 1730 Süd 

3t. 

in Montevideo-Preetown-Yerkehr paesieren 

t 07 Süd 25 West W-lioh. 

Ski nimmt an, daß trotzdem noch einzelne Schif- 

fe zur Aufklärung durch das zur Zeit freigehaltene 

Qebiet im nittleren Südatlantik laufen, Beispiel 

"Arabistan", während Seleitzüge wie bisher direkten 

Kurs zwiscaen Freetown und Kap einschlagen. Die 

bekannt gewordenen Kriegsschiffsbewegungen sind 

vornehiiilica mit Geleitbewegungen und Aufklärung der 

Geleitwege ln Zusammenhang zu bringen. Ober den 

Verkehr Kap - La Plata ist Beurteilung zur Zeit 

wegen fehlender Unterlage nicht möglich. 

Entsprechende Unterrichtung aller Außerheimlsohe 

über diese Beurteilung entsprechend dem Wunsch von 

Schiff 28 erfolgt durch FT 2239. 

Weite|re Feindlageunterrichtung durch IX's 

2101 und 2300. 1817, 1951 

Mar .1 

degeblet t 

liehen Sch 

tt. Madrid meldet Standorte der im Blooka- 

zw. in der Zone 30° Kord 30° West befind- 

iffe (s.Fs. 1830). 

II 

1. 

. Lag e Westraum. 

Feindlage; 

Hach 

8 VP-Boote 

sein wurde 

Luftaufklärung lagen in Dover vormittags 

und 8 Zerstörer. 60 am S-lich Soilly-I»^ 

n Hm 3 leichte Kreuzer der O-Klasse umA 

£ 

mit) 

llbricii 

.a.42 

t>U OtUi, QiJiHt), Xu'IICV 
tfccijanjj. ®ttcu*nni}j. v^lihn.ihii 

^fc t'iifr, monDirlHhi »iu1. 

1) Im oatw 

ip 600 

2) Vom Kap 

Schiffe 

bindung^ 

2230 

Schiffe 

den Punf 

3) 

ij-tfgep SUdatlantilc hält sich Schiffahrt 

am breitem Streifen von Ifrika-EUate ab. 

nach Braailien und nach Weatindiengehend* 

i steuern Eurae T-lloh und S-lioh der Ver- 

linie zwischen 33 Süd 10 Ost und 1730 Süd 

t. 

in Uontevideo-freetoen-Verkehr paasleren 

t 07 Süd 25 West T-lioh. 

luf tl 

Ski 

fe zur ki 

Gebiet im 

"Arabia tanj* 

Kura zwiscii 

bekannt ge 

vornehmli 

Geleitwege 

Verkehr 

wegen fehlje 

Leb 

Mar. 

degebiet 

liehen Sc 

IH' f I) 111111II i j 

nimmt an, daS trotzdem noch einzelne Schif- 

äirung durch dae zur Zeit freigehaltene 

nittleren SUdatlantlk laufen, Beispiel 

während GeleitzUge wie biaher direkten 

en Preetown und Kap einachlagen. Die 

wordenen Kriegaachiffabewegungen sind 

mit Geleitbewegungen und Aufklärung der 

in Zusammenhang zu bringen. Über den 

- La Plata iat Beurteilung zur. Zeit 

nder Unterlage nicht möglich. 

Bntapfreohende Unterrichtung aller AuSerfaeimiaohe 

über diese Beurteilung entsprechend dem Wunsch von 

Schiff 28 erfolgt durch PT 2239- 

Weitere Peindlageunterrichtung durch IT's 

1817, 1951, 2101 und 2300. 

Att. Madrid meldet Standorte der im Blooka- 

in der Zone 30° Kord 30° West befind- 

hliffe (s.Ps. 1830). 

t zw. 

II 

1. 

Lage W e s t r au m 

Peindlaae 

Hach 

8 VP-Boote 

sein wurde 

Luftaufklärung lagen in Dover vormittags 

und 8 Zerstörer. 60 am S-lich Soilly-I*.- 

n Hm 3 leichte Kreuzer der O-Klasse um4 
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Danmi 
Ullt> 

llbridi 

Oliigabc t)i6 Dutt, OBIIID, ‘Weiter, 
Öeeflaiifl, »eleu^iuiiö, ©lAiigfeii 

t>er Cu ft, CWoubfrfjeiu ufiu. 
^infommniffe 174 

17.8.42 1 Zerstörer auf Kura 20° gesichtet. 30 am O-lioh- 

LlBzard-l ead standen nachmittags 3 D., 1 Zerstörer 

und mehrere VP-Boote auf Zickaaokkursen. 

Licl tbilderkundung ergab in Southampton 2 Zer- 

störer, ; VP-Boote, 5 Pahrgastschiffe, 10 D^Sü etwa 

200 Schl< ppkähne und 8 große Schlepper. In Portsmouth 

lagen ZUJ)- gleichen Zeit etwa 70 Schleppkähne. 

2. Eigene Ltges 

Gebiet A~ lantlkkliste» 

Keiie besonderen Vorkommnisse. 

Beegebiel Kanal: 

Das von Batt. "Großer Kurfürst" und M 2 be- 

schossen« brennende fdl. Pahrzeug in AB 79 wurde 

0018 Uhr versenkt. 

Gef« 

englisch« 

Uinenauf j ;i 

durchgefi 

von 2155 

genommen 

Treffer 

wurde an 

tion beol 

festgest 

bei dem 

Seite wi^i 

das Boot 

fangens 

ten der 

fer erzi« 

ten s. PE 

von R 184 

3Cll 

chtsberührung zwischen 10. und 12.RX1. und 

n S-Booten setzte kurz vor Beendigung der 

;abe in Doverenge ein, die jedoch planmäßig 

ifhrt wurde. Plottillen waren schon vorher 

- 2210 Uhr durch Pemkampfbatt. unter Beschul 

Auf einem fdl. Artl.S-Boot wurden zahlreiche 

nd ein heftiger Brand beobachtet. 2313 Uhr 

SUdende der neugelegten Sperre eine Detona- 

achtet. 3 weitere Detonationen wurden später 

lt, so daß mit .Möglichkeit von Minentreffer>t. 

Regner gerechnet werden darf. Auf eigener 

d R 184 vermißt. Bach Punkaufklärung ist 

gesunken, die Besatzung zum Teil in fdl. Se- 

aft geraten. (s.Peindlage 16/8.). Auf 3 Boo- 

und auf 2 Booten der 12.Rfl. wurden Tref- 

lt. Personalausfälle sind gering. Binselhei- 

1020, 1715 und 2355. Das Außereichtkommen 

ist ln erster Linie durch Versagen der UI 

]0 

3 3?- 

C'anim 
mit 

llbridi 

2Iiiflabt t<^ Oftei, Wliit, QUcttct', 
CJtegaiig, »ei«ui^iuiig, eidxtflfeii 

ttr Cwfr, OTtiitftfjtui ufiD. 
^ in1 f o m in nt f f e 174 

.8.42 1 Zerstöier auf Kura 20° gealohtet. 30 am O-lioh- 

Lizzard-i «ad standen naelmittaga 3 D., 1 Zeratörer 

und mehrere VT-Boote auf ZicKsaoIclcuraen. 

Licl.tbilderkundung ergab in Southampton 2 Zer- 

atörer, ; VP-Boote, 5 Pahrgaateohiffe, 10 D^Sü etwa 

200 Sohl« ppkähne und 8 große Schlepper. In Portsmouth 

lagen zutf gleichen Zelt etwa 70 Schleppkähne. 

2. Bigene li^et 

Gebiet lantlkkUate > 

Keii.e beaonderen Vorkommnisse. 

Beegebiel Kanali 

Baa von Batt. "Großer Kurfürst" und H 2 be- 

schossen« brennende fdl. Pahrzeug in 1H 79 wurde 

0018 Dhr versenkt. 

Gef« 

englisch« 

Uinenauf j 

durchgefi 

von 2155 

genommen 

Treffer 

wurde an 

tion beol 

featgest 

bei dem 

Seite wi^i 

das Boot 

fangenscl}i 

ten der 

fer erzi« 

ten a. P« 

von R 18« 

chtaberührung zwischen 10. und 12.Rfl. und 

n S-Booten setzte kurz vor Beendigung der 

;abe in Doverenge ein, die Jedooh planmäßig 

'ihrt wurde. Plottillen waren schon vorher 

- 2210 Dhr durch fernkampfbatt, unter Beschul 

Auf einem fdl. Artl.S-Boot wurden zahlreiche 

nd ein heftiger Brand beobachtet. 2313 Dhr 

SUdende der neugelegten Sperre eine Detona- 

achtet. 3 weitere Detonationen wurden später 

«11t, so daß mit Käglichkeit von MinentreffeiH. 

( egner gerechnet werden darf. Auf eigener 

d R 184 vermißt. Hach Punkaufklärung ist 

gesunken, die Besatzung zum Teil ln fdl. Se- 

aft geraten. (s.Peindlage 16/8.). Auf 3 Boo- 

und auf 2 Booten der 12.Rfl. wurden Tref- 

lt. Personalausfälle sind gering. Sinselhei- 

1020, 1715 und 2355. Das Außersichtkommen 

ist in erster Linie durch Versagen der DI 

]0 



s ß # 
Damm 

unti 
Ubrjcit 

Sliigabc fcc* Drterf, lühiD, Bentr, 
Seegang, %clcu4)(uiig, 0ld>tlgf(ü 

ötr Stift, U)out>((i)e}ii ufiv. 
^orfommniffe 

17.8.42 verscliulc et. Mit Kompromittierung der Minenaperr* 

muß mit £ioherheit gerechnet «erden. 

5.3:'l. hat MinenaixXgabe in B? 2329 und BI 23H? 

planmäßig; duxchgeführt. 

III. H o r (. aee , Borwegen, Hordmeer, 

H o r d s e 

1. leindlagi 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene üige» 

Auß ir Bäumung von 2 Grundminen bei Borkum und 

3chiermo:iikoog keine besonderen Vorkommnisse. 

H o r w e g en/Hordmeer i 

1. leindlag ai 

Hacp 

tags ei 

Einheiten 

Uboote o 

Varanger 

Luf 

echea Er 

Funkaufklärung standen am 16/8. naohmit- 

Zinheit, am 17/8. nachmittags 2 engl, 

im Archangelsk-Bereich in See. 4 rute. 

parierten vermutlich im Seegebiet von 
1 fjord bia Tromsö. 

taufklärung im Hordmeer blieb ohne takti- 

jebnis. 

2. Eigene L^gei 

Min ansuch- und Qeleltdlenst im Bereich des 

Adm. Horyiegen ohne besondere Vorkommnlsee. 

ü 259 versenkte in Petsohora-Bucht 2 Sohlepp- 
sUge aus 2 Schleppern und 2 Leichtem, darunter 

s ß f 

Diuuin 
mit 

llbrjcit 

Äiiflabt t>e^ Orte«*, W1 ub, Weiter, 
«ctflaiifl, Jö eleu et) tu» 9, ei^tigtett 

ter fiiift, Qnoitbf^eht uft». 
^ortommniffe 

17.8.42 yerscbulcet. Ult Eompromlttlarung der Minensperre 
muä mit ! lolierb.elt gerechnet «erden. 

5.3:1. hat Ulnenaufgabe ln BP 2529 und BP 250^ 
planmäfilt: duxchgeführt. 

III. H o r < see .Borwegen, Hordmeer, 

H o r d s e 

1. Pelndlag 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Ligei 

AuB ir Räumung von 2 Grundminen bei Borkum und 
Schleimt:ilkoog keine b.eeonderen Torkommniaae. 

H o r w e g en/Hordmeer i 

1. Pelndlagi« 

Haci 
tage ein > 
Einheiten 
Uboote o 
Yaranger: 

lut 

echea Er 5' 

Punkaufklärung standen am 16/8. naohmit- 

Einheit, am 17/8. nachmittags 2 engl. 
Im Archangelsk-Bereich in See. 4 ruaa. 

parierten vermutlich ia Seegebiet von 
fjord bla Tromet). 

taufklärung im Hordmeer blieb ohne takti- 

ebnls. 

2. Eigene Ligei 

Min sneuch- und Geleitdienst Im Bereich dea 

Adm. Horftegen ohne besondere Yorkommnlaae. 

U 2Ö9 versenkte ln Petsohora-Bucht 2 Sohlepp- 
atlge aus 2 Schleppern und 2 Leichtem, darunter 
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X>amm 
imt> 

lltirjcit 

17.Q.42 

Angabe l»c^ Dne^, Tüiut», ‘Bener, 
Seegang, »eleudjJung, SIcbMgfeit 

ber fiufl, Oftoubfcbeiii ufiv. 
^orfomniiiiffe 175 

ein J,eioh(ter mit etwa 30Q Soldaten 

Dura 

Tr8f£punk|t 

0000 Utar 

Signal vo: 

forderlich 

ifiihrung *lffunderland■ planmäßig. U 601 hat 

mit "Soheer1' in 78 Bord 72 Ost ab 19/8. 

arhalten, soll neuen Treffpunkt durch Kurz- 

rsohlagen, falls infolge lisbehinderung er- 

Das 

tert und 

Aus 

geblioher 

in AA 894p 

gesichtet 

auf Tiefe 

paoh Auftpi 

trotz pl 

1840). 

werden voh 

WeL 

Ski hofft nur, daß die Abgabe dieses Xurs- 

signals, da es geeignet ist, die ganze Unter- 

nehmung zu kompromittieren, nicht erforder- 

lich wird. Dieser fall hätte in der Befehls- 

gebung vorher bedacht werden mtlssen. 

ron U 255 geschleppte B?-flugboot ist geken- 

;esunken, Besatzung geborgen. 

lurzberioht von U 405 ergibt sich betr. an- 

Brfasaung von PQ 18, daß a> 6/8. 0035 Uhr 

dicht vor Eisgrenze auf 5 - 600 ■ 7 - 9 D. 

waren. Boot mußte vor anlaufenden Bewacher 

gehen, hat Horchgeräusche festgestellt und 

Luchen eine Stunde später in dichtaa Bebel 

atimäßiger Suche nichts mehr gesehen, (s.fs. 

tere Peststellungen sind erforderlich und 

Gruppe Kord herbeigeführt. 

IV, Skagerrac, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. feindlagei 

Luftkufklärung hat am 2. und 5/8. in Kronstadt und 

Leningrad insgesamt 32 Uboote festgestellt, gegen 52 an 

24/4. Di 3 fehlenden 20 Boote decken die in See befind- 

lichen bz]». in Verlust geratenen Einheiten. 

- 3 $ f- 

Damm 
imti 

augabt t>etf Drurf, Qöhiö, Ißetier, 
©eeflanfl, »tleudjiung, 

t>«r Cuft, OToiibfduijt iifi». 
^orfoiumniffe 175 

17.8.42 ein £eio)i|ter mit etwa 300 Soldaten 

Duxd 

Treff punk[t 

0000 Ohr 

Signal vo: 

forderlici 

! ifüiirung ■Wunderland" planmäSig. TJ 601 hat 

mit “Soheer" in 78'*ord 72 Ost ah 19/8. 

arhalten, soll neuen Treffpunkt durch Kuxz- 

rschlagen, falls infolge lishehinderung er- 

Sas 

tert und 

Aus 

gehlioher 

in AA 894 

gesichtet 

auf Tiefe 

pach Auftßa 

trotz pl. 

1840). We|L 

werden vo 

3kl hofft nur, daS die Abgabe dieses Xurz- 

signals, da es geeignet ist, die ganze üntew- 

nehmung zu kompromittieren, nicht erforder- 

lich wird. Dieser lall hätte in der Befehls- 

gebung vorher bedacht werden müssen. 

ron D 255 geschleppte BV-Tlugboot ist geken- 

;esunken, Besatzung geborgen. 

Curzberioht von D 405 ergibt eich betr. an- 

Brfassung von BQ 18, daS am 6/8. 0035 Uhr 

i dicht vor Eisgrenze auf 5 - 600 m 7 - 9 D. 

waren. Boot mußte vor anlaufendem Bewacher 

gehen, hat Borchgeräusche festgestellt und 

uchen eine Stunde später in dichtem Xebel 

nmäßiger Suche nichts mehr gesehen. (s.Ts. 

tere Besteteilungen sind erforderlich und 

1 Gruppe Kord herbeigeflihrt. 

17. Skagerrar, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Luftaufklärung hat am 2. und 5/8. in Kronstadt und 

Leningrad insgesamt 32 Uboote festgestellt, gegen 52 am 
24/4. Di 3 fehlenden 20 Boote denken die in See befind- 

lichen bzfv. in Verlust.geratenen Einheiten. 



•j 

r»»uiim 
iiuti 

llhqdc 

ftiiflittK ^cö Oricö, Willi*, Wmiv. 
0c<rtiiU}j, ^(UudMiiiii). vdidiiiiifm 

^fr Vit fl, COT o ii t< feil rin njii*. 

17.8.42 2. Slgene La^ai 

de r In 

flüge in w 

stellt. 

Linie Saßn]L 

Pommersche 

Nachtjäger 

D. "W 

leit Oslo 

fers SO 

sanken, 

auf Grundmli 

vor Pasaie 

W-lioh des 

gering 

Im fi 

durch 3 Bo 

achutzboot 

Hacht zum 17/8. wurden etwa 15 fdl. Bin- 

ästlicher bis östlicher Oataee festge- 

enverdacht besteht für Ostaeeeingänge, 

tz / Trelleborg, Seeraum um Rügen sowie 

und Banziger Bucht. 2 Abschüsse durch 

-ii s: 

Wej 

^ 0 V f 0III111II i 11 f 

'iri“ mit etwa 1000 Urlaubern aus dem Ge- 

- Aalborg ist 0646 Uhr infolge llinentref- 

h Halsbarre innerhalb 30 Minuten ge- 

war seit letzten Feindeinflügen 5-mal 

inen nachgeprüft, letztmalig am 17/8. 

ren Geleite. Betonationsort liegt 450 m 

Weges. Peraonalverluate eind anscheinend 

oniachen Meerbusen wird fdl. Luftangriff 

aber und 7 Jäger vom 15/8. auf ein KUaten- 

in Ustluga nachgemeldet. 

ä|rta Tyttera wurdenleinzelne ruaa. Fahrzeuge 

die nach BeschuS abdrehten. Minensuch- 

bdienst im Bereloh dea FdM Ost planmäßig, 

ischer Meldung wurden am 16/8. 11 fdl. 

abgeschoasen. In den letzten 4 tagen 

sehe Jäger allein 25 fdl. Flngaeuge ver- 

SO-wä 

gesichtet, 

und Gelei 

Nach finn 

Flugzeuge 

haben fim 

nichtet. 

Ob.d.L. hat Lfl 1 auf Grund der Mitteilung 

von Ski betr. Luftlage im Finnenbuaen (s.KZB 16/8.) 

angewiesen, ab 18/8. die in Finnland verbleibenden 

Jagdflugzeuge der l/j.G. 54 zum Schutz der Tätigkeit 

der Kriegsnarine im Finnenbusen in unmittelbarem 

Binvemehmen mit Mar.Gruppe Bord heranzuziehen. 

(e.Fa. 230 

Ital. 

3). 

UAS-Boot versenkte in der Nacht zum 15/8. 

im Ladogaejee N-lich Moerja-Buoht ein ruae. Kanonen- 

boot. 

J ~ 

mit’ 
llhr^cit 

17.8.42 

?iii))tibc bc« Druö, ^inb. \<nia 
^ikiiii<iini 

brr vufi, OTonbiilwiu iifnv 

2. Sirene 

de r In 

flUge in w 

stellt. 

Linie SaQnlL 

PommerJ che 

MachtJäger 

Macht zimi 17/8. wurden etwa 15 fdl. Xin- 

aetlicher bis Östlicher Osteee festge- 

enverdacht besteht für Ostseeeingänge, 

tz / Trelleborg, Seeraum um Bügen sowie 

und Sanziger Bucht. 2 Abschüsse durch 

-li i 

Wes 

D. "W 

leit Oslo 

fers SO 

stinken, 

auf Qrundmli: 

vor Passie 

W-lioh des 

gering 

^ 0 V f 0IIIIIIII i 11 C 

'iri“ mit etwa 1000 Urlaubern aus dem Ge- 

- Aalborg ist 0646 Uhr infolge liinentref- 

h Halsbarre Innerhalb 30 Uinuten ge- 

war seit letzten Xeindeinflügen 5-*al 

nen nachgeprüft, letztmalig am 17/8. 

ren Geleits. Detonationsort liegt 450 m 

Weges. Personalverluste sind anscheinend 

Im finnischen Meerbusen wird fdl. Zuftangriff 

durch 3 Bo aber und 7 Jäger vom 15/8. auf ein EUsten- 

schutzbootj in Ustluga nachgemeldet. 

äjrts Tyttera wurdensinzelne russ. Vahrzeuge 

die nach BeschuS abdrehten. Mlnensuch- 

-tidienst im Bereich des PdU Ost planmäSig. 

ischer Meldung wurden am 16/8. 11 fdl. 

abgeschossen. In den letzten 4 Tagen 

lieche Jäger allein 25 fdl. Vlugaeuge ver- 

SO-wä 

gesichtet, 

und Gelei 

Nach finn 

Flugzeuge 

haben firn, 

nichtet. 

Ob.d.L. hat Lfl 1 auf Grund der Mitteilung 

von Ski betr. Luftlage im Vinnenbusen (s.ETB 16/8.) 

angewiesen, ab 18/8. die in Vinn!and verbleibenden 

Jagdflugzeuge der l/J.G. 54 ssum Schutz der Tätigkeit 

der Kriegsnarine im Vinnenbusen in unmittelbarem 

Einvernehmen mit Mar.Gruppe Kord heranzuziehen. 

(s.Vs. 230 

Ital. 

im Ladogas 

boot. 

a). 

MAS-Boot versenkte in der Nacht zum 15/8. 

ee H-lich MoerJa-Bucht ein russ. Kanonen- 
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X)utmii 
mit) 

llbrjtit 

Zugabe bce Ortes, QUiub, Elidier, 
Seegang, 25cUiid;niiig, 0i(t)tigrni 

ber Ciift, Dt oiibfdu in ufi». 
o f t o in in ii i f f e 176 

17.8.42 Bande lasohiffalirt 

sn 

Die von 

die Schweden 

der Rotterdajol: 

geringem Erfc 

sind nur 6 S 

De-Gauee-App 

Amtes hat da£ 

daß seit eini 

Anlagen für 

Ton dem Srget 

dänischen unc 

ahhängen, ob 

lagen aiisger 

3kl nachdrUcklichst betriebenen Yersuche, 

zum Einbau von MBS auf den Eradampfern in 

fahrt zu veranlassen, sind bisher nur von 

lg bzw. gar keinem Brfolg gewesen. Bia jetzt 

cjhiffe der Grängesberg-Gesellsohaft mit 

Uten ausgerüstet, lach Mitteilung des Auaw. 

schwed. Außenministerium nunmehr aiitgettilt 

ger Zelt Vorbereitungen getroffen werden, um 

Entmagnetisierung von Schiffen zu errichten, 

nis der Besprechungen schwed. Xzperten alt 

deutschen Stellen in Kopenhagen werde es 

die schwed. Schiffe allgemein mit MKS-An- 

llstet würden. 

VI. U b o o 

1. Feindlage 

tskriegftihrung 

Lüfte ufklärungstätigkeit war insbesondere Uber 

Biscaya rege. Sin einlaufendes Uboot wurde 195 am 

ST-lloh Biest gemeldet. Vor der DSA-OstkUste und in 

den westii disohen Gewässern wurde eine Anzahl von 

Ubootssic)tmeldungen erfaßt. 

2. Eigene La< e; 

Tätigkeit der lorwegenboote s. Lage Bordneer. 

Im H( rdatlantik unternimmt BdU den Verauch, durch 

FUllfunks]rüche von 2 übooten den fdl. Geleitzug zun 

feuern zu veranlassen und ihn dabei der Gruppe 

"Loß" in cie Arme zu treiben. Verfahren setzt voraua, 

daß der G<gner seine GeleitzUge auf Grund der Peilung 

unserer UbootsfunksprUche steuert. Ergebnis dleaes 

3 

mit) 
Uhritii 

Slngabt D£tf Dnt«, 'JUhio, Bencr, 
öccflfliiß, Jötltii^iuiiß, ©iditiöftii 

b«r fiuft, ufii». 
^ovfonuuiiiffc 17G 

17.8.42 9 a xi d e Issohiffahrt 

en 

Die von 

die Schweden 

der Botterdan 

geringem Srfc 

sind nur 6 S 

Oe-Gauea-App 

Amtee hat dac 

daS aelt ein! 

Anlagen fUr 

Ton dem Ergeh 

dänischen unc 

abhängen, ob 

lagen ausger 

3kl nachdrUckllchst betriebenen Yersuche, 

zum Einbau von MES auf den Erzdampfern in 

fahrt zu veranlassen, sind bisher nur von 

lg bzw. gar keinem Erfolg gewesen. Bis jetzt 

c^hlffe der Grängesberg-Gesellschaft mit 

uten auagertistet. lach Mitteilung des Ausw, 

schwed. Außenministerium nunmehr mitgettilt 

ger Zeit Vorbereitungen getroffen werden, um 

Entmagnetisierung von Schiffen zu errichten, 

nie der Besprechungen schwed. Experten nlt 

deutschen Stellen in Kopenhagen werde es 

die schwed. Schiffe allgemein mit MBS-An- 

tlstet würden. 

VI. ü b o o 

1. Feindlage 

tskriegführung. 

Lüfte ufklärungstätigkeit war insbesondere Uber 

Biscaya r<ge. Bin einlaufendes Uboot wurde 195 sm 
ST-lioh Biest gemeldet. Vor der USA-Ostküste und in 

den westixdisohen Gewässern wurde eine Anzahl von 

Ubootsslclimeldungen erfaßt. 

2, Eigene la; et 

Tätigkeit der Morwegenboote s. Lage Eordmeer. 

Im Sc rdatlantik unternimmt BdD den Versuch, durch 

püllfuhks] rüche von 2 tTbooten den fdl. Geleitzug zum 
einer Pcsitinn n ^ , 
ceuern zu veranlassen und ihn dabei der Gruppe 

"Loß* in c ie Arme zu treiben. Verfcdiren setzt voraus, 

daß der Gegner seine Geleitzüge auf Grund der Peilung 

unserer Dbootsfunksprüche steuert. Ergebnis dieses 
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Damm 
uuO 

21»0abe Dc$ fDttti, Willi», IBtntr, 
®((gaiig, %cleu$(uii0, 0ld)ii0rcii 

t>tr fiufi, IRoiit>fd)clii iifiu. 
ov f o m m n i f f e 

17.8.42 

(135) 

.31, 

ch.' 

11 

Yersuohß « 

dem *orda 

liegen nl 

In We| 

aus 15 So: 

senkte daij 

6.000 BHI. 

lieh torp 

te D 553 

W-lioh. dei 

T. Typ «3 

bewertet 

Ird abzuwarten sein. Erfolgemeldungen aus 

antik und von der amerikanischen ÖstkUste 

t vor. 

stlndien erfaßte n 658 einen Gelelteug 

ffen 3-lioh der Tindwardpassage und ver- 

aus ln Überwaseerangrlff 2 S. von 8 bzw. 

Außerdem wurde eine Korvette wahrsoheln- 

^dlert. Aus dem gleichen Geleitzug veraenk- 

D. und einen T. von inegeeamt 22.000 BES. 

Windwardpassage hat U 598 am 15/8. einen 

Uelito* wahrscheinlich Tersenkt. BdU 

Tonnage mit 8.000 BBT. 

lach längerer Jagd konnte u TI 108 la Seegebiet 

H-lich Cayenne den Benzlu-T. *Louisana" (8.587 BRT) 

unter Wasser schicken. 

cn 

Auch 

erheblich! t 

nordgeheni. 

Zerstörern 

D. "Triton 

Operation 

Am 

davon im 

an dis br 

von 6.000 

ferner 2 : 

Beachtung 

hlngewlea 

Bandelssc 

1 i 

die SUdboote können an diesem Tage mit 

n Erfolgsleistungen aufwarten. Aus dem 

en Geleitzug in Stärke von 14 0. und 6 

versenkte TI 566 im Tagangriff norweg. 
1 (6.710 BRT) und einen D. von 5.000 BRS. 

gegen diesen Geleitzug wird fortgesetzt. 

und 17/8. wurdet vor Bahia und K-lioh 

Hahmen des von BdU gebilligten Yorstoles 

isi/l. Küste durch TI 507 2 Passsgier-B. 

bzw. 5.000 BET und ein D. von 3500 BBS, 

i. von 2200 bzw. 3.000 BBT versenkt. Auf 

der Hoheitsgewässer war das Boot besonders 

m. Im übrigen entspricht Versenkung brasil. 

aiffe den geltenden Bestimmungen. 

Baß diese Versenkungen, bei denen es sich 

zweifellosj'usf'braail. Schiffe handeln 

dürfte, zu einer weiteren Verschärfung 

der deutsch / braail. Beziehungen führen 

werden, steht außer Zweifel. 

- ß ~ 

Diitiuti 
mit) 

Utirjcit 

angabe t>t$ Ortc^, ^1110, Btticr, 
©tcflfliia, &<lcu4tuii0( eidMlöftli 

t»cr finft, Hloubfd)«!» iifiü. 
^orfonimniffc 

17.8.42 

035) 

.11; 

c ti- 

li: 

Versuchs w 

dem Vorda 

liegen ni 

In 

aua 15 So! 

senkte daxj; 

6.000 BHI. 

lieh torp 

te U 553 

¥-lich dei 

I. Typ "3 

bewertet 

ird ahzuwarten sein. Srfolgameldungen eue- 

antik und von der amerikanischen ÖstkUete 

t vor. 

stindien erfaßte U 658 einen Geleiteug 

ffen S-lioh der Tindwardpaasage und ver- 

aua in Oberwasaerangriff 2 S. von 8 bzw. 

Außerdem wurde eine Korvette wahraohein- 

^diert. Aua dem gleichen Qeleiteug rereenk- 

S. und einen T. von insgesamt 22.000 BBX. 

Vindnardpassage hat U 598 am 15/8. einen 

Uelito" wahrscheinlich versenkt. SdD 

Tonnage mit 8.000 BBT. 

Bach längerer Jagd konnte J U 108 im Seegebiet 

H-lich Cayenne den Benzln-T-. "Louisana" (8.587 BET) 

- unter Wasser schicken. 

(n 

Auch 

erheblich! 

nordgeheni. 

Zerstörern 

B. "Triton 

Operation 

Am 

davon im 

an dis br 

von 6.000 

ferner 2 : 

Beachtung 

hingewiea 

Pahdelsac 

1 i 

die SUdboote können an diesem Tage mit 

n Erfolgsleistungen aufwarten. Aus dem 

en Qeleitzug in Stärke von 14’S. und 6 

versenkte ü 566 Im Tagangriff norweg. 
1 (6.710 BBT) und einen D. von 5.000 BBT. 

gegen diesen Geleiteug wird fortgesetst. 

und 17/8. wurdei vor Bahia und K-lich 

j Lahmen des von BdU gebilligten YoratoBes 

iaj.1. KUate durch U 507 2 Jaaaagier-B. 

bzw. 5.000 BBT und ein D..von 3500 BBT, 

i. von 2200 bzw. 3.000 BBT versenkt. Auf 

der Hoheitsgewäeser war das Boot besonders 

m. Im übrigen entspricht Versenkung brasil. 

liffe den geltenden Bestimmungen. 

DaS diese Versenkungen, bei denen es sich 

zweifellospufi^brasil. Schiffe handeln 

dürfte, zu einer weiteren Verschärfung 

der deutsch / brasil. Beziehungen führen 

werden, steht außer Zweifel. 



J P z - 

•Damm 
unD 

UJirjcU 

anßobe berf Otie<, 'Jölnb, 'Jöeucr, 
©ecflanß, »elfuc&tunß, ©IcbJlßftit 

t>er Cuft, monbfd^eiii ufio. 
QJoi’fommniffe 17? 

17.8.42 

(136) 

(137) 

Im 

erneut 

Mitteln^ 

von 

'Boot 

etw i 

be Li 

Ta.ji 
Bl: 

eine 

Schlepp 

dafi dae 

Bulällit 

getragen 

westlichen lilttelmeer werden 0 331 und U 73 

in CJ 9178 bzw. 9155 angesetzt. In östlichen 

er meldet U 83 Versenkung eines Ellfg)(reusers 

12.000 BEI. auaFlottenvarband. Bas 

arf sofortiger Hilfe, da es tauchunklar Ist. 

.:ischlieSlioh dieses Hilfskreuzers ergibt sieh 

;esmeldung von 95-997 BRT ohne die beiden 

i silge im Bismeer, wobei es bemerkenswert ist, 

Qros der im Atlantik operierenden Uboote 

an diesem Tage zu den Brfolgen nichts bei- 

hat. 

Bäiere Meldungen in Brgänzung zur Lage Dboote 

in KTB ”eil B Heft IV. 

VII. Lu::tkrlegfUhrung 

gaum um Bn, ;landi 

In de^- 

SUdkUste m: 

Am Tage Ja^> 

Macht zum 

ziele in 

Macht zum 17/8, wurden Plätze an der engl, 

t oeobachteter Trefferwirkung angegriffen, 

»oeinsatz gegen Swanage und Coworaok. In der 

8/8. Einsatz geringer Kräfte gegen Zerstör- 

;land. Bug: 

Der Püind flog in dieser Macht mit 100 Plugzeugen 

in den Morrwesten des Reichsgebietes ein ohne Angtiffs- 

schwerpunk ;. Am Hachmittag fdl. Lufttätigkeit Uber Mest- 

frankreioh BAW im Baum Bouen. 

lilttelmeer:] aumi 

Binsa- 

waffe und 

nUgenden <Jf 

Afrika fUlu 

ihr 

z eigener Kräfte zur Bekämpfung fdl. Luft- 

Geleit zugaicharung ist durch Pehlen ge- 

gdschutzes zur Zeit sehr erschwert. PI.PU. 

te Aufklärungs- und Jagdvorst/Öfle durch, 

- 3 P 3 ~ 

Dri<<, Töliifc, Qßeiier, 
©ccgang, »deu^tung, ©l^Ugfdt 

der £uft, OTlondfcticln uftc. 
^odommulffe 17? 

Ä 

Im 

erneut 

Mlttelmb 

Ton etwi 

"Boot be Li 

Bi; ii 

Ta 51 eine 

Schlepp 

dafi dae 

aufällit 

g'etrage; 1 

rat 

westlichen Mittelmeer werden U 331 und D 73 

Ln OJ 9178 hzr. 9135 angesetzt. Im Östlichen 

er meldet U 83 Tersenhung elnea EilTa]Creueera 

12.000 BRT. aus’^^ü^Flottenrerhand. Bas 

arf sofortiger Hilfe, da es tauohnnklar ist. 

ischliefllioh dieses Hilfslcreuzere ergibt eich 

;esmeldung von 95-997 BHT ohne die beiden 

1 slige im Eismeer, wobei es bemerkenswert ist, 

Qros der im Atlantik operierenden Uboote 

an diesem Tage zu den Erfolgen niohte bei- 

hat. 

ff, »8 
^ ' i 

iere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB üeil B Heft IV. 

VII. L u tkri egftthrung . 

Baum um En,;landt 

In der 

SlidkUste m: 

Am Tage Ja^< 

Macht zim 

ziele in 

Macht zum 17/8, wurden Plätze an der engl, 

t oeobachteter Trefferwirkung angegriffen, 

loeinsatz gegen Swanage und Coworaok. In der 

,8/8. Einsatz geringer Kräfte gegen Zerstör- 

;land. Big 

Der Pi lind flog in dieser Macht mit 100 Plugzeugen 

in den Sor< westen des Beiohsgebietes ein ohne Angtiffs- 

schwerpunk ;. Am Hachmittag fdl. Lufttätigkeit über fest- 

frankreioh BAT im Raum Bouen. 

Mittelmeerraum> 

Einsa' 

Waffe und 

ntigenden 

Afrika fühl 

ihr 

z eigener Kräfte zur Bekämpfung fdl. Luft- 

Qeleltzugsicherung ist durch Pehlen ge- 

gdschutzes zur Zeit sehr erechwert. Pl.Pü. 

te Aufklärungs- und Jagdvorst/öfle durch, 



? t e 
üaimu 

mit) 
Angabe t>(6 Duce, Wliib, Wetter, 
0((()aiiB, &cUud)iuiit), 01di111)fc11 

Der fiufl, IHoiiDfcbelii ufiv. 
^orfommuiffc 

.8.42 außerdem Jabc angriffe gegen KraftfahrKmiganBiunMlimgAif 

Im mittleren Frontabschnitt. 

Ostfront» 

Aufklär 

Meldungen li< 

ijngstätigteit lo Schwaraen Meer. Teltere 

gen nicht vor. 

TIII. Kriegfthrung im Mittelmeer und Schwaraen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer» 

glJä ■Ar, 

Im Hafen 

"Heleon", 

5 Zerstört: 

9 I, festj;< 

Hach 

"Furioua" 

haben. Ger 

Osten aus 

■ hat am 16/8. in Gibraltar auagedookt. 

Wurden ein "Illuatrioua^-Klasae, "Argua", 

2 ■Fidji"-Elaa8e, davon einer im Hook, 

r, 1 Hak, mindeetene 5 Uboote, 28 S. und 

estellt. 

Abwehrmeldung aus Spanien vom 16/8. soll 

näohtlicherweiae 35 Hurrioane Übernommen 

Uohtweise verlautet, daS der Träger naoh 

gelaufen ist. 

Hach 

17/8. 090( 

schiff, 1 

heiten. Nt 

Wicklung 

wird Überi 

nommen. 

Flugeeugtifi 

kleinere 

echiff no 

Ost gemelc 

französischer Fliegermeldung standen am 

Uhr 40 am N-lioh Algier ein Schlacht- 

Flugzeugträger und 5-8 unbestimmte Hin- 

ab. Meldung St. Markdo. Italien ist Bnt- 

er Lage noch nicht zu Ubersehen. Zunächst 

Uhrung von Flugzeugen naoh Malta ange- 

weiterer franz. Meldung wurde der 

äger in der erstgemeldeten Position durch 

Einheiten gesichert und auBer dem Sohlacht- 

7 Zerstörer, der Kurs des Verbandes mit 

et. 

c h 

Lioh-I bilderkundung von La Valetta vom Mittag 
ergab unverändert 2 Zerstörer, 3 Uboote, 2 MS-Boote, 

UUt) 
ll(trjclr 

aiiflabe t>it Dttte, IßiHb, Gelier, 

Ötcaaiiii, Ätlcud)nuiö, '3ld)ii)]/n( 
bex £iift, CPloiibft^tlu ufiü. 

^ovfomm uiffe 

17.8.42 aufierdea Jabc angrlffe gegen Kraftfnh-rg.aiigRr'BammiiiwgiiD 

Im mittleren Vron-tabschnltt. 

Ostfront» 

Aufkläri 

Üeldungen 114, 

4ngstätigkeit im Sohwarsen Heer. Heitere 

gen nicht vor. 

7111. Zriegfihrung. Im Mittelmeer «nfl Schwarsen Heer. 

1. Teindlage Hlttelmeer» 

gib ■Ar, 

Im Hafen 

"Heleon'', 

3 Zerstört: 

9 T. fest{;i 

Hach 

"Furious“ 

haben. Ge» 

Osten aus 

hat am 16/8. in Gibraltar auagedoolet. 

ühirden ein ■lllustrioua"-Xlaaael "Argue11, 

2 aFidji*-IG.aB8el davoh einer im Dookt 

r, 1 Hak, mindestens 5 üboote, 28 H. und 

eatellt. 

Abvehrmeldung aus Spanien vom 16/8. soll 

näohtlicherveise 35 Hurrioane Übernommen 

Uohtweise verlautet, daS der Träger naoh 

gelaufen ist. 

Hach 

17/8. 090( 

schiff, 1 

helten. BE 

Wicklung 

wird Überl 

nommen 

Flugeeugtif, 

kleinere 

sohiff no 

Ost gemelc 

franzöpischer Fliegermeldung standen am 

Ohr 40 am H-lioh Algier ein Schlaoht- 

Flugzeugträger und 5-8 unbestimmte lin- 

oh Meldung St. Harkdo. Italien ist But- 

ter Lage noch nicht zu Übersehen. Zunächst 

Uhrung von Flugzeugen naoh Malta ange- 

ch weiterer’franz. Ueldung vurde der 

äger ln der erstgemeldeten Position durch 

Einheiten gesichert und auSer dem Sohlacht- 

7 Zerstörer, der Kurs des Yerbandes »eit 

et. 

ch 

Liohlbilderkundung von La Valetta vom Mittag 

ergab unverändert 2 Zerstörer, 3 üboote, 2 HB-Boote, 



ß* S'- 

üatmu 
UIlD 

llttrjeU 

Siiigabe t>ce One«, SiHiit), Süeiier, 
Seegang, 2iclciicbtiiiig, 0id)(igteii 

ber Sufi, ORoiibfcbciii nfiu. 
^ in’fomiiiitiffe 178 

17.8.42 

(138) 

3 Eorvetten, 4 D. und einen großen T. Bach Funkauf- 

klärung vurde lebhafte üboota- und Lufttätigkeit be- 

obachtet. Uittags wurden Ubooteanaätse in Kdlta und 

Aleiandr^en-Bereich erfaßt. 

Uboc tssiohtmeldungen erfolgten an der Oatküate 

Sardinieua und SW-lich von Bavarino. 

D.W 

Auasagen 

aus 12 Hä) 

1 X. Jed< 

Speiseöl 

frage der 

handelt 

atätigt. 

bewerten 

befand s 

träger 

kampf vor. 

teiligt 

St.K. Übermittelt franz. Mitteilung betr. 

englischer Schiffbrüchiger, wonach Qeleitzug 

ndelsschiffen bestand, darunter mindeatena 

s Schiff hatte Ladimg von Benzin, Petroleum, 

Munition, Seife und Lebenamittel. Auf An— 

D.W.St.K., ob ea aioh nicht um 21 D. ge- 

i^abe, wurde Gefangenenauasage mit 12 D. be- 

In wieweit diese Aussage als einwandfrei zu 

ist, steht dahin. Bach weiteren Aussagen 

ich bei Oonvoi kein saerikaniacher Flugzeug— 

hagegen soll DSA-leichte Binheit am Baoht- 

Kelibia teilgenommen haben. Ferner war be- 

fnglischer Kreuzer "Kenya*. 

2. Blgene Li.ge Mlttelmeerr 

Eingelaufenes ital. üboot meldet, daß ea 14/8. 

früh 35 im HO-lich Algier 2 Kreuzer mit 5 Horpedos 

angegrifi'en hat. Explosion von 2 Torpedos wurde ein- 

wandfrei gehört. Eins der am 15/8. an der Tunls-KUate 

aufgelau’enen ital. S-Boote ist wieder freigekommen 

und in Trapani eingelaufen. 

sind aii», 

(s. Uboo is 

einsatz 

fanden am 

keine Schäden an ^afen- und Uarineanlagen. In der Bacfct 

Hinblick auf Feindlage im westlichen Kitte 

/fBlaufen^eigene Uboot»wieder umgedreht, 

skrieg). Für Macht zum 19. wird Schnellboots- 

orsorglich vorbereitet. Fdl. Luftangriffs 

14/8. auf Tobruk statt und verursachten 

ß* Jf- 

Datum 
iuit> 

UfcrjcU 

«Üiitjube Dte Dtlerf, 'IÜIHD, '2Ü«ttcr, 

^ttgaug, 2JcIciii$iuiig, etdulflttii 
Der Cuft, CmoiiDfdjtlii iifiu. 

178 

17-8.42 

(138) 

vu: 

3 Konrett 

klärung 

obachtet 

.ilexandri 

Uboc 

Sardinlei.i 

en, 4 D. und einen groSen I. laoh Tunkauf- 

rde lebhafte Dboote- und Lufttätigkeit be- 

llittage vmrden Ubooteansätse in Mdlta und 

en-Bereich erfaßt. 

tssichtmeldungen erfolgten an der Oatküste 

s und SW-lich von Havarino. 

D.W 

Auasagen 

aus 12 HA 

1 X. Jed( 

Speiseöl 

frage der 

handelt 

atätigt. 

bewerten 

befand s' 

träger 

kämpf voi. 

teiligt 

St.£. Übermittelt franz. Uitteilung betr. 

englischer Schiffbrüchiger, wonach Oeleitzug 

ndelaschiffen bestand, darunter mindestens 

s Schiff hatte Ladung von Benzin, Petroleum, 

Munition, Seife und Lebensmittel. Auf JLn- 

D.W.St.E., ob es sioh nicht um 21 L. ge- 

i^abe, wurde Gefangenenaussage mit 12 D. be- 

In wieweit diese Aussage als einwandfrei zu 

ist, steht dahin. Sach weiteren Aussagen 

ch bei Oonvoi kein.amerikanischer Tlugceug- 

]}agegen soll USA-leichte Binheit am Xaoht- 

Eelibia teilgenommen haben, ferner war be- 

<nglischer Kreuzer "Kenya". 

2. Bigene Li ge Mittelmeer» 

Binjielaxifenes ital. Uboot meldet, daß es 14/8. 

frlih 35 im HO-lich Algier 2 Kreuzer mit 5 Torpedos 

angegriffen hat. Bxplosion von 2 Torpedos wurde ein- 

wandfrei gehört. Eins der am 15/8. an der Tunis-Küste 

aufgelau:’enen ital. S-Boote ist wieder freigekommen 

und in Tj'apani eingelaufen. 

In^I [inblick auf Peindlage im westlichen Mlttelmur 

sind SM»! fklaufen^eigene Ubootswieder umgedreht. 

(s. Dboo ;skrieg). Tür Macht zum 19. wird Schnellboot»- 

einsatz ’orsorglich vorbereitet. Tdl. Luftangriffe 

fanden aii 14/8. auf Xobruk statt und verursachten 

keine Schäden an en- und Uarineanlagen. In der lackt 



7 ?/- 
CMIIIIII 

ui^ 

llbrjcit 

?lii9abc De* One«, 2Uliib, 3Ucii(r. 
Cttflrtiig, »cleiufotuiia, v?lrt)iidfcii 

t»tr Ciifc, IHoiibfchdii iifiiv 
^otfomnuiiffe 

17.8.42 zum 17/8. erneuter fdl. llinenabwurf Im Hafen Jlaraa 

Matruk. 

Die ital. Uboote wurden aua dem Op.Sebiet 

zurüokgerufen, offenbar noch vor Bekanntwerden 

der keitidmeldungen aue dem weatliolien Mittelmeer. 

Kigener Ubootserfolg im östliohen Mittelmeer 

s. Ubooiskriegfiihrung. 

Dt. Markdo. Italien erhält Heieung von 8kl, 

alle anfallenden Unterlagen Uber Kurae, die vom 

letzten Uittelmeergeleitaug, vor allem im Gebiet 

Cap Bon - Malta geateuert werden aind, unversUg- 

lich unc laufend herzugeben. 3kl legt außerdem 

größten Wert auf schnelle Übermittlung aller greif- 

baren Gtfangenenaueaagen, insbesondere Angaben 

Uber dii vorerwähnten Kurae und Hamen, Abgangs- 

ort, Latung und Ziel der D., besondere Aufträge, 

\ Befehl t.n Sicherungsstreitkräfte, Hinweia auf 

l Schwier: gkeit der Aufgabe und ähnliches. Außerdem 

! besteht keine Klarheit, ob 3 oier 2 Sohlachtsohif- 

fe eingusetzt waren. Vorgenommene Bildauswertung 

ist an ilkl zu übermitteln. (s.Fs. 1818). 

Es ist zu hoffen, daß ans derartigen 

Unterlagen ein klares Bild Uber die tat- 

sächliche Aufgabenstellung des Geleit- 

zugsverbandes gewonnen werden kann. 

3. Hordafr .katranaportei 

Am 16/8. wurde ein Motorsegler an der Oat- 

küste Sardiniens duroh Beschuß fdl. Ubootee schwer 

beschäd .gt. 

Ge Leit*,Pilo,,ist am 17/8. 50 am 3-lioh 

Pantellsria durch fdl. Torpedoflugzeuge lif Brand 

geschosjen. Ein Zerstörer wurde leicht besohädigt 

und erlitt erhebliche Peraonalverluate. 

CMimii 

unb 
Angabe Ortcrf, Int>, iUrutr, 
tfttartiig, ^cUut^iuiig, 

t>cr Cuft, Cnonbfdirhi »fiü. 
'^orfoni niiiiffc 

17.B.42 zum 17/8. erneuter fdl. Ulnenabwurf Im Hafen Haraa 

liatruk. 

Die ital. Uboote wurden aus dem Op.Seblet 

zurüokgerufen, offenbar noch vor Bekanntwarden 

der Feirdmeldungen aus dem westlichen Hittelmeer. 

Bi^ener Ubootserfolg im Dstliohen Hittelmeer 

s. Ubootskriegflihrung. 

Dt. liarkdo. Italien erhält Weisung von 8kl, 

' alle anfallenden Unterlagen Uber Kurse, die vom 

letzten Uittelmeergeleitsug, vor allem im Gebiet 

Cap Bon - Malta gesteuert worden sind, unversUg- 

lioh unc laufend herzugeben. 3kl legt außerdem 

größten Wert auf schnelle Übermittlung aller greif- 

baren Q( fangenenaussagen, insbesondere Angaben 

Uber die vorerwähnten Kurse und Hamen, Abgangs- 

ort, Lacung und Ziel der D., besondere Aufträge, 

1 Befehl t.n Sicherungsstreitkräfte, Hinweis auf 

! Schwier: gkeit der Aufgabe und ähnliches. Außerdem 

i besteht keine Klarheit, ob 3 oder 2 Schlachtschif- 

fe eingesetzt waren. Vorgenommene Bildauswertung 

ist an Ski zu Übermitteln. (a.?s. 1818). 

Es ist zu hoffen, daß aus derartigen 

Unterlagen ein klares Bild Uber die tat- 

sächliche Aufgabenstellung des Geleit— 

zugsverbandes gewonnen werden kann. 

3. Hordafr .katransporte> 

Am 16/8. wurde ein Motorsegler an der Ost- 

küste Sardiniens durch BesohuB fdl. Ubootes schwer 

beschädigt. 

Ge Leit"Pilo“ist am 17/8. 50 am S-lioh 

Pantelljria durch fdl. Torpedoflugzeuge ih Brand 

geschos jen. Ein Zerstörer wurde leicht besohädigt 

und erlitt erhebliche Personalverluete. 



Jrz 

tJiwmn 
mit) 

llbrjtit 

17.8.42 

(139) 

aiieflbt Hei Ortei, Wiiib, Wülcr, 
Seegang, !^elcii4ttin0, dfbilgteil 

ber Cuft, (Ploiib(d)till ufib. 

MB ■Bl*io 

durch ein 

33 Ot'f l>Ul IIIII if f e 179 

wurde nachmittagB 12 am 3W-lioh lavarluo 

fdl, Uboot torpediert. Einbringung nach 

Bavarino vird versucht. Übrige Geleite planmäßig. 

löseileistung in Tripolis betrug im Juli 

17.276 T. KUstenschiffe wurden in diesem Hafen mit 

17.518 t, davon 7*814 t deutsches Out beladen. Daraus 

ergibt sich, daß mengenmäßig die ganze Zufuhr an die 

Front vorgeschoben werden konnte. 

ilöschleistung in lobruk betrug am 15/8. « 

16/8. » 680 t. In Maraa Matruk wurden am 16/8. 

üscht. 

530, am 

517 t gelb 

4. Bereich Marinegruppe Sud: 

Ägäist 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes 

Feindlage 

Hach 

Suchum 

Kreuzer 

H-lich Te 

Zwischen 

kehr fest]gi 

te, 1 S-: 

Schlepper 

6 D. und 

uni 

"3 

Meer: 

Luftaufklärung wurden zwischen Sotschi, 

Poti 2 T. mit Sicherung auf Kurs SO nnrt 

omintem" mit Kurs auf Poti gesichtet, 

ibrjuk standen ca. 50 Waohboote im Kanal. 

Euapse und Suchum wurde lebhafter Schiffever- 

estellt. Hach Stidosten liefen 7 D., 4 VP-Boo- 

ot und 2 Zerstörer, nach Horden 1 D. und 1 

In Suchum lagen nach Bilderkundung IT., 

aehrere kleinere Fahrzeuge. 

B.B.O. Schwarzes Meer beim Mar.Gruppenkommando Süd 

hat auf Grund von Kriegsgefangenenaussagen ergänzen- 

de Zusammenstellung betr. Kriegs- und Handelsflotte 

im Kaspischen Meer aufgestellt. Bin* Ausfertigung gern. 

1/Skl 28058 geh. in KTB Teil 0 Heft UV a. 

'Damm 

17.B.42 

(139) 

Angabe beb Octcb, lüiiib, ®ciur, 
Seegang, übclcii^lung, SIctiiigteil 

bei 2iifl, (21oubfd)(iit ufu 

MB "Bixlo 

durch ein 

Äavarino 

Böse: 

17.276 I. 

17.518 t, 

ergibt 

Front vo: 

Tagep 

530, am 

517 t 

* wurde naohmittage 12 am SW-lioh lavarlnp 

fdl. Uboot torpediert. Einbringung naoh 

wird vereuoht. Übrige Geleite planmäßig. 

: ileiatung in Tripolie betrug Im Juli 

KUstenaohiffe wurden ln diesem Hafen mit 

davon 7*814 t deutsohes Gut beladen. Baraua 

:h, daß mengenmäßig die ganze Zufuhr an die 

irgeschoben werden konnte. 

iltSschleistung in Tobruk betrug an 15/8. » 

680 t. In Maraa Matruk wurden am 16/8. 

ischt. 

eil 

15/8. 

gelö 

4. Bereioh ."kr ine gruppe Süd» 

Agäiat 

Schwarzee 

Feindlage 

uni 

Hach 

Suchum 

Kreuzer 

H-lich le 

Zwischen 

kehr festjgi 

te, 1 S-: 

Schlepper 

6 D. und 

179 

Keine besonderen Vorkommnlase. 

Meer t 

Luftaufklärung wurden zwischen Sotschi, 

Poti 2 T. mit Sicherung auf Kura SO Tinrt 

ßomintern* mit Kurs auf Poti gesichtet, 

nrjuk standen ca. 50 Vaohboote ia Kanal. 

Euapae und Suchum wurde lebhafter Schiffaver- 

estellt. Hach Südosten liefen 7 D., 4 7P-Boo- 

ot und 2 Zerstörer, naoh. Horden 1 B. und 1 

In Suchum lagen nach Bilderkundung IT«, 

uehrere kleinere Fahrzeuge. 

H.B.O. Schwarzes Meer beim Mar.Gruppenkommando Süd 

hat auf Grund von Kriegsgefangenenauasagen ergänsen- 

de Zusammenstellung betr. Kriegs- und Handelsflott* 

im Kaspischen Meer aufgestellt. Eine Ausfertigung gen. 

1/Skl 28058 geh. in KTB Teil 0 Heft IIV a. 



3 t r- 
Datum 

mit) 

WbrjtU 

‘Angabe bed Drtfß, ‘Blub, Oßcttcr, 
0e(t)aug, 25cUurf)tuii(3, 0icbtinFrit 

ber Sufi, QJFonbfttxiii ufiv. 
^orfommiitffc 

17.6.42 Eigene tefiei 

Hach 

hat Maid 

15 Sowjet: 

gung gef: 

Mitteilung deutscher Botschaft voa 15/8. 

ujng betr. Anlaufen tUxMisohen Hafens durch 

russische Schiffseinheiten keine Bastäti- 

den. tn 

Am 

S-lich T 

Odessa e 

der B-Boc 

km 

vor Mariv; 

leck. Bii 

schiffe 

mäßig. 

36/8. erfolgte auf Schlepper "fforsoh* 

:1a und am 17/8. auf "Romolus* S-lioh 

jjfolgloser fdl. Ubootsangriff. Einsatz 

te entfiel wegen Tetterläge. 

3(6/8. ist eine Siebelfähre der Luftwaffe 

.pol auf Hine gelaufen, fälire ist achtern 

- \ind Auslaufen Mariupol ist für Xiaen- 

iiuriächet abgestoppt. Geleitdienst plan- 

Besondert s t 

1.) Gruppe Süd meldet nach erfolgter Vaohprttfungt 

daß J.ehauptung des Beerea betr. Anlaufen der 

Transporte im Asow-Meer unzutreffend ist, da 

Heerssfähren im Ostraum Taganrog überhaupt 

nich': vorhanden sind, sondern durch Heerea- 

grupjie A für Einsatz zu Unternehmen "Blücher" 

festgehalten wurden. 

Grupie meldet weiter, daß am 1/8. der Tag 

nach Taganrog mit dem gleichzeitig angelaofenen 

erst in Seetransport abgeaucht ist, Weg Taganrog 

Asow konnte erst am 4/8. abgesucht werden, 

gleichfalls mit erstem Transport mit Rücksicht 

auf Feindlage. (s.Jfs. 2015). 

Damit fällt das Gerede mit seiner für 

die Kriegsmarine abträglichen Tendenz 

in sich zusammen. 1(70 zum OKH ist ent- 

sprechend informiert. 

~ 3 ? 

ttoium 
mit' 

U^fU 

SIngiibe betf Drtf^, ®itib, Qßttttr, 
©ecijaiifl, SBclcut&tuitfl, ©Ictuiflftir 

t»a 2uft, Wontif^clii H|IU. 
^orfomnuilffe 

17.8.42 Eigene tage» 

Hach 

hat Meid 

15 Bowjelj: 

gung gefi 

Mitteilung deutscher Botschaft yoa 15/8. 

üng hetr. Anlaufen türkischen Hafens durch 

russische Schiffselnhelten keine Beetäti- 

den. i; ni 

Am 

S-lich T 

Odessa e 

der ß-Bot 

Am 

vor Marli ; 

leck. Bin' 

schiffe 

mäßig. 

l|6/8. erfolgte auf Schlepper "Forsch* 

;la und am 17/8. auf *Bomolus" S-liOh 

ijfolgloser fdl. Uhootsangrlff. Xinsatz 

te entfiel wegen Tetterläge. 

^6/8. ist eine Slehelfähre der Luftwaffe 

>pol auf Mine gelaufen. Fähre ist achtem 

- und Auslaufen Mariupol Ist für Xieen- 

ijunächst ahgestoppt. Qeleitdienst plan- 

Besondert s t 

1.) ßrupi e Süd meldet nach erfolgter Maohprttfang» 

daß ]>ehauptung des Heeres hetr. Anlaufen der 

Sramporte im Asow-Meer unzutreffend istt da 

Heer« sfähren Im Ostraua Taganrog überhaupt 

nlch; vorhanden sind, sondern durch Heeres- 

grupjie A für Binsatz zu Unternehmen "Blücher* 

festt;ehalten wurden. 

Grupie meldet weiter, daß am 1/8. der Weg 

nach laganrog mit dem gleichzeitig angelsnfenen 

erst in Seetransport ahgesucht ist, Weg laganrog 

Asow konnte erst am 4/8. abgesucht werden, 

gleichfalls mit erstem Transport mit Hüoksioht 

auf Feindlage. (s.Fs. 2015). 

Damit fällt das Gerdde mit seiner für 

die Kriegsmarine abträglichen Tendenz 

in sich zusammen. MVO zum OKH ist ent- 

sprechend informiert. 



3 f* p - 

X>tumu 

llhrjcit 

Angabe btß Ortc^, QUinti, Ttfeutr, 
Seegang, 95elcud)tuiig, <2'id)iigfcii 

Der Cuft, noiiDfdKin ufiu. 
Q^orfonimniffc 180 

17.8.A2 2.) Unterrichtung von Gruppe SUd auf Anfrage 

hetr. Eignung der KM-Boote (B.KIB 31/7.) erfolgt 

durch Ski Qu A durch ?B. 1951. 

IX. Lage Ostasien 

Keine he sonderen Meldungen. 

X. Heere 

Russische Rrc 

slage 
==a===3=c:s=: 

nti 

Heeresgruppe Al 

3. rumär. A.K. steht im Kampf H-lioh des Kuban 

SV-lioh von £lawanskaja mit starken russischsn laohhuten. 

Krymskaja und Abehskaja wurden genommen. S-Uoh. Krasnodar 

verteidigt sich der Gegner noch zäh. Eigene Vorausabtei- 

lungen steher H-lich des Kluchor-Rasses ln hartem Kampf. 

Umgehungsbewegung zur Öffnung des Passes läuft. Die am 

Blbros vorgebenden Kräfte stehen S-lich des Gebirgsmassi's 

am Baschi-Fa£. 3.A.K. steht mit vordersten Teilen B-lioh 

Blista. 

Heeresgruppe Bt 

A.Pz.Am 

gestoßen und 

kräfte einges 

grad konnte 

werden. S-li 

angeführt. Be 

Truppen auf 

ee ist mit rechtem Pitigel nach Vesten vor- 

hat am Bahnhof Abganerowo stehende Peind- 

chlossen. Brückenkopf am Don HW-lioh Stalin- 

reltert und gegen Peindangriffe gehalten 

Krymskaja hat der Peind neue Kräfte her- 

i Serafimowitsch versucht er, weiterhin 

s SUdufer des Don zu schaffen. An der 

ch 

da; 

3 r p - 
©miim 
tmb 

llbrjtlt 

■aiigabc t><t Oxut, IBetur 
®ccflaiifl, SÖtltu^iunfl, eUi>JifltrU 

t>tc 2uft, moiibfdxhi itfII>. 
Hör to nun niffe 180 

17.8.A2 2t) Uaterrichtiing von. Gruppe SUd auf Anfrage 

betr. Eignung der KU-Boote (a.KTB 31/7-) erfolgt 

durolj Ski Qu A durch Fs. 1951. 

IX. Lage Ostasien 

Keine he sonderen Veldungen. 

Heere s 1 a g e 
;==j=s = =S3=riBss 

Hussische Frc nti 

Heeresgruppe Ai 

3. rumärj. A.K. steht im Kampf H-lioh des Kuban 

SV-lioh von Slawanskaja mit starken russiscban laohhuten. 

Krymskaja und Abehskaja wurden genommen. H-lloh Krasnodar 

verteidigt sich der Gegner noch zäh. Eigene Vorausabtei- 

lungen Steher H-lich des Kluchor-tFasses in hartem Kampf. 

Umgehungsbewegung zur Öffnung des Passes läuft. Die am 

Blbros vorgebenden Kräfte stehen 3-lich des GebirgsmassiTB 

am Baschl-Pa£. 3.A.K. steht mit vordersten Xeilen 8-lioh 

Blista. 

Heeresgruppe Bt 

4-.Ps.Ami 

gestoßen und 

kräfte einges 

grad konnte 

werden. S-li 

angeführt. Be 

Truppen auf 

ee ist mit rechtem Flügel nach Vesten vor- 

hat am Bahnhof Abganerowo stehende Peind- 

chloaeen. Brückenkopf am Bon HV-lioh Stalin- 

reitert und gegen Feindangriffe gehalten 

Krymskaja hat der Feind neue Kräfte her- 

i Serafimowitsch versucht er, weiterhin 

s Südufer des Bon zu schaffen. An der 

ch 

dai 



- 3 r p- 

C>aimii 
unD 

Ubrjdt 

17.8.42 

Angabe bt^ Drierf, IBliib, 'Betur, 
Seegang, ^tltiicbtuiifl, 0i(t)(lg(ni 

Der Suft, noiiDftbeiii ufio. 

: ‘hi 

MUni Ohoper-: 

angriffe 

an. SO-' 

Elnbruchls 

-wä; 

Heeraagmppe Mittel 

Qhi 

Sie 

gegen zi 

de nur 

Luftwaff 

tung. Z 

geganger 

Os 

abgewieel 

Einbruch 

seitigec 

Heereagi 

Ka: 

S-lich ä 

SO-wärtc 

in die 

Hordafri 

^orfomniiiiffe 

düng und W-liob Svroboda wurden leind- 

abgewebrt. Sie Kämpfe um Woroneeoh dauern 

rts von Jelez verauobt der Feind, seine 

stelle nach Westen zu erweitern. 

Operation im Raum von Suscbinitscbe maobt 

en Feindwiderstand im schwierigen Gelän- 

langsam Fortschritte. Einsatz der eigenen 

e kam wegen Wetterlage nlobt voll sur Gel- 

Teil ist der Feind zum Gegenangriff Uber- 

Ijwärta Wjasma wurden sämtliche Feindangriffe 

en. Sie fdl. Angriffsoperationen in der 

sstelle bei Rscbew dauern an. Sie beider- 

Verluste sind hoch. 

uppe Hordi 

npftätigkeit H-lich Seajiansk und H-liob und 

er Landbrücke zum 2.A.K. und bei Salzy. 

Leningrad gelang dem Feind ein Einbruch 

llinien der SS-Folizeidivision. 

Finnische Fronti 

'ob Gab.AOK 20 dauert fdl. Schanztätigkeit 

fort. Apf der Fiscberbalbinsel wurde verstärkter 

fdl. ®achschubverkehr beobachtet. 

kai 

Beeondere Meldungen liegen nicht vor. 

y^kl. 

'Ski. 

(Er) 

- 3 fp- 
Crtllllll 

mit) 
LlbijcU 

Zugabe Drtcrf, QUlHt», 'JÜtucr, 
0cegrtiig, JßtUu^tuiig, eitbHgttii 

ö<r Cuft, ÜftonCifrijfln ufro. 
'IH'vfomnuiiffe 

.6.42 

' 1 

HUni Ohoper-: 

angriffe 

an. BO-' 

Elnbrucbls 

-vi ä 

düng und V-lioh Snoboda wurden Jeind- 

abgewehrt. Die Kämpfe um Woroneeolx dauern 

rts von Jelez versuoht der ?eind, eeine 

stelle nach Vesten zu erweitern. 

Heeresgruppe Mittel 

äh 

Die 

gegen zi 

de nur 

Iiuftwafl 

tung. Zi 

geganger 

Os 

abgewied 

Einbrucb 

seitiger 

Heeresgr 

Operation im Baum von Buschinitsehe macht 

en Feindwiderstand im schwierigen Oelän- 

llangsam Fortschritte. Einsatz der eigenen 

e kam wegen Vetterlage nicht voll sur Gel- 

leil ist der Feind zum Gegenangriff ttber- 

tfwärts Vjaama wurden sämtliche Feindangriffe 

en. Die fdl. Angriffsoperationen in der 

sstelle bei Bschew dauern an. Die beider- 

Verluete sind hoch. 

uppe Hordi 

Kanpftätigkeit N-lich Demjiansk und B-lioh und 

3-lioh der LandbrUcke zum 2.A.K. und bei Salsy. 

SO-wärtE Leningrad gelang dem Feind ein Einbruch 

in die linien der S3-Pollzeldivision. 

Flnnisct e Fronti 

'or Geb.AOE 20 dauert fdl. Schanztätigkeit 

fort. Arf der Fischerhalbinsel wurde verstärkter 

fdl. ^achschubverkehr beobachtet. 

Hordafrl kat 

1' 

Bes 

O/Skl. 

ondere Ueldungen liegen nicht vor. 

Ski. 

1» (Ef) 



3 5V/- 

t>iUUIII 
miD 

llhritii 

Zugabe £>cß One«, ^iub, Weiter, 
^eegaiiO, 25tltiid;lung, ^Idnigfeit 

ber Suft, Q^oubfc^eiii ufiv. 
W o r f o m ni n i f f e 181 

18.B.42 P o 1 i t i 

Zu den 

wert, daß nt 

Roosevelt a: 

ln Moskau t: 

sciier Lageliterbliok 

Moskauer Besprechungen ist noch. emäimenB- 

dch einer Erklärung Harrimans Präsident 

ich allen Entscheidungen, die Churchill 

lifft, anschließen wird. 

O.d.S.S.R.i 

Von Interesse ist eine amtliche Verlautbarung der 

Moskauer Taes, wonach zur Entlastung Stalins Molotow 

zum Ersten cer 12 stellvertretenden Vorsitsenden des 

Rates der Vclkskommissare ernannt ist. 

Ob hinter dieser Maßnahme mehr steckt, als 

nur eine rein organisatorische Tormalie, 

bleibt abzuwarten. 

U.B.k.1 

Staats 

erklärt, da| 

Beziehungen 

lieh erklär 

nekretär Hüll hat dem franz. Botschafter 

die USA zur Regierung Laval förderliche 

nicht unterhalten könnten, da Laval öffent- 

habe, den Sieg Deutschlands zu wünschen. 

Durch 

das das Pro 

folgt ein 

dringung de 

totalitärer 

iin umfassendes Industriedienstpflichtgesets 

ilem des Arbeitseinsatzes regeln soll, er- 

weiteren Schritt auf dem Vege der Duroh- 

:: demokratischen USA mit Gesichtspunkten 

Kriegswirtschaftspolitik. 

:5 5V/- 

X>iHmn 
imb 

llhritii 

Zugabe btö Ortcd, Wlnb, Wtntr, 

btr ßiift, C^ontifdjtiii ufiv. 
ftU> r f o ni mul f f c 181 

18.8.42 P o 1 i t 1 

Zu den 

wert, daß n< 

Hooeevelt a: 

ln Moskau t: 

soher LageUberbllck 

Moskauer Besprechungen ist noch, erwähnena- 

£ ch einer Erklärung Harri mana Präsident 

allen Entscheidungen, die Churchill 

jlifft, anachließen wird. 

1 ch 

ü.d.S.S.B.i 

Von Interesse Ist eine amtliche Verlautbarung der 

Moskauer SUES, wonach zur Entlastung Stalins Molotow 

zum Ersten < er 12 stellvertretenden Vorsitzenden des 

Bates der Vclkskommissare ernannt ist. 

Ob hinter dieser Maßnahme mehr steckt, als 

nur eine rein organisatorische Pormalie, 

bleibt abzuwarten. 

U.B.l.i 

Staatsnekretär Hüll hat dem franz. Botschafter 

erklärt, da l die USA. zur Hegierung Laval förderliche 

Beziehungen nicht unterhalten könnten, da Laval öffent- 

lich erklär]; habe, den Sieg Deutschlands zu wünschen. 

Durch iin umfassendes IndustrledienstpflichtgesetB, 

das das Pro ilem des Arbeitseinsatzes regeln soll, er- 

folgt ein leiterer Schritt auf dem Wege der Durch- 

dringung de:: demokratischen USA mit Gesichtspunkten 

totalitärer Kriegswirtschaftspolitik. 



- i 9Z. 
Datum 

Ullt) 
llbticit 

Angabe bet Ortet, QBiub, fetter, 
Ceegang, Beleuchtung, ®ict)tigfcit 

Der fiuft, Ttonbfchciu ufio. 
Borfoiunintffe 

.8.42 Brasil e n i 

Baoh am 

der letzten 

Ben-TTboote v 

pandi", *Arai- 

der "Baypand . 

port nach 

miniBterium 

zum Schutz 

dei i 

Hoher liitteilung aus Bio sind inns£b*l'b 

Sage 3 brasilianische Schiffs durch Aoh- 

irsenkt. Es handelt sich um die B. "Bay- 

aquara" und ■inibal Benevolo". ln Boxd 

sollen sich 800 Soldaten auf den Irans- 

Borden des Landes befunden haben..Marlne- 

'lat beschlossen, alle brasil. Eriegssohiffe 

r Ktlstenschiffahrt zum Einsatz zu bringen. d >: 

1) 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Vortrag 3kl Chef MHDi 

Eomp romittierung der eigenen Sahliisselmittel 

bei Verluet von B 184 wird nicht angenommen, da 1t. 

Bunkaufklirung das brennende Boot nicht betreten 

werden körnte. 

Weitsrer Vortrag Uber geplanten Ausbau Ortungs- 

systems mit Eu.M.Q. im Baum zwischen Bantepj-eria - 

Sizilien lind ST. franz. Afrikaküste. 

2) Vort rag Chef M Wai 

a) Es »ird vorgeschlagen, zu prüfen, ob die 28 om- 

Tümne der "ßneisenau* nicht doch besser im Testraum 

eingesetzt werden. Die Vorarbeiten in Horwegen sind 

erst soweit gediehen, daB sie auch für andere Türme 

ohne Bachteile nooh ausgenutzt werden können. 

b) Hacadern nunmehr entschieden ist, dafi ■Seydlltz* 

umgebaut eird, ist zu prüfen, ob und wie die 4 Türme 

des Kreuzers ■Seydlltz'1 für die Kapazitätsverteilung 

eingesetzt werden sollen. 

-191. 

©rttuin 
unt> 

iU>citir 

Angabe bti Dvttt, ’lBtuti, Qüttttr 
®tC0anfl, iBcltucb^unfl, ©IcbMgtcü 

6er fiiift, Cinont>f{^clH ufio. 
^orfomniiilffe 

.8.»2 Brasil a n « 

Baoh nm- 

der letzten ! 

sen-TTboote v 

pandi", "Arai 

der "Baypand . 

port nach 

minlsterium 

zum Schutz 

dei i 

Hoher Uitteilung aus Bio sind innaXbalb 

Sage 3 brasilianische Schiffs durch Aoh- 

irsenkt. Es handelt sich um die B. ^Bay- 

aquara* und "Anibal Benevolo*. in Bord 

sollen sioh 800 Soldaten auf den Srans» 

Horden des Landes befunden haben..Marino- 

^iat beschloesen, alle brasil. Kriegsschiffe 

r Küstenschiffahrt zun Binsatz zu bringen. d i 

1) 

Lageb isprechung beim Ohef Siel. 

Vortrag 3kl Chef Mül)» 

Komp romittierung der eigenen SohlUaselmittel 

bei Verlust von B 184 wird nicht angenommen, da 1t. 

Funkaufklirung das brennende Boot nicht betreten 

werden körnte. 

Weitarer Vortrag Uber geplanten Ausbau Ortungs- 

systems mit Fu.U.O. im Baum zwischen FantelHeria - 

Sizilien und ev. franz. AfrikakUste. 

2) Vort rag Chef M Ta» 

a) Es Wird vorgeschlagen, zu prüfen, ob die 28 on- 
TUrme der "ßneisenau* nicht doch besser im Testraun 

eingesetzt werden. Die Vorarbeiten in Herwegen sind 

erst soweit gediehen, daS sie auch für andere Türme 

ohne Hachteile noch ausgenutzt werden können. 

idem nunmehr entsohieden ist, daS *Seydlits* 

wird, ist zu prüfen, ob und wie die 4 Türme 

rs "Seydlitz" für die Kapazitätsverteilung 

werden sollen. 

b) Hac 

umgebaut 

des Krau 

eingeset zt 



- SS'3 

Angabe t>c6 Dutt, ^iuo, Wetur, 
©eegang, Söclcu^tung, ©Itbtigfeit 

bcr ßufi, ünonb(d)ciii u(io. 
Q3orfominiuffe 18: 

o) Die vom Führer angeordnete Abgabe der nicht 

sofort tenötlgten Panzerplatten und Barbetten für 

Zwecke der Vestarmierung und der dadurch bedingte 

gleichzeitig auch vom Führer gewünschte Terzioht auf 

das BohiachtschiffproJekt H 41 bedeutet, daS die von 

Krupp bereits auf VoTra.-t geleistete Arbeit für Her- 

stellung der GeschütztUrme und Bohre, die die Fertig- 

stellung von 4 anstatt nur 2 Binheiten dieses Typs 

im 5* Jehre nach Kiellegung ermöglicht hätte, nutzlos 

vertan ist. Es ist zu bedenken, dafi die große für den 

Flottemufbau geplante notwendige Erweiterung der 

Firma Krupp erst bei FriedenssohluB in Angriff genom- 

men werden kann. Ton der Leistungsfähigkeit dieser 

Firma hingt es aber ab, wie viele Armierungen inner- 

halb der für die sohiffbauliohe Erstellung der Schif- 

fe benöligten je 60 Honate geschaffen werden können. 

Daher wtr jeder Monat, der Jetzt schon vorsorglich 

für die 

hinsiohi 

den Schi 

hänge dt; 

Armierung ausgenutzt werden konnte, ein Gewinn 

lieh der Zahl der gleiohzeitig in Bau zu nehmen 

ffe. Amtsohef M Ta regt an, diese Zuaammen- 

m Führer vorzutragen. 

■Tirpits 

■Lützow’ 

■Soheer1 

■Köln» 

3) Toijtrag stellv. Chef 8kl Qu A betr. Plan für 

Werftll«gezeiten der Schiffe» 

Ende Oktober bis Januar 

Bis zweite Hälfte Oktober (nur schiff- 

bauliche Arbeiten, da Hasohlnenrepara- 

tur nicht vorbereitet und vor allem 

die erforderlichen E-Dlesel nicht zur 

Verfügung stehen) Kiel. 

6 Wochen in Wilhelmshaven, Beginn ab- 

hängig Eintreffen des Schiffes. 

Für die erforderliche Erneuerung der 

K'ifai&l steht Werftkapazität nicht zur 

Verfügung. 

- SS'3 - 

£>4(iiin 
unt» 

UtjrjtU 

1B,8>42 

(140) 

041) 

21ngabt te* Octerf, Qülnb, Wttur, 
ettgang, SötUucfctung, ©l^tigfcit 

btr- £uft, OTonbfdjtln ufn>. 

o) Bi 

sofort 

Zwecke 

gleichzel: 

das Sohii 

Krupp be: 

Stellung 

etelluu^ 

Im d 

vertäu 

Vlotteu^i 

Virma 

men werc 

Sirma hi i 

halb dei 

fe benöl 

Daher w. 

fUr die 

hinaichi 

den Schi 

hänge dei 

Ki u; 

■Soheer' 

■Köln" 

^brfominniffc 18I 

e vom PUhrer angeordnete Abgabe der nicht 

genötigten Panzerplatten und Barbetten für 

Westarmierung und der dadurch bedingte 

itig auch vom PUhrer gewünschte Terzloht auf 

achtachiffprojekt 4/41 bedeutet, daS die von 

reits auf Vorrat geleistete Arbeit fUr Her- 

der OeschUtztUrme und Bohre, die die Pertig- 

von 4 anstatt nur 2 Binheiten dieses Typs 

tjhre nach Kiellegung ermöglicht hätte, nutzlos 

Bs ist zu bedenken, dafi die grofie für den 

ufbau geplante notwendige Brweiterung der 

pp erst bei PriedenssohluB in Angriff genom- 

en kann. Ton der Leistungsfähigkeit dieser 

ngt es aber ab, wie viele Armierungen inner- 

fUr die sohiffbauliohs Brstellung der Sohlf- 

igten je 60 Honate gesdhaffen werden können. 

jeder Honat, der jetzt schon vorsorglich 

Armierung ausgenutzt werden konnte, ein Gewinn 

lieh der Zahl der gleichzeitig in Bau zu nehmen 

ffe. Amtsohef U Wa regt an, diese Zusammen- 

m PUhrer vorzutragen. 

£ r 

3) Toijtrag stellv. Chef Ski Qu A betr. Plan für 

Werftllagezeiten der Schiffei 

■lirpits■ Bnde Oktober bis Januar 

■Ltttzow' Bis zweite Hälfte Oktober (nur schiff- 

bauliche Arbeiten, da Hasohlnenrepara- 

tur nicht vorbereitet und vor allen 

die erforderlichen E-Biesel nicht zur 

Verfügung stehen) Kiel. 

6 Wochen in Wilhelmshaven, Beginn ab- 

hängig Eintreffen des Schiffes. 

PUrllie erforderliche Erneuerung der 

Tfl^nsfcl steht Werftkapazität nicht zur 

Verfügung. 



3 S~P- 

patimi 
mit) 

2Jiiflrtbe Detf Otierf, Wlnb, 'Jöeitcr, 
©ccflaufl, Scleuctmiut), 0l4)tlöfeii 

t>cr Sufi, noiiDfitciii ufiu. 
^ovf oniiiiniffc 

18.8.42 ■Leipzig" 

•Hlimberg 

«Emden“ 

Im kleinsten 

4) 

a) Bet 

Uitte Oktober bia Dezember. Hierbei 

MBS-Binbau, der auf "Emden“ nicht 

durohgeführt werden kann, weil die 

hierfür vorgesehene Kapazität in 

Wilhelmshaven von “Soheer“ verbrauolt 

wird. 

Werftliegezeit jetzt beendet. Haoht 

Ausbildung bis Ende Oktober Emden. 

Ende der Werftliegezeit bis 1.10. 

Danach Ausbildung. 

Kreis > 

Tort: rag I a l/Skli 

amerikanische ■f’rease- und Funknach- 

riohten liier Suchaktion gegen dt. Handelsstörer 

im SUdatl intik und eigene Maßnahmen der Schiffe 

23 und 28 . 

b) Bet::. Artoort von Ob.d.L. FUstb. auf Ersuchen 

3kl bezlig L. Zuführung von Luftstreitkräften an 

Fl.F. Atl intik zur Bekämpfung der fdl. Luftkräfte 

in der Bi ioayai 

■Ob. UL. hat im Hinblick auf die als gespannt 

bekannte iuftlage in der Bieoaya und die damit 

gegebene iefährdung von Hbooten und Blookadebreohem 

irkung eines an der Biaoaya liegenden Ver- dis Veret 

Darüberhi; 

ausschlie 

eigenen S 

störergru?pe. 

Ski 

Schutzes 

auf unmit 

zuweissn. 

bandes mit dafür geeigneten Flugzeugen vorgenommen. 

laus läuft zur Zeit die Aufstellung einer 

älich für die Aufgaben der Sicherung der 

ihiffahrt in der Bisoaya bestimmten Zer- 

»ird gebeten, hinsichtlich des Qeleit- 

Ln der Bisoaya die Mar.Gr. West ihrerseits 

telbare Zusammenarbeit mit Lfl.Kdo. 3 hin- 

3 fV-- 

pamm 
und 

U^rjcU 

Zugabe oeö Dcie^, !3ütnl>, QSJtucc, 
Öccflaiifl, »cleuc&Hnifl, ©icbilgUii 

fccr Ciifi, OToubf^eiii ufiu. 
Q^Di’fonunuiffe 

.8.42 "Laipzig" 

"Hlimberg 

"Brnden*' 

Uitte OJctobar bis Dezember. Hierbei 

MES-Einbau, der auf "Emden" nicht 

durohgefUhrt werden kann, weil die 

hierfür vorgesehene Kapazität in 

Wilhelmshaven von "Soheer" verbrauoit 

wird. 

Werftliegezeit Jetzt beendet. Haoht 

Ausbildung bis Ende Oktober Emden. 

Ende der Werftliegezeit bis 1.10, 

Danach Ausbildung. 

Im kleinsten Kreist 

4) Yort: ag I a 1/Sklt 

U) 

a) Bet 

richten 

im SUdatl 

23 und 28 

b) Bet: 

Ski bezüg L 

fl.?, 

in der 

amerikanische ^resse- und gunlcnach- 

er Suchaktion gegen dt. Handelsstörer 

tntik und eigene UaSnahmen der Schiffe 

Atl l! 

Bi i 

■Ob. 

bekannte 

gegebene 

die Verst 

bandes 

DarUberhi: 

ausschli 

eigenen 

störergru^) 

Ski 

Schutzes 

auf unmi 

zuweisan 

Aitoort von Ob.d.L. Ylistb. auf Ersuchen 

Zuführung von Luftstreitkräften an 

ntik zur Bekämpfung der fdl. Luftkräfte 

oayat 

L.L, hat im Hinblick auf die ale gespannt 

iiuftlage in der Bisoaya und die damit 

iefährdung von Ubooten und Blookadebreohext 

irkung eines an der Bisoaya liegenden Ver- 

dafür geeigneten Ylug^eugen vorgenommen, 

laus läuft zur Zeit die Aufstellung einer 

e älioh für die Aufgaben der Sicherung der 

ihiffahrt in der Bisoaya bestimmten Zer- 

>pe. 

wird gebeten, hinsichtlich des Oeleit- 

Ln der Bisoaya die Mar.Gr. West ihrerseits 

ttelbare Zusammenarbeit mit Lfl.Kdo. 3 hin- 



3 SS~- 

tmniiu 
mit) 

llhrjcij 

18.8.42 

2liigabt beö Orieb, 'JBliib, Uciur, 
©itflrtiiO, »tlelufmiiiij, eidjiiglcli 

ber Sufi, 2Jloub(4tln ufiit. 

Gruipa West and BdU sind entepreohend unter- 

richtet . 

o) Belr. Wetterdienetuntemehmung "Holeauge* entepr, 

Hiedersclrift in KTB vom 3/8. 

lang Wettereipedition "Knospe* ist ab 20/8. 

Ton Ob.d.L. gegeben# Zusage auf ElnsatB 

Abbe 

vorgeaebs 

eines ?l4. 

halten w 

mit Ubool 

.gzeugs für diesen Zweck kann nioht einge- 

trden. Gruppe Hord plant daher Durchführung 

d) Bei 

Wehrmachl 

der Lage 

15/8.j 

^ücfonimiiiffc 183 

r. Bericht Dt. Generals b. Hpt.Qu. der ital. 

vom 16/8. an OKW und OKH Uber Beurteilung 

und des Zustandes der fz.Armee Afrika am 

Elgtne noch bis in erste Auguettage hinein ge- 

spannte Jage hat sich entspannt. Zustand der Truppe 

hat sich personell und materiell erheblich gebessert, 

Spannkraft gehoben. 

Wesentliche keindverstärkung ist an krönt Ende 

August zi erwarten. DarUberhlnaus ist erneute wesent- 

liche Ves Stärkung fUr Mitte September in Heohnnng 

zu stellen, die Gegner zweifellos abwarten wird, ehe 

er Offeneive ergreift. Bis Ende August wird gewisse 

dt. — itel. Überlegenheit an kz. sowie schwerer Artl. 
bestehen, Bia dahin wird auf SUdflUgel der krönt noch 

günstige Durohbruchemögliohkeit gegeben sein. Günstig- 

ster Angriffstermin nach Auffassung Rommels nnd von 

OB Süd de her entsprechend Mondphase etwa 26/8. Terschi« 

bung, die wegen erforderlichen Vollmondes (i* Hinbliok 

auf fdl. Luftüberlegenheit) 4 Wochen betragen rntiSte, 

würde Erfolgsaussichten stark in krage stellen. 

- trs-- 
Datum 

uitb 
lihr^tlt 

18.8.42 

Hiigabt t>cb Crlcö, Mtlitr 
-ittjani), %cltucbiiiii|), tflrf'i.nl.li 

ber Suft, Q^oiibfd>cln ufii' 

Gruipe West und BdU sind entspreahend unter— 

richtet. 

o) Be1r. Wetterdienstunternehmung "HolBauge* entspr. 

Hiederscirift in KTB vom 3/8. 

lung Wetterexpedition "Knospe* ist ab 20/8. 

7on Ob.d.L. gegebene Zusage auf Einsatz 

Abhc 

vorgeseh« 

eines Vl4( 

halten w 

mit Ubool 

igzeugs fUr diesen Zweck kann nloht elnge- 

trden. Gruppe Hord plant daher Durchführung 

d) Bet 

Wehrmach.1 

der Lage 

15/8.1 

|3orfo»iniiiiffe 183 

r. Bericht Dt. Generals b. Hpt.Qu. der ital. 

vom 16/8. an OKW und OKH über Beurteilung 

und des Zustandes der fz.Armee Afrika am 

EJgtne noch bis in erste Augusttage hinein ge- 

spannte Jage hat sich entspannt. Zustand der Truppe 

hat sioh personell und materiell erheblich gebessert, 

Spannkraft gehoben. 

Wes« ntliche Eeindverstärkung ist an Krönt Ende 

August zi. erwarten. Darüberhinaus ist erneute wesent- 

liche Verstärkung für Uitte September in Beohnnng 

zu stell«n, die Gegner zweifellos abwarten wird, ehe 

er Offentive ergreift. Bis Ende August wird gewisse 

dt. - it£l. Überlegenheit an Iz. sowie schwerer Artl. 

bestehen, Bis dahin wird auf SUdflügel der Krönt noch 

günstige Durohbruchsmögliohkeit gegeben sein. Günstig- 

ster Angriffstermin nach Auffassung Bommeln nnrt von 

OB Süd di her entsprechend Itondphase etwa 26/8. Verschi» 

bung, di« wegen erforderlichen Vollmondes (im Hinbliok 

auf fdl. Luftüberlegenheit) 4 Wochen betragen müSte, 

würde Brfolgsaussichten stark in Krage stellen. 



J/Y 

5J>aium 
unD 

llbricit 

Angabe bei Dm*, 'S int, 'JUtuer, 
Seegang, ^eUu^tung, ®l(b(igf(it 

Der Ciift, moiiDfcbtln iifiu. 
33orfommnlffe 

ia.8.42 Lago 18/VIII. 

I, Kriegfuhr mg in den außerheimiaehen Qawäaaem. 

1. Feindlage 

Südatlant Uc« 

lach Ahv^ehrherioht nehmen amerikanische Truppen- 

verechiffmgeh\^ach Afrika Uber Oharleston oder 

New Or^lema entlang der sentral- und sUdamerikani- 

echen Küste nach Satal, weiter nach Qabun. TUohent- 

lich soll ein Convoi aus 5-6 Transportern laufen. 

Mar.Att. Buenos Aires ist "Queen Elisabeth* 

Ln nördlicher Biohtung aus Bio ausgelaufen. 

Gegensatz zu oder infolge der immer noch 

Presseerörterung Uber die Jagd des dt. 

SUdatlantik, wird in Bio seine Xzlstens 

in Zweifel gezogen und für eine Erfindung 

e^ipropaganda gehalten. 

awaraung vom 17/8. W-lloh Kongu-MUndung 

triohen. 

ia 

Haoh 

am 10/8 

Im 

lebhaften 

Balders 

Überhaupt 

der Achs 

Uboo|t 

wurde ges 

Haoh 

unbekannt^ 

linle im 

Indischer 

einer Meldung aus Slmonstown neidete ein 

r D, am 16/8. eine Hine in der 100 Paden- 

jeräumten Kanal, vervutlloh vor Kapstadt. 

Ozean« 

Im <i)lf von Bengalen wurden erneut 2 engl, 

von Japan. Flugzeugen angegriffen. 

2. Blgene late« 

Unterrichtung von Schiff 10, dafl "Tannenfels" 

etwa 28/8. auf Punkt Kupfer-B eintrifft und Abgabe 

von Gefangenen möglich ist sowie Veisung, nach Ver- 

sorgung "Pannenfels" zun Hel«marsch zu entlassen. 

5J»anim 
‘unti 

llbrjtit 

Qlnftabt bei Dtterf, 'Blut», Btiut, 
©ecgang, iScUuc^fung, Ol^dgtcU 

btr fiuft, noiibfdjelii ufio. 
®orfoninuilffe 

ia.a.42 I a g a 18/V1II. 

I. Krieg!Uixx mg in den auäerbeifflischen Qawäaaenx. 

1. ?eindlage 

SUdatlant Uci 

Sach ihwehrberioht nehmen amerikaniaoha Truppan- 
ffe ™ 

verschiff mge )J iach Afrika über Oharleaton oder 

Hew Qr^leina entlang der central- und aUdamarikanl- 

echen KUste nach Satal, weiter nach Qabun. Tdohant- 

lioh aollj ein Qonvoi aua 5-6 Ironaportarn laufen. 

Sach Mar.Att. Buenoa Alrea ist "Queen Bllaahath* 

am 10/8. ln nördlicher Biohtung aua Hio auegelaufen. 

Im Ssgenaatz zu oder infolge der immer noch 

lebhaften Sreaaeerörterung Über die Jagd dea dt. 

Baidera in SUdatlantlk, wird in Bio aeine Xxiatenn 

überhaupt in Zweifel gezogen und für eine Erfindung 

der Aohaeipropaganda gehalten. 

Ubootawarnung vom 17/8. V-lloh Kongu-BUndung 

wurde geabriohen. 

Baoh einer lieldung aua Slmonatown meldete ein 

unbekannter D. am 16/8. eine Uine in der 100 Baden- 

linie im geräumten Kanal, vermutlich vor Kapatadt. 

Indiaoher 

Im 

von japan 

2. Eigene La te i 

Ozean» 

ß) lf von Bengalen wurden erneut 2 engl. 

Plugzeugen angegriffen. 

D. 

Unterrichtung von Schiff 10, da£ "TannenXela" 

etwa 28/8. auf Punkt Kupfer-B eintrifft und Abgabe 

von gefangenen möglich iat eowle Veiaung, nach 7er- 

aeergung "pannenfela* zum Heiamaraoh zu entlasaen. 



- 3 -i' ? 

X)iwuni 
mit» 

UtiritU 

21n0abc bc^ Drie^, QiMiib, Qßtiltr, 
©tcgiuifl, Sötltu4)tung, 

Der ßuft, IHonbfdxiii ufiv. 
^orfonininiffe 184 

18.8.42 duroli 

UnterJ:: 

gegen Sele 

1536. 

II. Lage 

2 L30. 

iohtung aller AaSerhelalechen Uber Aktion 

Ltzugaverband im weetl. Mittelmeer durob TI 

Weatraum 

1. lelndlagei 

Beaoniera Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Läget 

Oebiet AtlantikkUate» 

k i Bioc: 

laufen. B 

wetter mit 

Abaprunga 

B? 8684 vo 

deshalb un' 

Qruppe Tea 

lung mehr 

ae der ap: 

anzuaetzen 

BSV im Be: 

gerftlhrer 

sehe Hohe 

dea Schiff 

aualaufen 

erteilt. 

debrecher "Weaerland" auege- 

efehlafUhrung bei Qruppe Veat. Daa Hochdruok- 

guter Sichtigkeit iat für daa Gelingen dee 

ungünstig. " Veaexland" wurde 1230 Uhr in 

n einem fdl. klugzeug umflogen und steuerte 

ter apaniacher Küste nach Osten zurück. 

hat Befehl erteilt, falle Gegner keine Vüh- 

aält, kehrt zu machen und in oder an der Gren- 

aniachen Hoheitagewäaaer erneut zum Burohbruch 

Für alle Fälle aind Aufnahmestreitkräfte dee 

ijeich St. Jean de Lus bereitgeatellt ,und Flie- 

Atlantik iat gebeten, falle möglich, apani- 

itsgewäaser einzusehen und Standort und Iura 

es nach Landung zu melden. Befehl für Wieder- 

"Uckermark" iat von Gruppe ^est für 18/8. 

Beegeblet Kanali 

Von 0048 - 0158 Uhr beschoß engl. Batt. St. Magret 

at Gliff eigene Küste mit 26 Sohuß ohne Virkung. 4.Sfl. 

- s y ft 

t)aium 
imD 

Utirjdt 

anflobt be< Drrt^ ’Wliib, Tßetur, 
©ttgung, Jöcltui^tung, 

bcr Cufi, OToiibfcbclii ufiu. 
^orfoiiuiiiiiffe 184 

18,8.42 durch. FT 

Unter^ 

gegen Gele 

1536. 

II, Lage 

2L30. 

lohtung aller AuSerhelmlBchen Uber Aktion 

Ltzugsverband im weatl. Uittelmeer durch FT 

Teetraum 

1, Feindlage» 

Beeoniere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage» 

Gebiet Atlantikküate» 

k } 

et 

Bloc: 

laufen. B 

«etter mit 

Abeprunge 

BF 8684 TO 

deshalb un 

Gruppe Te 

lung mehr 

se der ep< 

anxuaetzen 

BST im Be 

gerfUhrer 

sehe Hohe 

dee Schiff 

auslaufen 

erteilt. 

debrecher "Teeerland" la?rjl^nm*ttBig ausge- 

efehleführung bei Gruppe Test. Bas Hochdruck- 

guter Sichtigkeit ist fUr das Gelingen des 

ungünatig. n Weserland" wurde 1230 ühr in 

n einem fdl. Flugzeug umflogen und steuerte 

ter spanischer Küste naoh Osten EurUok. 

hat Befehl erteilt, falls Gegner keine FUh- 

bält, kehrt zu machen und in oder am der Gren- 

aniechen Hoheitsgewässer erneut zum Burohbruoh 

FUr alle Fälle sind Aufnahmeetreitkräfte des 

ijeich St. Jean de Lus bereitgestellt ,und Flie- 

Atlantik ist gebeten, falls möglich, spani- 

itsgewässer einzusehen und Standort und Kurs 

es naoh Landung zu melden. Befehl fUr Tieder- 

"Uokermark" ist von Gruppe *eat für 18/8. 

Beegebiet Kanal» 

Ton 0048 - 0158 Uhr besohoS engl. Batt. St. Hagret 

at Oliff eigene KUste mit 26 SohuB ohne Tirkung. 4'.8fl. 



-} 

f>anim 
uut> 

U()ricU 

oee Drue, 'JBiuD, ‘Jßcucr, 
eccjrtUO, 9JcUud)luiiö, Cldjiirtfci« 

Der 2uft, CWoubfilKin 

18.8,42 

'Borfoinmiiiffc 

liat Mine 

belB auf, 

023C 

mit fdl 

ein zweii 

dere ip 

Vf-: 

treffera 

ir auf gäbe in der laoixt cum 18/3. wegen Me- 
:fegeben. Kurzberloht s. fa. 0815» 

Uhr geriet IB.Vpfl. inßafeoixteberUlxrung 

S-Booten. Ein Gegner wurde mit Sioherheit, 

er wahracheinlioh yeraenkt, mehrere an- 

1 rand geachoBaen* Kurzbericht B>7S* 1300. 

-3,oot 406 iat in B? 9349 infolge Uinen- 

geaunken. 

III. Höre, aee .Norwegen, Hord m * • ° 

1 o r d B e 

1. JeindlaRin 

Reg^ 
aeeraum 

Axifklärungatätigkeit im geaamten Hord- 

2. Eigene Iigei 

Am 

im nordw^ 

blieben 

dienet 

VorkommnlLi 

läge einzelne fdl. Aufklärungsflugzeuge 

latdeutechen KUatengebiet. Eigene Jäger 

jixne Peindberülirung. Geleit- und Sicherung,- 

Bareioh dee BSH planmäßig ohne besondere i t 

Zwiiohen BSH und XII.Eliegerkorpu iat Ein- 

richtung von Hachtjagd zur Bekämpfung fdl. Minen- 

flugzeugs im Hordaeegebiet vereinbart worden. 

Bntapreoxende Regelung beateht für BSO-Bereioh. 

Einzelheiten a. Ea. 1135. 

Einwendungen aeitena Siel aind nicht zu 

machen. 

i n- 

f>anun 
mit) 

llhtjcil 

18.6.42 

aoudbt m# Oujs. 'Jliiiib, Wmct 
sjitijiiui). Stl<ud)iuna, 

Der fittfi ii11ii,11n ii|rr 

^ovfoiiuuiuffe 

hat Miner aufgaba in der Xaoht cum 18/6* «egen Jle.r 

bela auffegeben. Kurzberloht a. ?a. 0815« 

023Ö Uhr geriet IB.Vpfl. inBefeohtaberührung 

mit fdl. S-Booten. Ein Gegner wurde mit Sicherheit, 

ein zweii er wahrscheinlich versenkt, mehrere an- 

dere in 1 rand geschoasen. Kurzbericht 8.Je. 1300, 

VP-loot 406 ist in B? 9349 infolge Minen- 

treffers gesunken. 

XII. Kori.eee ,Horwegen,Hor d n e e n 

H o r d a e 

1. Jeindlag 

Regf 

aeeraum 

Aufklärungstätigkeit im gesamten Hord- 

2. Eigene Liget 

Am 

im nordw 

blieben 

dienet 

TorkommnlLi 

läge einzelne fdl. Aufklärungsflugzeuge 

ristdeutschen Küstengebiet. Eigene Jäger 

ihne Feindberührung. Geleit- und Sicherungs- 

Bereich des BSH planmäßig ohne beaondere 

ase. 

11 

Zwilchen BSH und III.Fliegerkorps ist Ein- 

richtung von Hachtjagd zur Bekämpfung fdl. Minen- 

flugzeug 3 im Hordseegebiet vereinbart worden. 

Bntspreclende Regelung besteht für BSO-Bereioh. 

Einzelheiten s. Fs. 1135. 

Einwendungen seitens Ski sind nicht zu 

machen. 



is C - 

tnitum 

uiib 

IlbritU 

Zugabe Dt0 Ortee, ^iut>, Wetter, 
0ccflrtiifl, %>eleiid;niii(), (^iebtigfeit 

ber Stift, Q^otibfdieiu ufio. 
03 o r t o in in ii t f f e 185 

18.B.42 H o r w e g n/Hordmeeri 

1. gelndlage 

Hach Luftaufklärung lagen im Hvalfjord 1 SchlachV 

schiff "King Georg Vtll“-Kla8ae, 2 schwere Kreuzer, 

1 leichter DSA-Kreuzer, 2 Zerstörer, 4 T. und 8 D. 

Auf Seykjivik Heede wurden 2 große Fahrgastschiffe, 

11'., 13 0., 1 USA-Zerstörer und andere Binheiten 

festgeste Llt. 

2. Eigene La^ei 

Minep 

Admiral 

nisee. Am 

Uhoot ver 

ühootsgef 

Z 23 ist 

such- und Geleitdienst im Bereich des 

rwegen planmäßig ohne hesondere Vorkomm- 

17/8. wurde in AC 8425 ein gesichtetes fdl. 

keblich gejagt. Ein eigenes Geleit hat Wegen 

ihr vorübergehend in Basfjord geankert, 

ron Drontheim nach Horden ausgelaufen. 

"ünt srnehmung Wunderland": 

5. 

laufen 

ze: 

uni 

D 45 

Uunitions 

durchzuf üji 

D 209 S 

DurohfUhr 

de Boote 

1. mit 3 Zerstörern ist in Tromsö einge- 

liegt dort in 3-stUndiger Bereitsohaft. 

5 hat von Admiral Hordaa<tx: Befehl erhalten, 

ibgabe an D 209 in AT 7125 am 19/8, 1200 Uhr 
ren. Bia dahin soll ü 456 H-lioh 7140 Hord, 

ch davon die Kästen abkämmen. U 456 soll 

mg mit Kurzsignal melden, danach sollen bei- 

ilte Angriffsräume aufsuchen. 

Ski würde es vorgezogen haben, wenn auch 

auf Abgabe dieses Kurzsignals verzichtet 

würde. 

Im übrigen keine besonderen Torkommnisse. 

/5 P - 

üaium 
mit» 

Ui>rj«U 

Zugabe bce Oeuß, ^liinb, Leiter, 
esccflaiifl, Sbcleu^iuiifl, tSldjilflttli 

t)tr eiift, anoiibf(t>ttu ufio. 
185 

18.8.42 H o r w e n/Hordmeeri 

1. Jelndlage 

Hach Luftaufklärung lagen, im HvalfJord 1 SohlacäV 

Bohiff *Klng Georg V^'ll"-KlaBBe, 2 schwere Kreuzer, 

1 leichter USA-Kreuzer, 2 Zerstörer, 4 I. und 8 S. 

Auf Beykjivik Beede wurden 2 große Fahrgastschiffe, 

1 1'., 13 1., 1 USA-Zerstörer und andere Binheiten 

festgeste Llt. 

2. Eigene La^e> 

Minep 

Admiral 

nisse. Am 

ühoot ver 

Ubootsgef 

Z 23 ist 

such- und Geleitdienst im Bereich des 

rwegen planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

17/3. wurde in AO 8425 ein gesichtetes fdl. 

keblich gejagt. Ein eigenes Geleit hat Wegen 

ihr vorübergehend in Basfjord geankert, 

ron Drontheim nach Borden ausgelaufen. 

"Unt srnehmung Wunderland": 

5. 

laufen 

ZI 
uni 

ü 45 

liunitions 

durchzufUk 

D 209 S 

Durchfuhr 

de Boote 

1. mit 3 Zerstörern ist in Iromsö einge- 

liegt dort in 3-Btündiger Bereitschaft. 

5 hat von Admiral lordaaer Befehl erhalten, 

ibgabe an D 209 in AI 7125 am 19/8, 1200 Uhr 

ren. Bis dahin soll D 456 H-lioh 7140 Bord, 

oh davon die Küsten abkämmen. U 456 soll 

mg mit Kurzsignal melden, danach sollen bei- 

ilte Angriffsräume aufsuchen. 

Ski würde es vorgezogen haben, wenn auch 

auf Abgabe dieses Kurzsignals verzichtet 

würde. 

Im Uirigen keine besonderen Vorkommnisse. 



örttiim 
unö 

llbtitit 

18.8,42 

Angabe l»e^ Dxtti, Wlni», QBettcr, 
®(egaug, SBeleu^tung, ®ld)ilgfcit 

Der £uft, IHoiiDfctjclu U(ID. 

'Sorfomm nlffe 

I?. Skagerrak, OstaeeeingUnge, Oataee. 

1. Feindlage» 

Beeond 

2, Eigene Lage 

Endg 

noch nicht 

tl-tige Verlustzahlen von D. “Suri" liegen 

Ein 

2 M-Booter 

HW-lioh T, 

Damit 

nigt anlai 

kann, wirc 

Offizier 

eätzlich 

setzen. Vc 

säte im S 

entwickli 

Elotte, 

erhalten 

gen für 

fördern, 

als ohne 

Testen mi 

■von 

Hach 

hat finn 

Marschall 

HIS-Boote 

nehmen. 

ere Meldxmgen liegen nioht vor. 

vor. 

Minersuoharbeit im Bereich des EdM Ost infolge 

Wetterlage beschränkt. Geleltdienst planmäßig. 

Elugzeug erkanntes fdl. Uboot ist von 

auf Sperre "Seeigel 19" gedrückt. 3 sm 

'jttersaari wurde eine Detonation beobachtet» 

Vorbereitung für jBteinsatz 6.8fl. besohle« 

•4fen und rechtzeitig durchgeführt «erden 

von Ski angeordnet, daß EdS geeigneten 

L Gruppe Hord entsendet. Ski hält grond- 

L Absioht fest, 6.8fl. im Testraum einzu- 

rübergehende Zuteilung an EdM Ost für Ein- 

dnnenbusen kommt nur in Betracht, wenn Lage- 

dies unumgänglich macht. Gruppe Hord, 

3, nachrichtlich Gruppe Test und EdM Ost, 

c aher Weisung, dementspreohend Vorbereltnn- 

neatz 6.Sfl. im Testraum vordrlnglloh zu 

1 ür Osteinsatz nur soweit durohzufUhren, 

3 eeinträchtigung der Vorbereitungen im 

ö( lieh. (s.Es. 1717), 

Mitteilung Chefs Mar.Verb.Stab Einnland 

di eher Mar.Befh. auf Bitten zugesagt, bei 

Mannerheim wegen Ereigabe der KM- und 

vom Ladogasee geeignete Schritte zu unter— 
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1. Telndlage > 

Bsaocäi 

2. Eigene Laga 

ere lieldxmgen liegen nicht vor. 

Endgültige Verluetzahlen von D. 

noch nicht vor. 
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Uine 

Wetterlage 

Ein 
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Damit 
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Tfflrm, wirc 
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entwickluijg 
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erhalten 

gen für 
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als ohne 
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Hach 

hat finn: 

Uarachall 

lULS-Boote 

nehmen. 

rauoharheit im Bereich dea fdll Oat Infolge 

beschrankt. Geleitdienat planmäfiig. 
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auf Sperre "Seeigel 19" gedruckt. 5 ■» 

!j tteraaari wurde eine Detonation beohachtet. 
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ufen und rechtzeitig durchgefUhrt werden 

von 3kl angeordnet, daS TdS geeigneten 

i Gruppe Hord entsendet. Ski hält grund- 

i Abaioht fest, 6.Sfl. im Weatraum elnzu- 

'c rUbergehende Zuteilung an VdM Oat fUr Bin- 

nnenbuaen kommt nn-r in Betracht, nenn Ilage- 

diea unumgänglich macht. Gruppe Hord, 

3, nachrichtlich Gruppe Weat und WdU Oat, 

c aber Weisung, dementsprechend Vorbereltun- 

naatz 6.Sfl. im Weatraum vordringlich au 

aUr Osteinaatz nur aoweit durohzufUhren, 

1 eeinträohtigung der Vorbereitungen im 

lieh. (s.Es. 1717), 

Uitteilung Chefs Mar.Verb.Stab Finnland 

lii eher Mar.Befh. auf Bitten zugeaagt, bei 

Mannerheim wegen Freigabe der KM- und 

vom Ladogasee geeignete Schritte zu unter-. 
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U b o o 1 

1. lelndlage» 

BlcriegfUhrung . 

Aufklärungatätigkeit Im Biaoayagabi«t war a»hx lab- 

haft. Sin flugzaug meldete 250 am 8V-lioh Yi^go Angriff 

und angeblich schwere Beschädigung auf tauohendte Oboot. 

Ubod aangriffameldungen wurden Bl-lioh Santiago/ 

SW-lich der Uiaaiaaippi-ldindung, vor Ouraoao und SO-wArt* 

Bahia erfeßt. W-lich Irinidad wurde unbekannter D. 

■Waat Yelnjar* torpediert. 

2. Eigene La^ei 

Aus clem Bordatlantik liegen besondere Meldungen 

nicht vor. An dem Geleltzug Y-lioh der Vindwardpasaage 

wurde die YUhlung von U 553 wieder gewonnen. Stärke 

des Geleil Zuges wurde mit Uber 20 I)., 2 Zeratörer vorn 

und 2 Kornetten achtern gemeldet. Das Boot versenkte 

aus dem Geleitzug 2 D. von zusammen 11.000 BST und 

torpedierte einen weiteren D. von 5.000 BEI. Operation 

wird fortgesetzt. 

Im fdstausgang der Ylorida-Straße wurde ein Gelelt- 

zug aus 2( Schiffen auf Testkurs von U 508 erfaßt. 

2 Treffer wurden bei Angriff gehört. 

Die SUhlung an dem Geleitsug V-lich der Asoren 

konnte bic gegen Mitternacht aufrecht erhalten werden, 

ü 214 ver£ enkte im Tagangriff aus dem Geleltzug 4 D. 

mit 20.00C BET. Im Uittelmeer wurde ein Irachtsegler 

versenkt. Zur Sicherung des tauchunklaren U 83 ist 

außer 2 Dl ooten und YiUgZSU£en euch Zerstörer ZS 3 ein- 

gesetzt. läheres in Ergänzung zur Lage Uboote in KTB 

Teil B Helt IV. 

t>arum 
unt> 

angabt t>erf Jöriei, ®lno, ®cticr( 

©eegang, Reltu^tung, ©Ictuiflfcit 
6tr 2uft, OTontif^thi ufit>. 

^otfommiUffe 180 

ia.8.»2 

(142) 

U b o o 1 alcriegflihru&g . 

1. felndlage: 

iufka 1 
haft. 2in 

und angabli 

Dbool 

SV-lioh de 

Bahia erft 

"Test Valn 

ärungatätigkeit im Biaoayagebiat war aahr l«b- 

flugeeug maldate 250 am 8f-lioh Yi^go Angriff 

ich achwere Beachadigung auf tanohandaa Ubooi. 

aangriffameldungan wurden BT-lioh Santiaga/ 

r Uiaeiaaippi-HUndung! vor Ouraoao und SO-wäria 

ßt. T-lich Trinidad wurde unbekannter D. 

torpediert. 

2. Bigene La»a« 

Aua dem Bordatlantik liegen besondere Meldungen 

nicht vor. An dem Geleitzug Y-lioh der Yindwardpaaaage 

wurde die YUhlung von U 553 wieder gewonnen. Stärke 

des Geleükugea wurde mit Uber 20 D.t 2 Zerstörer vorn 

und 2 Korvetten achtem gemeldet. Daa Boot versenkte 

aus dem Gdeitzug 2 B. von zusammen 11.000 BEI und 

torpedierle einen weiteren D. von 5.000 BEI. Operation 

wird fortgesetzt. 

Im Vdstausgang der Ylorida-Straße wurde ein Geleit- 

aug aus 2C Schiffen auf Veatkura von U 508 erfaßt. 

2 Treffer wurden bei Angriff gehört. 

Die I Uhlung an dem Geleitaug V-lleh der Azoren 

konnte bic gegen Uittemacht aufrecht erhalten werden. 

0 214 versenkte im Tagangriff aus dem Geleitaug 4 B. 

mit 20.00C BET. Im Uittelmeer wurde ein Yrachtaegler 

versenkt. Zur Sicherung des tauchunklaren U 83 ist 

außer 2 UIooten und Flugzeugen auch Zerstörer ZS 3 ein- 

gesetzt. läheras in Ergänzung zur Lage Uboote in KTB 

Teil B Heft IY. 
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VI. Luft kriagfUhrung. 

Baum um Engl and» 

Am T ge 
a 

Bei Kacht wui 

fen. 

^ovfom miiiffe 

Aufklärungstätigkeit im Beegebiet um England 

de Horwich. mit geringen Kräften angegrif- 

Der keird flog in der Baoht eum 19/6. mit etwa 

100 Blugzeugtn in den Osten des Reichgebiets ein. 

BAW auf Danzig. Im Raum der Ostseeeingänge, in der 

Kieler Bucht und in der deuteohen Bucht ist mit Minen- 

abwurf zu rechnen. 

Mlttelmeerravmi 

Ein ki Hach 

Jagdflugzeuge 

am 17/8. gern 

gebnis. Im Ul 

_aufklärung wurde VlugzeugUberfUhrtüJg von 

n nach Malta durohgeführt. Aufklärung^Sfe 

sjldeten fdl. Streitkräfte blieb ohne Br- 

rigen keine besonderen Vorkommniaee. 

Ostfront» 

Aufklä: 

Meer sowie 

werden 71 Ab 

mingstätigkeit im Schwarzen und Kaspischen 

Ir, Eismeer. Von der Ostfront des Heeres 

echUsae gemeldet. 

Besonderesi 

a) Aufz<ichnung über Stand der MS-llugzeuge und 

Verteilung ;splan für neu anfallende flugzeuge gern. 

1/Skl I o]i 20321/42 Qkdos. in KTB Teil 0 Heft V. 

b) Vertdilung der MS-Vlugzeuge, die Gruppe Bord 

einsatzmällig unterstellt sind« 

BSH = 3, ^30 = 3, Station 0 « 3, Adm. Norwegen - 1, 

später 3. 

- 3*1 - 

iDuium 
mit) 

Stugabc Drus, ^iuO, Tüttttr, 
©teaaiifl, StUu^tuna, 

btx fiuft, QWoubftbctn M|II». 
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18.8.42 
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YI. lufttriegfUhruag. 

Baum um Engli andi 

Im X ge 
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Bel Sacht vui 

iid 

cn 

fen. Der Bei; 

100 Ilugzeug 

BAW auf Danzij, 

Kieler Bucht 

abwurf zu rechnen 

Aufklärungstätlgkeit Im Seegebiet um England 

de Horwich mit geringen Kräften angegrlf- 

flog in der Sacht zum 19/8. mit etwa 

in den Osten des Belchgebiets ein. 

g. Im Baum der Ost8eeeingängea in der 

und in der deutschen Bucht ist mit Minen- 

MittelmBRTT’Rumi 

Bach Fm ki 

Jagdflugzeuge 

am 17/S. gern' 

gebnls. Im 

_aufklärung wurde FlugzeugUberfllhnffig Ton 

n nach Malta durchgeführt. Aufkläru£i^$£e 

(jldeten fdl. Streitkräfte blieb ohne Br- 

irlgen keine besonderen Vorkommnlese. Ul 

Ostfront» 

nng Aufklä: 

Meer sowie iii 

werden 71 Ab 

Stätigkeit im Schwarzen und Kaspischen 

Eismeer. Von der Ostfront des Heeres 

dohüsse gemeldet. 

0]> 

Besonderes i 

a) Aufz 

Verteilun, 

1/Skl I 

b) Vert 

einsatzmä 

BSH = 3, 

später 3> 

iichnung über Stand der US-Tlugzeuge und 

japlan für neu anfallende Vlugseuge gern. 

20321/42 Qkdos. in KTB Teil 0 Heft V. 

ilung der MS-Flugzeuge, die Gruppe Bord 

lllg unterstellt sind» 

USO = 3, Station 0 « 3, Adm. Herwegen ■ 1, 
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18.8.42 VII. KriagflUL'ung in Mittelmear und Schwarzen Meer. 

1. geindlage ilittelmeen 

e L: 

Mach 

Malta sind 

10 Zerstör^ 

von Osten 

am 18/8, 

■Illustrioiu 

nicht mehr 

gelaufen 

Im ös 

klärung vo 

75 am W-lil: 

lurchgefUhrter Vlugzeugüherführung nach 

fflugzeugträger "Purious", 1 "Dido*-Kreuzer, 

ir und 2 Korvetten vormittags in Gibraltar 

ier wieder eingelsjifen. •Illustrioua" hat 

ngedockt. "Hodney" und ein weiterer 

sa-Träger sind seit 16/8. in Gibraltar 

festgeetellt, vermutlich nach Westen aus- 

;lichen Mittelmeer meldete ital. luftauf- 

■mittags einen Kreuzer und einen Zerstörer 

h Haifa auf Kurs Süd. 

2. Eigene Laga Mittelmeer; 

In dep 

auf ^obruk 

det. Im Ub: 

Sacht zum 18/8. stärkere fdl. Luftangriffs 

und ^arsa Matruk. Schäden sind nicht gemel- 

igen keine besonderen Vorkommnisse. 

,3. Hordafrika Transportei 

MS MB 

An Bord bet 

Liio” konnte in Havarino eingebracht werden, 

inden sich 3200 Kriegsgefangene. 

Sacht zum 18/8. wurde MS ■Pilo" (6.836 BET) 

h Pantelleria auf dem Marsch nach Tripolis 

ugzeugen versenkt. 

"Citta di Alexandria* wurde auf dem Marsch 

ich lobruk von fdl. Luftaufklärung erfaßt 

■h angegriffen. 

Infolke starker Dampferverluste in letzten Tagen 

werden Geliite jetzt zunächst unter Zusammenfassung 

der geringm verfügbaren ital. Sicherungsstreitkräfte 

^jd^der Luftsicherung auf ein einziges Geleit durohge- 

In der 

45 sm S-li 

von fdl. Ptt 

Geleit 

von Suda n 

und mehrfa 

- JS ? - 
Ürtiurn 

mit» 
Uhr^ch 

SJugabc Dte Ortes, ?Uint>, Weiter, 
ticcfliiiig, SBeleut^tunö tJiduigfrii 

ter ßiift, QJtoiit>fd)ehi «fii*. 
r f o in m ii i f f c 187 

18.8.42 VII. KriagfUh’ung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Veindlage lüttelmeer» 

Hach 

Malta sind 

10 Zerstör^ 

von Osten 

am 18/8, 

■Illustriotu 

nicht mehr 

gelaufen 

lurchgeführter Flugzeugliberfllhrung nach 

Flugzeugträger "Furious", 1 "Dido‘-Kreuzer, 

ir und 2 Korvetten vormittags in Gibraltar 

ier wieder eingelaufen. "Illuetrioua" hat 

ngedockt. "Hodney" und ein weiterer 

B"-Träger sind seit 16/8. in Gibraltar 

festgestellt, vermutlich nach Westen aus- 

e L: 

Im ös ;lichen Mittelmeer meldete ital. Luftauf- 

klärung yo rmittags einen Kreuzer und einen Zerstörer 

75 am W-li:h Haifa auf Kurs Süd. 

2. Eigene La,- i Mittelmeer: 

In der 

auf ^obruk 

det. Im üb: 

Hacht zum 18/8. stärkere fdl. Luftangriffe 

und '"arsa Matruk. Schäden sind nicht gemel- 

igen keine besonderen Vorkommnisse. 

,3- HordafrikaTransportei 

MS "B 

An Bord bef 

Liio" konnte in Havarino eingebracht werden, 

inden sich 3200 Kriegsgefangene. 

Hacht zum 18/8. wurde MS "Pilo" (6.836 BEI) 

h Pantelleria auf dem Marsch nach Tripolis 

ugzeugen versenkt. 

"Citta di Alexandria" wurde auf dem Harsch 

ich Tobruk von fdl. Luftaufklärung erfaSt 

h angegriffen. 

Infolbe starker Dampferverluste in letzten Tagen 

werden Geliite jetzt zunächst unter Zusammenfassung 

der geringsn verfügbaren ital. Sicherungsstreitkräfte 

^jd^er Lu’tsicherung auf ein einziges Geleit durohge-. 

In der 

45 sm S-li 

von fdl. F]L 

Geleit 

von Suda n 

und mehrfa 
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Der fiuft, dHonbfcticlii ufiv. 
35i)rfomm niffe 

Erhetlicbä Varlangsamung des SfaohsohubB ist daher 

unvermeid Lieh. 

4, Bereich Mirinegruppe 3üdi 

igäias 

Ztt 3 

Geleite i 

niaae. 

ist zur Hilfeleistung bei U 83 eingeaetet, 

a igäie planmäßig ohne beeondere Torkomm- 

Schwarzea 

Feindlage > 

Ueeri 

Nach Luftaufklärung lagen in Poti 1 Schlecht— 

eohiff, 2 schwere Kreuzer, davon 1 beschädigt, 5 

Zerstörer, davon 2 im Dock, HD., 25. und 25 klei- 

nere Fahrzeuge. In Batum wurden 1 aohwerer Kreuzer 

überdacht, 1 Zerstörer, 2 f., 4 D. festgestellt. 

Einsicht war nicht lückenlos« In den Bäfen des Kapp« 

Heeres urd auf der Wolga wurden Krlegasohiffe nicht 

gesichtet• In Tuapse wird von Lfl 4 näohtliohe Trup- 

peneins ch|iffung vermutet. 

Eigene Lege: 

In <3 er Nacht zum 17/8. wurde HFP-Gruppe auf 

Harsch ven Konstanza nach Krim durch sohleohtee 

Wetter zersprengt. 1 Prahm iat nach Abgangshafen 

zurückgell ehrt, 3 sind in Krimhäfen eingelaufen. Von 

2 Einheit en fehlt noch ^eldung. 

Am 17/8. aus Konstanza ausgelaufene ital. 

Uboote 01 2 und 6 sind ebenfalls infolge aohleohten 

Wetters rmgekehrt. 

Die im Bahmen Unternehmung "Blücher II* für 

Nacht zun 18/8. vorgesehene Soheinlandung an Süd- 

küste Tan anhalbinsel wurde wegen Wetterlage nioht 

©iMurn 
unC* 

llbrjcit 

Angabe bei Dxttt, Qötub, ‘Beiter, 
eeeflauB, »eleu^luiiB, ©IdjiiBfeil 

ber ßisft, ‘2flonbfrf)rlu ttfi». 
^orfomni nlffe 

18.6.42 Erheblich^ Verlangsamung des Ifaohsohu'ba Ist daher 

unvermeld Lieh. 

4, Bereich Ha rmegruppe Süd i 

Aghla: 

Ztt 3 

Geleite 

niese. 

Ist zur Hilfeleistung hei U 83 eingeaetet» 

it Igäie planmäßig ohne heeondere Vorkomm- 

Schwarzes Meer» 

Eeindlage« 

Hach 

schiff, 

Zerstörer 

nere 

Überdacht 

Einsicht 

Meeres 

gesichtet 

peneinsc 

urd 

T.ii-P'h»n-Pvl Sning lagen in Poti 1 Schlacht— 

schwere Kreuzert davon 1 beschädigt« 5 

davon 2 im Dock« 11 D.« 2 T. und 23 kiel* 

;euge. In Batüm wurden! schwerer Kreuzer 

1 Zerstörer, 21.« 4 D. featgestellt. 

war nicht lückenlos. In den Häfen des Kspp« 

auf der Wolga wurden Kriegseohiffs nicht 

In Tuapse wird von Lfl 4 nächtliche Trup- 

hjiffung vermutet. 

Eigene Be ge» 

In 

Marsch v 

Wetter 

zurückge 

2 Einheit 

01 

im 

Uboote 

Wetters 

Die 

Kaoht 

kliste 

der Sacht zum 17/8. wurde MPP-Gruppe auf 

Konstanza nach Krim durch schlechtes 

zersprengt. 1 Prahm ist nach Abgangshafen 

ii ehrt, 3 sind in Krimhäfen eingelaufen. Von 

en fehlt noch '“eldung. 

37/8. aus Konstanza ausgelaufene ital. 

2 und 6 sind ebenfalls infolge schlechten 

t|mge kehrt. 

im Rahmen Unternehmung "Blücher II* für 

18/8. vorgesehene Soheinlandung an 3üd- 

laii anhalbinsel wurde wegen Wetterlage nicht 
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®eegang, Beleuchtung, 0lct)tlgftit 

ber ßuft, ^oiibfctKiu ufiv. 
Bortoiurnuiffe 188 

18.8,42 durohge ’Uhrt. 

Ge Leitdienst planmäßig. 

Beeonde 76BI 

a) 
Schwarz^ 
yiihrer 

gruppe 

gehen s 

daß D.-' 

mlissen. 

frage des D-Einaataes für Bacheohnb in öetl. 

n Meer iet von Sen.Qu.Meister des Heeres den 

rorgetragen. Dieser hat Auffassung der Karine- 

iiid, daß D. zunächst nächsten* bis feodosi* 

)llen, zugestimmt( well er der Ansicht ist, 

Terluste im Schwarzen Meer vermieden werden 

Entsprechende Unterrichtung von Mar,Gruppe Stid, 

M70 zu OEH und Lw.BUstb. I a EM erfolgt durch SU. mit 

Is. 171f 

b) Anträge von Gruppe SUd betr. Errichtung neuer 

Vetterwirte Easp. Meer und Mast Sewastopol s. fs. 

1730 unji 1955. 

Erledigung durch SU Qu A. 

7111. L a ge Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. H e e r e s 1 a g e 

Russische front > 

Heeresgrup ie At 

Armeegruppe Ruoff steht mit 7. und XXXX17.A.E» in 

- 3 ^S'- 

£>kHiim 

imt 
aitflabc bei Drtei, Wlnb, TBttur, 
©teganfl, »eUut^tunfl, 0l(t)Jl0ftli 

ber fiufi, CD1oiibf(t)(in ufio. 
03 orfomniuiffe 188 

18.8.42 durohge 'Ubrt. 

Ge -eitdienst planmäQig. 

Beaonde;?ea» 

a) 
Schwarz^ 
lülirer 

gruppe 

gehen a 

daQ D.-' 

mtlaaen. 

Sa 

U70 zu 

TB. 171f 

Trage dea B-Einaatzea für Bachaohnb IM öatl. 

n Meer lat von Gen.Qu.Meister dea Heeres dem 

rorgetragen. Dieser hat Auffassung der Marlne- 

iüd, daß D. zunächst höchstens bis feodosla 

illen, zugeatimnit, well er der Ansicht lat, 

Terluate Im Schwarzen Meer vermieden werden 

^sprechende Unterrichtung von Mar.Gruppe Süd, 

)KH und Lw.VUatb. 1 a EM erfolgt durch SU. mit 

Wetterw 

1730 un 1 

Anträge von Gruppe SUd betr. Errichtung neuer 

irte Easp. Meer und Mast Sewastopol s. Ts. 

1955. 

Erledigung durch SU Qu A. 

VIII. L a ge Oataalen 

Baaonlere Meldungen liegen nicht vor. 

n. H e r e a 1 a g e 

Husaieohe ;front i 

Heeraagrup ie A> 

Armee pruppe Huoff ateht mit V. und ZZZXIY.A.E. in 
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C'iiiimi 
mit« 

llbrjcit 

18.8.42 

2Illörtbe beö Oufii, ^ühib, liinici 
ücctui(], ^dnubuiiiö. ^ iiluiiiicii 

t>tr VHfl, .WüiiH)duiii iifii’. 

schwären Kämj 

rumän. Armee 

B-lich des Ki 

gehiet von M( 

Verbände des 

blrgskamm an- 

Vor l.P 

hüten und Ubt 

Massen nach 

schlag W-lioL 

schweren fdl 

Heeresgruppe 

gegen teilwe 

fen an den Bordhängen des Kaukasus. 3. 

konnte ihre vorgeschobenen Brückenköpfe 

4ban nach Westen erweitern. Im Industrie- 

ikop stehen noch zahlreiche Peindgruppen. 

IXXXII.Geb.Korps haben zum Teil Hoohge- 

eioht. Kluchor-Pafl ist genommen. 

•Armee deckt Gegner durch starke Haoh- 

rlegenen Lufteinsafz Abfliessen seiner 

<^sten und SO. 23.Pe.Div. hat mit Brücken- 

Maieky begonnen und liegt wieder unter 

Fliegerangriffen, übrige Bewegungen der 

schreiten planmäßig in Sichtung nach SO 

se nur geringen Feindwiderstand fort. 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

^oiFoinmi 

B: 

24.Pz.Ik.v. hat W-lioh der Seenkatte S-lioh Zazar 

Flankenschut:; 4.Pz.Armee übernommen. Fdl. Pz.Angriffe 

gegen den DonbrUckenkopf BW-lioh Stalingrad waren ver- 

geblich. SO-uärts Kremenskaja hat der Feind den Don 

überschritten und die eigenen schwachen Sicherungen 

durchbrochen 22.Pz.Div. wird eingesetzt. Übergangs- 

Versuche des Gegners im Haum der S.ltal. Armee wurden 

verhindert, '.'m Raum Woroneeoh und S-lich Jeles verlief 

der Tag zum orsten Mal seit längerer Zeit völlig ruhig. 

Mitte i 

Die Operation im Raum Susohinitsche ist vor der 

stark ausgebiiuten Schisdrastellung annähernd zum 

Stillstand gekommen. Die feindlichen Angriffe ostwärts 

Wjasma. S—lieh der Hollbahn YJ&sma - Moskau, ostwärts 

Gshatsk und :m Haum ostwärts Sytschowka wurden abge- 

wehrt. Auch Ij-lich Reohew scheiterten schwere mit 
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durchbrochen 22.Pz.Div. wird eingesetzt. Übergangs- 
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verhindert, '.'.m Raum Woronesoh und S-lich Jelez verlief 
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Mittei 

Die Operation im Baum Susohinltsche ist vor der 
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18.S.42 ?K. unterst itzte Jeindangriffe unter hohen Verlusten. 

Heereagrupp i Nord» 

Pdl. Aigriffe an der Demianskfront, SO-wärts Btaraja 

Huaaa, S-li ;h der LandbrUcke zum II.A.K. und bei Balzy 

wurden abgewehrt. Ein eigener Voratofi SO-wärts Lenin- 

grad blieb im fdl, Artl.Peuer liegen. 

Pinnische P :ont 

Ee ine 

Kordafrika; 

besonderen Vorkommnisse. 

Besondjre Ueldungen liegen nicht vor. 

O/Skl. 

//■ 
(7 

/s a. 

I b I b (Kr) 

t)aium 
unt> 

ll^r^eU 

Angabe bt< Drttrf, ^üinb, TiJeiur, 
©tegang, »deut^fung, ©l^tlgteli 

btt 8uft, CPlpnbfc^thi ufro. 
Q3orfom mniffe 

189 

18.8.42 

/■ 

IK. ujateret itzte leindangriff e unter hohen Verlusten. 

Heereagrupp> Kord» 

Vdl. Aigriffe an der Demianakfront, 30-wärta Staraja 

Buaaa, 3-li >h der IiandhrUoke zum II.A.K. und hei Baley 

wurden ahge'ehrt. Ein eigener VoratoB SO-wärta Lenin- 

grad blieh im fdl. Artl.Veuer liegen. 

ginniaohe g ?ont 

Ee ine 

Hordafrika; 

besonderen Vorkommniase. 

Beaondjre Ueldungen liegen nicht vor. 

O/Skl. 

(7 

a. 

I h I h (Kr) 



X)ii(iiiii 
Ullt) 

Sluoabc Dcß Drce^ QQiut), Wetter, 
Seegang, »clcucbtunö, ®id)tigfcii 

Der Stift, OToiiCtfcbclii ufiu. 
53orEonimniffe 

tJrtium 
Utlb 

ll^ll 

2Jnflab( be^ Ortet!, TOlitb, 'Beiter, 
©etflaiig, »eltuifcluufl, ©Ictjiijjteii 

ber Stift, OTonbfiteln ufiu. 
® ovfonun niffe 



- 

Üatum 
mit) 

U^elt 

2Jnaabc bt< Dttcb, QBlnb, QUener, 
0ce0flii0, !8tlcuc^tuii0, ©ld)ti0ffit 

bcr ßuft, QfloriD(ct)ciii ufip. 
^pttoinnuüffe 190 

19.8.42 P o 1 i t i 8 eher Lagatibertliolc 

Beaprecbjuagen Phurchllla und Stal Ina in Moakau flndan 

d neutralen Ländern größte Beachtung. Infolge in England un 

Pehlena nähei 

BeachlUeee e 

hinationen, 

Bolle - untei 

Berater - epi 

er Einzelheiten hinaichtlioh der gefaßten 

igehen sich die Seitungen in lebhaften Koa- 

ei denen auch Präge der 2. Prent besondere 

Hinweis auf Anwesenheit der militärischen 

eit. 

Baß mit Rücksicht auf das sorgfältig ausgesparte 

Thema Japan üschungking bei der Moskauer Konferenz nicht 

vertreten wap, versteht sich von selbst. 

Bern Aufenthalt Churchills in Kairo ist Heubesetzung 

brit. Kommandostellen in Hordafrika unmittelbar gefolgt. 

Anstelle Auelinleoke wurde General Alexander zum Obbefh. 

im Mittl. Osten ernannt. Obbefh. der 8.Armee und Bach- 

folger Genere1 Eitohiee wurde Gen.Hontgomery. Beuver- 

wendung Auchinleoks bleibt abzuwarten. U.U. ist er für 

besondere Aufgabe im Zusammenhang mit Moskauer BesohlUe- 

sen freigemacht. (Kaukasusarmee ? I ). 

England i 

In den Morgenstunden durchgefUhrte Landung brit. 

kanadischer 1 ruppen bei Biqppe wird von Propaganda der 

Achsenmächte als Verzweifelungeakt auf Grund Moskauer 

Beschlüsse b:w. Stalinscher Forderung hingestellt. Engl. 

Hundfunk hat in Botschaft an franz. Volk dieses aufge- 

fordert, all«i Handlungen zu vermelden, die seine Sicher- 

heit gefährden könne. Der Tag, wo aktive frans. Mitwirkung 

erbeten werden würde, sei noch nicht gekommen. 

Ausfuhr' ngen Uber den englisch / amerikanischen Luft- 

krieg gegen I eutschland in der Sunday-Times und der lew 
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Pehlens näheij 

Beschltisae e 

hinutionen, 

Bolle - untei 

Berater - spl 

er Einzelheiten hinsichtlich der gefaßten 

igehen sich die Zeitungen in lebhaften Kem- 

el denen auch Frage der 2. Front besondere 

Hinweis auf Anwesenheit der militärischen 

eit. 

Baß mit BUokeicht auf das sorgfältig ausgeeparte 
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vertreten wap, versteht sich von selbst. 

Bern Aulenthalt Churchills in Kairo ist Heubesetzung 

brit. Kommancostellen in Hordafrika unmittelbar gefolgt. 

Anstelle Auctinleoka wurde General Alexander cum Obbefh. 

im Mittl. Qslen ernannt. Obbefh. der 8.Armee und Haoh- 

folger Generc1 Bitohies wurde Gen.Montgomery. Heuver- 

wendung Auchinleoks bleibt abzuwarten. H.U. ist er für 

besondere Aufgabe im Zusammenhang mit Moskauer Beschlüs- 

sen freigemacjht. (Kaukasusarmee ? I ). 
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In den Morgenstunden durchgeführte Landung brit. 

kanadischer 1 ruppen bei Bjqppe wird von Propaganda der 

Achsenmächte als Verzweifelungsakt auf Grund Moskauer 

Beschlüsse biw. Stalinscher Forderung hingestellt. Engl. 

Bundfunk hat in Botschaft an franz. Volk dieses aufge- 

fordert a all( Handlungen zu vermeiden, die seine Sicher- 

heit gefährd! n könne. Ber Tag, wo aktive frans. Mitwirkung 

erbeten werden würde, sei noch nicht gekommen. 

Ausführingen Uber den englisch / amerikanischen Luft- 

krieg gegen I eutschland in der Sunday-Times und der Hew 
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(144) 
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1II 

Bä 

York Times 

Bomber und 

Erwartungen 

nicht erfüllt 

»r. 193, Ziff 

Indien 

ssen erkennen, daß die amerikanischen 

isatzungen die auf sie gesetsten großen 

lach engl. Auffassung bis jetzt doch wohl 

haben. Einzelheiten s. Pol.Übersicht 

er 2. 

Aus neutralen Pressemeldungen und aus amerlk. 

Presse kann entnommen werden, daß Bemühungen der All!" 

ierten, England und die Kongreßleute zu einem Kompromiß 

zu veranlassen, fortgesetzt werden, “um die volle Mit- 

arbeit Indiens für die alliierte Sache zu sichern." 

Näheres in Pol.Übersicht ^r. 193, Ziffer 3* 

ü. A. 3»S . R«i 

Ein polnischer Diplomat aus Moskau ist der Auf- 

fassung, daü von einem deutsch / ruas. üondsrfrieden 

nicht die Rtde sein kann. Die Moskauer Konferenz habe 

nur dazu gedient, Möglichkeiten russ. Durohhaltens bis 

zum Winter su prüfen. Ein russ. Ultimatum an England 

sei nicht ei folgt. Wenn das russ. Volk auch von den 

Engländern fnttänhdit sei, so bestehe doch keine tiefer- 

gehende Verstimmung. Die Bussen bewahrten im übrigen 

auch jetzt roch ihre übliche Zurückhaltung und ließen 

keine EinblJ cke in ihre wirklichen Verhältnisse su. 

Ihre Hauptv< rteidlgungslinie sei in den Kaukasus ver- 

legt, doch sei man fest entschlossen, Stalingrad um 

jeden ?reie zu halten. 
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Satzungen die auf eie geeeteten groSen 

lach engl. Auffassung bis Jetzt doch wohl 
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ierten, England und die Kongreßleute zu einem Kompromiß 
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arbeit Indiens für die alliierte Sache zu sichern." 

Häheresin lol.Übersicht ?r. 193, Ziffer 3. 
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Ein pol 

fassung, dal 

nicht die R« 
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zum Winter 

sei nicht e 

Engländern 

gehende Yen 
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keine Einblj 

Ihre Hauptv< 

legt, doch 

Jeden Preis 
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von einem deutsch / russ. Sonderfrieden 

de sein kann. Die Moskauer Konferenz habe 

.ent, Möglichkeiten russ. Durohhaltena bie 

prüfen. Ein russ. Ultimatum an England 

olfolgt. Wenn das russ. Volk auch von den 
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Annahme 

danten Qioe 

zu gewinnen, 

werde. 

von Hoosevelte Einladung zu Beeuoh Bräei- 

im Herbst eei in erster Linie erfolgt, um Zeit 

die für Achse günstige Entwicklung bringen 

Br a s i 1 l e n i 

Hach am 

Schiffe im 

versenkt worfl 

Senkungen 

geltung Schi 

hörigen enteil 

tl. Bericht sind am 16. und 17/8. 5 braeil. 

rkehr zwischen brasil. Häfen von Aohsenuboota 

en. Präsident Targas brandmarkte diese Ter- 

Piratenakte und kündigte an, dafi zur Ter— 

Cfe der Achse und Eigentum von Aohsenange- 

gnet werden würden. 

Japani 

Durchf 

einsparung i; 

amten, von 

der eroberte; 

Uhrung KabinettsbeSchluß Uber 30 jtige Personal- 

Behörden umfaßt Abbau von rund 125.000 Be- 

nen rund 20.000 in die Militärverwaltung 

Gebiete eingegliedert werden. 

d ä 

Soh w e d ä n i 

D. «Lilp 

in schwed. H< 

senkt worden 

zug. 

evalch* (8.770 BRT) ist von russ. Oboot 

iheitsgewässern vor Tästervik am 18/8. ver- 

Das Schiff fuhr in einem gesicherten Geleit- 

- 

Üdtum 
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Piratenakte und kündigte an, dafi zur Ter- 
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19.8.4-2 Spaniel» 

In Bilbt i 

attentat gegt 

Mensohen zum 

PlieP unverlt 

o wurde nach Ofi-Meldung ein Sprengstoff- 

n Kriegaminieter Varela verUPt, dem 200 

Opfer gefallen sein sollen. Der Minister 

tzt. 

2) 

Bin Blitzlicht aof die innenpolitische 

spanische Lage 1 

LagePesi rechung beim Ohef Ski. 

1) Ski / 

liittelmeei 

UPooten. 

Vorti 

rungen, di 

nach Pranl 

gegen Veit i 

Ski Qu A 

Ressorts 

ersohPpf e4< 

me als er 

(Petr, an^1 

Batt. "Br: 

dotierung 

3) Auf 

dafi Befehl 

aufzulöset 

bei Zuweit 

sind und 

gen eine 
nicht mehr 

Ohef USD meldet, daß Vunkaufklärung im 

DSA-Vunknamen festgestellt hat, evtl. Ton 

ag stellT. Chefs Ski Qu A Petr. Vorde- 

e auf Qrund Besiohtigungsreise des OP.d.M, 

reich für die Verteidigung des Vestrauaes 

dlandungen erhoben sind (s. KTB 8/8.). 

alle angeschnittenen Vragen seines 

geprüft und im einzelnen die Sachlage so 

d klargestellt, daß &weok gesamter Maßriap- 

'4Ullt anzusehen ist. Sinigen Differenzen 

ePlicher Bichtbesetzung 4. Qeschtlteee bei 

i|Are" und angeblich zu geringer Munitions- 

pei Batt. "Mirus") wird noch nachgegangen. 

(rund Vortrages von O/Skl befiehlt Ob.d.K., 

azug des Stabes des O.Befh. Mar.Gruppe QUd 

ist, da die Voraussetzungen, die s.Zt. 

ung Vorlagen, heute nicht mehr gegeben 

jetzt gültigen verschärften Bestinmun- 

ijslassung des Befehlszuges bei der Gruppe 
gestatten. 

- / ;•/ - 

©iimm 
mit) 

augabe t)«# Ottti, ‘Jülnb, ‘JÖtrter, 
©ceflaufl, »eleutbiunfl, ©id>tlgri:ii 

ccr Cuft, CPloubftttln «jic. 
^orfommuiffe 

19.8.42 Spanlei 

In BilPt o 

attentat gege 

Uensehen zum 
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ag Stellv. Chefs Ski Qu A betr. Vorde- 

e auf Grund BeBiohtigungsreise des Öb.d.K, 

reich für die Verteidigung des lestraumes 

dlandungen erhoben sind (s. KIB 8/8.). 

alle angeschnittenen Fragen seines 

geprüft und im einzelnen die Sachlage so 

d klargestellt, daß *weok gesamter Kaflnah- 

4Ullt anzusehen ist. Unlgan Differensen 

eblicher Hichtbesetzung 4. Geeohtltzes bei 

jjdre" und angeblich zu geringer Ifunltlona- 

bei Batt. “Uirus") wird noch naohgegangen. 

3) Auf 

daß Befehl 

aufzulüset 

bei ZuweiE 

sind und 

gen eine 
nicht mehx 

(rund Vortrages von C/Skl befiehlt Ob.d.K., 

szug des Stabes des O.Befh. Har.Gruppe Süd 
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ung Vorlagen, heute nicht mehr gegeben 

die jetzt gtiltigen verschärften Bestimmun- 

ijelaesung des Befehlszuges bei der Gruppe 
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19.6.42 

(146) 

4) 

ten 

Vortr. 

Für Erreic: 

siohtigt 

alrel^ten. 

die Im In.' 

und japan 

ist, ist 

und Maring 

aetzung. 

rigkeit, 

rem Aeto 

zlgen Att^. 

zu kommani 

nächst infe 

ag C/Skl betr. "Deutschen Admiral Tokio"; 

hung der mit Schaffung dieser Stellung beab- 

auch von OKW für gesamte Wehrmacht ange- 

|miantfipatlon von Bachrichtenweg des Ausw.Amte% 

eresse vertrauensvoller Zusammenarbeit dt. 

Wehrmachtsvertreter unvermeidlich geworden 

personelle Trennung zwischen Dt. Admiral 

attachfe Tokio selbstverständliche Voraus- 

Besetzung Attachfepostens macht grofis Schwia- 

(Lie durch Forderung Adm. Tokio nach besonde- 

noch erhöht wird. Frovisorisohe Lösung, jet- 

ch6gehilfen K.Kapt. Trendtel als Attache 

gieren, wird trotz erheblicher Bedenken zu- 

Auge gefaßt. 

5) Vort~ag I c l/Skl betr. Überblick Uber zur Seit 

(147) 

laufende 

Uunitions 

westafrikfc. 

Teil C Hel 

(erhandlungen der D.W.St.K.i Pulver- und 

Abkommen, Schiffsraumfrage, Verstärkung der 

nischen Verteidigung, Einzelheiten in ETB 

t VIII. 

:ji p C i- 

6) Japa i 

Lieferung 

zur Uitga|3 

zu besehe 

mmgen 

standen 

der Bachb 

(LUhrss 

Uitgäbe 

Zeit nicht 

un 1 

i ä 

3en) 

d i 

. Uar.Att. fordert telefonisch bei U.Att. 

von etwa 6000 Bauzeichnungen für B-Boote 

e auf I 30. U.Att. erhält Weisung, J^aner 

Lden, daß OKU mit Aushändigung der Bauzeioh- 

Machbau der Boote japanischerseits einver- 

t, daß aber Aushändigung selbst und Begelung 

iufrage mit in Betracht kommender Firma 

unmittelbar vereinbart werden müsse. Für dis 

r Zeichnungen auf I 30 reiche überdies die 

mehr aus. 

Im kleinsten Kreis t 

7) a) Vor trag I a l/Skl über Bericht UVO's zu Ob.d.L. 

- -V y- 

Datum 
mit) 

Ufarjclt 

SIngabe öe« Orte«, 7131nt>, Tßttur, 
©riflrtiifl, »cltu^tung, t3>id>ti0fcit 

Der fiuft, CWoiitifdjflu u(u>. 
7Hrfüiu innlffe 192 

19.8.42 

(146) 

4) 

ten 

Vort]'. 

3?Ux Erreic! 

aioh.tlgt 

aUel^ten. 

die Im Irr 

und japan 

lat, lat 

und üarlni 

aetzung. 

rlgkalt, 

rem kato 

zlgen 

zu kommam 

nächst Ini 

ag C/Skl betr. "Deutschen Admiral Tokio"; 

hung der mit Schaffung dieser Stellung beab- 

auch von OKW für gesamte Vehrmaoht ange- 

^manglpatlon von Bachrlchtenweg des Auaw.Amte% 

eresae vertrauensvoller Zusammenarbeit dt. 

Wehrmachtsvertreter unvermeidlich geworden 

personelle Trennung zwischen Dt. Admiral 

attach& Tokio selbstverständliche Voraus- 

Besetzung Attach&postena macht groSe Schwls- 

<Lie durch 7ord.eruQg Adm. Tokio nach besonde- 

^roch erhöhi wird. Trovlsorisohe LOsung, jst- 

ch6gehllfen E.Kapt. Trendtel als Attach6 

liieren, wird trotz erheblicher Bedenken zu- 

Auge gefaßt. 

(147) 

5) Vort ’ag I o l/Skl betr. Überblick Uber zur Seit 

(erhandlungen der D.T.St.E.i Pulver- und 

Abkommen, Schiffsraumfrage, Verstärkung der 

niachen Verteidigung, Einzelheiten ln KTB 

t VIII. 

laufende 

Munitions 

viestafrikp 

-Teil 0 He? 

C1 
6) Japa i 

Lieferung 

I zur Uitga 
zu besehe 

nungen 

standen 1 

der Hachb 

(LUhrssen[) 

Hitgabe 

Zeit niohlt 

. Mar.Att. fordert telefonisch bei H.Att. 

von etwa 6000 Bauzeichnungen für B-Boote 

je auf I 30. H.Att. erhält Weisung, Japaner 

Iden, daß OEM mit Aushändigung der Bauzeioh- 

Bachbau der Boote Japanischerseits einver- 

st, daß aber Aushändigung selbst und Regelung 

mfrage mit in Betracht kommender Pirma 

unmittelbar vereinbart werden mUsse. PUr die 

r Zeichnungen auf I 30 reiche Überdies die 

mehr aus. 

Im kleinsten Kreis« 

7) a) Vor trag I a l/Skl Uber Bericht HVO's zu Ob.d.L. 



Datum 
mit) 

llhrjcif 

31iigabt bctf Ortee, 'Wlub, OUttttr, 
(Seegang, &elcu4>(uiig, 0lchilgfcii 

btr fiuft, monti((t)ciu ufiu. 
^ or f ein in niffe 

19.8.42 vom 15. ujLd 
fletr. Luftvarkehr Zngland-Schwadaay 

1 18/8'jniät Ob.d.ii. befohlan, alles «u. 

versuchen diese ?lugseuge abzuschießen. Lage bei 

Rschew hat zu Verlegung von 2 Kampfgruppen aus den 

Westen un L von 1 Jagdgruppe v. Lfl 1 nach. Ln Kdo. 

Ost gezwungen. Besitz von Rachen Ist besondere nioh- 

da h.er gesamte Wintervorräte 9.Armee aufge- 

ilnd. Bern Führer Ist gemeldet, daß von jetet 
tigi 
stafcpelt 

an mit elker ernsthaften Wirkung unserer Angriffe auf 

England n 

Nach 

des Fl.F. 

5 Whitley 

Oatalina 

An R 

letzten 4 

Lorlent b 

Lcht mehr gerechnet werden kann. 

Meldung von Lfl 3 sind durch Verbände 

Atlantik ln der Bieoaya vom 1.7.-13.8. 

, 2 Wellington (davon 1 fraglich) und 1 

ibgeschossen. 

iumerfolgen von Ms-Flugzeugen sind ln den 

Wochen lediglich 5 BLM-Räumerfolge bei 

äkannt geworden. 

b) Weiterer Vortrag betr. Lage UnteJmabmen 

"Wunderlaid* entspr. Niederschrift in KIB vom 17. 

und 18/8. 

o) Gruppe Nord hat Meldung von U 405 auf Grund 

zu Kurzbericht betr. Sichtung von ?Q 18 

Lt. Boot hat gemeldet! 

W.O. "D 4)35* sichtet in RW 290 Grad 2 Sohatten, 

spitzd Lage, und einen Bewacher mit Lage 0 bis 10. 

Nach Angabe BrUckengast, der fUr besondere zuverläs- 

sig gehalten wird, in Rf 0 Grad 7 bis 9 kleinere und 

Kurs der Schiffe etwa 30 Grad. Fahrt nicht 

feetgestetl.lt. 

Zusatz Gruppe Nord« Die Angaben sind bei einer Sicht 

so vage, daß ihre Mi.0litigkeit in Zweifel 

Rückfrage 

(ibermitte 

von 600 m 

gezogen wird. PQ 18 demnach nicht erfaßt. 

Ski wird auf Angelegemheit noch zurllckkommen. 

Öiuuin 
unb 

Ubritit 

Angabe bei Drtto, ‘Biiib, Wetter, 
0eegattg, %tieti4>tuiig, dd)ilg(eit 

btr Sttft, noiit*frf)flit nfiü. 
^ ov f o in in n i f f e 

19.8.42 vom 15. u|id 

Tersucheu 

Luftverkehr Zngland-3chwad«a7 
lä/STOiät Ob.d.t. befohlen, alles l su. 

diese Vlugseuge abzuschiefien. Lage bei 

Eschew hat zu Verlegung von 2 Kampfgruppen aus dem 

festen uni von 1 Jagdgruppe v. Lfl 1 nach Ln K^o. 

Ost gezwuigen. Besitz von Eschen ist besondere nioh- 

da h.er gesamte Wintervorräte 9.Armee aufge- 

iind. Bern BUhrer ist gemeldet, dafi von jetst 

■tigi 
slatpelt 

an mit ei ier ernsthaften Wirkung unserer Angriffe auf 

England n 

Hach 

des Hl.B. 

5 Whitley 

Catalina 

An B 

letzten 4 

Lorient b 

Loht mehr gerechnet werden kann. 

Meldung von Lfl 3 sind durch Verbände 

Atlantik in der Blsoaya vom 1.7.-13.8. 

, 2 Wellington (davon 1 fraglich) und 1 

ibgeschossen. 

iumerfolgen von Hs-Vlugzeugen sind in den 

Wochen lediglich 5 ELU-Eäumerfolge bei 

jkannt geworden. 

b) Weiterer Vortrag betr. Lage Unternehmen 

"Wunderlaid" entspr. Siederschrift in KTB vom 17« 

Und 18/8. 

o) Gruppe Herd hat Meldung von U 405 auf Grund 

zu Kurzbericht betr. Sichtung von BQ 18 

Lt. Boot hat gemeldett 

4p5" sichtet in BW 290 Grad 2 Schatten, 

spitzA Lage, und einen Bewaohsr mit Lage 0 bin 10. 

Hach Angabe BrUckengast, der für besonders zuverläs- 

sig gehalten wird, in BW 0 Grad 7 bis 9 kleinere und 

Kurs der Schiffe etwa 30 Grad, fahrt nicht 

festgestelllt. 

Zusatz Gruppe Hordi Die Angaben sind bei einer Sicht 

so vage, daS ihre Richtigkeit tn Zweifel 

BUckfrage 

Ubermitte 

W.O 

von 600 m 

gezogen wird. BQ 18 demnach nicht erfaßt. 

Ski wird auf Angelegenheit noch zurUokkommen. 



- ~ 

t>aium 
mit) 

Bugabe cce Dnetf, Qi3liit>( QBetur, 
®((gan0, »tleucbtunfl, ®id)ilflfcti 

Der Suft, Onoubfchtlii 11(10. 
^orfomnuiiffe 193 

X9-B.42 

(148) 

f} Stellv 

reitungsbe] < 

und Kmd. Ai 

een zu dür:' 

Chef Ski Qu A erbittet Genehmigung/Vorbe- 

ehl für Zueammenlegung Har.Gruppenkdo. Test 

Prankreioh an Adm. Marachall auagehen^lae- .< m 

Ob.d.M 

Saalwächte: ■ 

, wünscht Zurückstellung bis Genersiladmlral 

seinen Urlaub angetreten hat. 

Lage 19/VIII. 

I. Kriegführung ln den außerhelmlschen Gewässern. 
^=B9BSSSB=U=23== 

1. Jelndlagei 

Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Laga» 

Wels 

punkt mit 

Versorgung 

Ski ü 

wünsche f; 

reicher Kr 

uhg an "Tannenfela" zur Ansteuerxnng von Ireff- 

ächiff 10 am 28/8. und zu Weitermarsch nach 

durch ?T 0941. 

ür 

osrmittelt an Mar.Att. Tokio herzliche Glück- 

"Doggerbank* zu Beendigung langer erfolg- 

Legsfahrt. (s;Tel. 1950). 

Feind Lageunterrichtung durch FT 2147. 

West, Kirn Bordeaux erhalten Fahrbefehl 

1620/42 Gkdos.Chefs, für Blookadebreoher 

fgabe n tJberführung der Ladung nach Japan. A1: 

Grapp|e 

l/Skl I k 

■Karin". 

Auslaufen 

nimmt Befe 

des Fahrbeffehle in KTB Teil 0 Haft I. 

nach Anweisung von Bar.Gruppe Test. 8kl Uber- 
o 

b.lBftüirung ab 30 West. Ausfertigung Br« 4- 

- JZf ~ 

t>iiium 
UlltJ 

angabc 6«^ Dtu<, Wlnt», Tßcilcr, 
©ecflano, »tleu^tung, ©ict>üfliei( 

t»cc Cufi^ OTonbfdKlu itfio. 
^orfoniniuiffc 193 

19.8.42 

(148) 

}) Stellv 

reitungebei 1 
und Kmd. Ai 

een zu dUr:' 

Ob.d.ljl 

Saalwächte: ■ 

Chef Ski Qu A erbittet Genehmigung^orbe- 

ehl für Zusammenlegung Uar.Gruppenkdo. Test 

1. Frankreich an Ada. läareohall auBgehen_laa- 

in. 

, wünscht Zurückstellung bis Generaladairal 

seinen Urlaub angetreten hat. 

Lage 19/VIII. 

I. KriegfUhrufig in den auSerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage« 

Uelduigen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lag>« 

Weis 

punkt mit 

Teraorgung 

Ski ü 

wünsche f' 

reicher Kr 

uhg an "Tannenfels" zur Ansteuerung von Ireff- 

3chiff 10 am 28/8. und zu Weitermarsch nach 

durch FT 0941. 

ür 

cermittelt an Mar.Att. Tokio herzliche Qlück- 

"Doggerbank" zu Beendigung langer erfolg- 

Legsfahrt. (s;Tel. 1950). 

Feind Lageunterrichtung durch FT 2147• 

West, KMn Bordeaux erhalten Fahrbefehl 

L620/42 Gkdos.Chefs, für Blookadebreoher 

fgabe« Überführung der Ladung nach Japan. Au: 

Gruppje 

l/Skl I k 

■Karin*. 

Auslaufen 

nimmt Befe 

des Fahrbefehls in KTB Teil C Haft I. 

nach Anweisung von Uar.Gruppe Test. Ski Uber- 
o 

hlsführung ab 30 West. Ausfertigung Br. 4 



- jy/- 

Datum 
mit’ 

Ut>rjtU 

Angabe betf Orte», Wiub, 'Jiicntr, 
®eegaug, Beleuchtung, 0ld)tigfcii 

ber ßuft, Qflonbfcbeiii ufio. 
Borfont nt niffe 

19-S-4? 

(149) 

(150) 

II, Lage Vestraum 

1. ysindlage 

Wahrdoheinlicha Ortavarteilung der engl. 3ee- 

streitkräi te nach den ErlcemrtniBsen der runkent- 

zifferemg und kuhkaufklärung gern. l/3kl 28595/42 

geh. ln KCB Seil 0 Heft II h 

Nach Auasagen franz. Ileoher sind im Qehiet 

4550 H - -700 N, 0630 W - 0930 W im Juli täglich 

engl, ttlugzeuge und mehrere ^boote gesichtet. Am 11. 

und 12/8. vorzeitig von Jangreise heimkehrende Thun- 

fischer haben in 46 - 47 ÄOÖIO W viele treibende 

Minen gesaohtet. ?ranz. flacher wurden häufig von 

engl, ^lu,'zeugen mit Bordwaffen beschossen. 

Luftaufklärung beobachtete während dea Tages 

im Gebiet Wight bis Dungeness und Dieppe - ffcoamp 

lebhaften Schiffsverkehr. Vm standen 8-lich Start 

Point Geliit aus 4 D. mit 2 Zerstörern und 1 VP-Boot 

auf Westkirs, S-lioh Bandaend 9 D.f 4 Zerstörer, 

2 VP-Boot i auf Kurs l50°. 

Brkemtnisse der Punkaufklärung in Zusammen- 

hang mit tiandungsoperation bei Dieppe s. Bandakte 

"Pdl. Lanlungsunternehmung bei Dieppe am 19/8.1942*. 

2, Eigene 'Lage» 

Gebiet At iantikküate i 

MSB 

termine d 

brecher 

aus ergehje 

unterrich 

laufen d 

feindlage 

ml 

.uri 

Bordeaux hat neue Werftfertigstellungs- 

,ar im September auslaufberelten Blookade- 

tgetellt: Gruppe West wird über sich dar- 

mde Änderung bisheriger Aualaufplanung 

i(tet . Ob alle 8 Schiffe imSeptember Aus- 

■chführen können, hängt von Wetter und 

ab. Auslaufen aller Schiffe kann nicht 

erzwungen! werden. Anzustreben ist Herausbringen 

- w- 

©fltum 
unt» 

Angabe be^ Drtte, QBInb, TBcticr, 
©etflaiifl, »cleutbhiiifl, ©ItbtiöJfii 

btr fiufr, CRoiib(rf)ttu u(to. 
QJorfontm iiiffe 

(149) 

(150) 

II. Lage Yestraum 

1. Feindlage 

WEÜire 

streitkrä] 

eifferung 

geh. in 

Hach 

4530 H - 

engl. Plu^ 

und 12/8. 

flacher 

Minen gea 

engl, 

Luft 

im Oehiet 

lebhaften 

Point 

auf Weatk 

2 VP-Booti 

hu' 

cheinliche Ortavartellung der engl. Bee- 

te nach den Erlcenntniasen der Tunkent- 

und Funkaufklärung gern. l/Skl 28595/42 

B Teil 0 Heft II b. 

Auaaagen franz. Tischer sind im Qebiet 

- 700 H, 0630 W - 0930 W im Juli täglich 

zeuge und mehrere ^boote gesichtet. Im 11. 

vorzeitig von Tangrelae heimkehrende Thun- 

ben in 46 - 47 HOÖiO W viele treibende 

-ohtet. Franz. Flacher wurden häufig von 

zeugen mit Bordwaffen beeohoesen. 

iufklärung beobaohtete während des Tagea 

Vight bis Bungeneaa und Dieppe - Tfcoamp 

Schiffsverkehr. Ym standen S—lieh Start 

iit aus 4 D. mit 2 Zerstörern und 1 VP-Boot 

Urs, S-lich Bandsend 9 D.f 4 Zerstörer, 

auf Kurs l50°. 

Erke mtnisse der vnmifHii-flrl H-ning in Zusammen- 

hang mit (»andungsoperation bei Bieppe s. Bandakte 

"Fdl. Laniungsunternehmung bei Bieppe am 19/8.1942*. 

2, Eigene 'I» iget 

gebiet AtLantlkküata1 

USB 

termine d 

brecher 

aus ergehle 

unterrich 

laufen d 

Feindlage 

mi 

ur 

Sordeaux hat neue Werftfertigstellunge- 

isr im September auslaufbereiten Blookade- 

tgeteilt: gruppe West wird über sich dar- 

inde Änderung bisheriger iuslaufPlanung 

tet . Ob alle 8 Schiffe imSeptember Äus- 

■chfUhren können, hängt von Wetter und 

ab. Auslaufen aller Schiffe kann nicht 

erzwungen werden. Anzustreben ist Herausbrlngen 



Angabe fee Ome, AJinb, Wmcr 
©tegang, »elcut^iuiio, vflAiigffji 

txr Stift, IRoiibf(tu-in tifnv 
^ovfomnntifff 194 

von "Passat*, "Pietro Orseolo", "Spichern" und "Burgen- 

land". Abschrift sntspr. Weisung an Gruppe West gern. 

1/Skl I k 1617/42 Gkdos.Chefs, in ECB Teil 0 Heft I. 

Wetteraussichten für Herausbringen von "Weserland* 

und "Uckermark* sind wenig gUnatig. Im Seegebiet 

W-lich uni S-lich Kap Ortegal ist für nachmittags gut* 

Sicht vorausgesagt^ Gruppe West Übermittelt Vorher- 

sage durch FT 1337 an "Weserland*. Dieser Blockade- 

brecher hat weisungsgemäß am 18/8. abends erneuten 

Ausbruch versucht, meldet Jedoch 1717 Uhr aus 4418 H 

0814 W fdl. Luftangriff, dabei Abschuß einer ■Libera- 
tor" und Ansteuem von Perrol seit 1640 Uhr. Gruppe 

West erteilt darauf durch FT 1939 Weisung, nicht 

Ferrol einzulaufen, sondern mit Dunkelheit Durchbruch 

erneut anzusetzen. Kurz nachher/1901 Uhr^ hat auch 

•Uckermark" fdl. Luftangriff durch Radflugzeuge und 

fdl. FUhlunghalter seit 1600 Uhr in BF 76, Kurs S, 

gemeldet.und erhält Weisung der Gruppe, mit Dunkel- 

werden von span. Hordostküate auf 4330 N mit Westkurs 

erneuten Durchbruch mit 21 am anzusetzen. Gleichzei- 

tig meldet "Weserland" von 1910 Uhr aus 4343 H 0813 W 
Abwehr erneuten Angriffs durch "Liberator* und klares 

sichtigee Wetter. Gruppe rechnet auf Grund Wettervor- 

aussage ihr 20/8. im Marschgebiet mit ver*ii$eiter 

wechselnder dicht. Beide Blockadebrecher werden über 

Wettervoraussage und über Standort nordgehenden fdl. 

Geleitzuf es, der 19/8. mittags in 4240 B 1730 W er- 

faßt ist, sowie Uber Möglichkeit gegenseitiger Über- 

holung ocer Begegnung unterrichtet. (3.Fs. 2200). 

"Uckermark" meldete 2246 Uhr erneuten Angriff, 

diesmal c 

griffe ec 

und Rückn 

Jagdschui 

Damit is1 

scheiterl 

durchaus 

urch Seeflugzeuge und 2300 Uhr laufende An- 

wie ständige PUhlunghalter sowie einen Abschuß 

ch auf 44° N mit 21 am unter Bitte um 

z. 3.Tfl« wird zur Aufnahme entgegengeschickt. 

Ausbruch "Uckermark* zum zweiten Mal ge— 

Auch Herausbringen von "Weserland" ist 

noch fraglich. Es wird nichts übrig bleiben. 

- 

Slnflrtb< be« Orit», Ttflnt», 3Umrr 
etegaiifl, »eleii^niiifl, ^htHlflfrii 

btr ßiifl, •noitbfdu iii ii (uv 
^ovfomnniifff 104 

von "Passat*, "Pietro Orseolo", "3pichern" und "Burgen- 

land". Abschrift entspr. Weisung an Gruppe West gern. 

1/Skl I k 1617/42 Gkdos.Chefs, in EPB Teil C Heft I. 

Wetteraussichten für Herausbringen von "Weserland* 

und "Uckermark" sind wenig günstig. Im Seegebiet 

W-lich uni H-lich Kap Ortegal ist für nachmittage gut# 

Sicht vorausgesagt^ Gruppe West übermittelt Vorher- 

sage durch PT 1337 an "Weserland". Dieser Blockade- 

brecher hat weisungegemäß am 18/8. abends erneuten 

Ausbruch versucht, meldet Jedoch 1717 Uhr aus 4418 H 

0814 W fdl. Luftangriff, dabei Abschuß einer "Libera- 

tor" und Ansteuem von Perrol seit 1640 Uhr. Gruppe 

West erteilt darauf durch PT 1939 Weisung, nicht 
Perrol einzulaifen, sondern mit Dunkelheit Durchbruch 

erneut anzusetzen. Kurz nachher/1901 Uhr, hat auch 

■Uckermark" fdl. Luftangriff durch Eadflugzeuge und 

fdl. FUhlunjhalter seit 1600 Uhr in BP 76, Kurs 3, 

gemeldet.Uid erhält Weisung der Gruppe, mit Dunkel- 

werden von span. Hordostküste auf 4330 N mit Westkurs 

erneuten Durchbruch mit 21 am anzusetzen. Gleichzei- 

tig meldet "Weserland" von 1910 Uhr aus 4343 H 0813 ¥ 
Abwehr erneuten Angriffs durch "Liberator" und klares 

sichtigee Wetter. Gruppe rechnet auf Grund Wettervor- 

aussage i ür 20/8. im Marschgebiet mit vereitelter 

wechselnder Sicht, Beide Blockadebrecher werden Uber 

Wettervoraussage und über Standort nordgehenden fdl. 

Geleitzuf es, der 19/8. mittags in 4240 H 1730 W er- 

faßt ist, sowie Uber Möglichkeit gegenseitiger Über- 

holung oder Begegnung unterrichtet. (s.Ps. 2200). 

"Uckermark" meldete 2246 Uhr erneuten Angriff, 

diesmal durch Seeflugzeuge und 2300 Uhr laufende An- 

griffe sc wie ständige FUhlunghalter sowie einen Abschuß 

und Hücknarsch auf 44° N mit 21 sm unter Bitte um 

Jagdschulz. 3.Tfl. wird zur Aufnahme entgegengeechickt. 

Damit ist Ausbruch "Uckermark" zum zweiten Mal ge- 

scheitert . Auch Herausbringen von "Weserland" ist 

durchaus noch fraglich. Es wird nichts übrig bleiben. 
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llbr^tU 

Zugabe o18 Drtt8r Ißliib, Wtn(r, 
Üetgaiifl, Jbclciu^lUHg, ^itbrigftii 

btr finfc, CPloubfcbrin ufuv 
^otfomniniffe 

19.8.42 

(153) 

als die ginatlgeran SichtverhältniBBe der Seumond- 

j phase Im £ eptember sowie die Wirkung verstärkten Jin- 

! satzes eigener Luftkräfte ia Bisoayagebiet abzuwarten. 

Seegebiet Kanali 

5.Sf: 

und 2381 

führt. Ve 

feohtsber 

stoßen 

20/9. ist 

bourg vorg 

13 Booten 

Kir 

hat llinenaufgabe/^en. Quadrate+BF 2382 

planmäßig in der Haoht zum 19/8. duxohge- 

rfolgende fdl. Artl.S-Boote sind ohne Ge- 

lihrung an gestoppt liegender Fl. vorbeige— 

zbericht s. Fs. 1100. FUr die Haoht zum 

Verlegung 5.3fl. von Guernsey nach Oher- 

esehen, außerdem Einsatz 2. und 4*Sfl. mit 

an SO-Küste. 

Fdl. ■ landungsoperation liel Dleppe. 

1) Eigenen Geleit aus 0—Jägern 1404» 1411» M 4015 

und 5 llotorsohiffen stieß 0428 Ohr auf Überlegene 

fdl. aneetreitkräfte bestehend aus Flottillen- 

führern, mehreren 3- und zahlreichen Artl.S-Boo— 

ten. Während des Gefechte wurde Geleit zersprengt, 

U 1404 abgedrängt und zuletzt 0603 Ohr stark bren- 

nend 10 sm H-lich Dieppe gesichtet, nach anderen 

Aussagnn in die Luft geflogen. U-Jäger 1411 und 

11 4014 Einzelgefechte, dabei hat U-Jäger 1411 

ein großes mit 20 - 30 Hann besetztes Sturmboot 

durch Beschuß und Hammstoß vernichtet. Weiter 

wurden Treffer auf mehreren S-Booten und einem 

Flotti.lenführer erzielt. 1 großes Artl.S-Boot 

wurde Brennend, ein S-Boot kieloben treibend ge- 

sichte ;. Während dee Gefeohts Beschuß mit Bord- 

waffen durch zahlreiche Feindflugzeuge. 2 Bomber, 

1 Jage:- wurden sicher, 1 Jäger wahrscheinlich ab- 

geschoisen. Geleit wurde auf Le Treport-Beede 

unter Handschutz gebracht. 

Damm 
imb 

lUitttK 

19>B.42 

(153) 

Hngiibc btc Drue, tnb, Wciitt. 
ecegaiifl, SStUu^nniä, 

ber jnft Tlonbfcttriu iifu*. 
^otfomntniffc 

' als die ginatigeren SiohtverhältniaBe der Baumond- 

| phaee im £ eptember sowie die Wirkung verstärkten lln- 

| eatzeq eijener Luftkräfte im Bieoeyagebiet abzuwarten. 

Seegebiet Kanali 

S.Sfl 

und 2361 

führt. Ve 

feohteber 

stofien 

20/9. ist 

bourg vor^ 

13 Booten 

hat Idinenaufgabe^en-Quadrate^BI 2382 

planmäßig in der Haoht zum 19/8. durohge- 

rfolgende fdl. Artl.S-Boote sind ohne Ge- 

thrung an gestoppt liegender Kl. vorbeige— 

zbericht s. ?s. 1100. KUr die lacht zum 

Verlegung S.Sfl. von Guernaey nach Oher- 

esehent außerdem Eineatz 2. und 4>Sfl. mit 

an SO-Küete. 

Kur 

1) Eigene 

ten. Wi 

ü 1404 

eichte 

Waffen 

Bdl. Landungsoperation bei Bleppe. 

Geleit aue U-Jägern 1404, 1411, H 4015 

und 5 lilotorechiffen stieB 0428 Ohr auf überlegene 

fdl. Siieetreitkräfte bestehend aus Klottillen- 

führeriL, mehreren S— und zahlreichen Artl.B-Boo— 

ährend des Gefechts wurde Geleit zersprengt, 

abgedrängt und zuletzt 0603 Ohr stark bren- 

nend id) am H-lich Dieppe gesichtet, nach anderen 

Aussagi in in die Luft geflogen. 0—Jäger 1411 und 

Einzelgefechte, dabei hat O—Jäger 1411 

ein grißes mit 20 - 30 Mann besetztes Sturmboot 

durch üesohuß und HammstoB vernichtet. Weiter 

wurden Treffer auf mehreren S-Booten und einem 

Klotti.lenführer erzielt. 1 großes Artl.S-Boot 

wurde »rennend, ein S-Boot kieloben treibend ge— 

. Während des Gefeohts BesohuB mit Bord- 

durch zahlreiche Keindflugzeuge. 2 Bomber, 

1 Jäge:: wurden sicher, 1 Jäger wahrscheihltch ab- 

geschoiisen. Geleit wurde auf Le Treport-Jteede 

unter ijandschutz gebraoht. 
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von Bo 

die ab 

wurde. 

Bagimaiji' 

der To 

aul 

TuS zu 

15 Bln^1 

Luft ja, 

dem Ab-I 

Heeres 

P*. zu 
Batter: 

den Ha 

zu beh^ 

wurde 

bereit 

3) 

Feind 

Artl. 

mebrero 

nehmen 

konnte 

England 

bei mäf 

ter 60 

nichtei 

Hafens] i 

störer 

umkämp: ‘ 

fähig 

mäSige^ 

ohne d, 

und 10 
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eses öefeoht alarmierte den Küstenabsohnitt 

ulogne bis Cherbourg gegen feindlich# Landung, 

0600 Ohr gegen die KUst. bei Bieppe angesetzt 

Einer landung^rupp. in Stärke von etwa 3 

tern mit 30 Kampfwagen gelang ea, im Laufe 

j'mittagsstunden^JÄttelB 3 - 400 Landungsbooten 

i Strand bei Dieppe/Belleville und St. Valery 

fassen. Landungen wurden unterstützt durch 13 - 

eiten leichter Seestreitkräfte und mehrere 

.^dgruppen. Die landenden Truppen erlitten in 

ehrfeuer der alarmierten Verteidigung des 

starke Verluste, es gelang ihnen nioht, ihre 

Eineatz zu bringen und die Angriff»ziele - 

en, Luftwaffengeräte sowie ale wiohtigites Ziel 

en von Bieppe — in die Hand au bekommen bzw. 

•upten. 15 cm Heeresbatt. 830 bei Fourville 

^m Hahkampf gehalten, nachdem ihre Qesohütze 

gesprengt waren. 

In den ersten Bachmittagsstunden begann der 

nit Wiedereinsohiffang. Hierbei gelang ea der 

(.er 302.Div. noch, 3 Zerstörer, 2 S-Boote und 

Landungsboote unter Wirkungsvolles Feuer zu 

und wahrscheinlich zu versenken. Am Abend 

OB West melden, daä sich kein bewaffneter 

er mehr auf dem Festland befindet und daß 

igen eigenen Verlusten 1500 Befangen#, darun- 

kanadische Offiziere, gezählt und 26 Pa. ver- 

sehen. Ber Hafen Bieppe blieb unversehrt, dis 

erre intakt. Vor der Einfahrt wurde 1 Zer- 

“Hunt"-Klasse durch Jabo versenkt. Schwer 

tes Lw-Gerät bei Bemeval ist verwendungs— 

Bie Abwehr der Landung erfolgte durch di* plaa- 

Kräfte der zuständigen Bivisionsabsohnitte, 

die zur Verstärkung herangezogenen SS AH 

Fz.Biv. eingesetzt zu werden brauchten. 

aß 

s ?■? - 

OiUUIll 
mit» 

UlirjtU 

angabe bc* Oru^, 'Blut, Beim-, 
e>tfflfln0( »dtuctMuna, ©iffjUarfU 

ber ßuft,'OTont>fd;eln itfio. 
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19.8.42 2) D 

von Bo- 

die ab 

wurde 

BegimeiL' 

der Vo 

auf 

?uB zu 

15 Eii4< 

Luft ja, 

dem Ab^r 

Heeres 

fS. zui 

Satter: 

den Ha 

zu beh^Li 

wurde 

berelti i 

esea Hefecbt alarmierte den KUstenabsohnitt 

o|J.ogne bie Oherbourg gegen feindliche Landung, 

0600 Uhr gegen die KUste bei Dieppe angeaetzt 

Einer Landun^ruppe in Stärke von etwa 3 

■tarn mit 30 Kampfwagen gelang es, im Laufe 

j-mittagsstunden^ÄttelB 3 - 400 Landungsbooten 

L Strand bei. Hieppe^Belleville unil st. Valero 

fassen. Landungen wurden unterstützt durch 13 - 

eiten leichter Seestreitkräfte und mehrere 

.^dgruppen. Bie landenden Truppen erlitten in 

ehrfeuer der alarmierten Verteidigung des 

starke Verluste, es gelang ihnen nicht, ihre 

Einsatz zu bringen und die Angriffsziele — 

an, Luftwaffengeräte sowie als wichtigstes Ziel 

en von Bieppe — in die Hand au bekommen bzw. 

■upten. 15 cm Heeresbatt. 830 bei Bourville 
^m Hahkampf gehalten, nachdem ihre Qssohätse 

gesprengt waren. 

3) lu den ersten Haohmittagsetunden begann der 

Feind nit Wiedereinsohiffung. Hierbei gelang es der 

Artl. <.er 302.Biv. noch, 3 Zerstörer, 2 5—Boote und 

mehren i Landungsboote unter ifirkungsvolles Feuer zu 

nehmen und wahrscheinlich zu versenken. Am Abend 

konnte OB West melden, daB sich kein bewaffneter 

Engländer mehr auf dem Festland befindet dafi 

bei mälligen eigenen Verlusten 1500 Gefangene, darun- 

ter 60 kanadische Offiziere, gezählt und 26 Fz. ver- 

nichte-; seien. Ber Hafen Bieppe blieb unversehrt, die 

Hafens]ierre intakt. Vor der Einfahrt wurde 1 Zer- 

störer "Hunt“-Klasse durch Jabo versenkt. Schwer 

umkämp:’tea Lw-Gerät bei Berneval ist verwendungs- 

fähig. Bie Abwehr der Landung erfolgte durch die plan- 

mäßige: L Kräfte der zuständigen Bivisionaabsohnitte, 

ohne diiB die zur Verstärkung herangezogensn SS AH 

und 10 Fz.Biv. eingesetzt zu werden brauchten. 



Datum 
imb 

UbrjeU 

19«8»42 

aitdabe t>crf Drtc^, Tüiut), TBetter, 
©ceganfl, »eltu4>tun0, ©it^tiotcit 

Oer ßuft, QTtonOfdjelii ufio. 
^oufommiüffe 

4) Auf ((rund vorliegender Baohriohten und von. 

Oefangeneuauaaagen war Landung von 3 Hgt. Leab— 

8ioh.tigt, Hinter dieser Vorgruppe standen 26 Trans- 

porter, d e auch von Iw erfaßt wurden. 

Zunächst erwartete etwa gleichzeitige Landung 

an andere:: Stelle des Bestrau^s blieb aus. Klares 

Bild über tatsächliche Veindabsiohten konnte bisher 

nicht gewonnen werden. JUr reinen Bald zu Stör- 

zwecken e rscheint Einsatz zu stark, insbesondere 

wenn weit ire Transporte hinter der Band standen. 

Möglicher «eise war Dieppehafen erstes Telndsiel, 

in dem Te .1 zweiter Transportwelle an Land ^»bracht 

werden sollte, um damit ernsthaflsn Invasionebrüoken- 

kopf zu b.lden. Bestimmte Anhaltspunkte hierfür 

fehlen je loch. 

5) Uber Beteiligung von Einheiten der KU an dem 

Abwehrkam ?f der Küste liegen bei Ski Meldungen bis- 

her nicht vor. Bei OKW / W.f.St. wird angenommen, 

daß Engläider u.a. an Außenkante der Mole von Bi epp# 

gelandet seien. Luftstreitkräfte sind gegen den 

nach W ab Laufenden Haupttransport von 26 Einheiten 

eingesetzt. Ergebnis liegt noch nicht vor. 

6) Funklufklärung beobachtete von 1400 bis 1530 

Uhr lebhaften fdl. Fuhkverkehr, der schwierige Lage 

erkennen Läßt, in der sich Gegner zu diesem Zeit- 

punkt befind. Vernichtung eines Zerstörers ■Hunt*- 

Klasae durch Artl.Feuer wird 1450 Uhr erfaßt. 

7) Bis »raten Baohriohten, die Einzelheiten der 

Operation betreffen, gingen bei 8kl erst von Mittag 

ab ein uni zwar von den Führungsstellen der anderen 

Wehrmacht teile, Gruppe West übermittelte die für 

KU weeent Lichen Umstände erst nach 2000 Uhr am 

Abend. Auf diese Weise kam sehr bedauerlicherweise 

die Bolle, die dam Gefecht des eigenen Geleits mit 

dem fdl. Lmdungaver^anä/iü^Äl^^^n^Siesefi Tage 

©atitin 
uiib 

H^rjdl 

19.8,42 

auaabe Dttci, 'Blut), Berttc, 
©ccgaug, »eleMt^iung, ©l(t)tlflfcir 

Der Cufl, 1Kont'(d)eln ufju. 
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4) 

d .e 

Auf 

8af angene^iai 

sichtigt, 

porter 

Zunä 

au andere^ 

Bild Uber 

uiobt gew{> 

EWfpJcen e 
wenu weitb 

Möglicher ?< 

in dem Te L 

werden so 

köpf zu 

fehlen 

(irund vorliegender Haohriohten und von, 

uaaagen war Bandung von 3 Bgt. beab- 

Hinter dieaer Vorgruppe atanden 26 Trana- 

auoh von Bn erfaBt wurden. 

je li 

ihst erwartete etwa gleichzeitige Bandung 

Stelle dea Veatrau^s blieb aue. Kl arte 

tataäohliohe FeindabBlebten konnte biaher 

nnen werden. VUr reinen Baid zu Stör— 

?acheint Binaatz zu atark, inabeaondere 

re Tranaporte hinter der Band atanden. 

eiae war Dieppehafen eratea Veindsiela 

1 zweiter Tranaportwello an Band ^fbraoht 

ulte, tun damit emathaäan InvaaionabrUoken- 

Iden. Bestimmte Anhaltepunkte hierfür 

ooh. 

b . 

5} 

6) 

Über 

Abwehrkam 

her nicht 

daß Bngle 

gelandet 

nach V al 

eingeaetzlt 

Punk 

Uhr lebhajf 

erkennen 

punkt 

Klaas e 

bef ii 

du: 

7) Dia 

Operation 

ab ein 

Wehrmacht^ 

KU weaen' 

Abend, 

die Bolle 

dem fdl. 

Aut 

Beteiligung von Einheiten der KU an dem 

i ?f der KUste liegen bei Ski Meldungen bia- 

vor. Bei OKt / W.P.St. wird angenommen, 

u.a. an Außenkante der Mole von Dieppe 

ieien. Buftatreitkräfte sind gegen den 

ib Laufenden Haupttranaport von 26 Einheiten 

Brgebnia liegt noch nicht vor. 

Aufklärung beobachtete von 1400 bie 1530 

ten fdl. Pubkverkehr, der aohwierige Bage 

Läßt, in der aioh Gegner zu diesen Zeit- 

ind. Vernichtung eines Zeratörera .Hunt*- 

oh Artl.Peuer wird 1450 Uhr erfaßt. 

»raten Kachriohten, die Einzelheiten der 

betreffen, gingen bei Ski erat von Mittag 

l zwar von den TUhrungaatellen der anderen 

eile, Qruppe Veat Übermittelte die fUr 

it Lichen Umstände erat nach 2000 Uhr am 

diese Weise kam sehr bedauerlicherweise 

iL die dem Gefeoht dea eigenen Geleits mit 

jandungsver^Bn^iuSSlüt^i^SlieSefi läge 



i ? z - 

X)dtum 

imti 

llhrjclt 

Angabe Dtd Ottti, 'JUinb, ■JBeiicr, 
0((gdiig, &elcudHung, 0i(1)iigfcii 

bcr Ciifl, CU]out)fd)ciii iifm. 
^orfpiuniniffc 190 

19.8.42 

(154) 

Uberhaupi 

dar auch, 

quartier, 

und die E 

drüokliol i 

gibt, dui 

Verzweifc 

Einf 

"Peindlar i 

0 Heft II 

nickt mehr zur Geltung und fehlt daher lei- 

in der Sondermeldung aus dem JUhrerhaupt- 

die den Erfolg der dt. KUstenverteldigung 

ohwere Hiederlage des Angreifers unter aue- 

em Hinweis auf den politischen Druck bekannt 

oh den Stalin die Engländer zu derartigem 

lungsakt getrieben habe. 

egangene Meldungen und Berichte s. Handakte 

düng bei Dieppe ig/a^'1. Anlage zu KTB Teil 

b. 

III. Hordsee,Herwegen,Hordmeer. 

H o r d s e 

1. Feindlage > 

Geringe Dufttätigkqit in Eichtung Skagerrak. Duft- 

aufklärurg stellte gegen Mittag vor Lowestoft slidge- 

henden und vor Cromer Oonvoi mit unbestimmtem Kura, 

jeden in Stärke von 15 - 16 D., fest. 0445 Dhr wurden 

S-Boote tei Ansteuerungstonne den Helder gesichtet. 

2. Eigene Lagei 

In d 

fllige in 

Bucht und 

Minenabwi 

erhöhte I 

Lamagerät 

Es. 0650 

einzelne 

gebiet bi 

er Macht zum 19/8. wurden etwa 25 Jeindein- 

breiter Front mit 0 und HO-Kurs Uber dt. 

JUtland bia Hordspitze Langeland beobachtet, 

•fe werden vermutet. An dän. Westküste wurde 

ireitschaft befohlen, da Schiffaziele von 

Thybofden geortet wurden. Einzelheiten s. 

and 0746. Am Hachmittag Aufklärung dureäi 

fdl. Flugzeuge im nordwestdeutsohen EUaten- 

.9 in Raum Hannover. 

3 ? / - 

imtJ 

Hbrjclt 

“aiigabc tfiJ Dctetf, 'Jöiitb, ^etur, 
©ctßaiifl, »eUudjniiifl, CJldjiigftit 

t>er e»ft, 2J]ont)(d)fin »fio. 
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x9.8.42 

(154) 

Uberhaup! 

der auch, 

quartier, 

und die 

drUcklicl i 

gibt, dui 

Verzweif« 

Einf 

“Jeindlai i 

0 Heft I] 

nicht mehr zur Geltung und fehlt daher lei- 

in der Sondermeldung aus dem JUhxerhaupt- 

die den Erfolg der dt. KUatenverteidigung 

chwere Niederlage dea Angreifera unter aua- 

em Hinweia auf den politiachen Eruolc belcannt 

oh den Stalin die Engländer zu derartigem 

lungaakt getrieben habe. 

egangene Meldungen und Berichte a. Handele.te 

düng bei Dieppe 19/8.42". Anlage zu ETB Teil 

b. 

III. Hord aee , Norwegen, Hordmeer 

Hör d 

1. geindlage 

Geringe Lufttätigkeit in Richtung Skagerrak. Luft- 

aufklärurg atellte gegen Mittag vor Loweatoft aüdge- 

henden urd vor Cromer Oonvoi mit unbeatimmtem Eure, 

Jeden in Stärke von 15 - 16 B., feat. 0445 Uhr wurden 

S-Boote tei Anateuerungatonne den Helder geaichtet. 

2. Eigene Lage» 

In d 

fllige in 

Bucht und 

Uinenabw 

erhöhte : 

Lamagerät 

Pa. 0650 

einzelne 

gebiet bi 

er Bacht zum 19/8. wurden etwa 25 Peindein- 

breiter Pront mit 0 und NO-Kura Uber dt. 

JUtland bla Hordepitze Langeland beobachtet, 

•fe werden vermutet. An dän. WeatkUate wurde 

ireitachaft befohlen, da Schiffaziele von 

Thybofden geortet wurden. Einzelheiten a. 

und 0746. Am Hachmittag Aufklärung durch, 

fdl. Plugzeuge im nordweatdeutaohen EUaten- 

.3 in Baum Hannover. 
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?liigilbe De« One«, WiuD, Weuei 
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BSH plarui 

Gru; 

bei Diepp 

nung zu 

auf See 

s t e zu b 

Bia 2000 Uhr wurden bei Ttraehelling 5, hei 

Borkum 3 und vor Molenkopf Ymulden 1 Grundmlne gerttml, 

darunter 1 bei Borkum durch MS-Jlugzeug. 

Geleit- und Sicherungaaufgaben im Bereich dea 

äßig ohne beeondore Yorkommniaae. 

Bord gab unter Hinweia auf Jeindlandung 

e an Marbefh. Niederlande und BSH JLnord- 

^öchater Abwehrbereitechaft an KUate und 

Befehl, Geleite vofläufig auf daa dringe* 

e ochränken. (a-Ha. 1201). 

N o r w e g 

1. geindlage 

en/Nordmeert 

Bindellieiten der Lichtbilderkundung vom 18/8. 

im Raum ■von Xaland a. Ra. 1231* 

Aufl- 

19/8. bli 

wurde bif 

fjord mi 

kuate la 

javik la;; 

2. Eigene Lv.gei 

;lärung durch Lfl 5 im Raum Spitzbergen am 

ab ohne taktiachea Brgebnia. Weatküata 

Glockenaund ala eiafrei, von dort bia Eie- 

5 - 10 5^ Treibeia featgeatellt. An Hord- 

; anda atanden inagea. 11 VB-Boote. Ja Reyk— 

an Nm 10 - 15 große Jahrzeuge. 

Im Bereich Adm. Norwegen keine beaonderen Vor- 

kommniaai i. 

Nachträgliche Featatellung betr. Sichtmeldung 

von PQ IH durch U 405 a. Lagebeaprechung bei Chef 

Ski. 

Ob.n.L. teilt mit, dafl Abholung "KnoBpe" vor 

Anfang September nicht durchführbar iat, da einzi- 

gea in Präge kommendea Plugzeug BV 222 aioh in Über- 

holung befindet. 
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De« Ortttf, 'liinxb, Wmri 

^cr iMift, l'li)ub(ehnii »[uv 
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Gele 

BSH plane 

Gru; 

bei Diepi 

nung zu 

auf See 

ste zu be 

Bis 2000 Uhr wurden bei lersehelling 5» hei 

Borkum 3 und vor Uolenkopf Ymuiden 1 Grundmine gerOnHi 

darunter 1 bei Borkum duroh liS—Ylugzeug. 

it- und Sicherungsaufgaben im Bereich des 

äßig ohne besondere Vorkommnisse. 

Word gab unter Hinweis auf Veindlandung 

e an M^rbefh. Niederlande und BSÄ Anord- 

llöohster Abwehrbereitschaft an KUste und 

Befehl, Geleite voSäufig auf das dringe* 

schränken. (s.Fs. 1201). 

rnd 

M o r w e g 

1. gelndla,,e 

en/Nordmeer t 

Eindelheiten der Lichtbilderkundung vom 10/8. 

im Raum Ton Island s. Bs. 1231. 

Auf!' 

19/8. bl: 

wurde bit 

fjord mii 

käste Is 

javik lag 

2. Eigene Li.gei 

lärung durch Lfl 5 im Raum Spitzbergen am 

ab ohne taktisches Ergebnis. Vestkllste 

Glockensund als eisfrei, von dort bis Eis- 

5 - 10 Treibeis festgestellt. An Hord- 

; ands standen insges. 11 VT-Boote. Sa Heyk— 

;en Hm 10 - 15 große Eahrzeuge. 

Im Bereich Adm. Horwegen keine besonderen Vor- 

kommnissi i. 

nachträgliche Eeststellung betr. Slohtmeldung 

von PQ 1U duroh U 405 s. Lagebesprechung bei Chef 

Ski. 

Ob.ii.L. teilt mit, daß Abholung "Knospe* vor 

Anfang Suptember nicht durchführbar ist, da einzi- 

ges in P:’age kommendes Slugzeug BV 222 sioh in Ober- 

holung bitfindet* 
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19-8.4? Haoi Meldung von 9.Dfl. hat U 595 Bwiaohen-27« und 

29/7. in AB 8535. 8337 und 8539 treibend« Minen ge- 

sichtet. Entsprechender Hinweis an alle Uboote des 

Bereichs ist von Gruppe Hord veranlaflt. 

U 4|J5 hat Befehl erhalten. Bingang Bisfjord zu 

Uherwachjen, wo Lw zeitweilig D Sichtung gemeldet hat. 

Unternehmung 11 Wunderland11 erhält U 601 Befehl, 

Treffen mit "Scheer" in Gebiet zwischen 

md Bjely-Insel abzumarschieren. U 255 soll 

t zwischen Kap Jelanjia und Eisgrenze Uber- 

d an wertvollen Zielen fUr Einsatz des Ereu- 

ung halten. U 251 soll in 7730 H 7300 0 ab 

0- 2400 Uhr "Scheer" erwarten und ansohliefiend 

Karaatraße je nach Blslage vorstoBen. 

Bei 

nach dem 

Dickson 

Durchf 

wachen 

zers F 

20/8. 1 

westlich 

ahr 

U 1' 

UhL 

63 

U 

4 fdl. 

laufen, 

ren. 

20 9 wurde in Hordeinfahrt Korgtinatraß« von 

Booten beschossen und ist seewärts abge- 

um vorgesehene Munltlonslibemahme durchzufüh- 

VP 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlag 

Bes ondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene läge» 

In 

Ostssee 

In äetli 

Maschim 

gemeldet 

BA«. Sc: 

mittags 

der Macht zum 19/8. fdl. Lufttätigkeit äber 

gängen und westlicher Ostsee. Minenverdaoht. 

eher Ostsee wurde Einflug von etwa 30 fdl. 

inBront Memel - Tilsit - Insterburg - Goldap 

Eindringtiefe bis Bixhbft, G'hafen, Danzig, 

den und Verluste s. Fs. 0710 und 1157. Hach- 

fdl. Aufklärung durch einzelne Flugzeuge Im 

in. 

hü 
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19.B.4g Saö 

29/7. in 
sichtet. 

Bereichs 

U 4 

Uherwaa ;h 3 

Bei 

nach dem 

Bickeon 

Durphf 

wachen 

eers S 
20/a. 1 
weetlich 

ab r 

Uhl- 

63 

Ueldung von 9.nfl. hat ü 595 Bwiachen-27. nnd 

8335i 8337 und 8539 treibende Uinen ge- 

Bntspreohender Hinweis an alle Uboote des 

ist von Gruppe Nord veranlaSt. 

J5 hat Befehl erhalten, Eingang Bisfjord zu 

n, wo Lw zeitweilig B Sichtung gemeldet hat. 

Unternehmung "Wunderland* erhält U 601 Befehl, 

Treffen mit "Scheer" in Gebiet zwischen 

and Bjely-Insel abzumarschleren. U 255 soll 

t zwischen £ap Jelanjia und Eisgrenze Uber- 

d an wertvollen Zielen für Einsatz des Kren- 

ung halten. U 251 soll in 7730 N 7300 0 ab 

0- 2400 Uhr "Scheer" erwarten und ensoblieBend 

EarastraSe je nach Eislage vorstoBen. 

U 

4 fdl. 
laufen, 

ren. 

2p9 wurde in Hordeinfahrt KorgtlnstraSe von 

Booten beschossen und ist seewärts abge- 

iim vorgesehene Kunit Ions Übernahme durohzufüh- 

7P 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Weindlag 

Bes ondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene läge« 

ln 

Ostseee 

In üstli 

Maschim 

gemeldet 

BAW. Sc: 

mittags 

dar Hacht zum 19/8. fdl. Lufttätigkeit über 

gängen und westlicher Ostsee. Minenverdaoht. 

eher Ostsee wurde Einflug von etwa 30 fdl. 

inBront Hemel - Tilsit - Insterburg - Goldap 

Eindringtiefe bis Bixhöft, G’hafen, Danzig, 

iden und Verluste s. Es. 0710 und 1157* Xach- 

fdl. Aufklärung durch einzelne Elugzeuge im 

in. 

hä1 



3 gf- 

£>a(um 
miD 

lltjritU 

■änflabt bcd Ortttf, Wiiil», Qöcncr, 
<3fC()rt»9, iöclttitbtuufl, 

t>cr Suff, anoubfdjflu ufu». 
Q3orfoiiimnlffe 

19.B.42 Kaum Soh .aswig-Holstein - Kiel. Hebeltefehl für 

Klei. (s.Ja. 2006). 

OeläH \md Sicherungsdlenst im BSO-Bereloh 

ohne beaandere Vorkommnisee. 

Im 

frilben M 

Aul M 30 

wurden 

geecboss^; 

Scbepel 

an 

finnenbuaen griffen 16 ruse. Bomber in 

argenstunden Ujagdgruppe bei Vigrond an. 

Bersonalverluete. Durch finnlsohe Jäger 

18/8. abends wieder 16 ruse. Jäger ab- 

n. Luftkämpfe dehnten eioh bis zum Raum 

aus. 

Aufgabe "Seehund II" wurde wegen Vetterlage 

verachoban. Geleit- und Binensuchdienst planmäßig 

durohgef ihrt. 

V. U b o o tskriegführung. 

1. gelndlaga» 

Im 

kläxunge 

Operation 

wlederhi 

erfaßt 

ätidlichen Einholgebiet lebhafte Luftauf- 

tätigkeit. In Verbindung mit eigener 

gegen Geleitzug ostwärts Azoren wurden 

otlt Ubooteeiohtmeldungen von Vlugzeugen 

gebiet 

aus Raum 

Ubootsanli 

250 am 

meldet. 

Ha 

wird 

Vale beli 

Weitere Ubootaaichtmeldungen fielen aus See- 

oatwärta Hew York, sowie aue Ploridaatraße, 

S-lich Kuba und V-lloh Trinidad an. 

griffe wurden ostwärta Curaoao sowie 

lioh Anegada-Kanals (Kl. Antillen) ge- 

ch Abwehrberioht aus London vom 11/8. 

Insel Uan Convoi aus 14 D. mit Vs. und 

alden. 

3 gt- 

Datum 
mit) 

tl&rjcli 

Angabe bei Oxut, 'JüinD, Weitet, 
Öteflattg, »eleucbtuug, 

Der fitifi, OToubfetielH ufa». 
53DrfDiiiiiuilffc 

19.B.4-2 Rau« Soh .aawig-Holstein - Kl«l> Sebel'bafahl für1 

Kiel. (s.?9. 2006). 

Oelblt und Slcherungadienat im BSO-Bereloh 

ohne beamdere Torkommnlaae. 

Im 

frühen M 

Auf U 30 

wurden 

geaohoaa^; 

Schepel 

Auf 5 

verachoba 

durohgef 

ftnnenbuaen griffen 16 ruaa. Bomber in 

irgenatunden Ujagdgruppe bei Tigmnd an. 

fersonalverluate. Burch finnlaohe Jäger 

18/8. abenda wieder 16 ruaa. Jäger &b- 

n. Luftkämpfe dehnten aioh bia zun Raun 

lUB . 

abe «Seehund II" wurde wegen Tettarlage 

n. Geleit- und Hinenauchdienat planmäSig 

ihrt. 

U b o o akriegfUhrung. 
3 SS 3 SS KM 

1. gelndlaga» 

Im 

klärunga 

Operation 

wiederhi 

erfaßt 

aüdlichen Einholgebiet lebhafte Luftauf- 

tätigkeit. In Verbindung mit eigener 

gegen Geleitzug oatwärta Azoren wurden 

Ubootaaichtmeldungen von Vlugzeugen olt 

Weil 

gebiet 

aua Raum 

Ubootaanli 

250 am 

meldet. 

Ra< 

wird auf 

Jak bali 

itere Ubootaaichtmeldungen fielen aua Sae- 

atwärta Hew Xork, aowla aua Iloridaatraße, 

3-lich Kuba und W-lich Trinidad an. 

griffe wurden oatwärta Curaoao aowie 

■lioh Anegada-Kanala (Kl. Antillen) ge- 

ch Abwehrberioht aua London vom 11/8. 

Insel Man Convoi aua 14 D. mit Je. und 

elden. 



198 
-Damm 

mit» 
Israeli 

Zugabe bit Ortet, 'Jühio, Tßcncr, 
©ccgiiiig, ®clcud)tiHio, ©tdxigtcii 

ber Sufi, CPlonbfdjciii ufio. 
QJoifonuuniffe 

19.8.42 2, Eigene Lax 

(155) 

Heu a 

Hordmeer a 

Aue d 

hat U 162 

gegen etar 

2 große D, 

Der G 

mehr erfaß 

torpediert 

rechnen le 

Im Se 

D. "Horth 

Opera|t: 

Azoren, de 

durch eine 

ereohwert. 

BEI daraua 

15 - 20 D. 

Wabo- und 

Im Mi 

xf Auamarsch atehen 4 Uboote. Operationen ln 
. Lage Hordmeer. 

am nordgehenden Geleitzug W-lioh Trinidad 

einen D, von 6.000 BRT, U 564 (Kptl. Suhren) 

io Zeratörer- und Ilugzeugabwehr 2 T. und 

mit zusammen 28.000 BHT versenkt. 

aleitzug Vf-lioh Windwardpassage wurde nicht 

t. U 553 meldet, daß mit Sinken des an 18/8. 

en D, von 5.000 BRT aus diesem Geleitzug zu 

t. 

ageblet vor franz. Guayeipa versenkte D 510 

Jmberland" (weihrsoheinlioh 1255 BRT). 

ion gegen nordgehenden Oonvoi ostwärts 

c Höhe von Kap Villano erreicht hat, wurde 

atzende starke Luftsicherung außerordentlich 

Lediglich 0 406 konnte noch 1 D. von 6.000 

versenken. Stärke des Oonvois wurde mit 

gemeldet. Eigene Boote erlitten mehrfach 

ßuftschaden. BdD hat Operation abgebrochen. 

ttelmeer ist Hilfeleistung für D 83 durohge- 

führt. 

Hinze Lheiten aus allen Operationsgebieten in 

Ergänzung zur Lage Uboote in KTB Teil B Heft IV. 

Besonderes 

Zu Fr 

durch fdl. 

Gruppe Wes 

An de 

erfaßten 

bereits am 

Finisterre 
bereits 6 

■age der Beeinträchtigung der übootsoperation« 

Luftkräfte meldet BdU an Ski, naohriohtlioh 

[t, Lfl 3 und Fl.PU. Atlantik 1 

nii^ftooten 110 am ostwärts Azoren am 16/8. 

id nach Horden verfolgten Geleitzug wurde 

18/8. Feindluft im Seegebiet 420 am W-lioh 

feetgestellt. Bis dahin waren von Ubooten 
Schiffe mit 31.700 ohne Verluste oder Be- 

£>atiim 

mib 

Sliiaabe Drtei, Qüiufc, lUcntr, 
©ttörtug, J8cleu4>t»iig, ©i^ilgfcit 

btt fiufi, Klonbfffycln ufio. 
35orfonimnlffe 108 

1P.8.42 2. Eigene lag 

(155) 

hM-- 

Heu a 

Hordmeer e 

if Ausmarsch stehen 4 Uhoote. 

Lage Hordmeer. 

Operationen ia 

Ans dam nordgehenden Geleltzug T-lloh Trinidad 

hat 0 162 ainen D, von 6.000 BRT, 0 564 (Kptl. Suhren) 

gegen starte Zerstörer- und Elugzeugabwehr 2 I. und 

2 große S, mit zusammen 28.000 BBT versenkt. 

Der Galeitzug W-lich Windwardpassage wurde nicht 

mehr erfaßt. U 553 meldet, daß mit Sinken des am 18/8. 

torpediert an D, von 5.000 BRT aus diesem Geleltzug zu 

reohnen is 

Im Sebgebiet vor franz. Guayana versenkte U 510 

D. "Horth Jmberland" (wahrscheinlich 1255 BRT). 

Operation gegen nordgehenden Oonvol ostwärts 

Azoren, der Höhe von Kap Villano erreicht hat, wurde 

durch eins atzende starke Luftsicherung außerordentlich 

erschwert. Lediglich 0 406 konnte noch 1 D. von 6.000 

BRT daraus versenken. Stärke des Oonvols wurde mit 

15 - 20 D. gemeldet. Eigene Boote erlitten mehrfach 

Wabo- und ljuftschäden. Bdü hat Operation abgebrochen. 

Im Mittelmeer ist Hilfeleistung für ü 83 durohge- 

Lheiten aus allen Operationsgebieten in 

sur Lage üboote in KXB Teil B Heft IV. 

führt. 

Hinze 

Ergänzung 

Besonderes 

Zu Er 

durch fdl. 

Gruppe Ves 

An de 

erfaßten 

bereits am 

Einisterre 
bereits 6 

'ige der Beeinträchtigung der Dbootsoperationai 

Luftkräfte meldet BdU an Ski, nachrichtlich 

i[t, Lfl 3 und El.EU. Atlantik: 

i^ftooten 110 am ostwärts Azoren am 16/8. 

id nach Worden verfolgten Geleitzug wurde 

18/8. Eeindluft im Seegebiet 420 am W-lioh 

festgestellt. Bis dahin waren von Ubooten 
Schiffe mit 31.700 ohne Verluste oder Be- 



Orttum 
UUD 

llhc3cit 

Angabe bed Duc*, Qülni), ^ccicr, 
Seegang, %clcu4>(uiid, 0i(t)tigrcii 

Der fiufl, l^oiiDfcftclu ufiu. 
93orfomm »iffe 

.S.42 sohädigungea 

EinBatz dar 

EUlilung und 

ainem irboot 

nabmung abt 

Anxaaenbeil 

starke Ersc 

Einsatz vor 

ausgesobalt 

Einsatz die 

1. schon e 

2. Bei Pübd 

fuhren 

5. Erfolgs 

zelfahr« 

versenkt worden. 

Peindlhft am 16/8. führte zum AbreiSen der 

zu schweren Schäden durch Tliegerhomben bei 

welohea voraussichtlich die gesamte Unter- 

rechen muß. Insgesamt gesehen bedeutet 

auch nur einzelner Teindma/eohinen eine 

hwerung der Geleitbekämpfung, die durch 

He 177 zur Verjagung der feindflugzeuge 

et werden könnte. 

ser Maschinen würdet 

iwähnte Erschwerung für Uboote ausschalten, 

ungsverlusten wieder zur Pühlungaufnahme 

Aussichten bei Bekämpfuhg abgesprengter Zin- 

r nach Ubootsangriffen bieten. 

Ski wird weiteres bei Ob.d.L. / Lw lUstb. 

veranlassen. 

VI. 1 u f t 1 

Kaum um Englandi 

Im Bahmei 

wurden 94 fdl 

lieh abgeschot 

Seeziele lieg- 

In der B 

Portsmouth, 1( 

EinflUge 

dieser Rächt 

riegflihrung. 

dar Abwehr der Peindiandung bei Dieppe 

Plugzeuge sicher, 30 weitere wahrschein- 

sen. Bericht Uber Kampftätigkeit gegen 

bei Ski noch nicht vor. 

licht zum 20/8. griffen 25 eigene Jlugzaige 

Ausweichziele an. 

des Gegners in das Heichsgebiet fanden ln 

Aicht statt. 

Mittelmeerrauin 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Oitfum 
unt» 

(ttirjelt 

3(iiaab{ Drle^, Oßlnt, TUttttr, 
©tegang, »tltu^iung, ©IdjJigtctl 

t)tt Cltfl, OToiltfcfKlU llflö. 
'Botfommnlffe 

19.8.42 soliädi jungen 

Einsatz dei 

gühlung und 

einem ITboot 

nehmung abtr 

Anxssenhell 

starke Erschi 

Einsatz TOI 

ausgesohalle 

die s Einsatz 

1. schon e: 

2. Bel Fühl 

führen. 

3. Erfolgs 

zelfahr« 

er Uaechinen würdet 

iwähnte Erschwerung für Uboote ausschalten, 

ungsverlusten wieder zur FUhlungaufttahme 

Eaum um En,~lai 

Im Rahmet, 

wurden 94 fdl 

lieh ahgeschot 

Seeziele lieg' 

versenkt worden. 

Eeindluft am 16/8. führte zum AbreiSen der 

zu schweren Schäden duroh Tliegerhomhen hei 

welches voraussichtlloh die gesamte Unter- 

sehen muB. Insgesamt gesehen bedeutet 

auch nur einzelner Veindma/sohlnen eine 

werung der Geleltbekämpfung, die duroh 

He 177 zur Verjagung der Teindflugzeuge 

t werden könnte. 

Aussichten bei Bekämpfuhg abgesprengter Eln- 

r nach Ubootsangriffen bieten. 

Ski wird weiteres bei Ob.d.L. / Lw Füstb. 

veranlassen. 

VI. Luft Kriegführung 

Ldt 

der Abwehr der Feindlandung bei Dieppe 

Flugzeuge sicher, 30 weitere wahrschein- 

sen. Bericht Uber Kampftätigkeit gegen 

bei Ski noch nicht vor. 

In der Bi oht zum 20/8. griffen 25 eigene Flugzeuge' 

Portsmouth, 1( Ausweichziele an. 

Einflüge 

dieser Macht licht statt. 

Mittelmeerraui 

des Gegners in das Reichsgebiet fanden ln 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



3 # £ - 

mit) 
Ulirjeit 

Angabe bctf Dric«, WiuD, IßctKi', 
®((gang, %clcu$tuna, 0lrf)ii0fnJ 

t>cr Cuft, OTonbfdjeln ufro. 
^ortonimiiifft 199 

19.8.42 Ostfront» 

Aufklä: 

HW-lioh Hooh] 

Uboot varniol 

.n n. gstätigkeit im Schwarzen und Asowmwer. 

and wurde im Finnenbusen gegen 0900 Uhr 1 ruaa 

tat. 

Aufkli 

läge Bordmee» 

änngsergebnis aus Eismeer und Hordmeer s. Feind- 

711. KriegfUirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer» 

Admli 

Galeitzuge 

Flakkreuze 

gingen und 

gesamten Vi 

schiffen gi 

seien 66 

Mar: Dt. 

(s.KIB 

Sicherheit 

Geleitzugs 3 

noch besh 

vennutlich 

17/3 

h i 

Sreuzb 

Stunden 

■Belson*, 

Dock, 3 

Einsicht w 

■Melson* 

■Fidji»-] 

os t1 

Kr» 

E ) 

-Kr» 

alität hat bekannt gegeben, daß bei letzter 

Operation im westl. und mittl. Mlttelmeer 

r "Cairo" und Zerstörer *ForeBight" Terloren 

daß dies mit "Eagle" und "Manchester* die 

erluste dieser Operation an größeren Kriegs- 

ewesen seien. Bei 8 engl. Flugzeugverlusten 

chsenflugzeuge zerstört. 

Der von Admiralität bereits als versenkt ge- 

meldete Zerstörer "Wrestler" rechnet offen- 

bar nicht zu den größeren Einheiten. 

■kdo Italien beantwortet Anfrage der Ski 

.), daß nach bisherigen Erkenntnissen mit 

nur 2 Schlachtschiffe Typ "Helson" an letzter 

iperation teilgenommen haben, von denen eins 

ädigt in Gibraltar liegt, während das andere 

am 16/8. nach Westen ausgelaufen ist. 

ir "Charybdis" war am 19/8. Vs» ftlr einige 

■wärts Gibraltar in See» Xm Hafen wurden 

Argus», "Furious", 1 »Illuatrioue"-KlaBse in 

iuzer, davon 1 "Fidji" im Dook festgeotellt. 
r^r unvollständig. Bach V-Bannmeldung soll 

Schädigung auf Vordeck haben. Einer der 

iuzer soll "Higeria" sein und Sorpedotreffer 

3 # - 

uiib 

Utirjcll 

2Jnfli>be bei Drttd, TUliib, OßetUf, 
©ccganfl, »elfucfotunfl, ©I4)tl0rtü 

ber fiuft, DlDnbfdjeln ufro. 
^orfonuiuiiffe 199 

19.8.42 Oatfronti 

Auf kl ä: 

HT-lioh Hoch: 

ITboot Ternicl 

.n n. gatätigkelt im Schwarsen und Asonmaer. 

sind wurds im ffirmenbueen gegen 0900 Ohr 1 ruaa. 

tet. 

Aufklä 

läge Bordmeei 

änngeergebnie aus Eismeer und Hordmeer s. Eeind- 

711. KriegfUlrung im Mittelmeer und Sohweurzen Ueer. 

1. feindlage Mittelmeer« 

Admir 

SeleitzugE 

Jlakkreuze 

gingen und 

gesamten V 

schiffen gi 

■eien 66 Ai 

Mar: Dt. 

(s.KTB 

Sicherheit 

Qeleitzugsc 

noch besc! 

vermutlich 

17/3 

h i 

Kreuz Is 

Stunden 

■Helsen“, 

Dock, 3 

Einsicht n 

■Helsen* 

■Hidji«-] 

es t 

Kr» 

Bi 

-Kr» 

alität hat bekannt gegeben, daS bei letzter 

Operation im westl. und mittl. Hittelmeer 

r "Cairo" und Zerstörer "Poresight" verloren 

daS dies mit "Eagle" und "Manchester* die 

erluste dieser Operation an grdSeren Kriegs- 

ewesen seien. Bei 8 engl. Elugzeugverlusten 

chsenflugzeuge zerstört. 

Der von Admiralität bereits als versenkt ge- 

meldete Zerstörer "Hrestler" rechnet offen- 

bar nicht zu den größeren Einheiten. 

■kdo Italien beantwortet Anfrage der Ski 

.), daS nach bisherigen Erkenntnissen mit 

nur 2 Schlachtschiffe Typ «Helson* an letzter 

iperation teilgenommen haben, von denen eins 

adigt in Gibraltar liegt, während das andere 

am 16/8. nach Westen ausgelaufen ist. 

ir "Charybdis" war am 19/8. Vm fUr einige 

iwärts Gibraltar in See. Xm Hafen wurden 

Argus", "Purious", 1 "Illuatrious^-nasss im 

luzer, davon 1 "Pidji" im Dock festgestellt. 
1 ir unvollständig. Hach V-^annmeldung soll 

Schädigung auf Vordeck haben. Einer der 

luzer soll "Nigeria" sein und Eorpedotreffer 



3 & 2 

üiiuim 
mit) 

Utjrjcii 

2iuoabc t>ctf Oncß, ^Bliit), Weiter, 
0(et)aug, &e|cud)tuiit), 0id)ii(]teii 

ber ßiift, QWo»bft()ehi ufiu. 
^ortommniffe 

19.8.42 erhalten iahen 

auf 

Vm B 

atörer 

Per, verm 

Haf e 

3 Uhoote 

Lohtete ital. Luftaufklärung 3 engl. Zer- 

Weatkurs zwischen La Cralite und Kap de 

itlioh aus Ualta ausgelaufene Einheiten. 

abelegung La Valetta seigte 4L,, 2 T,, 

ind 2 Waohhoote. 

Dhoo 

Derna und 

tssichtungen wurden hei Sfax, ostwärts 

H-lich Leukae gemeldet. 

2. Eigene Lage Mitteimeeri 

Kein e besonderen Vorkommnisse. 

3. HordafriliatranBporte« 

D. "Perseo" (4.857 BET) ist am 18/8. 

üboot bei Kap Oarbon&re (Sardinien) ver- 

ijnlaufmeldung des von fdl. llugzeugen eg 

Heise von Suda nach Tobruk angegriffenen 

Oitta di Alexandria" liegt noch nicht vor. 

stehen auf Marsch von Palermo nach Tri- 

Ital. 

durch fd]. 

senkt. Ed 

18/8. aui 

Geleits 

4 dt. ME1 

polis. 

Tageslöschleistung Tobruk 17/8.1 826, 18/8. - 930 t. 

4. Bereich liarinegruppe Süd» 

Igäisi 

Keil 16 besonderen Vorkommnisse. 

Schwarze 1; Meer» 

Peindlag 

Hach 

2 D,, 1 

■Kominte 
dieses 8 

Luftaufklärung liefen Ym aus Tuapse 

, 1 Kriegssohiffrumpf und Kreuser 

:'n" aus, offenbar im Rahmen der Räumung 

Utzpunktes. 

3 e g 

mit? 
Ufiricit 

2Jnflnbe Dric^, Qöliit?, Qi5ct(er, 
0ccfliuifl, &eieu4)iuiig, ^IdHiaftti 

t?«r fiuft, 'inoubfdjetii «fiu. 
Q3orfpmmiiiffe 

19,8.42 erhalten iahen. 

.uf 

Vm s 

atärer ai 

Per, Term 

Hafe 

3 Uhoot 

Lohtete Ital. Luftaufklärung 3 engl. Zer- 

Weatkurs zwiaohen La Gallte und Kap de 

rtlioh aua Malta ausgelaufene Einheiten. 

abelegung La Valetta selgte 4L., 2 Z,, 

ind 2 Vaohhoote. 

Uhoo 

Derna und 

taalchtungen wurden hei Sfax, oatwärta 

H-lich Leukaa gemeldet. 

2. Blgene Lage Mlttelmeer> 

Keli e besonderen Vorkommnlaee. 

3. jtordafrli atranaportei 

D. "PerBeo“ (4.857 BRT) lat am 18/8. 

Uhoot hei Kap Oarhonare (Sardinien) ver- 

ijnlaufmeldung dea von fdl. Plugseugen SJ) 

Belae von Suda nach Tohruk angegriffenen 

Oltta dl Alerandrla" liegt noch nicht vor. 

stehen auf Maraoh von Palermo nach Zri- 

Ita? . 

durch fd?. 

senkt, El 

18/8. aui 

Geleits ’C 

4 dt. UPI 

polis. 

Tageslhschleistung Tohruk 17/8.« 826, 18/8. ■ 930 t. 

4. Bereich liarlnegruppe Süd« 

Igäla« 

Keilte besonderen Vorkommnisae. 

Schwarze! 1 Meer« 

Peindlag 

Bacli 

2 D,, 1 

»Kominte 

dieses S 

Luftaufklärung liefen Vm aus Tuapee 

, 1 Kriegsschiffrumpf und Kreuser 

in" aus, offenbar im Rahmen der Räumung 

iUtzpunktes. 



- 3 - 

■DiUmii 
mit) 

llhr^cii 

Hiiflubc t>cb Drtte, Tliiiib, QUcticr, 
0ccfliiii9, iBclcitdiniiig, 0id)ti9feit 

Der fiuft, ^oiiDfctKIn iifio. 
^in'fonimiiiffe 200 

19.8.42 Auf 

festgest^ 

Änderung 

Wolga wurde lebhafter Schleppsugverkehr 

11t. Belegung Astrachan ohne erkennbare 

Eigene Luge: 

Ada 

nigt naclji 

beiten 

Achtarihi: 

bekannt. 

Meldung 

Schwarzes Meer hat Chef Donaufl. beschleu- 

Iwanbaba befohlen zu Durchführung Räumar- 

owaeer, Kertschstrafie und Kaukasuaktiate. 

fen Ist stark zerstört. Minenlage noch un- 

Umschlag und Machsohuhmögliohkeit Ist nach 

Mst-Personal jedoch gegeben. 

Besondernai 

uag 

90 

a) Hach 

münd' 

mit 

b) MVO 

stehet 

17/8. 

Mitteilung aus ruse. Quelle ist H-lich Kuban- 

selt 1941 mit Tamanbucht vermittels Kanal 

- 110 cm Wassertiefe verbunden. 

OKH Übermittelt an Ski und Gruppe SUd nach- 

de Meldung von Heeresgruppe A an OKH vom 

in 

verso 

bis 

worden 

Insge 

Verfü 

sen s 

me eiÄ 

laufet 

18 ME 

Von 

fflakai 

Da OKE 

Stoff 

zur 

Der Einsatz der Marine-Eährprähme für die 

Ijiiedenen Aufgaben ist auch bisher straff und 

Einzelheiten durch die Heeresgr. gesteuert 

samt standen der Heeresgr. 19 HF-Prähme zur 

ügung. Ferner 2 schw. TBhren-Batlne. Von die- 

nd für Hachschub 1 Pähren-Btl. und 3 MP-Präh- 

gesetzt. Von letzteren ist einer durch Auf- 

auf Mine gesunken, so daS insgesamt noch 

■Prähme verfügbar sind. 

E^rtsch sind 5 rum. Divisionen sowie starke 

tillerle auf das Festland zu bringen, 

nicht den erforderlichen Pliegerbetrieös- 

für die Siebelfähren des schw. Fähren-Batl. 

rfügung stehen kann, ist ein Einsatz der V< 

~ 3 ff- 

Datum 
mib 

Uhr^cii 

Stiißabt oc« Ortes, ‘Blut», 'iUctur, 
©eeßaiiß, Sbdeudmmg, Cldjilgfcit 

t>tr Sil ft, CPlDiibfcfirlii iifiu. 
^orfonuitHiffe 200 

19.8.42 Auf 

festgest 

jlnderung 

Wolga wurde lebhafter Schlepp^ugrerkehr 

illt. Belegung Aetraohan ohne erkennbare 

Eigene lugei 

Adm 

nlgt nacl|i 

beiten 

Achtarihi: 

bekannt. 

Ueldu$g 

Schwarzes Heer hat Chef Donaufl. beschleu- 

Iwanbaba befohlen zu Durchführung Räumar- 

owmeer, EertschstraSe und Eaukasuskliste. 

fen ist stark zerstört. Uinenlage noch un- 

Umschlag und Nachsohuhmögllohkelt ist nach 

Mst-Personal jedoch gegeben. 

Bespndernsi 

uig 

90 

a) Kach 

mtind' 

mit 

b) UVO 

stehet 

17/8. 

Mitteilung aus russ. Quelle ist H-lich Euban- 

seit 1941 mit Tamanbucht vermittelB TTHnal 

- 110 cm Wassertiefe verbunden. 

OKH übermittelt an Ski und Gruppe Süd nach- 

de Meldung von Heeresgruppe A an OKH vom 

in 

verso 

bis 

worden 

Insge 

Verfü, 

sen s 

me eiA, 

laufet 

18 MP- 

Von Ki 

Plakat 

Da OKR 

Stoff 

zur 

Der Einsatz der Marine—Pährprähme für die 

Ijiiedenen Aufgaben ist auch bisher straff und 

Einzelheiten durch die Heeresgr. gesteuert 

Y< 

iiamt standen der Heeresgr. 19 -UP-?rähme zur 

Mung. Ferner 2 schw. Pähren-Batlne. Von die- 

nd für Hachschüb 1 Pähren-Btl. und 3 UP-Präh- 

gesetzt. Von letzteren ist einer durch Auf- 

auf Mine gesunken, so daS insgesamt nooh 

•Prähme verfügbar sind. 

rtsch sind 5 rum. Divisionen sowie starke 

tillerie auf das Festland zu bringen, 

nicht den erforderlichen Fliegerbetrietis- 

für die Siebelfähren des schw. Pähren-Batl. 

rfügung stehen kann, ist ein Einsatz der 



3 f A- 

Datum 
unb 

llbrjtit 

Zugabe bce Drtts, Tiiiiib, QUettci', 
0eeflaufl, iS(ieu4>tuu9, ^Icbtlgteit 

Der Cuft, COToitbf(t>eiii ufiu. 
^orfom nuitffe 

19.8.42 Fährer. 

Werder, 

die 1U1' 

ein zi 

weiti^' 

Jetzt 

destsrjri 

Die Hn 

eine 

halbi: 

Zahl 

der 

reegr 

nachd^: 

ist - 

Dringt 

allem 

heeet 

deute 

beriött. 

nur in ganz geringem Umfange möglich. 

- wie von OKE vorgesohlagen - nun auch 

-Prähme von Kertsch fortgezogen, eo fällt 

igigee Übersetzen praktisch aus, da ander- 

er Schiffsraum nicht vorhanden. Bereite 

dauert das HerUherbringen einer Div. ain- 

s 14 Tage. 

eresgruppe wird Jedoch trotzdem, sobald 

gewisse Kraft von Kertsch nach der Tvi&n- 

nsel gebracht ist, prüfen, inwieweit die 

uer dort eingesetzten UF-Prähme zugunsten 

rsorgung verringert werden kann. Die Hee- 

muß Jedoch darauf aufmerksam machen, daß- 

im nunmehr auch die 298.Div. fortgezogen 

der Einsatz rum., von Kertsch herliberzu- 

nder Kräfte dringend erforderlich ist, vor 

auch für Slcherungsaufgaben in dem riesig« 

:ten Gebiet,da die wenigen verblieben/en 

hen Divisionen für Frontaufgaben dringend 

gt werden." 

Vi 

TIII. L 

Bes 

II. H e 

Busslsch 

age Ostasien, 

mdere Hachriohten liegen nicht vor. 

ereslage 

e Fronti 

Heeresgr 

An 

die eige 

ippe Ai 

len Abschnitten der Kaukasusfront gewinnen 

ien Angriffsgruppen in zum Teil hartnäcki- 

gen Kämpfen planmäßig Baum nach S bzw. SO. 13 PB. 

3 ff- 

Dd llllll 
unt> 

Angabe Drtetf, Tülitl», Qlieuev, 
0<egi\]tg, ^ckmtiiuiig, 0l(t)itgteit 

bcc fiuft, OToiibfdjtlu ufii». 
^ovfommuiffe 

.8.42 Fährst. nur in ganz gsringsm Umfangs möglich. 

Werdet. - wie von OKH vorgesohlagen - non auch 

die Mi-Frähms von Ksrtech Xortgezogen, BO fällt 

ein zigiges Uhersstzen praktisch aus, da andsr- 

weitij;er Schiffsraum nicht vorhanden. Bereits 

jetzt dauert das Hertiberhrlngen einer Div. min- 

destens 14 Sage. 

Die Heeresgruppe wird jedoch trotzdemt sobald 

eine gewisse Kraft von Kertsoh naoh dsr Iwtan- 

halbinsel gebracht ist, prüfen, inwieweit die 

Zahl (.er dort eingesetzten UF-Prähme zugunsten 

der Versorgung verringert werden kann. Die Hee- 

resgr , muß jedoch darauf aifmerksam machen, daß- 

nachdem nunmehr auch die 298.Div. fortgezogen 

ist - der Einsatz rum., von Kertsch herüberzu- 

bring inder Kräfte dringend erforderlich ist, vor 

allem auch für Sicherungsaufgaben in dem riesig« 

beeet:ten Gebiet,da dl« wenigen verblieben/en 

deuts :hen Divisionen für Frontaufgaben dringend 

benötigt werden." 

age Ostaslen. 

andere Hachriohten liegen nicht vor. 

Heereegr 

VIII. Ii 

Bes 

IX. Heere'slage 

Bussischi Fronti 

rppe A» 

An len Abschnitten der Kaukasusfront gewinnen 

die eigeien Angriffsgruppen in zum Teil hartnäcki- 

gen Kämpfen planmäßig Raum nach S bzw. SO. 1]} Fz. 



3 PS- 

X>ahiiu 
imt> 

llljrjtll 

angabe bei Drterf, aJliit), Ißtiter, 
Ocegang, %clcucbfung, 0ld)iigfni 

ber 2uf<, monbfdKiii ufn>. 
QSorfommulffe 201 

19.8.42 Dtv. hat ÖB 

gehen nach 

und Wladlmi} 

Meer). 

;llch llaisky Woronzowo genonmen^i lat la 7or<- 

(psten. 111 Slv. hat den Kuhan bei Traaka-waja 

owka Uherechritten.. (150 km von Kapplechen 

Haereagruppii B: 

Brüoke 

weitert, Kr 

des Peindea 

^ikopf an Don NW-lioh Stalingrad wurde er- 

egabrüoke fertiggestellt. Üheraetzverauche 

vor"8. ital. Armee wurden abgewehrt. 

Heereagruppi Mltte/äeereagruppe »ordi 

Starke 

Schiedraste:. 

Bschew halt^ 

von Bschew 

briiche, die 

Staraja Bua^ 

Bei Salzy 

fdl. Angrif 

Div. zum St^: 

Kämpfe im Baum W-lioh Bjelew und vor der 

lang, aowie in der Einbruohastelle SO-wärta 

n an. Dem Gegner gelangen an der Bordfront 

und an der Demjanskfront bei Ljubnltxa Bin- 

abgeriegelt werden konnten. Angriffe bei 

a, an der Bola und Bedja wurden abgewieaen. 

den Bereitstellungen zerschlagen und der 

SO-wärts Leningrad im Abaohnitt der 83-Bol. 

hen gebracht. 

VT IT 

ginnioche uid nordafrikanische front» 

Keine besonderen Meldungen. 

g r a n k r eich i 

Feindlkndung ab 0605 Uhr im Abschnitt bei Dieppe. 

1000 Uhr dauerten Ausbootungen bei Dieppe und fourville 

nach an, be L Quiberville war Lage ungeklärt, bei St. 

201 

- 3 PS- 

£>rifmu 

ll^rjeU 

SJngftbe bti Dttti, Winb, ‘Beutr, 
0((gang, Jßcltutblung, 0icb(lgl(h 

ber £uff, OTonbf^elii ufip. 
föorfoniniuiffc 

19.8.42 5tV. hat ÖS 

gehen nach 

und Wladimi^ 

Heer). 

;lich Maisky Voronzowo genoiamen^i ist im Vov- 
Qsten. 111 Olv. hat den Kuban 5*1 Iraate-waja 

owka überschritten.. (150.km von Kaspischen 

Haeresgruppn Bi 

Brücke 

weitert, Kr; 

des Peindes 

fkopf an Don NW-lioh Stalingrad wurde er- 

egsbrüoke fertiggestellt. ObersetzTersuche 

vor'8. ital. Armee wurden abgewehrt. 

Heeresgruppei Mitte/Seeresgruppe »ordi 

Starke 

SohiadraBte 

Hschew halt^ 

von Bschew 

brüche, die 

Staraja Rus^ 

Bei Salzy 

fdl. Angrif 

Div. zum Stfc' 

Kämpfe im Raum W-lioh Bjelew und vor der 

lang, sowie in der Binbruohsstelle 80-wärta 

n an. Bern Gegner gelangen an der Sordfront 

ind an der Bemjanskfront bei Ljubnltsa Zin- 

abgeriegelt werden konnten. Angriffe bei 

a, an der Bola und Redja wurden abgewiesen. 

den Bereitstellungen zerschlagen und der 

SO-wärts Leningrad im Abschnitt der BS-Bol. 

hen gebracht. 

wir- 

ginnloche uid nordafrikanische Trontt 

Keine jesonderen Ueldungen. 

g r a n k r e i c h i 

Peindlbndung ab 0605 Uhr im Abschnitt bei Dieppe. 

1000 Uhr dauerten Ausbootungen bei Dieppe und Bourvllle 

nach an, be L Qulberville war Lage ungeklärt, bei St. 
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Datum 
Ullb 

U^ktt 

Angabe bei Ottei, 'Ißlub, OBctttr, 
Ctegaug, Selcucbtuiig, 0id)tigftit 

ber Cuft, 'inoiit)fd)Clu ufiu. 
^orfommniffe 

19.8M2 Aubln vmrde «eitere Landung erwartet. Am Spätnach- 

mittag war Landung Überall erfolgreich abgeschlagen, 

(s. Lage Weltraum). 

Q/^kly 

Ab 
I b I h (Kr) 

- J?z - 

£>anim 
uut> 

Ut>rjfcir 

Sliigabe t»e* Dru^, 'Ißluo, ‘Jßcittr, 
©(Cijaug, 2J<Uuc$nun0, ©IdMißtch 

t>er Cuft, OTonbfftjel» ufiü. 
^orfommuiffe 

19.6J.42 Aubin vmrde 

mittag war 

(s. Lage Ve i 

weitere Landung erwartet. Am 8pätnaoh~ 

Landung Überall erfolgreioh abgeaoblagen. 

traim). 

O/Skly' 

^ I/'S a. 

<U 

1 
tk.„ 7 

I b I b (Kr) 
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Datum 
mit) 

Angabe Ocä Ocuä, Wlnb, Leiter, 
®ctflaiig, »clcucbtuiig, 0icbtigf<it 

bcr Cuft, CPlonbfcticin ufiD. 
Q3orfommniffe 202 

20.8.42 Z o 1 i t i s eher LageUberbliek 

Die Zeine landung bei Dieppe 

besohäftigt d:e öffentliche Meinung auBerordentlich. Booh 

während der 0]eration wurden engllseherBelte Uber Rund- 

funk und durcl. Abwurf von Flugblättern Lageberichte an 

das franz. TÖ.1: ausgegeben emd die Tarnung ausgesprochen, 

sich keinesfaMs am Kampfe zu beteiligen, da die laufende 

Unternehmung nur vorübergehende Bedeutung besitze. Hach 

Abschluß der Operationen wurde die Feststellung, daß es 

sich nicht uft einen Invasionsversuch gehandelt habe, sondern 

um die Durchführung einer begrenzten Aktion in einer Son- 

dermeldüng den engl. Rundfunks unterstrichen und dabei 

ausgefUhrt, duß die Wiedereinaohiffung der Hauptstreit- 

macht fast au:’ die Minute genau nach dem vorgesehenen Zeit- 

plan erfolgt wäre. Im Übrigen wurde der Verlust von 92 

Flugzeugen zugegeben. 

Der begrenzte Charakter der Unternehmung 

hat sich nach den inzwischen gemachten 

Feststellungen des Heeres anscheinend be- 

stätigt . 

Wie dem mch sei, so hat die Tatsache der zuräckge- 

achlagenen La idung politisch ohne Zweifel erheblich# und 

für den Segne: abträgliche Auswirkungen zur Folge. Tenn 

dem Unternehmm wirklich nur ein militärisoh-begrenztes 

Störziel zu Qrunde lag, so war es politisch zum mindesten 

unklug, die Belastung eines unvermeidbar verlustreichen 

RUckzuges auf sich zu nehmen, ohne einen siohtliohen Er- 

folg an der Ladungsstelle erzielt zu haben. Daß die an- 

gestrebte Zerstörung des Hafens von Dieppe und einiger 

Batterien und Meßgeräte in der Sähe einen derartigen Ein- 

satz lohnen, oder gar die gewonnenen blutigen Erfahrungen 

damit nicht za teuer erkauft seien, davon wird die ge- 

schickteste fropaganda niemanden überzeugen können. Haohdot 

3 

Dalum 
mit) 

U^ridt 

Ttngabe t>t* Dt(t<r ‘3ßlnt)l heiler, 
©t«aaii0, £cUu4>iun0, ©lititigtett 

tier Buft, OTonbf^tln ufio. 
q3orfommuiffc 202 

20.8.42 I o 1 i t i B eher LageUberhliolc 

Die Jeinc landung bei Dieppe 

beschäftigt d: e öffentliche lleinung aii£erordentlich. Boäh 

während der 0]eration wurden engliecherseits Uber Rund- 

funk und durch Abwurf von Flugblättern Lageberichte an 

das franz. Uäh ausgegeben und die Tarnung ausgeeproohen, 

sich keinesfal ls am Kampfe zu beteiligen, da die laufende 

Unternehmung nur vorübergehende Bedeutung besitze. Hach 

Abschluß der (iperationen wurde die Feststellung, daß es 

sich nicht up einen Invasionsversuoh gehandelt habe, sondern 

um die Durchführung einer begrenzten Aktion in einer Son- 

dersteldung den engl. Rundfunks unterstrichen und dabei 

ausgefUhrt, daß die Wiedereinschiffung der Hauptstreit- 

maoht fast au:’ die Minute genau nach dem vorgesehenen Zeit- 

plan erfolgt iiäre. Im Übrigen wurde der Verlust von 92 

Flugzeugen zugegeben. 

Der begrenzte Charakter der Unternehmung 

hat sich nach den inzwischen gemachten 

Feststellungen des'Heeres anscheinend be- 

stätigt . 

Wie dem auch sei, so hat die Tatsache der zuräckge- 

schlagenen La idung politisch ohne Zweifel erhebliche und 

für den Gegner abträgliche Auswirkungen zur Folge. Wenn 

dem Unternehm m wirklich nur ein militärisoh-begrenztes 

Btörziel zu Grunde lag, so war es politisch zum mindesten 

unklug, die Balastung eines unvermeidbar verlustreichen 

Rückzuges auf sich zu nehmen, ohne einen sichtlichen Er- 

folg an der Lmdungsstelle erzielt zu haben. Daß die an- 

gestrebts Zerstörung des Hafens von Dieppe und einiger 

Batterien und Meßgeräte in der Bähe einen derartigen Ein- 

satz lohnen, sder gar die gewonnenen blutigen Erfahrungen 

damit nicht zi teuer erkauft seien, davon wird die ge- 

schickteste Fropaganda niemanden überzeugen können. Eaohdem 



- 3 ??- 

Oiiium 
und 

UbritU 

Zugabe Dcd Dttei, QUliid, 'Bener, 
0eegang, 95eleu^(ung, 0id)llgfeii 

der Cu ft, inondf^eiu ufiü. 
QSorfoin mniffe 

20.8.42 

(156) 

uad das Gerade 

in Europa wo 

den Tag von 

Eiasoo zu ve 

JehlBohlagB 

een die Eeai 

HuSland äufle 

Einen 

HoBkauer Ko; 

Gesoiireite über Errichtung der 2. Eront 

chenlang zugelasaen war, wurde es unaSglioh 

Dieppe davon iosculüsen und das politiaoh* 

meiden, das im -Iftll® eines militärischen 

doppelt sohwer wiegen muß. Daß infolgede«- 

tion in dem am meisten interessierten Lande 

rat kühl blieb, war zu erwarten. 

teachtenswerten Artikel zum Ergebnis der 

rferenz bringt die Neue Züricher Zeitung, 

die darauf 

nicht die K 

militärischf 

merkenswert 

Verlautbarm^i 

Übersicht Hr 

1 inweist, daß in den Verhandlungen von Japan 

4de war und daß das Schwergewicht auf den 

n Besprechungen gelegen habe, daß aber be- 

srweise der Ausdruck “Zweite Eront" in 1er 

g nicht erwähnt wurde, näheres in lol. 

194, Ziffer 1. 

Syrien 

Haoh d 

zen zwischen 

dieser die 

abgelehnt hi 

plomatiechem Bericht soll es zu Differen- 

de Gaulle und Catroux gekommen sein, well 

Forderung, Truppen nach Ägypten zu senden, 

be. 

I t a 1 i e n i 

"Tribuia" bringt erneut und zwar unter Hinweis 

auf siegreiche Schlacht bei lantelleria ital. An- 

sprüche auf Tunis, Korsika und Malta zum Ausdruck. 

Es genüge Jädooh nicht, die Fremden aus dem Inneren 

des Mittelmceres auezuschalten, das solange ein Ge- 

fängnis sei, als seine Tore in fremder Hand lägen. 

- 3 9?- 

Ctrttum 
unb 

Ilbr^eU 

anflflbe Dru<, 'Blnb, ‘JBenct, 
©ccgang, 9)eUu(^(ung, dcttllgftU 

bet Cuft, TUnbf^el» »ifw. 
Q3orfomni niffe 

20.8.42 

(156) 

uad das Gerede 

in Europa wo 

den Tag von 

Eiasoo zu ve 

fehlsohlags 

sen die Real! 

Rufiland äufiq: 

Einen 

Moskauer Ko; 

Geschreibe Uber Errichtung der 2. Erbat 

chenlang zugelasaen war, wurde es umUglich 

Dieppe davon Ipszulüsen und das politisohs 

meiden, das im JFalle eines militärischen 

doppelt schwer wiegen mufi. EaS infolgedea- 

tion in dem am meisten interessierten Lande 

rat kühl blieb, war zu erwarten. 

t eaohtenswerten Artikel zum Ergebnis der 

iferenz bringt die Heue Züricher Zeitung, 

die darauf 

nicht die R' 

militärischf 

merkenswert 

Verlautbaru4 

Übersicht Hr 

Syrien 

tinweist, dafi in den Verhandlungen von Japan 

4de war und dafi das Schwergewicht auf den 

n Besprechungen gelegen habe, dafi aber be- 

( rweise der Ausdruck "Zweite Eront“ in ter 

g nicht erwähnt wurde. Häheres in Eol. 

194, Ziffer 1. 

Haoh d:.plomatiachem Bericht soll es zu Differen- 

zen zwischen de Gaulle und Catroux gekommen sein, weil 

dieser die ‘’orderung, Truppen nach Ägypten zu senden, 

abgelehnt hnbe. 

I t a 1 ie n i 

"Tribula" bringt erneut und zwar unter Hinweis 

auf siegreijhe Schlacht bei Eantelleria ital. An- 

sprüche auf Tunis, Korsika und Malta zum Ausdruck. 

Es genüge jädooh nicht, die fremden aus dem Inneren 

des Mittelmäeres auazusohalten, das solange ein Ge- 

fängnis sei, als seine Tore in fremder Hand lägen. 



3 f 

üatimi 
mit) 

UhrjcU 

20,8.42 

Angabe be^ Orie^, Wlnt», Oßcner, 
©eeflong, JBeltutbtunfl, 0tcbti9fcii 

btr Cuft, IHoiibfdjtln iifip. 

PortuKul i 

^orfonunuiffe 203 

Zu den terhandlungen des ZolonialminieterB in Süd- 

afrika wird jeriohtet, daß Minlaterpräsident Smut« an 

seiner Auffansung feathalte, daß Uooaabique zu achwaoh aej, 

um die Japan ir an der Errichtung von Stützpunkten zu hin- 

dern. Daher ,iei Zusammenarbeit von Südafrika und Portugal 

notwendig. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) 

»f 

Auf 

Schiffe 

ausfUhrli 

ko zur 

bsdrohung 

Schiffe 

Gruppe Ve^ 

günstiger 

ist vorau 

Schiffe 

wichtiger 

lüsten dut 

d ;; 

2) 

a) Übe: 

betrug Aui 

2 V2 Mill 

Jdaikopbl 

Gebiet UaLk 

([rund der Erfahrungen beim Auslaufversuoh der 

eserland" und "Uckermark“, über die I a l/Skl 

:h berichtet, ist Ski der Auffassung, daß EisV 

iwingung des Durchbruchs bei derzeitiger Luft- 

Wetterlage und Mondphase für die wertvollen 

: groß ist. Chef Ski ist einverstanden, daß 

t Weisung erhält, nächsten Ausbruch bei 

Peind- und Wetterlage erneut anzueetzen. Dies 

isiohtlioh erst Anfang September möglich, 

m Blookadebrecherverkehr zu erhalten, ist 

als vorgesehenen ?ahrplan mit sicheren Ver- 

chzufUhren. 

Ents areohende Weisung an Gruppe West ist ergangen. 

Vort rag Hauptamtschefs M Wa > 

üllage in Rußland. lach Statistik 40/Al 

beute Baku 25 Mill., Uaikop und Großny Je 

übriges Rußland außer Sachalin 4 Hill. t. 

besonders benzinhaltig. Sohranlagen im 

op sind weitgehend zerstört. 2 Bohrbrigaden 

ist 

3 fr-- 

ttoiuin 
uitb 

lltirjtit 

20»8.42 

anflabt btt Dtttt, 'Blnfc, ‘Bettet:, 
Seegang, fSeleu^tung, Slttiigleii 

fcet 8uft, 2nont>(d)tlii ufir. 
^ o r f o in in u i f f e 203 

P o r t u g ii 1 

Zu des 

afrika wird 

seiner Xuffa^ 

ms die Japan) 

dern. Saher 

notwendig. 

Terhandlunjen des Kolonialminieters in 3üd- 

'»erichtet, daß Uinisterpräsident Smuts an 

sung festhalte, daß Itooambique zu schwaoh se^ 

r an der Errichtung von Stutzpunkten zu hin- 

iei Zusammenarbeit von Südafrika wnrt Portugal 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 
«== 

1) 

<< 

Auf 

Schiffe 

ausführli 

ko zur Er 

bedrohung 

Schiffe 

Qruppe Ve^ 

günstiger 

ist vorau 

Schiffe 

wichtiger 

lüsten dut 

d ;; 

Ents 

2) 

irrund der Erfeihrungen beim Aualaufvereuch dar 

eserland" und “Uckermark", über die I a l/8kl 

:h berichtet, ist Ski der Auffassung, daß His&> 

iwingung des Durchbj^iohs bei derzeitiger Luft- 

Wetterlage und Uondphase für die wertvollen 

• groß ist. Chef 3kl ist einverstanden, daß 

t Weisung erhält, nächsten Ausbruch bei 

Peind- und Wetterlage erneut anzusstzen. Lies 

jsiohtlioh erst Anfang September möglich, 

m Blookadebrecherverkehr zu erhalten, ist 

als vorgesehenen Pahrplan mit sicheren Ver- 

chzufUhren. 

brechende Weisung an Gruppe West ist ergangen. 

Yort:ag Hauptamtschefs M Wa i 

a) Übe: üllage in Eußland. lach Statistik <0/41 

betrug Ausbeute Baku 25 Mill., liaikop und GroSny Je 

2 Y2 Uill., Übriges Rußland auAer Sachalin < Hill. t. 

Haikopöl ist besonders benzinhaltig. Sohranlagen im 

Ggbiet HaLkop sind weitgehend zerstört. 2 Bohrbrigaden 
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Damm 
mit' 

llbrjcii 

20.8.42 

(157) 

Angabe bed Orte*, Ttfint», 7üc11c\\ 

0ecrtrt»ö. ®cltu(bCHiifl, 0ldHi(itcii 
btr ^ufj, C(n o nbf du in ii f ii'. 

(158) 

aind angi 

zea Kaiiiai 

Milliarde 

esetzt. Auf Scllluß und Inhet-rl Bhnahma gan- 

susöldistrilcs ist Dbjek-t von 10 - 20 

n M. 

1) liier Schutz der Nilataudämme durch ägyptische 

Truppen 

c) üt 

aa) heti 

3) 

er neue Verordnungen des Min.f .B.u.li.t 

Betriehserfindungen in privaten Betrieben 

entsprechend Regelung für-Diensterfindungen. 

Einstellung von Transportfachleuten in 

dchlägige Betriebe. . 

^t 

bb) Beti 

eim 

on) beti 

d) üt 

Verstär 

griffe 

Ch 

Türme in 

daß "Gm 

belassen 

Vo: 

nd 

a) Fe 

quartier 

durch OB 

schöpfe. 

b) B 

Ilitsch 

der für 

raum und 

düng an 

T3orfomiiuiifff 

Aufgaben des"RUBtung8i4ktors“. 

er Auswirkung der Weisung des Führers zur 

der KUstenverteidigung gegen Luftan- 

Mar.Batt. 

k ung 

auf 

ef Ski wird Führer fragen, ob "Seydlitz"- 

Frankreich aufgestellt werden dürfen, so 

e]i8enau“-Türme wie vorgesehen in Herwegen 

werden können. 

rtrag Ohef Ski Qu A» 

indlandung in Dieppe ist im Führerhanpt- 

mit großer Ruhe angesehen. Onterriohtung 

West und Lw / Füstb. war schnell und er- 

Beiträge der KM fehlten leider. 

kurzem Beeuoh hat Ohef 3kl Qu A in 

wjerk ln Mariupol oa. 6000 t Ranzer festgest^ 

Verstärkung der KUstenverteidigung im ¥est- 

Horwegen geeignet ist. Entsprechende Mel- 

den Führer ist erstattet. 

ei 

Ohef S 

reise nach 

tl ist vom 20/8. ^is 23/8. Vm auf Dienst- 

Ploen und Segebdrg von Berlin abwesend. 

- XfA- 

mit' 
libr^fii 

20.8.42 
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?l»Örtbe t»cd Dritö, lUiub, 7ücim', 
Q5fC})rtiijj, £3clciirt)iuii() idi11(ifciI 

fcr jJufi, OTonbfiiiciii upi*. 

(158) 

sind wingi 

zen Kaui 

Milllard 

eeetzt. Aufschluß uni Inhetrlebnahma gan- 

asusöldistrllcs Ist Crbjsl^t von 10 - 20 

en k. 

h) Ut 
Truppen 

o) Ut 

aa) betx 

entE 

bb) Betr 

ein: 

on) beti 

d) üt 

Verstär! 

griffe 

Che 

Türme in 

daß "Gm 

belassen 

er Schutz der Hilstaudämme durch ägyptische 

3) 

^iHfontnuiiffc 

er neue Verordnungen des Min.f.B.u.U.« 

Betriebserfindungen in privaten Betrieben 

prechend Regelung für'Diensterfindungen. 

Einstellung von Transportfachleuten in 

s|chlägige Betriebe. . 

Aufgaben deB"RUstungs34ktors". 

er Auswirkung der Weisung des EUhrers zur 

Isjung der KUstenverteidigung gegen Luftan- 

Jlar .Batt. euf 

f Ski wird Führer fragen, ob "Seydlitz*- 

Frankreich aufgestellt werden dürfen, so 

ejisenau"-Türme wie vorgesehen in Borwegen 

werden können. 

Vortrag Ohef Ski Qu Al 

a) Fe 

quartier 

durch OB 

schöpfend 

b) Be 

indlemdung in Dieppe ist im FUhrerhaupt- 

mit großer Ruhe angesehen. Unterrichtung 

West und Lw / FUetb. war schnell und er- 

Beiträge der KU fehlten leider. 

i kurzem Besuch hat Ohef Ski Qu A in 

Ilitschwerk in Uariupol oa. 6000 t Panzer festgesttf 

der für 

raum und 

düng an 

Ohef S 

reise nach 

Verstärkung der KUstenverteidigung im West- 

Borwegen geeignet ist. Entsprechende Bei- 

den Führer ist erstattet. 

il ist vom 20/8. Dis 23/8. Vm auf Dienat- 

Ploen und Segebdrg von Berlin abwesend. 



s f — 
2Jii(jabt bc< Dtie^, lUinb, Beiter, 
Seegang, »eleud)iiiiig, eid.uigfeii 

t>er Stift, Utoitbfcbeiii ufiD. 
^ortiMuinniffe 20 

i) Ski 

sätzliche 

zur Frage 

gewässer 

aammengefji. 

W.F.St. o 

mittelt 

kommt der 

triftigen 

durch die 

sind, einb 

durchgef ü i: 

I B 1616/t 

lat auf Grund letzter Untersuchungen die gegeA- 

i Auffassungen der dt. hzw. ital. Kriegsmarine 

einer dauernden Sperrung der franz. Hoheits- 

in der tunesischen Küste duroh Minen zu- 

.ßt und dem Ausw.Amt, nachrichtlich OKt / 

i? M, Dt. Markdo. Italien, D.W.St.K., über- 

d Ausw.Amt um Stellungnahme gebeten. Bs 

Ski darauf an, fastzustellen, ob und welche 

Argumente ihrer Auffassung, daß die Sperrung 

Franzosen selbst, die allein ln der Lage 

notwendige Sperrlücke zu kontrollieren, 

rt wird, entgegenstehen. Häheres gern. 1/Skl. 

2 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft YIII. 

Ull 

a am II) Zus 

Funkentzi|f 

vom 10.- 

Chef MKD 

ginwi 

a) Seebeoc 

Murman t 

b) auf ta 

der ri 

c) auf n 

liehe 

Wolga 

gebrac|i 

d) auf 

ten 

der IS 

ist. 

FQ 18 

Fei 

Da j 

Ni 

Besonderes 

enstellung der durch Funkaufklärung nnd 

ferung erfaßten Feindnachrichten ln der Seit 

L6./8.42 in B-Berichten Ir. 33/42 der 8kl / 

[II. 

is auf) 

laohtungsmeldungen der msa. Signalstellen an 

Uste 

. itische Gliederung der Marineluftstreitkräfte 

s. Ostseeflotte 

s. Heeresfunksprüche vom 6/8., wonach sämt- 

ln Häfen des Kaspischen Meeres und der unteren 

Lagernden Vorräte schnellstens wolgaaufwärte 

t werden sollen, 

tstellung, daß in einer vollständig erfaß- 

;eUbersicht aus dem Islandbereioh vom 6/8. 

Geleitzug Island-Hordrußland nicht enthalten 

igative Luft- und Ubootsaufklärung betr. 

iürfte hiermit bestätigt sein. 

- s ? ^ ~ 
Biiijdbe Ortt^, Wint>, Wcutr, 
©teflung, SSelcu^tuito, 

t>er ßiift, OToiiDfditiH tt(io. 

i) Ski 

sätzllche 

zur Präge 

gewässer 

aammengef^, 

W.P.St. o 

mlttelt 

kommt der 

triftigen 

durch die 

sind, 

durchgef üh: 

I E 1616/1 

iut auf Grund letzter Untersuchungen die gege& 

1 Auffassungen der dt. bzw. ital. Kriegsmarine 

einer dauernden Sperrung der franz. Hoheits- 

m der tunesischen Küste durch llinen zu- 

ßt und dem Ausw.Amt, nachrichtlich OKI / 

? M, Dt. tUrkdo. Italien, D.V.St.K., über- 

d Ausw.Amt um Stellungnahme gebeten. Es 

Ski darauf an, festzustellen, ob und welche 

Argumente ihrer Auffassung, daß die Sperrung 

Pranzosen selbst, die allein in der Lage 

notwendige Sperrlücke zu kontrollieren, 

rt wird, entgegenstehen. Häheres gern. l/Skl. 

2 Gkdos.Chefs, in KTB Teil 0 Heft YIII. 

a um II) Zus 

Punkentzi|f 

vom 10.- 

Chef UND 

ginwe 

a) Seebeo 3; 

Munnans: 

b) auf ta 

der r 

c) auf ri 

liehe 

Wolga 

gebraefr 

d) auf 

ten 

der 18 

ist. 

PQ 18 

Pes 

Da j 

Ne 

^in'tonimiiiffe 20'i 

Besonderes 

enstellung der durch Punkaufklärung und 

ferung erfaßten Peindnachriohten ln der Seit 

L6./8.42 in B-Berichten Nr. 33/42 der 8kl / 

[II. 

de auft 

laohtungsmeldungen der russ. Signalstellen an 

Uste 

.itische Gliederung der Idarineluftstreitkräfte 

s. Ostseeflotte 

s. Heeresfunksprüche vom 6/8., wonach sämt- 

in Häfen des Kaspischen Heeres und der unteren 

Lagernden Vorräte schnellstens volgaaufwärts 

.t werden sollen, 

tstellung, daß in einer vollständig erfaß- 

;eübersicht aus dem Islandbereioh vom 6/8. 

•Geleitzug Island-Nordrußland nicht enthalten 

igative Luft- und Ubootsaufklärung betr. 

iürfte hiermit bestätigt sein. 
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XMtiim 
Ullt) 

llbritU 

Angabe bctf Ortcti, QBiub, QBnur, 
Seegang, &clcu4>tuug, ölrtitlgfcti 

ber £iift, Qftont>((f)tlii ufiv. 
^ D t f o in nui i f f e 

20.8.42 

I. KriegfUlirui.g in den außerheimleohen. Gewäsaern. 

1. Feindlaget 

SUdatlantll; 

Am 19 

im Bereich 

unmittelbar 

der "Dalhoiju 

eine Jatro 

Engl 

Meldungen 

deutschen 

afrik. KUa 

digkeit 20 

beschriebe^ 

nachte ang 

46 gefange 
ausgesetzt^ 

und mit 3 

eee Schifft 

verbreitete Freetovm an alle Kriegsschiffe 

dringenden Funkapruch mit 2 Poeitionen in 

er Nähe nordostwärta vom Aufbringungsort 

sie*. Ea handelt eich dabei vermutlich um 

\)iille. 

Preaae und Rundfunk bringen eine Anzahl 

Uber das Auftreten eines schwerbewaffneten 

Rändelestörers im SUdatlantik vor der weet- 

der als Schiff von 9.000 t mit Geachwin- 

Der 

"Moreton 

ausgelaufei 

Indischer 

Hach 

woohe 12 1 

das Kap 

soll Tanki 

Sansibar 

mi t 

Lage 20/VIII. 
=====^^5»= 

sm, 6 Geschützen, darunter einigen 21 cm,* 

wird. Er habe ein amerik. Bandelaaohiff 

igriffen mit 60 Schuß, wobei 15 Mann getötet 
LJ 

genommen wurden. Von dem andelsetörer 

Schnellboote hätten daa Schiff umkreiat 

4 Torpedos versenkt. 10 Überlebende die- 

a trafen in einem Atlantikhafen ein. 

n) 

B i; 

ch vor 1 Jahr als Hilfskreuzer gemeldete 

.y" ist mit Fleischladung aus dem La Plata 

)zeam 

f-Mann-Bericht passierten in 1. Auguat- 

ihiffe mit Flugzeugen und amerik. Truppen 

Ziel Australien, fiadh gleicher Quelle 

:e rroute Persjaiher Golf - Auetralien Uber 

1 Ulfen. 

- 3 9#- 

Üiitimi 
UUD 

UhrjeU 

?IiiÖöb« Dt(e^, '»htt), QUtJitv, 
0te0oii0, 25deu(btun0, 

Der fiuft, CPtoiibfttKiii «(>»■ 
^ o r E o ni iiui t f f e 

.8.4-2 läge 20/VIII. 
= = ===^^?J= 

I. KriegfUhrmg den außerhelmlBohen. Gewäaeern. 

1. geindlagei 

Südatlantll: 

Am 19 

im Bereich 

ummi'ttel'bai'e 

der "DalhcNju 

eine faire 

verhreilete Freetomi an alle Eriegeachiffe 

dringenden PunEspruoh mit 2 foeitionen. in 

r Nähe nordostwärta vom Aafbrlngungeort 

sie*. Na handelt aioh dabei vermntlioh t» 

uille. 

Engl 

lieldungen 

deutachen 

afrik. EUs 

digkeit 20 

beschriebe^ 

nachts ang 

46 gefange 

ausgeaetzt^ 

und mit 3 

aas Schiffö 

a, 

am. 

fresse und Bundfunk bringen eine Anzahl 

Uber das Auftreten eines schwerbewaffneten 

Jande last Brera im Stldatlantik vor der weat- 

der als Schiff von 9.000 t mit Oeachwin- 

6 Geschützen, darunter einigen 21 ca,* 

wird. Br habe ein amerik. Bandelaaohiff 

igriffen mit 60 Sohufl, wobei 15 Hann getütet 
U 

genommen wurden. Von dem ■ andelaatörer 

Schnellboote hätten das Schiff umkreiat 

4 lorpedoa versenkt. 10 Überlebende die- 

a trafen in einem Atlantikhafen ein. 

Der 

“Moreton 

nfcch vor 1 Jahr als Hilfskreuzer gemeldete 

ist mit fleiaohladung aus dem la flata B iyu 

ausgelaufe1 

Indischer Ozeani 

Hach 

woohe 12 i 

das Eap 

soll Tanki 

Sansibar 

f-Uann-Bericht paaaierten in 1. Auguat- 

hiffe mit Flugzeugen und amerik. Truppen 

Ziel Australien. Badh gleicher Quelle 

etxoute fersteher Golf - Australien Uber 

mi t 

1 lufen. 
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ber Cuft, CPlonbfchelii u(iv. 
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(161) 

2. Eigene La,;et 

Miflg -ücktes Auslaufen von "Uokermark* und *Weeer- 

land" maclit neue Diepoeition für Versorgung der Hak 

■Sohlffe !3 und 28" erforderlloli. Beide Sohiff# erhal- 

ten daher Weisung, aus Beettestand von “Oharlotte 

Schlieman x” öl zu nehmen, die zum 22/8. auf Treff- 

punkt von gleicher Länge und 8 sm südlicher als "Seide* 

bestellt »ird. Ski nimmt an, daß Schiff 28 Treffpunkt 

zuerst erreicht und wegenWetterlage zur Übernahme ruhi- 

ges Gewässer ansteuert. Deshalb soll Sohiff 2$ Treff- 

punkt niout vor 25/8. ansteuern. "Sohliemann* soll nach 

Ölabgabe in beide Sohiffe nach Japan entlaasen werden. 

Beide Schiffe sollen nach Versorgung gelegentlich noch 

vorhandeni Seeausdauer einschließlich BUokmarsoh nach 

Westfrank reich und Entlassungsdatum von "Sohliemann" 

melden. 

Hachichubzuführung aus Japan für Schiffe 28 und 23 

wird vorbireitet. (s.BT 1749). 

Schi f: 

angemeldet 

nehmen, 

Schiff 23 

übernehme: 

Hi 

f 10 erhält Weisung, aus dem mit "Tannenfels" 

en Hachschub nur das Hotwendigste zu ent- 

chschub einschl. Vlugzeug für Schiff 28 bzw. 

an Bord zu belassen, Prisenbesatzungen zu 

., durch FT 1822. 

Feinllageunterrichtung durch PT 2215. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlagei 

Am 1 

4 D. mit 

bei Lands 

HO-Eurs 

mehrere S 

3/8. Vm stellte Luftaufklärung bei Start Point 

Zerstörern und 1 Bewacher auf Westkurs und 

nd 9 D. mit 4 Zerstörern und 2 Bewachern auf 

st. Am 20/8. wurden zwischen Dover und Bsstizgf 

-Boote, S-lich Dungeness 2 Zerstörer und 2 D. 

fi 

J ?? - 

Damm SJnßabe be* DtU^, ‘Blnb, 'Jöentr, 
©(«ganß, »«Itucfcmng, ®ici)tigrdi 

ber fiuft, OTonbf^cin iifib. 
Q3orfomrituiffe 205 

20.8.42 

(161) 

2, Eigene La;ei 

Mißg .Ucktes Auslaufen von "Uokermark* und *Weser- 

landR maclit neue Disposition fUf Versorgung der Hak 

■Schiffe !3 und 28“ erforderlich. Beide Sohiffe erhall- 

ten daher ffeieung, aus Besthestand von “Charlotte 

Schliemani.“ Ol zu nehmen, die zum 22/8. auf Treff- 

punkt von gleicher Länge und 8 am südlicher als ■Seide* 

■bestellt Yird. Ski nimmt an, daS Schiff 28 Treffpunkt 

zuerst erreicht und wegenWetterlage zur Übernahme ruhi- 

ges (Jewäs ier ansteuert. Deshalb soll Schiff 25 Treff- 

punkt nicht vor 25/8. ansteuern. "Sohliemann" soll nach 

Ölabgabe m beide Sohiffe nach Japan entlassen werden. 

Beide Schiffe sollen nach Versorgung gelegentlich noch 

vorhanden! Seeausdauer einschlieSlich Büokmarsoh nach 

Westfrahk reich und Entlassungsdatum von *Sohliemann" 

melden. 

HachjchubzufUhrung aus Japan für Schiffe 28 und 23 

wird vorbireitet. (s.VT 1749). 

Schi t: 

angemelde t 

nehmen, 

Schiff 23 

übernehme: 

Hi 

f 10 erhält Weisung, aus dem mit "Tannenfels* 

en Hachschub nur das Hotwendigste'zu ent- 

chschub einschl. Vlugzeug für Schiff 28 bzw. 

an Bord zu belassen, Trisenbesatzungen zu 

L, durch FT 1822. 

Feinllageunterrichtung durch FT 2215. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Am 1 

4 D. mit 

bei Lands 

HO-Eurs 

mehrere S 

)/8. Vm stellte Luftaufklärung bei Start Foint 

Zerstörern und 1 Bewacher auf Westkurs und 

nd 9 D. mit 4 Zerstörern und 2 Bewachern auf 

st. Am 20/8. wurden zwischen Dover und Bsstizgw 

-Boote, 8-lich Dungeness 2 Zerstörer und 2 D. 

f! 



Datum 
imb 

U(>rjett 

Angabe be^ Drtetf, QBiub, fetter, 
®c(gaitgr !8((cud)tuiig, Älctytigfcit 

ber fiuft, QJlonbfcbciu ufiv. 
^SorfomnuUffe 

.6.42 auf Kura 

und 12 Li: 

45°, ln Brighton 3 große Krlegsfahraeuge 

ndungaboote gesichtet. 

2. Eigene läget 

gebiet Atlantlkküstet 

Bloo: 

aua 4311 

fdl. Ha 

Jlniaterjr 

befohlen 

Daten zu 

Welt 

anzulauf]e: 

entgege; 

West durli 

kadebreoher "Weserland" meldet 0921 Uhr 

H 0920 V bei erneutem Durohbruohsverauoh 

chtluftangriff and lühlunghalter, sucht 

e zu errelohen. Gruppe West hat darauf 

zunächst in oder an Hoheitsgrenze nach 

gehen. (a.Bs. 1035). 

ere Weisung, nur Im Hotfall span. Hafen 

n und Unterrichtung, daß 3 moderne H-Boote 

ntLaufen, ergeht an "Weaerland" von Gruppe 

ch JT 1239. 

Ski 

en 

tet, da£ 

etwa 20 

bis heut 

gegxifi’ 

kehrt g' 

steuert, 

ansteue 

nen 

hat Inzwischen Uar.ltt. Madrid unterrioh- 

2 auslaufende Blookadebreoher Im Heegeblet 

am H-lich von Kap Ortegal seit 19/8. Hm 

e Hacht laufend durch engl. Vlugseuge an- 

wurden und einer derselben in der Hacht 

ejmacht hat und auf 44° H franz. Käste an- 

während der andere seit 0830 Uhr Hlnlsterrt 

Mit Anlaufen span. aafens ist zu reoh- it 

C8 19' 

daß "Uci 

ist. Kui 

düng vor 

Uhr in 

nach Ost 

maßnahmc 

"Se 

bionbucl 

Uhr geht Meldung von Gruppe West ein, 

ermark* 1800 Uhr in Gironde eingelaufen 

z danach meldet Gruppe West, daß nach Hel- 

Mar. Att. Madrid "Weserland* seit 1100 

(jorcubion-Buoht liegt und Weitermarsoh 

en mit Dunkelheit anstrebt. Aufnahme- 

n werden getroffen. (s.?e. 1905). 

serland" meldet 2119 Uhr Verlassen Oorou- 

t ostwärts um 1800 Uhr. 

Datum 
iiub 

U^rädt 

Zlnßabt t>e< Drte*, minb, QÖctttr, 
©ccgaitß,- ®ei(u(t>tttug, ©14Mißttlt 

t*er ßuft, CDlonbf^fiii u|n». 
^orfonini nlffe 

.8.42 auf Kura 

und 12 lii: 

45°> in Brighton 3 große Kriegefahrseug« 

ndungaboote geaiohtet. 

2. Eigene läget 

Gablet A tlantikkliate i 

Bloo! 

' aua 4311 

fdl. Ha 

Piniaterlr 

befohlen 

Oaten zu 

kadebrecher nneaerland,a meldet 0921 Uhr 

H 0920 W bei erneutem Durohbruohaverauoh 

chtluftangrlff und TUhlunghalter, auoht 

e zu errelohen. Gruppe Veat hat darauf 

zunäohat ln oder an Eoheitagrena« na oh 

gehen. (a.Fs. 1035). 

anzulaufe 

entgegen1 

Veat dun 

Weittere Velaung, nur Im Hotfall apan. Hafen 

n und Uaterriohtung( daß 3 moderne ■■•Boote 

aufen, ergeht an "Veaerland" Ton Qrappe 

ch BT 1239. 

Ski 

tet, da£ 

etwa 20 

bla heut 

gegriff 

kehrt g< 

ateuert, 

anateue 

nen 

hat Inzwlachen Uar.JLtt. Madrid unterrioh- 

2 aualaufende Blookadebreoher im Seegebiet 

am H-lich von Kap Ortegal aeit 19/8. Hm 

e Macht laufend durch engl. Blugmeuge an- 

wurden und einer deraelben in der Macht 

ejmacht hat und auf 44° H frans. KUate an- 

während der andere seit 0830 Ohr Ministem 

Ult Anlaufen apan. Hafens lat su reoh- 

en 

11 

C 8 19' 

daß "Uoli 

lat. Kux 

düng vor 

Uhr ln 

nach Ost 

maßnahm« 

"We 

bionbüol: 

Uhr geht Meldung von Gruppe Veat ein, 

ermark“ 1800 Uhr in Gironde eingelaufen 

z danach meldet Gruppe Veat, daß naoh Hel- 

Mar. Att. Madrid "Veaerland" aeit 1100 

Cjorcubion-Buoht liegt und Veitermarsoh 

en mit Dunkelheit anatrebt. Aufnahme- 

n werden getroffen. (s.Ba. 1905). 

serland" meldet 2119 Uhr Verlassen Oorou- 

t ostwärts um 1800 Uhr. 
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bet Cuft, anonbftbtiii ufio. 
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20.8.42 

(162) 

Seegabie-t Kanali 

Tom :.9/8. meldet Gruppe fest nachträglich Sinken 

eines HS-llootee ohne Besatzung im Hafen von Dieppa, 

ferner Zerstörungen in diesem Hafen durch Aril.Beschul} 

und Luftangriffe. Bersonalverluste der Marine am 19/8.« 

11 Tote, ;!0 Verwundete, 10 Vermißte. Außerdem Total- 

verlust U, äger 1404. 

Ein 

KU bei Ab\ii 

bis heute 

Hach 

gesamt 94! 

gesetzt 

Versenkun(; 

liehe Ven 

zem, 8 D 

per und 1 

ehr der ffeindlandung vom 19/8. wird bei Ski 

Wesentlich neue Gesichtspunkte haben sich 

nicht ergeben. 

Gensl 

an der la4’ 

Heeres hö 

2 Oommandc 

knnad. Pic 

Truppen dt 

Soldaten 

de Gaulle 

Ziel 

Landung dd: 

anlagen Dl 

Div. in AJ| 

heben/ 

vorgeseher 

zeitig bei 

SOhiffe ic 

UberfUhren 

ueammenfassender Berloht betr. Beteiligung 

Zusammenfassung der Ln waren am 19/8. ina- 

eigene Plugzeuge in der Aktion im Kanal ein- 

n Erfolgen gegen Seeziele meldet Genst.d.Lw 

1 Zerstörers, 1 Sturmbootes, 5 D., wahrsohain 

enkung von 1 S-Boot, Beschädigung von 4 Krau— 
2 S-Booten, 1 Sturmlandungsboot, 1 Schlep- 

Seenotboot, 

.d.Heeres berichtet, daß von den insgesamt 

idung beteiligten 4200 Soldaten des brit. 

ichstens 400 — 500 Engländer = Stärken von 

s waren. Gros waren 2 kanadische Brigaden, 

niere, dazu einzelne Norweger und Jugoslawen, 

a USA-Heeres waren nicht beteiligt, de Gaulle- 

Eind nicht bestätigt. Teilnahme von USA- und 

Pliegem ist möglich. 

der Operation war in der Mitte des Abschnitts 

r Kanadier mit den 28 Pz., um Hafen und Kampf- 

eppe zu zerstören und Gefechtsstand der 

:oue la Bataille (6 km SO—wärts Dieppe) auszu- 

(ach Durchführung dieser Maßnahme war HUcksug 

. Die beiden engl. Oommandos sollten gleich- 

derseits Dieppe die Batterien vernichten, die 

Dieppe in Besitz nehmen und nach England 

. Engländer hatten im wesentlichen richtiges 

f 

£>mum 
uut> 

angabe t>e< Dtieb, Qölnt», 'Jüttter, 
0fe0rt»0( RcUucbtuiid, 0l(t>tigfeil 

t»cr Cuft, 'OTonbfcbdn ufio. 
Q3Drfonuuniffe 200 

20.8.42 

(162) 

Beegabie-t Kanal« 

Vom 

eines HS' 

ferner Ze:‘i 

«nid Imfta^i 

11 lote, 

Verlust U, 

Ein 

KU bei Ab\lr 

9/8. meldet Gruppe West nachträglich Sinken 

lootes ohne Besatzung im Hafen von Bieppe, 

Störungen in diesem Hafen durch Artl.BeschuB 

griffe. Bersonalverluste der Marine am 19/8.1 

Verwundete, 10 Vermißte. Außerdem Total- 

äger 1404. 

HO 

1^* 

bis heute 

Nach 

gesamt 94! 

gesetzt 

Versenkung; 

liehe Vers 

zem, 8 D 

per und 1 

;usammenfassenden Bericht betr. Beteiligung 

ehr der Seindlandung vom 19/8. wird bei Ski 

rt. Wesentlich neue Gesichtspunkte haben sich 

nicht ergeben. 

Gensl 

an der Bat • 

Heeres höc 

2 Oommandc 

konad. Pic 

Truppen de 

Soldaten 

de Gaulle 

Ziel 

Landung dd 

anlagen Bl 

Biv. in An 

heben/ 

vorgeseher 

Zusammenfassung der Lw waren am 19/8. ins- 

eigene Plugzeuge in der Aktion im Kanal ein- 

n Erfolgen gegen Seeziele meldet Senat.d.Lw 
1 Zerstörers, 1 Sturmbootes, 5 B,, wahrsohein 

enkung von 1 S-Boot, Beschädigung von 4 Krau— 

2 S-Booten, 1 Stumlandungsboot, 1 Schlep- 

Seenotboot, 

•d«Heeres berichtet, daß von den insgesamt 

düng beteiligten 4200 Soldaten des brit. 

hstens 400 - 500 Engländer = Stärken von 

s waren. Gros waren 2 kanadische Brigaden, 

niere, dazu einzelne Norweger und Jugoslawen, 

s USA-Heeres waren nicht beteiligt, de Gaulle- 

Eind nicht bestätigt. Teilnahme von USA- und 

Pliegern ist möglich. 

der Operation war in der Uitte des Abschnitts 

r Kanadier mit den 28 Pz., um Hafen und Kampf— 

eppe zu zerstören und Gefechtsstand der 

:cue la Bataille (6 km SO—wärts Bieppe) auazu— 

imach Burohfllhrung dieser Maßnahme wB~r Hückzug 

zeitig bei 

SOhiffe ir 

Überführen 

Bie beiden engl. Oommandos sollten gleioh- 

derseits Bieppe die Batterien vernichten, die 

Bieppe in Besitz nehmen und nach England 

Engländer hatten im wesentlichen richtiges 



- /w- 

Datum 
uitt> 

Sluflabe bei Drte^ Qßlub, Leiter, 
0ce0aii0l »eUuctituiia, ^Icbtlgfcit 

Der Suft, 'Woiiofdjclii ufio. 
®orfom ntiiiffe 

20.8.42 Bild eig iuer Verteidigung. 

Noc i imveretändlicher als die Aktion mit der- 

artig be ;renztem Ziel in politischer Hinsicht iet, 

muß eie rom militärischen Standpunkt aus bewertet 

werdeni lUnatigetenfalla hätte Inbesitznahme von 

Dieppe f ir einige Stunden die Möglichkeit verhält- 

nismäßig bequemer Zufuhr und schneller Entladung 

einiger weiterer Begimenter mit einer Anzahl schwe- 

rer Waffm, Pz. und Geschütze ermöglioht. Ob hier- 

für bei besserem Gelingen der ersten Landungawel- 

le die vor Portsmouth gesichteten 26 Einheiten als 

Transporter bereitgestellt waren, erscheint naoh 

den Pest Stellungen des Genet. zweifelhaft. Aber 

selbst eine glückliche Brückenkopfbildung mit die- 

sen schätzungsweise insgesamt 15 - 20.000 Mann im 

Raum Dieppe hätte nur Sinn gehabt, wenn durch wei- 

tere gleichzeitige Landungen ähnlichen oder größe- 

ren Ausmaßes an anderen Plätzen des Teetrauilß und 

insbesordere durch Hineinwerfen voh starken llr-Ver- 

bänden in das Hinterland eine Bindung der eigenen 

Bereitschaftsdivieionen versucht und erreicht wor- 

den wäre. Da alle derartigen Absichten anscheinend 

nicht bestanden haben - jedenfalls gibt es keiner- 

lei AnheItspunkte dafür - konnte die Aktion des 

19/8. ntr mit einem militärisohen Rüokechlag enden, 

für den militärisch vertretbare Beohtfertlgungs- 

gründe rieht vorgebraoht werden können. 

Seelage vom 20/8•» 

Torpedoeinsatz 4. und l.Sfl. in dar Macht 

zum 20/£. auf Geleitzugsweg in AH 7392 und 7391 

blieb olne Erfolg. Plottillen wurden von fdl. 

Zerstör«r gejagt und abgedrängt. Kurzberichte 

s, Ps. 1020 und 1110. 

3 loote 5.Sfl. haben von Le Havre nach Oher- 

bourg Virlegt. 

- 

©rtiiim 
unb 

ll^rjeU 

21nflabe tierf Drle^, 'JÖlnb, ^ßetur, 
©eeflaiifl, »cleuttiluiig, ©l^tifltcli 

btr £uf(, CWonbf^elii 11(10. 
g^orfom muiffe 

2Q.B.42 Bild elg >; 

Noci 

artig Be 

muß sie 

werden! 

Dieppe f 

niamäßig 

einiger 

rer Waff 

für bei 

le die 

Transporlt 

den Beste 

selbst e 

sen s 

Baum 

tere gl 

ren Aus: 

insbeso 

bänden 

Bereits 

den wäre 

nicht b 

lei Anhi 

19/8. nt. 

für den 

gründe 

Seelage 

ner Verteidigung. 

unverständlicher als die Aktion mit der- 

;renztem Ziel in politischer Hinsicht ist! 

rom militärischen Standpunkt aus bewertet 

iUnstigstenfalls hätte Inbesitznahme von 

ir einige Stunden die Hüglichkeit verfc£tt- 

bequemer Zufuhr und schneller Entladung 

netterer Regimenter mit einer Anzahl schwe- 

3a, Bz. und Geschütze ermöglicht. Ob hier- 
besserem Qelingen der ersten Landungawel- 

r Bortsmouth gesichteten 26 Einheiten als 

er bereitgestellt waren, erscheint nach 

tellungen des Genst. zweifelhaft. Aber 

ine glückliche BrUckenkopfblldung mit die- 

zungsweiae insgesamt 15 - 20.000 Mann im 

pe hätte nur Sinn gehabt, wenn durch wei- 

eichzeitige Landungen ähnlichen oder größe- 

ßes an anderen Blätzen des Testrauns und 

ddere durch Hineinwerfen voh starken LL-Y»r- 

das Hinterland eine Bindung der eigenen 

c|haftsdivisionen versucht und erreicht wor- 

Da alle derartigen Absiohten anscheinend 

estanden haben - Jedenfalls gibt es keiner- 

EItspunkte dafür - konnte die Aktion des 

r mit einem militärischen Rückschlag enden, 

militärisch vertretbare Reohtfertigungs- 

Vb 

schät 

Diep 

4icht vorgebraoht werden können. 

vom 20/8 • i 

Soilpedoeinsatz 4. und l.Sfl. in der Taoht 

zum 20/E. auf Geleitzugsweg in AH 7592 und 7391 

blieb eine Erfolg. Blottillen wurden von fdl. 

Zerstör*r gejagt und abgedrängt. Kurzberichte 

s, 7s. !: 020 und 1110. 

3 Ioote 5.Sfl. haben von le Havre nach Cher- 

bourg virlegt. 



.? - 

Datum 
mit) 

U&rsclt 

2Jii0abe Oe^ Dtte^, 'Blitb, ■Beim:, 
Seegang, 25eltu4)tung, 0id)tlgfcit 

txr Cuft, Q?]oiit>frf)cin u(io. 
Q3ortommuiffe 20 V 

20.8.42 Abends wurdanvor Treport 4 Sohlauoliboote mit 8 

Engländer i und 1 Hordamerii.kan.er geborgen. 

Besonderea: 

Grupbe West Übermittelt bisherige Erfahrungen 

mit Einsatz 3,Tfl. im Westraum an IdZ, nachrichtlich 

Ski, Flotte: Gleichartige tybenmäflige Yerbandezusamae» 

Satzung, im beöten durch Einheiten Typ 37» ist er- 

wllnsoht. [s.Ps. 1115.) 

III. H o r d see , Herwegen, Hordmeer 

H o r d s e 

1. Feindlage 

Keina besonderen Meldungen. 

2. Eigene La ;e i 

Gelejtt- und Sicherungsdienst im Bereich des BSH 

planmäßig. 2 Grundminen wurden bei Elbe I, eine dritte 

bei Terscielling geräumt. Ein eigenes Geleit wurde in 

der Deutschen Bucht gegen Mitternacht dreimal von fdl. 

Flugzeugei ohne Erfolg angegriffen. Anflüge in Holland- 

raum und Jurchflüge in der Beutsohen Bucht auf Geleit- 

weg zwiscien Ylieland und Tersohelling lassen Minen- 

abwurf tat Lgkeit annehmen. 

BSH iat unter 15/8. Operationsbefehl für Hinen- 

apfgäbem Sperre 5 a Stichwort "Bleanor* und Sperre l(fc 

Stichwort "Fünfte Kolonne" erlassen. Die neuen Sperren 

zur Verstärkung der Westwallsperrung werden durch 

Minenschiffe "Roland", "Kaiser", "Skagerrak" und M-Boe- 

te 82, 102 und 20 geworfen. Sicherung a.Rfl., K 1, 21, 

Msfl. mit 2 Booten. Leitung BSH, Führung Kmdt. Roland. 

PS 3 - 

Datum 
unt> 

Ufrrjth 

Angabe tit^ Dtte^ Tßlno, Qßctiti-, 
©eegang, »dtuc^tung, ©Icbtlgrcit 

bet £uft, Qnonbfc^elii ufio. 
^orfoiumuiffe 20? 

20.8.42 AbentlB vmrdsnvor Treport 4 Schlauchboote mit 8 

Engländer i und 1 Hordameril.kan.er geborgen. 

Besonderes 

Qrupbe West Übermittelt bisherige Erfahrungen 

mit Einsatz 3.Hfl. im Westraum an TdZ, nachrichtlich 

Ski, Elotte: Gleichartige ty£eim&3ige Yerbandezusamae* 

Setzung, im beöten durch Einheiten Typ 37, ist er- 

wünscht. (s.Es. 1115.) 

III. Herd see , Herwegen, Hordmeer 

H o r d s e 

1. Beindlage 

Kein} besonderen Meldungen. 

2. Eigene La=cei 

Geleit- und Sicherungedienst im Bereich des BSH 

planmäQig. 2 Grundminen wurden bei Elbe I, eine dritte 

bei Tersclelling geräumt. Ein eigenes Geleit wurde ln 

der Deutschen Bucht gegen Mitternacht dreimal von fdl. 

Flugzeugei ohne Erfolg angegriffen. Anflüge in Holland- 

raum und Surchflüge in der Deutschen Bucht auf Geleit- 

weg zwiscien Ylieland und Tersohelling lassen lünen- 

abwurftät|lgkeit annehmen. 

BSH iat unter 15/8. Operatlonsbefehl für Uinaa- 

»UifKa^9n Sperre 5 a Stichwort "Bleanor“ und Sperre l(h 

Stichwort "Fünfte Kolonne* erlassen. Die neuen Sperren 

zur Verstärkung der Westwallsperrung werden durch 

Minenschi Cfe “Roland", "Kaiser", "Skagerrak" und M-Boe- 

te 82, 102 und 20 geworfen. Sicherung S.Rfl., K 1, 21, 

Usfl. mit 2 Booten. Leitung BSH, Führung KBtdt. Roland. 



Arnim 
und 

U^rjelt 

dcö Ortes, Wind, QBciter, 
0e(()itiid, &elcud)tuiiij, 0ld)ti(}feit 

der ^uft, QTtoiidfcbelu ufiv. 
QSortomniuiffc 

20.6.42 Aus: 

Ist zum 

Herweg 

aufen Wurfverbandea für Aufgabe “Eleanor* 

1/0. befohlen. 

en/Hordmeer 

1. gelndlago» 

FunA' 

Bodenste: 

(Spitzbe: 

Luf 

ßeykjavüc 

ten Ereuh' 

130 am o 

leichten 

warteten 

ist nicht 

ein S. m 

1285 auf 

daß Festt 

erfolgte 

sichtete 

falls ge 

In 

im Hvalf j) 

und 8 gr 

aufklärung erfaßte 1450 Uhr Heldung engl, 

le Uber einlaufendee Ilboot in lief Jord 

gen), offenbar D 435. 

Aust1 

ergab in 

y'tlln_Klab 

1 ÜSA-Krä 

den bereit 

störer, 

Minenlegb 

;aufkj.ärung sichtete 1425 Ohr 35 ea W-lioh 

ein Schlachtschiff, ein vermutlioh leioh- 

er und 3 Zerstörer auf SUdlcurs, 2020 Ohr 

itwärts Jan Mayen einen schweren und einen 

Kreuzer auf Kurs 270°. Einsatz gegen er- 

Ausbruch eigener Einheit in den Atlantik 

ausgeschlossen. laoh Obootsmeldung stand 

ich Horchpeilung gegen Mitternacht in A0 

Eure 60°. Fühlung wurde nicht gewonnen, so 

tellung, ob Geleitzug in Trage könnt, nicht 

Möglichkeit, daß ostwärts Jan Mayen ge- 

Kreuzer hiermit Zusammenhängen, ist Jeden- 

;eben. 

Reykjavik lagen nachmittags 3 große Sohlffe, 

ord ein vermutlioh leichter Kreuzer, 2 S. 

}ße Fahrzeuge. 

ertung der Eiohtbilderkundung vom 18/8. 

Hvalfjord ein Schlachtschiff "King George 

se, 2 schwere Kreuzer "Cumberland*-Zlaase, 

uzer *Omaha"-KLasse, in Reykjavik außer 

ts gemeldeten Handelsschiffen 1 OBA-Zer- 

L ÜSA-Kanonenboot der "Erio"-Klaase, 1 

r und 1 Plugzeugbergungesohiff. 

;0iuum 
unö 

lihridt 

Dt^ Dtfe«, QUIut>, QBcutr, 
Q5tCö‘'»8. ®cleii^tuna, öldjiigteii 

bcr tJufi, Cmoiibftbchi iifi». 
® orEom inuiffc 

20.8.42 Aua: 

ist zum. : 

H o r T) e g 

aufen Wurfverbandes für Aufgabe "Elaanor" 

1/8. befohlen. 

en/Hordme«r t 

1. geindlag 

Tunkaufklärung erfaßte 1450 Uhr Keldung engl. 

BodensteMe Uber einlaufendea Uboot in liefjord 

(Spitzbergen), offenbar U 435. 

luftaufkxärung sichtete 1425 Uhr 35 ■» W-lioh 

Eeykjavi : ein Schlachtsohiff, ein yermutlioh leioh-, 

ten Kxeuier und 3 Zerstörer auf SUdkurs, 2020 Uhr 

130 sm o itwärts Jan Mayen einen schweren und einen 

leichten Kreuzer auf Kurs 270°. Einsatz gegen er- 

warteten Ausbruch eigener Einheit in den Atlantik 

ist nich; ausgeschlossen. Kaoh Ubootameldung stand 

ein D, n ich Horchpeilung gegen Mitternacht ln AQ 

1285 auf Hure 60°. TUhlung wurde nicht gewonnen, so 

daß Fest Stellung, ob Geleitsug in Trage könnt, nlohi) 

erfolgte. Möglichkeit, daß ostwärts Jan Mayen ge- 

sichtete Kreuzer hiermit Zusammenhängen, ist jeden- 

falls ge sehen. 

In 

im Hvalf 

und 8 gr 

AueW 

ergab in 

y'tlln_Exa 

1 USA-Krb 

den bereit, 

störer, 

Minenlegb 

Reykjavik lagen nachmittags 3 große Schiffe, 

Jord ein vermutlich leichter Kreuzer, 2 S. 

}ße Fahrzeuge. 

ertung der Liohtbilderkundung vom 18/8. 

Hvalfjord ein Schlachtschiff "King George 

3se, 2 schwere Kreuzer aCumberland"-ElasBe, 

uzer "Omaha1*-Klasse, in Reykjavik außer 

ts gemeldeten Handelsschiffen 1 UBA-Zer- 

L USA-Kanonenboot der "Erio"-Klaase, 1 

r und 1 Flugzeugberguhgssohlff. 



- <■' f .<T'~ 

t)aimu 
Ullb 

Ut>rjeli 

21ii0rtbt t>(6 Orteg, TÜhiD, Wetter, 
(deeßang, !5(leu4ituiig, eiituflfcli 

ber Stift, QJtonbfdxtn tifiu. 
^orfommuiffe 208 

20.8.42 

(163) 

2. Eigene Lagst 

Im Be: 

sohaft wefi 

VorkommniE 

reich Adm. Herwegen erhöhte Alarmbereit- 

en Wetterlage. Im übrigen keine besonderen 

lach 

D, "Bolteij: 

etätigt. 

Uboote an 

Admiral Hc 

rungemaflni 

sichtlgt 

englischer Pressemeldung ist Versenkung der 

rlhagen" und "Georg L.M. Buß" durch Oboot be- 

Damit sind seit 1 V2 Jahren erstmalig wieder 

der Westküste festgestellt. Gruppe Hord hat 

rwegen um Mitteilung gebeten, welche Slche- 

4hmen, abgesehen von Minenplanungen, beab- 

ind. 

Onte]nehmung "Wunderland" 

Hach Meldung von Adm. Bordmeer hat Liohtbllder- 

kundung ergeben, daß 

a) Karistraße wegen Eislage von Ubooten nur Im Iqt- 

fall einmalig durchfahrenwerden kann und 

rna nur kleine Siedlung mit einer Seebrüoke 

r Sähe anscheinend Kohlenbergbau im Tagebau 

wird. 

tinsatz gegen Amderna lohnt sich daher nicht. 

b) Amdn 

ist, in 

betrieben 

du 

Ein 

Grupp 

"Wunderla 

vorgeseheh 

Das 

spärlich. 

Hach 

Ende Juli 

meerhäfen 

aus 23 Sc 

Liste in 

e Nord ist einverstanden mit Abkürzung von 

nd". Abharken der Küste nach T soll trotzdem 

werden. 

dei Ski vorliegende Material über Amderna ist 

Bestellung von 3/Skl PH besteht der seit 

Von Petropawlowsk über die Arktis naoh Heiß- 

unterwegs befindliche Geleitzug vermutlich 

liffen von 1600 - 4800 BBT Größe. Bamentliohe 

landakte "Wunderland" gern. 1/Skl 28470/42 geh. 

Grupbe Hord hat gleiche Unterrichtung erhalten. 

©atum 
Ullt) 

21ii0abc &<« E>iui, Qülnft, lüttur, 
£><{0IU10, !8(l(ii4tiUl0, £l(bIifll{Ji 

Der ßufl, OToubf^ttn iifiü. 
^orfontniuiffe 203 

2Q.8.42 

(163) 

2. Eigene Iiayei 

Im BE: 

schaft we£ i 

VorkonunniE 

reich Adm. Norwegen erhShte Alarmbereit- 

en Wetterlage. Im Übrigen keine besonderen 

Sach 

D, "Bolteif] 

etätigt. 

Uboote an 

Admiral Nc 

rungsmaSm 

sichtlgt 

englischer Pressemeldung ist 7ersenknng der 

[fhagen11 und "Seorg L.U. BuB" durch Uboot be- 

Damit sind seit 1 Y2 Jahren erstmalig wieder 

der Westküste festgestellt. Gruppe Hord hat 

rwegen um Mitteilung gebeten, welche Siche- 

ihmen, abgesehen von Minenplanungen, beab- 

i ind. 

Dnte] nehmung "Wunderland11 

Sach 

kundung e 

a) Kar; 

fall einmi. 

b) Amdn 

ist, in 

betrieben 

Meldung von Adm. Hordmeer hat Lichtbilder- 

igeben, daä 

'^straBe wegen Zisl'age von Ubooten nur im Iqt- 

lig durchfahrenwerden kann und 

rna nur kleine Siedlung mit einer Seebrlloke 

r Nähe anscheinend Kohlenbergbau im fagebau 

wird. 

d< i 

Ein Einsatz gegen Amdema lohnt sich daher nicht. 

Grupp 

"Wunderla; 

vorgeseheh 

Bas 

spärlich. 

Hach 

Ende Juli 

meerhäfen 

aus 23 Sc 

Liste in 

e Nord ist einverstanden mit Abkürzung von 

.:idn. Abharken der Küste nach V soll trotzdem 

werden. 

iei Ski vorliegende Material Uber Amdema ist 

Bestellung von 3/Skl PH besteht der seit 

Von Petropawlowsk über die Arktis nach Weiß- 

unterwegs befindliche Geleitzug vermutlich 

liffen von 1600 - 4800 BHT Größe. Bamentliohe 

landakte "Wunderland1' gern. l/Skl 28470/42 geh. 

Grupbe Bord hat gleiche Unterrichtung erhalten. 



- 6 - 

Cnuiim 
Miit> 

llbrjcit 

l2iiigabe t)f^ Dticb, QUlub, TUtttcr, 
©eeganfl, »tltu^juiifl, @ld)llflfcU 

Der fiuft, oiiD(cf)ciii ufu). 
^orfommnlffe 

20.8.42 Munitionaabgabe an 0 209 duroh U 456 ist in 

durchgefUlirt. Anschließend hat U 456 einen 

acher gesicherten Bisbrecher 2 mal erfolglos 

en und weitere Verfolgung abgebrochen, da 

echer anscheinend Uber gute Horchgeräte 

AT 4884 

durch BevJ. 

angegrifi 

der Eisbi 

verfügt. 

Betr. Mit enuntemehmung im Hordmeer. 

hat Grupie Mord am 10/8. Weisung an Adm. Hordmeer, 

nachriohllioh Ski, Flotte und BdK, erlassen, deren 

Durchfiiiuung wegen der Kürze der lavigationsperiode 

des ostsibirischen Seeweges eilt. 

Es Handelt sich um folgende Aufgaben« 

a) Dn1 ernehmung "Zar“ an Hordapitze imd Hord- 

westküst( Nowa^a Semlja mit 200 EMI und 100 EMO in 

20 einze]nen Abschnitten. Unternehmung ist als 

Hilfskrei neruntemehmung von Minenschiff "Ulm“ 

aufzuziel en. 

b) Un_ ernehmung *Zarewitsoh° und*Romanow* sind 

S-lich ui d U-lioh der Insel Kolgujew möglichst in 

einer Operation durch Zerstörer durohzufUhren. 

o) Uni ernehmung "Rasputin" ist im Westeingang 

der Mato: ohkin-Straße durch "Köln* und 2 Zerstörer 

durohzuf (ihren. Unternehmung liegt an Grenze des 

Aktionsradius der beteiligten Btreitkräfte. 

d) Uniernehmungen "Peter", "Paul" und "Iwan" 

an Westausgang Matoschkin-Straße, Westausgang 

Jugor-Straße bzw. vor Petsohoramündung. DurohXUh^- 

rung durch Uboote. 

e) Un iernehmung "Rurik" Verseuchung vor Amdema 

durch ein Uboot. 

- 

Datum 

Hilft 
llhrjclt 

Sliiflabe bt^ Dcittf, QUliift, ^Ütucr, 

(Seegang, S8eleu4)tuttg, ©Idjttgfeit 
fter Siift, OTftiiftfdjeiu ufiü. 

i(oi*fomninlffe 

20.8.42 Muni' 

AT 4884 

durah Bevli 

angegrifi 

der Eisbi 

verfügt 

tionaahgahe an U 209 durch U 456 ist in 

durohgeführt. Anschließend hat ü 456 einen 

acher gesicherten Eisbrecher 2 mal erfolglos 

en und weitere Verfolgung abgebrochen, da 

echer anscheinend Uber gute Horchgeräte 

Betr. Mit' enunteraehmung im Hordmeer. 

hat Grupje Kord am 10/8. Teisung an Adm. Hordmeer, 

nachrichllieh Ski, Hlotte und BdE, erlassen, deren 

Durchfühiung wegen der Kürze der Havigationaperiode 

des ostsibirischen Seeweges eilt. 

andelt sich um folgende Aufgabeni 

1 emehmung ’Zar" an Hordspitze und Hord- 
Howaja Semlja mit 200 EMV und 100 EHO in 

nen Abschnitten. Unternehmung ist als 

üzerunternehmung von Minenschiff "Ulm" 
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o) Uh 

der Mato! 
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d) Un 

an Vestau 

Jugor-St: ■ 

rung duri 

e) Un 

durch eiii 

ernehmung •Zarewitsch0 und°Boiianowa sind 

d H-lich der Insel Kolgujew müglichst in 

4ratioh durch Zerstörer durchzufUhren. 

ernehmung •Rasputin* ist im Testeingang 

ohkin-Straße durch •Köln* und 2 Zerstörer 

(ihren. Unternehmung liegt an Grenze des 

dluB der beteiligten Streitkräfte. 

iernehmungen “Peter“, "Paul“ und “Iwan“ 

sgang Matoschkin-Straße, Testausgang 

aße bzw. vor PetschoramUndung. Uurohfüh- 

dh Uboote. 

ernehmung "Rurik“ Verseuchung vor Amderna 

Uboot. 
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gerät bereitl 

en mit 3kl und Chef MWD wird Gruppe Jord 
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Gelingen wegen Eiölage nicht sicher ist, eoll 
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Legende Wetterschiff angesetzt werden. 
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Übungen a 

Bach 

kundung im 

halten, in 

Häfen. Au 

darunter 

lorpedoboo 

nstadt wurde Wechsel der Liegeplätze von 

rn beobachtet. Ein Zerstörer hat Schiefl- 

bewegliches Ziel durchgeführt. 

Jitteilung Genst.d.Lw. ergab Liohtbilder- 

August in Leningrad bisher 169 Schiffsein- 

Kronstadt 195, darunter 29 Uboote in den 

f Ladogasee wurden 439 Einheiten gezählt, 

Kriegsfahrzeuge, 5 Hilfskriegsschiffe, 2 

te, 32 E- und Motorboote. 
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2. Eigene Lagit 

Von D 

vermißt, 

einzelner 

Li 

18/1 Am 

eingeschif: 

und Kalund 

des BSO. 

"Wuri“ sind 6 Mann gefallen, 29 Mann werden 

tztere Zahl kann sich durch WLsierauffinden 

Leute noch verringern. 

'8. hat BSO sich auf Führerschiff ■Eeiher11 

ft. Im übrigen außer 2 Bäumerfolgen bei Samsoe 

iorg keine besonderen Vorkommnisse im Bereich 

Am 18/8. 1400 Uhr wurde schwed. D. ■Liljevaloh" 
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’-t. Im Übrigen außer 2 Bäumerfolgen bei Saasoe 
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aus einem Geleit von 16 Fahrzeugen durch 

t versenkt. Schwed. Kriegefahrzeuge haben 

Igung durchgeführt, Er&lg nioht feetga- 

Im 

XXVII" p 

Sperre 

such 

finnischen Meerbusen ist Aufgabe "Seeigel 

aanmäSlg durchgefUhrt. Auslagen Saehund- 

t wegen Wetterlage verschoben. Ulnen- 

un& Gelelttätigkeit im Bereich des XdM Ost 

planmäßi ; ohne besondere Vorkommnisse. 

11 

Besonder äs t 

OKW 

auf bevoj:: 

häfan 

und teillt 

das Binvp 

gerecht 

/ W.p.st. hat Forderung der Kriegsmarine 

reohtigte Ausnutzung der russ. Ostsee- 

Kenntnis genommen- (s. KTB 1/8.) 

mit, daß etwa hierzu notwendige Befehle 

rständnis des Führers bedürfen und zeit- 

^orgetragen werden. 

Die Angelegenheit ist daher noch nioht 

endgültig entschieden. 3kl Qu A ist un- 

terrichtet. 

Hand elssohiffahrt 

Auf gi 

OKW 

stab Übe 

Transport 

ten 

Truppen 

beitende 

sorgungs 

und Afri 

macht s 

nach und 

/ W.F .St. hat Dienstanweisung für Helmat- 

rsee und Richtlinien für Durchführung von 

en nach Übersee auf Grund der erweiter- 

ben neu gefaßt. Heimatstab der deutschen 

Ln Ubersee (Heimatstab Übersee) ist bear- 

Stelle des OKW / W.F.St. für alle Ver- 

- und Transportfragen der in Skandinavien 

ia befindlichen Teile der deutschen fehr- 

owie für die Wehrmachttransporte Uber See 

von dem Ostland und Uber daa Schwarze 
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xeohtigte Ausnutzung der russ. Ostsee- 

Kenntnis genommen- (s. KTB 1/8.) 
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^orgetragen werden. 

Die Angelegenheit ist daher noch nicht 

endgültig entschieden. Ski Qu A ist un- 

terrichtet . 
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stab Übe 

Transport 
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und Afri 
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nach und 

/ W.V .St. hat Dienstanweisung fUr Helmat- 

rsee und Richtlinien für Durchführung von 

en nach Übersee auf Grund der erweiter- 

ben neu gefaßt. Helmatstab der deutschen 

Ln Übersee (Helmatstab Übersee) ist bear- 

Stelle des OKW / W.V.St. für alle Ver- 

- und Transportfragen der in Skandinavien 

ka befindlichen Telle der deutschen Vehr- 

o .vie für die Wehrma^httransporte Uber See 

von dem Ostland und Uber das Schwarze 
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210 

ien dieser Weisung ist ihm die Regelung 

ia—» Urlauber— und Baohschubtransporten der 

teile, die für »orwegen, Schweden, finnland, 

oder ffir Afrika bestimmt sind, sowie die 

fsr Transporte über das Schwarze Meer über- 

e Befehle des Heimat«t4ba zur Regelung die- 

irte sind für alle beteiligten Dienststellen 

Transporte mit marineeigenen Schiffen oder 

ijgen für Sonderzwecke der Kriegsmarine und 

fallen nicht unter diese Regelung, sofern 

Lgemeine Wehrmachttransportlenkung nicht be- 

endige Charterung von Schiffen oder Sdhiffs- 

m Verkehr mit Skandinavien, dem Ostland und 

e über das Schwarze Meer ist allen Dienst- 

Wehrmachtteile untersagt. 

Ausfertigung der Weisung des OKI gemäß l/8kl 

:dos. in den Akten I op IV l.Bd. G £ 

PH berichteijin Bericht Ir. 18/42 Prende 

ttandelsschLffahrt Uber schwedische Handelsflotte im 

Kriege nac i dem Stand vom 1.7.42. Danach hat die für 

fahrende Tonnage Schwedens mit 83 Schiffen 

und 268.00) BRT nur noch etwa einen Bestand von 50 jt 

des bei Kr Legsausbruch den Jeindmäohten verfügbaren 

Schiffsrauus. Im Söteborgverkehr sind 35 Schiffe mit 

174.000 BRP eingesetzt, im Einsatz für Diplomatenaus- 

tausch, He imkehrer und Rotes Kreuz fahren zur Zeit 

9 Schiffe md im deutschen Machtbereich befinden sich 

389 Schiff) mit 791.000 BRT, wovon 48 Schiffe mit 

213.000 BR? aufgelegt sind. 

Ein w fiterer Bericht beschäftigt sich mit dem 

Schiffsver tehr und Kriegsmaterialnachschub im Persi- 

von April bis Juni 1942. Hier ist eine 

des Verkehrs von 25 * gegenüber dem .raten 

sehen Golf 
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m Verkehr mit Skandinavien, den Ostland und 

aowtte über das Schwarze Heer ist allen Dienst- 
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iusfertigung der Weisung des OKI gemäS l/8kl 

idos. in den Akten I op IV l.Bd. 

PH berichteiiin Bericht Ir. 18/42 Prende 

ffahrt Uber schwedische Handelsflotte im 

dem Stand vom 1.7.42. Danach hat die für 

fahrende Tonnage Sohwedens mit 83 Schiffen 

BRT nur noch etwa einen Bestand von 50 jt 

egsausbruch den Peindmäohten verfügbaren 

s. Im Göteborgverkehr sind 35 Schiffe mit 

eingesetzt, im Einsatz für Diplomatenaua- 

Lmkehrer und Rotes Kreuz fahren zur Zeit 

rnd im deutschen Machtbereich befinden sich 

mit 791.000 BRT, wovon 48 Schiffe mit 

aufgelegt sind. 

fiterer Bericht beschäftigt sich mit dem 

ehr und Kriegsmaterialnachschub in Persi- 

von April bis Juni 1942. Hier ist eine 

des Verkehrs von 25 * gegenüber dem ersten 
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20.8.42 Viertel; 
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Weiße Mt 

die Waa( e 

ahr feetgestellt worden. Beachtenswert tat, 

engl. Veindnachschub nach Bußland Uber du 

er \md Uber den Bereisohen öolf eich etwa 
halten. 

VI. ü b o 
snycamscsass 

1. Velndla/; 

Auf: 

gebiet 

der spai 

(neldungn 

Einheit 

lind SW-: 

Vo 

india 

meldun, 

Gefahr 

atraße 

8123 We 

behörde 

äch i: 

2. Eigene 

otskriegfUhrung. 

klärungetätigkeit war im südlichen Kinhol- 

liesondere lebhaft Uber der Bieoaya und vor 

jjiiBchen Kordküete. Doch waren übootaaioht- 

n aua diesem Gebiet nicht erfaßt. Engl, 

in wurden etwa 180 am HW-lioh Kap Villano 

ich der Porcupine-Bank featgeatellt. 

der amerik. OstkUate und aua den weat- 

n Gewässern liegen einige Bbootaaioht- 

m vor. Alle ÜSA-Kriegaaohiffe wurden vor 

e igebiet gewarnt im Baum W-lioh dar florida- 

swischen 2510 Nord, 2436 Nord und 8210 Weat, 

jt, das nur unter Kontrolle der ÜBA-Marine- 

i befahren werden darf. 

Lage» 

Ubsotaoperation im Hordmeer a. Lage Sord- 

meer. 

D L07 hat auf Auamarsoh in BE 8696 bei läge 

und bei Nacht mit dem neu eingebauten Kontrollge- 

rät 6 mil Ortungen featgeatellt und hat/Jedesma— 

ligee Tiuchen eich evtl. Angriffen enteogen. 

Hiermit würde der Nutzen der Kontrollge- 

räte an einem praktischen Beispiel klar 

erweisen sein. 
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20.8.42 Viertel; 
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die Waa{ e 

ahr festgeetellt worden. Beachtenswert Ist» 

engl. ?eindnachschub nach BuBland Uher des 

er und Uber den Persischen Oolf eich etwa 
halten. 

VI. U b o otakriegfUhrung. 

1. gelndla/; 

iu: 'klärungstätigkeit war im südlichen Xinhol- 

gebiet besondere lebhaft Uber der Biscaya und vor 

der spanischen NordkUste. Boch waren Dbootssioht- 

meldungun aus diesem Gebiet nicht erfaßt. Engl. 

Einheit in wurden etwa 180 sm HW-lioh Kap Villano 

und SW-Mch der Forcupine-Bank festgestellt. 

der amerik. OstkUste und aus den west- 

n Gewässern liegen einige Vbootasioht- 

m vor. Alle nSA-Krisgssohiffe wurden vor 

e: igebiet gewarnt im Baum V-lloh der Plorida- 

n?ischen 2510 Nord, 2436 Nord und 8210 Test, 

das nur unter Kontrolle der tJSA-Karine- 

i befahren werden darf. 

ch i: 

Vo 

indis 

meldun, 

Gefahr 

Straße 

8123 W 

Behörde 

2. Eigene [.agei 

üb 

meer. 

U 

und bei 

sotsoperatlon im Bordmeer s. Bage Bord- 

L07 hat auf Ausmarsoh in BE 8696 bei Tage 

Nacht mit dem neu eingebauten Kontrollge- 

rät 6 mil Ortungen festgestellt und ha^^säesma— 

liges Tiuchen sich evtl. Angriffen entsogen. 

Hiermit würde der Nutzen der Kontrollge- 

räte an einem praktischen Beispiel klar 

exre^san sein. 
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mehr erzl 

einen T. 

ED 75 ei: 

1 Hafen von 

[kehr fest 

Bei 

zug in CP 

wurde 

3m Geleitzug in ED 83 wurden Erfolge nicht 

alt. D 217 hat vor der Einfahrt vor Curaoao 

fonö.OOQ BET wahrschainlioh versenkt und in 

3n Prachtsegler mit Artl. vernichtet. Im 

Aruba wurden 2 T., im (ihrigen geringer Ver- 

äestellt, 

len SUdbooten blieb die Suche nach dem Geleit- 

23 bzw. OP 31 ohne Ergebnis. Die Operation 

broohen. abge 

D 507 erhält auf Weisung der Ski Befehl des BdU, 

nicht unmittelbar vor braeil. Häfen oder auf brasil. 

KUstenvercehr zu operieren und keine Operationen inner- 

halb der 20 sm Linie durohzufUhren. Weisung der 8kl 

war durch Ausw.Amt ausgelöst. Hähere Darstellung die- 

ser Seite der Angelegenheit in EPB Teil C Heft 7111. 

Aus lern Mittelmeer liegen besondere Meldungen 

nicht vor. Die Einbringung von D 83 ist geglückt. 

Weiteres in Ergänzung zur Lage Oboote in ETB Teil B 

Heft IV. 

VII. Luf tkriegflihrung 
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rend der 
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Kampfflugzeug 

s. Lage West 
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ine Heiohgebti 

wurdenim Zusammenhang mit Grofleinsatz wäh- 

pe-Aktion 128 fdl. flugzeuge sicher und 26 
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et. Mit 30 Flugzeugen ist Hinentätigkeit 

Dalum 
mit 

Äiiflöb« bcrf Ütu*, ,Blnt>, Weiter, 
Ceesanfl, »cltucfcfunfl, ^Ictllatelt 

bei 8ufi, 2Ronbf4>tln ufio. 
^ovfonim itiffe 211 

20.8.42 

(166) 

(167) 

in d 

mehr erzi 

einen T. 

ED 75 ei n 2 

Hafen von 

kehr xeat 3 

Bei 

eug in CF 

wurde ahga 

am Qeleitzug in ED 83 vrurden Erfolge nicht 

3lt. D 217 hat vor. der Einfahrt vor Ouraoao 

/onB.000 BHT wahrschsinlioh versenkt und in 

n Praohtaegler mit Artl, vernichtet. Im 

Aruha wurden 2 T.f im (ihrigen geringer Ter- 

estelltr 

ien SUdhooten hlieh die Suche nach dem Geleit- 

23 bzw. CF 31 ohne Ergebnis. Die Operation 

broohen. 

U 50 

nicht 

Ktistenver 

halb der 

war durch 

ser Seite 

Aus 

nicht vor 

Weiteres 

Heft IV. 

J erhält auf Weisung der Ski Befehl des BdU, 
ttelbar vor brasil. Häfen oder auf brasil. 

cehr zu operieren und keine Operationen inner- 

20 sm Linie durohzufUhren. Weisung der 8kl 

Ausw.Amt ausgelöst. Höhere Darstellung die- 

der Angelegenheit in EEB Teil C Heft VTII. 

lern Mittelmeer liegen besondere Meldungen 

Die Einbringung von U 83 ist geglUokt. 

in Ergänzung zur Lage ^boote in ECB Teil B 

VII. Lufpkriegführung 

Raum um Englendi 

19/3 

Diep; 

Vom 

rend der 

wahrsoheinlib: 

Kampfflugzeug 

S. Lage West 
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>pe-Aktion 128 fdl. Flugzeuge sicher und 26 

h abgeschossen, davon 102 durch Jäger, 6 durk 

e und 20 durch Flak. Erfolge gegen Seeziele 

raum. 

keine besonderen Vorkommnisse. In der laoht 

isatz geringer Kräfte gegen Fortsmouth, 

g mit 137 Flugzeugen ein, darunter mit 85 
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Oaträum mit 
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Mittelmeerriium: 

Aufklä:'ungatätigkeit mit Schwerpunkt im weatl. 

und mittl. Uittalmeer. 
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Oatfront» 

Vom 19; 

fdl. Flugzeug 

rujig Uber 

und Hordmee 

Bei Angriff) 

von LavanaSi.: 

terea beach^i 

Eigene 

Tranaportflh, 

VIII. Krieg 
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"al ti 

Brit; 

die Oper 

zur Her: 

nach 

Kriegaec 

Haoh die 

66 deute 

niohtet 

Kreuzern 

o r f ü in in n i f f e 

e und den Oateeeeingängen wahraohein- 

Flugzeuge betätigten eich Uber dem 

Angriffeaohwerpunkt Waraohau. Schäden 

'8. wurden 97, vom 20/8. 65 Abaohliaae 

ge gemeldet. Ergebniaae der Luftauflclä- 

r Kronatadt-Buoht, Ladogaaee, Eiameer 
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n gegen Kriegafahrzeuge in der Bordbucht 

ri wurde ein MS-Boot veraenkt, ein wei- 

digt. 

Truppen bei Demlanak wurden mit 156 

gzeugen veraorgt. 

Uhrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlag) Mittelmeer> 

Admiralität hat genaueren Bericht Uber 

itionen der letzten Woohe im Mittelmeer 

Uhrung von Baohaohab und Verstärkung 

a veröffentlicht. Die darin enthaltenen 

liffeverluete aind bereita behandelt, 

jem Bericht sind insgesamt mindestens 

he und ital. Flugzeuge angeblich ver- 

vorden. Außer der Beschädigung von 2 ital. 

durch Ubootatorpedotreffer wirdmlt Be- 

X>iuum 
UtlE) 

Uhr^clt 

20.8,42 

•?lutjrtbc Drttsi, Whit», Wuitr, 
tStCflinifl, »clcudjtiiHfl, (ilduljifiij 

ttr t'iifr, ‘OTontftlicin iifu». 

in der Oate< 

lieh. Etwa 

Oatraum mit 

a. Tagealag 

! 0 

Mittelmeerriium 

Aufkläi'ungatätigkeit mit Schwerpunkt im weatl. 

und mittl. Itittelmeer. 

Oatfront» 

Vom 19; 

fdl. Flugze 

rung über 

und Bordmee 

Bei Angriff) 

von ^avanaa.: 

terea beachii 

d< i 

VIII. Krieg 

a if 

"al ; 

Brip 

die Oper 

zur Her 

nach H 

Kriegaac 

Bach die 

66 deuta 

niohtet 

Kreuzern 

^oifontniiiiffc 

e und den Oataeeeingängen wahraohein- 

Flugzeuge betätigten eich Uber dem 

Angriffsachwerpunkt Waraohau. Schäden 

'8. wurden 97, vom 20/8. 65 AbachUaae 

uge gemeldet. Ergebniaae der Luftaufklä- 

r Kronatadt-Buoht, Ladogaaee, Bfomeer 

a. Feindlagen Hordmeer und Oataee. 

n gegen Kfiegafahrzeuge in der Bordbucht 

ri wurde ein MS-Boot veraenkt, ein wei- 

digt. 

Eigene Truppen bei Bemlankk wurden mit 156 

Tranaportfl igzeugen veraorgt. 

Uhrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlag) Mittelmeer: 

Admiralität hat genaueren Bericht Uber 

itionen der letzten Woche im Mittelmeer 

Uhrung von Haohaohub und Veratärkung 

a veröffentlicht. Die darin enthaltenen 

ilffeverluate aind bereite behandelt, 

lern Bericht aind inegeaamt mlndeatena 

he und ital. Flugzeuge angeblich ver- 

vorden. Außer der Beschädigung von 2 ital. 

durch Ubootatorpedotreffer wirdmit Be- 



- ^ ~ 

Üamm 
mit) 

Hbrjeit 

2lii0»ibc bei DrtciJ, Tiiliit», ^Bettcr, 
0C(gang, 25tlcud;nui(), ^Idjiigfcii 

ber Cuft, noiibfitifin ufio. 
^ortommntffe 21: 

20.8.42 Btlmmtheit die Verniolitung von 2 Acheen-ITbooten und 2 

Schnellbipoten behauptet. 

llact Abwehrmeldung aus Spanien paseierten 0200 

Uhr 17 D . Gibraltar-Straße in Richtung nach Oaten, 

ohne in Gibraltar einisulaufen. 0230 Uhr Bind “Argus*, 

"Furioua', 1 Schlachtschiff "Selaon", 2 Kreuzer und 

mehrere ieretdrer aus Gibraltar mit unbekanntem Kura, 

vermutli :h aber nach Westen, ausgelaufen. In Gibral- 

tar läge i am 20/8. ein “IlluBtriouB"-KlasBe noch im 

Book und 2 kleine Kreuzer, davon 1 "*idji“-Klaase 

ebenfallä noch im Bock. Lichtbilderkundung von Malta 

stellte sinen Zerstörer und 2 Waohboote weniger fest, 

die bei Ga Galite am 19/8. als 3 Zerstörer vonital. 

Luftaufklärung gemeldet waren. 

aufklärung vor syrischer und Palästina-Kliste 

anntniase. 

Luft 

ohne Erk 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

Am 

festgeko 

der 

bruk. Bi 

blieb o: 

19/8. ist auch das zweite an der Tunis-KUste 

inmene ital. S-Boot wieder freigekommen. In 

zum 20/8. starker fdl. Luftangriff auf f0- 

e Luftaufklärung im westlichen Mittelmeer 

e taktisches Ergebnis. hm 

Mordafrikatransporte: 

ch 

ch 

Hai 

Biv. na 

armes A: 

des Beg 

de Egt 

Kreta 

bleibt 

3*. Arme d 

Weisung des OKW / W.P.St. wird die 22.LL. 

Umgliederung ohne ein Inf.Rgt. Panzer- 

drika zugeführt. Voraussichtlicher Zeitpunkt 

Inns der Verlegung Ende September. Bas fehlen- 

ist - sobald Transportlage es zuläflt - nach 

überführen. Spätere Sachführung nach Afrika 

vjorbehalten. Transporte zur Verstärkung der 

Afrika bleiben vor Überführungen nach Kreta 

& '/.?■ — 

Da mm 
u nb 

Ubrjtlt 

21ii0abt tei Dtie^, ‘Blnb, Qßeiitr, 
©ttgaiig, »eltu^umfl, ©IdjUgfcli 

ber £uft, OToitbfdjtlu «fio. 
'lU'rfommniffe 21; 

20.8.42 flt.1 mrnthfl- t die Vernichtung von 2 Aohaen-Uhooten und 2 

aehnellhooten behauptet. 

KaclL Abwehnneldung aus Spanien passierten 0200 

Uhr 17 D . Gibraltar-Straße in Hiohtung nach Osten, 

ohne in Gibraltar einhulaufen. 0230 Uhr sind ■Argus11, 

■yuriouB', 1 Schlachtschiff "Kelson", 2 Kreuzer und 

Mehrere .erstörer aus Gibraltar mit imbekanntem Kurs, 

vermutli :h aber nach Vesten, ausgelaufen. In Gibral- 

tar lägex am 20/8. ein ■Illuetrious"-Klasse noch im 

Dock lind 2 kleine Kreuzer, davon 1 "Pidjt^-Klaase 

ebenfalls noch im Dock. Lichtbilderkundung von Malta 

stellte sinen Zerstörer und 2 Vaohboote weniger fest, 

die bei IJU Galite am 19/8. als 3 Zerstörer vonital. 

Luftaufklärung gemeldet waren. 

Luftaufklärung vor syrischer und Palästina-Küste 

ohne Erkenntnisse. 

2. Eigene Lage Mittelmeer; 

Am 

festgeko 

der fjacht 

bruk. 

blieb o: 

Die 

ch 

Hai 

Div. na 

armee A: 

des Beg: 

de Bgt 

Kreta zu 

bleibt 

Armed 

19/8. ist auch das zweite an der Tunis-Küste 

inmene ital. S-Boot wieder freigekommen. In 

zum 20/8. starker fdl. Luftangriff auf To- 

Luftaufklärung im westlichen Mittelmeer 

e taktisches Ergebnis. hm 

Hordafrikatransportei 

ch Weisung des. OKV / V.P.St. wird die 22.LL, 

Umgliederung ohne ein Inf.Bgt. Panzer- 

ijrika zugeführt. Voraussichtlicher Zeitpunkt 

inns der Verlegung Ende September. Bas fehlen- 

dst - sobald Transportlage es zuläßt - nach 

überführen. Spätere Sachführung nach Afrika 

t|orbehalten. Transporte zur Verstärkung der 

Afrika bleiben vor Überführungen nach Kreta 
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QiMuin 
mit) 

llbrjeil 

Zugabe beä Drtcö, li3lub, QUdter, 
Seegang, !$clcuct>tuui), 

bec Cuft, OTonbftbtin ufio. 
^orfommniffc 

20.8.42 vordring Lioh. 

Tra 

wieder a 

ist auf 

und wide 

N-lioh. P 

Häliere M 

Die 

Juli bet 

Die Ges 

Gut p 12 

isporte nach Nordafrika sind verstärkt 

. igelaufen. Geleit "Cltta di Alexandria" 

iarscii von Suda nach ®obruk in Derna ein- 

ausgelaufen. Geleit D. "Dora" wurde Vm 

mta Stile von fdl, Flugzeugen angegriffen, 

aldungen liegen noch nicht vor. 

Gesamtlöschleistung in Bengasi für Monat 

rüg 45.507 t, davon deutsches Gut 18.301 t. 

tladeleiatung = 20158 t, davon deutsohes 

878 t. 

an' 

4. Bereich ilarinegruppe Südi 

lüäia: 

Ge 

ufgesteule 

le ilte wurden wegen Ubootsgefahr teilweise 

irt, im übrigen planmäßig. 

Schwarze s Meen 

Faindlag 

An 

verkehr 

der Nordostküste wurde nur geringer Geleit- 

festgestellt. 

Eigene läge» 

Am 

4 fdl. E 

mit Tru; 

in dei^Hi 

ten Fahr|: 

nähme d 

rioht vot 

19/8. versenkte 3«Hfl» vor Temrjük 2 von 

ewaohern. 2 Bewacher und wahrscheinlich 

en und Gerät beladene Verkehrs-D. sind 

en zurüokgeflüchtet. Eines der veraenk- 

zeuge war gepanzert. Gruppe Süd hat Auf- 

Erfolgsmeldungen in den Wehrmaohtebe- 

rgeschlagen. 

er 

- ^9- 

XJrttum 
uub 

UbritU 

2Iiiflabe bei DtUi, TÜliib, QBtiut, 
(Jecgaiifl, aieltu^iuug, @i(t>{lgrett 

t>tr Ciift, OTonbfrficlit ufu». 
^orfom iiutiffc 

20.6.42 Yordring Lioh. 

Tra isporte naoh. Hordafrika sind verstärkt 

wieder aigelaufen. Geleit "Citta di Alexandria" 

ist auf iarsch. von Suda nach ^otruk in Serna ein— 

und wider ausgelaufen. Geleit D. "Dora" wurdi Y1B 

H-lioh Pinta Stilo von fdl, Plugzeugen angegriffen, 

nähere Waldungen liegen noch nicht vor. 

a ü' 

Die 

Juli bet 

Die Ges 

Gut p 12 

4. Bereich 

Gesamtlöschleiatung in Bengasi fUr Honat 

rüg 45.507 t, davon deuteohes Gut 18.301 t. 

tladeleistung « 20158 t, davon deuteohes 

878 t. 

ilarlnegruppe Süd» 

Ikälst 

Geleite wurden wegen Obootsgefahr teilweise 

ufgesteuert, im Übrigen plannääig. 

Schwarze s Meert 

Peindlag 

An 

verkehr 

der Bordostkliste wurde nur geringer Gelelt- 

festgestellt. 

Eigene läge» 

Am 

4 fdl. E 

mit Tru; 

in deqHi 

ten Pahr 

xiahme d 

rioht vot 

19/8. versenkte 3«Hfl» vor Temrjuk 2 von 

ewaohern. 2 Bewacher und wahrscheinlich 

en und Gerät beladene Yerkehrs-D, sind 

en zurliokgeflächtet. Bines der versenk- 

zeuge war gepanzert. Gruppe SUd hat Auf- 

Erfolgsmeldungen in den Wehrmaohtsbe- 

rgeschlagen. 

er 



Catinn 
unt> 

U^ricU 

Angabe t>te Dm*, Qüctur, 
Seegang, »elnidjtung, <S>l4>tlgfcii 

ber 2uft, ‘2nonb(d)ein U(ID. 
Q3orfoiiimniffe 213 

20.8.42 l.Sfl. ist mit 4 Booten am nachmittag zum Einsatz in 

Seagebiet Tuapse ausgelaufen. 

Hachtächubverkehr Taganyog - Aso* mit KFP und 

Leichtem ist angelaufen. 

Besondere:t 

1) OK* / 

baber 

bevollti 

Weisung 

Skaranb 

mit 

Pachar|> 

Ski im 

aufübr^ 

satz 0 

2) Sruppe 

hin, d 

Baums 

betriet 

Sobwar 

der Ua: 

.F.St. Qu hat an OKU / Ski, Wehrmachtbefehl». 

Jlidost und Awa WV, nachrichtlich an Seneral- 

ächtigten für den Arbeitseinsatz und Aus«.Ast 

erteilt, Leistungen der Werften Salasiis, 

mga und Piräus für den Bau von Ubootsjägern 

en Mitteln zu steigern, Einstellung deutscher 

eiter sowie griechischer Arbeiter von OKU / 

Einvernehmen mit Wehrmachtsbefh. Slidost durfc- 

n, wobei griech. Werftarbeitern Yerpfjegunge- 

zu gewähren ist. 

Süd weist auf gute und viele Möglichkeiten 

e sich nach militärischer Befriedung des 

sur Betreibung von Schulen und Ausbildungs- 

en im deutschen besetzten Küstengebiet des 

ien Meeres ergeben und hält baldigen Zugriff 

ine ftlr erforderlich. (s.Ps. 1100). 

Bearbeitung durch Ski Qu A. 

II. L a ;; e Ostasien 

Mach Meldung ÜSA-Marineministeriums wurde im Sebirt 

der westlichen Aleuten ein Japan. Kreuzer oder Zerstö- 

rer durch ein USA-Oboot versenkt. Hach einer Exchange- 

Pelegraph-Meldung soll ein großer Japan. Geleitzug aus 

Truppentransportern in der Hähe der Salomon-Inseln 

festgestellt sein. 

9// S"- 

£>atum 
unt> 

Slngabc bei Drlei, 'JÖliib, Tßtiiec, 
©teflanfl, »eleiujnnna, ©I^il0teii 

ber fiuft, !7)onb(d)(ln uftc. 
Q3i)tfonim nlffe 213 

20.8.42 l.Sfl. isi: mit 4 Booten am Hachmlttag zum Binaatz in 

Seegebiet Tuapee ausgelaufen. 

Haohb chubverkehr Taganyog - Aeow mit UFP und 

Leicbtem ist angelaufen. 

Besondereii 

1) OK» / 

baber 

bevollii 

Veisun; 

Skaram 

mit 

Pacharb 

Ski Im 

zufUbr^ 

satz 0 

2) Sruppe 
hin, d 

Baums 

betrie 

Sohwar 

der Ua: 

.F.St. Qu hat an OKU / Ski, Vehrmachtbefehl»- 

ätidost und JLwa »V, naohriohtlioh an fleneral- 

ächtigten für den IrbeitseinaatB und Auaw.izt 

erteilt, Leistungen der Terften Salamis, 

mga und Piräua für den Bau von TJbootaj&gern 

en Mitteln zu steigern, Binatellung deutsche: 

eiter sowie griechischer Arbeiter von OKU / 

Einvernehmen mit Vehrmachtsbefh. SOdost durfc- 

n, wobei griech. Verftarbeitern VerpfXegungs- 

zu gewähren ist. 

BUd weist auf gute und viele Möglichkeiten 

.e sich nach militärischer Befriedung des 

:ur Betreibung von Schulen und Ausbildungs- 

>en im deutschen besetzten Küstengebiet des 

sen Meeres ergeben und hält baldigen Zugriff 

ine für erforderlich. (s.Fs. 1100). 

Bearbeitung durch Ski.Qu A. 

II. L a e Ostasien 

Hach Meldung USA-Marineminieteriume wurde im Gebfet 

der westlichen Aleuten ein Japan. Kreuzer oder Zerstö- 

rer durch ein USA-Uboot versenkt. Hach einer Szchange- 

Telegraph-Meldung soll ein großer Japan. Geleitzug aus 

Truppentransportern in der Hähe der Salomon-Inseln 

festgestellt sein. 
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Xtalum 
Hub 

lljiriill 

go.a.42 

(168) 

aiijabt eti DtK», HJInf, Wuiit, 
ettaaiij, »iitiiiDicii 

Oer ßiifl, IltonCftßtlii H(IO. 

X, Heereslage. 

Rassische ffrcnti 

Heeresgruppe 

-1: 

SO 

Bei Arme 

Stellung W 

broohen. Die 

Y.A.K. wehrtii 

Pz.Apgrifie 

griffe fdl, 

S-lich und 

wurden abges 

im Bolohaja-: 
Div. stehen 

im Kampf. 1. 

gegangen. 23 

einen Brücke: 

SO planmäBig 

Heeresgruppe 

33orfi>nimiuffe 

At 

egruppe Ruoff hat rumän. Kavallerie leind- 

oh Kxirtschanskaja nach Westen duroh- 

S-lich des Kuban vergehenden Teile des 

n nach Einnahme von Krlmekanskaja fdl. 

ob und gingen weiter nach WSW vor. An- 

hachhuten auf die Angriffsspitzen der 

)-wärts von Krasnodar vorgehenden Divisionen 

(j;hlagen. 49.Geb.Korps geht alt Westflügel 

iaba-Tal nach Süden vor. Teile der l.Oeb. 

!-lioh des Gluchow-Pasaes im Klydsoh-Tal 

Pz.Armee ist mit Südflügel weiter vor- 

Pz.D. hat Uber den Owana bei Hhisklj 

ukopf gebildet. Yorgehen XXX2X1I.A.K. nach 

Bi 

24.PZ.D. hat im Yorgehen nach Osten SUdrand des 

Zazar-See erreicht und/im Yorgehen nach Horden auf 

Zazar auf st irkeren Pelnd gestoßen. 14.PZ.D. steht 
auf den Höhei HW-lich Zazar im Kampf. Yon 6.Armee 

wurden 10 fdL. Angriffe auf den Brückenkopf JJber d en 

Don HW-lich Stalingrad abgewehrt. Der Weind ül£^rnahm 

Zwischen Kriienakaja und Worchni-Hamon verschiedene 

Übergangsvermche über den Don, die größtenteils 

verhindert wirden. Owärts und H-lloh von Woronesch 

und S0-lich ron Jelez sind fdl. Pz.Ansammlungen bis 

zu 30 km TiejCe beobaohiet. 

- 

■C'utum 
t|Ht) 

20.8.42 

(168) 

Mitjabt tti Dan, Wnf, »tiitt 
■ittoaus, Silcu^iuiiB, eiiliilBtcit 

ttr £u(l: ®tonC(^tlii 11(10. 

Xr Heere slage 

Russische grcut1 

Heeresgruppe 

SO 

Bei Arme 

Stellung W-l 

broohen. Bie 

V.A.K. wehrt 

Pz.iggrifle 

griffe fdl. 

S-lich lind 

wurden abges 

im Bolohaja-: 

Biv. stehen 

im Kampf. 1. 

gegangen. 23 

einen BrUcke 

SO planmäßig 

Heeresgruppe 

33orfi>iii nuiiffe 

Ai 

egruppe Ruoff hat rumän. Kavallerie leind- 

oh Kurtschanskaja nach Testen duroh- 

S-lich des Kuban vergehenden Teile des 

(in nach Einnahme von Krimskanskaja fdl. 

und gingen weiter nach TST vor. An- 

^achhuten auf die Angriffsspitzen der 

-wärts von Krasnodar vergehenden Divisionen 

fhlagen. 49.Geb.Korps geht alt Testflügel 

iaba-Tal nach Süden vor. Teile der l.Geb. 

-lioh des Gluchow-Basses im Klydsoh-Tal 

Pz.Armee ist mit SiidflUgel weiter vor- 

Pz.D. hat Uber den Owana bei Hhlaklj 

;ikopf gebildet. Torgehen XXXXXII.A.K. nach 

Bi 

24.Pz.D. hat im .Vorgehen nach Osten SUdrand des 

Zazar-See erreicht undTim Vorgehen nach Borden auf 

Zazar auf stärkeren Feind gestoßen. 14.PZ.D. steht 

auf den Hbhei HW-lich Zazar im Kampf. Ton 6.Armee 

wurden 10 fdr. Angriffe auf den Brückenkopf JJber d. en 

Don HW-lich Jtalingrad abgewehrt. Der Feind^QM^iahm 

^wischen Kriienskaja und Worchni-Manen verschiedene 

Übergangsver mche über den Don, die größtenteils 

verhindert wirden. Owärts und H-lioh von Woronesch 

und SO-lich ron Jelez sind fdl. Pz.Ansammlungen bis 

zu 30 km Tie|?e beobaohtet. 
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Datum 
unb 

U^rjclt 

2Q+B-42 

Angabe ott( Drtci, Winf, Qßttttr, 
eccgang, iöcleucbtuna, ®l(bttgteit 

ber 8uft, Tlont>(4>ciu ufio. 
QJorfominuiffe 214 

Heeresgruppe Mitte t 

Der Kanpf um die Sohiedra-Stellung tereitet gegen dfe 

natürliclien und IcUnetlichen Hindernleee größte Schwierig- 

keiten. Die fdl. Angriff Stätigkeit gegei^die 3.Pz.Armee 

vor allem an SUdostrand der Einbruohsstelle O^wärts 

Sytsohowka ind H-lich Hschew hält unvermindert an. 

Heeresgruppe Bordi 

Auch die Durchhruchsversuche durch die DandbrUcke 

SO—wärts Ste raja Hussa wurden vom Gegner beharrlich fort- 

gesetzt. Dei Versuch, an der Hordostfront von Demiansk 

den Binbrucl: zu erweitern, mißlang. Bereitstellungen 

0-wärts des Wolchow und S-lich Salzy wurden bekämpft. 

Finnische Fionti 

örtliche Gefechtstätigkeit. 

Hordafrika: 

Besondfre Meldungen liegen nicht vor. 

Frankreich» 

Daretel 

Dieppe s. Ig 

s. Tageslagf 

C/Skl. 

lung der feindlichen Landungsaktion hei 

ge Weetraum. Weitere militärische Einzelheit« 

! h. 

1>£ kl 

I b I b (Kr) 

'S 

- ££j^ - 

Damm 
unt> 

U&rjtU 

20^8.42 

angabe Drtcf ‘»tfitr, 
Cccgang, SÖtltuctuung, 

ber eufl, OTönbf^cln ufio. 
Q5orfoninuilffe 214 

Heeresgruppe Mitte» 

Der Kanpf um die Schisdra-Stelluag bereitet gegen dfe 

natürlichen und künstlichen Hindernisse größte Schwierig- 

keiten. Die fdl. Angriffstätigkeit gegeq’die 3.Pa.Armee 

vor allem an Südostrand der Einbruohastelle O^wärts 

Sytschowka nnd H-lich Hschew hält unvermindert an. 

Heeresgruppe Bordi 

Auch die Durchbruchsversuche durch die Landbrücke 

SO—wärts Ste raja Hussa wurden vom Gegner beharrlich fort- 

gesetzt. Dei Versuch, an der Hordostfront von Demiansk 

den Einbruch zu erweitern, mißlang. Bereitstellungen 

O-wärts des Welchen und S-lich Salzy wurden bekämpft. 

Pinnische Front! 

örtliche Gefechtstätigkeit. 

Hordafrika: 

Besond« re Meldungen liegen nicht vor. 

Frankreich! 

Darste] 

Dieppe s. Li 

s. lageslagi 

O/Skl. 

lung der feindlichen Landungeaktion bei 

ge Westraum. Weitere militärische EinzelheitK 

l/E kl. 

I b I b (Kr) 
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mit) 

llhriclt 

Zugabe btß Ortes, 113inD, lUcnci, 
C^tcoiiiiö, iöcleudituiid, eicbiiöfcti 

Der -fiufr, nonDfcbclu ufiv. 
Uorfoimnuiffe 

DIHUIH 

llltD 

llhtifit 

ttiigiibe bt^ JDrtt«, Tüiiib, Qljc11cr, 
©cfflaug, adeu^uiuo, ©IrtjitfllcU 

der ßiifi, OTondfc^cln H|U». 

^orfoniniuiffc 
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X)aium 
mit) 

llbr^cit 

2Iii0iibc b(0 Orlcß, Qijint), liiccier, 
(3ceoaiio, &cleud>tuii0, eiduiijfcii 

Der Ciift, IHonDfitciii ufiiv 
0.5 orte nt HUI t f f e 215 

21.8.42 P o 1 i t i B 

B n g 1 a n d 

eher Lageliberbliok. 

LandungsEktion Dieppe ist in England nach Berichten 

ausländischer Korrespondenten aus London verhältnlsmäBig 

ruhig aufgenoiimen. Ben offiziösen Auslassungen Uber die 

nur begrenzte Zielsetzung der Unternehmung und ihre angeb- 

liche psychologischen Wirkungen auf den Beind scheint im 

starken Maße t-lauben geschenkt zu werden. Bie neutrale 

Presse hingegfn stellt im Querschnitt der Meinungen fest! 

daß sich eine stichhaltige Erklärung fdr Zwecke und Ziel 

des Immerhin ^echt verlustreichen Unternehmens nicht fin- 

den lasse. 

Indien) 

eim 

Hunmehr 

mit einer Erk}.; 

die Ansprüche 

Engländern 

für die Moham^ 

wie eine Ver 

wird. Baß die 

denkt, nachgi 

sprechend hat 

Ansichten im 

partei nochma . 

wertet, 

st auch der Arbeitsausschuß der Moslemliga 

ärung auf den Plan getreten, in der gegen 

der Kongreßpartei polemisiert und von den 

e unverzügliche Anerkennung und Garantie 

daner auf das Recht der Selbstbestimmung se- 

if lichtung auf das Pakistanstatut gefordert 

Regierung angesichts dieser Lage nicht daran 

ibig zu werden, ist verständlich. Bement- 

der Vioekönig einen Brief Gandhis, der seine 

lusammenhang mit der Entschließung der Kongreß- 

s klarlegen will, kühl und ablehnend beamt- 

t < ? - 
üaluiii 

mit» 
llbritlt 

21 agabt beb Dritb, Wiiit», 2Beuerp 
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21.8.42 P o 1 i t i B eher Lagetlherhllok 

B n g 1 a n d 

landupgaiition Dieppe ist in England nach Berichten 

ausländischer Korrespondenten aus London verhältnismäßig 

ruhig aufgenonmen. Ben offiziösen Auslassungen Uher die 

nur begrenzte Zielsetzung der Unternehmung und ihre angeb- 

liche psychologischen Wirkungen auf den Eeind scheint im 

starken Uaße Erlauben geschenkt zu werden. Bie neutrale 

Presse hingegen stellt im Querschnitt der Meinungen fest, 

daß sich eine stichhaltige Erklärung ftir Zwecke und Ziel 

des immerhin Techt verlustreichen Unternehmens nicht fin- 

den lasse. 

I n d i e n i 

Hunmehr : 

mit einer Erk! 

die Ansprüche 

Engländern eil 

für die Moham^ 

wie eine Ver> 

wird. Baß die 

denkt, nachgi 

sprechend hat 

Ansichten im 

partei nochma . 

wertet. 

st auch der Arbeitsausschuß der Moslemliga 

ärung auf den Plan getreten, in der gegen 

der Kongreßpartei polemisiert und von den 

e unverzügliche Anerkennung und Garantie 

daner auf das Hecht der Selbstbestimmung so- 

fllchtung auf das Pakistanstatut gefordert 

Regierung angesichts dieser Lage nicht daran 

ibig zu werden, ist verständlich. Bement- 

der Vioekönig einen Brief Gandhis, der seine 

Zusammenhang mit der Entschließung der Kongreß- 

s klarlegen will, kühl und ablehnend beant- 
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21.8.42 A r K e n t 1 n i 

d i: 

B i 

Nach DHB 

Bohlffe vön 

vanirteilt. 

rvmg der poll 

den Achsenmäct 

ohne Einfluß 

\iird die Vereentoing der hraeilianisohen 

r Mehrzahl der aLTgenilnieohen Zeitungen 

wird darauf hingewieaen, daß eine Inde- 

isohen Lage Brasiliena im Verhältnla au 

ten auch auf die Haltung Argentinien* nicht 

Heißen werde. 

B r a a i 1 i 

h LI 

PolitieciLi 

der Teraenkun; 

digem Eriegaef.] 

analogen Vef 

aohe Haltung 

tritt in den 

AngriffehefehL 

wässern erteiL 

Jlugzauge her 9 

zweier dt. 

meldet, daß e 

vor Bahia ver 

e Kreise Washingtons rechnen angesichts 

von 5 brasilianischen Sohiffen mit bal- 

ntritt Brasiliens und verweisen auf die 

tnisse im ersten Weltkriege. Die prakti- 

.Brasiliens gleiche der der DBA vor Bin- 

jetzigen Krieg, als den Vlugseugen bereit* 

auf Achsen-Dboote ln amerikanischen Qe- 

t war. Qenau so hätten sich auch brasll. 

its an der soeben erfolgten Vernichtung 

ote beteiligt und soeben werde aus Bio ge- 

Ln drittes Uboot durch brasil. Btreitkräfte 

senkt sei. 

Sämtlich s 

aus Brasilien 

in Oompidgne 

den können. 

n deutschen Staatsbürgern lat di* Ausreise 

untersagt, damit sie als Beiseln für 25 

Internierte Brasilianer zur lickbehalt an «r*r- 

Der braslll. Außenminister bemüht sich um ein* ge- 

meinsame Erklirung aller amerikanischen Staaten gegen 

di* Sohiffsve|:senkungen. 
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X r g e n t i 
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E I 

Kaoh SNB 

Schiffe von 

verurteilt, 

ruug der poli 

den Achaenmäct. 

ohne Einfluß 

uird die Tereenkung der brasilianischen 

r Mehrzahl der argentinischen Zeitungen 

wird darauf hingewiesen, daß eine Inde- 

isohen hage Brasiliens im Terhältnli su 

ten auch auf die Haltung Argentiniens nicht 

>leiben werde. 

B r a s 1 1 i 

hil 

POlitiSO Li 

der Tersenkun; 

digem Kriegsef: 

analogen Ver 

sohe Haltung 

tritt in den 

Angriffsbefeh L 

wässern erteiL 

Plugseuge her) 

sweier dt. 

meldet, daß e 

vor Bahia ver 

Sämtlich i 

aus Brasilien 

in Oompi&gne 

den können. 
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n i 

e Kreise Washingtons rechnen angesiohta 

von 5 brasilianischen Schiffen mit bal- 

ntritt Brasiliens und verweisen auf die 

tnisse im ersten Weltkriege. Die prakti- 

Irasiliens gleiche der der USA vor Bin- 

jetzigen Krieg, als den Vlugseugen bereits 

auf Aohsen-Uboote in amerikanischen Ge- 

t war. Qenau so hätten sich auch brasil. 

its an der soeben erfolgten Vernichtung 

ote beteiligt und soeben werde aus Rio ge- 

Ln drittes Uboot durch brasil. Btreitkräfte 

jenkt sei. 

n deutschen Staatsbürgern ist die insrelse 

untersagt, damit sie als Geiseln für 25 

Internierte Brasilianer zurlickbehalten wrer- 

Ber brasli.1. Außenminister bemUht sich um eins ge- 

meinsame Erkl irung aller amerikanischen Staaten gegen 

die Sohiffsvensenkungen. 
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Phile 

Sach Heu)} 

an die Reiche 

Schiffe Einep 

eie eich duxdfi 

tee Land als 

er hat chilenische Regierung in einer Bote 

egierung gegen die Yereehlcung der 5 hraeil. 
i^uch erhöhen und zum iuedrttck gebracht, daß 

eine derartige Haltung gegen ein befreunde- 

nitbetrofi'en fühle. 

Peru» 

Bas pe: 

gierung die G 

griffe auf 

ruini 

br ii 

sehe Außenminieterium hat der hraeil. Se- 

iftlhle ihres Frotestes gegen die Ubootean- 

ail. Schiffe zum Auedruck gebracht. 

leonderee 

ÖE¥ / V. 
und Festungen 

die Besprechu^ 

übersandt. Ab 

Ohef Ski Qu A 

gestellt, fei 

entapr. Vortr^i 

beim Che£ Ski 

OKI / W. 

der Kanal- 

Yerteidigung 

Kräften und 1 

ken ist, daß 

Land aussichtn 

übootsstützp 

Landung ermüg 

unu 

.St. op U hat eine vom General der Pioniere 
beim Ob.d.H. gefertigte Hiederschrift über 

g beim Führer am 13/8. Uber den Atlantlkw&ll 

nchrift gern. l/Skl I a 20644/42 Gkdoe. ist 

Ohef 3kl Qu A I und Chef H Va zur Yerfügung 

ere Abschrift in KTB feil 0 Heft X. (vgl. 

g von stellv. Chef Ski Qu in Lagebesprechung 

am 17/8. gern. KTB v. 17/8.) 

.St. hat dementsprechend Weisung betr. Ausbau 

Atlantikküste am 16/8. erlassen, wonach die 

fieser Küsten bis zum Frühjahr 1943 mit allen 

tteln nach Westwallgrundsätzen so zu verstär- 

, eder Angriff aus der Luft, von See und von 

los erscheint. Yor allem sind zu schützen die 

te und die Häfen, die dem Gegner die Groß- 

iohen, durch einen soweit abgesetzten ge- 

lunk' 

©ftium 
UHt> 

U^ridt 
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Phile 

lach Heu 

an die Heiohs 

Schiffe Einsp: 

eie eich durdfi 

tee Land als 

er hat chilenische Begierung in einer Bote 

egierung gegen die Versenkung der 5 hraeil. 
^uch erhoben und zum insdrück gebracht» daß 

eine derartige Haltung gegen ein befreunde- 

nitbetroffen flihle. 

Peru» 

Das pe: 

gleruhg die Q 

griffe auf 

ru ini 

br ii 

sehe Außenministerium hat der hraeil. Be- 

ifühle ihres Proteetee gegen die Ubootean- 

eil. Schiffe zum Ausdruck gebracht. 

iBonderee 

OKI / V. 
und Peetungen 

die Beepreohuii/ 

Übersandt. Abu 

Ohef 8kl Qu A 

gestellt. Wei 

entspr. Vortr^i 

beim Chef Ski 

OK» / W. 

der Kanal- 

Verteidigung 

Kräften und 

ken ist» daB 

Land aussioht^' 

nbootsstlltzp' 

landung ermüg: 

uni. 

U;. 

.St. cp U hat eine vom General der Pioniere 
beim Ob.d.H. gefertigte Biederschrift Uber 

g beim PUhrer am 13/8. Uber den Atlantikwall 

chrift gern. l/Skl I a 20644/42 Gkdos. ist 

Ohef Ski Qu A I und Ohef U Ta zur Verfügung 

ere Abschrift in KIB feil 0 Heft X. (vgl. 

g von stellv. Chef Ski Qu in Lagebesprechung 

am 17/8. gern. KTB v. 17/8.) 

.St. hat dementsprechend Teisung betri Ausbau 

AtlantikkUste am 16/8. erlassen» wonach die 

fieser Küsten bis zum PrUhJahr 1943 mit allen 

tteln nach Westwallgrundsätaen so au veretKr- 

, eder Angriff aus der Luft, von See und von 

los erscheint-. Vor allem sind au sohUtaen die 

:te und die Häfen, die dem Gegner die Grofi- 

iohen, durch einen soweit abgesetzten ge- 

lunk’ 
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AnweisuJj 

der KM sind 

Q3orfom miiiffc 

Bchloasenen imd tiefen VerteidigungsgUrtel, daß ein* 

Zeretörung dir Dboote-Boxen und eine InbesitmahM 

der Häfen mi : Sicherheit vermieden werden kann. 

OB West eoll endgültige Pestlegung der BTTT. der 

Verteidigung ihereiche der Häfen und Bohematiaohe Oe- 

aamtausbauplmung für die geforderten 15.000 Anlagen 

umgehend vor|Legen. 

igen an die in Präge kommenden Stellen 

lurch Ski Qu A am 21/8. ergangen. 

läge 2lAlII. 

I. Kriegführung 

1. Peindlage» 

Südatlantik! 

Weisung engl 

a\if pahrt ir 

1) Englar 

2) süd- 

solcher Sohl 

haben. Schii 

zwischen Kaj 

luad einer li 

0730 W, ÄquE 

Best fehlt, 

■^iguration 

nicht aeenäi 

mit weiterer 

aohließen, ci 

üljer PreetoTnri 

in den außerheimischen Gewässern. 

Punken-qzifferung erfaßte großen Teil einer An- 

H.O. Kapstadts vom 14/8. für Sohiffe 

beiden Richtungen zwischen 

d und Afrikahäfen 

d westafrikanischen Häfen einschließlich 

ffe, die sich von OS-Geleitzügen getrennt 

fe sollen 300 sm von der afrik. Küste ab 

stadt und 03 Süd   zwischen Küste 

nie 03 S 0330 0, I^uator 01 West, 0230 8 

tor 20° W, 05 H, 23 W, 10 H 26 W   
Offenbar begrenzt angedeutete der Küsten- 

sngepaßts Linie Gebiet, das von Einzelfahren 

ts verlassen werden soll. In Verbindung 

erfaßten Kursanweisungen ist darauf zu 

aß der Handelsschlffsverkehr Kap - England 

oute wohl infolge des Auftretens der 

u ? ? _ 

21.B 

Hillllm 
imEi 

UtltjtU 

lil 

anflabt bt< Dxttl, SJiub, äJctltr, 
ettflaiiä, »tliuibluiiä, Bldjllntcil 

bcr Siufi. nouD[diciii nfra 

AnnelBT 

der KM sind 

^Di-foin niuiffe 

BcbloBseaen md -tiefen VerteidlgungagUrtel, dafl ein« 

Zerstörung dir Uboote-Boxen und eine InöeBitenabBe 

der Häfen ml; Sicherheit Termleden werden kann. 

OB West soll endgültige Festlegung der TTTT. 4ar 

VerteidigungJhereiohe der Häfen und schematische Oe- 

samtaushauplmung für die geforderten 15.000 Inlagen 

umgehend vorjlegen. 

igen an die in Frage kommenden Stellen 

lurch Ski Qu A am 21/8. ergangen. 

Lage 2lAlII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Oewässem. 

1. Feindlage > 

Südatlantiki 

Funkentzifferung erfaßte großen Teil einer An- 

weisung engl. N.O. Kapstadts vom 14/8. für Schiffe 

auf Fahrt in beiden Hichtungen-zwischen 

1) Englard und Afrikahäfen 

2) süd- rnd westafrikanischen Häfen einschließlich 

Solcher Schiffe, die sich von 03-GeleitzUgen getrennt 

haben. Schilfe - sollen 500 sm von der afrik. Küste ab 

zwischen Kaistadt und 05 Süd   zwischen Küste 

und einer Linie 05 S 0550 0, lauster 01 Test, 0250 8 

0730 V, iqut tor 20° W, 05 H,.25 V, 10 H 26 W  

Best fehlt. Offenbar begrenzt angedeutete der Küsten- 

■^iguration engepaßte Linie Gebiet, das von Einzelfahreix> 

nicht seewärts verlassen werden soll. In Verbindung 

mit weiterer erfaßten Kursanweisungen ist darauf zu 

schließen, daß der Handelsschiffsverkehr Kap — Xngland 

Uber Freetov nroute wohl infolge des Auftretens der 
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^sk im frbien Searaum das mittl. Slidatlantik in kUatenr- 

näliaren G äbietBstreif an umgea-tauart worden ist. 

BeaUälich der Steuerung daa Verkehre von Kap nacli 

Hordamerita und zurück a. KTB 17/8• Aua beiden Linien- 

führungen ergibt eich, daß zur Zeit Altt}., atidl, At- 

lantik geaieden bzw. nur von stark geaiäherten aohnel- 

len ConvoLs passiert wird. 

2. Eigene Lage» 

Seising an "Charlotte Sohnemann“ hetr. Zuführung 

von öl an Hake Schiff 28 und Schiff 23 mit entapr, Se- 

gelanweismg (vgl. KTB 20/8.) erfolgt durch TT 0533. 

16 Tokio berichtet über 4-tägige herzliche 

iroa "Doggerbank" in Batavia durch Japan, 

i Batavia kommen täglich viele voll beladene 

msporter an, die angeblich für Invasion 

os bestimmt sind. 

Mar .Attac): 

Aufnahme 

Marine. Ijt 

Truppentr3 

Australiec 

Beinilageunterrichtung durch PT's 0222 und 1357* 

D.S.St.K. übermittelt geschätzte Standorte franz. D. 

"Ile d'Quessant", "Ile de Hoirmoutiera", "Ile de Be", 

"Aldebaran" und "Duo D'Aumale" vom 20/8. 2400 Ohr 

durch PT 1120: 

Dt. 

“Aroola" 

Curajao a(i 

1640), 

ttarkdo. Italien teilt mit, daß ital. T. 

und "Taigete" am 21/8. von Preetown nach 

uslaufen unter Beifügung Fahrplanes (s.Fs. 

Es befremdet, daß die beiden Tanker nunmehr 

zum 3.Mal Ölladungen für die Engländer be- 

fördern müssen als Ersatz für das den ital. 

Heimkehrerschiffen aus Ostafrika von den 

Engländern vertraglich zugewiesene Heizöl. 

Bedauerlicherweise hat ital. Marine bisher 

auf alle deutschen diesbezüglichen Atfragen 

nicht reagiert. Angelegenheit darf keines- 

falls auf sich beruhen bleiben. 

21 
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2tit0abc t)«C Drie«, Wiub, Wttut, 
«detflniifl, JBelciujMUMß, 0lrt>li0rtli 

Dtr Cuft, OTonOftbciu H(I». 

Qsk Im freien Sesraum des mittl. SUdatlan-tilc in küaten- 

näberen Gäbietastreifen umgeateuert worden iet. 

Beeilälich der Steuerung dea Yerkehra von Kap nach 

Hordamerita und zurück s. KTB 17/S« Aua beiden Linien- 

führungen ergibt aioh, daß zur Zelt Aitt)., eüdl, At- 

lantik geaieden bzw. nur von atark gealdherten aohnel- 

len ConvoLa paaaiert wird. 

2. Eigene Lage» 

Bei 

D.ff.St.K 

"Ile d'Q1 

"Aldebar 
durch PT 

Dt. 

■Aroola" 

Cura$ao 

1640), 
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Welsing an "Charlotte Schliemann" hetr. Zuführung 

von öl an HSISB Schiff 28 und Schiff 23 mit entapr, Se- 

gelanweiemg (vgl. KTB 20/8.) erfolgt durch TT 0533» 

Mar.Attacib Tokio berichtet über 4-tägige herzliche 

Aufnahme ton "Doggerbank" in Batavia durch Japan. 

Marine. Id Batavia kommen täglich viele voll beladene 

Truppentransporter an, die angeblich für Invasion 

Australiens bestimmt sind. 

nilageunterrichtung durch PT'a 0222 und 1357» 

übermittelt geschätzte Standorte franz. D. 

luleaaant", "Ile de Holrmoutiera", "Ile de Be", 

" und "Duo D'Aumale" vom 20/8. 2400 Dhr 

11201 

liarkdo. Italien teilt mit, daß ital. T. 

und "Taigete" am 21/8. von Treetown nach 

ajuslaufen unter Beifügung Fahrplanes (a.Ta. 

Es befremdet, daß die beiden Tanker nunmehr 

zum 3.Mal Ölladungen für die Engländer be- 

fördern müssen als Ersatz für das den ital. 

Heimkehrerschiffen aus Ostafrika von den 

Engländern vertraglich zugewiesene Heizöl. 

Bedauerlicherweise hat ital. Marine bisher 

auf alle deutschen diesbezüglichen Auragen 

nicht reagiert. Angelegenheit darf keines- 

falls auf sich beruhen bleiben. 
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II. Lage 

1. gelndlage 

Hach 

Bcheint p 

Viana de 

dem mit 

zu sein. 

Bericht Mar.Att. Liasabon vom 18/8. 

>rtug. D. "Peaoadore«, der 11/8. aus 

Saetello nach Bilbao auallef, von Bnglttn- 

roller Ladung nach Gibraltar aufgebracht 

2. Eigene La;e» 

gebiet At lantikkliata i 

Auf 

Schute de 

Begleitsc 

an 3kl, 

gapgen. ( 

Srupjp 

ter KB an 

een. (e • P 3 

QJorfoinmniffe 

Ve atraua 

Giroidemündung ist wegen LM-Terdachte vor- 

Ubergehenl gesperrt. 

"Wes srland* wird yon Gruppe West durch ff 1021 

unterrichtet, daß 3 moderne U-Boote an Grenz* aftaa. 

Hphpitage «äaaer entgegenlaufen und voraussichtlich 

1830 Uhr auf 4° W stehen werden. Ton fl.T. Atlantik 
aind enge Iniftsichening und JagdvorstBSe vorgeshhen. 

Gruppe West Übermittelt Bericht von "Uckermark
01 

Schiff wurde am 19/8. von 1600 bis 20/8. 0300 Uhr 

von sich ablüsenden fdl. Jlugzeugen der Typen 

Liberator, Sunderland, Whitley und Wellington be- 

schattet and mit 42 Bombenwürfen angegriffen. WUh- 

lung blieb bis 0400 Uhr aufreohterhalten. Bas Schiff 

zeigt leichte Olapur und hat leichte Schäden er- 

litten, 3 Mann wurden verwundet. 

Grund dieser Erfahrungen sieht Gruppenkdo. 

r Blookadebreoher nur in ständigen starken 

auts bis mindestans 18° W. Entspr. Ws. ist 

chrichtllch Lfl 3 und Wl.W. Atlantik ge- 

a.Ws. 1035). 

e West beabsichtigt, T 4 mit eingeschränk- 

vorgesehenen Einsätzen teilnehmen zu las- 

1200). 
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unb 

21.8.42 

Angabe beb Orlts, ®inb, Vielter, 
Seegang, Scleuiftlung, Slebllgfeli 

bee Cufl, Vlonblibein ii(n>. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Hach 

eoheint p 

Viana de 

dem mit 

zu sein. 

Bericht Uar.Xtt. Lissabon vom 18/8. 

irtug. D. "Fesoadore11, der 11/8. aus 

Jaatello nach Bilbao aualief. von Bnglttn- 

roller Ladung nach Gibraltar aufgebracht 

2. Eigene La;e> 

gebiet At Lantiklcliate i 

Auf 

Schute de 

Begleitsc 

an Ski. 

gangen. ( 

Qrupjp 

ter KB an 

aen. (s 

na 
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Ve atraum 

GirokdemUndung iat nagen LU-Verdachte vor- 

Ubergehenji gesperrt. 

■Wea arland" wird von Gmppe West durch II 1021 

unterrichtet. daS 3 moderne U-Boote an Grenze s{tM. 

Hphpitage väaaer entgegenlaufen und Toraussiohtlioh 

1830 Uhr auf 4° W atehen werden. Ton Fl.F. Atlantik 

sind enge Luftsicherung und JagdvoretüSe yorgeshben. 

Gruppe Weat Übermittelt Bericht von "Uckermark1! 

Schiff wurde am 19/8. von 1600 bis 20/8. 0300 Uhr 

von sich ablösenden fdl. Flugzeugen der Sypen 

Liberator, Sunderland, Whitley und Wellington be- 

schattet and mit 42 Bombenwürfen angegriffen. Füh- 

lung blieb bis 0400 Uhr aufreohterhalten. Bas Schiff 

zeigt leichte Olspur und hat leichte Schäden er- 

litten, 3 Mann wurden verwundet. 

Irund dieser Erfahrungen sieht Gruppenkdo. 

r Blookadebreoher nur in ständigen starken 

auts bis mindestens 18° W. Entspr. Fs. ist 

chrichtlioh Lfl 3 und Fl.F. Atlantik ge- 

a.Fs. 1035). 

e West beabsichtigt, I 4 mit eingeschränk- 

vorgesehenen Einsätzen teilnehmen zu las- 

1200). 
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21.6.42 

(170) 

Beegeblit Kanal« 

3 Jioote 5.3fl. haben von Le Havr« nach Oher- 

bourg virlegt. 

Zu 

1) Hach 

"Kpmi 

Verbi 

förd 

vor 

gese-; 

zeuge 

cum 

folg 

1. Dl 

d 

gelndlandung bei Dlepp« an 19/B.I 

p: 

2. V 

8 i 

B 

3. G 

e 

4. 

Bericht "kombinierten Hauptquartiere" Uber 

andoangriff" vor Dieppe^wurden starke mll. 

inde durch Kriegsschiffe und Transporter be- 

ert, traten 0450 Uhr an ausgewählten Punkten 

qer franz. Küste ein und landeten cur Test- 

eten Zeit an 6 Punkten des Strandes. Plug- 

schUtzten die Landungen und kehrten dann 

^ohutc der Schiffe curUok. Der Angriff ver- 

e folgende Zielet 

ijixch e»n Angriff gröfleren Ausmamt es als zuvor 

e Verteidigungslinien des Küstengebietes zu 

L'Ufen. 

irniohtung deutscher Batterien und einer Xunk- 

ation, die bei den deutschen Angriffen auf un- 

re Geleitztige im Kanal eine wichtige Holle 

lielen. 

ifangene zu machen, um wichtige Auskünfte zu 

halten. 

in deutschen Truppen und ihrer Ausrüstung Soha- 

n zuzufUgen. Der Angriff diente vor allem 

ifklärungszwecken im Rahmen unserer Offensiv- 

iktik. Während des Angriffes stellte sich her- 

iB, daß der Peind vor kurzem in Gegend von 

Leppe Truppen und Gesohtltze verstärkt hat. 

cotz heftigen Widerstandes konnten unsere 

mnmandos mit einigen Panzern an Strand landen. 

3 gelang ihnen, zwei Batterien und eine Punk- 

ation zu zerstören sowie zwei kleinere Sohif- 

9 zu versenken und eine Anzahl von Gefangenen 

maohen.Dem Peind wurden schwere Verluste 
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21.8.42 

(ro> 

BBeRebiit Kanal» 

3 loota 5.3fX. haben von. Le Bavra nach Cher- 

bourg v( rlegt. 

Zu 

I 1) lach 
■•JEpmiki 
Verbi 

förd 

vor 

gesa 

zeugtt 

tum. 
folg 

1. D' 
d 

gelndlandun^ bei Dleppe aa 19/8.1 

Bericht "kombinierten Hauptquartiere" Uber 

andoangriff" vor Sieppe^wurden etarke all. 

i nde durch Kriegsschiffe und Iraneporter be- 

urt, traten 0450 Uhr an ausgewUhlten Punkten 

qer frans. KUste ein und landeten eur fest- 

sten Zelt an 6 Punkten des Strandes. Plug- 

schUtzten die Landungen und kehrten dann 

^ohuta der Schiffe surUok. Der ingriff ver- 

e folgende Zielet 

ijurch eten Angriff gröSeren AuBBam es als zuvor 

e Verteidigungslinien des KUstengebifttes zu 

pfUfen. 

2. V irniohtung deutscher Batterien und einer Punk- 

suation, die bei den deutschen Angriffen auf un- 

s >re GeleitzUge im Kanal eine wichtige Bolle 

s; lielen. 

3. Gefangene zu machen, um wichtige Auskünfte zu 

erhalten. 

4. Bin deutschen Truppen und ihrer Ausrüstung Soha- 

d in zuzufügen. Ber Angriff diente vor allea 

Aifklärungszweoken im Rahmen unserer Offensiv- 

t iktik. Während des Angriffes stellte sich her- 

aus, daB der Peind vor kurzem in Gegend von 

BLeppe Truppen und GesohUtze verstärkt hat. 

Trotz heftigen Widerstandes konnten unsere 

Kommandos mit einigen Panzern an Strand landen, 

Eä gelang ihnen, zwei Batterien und eine Punk- 

sRation zu zerstören sowie zwei kleinere Sohif- 

e zu versenken und eine Anzahl von Gefangenen 
maohen.Bem Peind wurden schwere Verluste 
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21.8.42 zugefügi 

Uns 

Truppen 

ere vorwiegend aue Kanadiern bestehenden 

hielten sich vom Morgengrauen an fast 

neun Stunden an der Kliste. Dann wurden sie wieder 

an Bord von Kriegsschiffen gebraoht, die die Ope- 

rationen durch Artilleriefeuer unterstützt hat- 

ten. Die gelandeten Panzer, von denen es einigen 

gelang, in die Stadt einzubreohen, wurden vor 

der Durchführung des RUokzuges gesprengt und zer- 

stört . 

e aum 

Obw|o 

landungi 

hen war, 

eine der 

Deutsche 

des bese|t 

Verstär 

dieser 

gern ber|e 

liehe 

düng wurd 

Kämpfe w 

vernicht 3 

te Anzah 

digt word 

nen 98 

werden 

kun, 

Ir 

n 

ihl anfänglich nur eine OnteretUtzung der 

över durch Duftwaffenverbände vorgese- 

entwickelte sich Uber diesem Abschnitt 

größten Luftschlachten des Krieges. Die 

n waren hierbei genwungen, aus allen Tellen 

zten Frankreich, aus Holland und Belgien 

gen ihrer Luftwaffe heranzuholen. Einige 

ftwaffenverbänd# wurden von unseren Plie- 

its zum Kampf gestellt, ehe sie das elgent- 

ipfgebiet erreichten. Uber der Bomme-MUn- 

en starke Verbände zerstreut. Während der 

rrden 91 deutsche Flugzeuge amtlich als 

t gemeldet, während ungefähr die doppel— 

L wahrscheinlich vernichtet oder beaohä- 

en ist. Wir verloren in diesen Operatio- 

ugzauge, von denen 30 Piloten gerettet 

unten. kp 

Wähc-end der ganzen Dauer der Kampfhandlungen 

waren un äere Flottenverbände heftigen Luftangrif- 

fen und ätarkem Artilleriefeuer vom Land aue aus- 

gesetzt. Trotzdem blieben unsere Verluste gering 

und beec. iränkten sich auf eine Anzahl von Landungs- 

fahrzeug sn. Der Zerstörer “Berkeley" wurde Jedooh 

so schwe:' beschädigt, daß er von uns selbst ver- 

senkt we rden mußte. Der größte Teil der Besatzung 
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21.8.42 EUjefUgi 

Uns 

Truppen 

neun Stujm 

an Bord 

rationen 

ten. Die 

gelang, 

der Büro 

etört. 

ere vorwiegend aus Kanadiern bestehenden 

hielten sich vom Uorgengrauen an fast 

.den an der KUste. Bann wurden sie wiader 

von Kriegsschiffen gebracht, die die Ope- 

duroh Artilleriefeuer unterstützt hat— 

gelandeten Panzer, von denen es einigen 

in die Stadt einzubreohen, wurden vor 

idführung des Rückzuges gesprengt und zer- 

landungs 

hen war, 

eine der 

Deutsche 

des bese)t 

Verstär; 

dieser 

gern 

liehe 

düng wurü 

Kämpfe w 

vernicht 3 

te Anzah 

digt worpl 

nen 98 

werden 

Obwohl anfäuglioh nur eine Unterstützung der 

nanöver durch Buftwaffenverbände vorgeee- 

entwickelte sich über diesem Abschnitt 

grüßten Luftschlachten des Krieges. Bis 

n waren hierbei geswungen, aus allen Tellen 

zten Frankreich, aus Holland nnfl Belgien 

kjungen ihrer Luftwaffe heranzuholen. Binige 

ftwaffenverbände wurden von unseren Tlie- 

its zum Kampf gestellt, ehe sie dae eigent- 

ipfgebiet erreichten. Uber der Bomme-UUn— 

en starke Verbände zerstreut. Während der 

irden 91 deutsche Flugzeuge amtlich als 

t gemeldet, während ungefähr die doppel- 

L wahrscheinlich vernichtet oder besohä- 

en ist. Wir verloren in diesen Operatio- 

FjLugzeuge, von.denen 30 Piloten gerettet 

unten. 

Li: 

ber 3 

Kaa 

hp: 

Während der ganzen Bauer der Kampfhandlungen 

waren un jere Flottenverbände heftigen Luftangrif- 

fen und starkem Artilleriefeuer vom Land aus aus- 

gesetzt. Trotzdem blieben unsere Verluste gering 

und beschränkten sich auf eine Anzahl von Landungs- 

fahrzeugm. Ber Zerstörer “Berkeley* wurde jedooh 

so schwer beschädigt, daB er von nna selbst ver- 

senkt we rden mußte. Ber größte Teil der Besatzung 
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21.8.42 

H:. 

wurde ge 

wir zufä! 

zuges. 

porter v- 

Diese Kau 

beeonderfi: 

fettet. Vor den Landungsoperationen stießen 

lig auf die Begleitschiffe eines fdl. Geleit- 

erbei wurde ein bewaffneter deutscher Irans- 

^rnichtet und ein weiterer in Brand gesetzt, 

pfhandlungen verzögerten die Landung dieser 

n Einheit um 20 Minuten. 

Infolge der schweren Kämpfe, die während der 

Operationen entstanden, sind unsere Verluste hoch, 

aber an ihrer Ausdehnung und Bedeutung gemessen nicht 

übermäßig. Unsere Schiffe verließen die Küste nicht 

eher, aln bis die letzten Leute, denen es möglich was; 

zurUckeuAommen, an Bord genommen waren. 

Die Uarinekräfte, unter denen sich ein polnischer 

Zerstöre:: und freifranzösische Verbände befanden, 

standen unter Kommando des Kapitäns J.L. Hallet.'' 

Der Beri>ht bringt dann Aufzählung der beteiligten 

Boden- und Luftkräfte. 

aigi 

W i 

"Jru: 

Bach 

den Trup >i 

gelandet 

dt. Beut£ 

dt. Gef: 

2) Gruppe 

Auß^ 

Kümo 

worden 

landet 

Gefechts 

meldung 

Land aus 

Le Havre 

von Überfv 

L und 

terricht^ 

liehen 

Uhr werdb 

Beuter wurden die aus Dieppe zurückkehren- 

en am 20/8. Vm. in einem Hafen der Südküste 

Die meisten waren verwundet, viele hatten 

stücke. Die Kdo.Truppen brachten eine Anzahl 

ener, darunter ziemlich viel Offiziere mit. 

st meldet nachträglichi 

r in Verlust geratenen U-Jäger ist aroh 

,nzM wahrscheinlich durch Artl.Jeuer versenkt 

Besatzung bei Le Treport im Bettungsboot ge- 

Auf allen 3 Sicherungsbooten fiel sofort bei 

beginn die FT aus, so daß Absetzen einer KB- 

licht möglich war. Gefecht wurde jedoch von 

beobachtet und dadurch Küste alarmiert. MHO 
funkte 0510 Uhrj "3 sm vor Dieppe Angriff 

asserstreitkräften auf Geleit." Heeresgruppe 

3 wurden durch ldar.Gr.Kdo. fernmündlich un- 

t, daß es sich vermutlich um einen der üb- 

griffe auf eigenes Geleit handelt. Um 0535 

n die drei vor Dieppe stehenden HS-Boote 

- 

Dutum 
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Ubrjdt 
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21.8.42 wurde gebettet. Vor dea Landungaoperatlonen stleBen 

wir zufäl lig auf die Begleitschiffe eines fdl. GeleiV 

zuges. H:.erhei wurde ein bewaffneter deutscher Trans- 

porter v(rnichtet und ein weiterer in Brand gesetzt. 

Biese Kaiipfhandlungen verzögerten die Landung dieser 

besonderen Einheit um 20 Minuten. 

Infolge der schweren Kämpfe, die während der 

Operationen entstanden, sind unsere Verluste hoch, 

aber an :hxer Ausdehnung und Bedeutung gemessen nicht 

Übermäßig. Unsere Schiffe verließen die Käste nicht 

eher, aln bis die letzten Leute, denen es möglich waa; 

zuräckeuAammen, an Bord genommen waren. 

Bie Marinekräfte, unter denen sich ein polnischer 

Zerstöre:: und freifranzösische Verbände befanden, 

standen unter Kommando des Kapitäns J.L. Hallet.'' 

Ber Beri>ht bringt dann Aufzählung der beteiligten 

Boden- und Luftkräfte. 

Bach Reuter wurden die aus Bieppe eurUokkehren- 

den Trup ien am 20/8. Vm. in einem Hafen der SUdküste 

gelandet Bie meisten waren verwundet, viele hatten 

dt. Beut istäcke. Bie Kdo.Truppen brachten eine Anzahl 

dt. Gefaigener, darunter ziemlich viel Offiziere mit. 

V ) 

"Pr i: 

2) Gruppe 

Außfe 

KUmo 

worden 

landet 

Gefechts 

meldung 

Land aus 

Le Havre 

von Überfv 

B und 

terricht^ 

liehen 

Uhr werdfe: 

st meldet nachträglich! 

r in Verlust geratenem U-Jäger ist aioh 

nz" wahrscheinlich durch Artl.Feuer versenkt 

Jesatzung bei Le Treport im Rettungsboot ge- 

luf allen 3 Sicherungsbooten fiel sofort bei 

beginn die FT aus, so daß Absätzen einer KR- 

licht möglich war. Gefecht wurde jedoch von 

beobachtet und dadurch Käste alarmiert. HNO 
funkte 0510 Uhri "3 am vor Bieppe Angriff 

asserstreitkräften auf Geleit." Heeresgruppe 

3 wurden durch Mar.Gr.Kdo. fernmändlioh un- 

t, daß es sich vermutlich um einen der äb- 

griffe auf eigenes Geleit handelt. Um 0535 

n die drei vor Bieppe stehenden HS-Boote 
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21.B.42 

(171) 

angegrlf£(n. US3 Disppe schießt darauf Signal zur 

Alarmierung KUste. Boote laufen später ohne Verluste 

ein. In der »acht zum 20. harkten je eine Schnell- 

bootagrupj e von Boulogne nach Vesten und von Oher- 

bowg nacl. Osten Seegehiet vor eigener Küste ah, da- 

bei ledig! ich ein poln. Pilot aufgefischt. Bis son 

Eingang UeIdung Uber Seegefecht vor Dieppe «erden 

von Vunkmc ßdienst keine Erkenntnisse Uber Peind- 

streitkräi'te gewonnen. Bas bei Point d'Ailly im Auf- 

bau begriffene Gerät ist noch nicht einsatzbereit. 

Auf Grund Alarmierung KUste durch Schießen Alarm- 

signals Hi uptmarinekräfte als Kampfgruppe 2 unter 

Pührung L>.M.A. Goebel (gefallen) eingesetzt. Kampf- 
gruppe wird teilweise in Verteidigungsstellungen und 

Gräben vor den Bunkern eingeschlossen, und bekämpft 

mit Eandwtffen und Handgranaten die gelandeten Pan- 

zer. Eine weitere Kampfgruppe kämpft bei der Signal- 

Station. Verhalten der Gruppen vorbildlich, ruhig 

und entsolloBsen. 3ign.3at. hat hervorragend durch 

klare und wichtige Ueldungen die für Klärung der Ge- 

samtlage uaßgebend waren, zum Einsatz und Abwehr bei- 

getragen. Unter PUhrung des Hafenkdt. Pr.Kapt.Wahn 

haben sich die beteiligten Har.-Pormationsn gegen 

vielfache Übermacht in ihren dem Veind «ntttfathstlie- 

genden Stilllungen vorbildlich gehalten. Keinem fdl. 

Fahrzeug :.st es gelungen, in den Hafen von Bieppe 

einzudrincen. Bie Hafensperren sind Intakt. Bei 

Bandmarimiteilen Verlustet 28 tot, 25 verwundet, 

2 vermißt 

Absclrift ausführlicher Heldung gern. l/Skl. 

20638/42 (kdos. in Handakte "Peindlandung Bieppe 

19/8." Abnchriften sind gleichzeitig an I.Hpt.Qu., 

OKV / H.P St. op H, MVO zu Ob.d.B., UVO s. OKH und 

sämtliche hüheren PUhrungsstellen der KH Übermittelt. 

-vif- 
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UbrjdC 

Slnflab« bc* ’BJInb, QöciUr, 
eccflonfl, %tl<u<$tun0, ©itbüßrcli 

ber 2ufi, OTunbftbcln ufm. 
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21.8.42 

(171) 

angegrlff« n. US8 Bl«ppe echleBt darauf Signal sur 

Alarmi^rui g Küste. Boote laufen, später ohne Yerluata 

ein. In der Haoht zum 20. harkten je eine Schnell- 

hoptagrup]e von Boulogne nach festen und von Oher- 

bowrg nacl. Osten Seegebiet vor eigener Küste ab, da- 

bei ledigMch ein poln. Pilot anfgefischt. Bis ran 
Eingang MtIdung Uber Seegefecht vor Diappe werden 

von PunkmtQdienst keine Erkenntnisse über Peind- 

streitkrä:'te gewonnen. Bas bei Point d'Xilly im Auf- 

bau begriffene Gerät ist nooh nicht einsatzbereit. 

Auf Grund Alarmierung Küste durch SchieSen Alarm- 

signals Hi.uptmarinekräfte als Kampfgruppe 2 unter 

Führung Ir .M.A. Goebel (gefallen) eingesetzt. Kampf- 

gruppe wird teilweise ln Verteidigungsstellungen nnd 

Gräben vor den Bunkern eingeschlossen, nnil bekämpft 

mit Handwiffen und Handgranaten die gelandeten Pan- 

zer. Eine weitere Kampfgruppe kämpft bei der Signal- 

Station. Verhalten der Gruppen vorbildlich, ruhig 

und entsolilossen. Sign.Sat. hat hervorragend durch 

klare und. wichtige Meldungen die für Klärung der Ge- 

samtlage iiaGgebend waren, zum Einsatz und Abwehr bei- 

getragen. Unter Führung des Hafenkdt. Pr.Kapt.Vahn 

haben sich die beteiligten Mar.-Formationen gegen 

vielfache Übermacht in ihren dem Feind zntUtdhetlie- 

genAen Stnllungen vorbildlich gehalten. Keinem fdl. 

{Fahrzeug :.st es gelungen, in den Hafen von Bleppe 

einzudrin/;en. Bie Hafensperren sind Intakt. Bei 

Bandmarimiteilen Verlustet 28 tot, 25 verwundet, 

2 vermißt 

Absclrift ausführlicher Meldung gern. l/8kl. 

20658/42 (tkdoa. in Handakte 'Feindlandung Bieppe 

19/B." Abschriften sind gleichzeitig am F.Hpt.Qu., 

OEM / E.F St. op M, MYO zu Ob.d.B., MVO z. OKH und 

sämtliche höheren Führungsstellen der KM übermittelt. 
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21.8,42 

(172) 

Wei 

uxteilung 

wesentli 

in Stär! 

Eindruck 

bereithi 

ter meldet Gruppe West folgende für die Be- 

der Feindlage und der ganzen Operation 

che Feststellung. Der im Baum vor Portsmouth 

von 26 D. erfaßte Geleitzug, von dem der 

ausging, daß er weitere starke Jjandungskräf* 

eit, entsprach nach Standort und Kura eine» 

iahrplanaäßig waschenden Kanalgeleitzug, der vorher 

rke 

tte 

durch FuJnki 

war. Der 

gen. Die 

besteht, 

BdU hat 

erteilt, 

Inseesei 

mit große 

rechnet 

Hafen be 

an die 

nach £o 

gleichzeji 

ners bei 

Ub 

ort 

arm 

3) Vorläufi|gi 

in Enve 

geführte 

marine i 

wird du: 

entspr. 

landung 

aufklärung und Funkmeßdienst festgestellt 

Geleitzug ist später nach Portsmouth gegan- 

Prage, ob ein Zusammenhang mit der Landung 

bleibt nach Auffassung von Gruppe Test offen 

3 auf Ausmarsoh befindliche Uboote Befehl 

Vestausgang des Kanals anzusteuern, da mit 

a einer stärkeren fdl. Tranaportflotte und 

rem Landungsversuch an anderer Stelle ge- 

wurde. Einsatzmöglichkeit von weiteren im 

findlichen Ubooten war geprüft. Der Befehl 

oote wurde widerrufen, als der Geleitzug 

smouth einlaufend festgestellt war und etwa 

tig die bevorstehende Liquidierung des Geg- 

Dieppe sichergestellt war. 

es Ergebnis der beim Stabe der 302.I.D. 

eur vom Vernehmungsoffizier der KM durch- 

a Vernehmung von Angehörigen der fdl. Kriegs- 

s dem Landungsversuch bei Dieppe a» 19/8.42 

h K.Kapt. Dr. Krantz gemeldet. Absohrift 

Fs. gern. l/Skl 28568/42 Geh. in Bandhkte "Peiid' 

Oieppe am 19/8.42*. 

III. Hör isee .Norwegen, Hordmeer 

H o r d s e 

1. Feindlage« 

Kei ie besonderen Vorkommnisse. 

220 
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21.8,42 

(172) 

Wei 

urteilung 

«eseatll 

ln Stär! 

Eindruck 

■faereithi 

ter meldet Gruppe Vaet folgende ftix die Ba- 

der Feindlage und der ganzen Operation 

che Feststellung. Der im Baum vor Portsmouth 

von 26 D. erfaßte Geleitzug, von dem der 

ausging, daß er «eitere starke Bandungskräf* 

alt, entsprach nach Standort und Kurs einem 

f ahrplan näß lg wesljphenden Kanalgeleitzug, der vorher 

rka 

tte 

durch Fulnki 

war. Der 

gen. Die 

besteht, 

BdU hat 

erteilt, 

Inseesei 

mit gräßa 

rechnet 

Hafen be 

an die 

nach ?o 

gleichzed 

ners bei 

Ub 

er t 

3) Torläufigi 

in Enve 

geführte 

marine i 

wird du: 

entspr. 

landung 

aufklärung und Funkmeßdienst festgeatellt 

Geleitzug ist später nach Portsmouth gegan- 

Prage, ob ein Zusammenhang mit der Bandung 

bleibt nach Auffassung von Ornppe Test offen 

3 auf Ausmarsch befindliche Uboote Befehl 

Vestausgang des Kanäle anzusteuern, da mit 

a einer stärkeren fdl. Tranaportflotte und 

rem Landungsversuch an anderer Stelle ge- 

Nurde. Einsatzmöglichkeit von weiteren im 

findlichen Ubooten war geprüft. Der Befehl 

oote wurde widerrufen, als der Geleitzug 

smouth einlaufend festgestellt war und etwa 
tig die bevorstehende Liquidierung des Geg- 

Dieppe sichergestellt war. 

es Ergebnis der beim Stabe der 302.I.D. 

eur vom Vernehmungsoffizier der KM duroh- 

a Vernehmung von Angehörigen der fdl. Kriegs- 

.s dem Landungsversuch .bei Dieppe am 19/8.42 
h K.Kapt. Dr. Kfantz gemeldet. Abschrift 

Ps. gern. l/Skl 28568/42 Geh. in Bandäkte "Peixd. 

Dieppe am 19/8.42". 

III. Hör isee fHorwegen,Hordmeer 

H o r d s e 

1. Feindlage« 

Kei ie besonderen Vorkommnisse. 
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.8.42 2, Eigene Lass 

In de 

holl. Raum 

8332 und 

Bin 

Je ein we 

MS-Blugzeejg 

Gele 

Hacht zum 21/8. fdl. Lufttätigkeit Im 
und Dt. Bucht. Luftminenverdacht in AH 

8336. 

Räi umerfolg wurde hei Borkum durch 1 M-Boot, 

iterer bei Borkum und Wangerooge durch 2 

e yrzielt. 

iltaufgaben planmäßig. 

H o r w e g e n/Hordmeer » 

1. gelndlage 

Funk 

le an Ohej 

schädigt 

Aufklärung erfaßt Meldxmg unbekannter Stel- 

Hordmeer, daß Tanker Hr. 14 schwer be- 

iat und Bergungaachlepper benötigt. 

2. Eigene Laf;ei 

Am 2i 

Eiacherha: 

sen. 7dl. 

durch ruai: 

dienst im 

Bez 

des Lieg 

im Koefjo 

Kirkenes, 

netz liegf; 

well nach 

nicht er: 

Sund eteh|t 

Auf 

■Boltenhab 

!('/8. wurde Oatgeleit von russ. Batt. auf 

binael mit 130 SchuB ohne Erfolg besohos- 

Aufklärungatätigkeit vor Polarküste wurde 

und engl. Blugzeuge beobachtet. Geleit- 

Bereich Adm. Norwegen planmHßig. 

IL-lich Stand der Arbeiten für Einrichtung 

;e ilatzes mit Torpsdoschutenet» für Kreuzer 

d Übermittelt Adm. Herwegen Meldung Seekdt. 

Danach ist der Liegeplatz verfügbar, Schutz- 

bereit, ist aber noch nicht ausgelegt, 

Ansicht Luftwaffe wegen Geländegeztaltung 

•fjrderlich. Ein Auzwaichliegeplatz im Henoe- 

gleichfalls bereit, (s. Es. 1530). 

Grund Torpedierung D. "Georg L.M. Ruß“ und 

en" im Raum Kr*»and Sttd - Btavanger' 

Datum 
unt> 

UJjrjtU 

Angabe Drttrf, Wlut», 'JUetttr, 
.©ecgaitß, Äcku^tuug, ©i^tlgttJt 

t»cr Cuft, OToubfc^cht ufiu. 
^orfom niiUffe 

.8.42 2, Eigene La«3 

der In 

holl. Eaum 

8332 und 

Nacht zum 21/8. fdl. lufttätigkeit Im 

und Dt. Bucht. Luftminenverdacht in AI 

0336. 

Ein Bjäumerfolg wurde hei Borkum durch 1 I—Boot( 

Je ein weiterer hei Borkum und Vangerooge durch 2 

US-Blugzei; ge frzielt. 

Seleitaufgaben planmäBig. 

Herwege n/Hordmeer 1 

1. Feindlage 1 

Funk 

le an OheJ 

schädigt 

eufklärung erfaßt Meldung unbekannter Stel- 

Bordmeer, daß Tanker Br. 14 schwer he- 

und Bergungsschlepper benötigt. 1 st 

2. Eigene Läget 

Am 2(/8. wurde Ostgeleit von russ. Batt. auf 

Fischerha: binsel mit 130 Schuß ohne Erfolg beschos- 

sen. Fdl. Aufklärungstätigkeit vor Polarküste wurde 

durch rusii. und engl. Flugzeuge beobachtet. Qeleit- 

dienst im Bereich Adm. Norwegen plaffldlflig. 

Bezüglich Stand der Arbeiten für Einrichtung 

des Liege; ilatzes mit Torpedoschutsnets ftir Ireuzer 

im Koef Jo::d Übermittelt Adm. Herwegen Meldung Seekdt. 

Kirkenes. Danach ist der Liegeplatz verfügbar, Schnts- 

netz lieg; bereit, ist aber noch nicht ausgelegt, 

weil nach Ansicht Luftwaffe wegen Geländegestaltung 

nicht erf>rderlich. Bin Auswaiohliegeplats im Eenoe- 

sund steht gleichfalls bereit, (s. Fs. 1530). 

Auf Jrund Torpedierung D. "Georg L.M. Buß" und 

■Boltenhajen" im Baum Kr'Band Süd - Btavanger" 



- V 3 sf— 

üaimii 
mit» 

U^ridt 

Angabe bei Dutt, Qi3iut>, Wetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©ld)tlgtel( 

ber £uft, Qnont>i(helu ufio. 
Borfomniuiffe 221 

21.8.42 

(173) 

(174) 

schlägt 

UhootsaJ?! 

Bern Ha' 

1/Skl 2i 

SkjL 

PI hetr. 

ffUsth. 

richtli 

I op 

s: 
"Knospe 

ähzuhol 3 

läge hl 

den er: 

ahhängi 

"Oohuxg" 

rätea e 

20j 

3kL 

rkLi 

Adm. Soirwegen Auslagen von 5 einreihiger, 

erren zum Schutz dea Seleltweges ln dle- 

vor. Abschrift entspr. Antrages gemää 

)636/42 Qkdos. in KXB Teil 0 Heft II a. 

ühermittelt AbsohlieSend Stellungnahme 

18 an OKW / W.P.St. op U, Oh.d.L. / Iw 

[ a KU und UVO zu OKK / Genst.d.H,, naoh- 

3h an Gruppe Nord. Abschrift des Ts. l/Skl 

64/42 Gkdos. in Handakte "Eispalast". 

hat sich mit Absicht von Gruppe Eord, 

* durch in Spitzbergengebiet stehendes Uboot 

n bzw. bei UndurohfUhrbarkelt infolge Bla- 

arfUr WBS "Coburg* einzusetzen, einverstan- 

ärt und erteilt Weisung an Gruppe lord, un- 

ä vom Gelingen der Abholung durch ein Uboot 

zum Auslegen des automatischen Wetterge- 

Lnzusetzen. (s.Ps. 1717). 

Betr. Dnternehmung "Wunderland" liegt Neufas- 

sung des Op.Befehls von Adm. Bordmeer vor, der Abän- 

derungen des bisher nur durch Pernschreiben Über- 

mittelten Befehls (s.KTB 15/8.) enthält« 

Aufgabe ist Angriff gegen den in Karasee lau- 

fenden 

unter He 

Schiffsverkehr. Hauptziele sind GeleitzUge 

evorzugung der von Osten kommenden. 

llnehmende Streitkräfte« "Soheer" und voraus- 

ch 2 Uboote in Karasee. In losem Zusammenhang 

derland" ist vor Itatoschkin-, Kara- und 

raBe Einsatz weiterer Uboote beabsichtigt. 

um 

Te 

sichtlii 

mit "Wi 

Jugotstl: 

Operative Leitung« Admiral Nordmeer. 

Taktische Pührung« Kmdt. "Scheer". Pühmng der 

Uboote 

raum. 

nur durch Adm. Nordmeer. Absprung aus Narvik- 

üannn 
miö 

angab« btt Drttrf, 'Jßlnb, Weticr, 
©eteana, »tlcu^tung, 

btt Cuf(, OTontif^eiu ufto. 
Q5orfominniffe 221 

21.8.42 

(173) 

(174) 

schlägt 

UhootBa{)i 

Bern Ba- 

1/Skl 2i 

SkjL 

Ei betr. 
BUath. 

richtli^ 

I op 

s: 
"Knospe 

ähzuhol 3 

läge hl 

den en 

abhän^i 

"Ooburg" 

rätes e 

20 j 

3 k L 

rkli 

Ada. Borwegen Auslegen von 5 einreihiger, 

erren sum Schuts des Qeleitweges ln die- 

vor. Abschrift entspr. Antrages gemäB 

j)636/42 GkdoB. in EEB Teil 0 Heft II a. 

Übermittelt AbsohlieBend Stellungnahme 

18 an OKV / W.P.St. op U, Ob.d.L. / Lw 

[ a KU und UVO zu OKH / Genst.d.H,, naoh- 

h an Gruppe Bord. Abschrift des 7s. l/Skl 

64/42 Gkdos. in Handakte "Eispalast". 

hat sich mit Absicht von Gruppe Bord, 

durch in Spitzbergengebiet stehendes Uboot 

n bzw. bei UndurchfUhrbarkelt Infolge Bls- 
srfUr WBS "Coburg* einzusetzen, einverstan- 

ärt und erteilt Weisung an Gruppe Bord, un- 

; vom Gelingen der Abholung durch ein Uboot 

zum Auslegen des automatischen Tetterge- 

Lnzusetzen, (s.7s. 1717). 

Betr. Unternehmung "Tunderland" liegt Beufas- 

sung des Op.Befehls von Adm. Bbrdmeer vor, der Abän- 

derungen des bisher nur durch Pemschreiben über- 

mittelten Befehls (s.KTB 15/8.) enthältt 

Aufgabe ist Angriff gegen den in Karaeee lau- 

fenden 

unter He 

Schiffsverkehr. Hauptziele sind Geleitzüge 

evorzugung der von Osten kommenden. 

Te 

sichtll i 

mit 

Jugora'tj: 

0 

ilnehmende Streitkräftei "Soheer" und voraus- 

ch 2 Uboote in Karasee. In losem Zusammenhang 

derland“ ist vor Batoschkin-, Kara- und 

raße Einsatz weiterer Uboote beabsichtigt. 

Ti 

Uboote 

raum. 

terative Leitung» Admiral Hordmeer. 

tische Pührungt Kmdt. "Scheer". TUhrung der ak 

nur durch Adm. Hordmeer. Absprung aus Barvik- 



Saturn 
uut> 

Angabe bc« Dxtet, 'Biub, heiler, 
®e(gaiig, iötltucbtiing, eJIcbJigffii 

Der Suft, QJIoiibfcfKiu ufiv. 
Q3orfommniffe 

21.8,42 

(175) 

ffür Irfolg der Operation ist Überraschonga- 

moment en1scheidend. Weitgehendste Junkstilla und 

unsichtbar bleiben ! Ob und in wieweit Aufgabe 

durchführtar ist, hängt von Lage an Ort und Stelle 

ab und unterliegt Entscheidung des Kommandanten. 

Starre Bit düngen werden nicht gegeben. Ausnahmet 

Es dürfen nur vertretbare Eisitcen gelaufen werden. 

(Gleiche lindungen wie bei ■EÖBaelsprung"), Ein Ab- 

drehen mul in Kürze erfolgen, sobald das Bohiff vom 

Peinde bemerkt ist. 

Büro] 

gemäß 1/s: 
"funderlai 

Lage 

Iführung und Einzelheiten a. Op.Befehl 

11 1629/42 Gkdos.Ohefa. in Handhkte 

td*. 

"Wunderland 21/8.1 

in Von 

vor. ü 45 

und hat dd: 

fjord Puni 

Punkstatic 

fen des Ei 

soheinliot 

euzer "Scheer" liegen Hachriohten nicht 

ist befehlsgemäß in Eisfjord eingelaufen 

rt sämtliche Kohlenbergwerke und im Grön- 

türme zerstört vorgefunden. Das Boot hat 

n Linne durch Artl. zerstört, hält Anlau- 

sfjordes durch Verkehrs-D. für unwahr— 

U 58c 

ausgelauf 

sehen. 

en 

ist zu Uinenaufgabe vor Matoschkin-Straße 

Zusammentreffen mit ü 456 ist vorge- 

U 25i 

grenze in 

sichtet. 

operiert mit “Boheer" , hat an Hebel- 

iP 9783 einen D-Jäger von S-Bootstyp ge- 

IV, Skagerrali, Ostaeeeingänge, Ostsee. 

1. Peindlage» 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

£>ütiim 

mit) 
HbrjtU 

Angabe bcrf Drie^, OBILID, 'JUtitct, 
©ttgaiig, !Bdeu4>fuiigt ®ld)ilgf{U 

ber Cuft, anoiitifcticlii ufiu. 
^lovf oinniiiiff e 

21.8.42 

(175) 

SUr Irfolg der Operation ist t^berraeohunge- 

moment enlscheidend. Weitgehendste Tunkstill« und 

unsichtbai bleiben 1 Ob und in wieweit Aufgabe 

durchfUhrl ar ist, hängt von Lage an Ort und Stelle 

ab und un1erliegt Entscheidung dea Kommandanten. 

Starre Bildungen werden nioht gegeben. Ausnahme! 

Es dürfen nur vertretbare Hisiken gelaufen werden. 

(Gleiche lindungen wie bei "Bösseleprung"), Ein Ab- 

drehen muf in Kürze erfolgen, sobald das Sohiff vom 

Teinde benerkt ist. 

Büro] 

gemäß 1/s: 

"Wunderlai 

tführung und Einzelheiten e. Op.Befehl 

11 1629/42 Gkdos.Chefs, in Bandhkte 

id". 

"Wunderland 21/8.1 

In Ton 

vor. D 453 

und hat de 

fjord Tunl' 

Funkstatlc 

fen des El 

soheinliot 

euzer "ßoheer" liegen Haohriohten nicht 

ist befehlsgemäß in Eisfjord eingelaufen 

rt sämtliche Kohlenbergwerke und im OrBn- 

türme zerstört vorgefunden. Bas Boot hat 

n Linne durch Artl. zerstört, hält Anlau- 

sfjordes durch Terkehrs-B. für unwahr- 

ü 505 

ausgelauf 

sehen. 

en 

ist zu Uinenaufgabe vor Hatoschkin-Straßa 

Zusammentreffen mit U 456 ist vorge- 

D 251 

grenze in 

sichtet. 

operiert mit "Qcheer" , hat an Bebel- 

JÜ? 9783 einen U-Jäger von S-Bootstyp ge- 

17. Skagerrak , Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 1 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



.? J - 

Ullt) 

llbcjdt 

Zugabe be^ Orit«, Qttlub, Qlicntr, 
0(egang, Seleu^tuiig, Clc^tigfcii 

btr £uf(, Q7)onbfd)(iii ufiv. 
35 ov f o nun u i f f e 22) 

21.8.42 2, Eigene Lag 

(176) 

(177) 

Wege 

waren weg 

Bei Einfl 

Eekernförd 

Mar,Ilak 

zu ostpse 

hoIm sowie 

Der Schifi 

Strander 

in OstseeeingängeD und wes-tlloher Ostsee 

Luftminenverdachts vorübergehend gesperrt, 

l^gen in der ^aoht zum 21/8. wurden im Saum 

e und Kieler Bucht 4 fdl. Plugzeuge durch 

ejbgeschossen. EinflUge erstreckten sich bis 

ischer Küste. Am Flüner See und bei Sordes- 

bei Aarhus wurden insgesamt 6 ELM geborgen, 

sverkehr auf den Seen ist gesperrt. In 

cht ist wahrscheinlich eine ELM detoniert. 

itß; 

In 

Im Kl 

BET) infol 

eunken. 

einen Belt ist deutsches MS "Hinrioh* (90 

ge lünentreffers mit ganzer Besatzung ge- 

Um S1 

häufiger 

liehst zu 

von 24 Ew4 

verfügbar 

ter Streck 

Qu A. 

■Lütsli 

illegung der Handelsschiffahrt infolge 

Sperrungen der Wege ostwärts Swinemünde mög- 

vermeiden, hat Mar.Station Ost Erfassung 

rn oder Kuffs, die in Holland und Hamburg 

sind, beantragt, um das Freiräumen bedroh- 

en zu beschleunigen. Erledigung durch Ski 

meldet Beginn der Werftarbeiten außer KB. 

Im finnischen Meerbusen ist ein Motorboot der 

KS-Plottille Rußland infolge VerSagerbrands gesuhken. 

Seehund—S]erre II konnte wegen Hebels noch nicht ge- 

worfen weiden. Minenräum- und Geleitdienst im Be- 

reich FdM Ost planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

Grupj e Hord|hat unter Hinweis auf bevorstehende 

Unternehming “Nordlicht1? erneut gebeten, Verlegung von 

wenigstens einigen Booten 6.Sfl. in den finnischen Meer- 

busen durchführen zu dürfen. Ski hat Antrag nicht statt- 

gegeben, c a äußerst angespannte Lage im Westraum dor- 

tigen Einsatz der Flottille erforderlich macht. Ski 

hält Ausbiuchversuch ruas. Ostseeflotte bei Anlaufen 

"Nordlichi* für wenig wahrscheinlich, erwartet viel- 

mehr nach bisherigen Erfahrungen, daß die Russe» Waffen 

222 

- v j j - 

Ramm 
unb 

llhrjtlt 

Angabe be^ Ortti, Wlnb, TUtittc, 
©feoang, »elcu^iuiiö, ©ic^üflleti 

btr Cuff, 07lonbf4>d» ufiü. 
55 o i’ f o m m u i f f e 

21.8.42 2, Eigene Lag 

(176) 

(177) 

Wege 

«aren veg< 

Bel Einfl 

Eckernford 

llar.Elak e 

zu oetpre 

holm sowie 

Der Schlfli 

Stremder 

Im Kl 

BRT) infol 

sunken. 

ln Osteeeelnganges. und westllolier Ostsee 

LuftminenverdacktB vorübergehend gesperrt, 

tgen ln der Wacht zum 21/8. wurden im Saum 

e und Kieler Bucht 4 fdl. Tlugzeuge durch 

bgeschossen. Einflüge erstreckten sich bis 

ischer Küste. Am PltJner See und bei Aordea- 

bel Aarhus wurden Insgesamt 6 BLE geborgen, 

sverkehr auf den Seen Ist gesperrt. In 

cht ist wahrscheinlich eine ELM detoniert. 

einen Belt ist deutsches US "Hlnrlnh» (90 

ge Minentreffers mit ganzer Besatzung ge- 

ru S; 

In 

Um 31 

häufiger 

liehet zu 

von 24 Ew4 

verfügbar 

ter Streck' 

Qu A. 

*Lüt4 

illegung der Handelsschiffahrt infolge 

Iperrungen der Wege ostwärts Swinemünde mög- 

vermeiden, hat Uar.Station Ost Erfassung 

rn oder Kuffs, die in Holland und Hamburg 

sind, beantragt, um das Freiräumen bedroh- 

en zu beschleunigen. Erledigung durch Ski 

meldet Beginn der Werftarbeiten außer KB. 

Im finnischen Meerbusen ist ein Motorboot der 

KS-Flottille Rußland infolge TerSagerbrands gesuhken. 

Seehund-Sjerre II konnte wegen Hebels noch nicht ge- 

worfen werden. Uinenräum- und Geleltdienst im Be- 

reich FdM Ost planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

GrupJe Hord(hat unter Hinweis auf bevorstehende 

Unternehmt ng “Nordlicht1! erneut gebeten, Verlegung von 

wenigsten! einigen Booten 6.Sfl. in den finnisohen Meer- 

busen durchführen zu dürfen. Ski hat Antrag nicht statt- 

gegeben, c a äußerst angespannte Lage im Westraum dor- 

tigen Eini atz der Flottille erforderlich macht. Ski 

hält Ausbtuchversuch russ. Ostseeflotte bei Anlaufen 

“Hordlichl“ für wenig wahrscheinlich, erwartet viel- 

mehr nach bisherigen Erfahrungen, daß die Busses Waffen 



v 3 r 
Ortimn 

UIlD 

llbrjcit 

2lnflabe De* Dmd, QBiuo, Wtitfr, 
0ttflang, iöeltucbtuiifl, ii 

Der fiuft, IHoiiDfdjrlii ufiiv 
QJorfommuiffe 

.6.42 

(178) 

bar 

für 

und Besät 

Landkämpf' 

yertret 

krafte 

Sachteil 

Umständen 

te gegen 

den müsse 

zungen der Schiffe zur Unterstützung der 

e elnsetzen. Ski hält es daher nicht für 

, im Westraum dringend benötigte Streit- 

den Eventualfall einzusetzen und nimmt 

bewußt in Kauf, der eintrltt, wenn unter 

später vielleicht doch kurzfristig Kräf- 

russ. Ausbruchsversuch bereitgestallt wer- 

n. (s.KTB 1718). 

V. Hand elsschiffahrt 

Mitteilung Uber Erzverschiffung in Lulea, Uber 

Schiffsverkehr in der Straße von Gibraltar und Hafen- 

belegung, tber USA-Bewaffnung von Handelsschiffen, 

Bau von Holzschifien in den USA u.a. berichtet 3/Bkl 

FH in Kürztericht Br. 26/42. 

VI. U b o otskriegführung 

1. Felndlaf a > 

Im 

liehen 

wurde Me 

auf ein 

faßt. 

Rahmen reger Aufklärungstätigkeit im nürd- 

Iinholgebiet und bei den Island-Staffeln 

Idung eines Flugzeuges Uber Wahoangriff 

Uboot in 225 am 80-wärts Heykjanes er- 

Ubcotssichtmeldungen wurden im St. lorena- 

strom, ne ein eigenes Uboot nicht in Frage kommt, 

NO-wärte Long Island, im Gebiet bei Kap Batteras, 

in Florida-Straße und Windwardpassage sowie von 

Freetowr in 2850 Süd, 4653 West erfaßt. 

? 3 V 

-Drtlmn 
unc 

Unflate Drtctf, ®IHD, Weiter, 
0ergang, !SeIcu4uuiia, 0l(l)tlgfnt 

Der fiufl, CEnotibf^rln ufio. 
2$orfommiiiffe 

21.8.42 

(178) 

und Besät 

Landkämpf 

vertrat 

kräfte f 

Kachtell 

Umständ 

te gegen 

den mtlage: 

zungen der Schiffe zur Unterstützung der 

e elnsetzen. Ski hält es daher nicht für 

, im Westraum dringend benötigte Streit- 

iir den Eventualfall elnzusetzen und nimmt 

bewußt in Kauf, der eintritt, wenn unter 

später vielleicht doch kurzfristig Kräf- 

russ. Ausbruchsversuch bereitgestellt wer- 

m. (s.KTB 1718). 

bar 

len 

T. Hand elsschiffahrt 

Mitteilung Uber Erzverschiffung ln Lulea, Uber 

Schiffsverkehr ln der Straße von Gibraltar und Hafen- 

belegung, tber USA-Bewaffnung von Handelsschiffen, 

Bau von Hoizschifien in den USA u.a. berichtet 3/Skl 

JH in Kürzterioht Br. 26/42. 

VI. U b o otskriegfUhrung 

1. Velndlaf e» 

Im Rahmen reger Aufklärungstätigkeit Im nörd- 

lichen linholgeblet und bei den Island-Staffeln 

wurde Meldung eines Plugzeuges Uber Vahoangriff 

auf ein Uboot in 225 am 80-wärts Beykjanes er- 

faßt. 

Ubcotssichtmeldungen wurden im St. Lorenz- 

strom, vo ein eigenes Uboot nicht in Präge kommt, 

HO-wärte Long Island, im Gebiet bei Käp Hatteras, 

in Plorida-Straße und Windwardpassage sowie von 

Preetowr in 2850 S{id, 4853 West erfaßt. 



^ 7 

CiUiiin 
mit) 

Angabe bei Drtcö, ^Inb, QUetter, 
©etflanfl, Q5tUu4)tun0, Öldjtiflfdi 

bcr Cuft, TI o iibf du in iifiu. 
^ortoiuniniffe 223 

21.8.42 2. Eigene Leget 

(179) 

Opeiation der Dboote im Hordmeer s. Lage Sord- 

e m 

meer. 

Bei 

üoerland' 

dieses M 

erhöht si 

meldunger 

Einzelne 

EEB Teil 

dem von II 510 versenkten Fahrzeug "Horth 

(s. KTB 19/8.) handelt es sich um Tanker 

ens mit 11.558 BET. Erfolgszahl dea Bootes 

ch damit um 10.300 BET. Weitere Brfolgs- 

liegen an diesem Tage nicht vor. 

Meldungen in Ergänzung zur Lage Uhootein 

B Heft IV. 

BdO 

vorher e 

zum Abbrii 

zug in di 

4 von dec 

bomben be 

Lufttätig: 

bis zu ei 

ausgezei 

schwerung 

bei glei 

erheblich 

luste und 

Dbootskri 

fordert 

fertigen 

Bisoaya i 

weite und 

(s.F?. 20 

meldet, daß Einsatz der fdl, Luftwaffe die 

ifolgreiche Operation der Ubootsgruppe "Bltioh# 

oh führte mit dem Zeitpunkt, wo der Qeleit- 

e Eeichweite der engl. Flugzeuge eintrat. 

7 beteiligten Booten wurden durch Flieger- 

schädigt, 1 Boot schwer. Verstärkung der fdl. 

keit in den 3eegebleten des Kordatlantiks 

ner Länge von 25° West hat in Verbindung mit 

chneter Ortung zu ein8i?öehr tragbaren Er- 

der Dbootakriegführung geführt, die selbst 

cjhbleibender Stärke der fdl. Luftkräfts eins 

e Verminderung der Erfolge, schwere Vsr- 

damit eine Minderung der Aussichten dss 

eges insgesamt zur ?olge haben wird. BdU 

Hinblick auf diese Erfolge nochmals so- 

Elnsatz der am besten geeigneten Flugzeuge in 

id Ostatlantik, für die in Bezug auf Eeich- 

Kampfkraft nur He 177 in Frage kommen. 

40). 

Chef Ski wird dem Führer über diese Sach- 

lage bei nächstem Vortrag am 26/8. per- 

sönlich unterrichten. LuftwaffenfUhrungs— 

stab wird von Ski in dieser Fxage ständig 

unterrichtet gehalten. 

im 

^ 7 

Damm 
unt» 

llbritit 

an^abc t»c< Dru^, WtiiD, 'JBcitei, 
©cegang, »cleu^runa, 

t»cr 2uft, ‘3nonl)fd)thi »fiu. 
^Di’fiMuntniffe 223 

21.8.42 2. Eigene Lege: 

(179) 

/bM 

Opei allen der Tlboote im Hordmeer s. Lage Bord- 

£ mi 

me er. 

ra- Bei 

trberland’ 

dleaea H 

erhöht ai 

meldunger 

Einzelne 

EEB Teil 

dem von U 510 veraeiLkten Fahrzeug *Horth 
(s. KTB 19/8.) handelt ea aloh um Tanker 

ena mit 11.558 BRT. Erfolgezahl de* Bootes 

oh damit um 10.500 BRT. Weitere Brfolga- 

liegen an diesem Tage nicht vor. 

Meldungen in Ergänzung zur Lage Uhootein 

B Heft IV. 

Bdü 

vorher e 

zum Abhriii 

zug in di 

4 von der 

bomben be 

Lufttätig: 

bis zu eiji 

auagezei 

sohnerung 

bei glei 

erheblich 

luste und 

Uhootskri 

fordert 

fertigen 

Biaoaya 

«eite und 

(a.Fe. 20 

meldet, daß Einsatz der fdJ., Luftwaffe die 

ifolgreiche Operation der Ubootagruppe "Bllioh# 

ch führte mit dem Zeitpunkt, wo der (Jeleit- 

e Reichweite der engl. Flugzeuge eintrat. 

7 beteiligten Booten wurden durch Flieger- 

schädigt, 1 Boot schwer. Verstärkung der fdl. 

kelt in den Seegebieten des Hordatlantiks 

ner Länje von 25° West hat in Verbindung mit 

chneter Ortung zu ein8j?feehr tragbaren Er- 

der UbootakrlegfUhrung geführt, die selbst 

dhbleibender Stärke der fdl. Luftkräfte eins 

e Verminderung der Erfolge, schwere Ver- 

damlt eine Minderung der Ausaiohten des 

egea inageaamt zur folge haben wird. Bdü 

Hinblick auf diese Erfolge nochmals ao- 

Einaatz der am besten geeigneten Flugzeuge in 

d Ostatlantik, für die ln Bezug auf Reich- 

Kampfkraft nur He 177 in Frage kommen. 

40). 

Chef Ski wird dem Führer über diese Sach- 

lage bei nächstem Vortrag am 26/8. per- 

sönlich unterrichten. Luftwaffenführungs— 

stab wird von Ski in dieser Fsage ständig 

unterrichtet Gehalten. 

im 

cm 



P J> £ - 

X)amin 
UIlD 

UbrjfU 

?li»(jabe De* Orte*, WiiiD, 713cc(er, 
0e(()iiiig, 23cleudHung, 0liiMigfcii 

Der Cu ft, ‘OToitDfcbelu ufu». 
o r f o m m ui f f c 

21.8.42 Wege 

gibt Ski 

20° Hord 

Entsprechle 

gebt durc 

Wiedereinlaufene der Blookadebraobtr' 

ingriff für Uboot auf Weg Anton H-liob 

ab 22/8. 0000 Uhr bia auf weiterea frei, 

nde Weisung an BdU und Gruppe Seat er- 

U Fs. 1718. 

VII. L u f tkriegfübrung 

Raum um England! 

Bei Tage Aufklärung und Jaboainsate gegen Hytbe. 

Keine ^acbtelnsätze. 

Mittelmeerraums 

Aufklä 

Ergebnis. 

Bei Ko 

tem ital. T. 

rungsflugze 

starker Eipl 

durob Zerati 

erkubdung v< 

bis 11.500 i 

gestellt. 

rang im westlichen Uittelmeer blieb ohne 

r fu 

ug 

wurde auf ein von Flugzeug torpedier- 

operierendes fdl. Uboot durob dt. ßiohe- 

Bombentreffer erzielt. Uboot lat unter 

osion gesunken. Im Geleitschutz wurden 

er 2 Abschüsse erzielt. Bei Llohtbild- 

L Haifa, Suez uaw. wurdoaebr starke Flak 

Höbe und Spitfire in 12.000 m Höhe fest» 

ar ung 

cwi 

Ostfront: 

Aufklt 

der Wolga s 

de mit beoba 

Flugzeuge wutn 

D. von 300 t 

atätigkeit im Schwarzen Heer und auf 

e im Eismeer. Flugplatz Hurmabehl «mr- 

chteter Wirkung angegriffen. 14 fdl. 

den abgescboasen. In Eina Guba wurde 1 

versenkt. 

F2 

Dalum 
mit) 

UJirjrll 

aiiflrtbc Dctetf, Qöiut), Wcutr, 
©eeflaiig, »eleuctitund, ©UtMtiltcii 

cti fiuft, (Bout)fit)Cln nfitf. 
®orfom miiiffe 

21.8.42 Wege 

gibt Ski 

20° Hord 

Enteprechje 

gebt durc 

Wiedereialaufene der Blookadebraober' 

Ingriff für Uboot auf Weg Anton H-liob 

ab 22/8. 0000 Uhr bis auf weiteres frei, 

nde Weisung an BdU und Gruppe West er- 

i Ps. 1718. 

VII. 1 u f tkriegflihrung 

. Raum um Engl andi 

Bei läge Aufklärung und JaboelnsatE gegen Hythe. 

Keine Nachteinsätze. 

Mittelmeerraumt 

r fu 

Aufklä: 

Ergebnis 

Bei Ko: 

tem ital. T. 

rungsflugzeug 

starker Ezplo 

duroh Zerstöjr 

erkuhdung v 

bis 11.500 B 

gestellt 

rang im westlichen Uittelmeer blieb ohne 

Ostfront: 

Aufkl: 

der Wolga s 

de mit beobi 

Tlugzeuge 

D. von 300 

wurde auf ein von Plugzeug torpedier- 

operierendes fdl, Uboot duroh dt. Biohe- 

Bombentreffer erzielt. Uboot ist unter 

sion gesunken. Im Geleitschutz wurden 

er 2 Abschüsse erzielt. Bei Liohtblld- 

L Haifa, Suez usw. wurdei sehr starke Plak 

Höhe und Spitfire in 12.000 m Höhe fest» 

ärfungstätigkeit im Schwarzen Heer und auf 

cwie im Eismeer. Plugplatz Ifuraabobl yrur- 

achteter Wirkung angegriffen. 14 idl. 

den abgeschossen. In Eins Guba wurde 1 

versenkt. 
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X>a(iuu 
mit) 

llbrjcit 

21n0abe bt^ Oric^, Wlnb, Werter, 
©ecfliiiig, 25eleud)tiiii(), ©id)Hgftii 

Der £uft, QTtonDfrtitiii ufio. 
53orfonuniiiffe 

21.8.42 VIIIi Kriegfüi-rung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1, Veindlage Mlttelmeen 

Ma: 

Öher 

gelaufenen 

gen. Dt. 

hlick neue 

sichtete m: 

westkliste 

Spanien wufi 

ein Verband 

scheinend 

tet. Sichtf 

(.en 

Ubootu 

Straße, vo:1 

meldet. In 

gestellt 

düngen nie! 

in der Macht zum 20/8. aus Qibraltar aus- 

Verband sind keine Meldungen mehr eingegan- 

rkdo. rechnet nicht damit, daß im Augen- 

engl. Unternehmung läuft. Ital. Tlugzeug 

ttags einen Zerstörer und 3 T-Boote an Hord- 

^lalorka auf N0-Kurs. Hach Abwehrmeldung aus 

de in der Macht zum 21/8. bei Kap de Qata 

von 8 Fahrzeugen und einer großen, an- 

^ioherungseinheit auf östlichem Kura geeich- 

erhältnisse waren allerdings schlecht. 

Sichtungen wurden bei Capri, in der Otranto- 

Korfu und an der Bordwestspitse Kretas ge- 

La Valetta wurde ein Zugang von 2 Ubooten fe* 

Jber das ostwärtige Mittelmeer liegen Hel- 

vor. lit 

2. Eigene Lagu Mittelmeeri 

Hach 

Marseille 

gemeldeten 

Flir die in 

fohlener e 

hoben. 

Hitteilung der D.ff.St.K. haben Franzosen in 

und Toulon alarmiert wegen der am Vortage 

engl. Flottenbewegung von Qibraltar aus. 

Suda liegenden Boote der 3.3fl. wurde be- 

höhter Bereitschaftazustand wieder aufge- 

In det Macht zum 21/8. wurde Geleit D. "Dora* 

und Tanker "Pojsarioa* bei Punta Stile von fdl. Flug- 

zeugen erfolglos angegriffen. 6 Angreifer wurden von 

der eigenen Luftsicherung abgeschoasen. Bei erneuten 

Luftangriffen am 21/8. 1630 Uhr wurde T. ■Posarioa“ 

unmittelbat S-lich Korfu durch Lufttorpedo getroffen. 

nach Korfu eingeaohleppt. Bei dieser Ge- 

legenheit nrfolgte Ubootsvernichtung durch eigenes 

Flugzeug, \|fie berichtet. 

^ J ^ — 

üiitum 
mit) 

llbricit 

Angabe bc* Dtltrf, QUtub, lüeiicr, 
©ctfliUifl, &cIcu4Mu»g, <^l{t)ilglelt 

ber fiuft, CPIoribf^ci» ufiü. 
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21.8.42 YIIIi KrlegfUIxung Im Mittelmeer and Schwarzen Meer. 

1, geindlage lllttelmeeri 

Ma: 

Über 

gelaufenen 

gen. St. 

blick neue 

sichtete m: 

Westküste 

Spanien wui'i 

ein Verband 

scheinend 

tet. Sicht” 

den 

Uboot 

Straße, vof 

meldet. In 

gestellt 

düngen niett vor 

in der Macht zum 20/8. aus Gibraltar aus- 

Yerband sind keine Meldungen mehr eingegan- 

rkdo. rechnet nicht damit, daß Im Augen- 

engl, Unternehmung läuft. Ital. Ylugzeug 

ttags einen Zerstörer und 3 T-Boote an Hord- 

falorka auf HO-Kurs. Hach Abwehrmeldung aus 

de in der Macht zum 21/8. bei Kap de Qata 

von 8 Fahrzeugen und einer großen, an- 

^ioherungseinheit auf östlichem Kurs gesloh- 

erhHltnisse waren allerdings schlecht. 

Sichtungen wurden bei Capri, in der Otranto- 

Korfu und an der Hordwestspitze Kretas ge- 

Ba Valetta wurde ein Zugang von 2 Ubooten fe& 

Iber das ostwärtige Mittelmeer liegen Mel- 

2. Eigene Lagu Mittelmeert 

Mach 

Marseille 

gemeldeten 

Für die in 

fohlener e 

hoben. 

Mitteilung der S.T.St.K. haben Franzosen in 

und Toulon alarmiert wegen der am Vortage 

engl. Flottenbewegung von Gibraltar aus. 

Suda liegenden Boote der 3.Sfl. wurde be- 

höhter Bereitsohaftszustand wieder aufge- 

In det Macht zum 21/8. wurde Geleit D. ■Bora* 

und Tanker "Poisarioa" bei Punta Stile von fdl. Flug- 

zeugen erfolglos angegriffen. 6 Angreifer wurden von 

der eigenen Luftsicherung abgeschossen. Bei erneuten 

Luftangriffen am 21/8. 1630 Uhr wurde T. ■Pozarioa“ 

unmittelbar S-lich Korfu durch Lufttorpedo getroffen. 

nach Korfu eIngesohleppt. Bei dieser Ge- 

legenheit urfolgte Ubootsvernichtung durch eigenes 

Flugzeug, v^rie berichtet. 



öhimn 
UIlD 

llbrjcil 

21ii|jabc bcd Oric^, 'Blnb, 3Uencr, 
0(ednii0, üdcucbnuifl, 0ld)il0f(it 

ber CiifJ, ‘inoubfAciii II[ID. 
^ o r f o in nt ii i f f e 

21.6.42 3. Hordafrlka 

Geleit 

nach Suda 

von fdl. Y 

von Italien 

KUetenverlo 

Tageelüscli . 

Bel Bombeni 

MPP auegeb 

"Sportivo" wurde auf Maraoh. von lobrok 

während des Vages wiederholt erfolglos 

ugzeugen angegriffen. Haohsohubverkehr 

und Griechenland nach Hordafrika und 

<>hr Hordafrika plamnäßig. 

eiatung Tobruk am 19/8. « 770 t. 

.Angriff in der Macht zum 20/8. ist ein 

annt. 

ifiäiaj. 

Keine 

Schwarzes Heer: 

geindlage > 

ranaportet 

4. Bereich Ma::inegruppe SUdt 

besonderen Yorkommnlsse. 

Hach luftaufklärung lagen frühmorgena in lowo- 

roasiak 3 31. und 15 Boote. 3 kleine Kriegsschiffe 

liefen ein 1 S-Boot aus. Auf der Wolga wurden 1 I. 

und 17 Soh.eppztige stromaufwärts und 9 atromahwärte 

gehende SolileppzUge festgeatellt. 

Eigene Lag 

4 MAS--Boote sind am 20/8. abends zur Durchfüh- 

rung einer 

aus Eeodos 

l.Sfl 

Sohelnlandung an SUdküste Tamanhalbinsel 

a auagdaufen. 

hat in der Hacht zum 21/8. 8-lioh Tuapse 

keinen Verkehr angetroffen. Die Boote sind nach Sohui- 

Wechsel miH; 2 ruas. Klugbooten in Iwanbaba wieder 

eljfigelaufeii. 

Hach (meuter Feststellung kommt Hafen von 

Achtari für Seenachschub auch für kleine Fahrzeuge 

nicht in Bttracht. 

- ? 1. 
Dhmm 
UllD 

lltirjctt 

21.8.42 

Angabe beb Drltb Sbkitb, heiler, 
aeejong, kBeleuibiuns, eiitulsleli 

ber Cuft, kDlbubfdkthi nfib 

3. Hordafrlka . ranaportet 

Gelei'p 

naob Suda 

Ton fdl. ? .• 

voa Italien 

KUatenvark' 

SageBlüscb^e: 

Bel Bombezu 

MBB auageb 

"Sportlvo11 wurde auf Uarsoh von lobruk 

^ährend des Tages wiederholt erfolglos 

ugzeugen angegriffen. Haohsohubverkehr 

und Griechenland nach Hordafrika und 

Bordafrika plannhBig. 

ietung Tobruk am 19/8. “ 770 t. 

j ingriff in der Haoht zum 20/8. ist ein 

annt. 

i ihr 

4. Bereich Ma: 

Keine 

Schwarzes 

geindlage» 

mi'; 

l.Sfl 

keinen 

Wechsel 

elvgelauf ei [ 

Hach 

Achtari 

nicht in 

flh' 

^orfoni mitiffe 

inegruppe 3üdi 

besonderen Vorkommnisse. 

Heert 

Hach Buftaufklhrung lagen frühmorgens in Howo- 

rossisk 3 ^l. und 15 Boote. 3 kleine Kriegsschiffe 

liefen ein 1 S-Boot aus. Auf der Volga wurden 1 T. 

und 17 Soh.eppzüge stromaufwärts und 9 stromabwärts 

gehende SolileppzUge festgestellt. 

Eigene lag 

4 UAS--Boote sind am 20/8. abends zur Durchfüh- 
rung einer Sohelnlandung an SüdkUete Tamanhalbinsel 

aus geodosia ausgdaufen. 

hat in der Hacht zum 21/8. 8-lioh Xuapse 

Vermehr angetroffen. Die Boote sind nach Sohul- 

2 russ. glugbooten in Iwanbaba wieder 

( meuter geststellung kommt Hafen von 

Seenachschub auch für kleine gahrzeuge 

Betracht. 
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- P 3 ?- 

Dülum 
iint) 

Utirjcll 

angabe Dt6 Oxtti, Tölnb, IBetier, 
Ccegang, »tlcucbtung, ®ld;tigt(it 

her 2uft, ünont)f4>eiii ufio. 
Q5orfom mniffe 

21.B.42 B»aonder< 

.iJ' 

1) PUr Dt; 

Im KaE 

der vc 

Ubootc 

Im Lai 

eelLal 

dem Z 

fahret. 

Stelle 

frage 

vorao 

Kala 

rohflüirung für Geleit- und Transportaufgaben 

plaohen Meer achlägt Gruppe Süd vor, aufier 

rgeaehenen Überführung von Ital. MAS- und 

n und etwa 20 Motorbooten dea Aaow-Meerea 

e der exaten Winterhälfte Im Kaapiachen Meer 

mindeatena 20 MPP zuaammenzubaUen und auBer- 

4h1 der von Heer an Marine abzugebenden Siebel- 

auf 20 zu erhöhen und ebenfalla an Ort und 

zuaammenzubauen, letzterea, falla Motoren- 

gelöBt werden kann. Gruppe beantragt ferner 

t[glloh Aufetellung einer M.A.Sf. in Maohataoh 

a.Ma. 1200). 

Veitere Erledigung durch 3kl Qu. 

2) ] m 

rer S 

Antrag 

von 2 

unter 

beeat 

Hinblick auf zahlenmäSige Schwäche verfügba- 

4eatreitkräfte wiederholte Gruppe Süd ihren 

auf Genehmigung zu dauernder Indianathaltung 

der 4 vorgeaehenen Heaerveboote der l.Sfl. 

Bereitstellung von 2 zusätzlichen S-Boote- 

iungen (s.Pa. 1800). 

II. Lage Oata “ • 

Beeordere Meldungen liegen nicht vor. 

r 3 

Ddium 
unb 

angabc t»c< Dtttii, TBlnO, ©euer, 
©tt0anfl, &tUu4)tun0, ©Idjilgttlt 

ber Cuft, OTonbfttiflii ufio. 
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21.8.42 B»Bonder< 

,i i 

1) PUr Di; 

Im Kat 

der yc 

Uboot« 

Im Lai 

eelbal 

dem Z 

f fthrai. 

Stell« 

frage 

vorao 

Kala 

roliftltxrung fdr Geleit- und Tranaportaufgaben 

plsohen Ueer echlägt Gruppe SUd ypr, auSer 

rgeaehenen Überführung von Ital. 1U.S- und 

n und etwa 20 Motorbooten dea JLaow-lleerea 

e der eraten Winterhälfte im Eaapiachen Heer 

mindestens 20 UFP zuaamm uzubaUen und aufier- 

4hl der von Heer an Harine abzugebenden Blebel- 

auf 20 zu erhöhen und ebenfalle an Ort und 

zuaammenzubauen, letzteres, falls Hotoren- 

gelöflt werden kann. Gruppe beantragt ferner 

] glich Aufstellung einer H.A.St'. ln Kaohatsoh 

s.Ps. 1200). 

Veitere Erledigung durch Ski Qu. 

2) Im Hinblick auf zahlenmäßige Schwäche verfügba- 

rer Sieatreitkräfte wiederholte Gruppe Süd ihren 

Antrag; auf Genehmigung zu dauernder Indiensthaltung 

von 2 der 4 vorgesehenen Heaerveboote der l.Sfl. 

unter Bereitstellung von 2 zusätzlichen S-Boots- 

beeatiungen (s.Ps. 1800). 

IX. Lage Oataaien. 
««aa«tsi*=3six==3s:====I===K5K: =r«e 

Besordere Meldungen liegen nicht vor. 



ff/- 

Datum 
mit) 

UfrtitU 

ftugabc t»e^ Ort«#, QUlnb, Qöctter, 

©ttgans, JöeUudjtunö, ©ld)tl0fflt 
tcr 2uft, dnonöfcbtln 11(10. 

33 0 r f 0111 m ui f f e 

.8.^2 X. Heer 

Huaaieohj gr onti 

Heeresgruppe 

Ser Vidp 

vorrliokenden 

gemein yersti 

samt. 

ratand des Gegners gegen die planm&Big 

Teile der Heeresgruppe Hat sieh ganz all- 

irkt, das Tempo des Vorgehens ist verlang- 

Heeresgruppe 

de 1 

Der reo: 

starken ffeinfi 

her gegen 

Zange stieS 

übrigen ?ron)t 

des Gegners, 

Bei der Hinm 

Absohnitt ei i' 

Heeresgruppe 

Ein j< j Das 

Der fdl. Ves 

sen werden, 

teilweise hi 

Kräfte stark 

abgewiesen 

Heeresgruppe 

s 1 a g e 

Ai 

Bl 

ite Flügel der Heeresgruppe drückt gegen 

widerstand langsam von Süden und Südosten 

Südraum von Stalingrad. Die nördliche 

iaoh SUdosten bis Poskowatka vor, an der 

der Heeresgruppe wurden alle Versuohe 

den Don zu übersohreiten, abgewehrt, 

indung des Ohoper in den Don ist Lage im 

er ital. Div. ungeklärt. 

Mitte 1 

en im Baum S-lioh Suschinitsche hält an. 

tflügel an der Sohiedra konnte aufgerie- 

Jstwärts Bsohew drängt der feind gegen die 

rter die Volga aurüokgenommenon eigenen 

nach. Im übrigen wurden alle Angriffe 

Hordt 

Alle Angriffe gegen die Verbindungsbrüoke eum 

II.A.K. wurdän abgewehrt. Im übrigen örtliohe Teind- 

vorstöße ohn|a besondere Bedeutung. 

Z)iHmu 
mit» 

Qlndflbc t>t* One#, QüiiiO, 'Btutr, 
©tcaanfl, J»el*u(|>iunö, cJUtbttötelt 

Der fiuft, OTonbfcbtin iifi». 
55 o r t o in in n i f f e 

.8.42 X. Heer« 

BmaisohJ front > 

Heer»Bgruppe 

Der Wid^: 

verrückenden 

gemein vereti 

samt. 

rateind des Gegners gegen die planmäBig 

Seile der Heeresgruppe hat sich ganz ell- 

Lrkt, das Tempo des Torgehens Ist verlang- 

Heereagruppe 

de i 

Der reo 

starken Telnfl 

her gegen 

Zange stieS 

übrigen Tronjt 

des Gegners, 

Bei der Einm 

Xbsohnitt ei i 

Heeresgruppe 

Rin Bas 

Der fdl. Ves 

sen werden, 

teilweise hi 

Krülte stark 

abgewiesen 

Heeresgruppe 

Alle 

1I.X.K. wurd 

vOrstüGe 6 ihn 3 

Plage 

Ai 

Bl 

ite Flügel der Heeresgruppe drückt gegen 

widerstand langsam von Süden und SUdosten 

Südraum von Stalingrad. Die nördliche 

iaoh SUdosten bis Boskowatka vor, an der 

der Heeresgruppe wurden alle Versuche 

den Bon zu überschreiten, abgewehrt, 

indiing des Ohoper in den Bon ist Lage im 

er ital. Biv. ungeklärt. 

Mittei 

en im Baum S-lloh Suschinitsche hält an. 

tflügel an der Sohlsdra konnte auigeri»- 

)stwärts Bsohew drängt der Feind gegen die 

iter die Wolga surUckgenomaenen eigenen 

nach. Im Übrigen wurden alle Angriffe 

Bordi 

An;r iffe gegen die Terbindungabrüoke zum 

an abgewehrt. Im übrigen örtliche Feind- 

besondere Bedeutung. 



rry - 

üduim 
mit) 

U^rjelt 

aiftgflbc berf Otttl, QWliib, Oßetier, 
Seegang, »eleutfctung, SlAtlgfelt 

t>er ßuft, anonbfdjtlii ufiu. 
Q3orfommniffe 22G 

21.6.42 ginnlache Frort: 

Zeine bei onderen Vorkommnisse. 

Hordafrlka: 

In der A 

Pioniere 144. 

O/Skl. 

amein-Stellung wurden durch deutsch / ital. 

(tOQ Minen verlegt. 

i/sia 

I b I b (Zr) 

r?s — 
üiHuni 

uati 
atiflöbe t>el Otttt, •'©lull, Werter, 
©etgang, Stleiufching, ©l(t>iigfctr 

btt 8uft( Gnonb{4»tln ufiu. 
Q3Dtfomniniffe 226 

21.B.42 Binniaclxe ffroi.t: 

Keine bei onderen Torkojnmniase. 

Hordafrlka» 

In der A 
Sioniere 144. 

O/Skl. 

amein-Stellung vrarden duroli dentech / ital. 
(tOO Uinen verlegt. 

i/ßlLl 

I b I b (Kr) 



X>rttum 
mit) 

UbrjcU 

anflrtbt Orte*, OBtub, 'JUcncr, 

etcöd»ö, »cleiubtuna, 0ld)ilöfcii 
ber Sn fl, Ononbfdjeiu ufiü. 

WZ - 

® ovfommutffc 

ff/ 

Crtlum anflabt n, Dtm, ®Int, »nitt, 
mit ettflnns, »tleudiiuni) lild'ilnttli 

Ithrjtll ttr finit, OTont(*tln ufit. 
^ovfommulffc 



v'K 3 - 

X>a(iiiu 
miD 

Ilbr^rU 

21ii0flbe t»e* Drie«, ‘JUlnD, IBcrier, 
©etflaufl, »eleuc^iuiifl, ©l^cigfcii 

ber Cuft, inonbfdjeiii ufio. 
SSorfommniffe 22? 

22-8.42. P o 1 i t i soher Lageüberbliok 

Die Moskaiar Beepreohungen 

beschäftigen di 

Maße. Unter der 

werden, kommt 

nahe, wenn es 
sparen können, 

zweite Front j 

gelungen sei, 

der zweiten Prd; 

so sei seine B< 

der Alliierten 

Hinweis, daß d 

Churchill nach 

Srast der läge 

e internationale Presse noch in starkem 

zahlreichen Hypothesen, die aufgestellt 

din schwedisches Blatt der Wahrheit sehr 

4en Schluß zieht, Churchill habe seine Heise 

wenn die Alliierten entschlossen wärei^ die 

tzt zu eröffnen. Wenn es aber Churchill 

4en Widerstand Rußlands trotz Ausbleibens 

>nt zu stärken - darauf deute alles hin - 

ise von größter Bedeutung für die Sache 

gewesen. Häufig herausgestellt wird der 

e Tatsache der Heise des 70-3ährigen 

Moskau allein schon den außerordentlichen 

deutlich aufzeige. 

Zur Sohlfc’ahrtsfrage 

erklärte Lord 

raumlage katas 

solange keine 

bis es gelänge, 

richten. Wenn 

eine Niederlago 

yinston ln einer Hede, daß Englands Schiffs- 

rophal sei. Die Laddkriegführung werde 
Nennenswerten Erfolge zu verzeichnen haben, 

die englische Seeherrsohaft wieder aufsu- 

Nies nicht möglich sei, werde weiterhin 

der anderen folgen. 

3 ~ 

£>atiuu 
mit) 

21iigobc bcrf Oxttt, OBIiit>, Weiter, 
^ceaaiifl, &cleu4>mig, 0ld)iigreii 

btr fiufi, OTonbfdjetn ufiü. 227 
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Pie Moskav er Beapreohungen 

beschäftigen dj 

Maße. Unter der 

werden, kommt 

nahe, wenn es 

sparen können, 

zweite Front j 

gelungen sei, 
der zweiten Fr<4; 

■o sei seine Br 

der Alliierten 

Hinweis, daß d: 

Churchill naoh 

Brnst der Lage 

e internationale Presse noch in starkem 

zahlreichen Hypothesen, die aofgestellt 

4in schwedisches Blatt der Vahrheit sehr 

en Schluß zieht, Churchill habe seine Beiee 

wenn die Alliierten entschlossen wären, die 

tzt zu eröffnen. Wenn es aber Churchill 

4en Widerstand Bußlands trotz Ausbleibens 

>nt zu stärken - darauf deute alles hin - 

ise von größter Bedeutung für die Sache 

gewesen. Häufig herausgeatellt wird der 

e Tatsache der Belse des 70-jährigen 

Hoskau allein schon den außerordentlichen 

deutlich aufzeige. 

Zur 3ohif:’ahrtsfrage 

erklärte Lord 

raumlage katas 

solange keine 

bis es gelänge, 

riohten. Wenn 

eine Niederlage 

finston in einer Bede, daß Englands Sohiffs- 

xophal sei. Pie Laddkriegführung werde 

Nennenswerten Erfolge zu verzeichnen haben, 

die englische Seeherrsohaft wieder aufsu- 

ijiies nicht möglich sei, werde weiterhin 

der anderen folgen. 



fff- 

Datum 
mit) 

llbrjeit 

Angabe btö Drted, '2Binb( Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, 0lct)llgteit 

Der ßuft, OToubfcheln u[io. 

22.8,42 

Borfomniiiiffe 

J r a n i 

Haoh Transozaan wurden zum ersten Male USA- 

Truppenvertänc e, die in Baarah gelandet sind, attf irani- 

Bohen Oebieten in Garnison gelegt. Haoh gleicher Quelle 

yerauohte rues. Regierung auf dem Terhandl&ngawege 

Überführung der im Kaapiaohen Heer befindliohen iranl- 

aohen Sohiffe in ruaaieohen Besitz zu erreichen. 

B r a s i 1 i e n i 

Haoh Prei 

lien ansoheim 

ten. 

1 e a o n d e 

emeldung aus Rio beginnt sich Braei— 

e(nd auf aktive KriegsteiInahme vorzuberei- 

r e a i 

Ski. hatte 

für den Hall v 
naoh dem heutlgi 

durch Eineatz 

könne • H Va 

ihm vom Hin. 

der Her*- und 

wie vom OKf/Wij/. 

für absehbare 

unter gar kein|e 

H Ta Hi um Hoststellung ersuoht, ob 

on Störungen in der Sohsedenersiufuhr, 

en Stand der Dinge mit einem Aua^bioh 

ukrainiaohejr Erzes gerechnet werden 

hat auf Grund der Auskünfte, die 

für die besetzten Ostgebiete,.von 
üüttenwerkagesellaohaft Ost m.b.H., so- 

Aual. erteilt waren, dargelegt, daß 

Zeit auf die Zufuhr des Sohwedenerses 

n Umständen verzichtet werden kann. 

•fff- 

Datum 
U1lt> 

llbrjcit 

OJn^abt bctf Dttt*, ^luf, Wtntr, 
eeegaiifl, »eUu^tuna, ©t^tlgftit 

ctr 2ufl, CPlonlif^cln u(n>. 

rStli- 

^ovfommniffe 

J r a n i 

Haoh Trauaozean wurden zum ersten Haie DSA- 

Truppenverbänc e, die in Basrah gelandet sindy auf irani- 

eohen Sebieten in Garnison gelegt. Haoh gleicher Quelle 

versuchte rues. Begierung auf dem Verbandlängawage 

Überführung der im Kaspischen Heer befindlichen irani- 
schen Schiffe in rusaisohen Besitz zu erreichen. 

Brasilien « 

Haoh £re£eemeIdung aus Bio beginnt sich Brasi- 

lien anscheinend auf aktive KriegsteiInahme vorzuberei- 

ten. 

1 e ende r e s i 

Bi 

Ski. hatte 

für den Hall v 
nach dem heutlgi 

durch Einsatz 

könne. H Wa 

ihm vom Hin. 

der Berg- und 

wie vom OKW/Hij/. 

für absehbare 
unter gar keinle 

H Ta Ti um Testateilung ersucht, ob 

on Störungen in der Sohwedenerssufuhr, 
;en Stand der Dinge mit einem Auagkioh 

ukrainische« Erzes gerechnet werden 

hat auf Grund der Auskünfte, die 
für die besetzten Ostgebiete,von 
äUttenwerksgeaellsohaft Ost m.b.H., so- 

'Ausl. erteilt waren, dargelegt, daB 

Seit auf die Zufuhr des Sohwedenerses 
m Umständen verzichtet werden kann. 
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mit) 

ll&rjtl» 

aiiflabe berf Drtcrf, 'Btiib, QUeuer, 
©ccflang, 95tlcu4>tun8, ©trfiriflftit 

ber 8uft( CDtonbfdjetu ufi». 
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I. Krieg in auBerieimischen Gewässern< 

Keindlagei 

Hordatlantik» 

Küste auf Kurs 

Sicherung 1 "0 
zer. im 30. und 
Konvoi aus USA 

s .Zt. kein USA- 

Aussage eines 1 

"Hevada" in der 
16. und'20.8. 

Sierra Leone 
Hach Kons 

ten in den lets 
Bugen für Aus tu 

Geleit mit 6 

IgyBten. Jm Uc 
duroh japaniecti 

Dampfer vereenl 

ligene Lage» 

Bei einem am 11,8. vor portugiesischer 

nach England gesichteten Geleitzug standen als 

llustrious", 1 sohw. und 1 leichter Kreu- 

31.Juli traf in Hordirland ein Groß- 
ein. Hach V-ltann -Bericht befindet sich 
Sohlaohtsohlff in Europa, jedoch soll nach 

SA-Seeoffiziers mit nächstem fruppenkonvoi 

britischen Gewässern eintreffen. Zwischen 

urde Abfahrt besonders grbßen Konvois aus 
ach England erwartet. 

x latsmeldunge^ aus Lourenao Harquss passier- 

ten Tagen 2 Geleite mit Truppen und Plug- 

alien Kapstadt. 8.8. passierte ein U8A- 

Ejchiffen Lourenao Marques mit Plugzeugen für 
zambique-Kanal wurden ln letzter Zeit 
e U-Boote 2 englische und ein grleoh. 

t. 

Dampfer "l 

ausgelaufen, oo 

Unterrioh 

«of orljSchießerl: 

zwischen 0 und 

mit Pt.2022. i 
Tokio unterrl 

resden" ist vön Tokohama nach Saigon 

dort Ladung nach Europa auf Zunahmen. 

1|ung aller Außerhelmisehen, daß U-Boote ab 

auhnis auf ungesicherte Einzelfahrer 
l8° Süd westlich 20° Test haben, erfo Igge 

uf entsprechende Anfrage wird Attaches 

(jhtet, daß die auf "Doggerbank" noch befind- 

mit) 
U&fJtU 

anflrtbe txrf Drterf, '3ßitit)( TBcucr, 
©ttflang, »deuc^tuna, 

bet fiuft, OTonbfdjdn iifii*. 
228 

22.8.42 Lage 22.8. 

I. Erleg ln aoBerleimlachen Gewässerni 
a=3=3K=«=z 3= 

Telndlaget 

Jordatlantllci 
lüate auf Kars 

Sicherung 1 "J 

ser. im 30. unc 

konvol aus USA 
a .Zt. kein USA- 

Aussage eines 1 

"HeTada" ln der 

16. und‘20.8. 

Sierra Leone 

Haoh Eons 

ten ln den lets 
äugen für Aus tu 

Geleit mit 6 

IgyBten. Jm Mc 
durch japanisch < 

Bampfer reraenl 

Bel einem am 11.8. Tor portugleslaoher 

nach England gesichteten Geleltzug standen als 

llustrious", 1 aohw. und 1 leichter Ereu- 
31. Juli traf ln Hordirland ein Groß- 

ein . Haoh V-Mann -Bericht befindet sich 

Sohlaohtaohlff ln Europa, jedoch soll nach 

SA-SeeoffiBiere mit nächstem fruppenkonvoi 

britischen Gewässern elntreffen. Zwischen 

urde Abfahrt besonders grbßen Eonvois aus 
aoh England erwartet. 

i latsmeldunge^ aus Lourenso Harquss passier- 

ten Tagen 2 Geleite mit Truppen und Tlug- 

alien Eapstadt. 8.8. passierte ein U8A- 

chiffen Lourenzo Marques mit Tlugseugen für 
zamblque-Eanal wurden ln letzter Zelt 
,e U-Boote 2 englische und ein grleoh. 

t. 

Eigene Lage« 

Dampfer "1 

ausgelaufen, un 

Unterrioh 

«oforijSohieSer]; 

zwischen 0 und 

mit Pt.2022. J 

Tokio unterri 

resden" ist vdn Tokohama nach Saigon 

dort Ladung nach Europa aufZunahmen. 

ifung aller Außerheimlsehen, daß U-Boote ab 

aubnis auf ungesicherte Einzelfahrer 
l8° Süd westlich 20° Test haben, erfolgte 

uf entsprechende Anfrage wird Attaches 

(Jhtet, daß die auf "Boggerbank" noch befind- 
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Datum 
Ullti 

lllirjcU 

Zugabe bctf Dxttt, IUIIID, Leiter, 
^ccflaufl, &clcurt>tuiii), 0ictMij)tcii 

Der ßuft, OTonbftbtin u(ii'. 
33Dtfomniutffe 

8»42 llchem Hinan 

Europa zurücl 

Harine gezei 

0330). 

und lorpedoa, die auf Büokfahrt nach 

gebracht werden sollen, Japanischer 

werden dürfen, (siehe Telegramm 

II, läge W 
EsscssssscESfass: 

e s t r a u m « 

Feindlage > 

Naoh LuJ 

Landungsboot« 

Start Point 

1 Zerstörer ruf 

Eigene Lage» 

gebiet i tlantilcküstei Bei Eäumerfolg bei 

St.NaZaire wi: 
Bloolcadc 

Vorkommnisse 

gemacht. 

Seegebl« 

riges Fanze: 

taufklärung läge« vor Seloombe 40 - 50 

und 1 engl. Kriegsschiff. Ostwärts 

wurden mittags 20 Dampfer und 
östlichem Kurs gesichtet. 

rde Sperrbrecher 137 stark beschädigt, 

bracher "Heserland" ist ohne besondere 

eingelaufen und hat in Bordsaus fest- 

t Kanali. im 21,8. wurde 1 dreimoto- 

ilandungsfahrzeug und 2 zweimotorige 

Jnf.Landungsboote geborgen und in Dieppe einge- 

schleppt. Jn der Hacht zum 21. wurde durch Marine- 

Flak ein 4-mttoriges Feindflugzeug abgeschossen. 

ttktlum 

unb 
U()ticU 

Angabe bc* Orte«, Wtub, •'JUentr, 
tSecflaiifl, »clcucbtuiifl, ©idjiifltclt 

ber fiuft, CWoub(tt)fin iifiu. 
^orfominulffe 

6,42 liehen Minen 

Europa zurlicl: 

Marine gezei 

0330). 

und Sorpedoa, die auf Bilokfahrt naoh 

gehracht werden sollen, japamlecher 

werden dürfen, (siehe felegraam rt 

II, Lage 
3SS>3=SC 

Feindlage i 

Naoh LuJ 

Landungshooti 

Start Point 
1 Zerstörer f uf 

Eigene Lage» 

St.Nazaire wt: 

Bloolcadi 

TorkomanlBse 

gemacht. 

Seegebit 

riges Panzej 

Jnf.Landungs 

schleppt. Jn 

Jlai ein 4-i mc 

e s t r a u m s 

tauf klär ung lage( vor Seloombt40 - 50 

und 1 engl. Kriegsschiff. Ostwärts 

wurden mittags 20 Dampfer und 
östliohem Kurs gesiohtet. 

gebiet i tlantikküate« Bei Bäumerfolg bei 
rde Sperrbrecher 137 stark beschädigt, 

bracher "ifeaerland" ist ohne besondere 

eingelaufen und hat ln Bordeaux feet- 

t Kanal»■ im 21,8. wurde 1 dreimoto- 
landungsfahrzeug und 2 zweimotorige 

l oote geborgen und in Dleppe einge- 

der Nacht zum 21. wurde durch Marine- 

toriges Feindflugzeug abgesohosaen. 



? r ? ~ 
£>atuin 

iuit> 
llhritll 

Zugabe t>{0 Drtte, QUiiib, Gelier, 
0tt0iuifl, &cleud)tuiifl, 01d)ti})fc11 

bcr Suft, Q^oiibfdttiii ufiu. 
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(180) 

III, N o r d a e e/Norwegen/Hordmeer » 

Hordaee: 
Feindlagei 

Luftaut 

Ostküste no; 

tätlgkeit üter gesamtem Nordseeraum war gering 

klärung stellte an (Jer Südostküste und 

c-male Geleitgti,|?frung fest. Aufklärungs- 

Eigene Lage 

liS Durch 

insgesamt 5 

2 bei Sohie 

Hinenaufgab( 

Aufgabe"5 
Jm Ber< 

Gegner erst 

denen Phospl. 

Elugzeuge und Räumfahrzeuge wurden 

Grundminen bei Borkum, 2 bei Tersohelling, 

^monikoog und 2 tior der Elbe geräumt. 

"Bleanor" ist planmäßig durohgeführt. 

lonne" ist für 23. vorgesehen, 

ich Kü.Bef. Deutsohe Bucht wurdm vom 

rjialig treibende Ballone eingesetzt, von 

or-Kautschuk-PAäschen abgeworfen wurden. 

Norwegen/Nordmeer 

Pelndlagai 

Nach Punkentzifferung engl. Admiralitätsmeldung 

vom 31.5. sind 7 von de» aus 34'Schiffen bestehenden 

PQ-Geleitzug mit insgesamt 43 205 BRf verloren und 

zwar 6 durch Plugzeuge, 1 durch U-Boot. 

Der letzte vor diesem Zeitpunkt ange- 

griffene Geleitzug war "P Q 16*, Die 

von der Luftwaffe gemeldeten Erfolge waren 

erheblich höher.(siehe KTB v.26.5. und 

folgende Tage). Dagegen stimmen die au 
bei vorhergehendem Geleitzug "PQ IS“ er- 

zielten eigenen Erfolge annähernd mit die- 

sen von der Admiralität gemeldeten 

Zahlen überein, (siehe KTB 4.5.) 

? r ? ~ 

Datum 
mit) 

llhritli 

21ii0abe Dru<, 'JUlnb, ‘Bctur, 
©etflaitfl, ajeleuctitung, ©Idjtlofclt 

tur 8ufe, OTonlif^nu ufiu. 
^orfommnlffc 229 

22.6.42 

ri80) 

III, N o r d s e 

gordeee: 
feindlägei 

Iiuf tavuf 

Oetküate no: 

tätlgkeit üt 

e/Norwegen/Hordmeer l 

klärung stellte nn 4er SüdostkUate und 

i:-male Geleitgti^jrung fest. Aufklärunga- 

er gesamtem Nordseeraum war gering. 

Eigene Lage 

IIS Durch 

insgesamt 5 

2 bei Sohiefi 

llinenaufgabi 

Aufgaben5.K(i 

Jm £er< 

Gegner erst 

denen Phospb 

Horwegen/N o] dme er 

Feindlagei 

Flugzeuge und Räumfahrzeuge wurden 

Grundminen bei Borkum, 2 bei Ters ehe Hing, 

monikoog und 2 tior der Elbe geräumt. 

"Bleanor" ist planmäßig durohgeführt. 

lönne" ist für 23. vorgesehen, 

ich KU.Bef, Deutsche Bucht wurdvn vom 

ijialig treibende Ballone eingesetzt, von 

or-Kautschuk-Fläschen abgeworfen wurden. 

Nach Funkentzifferung engl. Admiralitätsmeldung 

vom 31.5. s: nd 7 von dem aus 34 'Schiffen bestehenden 

PQ-Geleitzu(; mit insgesamt 43 205 BHT verloren und 

zwar 6 durc4 Flugzeuge, 1 durch U-Boot# 

Der letzte vor diesem Zeitpunkt ange- 

griffene Geleitzug war "P Q 16*, Die 

von der Luftwaffe gemeldeten Erfolge waren 

erheblich höher.(siehe KTB v.26.5* und 

folgende Tage). Dagegen stimmen die eit 

bei vorhergehendem Geleitzug "PQ 15* er- 

zielten eigenen Erfolge annähernd mit die- 

sen von der Admiralität gemeldeten 

Zahlen überein, (siehe ETB 4.5.) 
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tm(> 
Ubcjeii 

angabt bcrf Dcteb, aJlub, aJcticr, 
Seegang, »cltudjtung, 0libtlgfcii 

ber £uft, inoiibfcbtin ufiu. 
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(181) 

Haob Abwaa 

Ist ein Oeleltz 

tan Sohiffen am 

ln Stella strel! 

üSl-^^NIi -vi 

Luf taufk iärung 

einen Seleltsvg 

Jn der Motowsii 

standen etwa 10 

Jm Born-Sund » 

kein Ela, an 

Trelbelafeldei 

rmeldung aus Jaland|7om 13.0. 

ug aus 11-12 beladenen und bewaffne- 

14.8. ln Reykjavik eingetroffen, 

kender Isländischer Irbeiter werdeh 

eifach su Hafenarbeiten verwendet, 

stellte im Seegebiet vor Ibdrdeen 

aus 24 Sohiffen auf Rordkure fest, 

bucht zwischen LlzEa- und TJrabuoht 

Küstenfahrzeuge auf Westkurs, 
urde Packeis, Im Bel-Bund und Uafjord 

er Westküste Ipitsbergens vereinzelte 

festgestellt. 

Eigene Lage» 

JU 21,8 

sehen Wlugse: 
IiT-TehlSchu£ 

übrigen im Beij< 

Torkommnisse, 

Wach Ueld(i 
■Wunderland" 

18.8. 0130 Dhi 
ausgewichen 

von ülBoheerF 

ist zunächst 

nal die Trage 
unbemerkt ist 

Meldung reioh^ 

Rückwirkung ai 

an. 

Qruppe H 

und "Paul» an 

erteilt. 

Cb 

mittags wurde {Wäger 1103 von 2 russi- 
:t gen bei Svaerholt-Havet mit einem 

4nd Bordwaffanbeschuß angegriffen. Jm 

eioh des 1dm. Worwegen keineibesonderen 

ung 1dm. Hordmeer verläuft Unternehmen 
{lanmäSig. Kreuzer ■Soheer* ist am 

in 77 Word 35 Ost einem Einzelfahrer 
diese durch Kurzsignal erfaäte Meldung 

oder einem U-Boot abgegeben wurde, 

z^icht zu erkennen, auch läßt das Kursslg- 

offen, ob die Begegnung bemerkt oder 

Oruppe Nord moniert, daß Abgabe der 

ich spät erfolgt ist, nimmt aberweitere 

,4f Durchführung der Unternehmung nicht 

erd hat Treigabe für Minenaufgaben "Peter" 

1 sprechend Antrag von Admiral Wordaeer 

Cmnim 
imo 

UbtitU 

t><d Dr(e^, WIut>, lüemc, 
Ceegaug, ^Beleu^tung, ^itbilgftU 

ber £uf(, OToubfctjchi it[w. 
Dörfern nmlffe 

22.8.42 

(181) 

Haoh Abwaa 

Ist ein Qeleiljz 

ten Sobiffen 

ln Stelle a-trelt 

ÜSI-S^H 
Luftaufkiärung 

einen Oeleltavg 

Jn der MotowskfL 

standen etwa 
Jm Born-Bund « 

kein Ela, an 
Tralbelafeldei 

10 

rmeldung aua Jalandfrom 13« 8. 

ug aua 11-12 beladenen und bewaffne- 

i 14.8. ln Reykjavik.eingetroffen, 

kender Isländischer Irbelter werdeh 

eifach zu Hafen arbeiten verwendet, 

stellte im Seegebiet vor Ibdrdeen 

aus 24 Schiffen auf Bordkura fest, 

bucht zwischen Lizza- und TTrabuoht 

Küstenfahrzeuge auf Teatkurs. 

urde Packeis, 'im Bel-Sund und Uafjord 
er TeatkUsta Spitabergena vereinaelte 

featgeatellt. 

Eigene läget 

M 21,8. 
aohen Plugze 

IiS-TehlSohuS 

übrigen im Be^ 

Torkommniaae, 

Bach Uelö|i 

ifunderland- 

18.8. 0130 Uhi 
ausgewiohen 

von (ÜSoheerP 

ist zunächst 

nal die Trage 
unbemerkt lat 

Heldung reich] 

BUokwlrknng a 

an. 
Gruppe Hc 

und "Paul" en 

erteilt. 

(b 

mittags wurde U-Jäger 1103 von 2 ruasi- 
c gen bei Svaerholt-Havet mit einem 

und BordwaffenbeschuB angegriffen. Jm 

eioh dea 1dm. Borwegen keineibeaonderen 

ung 1dm. Bordmeer verläuft Unternehmen 
flanmäSig. Kreuzer "Scheer" ist am 

in 77 Bord 35 Ost einem Einzelfahrer 
dleae durch Kureaignal erfafite Meldung 

oder einem U-Boot abgegeben wurde, 

rjicht zu erkennen, auch läSt das Kursalg- 

offen, ob die Begegnung bemerkt oder 

Gruppe Bord moniert, daB Abgabe der 

ich spät erfolgt ist, nimmt aberweitere 

Uf Durchführung der Unternehmung nicht 

rd hat Treigabe für Minenaufgaben*Peter" 

1 sprechend Antrag von Admiral Bordneer 
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mit) 
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(182) 

Hngabc Dtb Dtit<, 'SJInb, QBtmr, 
Cttaans, »tliu^iiuns, eidülgltii 

bet Cuft, OToiibfAeln ufip. 
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Mndlag« l 

HaohmilltagB norden 3 Zerstörer auf Kronatadt-Beede 

featgeatelH . 
Jm Berejl 

wurden Bene £ 

beoöaohtet. 

loh der Jnaeln im oatfklddiaohan Heerbosen 

{hingen von kleinen Hilfsfahrzeugen 

Bl gene läge 

is 

Jm Ber« 

niese, Baoh 

Beglerung A 

gegeben und 

Bähere Angalt 

Jm Ber« 

** Seehund II 

Bewachern 

Am 21. 

ger eigene 

Auf 2 Bootei 
Jm tibr: 

ohne besond 

Ul.i 

rak, Ostsee -Bingänge, 0 s t s e e l 

loh dea B80 keine besonderen Yorkomm- 

Mitteilung Har.Att,8tookholm hat aehwedlaohe 

legung eines Mlnengebietea bekannt- 

dle Schiffahrt vor Gefahren gewarnt, 

en siehe 78. 1817. 

loh 7dH Ost wurde Durchführung Hinenaifgäbe 

negen Zusammentreffen mit 7 feindlichen 

d 2 Schnellbooten abgebroohen. 

und 22,8. griffen feindliche Sturzkampfflie- 

U-Jagdgruppen westlich "Seeigel* an. 

traten PersonalauafälAe ein. 
gen Hinenräum- und Seleittätigkeit planmäßig 

|re Vorkommnisse. 

r<? ? 

Diiimn 
unb 

. ’j^di 

(182) 

anjiikt tit< Oticf, Wlne, Wtmr, 
•JttSanä, »deuitiiuna, ilijiilältli 

tiec tufi 28oiibfd)c[n iifip. 

IT. 8 k a g e r 

Mndlag« i 

Haohmil 

fes'tigaatell'l 
Jm Bare 

«urdan Bewe 

bao'baohtet. 

tage 'norden 3 ZerstSrer auf Kronatadt-Beeda 

loh dar Jnseln im oatfklddiaohan Maerbosen 

jungen von kleinen Hilfafahrzeogan 

Bigene Lage 

ia 

Jm Bert 

niaaa, Xaoh 

Bagierung A 

gfgaten und 

Hähere Angalb 

Jm Ber< 

"Seehund II' 

Benaohem U4> 

Am 21. 

ger eigene 

Auf 2 Bootei 
Jm tibr: 

ohne heaond 

Q3iHfom in uiffe 230 

raktOateee -Eingänge, 0 a t B e a 

loh dea BSO keine heaondaran Yoikoim— 

Hitteilung Uar.kttfStockholm hat aehwadiaoha 

legung eines Minengebietea hekannt- 

dla Schiffahrt tpr Gefahr an gewarnt. 

>en siehe fS. 1817. 

ioh 7dH Oat wurde Durchführung Hinenaifgäbe 

wegen Zuaammentreffen mit 7 feindlichen 

d 2 Schnellbooten abgebrochen, 

und 22.8. griffen feindliche Stuxakampfflie- 

U-Jagdgruppen westlich "Seeigel* an. 

traten Beraonalauafälla ein. 
gen Hinenräum- und Seleitttttigkeit planmttSig 

4re Vorkommnisse, 
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C'aium 
Ullt) 

U^jtU 

8.42 

■aiiflabc bttf Dtitö, QUinD, Wcucr, 
©cctiflitfl, SBcleucbniiiö, ©IdMigfcli 

btr Cuft, OToubf^elu II(Iü. 
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^oitonunniffc 

V. U-Boo'tskriegftlhrumg i 
=cs:zi=:c3s:^3s===si:S3SBSEx:tsss»CEX=s 

Feindlage 

Nach .ibwehrbericht aua öigland^hält bewähr- 

ter Qewähriimann daran fest, daß Wiederholung 

bzw. lortd iner der Ü-Bootaangriffe auf Atlantik- 

konvois in Fahrt nach England sofort zu voraorg- 

licher wei terer Droeaiung der Lebenamittelzuteilung 

und Kürzun 5 an Hohatoffen und damit zu Produktions- 

ausfall führen wird. Jn Sohiffahrtskr.isen herrscht 

äußerste B sunruhigung Uber neuste U-Bootsangriff. 

auf die At Lantik-Englandfrächt, weil dadurch sin- 

geleitete herausziehung nicht unbedeutender Zahl 

mittlerer ind kleinerer Sohiffe und ihre Bereit- 

stellung i;i englischen Südhäfen beeinträchtigt 

Li oh gemacht wird. Die Auflösung dieser 

Ilgene DagM 

Zur A 

bzw. unmög 

Beserve od^r zweiten Fronttranaportbereitschaft 

sei nicht 

Nordatlantik fortdauem. 

cu vermeiden, falle die Angriffe Im 

Jholung der Wetterexpedition "Knospe" 

aus dem Kriss-Fjord ist TJ 554 abgestellt. 

Im No i-datlantik wird von U 155 der Gruppe 

"Boß" in AL 9693 ein westgehender Geleitzug 

erfaßt, auf den alle Boote der Gruppe angesetzt 

werden. 

"Kirschblüte“ ist am 22.8. aus Lorient ausge- 

laufen. Er Lolgsmeldungen von den Operationsgebie- 

ten liegen nicht vor. Jm Hittelmeer ist U 565 

durch starre Bombenschäden gezwungen Rückmarsch 

anzutreten, 

Weite ce Einzelheiten in Ergänzung der Lage 

U-Boote in KTB Teil B Heft IV. 

©dium 
unb 

U^jVlr 

22.Q.42 

aiiflabc btb Ottcö, ‘JÜtittr, 
©ccflung, JBtUudjUJHfl, ©Idjiiatclc 

btx 2ufr, COTouli|(t)<i» nfi»- 
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V, TJ - Bo o t skriegfUhrungi 

Jeindlage; 

Nach 

ter Qa währt m, 

hzw. Tortdä 
konvois ln 
Hoher weilte 

und Kürzun 5 

ausfall fü1 
äußerste B 

auf die At 
geleitete 
mittlerer 

atellung 
hzw 
Beeerve od^ 

sei nicht 
Nordatlanti 

i:i 
unmdg Li 

Bigene Lagi 

Kr> 
Zur 

aus dem 
Im N' 

"Loß" in 
erfaßt, auf 
werden. 

“Kirn 
laufen 

ten liegen 
durch s 
anzutreten 

B = C3=X: =*=: = = 

.ihwehrbericht aus Engländern!t bewähr- 
ann daran feott daß Wiederholung 

uer der Ü-Bootaangriffe auf Atlantlk- 

Eahrt nach England sofort zu vorsorg- 
rer Drossiung der Lebensmittelzuteilung 

an Hohstoffen und damit zu Froduktions- 
ren wird. Jn Sohiffahrtskreisen herrscht 
lunruhigung Uber neuste U-Bootsangriffe 
Lantik-Englandfrächt, weil dadurch ein- 

Ilerausziehung nicht unbedeutender Zahl 
md kleinerer Schiffe und ihre Bereit- 

englischen Südhäfen beeinträchtigt 
oh gemacht wird. Die Auflösung dieser 

r zweiten Eronttransportbereitschaft 
cu vermeiden, falle die Angriffe im 
k fortdauern. 

A jholung der Wettererpedition "Knospe* 
ss-Ejord ist U 554 abgestellt, 

o^-datlantik wird von U 155 der Oruppe 
9693 ein westgehender Oeleitzug 

den alle Boote der (truppe angesetzt 

Er ? 

hblüte" ist am 22.8. aus Lorient ausge- 
olgsmeIdungen von den Operationsgebie— 
nicht vor. Jm llittelmeer ist U 565 
:e Bombenschäden gezwungen Büokmarsoh 

Weitehe Einzelheiten in Ergänzung der Lage 

U-Boote in KTB Teil B Heft IV. 
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aiiflabt Dcö Drte^, Qöliit), Tücutr, 
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B « B o n d 

1.) Beegebiet 

zur Küste 

ree freigtgeben, Begrenzung nach Osten liegt wei- 

terhin be:. 20° West. 

zwischen 0 und 10 Süd nach Westen bis 

wird von 3kl. für D-Boote bis auf weite- 

I2’) KriegserkL 

tinien 

ausgesohlfji 

Beziehung 

BdU erhal b 

Zwischenfü 

Schiffen 

gegebenen 

vor der 

z ur Ueldu^i 

der brasi 

ärung Brasiliens hat auf Chile und ixgen- 

erst* ungünstig gewirkt. Daher ist nicht 

ssen, daß diese Staaten zu Abbruch ihrer 

m bzw. zur Kriegserklärung geswungen werden, 

daher Weisung sioherzustellen, daß 

Ile mit argentiniBohen und chilenischen 

lusgesohlossen bleiben und die dlesbesügl. 

Weisungen genau beobachtet werden. Des 

asilianischen Küste stehende U 507 soll 

g Uber nähere Umstände bei der Verseilung 

L.Schiffe auf gef ordert werden. 

b Pi 

VI, Luftkri egführungJ 

Baum um Knglaid» 

Am Sage 

Landungsboote 

wurden mit sd 

und andere 0 

Cambridge und 

führte bei Ta 

besetzten Qeh. 

durch. 

lußer Aufklärungsflügen Jabo-Binsatz gegen 

und Stadt Selcombe. Jn der Haoht zum 23, 

wäoheren Kräften Great Tarmouth, Grimsby 

■te angegriffen, da vorgesehene Hauptziele 

Boston nicht erreicht wurden. Der leind 

;e und bei Nacht geringe Einflüge in die 

ete, keinerlei Einflüge in das Beichsgebiet 

231 Dojum 
imD 

ilhr^dt 

Sliiflabe De« Drttrf, OB lut), Qüentr, 
©ttflfliig, JBcUu^tunfl, Citbilflifir 

t>tr ßnfr, OTonbfr&eln ufic. Q3orfommniffe 
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B > B o a d e 

1.) Seegebiet 

zur Küste 

res freigigeben, Begrenzung nach Osten liegt wei- 

terhin be . 20° West. 

zwischen 0 und 10 Süd nach Weaten bis 

wird von Ski. für U-Boote bis auf weite- 

2.) Kriegserk. 

tlnlen 

aus ge schiel 

Beziehung 

BdU erhäl b 

Zwischenf# 

Schiffen 

gegebenen 

vor der 

z ur Helduh 

der brasiL 

ärung Brasiliens hat auf Chile und Argen- 

erst* ungünstig gewirkt. Daher ist nicht 

ssen, daß diese Staaten zu Abbruch ihrer 

m bzw. zur Kriegserklärung geswungen werden, 

daher Weisung sioherzustellen, daß 

Ile mit argentinischen und chilenischen 

iusgesohlossen bleiben und die dleabesügl. 

Weisungen genau beobachtet werden. Das 

asilianischen Küste stehende U 507 soll 

g Uber nähere Umstände bei der Wereer^ung 

.Schiffe aufgefordert werden. 

b n 

VI, luftkri egführung t 

Baum um Bngla id i 

Am Tage 

Landungsboote 

wurden mit sc^i 

und andere 

Cambridge und 

führte bei Ta 

besetzten Qeb: 
durch. 

0 ’ 

iußer Aufklärungsflügen Jabo-Einsatz gegen 

und Stadt Selcombe. Jn der Haoht zum 23« 

wäoheren Kräften Great Tarmouth, Grimaby 

te angegriffen, da vorgesehene Hauptziele 

Boston nicht erreicht wurden. Der Jeind 

;e und bei Haoht geringe Einflüge in die 

ete, keinerlei Einflüge in das Beichsgebiet 
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Der Suff, COToiibfcbeiu ufio. 
Q3orfonimniffe 

.8.42 Mitt>Bjnaerraum» 

Oalaitaiohs 

4 AbachÜBee wux)d 

OstfrontJ 

te 

Am 22.8. 

122 Absohlisse 
X lohe »lugzeude 

über Kaspischea 
farlamowo mit 

den Inegeeamt 2 141 *Zlnztttze geflogen, 

1 3 eigenen Verlosten erzielt and 3 felnd- 

am Boden zerstört. Aufklärungstätigten 

lieer. Jm Uordmeer wurde flogplats 

eobaohteter Wirkung erneut angegriffen. 

VTI, Kriegführung 1B 

B e n Heer 

feindlage MitteImeert 

Haoh Abwe! 

Gibraltar lieg 
Trägerverband 

"Kenya" gewesen 

Stellungen im V: 

sein Auslaufen 
dürfte, 

Jm übriger 

Eigene leige Mittelneer» 

1 deutsch« 

ein Jagdflugze 

rungs- und Aufklürungetütigkeit. 

en erzielt. 

Mittelmeer und S o h w a r 

brmeddung aus Bpanienüst der noch in 

ende l,JidJi"-lreuzer "Nigeria". Her mit 

Ausgelaufene andere Tidji-Kreuzer soll 

sein. Über den Trägerverband sind Test- 

ittelmeer nioht gemacht worden, sodafi 

ln den Atlantik endgültig feststehen 

keine besonderen Meldungen. 

s flugzeug sichtete 1 feindliches durch 
tlg gesiohertes ans oheinend havariertes 

- 

Datum 
iiiib 

llhr^eit 

Angabe bt^ Drte^, TÜliit», ‘JUelltt, 
vJteganfl, ®den4)iuit0, vjicbtigtclt 

ber Cufr, 'inoiibfibelii ufro. 
^orfom mutffe 

.6.42 lIlt't>Bjneerramn» 

6al«itaiohB 

4 i.l>aohUsee wur|d< 

Ostfront» 

rungs- und Xufklfinmgsttttlglcait. 

.an erzielt. 

Am 22.8. 

122 AbuohUaae la 
11 oha 1/lugzeu^a 

Uber Eaapiecheo 
Varlamowo mit qe 

den inageeamt 2 141 •XinaUtsa geflogen, 

ii 3 eigenen Tarluaten eralelt und 3 falnd- 
am Boden zeratOrt. Aufklärungattttigkeit 

Heer. Jm Sordnear wurde Tlugplats 

obaohtater firkung erneut angagriffaa. 

711. Kriegführung 1B 

z e n U e e x 

Hittelmaer und S o h w a r 
9=n =3 B s: E = = = C C3X=S n BZ3 H RE S BZW C B BM Ml* ■ ^aiHgl 

Teindlage Mlttf Imeer i 

Haoh Abwa 

Gibraltar lieg 

Irägerverband 

"Kenya" geweser 

Stellungen im 1/: 

sein Auslaufen 

dürfte, 

Ja Ubriget 

irme&dung aus Spanienllst der noch in 

ende "Vid^"-Kreuzer "^geria". Dar alt 

Eusgel&ufene andere Tidji-Ereuser soll 

sein. Über den Xrägerrerband alnd Jest- 

ittelmeer nicht gemacht worden, aodafi 

in den Atlantik endgültig feststehen 

keine besonderen Heldungen. 

^igtnu lt;.xa Mittelmeer» 

1 deutsch« 

ein Jagdflugze 

s Elugzeug siohtete 1 feindliches durch 
üg geslohertea anscheinend havariertee 



v r 3 
Damm 

mit) 
Ubrjelt 

22*8*42 

Zugabe Dc0 Drtc^, IBInb, Tßtncr, 
(Seegang, %eleuct)tung, 0ld)ilgfeii 

ber Cufi, IHonbfdielii ufio. 

n-Boot 12 am 

Treffer beeohi 

gebraoht wordi: 

übernommen wird 

Geleiteinheit^; 
Bordwaffenbes 

nördlich Jach:, 

gegriffen. Jt 

Sicherung Bami>: 

Tobruk infolg) 

uestlioh Lampione. Der am 21.8. durch Lt- 

iidigte Tanker"Pozarioa"iat nach Kcrfu-Beede 

in, wo sein Treibstoff von Tanker "San Andrea* 

Bei Angriff auf "PoBariCa" erlitten di# 

n nicht unbeträchtliche Verluste durch 
:huB. 1 ital. MfP ist auf Vahrt nach Oaeta 

a erfolglos Tön feindlichen U-Booten an- 
il. Torpedeboot "Oantore" ist bei der Oeleit- 

fera "Betraoa" auf Harshh von Bengaei nach 

Hlnentreffera 7 an von Eae el Tin gesunken. 

Herdafrikatraieportei 

Tranapor te von Jtalien und Qrieohenland nach Bord- 

afrika plgnmääig. 

Bereich Mar.G 'uppe Süd: 

Igäisi Am 21 

Oaatelli, Seit 
ZS 3 ha|t 

BShwarsea Mee* 

Bigene Basel 

Büdlich Oosaa 

in Brand, trojt 

Baeht «um 21. 

Basel durchge 

Abwehrfeuer 

Wendung von S 

in feodoaia w 

Ber ln der B 
geplante Eine 

wegen Ausfall 

'Sorfonnnniffe 232 

abends feindlicher Luftangriff auf Blugplata 

ite planmäßig. 
Hamen "Hermes" erhalten. 

Feindlage» ielne besonderen Meldungen. 

Lm 20.8, schoß eigene Artillerie den am 19.8. 

Tachuschka festgekommenen eigenen 200 t-Bampfer 

zdem dieser ES geselgt hatte. Bei der in der 

mit HAS-Booten an der Südküate der Taman-Halb- 

fhhrten Soheinlandung eröffnete der Kusse 

Lt Landbatterien und MO-BmzmmmKmmg unter Ver- 

iheinwerfem. Bis Boote sind ohne Verloste 

Leder eingelaufen. 

icht zum 22.8. vunLrn 5 MAS vor Boworossisk 

itz gegen den feindlichen Schiffsverkehr, mußte 

eines Bootes abgebrochen werden. 

vrs - 
Datum 

mit» 
Ubrjclt 

22,8.42 

augabt oeii Drte^, ■'Blnti, Töuur, 
©cegang, »tUiutMung, ©Ictjtlgfdt 

6tt fiuff, Cinonöfctjelii u(to. 

i?e U-Boot 12 »m 

Treffer teeohti 

gebracht nordn: 

-Übernommen viril 

Oeleitelnheit^: 

Bordwaffenbes 

nürdlioh Jaoh . 

gegriffen 

alcherung Eamb: 

Tobruk infolg) 

stlioh Xampione. Der am 21.8. durch Lt- 

.digte Ian]cerHPozarioa"iet nach Enrfu-Beede 

n, vo aein Treibstoff von Tanker "San indrea" 

Bei Angriff auf "FoaariCa" erlitten die 

n nicht unbeträchtliche Yerlüate durch 

:hufi. 1 ital. MfP iat auf fahrt nach Qaeta 

a erfolgloe von feindlichen U-Booten an- 
1, Torpedoboot "Oantore" iat bei der Oeleit- 

fera "Petraca" auf Haraöh von Bengali nach 

Minentrefferä 7 am von Haa el Tin gesunken. 

Herdafrikatrananorte» 

Tranapor te von Italien und Qrieohenland nach Bord- 
afrika plpnmä 3ig. 

Bereioh Mar.8:?uppe Süd; 

Bi «eene lagei 

Büdlich Oosaa 

in Brand, trojb 

Baoht sum 21. 

tisel durohge 
Abwehrfeuer 

Wendung von S 

in Veodoala w 

Der in der B< 
geplante Eins 

wegen Ausfall 
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Ägäisi Am 21, abends feindlicher Luftangriff auf flugplata 

Qaatelll, Seliite planmäBig. 
ZU 3 hat Hamen "Hermes* erhalten. 

B8hwarsea Meej:» 

Teindlame» ICeine besonderen Meldungen. 

.Im 20.8. aohoB eigene Artillerie den am 19.8. 

Tschusohka festgekommanen eigenen 200 t-Dampfer 
adern dieser £8 geseigt hatte. Bei der in der 

mit HAS-Booten an der SUdküate der Taman-Halb- 

führten Soheinlandung erUffnete der Busse 

lt Landbattnrien und MO-BmzmmmBmHg unter Yar- 

)heinwerfem. Die Boote sind ohne Yerlnste 

Leder eingelsufen. 

loht aum 22.8. voninn } MAS vor Boworossiak 

itz gegen den feindlichen Schiffsverkehr, muBte 

eines Bootes abgebrochen werden« 
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Ciiiimi 

unt> 
llhridt 

Angabe btö Dnt«, Wiub, QUcutr, 
Seegang, 3iclcucbuiiig, 0ld)(igt(ii 

t>er fiuft, monb[(t)(iii u|iiv 
03 0 V f 0 lll Ml H i f f c 

Dae naoh 

erstmalig zu 

nisohe Q-Boot 

Konstanza eia 

Naohschu' 

tzw. Taganrog 

mit 2 MSP, 7 

Ponton durciigj' 

zugesagt wa^ 
wird eine Li 

zum Wegeabfab 

Jaisk - Mari 

langer Werftliegezeit am 21,8. 

einer Operation wieder aus laufende rual- 

"Delfinul" ist wegen Störung wieder in 

gelaufen. 

btransporte im Aaow^Ieer von Mariupol 

naoh Asow wurden am 20. und 21,8. 

Luftsiebelfähren, Leiohtem und 1 Pionier- 
efUhrt. DajlM3-Flugzeug0das zum 18.8. 

bisher in Mariupol nioht eingetroffen, 

tslebelfähre von Hafenkapitän Mariupol 

ran eingesetzt. Absuohan des Tegaa 

erfolgt duroh 7 Holzboote, 

iUf 

upol 

B e s on d e real 

1.) OKH/aen.dl.Heeres hat an Heeresgruppe A, naohriohtl. 

Adm. Sohzarzes Meer , Seekdt. Ukraine und Luft- 

flotte 4 folgendes PS. geriohtets 

"Als Unterlage für die MaBnahmen der H.Gr.A wird 
hiermit lestätigt, daß naoh bitsoheldung des IUh- 

rers H.Sr.A. Ausnutzung des Schiffsraumes auf 

dem Asow-keer und Bon für taktische und Versorgungs- 

aufgabe einheitlich zu steuern hat. - 

Es kommt darauf an, die Sohlffahrt unter größt- 

möglicher Ausnutzung des verfügbaren Sohiffstonnagc- 

raumes unverzüglich in (Jang su bringen. Hierbei 

hat die Kriegsmarine den Anforderungen ln weitestes 

Umfange su entsprechen^. 

Ba I 

der Heere 

von Sohif 

klären. 

uftwaffe im Asow-Meer nicht der Pührung 

ogruppe A untersteht, ist Beschaffung 

fsraum für Bedarf der Luftwaffe noch zu 

JDatum 
mit) 

U^rjcit 

Angabe bt^ Oute, QUiub, <3litntr, 
©tCflflllfl, »tlcmtltUUfl, ^ld)tiöffit 

t>er fiuft, QKoiibft&eiii iifii'. 
^ovfonimuiffe 

.22 ^.,,4 3. Saa naol; 

ara^nalig zu 

uLsohe g-Boot 

Konstanza einig* 

Naohschu' 

bzw. Taganrof 

mit 2 MSP, 7 

Ponton durchgja 

zugesagt war, 
wird eine Li 

zum ffegeabfah 

Jaiak - Mari 

langer Verftliegezeit am 21,8. 

einer Operation wieder auslaufende ruaX- 

"Delfinul" ist wegen Störung wieder in 

:e laufen. 

btranaporte im jUow-Heer von Mariupol 

nach Asow wurden am 20. und 21,8. 

Luftsiebelfähren, Iieiohtern und 1 Pionier- 

filhrt. Da?M3-Slugzeug0das zum 18.8. 

bisher in Mariupol nloht eingetroffen, 

taiebelfähre von Hafenkapitän Mariupol 

ren eingesetzt. Abauohan des Veges 

erfolgt duroh 7 Holzboote. 

iUf 

upol 

B a s on d e 

1.) OKH/Oen.d .Heeres hat an Heeresgruppe A, naohrlohtl. 

Adm. Sohyarz a Meer , Seekdt. Ukraine und luft- 

flotte 4 folgendes SS. gerichtet: 

"Als Unterlage für die Mafinahmen der H.Or.A wird 

hiermit bestätigt, daB naoh Hntsoheiduhg das PlUi- 

rers H.Gz.A. Ausnutzung des Sohiffaraumss auf 
dem Asow-lieer und Don fUr taktisohe und Tersorgungs- 

aufgabe einheitlich zu steuern hat. - 
Es kommt darauf an, die Schiffahrt unter gröflt- 

möglioher Ausnutzung des verfügbaren Sohiffstonnage- 

raumes unverzüglich in dang zu bringen. Hierbei 

hat die Kriegsmarine den Anforderungen in weitestes 

Umfange zu entsprechen^. 

Da I 

der Heere 

von Sohif 

klären. 

uftwaffe im Asos-Meer nicht der Sührung 

ogruppe A untersteht, ist Beschaffung 

fsraum für Bedarf der Luftwaffe nooh zu 



Datum 
mit» 

llhrjdi 

Zugabe btö Dnetf, WIUD, fetter, 
Seegang, &cicu$tuug, 01(l)tigftit 

btc Suft, OToiitifcbfln ttfiu. 
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22.B.42 2.) Antrag von 

booten an 

werden, we 

für 6,3- 

eingeaetz 

und AMA/ M 

Plo 

Mar.Oruppe Süd betr. Zuteilung von Eeserv*- 

1 .S-fflottille kann von 1.3kl, nur unterstützt 

iin Bereitetellung von 2 weiteren Besatzungen 

ttille ohne EUokgriff auf die im Kanal 

Flottillen möglich aöin sollte. 3kl,Qu.A I 

Wehr sind entsprechend unterrichtet. 

ten 

8.) Hach Mittel 

wegen aoh 

von Krim 

mindestens 

sogar erat 

lung Gruppe Süd ist A.Tliegerkorps 

«erer Kämpfe bei Stalingrad vorübergehend 

abgezogen, dadurch ist Aufgabe "Blücher* 

um 5 Tage verschoben. Anlaufen kommt u.U. 

Anfang September in Frage. 

de 

VIII. Lage 

Nach OSA-Oo 

ren englische 

Streitkräften 

Waaserflughaf 

s tört und d 

und 1 Kanonanjl 

tjuartier mel 

200 Amerikane 

heit vollstän 
Nach ai 

Kräfte auf de 

k ana und Flo: 

auf 3 weiter 
Japanische Ge 

Nach weiteren 

in das von di 

drangen, wo 

s t a s i e n : 

mmoniquA ist auf Jnael Makin, nördlich der frühe- 

i Gilbert-Jnseln/ein Baid mit amerik. 

durohgeführt, bei dem der Japanische 

en mit 2 japanischen Wasserflugzeugen zer- 
h USA-Flotteneinheiten 1 Japan. Trans porter 

boot verniohtet worden. Japanisches Haupt- 

t dazu, daß ein Landungsversuch von etwa 

m am 17.8. trotz zahlenmäßiger Unterlegen- 

dig abgewiesen sei. 

gelsächsisohen Pressemeldungen sollen die U8A- 

n Salomon-Jnseln, die Jnseln Tulagi, Guadal- 

da jetzt vollständig erobert haben. Auch 

westlich gelegenen Jnseln sei Fuß gefaßt, 

genangriffe auf die Jnseln würden erwartet. 

Meldungen sind brit. und indische Trappen 

Japanern besetzte burmesische Gebiet einge- 

e sich 3 Wochen aufhielten um Zerstörungen 

ea 

sie 

©fltwm 
»üb 

'Jinflab« Drie<( ‘Binb, •'Bciier, 
©ecfliiiifl, »eltucfctmifl, ®lc!)il0fti[ 

btr fiuft, Q3]oiibfd)tln ufio. 
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22.8.42 2.) in|rag von 

booten an 

werden, we 

für 6,3- 

eingesetzt 

und AMA/ U 

Plo 

Uar.Gruppe Süd betr. Zuteilung von Beserve- 

1 .S-Blottille kann von 1.3kl, nur unterstützt 

in Bereitstellung von 2 weiteren Besatzungen 

ttille ohne BUokgriff auf die im Kanal 

en Plottillen möglich säin sollte. Ski.Qu.A I 

Wehr sind entsprechend unterrichtet. 

8.) Hach Mittel 

wegen soh 

von Krim 

mindestens 

sogar erst 

lung Gruppe Süd ist 4.Pliegerkorps 

werer Kämpfe bei Stalingrad vorübergehend 

abgezogen, dadurch ist Aufgabe "Blücher* 

um 5 Ta^e verschoben. Anlaufen kommt U.T7. 

Anfang September in Trage. 

VIII. Lage 

Hach USA-Oomm 

ren englische 

Streitkräften 

Hasserflughaf 

a tört und d 

und 1 Kanonenjl 

quartier meid 

200 Amerikane 

heit vollstän 

Hach ai 

Kräfte auf de 

k ana und Tlo: 

auf 5 weiter 

Japanische Ge 

Hach weiteren 

in das von di 

drangen, wo 

s t a s i e n 

jniquä ist auf Jnsel Maki^ nördlich der frühe- 

a Gilbert-Jnseln/ein Baid mit amerik. 

durohgefUhrt, bei dem der japanische 

en mit 2 japanischen Tasserflugzeugen zer- 
h USA-Tlotteneinheiten 1 Japan. Trans porter 

boot vernichtet wurden. Japanisches Haupt- 

et dazu, daß ein Landungsversuch von etwa 

m am 17.8. trotz zahlenmäßiger Unterlegen- 

dig abgewiesen sei. 

gelsächsisohen Pressemeldungen sollen die U3A- 

n Salomon-Jnseln, die Jnseln Tulagi, Guadal- 

ida jetzt vollständig erobert haben. Auch 

westlich gelegenen Jnseln sei Tuß gefaßt, 

genangriffe auf die Jnseln würden erwartet. 
Meldungen sind brit. und indische Truppen 

eh Japanern besetzte burmesische Gebiet elnge- 

eie sich 3 Wochen aufhielten um Zerstörungen 



Cnuiim 
uut> 

llbrjcir 

Angabe bc^ Drted, ®liib, Qücittr, 
0(egang, Beleuchtung, 

ber Suft, QJtonbfcbcin ufio. 
Boefommniffe 

.8.42 durobaufUhren 

IX» H • e r e s 1 

und Gefangene zu maohen.. 

a g e i 

Bttaalaohe Troi tt 

Heereagruppe 4 

ek 

Südlich 

ln langaam fco 

auf Howorosai 

nördlich dea 

Kräften im Kanj] 

Im 21.6. 

Gipfel die de 

Halakij wurde 

vom Peind at 

sind eigene Vi 

23. bereitgee 
osten im zunäc 

c as Kuban sind die IhTlaionen dea G.A.K. 

taohreitendem Angriff nach SUdweaten 

Südlich Ualkop stehen eigene Jäger 

^eloreteohenaklJ-PadaaajmitcXelnd liehen 

pf. 

hat eine Hochgeblrgagruppe auf dem Blbrua- 

itsohe Eeiohskriegoflagge gehlfit. Veatlloh 

der eigene Brückenkopf über die Urwana 

iuigegriffen. Bei Bake an und Bdiala 

erbände zum ^griff auf SUdosten zum 

teilt. 52.A.K. ist im Torgehen nach 8Ud- 

het noch feindfreien Gebiet. 

aik 

Heereagruppe 1i 

Die Kämpfe 

auf Stalingrac 
Stand durohgef 

müssen immer v: 

hindert werden 

der 6.Armee im flankierenden Angriff 

werden gegen hartnäckigen Peindwider- 

oohten. An der Sordfront der Bon-Stellung 
IddeijObergangaYerauohe dea Gegners trar- 

Heereagruppe k itte» 

Der Peindl trat gegen die gesamte Pront der eigenen 

Angriffsgruppe im Baum von Susohinltaohe zum Angriff an, 

der bia auf vereinzelte BinbrUohe abgewehrt wurde. 

Sie eigene Angriffsplanung in diesem Baum lat damit 

aufgegeben. Stdostwärts und ostwärts Bsohew erzwang der 

örtimn 
unD 

llbritlt 

Angabe Oxtd, ®l>ib( QUtntr, 
©tcgang, »cUiKtnung, 0l4Ugftit 

btr fiuft, CWoHlif^tln ufiö. 
'Socfonimnlffe 

8.42 durobauführan und Gefangene au naohan.. 

IX. Haereslaga t 

BUBBlaohe Jror tt 

Haeraagruppe i 

SUdXloh 

in langaam foi 

auf HoworoaaiE 

ndrdlioh daa 

Kräften im Ka4] 

Am 21.8. 

Gipfal die de 

Uaiakij wurde 

vom feind st 

sind eigene Vi 

23« bereitgeate 
oaten im zunäc 

dee Kuban aind die DiTiaionen das T.A.K. 

taohraitandam Angriff nach Stldwastas 

Siidlioh Uaikop atahan eigene Jäger 

Ijelo re taohenakiJ-PaäessamitcXeind Hohen 

pf. 

hat eine Hoohgeblrgagruppe auf dam Blbrus- 

ttaoha Baiohakriegoflegge gehifit. Taatlioh 

der eigene Brückenkopf über die Urwana 

angegriffen. Bai Bakaan und Edisia 

’^rbände zum Aagriti auf SUdoaten zum 

11t. 52.A.K. ist im Vorgehen naoh 8üd- 
hst nooh feindfreien Gebiet. 

taik 

Heereagruppe Ii 

Bia Kämpi a 

auf Stalingrac 
atand dqrohgei 

müaaan immer 

hindert werden 

dar 6.Armee im flankierenden Angriff 

werden gegen harfexhokigen Telndwider- 

oohten. An der gordfront der Bon-Stallung 

vlddezjttbergangsversaohe des Gegners Tar- 

Heereagruppe IIittei 

Ber fein dl trat gegan die gesamte front dar eigenen 

Angriffsgruppt. im Baum von Suaohlnltaohe zum Angriff an. 

der bis auf vereinzelte Xinbrüohe abgewahrt wurde. 

Bia eigene Angriffsplanung in diesem Baum lat damit 

aufgegeben. Stdoatwärts und ostwärts Bsohew erzwang der 
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Angabe tut Ortei, Wiiib, ■Bmtr, 
©ctflang, Sbtleu^iunfl, ®l(btt0ttit 
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/ feind mit überlegenen Kräften die Aufgabe de« Brückenköpfe* 

über die folgi, Sprengung dar BrUok# und Kiokwärtever- 

igung der Stellungen. Bigene Lage auflerordentlioh gespannt. 

Heeresgruppe lordi 

örtliche 

finnische fro iti 

Besonders Meldungen liegen nicht vor. 

Hordafrikai 

Luftaufk 
der feindkräf 

Jm übrigen 

rietätigkeit 

re 51 

O/Skl. 
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feindliche -Angriff,tätigkeit. 

Lärung stellte ansoheinende Umgruppierung 
te und Heranfuhren einer neuen Division fest. 

;e feindliche Aufklärunga-, normale Art!He- 

md geringer Luftwaffenelnsats. 

i/m. 

Ib(Ir) 

- r f ?■ 

Dadim 
unt> 

tl^rjclr 

22*9.42 

Angabe bei Ont^ Wliii», lüciier, 
©tcflönfl, SÖeUu^fung, 

ber 8uft, OTotibfctiein u(io. 

/ Veind mit übe 

übor dl. folg 

bgung d.r 3te 

rlegsnan Kräften diu Xafgabe de* Brückenköpfe* 

Sprengung der Brück* und BUakwHrtaTer- 

Llungen. Eigene Lage außerordentlich geapannt. 

Heereagruppe lordi 

örtliche 

Blnnieohe Jro iti 

Beaonder] Meldungen liegen nicht vor. 

Hordafrlka» 

Luftaufk 
der Jeindkräfft 

Jm übrigen 

rletätlgkeit 

re äi 

O/Skl. 
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feindliche ^ngriffettttigkeit. 

jlärung ateilte anscheinende Umgruppierung 
;e und Heranfuhren einer neuen BiTiaion fest. 

;e feindliche Xufklärunga-, normale Art! 11#- 

md geringer Luf twaffenelnaat*. 

vm- 

Ib(Ir) 
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aiiflalit Ht Drttt, ®liic, '»tute, 
©tegnitö, SBcitiutjiung, lÄlrinlgrtii 

t>cr Cuft, Tiont*fd;(tii ufiu. 

P o 1 i t i 

Brasil i 

Vorfommniffe 235 

cBer Lageüberbllok 

Brasil. Außenministerium hat am 22/8. bekanntgegeben, 

daß sich Brasilien mit Deutschland und Italien im Kriegs- 

zustand befin|det. 

Eine Kriegserklärung Brasiliens an Japan ist nicht 

erfolgt. Hach engl. Presse- und Bundfunkmeldungen soll 

Außenministei von Uruguay erklärt haben, daß Uruguay dem 

Beispiel Brasiliens folgen werde. 

Brasil. Außenminister hat in einer Bote an deutsche 

und ital. Befierung in 9 Punkten bisherige Haltung Brasi- 

liens Achsenu ächten gegenüber zueammengefaßt und Grllnde 

hervorgehober, die zu Kriegserklärung geführt haben. Da- 

nach werden cie kürzlich erfolgten 5 Torpedierungen als 

flagranter Biuch des internationalen Hechts und der Grund- 

sätze der Hunanität bezeichnet, durch die Deutschland und 

Italien Kriefshandlungen gegen Brasilien ausgeübt haben, 

die zu Kriegserklärung führen mußten. Ausführliche Dar- 

stellung in ^ol.Übersicht. Br. 197 Ziffer 1. 

Hach Bei. 

in Brasilien 

gegangen aeii. 

Staatspi 

alle brasil. 

enger Zusamme 

P o r t u g s 

termeldungen steht allgemeine Mobilmachung 

bevor. Brasil. Plotte soll bereits in See 

■äsident Vargas erklärte in Hede, daß künftig 

Oonvois von der Plotte und der Luftwaffe in 

narbeit mit USA—Luftwaffe geschützt werden. 

1 s 

Hach Tränsozean hat Kriegseintritt Brasiliens in 

Lissabon Beslürzung hervorgerufen. Staatspräsident Garmona 

hat brasil. Staatspräsidenten und brasil. Volke seine und 

235 

'■ ^ c ?. 
üiUlim 

mit) 
IlfirjeU 

23.8.42. 
Sonntaf 

(185) 

aiiaatt ft» Dm», 3Uiiio: Bmtr, 
'Sttgnitg ÜScItiubtung, fSlilnlgtelt 

ftr Duft, (Plonffduhi ufi». 
^offoiiuniiiffe 

P o 1 1 t i 

B r a B i 1 i 

Brasil. Außanminis-terium hat am 22/8. bekanntgegehan, 

daß aioh BraEilien mit Deutschland und Italien im Kriegs- 

zustand befirjdet. 

Eine Kriegserklärung Brasiliens an Japan ist nicht 

erfolgt. Hacl engl. Presse- und Rundfunkmeldungen soll 

Außenministei von Uruguay erklärt haben, daß Uruguay dem 

Beispiel Brasiliens folgen werde. 

c ie 

Brasil, 

und ital. Red: 

liens Achsenui 

hervorgehober 

nach werden 

flagranter Bi 

Sätze der Hun 

Italien Kxiej s: 

die zu Kriegs 

Stellung in 

Hach Res 

in Brasilien 

gegangen seil 

Staatspi 

alle brasil. 

enger Zusamms 

P o r t u g s 

eher Lageliberbliok 

Außenminister hat in einer Bote an deutsche 

ierung in 9 Punkten bisherige Haltung Brasi- 

äohten gegenüber zusammengefaßt und GrUnde 

die zu Kriegserklärung geführt haben. Da- 

kürzlich erfolgten 5 Torpedierungen als 

uoh des internationalen Rechts und der Grund- 

anität bezeichnet, durch die Deutschland und 

Handlungen gegen Brasilien ausgeübt haben, 

erklärung führen mußten. Ausführliche Dar- 

.Übersicht. Hr. 197 Ziffer 1. 3 ol 

termeldungen steht allgemeine Mobilmachung 

bevor. Brasil. Plotte soll bereits in See 

äsident Vargas erklärte in Rede, daß künftig 

Convois von der Plotte und der Luftwaffe in 

narbeit mit USA—Luftwaffe geschützt werden. 

1 s 

Hach Trsnsozean hat Kriegseintritt Brasiliens in 

Idssabon Beslürzung hervorgerufen. Staatspräsident Carmona 

hat brasil. Staatspräsidenten und brasil. Volke seine und 
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Portugals tu Uderlichen Qefühla aus Anlaß des Augen- 

blicks, in cem sich Brasilien in Kriegszustand be- 

findet, zum Ausdruck gebracht. 

I i n n 1 a 

Hinisti 

Pinnland sic: 

dens versohl 

schung ge: 

angeboten, 

enälx 

>r Tanner erklärte in einer Bede, daß 

h jetzt allen Lockungen eines Sonderfrle- 

oesen habe. Bas Land habe durch Bnttttn- 

t kein Vertrauen mehr zu den Vriedena- 

die ihm gemacht würden. 

B n g 1 a n 

n d i 

d t 

Luftfalrtminister Sinclair hat erklärt, daß 

England beabsichtige, die Luftangriffe auf Deutsch- 

land rücksichtslos weiterzuführen. Venn das Vetter in 

Rußland wechsele, könne es sein, daß die Deutsohen 

ihre Bomber wieder nach England schicken. Bei Diappe 

haben sich nie schwersten Luftkämpfe abgespielt, die 

es je an den verschiedenen fronten gegeben hdt*. Inner- 

halb 24 Stunden seien weit Uber 3.000 einzelne An- 

griffe geflngen worden. England stehe jetzt einer 

neuen Krise 

Times rechnen schon in wenigen Tagen mit neuer 

deutscher Offensive in Ägypten, wobei Einsatz deut- 

scher Pallschinntruppen erwartet wird, die von Kreta 

nach Hordaf’ika verlegt seien. 

seines Schicksals gegenüber. 

- 

•Dalum 
unti 

Angabe Orre^, ‘Blut, Btctcr, 
©<<0i»iigr »dtu^tuna, 

bet fiufj, 0?loabf4>clii ufiu. 
^orfom mutffe 

23 »8.42 

Sonntag 

Portugals brüderlichen QefUhle aus Anlaß des Augen- 

blicke , ln c em sich Brasilien ln Kriegszustand be- 

findet, zum Ausdruck gebracht. 

I i n n 1 a 

Ministi 

Pinnland si(! 

dens versohl' 

schung ge: 

angeboten, 

enätx 

r tüanner erklärte in einer Bede, daß 

h jetzt allen Lockungen eines Sonderfrie- 

oesen habe. Bas Land habe durch Bnttttu- 

t kein Vertrauen mehr zu den Prledens- 

die ihm gemacht «Urden. 

B n g 1 a n 

n d i 

d i 

Luftfalxtmlnister Sinclair hat erklärt, daß 

England beahsichtige, die Luftangriffe auf Deutsch- 

land rücksichtslos weiterzufUhren. Venn das Vetter in 

Bußland wechsele, könne es sein, daß die Deutschen 

ihre Bomber wieder nach England schicken. Bei Disppe 

haben sich cie schwersten Luftkämpfe abgespielt, die 

es je an den verschiedenen Pronten gegeben hJfca, Inner- 

halb 24 Stunden seien weit Uber 3.000 einzelne An- 

griffe geflogen worden. England stehe jetzt einer 

neuen Krise 

Times rechnen schon in wenigen Tagen mit neuer 

deutscher Offensive in Ägypten, wobei Einsatz deut- 

scher Pallsohixmtruppen erwartet wird, die von Kreta 

nach Bordaf:’ika verlegt seien. 

seines SchicksAls gegenüber. 
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Indien 

Die indLeche Partei Hindu - Uahsabha erklärt, daS 

der Pakistan^lan von ihr abgelehnt werde. 

U.8.A.I 

Willkie 

Hahen Daten 

größere Bedai 

früherer ßoo 

eioh heute 

müJSte man d< 

widmen, damijb 

Osten bis an 

sohe Empire 

tritt eine Heise nach der fürkei rmd dem 

n, der nach amerikanischen freasemeldungen 

ntung beifemessen sei als ähnliohe^Uissionen 

äevelt’scher Sonderbeauftragter. Alles drehe 

Hufllands Zukunft. Wenn dieses fallen sollte 

Schicksal der SUrksi besonderes Interesse 

die Deutschen nioht den ganzen mittleren 

die Grenze Indiens gewännen und das briti- 

-n zwei Stüoke zerteilen kännten. 

ui 

dai 

Der brap 

daS seine 

technischen 

He j: 

OKW / W 

guay alle 

gen Peindstah 

Gruppe 

richtet. 

il. Botschafter in Washington hat erklärt, 

ierung Japan gegenüber den Standpunkt einer 

Neutralität beibehalten werde. 

Besonderes 

P.St. hat 1910 Uhr gegen Brasilien und Uru- 

inahmen der Kriegführung wie gegen die übri- 

.ten freigegeben. 

fest und BdU sind hiervon durch Ski unter— 

Ton einer Kriegserklärung Uruguays ist bei 

Ski nichts bekannt. Offenbar liegen bei 

OKW weitere Sachriohten vor. 

- rss- 
Hllflabt bt» Drlti, QBInb JUtllir, 
©ItäSIIB, »tl(Ul(llUllä, 

bet Ciife, neioiibf(btlii ufio. 

Indien 

Die indische Partei Hindu - Uahaabha erklärt, daS 

der Pakistanplan von ihr abgelehnt werde. 

U.B.A.i 

Hillkie 

Sahen Osten 

gröSere Bedai 

früherer Boo 

sich heute 

müßte man 

widmen, damijb 

Osten bis an 

sehe Empire 

ui 

da i 

Der braß 

daß seine 

technischen 

He j: 

OKW / W 

guay alle Maß; 

gen Peindsta^ 

Gruppe 

richtet. 

SSovfoniniiiiffe 23G 

tritt eine Heise nach der liirkei uwß dem 

n, der nach amerikanischen ^reaaemeldungen 

ntung bei^measen sei als ähnliche^Mieslonen 

i jevelt'scher Sonderbeauftragter. Alles drehe 

Hußlands Zukunft. Venn dieaea fallen eollt% 

Schicksal der XUrkei besonderea Interesse 

die Deutschen nicht den ganzen mittleren 

die Grenze Indiens gewännen und das briti- 

in zwei Stücke zerteilen künnten. 

il. Botschafter in Vashlngton hat erklärt, 

ierung Japan gegenüber den Standpunkt einer 

.ieutralität beibehalten werde. 

Besonderes 

P.St. hat 1910 Uhr gegen Brasilien und Hru- 

inahmen der Kriegführung wie gegen die übri- 

.ten freigegeben. 

fest und BdD sind hiervon durch Ski unter— 

Ton einer Kriegserklärung Uruguays ist bei 

3kl nichts bekannt. Offenbar liegen bei 

OKV weitere Nachrichten vor. 
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23.8.42 

SonntaK 

Da Gafehr testest, daß trlegamarine flir Eintritt 

Brasiliens i 

stellt Ski i 

n den Krieg verantwortlich gemacht wird, 

ests 

1) Am 10. Jenuar 1942 hat Ski in Voraussicht, daß ver- 

sehentlich he Versenkung neutraler sUdamerikaniBoher 

Schiffe tuf Grund nicht ausreichender Kennzeichnung 

zu politJ 

Kriegseir 

nähme, de 

de Anordi 

zuheugen 

sehen Schwierigkeiten womöglich zu weiteren 

tritten führen müsse, heim Ausw.Amt arge- 

regt, neütralen, seefahrenden Eationen mitzuteilen, 

daß Reici sregierung Ausweitung Kriege zum Anlaß 

rtige Regierung zu bitten, durch entspreche» 

ung zur Kennzeichnung Schiffe Verwechselun- 

gen mit ] eindschiffen und damit Zwischenfällen vor— 

Am 31.1.42 hat 8kl erneut in Kenntnis 

Wichtigkeit derartiger Notifizierung Ausw.Amt gebe- 

ten, entsprechende Hots baldmöglichst überreichen 

Ausw.Amt war jedoch nur bereit, lötifi- zu lassei. 

zierung lei Argentinien und Chile vorzunehmen. Ent- 

sprechen 

stand au]' 

folgte s:. 

2) Zunächst 

liehen G 

den kenn 

mit bras 

Haltung 

er Drahterlaß erging am 10.2.42 . Ausw.Amt 

Standpunkt, daß südamerikanische Staaten, 

die mit ins Beziehungen abgebrochen hätten, nicht 

zu unten ichten seien und im übrigen deutscher 

t Uber Kennzeichnung Schiffe oft genug in 

Presse behandelt sei. Ski regte trotzdem erneute 

Veröffeni lichung in Presse an. Soweit bekannt, er— 

e nicht. 

war sofortiger Waffeneinsats gegen brasil. 

Handelsschiffe nur freigegeben, wenn sie im feind- 

(leit fuhren, wenn sie im Gegensatz zu Be- 

stimmung! n der Prisenordnung funkten oder sonstige 

Meldungen abgaben oder wenn sie abgeblendet fuhren 

und demnach nicht als brasilianische erkannt war- 

en. Späterhin auftretende Zwischenfälle 

ilianischen Schiffen bestätigen einwandfreie 

Boote . 

- etl- 

•Damm 
imb 

llbcuit 

21ii0at>e terf lnt>, lUelirc, 
^etgaug, iBtUu^tung, ©Idjilöfcit 
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23.8.42 

Sonntag 

Da Geftlir besteht, daß Kriegsmarine flir Eintritt 

Brasiliens in den Krieg verantwortlich gemacht wird, 

stellt Ski iestt 

1) Am 10, Jenuar 1942 hat Ski in Voraussicht, daß ver- 

sehentliche Versenkung neutraler sUdamerikanisoher 

Schiffe £ uf Grund nicht ausreichender Kennzeichnung 

zu politischen Schwierigkeiten womöglich zu weiteren 

Kriegseirtritten führen müsse, heim Ausw.Amt ange- 

regt, nei tralen, seefahrenden Eatlonen mitzuteilen, 

daß Heidsregierung Ausweitung Kriege zum Anlaß 

nähme, dertige Hegierung zu bitten, durch entspreche» 

de Anordi ung zur Kennzeichnung Schiffe Verwechselun- 

gen mit leindschiffen und damit Zwischenfällen vor— 

zubeugen Am 31.1.42 hat Ski erneut in Kenntnis 

Wichtigkfit derartiger Hotifizierung Ausw.Amt gebe- 

ten, entcprechende Bote baldmöglichst überreichen 

zu lasset.. Ausw.Amt war jedoch nur bereit, lötifi- 

zierung lei Argentinien und Ohile vorzunehmen. Ent- 

sprochene.er Brahterlaß erging am 10.2.42 . Ausw.Amt 

stand aui Standpunkt, daß südamerikanische Staaten, 

die mit ms Beziehungen abgebrochen hätten, nicht 

zu unterrichten seien und im übrigen deutscher 

Standpunkt Uber Kennzeichnung Schiffe oft genug in 

Presse b<handelt sei. Ski regte trotzdem erneute 

Veröffeni lichung in Presse an. Soweit bekannt, er- 

folgte s: e nicht. 

Zunächst war sofortiger Waffeneinsatz gegen brasil. 

Handelsschiffe nur freigegeben, wenn sie im feind- 

lichen Geleit fuhren, wenn sie im Gegensatz zu Be- 

2) 

atimmungc n der Prisenordnung funkten oder sonstige 

Meldungen abgaben oder wenn sie abgeblendet fuhren 

IIV»H demnach nicht als brasilianische erkannt wer- 

den konn en. Späterhin auftretende Zwischenfälle 

mit bras:.lianischen Schiffen bestätigen einwandfreie 

Haltung ü-Boote. 



- £ 3 - 

Damm 
mit) 

»tltstll 

anaob« Otnb, Wlab, TUtint, 
©tejang, »eleiufmina, @l(liil8ttii 

t>cr Cuft, ‘3noiib(duiii tifio. 
Q3orfommniffe 23? 

23.8.42 

Soantag 

(187) 

3) Als Brasi]lauer 'begannea, sich mit Taraanatrioh zu ver- 

sehen und zu bewaffnen, wurde am 15.5.42 sofortiger 

Waffeneinfatz gegen erkennbar bewaffnete Südamerikaner 

freigegebe n. 

4) Auf Grund Tatsache, daß Achsen-Uboote an brasll. Küste 

von riugzcugen angegriffen wurden und daß brasil. Luft- 

fahrtmini£terium amtlich bekanntgab, daß Angriffe von 

der brasi] . Luftv/affe durohgeführt seien, erbat Ski am 

29.5.42 vcm W.B.St. Freigabe Waffeneinsatzes gegen brasil 

Streitkräite und Handelsschiffe. Auf Grund iußerung 

Führers, caß, wenn es zu Maßnahmen komme, keine Madel- 

etiohe soidern ganze Arbeit gemacht werden solle, wurde 

größere Altion geplant, die jedoch aus politischen Grün- 

den faller gelassen wurde. Gleichzeitig wurde am 1.6.42 

von W.F.S1. Waffeneinsatz gegen brasil. Schiffe neu ge- 

regelt. Ai sw.Amt, das befohlenen Maßnahmen zugestimmt 

hatte, war sich dabei voll im klaren, daß diese im Laufe 

der Zeit su Kriegszustand mit Brasilien führen würden. 

Botschafter Ritter hat dies vor 2 Tagen 

fernmündlich bestätigt. 

5) nachdem an 16. und 17.8.42 außerhalb brasil. Hoheits- 

gewässer f (fünf) Dampfer versenkt wurden, bat Ausw.Amt 

nicht auf brasil. Küstenverkehr zu operieren etwa 

30 (dreißig) sm abzubleiben. Entsprechende Anweisung 

wurde erteilt. 

Ständige 

und OKW / 

sorglich unte 

20764/42 Gkdc 

r Vertreter des Ob.d.M. im Führerhauptquartier 

.St. op M werden von dieser Feststellung vor— 

rrichtet. Abschrift entsfcr. Fs. 1/Skl I c 

s. in KTB Teil C Heft IV. 

- 3 - 

t)atiini 
unö 

21n0ab< t><* Dricd, Wlufc, Tlifmv, 
©eegang, »tleuifctuna, 

btr Cuft, Dloiibfdjein iifio. 
Q3ortomniiiiffe 23? 

23.8.42 

Sonntag 

(187) 

3) Ala Brasilianer begannen, sich mit Tarnanstrich zu ver- 

sehen und zu bewaffnen, wurde am 15.5.42 sofartiger 

Waffenein£ atz gegen erkennbar bewaffnete SUdamerikaner 

freigegebe n. 

4) Auf Grund Tatsache, daß Achsen-Uboote an brasil. Küste 

von Jlugzc ugen angegriffen wurden und daß brasil. luft- 

fahr tminiE terium amtlich bekanntgab, daß Angriffe von 

der brasi]. Luftwaffe durchgeführt seien, erbat Ski am 

29.5.42 vcm W.F.St. Freigabe Waffeneinsatzes gegen brasil 

Streitkräite und Handelsschiffe. Auf Grund lußerung 

Führers, caß, wenn es zu Maßnahmen komme, keine Xadel- 

stiche soi dem ganze Arbeit gemacht werden solle, wurde 

größere Altion geplant, die jedoch aus politischen Grün- 

den faller gelassen wurde. Gleichzeitig wurde sm 1.6.42 

von W.F.S1. Waffeneinsatz gegen brasil. Schiffe neu ge- 

regelt. Ai sw.Amt, das befohlenen Maßnahmen zugestimmt 

hatte, wai sich dabei voll im klaren, daß diese im laufe 

der Zeit su Kriegszustand mit Brasilien führen würden. 

Botsohafte r Ritter hat dies vor 2 Tagen noch 

fernmündlich bestätigt. 

5) nachdem an 16. und 17.8.42 außerhalb brasil. Hoheits- 

gewässer ! (fünf) Dampfer versenkt wurden, bat Ausw.Amt 

nicht auf brasil. Küstenverkehr zu operieren und etwa 

30 (dreißig) sm abzubleiben. Entsprechende Anweisung 

wurde erteilt. 

Ständiger Vertreter des Ob.d.M. im FUhrerhauptquartier 

und OKW / W.I.St. op M werden von dieser Feststellung vor- 
sorglich unterrichtet. Abschrift entehr. Fs. 1/Skl I c 

20764/42 Gkdcs. in KTB Teil C Heft IV. 



unt> 
nttrjell 

anflabe bc< Drtt^, ‘aJliib, Qöcitec, 
®cegaii0, Söd(»4)(uii0, ®ld)Jlflfcit 

bcr 8uft, Tlonbftbtin ufro. 
® orfommuifft 

23.8.42 

Sonntag 

(188) 

Lage 23 Al II. 

I. Kriegführ mg in den außerheimiaohen Gewäseem. 

X. Feindlage^ 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La;ei 

Von nußerhelmischen Einheiten keine •aohrloh- 

ten. 

Alle 

Kriegszus 

richtet. 

AuBerheimischen werden Uber Eintritt 

tandes mit Brasilien durch FT 0134 unter- 

Eeinilageunterrichtung durch PT 0652. 

II. Lage 

1. Peindlage 

Westraum. 

Luftaufklärung sichtete V-lioh Beaohy Head 

abends 6 Zerstörer auf SO- und einen Zerstörer auf 

Westkurs. Bei Eastbouifl^ standen vormittags 20 - 

25 D. mit 6 VP-Booten auf BW-Kurs. 

2. Eigene Le 

Gebiet AI 

ge i 

lantikkUste s 

Spei rang der Gironde wurde aufgehoben. 

Seegeblet Kanal» 

In lieppe wurden bisher 2 Transportschiffe 

und 5 Sturmboote vom Peindeinsatz am 19/8. ein- 

- Wf- 

Darum 
mb 

lltiricit 

21nflab« t>(^ Drtt^, ®lnb, Qßcittr, 
©eeaang, »el^uctuung, ©i^riflttir 

titr 8wfr( OTondf^tln ufto. 
33orfonimuiff£ 

23.8,42 

Sonntag 

(188) 

Lage 23/niI. 

I. EriegfüLr nxg in dep. auSerheimiBcben aenäasem. 

1. Peindlagei 

Besoidere Ueldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La;ei 

7on lußerheimiBchen Einheiten keine Baohrloh- 

ten. 

Alle 

Eriegezus 

richtet. 

AuBerheimischen werden über Eintritt 

bandee mit Braeilien durch V! 0134 unter- 

Eeinllageunterrichtung dtirch ET 0652. 

II. Lage 

1. Eeindlage 

e e t r a u m . 

Luftaufklärung eichtete V-lioh Beaohy BMA 

ahende 6 Zeretörer auf SO- und einen ZarettJrer auf 

Teetkure. Bei Eaethoui^a etanden Vormittage 20 — 

25 D. mit 6 VI-Booten auf SV-Eure. 

2. Eigene Ls 

gebiet At 

ge» 

lantikktiate s 

Speirung der Qironde wurde aufgehoben. 

Seegebiet Kanal« 

In Heppe wurden bieher 2 Traneportaohiffe 
und 5 Sturmboote vom Eeindeineate am 19/8. ein- 



©fltum 
Ullt) 

23.8,42 

Bonnttut 

2*11 flflbe oci Dtiet, guiiiti, »eeitt, 
©eeflaiifl, »eleuitiuiifl, eidjllflltll 

ter eufi, QJtoptfitein ufre. 

gebrach-t 

0100 Uhr 

mit einig 

In 

aufgabe 

Eigene KUstenbatterien nahmen von 0019 - 

5eortete Sohiffsaiele oetwärts »olkertone 

n Schuß unter Feuer ohne Wirkungebeobaohtung. 

Hacht eum 24/8. lat Durchführung Mlnen- 

"klara“ geplant. 

d jr 

III. H o r d 

Korde e 

1. Feindlage 

IiUf tui 

2 nordgehi! 

dem Bumbe;' 

Head 5 eU< 

2. Eigene Dan 

32:0 

Uine 

planmäßig 

U 

Orundmlnei t 

Anzahl Veil 

SioherungE d 

Bei 

Baum und 

Sprengbombe: 

werke. Geil, 

Herwege 

1. Feindlage 

S-lich 

240° geeich 

33orfoinnuiiffc 238 

see , Norwegen, Horda 
e e r . 

ufklärung etellte oetwärte Great larmouth 

nde Geleitzlige von 50 bzw. 25 D. fest. Tor 

standen 35 nordgehende T., vor Flaaborough 

gehende D. 

iraufgabe "Eleonore" ist in der lacht «um 23/8. 

durchgeführt. 

i dl 

cie 

ist bei Vlissingen in AH 8763 infolge 

ireffers gesunken. BesatEung wurde mit einer 

etzter vollzählig geborgen. Geleit- nP4 

least im Bereich de« B8H planmäßig. 

. Tageseinflügen in den holländischen 

Deutsche Bucht wurden ab 1309 Uhr 17 

in auf Emden geworfen, davon 8 auf Hordaee- 

nger Sachschaden wurde angerichtet. 

n / H o r d m e e r t 

Island wurden 5 D. und 2 Korvetten auf Iura 

tet. 

©flnim 
unt> 

Mj»r4tU 

23.6,42 

Sonntag 

angabt dt« Drlcb, ajlnb, »euer, 
Beeflaiia, »eleuebluiij, läldilijteli 

■ der eufi, Tto^dfibein u|io. 

gebracht. 

0100 Uhr 

mit einig 

In 

aufgabe 

Eigene KUstenbatterien nahmen von 0019 - 

jeortete Schiffazlele oatwärta Jolkeatone 

n Schuß unter Jener ohne Wirkungebeobaohtung. 

Hacht eum 24/8. let Durchführung Minen- 

■jUara® geplant. 

d jr 

III, H o r d 
*===== ==i= 

H o r d a e 

1. Jeindlage 

Luft! [1 

2 nordgehe 

dem Humbe;* 

Head 5 aü<. 

2. Eigene La^ 

32:0 

Ulna 

planmäßig 

U 

Grundminet t: 

Anzahl Teil 

SioherungE d 

Bel 

T?M]m nnei 

Sprengbombe: 

werke. Gei 1 

H o r w e g t 

1. geindlagei 

S-lich 

240° geBictr 

35orfoinnuiiffe 238 

see,MorwegenfHordm e e r . 

ufklärung stellte oatwärta Great Tarmouth 

nde Geleitzüge von 50 bzw. 25 D. fest. Tor 

standen 35 nordgehende D., vor Plaaborough 

gehende D. 

iaufgabe «Eleonore« ist ln der lacht zum 23/8. 

durchgeführt. 

1dl 

c ie 

ist bei Tlissingen in AH 8763 infolge 

ireffere gesunken. Besatzung wurde mit einer 

.etzter vollzählig geborgen. Geleit- nws 

ienst im Bereich de* BSE planmäßig. 

. lageseinflügen in den holländischen 

Deutsche Buoht wurden ab 1309 Ohr 17 

in auf Emden geworfen, davon 8 auf lordsee- 

nger Sachschaden wurde angeriohtet. 

n / H o r d m e e r i 

Island wurden 5 D. und 2 Korvetten auf Iure 

tet. 



- 

Cwum 
und 

UbtjcU 

Angabe t>c6 Orteb, TBlnd, QBtntr, 
Ceegang, Söclcu^tuug, eidiilßfcit 

der Cnfr, Dtoiidfcbeiu ufio. 
03 o r f o m ni n i f f e 

23.8.42 

Sonntag 

2. Eigene Itag n 

0355 Hir wurdaidurch ein wahrscheinlich engl. 

Beeflugzeu; hei Sommaroey auf Langoey 4 Hann an Land 

gesetzt. Einer wurde erechossen, Übrige 3 werden ge- 

sucht. Schlauchboote mit Inhalt sind sichergeetellt. 

Adm. Norwegen hat Antrag von Admiral Westküste 

zum Wegräuien von 8-10 UMB aus der an Bordseite 

im Westbyf Jord ausliegenden Ubootssperre, um gehobe- 

nen Kreuze : "Königsberg" kieloben in eine Bucht mit 

Sandbett d 

richtige S 

irchschleppen zu können, wo das Schiff auf 

jhwimmlage gedreht werden soll, genehmigt. 

Wetterdienstunternehmung ■Bolzauge" ist ange- 

laufen. 

Die vm 3/Skl an 3r. Kord übermittelte Zusammen- 

ostwestsibirisch. Geleltzuges aus vermutl. 

4 Eisbrechärn und 19 Schiffen ist den "Wunderland" 

Streitkräften durch FT von Adm. Hordmeer bekanntgegebet 

jrd stellt unter Hinweis auf diesen Geleitzu* 

Setzung de 

Gr. M 

Yerlängeruig der Unternehmung "Wunderland" anheim und 

empfiehlt, 

anzusetzen 

Adm. 

bis zum Er: 

dafür entf 

U 355 

getreten 

Uboote zur Aufklärung in Sektor 0 bis SO 

Diese Maßnahme entspricht völlig der Auf- 

fassung der 3kl, die diese nunmehrige ener- 

gische Reaktion der Gruppe in Bezug auf dm 

sibirisch. Geleitzug besonders begrüßt, 

[ordmeer hat anregungsgemäß die Unternehmung 

aasen des beredeten Geleitzuges verlängert, 

Lllt Vorstoß in innere Karasee zunächst. 

hat in AB 3855 Rückmarsch nach Narvik an- 

Datum 
Mit) 

»liriclf 

ftnflöb« Drtebf ©int», 'IBttttr, 
©ttflang,. »cUuc^luufl, ©IttjtlöUU 

ber £uft, 2noiit>f(fyclii ttfi». 
Q3orEonuiiniffe 

23.B.42 

Bonntag 

2. Eigena lag ) 

0355 

Saeflugzeu^ 

gesetzt, 

sucht. Schi 

Ihr wurdaidurch ein wahrscheinlich engl. 

hei Sommaroey auf Langoey 4 Mann an Land, 

ner wurde erschossen, (ihrige 3 werden ge- 

auchhoote mit Inhalt sind sichergestellt. 

d i: 

Adm 

zum Wegräuh 

im Westbyf J 

nen Kreuze^ 

Sandhett 

richtige S 

Wette^i 

laufen. 

Sie 

Setzung de 

4 Eishrechb 

Streitkräf 

Gr. N 

Verlänger\i|i| 

empfiehlt, 

anziiaetzen 

(orwegen hat Antrag von Admiral VestkUsts 

en von 8-10 UMB aus der an Bordseite 

erd ausliegenden Ubootssperre, um gehohe- 

"Künigsberg" kieloben ln eine Bucht mit 

rchschleppen zu können, wo das Schiff auf 

shwimmlage gedreht werden soll, genehmigt. 

dienstunternehmung "golzauge" ist ange- 

n 3/3kl an Gr. Bord Übermittelte Zusammen- 

3 ostwestsibirisch. Geleltzuges aus vermutl. 

m und 19 Schiffen ist den "Wunderland"- 

ben durch FT von Adm. Hordmeer bekanntgegebei 

)rd stellt unter Hinweis auf diesen Geleitzuj 

g der Unternehmung "Wunderland" anheim und 

Uboote zur Aufklärung in Sektor 0 bis SO 

Adm. 

bia zum Er: 

dafUr ent 

Biese Mitnahme entspricht völlig der Auf- 

fassung der Ski, die diese nunmehrige ener- 

gische Reaktion der Gruppe in Bezug auf d«! 

sibirisch. Geleitzug besonders begrüßt. 

Hordmeer hat anregungsgemäß die Unternehmung 

aasen des beredeten Geleltzuges verlängert, 

fkllt Vorstoß in innere Karasee zunächst. 

U 355 

getreten 

hat in AB 3355 Rückmarsch nach Uarvik an- 



X>aimu 
mit) 

llhrjcii 

SJiigab« t><* Drtte, lUliit), TUtntr, 
^ecflanfl, SbcleuctMiina, ®ld)ti0teit 

t»cr ßufi, QWouöfct>elii ufip. 
Q3oi,foiiuiuuffe 239 

23.8.42 

Sonntag 

Gru] 

Hordmeer 

von "Wune 

barem Am 

klärt, 

re Zusaini. 

ren jedo< 

hi.: 

pe Nord hat sich mit Vorschlag von Admiral 

Minenaufgabe "Zar“ noch während Durchführung 

erland" zu lösen bzw. die Lösung in unmittel- 

^chluß daran anzustreben, einverstanden er- 

lt eine von Admiral Hordmeer angeregte nähe- 

enrtickung eines Teiles der vorgesehenen Sper- 

h für nicht erwünscht. 

Dem 

tin" an 

auszuf tüu' 

dern an 

Minenladi|.j 

daß Unte 

und mit 

Vorschlag von Adm. Hordmeer, Aufgabe “Baspu- 

$telle von "Köln" durch 2-3 weitere Zerstörer 

en, wird von Gruppe Hord nichrt gebilligt, son- 

^insatz “Köln" festgehalten, um möglichst große 

ng einsetzen zu können. Gruppe nimmt in Kauf, 

Jnehmung bei schlechtem Wetter evtl, abgebrooher 

erstöremneu angesetzt werden muß. 

IV. Skagerrik, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Felndlag 

Bestndere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lt.ge: 

Zu Verlust D. "Wuri" meldet BSO, daß Detonations- 

ort genai. auf Punktweg liegt, so daß Schiffsführung 

ein navigatorischer Vorwurf nicht zu machen ist. BSO 

vermutet ELM mit ZK oder Geräuschminen. Bergung der 

Ladung it t eingeleitet. Bergung des Schiffes wird ver- 

sucht. Hiheres s. Ps. 1715. 

Im Vinnisehen Meerbusen ist Minenaufgabe Seehund II 

durchgefihrt. Dabei ist R 72 wahrscheinlich auf Sper- 

re "Seeigel" gelaufen.Bootskörper nicht beschädigt. 

Ttalllm 

lllltl 

Uhrjth 

2Jii0abt iic^ Oxttt, Wlut», Wfiifr, 
^etflrtng, »cUu^fung, «JIdjtiflfeU 

t>cr 2uft, Tloubf^ehi ufio. 
® üi'foinniHtffe 239 

23.8.42 

Sonntag 

Gru] 

Hordmeer 

von "Wune 

tiarem An: 

klärt, 

re Zusamii 

ren jedo<! 

pe Nord hat sich mit Vorschlag von Admiral 

Minenaufgabe *Zar" noch während Durchführung 

erland" zu lösen bzw. die Lösung in unmittel- 

chluß daran anzustreben, einverstanden er- 

lt eine von Admiral Hordmeer angeregte näha- 

enrlickung eines Teiles der vorgesehenen Sper- 

h für nicht erwünscht. 

Dem 

tin” an 

aus zuf Uiu 

dem an 

jlinenladi|] 

daS Unte 

und mit 

Vorschlag von Adm. Hordmeer, Aufgabe “Haspu- 

$telle von "Köln" durch 2-3 weitere Zerstörer 

en, wird von Gruppe Kord nicirt gebilligt, son- 

^insatz “Köln" festgeheilten, um möglichst große 

mg einsetzen zu können. Gruppe nimmt in Sauf, 

^nehmung bei schlechtem Vetter evtl, abgebrooher 

erstöremneu angesetzt werden muß. 

IV. Skagerrtk, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Velndlagd 

Bescndere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lige: 

Zu Verlust D. "Vuri" meldet BSO, daß Detonations- 

ort genau auf Punktweg liegt, so daß Schiffsführung 

ein navii;atorischer Vorwurf nicht zu machen ist. BSO 

vermutet ELM mit ZK oder Geräuscbminen. Bergung der 

Ladung if t eingeleitet. Bergung des Schiffes wird ver- 

sucht. Hiheres s. Ps. 1715. 

Im :innisehen Meerbusen ist Minenaufgabe Seehund II 

durohgefi hrt. Dabei ist E 72 wahrscheinlich auf Sper- 

re "Seeigel" gelaufen.Bootskörper nicht beschädigt, 



- 

^>tUuni 
uut> 

Ilbr^eU 

Angabe beö Drtci, 'Jßint», ‘JUtucr, 
&eegaug, ^deuc^tuug, 0lcbiigfcii 

ber Sufi, IHonbfcbtiit ufio. 
^orfoninniiffe 

23.8.42 

Sonntag 

Maschine susgeiallen. Qeleitdienst im Bereloh des 

PdM Ost pianmäQig ohne Besondere Vorkommnisse. 

U b o o 1 skrieglUhrung. 

1, Peindlagei 

Außei 

gen. in dei 

brasiliani 

Brasil. 

Brasil. Ktli 

in dem di< 

wurden. 

der Erfassung einiger UBootaslohtneldun- 

Biscaya, Bei Kap Hatterae und vor der 

sehen Küste liegt lediglich Mitteilung 

Station vor über UBootsangriff auf 

stenschiff "Oadiva* im gleichen Gebiet, 

übrigen 6 Brasil, Schiffe torpediert 

Pinki 

2. Eigene La; ei 

Operttion von Gruppe “Boß" gegen Geleltsug in 

Hordatlanlik (Großquadrat AK) wird fortgesetst. Er- 

folgsmeldingen liegen noch nicht vor. 

Vor c er amerikanischen Küste in BO 1352 hat 

U 98 nordestgehenden Geleitaug erfaßt, von den es 

Jedoch dmch Zerstörer und Saohtluftkräfte abge- 

drängt wm d?. 

Von c en Südbooten hat das zu der im Seegebiet 

Preetown < parierenden Gruppe gehörige U 506 in 

ET 5328 2 T. von 7 bis 5.000 BHT versenkt. 

Bas vor der Brasil. Küste angesetzte U 507 

hat außer 

6.000 BRT 

den bisherigen Erfolgen noch einen B. mit 

der voll abgeblendet fuhr, mit Artl. 

angehaltei und durch Torpedofangsohuß versenkt. 

außerdem 

nichtet. 

den Segler "Jaoyra" von 150 BRT ver- 

- ¥6 f' 

©dtum 
mit) 

libr^lt 

angabt DrttJ, TOInD, OUttttc, 
Ctcßaug, »fltu4>rui»fl, 

ter Ciift, OTonbf($tln ufiD. 
Q3i)rfoni nuitffe 

23.8.42 

Sonntag 

Maschine ausgefallen. Qeleltdlenst Im Bereich des 

PdM Ost p3anmhBlg ohne besonders VorkommnlBse. 

U b o o 1 skrlsgfUhrung 

1, geindlage i 

AuBei 

gen ln dei 

braslllanJ 

brasll. 

brasll. Ktli 

ln dem die 

wurden. 

der Erfassung einiger Ubootsslohtmsldun- 

Biscaya, bei Eap Hatteras und vor der 

sehen Küste liegt lediglich Ulttoilnng 

Station vor Uber Ubootsangriff auf 

stenschiff "Qadiva" im gleichen Gebiet, 

übrigen 6 brasll. Schiffe torpediert 

ffinki 

2. Eigene La« ei 

Operation von Gruppe "BoB" gegen Geleitsng im 

Hordatlanl ik (Großquadrat AK) wird fortgesetst. Er- 

folgsmeldingen liegen noch nicht vor. 

Tor c er amerikanischen Küste in BO 1352 hat 

U 98 norde stgehenden Geleitsug erfaßt, von dem es 

jedoch dmch Zerstörer und Eaohtluftkräfte abge- 

drängt wm d^. 

Ton c en SUdbooten hat das au der im Seegebiet 

Kreetown c parierenden Gruppe gehörige U 506 in 

ET 5328 2 T. von 7 bis 5.000 BRT versenkt. 

Bas vor der brasll. Küste angesetzte TI 507 

hat außer 

6.000 BRT 

den bisherigen Erfolgen noch einen B. mit 

der voll abgeblendet fuhr, mit Artl. 

angehaltei. und durch Torpedofangsohuß versenkt, 

außerdem den Segler "Jaoyra" von 150 BRT ver- 

nichtet. 



r t> 0 - 

X>anmi 
mit) 

llhr^clt 

2?.a.4-2 

Sonntag 

änjabt t>(< Otutl, TQInti, Wellte, 
©tejnufl, »eleiuliiuiiä, ©Idjiläteii 

bee Hilft, OlliMibfilieiii ufro. 

(189) 

(190) 

(191) 

^ortom ninlffe 240 

Eii siolitlich der bisher an der brasil. KUate 

versenklen Fahrzeuge hat das Boot auf Befragen ge- 

meldet, daß es sich in allen Fällen um Einzelfahrer 

ohne Flegge und Heutralitäteabzeiohen gehandelt hat. 

Abwehr ind Bewaffnung sind nicht featgestellt. 

Alle Aufriffe erfolgten außerhalb der Hoheltsge- 

wäaaer. Vettere Verfolgung dieeer Frage gegenüber 

dem Ausvj.Amt. s. KTB feil C Heft VIII. 

WeJ tere Hachriohten in Ergänzung zur Inge 

Uboote Jn KTB Teil B Heft IV. 

Besonder est 

Allle Oboote werden bei Obermittlnng der FUhrer- 

weisung betr. Kriegführung gegen Braeilien und Uru- 

guay besonders darauf hingewiesen, daß Zwischenfälle 

mit argentiniachen und chilenischen Schiffen unbe- 

dingt zu vermeiden sind und die bisher erlassenen 

Biohtlirien in dieser Beziehung genau beachtet wer- 

den müssen. 

BdU 

das eingi 

wurde 

ordentlijc: 

wahrt 

nigstens 

gen, we: 

ten.Bede 

hierdurc 

ni 

stellt fest, daß rach Keldung mehrerer Boot« 

ebaute Fu.U.B. mit gutem Erfolg eingebaut-,/»^. 

Boote dadurch bei Tag und Hacht vor sußer- 

h gefährlichen Angriffen durch Flugzeuge be- 

eben, die nach bisherigen Erfahrungen we- 

in einigen Fällen zu schweren Besohädigun- 

nicht zum Verlust von Booten geführt hät- 

itung des Fu.M.B.-Einsatzes auf Ubooten ist 

i eindringlichst gekennzeichnet. 

BdU stellt dazu weiter fest, daß diese Aufgabe 

von Ski 3hef UND in klarer Erkenntnis der läge 

schnell wd wirksam angepackt worden sei. Seinen 

durchgre Lfenden Sofort- und Sondermaßnahmen ist es 

zu verdaaken, daß alle auslaufenden Uboote in unge- 

wöhnlich kurzer Zeit mit Fu.U.B. ausgerüstet werden 

konnten. (s.Fs. 1530). 

Damm 
uni» 

llhr^tt 

^.a.4-2 

Sonntag 

äs») 

090) 

Qliigabi Heb Putt, 'Mmb, iliciitc, 
•3tt$a\\d, &clcu4>tuiif}, ei4)Il9t!ii 

ber Cufl. OTonbftbtlit ufio. 

(191) 

^5orfomnuiiffe 240 

Hii siolitlicti der ■bisher an der braail. Küste 

versenk! en Fahrzeuge hat das Boot auf Befragen ge- 

meldet, daß es sich in allen 7ällen um Binzeifahrer 

ohne £1Egge und Bautralitäteabzeichen gehandelt hat. 

Abwehr ind Bewaffnung sind nicht festgestellt. 

Alle ton riffe erfolgten außerhalb der Boheitsge- 

wäaaer. Veitere Verfolgung dieser Trage gegenüber 

dem iusv.Amt. s. KXB Teil C Heft VIII. 

Weitere Xachriohten in Ergänzung zur Inge 

üboote in ETB Teil B Heft IV. 

Besondeieat 

Allle Uboote werden bei Übermittlung der IUhrer- 

weisung betr. Kriegführung gegen Brasilien und Uru- 

guay besonders darauf hingewiesen, daß Zwischenfälle 

mit argentinischen und chilenischen Schiffen unbe- 

dingt zv: vermeiden sind und die bisher erlassenen 

Biohtlicien in dieser Beziehung genau bsaohtet wer- 

den müssen. 

BdU 

das einge 

wurde 

ordentli|c 

wahrt 

nigstens 

gen, we: 

ten.Bede 

hierdurc 

m 

stellt fest, daß moh Ueldung mehrerer Boote 

baute Pu.U.B. mit gutem Erfolg elngebauV^i. 

Boote dadurch bei Tag und Hacht vor sußer- 

h gefährlichen Angriffen durch Flugzeuge be- 

sten, die nach bisherigen Erfahrungen we- 

in einigen Fällen zu schweren Besohädigun- 

nicht zum Verlust von Booten geführt hät- 

utung des Fu.U.B.-Binsatzes auf Ubooten ist 

eindringlichst gekennzeichnet. 

BdU] stellt dazu weiter fest, daß diese Aufgabe 

von Ski )hef MSB in klarer Erkenntnis der Lage 

schnell md wirksam angepaokt worden sei. Seinen 

durchgre Lfenden Sofort- und Sondermaßnahmen ist es 

zu verdanken, daß alle auslaufenden üboote in unge- 

wöhnlich kurzer Zeit mit Fu.H.B. ausgerüstet werden 

konnten. (s.Fs. 1530). 
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aiiäubt bt< Oritb, 21(1110, 211(11(1', 
täctgaiig, SSddiciiluiiä, ei^iijtdl 

bd Cuft, oiibf4du iifio. 
V tu' f o m m it i f f c 

VI. L u f 

Raum um Bng] 

Bel Taj; 

orte. In dei 

niese. 

Mlttelmeerrt ,um i 

ffl.V. J.frika meldet BuroIilUlirung von SloBerunge- 
und Aufklänngsaufgaben nnrl freier Jagd. 

Oatfronti 

Insgee 

Im Schwarzei 

Aufklärung 

bei Eina Gub, 

wird Abschull 

Beeonderea: 

kriegführung 

and« 

e Aufklärung und Jaboeinsätze gegen KUsten- 

Hacht zum 24/8. keine besonderen Vorkomm- 

imt werden 166 AbachUese gemeldet. 

Meer, Kaspischen Meer und Bordaeer wird 

geflogen. Bei Angriff auf Barackenlager 

ia wurde ein Volltreffer erzielt. Vom 22/8, 

einer Whitley V W-lioh Brest naohgemeldet. 

Qb.d.Ii FUetb. hat Zuteilung der MS-Plugzeuge 

(s.KTB 18/8 ) in einigen Punkten geändert. Abaohrift 

entsprechenden Vermerks zu 1/Skl 20321/42 Okdoe. bei 

Vorgang in $TB Teil C Heft V, 

VII. Kriegfihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Pelndlagu 

ff lug 
Gibraltar 

nach Ves' 

ein. Sch: 

Mittelmeeri 

zeugträger nIlluetrious"-KlaBse dockte in 

aus, "Gharybdia" ein. 3 Zerstörer sind 

en ausgelaufen, 1 Zerstörer lief von Osten 

ffebelegung von La Valetta war anscheinend 

'r 

Dfliiim 
uub 

llbrjm 

23.8.42 

Bonntag 

(192) 

aiiunbt be» Ortee, Qüliic, ffitiiti- 

tjtflaniia, »tituctiiHica ei^iiatcii 
b(r Cufi 2^oiibfif)elii ufi». 

VI. 1 u f 1 

Raum um Bn. j and> 

Bai Taj; 

orte. In der 

nlase. 

Mlttelmeerr; um: 

Sl.V. Jfrika meldet Durohftttirung von Sioherunge- 

und Aufklännfesaufgaben und freier Jagd. 

Ostfront: 

Insges 

Im Schwarzei, 

Aufklärung 

bei Eins, Gub 

wird Abschul I 

Besonderes; 

^ oi' f o m m u i f f c 

kriegführung. 

e Aufklärung und Jaboeinsätze gegen EUsten- 

Haoht zum 24/8. keine besonderen Vorkomm- 

imt werden 166 Abschüsse gemeldet. 

Meer, Kaspischen Meer und Bordaeer wird 

geflogen. Bei Angriff auf Barackenlager 

ia wurde ein Volltreffer erzielt. Vom 22/8. 

einer Whitley V W-lioh Brest naohgemeldet. 

Ob.d.L Eüstb. hat Zuteilung der MS-Flugzeuge 

(s.KTB 18/8 ) in einigen Punkten geändert. Ahsohrift 

entsprechen! en Vermerks zu l/Skl 20321/42 Gkdos. bei 

Vorgang in IfTB Teil 0 Heft V, 

VII. Kriegfihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. geindlagii 

Plug 

Gibraltai' 

nach Yes~ 

ein. Sch: 

Mittelmeen 

zeugträger nIllUBtriouB"-Kla8se dockte in 

aus, "Ohaxybdis« ein. 3 Zerstörer sind 

en ausgelaufen, 1 Zerstörer lief von Osten 

ffsbelegung von La Valetta war anscheinend 
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t)aimn 
unt> 

H^rjeU 

angabe bc^ Oruf 'Jülnb, WfIler, 
©teganfl, !öeleu4>tunfl, ©ld)li0teli 

ber £ufl, Qnonbfdjeiii U(ID. 
33orfomniniffe 241 

23.6.42 

Sonntag 

unverändert. Aue dem mittleren und östlichen Mittel- 

meer liegen Feindmeldungen nicht vor. Hach Funkauf- 

klärung stand unbekannte engl. Einheit, die von Port 

Said aus am Vormittag Jagdschutz erhielt, auf dem Harste 

nach Aleajandrien. 

Admiralität hat Versenkung Ubootes "üpholder* 

im MittelUeer nachträglich bestätigt. 

2. Eigene läge Mittelmeer: 

In der Hacht zum 23/8. fdl. Luftangriff auf Marsa 

Matruk, aa 23/8. desgleichen auf Tobruk. Hierbei wurd» 

ein Angreifer abgeschossen. 

Auf der Verluststelle des T-Bootes "Cantore" 

ist durch Luftaufklärung fdl. Minensperre mit minde- 

stens 23 Minen feetgestellt. 

Ein deutsches Flugzeug stellte im Seegebiet 

zwischen Kap Bon und Kerkenäh 6 D.-und 1 Zerstörer- 

wrack feet. Hach Rückfrage bei Dt. läarkdo. Italien 

handelt es sich um alte bekannte Versenkungen. Im 

Übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

3. Hordafrlki atransportei 

Durchführung planmäßig. Am 22/8. abends sind 

5 MFP von Palermo in Tripolis eingelaufen. 

4. Bereich Karinegruppe Südi 

Igäls: 

Gele 

dert. Hai 

absicht a 

sein. 

ite waren durohWetterlage teilweise behin- 

ch Abwehrbericht aus Kairo soll engl. Angriffs- 

uf Kreta angeblich auf September verschoben 

ttoium 
unt» 

angabt Dir«#, Oölnb, TUeiur, 
©ttgang, Sel«u4>rung, ©i(t»UgtcU 

bet fiuft, GDUnbfdjein u(i». 
33otfommntffe 241 

23.8.42 

Sonntag 

unverändert. Aua dem mittleren und östlioäen Mittel- 

meer liegen Feindmeldungen nicht vor. Hacb Funlcauf- 

klärung stand unbekannte engl. Einheit, die von Port 

Said aus am Vormittag Jagdschutz erhielt, auf dem Marsh 

nach Alexjandrien. 

Admiralität hat Versenkung Ubootss "Upholder* 

im Mittelmeer nachträglich bestätigt. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

In der Rächt zum 23/8. fdl. Luftangriff auf liarsa 

Matruk, au 23/8. desgleichen auf Tobruk. Hierbei wurde 

ein Angreifer abgeschossen. 

Auf der Verluststelle des T-Bootes "Cantore* 

ist durch Luftaufklärung fdl. Minensperre mit minde- 

stens 23 Minen festgestellt. 

Ein deutsches Flugzeug stellte im Seegebiet 

zwiuchen Kap Bon und Kerkenah 6 D.-und 1 Zerstörer- 

wrack feet. Hach Rückfrage bei Dt. läarkdo. Italien 

handelt es sich um alte bekannte Versenkungen. Im 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

3. Hordafrik atraneporte t 

Bur 

5 MPP vor 

cjhführung planmäßig. Am 22/8. abends sind 

Palermo in Tripolis eingelaufen. 

4. Bereich Karinegruppe Südi 

Igäis s 

Gele 

dert. Hacl 

absicht a 

sein. 

ite waren durohWetterlage teilweise behin- 

h. Abwehrbericht aus Kairo soll engl. Angriffe- 

uf Kreta angeblich auf September verschoben 
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Datum 
unt> 

23.8.42 

Sonntag 

an9«bt tci Dlllt, Wlnt, *111(1, 
eccgmig, !Bcltu4tung, eiitiiigtrii 

bet Cuft, QttonbfdKlii ufn>. 

(193) 

Soh-waizaa 

Feindlage 

Bad 

Krim", Fli 

vormittag i 

Kommando 

Im Raum 

Im westl 

faßt. 

Funkaufklärung standen Kreuzer "Kraany 

ottillenflihrer "Charkow" und ein Zeratörer 

s mit unbekanntem Standort in See. Tlotten- 

befindet sich weiterhin in Gebiet B&tua. 

loworosaisk - Suohum wurden 2 Zeretörer, 

Schwarzen Meer vermutlich 6 Uboote ar- 

Luft aufklärung siohtete am 22/8. ebenda in 

Howorosaiak 1 D. und 2 ^wieohen Duapee und 

Suohum 2 D. und 5 Taohboote auf 80-liohem Kura, 

ferner 8g am oatwärta Jalta ein Uboot. 

Eigene Le i 

Q3orfommniffe 

Meer» 

£S± 

l.Sil. hat in der Bacht zum 23/8. vor Suapae 

außer Bev ache!^keinen Verkehr angetroffen, jedooh 

auf der i iiatenatraße starken südgehenden Kolonnen- 

verkehr iestgestellt. 

3.R11. mit 4 Booten ist 22/8. abenda aus 

Konstanz« aus*^23/8, mittags in Balaklawa einge- 

laufen. Ilottille hat 3,5 sm SSW-lioh Balaklawa 

fdl. Minensperre festgeatellt. 

18 leereasiebelfähren und 2 MFK wurden am 

22/8. voi. Berdiansk nach Mariupol überführt, wo 

am gleichen Tage das MS-Plugzeug eingetroffen ist. 

Sofortige r Einsatz vor Jeisk und RHnmnngr dag Tegea 

Mariupol - Jeisk ist vorgesehen. Bachschubverkehr 

Taganrog - Asow läuft ohne besondere VorkommniBse. 

In Jeisk ist ein Löschplatz voit~^0 m Kailänge 

bisher fertiggestellt. Arbeiten werden fortgesetzt. 

- 

!Dfllum 
unb 

H^rjcU 

2^.8.42 

Sonntag 

(193) 

Sfngiibc Pit Diut, 'Bin», Bcuci, 
Stcgang, Seltu^lung, Slitiiigliii 

»tr Cuft, fBon&fi^ein ufm. 

Boh-wargee 

gsindlage 

Bact 

Krim", PI 

■Vormittäf 

Icommando 

Im Kaum 

Im westl. 

faSt 

Pankaufklärung standen Kreuzer "Kraany 

ottillenführer "Oliarkow* und ein Zeratörer 

s mit unbekanntem Standort in See. Tlotten- 

befindet aiob weiterhin in Gebiet B&tum. 

loworoBsiek - Suohum wurden 2 Zerstörer, 

Schwarzen Meer vermutlich 6 Uboote er— 

Iiuftaufklärung sichtete am 22/8. abend« in 

Noworossisk 1 B. und 2 Zwischen Tuapae und 

Suchum 2 D. und 5 Taohboote auf BO-liohem Kura, 

ferner 83 sm ostwärts Jalta ein Uboot. 

Eigene Le 

QJorfommniffe 

Meer i 

&2J. 

l.Sil. hat in der Bacht zum 23/8. vor Suapae 

außer Bev ache^keinen Perkehr angetroffen, jedoch 

auf der Hlatenstraße starken aädgehenden Kolonnen- 

verkehr djsstgestellt. 

3.Bll. mit 4 Booten ist 22/8. abend« aua 

Konstanz! aua*j, 23/8, mittags in Balaklawa einge- 

laufen. llottille hat 3,5 am SSY-lioh Balaklawa 

fdl. Minsnsperre festgestellx. 

18 leeressiebelfähren und 2 HPK wurden am 

22/8. voi. Berdiansk nach Marinpol Überführt, wo 

am gleichen Tage das MS-Plugzeug eingetroffen iat. 

Sofort! jf r Einsatz vor Jeiak und HHnnrnng des Weges 

Mariupol - Jeisk ist vorgesehen. Hachschubverkehr 

Taganrog - Asow läuft ohne besondere Vorkommnisse. 

In Jeisk ist ein Löschplatz '?on~~$0 m Kailänge 

bisher fertiggestellt. Arbeiten werden fortgeaetzt. 
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£>dlum 

uub 
U^ricll 
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Sonntag 

Angabe tn< Dtltb, Qßlnb, '»ciitr, 
ecigmig, !Btlcu4ilung, eidnlgliii 

ber 8uft, anonbfdjtln ufio. Q3orf om m niffe 

Besondeiea« 

VIII. L a 

Antrag der Gruppe Süd auX Bereitstellung von 

Iranapoiträum und Aufstellung einer Marineaus- 

rliatungE stelle im Kaspischen Meer wird von 1/Skl 

bei Ski Qu naohdrliokliohst unterstützt. 

ge Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

IX. H e e 

Russische jront» 

Heeresgrupte Ai 

3. run 

V.A.K. 

Howorossist 

e s 1 a g e 

än. Armee ist in Temrjuk eingedrungen. 

erreichte Gegend der Bahnschleife HW-lich 

Howorossisk liegt unter eigenem Artl.Bauer. 

Im Raum Maikop werden eigene Kräfte umgruppiert. 

l.Geb.Div. erreichte mit Teilen Gegend H-lioh Klyj/soh. 

Über den Bsksaan wurde W-lich der Stadt gleichen Samens 

Sin Brücker köpf gebildet. 

3.Pz.Iiv. ist Uber die unversehrte Leningrad-Kanal- 

brücke nach Süden vorgestoßen und hat die Bahnlinie ost- 

wärts Mosdok an verschiedenen Stellen durchbrochen. Vor- 

marsch X1XXKII.A.K. nach SUdosten ohne besondere Vor- 

kommnisse. 

Heeresgruppe B» 

Die s 

reichte mit 

üd liehe gegen Stalingrad operierende Zange #r- 

vorstoßenden Teilen Bahnlinie beideraeita 

r ?-z- 
X)ütum 

Ullt) 
U^rjelt 

23.8.42 

Sonntag 

anaabt b<< One., Wlnb, ajdiir, 
eccaana, Stltu^luna, 3i4llalcli 

bcr 8uf(, ®tonb|iti(ln ufic 

Baaondeiaai 

An1 

Tranapoi 

rliatungE 

bei Ski 

VIII. I a 

Beaonc 

XX. H e e realage . 

Ruaaiache Iront» 

Heereagrunta A> 

3. run 

V.A.K. 

Howoroaaiali 

Im Baum Uaijki 

l.Seb.Div 

Uber den 

öin. Brilokedki 

BE ki 

liv 3.Pz. 

brUoke nacl 

wärta Moadok 

marach xxxxjx: 

kommniase. 

Heereagrupt 

Die alM 

raiobte mit 

Q3orfonim nlffe 242 

rag der Oruppe Süd auf Bereitatellung von 

träum und Aufatallung einer Harineaua- 

atelle im Eaapiaohen Maar wird von l/Skl 

Qu nachdrUokliohat untaratUtat. 

ge Oataaian. 

are Meldungen liegen nicht vor. 

än. Armee iat in lemrjuk eingedrungen. 

erreichte Gegend der Bahnachleife HV-lich 

Howorosaiak liegt unter eigenem Artl.feuer, 

•°P werden eigene Kräfte umgruppiert, 

erreichte mit Teilen Gegend H-lioh Klyj/aoh. 

aaan wurde W-lich der Stadt gleichen lamena 

:opf gebildet. 

iat über die unveraehrte leningrad-Kanal- 

Süden vorgeatoßen und hat die Bahnlinie Get- 

an verachledenen Stellen durchbrochen. Vor- 

■II.A.K. nach Südoaten ohne beaondera Tor— 

Bt 

liehe gegen Stalingrad operierende Zange er- 

voratoßenden Teilen Bahnlinie beideraeite 
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23.8.42 

Sonntag 

Bahnhofs Ti: 

Stalingrad - 

ten und am 2 

Angriff auf 

Phase. 

njjuta. Im Norden hat 6.Armee die Bahn 

Prolowo im Vorgehen nach SO Uhersohrit- 

3/8. 1700 Uhr die Wolga erreicht. Der 

atalingrad tritt in seine entscheidende 

Heeresgruppe Mitte: 

Angriffstätigkeit des Feindes an der Front S-lioh 

Bnsohinitscha halt an. Hartnäckige Versuche des Gegner^ 

die Eckpfeiler der Eint? 

mit allen Kräften bekämpft werden. 

Heeresgruppe Hordi 

SO-närtp 

Einbruch in 

Abschnitten 

Handlungen. 

Leningrad gelang dem Gegner wiederum ein 

Stellungen der SS-Polizeidiv. An den übrig« 

ier Heeresgruppe keine besonderen Kampf- 

ginnische Pronti 

Keine besonderen Kampfhandlungen. 

Nordafrikas 

In der 

er auf den 

klärungs- 

dt, sind ital 

höht. 

Sacht zum 22/8. lag starkes fdl. Artl.Peu- 

eigenen Stellungen SW-lich Alamein. Fdl. Auf 

Fliegertätigkeit war normal. Zahl der 

Panzer hat sich auf 220 bzw. 242 er- 

uni 

C/Skl. 

d I b I b (Kr) 

- 

Datum 
Ullb 

Ut)rjeit 

Stnflabc Drtcrf, Blue, Bttttr, 
©eegang, ^cieuitttun^ ©Idjtlöfclt 

&tr ßuft, QJlonbJtfoeh» iifiü. 
^orfomnuilffe 

25.8.42 

Sonntag 

Bahnhofs Ti] 

Stalingrad 

tan und am 

Angriff auf 

Phase. 

n ju ta. Im Horden hat 6.Armee die Bahn 
Prolov.o im Vorgehen nach SO libersohrit- 

1700 Uhr die Volga erreicht. Ber 

Stalingrad tritt in seine entscheidende 

2 3/8 

Heeresgruppe Mittet 

Angriff Stätigkeit des Feindes an der Front S-lioh 

Susnhinitsch a hält an. Hartnäckige Versuche des Gegner4 

die Bokpfeilsr der Einb^feBis^SllfSyiäö en 

mit allen Kräften bekämpft werden. 

Heeresgruppe Hordt 

SO-siärt 

Einbruch in 

Abschnitten 

handlangen. 

3 Leningrad gelang dem Gegner wiederum ein 
Stellungen der SS-Polizeidiv, An den übrig« 

ler Heeresgruppe keine besonderen Eampf- 

ginnlache Front! 

Keine besonderen Kampfhandlungen. 

Hordafrikat 

In der 

er auf den 

klärungs 

dt. und ital 

hüht. 

Sacht zum 22/8. lag starkes fdl. Artl.Feu- 

eigenen Stellungen SV-lich Alamein. Fdl. Auf 

Fliegertätigkeit war normal. Zahl der 

Panzer hat sich auf 220 bzw. 242 er- 

unl 

C/Skl. 

1. 

Iw. \) 
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24.8.42 

anflabt b(< Dtlt«, Qiillli), 'Mtiitt, 

ettjana, »tliuctiiuna, 
bet ßuft, QPtoiibfttxlii llfiu. 

P o 1 i t i 

E n 1 a n 

scher LageUberlbliok 

i > 

se L: 

Pr s 

Emäirrunga m L: 

mi-ttelkaapphe 

notwendig 

Haoh. 

sch.aftsver'bälii 

herigen Itaßna: 

bindung ko; 

13 ünterhaueja' 

liebe Abgeord; 

reiche ander|e 

Kriege- und 

Bozialiatiscjb 

Staaten Europ; 

Oommonwalth 

Indien 
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mm uni 

niater Woolton führte aus, daß ernate Lebena- 

it nicht zu befürchten aei, doch werde ea 

n, den Gürtel enger zu achnallan. 

aoenachrichten acheinen eich die Gewerk- 

de in England entBchloaaen zu haben, die bia- 

hmen zur völligen Auaachaltung und Dnter- 

atiach eingeatellter Peraonen aufzulockern, 

■bgeordnete der Arbeiterpartei, ferner aämt- 

nete der unabhängigen Arbeiterpartei und zahl- 

Peraönlichkeiten haben einen Aufruf Uber die 

Priedeneziele erlaaaen, der Errichtung eines 

en Großbritannien als Teil der sozialistisch« 

as, die sich zu einem sozialistischen Welt- • 

ausweiten sollen, fordert. 

Hach diplomatischem Bericht ist durch die Verhaftung 

Gandhis und der Kongreßführer und durch Auflösung dea 

KongreßkonyÄl tees die Ungehorsamsbewegung vorläufig ver- 

eitelt worden. Da andereraeits die radikalen Kreise, die 

für eine gewaltsame Lösung eintreten, freie Hand bekommen 

haben, sei die Weiterentwicklung vorläufig nicht zu über- 

sehen. Verhandlungen zwischen den Kongreßführern und der 

indischen Regierung seien nicht ausgeschlossen. 

* ?JF- 

Datum 
unf 

U^rjcll 

24.8.42 

Hnflabt bt< Drit«, Wliiti, Bmtt, 
äccgung, iStlcu^iiung dlcliilgfiii 

ber Cu ft, aftonbfdttiii tlfiu. 

P o 1 i t i 

E n g 1 a 
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scher Lageüberhlick 

i ! 

EmährungamLnister Wooltoa führte aue, daß ernste Lehens- 

mittelloaapphäit nicht zu befürchten sei, doch werde es 

notwendig sein, den Gürtel enger zu schnallen. 

Bach Pressenachrichten scheinen sich die Gewerk- 

schaf tsverbä ade in England entschlossen zu haben, die bis- 

herigen Maßnahmen zur völligen Ausschaltung und Unter- 

bindung kommunistisch eingestellter Personen aufzulockenx. 

13 Unterhausabgeordnete der Arbeiterpartei, ferner sämt- 

liche Abgeordnete der unabhängigen Arbeiterpartei und zahl- 

reiche andere Persönlichkeiten haben einen Aufruf über die 

Kriege- und Priedensziele erlassen, der Errichtung eines 

sozialistischen Großbritannien als Teil der sozialistisch« 

Staaten Europas, die sich zu einem sozialistischen ¥elt- • 

Gommonwalth ausweiten sollen, fordert. 

I n d i e n 

Hach diplomatischem Bericht ist durch die Verhaftung 

Gandhis und der Kongreßführer und durch Auflösung des 

KongreßkomiÄi tees die Ungehorsamsbewegung vorläufig ver- 

eitelt worden. Da andererseits die radikalen Kreise, die 

für eine gewaltsame Lösung eintreten, freie Hand bekommmen 

haben, sei die Weiterentwicklung vorläufig nicht zu über- 

sehen. Verhandlungen zwischen den Kongreßführern und der 

indischen Regierung seien nicht ausgeschlossen. 



üaiimi 
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Angabe t>t6 Dutt, Biub, ‘Weiter, 
Seegang, iöeleucbtuiig, Öldtiigfeii 

ber Sufi, IHoiibfibeln ufiu. 
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24.B.42 S o h w e d 

Be:-: Hach. 

Außenminister 

leider nicht 

fUr die Torp^ 

■CTboote auefi: 

nehme indes 

russ. nhoote 

icht von diplomatischer EJeit« wird vom 

ium mitgeteilt, daß es hie zur Stunde 

gelungen sei, unwiderlegbare Beweisstücke 

dierung des D. *IilJevaloh" durch russ. 

:idig zu machen. Die schwedische Marine 

in, daß es ihr gelungen sei, 2 oder 5 

zu versenken. 

S U d a m e ? i k a t 

Hoosevelt richtete eine Botschaft an Brasilien, 

worin er die Kriegserklärung begrüßt. Die Presse 

Argentiniens, Chiles und Portugals enthält Sympathie- 

kundgebungen für Brasilien. 

Läget espreohung beim Chef 8kl. 

1) Laut Vortrag Ski Chef MNP hat der Saohrlohten- 

dienst der Marine anläßlich der Peindiandung bei 

Dieppe einwandfrei gearbeitet. Das neue Alarmsignal 

für Peinilandung wurde mit Brfolg verwandt. Leider 

gestattet die Belastung der Industrie nicht, diese 

Signale tnd ihre Abfeuerungseinriohtungen in dem 

Umfange herzustellen, daß sofort die Ausrüstung 

aller Mao ine-, Heeres- und Luftwaffenstellen an den 

Küsten di mit vorgenommenwerden kann. 

Wei-terer Bericht Uber günstige Beurteilung 

der Pu.MB. auf Ubooten. Hinweis auf Meldung dee 

BdU entsprechend Hiedersohrift in KTB vom 23/8. 

Summ 
uiit> 

Ubrjclt 

angntic t>e^ Dt«<, ‘Töiiit, 'Bttier, 
©ctflflnfl, iBeleucbtung, ©tt^ilafth 

b<r fiuft, OTonbf^dn ujiu. 
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24.8.42 Sohweddiii 

Hach. Bericht von diplomatischer Qait« nlrd von 

Außenministerium mitgeteilt, daß es hie mir Stunde 

leider nicht gelungen sei, unwiderlegbare Beweisstücke 

für die lorp idierung dee D. ■Liljevaloh" durch ruse. 

Uboote auefi idig zu machen. Die schwedische Marine 

nehme indes in, daß es ihr gelungen sei, 2 oder 3 

ruse. Uboote zu versenken. 

S ü d a m e ? i k a i 

Booseve Lt richtete eine Botschaft an Brasilien, 

worin er die Kriegserklärung begrüßt. Die Presse 

Argentiniens, Chiles und Portugals enthält Sympathie- 

kundgebungen für Brasilien. 

Läget espreohung beim Chef Ski. 

1) Laut Tortrag Ski Chef MWh hat der Nachrichten- 

dienst der Marine anläßlich der Peindiandung bei 

Bieppe einwandfrei gearbeitet. Bas neue Alarmsignal 

für Peinclandung wurde mit Erfolg verwandt. Leider 

gestattet die Belastung der Industrie nicht, diese 

Signale ind ihre Abfeuerungaeinriohtungen in dem 

Umfange i.erzustellen, daß sofort die Ausrüstung 

aller Mai ine-, Heeres- und Luftwaffenstellen an den 

Küsten d4mlt vorgenommenwerden kann. 

Wei-ierer Bericht Uber günstige Beurteilung 

der Fu.M B. auf Ubooten. Hinweis auf Meldung des 

BdU entsprechend Hiedersohrift in KTB vom 23/8. 



&atum 
UIID 
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Zugabe t>(6 Ortet, Qßlnb, Wencr, 
Ctegaitfl, »eltut&tuuö, ©l^iigfeii 

bet £ufl, QTlonbfrftein ufio. 

Dia Vervf' 

Euaehen 

nieatioi. 

Bearbei 

mit Sp 

Aui 

der Bold 

mehr Me: 

endung der Pu.M.B. iat mir ala Hotbahalf an- 

Anzuetreben iat Binriohturig einer Bodenorga- 

zur genauen Standortfeatatellung dea lalndee, 

lung durch Marine iat im Gange. Verhandlungen 

anien sind hierzu erforderlich. 

<h Uber erfolgreiche praktische Verwendung 

e auf Ubooten gegen 2 Zerstörer liegen nun- 

dungen vor. 

2) Vortrag Chef Ski Qu A über Antrag PdZ auf Bil- 

dung 4.Hfl. Ski Qu A iat geneigt, Antrag nicht 

atattzu<;eben. Chef Ski entscheidet jedoch, dafl PdZ 

aich zunächst noch einmal äuBem soll. 

3) 

4) 

??? 
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Im Zuaammenhang mit der Biederschrift des 

Qeneraln der Pioniere beim OKE und der Teisung des 

OKff betr. die Anordnung des PUhrera für weatwallarti- 

gen Ausbau der Küstenbefestigungen werden von Haupt- 

amtsohe:! M Wa die Marine betreffenden Xinzelfragen 

zur Sprache gebracht. 

Bericht Kapt.z.S. Wagner vom K-Amt über Besuch 

Min.f.B u.M. in Werft Wilhelmshaven. Minister teilte 

bei diener Gelegenheit mit, daS er genWgt sei, dem 

P(ihrer iiu melden, daS ihm die Gestellung der 8400 

Paoharbniter für die Werften nicht möglich eei. 

Die Mar: .ne müsse mit ausländischen Arbeitern vorlieb 

nehmen. Gauleiter Saukel sei bereite entsprechend 

angewienen worden. Bei der Gelegenheit wurde fest- 

gestell i, daß Kriegsmarinewerft W-Haven bereits etwa 

25 jt auilämdische Arbeiter beschäftigt, während der 

anweaenile Staatsrat Blohm auf Befragen durch O.W.D. 

W'haven zugab, daß seine eigene Werft nur etwa 16 

Aualändir beschäftige. Reichaminister Speer hat fer- 

ner angeregt, die Qualität des technischen Personals 

?F?~ 

Qatuni 
UIID 

24>8>42 

angabe ot^ Otttt, Winb, 'Bctur, 
©ctflaiig, $8elcu4iun0l ©t^tlöfcU 

bet 2uft, ‘UUnbfdKln «fio. 

Bis Ver4' 

euaehen 

nlBatioi. 

Bearbei 

mi-t Sp 

Au< 

der Bol(. 

mehr Me! 

endung der Fu.M.B. ist nur als Hotbahelf an- 

Anzustreben ist EinrieBtung einer Bodenorga- 

zur genauen Standortfeststellung des Teindesi 

lung durch Marine ist in Gange. Verhandlungen 

anien sind hierzu erforderlich. 

2) Vortrag Ohef Ski Qu A Uber Antrag VdZ auf Bil- 

dung 4.üfl. Ski Qu A ist geneigt, Antrag nicht 

Btattzu{;eben. Chef Ski entscheidet Jedoch, dafi FdZ 

sich zunächst noch einmal äuSem soll. 

3) 
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h Uber erfolgreiche prsLktische Verwendung 

e auf Ubooten gegen 2 Zerstörer liegen nun- 

dungen vor. 

Im Zusammenhang mit der Siederschrift des 

Generalü der Pioniere beim GEH und der Veisung des 

OKff betr. die Anordnung des Führers fUr westwallarti- 

gen Aushau der Küstenbefestigungen werden von Haupt- 

amtsohe: ’ M Va die Marine betreffenden Einzelfragen 

zur Spruche gebracht. 

4) Bericht Kapt.z.S. Vagner vom K-Amt Uber Besuch 

Min.f.B u.M. in Werft Wilhelmshaven. Minister teilte 

bei dieuer Gelegenheit mit, daS er genBtgt sei, dem 

FUhrer ;u melden, dafi ihm die Gestellung der 8400 

Faoharbuiter fUr die Werften nicht möglich sei. 

Bie Marine müsse mit ausländischen Arbeitern vorlieb 

nehmen. Gauleiter Saukel sei bereits entsprechend 

angewieuen worden. Bei der Gelegenheit wurde fest- 

gestell i, daS Kriegsmarinewerft W-Haven bereite etwa 

25 j< au iländische Arbeiter beschäftigt, während der 

anwesende Staatsrat Blohm auf Befragen durch O.W.B. 

V'haven zugab, daS seine eigene Werft nur etwa 16 

Ausländur beschäftige. Heichsmlnister Speer hat fer- 

ner angeregt, die Qualität des technischen Personals 
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Zugabe Dc0 Orted, Wind, Weiler, 
(Seegang, &cleuct)iiiiig, ^Icbilgfcii 

der Ciift, dnondfdjeln ufiu. 
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24.8.42 

(194) 

(195) 

durch. Springen der höheren Beamten zu fördern, 

eine Haßmihme, die bei OKM bereits erwogen wird. 

5) Chef 

Fronteinsh 

S Wa meldet, daB Ubdotsschachtminen zum 

,tz bie 250 m Tiefe) 

Im kleinen E? 

^ Tiefe ^freigegeben sind.yW-IU^,. 

-t4v^ 
eie: 

6) Vort 

zur Präge 

Schiffe e: 

Weitere 

Heft VIII 

ag I o l/Skl Uber Stellungnahme der Ski 

des Waffengebrauohs gegen brasilianische 

itspreohend Biederschrift in KTB vom 23/8. 

Handlung dieses Punktes in KTB Teil C B i: 

Im kleinsten Kreis t 

7) Vortji 

Minenlage 

land". 

ag I a über Planung von Oruppe Bord betr. 

im Hordmeer und Stand Unternehmung “Wunder- 

3) C/SkL weist auf Überlegung hin, ob Kriegsaus- 

bruch gegm Brasilien evtl. Einsatz der für Kap- 

stadt vorjesehenen Uboote vor brasil. KUate zweck- 

mäßig macit. Ski ist der Auffassung, daß Kapstadt- 

unternehm mg ungestört durohgefUhrt werden solle 

und daß e/tl. 4 weitere, später einsatzbereit wer- 

dende Boote für die brasilianische Aufgabe abgestelli 

werden solllen. Chef Ski ist gleicher Auffassung. 

au a 

9) Chef 

Eiohenlai 

28 zunächje 

rung des 

See die 

vorzusehe: 

l/Skl schlägt vor, die Verleihung des 

s zum Ritterkrens für Kommandant Schiff 

t zurUokzustellen und außer der Beförde- 

freg.Kapt. von Ruckieschell zum Kapitän zur 

Verleihung des Deutschen Kreuzes in Sold 

i. Die Verleihung der gleichen Auszeichnung 

un& 
Uhr^clt 

augabe Dci Drte^, IBlnO, Weuti 
Seegang, ibdeucttung, ©ictMlgfcit 

ctr 8uft, OTon6frf>ehi ufiu. 
^orfDinniniffc 

24.8.42 

(194) 

(195) 

durch. Sprinten der höheren Beamten zu fördern, 

eine Maßnahme, die bei OEM bereits erwogen wird. 

5) Chef 

Eronteinek' 

S Vfa meldet, daB Ubdotssohachtminen zum 

tz bis 250 m Tiefei 

Tvt\ •• 

Im kleinen E: 

TiefeAfreigegeben sind.jiviU!^,. 

eis: 

6) Vort 

zur Frage 

Schiffe 

Weitere 

Heft VIII 

ag I o 1/Skl Uber Stellungnahme der Ski 

des Waffengebrauohs gegen brasilianische 

itspreohend Biederschrift in KTB vom 23/8. 

handlung dieses Punktes in ETB Teil 0 B i: 

Im kleinsten Kreisi 

7) Vort}?, 

Minenlage 

land". 

ag I a über Planung von Gruppe Hort betr. 

im Hordmeer und Stand Unternehmung "Wunder- 

3) C/SkL weist auf Überlegung hin, ob Kriegsaus- 

bruch geg:n Brasilien evtl. Einsatz der flir Kap- 

stadt vorgesehenen Uboote vor brasil. Küste ewaok— 

mäBig macit. Ski ist der Auffassung, daB Kapstadt- 

unternehmmg ungestört durohgeführt werden solle 

und daB e/tl. 4 weitere, später einsatzbereit wer- 

dende Boote für die brasilianische Aufgabe abgestellt 

werden ao|Llen. Chef Ski ist gleicher Auffassung. 

au a 

9) Chef 

Eiohenlai 

28 zunüch^ 

rung des 

See die 

vor zusehe: 

1/Skl schlägt vor, die Verleihung des 

s zum Hitterkrewm für Kommandant Schiff 

t zurüokzustellen und auBer der Bsförde- 

?reg.Kapt. von Buokleschell zum Kapitän zur 

Verleihung des Deutschen Kreuzes in Gold 

i. Die Verleihung der gleichen Auszeichnung 
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24.8.42 

(196) 

(197) 

käme für Kommaadant Schiff 10 bei Einlaufen in Japan 

in Betraiht. Chef Ski stimmt EU. 

Abs 3hrift entsprechender Anträge der l/Skl 

20867 uni 20868/42 Okdos. in KTB Teil B Heft V. 

Besonderes 

Haci Meldung von Chef 3/Skl hat sich durch Baoh- 

prtifung 1er vorliegenden Nachrichten ergeben, daß außer 

einigen iundfunkmeldungen aus dem fdl. Lager die Krieg»- 

erklärunj Uruguays an die Achsenmächte nicht gemeldet 

ist. Es Ist sicher, daß sie bisher nicht erfolgte. 

Die Halt mg Uruguays wird erst heute in einer Sonder- 

sitzung les Ministerrates festgelegt werden. 

Auei O.K.y. / W.B.St. teilt mit, daß Kriegszu- 
stand mit diesem Lande noch nicht eingetreten ist, 

und Gruppe West erhalten von Ski entsprechen- BdU 

de Weis uag. 

Das Vertrauen der Ski in weitreichende^Un- 

terrichtung des OKW war also unberechtigt. 

Ein Versager dieses Ausmaßes konnte indes 

nicht in Rechnung gestellt werden. 

Naci Mitteilung Mar.Attaches Tokio hat Japan. 

Marine dt. Luftattachfe Tokio ersucht, sich für Über- 

lassung von 2 dt. Flugzeugen zwecks direkten Verkehrs 

Japan - Deutschland einzusetzen und Mar.Att. um Unter- 

stützung gebeten. 

Ski ist an Errichtung dieses Verkehrs zweifel- 

los mitinteressiert. Angelegenheit ist Jedooh 

vorwiegend Sache der pol. Führung und des Obd 

- Y 2? 

Dalum 
mit» 

Hbrifit 

21nflabt fei Drtei, 'SJlnf, Qßeetcr, 
©eeßang, »cleucfefunfl, ®l(btlafeü 

fcr fiufj, OToiif((t>etH ufrc. 
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24.8.42 

(196) 

(197) 

Jcäjne für Konunaadazit Schiff 10 bai £inlaufea in Japan 

in Betrajht. Chef Ski stimmt zu. 

Abschrift entsprechendar Anträge der l/Skl 

20867 uni 20868/42 Okdos. in KTB Teil B Heft V. 

Besonderes 

I) Hac 

prllfung 

einigen 

erklärun^ 

ist. Bs 

Die Halt 

Sitzung 

Aue 

stand mi 

BdU 

de Weis 

i Meldung von Chef 3/Skl hat sich durch Bach- 

ler vorliegenden Nachrichten ergeben, daß außer 

lundfunkmeldungen aus dem fdl. Lager die Krieg» 

Uruguays an die Achsenmächte nicht gemeldet 

Ist sicher, daß sie bisher nicht erfolgte. 

mg Uruguays wird erst heute in einer Sonder- 

les Ministerrates festgelegt werden. 

i O.K.W. / W.B.St. teilt mit, daß Kriegszu- 

t diesem Lande noch nicht eingetreten ist. 

und Gruppe West erhalten von Ski enteprechen- 

u lg. 

Das Vertrauen der Ski in weitreiohende^Un- 

terrichtung des OKW war also unberechtigt. 

Ein Versager dieses Ausmaßes konnte indes 

nicht in Rechnung gestellt werden. 

Hac 

Harine d 

lassung 

Japan - 

Stützung 

i Mitteilung Mar.Attaches Tokio hat Japan, 

t. Luftattachfe Tokio ersucht, sich für Über- 

/on 2 dt. Flugzeugen zwecks direkten Verkehrs 

Deutschland einzusetzen und Mar.Att. um Unter- 

gebeten. 

Ski ist an Errichtung dieses Verkehrs zweifel- 

los mitinteressiert. Angelegenheit ist Jedoch 

vorwiegend Sache der pol. Führung und des Obd 



11 e 
Cuituiii 

mit» 
U|>rjtU 

24.6.42 

(198) 

(199) 

angabt beb Dtttb, ajlnb, TBeittr, 
Sttgang, »eUu^iiing, ®lrbilj(tli 
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uni 

III) 3/pliJ. FH hat eins Haxeteilung der Qeltlt- 

Einzelfahrerwege im Atlantik nach dam 

djer Erkenntnieee vom 15/8.42 gegehen. 

tlich dee Südatlantika entspricht die 

lung den HlederachriTten in KTB vom 17/8. 

'8. 

zug- 

Stand 

Hineich 

Barstei 

und 21/1 

In 

dingte 

route 

heobacl] 

auf den 

elidlict 

14 
weiter] 

geringe nördliche Verlagerung der Halifam- 

ejrwartungsgemäß fortgeaetzt. Bia bisher 

tete Steuerung des einkommenden Verkehrs 

nördlichen, dee auelaufenden auf dam 

en Teil der Boute ist bestätigt. 

Westatlantik hat eich Qeleitzugalaga 

•lin 

In 

Geleit 

Floridi 

Ploridt 

de Wege 

noch nJ 

IV) S 

Seeatn 

auf ge s 

29123/ 

QSorfommntffe 

Hordatlantik ist die Jahreszeitlich be- 

geklärt» 

amerikanischen EUstenverkehr konnten 2 

Zugswege, der eine zwischen Xew York - 

4atraÖe, der andere zwischen Trinidad - 

Straße einwandfrei erfaßt werden. Ob bel- 

lm Golf von Ueziko weiterlaufen, ist 

cht erkannt. 

Ht ben diesen KUstengeleltzUgen läuft Convoi- 

verkehi zwischen Aruba bzw. Trinidad nnd Halifax, 

offenbtx im Zubringer- bzw. Abnahmedienst von 

Halifajfroute. 

Bärstellung mit Earte gemäß l/Skl 20993/42 

Gkdos. in ETB Teil 0 Heft I. 

kl / Chef MBB III hat Gliederung der rusa. 

ditkräfte nach dem Stande vom 20/8.42 

teilt. Eine Ausfertigung gern. l/8kl 

42 geh. in ETB Akte Barbarossa. 

9*0 

Cwium 
Ullb 

iMirjtlt 

24.8.42 

(198) 

(199) 

Slngubt bt< Ottti, IBInb »tuet, 
-ittsaiifl, !Stl(u4iiiii9, väldHljItli 

btt fillff, Tlonbf^itlll iifrc. 

uni 

IXI) 3/3kl FH hat eine Saretellung der Oeleit- 

Elnzelfahrarwege im Atlantik nach dem 

dler Erkenntnisee vom 15/8.42 gegeben, 

tlich dee Südatlantlka entaprioht die 

lung den Niederschriften in KTB vom 17/8. 

'8. 

Zug- 

Stand 

Hinsicb- 

Sarstel 

und 21/[ 

ln 

dingte 

route 

beobach 

auf den 

elidlic):. 

In 

Geleit 

Floridi 

Floridt 

de Weg< 

noch h 

N( 

verkehj 

offenb 

Halif 

IV) S 

Seeetrt 

aufges 

29123/ 

35orfomm nlffe 

Hordatlantik ist die Jahreszeitlich be- 

geringe nördliche Verlagerung der Ballfaic- 

erwartungsgemäß fortgesetzt. Die bisher 

tete Steuerung des einkommenden Verkehrs 

nördlichen, des auslaufenden auf dem 

en Teil der Boute ist bestätigt. 

In Weetatlantik hat sioh Geleitzxigslage 

«eiterqln geklärtt 

amerikanieohen Klistenverkehr konnten 2 

äugswege, der eine zwischen New Tork - 

.^Straße, der andere zwischen Trinidad - 

Straße einwandfrei erfaßt werden. Ob bel- 

im Golf von Uezlko weiterlaufen, ist 

cht erkannt. 

a: n 

ben diesen KiistengeleltzUgen läuft Oonvol- 

zwischen Aruba bzw. Trinidad, und Halifax, 

im Zubringer- bzw. Abnahmedienst von 

oute. 

t r 

Dfxstellung mit Karte gemäß l/Skl 20993/42 

Gkdos. in KTB Teil 0 Heft I. 

1J. / Chef MND III hat Gliederung der russ. 

itkräfte nach dem Stande vom 20/8.42 

'eilt. Eine Ausfertigung gern. l/Skl 

geh. in KTB Akte Barbarosea. -2 
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angabe bc< Orte#, aJlnb, '»euer, 
®cc0aii0, SÖtleucbtung, ©Itbtigftlt 

ber 2uft, INonbfcfceln ufio. 

Lage 24/VIII. 

I. Kriegführung in den aufierheimischen Qewäaeern. 

1. Beindlage 

Südatlant: .ks 

Bach 

verdunkalt 

Indischer 

Stiller Ozeani 

Aua 

T-, der ■ 

richtet. 

93 0 v f 0 tu miiiffe 246 

Bach Abmehrhericht edlen 2 grofle engl. / amerllc. 

Convois m.t Truppen und Uaterial für Kaukaausfront 

in Breeto m auf Gelingen der ersten Ulttelmeerduroh- 

queining g iwartet haben und würden jetet via Kapstadt 

in Harsch gesetzt. 

Diese Bachricht wäre, wenn sie auf einwand- 

freier gegnerischer Unterlage beruhte, als 

beachtlicher Beitrag zur Beurteilung der 

tatsächlichen Zielsetzung des letzten in 

Mittelmeer zerschlagenen Geleitzugverbandes 

zu werten. Sine Buchprüfung in dieser Hin- 

sicht wäre ebenso zweckmäßig, wie die ein- 

wandfreie Klärung der Brage, ob der Oonvoi 

aus 21 oder nur 12 Handelsschiffen bestan- 

den hat. 

Meldung aus Duala sind Victoria und Du&la 

und liegen Minen im Mumbofluß. 

Ozean» 

Hach Abwehrmeldung sind in Aden ständig etwa 

100 Schiffe für den Indienverkehr stationiert. 

Punta Arenas wird wiederum Passieren brasll. 

Santa Maria", am 15/8. in Richtung Pazifik be- 

t 8 / 

©atum 
unt) 

ll^rjeii 

angabe bc< Drie#, Qßlnb, ®cntr, 
®ft0aiiflf »tlcuifcfung, ei^tlgftU 

ber 2uf(t OTonbft^tln ufio. Q3ovfomiiuiiffe 24G 

24.8.42 läge 24/7III. 

I. Kriegführung in den anBerhelnlechen Oewäseem. 

1. Feindlage 

SUdatlant .kt 

Vach Ahwehrbericht sollen 2 große engl. / amerUc. 

Oonvoie m -t Truppen und Ualerial für Kaxücasuefront 

in Freeto m auf Gelingen der ersten Mittelaeerduroh- 

querung g wartet haben und würden jetzt via Kapstadt 

in Harsch gesetzt. 

Diese Sachricht wäre, wenn eie auf einwand- 

freier gegnerischer Unterlage beruhte, als 

beachtlicher Beitrag zur Beurttllung der 

tatsächlichen Zielsetzung des letzten in 

Mittelmeer zerschlagenen Geleltzugrerbandes 

zu werten. Eine lachprüfung ln dieser Hin- 

sicht wäre ebenso zweckmäßig, wie die ein- 

wandfreie Klärung der Frage, ob der Oonvoi 

aus 21 oder nur 12 Handelsschiffen bestan- 

den hat. 

Bach 

verdunkel 

Indischer 

Meldung aus Duala sind Tiotoria und Duala 

b und liegen Minen im Humbofluß. 

Ozeant 

Hach Abwehrmeldung sind in Aden ständig etwa 

100 Schiffe für den Indienverkehr stationiert. 

Stiller Ozean» 

Aus 

T., der " 

richtet. 

Sunta Arenas wird wiederum Passieren braail. 

Santa Maria", am 15/8. in Riohtung Pazifik be- 



Daiym 
unt> 

nbtjtu 

24>8.42 

Angabe bc^ Dticd, Qülnb, 'Jütiicr, 
(Seegang, iSeUu^tung, eicbUgtcli 

ber Suft, QRonbfctKlu ufio. 

2. Eigene Laj;ei 

Hadtr 

Bind nieh 

Held 

Qeleite 

mg der D.ff.St.K. betr. Standorte frana. 

d Handelssohiffe s. Pa. 1120. UJll 

^orfoiiiiii ntffe 

lohten von eigenen außerheimischen Einheit« 

eingelaufen. 

II. Lage 

1. felndlage 

I 

Teetraum 

JTaoh Meldung des ital. Har.N.E. aua im allgemei- 

nen gut informierter Quelle vom 22/8. sollen Englän- 

der etwa im 26/8. Landung an KUste unheaetzten Prank- 

reiohs heibsiohtigen mit ev. gleichzeitiger Aktion 

gegen spanische BisoayakUste. 

Man sollte dem Gegner grundsätzlloh keine 

. Fehler unterstellen, die so plump wären, 

! wie Frankreich und Spanien mit Gewalt aus 

• ihrer labilen also nach beiden Seiten 

j Möglichkeiten verepreohenden Haltung her- 

aus auf unsere Seite zu drucken. London 

und Washington dürften sehr gut wiaaen, dtf 

sie bei der gegenwärtigen Kriegslage auf 

ernsthaften Widerstand in den beiden Län- 

dern stoSen werden und daS sie nur unser 

Spiel spielen wurden, wenn die Menschen, 

Tonnage, Kriegsschiffe und das sonatige 

Kriegspotential dieaer beiden am Itlantik 

wie am Mittelmeer gelegenen Länder in 

unsere Kriegführung eingeschaltet würden, 

so daß wir mit einem Schlage der Mühe 

enthoben wären, die politischen Probleme, 

die jetzt so schwierig scheinen, von uns 

aus unter sicher erheblichen Opfern zu 

lösen. 

;©rtiym 
' u'(U> 

anflabe b<t Oxtti, OÖlnb, Qöciur, 
©eeganfl, SBtUucfctunfl, ©Idjiiflfeit 

btr 0uft, inontifc^fln ufio. 

24>8.42 2. Blgane La^e» 

rsrz-  

Q3ocfoiiun niffe 

Saolx:'lohten von eigenen auBerheimisehen Einheit« 

sind nlchp eingelaufen. 

Held 

Qelelte 

mg der D.W.St.K. hetr. Standorte franz. 

d Handelsschiffe s. Es. 1120. u: ii 

II. Lage 

1. Jeindlage 

Vestraum 

Jfaoh Ueldung des Ital. Uar.N.B. aus Im allgemei- 

nen gut iiformierter Quelle vom 22/8. sollen Englän- 

der etwa un 26/8. Landung an KUste unbesetzten Trahk- 

reiohs beibsiohtigen mit ev. gleichzeitiger Aktion 

gegen spanische BisoayakUste. 

Kan sollte dem Gegner grundsätzlich keine 

Fehler unterstellen« die so plump wären« 

wie Frankreich und Spanien mit Gewalt aus 

ihrer labilen also nach beiden Selten 

Möglichkeiten verspreohenden Haltung her- 

aus auf unsere Seite zu drücken. London 

und Washington dürften sehr gut wissen« dtf 

sie bei der gegenwärtigen Kriegslage auf 

ernsthaften Widerstand in den beiden Län- 

dern stoßen werden und daS sie nur unser 

Spiel spielen würden« wenn die Menschen« 

Tonnage, Kriegsschiffe und das sonstige 

Eriegspotential dieser beiden am Jttlantik 

wie am Mittelmeer gelegenen Länder in 

unsere Kriegführung eingeschaltet würden« 

so daß wir mit einem Schlage der Mühe 

enthoben wären, die politischen Probleme, 

die jetzt so schwierig scheinen, von uns 

aus unter sicher erheblichen Opfern zu 

lösen. 



r# y- 

Oaimii 
mit) 

llbrjcit 

24.8.42 

(200) 

2liiflabc De« Dttcö, QOlnt), QUetltr, 
Seegang, 25clnid)iun0, 0ld)tlgf(it 

t>cr Suft, (moiiofct)tiii iifio. 
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-H* ^ 

IKU* 

Luf 

und Damf. 

Haetinge 

Aua dieser Überlegung heraus ersobeint die 

Hachricht substanziell durchaus unglaub- 

würdig. au bodonbe» bliebe äußerstenfalls 

- bei sehr mißtrauischer und sicherlich 

nicht berechtigter Bewertung ihrer - italie- 

nischen - Quelle, inwieweit in ItAlien zwei- 

fellos vorhandene acji^enfeindliche Tendenzen 

angenommen werdejr'dlirfen, die in Verkennung 

der tatsächlichen Kräftelage glauben, durch 

das Aufjr^ten der Alliierten in.SUdfrank- ^ . 

reighCund Spanien den Übergang Italiens^her- 

IfUhren ML liüsuen. 

taufklärung im Kanal stellte lebhafte Geleit- 

ferbewegungen sowie Minensuchtätigkeit bei 

fest. 

2. Eigene läge: 

Kei 

Gebiet itlantikküste: 

ne besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet Kanal: 

In der Macht zum 24/8. wurde Minenaufgabe "Klara" 

durchgeiührt. Hierbei lag Sperrmittelpunkt ab 0540 - 

0550 Uhr unter Fernkampfbeschuß mit mehreren decken- 

den Sal\en. Ab 0553 Uhr gerieten 10. Hfl. und Siche- 

rungskrEfte in Gefechtsberührung mit fdl. Streitkräf- 

ten. 2 £-Boote wurden in Brand geschossen. 1 fdl. 

S-Boot cetonierte nach Brand. Vernichtung durch Funk- 

aufklänng bestätigt. 0627 Uhr wurde eine Detonation 

am Hordende der neuen Sperre gehört. Brand, Explosion 

und Sinlen eines Fahrzeuges mit einem Schornstein in- 

folge M^nentreffers wurde von der Küste beobachtet. 

r & J- 

üatimi 
imO 

llhrjeii 

24-.B.42 

(200) 

angabc Dru^, WIHD, QÜeiUr, 
©ftgang, »deudjmng, ®i(t>j|0fcii 

t>tr ßuf{, OToii6fd)«tii ufiD. 
(WorfDiiiiniuffe 24? 

iV« tr^i ^ z*. 

t-hi^ 

H*' t+'i+f-j 

Aus dieser Überlegung heraus ersoheint die 

Nachricht substanziell durchaus unglaub- 

würdig, bodonlcnn bliebe ttuBeratenfa^la 

- bei sehr mißtrauischer und sicherlich 

nicht berechtigter Bewertunrihrer - italie- 

nischen - Quelle, inwieweit in Italien zwei- 

fellos vorhandene achsenfeindliche Tendenzen 

angenommen werdep^dlirfen, die in Verkennung 

der tatsäoh^idnen Kräftelage glauben, durch 

das Aufjrßten der Alliierten in,3 

reicjj^und Spanien den Übergang 

ifühjen au liBnnen. 

Lui taufklctrung im Kanal stellte lebhafte Geleit- 

und Damjferbewegungen sowie Minensuchtätigkeit bei 

HaatingE fest. 

2. Eigene läget 

Gebiet JS 

Kel 

Seegeble 

tlantlkküste: 

ne besonderen Vorkommnisse. 

t Kanal: 

In der Nacht zum 24/8. wurde Uinenaufgaba "Klara* 

durchgeiUhrt. Hierbei lag Sperrmittelpunkt ab 0540 - 

0550 Uhr unter Pernkampfbeschuß mit mehreren decken- 

den Salven. Ab 0553 Uhr gerieten 10. Hfl. und Siche- 

rungskTEfte in Gefechtsberührung mit fdl. Streitkräf- 

ten. 2 £-Boote wurden in Brand geschossen. 1 fdl. 

S—Boot cetonierte nach Brand. Vernichtung durch Punk— 

aufklänng bestätigt. 0627 Uhr wurde eine Detonation 

am Nordende der neuen Sperre gehört. Brand, Explosion 

und Sinken eines Fahrzeuges mit einem Schornstein in- 

folge Jqnentreffers wurde von der Küste beobachtet. 



- f'/F- 

Saturn 
uiit> 

ll^rjcU 

Angabe bttf Drie«, 'Binb, Qßcner, 
©eegflug, »cleu^tung, ei^tlofftr 

ber 8ufr, inonbf^ehi »fi». 

(201) 

Spa: 

Q^feohte 

1630. 

Sperre 

oaue Ort 

fena Fei 

Ai 

frlilien 

nie. Kurl: 

i mrzbericht Führer R-Booteverbandes e, Ft» 

irrmeldung e. Fe. 1655. Ult Bemerken der 

dirch den Feind muB gerechnet werden, da ge- 

lingen vorliegen, außerdem während des Wer- 

adherührung etattfand. 

-ärungafahrt durch 2.Gruppe 5.Sfl. am 

korgen dea 24/S. blieb ohne Slohtungeergeb— 

zbericht S.Sfl. a. Fa. 1100. 

.ui kl. 

Die 

landung 

tung, da 

mole vi 

näheren 

etellt. 

und Grudp 

Einsätze 

Abwehr 

landung 

In 

und 4,Si 

aichtigi 

logne ne 

III. Her 

H o r d a < 

1, Felndla» ei 

2. Eigene Lage« 

Mir. 

Q3orfoinmniffe 

in den ersten Meldungen betr. die Feind- 

bei Dieppe am 19/8. aufgetauohte Behaup- 

ß die Engländer mit einem D. an der Aufien- 

Dieppe gelandet seien, hat sich nnnh 

Featatellungen als unzutreffend herauege- 

DieabezUgliches Femachreiben zwischen Ski 

e West, das noch weitere Einzelheiten dee 

a von Teilen der Kriegsmarine bei der 

Landung enthält, s. Bandakte "Feind- 

Di eppe am 19/8.42". 

der Hacht zum 25/8. ist Mineneinaat« 2. 

1. mit 11 Booten an SUdostktlate beab- 

außerdem Verlegung S 78, 115 von Bou-- 

oh Rotterdam. 

der 

deee , Herwegen, Bordmeer 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

enaufgabe “Fünfte Kolonne“ lat angelanfen. 

V ft ¥ 

©arum 
mib 

uiitjtii 

(201) 

Angabe btrf Outi, ®lnb( Wcntr, 
©ceofliig, SBdeudjnnig, ©I4>ilötett 

bet ßuft, OTonb^el« iifio. 

Spa: 

Safeohte: 

1630. 

Sperre 

naue Ort 

fens Fei 

Ai 

frühen 

nie. Kur|i 

i Kurzbericht Führer H—Booteyerbandes e. Fe. 

irrmeldung e. Fe. 1653. Ult Bemerken der 

diroh den Feind muB gerechnet nerden, da ge- 

langen vorliegen, außerdem während des Wer- 

adberührung etattfand. 

.ärungefahrt durch 2.Gruppe S.Sfl. am 

kargen des 24/3. blieb ohne Siahtungsergeh— 

zbericht S.Sfl. s. Fe. 1100. 

.uf kli 

Die 

landung 

tung, da 

mole vi 

näheren 

stellt, 

und Grudp 

Binsatzejs 

Abwehr 

landung 

In 

und 4.3i 

sichtigt 

logne na 

III. Her 

Her d s ( 

1, Feindlai e» 

2. Eigene J.age» 

'Sorfominuiffe 

in den ersten Ueldungen betr. dis Felnd- 

bei Dieppe am 19/8. aufgetauohte Behaup- 

S die Engländer mit einem D. an der A\aSen- 

Dieppe gelandet seien, hat sich wnnh 

Feststellungen als. unzutreffend herausge- 

Diesbezügliohes Fernschreiben zwischen 8kl 

e West, das noch weitere Einzelheiten dee 

von feilen der Kriegsmarine bei der 

landung enthält, e, Handakte "Feind- 

Dieppe am 19/8.42". 

der Hacht zum 25/8. ist liineneineatm 2. 

1. mit 11 Booten an SUdostkUste beab- 

auflerdem Verlegung 3 78, 115 von Bou-‘ 

oh Botterdam. 

d er 

dsee , Herwegen, Hordmeer 

Besondere Ueldungen liegen nicht vor. 

Uii.enaufgäbe “Fünfte Kolonne* ist angelanfen. 



V ? - 

©anmt 
Ullb 

Ufjrjflt 

aiigabt ote Drtc6, Wlnb, Qütcjtr, 
0etfliuig, &cleu4)(uii0, eid^iigfcit 

t>er Stift, CP)ont>fd)ein ufio. 
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24.8.42 

(202) 

(203) 

Bei Borkum wurden 2 Grundminen geräumt. Gele±1>- 

und Sieli^rungedienst im Bereich dea BSN plartmäSig. 

Herweg en/Hordmeer i 

1. geindlag< 

Luftaufklärung sichtete vor Archangelsk 5 D. und 

5 Bewacher stilliegend, ferner 60 am vor Archangelsk 

einen D. von 2.000 BBT mit Kurs auf den Hafen. 

2. Eigene Le.get 

Horwegen 

Qu 

Bas 

setzte 

guhksend 

lingen b 

auf Insel Langoe von fdl. Jlugzeug a^ge- 

päck besteht aus 2 Schlauchbooten und 2 

^einrichtungen. Suchaktion nach den 3 Jltioht- 

sher ergebnislos. 

Husii. Batterie auf Eischerhalbinsel beschoß 

am 22/8. Hurmansetti und Einfahrt Petsamo, ohne Scha- 

den anzulchten. Ubootsjagd im Gebiet Eeiestein - 

Lister blieb bisher ohne Ergebnis trotz 8- und KDB- 

Ortungen und Eliegerunterstützung. 

Transport- und Geleitdienst planmäßig. D. 

■^erkpläm" aus Tranaportstaffel mit rusa. Kriegsge- 

fangenen ist wegen Eleckfleberverdaohts in Kirkenes 

in Quaran-Ane gelegt. 

Adm Horwegen hat Eichtlinien herausgegeben für 

den Erlail von Kampfanweiaimgen der KUstenbatterien. 

Abaohrif ! entsprechender Mitteilung an l/Skl. 

gemäß l/ijikl 20769/42 Gkdoa. in KTB Teil C Heft X. 

Bern Antrag von Adm. Horwegen betr. Herausnahme 

von UMB-lIinen aus der Sperre im Weatbyf jord hat Grupp 

Hord zugiiatimmt. Entstandene Llloke wird nach Burch- 

schleppe^i "Königsberg" wieder geschlossen. Auch der 

- V ? s- ~ 

©diunt 
unb 

angabt bt« Drte^, QÜlnb, Qöeiur, 
©eeguiig, »eleu^Mung, ©l^Hgfcü 

bet Cu ff, OTonbfdjtln ufio. 
25orfoninuilffe 248 

24.8.42 

(202) 

(203) 

Bei Borkum wurden 2 Crrundminen geräumt. Gelelt*- 

mid Sich^rungsdienBt im Bereich dee BSH plaumäSig. 

H o r w e g en/Kordmeer i 

1. geindlag' 

luftaufklärung eichtete vor Archangelek 5 D. und. 

5 Bewacher stilliegend, ferner 60 am vor Archangelsk 

einen D. von 2.000 BHT mit Kurs auf den Hafen. 

2. Eigene Li.get 

Herwegen 

Bas auf Insel Langoe von fdl. Vlugzeug alge- 

setzte Gepäck Besteht aus 2 Schlauchbooten und 2 

Tunksendeeinrichtungen. Suchaktion nach den 3 Tltloht- 

lingen Bisher ergebnislos. 

Huai. Batterie auf Tlscherhalbinsel BeachoS 

am 22/8. Hurmansetti und Einfahrt Fetsamo, ohne Scha- 

den anzu’ichten. UBootsJagd im Gebiet gelestein - 

Bister Bi.ieb Bisher ohne Ergebnis trotz 8- und KDB— 

Ortungen und Fliegerunterstützung. 

Iransport- und Geleitdienst planmäfilg. B. 

■ifferkplÄ n" aus Transportstaffel mit russ. Kriegsge- 

fangenen ist wegen Fleckfieberverdaohts in Kirkenes 

in Quarau-Ane gelegt. 

Adm Herwegen hat Bichtlinien herausgegeben für 

den ErlaJ! von Kampfanweisungen der Ktistenbatterien. 

Absohrif i entsprechender Mitteilung an l/Skl. 

gemäß 1/^kl 20769/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft I. 

Bern Antrag von Adm. Horwegen betr. Heraus nehme 

von UMB-][inen aus der Sperre im Hestbyf jord hat Grupje 

Hord zugi stimmt. Entstandene LUoke wird nach Burch- 

echleppe^i ■Königsberg1' wieder geschlossen. Auch der 



- ? ? 6 - 
C>atmu 
iniD 

llbrjeit 

24*Q»4-2 

Angabe Drterf, QUim», Wenn-, 
^ctgaiifl, 2511eu4»iuHfl, ©IrtulflfcU 

Der Cuft, CMoiibfrfKhi u(ii). ^^ovfomiiuiiffc 

von Adm. 

einreiliij5 

eand Süd 

erbittet 

(s.Ps. L 

Horwegen vorgeaohlagenen Auslegung von 5 

en Ubootsaperran im Eaum 5\aytnij%f *, r-ri 

- Stavanger stimmt Gruppe Hord zu und 

um grundsätzliche Genehmigung der Ski. 

323). 

Plop 

Sperren 

destens 

sind und 

fordert 

wegungsf: 

(s.Ps. 2 

te schlägt zu diesem 3perrvorh»ban vor, die 

L, 2, 4 und 5 so zu verlegen, dafl sie min- 

^ V2 - 3 sm von Innen- wie Außenweg entfernt 

Sperre 3 fortfallen zu lassen. Im übrigen 

flotte mit Rücksicht auf notwendige Be- 

eiheit Tiefeneinstellung von minus 15 m 

t05). 

Hordmeer 

Hi: ii 

Adm:.: 

Verlänge 

durch 

Bindung 

Karasee 

stellt b . 

Ho 

Minp 

Weg MS 

bis 78 

kurs gehi 

Sperrgeb:. 

75 Hord 

Sperrgeb 

ren werdi 

Haclti 

am 23/8. 

Vor Ostk ii 

eisgürte:. 

Jugorstrii 

ist, stell 

ral Hordmeer ergänzt seine Weisung betr. 

I'ung Unternehmung "Wunderland" (s.KTB 23/8.) 

iweis, daß diese keine starre operative 

larstellen soll und daß Vorstoß in innere 

bei günstigen ErfOlgaaussichten freige- 

eibt. 

maufgabe "Zar" ist am Abend angelaufen. 

'Ulm" entspricht Auamarschweg von "Soheer* 

rd 40 Ost. Das Schiff soll dann auf Ost- 

m zur umfangreichen Verseuchung eines 

ets mit Grenzlinie 75 Hord 5525 Ost, 

Ost, 7630 Hord £3 Ost, 7730 Hord 62 Ost. 

et darf ab 27/8. 1200 Uhr nicht mehr befah- 

>3 

Luftaufklärung war Westküste Howaja Semlja 

eisfrei, katoschkinstraße zeigte Treibeis, 

ste Howaja Semlja 30 - 50 km breiter Treib- 

, übrige innere Karasee sowie Kara- und 

ße eisfrei. Ob Matoschkin—Straße passierbar 

t dahin. 

- ? - 

Saturn 
mit) 

llhrjcii 

24.6.42 

Jllijnbt beb Otltb, Uiiib Urner, 
Ceegmig, »eleudilunf). ©lehllatell 

ber Cuft, ^oubfelieiii ufiu. 

von Adm. 

einreihi 

sand Süd 

ertittet 

(s.Ps. 13 

Flop 

Sperren 

destens 

sind und 

fordert 

w e .jungs f: 

(s.Fs. 2 

Bordmeer 

Hi: Li 

Adm:.: 

Yerlänge 

durch. 

Bindung 

Earasee 

stellt h. 

B<> 

Minp 

Weg MS 

his 78 

kurs geht 

Sperrgeh:. 

75 Bord 
Sperrgeh: 

ren werdin 

^OVfoiHllUtiffC 

Horwegen vorgeschlagenen Auslegung von 5 

;en Uhootssperren im Baum * Kr' 

- Stavanger stimmt Gruppe Bord zu und 

um grundsätzliche Genehmigung der Siel. 

23). 

te schlägt zu diesem Sperrvorhäben vor, die 

L, 2, 4 und 5 so zu verlegen, dafl sie min- 

! Y2 - 3 am von Innen- wie Außenweg entfernt 

Sperre 3 fortfallen zu lassen. Im Übrigen 

.flotte mit Rücksicht auf notwendige Be— 

eiheit Tiefeneinstellung von minus 15 m 

|05). 

ral Hordmeer ergänzt seine Weisung betr. 

imng Unternehmung "Wunderland* (s.KTB 23/8.) 

Lweis, daß diese keine starre operative 

larstellen soll und daß Vorstoß in innere 

)ei günstigen Erfolgsaussichten freige- 

eibt. 

maufgabe "Zar" ist am Abend angelaufen. 

Ulm" entspricht Ausmarschweg von "Soheer" 

rd 40 Ost. Bas Sohlff soll dann auf Ost— 

in zur umfangreichen Verseuchung eines 

ets mit Grenzlinie 75 Kord 5525 Ost, 

Ost, 7630 Bord£3 Ost, 7730 Bord 62 Oet. 
et darf ab 27/8. 1200 Uhr nicht mehr befah- 

i3 

Hacm 

am 23/6. 

Vor Ostkii 

eisgürte:. 

Jugorstru 

ist, stell 

Luftaufklärung war Westküste Howaja Semlja 

eisfrei, Matoschkinstraße zeigte Treibeis, 

.ste Howaja Semlja 30 — 50 km breiter Treib- 

Ubrige innere Earasee sowie Kara- und 

ße eisfrei. Ob Matoschkin—Straße passierbar 

t dahin. 
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üfltum 
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24.8.42 

(204) 

anaatt et« ®ln6, Wttitr, 
©ttaonj, »tliuctiiunä, ©Idiilatdi 

6er £uf(, OTonbfctteln ufio. 

IY. Skagerr 

1. galndla;:e 

Kein 

2. Eigene La 

Eimip. 

Mine gela 

Sperrbre 

Im 

und "Seeik 

letzterer 

Räum- bzw 

starken 

aobtet, a 

fl: 

Fä 
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ßrupie Mord rechnet bei ganzen ostwärts laufenden 

Einzeldam )fem aus England mit wertvoller Ladung, Jidaß 

relativ hoher Kräfteeinsatz lohnend ist, zumal Einzt 

fahrersys ;em unerwünscht und daher Auswirkung von Ver- 

lusten wesentlich ist. Diese Auffassung entspricht 

auch der Auffassung der Ski. 

Ski srsucht Gruppe Bord um Prüfung, welche Jorde- 

rungen si:h für den Ausbau von Stütspunkten und für den 

Haohschub ergeben und welche Folgerungen bezüglich Füh- 

rungsorgalisation zu ziehen sind, wenn Einsatz von 3 

finnischen Ubooten im Bereich des Adm. Bordmeer erfolgt 

ßrup pe Bord hat auf Grund der Erfahrungen der 

Operation gegen PQ 18 eine Unterrichtung aller Uboots- 

kommandanten verfügt, »achriohtliches Fernschreiben 

an Ski ge näß 1/Skl 20825/42 Gkdos. in KTB Handakte 

■Bispalas t“. 

ik, Ostseeeingänge, Ostsee. 

s besonderen Meldungen. 

scher D. "Elsa" ist bei Vesborg (Samsö) auf 

nfen und gesunh.en. Eine Grundmine wurde durch 

er 6 sm H-lich Swinemünde geräumt. 

nnischen Meerbusen wurde Sperre "Seehund I" 

;el XXI" planmäßig geworfen. Während Werfens 

wurden 11 fdl. Fahrzeuge, darunter 3 größere 

Wachboote gesichtet und 2 Detonationen mit 

luersäulen und nachfolgendem Brandschein beob- 

daß Vernichtung von 2 Fahrzeugen auf “Seeig4 

£>atum 
unb 

Ut»rjtU 

24.8.42 

(2041 

Angabe nt ßtitt, Wlnb, Mditt, 
Sttgang, Sclcuctiluiig, eitbllgtcll 

bei £uft, Ononbfcbeln ufib. 

Grup i 

Einzeldamp: 

relati 

faiirereya|; 

lustea vie 

auch, der 

Ski 

rungen sl 

Hacheebub 

ruagaorga 

finnischei 

flrup p 

Operation 

kommandan|t 

an Ski ge 

■Biapalaalt 

e Herd rechnet bei ganzen ostwärts laufehden 

ifern aus England mit wertvoller Ladung,JidaS 

r hoher Kräfteeinsatz lohnend ist, zumal 2inz& 

em unerwilnjoht und daher Auswirkung von Ver- 

jentlioh ist. Diese Auffassung entspricht 

Auffassung der Ski. 

ärsuoht Gruppe Kord um Prüfung, welche Porde- 

;h für den Ausbau von Stützpunkten und für den 

ergeben und welche Folgerungen bezüglich Püh- 

. lisation zu ziehen sind, wenn Einsatz von 3 

Dbooten im Bereich des Adm. Hordmeer erfolgt 

e Bord hat auf Grund der Erfahrungen der 

gegen PQ 18 eine Unterrichtung aller Uboots- 

:en verfügt. Hachriohtliches Fernschreiben 

rnäfl l/Skl 20825/42 Gkdos. in KTB Handakte 

IV. Skagerr 

1. Pelndla re 

Kein 

2. Eigene La, 

Pinn L 
Mine gela 

Sperrbre 

Im 

und "Seeik 

letzterer 

Bäum- bzw 

starken 

achtet, s 

f L: 

Pä 
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ik, Ostseeeingänge, Ostsee. 

3 besonderen Meldungen. 

scher D. "Elsa* ist bei Vesborg (Samsö) auf 

ifen und gesunken. Eine Grundmine wurde durch 

ier 6 sm N-lich Swinemünde geräumt. 

nnisohen Meerbusen wurde Sperre "Seehund I" 

;el ECI" planmäßig geworfen. Während Werfens 

wurden 11 fdl. Fahrzeuge, darunter 3 größere 

Wachboote gesichtet und 2 Detonationen mit 

luersäulen und nachfolgendem Brandschein beob- 

daß Vernichtung von 2 Fahrzeugen auf "Seeiga. 



Dalum 
uub 

ll^rjeU 

24-8,42 

(205) 

^n^abe btb Oricb, 20liib, Weiler, 
®«8aii8, »cleu^iuns, Sldjiiärni 

btt Sufi, '38onbfdjtiii u[ib. 

II* angerommen wird. 

7. Hand 

Auf Qr 

spanischen 

Handelsschi: 

Schiffahrt, 

nie 8kl Qu 

spanischen 

wäre, um 

spanische 

den 

111 

elsschiffahrt . 

tnd der yeststellungen der 3/Skl FH 6t£. 

hohiffsban(vgl. Bericht Hr. 45/42 Fremde 

:fahrt) hat Ski Beiohskommlssar fUr See- 

nachrichtlich Ausn.Amt und OKT / HWI so- 

. auf den Versuch hingewiesen, der bei 

Uerften zweckmäßigerweise zu unternehmen 

tsche Beubauaufträge unterzubringen bzw. 

ubauten anzukaufen. 

2. Eigene Lige: 

Q3orfommniffc 

VI. Dbo itskriegfährung. 

1. Feindlag ii 

Bes )ndere Meldungen liegen nicht vor. 

Hach einem Heuterberioht aus angeblich gut 

unterrichteter Quelle sollen in den letzten 24 

Stunden m der brasil. Käste 3 Aohsen-Uboote ver- 

senkt worden sein. 

Neu auf Ausmarsch aus westfranzösisohen Häfen 

stehen 3 Uboote. Im Nordatlantik dauert die Opera- 

tion gegm den Geleitzug in HD 22 durch die Boote 

der Grup?e *Loß* fort. Srfolgsmeldungen elnd bis- 

her nioh[t eingegangen. 

X>atum 
uiib 

n^rjclt 

24.8,42 

(205) 

Slngabc t*e^ Dtletf, <33hit), lOttter, 
ectgang, SBcleu^tung, ei^llgltll 

Kt 8ufi, !Elonb[(t>cln u|ib. 

II" angst ooimen wird. 

Y. Hand 

Auf Or 

apanischen 

Handelsschi: 

Schiffahrt, 

wie 8kl Qu 

spanischen 

wäre, um 

spanische 

dei L 

Ni 

tjid der Seststellungen der 3/Skl ?H 

iiohiffshai* (vgl. Bericht Hr. 45/42 Yremde 
: 'fahrt) hat Ski Beiohskommissar für See- 

nachriohtlioh Ausw.Amt und OKY / HWZ so- 

. auf den Versuch hingewiesen, der bei 

(jferften zweckmäQigerweise zu unternehmen 

tsche Heubauaufträge unterzubringen bzw. 

ubauten anzukaufen. 

QSotfommniffe 

elsschiffahrt 

VI. übo itskriegführung. 

1. geindlag s» 

Bespndere Meldungen liegen nicht vor. 

Hach einem Heuterberioht aus angeblich gut 

unterric iteter Quelle sollen in den letzten 24 

Stunden m der brasil. KUste 3 Aohsen-Dboote ver- 

senkt wo :den sein. 

2. Eigene Lige» 

Heu auf Ausmarsch aus westfranzüslechen Häfen 

stehen 3 Uboote. Im Hordatlantik dauert die Opera- 

tion gegtn den Geleltzug in HD 22 durch die Boote 

der Gruppe "Loß" fort. Erfolgsmeldungen sind bis- 

her nlohlt eingegangen. 



^ ^ p - 

üimim 
mit) 
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aiijabt bt< Drl<(, gBInli, Oßtutt, 
ettaauj, »citucbiuna, ei^ustcii 

ber fiufl, OTont-fdidn ufm. 

Von 

35 o r f o m m n i f f e 250 

der Mwrikaniaohsn Oatlcüate liegan. gleich- 

falls Eifolgameldungen aioht vor. In Weatlndien hat 

D 162 ii 

porter, 

Bei 

an der traail, KUate entapreohend dem Tunaohe des 

ea noch unteraagt. Weitere Baohrlohten in Xuaw. Am1 

Ergänzurg zur Lage Uboote in KTB Teil B Heft IV. 

VII. 1 u i 

Baum um England« 

Bei TE 

wioh und Bi: 

Wirkung dui 

treffer ei. 

Der Feind 

Werft Le TiJ, 

wurden 212 

gemeldet 

Maingebiet 

Mittelmeen 

Einaäl 

Oatfront» 

An dei 

In der Bacit 

angegriffer 

KE 5745 einen Dt, möglioherweiae einen Trans- 

von oa, 5.000 BRT versenkt, 

den SUdbooten wird 0 507 Angriff auf Häfen 

tkrlegflihrung . 

ge wurden Jaboangriffs auf Darthmouth, Band- 

ighton und andere Orte mit beobachteter 

ohgefUhrt. In Darthmouth wurde durch Voll- 

Anzahl von Landungsbooten vernichtet, 

jriff am Tage mit einer Maschine die Schlffe- 

ait W-lich Rouen an. In der Sacht zum 25/8. 

fdl. Einflüge, davon 150 ins Heiohagebiet 

Absohüaae. Angriffsaohwerpunkt Rhein - 

Schäden in Frankfurt a.Hain s. Tagealage. 

35 

aumt 

ze zu Aufklärunga- und Sicherungeaufgaben. 

Heereefronten wurden 89 Absohüase erzielt, 

zum 25/8. wurde Archangelsk durch 21 Jn 88 

Große Brände wurden beobachtet. 

er & f> — 
©omni 

mit» 
UfcrjtU 
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angibe nt Dutt, ®lnb 'Uciur, 
ettgane, »elcui^tunä, Slibiljttli 

btr Cuft, OHonbfibtln ufip. 

Ton 

falls E 

ü 162 

porter, 

der aaekllcanleohen OatkUste liegen gl,eioh- 

Irfolgemeldungen nioht ror. In Weatindien hat 

KE 5745 einen Df, möglloherweiee einen Xrana- 

von oa, 5.000 HRT Tereenkt. 

ir 

den SUdhooten wird U 507 Angriff auf Häfen 

traeil, EUste entepreohend dem Yunsohe dea 

es noch untersagt. Weitere Waohrichten in 

Ergänzung zur Lage Uboote in ETB Teil B Heft IV. 

Bel 

an der 

AuBw-Amlj 

VII, L u 1 

Baum um Eru landi 

TE g 

Bii! 

dui o 

eite 

Bei 

wioh und 

Wirkung 

treffer 

Der Veind 

Werft Le TI|I 

wurden 212 

gemeldet. 

Haingebiet 

Mittelmeen aumt 

Einsäl 

Ostfront! 

An det 

In der Bacit 

angegriffet 
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tkriegflihrung 

;e wurden Jaboangriffa auf Darthmouth, Sand- 

ighton und andere Orte mit beobaohteter 

ihgeführt. In Darthmouth wurde durch Voll- 

Anzahl von Landungsbooten vernichtet, 

jriff am Tage mit einer Hasohine die Schlffs- 

ait W-lich'Bouen an. In der Bacht zum 25/8. 

fdl. Einflüge, davon 150 ins Beiohsgebiet 

i Abschüsse. Angriffssohwerpunkt Hhein - 

Schäden in Frankfurt a.Hain s. Tageslage. 

ze zu ■Aufklärungs— und Sicherungsaufgaben. 

Heeresfronten wurden 89 Abschüsse erzielt, 

zum 25/8. wurde Archangelsk durch 21 Ju 88 

Große Brände wurden beobachtet. 



Datum 
und 

llbr^cit 

SJugabc t>t4 Drut, 'Jüliid, ‘JUctter, 
0(edaii0, »clcucbtung, «trtitlgffit 

der ßuft, OTondf^eln ufio. 
33orfom m itiffe 

24-.8.42 VIII. KrlegfUtirung im Mittalmeer und Schwarzen Meer. 

1. geindlage Mittelmeer: 

r Macht zum 24/8. ist Flugzeugträger 

usB-Klasae mit 4 Zerstörern, aus Oibral- 

Atlantik ausgelaufen. In Gibraltar be- 

ll an großen Kriegsschiffen noch ■Charybdie* 

ia", beide im Dock. Am Hachmittag lief von 

Geleitzug aus 8 D, mit 2 Korvetten und 2 

ten ein. Hach Abwehrmeldung aus Spanien 

arte seit 0700 Uhr ein unbekanntes Kriega- 

Kap Tres Koreas in 12 sm Abstand, 

tungen erfolgten bei Seapel, vor der Otran- 

und vor der afrikanischen Käste H-lioh Hae 

tzteres möglicherwaise zur Beobachtung 

perre. 

huft uifklärung sichtete 2130 Uhr oa. 40 am 

WHW-lioh ron Alexandrien 2 weitgehende Fahrzeuge, 

wahrschei ilioh Zerstörer. Funkaufklärung erfaßte 

1330 Uhr Jeldung eines Flugzeuges Uber LT-Angriff 

ohne Traf Cerbeobachtung auf ein Uboot etwa 100 am 

NHO-wärts von Marsa Matruk. 

In de 

"Illustrir 

tar in der 

finden sic] 

und "Higer 

Westen eil: 

Kanonenboi 

patroulll 

schiff vof 

UbootssicltL 

to-Straße 

el Tin, 

der Minenfa 

1 > 

2. Eigene La ;e Mittelmeeri 

Besoldete Meldungen liegen nioht vor. 

3. Hordafrikatransporte 

Haohschub von Italien und Griechenland sowie 

KUstenveijkehr planmäßig. 

©fliwm 
u»t> 

Ilhr^eU 

aiigabe TUint, Wtlur, 
©«eaanß, »eUu^nina, ©l(t)U0fett 

t>er ßuft, OTonbf^eln ufro. 
^orfomnt niffe 

24.8.42 VIII Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1, Feindlage Mittalmeer» 

r Macht zum 24/8. ist Flugzeugträger 

ufl"-KlaaBe mit 4 Zerstörern aus Gihral- 

Atlantik ausgelaufen. In Gibraltar be- 

ll an großen Kriegsschiffen noch "Charybdie* 

ian, beide im Sock. Am Sachmittag lief von 

Geleitzug aus 8 D, mit 2 Korvetten und 2 

ten ein. Hach Abnehzmeldung aus Spanien 

arte seit 0700 Ohr ein unbekanntes Kriegs- 

Kap Tres Koreas in 12 sm Abstand, 

tungen erfolgten bei Heapel, vor der Otran- 

und vor der afrikanischen Käste H-lioh Hae 

tzteres möglicherwsiae zur Beobachtung 

perre. 

Luft lufklärung sichtete 2130 Ohr oa. 40 sm 

WHW-lioh ron Alexandrien 2 weitgehende Fahrzeuge, 

wahrschei ilioh Zerstörer. Funkaufklärung erfaßte 

1330 Ohr Jeldung eines Flugzeuges Uber Iff-Angrlff 

ohne Tref ferbeobachtung auf ein üboot etwa 100 sm 

HHO-wärts von Marsa Matruk. 

In de 

"Illustric 

tar in dei 

finden sic 

und "Higer 

Vesten ei». 

Kanonenboci 

patrouill 

schiff vo:1 

Obootssich 

to-Straße 

el Tin, 

der Minen i 

11 

2. Eigene La :e Mittelmeer: 

Besoidere Meldungen liegen nioht vor. 

3. Hordafrikatransporte 

Haohschub von Italien und Griechenland sowie 

KUstenverkehr planmäßig. 
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4. Bereich MarInegruppe Süd: 

tgäis t 

T. “A 

Dardanellt 

ten. 

Schwarzes 

Oeleitdiene-t und Uinensuoharbeiten ohne besondere 

Vorkommnisse. 

Ibaro" konnte Marach von Piräua nach den 

n wegen Ruderachäden nicht planmäSig antre- 

Heer: 

Reindlage 

Sach 

II. und I 

im Gebiet 

IT., 2 D 

gesichtet 

Eigene La<;ei 

Luftaufklärung lagen am 23/8. in Tuapse 5 r. 

-Boote. In der Taman-Bucht wurde eine größere 

Anzahl vor Eieinfahrzeugen im Pendelverkehr Hord - Süd 

beobachte). Kreuzer "Komintern“ und 1 Zerstörer wurde 

Suchum auf Südkurs, aus Tuapse auslaufend 

im Geleit von 1 Zerstörer und 2 Waohbooten 

Einsntz der MAS-Boote vor Howorossisk in der Sacht 

zum 24/8. blieb ohne Feindsichtung. Bei Räumarbeiten 

vor Mariu;iol wurde durch Minenräumgruppe Aaov—Meer am 
22/8. einn Ankertaumine geräumt. 

Schl ipper “Anoara“ aus dem südgehenden Schlep^Etfg^’ 

wurde am (3/8. nachmittags querab Kap Bumas an bessa- 

mbischer Küste durch Angriff fdl. Dbootes versenkt. 

Übrige Einheiten des Geleits sind um Mitternacht in 

Sulina eiugelaufen. TTbootsjagd durch rumän. Kanonenboot 

hatte ans ;heinend Erfolg. Geleitdienst im übrigen plan- 

mäßig. 4 . 1FP stehen auf dem Marsch von Linz nach Sulina, 

S 26 auf lern Marsch von Linz nach Galatz. 

ff/- 

•Dalum 
mit) 

24.8.42 

(207) 

ailflilbc ict Ont/, Blnb, Weint, 
öttaoim »dtudiiuna, välitiilsttii 
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4. Bereich M-rlne^uppe Cud; 

I.7äla t 

fleleitdienet imd Uinensuoharbeiten ohne besondere 

e se. VorkonunniE 

T. UA 

SardEinellE 

ten. 

Schwarzes 

Peindlage 

Bach 

II. und 

Inzahl voi 

beobachte) 

Im Gebiet 

IT., 2 D 

gesichtet 

Eigene Lai;et 

Einsqi 

zum 24/8. 

vor Uariuio 

22/8. eino 

Schl 

wurde am 

rabischer 

Übrige Ei: 

Sulina ei 

hatte Ems 

mäßig. 4 

S 26 auf 

Ibaro" konnte barsch von Piräus nach den 

n wegen Ruderschäden nicht planmäSig antre- 

Keer i 

Luftaufklärung lagen am 23/8. in Tuapse 5 D. 

-Boote. In der Taman-Bucht wurde eine größere 

Kleinfahrzeugen im Pendelverkehr Bord - Süd 

i Kreuzer "Komintern* und 1 Zerstörer wurde 

Suchum auf Südkurs, aus Tuapse auslaufend 

im Geleit von 1 Zerstörer und 2 Wauhbooten 

.tz der MAS-Boote vor Howorossisk in der lacht 

blieb ohne Peindsichtung. Bei Räumarbeiten 

'1 wurde durch Minenräumgruppe ieow—Me er am 

Ankertaumine geräumt. 

spper "Anoara“ aus dem südgehenden Schlep^Elfg^ 

'3/8. nachmittags querab Kap Buraas an bessa— 

Küste durch Angriff fdl. übootes versenkt, 

.nheiten des Geleits sind um Mitternacht in 

igelaufen. Ubootsjagd durch rumän. Kanonenboot 

sheinend Erfolg. Geleitdienst im übrigen plan— 

stehen auf dem Marsch von Linz nach Sulina, 

Marsch von Linz nach GEaatz. 

;ipp 

lern 
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Bsaonders 

1. ) Vort 

Berel 

sehne 

aus d 

zur 

artil 

2. ) Srupi 

Salan 

von 

wordh 

könne: 

nooh 

des 

den. 

die 

ein 

der 

dürfii 

nach 

keit 

3. ) Seeki 

Aufbau 

Es s 

21 

(Jani 

Imlt 

heidi i 

so 

daß 

ahmt 

Kert i 

Die 

bestAi 

areitende Maßnahmen von Gruppe 8(ld betr. 

tstellung Hako Astrachan sowie betr. 

Iler Überführung von Marinemotorbooten 

sow in das Kaspische Meer und Maßnahmen 

Verteidigung von Astrachan durch KUsten- 

lerie und Klußminen s. Pa. 1035 und 1335. 

e Süd weist darauf hin, daß Stützpunkt 

is seit Mitte April in weitg^^kem Maße 

en eigenen Ubooten in Anspruch genommen 

n ist, als vorgesehen war. Infolgedessen 

n weder die Ansprüche der Uboote selbst 

die BeparaturbedUrfniese der Fahrzeuge 

^dmirals igäis ausreichend befriedigt wer- 

Abhilfe ist nur möglich, wenn entweder 

Beanspruchung der Werft auf jeweils nur 

Boot zurllckgeschraubt oder die Kapazität 

V erft entsprechend den tatsächlichen Be- 
lesen erhöht wird. Operative Lage scheint 

Auffassung von Gruppe Süd auf ßweokmäßig- 

letztgenannter Maßnahme hinzuweisen. 

Weitere Erledigung durch Ski Qu. 

(immandant Krim hat am 13/8. Uber Stand des 

lues der Batterien der Mü 601 berichtet, 

nd aufgestellt 7 Batterien mit zusammen 

schützen und zwar ln Jalta, Iwanbaba, 

sohesk, Feodosia, Ak Metschet, Oommuna 

ativa und Ak Burun. Die letztgenannten 

n Batterien an der Kertsoh-Straße konnten 

ohtzeitig in Stellung gebracht werden, 

iie in dem seit 8/8. begonnenen Artl.Kampf 

icher deutscher KUstenbatterien an der 

oh-3traße wirksam eingreifen konnten. 

Besetzung der Batterien hat den Personal- 

nd des Seekmdt. Krim restlos ausgesohflpfti 

Gii 

n i 

©«tum 
mit» 

Angabe Drtt^ ^ßlub, Wfiler, 
Setflaiifl, Bclcucbtung, ©l^uiöftit 

btr fiuft, QJIonbfrfjtln ufiu. 
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Besondere 

1. ) Vorb 

Bere 

sehne 

aus A 
zur 

arti] 

2. ) Qrupi 

Salaq 

von 

wordd: 

könne 

noch 

des 

den. 

die 

ein 

der 

dlirfii 

nach 

heit 

ereitende Maßnahmen von Gruppe SUd betr. 

itstellung Hako Astrachan sowie betr. 

Iler Überführung von Uarinemotorbooten 

sow in das Kaspische Meer und Maßnahmen 

erteidigung von Astrachan durch KUsten- 

lerie und Ilußminen s. Ks. 1035 und 1335. 

3. ) Seeki 

Aufbau 

Es s 

21 G 

Geni 

Tmit 

beidi 

so 

daß 

Bßjnt 

Kert;i 

Die 

bestA 

e SUd weist darauf hin, daß Stutzpunkt 

ls seit Mitte April in weitgfe^&am Maße 

eigenen übooten in Anspruch genommen 

n ist, als vorgesehen war. Infolgedessen 

n weder die Ansprüche der Uboote selbst 

die Beparaturbedürfnisse der Bahrzeuge 

^.dmirals Ägäis ausreichend befriedigt wer- 

Abhllfe ist nur möglich, wenn entweder 

Seanspruchung der Werft auf jeweils nur 

hoot zurückgeschraubt oder die Kapazität 

Vferft entsprechend den tatsächlichen Be- 

lesen erhöht wird. Operative Lage scheint 

Auffassung von Gruppe SUd auf ßweokmäßlg- 

letztgenannter Maßnahme hlnzuwelsen. 

Weitere Erledigung durch Ski Qu. 

(immandant Krim hat am 13/8. Uber Stand des 

Lues der Batterien der Mil 601 berichtet, 

nd aufgestellt 7 Batterien mit zusammen 

^schützen und zwar ln Jalta, Iwanbaba, 

sohesk, Beodosia, Ak Metsohet, Oommuna 

ativa und Ak Burun. Die letztgenannten 

n Batterien an der Kertsoh-Straße konnten 

ohtzeitig in Stellung gebracht werden, 

ile in den seit 8/8. begonnenen Artl.Kampf 

ioher deutscher KUstenbatterien em der 

oh-3traße wirksam eingrelfen konnten. 

Besetzung der Batterien hat den Peraonal- 

.nd des Seekmdt. Krim restlos ausgeschOpfti 

ri i 
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Geplanjt ist Aufstellung 4 weiterer Batterien und. 

latterie Kap Kany (H-lioh KertsoU), Batterie 

awa, Batt. von der Ooltz auf Kap Cliereonnea 

ewaatopol mit 4 — 20,5 om Geschützen und 

Sewastopol am SUdausgang der Sewernaja-Buoht. 

zwar 

Balakl|i 

bei S 

Batt. 

II. Lage Oatasien 

Besoncere Meldungen liegen nicht vor. 

Xt Heeijeslage 

Bussische Kröntt 

Heeresgrapt 

d en 

Ke m 

Aimi 

daß 

3,rumi 

Temrjuk und 

köpf Uber 

schwerem 

von Howorods 

erbitterten 

gesamten 

so stark, 

stellen muüt 

des Klydscl 

2 fdl. Geb. 

sein, l.fz 

wehrte fdl 

3.Bz.D. 

besonders 

ohne Feindte 

Kielja wurc• 

sam serstUi t 

sävb 

e AJ 

en. .Armee brach letzten Feindwiderstand in 

errichtete W-lich der Stadt einen Brüoken- 

Kuban. Die Westgruppe des V.A.K. steht in 

ipf gegen die verstärkte Feindverteidigung 

isk. Die Höhen W—lieh der Stadt wurden in 

Nahkampf genommen. Fdl. Lufttätigkeit im 

isebereich mit Schwerpunkt Howorossisk ist 

eigene Artillerie zeitweilig Feuer ein- 

e. Vor 49.Geb.Korps hat sich der Feind S-lioh 

verstärkt. Hach Gefangenenaussagen sollen 

Div. zur Verteidigung des Tales eingesetzt 

Armee örweiterte Brückenkopf vor Bakssan nnd 

Angriffe auf Brückenkopf bei Haiakij ab. 

ierte Mosdok von Feindresten unter auch hier 

fjtarken Luftangriffen. 52.A.K. ging weiter 

rührung nach SO vor. Bahnlinie Astrachan - 

H-lioh Hastolje durch Fempatrouille wirk- 

252 

r r s — 
©iitum 

imb 

24,8.42 

Enaabe btt Dtttt, %lnb, ®«mr, 
©«tflflttfl, iBdcu^tuna, ©i4)tlafeii 

t»<r 8uft, Q?]onl>fcf)cln ufio. 

Geplanjt ist Aufstellung 4 weiterer Batterien uni 

latterie Kap Kany (H-lioh Kertsolx), Batterie 

awa, Batt. von der Goltz auf Kap Cberaozmea 

cwaatopol mit 4 - 20^5 on Geschützen und 

Sewastopol am Südausgang der Seweraaja-Buoht. 

zwar 

Balak1|, 

bei S 

Batt. 

XX. Lage Ostasien 

Besond|ere Meldtingen liegen nicht vor. 

Xt Heeijeslage 

Busaische iront« 

Heereagrume A> 

c an 
KE m' 

Azmi 

3»rume] 
Temrjuk und 

köpf über 

schwerem 

von Howorods 

erbitterten 

gesamten 
ao stark, 

stellen mul 

dea ELydacl 

2 fdl. Geb. 

sein. l.Pz 

wehrte fdl 

3.PZ.B. 

besonders 

ohne Keindtje 

Kielja wurc• 

bau aeratUit 

säv b 

93orfominntffe 

n.Armee brach letzten Peindwideratand in 

errichtete W-lich der Stadt einen Brüoken- 

Kuban. Die Weatgruppe dea 7.A.K. steht in 

ipf gegen die verstärkte Peindverteidigung 

isk. Die Höhen W—lieh der Stadt wurden in 

»ahkampf genommen. Pdl. Lufttätigkeit im 

leebereich mit Schwerpunkt Boworossisk ist 
aß eigene Artillerie zeitweilig Peuer ein- 

te. Vor 49.Geb.Korpa hat eich der Peind S-lioh 

verstärkt. Hach Gefangenenauasagen sollen 

Div. zur Verteidigung des Tales eingesetzt 

Armee erweiterte Brückenkopf vor Baissen und 

Angriffe auf Brückenkopf bei Baiakij ab. 

ierte Mosdok von Peindresten unter auoh hier 

ijtarken Luftangriffen. 52.A.K. ging weiter 

rührung nach SO vor. Bahnlinie Aatraohan - 

H-lioh Bastolje durch Pempatrouille wirk- 



- r ? r- 

IMD 
IlbrjtU 

24.S.42 

3Iii9rtbe beb Otleb, TUliib, ^Öeilev, 
etcDbne, i^elfiictmuiö, 0lrt)ilg!fii 

btr 2»ft, Otloitbfdttlii iiftü. 

Heeresgruppe 

Die und} 

wird gegen 

setzt. Auf 

diger starke 

der Div. Ra\ 

eingeleitet 

aasende Angriffsoperation gegen Stalingrad 

enhaltenden zähen Feindwideratand fortge- 

er Donstellung der Italiener liegt atän- 

r Feinddruck, unter dem der linke Fltigel 

enna zusammenbrach. Gegenmaßnahmen sind 

Heeresgruppe Mittel 

S-lich 

fdl. Angrif:' 

Weitere Ang: 

Leningrad 

Front. 

QJorfoiuinniffe 

B« 

In dem Raum S-lich Suchinitsche brach ein Groß- 

angriff des Feindes nach allerstärkster Artl.Vorbe- 

reitung unte r besonders wirksamem Einsatz der eigenen 

Luftwaffe zisammen. Ostwärts Wjaama gelang dem Feind, 

nachdem mehiere Angriffe abgeschlagen waren, ein tie- 

fer Einbruch in die Stellung der 292.I.D. 

Zu besonderer Schwere haben sich die Kämpfe bei 

Rschew entw: ekelt. Hach vorübergehender Ruhe setzte 

ein noch ni< dagewesenes Trommelfeuer der 30. und 31. 

russ. Armee ein, dem mit Panzern und Infanterie auf 

engstem Raui. zusammengefaßte Überlegene und durch star- 

ke Lufteinshtze unterstützte Angriffe auf die eigenen 

Stellungen bei Subzoff und H-lich Rschew folgten. 

Der Feind brach an mehreren Stellen in die Linien ein. 

Hach Einsatz sämtlicher Reserven ist der eigene Gegen- 

angriff ang( laufen. Die schweren Kämpfe dauern an. 

Heereagruppi: Bord; 

Staraja Hussa wurden 8-mal wiederholte 

e mit Pz.Unterstützung ahgewiesen. 

}iffe auf Belibor wurden abgewehrt. SO-wärt» 

zwang der Feind die Zurücknahme der eigenen 

* r ? r 

'C'atum 
imb 

Uhri«lt 

24.6.42 

flliflflbe l>(b Dtlee, TUliib, 'JlJciui', 
Cccgung, üiiltuctiMiiig, eiii'ilgtdi 

b(r Cttftr 3ÄOHbfdt11n ufio 

Heeresgruppe 

Die um^i 

wird gegen 

setzt. Auf 

diger starkd: 

der Biv. Ha-\ 

eingeleitet 

aasende Angriffsoperation gegen Stalingrad 

enlialtenden zähen Feindwiderstand fortge- 

er Donstellung der Italiener liegt atän- 

r Feinddruck, unter dem der linke FlUgel 

enna zusammenhrach. GegenmaSnahmen'slnd 

Heeresgruppe Mitte» 

S-lich 

fdl. Angriff 

Weitere Ang: 

Leningrad 

Front. 

Ijmfommniffc 

Bt 

In dem Raum S-lich Suchinitsche brach ein Groß- 

angriff des Feindes nach allerstärkster Artl.Vorbe- 

reitung unte r besonders wirksamem Einsatz der eigenen 

Luftwaffe zisammen. Ostwärts Wjaama gelang dem Feind, 

nachdem mehrere Angriffe abgeschlagen waren, ein tie- 

fer Einbruch in die Stellung der 292.I.D. 

Zu besonderer Schwere haben sioh die Kämpfe bei 

Rschew entwickelt. Hach vorübergehender Ruhe setzte 

ein noch ni< dagewesenes Trommelfeuer der 30. und 31. 

russ. Armee ein, dem mit Panzern und Infanterie auf 

engstem Raui. zusammengefaßte überlegene und durch star- 

ke Iiufteinsi.tze unterstützte Angriffe auf die eigenen 

Stellungen bei Subzoff und H-lich Rschew folgten. 

Der Feind brach an mehreren Stellen in die Linien ein. 

Hach Einsatz; sämtlicher Reserven ist der eigene Gegen- 

angriff ang<laufen. Die schweren Kämpfe dauern an. 

Heeresgrup!- Bord: 

Staraja Hussa wurden 8-mal wiederholte 

e mit Pz.Unterstützung ahgewiesen. 

riffe auf Bellbor wurden abgewehrt. BO-wärte 

zwang der Feind die Zurücknahme der eigenen 



^ f'S' 
©aniin 

mit) 

ll^r^eli 
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21ngabt beb Dtttb, 'Jßlnb, Wenn-, 
Sttgang, »tleuditung, aicliiigltlt 

bet £ufl, OHoiibfetielii u(ib. 

Pinnisohe Pr jnti 

Rege fd 

Pronten. 

L. Späh- und Stoßtrupptätigkeit auf allen 

Kordafrika: 

Beeonde 

O/Skl. 

'Ski. 

Q3pvfDiumiuffe 253 

re Meldungen liegen nicht vor. 

I b I b (Kr) 

/ 

CiWum 
mit) 

UjiricU 

24.8.42 

Hngntit Cce Dtie<, ®lnf TUiiin-, 
ßccgona, Scltu^iuna, eictulglili 

Der tuf(( oaoubfctielii ufiw 

Finnische Fr 3nti 

Rege fd 

Fronten. 

L. Späh- und Stoßtrupptätigkeit auf allen 

Hordafrika: 

Beeonde re Meldungen liegen nicht vor. 

O/Skl. 

'Ski 

Q3prfommiuffe 253 

I B I b (Kr) 

/ 



QSorfomniniffc 
X>anim 

mit) 
ll^rjeU 

aiiflrtbe t>t< Oxtti, QßinD, ■Btiter, 
C3teoaiio, »eleudmiiig, ©Idjttöfeii 

bfr Cuft, CPlonbfAthi ufio. 

mit) 
Ufjrjtlt 

amjiib« btt Drterf, 12ßlnt), ©aut, 
eecgatiö, »eUudjiung, eiditlöftlt 

bcr ßiift, OTontif^ctii ufii'. 
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Datum 
imt> 

ll^itlt 

25.8.4:; 

(209) 

Zngabt bet Dua, wiim, *tiur, 
eetäanj, »dtuctiiuns, ßldjilältii 

61t Oufi, OTonbfctitlii 11(10. 

P o 1 i t i 8 

an Deutsohlaml 

beiden Ländern 

um dadurch an: 

krieg führen fill. 

Q? 01 f 0 m ni u i f f e 254 

eher LageUberbliok 

Zum Krle);aeintrltt Brasiliens wird Bote Brasiliens 

nicht den eigentlichen Kriegsfall zwischen 

feststellen, sondern nur den KriegBz-"«-*-«"^ , 

;udeuten, daß ^afi' nur einen Verteidigungs- 

in einer 

der 21 amerik 

Verteidigungs 

Entschließung, 

gesprochen wi 

dabei, daß se 

scher Schiffe 

sondern seine 

festgelegten 

setzen wird. 

Derartige diplomatische Nuanzierungen Kndem 

an dem tatsächlichen unbeschränkten Kriegs- 

zustand natürlich nichts. 

Sondersitzung der militärischen Vertreter 

: mischen Republiken im interamerikanischen 

lusschuß wurde eine von Bouador eingebrachte 

in der die Verbundenheit mit Brasilien aus- 

cd, angenommen. Der Vertreter Chiles erklärte 

Ln Land angesichts der Vernichtung brasiliani- 

nicht still und gleichgültig bleiben känne, 

loyale und wirksame Mitarbeit innerhalb der 

Politik der kontinentalen Solidarität fort- 

Entsprec 

Februar 1942 

Chile erklärt 

trachten. 

:aend den Beschlüssen der Riokonfersns vom 

aaben bisher Uruguay, Peru, Argentinien und 

daß sie Brasilien als nichtkriegführend be- 

Zu den : 

bekannt, daß 

Stalin Genera 

Busfront erne 

matenkreise, 

die Moskauer 

kanische Hill 

oskauer Besprechungen wird aus diplom. Quelle 

auf Grund der Besprechungen Churchills mit 

1 »oroschilow zum Oberbefehlshaber der Kauka- 

nnt worden ist. Nach Meinung türkischer Diplo- 

auf die diese Nachricht zurückgeht, sollen 

Besprechungen in erster Linie die anglo-ameri- 

e für den Kaukasus und die Errichtung einer 

©«tum 
mit) 

25.8.4:1 

f209) 

Zneaic tu Dtui, »111», 93(11(1, 
3((8«n8, »(Uuitiluns, ©I(ti(l8f(i( 

t(( Sufi, OTonl>[(f>(lii iifiD. 

P o 1 i t 1 B 

an Seutschlaml 

beiden Ländern 

um dadurch an: 

krieg führen 

c,< # — 

03 0 c 10 m in 11 i f f e 254 

cher Lageliberbliok. 

Zum grie/iseIntritt Brasiliens wird Bote Brasiliens 

nicht den eigentlichen Kriegsfall zwischen 

feststellen, sondern nur den Kriege, 

;udeuten, daß ^att"nur einen Terteidigungs— 
iill. 

Derartige diplomatische Huanzierungen ändern 

an dem tatsächlichen unbeschränkten Kriegs- 

zustand natürlich nichts. 

In einer 

der 21 amerik^ 

Terteidigungs 

£ntsohließung|, 

gesprochen wi 

dabei, daß s 

scher Schiffe 

sondern seine 

festgelegten 

setzen wird. 

Entsprecp 

Februar 1942 

Chile erklärt!, 

trachten. 

Sondersitzung der militärischen Vertreter 

nischen Republiken im interamerikaiisohen 

lusschuß wurde eine von Bouador eingebrachte 

in der die Verbundenheit mit Brasilien aus- 

cd, angenommen. Der Vertreter Chiles erklärte 

n Land angesichts der Vernichtung brasiliani- 

nicht still und gleichgültig bleiben könne, 

loyale und wirksame Mitarbeit innerhalb der 

Politik der kontinentalen Solidarität fort- 

iend den Beschlüssen der Riokonferans vom 

aaben bisher Uruguay, Peru, Argentinien und 

daß sie Brasilien ale nichtkriegführend be- 

Zu den toskauer Besprechungen wird aus diplom. Quelle 

bekannt, daß auf Grund der Besprechungen Churchills mit 

Stalin General fforoschilow zum Oberbefehlshaber der Kauka- 

susfront ernennt worden ist. Nach Meinung türkischer Diplo- 

auf die diese Nachricht zurückgeht, sollen 

Besprechungen in erster Linie die anglo-ameri- 

matenkreise, 

die Moskauer 

kanische Hille für den Kaukasus und die Errichtung siner 



t>atum 
mit) 

U&rjeU 

Sinflrtbc bei 'BJlub, Weiter, 
(Seegang, »cleucbtuug, ®lrt)iigrm 

ber Cu fl, inonbfcbelii iifro. 
^ o r f o in ui n i f f e 

25.8.42 Angriffsfrojit im Vorderen Orient tiehandelt habe". 

Chuxchijl iat am 24/8. nach London zurUokg»kehrt. 

Im Zusammen lang mit der Qeheimlialtung aller die 

Moskauer He Lee betreffenden Angelegenheiten erhebt 

"Daily HeraLd" scharfen Protest gegen Churchills 

Geheimpolit Lk. 

» r a n k r e i c h i 

Einem 

Pfctain sich 

Abwehrerfol 

Weitergang 

stellt. Er 

Wehrmacht B 

Sieg Uber d 

die Erobe 

ten verknUp 

mit einer 

nach aber 

rUckziehen 

mehr interi 

lt. Diplomaten gegenüber hat llarsohall 

nicht nur begeistert Uber den deutschen 

5 bei Dieppe geäußert sondern auch fUr den 

ies Krieges eine sehr gUnstige Prognose ge- 

zweifele nicht daran, daß die deutsche 

iku und die Wolga-Mündung und damit den 

Le Sowjetunion erreichen wUrde, wenn auch 

dea Kaukasus mit größeren Schwierigkei- 

ft sein dürfte. England selbst könne nur 

ndung auf der Insel besiegt werden. Da- 

den sich die Amerikaner von England zu- 

und an der Portsetzung des Krieges nicht 

eiert sein. 

ruag 

lai 

wUr 

Darlan hat seine Meinung dahin ausgesproohen, 

daß im Herl st noch weitere ähnliche Landungsversuch» 

der Briten - vielleicht auch im größeren Dmfange - 

unternommen werden könnten. Im Osten aber werde das 

Schicksal der Sowjets nach der Einnahme von Stalin- 

grad und der Besetzung der WolgamUndung besiegelt 

sein. Im Kaukasus müßten die Deutschen mit einem 

Eingreifen angelsächsischer Truppen rechnen. Weiter- 

hin bleibe der Suezkanal der SchlUsselpunkt der fdl. 

Operationalasis und des zusammenbrechenden britischen 

Weltreiches, dessen Einnahme daher für Deutschland 

I von aussohljaggebender Wichtigkeit sei. 

- w- 

t>dtum 
und 

anflrtbc Drterf, "Btud, Wcuer, 
eccgaiig, »tltu^ning, ®ld>tlgrcli 

der Cufi, OTondfditln ufrc. 
Q?orfoin in niffc 

25.6.42 Angriffefrojit im Vorderea Orieut Gehandelt habe". 

Churchijl ist am 24/8. nach Loadon snirückgakahrt. 

Im Züsammea iaag mit der Geheimhaltuag aller die 

Moskauer Ee Lee betrefieadea Aagelegeuheiten erhebt 

“Daily Hera Ld11 echarfea Protest gegea Churchills 

Geheimpolit Lk. 

P r a a k r e i c h i 

Eisern 

P6taia sich 

Abwehrerfolj 

Weitergaag 

stellt. Er 

Wehrmacht B 

Sieg Uber d 

die Erobe: 

tea verkaUp 

mit eiaer 

aach aber 

rUckziehea 

mehr iateri 

lt. Diplomatea gegeaUber hat Mareohall 

aicht aur begeistert Uber des deutsches 

bei Dieppe geäuBert soadera auch fUr den 

les Krieges aiae sehr gUastige Prognose ge- 

zweifele sieht daran, daß die deutsche 

iku und die Wolga-MUndung und damit den 

ie Sowjetunion erreichen wUrde, wenn auch 

des Kaukasus mit größeren Sohwierigkai- 

ft sein durfte. England selbst könne mir 

adung auf der Insel besiegt werden. Da- 

den sich die Amerikaner von England su- 

und an der Portsetzung des Krieges nicht 

siert sein. 

eruog 

lai 

wUr 

Darlan hat seine Meinung dahin ausgesprochen, 

daß im Herbst noch weitere ähnliche Dandungsversuche 

der Briten - vidlelcht auch im größeren Umfange - 

unternommen werden könnten. Im Osten aber werde das 

Schicksal der Sowjets nach der Einnahme von Stalin- 

grad und der Besetzung der WolgamUndung besiegelt 

sein. Im Kaukasus mußten die Deutschen mit einem 

Eingreifen angelsächsischer Truppen rechnen. Weiter- 

hin bleibe der Suezkanal der Schlusselpunkt der fdl. 

Operationsbasis und des zusammenbrechenden britischen 

Weltreiches, dessen Einnahme daher fUr Deutschland 

Ton aussohljaggebender Wichtigkeit sei. 
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aii8i>li! dt< Om«, Q8ln6, Wtutr, 
Btcjaitä, »iltuctiiung, Clttiiijltii 
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QSorf ontnuiiffe 255 

P o r t u g a 

Sach Bar 

englische 

denheit in 

Spannungen st 

autoritäre 

Prep; 

Arb' 

Reg: 

loht dea dt. Gesandten aus Lissabon hat 

iaganda an der zunehmenden tiefen ünzufrie- 

leiterkreisen auf Grund wirtschaftlicher 

;irke Ansatzpunkte gefunden, um gegen das 

;ime Salazars Stimmung zu machen. 

ü.a.A.i 

Obereins t 

kommunistisch s 

z.B. inVirginl 

sinht Br. 198 

1 « 

limmend berichten neutrale Konsulate, daß die 

Tätigkeit in verschiedenen Teilen der USA 

.a stark zugenommen hat. Näheres s. Pol.Ober- 

Ziffer 7 a. 

Lage Besprechung beim Chef Ski. 

1) Ski Ci 

mit Naohri 

mitgenommefi 

gebrachte 

und Glimme^ 

sehr zu 

Stoffe von 

gäbe dringt 

behalten b . 

£) Chef 

den franzöfc 

Kreuzers 

Bas Schiff 

ijief MNB meldet, daß Kirschblüte 45 Kisten 

:htengeräten auf die Rückreise nach Japan 

hat. Die von dem Boot auf dt. Wunsch mit- 

äendung beträchtlicher Mengen von Schellack 

kommt dem eigenen Hachriohtenapparatebau 

itten. Chef Ski befiehlt, daß diese Mangel- 

der KM auf Lager zu nehmen sind, wobei Ab-- 

nden Bedarfs an andere Wehrmachtteile vor- 

.eibt. 

ikl Qu A berichtet, daß K vorgeschlagen hat, 

ischen in St. Nazalre liegenden Beuban des 

ie Grass| als Slugzeugträger fertigzubeoiem 

bietet sich bei seiner guten Unterwasser- 

''SP'? — 
©flluill 

UI1& 

llbrjdr 

25.8.42 

(210) 

anjatit ttv Dilti, JBliui, 'Sltlltr, 
(Seegang, üiclcu^iuiig, 31thilgleii 

nee Cufr, (znonafeltein 11(10. 

P o r t u g 

03 orf oniniuiffe 255 

Sach Ber 

englicchs 

denheit in Ar 

Spannungen st 

autoritäre He s: 

Loht des dt. Gesandten aus Lissabon hat 

laganda an der zunehmenden tiefen Dnzufrie- 

•aeiterkreisen auf Grund wirtschaftlicher 

;irke Ansatzpunkte gefunden, um gegen das 

;ime Salazars Stimmung zu machen. 

P.S.A.» 

Ühereins t 

kommunistisch 

z.B. inVirginLi 

sicht Br. 198 

Lage 

1) Ski Ci 

mit Hachri 

mitgenommefi 

gebrachte 

und Glimme:: 

sehr zu st^ 

Stoffe von 

gäbe dringt 

behalten bi. 

£) Chef 

den franzöt 

Kreuzers 

Das Schiff 

1 t 

limmend berichten neutrale Konsulate, dafi die 

s Tätigkeit in verschiedenen Teilen der USA 

.a stark zugenommen hat. Häheres s. Pol.Ober- 

Ziffer 7 a. 

Besprechung beim Chef Ski. 

ijief MKD meldet, daß Kirschblüte 45 Kisten 

ihtengeräten auf die Eückreise nach Japan 

hat. Die von dem Boot auf dt. Tunsah mit- 

äendung beträchtlicher Mengen von Schellack 

kommt dem eigenen Bachriohtenapparatebau 

iten. Chef Ski befiehlt, daß diese Mangel- 

der KM auf Lager zu nehmen sind, wobei Ab—- 

nden Bedarfs an andere Wehrmachtteile vor- 

eibt. 

ikl 

"ile 

Qu A berichtet, daß K vorgeschlagen hat, 

ischen in St. Bazaire liegenden Beubau des 

GrassJ als Flugzeugträger fertigzubeuaem 

bietet sich bei seiner guten Unterwasser- 



Qatum 
unt) 

llbrjtlr 

Slngabe bctf Oxtti, WInt), Weiter, 
©eegang, »eleut^iuiifl, 0lct>ilgrtlt 

Der Suft, <monDfd)eiii ufio. 
^ o v f p m in it i f f e 

25.8.42 

(211) 

ung einteil 

Zwack bep 

fung der 

und großen ßescliwlndlgkeit für diesen 

ijonders an. Chef Ski 'befiehlt xanKohat Jrii~ 

;»r8ktiscben Gegebenheiten. 

3) 

d i: 

Weite 

der Batte 

Weisung 

Herwegen 

der achwe 

bei Gelag^ 

rer Tortrag von Ohef Ski Qu A über Stand 

ieneubauten in Norwegen. Dabei Zurüok- 

r ungerechtfertigten Vorwürfe des Gen.d.Pl. 

ietr. angeblich unzureichender Sicherung 

en Batterien. Chef Ski befiehlt, den TUhrer 

nheit zu unterrichten. 

4) Tort 

Kriegagef. 

Koatenfra^' 

punkt, 

Ordnung g 

daß die 

werden. 

Gä 

ag I o 1/Skl Uber Japan. Weigerung, die 

mgenen der dt. Hak abzunehmen,ehe die 

e nicht geregelt aei. Ski vertritt Stand- 

Angelegenheit von Auaw.Amt irgenwie in 

ibracht werden muß. Siel muß darauf beatehen, 

fangenen Jeweils unverzüglich abgenommen 

Im kleinsten Kreisj 

5) 

er« 

• Fs 

Vortp 

Hom betr. 

zu beteilL 

derung ei 

marina e 

hat Gen. 

lung des 

der Bedin 

Aato für 

Verfügung 

der Weis 

hält Ski 

Vorauaaet 

Meinung, 

ag Chef l/Skl über Bericht Dt. Admirals 

Verhältnia zu OB Süd, der ohne Dt. Adm. 

gen, durch Gen.Obst. Cavaliere Einglie- 

ies 3-köpfigen Iw.Verb.Stabes in Super- 

irkt hat. Auf Vorstellung Dt. Admirals 

1dm. Kesselring Forderung auf Unterstel- 

ferb,Stabes unter Dt. Markdo. Italien unter 

jung zugestimmt, daß Marine qualifizierten 

lusschließliohe Zwecke des Verb.Stabes zur 

stellt. Da Supermarina nicht glaubt, sich 

des Cdo. Supremo entziehen zu können, 

is faute de mieur für unvermeidbar, daß die 

sung erfüllt wird. Chef 3kl ist gleicher 

jedauert, daß Dt. Admiral und sein Chef 

uig 

ft*!*- 

Datum 
unb 

Angabe bei Dttti, Wlnb, Wetter, 
©ttgang, iöeleucbtuug, ©lititlgtctt 

ber Cuft, CDlonbfct>eln ufro. 
33 o v f o nun n l f f e 

25.8.42 

(211) 

un j einteil 

Swsck iDep 
fung der 

und großen Geaoh'uinligkeit für diesen 

anders an. Chef Ski 'befiehlt sunkohet Ijii- 

praktischen Gegebenheiten. 

3) 

d i: 

Weite 

der Batte 

Weisung 

Norwegen 

der schwe: 

bei Gelegt; 

rer Vortrag von Chef Ski Qu A. Uber Stand 

ieneubauten in Norwegen. Dabei ZurUok- 

r ungerechtfertigten Vorwürfe des Gen.d.Bi. 

ietr. angeblich unzureichender Sicherung 

en Batterien. Chef Ski befiehlt, den VUhrex 

nheit zu unterriohten. 

4,) Vort 

Kriegsgefi 

Eostenfra^i 

punkt, 

Ordnung g 

daß die 

werden. 

Gi 

ag I o l/Skl Uber Japan. Weigerung, die 

mgenen der dt. Hak abzunehmen,ehe die 

e nicht geregelt sei. Ski vertritt Stand- 

Angelegenheit von Ausw.Amt irgenwie in 

ibracht werden muß. 3kl muß darauf bestehen, 

fangenen jeweils unverzüglich abgenommen 

Im kleinsten Kreis; 

5) 

er J 

Vortp 

Born betr. 

zu beteilL 

derung ei 

marina e 

hat Gen.F 

lung des 

der Bedin 

Asto für 

Verfügung 

der Weis 

hält Ski 

Vorausset 

Ueinung, 

ag Chef l/Skl Uber Bericht Dt. Admirals 

Verhältnis zu OB SUd, der ohne Dt. Adm. 

gen, durch Gen.Obst. Oavallero Einglie- 

ies 3-köpfigen Lw.Verb.Stabes in Super- 

irkt hat. Auf Vorstellung Dt. Admirals 

ildm. Kesselring Forderung auf Unterstel- 

Cerb,Stabes unter Dt. Harkdo. Italien unter 

pmg zugestimmt, daß Marine qualifizierten 

lusschließliohe Zwecke des Verb.Stabes zur 

stellt. Da Supermarina nicht glaubt, sich 

des Cdo. Supremo entziehen zu können, 

is faute de mieuz für unvermeidbar, daß die 

rang erfüllt wird. Chef 8kl ist gleicher 

bedauert, daß Dt. Admiral und sein Chef 

uig 



** 

CiUimi 

UllO 

llbridl 

Angabe De« Orte^, QBIIID, Weiter, 
(Seegang, »eleudjtung, 0l(t>iigteii 

ber fiufl, IRonDfcbelii ufiv. 
^Drfommniffc 25G 

25.8.42 

(212) 

des Stab 

mit dem 

Personal 

Bac! 

Peldm. R 

ning in 

is es nicht verstanden haben, diese Differenz 

)B Süd zu vermeiden und befiehlt Vorlage eines 

irorsohlages. 

i weiterer Mitteilung Chefs. l/Shl. ist Ben. 
ommel erkrankt, so daß weitere Kommandofüh- 

?rage gestellt ist. 

Dieser Ausfall wäre gerade im gegenwärtigen 

Augenblick nur sehr schwer auszugleioben. 

Besonderes 

Ob. 

auftragtje: 

im Gesam 

rf Ve 

20585/42 

l.M. hat mit 20/8. T^TIHD zu seinem Sonderbe- 

n für’ den Punkmeßdienst und die Punkmeßabweh^ 

tbereich der Kriegsmarine bestimmt. 

Ugung des Ob.d.M. M 562/42 gern. l/Skl 
Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

Lage 25/VIII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Peindlagei 

Nordatlantiks 

Nac 

D. unerw 

in Gibn 

Die gleio: 

ral 

b Abwehrmeldung aus Portugal mußten 15 engl, 

artet die für England eingeschiffte Ladung 

tar löschen und leer nach Freetown gehen, 

he Anweisung erhielten 3 Sohiffe in Lissabon. 

.■rw— 

Datum 
Ullt> 

HSjritlt 

31 iigabt btrf Drtti, Tßtitt», Weutr, 
^ctgaiig, &cltu4tuit0, ®l(t>tlgttU 

btt 8uf(, CPlonbfrt)tin tifu». 
^Dtfommniffc 25G 

25.8.42 

(212) 

des Stabäs es aioht verstanden haben, diese Differenz 

mit dem )B SUd zu vermeiden und befiehlt Vorlage eines 

Personal Vorschlages. 

Baci weiterer Mitteilung Chefs. l/Skl. ist Ben. 
Peldm. Bsmmel erkrankt, so daS weitere KommandofUh- 

rung in ?rage gestellt ist. 

Dieser Ausfall wäre gerade im gegenwärtigen 

Augenblick nur sehr schwer auszüglelohen. 

Besonderes 

Ob. 

auftragtle; 

im Gesaju 

rf. Ye 

20585/42 

l.M, hat mit 20/8. l^THHD zu seinem Sonderbe- 

in für- den PunkmeSdienst und die PunkmeBabwelnP 

tbereich der Kriegsmarine bestimmt. 

Ugung des Ob.d.M. M 562/42 gern. l/Skl 
Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

Lage 25/VIII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Peindlag 

Hordatlantlki 

Hac 

D. unerw 

in Gibr 

Die gleila 

ral 

i Abwahrmeldung aus Portugal mußten 15 engl, 

artet die für England eingeschiffte Ladung 

tar löschen und leer naoh Freetown gehen, 

he Anweisung erhielten 3 Sohiffe in Lissabon. 



- Fez- 
Cnutmi 

mit» 

25.8,42 

anflrtbe betf Dttee, Qülnb, Wtntr, 
®tcflaii0, 25tltud)tuii0, <3id)iigfrli 

Der Sufi, OHoubfcbchi iifuv 

(33orfoiumiiiffe 

SUdatlanti cj 

Stark veratUmmalter Text einer Mitteilung des 

Hear-Admir ila Freetown vom 5/8. deutet darauf hin, 

daß Englänler in einem angegebenen, jedooh nicht er- 

faßten Gebiet keinen deutschen Hak vermuten, son- 

dern Uboota, die mit V-3chiff Zusammenarbeiten, des- 

sen Standort S-lioh Las Palmas angenommen wird. 

Die Bachricht steht im Zusammenhang mit den durch 

das Auftreten von Schiff 28 in Guinea-Golf ausgelös- 

ten Meldungen. 

Indischer Ozeant 

2. Eigene Läget 

Funkaufklärung erfaßte im Ostindienbereioh 

verschiedene dringende Op.Funksprltohe, von der Hei- 

mat an Colombo. Für ein Gebiet 80 am N-lioh Ceylon 

wurde am 23/8, Ubootswarnung gegeben. 

Der Gesamterfolg der in Übersee operierenden 

eigenen Hs(k beziffert sich in diesem Sommer 

bei Schiff) 28 auf 9 Schiffe mit 60.262 BRT, 

bei Schiff 10 auf 10 Schiffe mit 56.037 BET, 

bei Schiff 23 auf 4 Schiffe mit 22.000 BRT, 

bei "Doggerbank" auf 3 Sohiffe mit 16.667 BRT 

zusammen a|uf 26 Schiffe mit 154.966 BRT. 

Hichtj auf geführt sind 3 Sohiffe mit 21.000 BRT 

und Zerstcrermutterschiff "Heola", die auf "Dogger- 

bank"-3peiren Treffer erhalten haben , deren Sinken 

aber nicht festgestellt werden konnte. 

Wesertlich aus psychologischen Gründen für 

die Besatzungen der Hilfskreuzer schlägt Ski Auf- 

nahme folgenden Beitrages ln den Wehrmachtsbericht 

oder Heravsgabe folgender Sondermeldung von 

- 

C*rtmm 
uub 

lihr^lt 

25.8.42 

?llll)rtbc ocb OrKf, 7üliib, ^üuicr, 
eicgmig, »eliudjiuii i, ^Ictiilalth 

btr Suft, Tloiibfditlu II[IO. 

Südatlantic» 

Stark 

Hoar-Admir 

daß Eoglänl 

faßten Set L 

dem Uboot ä 

een Stande r 

Die Baohri 2, 

das Auftret 

ten Meldung 

verstümmelter Text einer Mitteilung des 

ila Freetown vom 5/8. deutet darauf hin, 

er in einem angegebenen, Jedooh nicht er- 

et keinen deutechen Hak vermuten, eon- 

die mit V-3chiff zuaammenarhpiten, des- 

t S—lioh Das Palmas angenommen wird, 

sht steht im ZnnarnrnnnVinng mit den durch 

en von Schiff 28 in Guinea-Golf auogelöa- 

Indiecher Ozeans 

Eigene lag 

lek 

Der 

eigenen Hi 

hei Schiff 

bei Sohiff 

bei Sohiff 

bei “Dogger' 

Funkaufklärung erfaßte im Ostindienbereioh 

verschiedeae dringende Op.PunkaprUoho, von der Hei- 

mat an Colombo. Für ein Gebiet 80 am B-lioh Ceylon 

wurde am 23/8. Ubootswarnung gegeben. 

et 

Gesamterfolg der in Obersee operierenden 

beziffert sich in diesem Sommer 

28 auf 9 Schiffe mit 

10 auf 10 Schiffe mit 

23 auf 4 Schiffe mit 

bank” auf 3 Schiffe mit 

26 Schiffe mit 

60.262 BRT, 

56.037 BRT, 

22.000 BRT, 

16.667 BRT 

zusammen a(uf 26 Schiffe mit 154.966 BRT. 

HichlJ auf geführt sind 3 Schiffe mit 21.000 BRT 

und Zerstcrermutterschiff "Heola", die auf "Dogger- 

bank"-Speiren Treffer erBalten haben , deren Sinken 

aber nicht festgestellt werden konnte. 

Wesettlich aus psychologischen Gründen für 

die Besatzungen der Hilfskreuzer schlägt Ski Auf- 

nahme folgenden Beitrages in den Wehrmachtsborioht 

oder Herausgabe folgender Sondermeldung von 



.r 0 J - 

Datum 
mit) 

Ubrjtit 

Zugabe t>c6 Orte«, 'Binb, QSetter, 
Ceegaug, &clcu4uuit0, 0ld;tl0ffii 

bec fiuft, anonbf(t>ein ufio. 
53ortomniuiffe 25? 

25.8.42 "In UlDeraee operierend» deuteohe Hilfakreuzer 

liaben im Sommer 1942 einen Geaamterfolg von 26 Schif- 

fen mit :.54.966 BET erzielt.* 

laohS Tokio Übermittelt Schluß dea Auazugea 

’ rön Schiff 28 bia 25/6. Eintragung behandelt 

e Erfahrungen mit Flugzeug und Forderung 

■ößerung der Tiefkühlräume. 

•n. Verb.Offizier teilte mit, daß Japan, 

ernehmungen im Indiachon Ozean beabeichtigt 

eaem Zwecke bittet, ab 10/9. bia Ende dea 

.Gebiet der deutachen Hak auf eine durch 

Punkte begrenzte Zone zu beachränkinj 

Süd 60 Oat 

Süd 70 Ost 

Süd 100 Ost 

Süd 100 Oat 

Süd 60 Oat. 

■lieh von 60 Oat und S-lioh 40 Süd. 

0]> 

Att; 

aua KTB 

techniaclki 

auf Verg:'' 

Japm 

MarinejBn 

und zu d: 

Xahrea 

folgende 

1) 35 

30 

30 

50 

50 

2) W-: 

Fall 

dea Indit 

Addralats 

nur vorül 

bietea bd 

den ganze 

Ber 

daß er aüi 

“Kirachb] 

Zeratörei 

Uber die 

haben. 

a eich noch größere Japan. Aktionen im Raum 

chen Ozeane entwickeln aollten, würde Japan, 

b erneut mit der Bitte um ein» wenn auch 

ergehende weitere Einaohränkung dieses Se- 

tten. Japan. Marine beansprucht im übrigen 

n Indischen Ozean bia nach Kapstadt. 

Verbindungaoffizier teilte außerdem mit, 

a einer Unterhaltung mit dem Kommandanten 

Ute" entnommen habe, daß Japan. Kreuzer und 

wahrscheinlich einen erfolglosen Vorstoß 

Kokosinseln hinaus nach Südwesten unternommen 

Weid er teilte der Verb.Offizier streng vertrau- 

lich mit, daß die Italiener mit der Absicht, ein 

Uboot im Seegebiet von Südafrika operieren zu lassen. 

iDatutn 
mit) 

aitflabt tic* Drit^ OÖlnt), TSetttr, 
©eeßfliiö, »eltu^tuiig, ©Idjtlgftit 

tier 2uft, OToiitif^cln ufio. 
35orfomnuttffc 25? 

?3.8.42 «In 

haben Im 

fen mit ! 

Ubersee operierende deutsche Hilfskreuzer 

Sommer 1942 einen Gesamterfolg von 26 Sohif- 

54.966 BET erzielt.« 

0]> 

Jap^u 

MarinejQn 

und zu d: 

Jahres 

folgende 

1) 35 

30 

30 

50 

50 

AttuohS Tokio übermittelt Schluß des Auszuges 

aus KTB 'r6n Schiff 28 bis 25/6. Eintragung behandelt 

technische Erfahrungen mit Flugzeug und Forderung 

auf Vergrößerung der Tiefkühlräume. 

n. Verb.Offizier teilte mit, daß Japan, 

ernehmungen im Indischen Ozean beabsichtigt 

esem Zwecke bittet, ab 10/9. bis Ende des 

.Gebiet der deutschen Hsk auf eine durch 

Punkte begrenzte Zone zu beschränken! 

Süd 60 Ost 

Süd 70 Ost 

Süd 100 Ost 

Süd 100 Ost 

Süd 60 Ost. 

2) W-]ich von 60 Ost und S-lioh 40 Süd. 

Falls sich noch größere Japan. Aktionen im Raum 

des Indi! chen Ozeans entwickeln sollten, würde Japan. 

Addralsttb erneut mit der Bitte um eine wenn auch 

nur vorül ergehende weitere Einschränkung dieses Ge- 

bietes bjtten. Japan. Uarine beansprucht im übrigen 

den ganzen Indischen Ozean bis nach Kapstadt. 

SerIVerbindungsoffizier teilte außerdem mit, 

daß er ai. s einer Unterhaltung mit dem Kommandanten 

«Kirschblüte« entnommen habe, daß Japan. Kreuzer und 

Zerstöre! wahrscheinlich einen erfolglosen Vorstoß 

über die Kokoslnseln hinaus nach Südwesten unternommen 

haben. 

Weiler teilte der Verb.Offizier streng vertrau- 

lich mit, daß die Italiener mit der Absicht, ein 

Uboot im Seegebiet von Südafrika operieren zu lassen. 



iV f'- 

uut> 
ilbrjcit 

25.8.42 

anjab< bt< Dtll>, winb, 'JUtiitt, 
®tt8mi8, »dtuijiMinö, eiibtlsleli 

t>cr Cuft, anoiiofditiii itfip. 

an die 

seitens 

Japaner herangetreten seien, daß aber 

dieser eine Ablehnung erfolgt wäre. 

eindlageunterrichtung durch PT 0312. 

II, Lag 

1, Pelndlage: 

Ei 

Meldunge: 

in Süd 

Spanier 

Bi re At 

wehr 8i 

Mi r 

rüohte 

Küste. 

UL : 

tion ai i 

Zentrun 

Glaagpv 

RAP sic 

^orfom mniffe 

Westraum 

: hebungen/cfJe aus ital. Quelle stammenden 

n bezüglich englischer Landungsabsiohten 

irankreich und Nordspanien durch Abwehr 

sind bisher völlig negativ verlaufen, 

tion an Spanischer Bordküste erscheint Ab- 

anien nicht glaubhaft. 

.Att. Lissabon meldet unbestätigte Ge- 

über engl. Absicht neuen Raids auf franz. 

r.Att. Buenos Aires übermittelt Informa- 

s Kreisen engl. Sohiffskapitäne, wonach 

militärischer englischer Unternehmungen 

nicht london sondern Schottland, insbesondere 

ist. In Glasgow soll nach Meinung der 

Kapitäi e Hauptquartier der Admiralität und der 

ch befinden. Vor etwa 6 Wochen sollen mehre- 

re Taue end sogenannte Invasionsbarken von schotti- 

schen i.ach südenglischen Hafen überführt sein, 

hauptsc.chlich nach Eastboume und weiteren unbe- 

Hafen in Bähe von Plympath.Iachdiesen 

Häfen gingemgleiohzeitig Spezial dieselmotoreohleppe 

ab. 1 ; chlepper schleppt 5-6 Barken, die selbst 

kleinen Motor besitzen.Kapitäne rechnen mit größe- 

ren Un" ernehmungen mit Einsetzen Herbstnebels. 

iV P- 

®a|Uin 
üüb 

ilbrjelt 

25.8.42 

anaabc bt« Drtib, ®lnb, Weller, 
Seeamia, »eleuijiiina, eicbllaleli 

ber Sufi, Qllonbfibcln ufn>. 

an die 

seltene 

?e 

Japaner berangetreten eeien, daß aber 

dieser eine Ablehnung erfolgt wäre. 

IndlageUnterrichtung durch ?X 0312. 

II. Lag 

1, Feindlage: 

Er 

Meldung e; 

in Süd 

Spanier 

31ue Ai 

wehr 8i 

Ms r 

rUchte 

Küste. 

Hi 

tion ad, 

ZentruL 

Glasgp? 

RAI1 sic 

^orfommniffe 

Westraum 

hebungeny^Ie aus ital. Quelle stammenden 

n bezüglich englischer Landungsabsiohten 

.1 rankreich und Hordspanien durch Abwehr 

sind bisher völlig negativ verlaufen, 

tion an Spanischer Hordküste erscheint Ab- 

anien nicht glaubhaft. 

.Att. Lissabon meldet unbestätigte Qe- 

über engl. Absicht neuen Haids auf franz. 

r.Att. Buenos Aires übermittelt Informa- 

s Kreisen engl. Sohiffakapitäne, wonach 

nilitärisoher englischer Unternehmungen 

nicht 1ondon sondern Schottland, insbesondere 

ist. In Glasgow soll nach Meinung der 

Kapitäre Hauptquartier der Admiralität und der 

ch befinden. Tor etwa 6 Wochen sollen mehre- 

re Taus end sogenannte Invasionsbarken von schotti- 

schen i.ach eüdenglischen Häfen überführt sein, 

hauptsächlich nach Eastbourae und weiteren unbe- 

Hafen in Nähe von Plymputh.Nach diesen 

Häfen gingengleiohzeitig Spezial disselmotorsohleppe 

ab. 1 £ chlepper schleppt 5-6 Barken, die selbst 

kleinen Motor besitzen.Kapitäne rechnen mit größe- 

ren Un_ ernehmungen mit Einsetzen Herbstnebels. 



■DiUiliil 

mit) 

25.8.42 

anjnbi tu Drtti, Wlnb, Wtiur, 
Sttjong, »tltuifiluiifl, ©Ictuljttil 

btt fiufi, Sltmb|ditlii ttfiD. 

2. Eigene 

Gebiet 

Lh 

geaper: 

geräumt 

Zi 

starke i 

geteil|t 

flott«: 

geford 

nicht 

05 o r f o in in ii l f f e 258 

Lage: 

Atlantikküate: 

Pallice Heede wurde wegen Minenverdachte 

t. Eine Grundmine wurde in Quiberon-Bucht 

Jorderung der Gruppe West nach ständigem 

Begleitachutz für auslaufend« Blookad«- 

breche r bis 18° West (s.KTB 21/8.) hat Lfl 3 mit- 

daß bei der Schwäch« der z.Zt. dem Luft- 

i ikommando zur Verfügung stehenden Kräfte der 

rte Begleitachutz in dem angegebenen Umfange 

lurchfUhrbar ist. 

SeegebLet Kanal: 

Värlegung S 78, 115 nach Eotterdam planmäßig. 

2. und 4. Sfl. hatten während bzw. nach Durchfüh- 

rung MLnenaufgabe Gefechtsberührung mitfdl. Zerstö- 

rern. lufgaben wurden durchgefühxt. Kurzberichte 

der Flottillen s. Fs. 1005 und 1055. 

III. N o c d a e e 

Mord s 

1. Feindl *se: 

B 

Schnei 

angrif f 

von 

dotreflfi 

Norwegen, Hordmeer 

e e 

rit• Admiralität gibt bekannt, daß engl. 

Lboote am 24/8. abends einen Überraschungs- 

auf 4 deutsche Flakschiffe auf der Höhe 

säingen durchführten, von denen 1 durch Torpe- 

er versenkt wurde. 

S" <9 jr- 

Datum 
mit» 

II|>rjdt 

25.8.42 

Hnaabt t>it Otic«, Blnb, ®itiitr, 
■icigang, iBtlnutiluiif eiitillgttii 

btr Suft, !montp|i!i(lii ufm. 

2. Eigene 

Gebiet 

Dörfern inniffe 258 

Lage: 

Atlantikküate: 

Li Palliee Reede wurde wegen Minenverdachta 

geaper^t. Eine Grundmine wurde in Quiberon-Bucht 

geräum ;. 

Zi Jorderung der Gruppe Weat nach atändigem 

atarke i Begleitachutz für aualaufende Blookade- 

brecher bia 18° Waat (a.KTB 21/8.) hat Lfl 3 mit- 

geteilt, daß bei der Schwäche der z.Zt. dem Luft- 

flotte ikommando zur Verfügung atehenden Kräfte der 

gefordärte Begleitachutz in dem angegebenen Umfange 

nicht iurchfUhrbar iat. 

SeegebLet Kanal: 

V ärlejung S 78, 115 nach Rotterdam planmäßig. 

2. und 4. Sfl. hatten während bew. nach Durchfüh- 

rung Mnenaufgabe Gefechtaberührung mitfäl. Zerstö- 

rern. tufgaben wurden durchgefUhrt. Kurzberichte 

der Elattillen a. Fs. 1005 und 1055. 

III. H o c d a e e 

Mord s 

1. Feindlage: 

Br: 

SchneiL 

angrif f 

VI i; von 

dotreflfi 

Norwegen, Bordmeer 

e e 

’it. Admiralität gibt bekannt, daß engl. 

.boote am 24/8. abenda einen Uberraachungs— 

auf 4 deutsche Flakschiffe auf der Höhe 

säingen durchführten, von denen 1 durch Torpe* 

er versenkt wurde. 



iTV/- 

X>(Umn 
Ullt) 

UbrifU 

Slnflabe bc* Drrc^, TBlub, QUciier, 
0cc(3aii0, &eUu$niUd, 0lrt)ii9fcii 

Der Cuft, OTouDfcbelii ufi». 
^ o r f o in nini f (e 

25.8.42 2. ^igena Lap 

VP-Bcjote 1304, 1309, 1310 und 2008 hatten 

Gefechtsherührung alt englischen 8-Booten in AH 

8738 von 1 itternacht bia 0227 Dhr. 2 fdl. 3-Boote 

wurden veisenkt gemeldet. 3 Peindtorpedoa wurde 

auegewiohtn. Auf eigener Seite nur Verwundete, 

keine Beschädigungen. Gefechtebericht B. PB. 2140. 

Durch Itausi-Plugzeuge wurden 2, durch Sperr- 

brecher 4 Grundminen geräumt. 

Sonddraufgabe "Fünfte Kolonne" wurde plan- 

mäßig durchgeführt. Auf Anmarsch 2 weitere Häum- 

erfolge. ( eleit- und Sicherungedienat planmäßig. 

Horwegun/Hordmeer t 

1. Faindlage 

Luftaufklärung sichtete vor Archangelsk 5 grüße 

re D., 1 Zerstörer und 2 VP-Boote auf Kurs SO im 

Westfahrwasser, außerdem 2 Einzelfahrer. Am 24/8. 

waren inAxhangelsk 4 Zerstörer, davon 2 im Bai, 

5 Geleitbiote, 28 D., vor dem Hafen 4 Geleitboote 

und 5 D. festgeBtellt. 

H-lish Island wurden 60 - 70 Flacher gesichtet. 

2. Eigene Lacet 

2 1/8 Am 

Kiberg vo 

angegriffb 

schließen 

lieh 

nachmitcags wurde Ostgeleit S-lich 

i fdl. Uboot mit 2 TorpedofehlschUssen 

n. Vernichtung des übootes durch an- 

ie U-Jagd wurde am 25/8. als wahrscheln- 

;estellt. f estßi 

Kuss. Batt. auf Fischerhalbinsel beschoß am 

24/8. OstjLeit und Hafengelände Petsamo, ohne 

Schaden apzurichten. 

iTV/- 

5>flimn 
uiib 

U[>rjcli 

Angabe bei Dnetf, <3Jlut)( Weutr, 
©eegaug, SeUuitytung, ©ic^ttgfdi 

Der Cufi, CPlou&fdjelii ufiu. 
^orfoniinuiffe 

25.8.42 2. ^xgena Ladet 

VP-Bdote 1304, 1309, 1310 und 2008 hatten 

Gefechtah« rllhrung mit englischen S-Booten in AH 

8738 von 1 itternacht Bia 0227 Uhr. 2 fdl. S-Boote 

wurden veisenkt gemeldet. 3 Peindtorpedoa wurde 

auagewiohen. Auf eigener Seite nur Verwundete, 

keine Beschädigungen. Gefechtsbericht s. Ps. 2140. 

Uausi-Plugzeuge wurden 2, durch Sperr- 

Grundmlnen geräumt. 

raufgabe "Fünfte Kolonne" wurde plan- 

dhgeführt. Auf Anmarsch 2 weitere BÄum- 

( eleit- und Sicherungsdienst planmäßig. 

Durch 

bracher 4 

Sonde 

mäßig dur 

erfolge. 

H o r w e g n/Hordmeer > 

1. Feindlage 

Luftaufklärung sichtete vor Archangelsk 5 grüße 

re D., 1 üerstörer und 2 VP-Boote auf Kura SO im 

Westfahrwasser, außerdem 2 Einzelfahrer, Am 24/8. 

waren'inAxhangelsk 4 Zerstörer, davon 2 im Bau, 

5 Geleitbiote, 28 D., vor dem Hafen 4 Geleitboote 

und 5 D. restgestellt. 

H-liJh Island wurden 60 - 70 Fischer gesichtet. 

2. Eigene La^ei 

Am 

Kiberg vo 

engegriff 

schließen 

lieh festä' 

Buss 

24/8. Os 

Schaden 

2 t/8. nachmittags wurde Ostgeleit S-lich 

1 fdl. Uboot mit 2 Torpedofehlschüssen 
jn. Vernichtung des Ubootes durch an- 

le U-Jagd wurde am 25/8. als wahrsohein- 

estellt. 

Batt. auf Fischerhalbinsel beschoß am 

tsjleit und Hafengelände Petsamo, ohne 

aizurichten. 
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25.Q.42 

2Jii0abt Dt« Ottti, QßliiD, Getier, 
Ottflaiifl, JÖelcu^tuiifl, ©idjiiflftit 

bec Cufi, OTonbfdjcin ufip. ^3orfominniffe 259 

Hach 

Uhootsjagd an der Westküste in Qu. AH 3167 wird 

fortgesetzt. Am 24. und in der Hacht zum 25/8. 

fdl. Lufttätigkeit Uber Hord- und Westküste. Geleit- 

dienst ohne besondere Vorkommnisse. 

Flottenchef mit Flottenkdo. auf "Heia" verlegt 

26/8. vorübergehend in die Heimat. EdK vertritt Flot- 

tenkdo. als dienstältester Seebefehlshaber im Hord- 

raum. (s.ps. 1520). 

Meldung Adm. Horwegen ist Schaffung Groß- 

schiffsliegeplatzes an Ostseite des Kaafjordee 

unzweckmäßig, da T-Schutzsperre dortigen Seegang nicht 

aushält. Oh Liegeplatz an Westseite des Fjordes ver- 

legt werden kann, wird geprüft. 

Im S|p 

U 255 und 

U 435 

steht auf 

Spitzberg a: 

Erke 

gelsk (s. 

an Teilne! 

lerrgebiet für Onternehmung "Zar" werden 

ü 456 zur Aufklärung angesetzt. 

hat Abholung "Knospe" durchgeführt und 

Rückmarsch nach Harvik. Boot hat H-lich 

in völlig eisfreies Gebiet angetroffen. 

mtnisse der Luftaufklärung im Gebiet Archan- 

Luftkriegführung) werden von Adm. Hordmeer 

irmer von "Wunderland* und "Zar" übermittelt. 

"Zar" 

U 488 als 

Hier lie, 

Hinsicht 

heiten vo 

-Verband war auslaufend in AB 9835 von 

“unbekannte Fahrzeuge" gemeldet worden. 

ohne Zweifel eine gefährliche Unterlassung 

oh der Information der in See stehenden Bin- 

Von Unternehmung "Wunderland" liegen im übrigen 

keine Meldungen vor. 

1? s ? ~ 

©aiiiiii 
iint) 

llkjeit 

25>8.42 

Unflat« Ote Omb, Töcntr, 
©ttflüiig, »cJeucb^una, 0lrf)[i0fcii 

Otr ßtifr, OTonOfdjein ufip. 53orfonimniffc 259 

ITboo 

fortgese 

fdl. Luft- 

dienst 6. 

tsjagd an der Westküste in Qu. AH 3167 wird 

tat. Am 24. und in der Hacht zum 25/8. 

tätigkeit Uber Hord- und Westküste. Geleit- 

ihjne besondere Vorkommnisse. 

Plo 

26/8. vo 

tenkdo 

raum. (s. 

Hach 

sohiffslie 

unzweokmäjQ: 

aushält. 

legt werd 

D 255 und 

ttenchef mit Flottenkdo. auf “Heia" verlegt 

irübergehend in die Heimat. BdK vertritt Flot- 

dienstältester Seebefehlshaber im Hord- 

Fs. 1520). 

Meldung Adm. Norwegen ist Sohaffung Groß- 

geplatzes an Ostseite des Kaafjordes 

ligi da T-Schutzsperre dortigen Seegang nicht 

Ob Liegeplatz an Westseite des Fjordes ver- 

en kann, wird geprüft. 

Im Sperrgebiet für Unternehmung "Zar“ werden 

U 456 zur Aufklärung angesetzt. 

U 433 hat Abholung "Knospe" durchgefUhrt und 

steht auf HUckmarsch nach Harvik. Boot hat H-lioh 

Spitzberg an völlig eisfreies Gebiet angetroffen. 

Erkenntnisse der Luftaufklärung im Gebiet Archan- 

gelsk (s. LuftkriegfUhrung) werden von Adm. Hordmeer 

an Teilneimer von "Wunderland“ und “Zar“ übermittelt. 

"Zar"-Verband war auslaufend in AB 9835 von 

U 488 als "unbekannte Fahrzeuge" gemeldet worden. 

Hier liegt ohne Zweifel eine gefährliche Unterlassung 

hinsichtlich der Information der in See stehenden Ein- 

heiten vor. 

Von 

keine Mel 

Unternehmung "Wunderland“ liegen im übrigen 

düngen vor. 
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Oiiiuin 
UHD 

UhruU 

aiigabt terf Drtt^, QUiiiti, 'HJtucr, 
Seegang, &dciut>tung, 0ld)tlgfeli 

ber Cuft, l2^oiiö(^tlu ttfiD, 
^orfommniffe 
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CiWiim 
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UttrieU 

25.8.42 

anjabt btb Otieb, Wlnb, 'JBtittr, 
esttjans, »tltuitilunä, Blrtjiiättli 

ber 2uft, OToubftbelli ufiu. 

IV. Skagerral:, Ostaeeeingänge, Oataae. 

1. galndlage 

Bach 

aaari am 

:'inni8ch.er Aufklärung iat ln Hordbucht Lavan- 

24/8. Kanonenboot "Kraanoje Znamja" gealchtet. 

2. Eigene lag 

Seilt a 

• ladung- lat 

Offenbar hi 

Stellung, 

gilt auch. 

Gruppe Bon. 

auf Grund 

Schaffung 

Peraonalfe 

ürlaubertriii 

In de:' 

Banzig" wu-i 

Im Be:-e 

V. D b o o t 

1. Feindlage-« 

® 0 r E 011111111 i f f e 260 

(her B. "Peter von Banzlg" (850 BRT) mit Kiea- 

bei Samaö auf Mine gelaufen und geaunken. 

iindelt es sich um Minen mit Verzögerungaein— 

der Weg häufig nachgeprlift iat. Baaaelbe 

:’Ur den Minentreffer dea Tranaportera "Wuri*. 

hat aua Anlaß dea Unterganga dieses Schiffes 

<.er gemachten Erfahrungen Ski Qu A VI um 

iner Organisation gebeten, die schnellste 

utatellungen bei Unfällen auf Truppen— oder 

.napärtem ermöglicht. 

Bähe der Untergangaatelle dea "Peter von 

‘den Grundminen geräumt. 

ich dea FdM Ost keine besondere Vorkommniaae. 

skriegfUhrung. 

liuftaifklärung erfaßte BRB-Meldung norweg. B. 

"Washingtoi 1 

Beufundlam.. 

2. Eigene Lag 

8 aua 

Hordatlant: 

Express" (3.543 BET) aua etwa 480 am SO-wärta 

der Heimat ausmarachierende Uboote werden ~i(n 

k zu Gruppe "Vorwärts" zuaammengefaßt und 

J-0 ?- 

Ciimm 
uno 

MljrjcU 

25.8>42 

21n0fll>« o<i Ortei, Oßhit», Getier, 
©tegana, »elcu^tunfl, eittMlgreU 

ber £uft, CPlou&fdjeln ufn>. 

IV. Skagerral:, Ostseeeingange, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Haoli : 'innisch.er Aufklärung ist in Hordbucht lavan- 

saari am 2'/8. Kanonenboot "Krasnoje Znarnja* gesichtet. 

2. Eigene Lag 

Deuts 

• ladung- ist 

Offenbar hi 

Stellung, 

gilt auch 

Gruppe Hon. 

auf Grund 

Schaffung 

Personalfen 

Drlaubertri i 

In de:- 

Danzig" wu;-i 

Im Be:-e 

V. D b o o t 

1. Feindlage* 

luf tai if: 

"Washingtoi L 

Heufundlan«. 

2. Eigene Lag' 

8 aus 

Hordatlantik 

® oi'fommiiiffe 260 

'fher D. "Peter von Danzig" (850 BHT) mit Kies- 

bei Samsö auf Mine gelaufen und gesunken. 

Li ndelt es sich um Minen mit Verzögerungsein— 

der Weg häufig nachgeprüft ist. Dasselbe 

:’ür den Minentreffer des Iransporters "Wuri*. 

hat aus Anlaß des Untergangs dieses Schiffes 

(.er gemachten Erfahrungen Ski Qu A VI um 

iner Organisation gebeten, die schnellste 

itstellungen bei Unfällen auf Truppen— oder 

nsphrtem ermöglicht. 

Hähe der Untergangsstelle des «Peter von 

den Grundminen geräumt. 

lieh des FdM Ost keine besondere Vorkommnisse. 

skriegführung. 

klärung erfaßte BBB-Meldung norweg. D. 

Express" (5.545 BHT) aus etwa 480 sm SO-värts 

der Heimat ausmarschierende Uboote werden Hm 

zu Gruppe "Vorwärts" zusammengefaßt und 
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25.8.42 

(213) 

A Jyf 

undeollelii TP-3treifen von AK 3765 nach 6629 be- 

setzen. Gruppe soll auf England - Amerika Gelelt- 

verkehr operieren. 

Operation gegen den Geleitzug in HD wurde 

infolge Wetterverschlechterung abgebroohen. Aua 

diesem E eleitzug wurden folgende Erfolge gemeldet! 

U 338 hat einen D. von 7-000 BRT versenkt 

und 2 D. von 6 bzw. 3.000 ERT torpediert. 

D 176 hat einen D. von 6.000 BET torpediert 

und U 6( 5 hat einen D. von mittlerer Größe wahr— 

soheinl: oh versenkt. 

Im 

in AK 9' 

senkt. 

benachbarten Beegebiet wurde von D 604 

54 ein Binzeidampfer von 12.000 HHT ver- 

])H 

Von 

gen Erfo! 

hat in 

SL, erf. 

Im 

in ET 

den Booten an der amerlk. Ostküete lie- 

Igsmeldungen nicht vor. Gruppe ■Bllioher" 

1543 einen Geleltzug, wahrscheinlich 

aßt und operiert darauf. 

Seegebiet vor Freetown versenkte U 130 

46 D. "Viking Star“ (6.445 BET). 

Weitere Meldungen in Ergänzung zur Lag« 

TJboote |n KTB Teil B Heft IV. 

6... 

VI. L u f tkriegführung 

Raum um En ;landi 

Tu, Bei 

eigene Stö: 

Der 

ein und 

le Anlagen 

F> 

be i 

ge und in der Haoht zum 26/8, schwache 

angrlffe auf KUstenplätze. 

ind flog am Tage in das Reichsgebiet 

chädigte im Bezirk Köln mehrere industriel 

35*tum 
uub 

UbritU 

•ünQaU tei Tßlue, Qlictttr, 
©teaanfl, JÖeUucbiuna, ©Idjilflttii 

ber Suft, OTonbfcbclii ii|n\ 
® o v f o in in n i f f e 

25.8.42 

(213) 

undeollelii VP-Streifen von AK 3765 nach 6629 be- 

setzen. Gruppe eoll auf England - Amerika Gelelt- 

verkehr operieren. 

Operation gegen den Geleitzug in HD wurde 

infolge Wetterverschlechterung abgebrochen. Aue 

diesem ( eleitsug wurden folgende Erfolge gemeldet! 

U 138 hat einen D. von 7-000 BRT versenkt 

und 2 D. von 6 bzw. 3*000 BHT torpediert. 

ü 176 hat einen D. von 6.000 BET torpediert 

und D 6( 5 hat einen D. von mittlerer Grüße wahr- 

scheinl: ch versenkt. 

Im 

in AK 9 

senkt. 

benachbarten Seegebiet wurde von ü 604 

154 ein Einzeldampfer von 12.000 BHT ver- 

))H 

den Booten an der ernerlk. Oatküste lie- 

Igsmeldungen nicht vor. Gruppe *Bltioher" 

1543 einen Geleitzug, wahrscheinlich 

^.ßt und operiert darauf. 

Seegebiet vor Ereetorwn versenkte U 130 

46 B. "Viking Star» (6.445 BHT). 

Weitere Meldungen in Ergänzung zur Lage 

Uboote in KTB Teil B Heft IV. 

Von 

gen Erfo! 

hat in 

SL, erf: 

Im 

in ET 61 

VI. L u f tkriegflihrung 

Baum um En ;landi 

T k. Bei 

eigene Stü: 

Ber 

ein und 

le Anlagen 

V i 

be : 

ge und in der Haoht zum 26/8. eohwaohe 

angriffe auf KUstenplätze. 

ind flog am Tage ln das Reiohsgebiet 

chädigte im Bezirk Köln mehrere industriel- 
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Angabe t>ce Duce, Wlnb, Weiter, 
0eegang, 2ieleud)iung, 0id)(igtei( 
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25.8.42 Blttelmeerrtuim 

Keine iesonderen VorkomnmiBee. 

Oetfrontt 

Bei et»), 

lüsten 100 

und Kaspiscüe: 

griffen 14 J 

Erfolg an. 

a 2787 Einsätzen wurden bei 5 eigenen Yer- 

Ijeindflugzeuge abgeschoasen. Im Bcbwafsen 

n Meer Aufklärungseinsätze. Im Eismeer 

u 88 Jlugplatz Warlamowo mit beobaobtetem 

Besonderesi 

ür 

Qeneral 

bliok auf di 

trägem die 

befoblen. Pi 

penstab mit 

LT-Zug und 

eine Ergänzujn, 

und einer 

der Luftwaffe beim Ob.d.M. bat im Hin- 

e künftigen Indienststellungen von Pl\Jgseug- 

Aufstellung der erforderlioben Einheiten 

Sraf Zeppelin* ist zum 1.3.43 ein (Jrup- 

3 Mz und 2 Jagdträgergruppen einacblieflliob 

bordständiges Fliegerkommando, zum 1.5.43 

gsgruppe mit Oruppenstab und je einer Mz 

erstaffel aufzustellen. Jäg 

Unter 

liges Jteulanjd 

Erfahrungen 

zu sammeln, 

zuzufobren. 

Ausbildungskj). 

beantragt 

Eerücksicbtigung, daß Inftwaffe biermit völ- 

betritt und daß es notwendig ist, alle 

ier Trägerluftwaffe bei einer Dienststelle 

iuszuwerten und der Front unmittelbar wieder 

Lst Aufstellung einer Dienststelle “Höherer 

immandeur für Trägerverbände" beim Lw.Püstb. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeeri 

Ital 

wiedergegi 
ordentlio] L< 

Konsul Oporto bat Mitteilung Y-Hannes 

iben, wonach zur Zeit ln Gibraltar äußer- 
te starke militärische Aktivität herrsohe. 

Dalum 
imb 

UJitjcU 

Hiigabt btt Dtiee, Qßinb, ‘JÜciur, 
©tigaiifl, 25elfu^luiig, ©Irfjtigtcli 

ber fiufi, OToubf^eiti ufip. 
33otfom m itlffe 261 

25.6.42 Mlttalmeerrt | 

Seine lesonderen Vorkommnisee. 

Ostfront» 

Bei et\4 

lüsten 100 

und Saspisclie: 

griffen 14 J 

Erfolg an. 

a 2787 Einsätzen wurden bei 5 eigenen Yer- 

^eindflugzeuge abgesobossen. Im Bcbwafsen 

n Meer Aufklärungseinsätze. Im Eismeer 

u 88 Exugplatz Warlamowo mit beobaohtetem 

Besonderes» 

t r 

Qenerai 

bliok auf di 

trägem die 

befohlen. El 

penstab mit 

LT-Zug und 

eine Ergän: 

und einer 

der Luftwaffe beim Ob.d.H. hat im Hin- 

e künftigen Indienststellungen von Elp^seug- 

lufstellving der erforderlichen Einheiten 

Graf Zeppelin“ ist zum 1.3.43 ein Grup- 

3 Mz und 2 Jagdträgergruppen elnschlieülich 

bordständiges Fliegerkommando, zum 1.5.43 

gsgruppe mit Gruppenstab und Je einer Uz 

erataffel aufzustellen. Jäg 

Unter 

liges Keulanji 

Erfahrungen 

2u > snmmeln, 

zuzufUhren, 

Ausbildungak 

beantragt 

Berüokaichtigung, daB Inftwaffe hiermit völ- 

betritt und daB es notwendig ist, alle 

ier Trägerluftwaffe bei einer Dienststelle 

»uszuwerten und der Tront unmittelbar wieder 

Lat Aufstellung einer Dienststelle “Hähersr 

immandeur iilr Trägerverbände" beim Lw.Etistb. 

VII. Kriegfhirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. EeindlagelMittelmeert 

Ital Konsul Oporto hat Mitteilung Y-Hannes 

wiedergeguben, wonach zur Zeit ln Gibraltar auBer- 
ordentlio^ia starke militärische Aktivität herrsche. 



X)a(iuu 

Llbrjdt 

25.8,42 

anaube b<< Oritb, Wlub, aSditt, 
cttaona, iBtitucbiuna, ©iitiiiartii 

bcr fiuft, 3aonbf($tl!i itfiu. 

di» auf 

a)Oigegebet|i 

ear Oper 

stammt 

eua 24/8. 

stelle. 

di 

Zu 

wie folg- 

"Obe: 

mit open 

die nioh 

stimmt s 

soheiuli 

EU erkerul 

bei Hieb-; 

ibsioht einer engl i»oben Landung an TI-I 

er £Uste schließen lasse. Als Latum dio- 

^tion sei 26/8. genannt worden. Offenbar 

ese Meldung aus demselben Kanal nie die 

wiedergegebene der ital. Marinenaohriobtsn- 

s. KIB 24/8.). 

fieser Meldung nimmt Lt. Markdo. Italien 

Stellungi 

( b 

Ste 

niederge 

Hach 

span.. E 

Flugzeug 

D. mit Ki 

um den 

laufenen 

in Qibrai 

dinge nu;- 

Hach 

te am 25/ 

küate bin 

in 

Im 

aus dem 

SSorfommiitffe 

leiob zur Zeit bei englisober Kriegführung 

dtiven EntSoblUssen gerechnet werden muß, 

nur von militärischen Überlegungen be- 

nd, wird derartige Operation für unwahr- 

gehalten, da militärisches Ziel nicht 

en und politisch» Rückwirkungen besonders 

gelingen zu schwerwiegend erscheinen." 

llungnahme entspricht der am 24/8. von 3kl 

egten Stellungnahme. 

Abwehrberipht aus Spanien meldete ein 

am 24/8. 0900 Uhr auf 36 Hord 7° Hast ein« 

räger und 7 Zerstörer auf Südkurs und 16 

ljurs auf Meerenge. Offenbar handelt es sich 

der Hacht zum 24/8. aus Gibraltar ausge- 

Träger und den am Haohmittag dieses Tages 

tax eingelaufenen Geleitzug, von dem aller- 

8 D. als einlaufend gemeldet sind. 

weiterer Abwehrmeldung aus Spanien herraok 

'8. rege Lufttätigkeit über portug. Süd- 

Gibraltar. 

Übrigen liegen Meldungen von Bedeutung 

gesamten Mittelmeer nicht vor. 

•W - 
Datiun 
«i» 

llbrjdt 

25.8.42 

ängabc bc • Dritb, Blnb istntr 
•ittgang, »cltuc^iung, Clibllglili 

btt 6uft, Igonbftbtln ufiu. 

di« auf 

angegeben 

aer Oper 

stammt d: 

eua 24/8. 

stelle. 

i bslobt einer englieolian Landung an ^ f*}* 

er Küste eohließen lasse. Als Datum dio- 

^tion sei 26/8. genannt -norden. Offenbar 

ese Meldung aus demselben Kanal nie di« 

wiedergegebene der ital. Marinenaohriohten- 

s. KXB 24/8.). 

Zu 

wie folg- 

"Obi;: 
mit operi 

die nioh' 

stimmt s 

soheinli 

zu erkemt 

bei Hiob ;, 

fieser Meldung nimmt Dt. Markdo. Italien 

Stellung! 

c b 

Ste 

niederge 

Hacli 

epan.. D 

71ugzeugj; 

D, mit Ki 

um den 

laufanen 

in Oibra! 

dings nuf 

Nacli 

te am 25/' 

küste bin 

in 

Im 

aus dem 

® orfonuuntffc 

leioh Bur Zeit bei englisober Kriegführung 

dtiven EntSoblUssen gsreobnet werden muß, 

nur von militärisoben Überlegungen be- 

nd, wird derartige Operation für unwahr— 

gebalten, da militärisobes Ziel nicht 

en und politisch« Rückwirkungen besonders 

gelingen zu sobwerwiegend erscheinen.11 

llungnahme entspricht der am 24/8. von 3kl 

egten Stellungnahme. 

Abwehrberipht aus Spanien meldete ein 

am 24/8. 0900 Uhr auf 36 Bord 7° West einm 

räger und 7 Zerstörer auf Südkurs und 16 

lijirs auf Meerenge. Offenbar bandelt es sich 

der Baobt zum 24/8. aus Gibraltar ausge- 

Iräger und den am tfaohmlttag dieses Xages 

tar eingelaufenen Geleitzug, von dem aller- 

8 D. als einlaufend gemeldet sind. 

weiterer Abwehrmeldung aus Spanien herrsch 

'8. rege Lufttätigkeit Uber portug. Süd- 

Gibraltar. 

Übrigen liegen Meldungen von Bedeutung 

gesamten Mittelmeer nicht vor. 
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t)a(um 

uiib 

U^riclt 

Haankt k<< Ori<<, Wink, ®ntei-, 
ästtfluna, »dnictiiuna, eiifiiiaiiii 

ktr guf(, OTonkfdjelii iifio. 

2. Elgeaa Las;e Mlttalmeert 

Am 

luftangrif: 

von Oorfu 

2t/a. abends und in der Sacht zum 25/8. felndl. 

'fe auf Uarsa Matruk, Tobruk und auf den Hafen 

3. Hordafrikatransporte t 

Hachjschub von Italien und Griechenland nach Hord- 

Küstenverkehr Hordafrika plazimäßig ohne 

Vorkommnisse. 

afrika so)wie 

besonder 

Tages 

am 24/8. 

24/8. = 

Ägäis: 

T 

wegen Maslu 

Hachschub 

Admi r; 

D. zu erhlä 

bewährt 

unterstlitlz 

Weite 

^ortomninlffe 2G2 

löschleistungen von Tobruk am 23/8. « 544 t, 

= 1045 t, von Marsa Matruk 23/8. = 307 t, am 

t. 245 

4- Bereich liarinegruppe Süd: 

■peleno" muBte auf Harsch nach Dardanellen 

:hinenschadens Mudros anlaufen. Im Übrigen 

und Geleite in der Ägäis planmäßig. 

•al Ägäis bittet dringend Zahl der spanischen 

Ihen, da diese sich im Kreta-Verkehr sehr 

.d als ubootssicher erwiesen haben. Gruppe Süd 

:t Antrag dringend. 

ire Behandlung durch Ski Qu A VI. 

Schwarzes 

Feindlage 

Funk 11 

nr 

F 

gesamt wi 

Schwarzen 

in See. 

Meer: 

Lr 

lufklärung erfaßte rege Ubootstätigkeit. Ins- 

den 21 Uboote beobachtet, davon 8 im westl. 

Meer. Flottenkdo. Im Batum-Bereioh war mittags 

•ftaufklärung stellt am 25/8. früh in HoworossW 

- S'SJ- 

©amm 
unt> 

25.8.42 

aiigabt bei. Ortcb, Ulnb, Weiter, 
tSeeeang, übcleui^tung, 3l4ilglelt 

ber £uft, cnonbfdielii II|ID. 

2. Eigene La%e Mlttelmeert 

24/8 Am 

luf tangri t. 

von Oorfu 

Sachs 

afrlka so 

besondere 

läge s 

am 24/8. 

24/8. = 

'Sorfommntffe 2G2 

abends und in der »acht zum 25/8. feindl. 

'fe auf Marsa Matruk, Tobruk und auf den Hafen 

3. Hordafrlkatransportei 

chub von Italien und Griechenland nach. Hord— 

«ie KUstenverkehr Bordafrika planmäßig ohne 

Vorkommnisse. 

245 

4* Bereloh karlnegruppe Süd: 

Ägäis t 

T 

wegen Mas 

Nachschub 

Admi 

B. zu er] 

bewährt 

unterstütlz 

rhä 

um 

Weits 

Schwarzes 

geindlai-e 

Eunkjai 

gesamt wulr 

Schwarzen 

in See. Ir 

löschleistungen von Tobruk am 23/8. « 544 t, 
1045 t, von Marsa Matruk 23/8, = 307 t, am 
t. 

Oeleno" mußte auf Marsch nach Dardanellen 

ichinenschadens Mudros anlaufen. Im Übrigen 

und Geleite in der Ägäis planmäßig. 

ral Ägäis bittet dringend Zahl der «Dänischen 

Ihen, da diese eich im Kreta-Verkehr sehr 

.d als ubootssicher erwiesen haben. Grupp« SUd 

t Antrag dringend. 

ire Behandlung durch Ski Qu A VI. 

Meer: 

iufKlärung erfaßte rege übootstätigkeit. Ins- 

den 21 Uboote beobachtet, davon 8 im westl. 

Meer. Plottenkdo, im Datum—Bereich war mittags 

ftaufKlärung stellt am 25/8. früh in Howorossö* 
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.8.42 Zugang 

Xuapse 

Ha 

meldet 

Mengen 

Stoff i 

Bind für 

iron 2 D. fest und aiobtete einen von 

iaoh Siidosten steuernden Geleitzug. 

:li Mitteilung MarineattaohS Istambul 

jut unterriohtete Quelle Stapelung großer 

von Lebensmitteln, Munition und Brenn- 

i Batum, die für Russenflotte bestimmt 

den Pall der Räumung der Kaukaeuahäfen. 

Eigene bagei 

iB^erseuohung des Hamgebiets W-lioh Sewasto- 

pol dursh. Schneiden bzw. Räumen von 17 russ. 

Minen und Sprengbojen durch Räumgruppe Krim 

erwiesen. MS-Plugzeug hatte vor Jeislc 2 Räumer- 

folge. for Iwanbaba wurden 3 Torpedosohutzsper- 

ren auejelegt. Haohschub- und Geleitverkehr plan- 

mäßig o me besondere Yorkommnisse. 

Ob not "Delfinul* soll 1/9* elnsatzklar sein. 

VIII. L a g 8 Ostasien 

Attac 16 Tokio meldet Lago auf Salomon—Inseln 

an Land unrerändert. Peindnaohschub, der anfäng— 

lioh nur durch Uboote erfolgte, wird Jetzt auch 

durch Zerstörer und D. durohgefllhrt. Am 22/8. wurde in 

Lungarodo-Jucht durch eingedrungene Japan. Zer- 

störer ein fdl. Zerstörer versenkt. 

^S. 1430 Ohr wurde ein Verband aus einem 

rhtschiff, 2 Trägem oder Hilfsträgem, 

und 12 Zerstörern S0-wärte der Steward- 

Japan. Trägerflugzeugen angegriffen. Auf 

em wurden Brände beobachtet. Trägertyp 

Marine bisher unbekannt. Japaner angeb— 

Verluste. 

Am 24, 

fdl. Schis 

6 Kreuzern 

Inseln von 

beiden Trä 

ist Japan, 

lioh keine 

SDrtium 
uiib 

llhrjclt 

angabc b<* Dctc^, ®l«b, 'Bttttr, 
Zugang, &eleu$fuiig, ©l^ilgfcli 

btt fiuft, nonbfrfjelit iifi». 
Q3orfominuiffe 

.8.42 Zugang 

ühiapae 

Ka 

meldet 

Mengen 

Stoff i 

sind für 

iron 2 11. fest und slobtete einen von 

iaoh Südosten steuernden Qeleltzug. 

:h Mitteilung Marlneattaoh6 Istambul 

jut unterrichtete Quelle Stapelung groSer 

^on Iiebanemitteln, Munition und Brenn— 

i Batum, die für Russenflotte bestimmt 

den Fall der Räumung der Kaukaeuehäfen. 

Eigene Caget 

ie^erseuohung des Wamgebiets ff-lioh Sewasto- 

pol dursh Schneiden bzw. Räumen von 17 russ. 

Minen uid Sprengbojen durch Räumgruppe Win 

erwiese i. MS-Flugzeug hatte vor Jeisk 2 Räumer- 

folge. ^or Inanbaba wurden 3 Torpedoeohutzsper- 

ren aus jelegt. Hachschub- und Gelaltverkehr plan- 

mäßig ome besondere Vorkommnisse. 

Übjot "Delfinul* soll 1/9. eineatzklar sein. 

VIII. 1 a g e Ostaslen 

d i: 

Attao! 

an'Band un 

lioh nur 

durch Zers|t 

Lungarodo-: 

störer ein 

Am 24, 

fdl. Schla 

6 Kreuzern 

Inseln von 

beiden Irä 

ist Japan, 

lioh keine 

: Tokio meldet Lage «nf Salomen—Inseln 

rerändert. Feindnaohschub( der anfäng— 

rch Uboote erfolgte, wird jetzt auoh 

örer und D. durohgeführt. Am 22/8. wurde in 

•Jucht durch eingedrungene Japan. Zer- 

fdl. Zerstörer versenkt. 

^8. 1430 Uhr wurde ein Verband aus einem 

:htschiff, 2 Trägern oder Hilfsträgem, 

und 12 Zerstörern SO-wärts der Steward- 

Japan. Trägerflugzeugen angegriffen. Auf 

;ern wurden Brände beobachtet. Trägertyp 

Marine bisher unbekannt. Japaner angeb— 

Verluste. 
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Slugrtbe beb Orttö, ^Blub, QUeiter, 
»ttsaiij, »[liuitmiiiu, @litiil0(tü 

ber eufi, OTonbfctKlii ii[io. 

II, Heer 

Russische Frc 

Heeresgruppe 

3.rumän 

o r f o in in n i f f e 2G3 

e s I a g 

nti 

A: 

Rumän. Kav.Div. überschritt den Kuban bei Protskaja in 

Marsch nach :lüden. Bei V.A.K. führte der Gegner Angriff 

auf die vergehenden Spitzen durch, die in erbittertem 

Mahltampf abguwiesen werden mußten. Auch SM-lioh und S-Iioh 

von Krasnoda' mußten fdl. Gegenangriffe aus dem Gebirge 

zurUckgewiesun werden. Die Operationen im Gebirge schrei- 

ten gegen tei.lweisen zähen Feindwiderstand stetig vor- 

wärts . 

Heeresgruppe 

ü id' 

Schlach 

Ohoper-Einm 

liener WeatfL 

gezogen. Eig: 

Heeresgruppe 

Im Raum 

griffe zum T 

Kämpfen im 

Bereitsten- 

den durch ei ä1 

Heeresgruppe 

Armee bese.tate Halbinsel f-lich Temrjuk. 

Bi 

um Stalingrad dauert an. Am Don wurde bei 

ung durch weiteres Zurüokweiohen der Ita- 

anke 17.Armeekorps stark in Mitleidenschaft 

ne Reserven sind eingesetzt. 

Mittei 

S-lich au8chinltsohe konnten alle leindan- 

äil im Gegenstoß abgewehrt werden. In den 

Rium Rschew blieb die eigene Lage gehalten, 

upgen des Gegners zu erneuten Angriffen wur- 

ene Artl. zerschlagen. 

Hordt 

Fdl. Ansriffsbewegung SO-wärts SchlUsselburg und 

S-lich Leningrad wurde im Anlaufen zerschlagen. 

- SS s 
©ntiim 

25.8..42 

Fugati ne. One«, Win» Himer, 
vfrrgong, !äcliuit)iuiig, eirtni^rrii 

«er Cuft, Q^onbr^r^11 »f1«. 

IXt Heer 

Russische Fre 

Hesresgruppe 

® orfom m niffe 2G3 

e s X a g e 

nta 

A: 

J.rumän Armee hese.tate Halbinsel T-lich TemxjuR. 

Rumän. Rav.Siv. Überschritt den Euban bei PrptsRaja ia 

Marsch nach :lüden. Bei V.A.K. führte der Qegner Angriff 

auf die vorguhenden Spitzen duroh» die in erbittertem 

Hahiampf abguwiesen werden mußten. Auch ST-lich und S-lioh 

von Krasnoda' mußten fdl. Gegenangriffe aus dem Gebirge 

zurückgewiesnn werden. Bie Operationen im Gebirge schrei- 

ten gegen tei.lweisen. zähen Feindwiderstand stetig vor- 

wärts . 

Heeresgruppe 

ü ido 

Schlacht um Stalingrad dauert an. Am Bon wurde bei 

ung durch weiteres Zurüokweiohen der Ita- 

anke 17 .Armeekorps steurk in Mitleidenschaft 

ne Reserven sind eingesetzt. 

Ohoper-Einm 

liener Weetfli 

gezogen. Big: 

Heeresgruppe 

Im Raum 

griffe zum T 

Kämpfen im 

Bereitsten 

den durch ei ; 

Heeresgruppe 

B» 

Mitte t 

S-lich ausohinitsohe konnten alle Feindan- 

sil im Gegenstoß abgewehrt werden. In den 

Rum Rschew blieb die eigene Lage gehalten, 

upgea des Gegners zu erneuten Angriffen wur- 

ene Artl. zerschlagen. 

Hordt 

Fdl. Anjriffsbewegung BO-wärts Schlüsselburg und 

S-lich Leningrad wurde im Anlaufen zerschlagen. 
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Finnische vnd Afrikafrontt 

Besonc 

o/aki 

£ kl 

03 iH f o ni in u t f f e 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

I b, I b (Kr) 

- 

Oiiiu ui 
Vitt> 

IlhtjClt 
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® orfonuii niffc 

25.8.42 glnnlsche tnd Afrikafronti 

Besonc ere Ueldungen liegen nicht vor. 

O/Skl 

L kl 

I b, I b (Kr) 

‘-sf 
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Slnjobt btt Ottct, Tlllnb, Wmtt, 
@»011118, »[Ituctiluna, @ld>ü0ttll 

btt Hilft, QTlonbfdifin ufiD. 

P o 1 i t i s aller LageUberbliok 

Zur Schiffahrtalage 

stellen Times 

im westlichen 

scher KUste an 

Senkungen Imme 

se den Alliiert 

im Atlantik zu 

tionen gehört 

England 

Auf einei 

am 22/8., daß 

und das NildelJt 

land seihst wä 

^ o r f o m in n i f f e 2G4 

rlickhlickende Betrachtung zum Uhootskrieg 

Atlantik und inshesondere an nordamerikani- 

, wobei sie feststellen, daß Zahl der Ver- 

ir noch die der Heubauten übersteigt. Dies mlia- 

;en zum Bewußtsein bringen, daß die Schlacht 

den für sie lebenswichtigen Kriegsopera- 

Pressekonferenz in Kairo erklärte Churchill 

die Engländer entschlossen seien, um Ägypten 

a zu kämpfen, als wenn es der Boden von Eng- 

re. 

Die 

einen Zusamme 

und russischei 

sind endgültig 

199, Ziffer 3 

BemUljungen der britischen Gewerkschaftsführer um 

ichluß zwischen den amerikanischen, englischen 

Gewerkschaften bzw. Arbeiterorganisationen 

gescheitert. Häheres in Pol.Übersicht Hr. 

P.S .A. i 

Reuter bt 

kanntgabe eine 

und Großbrita: 

und Heuseelanc 

forderlich gev i 

richtet aus Washington über bevorstehende Be- 

s neuen Pacht- und Leihvertrages zwischen DBA 

hnien. Entsprechende Verträge mit Australien 

seien in Ausarbeitung. Heuregelung ist er- 

orden im Einblick auf Versorgung der auf 

- - 

Datum 
uut> 

26.8.42 

(214) 

Slnaabi tut Dntt, 7151116, TUiiicc, 
dccgang, »dtu^lung, eidiilglclt 

6er fiuft, 2Hon6f(^rlii n[ir 

P o 1 i t i s 3 h 0 r 

Zur 3 chiffahrt alage 

stellen. Times 

im westlichen 

scher KUste an 

Senkungen imme 

se den Alliiert 

im Atlantik zu 

tionen gehört 

rtlckblickende Betrachtung zum Ubootskrieg 

Atlantik und insbesondere an nordamerikani- 

, wobei sie feststallen, daß Zahl der 7er- 

r noch die der Heubauten Übersteigt. Dies mtis- 

;en zum Bewußtsein bringen, daß die Schlacht 

den für sie lebenswichtigen Kriegsopera— 

England 

Auf einer 

am 22/8., daß 

und das NildeiJt 

land selbst wä 

Die Bemüh 

einen Zusammers 

und russischer 

sind endgültig 

199, Ziffer 3 

U.S.A.t 

be r: Beuter 

kanntgabe eine 

und Qroßbrita: 

und Heuseelanc 

forderlich gev i 

‘Socfommiiiffe 2G4 

lageüberbliok 

Pressekonferenz in Kairo erklärte Churchill 

die Engländer entschlossen seien, um Ägypten 

a zu kämpfen, als wenn es der Boden von. 2ng- 

re. 

ungen der britischen Qewerkschaftsführer um 

chluß zwischen den amerikanischen, englischen 

Gewerkschaften bzw. Arbeiterorganisationen 

gescheitert, näheres in Pol.Übersicht Hr. 

•ichtet aus Washington über bevorstehende Be- 

s neuen Pacht- und leihvertrages zwischen DBA 

4nien. Entsprechende Verträge mit Australien 

seien in Ausarbeitung. Neuregelung ist er- 

orden im Hinblick auf Versorgung der auf 
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Angabe Oe^ Orttß, QüIIIö, AJener, 
Seegang. SBeleudjning, ©IdjilgfeH 

Der Cnfi, 3nonDfd>ein nfio. 

großbrit 

UßW. 

amiischen Territorien stehenden USA-Truppen 

ROOB 

afrika un 

Hact 

eindrüoke 

geht, epi 

liehen Re 

Diese Mä; 

diktatori 

gegen Jaj 

und unaui 

von seine 

werden, 

vor der 

Kriegspol 

lieber Be 

feetstel] 

Im 

U r u g i. 

^orfonutuiiffe 

evelt hat die Premierminiater von Slid- 

d Australien naoh Washington eingeladen. 

einem Diplomatenherioht, der auf Reise- 

eines neutralen Gewährsmannes eurtlok- 

elen in USA neben Roosevelt die persön— 

tgeber des Präsidenten die Hauptrolle. 

.iner sind innerhalb ihrer Bereiche mit 

sehen Vollmachten ausgestattet. Der Haß 

an, den Peind Hr, 1, sei unbeaohreihlioh 

elösehlioh. Deutschland müsse lediglich 

r krankhaften Eroberungssucht geheilt 

Japan vernichtend zu schlagen, müsse zu- 

irieg in Europa durch Einsatz des gesamten 

entials beendet werden. In wirtsohaft- 

ziehung sei ein ungeheurer Aufschwung 

bar. 

a y i 

Sach Reuter dementierte Regierung angebliche 

aus Rio gemeldete Teilnahme uruguayischer Flugzeu- 

ge an eifern Angriff auf Aohsen-Uboote. 

Ruß 1 f. 

Hach 

finniscln 

n d t 

Bericht dt. Gesandtschaft Helsinki hat 

r Gesandter beim Vatikan folgende An- 

sichten i eines Japan. Kollegen Ubermittelti 

CMhim 
' mit» 

>B.42 

?ln0rtbe tui Dtic», 13ü»iit)l Weiter, 
ÖceflflHg. ^tleutijtuitg, ©i^tigfcli 

t>er Cuf(, CDloiitifrfjehi ufiu. 

großbrit 

U8W. 

amiischen Territorien stehenden ÜSA-Truspen 

ROOE 

afrika uri 

Hü-ot 

U r u g i. 

»rfonuiuiiffc 

evelt hat die Premierminister von SU4- 

d Auetralien naoh Washington eingeladen» 

einem Diplomatenherloht, der auf Reise- 

eindrücks eines neutralen Gewähremannes surtlok- 

geht, spielen in USA neben Roosevelt die persön- 

lichen Retgeber des Präsidenten die Hauptrolle. 

Diese Mäiner sind innerhalb ihrer Bereiche mit 

diktatorischen Vollmachten ausgestattet. Der-BaS 

gegen Jajan, den Peind Ur. 1, sei unbeschreiblich 

und unautlöschlioh. Deutschland müsse lediglich 

von seimr krankhaften Eroberungssucht gehellt 

werden. Im Japan vernichtend zu schlagen, müsse zu- 

vor der Irieg in Europa durch Einsatz des gesamten 

Kriegspoientials beendet werden. In wirtschaft- 

licher Bf Ziehung sei ein ungeheurer Aufschwung 

festste!]bar. 

a y i 

Hacl. Reuter dementierte Regierung angebliche 

aus Rio jemeldete Teilnahme uruguayischer Flugzeu- 

ge En eifern Angriff auf Aohsen-Uboote. 

R u ß 1 t. n d t 

Hacl. Bericht dt. Gesandtschaft Helsinki hat 

finnischf r Gesandter beim Vatikan folgende An- 

sichten feines Japan. Kollegen übermittelt! 



y p 
t)a(uiu 

mit) 
llljrjttt 

Angabe Dt0 Dru«, QBinb, Qßetter, 
Ceegaiig, i&eleuctHung, 0id)(igteit 

Der Cuft, QJtoiibf4)elii ufio. 
33orfomnuiiffe 265 

26.8.42 1) Offe 

2) Im La 

ohne 

3) Für 

Kraf 1 

4) Japai 

schwe 

5) USA 

Rflmm 

6) Japan 

Krieg 

Finnlt 

verstehen 

EuBland beii' 

haivkraft Rußlands sei gebrochen, 

ufe des Oktober werde der Krieg in Rußland 

formellen Friedensschluß aufhören. 

J|apan seien USA Feind Hr. 1, gegen den alle 

zu konzentrieren sei. 

könne seinen Verbündeten nur durch Er- 

rang fdl. Zufuhr helfen. 

Urden Jetzt ihre Kraft gegen Deutschland zu- 

^nfassen und erst 1943 gegen Japan Vorgehen, 

habe kein Interesse an langem europäischen 

eher Gesandter folgert, daß Japaner ihm zu 

{Jeben wollte, daß kein Japan. Angriff gegen 

orstehe. 

Übereinstimmung dar Ziffern 3 5 mit 

dem vorstehenden Diplomatenbericht betr. 

USA ist beachtenswert. 

Hach Meldungen aus militärischen Kreisen in London 

soll Generel Auchinleck Oberbefehl Uber angloamerikani- 

sche Armee erhalten, die gemeinsam mit Russen im Kauka- 

susgebiet eingesetzt wird. Hauptaufgabe der unter Wilson 

im Iran unc Irak zusammengefaßten alliierten Streitkräf- 

te soll Sicherstellung der Zufuhren für russ. Kaukasus- 

armee und Crganisation der britisch / amerik. Verteidi- 

gung S-lici des Kaukasus sein. 

Türkei 

Hach I 

spräche voi 

renden Seil 

» 

HB unterstrich Staatspräsident in einer An- 

sichtige Haltung der Türkei beiden kriegfüh- 

en gegenüber. 

XJflium 
unt» 

Angabe t>t< Drtc^, QUlnb, Qßeittt, 
Ctfgaiig, &tUu4tuii0, eic^Ughlt 

der Cufr4 OTonDf4)ein «fi». 
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26.8.42 1) Offe 

2) Im Lf 

oane 

3) Für 

Kraxl 

4) Japar 

Bchwe 

5) USA 

samui 

6) Japar 

Kri9£ 

Finnit 

veratehen 

Hußland 'bQ\ 

i 

ivkraft HuBlands sei gebrochen, 

ufe des Oktober werde der Krieg in EuBland 

formellen Friedenasohlafi aufhören. 

J|apan eeien USA keind Br. 1, gegen den alle 

zu konzentrieren eei. 

könne seinen Verbündeten nur durch Er- 

rang fdl. Zufuhr helfen. 

Urden jetzt- ihre Kraft gegen Deutschland zu- 

^nfassen und erst 1943 gegen Japan Vorgehen, 

habe kein Interesse an langem europäischen 

eher Qesandter folgerti dafi Japaner ihm za 

flehen wollte, daß kein japan. Angriff gegen 

orstehe. 

Übereinstimmung der Ziffern 3 und 3 mit 

dem vorstehenden Diplomatenbericht betr. 

USA ist beachtenswert. 

!j Hach Meldungen aus militärischen Kreisen in Dondon 

soll Genere1 Auchinleck Oberbefehl Uber angloamerikani- 

sche Armee erhalten, die gemeinsam mit Russen im Kauka— 

Busgebiet eingesetzt wird. Hauptaufgabe der unter Tilson 

im Iran unc Irak zusammengefaßten alliierten Streitkräf- 

te soll Sicherstellung der Zufuhren für ross. Kaukasus— 

armee und Crganisation der britisch / amerik. Verteidi- 

gung S-licl: des Kaukasus sein. 

I ü r k e i 

Hach I 

spräche voi 

renden Seil 

 }_ 

HB unterstrich Staatspräsident in einer An- 

sichtige Haltung der XUrkei beiden kriegfUh- 

en gegenüber. 
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Angabe Drte^, lülnb, Qßeittr, 
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i) Chef 

hauptquari 

Hiedf 

des fführei 

in KTB Te 

zum Blneal 

zu atlanti 

J1 

Hervcrzuheben» Führer hat erbetene Genehmigung 

z von Kreuzer "Boheer* während des Wintere 

scher Operation nicht erteilt. 

II) 

HD 1/3 kJ 

Absicht ai 

Kreuzer 

Kampfkraf i 

Sohlußfolf i 

infolge de 

Kreuzer m 

träger mH 

93orfommntffe 

Besonder 

3kl ist zu Vortrag beim Führer in FUhrer- 

ier gereist. 

rsohrift über Vortrag und Entscheidungen 

gen}. 1/Skl I b 

C Heft VII. 

Auf Crund der letztmalig wiederum am 19/8. 

bei Dieppe gemachten Erfahrungen betr. Handhabung 

des Meldev eaens in der Kriegsmarine sieht eich Ski 

veranlaßt, Gruppen West, Nord, Süd, Dt. Markdo. Ita- 

lien und ]lotte zu bitten, bis zur Neubearbeitung 

der Bestimmungen Uber das operativ. Ueld.wes.n der 

Kriegsmarine von sioh aus auf Grund der vorhandenen 

Vorsohrifl en das Erforderliche zu veranlassen, um 

eine aohn« Here Weitergabe von Beobachtungen und Mel- 

dungen, d:e für die Führung von Wert sind, sioherzu- 

stellen. 

Abdnck der Vfg. l/Skl I a 20616/42 Gkdos. in 

KTB Teil I Heft V. 

war im Zuge von Überlegungen, die von der 

.üsgingen, einem im Handelskrieg eingesetzten 

curoh planmäßigen Ansatz von Flugzeugen mehr 

und Sicherheit zu verleihen", zu der 

erunggelangt, daß das Ziel der Entwicklung 

r technischen Gegebenheiten nicht ein 

FlugzeugausrUstung, sondern ein Flugzeug- 

ausreichender Bewaffnung sein müsse. 

i t 

Damm 
unt> 

Ubrjdt 

26,8.4-2 

(215) 

(216) 

angabc beb Dritb, QBInb lucttcr, 
ßtegang, »eltu^lung, <üld)llgltli 

btt £uft, Qllonbfditln »(». 

•I) Chef 

hauptquarl 

Nied« 

des ytüirei 

in EXB Te jl 

Hervcrzuhehen: Führer hat erbetene Genehmigung 

zum Einaalz von Kreuzer "Sohaer* während des Tintere 

j zu atlantiecher Operation nicht erteilt. 

II) 

HD 1/Sk] 

Abaicht ai 

Kreuzer " 

Kampfkraft 

Schlußfolf i 

infolge dt 

Kreuzer m 

träger mil 

QJorfommniffe 

Besonder 

Ski ist zu Vortrag beim Führer in JUhrer- 

ier gereist. 

rsohrift über Vortrag und Entscheidungen 

gen}- 1/Skl X b (^L füUa . 
0 Heft VII. 

Auf (rund der letztmalig wiederum am 19/8. 

bei Bieppc gemachten Erfahrungen betr. Handhabung 

des Neidet esens in der Kriegsmarine sieht sich Ski 

veranlaßt, Gruppen West, Nord, Süd, Dt. Markdo. Ita- 

lien und ]lotte zu bitten, bis zur Neubearbeitung 

der Bestimmungen über das operative Meldeweaen der 

Kriegsmar'ne von sich aus auf Grund der vorhandenen 

Vorschrift en das Erforderliche zu veranlassen, um 

eine sehn« Here Weitergabe von Beobachtungen Uel- 

dungen, d: e für die Führung von Wert sind, sioherzu- 

stellen. 

Abdrilck der Vfg. l/Skl I a 20616/42 Gkdos. in 

EEB Teil I Heft V. 

war im Zuge von Überlegungen, die von der 

.begingen, einem im Handelskrieg eingesetzten 

c uroh planmäßigen Ansatz von Flugzeugen mehr 

und Sicherheit zu verleihen", zu der 

erunggelangt, daß das Ziel der Entwicklung 

r technischen Gegebenheiten nicht ein 

Flugzeugausrüstung, sondern ein Flugzeug- 

ausreichender Bewaffnung sein müsse. 

11 



Datum 
unt> 

26.8.42 

(217) 

Hngabt nt« Otit«, Wliiij, »tiur, 
etejanj, »elcu^lune, ©I4ll8leli 

Der fiufl, IUlonli[d)rlu ufip. 

In der ei 

Sohlacht 

Ablehnung 

berechti 

die Entwilo 

gestellt 

nung der 

liehen Sc 

Elir 

EUr 

zeugjt 

Ausführlijc: 

läge für 

Heft V. 

;h hieraus ergebenden Untersuchung der Frage 

schiff und Flugzeugträger gelangt 1/Skl in 

der Ansicht als verfrüht, daß die Daeelns- 

gang schwerster und kostbarster Schiffe durch 

klungsmöglichkelten des Flugzeuge in Frage 

sei, zu der Forderung, daß eine klare Tren- 

Aufgaben und der zu ihrer Lösung erforder- 

hiffstypenentwioklung innegehalten werden mußi 

den Artilleriekampf daa Schlachtschiff ! 

len Einsatz von Flugzeugen den reinen Flug- 

;räger 1 

he Ausarbeitung von III a l/Skl ala Unter- 
weitere Behandlung der Probleme ln ETB Teil B 

2. Eigene Lege 

^orfonim iiiffe 266 

Lage 26/VIII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Bescndere Meldungen liegen nicht vor. 

Von eigenen außerheimischen Einheiten sind Saoh- 

richten Hicht eingetroffen. 

Feirjdlageunterrichtung durch FT1 a 0214 und 1829. 

- 

Eatum 
iinb 

26.6.42 

(217) 

angabt 6t< Ortet, iinu ajttttr, 
ettgang, tBcleutbiung, ^itbllgltli 

btt £uft, cnonb|4i(lil ufm. 

In der si 

Schlachte 

Ablehnung 

berechti 

die Entwilc 

gestellt 

nung der 

liehen Sc 

E(Ir 

JUr 

zeugjt 

Auaführli]c: 

läge für 

Heft V. 

ch hieraus ergebenden Untereuchung der Vrage 

shiff und Flugzeugträger gelangt 1/Skl in 

der Ansicht als verfrüht, daß die Daeeine- 

gung schwerster und kostbarster Schiffe durch 

klungsmöglichkeiten des Flugzeugs in Frage 

sei, zu der Forderung, daß eine klare Tren- 

iufgaben und der zu ihrer Lösung erforder- 

tLiffstypenentwioklung innegehalten werden mußt 

den Artilleriekampf daa Schlachtschiff ! 

den Einsatz von Flugzeugen den reinen Flug- 

;räger 1 

:he Ausarbeitung von III a l/Skl als Unter- 

weitere Behandlung der Probleme in KTB Teil B 

1. Feindlage 

Besc 

2. Eigene Le ge 

2$orfommniffe 266 

Lage 26/VIII. 

I» Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

ndere Meldungen liegen nicht vor. 

Von eigenen außerheimischen Einheiten sind Saoh- 

richten nicht eingetroffen. 

PeMdlageunterrichtung durch FT's 0214 und 1829. 



©lUUIll 

Ullb 
U^icU 

angabt btrf Dxitt, Tßiiib, 'flitutr, 
®((gang, iBeleudjtuug, ®ld)iigfti( 

Der Sufr, l^onDfctKlii »i(u>. 
Q?otfoniin iiiffe 

26.8.42 II. Lage Vestraum 

1. geindlage 

Abwehrmeldung aua Portugal sind ln der 

26/8. 3 engl. D. mit einer Korvette aue 

u^ig nach Süden ausgelaufen. Am 25/8. hat 1 

Lissabon nach Durban verlassen. 

Hachl Luftaufklärung standen Tm im Seegebiet 

SW-lich ijrland 30 D. auf HO-Kurs. 

Nach 

Haoht zum 

Tejomlind 

Panama-D. 

2. Eigene Lage! 

Keire besonderen VorkoumjniBse. 

Seegebiel 

Eint 

kurz nacl 

ben und 

Im 

Gruppe der 38.Usfl. wurde vor Grie Bez 

tlitternaoht von fdl. Plugzeugen mit Bom- 

Lordwaffen angegriffen, 

übrigen keine besonderen Ereigniaae. 

Baaonderii 

LCll 

a) Fd$ 

liehen 3 

sich ax 

er weite 

eingeset 

6.Sfl. w 

Septembe|: 

sein. 

Kesträum 

bourg) 

tionsgeb 

Einheitei 

Kanal! 

meldet, daß Bereitstellung von 2 zusäts- 

-Bootsbesatzungen für l.Sfl. für eine an 

von FdS anerkannte Indienststellung zwei- 

er Boote nur auf Kosten der im Weetraum 

:ten Flottillen erfolgen kann. Werftzeit 
1 .rd voraussichtlich mit 5 Booten Hitte 

mit weiteren 3 Booten 25/0. beendet 

meldet weiter, daß Defensivaufgabe im 

Belassung 5.Sfl. im engeren Kanal (Oher- 

e"forderlich macht, so daß Hauptopera— 

Let Hoofden somit wieder nur mit 9-12 

der 2. und 4.3fl. besetzt sein kann. 

- 5*2 

?>rtlU11» 
unb 

angabe Dru^, ®liib, ‘Jütlier, 
©(Cflanfl, »elcu4)tu»0, 

bet gufr, OTonbftbeln tifio. 
Q3orfoniin niffe 

26.8.42 II. Lage Ve straum 

1. geindlage 

Haoh Abwehrmeldung aus Portugal öind ln der 

Saolit zum 26/8. 3 engl. D. mit einer Korvette aue 

TejJomUndutiß naoli SUden ausgelaufen. Am 23/8* Lat 1 

Panama-D. Lissabon nach Durban verlassen. 

Hach Luftaufklärung standen Vm im Seegebiet 

SW-lich IJrland 30 D. auf HO-Kurs. 

2. Eigene Lage: 

Keite besonderen Vorkommnisse. 

Seegeblei Kanal« 

Eint 

kurz nacl 

ben und 

Im 

8nippe der 38.Msfl. wurde vor Gris See 

Mitternacht von fdl. Plugzeugen mit Bom- 

lordwaffen angegriffen. 

Ihrigen keine besonderen Ereignisse. 

Besondere 

Fd!l a) 

liehen 

sich ai 

er weite: 

eingeset 

6.Sfl 

Septembef: 

sein. 

Sestraum 

bourg) 

tionsgeb 

Einheitei 

meldet, daß Bereitstellung von 2 zusäts- 

■BootsbeSatzungen für l.Sfl. für eine an 

von FdS anerkannte Indienststellung zwei- 

er Boote nur auf Kosten der im Weatraum 

;ten Flottillen erfolgen kann. Werftzeit 

voraussichtlich mit 5 Booten Mitte 

mit weiteren 3 Booten 25/0. beendet 

meldet weiter, daß Defensivaufgabe im 

Belassung 5.3fl. im engeren Kanal (Gher- 

e ?forderlich macht, so daß Hauptopera— 

et Hoofden somit wieder nur mit 9-12 

der 2. und 4.Sfl. besetzt sein kann. 

LCll 

w .rd 



■<V.? - 

©rtdim augabt t>cg Dttci, QBlnb, Wetter, 
mit) ®eeflfliifl, Söcleut&miifl, ©IdMigfeli 

llt>rjcit Der Cuft, IHonbfrftciu ufio. 

26.8.42 

(218) 

35 or f o ui ui ui f f e 207 

Sd# beantlragt daher, 6.3fl. voa Ymulden aus im Hoof- 

deneinaatz nach Maßgabe Einaatzbereitsohaft verwan- 

dea zu dürfen. Vorbereitungen für Sali der Verlegung 

bei unvorlergeaehener Entwicklung der Lage im Yinnen- 

buaen laujfen weiter. (a.Ea. 1135 und 1205.) 

b) Grujppe Weat begrüßt Abaloht PdZ, T 17, 18, 19 

Weatraum zuzuteilen. (e.Ia. 2330). S.Ifl. in 

o) Aua 

Oeneralat 

Schutz ge 

bei Dieppeaktion erbeuteten Karten engl. 

;ibee geht hervor, daß dam Peind Lage der zum 

ijen Landungen im Sanal ausgelegten eigenen 

Plankensperren so genau bekannt war, daß er die Wege 

seiner Lacdungaeihheiten durch die vorgeaebenen 

Lücken hiadurchführte. Die englische Ausarbeitung der 

Op.Pläne erfolgte am 16/7. Die Sperren selbst, die 

durchfahren wurden, sind erst am 20.- 22/7. ausgelegt 

und zwar etwas abweichend von der vorgesehenen Lage. 

Auch die Bekanntgabe der Sperrgebiete durch Adm. 

Prankreicü ist im wesentlichen erat nach Ausarbeitung 

des Op.Planes beim Gegner am 13., 20. und 21/7. er- 

folgt. Der Verdacht, daß dem Gegner die Plflimnp, 

die anSkl erst am 17/7. durch Gruppe West gemeldet 

ist, spätestens bereits am 16/7. bekannt geworden ist, 

liegt alse sehr nahe und zwingt zu neuerlicher Über- 

prüfung und Verschärfung aller zur Geheimhaltung ge- 

troffenen Maßnahmen und macht außerdem Schließung der 

Sperrlückan notwendig, was vom PdS aua anderen Er- 

wägungen aeraus gleichfalls beantragt worden ist. 

Gruppe West, nachrichtlich Gruppe Hotd und 0KW / 

Abwehr III erhalten entspr. Weisung der Ski durch Vfg. 

I E 1653/42 Gkdoa.Chefs. Abschrift in KID Teil 0 Heft 

VI, 

' - 

©rttlllll 

UHD 
llbiylt 

51ii0flbe Otterf, Qßinb, 'Wiener, 

©teflfliifl, Söelcu^tuuß, ©Itfuigftlr 
ber Cuft, Q^onbfcfjelii ufio. 

26.6.42 

(218) 

£d0 beant 

denelnsat 

den zu dt 

bei unvo: 

busen lai 

ragt daher, 6.Sfl. von. Ymulden aus im Hoof— 

iz nach Maßgabe Eineatzbereiteohaft verwen- 

Urfeu. Vorbereitungen für Eall der Verlegung 

raergesehener Entwicklung der Lage im Pinnen- 

.u|fen weiter. (a.Pa, 1135 und 1205.) 

Grup; 

Laai 

L) 

S.Ifl. in! 

o) Aue 

Generalath 

Schutz 

Flahkensp 

seiner 

Lücken hi 

Op.Pläne 

durohfahr|s 

und zwar 

Auch die 

Frankreich, 

des Op.PI 

folgt, 

die anSkl 

ist, späte 

liegt alsp 

Prüfung 

troffenen 

Sperrlückje: 

Wägungen 

Grupjp 

Abwehr 

I E 1653/K 

VI, 

® orfom nuiiffe 2C7 

ipe West begrüßt Absicht FdZ, T 17, 18, 19 

Westraum zuzuteilen. (s.Fs. 2330). 

bei Dieppeaktion erbeuteten Karten engl, 

ibes geht hervor, daß dem Feind Lage der sum 

;en Landungen im Kanal ausgelegten eigenen 

erren so genau bekannt war, daß er die Wege 

idungseinheiten durch die vorgesehenen 

.adurchführte. Die englische Ausarbeitung der 

erfolgte am 16/7. Die Sperren selbst, die 

in wurden, sind erst am 20.- 22/7. ausgelegt 

etwas abweichend von der vorgesehenen Lage. 

Bekanntgabe der Sperrgebiete durch Adm. 

ist im wesentlichen erst nach Ausarbeitung 

-mes beim Gegner am 13., 20. und 21/7. er- 

Verdacht, daß dem Gegner die Plnrmwp, 

erst am 17/7• durch Gruppe West gemeldet 

istens bereits am 16/7. bekannt geworden ist, 

sehr nahe und zwingt zu neuerlicher Über- 

id Verschärfung aller zur Geheimhaltung ge- 

Maßnahmen und macht außerdem Schließung der 

in notwendig, was vom FdS aus anderen Er— 

leraus gleichfalls beantragt worden ist. 

e West, nachrichtlich Gruppe Hotd und OKI / 

erhalten entspr. Weisung der Ski durch Vfg. 

2 Gkdos.Chefs. Abschrift in K2B Teil 0 Heft 



- jT/ r- 

Qatum 
mit) 

'llbrjcit 

Angabe bei Dttti, QBinb, Ql^ctttr, 
0((gang, 95el(u4>tuii0, ^idMigteit 

ber ßuft, IPtoubfd)eiii ufiu. 
Q3orfom niniffc 

26.8.42 III, N. o r. d aee »Norwegen, Kordmeer 

Nordsee 

1. Feindlagei 

Keine besonderen Meldungen. 

2. Eigene Lagei 

Am 2 

eigenes Ge 

Am 2i 

duroh Spei 

je eine we 

räumt. Na< 

gebiet dei 

Im H; 

mitgeteillj' 

kuttern vi 

dän. Marir 

kutters ir 

am 18/8. 

wirken, di 

aufklären 

aioh außei 

freigegeb 

verspriobl 

Kriegssch: 

5/8 2310 Ubr wurde fdl. Luftangriff auf 

leit N-lich Ameland abgewahrt. 

6/8. wurden im Eaum Borkum 9 Grundminen 

rbrecher und HS-Boote und bei Zeebrügge 

itere durch MS-Boot bzw. MS-Flugzeug ge- 

fdl. Aufklärungstätigkeit im KUsten- 

dt. Bucht. 

chm 

ijnblick auf von engl. Funkpresse am 22/8. 

en Aufbringung von 14 dänischen Piaeh- 

ejrmutlich auf Boggerbank sowie auf faohrioht 

emlniateriums Uber Tersenlcung eines Dänen- 

3757 AN durch eingeblich engl. Zerstörer 
ijeantragt Gruppe Nord, bei Lw FUstb. zu er- 

3 Lf1 3 und 5 Seegebiet Boggerbank häufiger 

mit Weisung, alle Fischereifahrzeuge, die 

halb der für eigene und neutrale Fischerei 

qnen Gebiete aufhalten, zu vernichten. Grupp» 

sich von Maßnahme Zurückhaltung fdl. 

jjffe und Schonung eigener Fischerei. 

3kl veranlaßt weiteres. 

H o r w e g < n i 

1. Feindlage 

Abwe it r 

hauptamtec 

Übermittelt Bericht Reichseicherheits- 

vom 26/8. betr. Meldung bewährter T-Person 

- jy 
öanim 

mit» 
llhc^cK 

angabc Drted, QUlnt», Wetter 
0t(gaii0, iöeleu^tung, 0id)iidfelt 

Der fiuft, OToubfcfjein uftu. 
^ürfommittffc 

26.8.42 III, N. o r. d a e e »HorvegeatHordmeer. 

H o r d 8 e e 

1. Feindlaget 

Keine besonderen Meldungen. 

2. Eigene Läget 

Am 2 

eigenes Ge 

Am 2< 

duxob Spei 

je eine He 

räumt. Mai 

gebiet dei 

Im H; 

mitgetellij' 

kuttem vi 

dän. Uariii 

toitters ir 

am 18/8. 

wirken, de 

aufklären, 

eiob auSei 

freigegeb 

verapriohl 

Krlegssch: 

5/8 2310 Ubr wurde fdl. Luftangriff auf 

leit H-licb Ameland abgewiahrt. 

b/8. wurden im Raum Borkum 9 Grundminen 

rbrecher und HS-Boote und bei Zeebrligge 

itere durch MS-Boot bzw. MS-Flugzeug ge— 

fdl. Aufklärungatätlgkeit Im KUaten- 

dt. Bucht. 

chm 

ijnblick auf von engl. Funkpreaee am 22/8. 

en Aufbringung von 14 dänischen Flsch- 

ejrmutlich auf Doggerbank sowie auf Aaohrioht 

emlnlsteriuma Uber Versenkung eines Dänen- 

3757 AR durch angeblich engl. Zerstörer 

tjeantragt Gruppe Nord, bei Lw FUatb. zu er- 

S Lfl 3 und 5 Seegebiet Doggerbank.häufiger 

mit Weisung, alle Fischereifahrzeuge, die 

halb der fUr eigene und neutrale Fischerei 

^nen Gebiete aufhalten, zu vernichten. Gruppl 

sich von Maßnahme Zurückhaltung fdl. 

^ffe und Schonung eigener Fischerei, 

3kl veranlaBt weiteres. 

H o r w e g « n i 

1. Feindlage 

Abwehr Übermittelt Bericht Reiohssicherheite- 

hauptamtec vom 26/8. betr. Meldung bewährter V-Ferson 



268 
£>atum 

U&rjtlt 

26.Ö.42 

Slngabe Drtt^, Qlilnb, QBeiier, 
©eeaanfl, »elcudjruna, ®i(t>tl0relt 

t>cr Cufj, CPloiibfclKiu ufiu. 

in polnis :her Wideratandabewegung, daß in Zeit vom 

28/a. - 3/9. britiach / amerik. Inndungaverauohe in 
Horwegen (intemommen werden aollen. 

2. Eigene La ?e 

Spe c: 

.KD: 

Admipi 

aüdl. 

Nord (s. 

Ubootabek 

einaatz e 

Sperren 

EWiechen 

Der Stell 

Sperrlage 

Stavanger 

erfahrunga 

i n 

^orfomm niffe 

Euaa, Batterie auf Jiacherhalbinsel beaohoß 

am 22/8. ind 15/8. eigene Weatgeleite ohne Erfolg und 

HEB 454 mit 1 Treffer und Baracke. 

Plot tenkdo. auf "Heia" mit P 1, R 64 und 58 hat 

Drontheim naoh S verlaaaen. 

übooltajagd in AN 3161 blieb erfolglos. Geleit- 

dienst pl inmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

al Norwegen bezeiohnet Auslegen I MB Sperre 

■re 1 und vor Lister gern. Anregung von Gruppe 

■B 24/8.) wegen Wassertiefe als nicht möglich. 

:ämpfung ist hier durch stationären U-Jäger- 

rforderlich. Adm. Nom. schlägt 2 weitere 

Gebiet Peiestein vor und zwar Sperre 3 a 

Sperren 3 und 4 und Sperre 6 nördl. Sperre 5. 

-mgnahme des Plottenkdos (e.ETB 24/8.) zu 

bzw. Anregung weiterer Hbootssperre vor 

tritt Adm. Norwegen unter Hinweis auf Kriege— 

n der 1/Skl llinentaktik Nr. 10 entgegen. 

Einzelheilten e. Ps. 1810, 

1/SkL hatte anläßlich Weisung zur Verlegung der 

6.Sfl. aus Norwegenraum in Heimat am 28/7. beschleunig- 

ten Ersatz Begleitschiffes "LUderitz" als PT Wieder- 

holer durch Landfunkstelle oder anderes Pahrzeug ge- 

fordert. 3kl Qu A I hat nach Prüfling der Präge durch 

Ski Chef tfND am 26/8. Einstellung von "Meteor" als 

Witflerhole rfunkstelle im Nordmeerraum anstelle von 

■LUderitz'1 befohlen. Zurückziehung von"Lttderitz" 

ist erst cach Klarwerden von "Meteor" möglich. PrUfung, 

ob Aufgabe später durch Funkstelle Vardoe übernommen 

werden ka(in, läuft noch. 

268 
Daiinn 

mit» 
IlfrrjcU 

g5>8.42 

21nt)abc (ie< Drtcef, ‘Jtilnf, ‘Bttier, 

eteganö, »deudjfuna, 
ber 8uft, QfloiibfdKlu ufio. 

in polnis :her Widerstandsbewegung» daß in Zeit Yom 

28/8. - 3/9. britisch. / amerik. Iftndungsversuche in 

Herwegen (intemommen werden sollen. 

2. Eigene La;e: 

Buss. Batterie auf Eisoherhalbinsel beschoß 

am 22/8. ind 15/8. eigene Westgeleite ohne Erfolg und 

HEB 454 mit 1 Treffer und Baracke. 

Flotltenkdo. auf "Heia" mit E 1, H 64 und 58 hat 

Brontheim nach S verlassen. 

Spe r. 

•KD: 

Uboo t 

dienst pl 

Adrnip, 

sildl. 

Nord (3. 

Ubootsbek 

einsatz e 

Sperren 

zwischen 

Der Stell 

Sperrlage 

Stavanger 

erfahrunga 

i a 

^orfotum niffe 

sjagd in AH 3161 blieb erfolglos. Geleit- 

.uunäßig ohne besondere Torkommnisse. 

al Norwegen bezeichnet Auslegen I HB Sperre 

’re 1 und vor Dieter gern. Anregung von Gruppe 

■B 24/8.) wegen Wassertiefe als nicht mdglidi 

:impfung ist hier durch stationären Ü-Jäger- 

pforderlich. Adm. Horw. schlägt 2 weitere 

Gebiet Eeiestein vor und zwar Sperre 3 a 

3perren 3 und 4 und Sperre 6 nördl. Sperre 5. 

ingnahme des Flottenkdos (s.ETB 24/8.) zu 

bzw. Anregung weiterer Hbootssperre vor 

tritt Adm. Norwegen unter Hinweis auf Eriegs 

in der l/3kl Uinentaktik Nr. 10 entgegen. 

Einzelheilten s. Es. 1810. 

1/SkL hatte anläßlich Weisung zur Verlegung der 

ö.Sfl. aus Norwegenraum in Beimat am 28/7. beschleunig 

ten Ersatz Begleitsohiffes ■LUderitz* als ET Wieder- 

holer durch Landfunksteile oder anderes Eshrzeug ge- 

fordert. 3kl Qu A I hat nach Prüfung der Erage durch 

Ski Chef 4ND am 26/8. Einstellung von "Meteor" als 

Witflerhole rfunkstelle im Nordmeerraum anstelle von 

■LUderitz'' befohlen. Zurückziehung von"LUderitz" 

ist erst cach Klarwerden von "Meteor" möglioh. Prüfung 

ob Aufgaba später durch Eunkstelle Vardoe übernommen 

werden kam, läuft noch. 



iV/ 

mit) 
llfiriflt 

?lnoabe t>ttf Drtt^, lölnt), 'Jlitncr, 
Seegang, 25tIciidMuug, 0tdHi|)ttii 

t>tr fiuft, IHonbftbtiH ufiü. 
25ovfoin mniffe 

26.8.42 l/Skl muß zu Ihrem Bedauern feetstal^en, 

daß diq beschleunigt geforderte Frei- 

machung von "LUderitz" nach Monatsfriat 

noch nicht zur Durchführung gelangt ist. 

Hordmeiri 

1. Feindlage 

1) 

Zä 

Bach 

die ca. 

steuerte, 

luf t 

3 engl. 

D 88 meld^ 

aus Sicht 

letzter e 

Ostkurs w 

rung in 3 

Ob es sic! 

offen. 

Funkaufklärung meldete englische Einheit, 

Fahrt 245° 5 sii} S-lich Südkap mit 18 

einen Fühlunghalter. 

lufklärung sichtete 0945 Dhr in 3855 AB 

rstörer auf Kurs 270° mit 15 em Fahrt, 

te diese Zerstörer in 3945 AB auf O-Kura 

kommend. Auf Rückfrage ergab sich, daß 

Lnwandfrel festgestellte Feindkurs 3T war, 

ir Annahme. 1025 Dhr meldete Luftaufklä- 

736 AB 1 Krz., 2 Zerstörer auf Teatkurs. 

um einen oder 2 Gruppen handelt, bleibt 

Uhr mg 

Im E 

rung 1045 

Hord 

Befehlshab 

Durohf 

Sicherung^ 

_Bewacher, 

in 7058 H 

26/8. bei 

RUckmarsc 

Zielpunkt 

Lngang zum Weißmeer sichtete Luftaufklä- 

ühr 5 D. \md 3 Bewaoher auf H-Kurs. 

idienst der Lw erfaßte Befehl des Lw» 

ers der Hordflotte an Fl.H£t. 95 irar 

der Duftsloherung für Geleitzug und 

kräfte in Stärke von 2 Zerstörer und 1 

der 25/8, 1800 Dhr auslaufend am 27/8. 

4813 0 stehen soll. Geleitzug soll ab 

Morgendämmerung und Zerstörer sollen auf 

a gesichert werden. Als Auslauf- bzw. 

des Geleitzuges ist Guba Bduwaja genannt. 

-*V/ 

fcrtlmn 
uut> 

U^ricU 

■Jlnflabt bti Drtftf, QBlnb, QUmfr, 
(Seegang, ScieuctHiiHg, 0kd)iigteii 

ber Cuft, CD)ont)f(^elii uftu. 
Q3oi-toin nuUffe 

26.8.42 X/Ska mui3 zu ihrem Bedauern feetBtslX.eq, 

daß die beechleunigt geforderte Trel- 

maohung von "LUderitz" naoh Monatefriet 

noch nicht zur Durohftlhrung gelangt ist. 

Hordmeir» 

1. Feindlage 

1) 

Bach 

die ca. 

steuerte, 

luft 

3 engl. Z 
ü 88 meld^ 

aue Sicht 

letzter 

Osthurs w 

rung in 3 

Ob es sic 

offen. 

Funkaufklärung meldete englische Binheit, 

Fahrt 245° 

e L 

5 s£) S-lich Slidkap mit 18 

einen Fühlunghalter. 

lufklärung sichtete 0945 Uhr in 3855 AB 

retörer auf Kurs 270° mit 15 am Fahrt, 

te diese Zerstörer in 3945 AB auf O-Kurs 

kommend. Auf Rückfrage ergab sich, daß 

nwandfrei feetgestellte Feindkura 3W war, 

ir Annahme. 1025 Uhr meldete Luftaufklä- 

736 AB 1 Krz., 2 Zerstörer auf Vestkura. 

um einen oder 2 Qruppen handelt, bleibt 

Im E 

rung 1045 

Hord 

Befehlsha 

DuxohfUhr mg 

Sicherung 3 

JBewaoher, 

in 7058 H 

26/8. bei 

RUckmarsc 

Zielpunkt 

Lngang zum Weißmeer sichtete Luftaufklä- 

Uhr 5 I>. und 3 Bewaoher auf H-Kura. 

idienst der Lw erfaßte Befehl dea Lw« 

bers der Bordflotte an Fl.R&t. 95 aur 

der Luftsioherung für Oaleitzug und 

kräfte in Stärke von 2 Zerstörer und 1 

der 25/8. 1800 Ohr auslaufend am 27/8. 

4813 0 stehen soll. Geleitzug soll ab 

Morgendämmerung und Zerstörer eollen auf 

a gesichert werden. Als Auslauf’- baw. 

des Geleitzuges ist Guba Bduwaja genannt» 



' rs ? - 
X5ntum 

UIlD 

Ubrjclt 

Zugabe De6 Orittf, QBtnb, QBeiter, 
CJttgniifl, Beleuchtung, 0ld)tigftit 

Der Suft, monDfcheln ufio. 
Borfont inutffe 209 

26.8.42 

(219) 

2, Blgane Laga; 

1/Skl nimmt zunächst an, daß ein Qeleiteug am 

28/8. 1800 Uhr ^ua Bduachja-Buoht auagelaufen sein aol], 

der 27/8. in 7058 H 4803 0 ateht und Übermittelt diese 

Deutung an Gruppe Herd, Admiral Hordmeer mit Zusatz, 

daß weiterp Unterlagen nicht vorliegen. (e.Pa. 2338). 

il Herwegen weist auf Möglichkeit hin, daß 

.digte Geleitzug identisch ist alt dem 1045 

imeeraingang gesichteten . Weitere ÄaohprU- 

rforderlich. 

Ui( 

Admir 

der angeki 

Uhr in Wei 

fung ist e 

U 209 

Auftauohen 

Funkstelle 

wurde nichlt 

meldete Sehrohrbeachädigung durch Eis beim 

, U 255 ala Zeitpunkt der Zerstörung der 

Scheranija am 25/8. 0430 Uhr, Funkverkehr 

beobachtet. 

Admiral 

"Ulm", mit 

Uboote 3pe 

auf beaondb 

eigenen 

zu melden 

St n 

.1 Hordmeer erteilte 2349 Uhr Weisung an 

Rücksicht auf Rückweg von "Scheer* und der 

rren nördlich 75° H und östl. v, 63° 0 erst 

ren Befehl zu werfen und zur Bestätigung 

mdort vo* 26/8. 2?00 Uhr durch Kurzsignal 

Im üb ?igen liegen von Unternehmen "Wunderland* 

und "Zar" Meldungen nicht vor. 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

Ostseeelngäng>, westl. Oetseet 

Dt. D. 

gekommen und 

mine wurde am 

geräumt. Im 

DraJC1 ist am 25/8. abends bei Hesseloe fest- 

en 26/8. Vm wieder flott geworden. Eine Grund- 

Hordausgang des Gr, Belt durch Sperrbrecher 

ttegat wurde am 25/8. ein Ballon geborgen. Ku 

- 

£)amm 
mit) 

Uttjtit 

angobt tie< Dru<(, Qßint), Qßeiitr, 
Seegang, SSdeu^tung, ©l4)tlgftU 

t)«r 2uft, 97lonbfit)dn iifio. 
Norton» in nlffe 2G9 

26.8.42 

(219) 

2, Eigene lagai 

l/Skl nimmt zunächst ant daß ein Qeleitzug aa 

28/8. 1800 Uhr ^ua Bduschja-Buoht ausgelaufen sein soll, 

der 27/8. in 7058 H 4803 0 ateht und übermittelt dieae 

Deutung an Gruppe Kord, Admiral Bordmeer mit Zusatz, 

daß weiterp Unterlagen nicht vorliegen. (a.Ts. 2338). 

Admiral Herwegen weist auf Uögliohkeit hin, daß 

der angeküidigte Geleitzug identisch ist alt dem 1045 

Uhr in ^fei ameered. ngang gesichteten . Veltere Nachprü- 

fung ist erforderlich. 

U 209 meldete Sehrohrbeschädigung duroh Eis beim 

Auftauohen, U 255 als Zeitpunkt der Zerstörung der 

Tunkstelle Soheranija am 25/8. 0430 Uhr. Tunkverkehr 

wurde nich{t beobaohtet. 

Admiral Hordmeer erteilte 2349 Uhr Teisnng an 

Rücksicht auf Rückweg von *Scheer" und der 

rren nördlich 75° H und östl. v. 63° 0 erst 

sren Befehl zu werfen und zur Bestätigung 

.ndort vom 26/8. 2?00 Uhr duroh Kurzsignal 

"Ulm", mit 

Uboote Spe 

auf besond 

eigenen 

zu melden 

St i] 

Im üb rigen liegen von Unternehmen "Wunderland* 

und “Zar" Meldungen nioht vor. 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

Ostseeelngäng i, westl. Osteeei 

Dt. D. IrajJ' ist am 25/8. abends bei Hesseloe fest— 

gekommen und un 26/8. Vm wieder flott geworden. Eine Grund, 

mine wurde am Hordausgang des Gr, Belt durch Sperrbrecher 

geräumt. Im Kattegat wurde am 25/8. ein Ballon geborgen, 



- 

Datum 
|nb 

llbrjdt 

26.8.42 

Angabe beb Oneb, Wlub, i'J(u11 
etlgaug, Stltuiblung, Slibllgtiii 

ber Suft, Q^oitbfebclli iifib. 

der eine 

Geleh. 

5 1. planni 

Duro: 
3-lieh Pi 

gefahr in 

ÜberprUf 

Weisung 

Beuge für 

Ost empfo 

Ostsee ab 

freihalt 

Craglast von oa. V2 obm Sprengstoff trug. 

t Oslo - Wasa - Jaoobstadt ln Stärke vdn 

äßig. 

i Auflaufen D. "Heinrich v. Plauen" sind 

Llau Grundminen festgestellt. Grundminen- 

Danziger Bucht veranlaßt Gruppe Word EU 

Uboots-Übungsgebiete. Entsprechende 

Ost s.Ps. 1713. Vermehrung der Bäumfahr- 

Ost ist z.Zt. nicht möglich, jedoch wird 

ilen, geringe Zahl von Pahrzeugen aus weatl. 

zuziehen unter Inkaufnahme verzögerter Wege- 

ung in westlicher Ostsee. 

uig 

östliche Ostsee 1 

1. Paindlagei 

6 Uboo 

Rege E 

Raum S 

lassen 

Q5orfommniffe 

In inneren Pinnenbusen wurden insgesamt 

te durch Funkaufklärung und Sicht erfaßt, 

ewegungen von 8-, R- und Waohbooten im 

eeigel und Auftreten "Krasnoje Znamja" 

nach Ansicht von Gruppe Hord auf Ausbruohs- 

absichit für Uboote schließen. 

Bach Gefangenenfeststellung wind in der 

Rächt zum 24/8. auf Seeigel zwischen Vigrund und 

Tytteis !C 204 und 1 Räumboot oder Bewaoher ver- 

nichtet. Bach finnischer Luftaufklärung wurde auf 

Sperre Seehund 4 ein 10 sm langer ölatreifen be- 

obachtet, auf Sperre Ontajaeroi wurden Wraok- 

teile gesichtet und AusrUstungsgegenstände, dar- 

unter 1 Riete russ. Sprenggreifexmunition ge- 

borger. 2 weitere Uinenerfolge durften also sioher 

sein 

- 

ÜAtUM 
|nb 

Ubritlt 

26.8.42 

Angabe beb Drlee, SJInb, Wetter, 
Seegang, iBeleuttitung, CltMIgteli 

bee Stift, Jtloubft^elll nfib. 

der eine 

GelelL 

5 S. plannl 

Büro 

a-lieh Pi 

gefahr in 

Überprüf- 

Weieung 

aeuge für 

Ost empfo 

Ostsee ab 

freihalt' 

Craglast von oa. V2 obm Sprengstoff trug. 

t Oslo - Wasa - Jaoobstadt tn Stärke vdn 

äßig. 

i Auflaufen D. "Heinrich v. Plauen" sind 

Llau ßrundminen festgestellt. Grundmlnen- 

Danziger Bucht veranlaßt Gruppe lord su 

Uboots-Übungsgebiete. Entsprechende 

. Ost s.Ps. 1713. Vermehrung der Bäumfahr- 

Ost ist z.Zt. nicht möglich, jedoch wird 

üen, geringe Zahl von Pahraeugen aus weatl. 

zuziehen unter Inkaufnahme verzögerter fege- 

ueg in westlicher Ostsee. 

uig 

östliche Dstseei 

1. Feindlaget 

Q3orfommniffe 

In inneren Pinnenbusen wurden insgesamt 

6 Uboote durch Funkaufklärung und Sicht erfaßt. 

Rege Bewegungen von S-, B- und Waohbooten im 

Raum Seeigel und Auftreten "Erasnoje Znamja” 

lasser nach Ansicht von Gruppe Bord auf Ausbruohs- 

absicht für Uboote schließen. 

ach Gefangenenfeststellung sind in der 

Bacht zum 24/8. auf Seeigel zwischen Vigrund und 

Tytteis Q! 204 und 1 Räumboot oder Bewacher ver- 

nichtet. Bach finnischer Luftaufklärung wurde auf 

Sperre Seehund 4 ein 10 sm langer ölatreifen be- 

obachtet, auf Sperre Ontajaeroi wurden Wraok- 

teile gesichtet und Ausrüstungsgegenstände, dar- 

unter 1 Siete rusa. Sprenggrelfermunition ge- 

borger. 2 weitere Uinenerfolge dürften aleo sicher 

sein 



- .rjr- 
Damm 

mit» 
llhrjcit 

26.8.42 

anflöbe t>ci Orte6, '»nur, 
©eeaang, »eltut^tuna, ©ld)tigf<H 

btr Cufi, ano»l»fct)tiii ufio. 

2. Eigene 

Si 

Ist bei 

gasuiik;« 

Ge 

dere 

Xeit- vind Mlneusuchdienst planmäßig ohne besoa- 

\brkommniS3e. 

cM P: 

Ueerbue 

Plugple 

Kord bi 

wsnigal 

reltzue 

11 3 

PlugzeiJ.( 

denen 

f Order-, 

V. U b o 

1. Pelndli.get 

Ii i 

USA-Os-; 

2. Eigene 

^orfonimiiiffe 270 

Lage t 

erre Beehund VI ist auegelegt. D-Jäger 1216 

Vikallagrund durch, fdl. S-Boot torpediert und 

n. 1 Offizier, 17 Uann sind geborgen. 

meldet, daß Lfl 1 zwieohen Orel und firm, 

en nur Uber 9 Jagdflugzeuge verfugt, die auf 

tz 220 km von Pinnenbueen ab etehen. Gruppe 

ttet, wenn Landlage es irgendwie erlaubt, 

ena einige Jagdflugzeuge für Pinnenbueen be- 

iteilen. 

veranlagt weiteree bei Lw.PUstb. Bussieche 

ge warfen Plugblätter im Baum Helsinki ab, in 

dt. Sprache dt. Matrosen zu Meuterei aufge- 

worden. 

; n 

otskriegfUhrung 

Etgl. D. "Port Jackson" meldet mit 833 aua 330 

SW-liclJ. Porcupinebank Beschießung durch Uboot. 

übrigen zahlreiche Ubootssichtmeldungen von 

küste und aus westindischen Gewässern. 

Lage; 

0] eration der Gruppe "Loß“ auf Geleitzug in 

mittl. Nordatlantik wird abgebrochen. Boote erhalten 

Befehl zur Versorgung. 

V< n der amerik. Küste liegen Erfolgsmeldungen 

nicht vor. 

270 

- .rsp. 

Datum 
mit) 

Ufrrjcit 

angabe btt Dttti, '»Itib, '»erttr, 
©etgana, »deut^tung, ©IclMtgfeit 

ber fiuft( anonbfdjdn uf». 
^ortoinmntffe 

26.8.42 2. Eigene Läget 

Sl 

ist Lej 

gesunkc 

Gc 

dere 

erre Seehund VI ist ausgelegt. Ü-Jäger 1216 

Vikallagrund durch fdl. S-Boot torpediert und 

n. 1 Offizier, 17 Mann sind geborgen. 

leit- und Minensuchdienst planmäßig ohne heso»- 

\orkommnisce. 

cM Fi 

MeerbuE 

Flugpli 

Nord b: 

wenigs' 

reitzui 

meldet, daß Lfl 1 zwischen Orel und finn. 

en nur Uber 9 Jagdflugzeuge verfügt, die auf 

tz 220 km von Finnenbusen ab stehen. Gruppe 

ttet, wenn landlage es irgendwie erlaubt, 

ans einige Jagdflugzeuge für Finnenbusen be- 

tellen. 

11 S 

Flugzeit 

denen 

f Order-, 

veranlagt weiteres bei Lw.FUstb. Eussische 

ge warfen Flugblätter im Saum Helsinki ab, in 

dt. Sprache dt. Matrosen zu Meuterei aufge- 

werden. 

; n 

V. ü b o 

1. Feindl 

otskriegfUhrung 

i.£e± 

Eigl. D. "Port Jackson" meldet mit SSS aus 330 m 

SW-liclJ. Porcupinebank Beschießung durch Oboot. 

Ii i 

USA-Os-: 

übrigen zahlreiche Ubpotsslchtmeldungen von 

iküste und aus westindischen Gewässern. 

2. Eigene Lage; 

Oi 

mittl. 

Befehl 

V< 

nicht v 

leration der Gruppe "Loß" auf Geleitzug in 

Nordatlantik wird abgebrochen. Boote erhalten 

zur Versorgung. 

m der amerik. Küste liegen Erfolgsmeldungen 
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Qanim 
mit) 

UbrjtU 

Angabe De* Orte*, WliiD, Qüecier, 
©eeganfl, %cUu$tung, ©tebtigfeit 

Der Cuft, CWonDftfttlii II(Iü. 
Q3orfom nniiffe 

26.8.42 Im karitil sehen Meer veraonkte U 558 in EO 1196 

einen D. «in S.500 BRT. 

Grup 

gegen Gel 

U 156 D, 

hat. 

?en "Blüoher* und "Eisbär" operieren 

äitzrug auf KO-lichem Kurs in DH, aus dem 

“Olan Mao Whister" (5.941 BHT) versenkt 

h« 

(220) 

Von 

D. "Beec! 

tän wurde 

townroute 

niese der 

Aua 

Weit 

Dboote in 

ier Freetown-Gruppe hat D 130 in ET 6715 

ood1' (4.897 BHT) versenkt. Bei dem Kapi- 

i Geheimanweieungen für Kapstadt - Tree- 

siohergestellt, die vorliegende Erkennt- 

3/Skl FH bestätigen. 

lern Mittelmeer liegen keine Meldungen vor. 

are Haohriohten in Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luft kriegflihrung 

Baum um England! 

Am Tage Jaboeinsatz gegen Eastbourne. In der 

Kaeht zum 27/8. Angriff mit 17 Flugzeugen auf Col- 

ohester und 2 andere Orte bei Dover sowie 1 Geleitzug 

ostwärts Harlwioh ohne Wirkungsbeobachtung. 

nd flog aus dem Osten mit 50 Maschinen 

gebiet ein bis Linie Memel - Berlin - 

Ujnberg - Qnesen - Orteisburg. BAW auf 

em), Stettin, Königsberg und Danzig, 

a Tageslage. 

:hs 

Der Fei 

in das Heia 

Torgau - Gr 

Berlin (Dahl 

Schäden alehi 

unb 
ll^rjdi 

Angabe Dttei, 13Uint>, Wetter, 
®cegaii0( »tleu^umg, ei^tigfelt 

brr Ciift, OTonbftt»elu nfiu. 
äk v f o in niuiffe 

26.8.42 Im karitiäolien Meer versenkte D 558 in EO 1196 

einen B. ron 5*500 BRI. 

Grup 

gegen Gel 

U 156 D, 

hat. 

pen "Blüoher" und “Eishär",operieren 

aitzug auf NO-liohem Kure'in BH, aus dem 

"Olan Mao Whister1* (5.941 BEI) versankt 

h N 

(220) 

Von 

B. "Beec! 

tän wurde 

townroute 

niese der 

Aus 

Weit 

Uboote in 

ier Ereetown-Gruppe hat U 130 in ET 6715 

ood" (4.897 BHT) versenkt. Bei dem Kapi- 

o Geheimanweisungen fUr Kapstadt - Tree- 

siohergestellt, die vorliegende Erkennt- 

3/3kl FH bestätigen. 

iem Uittelmeer liegen keine Meldungen vor. 

are Baohriohten in Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

VI, Luft kriegführung 

Baum um England« 

Am Tage Jaboeinsatz gegen Eastboume. In der 

Kaoht zum 27/8. Angriff mit 17 Flugzeugen auf Ool- 

ohester und 2 andere Orte bei Bover sowie 1 Geleiteug 

ostwärts Harfwlch ohne Wirkungsbeobachtung. 

nd flög aus dem Osten mit 50 Maschinen 

gebiet ein bis Linie Memel - Berlin - 

tänberg - Guesen - Ortelsburg. BAW auf 

em), Stettin, Känigsberg und Banzig. 

s Tggeelage. 

:hs 

Ber Fei 

in das Bein 

Torgau - Gr 

Berlin (Bahl 

Schäden sieh 



■^3 Y- 

©iUuni 
UIlD 

lli}rjcit 

26,8,42 

Hiiflube t>(t Orte 6, Iß int), W etter, 
Ceeflaiifl, »eleudMuiiö, ©Itbtißfeit 

Der Cuft, Qftonbfthein ufiu. 
^i'rfonun niffe 271 

Mittelmeenaumi 

Aufklt 

aineätze ge 

Sammlungen 

Ostfront! 

An der} Heeresfronten wurden 54 Abschuss, srzielt. 

Aufkli 

Meer, sowi« 

lagen. 

erungstätigkeit im Schwarzen und Kaspischen 

im Eismeer. Erkenntnisse s. dortige Peind- 

Besonderes 

Ob.d.: 

Lfl 4 betr 

zu vorUberc 

rer HegeIm , 

1. Beindlage lüttelmeen 

Kreuzf 

Truppentr; 

an Bord lii 

störem ein 

rungs- und Geleitsicherungstätigkeit. Jabo- 

gen Artl.Stellungen und Kraftfahrzeugan- 

bei El Alameih und Uweisat. 

EUatb. übermittelt Weisung an lw.Befh. Mit* 

Überführung eines MS-Jlugzeuges am 27/8. 

ehendem Einsatz bei Lfl 4 nach unmittelba— 

g zwischen Lfl 4 und Mar.Gruppe Süd, 

VII. Kriegfühiung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

r "Charybdis“ dockte in Gibraltar aus. 2 

porter von 11 bzw. 12.000 BHT mit Truppen 

fen von Westen unter Geleitschutz von 2 Zer- 

Nach Vorliegenden letzten Luftbildern scheint Trä- 

ger «Illus ;riousH-Typ in Fahrt mit Torpedoschutznetsen 

ausgerüste ; zu sein. Überprüfung der Aufnahmen wird 

von Dt. Ma:-kdo. Italien veranlaßt. 

Im ös'Hohen Mittelmeer stellte Luftaufklärung « 

26. und 27/8. nur geringen Schiffsverkehr fest. 

©nrum 
uut 

26,6,42 

aiigabc bt^ Ottt6, Qßlnti, Wtner, 
©tcflfliifl, »tlcudjfuiig, 

bet fiufr, OTonbfdJcln ufi». 
Q5Drfomnuiiffe 271 

Uittelmeen aum t 

Aufkle: 

einsätze gE 

aaminlungea 

Ostfront» 

An de4 Hesresfronten wurden 54 Absohllsae erzielt. 

Aufklä 

Ueer, eowii 

lag«n. 

^rungstätigkeit im Sckwarzen und Kaapiaohen 

im Eismeer. Erkenntnisse s. dortige ?eind- 

Besonderea 

Ob.d.: 

Lfl 4 betr 

zu vorüber*; 

rer Hegelur ( 

1. Eaindlage lüttelmeer» 

Kreuz« 

Truppentr 

an Bord li< 

störem eiiL 

rungs- und Geleitsicherungatätigkeit. Jabo- 

gen Artl.Stellungen und Kraftfahrzeugan- 

bei El Alameib und Uweisat. 

EUstb. Übermittelt Veisung an Lw.Befh. Uit% 

Überführung eines US-fflugzeuges aa 27/8. 

ehendem Einsatz bei Lfl 4 nach tmmittelba— 

g zwischen Lfl 4 und Uar.Grupp* Süd. 

TII. KriegfUh;ung im Mittelmeer und Schwarzen Ueer. 

r "Charybdis" dockte in Gibraltar aus. 2 

porter von 11 bzw. 12.000 BTPP mit Truppen 

fen von Westen unter Geleitschutz van 2 Zer- 

Rach ^erliegenden letzten Luftbildern scheint Trä- 

ger "Illus rious"-Typ in Fahrt mit Torpedoaohutznetzen 

ausgerüstet zu sein. Überprüfung der Aufnahmen wird 

von Dt. Ma:-kdo. Italien veranlaSt. 

Im östlichen Mittelmeer stellte Luftaufklärung « 

26. und 27/8. nur geringen Sohiffsverkehr fest. 



^31 ~ 

Datum 
unt> 

llhritit 

■ängabe bt^ Drte^, Qölub, OUtttcr, 
®((gaug, 25clcii(t)tuiig, ^Icbtlgrcit 

ber ßiift, TtoubfcfKiii ufio. 
Q3ottonnuniffc 

26.8.42 

(221) 

2. Eigene Lase Mlttelmear» 

In ler Eaolit zum 26/8. feindliolier Luftangriff 

auf Tobr ik. Ein Benzinlager ist auegebrannt. In 

gleicher Hacht beschossen leichte fdl. Seestreit- 

kräfte klistenstraße in Gegend El Daba. 

3. Hordafrlcatransporte: 

Bac: 

Geleitzu^ 

10 sm 

blieb 

HH ) 

ohr 

i^iträglich wird gemeldet, daß am 23/8. 

D. “Ostia" und "Olympos“ durch fdl. Uboot 

■wärts Dema angegriffen wurde. Ubootajagd 

e Ergebnis. 

a is Tr; 

GriechenL 

mäßig, 

eingesetk 

porte nach Hordafrika von Italien und 

and sowie Küstennachschubbewegungan nlan- 

Küstennachechub sind^aWoh Uboot« 

t. 

4. Bereich :iarinegruppe 3üdt 

Igäis i 

fei. 

wurde 

bar. Igä. 

Admiral 

ne Lage 

bewillig 

durch 

ist und 

Berlin 

stl: 

idlicher Luftangriff im Baum Oorinth. Tau«) 

cht beschädigt, ist aber weiterhin paseler- 

s-Geleite ohne beeondere Vorkommnleee. 

.igäiB weist OKM / K auf die völlig verworre- 

hin, die bezüglich der bereits am 8/4.42 

en 300 Werftfacharbeiter für Griechenland 

ndig eich ändernde Weisungen entstanden 

kündigt Vorsprache Schiffsbaudirektors in 

3/9. an. 

für Ski ist es unverständlich, daß die 

Durchführung einer so kleinen aber für 

die Belange der Kriegsmarine sehr wesent- 

lichen Maßnahme Insgesamt länger als ein 

Jahr auf sich warten läßt. 

- 

DtHuin 
unt» 

IlbritU 

angabe t>j* DrUtf, 'JÖlub, fetter, 
Seegang, &eicu$tuiig, 0id)<l0ftit 

btr ßufr, ^oiibf^tln ufro. 
^orfommniffc 

26.8.42 

(221) 

2. Eigene Lige Mlttelmeen 

In ler Saoht zum 26/8. feindlioher Luftangriff 

auf Tobr ik. Ein Benzinlager ist ausgebrannt. In 

gleicher Sacht beschossen leichte fdl. Seestreit- 

kräfte E(istcnstral3e in Gegend El Baba. 

3. Hordafrlcatranaporte; 

Bac: 

Geleitzu^ 

10 sm 

blieb 

KH) 

oh i' 

Erträglich wird gemeldet, daB am 23/8. 

D. “Ostia" und "Olympos" durch fdl. Uboot 

■wärts Bema angegriffen wurde. Bbootsjagd 

e Ergebnis. 

a is Tr; 

Griechen L 

mäBig. 

eingesetb 

porte nach Hordafrüa von Italien und 

and sowie KUstennaohschubbenegungen J?lan- 

EUstennachschub sind aVoh 

t. 

4. Bereich :larinegrappe Süd» 

Igäist 

Fei: 

wurde 

bar. Igä). 

Admiral 

ne Lage 

bewillig 

durch 

ist und 

Berlin . 

stiL: 

idlicher Luftangriff im Baum Oorinth. TAWII 

oht beschädigt, ist aber weiterhin paaaier- 

s-6eleite ohne beeondere Torkommnlese. 

.Lgkis weist OKU / K auf die völlig verworre- 
iiin, die bezüglich der bereits am 8/4.42 

sn 300 Werftfacharbeiter für Griechenland 

ndig sich ändernde Weisungen entstanden 

lündigt Torsprache Schiffsbaudirektors in 

3/9. an. 

Für Ski ist es unverständlich, daB die 

Burchführung einer so kleinen aber für 

die Belange der Kriegsmarine sehr wesent- 

lichen Maßnahme insgesamt länger als ein 

Jahr auf sich warten läßt. 



rz ?•- 
Datum 

mit) 
Angabe be« Drtce, ^litb, TBetter, 
©tegang, »cltu^tung, ©l4>rlgf«U 

ber fiuft, ‘Ulonbfdjciit ufto. 
Q?orfommntffe 272 

26.8.42 Sohwarze, iMe er i 

Peindlagii 

Luft 

leite 

rer Kreu 

Die Häfet 

waren un 

Kreuzer, 

eohweren 

aufklärung stellte an SUdostkUate 3 SUdge- 

ein Hordgeleit fest. Ferner wurdaiein Bchwe- 

ier und 2 Zerstörer vor Poti in See geeichtst. 

Noworoseisk, Gelendsohik, Gagry und Adler 

islegt. In Batum lagen 1 schwerer, 1 leichter 

1 Zerstörer, 5 Uboote, 2 M-Boote, Kumpf einee 

Kreuzers, 4 T. und 4 D. 

Hach Funkaufklärung wurden 7 Uboote beobachtet, 

davon 5 -m südwestl. Schwarzen Meer. 

Eigene L tge: 

MS-] 

Eäumerfo}., 

Mariupol 

1 MFP life 

Jalta auf 

Lotsenbo 

Tra^i 

Meer pla; 

und Taga; 

•Flugzeug hatte 24/8. in Außenhafen Jeiek einen 

g. Räumgruppe Asow räumte vor Südeinfahrt 

eine Ankertaumine außerhalb des Fahrwassers, 

f in der Hacht zum 26/8. beim Einlaufen in 

eine Minensperre und rammte und beschädigte 

i >t. MFP blieb sohwimmend und manövrierfähig. 

.sportgeleite im Schwarzen Meer und im Asow- 

.iimäßig. Vom 2. — 24/8, wurden von Mariupol 

■iirog nach Asow insgesamt 4.817 ta. befördert. 

VIII. la/;e Ostasien 

lach 

und Luftstri 

verwickAt. 

zurückzusch 

den Salomonu 

echiedenen 

tteilung USA-Marineministerium sind DSA-Sse- 

it kr äf te gegenwärtig in große Seeschlacht 

^ie bemühen sioh, starke Japan. Streitkräfte 

agen, die sich von Hordosten den SO-wärts 

in gelegenen Inseln genähert haben. Auf ver- 

, apan. Flugzeugträgern, Kreuzern und Schlacht- 

t)alum 
unt) 

U&rjtU 

Angabe Drte^, QBlrtt), Tßeuer, 
©ttflöng, »eUu^tung, Ölctuigfcll 

ber 8uft, OTonbft^di» II(ID. 
Q5orfomni niffc 272 

26.8.42 Schwarze;i Meer» 

Peitidlag i i 

huf t 

leite 

rer Kreu 

Die Häfet 

waren un 

Kreuzer, 

schweren 

aufklärung stellte an SUdoatkUate 3 SUdge- 

ein Hordgeleit feat. Ferner wurdaiein achwe- 

:er und 2 Zerstörer vor Poti in See gesichtet. 

Howorossisk, Gelendschik, Gagry und Adler 

ielegt. In Batum lagen 1 schwerer, 1 leichter 

1 Zerstörer, 5 Uboote, 2 M-Boote, Rumpf eines 

Kreuzers, 4 T. und 4 D. 

Hach Funkaufklärung wurden 7 Uhoote beobachtet, 

davon 5 Ja aUdweatl. Schwarzen Meer. 

Eigene I t.^e; 

MS-: 

RäumerfoJ., 

Uariupol 

1 UFP lit 

Jalta au: 

Lotaenboi 

Traji 

Ueer pla: 

und Taga: 

Flugzeug hatte 24/8. in Außenhafen Jeiak einen 

,g. Räumgruppe Aaow räumte vor SUdeinfahrt 

eine Ankertaumine außerhalb des Fahrwassers, 

f in der Macht zum 26/8. beim Einlaufen in 

eine Minensperre und rammte und beschädigte 

t. UFP blieb schwimmend und manövrierfähig. 

.sportgeleite im Schwarzen Ueer und im Asow- 

t;mäßig. Vom 2. — 24/8. wurden von Uariupol 

uirog nach Aeow insgesamt 4.817 ts. befördert. 

VIII. läge Ostasien 

Hach 11. 

und Luftstr4 

verwickät. 

zurUckzusch 

den Salomonn 

schiedenen 

.tteilung DSA-Marineministerium sind USA-See- 

itkräfte gegenwärtig in große Seeschlacht 

^ie bemühen sich, starke Japan. Streitkräfte 

agen, die sich von Hordosten den SO-wärts 

in gelegenen Inseln genähert haben. Auf ver- 

, apan. Flugzeugträgern, Kreuzern und Schlacht- 



r 

^aiuiu 
mit) 

HjjrjtU 

>8,42 

Angabe bcrf Dtitö, Qliinb, 'Jüciter, 
©ttflöiiß, »eleu^tuiifl, ©itbltöfcit 

btr Cuft, OTonbfAtiii ufiü. ^orfoininitlffe 

schiffan 

von jap^.; 

nicht 

II. H e e 

Russische front i 

Hearesgrup 36 Ai 

Das Virdringen der Armeegruppe Ruoff »atzt sich 

gegen teil»eise starken Paindwiderstand fort. 

Heeresgrupje Bi 

Die Ah, 

Horden und 

fdl, AngriC: 

stelle der 

Reserven 

gelang es, 

stadt heran: 

dl 

Heeresgruppe Mittel 

fd: 

uct 

Die 

Teil mit 

konnten 

Luftwaffe 

Rschew wurjd 

angriffe 

schnitt a: 

piert siel 

sollen Treffer erzielt sein. Meldungen 

.n. Seite zu dieser Aktion liegen noch 

>r. 

r e s 1 a g e 

griffabewegungen gegen Stalingrad von 

Süden vollziehen sich planmäßig. Alle 

fe wurden abgewehxt. An der Binbruohs- 

ital. Div. am Don wurde durch Einaatz von 

e Lage wieder hergestellt. In Woronesch 

den Feind zum größten Teil aus der 7or- 

szuwerfen. 

1. Angriffe an der Schisdra, die zum 

hebliohen Kräften durohgeführt wurden, 

er tatkräftiger Unterstützung der eigenen 

abgeschlagen werden. Auch im Raum von 

en alle mehr oder weniger starken Peind- 

ejbgewehrt. Der Feind führt in diesem Ab- 

a4s°heinend Verstärkungen heran und grup- 

ajaium 
. mit* 
U^itU 

.8.42 

Angabe t>trf JDrlc^, ‘Bint*, Beller, 
©ttßfluß, SKeleu^iutifl, ©idjMßfth 

t*tr £«ft, OTonbfi^tlii u(iv. 

sohiffeik sollen Treffer erzielt aein. Meldungen 

von Japan. Seite zu dieser Aktion liegen noch 

nioht vir. 

II. H e e 

Hueslsche ! front J 

Heeresgrup 36 A» 

Das V)rdringen der Armeegruppe Euoff setzt sieh 

gegen teilweise starken Peindwiderstand fort. 

Heeresgruppe Bt 

Die Ah, 

Horden und 

fdl, Angrif: 

stelle der 

Heaerven 

gelang es, 

stadt heran; 

dl 

Heeresgruppe Mittel 

fd 

unt 

Die 

Teil mit 

konnten 

Luftwaffe 

Hsohew wui|d 

angriffe 

schnitt ahi 

piert siel 

Q} o r f o in in ui f f e 

r e s 1 a g e 

griffsbewejungen gegen Stalingrad von 

Süden vollziehen sioh planmäßig. Alle 

fe wpirden abgewehrt. An der Einbruohs- 

ital. Div. am Don wurde duroh Einaats von 

e Lage wieder hergestellt. In Toronesoh 

den Eeind zum größten Teil aus der Yor- 

szuwerfen. 

1. Angriffe an der Schisdra, die zum 

■hebliohen Kräften durohgeführt wurden, 

er tatkräftiger Unterstützung der eigenen 

abgeschlagen werden. Auch im Baum von 

en alle mehr oder weniger starken Yelnd- 

ejbgewehrt. Der Feind führt in diesem Ab- 

scheinend Verstärkungen heran und grup- 
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X)atuiu 
mit) 

IlbritU 

Sliiflabt De^ Drtctf, 'Jßliib, Weiter, 
0eeaaii0, »eleu^iuug, eidjllßteli 

l»er ßufl, inonbfdjeln u(ro. 
Q5orfomm ntffe 273 

26.8.42 Heereagruppe Hord: 

Angriffs des Segners auf die Landbrlioke zum 

II.A.K, wuijden abgewehrt. 

gimiische Eronti 

Der Eeind vereuoht auf dem SUdflUgel der Murmeui- 

front gewaltsame Aufklärung durch StoStruppuatemehmungen 

Mordafrika: 

Der Fe 

Lufttätigkei 

ind verstärkt seine Stellungen bei lebhafter 

t durch Heranführung neuer Kräfte. 

C/S 

V 

V 

I b I J) (Kr) 

- ^ 3S~~ 

©fltUIII 

mit) 
Uljtitit 

Angabe btrf Dr11Qßlnb, Wetter, 
etegaiig, SBdeu^tung, ©l^tlgtelt 

t>er 2uft, CDlontift&ehi ufip. 
QJorfomnintffe 273 

26.8.42 Heereagruppa Hord> 

Angriffe des Qegners auf die Landtrlioke zua 

II.A.K. wuzjden abgewehrt. 

ginnische Bront« 

gei nd versucht auf dem SUdflUgel der liurman- 

same Aufklariing durch Stoßtruppuntemshmungen 

Der 

front gewallt 

Hordafrikas 

Der gelind verstärkt seine Stellungen hei lebhafter 

Lufttätigkeit durch Heranführung neuer Kräfte. 

0/3 

V 

V' 

I b Ib (Kr) 



iDamm 
UIlD 

Ubritli 

anaabe bc< ®lnt>, ‘Setter, 
®eeflaii0, 25t|euct>tunfl, etAtlafeit 

ber 2uft, Ctnonbfcbeln u(n>. 
qSortom mn tffe 

©atum 
Ulli) 

l^tieU 

angabe berf Orief ‘JOliiti, Leiter, 
®«egan0, S&cjcucfctunfl, 

bcr £uft, OTonbfc^tln ufn). 
^3orfommn Iffe 



- r jr p - 
X)atum 

mit) 

ubwit 

27.8.42 

Angabe b«« Ottci, '»Inb, ‘Beiicr, 
©ctflaiifl, Söcleucbniii0, ©Id)ti0r(ii 

btr 8uft, CDlonb(4)elii ufiu. 

P o 1 i t ischer Lageüberbliok. 

B n g 1 a n d 

Prank r e 

SSorfoninmiffe 274 

SCBBSCBC 

Trotz oder wegen Eieppe ist es um die zweite Pront 

in London nacd sohwedisoiien Korrespondentenmeldungen 

still geworden. Man hofft, daß der engl.-amerikanieohe 

Kinsdz im Haben Osten dazu beitragen wird, die Polgen 

der russischen Niederlagen abzusohwäohen, über deren 

Schwere man sich weder in London noch in Washington 
einer Täuschung hingabe."Times" schreiben: "Weder die 

Generalprobe von Bieppe noch die Luftangriffe auf die 

Hervenzentren der deutschen Kriegsindustrie haben die 

Überzeugung erschüttern können, daß Englands mili-Hi^l- 
soher Blnsatz in dem Augenblick wo Hußland in aeiner 

schwersten Krise steht, unzulänglich ist." 

Hach Reiter ist kommunistische Zeitung’Baily 

Werker" nach 19-monatiger Verbotszeit sowie das private 

Jnformationstjlatt "The Week" wieder erschienen. 

ich: 

Welte Kreise sollen nach diplomatischem Bericht 

von dem englischen Mißerfolg hei^ftM-lc ernüchtert sein, 

aodaß inschalung, daß englisch-amerikanischer &idsieg 
unmöglich sei, immer mehr Boden gewinnt. 

Aus dem unbesetzten Prankreioh nach Stockholm ge- 

langende Gericht, über eine Landung der Alliierten in 

Bakar am 25.£. wurden am gleichen Tage von Vichy demen- 

tiert, Jm größeren Rahmen dieses Komplexes werden die 

Dumm 
uut> 

SJnflnbe Dt< Cntti, ®lni>, 'Beittr, 
ettflaug, »elcu^iuiifl, ©l^llgrcU 

bet 2uft, CPUnbfcticln 11(10. 
QJotfomm niffe 274 

27.6.42 P o 1 i t 
BE BEB c I 

iaohor Lageübertliok. 
RBBBBBCC 

England 

Trotz oder wegen ßleppe lat es um die zweite Pront 

in London nacl schwedlsohen Eorreepondentenmeldungen 

still gewordea. Man hofft, daß der engl.-amerikanieehe 

Binsek im Haben Osten dazu beitragen wErd, die Polgen 

der russisohea Hiederlagen abzusohwäohen, über deren 

Schwere man sich weder in London nooh ln Washington 
einer Täuschung hingabe."Times" schreiben: "Weder die 

Generalprobe von Dieppe nooh die Luftangriffe auf die 

Hervenzentren der deutschen Kriegsindustrie haben die 

Oberzeugung erschüttern können, daß Englands mlll'*-«^!- 

soher Einsatz in dem Augenblick wo Bußland in seiner 

schwersten Krise steht, unzulänglich ist." 

Hach Beiter ist kommunietieohe Zeitung "Lai ly 

Worker" nach 19-monatiger Terbotszeit sowie das private 

Jnformatlonstjlatt "The Week" wieder erschienen. 

P r a n k r i ich: 

Weite Kreise sollen nach diplomatischem Bericht 

von dem englischen Mißerfolg hei^4fl^5c ernüchtert sein, 

sodaß Anschauung, daß englisch—amerikanischer &idsleg 

unmöglich sei, immer mehr Boden gewinnt. 

Aus dem unbesetzten Frankreich nach Stockholm ge- 

äangende ßertohte über eine Landung der Alliierten in 

Dakar am 25.£. wurden am gleichen Tage von Vichy demen- 

tiert, Jm größeren Rahmen dieses Komplexes werden die 



Dalum 
UIlD 

librjclt 

Zugabe t>t$ Dritd, QBInb, QUemr, 
®((gaug, &eleu$t|iug, 0ld.)(lgr(lc 

Dtr Sufi, 'IRoiit)fii)tiii ufiv. 
Uorfommnlffe 

 täiAl. 

(222) 

ai, von den USA 

auf frans. 

soll USA-Oeac^ii 
mit laval ve: 

• Oua y 

an. 

geregten braalllaniaohen Anspruchs 

ans erneut erörtert« Hach Transozean 

läftaträger in Vichy über diese frage 

andelt haben. 

Per t u £_5 1 i 

Regierting hat an Relchareglerung zu ihrer gr- 

Iclärung an Brasilien aufhlhrende Mitteilung ergehen 

lassen. Häherps in Pol.Übersicht Hr.200 Ziffer 5. 

Syrien 

Hach Ofi haben sich Spannungen zwischen Engländern 

und den de Gaallisten weiter Yerschärft, 

P 8 A i 

Heugegrü|i 

teidigungsaus 

teidlgungsmaBji 
ind Operatione 

Hach ErktL; 

tik gegenüber 

der Entfernung 

drien sind ke 

deteramerikanisch-brasilianischer Ver- 

äohufl soll für Gleicheohaltung der Ver» 

ahmen sowie für Ausrüstung, Versorgung 

der Hlotten sorgen, 

ärung Hülle ist keine Änderung der Poll- 

Martinique geplant. Auch bezüglich 

der franz.Kriegsschiffe aus Alexan- 

Lnerlei neue Maßnahmen zu yerzel ahnen. 

rjf- 
ürtttilll 

mit) 

llbtjelt 

31nöi»be t>c* Drte^, '3Btut)l Qßeitft, 
©ccöfliig, »elcutfrtnug, ‘Std.jtlgrtU 

t»er fiiifi, OnonDf^chi nfiu. 
^orfommniffe 

 i0i42_ 

(222) 

ai, von den USi. 

auf frans. 

soll USA-Qeeo^i, 
mit Laval 

.Ouajri 

ver ai 

geregten braal 11 anisollen Ansprüche 

ana erneut erärtertt Haoh Sranaoeean 

läftsträger ln Viohy Uber diese frage 

.andelt haben. 

P o r t u g a 1 i 

Begierung hat an Belchereglerung au Ihrer gr- 

kl&rung an Brasilien auf klärende Mitteilung ergehen 

lassen. Häherpe in Pol.Übersioht Hr.200 Ziffer 5. 

T r 1 e n ; 

Haoh Ofi 

und den de 6a 

haben sioh Spannungen zwischen Engländern 

ullisten weiter verschärft* 

PSA» 

Heugegrü}i 

teidigungsaus 

teidigungenaßh 
md Operationei 

Haoh ErkL 

tik gegenüber 

der Bntfernun ; 

drien sind ke 

deteramerikanlBoh-braslllanisoher Yer- 
äohuß soll für Gleloheohaltung der Yer* 

ahmen sowie für Ausrüstung, Yersorgung 
der Blotten sorgen, 

ärung Hulls ist keine Änderung der Poll- 

llartinlq.ue geplant. Aüoh bezüglich 

der f ranz .Kriegsschiffe aus Alezan- 

Lnerlei neue HaBnahmen zu verzei ahnen. 
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Inulin 
IlIlD 

lllirjcll 

21iißabc t>eö Ortcö, 'JiihiD, Wcnci', 
«Secßanß, 3Jeleu4>tuna, ©IdjHgreU 

bcr Cuft, '3Roiidfdiciii ufiu. 

X r gan-tin .en 8 

W o v f 0 in in ui f f e 275 

Hach Mittel Lung aua diplomatiacher Quelle ist i* Auflen- 

«Inieteriuni eine Sonderabteilung für die nationale Verteidi- 

gung geaohaffen rorden, die mit den beiden politisohen Sektio- 

nen* sowie mit dun Kriegs- und Marineminiaterium Zusammenar- 

beiten eoll. Jn dem Staatsdekret, das diese Seuerung anord- 

net, wird auf di> Beschlüsse und Bnpfehlungen im Eahmen 

der amerikanisohm Solidarität besonders hingewiesen. 

B r a a i li e n 

Jn der offi 

jetzige Zustand 

der Heutralität" 

wird, daä es von 

hungen weiterhin 

politische Kreie^ 

ln diesem falle 

*llt ist, von si 

zwischen den beit 

0 h 1 1 e » 

Hach Bericht 

m ächte freundsollii 

merkmam gemacht 

letzten Zeit niclk 

Heutralität Ohilu 
mäohte bemüht, de 

Ozean, soweit sin 

heiten, Garantien 

iellen Japanischen Fresse wird der 

iwisohen Japan und Brasilien als “Sonderfall 

bezeiohnet, wobei darauf hingewiesen 

Brasilien abhadgen wird, wie sich die Bezie- 

gestalten werden. Auch sonst gewinnen 

den Eindruck, daß man japanlsoherseits 
hur vorsichtig Vorgehen will und nicht gs- 

:h aus zu einer Verschärfung der Beziehungen 

en Ländern beizutragen. 

von diplomatischer Seite haben die Aohsen- 

aftlloh aber bestimmt in Chile darauf auf- 

daß gewisse Regierungskundgebungen der 

t in vollem Einklang mit einer 100 }<igan 

s ständen. Man habe sieh seitens der Aohsen- 

r Handelsschiffahrt im südlichen pazifischen 

die chilenische Flagge führe, alle Sicher- 

und Erleichterungen zu geben, die nur 

- ? 9~ 

3>dtuin 
mit) 

UfifitU 

Slttflflbe t>ei Orte^, liMnt», 'JBentr, 
©eegang, QicUut^funfl, ©IdjtlflfeU 

btr £uf(, GRonbfrfKin ufio. 
W ovf o in in ui f f e 275 

Xrggntin . e n t 

Haoh Mittel (Li 

mlnleterlum eine 

gang geschaffen 

nenx sowie mit 
heiten soll. Jn 

nett wird auf dit 
der amerikanischi 

.ung aus diplomatischer Quelle ist la Xufien- 

Sonderabteilung für die nationale Verteidl- 
1 erden, die mit den beiden politischen Sektlo- 

m Kriegs- und Marineministerium zusammenar- 

lem Staatsdekretf das diese Mauerung anord— 

Beschlüsse und Empfehlungen im Rahmen 
in Solidarität besonders hingewiesen. 

B r a s 1 li e n 

Jn der offi 

jetzige Zustand 

der Heutralität" 

wirdt daB es von 
hungen weiterhin 

politische Kreis^ 

ln diesem falle 

ei 11t ist, von sl 

zwisohen den bsid 

ilellen japanischen Fresse wird der 

;wisohen Japan und Brasilien als *Somderfall 

bezeichnet, wobei darauf hingewiesen 

Brasilien abhähgen wird, wie sich die Bezie- 

gestalten werden. Auch sonst gewinnen 

den Eindruck, daB man japanischereeits 

^iur vorsichtig Vorgehen will und nicht ge- 

aus zu einer Verschärfung der Beziehungen 

en Ländern beizutragen. 

:h 

0 h i 1 e i 

Hach Berich ; von diplomatischer Seite haben die Achsen- 

mächte freundschaftlich aber bestimmt in Chile darauf auf- 
daB gewisse Regierungskundgebungen der 
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Luftsicherung^ 
(s.KIB 26.8.) 

Ohef MHD III 

vom Horchdienst der Luftwaffe erfaßte 

befehl an das 95.Marinefliegerregimect 

erhält nach erneuter Prüfung durch Ski, 

folgende Deutung« 

Zur russf.: 

fliegerregime: 

an Oorlo-Stra 

daß 25,8. 180 

3 vermutlich 

2 Zerstörer a 

Semelja) zu g 

Leuohtturm 
2 Zerstörer 

Ost, wo sie 

25 am zurückk 
dämmerung des 

und danach 

28.8. 0100 

Kola-Halbinse L 

Hachrioh t 

wird an Grupp s 

Luftaufk L 

(südlich Nowa) 

3 Leichter. 

Ka 1: 
b Li 

2) 

di i 

Uhr 

sehen Hordmeerflotte gehöriges 95Jlarine- 

it, das Ende ß^uli Geleitsioherungsaufgaben 

3e hatte, erhielt 25.8. 2300 Uhr Nachricht, 

) Uhr aus unbekanntem Hafen 1 Bewacher, 

Frachter und aus anderem unbekannten Hafen 

isliefen, um nach Guba—Belujawa (auf NowaJa 

;shen. Marschrichtung des Geleitzuges von 

in Noss nach Guba-Belüjawa, Fahrt 18 sm. 

eiben bei Geleitzug bis 7058 Nord, 4803 
8. 1100 Uhr stehen und von wo sie mit 

hren sollen. Flugzeuge spllen von Morgen- 

26.8. bis zu diesem Punkt den Geleitzug 

zurückkehrenden Zerstörer sichern, die am 

bei Lauchtturm vermutlich an Ostküste 

wieder eintreffen Sollen, 

wir? dieser nunmehr verständlichen Fassung 

Nord und Adm. Norwegen übermittelt, 

ärung sichtete in Gharabowo-Bucht 

a Semelja) 0730 Uhr 1 Dampfer, 1 Vp.Boot u. 
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2!iil)abt bei Dueb, TUtub, 3iicit(r, 
Stesoiij, Sielciidjtuug, airtiilaltd 

bet finft, ITloiibfrftciii ufiu. 

tf 

Tunkaufklärung 

wahrscheinlich 

5 Frachter und 
und 2025 Uhr a' 

Nach NunkE 

Einheiten tage 

eingang Qorlos 

Luf taufkli 

Jeind Sichtung. 

erfaßte Passiermejdung russ.Signalotell*, 

Kanin Noss vom 26.6., wonach 1650 Uhr 

3 Minensucher mit Nordowtkura pasaiertan 
gleichem Kurs aus Sicht kamen, 

ufklärung standen am 26,8. 6-8 engl. 

Uber und in der Naohtrlittlerer bia SUd- 

1raße bezw. Arohtuigelsk-Bereich, 

rung südlich Nowaja-Semelja blieb ohne 

, n Eigene Lage; 

27.8. mittags 

gehalten, daß 

gemeldete Gelei 

deuten könnte, 

klärung betr. 

genommen. Nach 

Jn der Zwischer 

insei einige Ei: 

den, von denen 

n ommen werden 

s teuern. Über 

deten Dampfer 

daß die Schiff« 

möglich ist aui 

Schiffen von M 

schelnllch ist 

kommender Gelej 

Lagebeurt« 

YS gern. I.Skl 

land. 

OdN hat Ai 

Admiral Nordme« 

Gegengründe vo: 

puhkt in 3-stürl 

^orfoinnuiiffe 

Lagebeurteilung der Gruppe Nord vom 

ird u.a. auch Möglichkeit für gegeben 

4er durch Luftwaffenhorchdienst auslaufend 

tzug auf auslaufenden PQ-Geleitzug hin- 

Dabei wird auf Yaetstellung der Funkauf- 

dnglisohe Einheiten in Gorlo-Buoht Bezug 

Ansicht Ski. ist PQ 18 nicht auf Heise, 

zeit sind im Seegebiet ostwärts Bären- 

nzelfahrer auf Oetkurs festgestellt wor- 

in Bewertung von Standort und Kurs an ge- 

wann, daß sie von Westen Archangelsk an- 

c ie Herkunft der 5 vor Arcülangelak gemel- 
1 esteht kein Anhaltspunkt. Es ist möglich, 

aus den nordsibirischen Häfen kommen, 

«h, daß es sich um eine Verlegung von 

irmanek nach Archangelsk hsindelt. Unwahr- 

jedooh, daß die Schiffe als von Westen 

tzug für Archangelsk anzusprechen sind, 

ilung von Gruppe Nord siehe im übrigen-Ht 

21119/42 gkdos. in Handakte "Wunder- 

laufen "Wunderland" Eim 27.8. abends für 

r freigegeben, falls keine wichtigen 

fliegen. BdK-Verband ist zum gleichen Zeit' 

dlge Bereitschaft gelegt. 

örttum 
unü 

IlhrjcU 

27.8.42 

(227) 

fttigabc Derf Druö, 'Whit», TtJeiru, 
t2tcgang, !Scltiid)M>"9 iirtHli'ldt 

der öiift. OToiitifttteln Ufa' 

lunkaufklärung 

wahrscheinlich 

5 Frachter und 

und 2025 Uhr a' 

Hach funke 

Einheiten tage 

eingang Gorlos 

Iiuf taufkle 

feindsichtung. 

erfaßte Pasaiermeldung russ.Slgnalatell«, 

Kanin Noss vom 26.8., wonach 1650 Dhr 

3 Minensucher mit Hordoatkurs paaalerten 
gleichem Kurs aus Sicht kamen, 

ufklärung standen am 26,8. 6-8 engl, 

über und in der Haohtelittlerer bie Süd- 

iraße bszw. Arohangelak-Beraioh. 

rung südlich Nowaja-Semelja blieb ohne 

i n Eigene Lage: 

27*8, mittags i 

gehalten, daß 

gemeldete Gelei 

deuten könnte, 

klärung betr. 

genommen. Hach. 

Jn der Zwischer 

Insel einige El: 

den, von denen 

n ommen werden 

a teuem. Über 

deten Dampfer 

daß die Schifft 
möglich ist an 

Schiffen von M 
scheinlich ist 

kommender GeleJ 

Lagebeurtf: 
HS gern. 1.Skl 

land. 

OdH hat ii 

Admiral Nordmet 
Ge gen gründe vo: 

punkt in 3-stü4' 

^orfommniffe 

Lagebeurteilung der Gruppe Hord vom 

ird u.a. auch Möglichkeit für gegeben 

4er durch Luftwaffenhorchdienat auslaufend 

tzug auf auslaufenden fQ-Geleltzug hln- 

Dabei wird auf feststellung der ?unkauf- 

Englische Einheiten in Gorlo-Buoht Bezug 

Ansicht Ski. ist FQ 18 nicht auf Heise, 

zeit sind im Seegebiet ostwärts Bären- 

nzelfahrer auf Ostkurs festgestellt wor- 

in Bewertung von Standort und Kurs an ge- 

wann, daß sie von Vesten Archangelsk an- 

cle Herkunft der 5 vor Archangelsk gemel- 

\ esteht kein Anhaltspunkt. Es ist möglich, 

aus den nordsibirischen Häfen kommen, 

ch, daß es sich um eine Verlegung von 

irmansk nach Archangelsk handelt. Unwahr- 

jedooh, daß die Schiffe als von Vesten 

tzug für Archangelsk anzuspreohen sind, 

illung von Gruppe Hord siehe im übrigen Mi 

21119/42 gkdos. in Handakte "Vunder- 

laufen "Vunderland" am 27.8. abends für 

r freigegeben, falls keine wichtigen 

fliegen. BdK-Verband ist zum gleichen Zeit' 

dlge Bereitschaft gelegt. 
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Ton Unterlehmung "Zar" liegen Naohriohten nieht Tor, 

jn Ulm zu einer StandortEkeldung/iet mit 

äewegung "Soheer" im gegenwärtigen Zeitpunkt 

Aufforderung 

Eüoksioht auf 

unzweokmäfJig. 

B e 8 o n d e real 

d 3 

Luf 

1.) Ski. iat 

die von 

waoht werdk 

I andere Uma ti 

dien bei f 

gegeben w 

gegeben, 

Jahres 

von OKW/Auä 

i nael einz 

au machen, 

Gebiet 

winnen» 

Abaoht 

20973/42 

da 
erf 

du: 

2t) Zu entapres 

Kreuzer 

! Verwendung 
gang nioht 

terialle 

düng aolo)i 

Skagerraka 

Jm 

von Kreuze 

ihre Terwe i 

wehr von I 

EL 

le t: 

^iHfoinniuiffe 279 

r Auffassung, daS Wetterstationen in Gebieten» 

t- und Seeatreitkräf ten nioht planmäßig über- 

n können, nur zu halten sind, wenn durch 

ände gewisse Sicherung zu schaffen iat, wi. 
cüheren Unternehmungen durch Tereisung 

Diese Möglichkeit iat für Bäreninsel nicht 

Siseinsohließung nur für kurze Zelt des 
olgt. 1.8kl. nimmt daher gegen Absicht 

l.Abw.,eine Wetterstation auf der Bär en- 

trichten, Stellung^ und ampgafelt den Tersuoh 

die erforderlichen Unterlagen aus diesem 

oh automatische Wetten* Idegeräte zu ge- 

ift entsprechenden Schreibens I.Skl, I Kord 

dos. in KTB Teil 0 Heft Ha. 

hendem Gutachten von K betr. Seefähigkeit 

ln", meldet Gruppe Herd, daß bei operativer 

von Kreuzern ein Unterlandgehen bei 8ee- 
zu gewährleisten ist, daß daher das ma- 

siko getragen oder von operativer Verwen- 

er Schiffe außerhalb der Ostsee und des 

abgesehen werden muß. 

zten ?all bittet Gruppe Kord Zuteilung 

im Hordmeerraum nioht vorzusehen bzw. 

düng von vornherein auf Befensive zur Ab- 

ladungen zu beschränken. 

- f' ? ? ~ 

Dal uiii 

imb 

U^rjctt 

anfläfce bt^ Dcu<, Whib, Qötucr, 
©eeflanfl, »eleu^iuug, ®l(l>ilgreli 

ber Cufl, OToubfrtielu iiftu. 
^ o v f 0 m niiii | f e 279 

27.6.48 

(22S) 

Ton Unterp 

Aufforderung v 

BUokaiohii auf 

unsveokmäBig. 

ehmung "Zar" liegen Haohriohien nicht Tor-, 
m Ulm zu eiher Standortmeldung^ lat mit 

äewegung "Soheer" im gegenwärtigen Zeitpunkt 

B e a o n d e r e a » 

1.) Ski. iat dar Auffassung, daB Wetteratationsn in Qebiatanf 

die Ton I« ft- und Beestreltkräften nioht planmäBlg Uber- 

waoht ward m können, nur zu halten sind, wenn durch 

andere Umstände gewiaae Sicherung zu schaff an iat, wie 

dies bei frtiheren Unternehmungen duroh Tereiaung 

gegeben war. Diese Möglichkeit ist für Bäreninael nicht 

gegeben, da BiaelneohlieBung nur für kurze Zeit des 

erfolgt. 1.8kl. nimmt daher gegen Absicht 

von OEW/Aual.Abw.,eine Wetterstation auf der Bären- 

inael einz reichten, Stellung/1 und oapOlL^lt den Terauoh 

die erforderlichen Unterlagen aus dleaem 

Gebiet duroh automatische Wetterse Idegeräte zu ge- 

winnen, 

Abschrift entsprechenden Sohreibens I.Skl, I Bord 

20975/42 g£dos. in KTB Teil O Heft Ila. 

BL 

2,) Zu entsprei 
Kreuzer "K 

Verwendung 

gang nioht 

terielle 

düng aolo 

Skagerraks 

Jm le 

von Kreuze 

ihre Verwep 

wehr von I 

hendem Gutachten von K betr. Seefähigkeit 

jln", meldet Gruppe Bord, daB bei operativer 

von Kreuzern ein Unterlandgehen bei See- 

zu gewährleisten iat, daB daher das ma- 

slko getragen oder von operativer Terwan- 

iier Schiffe auBerhalb der Ostsee und tiee 
abgesehen werden muB. 

tzten Ball bittet Gruppe Bord Zuteilung 

m im Nordmeerraum nioht vorzusehen bzw. 

düng von vornherein auf Befensive zur Ab- 

ladungen zu beschränken. 
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&atum 
Ullt) 

UfjritU 

Angabe b«< Drte^, QUiub, 713titer, 
©ctgang, »tleu^miig, ©Idjiigtcic 

Der Stift, Oftoubfebein ttftu. 
^orfontmnlffe 

iA2_ XV.) 3 k a g e rrak , 0 a t aee -Eingänge, Oataeei 

ch Jm Bar ei 

ttruppe H 

de Befohlen, 

behindert we 

Hach Mitl 

für Bänemark 

Weatwallgrunde 

nur ein Auabau 

krage. Neuzufi 

Befehlehaber 

Dringli chkei tt 

der Häfen Eab; 

Schaffung eine 

Stellungnahme 

Sohwedia 

finn. Geleite1 

do-kehlachüsse 

nimmt an, daß 

maraohieren ac 

Grenze der aoi1 

Geleit zu ent. i 

um Beatätigun^ 

Weisung, daß 

an Finnen abz 

hat wegen TJ-Bt 

daß Geleit der 

3 Boote der 1 

des BSO kpine beaonderen Vorkommniaae, 

hat Aufhebung Sohelnaperre Swinemün- 

Eäumarbeiten von Grundminen dadurch 

c rd 

c a 

i}den. 

eilung OKW/WFST hat der Führer auoh 

Verstärkung der EUatenVerteidigung naoh 

ätzen befohlen. Hierbei kommt zunächst 

im Rahmen der vorhandenen Kräfte in 

ührung weiterer Kräfte lat nloht nötig, 

qer deutsohen Truppen in Dänemark hat 

folge vorgeachlagen. Danach steht Ausbau 

erg, Kyboroen und Hirthala durch 

r Rundumverteidigung an erster Stella» 

der Ski. wird erbeten, (siehe F8«1715)> 

che Haflne hat mitgeteilt, daß tun 23.6» 

igtn Aalandsee durch D-Boot mit 2 lorpe- 

n angegriffen wurde. Mta-.Att,Stockholm 

Transportschiffe durch Oe regrund 

llen und bei Öresundagrepen bzw. an der 

wed.Hoheltsgewässer aus schwedischem 

asaen sind. Att,bittet Gruppe Word 

und gegebenenfalls um Wiederholung der 

die Transportschiffe bei|8impnaeeklub 

(geben sind (siehe F82115). Gruppe Word 

otsgefahr in Aalands-See Weisung gegeben, 

laufenden Truppentransporte durch 

MS-Flottille zu verstärken. 

‘Tpe- 

827.8 

Ca tum 
mit» 

Ufjrjdt 

Angabe bei Ottei, Binb, Beiter, 
©ceflauß, ©elcu4)t»Hö, 

bet ßuft, CCToiibfcftcln ufii). 
^Dtfoni mulffe 

tlL. IT.) 3 k a g < rrak , 0 a t eee -Eingänge, Oeteeei 

ch. 

c rd 

c a 

Jn Berel 

Gruppe H 

de Befohlen, 
Behindert weh 

Haoh Hit1 

für Dänemark 

Sestwallgrundejä 

nur ein AueBai 

Trage. Heuzuft 
Befehlshaher 

Drlngllchkeltc 

der Häfen EBB; 

Schaffung eine 

Stellungnahme 

Sohnedis 

finn. Geleltz’ 
do-Tehlachüsse 

nimmt an, daß 

marschieren sc 

Qrenze der eol' 
Geleit zu ent: < 

um Bestätigung; 

Teisung, daB 

an Tinnen aBz 

hat wegen U-Bc 

daä Geleit dei1 

3 Boote der 1 

des BSO kpine Besonderen Yorkommnisse, 

hat Aufhebung Sohelnsperre Swinemün- 

HäumarBeiten von Grundminen daduroh 

den. 

eilung CKw/fc 'Sf hat der TUhrer auch 

Verstärkung der Küsten Verteidigung naoh 

ätzen Befohlen. Hierbei kommt zunächst 

im Bahmen der vorhandenen Kräfte in 

tjhrung weiterer Kräfte ist nloht ntStig. 

deutschen Truppen in Dänemark hat 

folge vorgeschlagen. Danach steht Ausbau 

erg, Kyboroen und Hirthals duroh 

r Rundumverteidigung an erster Stelle« 

der Ski. wird erbeten, (siehe TS«1715)? 

Haflne hat mitgeteilt, daß am 25.8« 

in Aalandsee duroh U-Boot mit 2 Torpe- 

n angegriffen wurde. Har.Att«Stookholm 

Transportschiffe duroh Oeregrund 

llen und Bei Oresundsgrepen Bzw. an der 

wed.Hoheitsgewässer aus sohwedisohem 

assen sind. Att,Bittet Gruppe Kord 

und gegebenenfalls um Wiederholung der 
Transportschiff# Bel(SimpnaeskluB 

vgeben sind(siehe T82115). Gruppe Bord 

oisgefahr in Aalands-See Teisung gegeben, 

laufenden Truppentransporte duroh 

HS-Ylottille zu verstärken. 

c he 

lg 

c ie 
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27.8.42 Jn der öiitliohen Oateee wurde nördlich Libau das 

ui 

von Memel nacl|i 

ruea. U-Boot 

U-Boot taucht^ 

wurde ohne si 

3.M8-Jlottill( 

ger angegriffo: 

treffen. Mine 

PdM Ost ohne 

Windau marschierende} Sohiffi47 von 

t 2 Torpedos erfolglos angegriffen, 

nach Artillerietreffer. Wabobekämpfung 

obere Erfolgsbeobachtung durchgeflihrt. 

wurde durch 4 Jagdflugzeuge und 2 Tiefflie- 

m, letztere warfen 2 Torpedos ohne zu 

ijiräumdienst und Geleittäfcigkeit im Bereich 

sondere Vorkommnisse. he 

V, H a n d e sschiffahrt 

1.) Schiffsraimlage der Feindmächte am 1.8.42; 

zeigt VeiÄnderung des Bestandes nur infolge Zugängen 
an Neubaul en und Abgängen an Verlusten, nachdem mit 

Kriegseinritt der USA eine Vermehrung auf dem Wege 
dqr PJ-aggt nübertragung und des Ankaufs auf gehört ha-t, 

Troti ansteigender Bauergebnisee der Feind- 

mäohte vor insgesamt 230 000 BET im Januar auf 

fast 675 C00 im Juli hat sich Bestand feindlichen 

Schiffsraum von 33,6 Mill. am 1.1.42 durch anstei- 

gende Verlustsiffern auf 30,4 Mill.BHT am 1.8. 

gesenkt 

Neubtuergebnisse des Gegners weisen steigende 
Tendenz auf. 

Progiammmäßig soll Neubauzuwachs der Alliierten 

für Bezemter 42 etwa 800 000 BRT betragen. Versenkungs- 

ergebniss« der U-Boote zeigen mit Beginn des Jahres 

ebenfalls steigende Tendenz, Weiterentwicklung des 

U-Bootskrieges, der als Maßstab für Gesamtverlauf 

r— 

Diii ii in 
imb 

llbrjdt 

?liigiil>c Pte Drit«, Wujcr. 
ccgiiiiii f11iid)inii}), tfiduifll'fil 

Per fiiife, l’loiiPfdKin nfii'. 
^ or f o in in ii i f f c 280 

27.8.42 Jn der ältlichen Ostsee wurde nördlich Idbau das 

ni 

von Uemel nacl|i 

russ. U-Boot 

U-Boot tauohti 

wurde ohne si 

3.M3-Jlottill( 

ger angegriffn: 

treffen. Mine 

FdM Ost ohne 

V, H a n d e 

Windau marschierend^ Sohiff<47 von 

it 2 Torpedos erfolglos angegriffen, 

nach Artillerietreffer. Wabobekämpfung 

obere Erfolgsbeobachtung durohgeflihrt. 

wurde duroh 4 Jagdflugzeuge und 2 Tiefflie- 

m, letztere warfen 2 Torpedos ohne zu 

iräumdienst und Geleittäfcigkeit im Bereich 

lesondere Vorkommnisse« 

BBchiffahrt 

1.) Schiffsraimlage der Beindmächte am 1.8.42: 

zeigt Vei. 

an Neubau' 

Eriegsein 

dqr FJagg«. 

Trots 

mäohte YQi 

fast 675 

Schiff araili 

gende Ver 

gesenkt 

Neubt 

Tendenz au 

Pro gi 

für Dezemt 

ergebnisse 

ebenfalls 
U-Bootskri 

anderung des Bestandes nur infolge Zugängen 

en und Abgängen an Verlusten, nachdem mit 

ritt der USA eine Vermehrung auf dem Wege 

nübertragung und des Ankaufs aufgehört ha-t. 

ansteigender Bauergebniase der Feind- 

insgesamt 230 000 BET im Januar auf 
000 im Juli hat eich Bestand feindlichen 

ms von 33,6 Mill. am 1.1.42 durch anstei- 

l|ustsiffern auf 30,4 Hill.BBT am 1.8. 

uergebnisse des Gegners weisen steigende 
f. 

ammmäßig soll Neubauzuwachs der Alliierten 

er 42 etwa 600 000 BEI betragen. Versenkungs- 

der U-Boote zeigen mit Beginn des Jahres 

steigende Tendenz, Weiterentwicklung des 

eges, der als Maßstab für Gesamtverlauf 
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t>fd örut», JiJinb, Wenn- 
vf cctiaiifl, i^(l(iid)tiiii|), vdidwi})tni 

btr t'uft. Hbf du in iifii' 

des Handelakri 

vorauszusehen. 
der Aohaenmächi 

le tzten Monate 

prograwn planmi 

würden eich bi 

erheblich nähe 

nächte rein z 

seinen tiefster 

Sohaubild 

bringt 3.Ski. 

< gea angesehen werden muß, ist jetzt 

Wenn bisherige VeraenkungaergebnisBe 

:e sich durchachnlttj-ioh in Höhe der 

bewegen und der degner sein Neubau- 

ßig auszuführen in der Lage ist, 

Ende 42 die Neubauten den Versenkungen 

und der Schiffaraumbeatand dar Peind- 

fhlenmäßig um die Jahreswende 42/43 

Stand erreicht haben. 
Aäßige Darstellung dieser Entwicklung 

in Berichtsfolge "Premde Händelaachlffahrt 

in 

l'H 

2.) Bezüglich 

Oatsee(Ostlandi 

daß Iransportli. 
Risko zu laufen 

Sicherung , möc 

nächster Nähe du 
I i n Bottenfahrt 

beten, bei Anit>: 

nügliohst recht: 

Ski. hat 

Station Ost ge 
ßruppe Nord ar. 

kann, nach Mög 

Königsberg, Lit 

die vorgesehenui 

R.K.S. ist gebe 

nis von angeme 

wisserkroie be 

bleibt. fi.K.S. 

Plugeioherung 

Vorschlag auf 

1 ehnt wird, da 

Hände Isschif f ek 

Steuerung der Handelsschiffahrt in der 

ahrt) hat fi.K.S^, mitgeteilt, 
ge Ostland jetzt^JraSrrTZwinge, hohes 

un»,d vorgesohlagen, bei ausreichender 

liehst auch Plugsioherung, Fahrt in 

r Küste, jedooh in Alleinfahrt , nicht 

zuzulassen. B.K.8« hatte außerdem ge- 

rdnung örtlichen fteleita die SBVen 

eitig zu unterrichten. 

.mgelegenheit mit Gruppe Nord bzw. 

;)rüft und Station Ost, TdM Ost, naohriohtl. 

gewiesen, sofern Seleit gestellt werden 

ichkeit die SBVen Stettin, Danzig, 
au, Windau, Riga , Reval frühzeitig Uber 

n Zeitpunkte zu unterrichten, 

ten worden, slcherzoBtellen, daß Kennt- 

deten Geleitzeitpunkten auf engen Mit- 

iichränkt wird und Geheimhaltung gewahrt 

ist weiter mitgeteilt, daß regelmäßige 

Aicht gestellt werden kann und daß der 

.illeinfahrt von der Front allgemein abge- 

seit gut einem Jahr bei Nachschub- und 

in der Ostlandfahrt mit der Hottenfahrt 

~.r/v 

D«(imi 
mit 

llbr!,(it 

-17.8.42 

(229) 

(230) 

(231) 

?ln*}rtbc t»r» Orifu, XtfiKr 
v?cct|iuifl, idwiiilrn 

b<r t'ufj. in ufiiv 

l 

dee Handelskri 

vorauazusehen 

der Aohaenmacb'; 

le tzten Uonate 

Programm planmi. 

würden sich bi 

erheblich nähe 

nächte rein z 

seinen tiefetei 

Sohaubild 

bringt 3.8kl. 

4gee angesehen werden muß, ist jetzt HliAjlX 
Wenn biaherige Veraenkungaergebnieae 

;e sich durchechnittj-ioh in Höhe der 

bewegen und der Gegner sein Neubau- 

ßig auBzuführen in der Lage ist, 

Ende 42 die Heubauten den Versenkungen 

L und der Schiffaraumbestand dmr Peind- 

ihlenmäßig um die Jahreswende 42/43 

Stand erreicht haben, 

mäßige Darstellung dleeer Entwicklung 
TH in Berichtafolge "Premde HändeIsaohiffahit 

,) Bezüglich 

Ostsee (Ostlandl 

daß Transportli. 
Bisko zu laufei. 

Sicherung , möi; 

rächater Nähe du 

i n Bottenfahrt 

beten, bei An<t>: 

Dögllchst recht: 

Ski. hat 

Station Ost ge 

Grupps Nord ai 

kann, nach Müg 

Königsberg, Lib 

die vorgesehen!i 

B.E.S. ist gebi: 

nis von angeme 

wisserkreis ben 

bleibt. B.K.S 

Plug^ioherung 

Vorschlag auf 

1 ehnt wCrd, da 

Hände Isschif f ei 

Steuerung der Handelssohiffahrt in der 

ahrt) hat B.K.SL^, pmB^ß. mitgeteilt, 
ge Ostland jetzthSäStTTZwinge, hohae 

un^d vorgesohlagen, bei ausreichender 

liehst auch Flugsicherung, Fahrt in 

r Küste, jedoch in Alleinfahrt , nicht 

zuzulassen. B.K.S» hatte außerdem ge- 

rdnung örtlichen Geleite die SBV’en 

eitig zu unterrichten. 

.ngelegenheit mit Gruppe Nord bzw. 

;>rüft und Station Ost, PdH Ost, naohriohtl. 

gewiesen, sofem Geleit gestellt werden 

ichkeit die SBV'en Stettin, Danzig, 

au, Vlndau, Blga , Beval frühzeitig Uber 

n Zeitpunkte zu unterrichten, 

ten worden, slcherzustellen, daß Kennt- 

deten Geleitzeitpunkten auf engen Hit- 

chränkt wird und Geheimhaltung gewahrt 

ist weiter mitgeteilt, daß regelmäßige 

Aicht gestellt werden kann und daß der 

.illeinfahrt von der Front allgemein abge- 

seit gut einem Jahr bei Nachschub- und 

ln der Ostlandfahrt mit der Bottenfahrt 
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Hnaabe-'bea Ortt*, Qötub, IBetrei-, 
®ccflflii0, »tleud)iun0, esict)H0rni 

bet £uft, Oftoiibfcljelii ufi». 
tn'foui mniffe 

rin, b«»t« Errfah 

ter Bitte der 

durch TUneche 

widerspreohen^i 

werden muß, i 

weohelung zu 

gen gemacht sind. 3kl. Uhermlttelt wei» 

Gruppe Bord an R.K.S., daß die Zahl der 

dee R.K.8. auegelösten eich zuweilen 

en Befehle an die Schiffahrt verhindert 

die Kapitäne von der Gefahr möglicher Ver- 

intlaeten. 

TI.) U - B o 
BBSBszsc sz=i a=: =: o 

tskriegführungi 
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Talndlage» 

Tunkaufk 

k lärung im Sen 

Tor der 

aiusgang der B< 

renz-Oolf nöri 

Mexiko U-Boot 

Hach Abwn 

Zusammenete11 

Häfen im Lauf^ 

zu fahren. 

Hach Abw 

aus Galveston« 

MG's^nlt 4-m 

USA-Kri e gs ech 

1 aufen. 

ärung erfaßte etwa 30 Tlugzeuge in der Auf- 

gebiet 120 am westlich von Brest. 

^SA-KUste wurde ein U-Bootsangriff im Hord- 

lle Jsle-Straße gemeldet. Auflerd%tt>im St.Lo- 

dlich Hantuoket-Jsland sowie im Golf von 

iislchtmeldungen aufgenommen. 

hrmeldung aus Schweden laufen dis beiden ln 

ijmg befindlichen Geleitetige von kanadischen 

dieser Toohe aus, um gemeinsam bis Jsland 

nhrmeldung aus Spanien sind am 19.August 

(Texas) 3 engl. Dampfer mit FLugzeug- 

toiigen Flugzeugen unter Geleit von 7 

ffen mit Bestimmung Portsmouth/England aus ge- 

Eigene läge» 

Eine Erf 

nordostwärts 

von 16 000 BR}! 

Die Fühl 

olgsmeldung liegt lediglich aus dem Seegebiet 

"rinidad vor, wo U 162 in EE 7312 1 Tanker 

versenkt hat. 

ung an dem Geleitzug südostwärts der Azoren, dv 
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Der £uff, OToiiöfdjehi ufiu. 
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baat« Irrfahr: 

ter Bitte der 

durch VUneche 

«iderspreohen^i 

werden muß, i 

weohelung zu 

ifngen gemacht sind. 8hl. übermittelt wei» 

üruppe Herd sa B.E.S.i daß die Zahl der 

des B.K.8. ausgelüsten sich zuweilen 

en Befehle an die Schiffahrt TerJ^ndert 

die Kapitäne von der Gefahr möglicher 7er- 

4ntlaeten. 

VI.) IT-Bootskriegführungi 
«EtmggiaanssBsasifsagiSBBmgsscc 

Tslndlag«i 

lunkauf k 

1c lärung im Se 

Vor der 

a^usgang der ! 

renz-flolf nön 

Uexiko U-Bootii 

Hach ibwe 

Zusammenstell 

Höfen im Lauf^ 

zu fahren. 

Hach JLbwi 

aus Galvaetoni 

HG's^mit 4-m< 
OSA-Kriegseoh 

1 aufen. 

Eigene Lagei 

Eine Erf6lgsmeldung liegt lediglich aus dem Seegebiet 

nordost.Tärts ürinidad vor, wo U 162 in EE 7312 1 Tanker 

von 10 000 BR'! versenkt hat. 

Die Tühlung an dem Geleltzug südostwärts der Azoren, d« 

ärung erfaßte etwa 30 Tlugzeuge in der Auf- 

gebiet 120 sm westlich von Brest. 

^SA-Küste wurde ein U-Boetsangriff in Hord- 

lle Jsle-Straße gemeldet. Außcrd'Smim‘ßt.Lo- 

ijlllch Nantuoket-Jsland sowie im Golf von 

Sichtmeldungen aufgenommen, 

hrmeldung aus Schweden laufen die beiden in 

ijmg befindlichen Geleitzügs von kanadischen 

dieser Toohe aus, um gemeinsam bis Jsland 

hrmeldung aus Spanien sind am 19.August 

(Texas) 3 engl. Dampfer mit Tlugzeug- 

ototigen Flugzeugen unter Geleit von 7 

ffen mit Bestimmung Portemouth/England aus ge- 
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Angabe t>cd Ortet, 2UIno, Weuer, 
Seegang, »eleu^cung, Slcbtlgfeii 

bet Sufi, CWonbf^eii» II(ID. 

jy/f 

mit Ulisr 20 D; 

biB' 1930 Uhr 
•rhielt Befeh 
Auf klär ungaat^ 

und Vormaraoh 

riohtan in 
Heft 17. 

Eriji 

ni. Luft ]:riegführung J 

Baum um Bnglajidi 

Am Tage 
Xrefferläge. 

Jn der Hi 
an. 

mttelmeerrau.111 

Hi 

Ostfront i 

An den 
zieltf 

Ober dem 
klärung gefloji 

Auf dem 
Luftangriff e 

BinflUge« 

Jn der 
m eldat, davon 

Hi 

53otfoni mniffe 

mpfem nördliohe Kurse steuert, blieb 

aufreohterhalten. Gruppe "Eisbär* 
Operation abzubreohen» am 28.8. 0800 Uhr 

eifen von DH 1444 naoh 1664 su bilden 
nach Süden anzutreten. Vettere Vaoh- 

;änzung zur Lage U-Boote ln KTB leil I 

, abo-Einsatz gegen Volkestone mit guter 

icht zum 28. griffen 23 Flugzeuge Leeds 

Besonderi Meldungen liegen nicht vor. 

eresfronten wurden 101 Abschüsse er- 

Schwarzen Meer und dem Eismeer wurde AnX- 

:en. 
Ladoga-See wurde 1 russ.Säumboot durch 

ihwer beschädigt. 

oht zum 28. wurden 300 - 350 Einflüge ge- 
etwa 300 ins Belohsgebiet. Eindringtiefe 

IDntiim 
JIHt» 

27.8.42 

(234) 

- rrz- 

anflflbe bti Dtttrf, ®iub, Wriitr, 
Cccgang, »cUu^tuitg, 

btr fiuft, OTonbfcttein ufrc. 

mit ttbar 20 D: 

IjiB- 1930 Uhr 

•rhielt Befeh 

Xufklärungaat^ 

und Tormarsoh 

richten in Er£l 

"Heft IV. 

HI. Luft liriegführung J 

Baum um Bngland« 

Xm Tage 

Trefferläge. 

Jn der H, 

an. 

Bittelmeerrau»» 

BinflUge« 

Jn der 

m eldet, davon 

Hi 

35orfom niniffc 

mpfera nördliohe Kurse ateuert, hlieh 

aufreohterhalten. Gruppe "Biehär* 
Operation aheuhreohent aus 28»8 . 0600 Uhr 

eifen von IH U44 nach 1664 su bilden 

nach Süden anzutreten. Heitere Haoh- 

lünzung zur Lage U-Boote in KTB Teil B 

. aho-Blnsatz gegen Volkestone mit guter 

icht zum 28. griffen 23 Vlugzeuge Leeds 

Besonder^ Ueldungen liegen nicht vor. 

Ostfront» 

Xn den H^ereafronten wurden 101 Xhsohüsse er- 

zielt« 

Über dem Schwarzen Heer und dem Eismeer wurde Auf- 
klärung geflogen. 

luf dem Ladoga-See wurde 1 russ.Bäumboot durch 

Luftangriff s ihwer beschädigt. 

oht zum 28. wurden 300 - 350 Einflüge ge- 

etwa 300 ins Belohsgebiet. Eindringtiefe 
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Hiiflübc tut Dru6, QBlnt), Wetter, 
0(e0aiig, ibelnutxuiig, eiduigfcii 

btr fiufr, CWonbfdjclii ufio. 

Kopenhagen, D 

aohweig, Ifiinot 

hebliohe Sohät 

Tages läge, 

B e s o n d e 

^nziger Bucht, Stralsund - Lüneburg, Braun- 

en-Gladbaoh, Angriffssohwerpunkt Kassel, wo er 

en angeriohtet wurden. Einzelheiten siehe 

./Fih: >) Ob.d.L. 

vom 26.8, 

1 der bei 

Besatzung 

naoh Harli^ 

erhält Be 

eingeset: 

flotte 3 

rungsstab hat in Abänderung seines Befehls 

angeordnet, daß Luftflotte 3 noch am 27,8, 

ihr im Einsatz befindlichen MS-Elugzeuge mit 

zum vorübergehenden Einsatz zu Luftflotte ♦ 
pol überführt, Luftwaffenbefehlshaber Mitte 

^ehl, am 28.8. eine der in seinem Bereich 

ten Ju 52 MS-Plgzeuge mit Besatzung sa Luft- 

u überführen. 

von Archa^i 

schiffe ai 

am 26,8. 

fahrwasse 

Überseeg! 

a1s auch 

sein. Luf 

Annahme 

Osten wrw 

Kaiqf ansatk 

sowie Verp 

sichtigt. 

ui 

Q3i>rfomiuniffe 282 

ilung Lw/Eührungsstab la KM sind bis jetzt 2 
Ju 86 Höhinflugzeuge zu Angriffen auf England am Tage 

eingesetz ;, Angriffshöhe 13 000 m. Eertigung soll auf 

Befehl Be: ohsmarschalls aufs äußerste beschleunigt wer- 

den. Abwehr in dieser Höhe ist in England bisher nicht 

festgestef-lt worden. 

3,) Lw/Pührun^sstab Io ist der Auffassung, daß die im Hafen 
gelsk am 25.8. festgestellten 6 großen Handel* 

einem Überseegeleit herstamman. Auch die 

irfaßten 5 mittelgroßen Bampfer im West- 

vor Archangelsk können gleichfalls ein 

äit sein. Geleite können sowohl von Westen 

ron Osten durch die Honjostpassage gelaufen 

fcwaffenführungsstab itnmdf mehr zu letzterer 

d sprichl: die Geleite als Teile des ven 

irteten MiwefingeleitzugeB an. Verstärkter 

gegen Schiffe und Hafenanlagen Archangelsk 

inung der Einfahrt von Archangelsk ist beab- 

- J'S" 3 - 

3>aiiim 
imti 

lltjrjtlr 

27.8.42 
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Haiabt btt Dtttt, ISIutp, Wtucr, 
at(|jiiiiä, »tinutiiuiia, eiibiiärtii 

t>cr Cufl Jlont>f4ciit ufio. 

Kopenhagen, D 

sohweig, Ifiinol 

hebliohe Sohäc 

Tageslage, 

B e s o n d e 

^nziger Buoht, Stralaund - LUneburg, Braune 

en-Gladbaoh, Angriffsaohwerpunkt Kassel, no er 

en angerlohtet imrden. Einzelheiten siehe 

/Rh: 1.) Ob.d.L. 

vom 26,8. 

rungsstab hat ln Abänderung seines Befehls 

angeordnet, daß Luftflotte 3 noch am 27,8, 
1 der bei ihr im Einsatz befind Hohen US-Vlugzeuge mit 

Besatzung zum vorübergehenden Einsatz zu Luftflotte 4 
naoh Mariupol überführt, Luftnaffenbefehlahaber Mitte 

erhält Befehl, am 28.8. eine der ln seinem Bereich 

eingesetzten Ju 52 M3-71gzeuge mit Besatzung sa Luft- 

flotte 3 zu überführen. 

£l,) Haoh Mitt 

3») Lw/Pührun,;i 
von Archa$ 

schiffe ai 

am 26.8. 

fahrwasse 

Überseegl 

als auch 

sein. Luf 

Annahme u 

Osten srw 

Kanifansat 

sowie Verjn 

alchtlgt. / 
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nilung Lw/Tührungsstab la KM sind bis jetzt 2 
Ju 86 Höhi nflugzeuge zu Angriffen auf England am Tage 

eingesetz Angriffshöhe 13 000 m. 7ertigung soll auf 

Befehl ße: ohsmarschalls aufs äußerste beschleunigt wer- 

den. Abwehr in dieser Höhe ist in England bisher nicht 

festgestef.lt worden. 

sstab Ic ist der Auffassung, daß die im Hafen 

gelsk am 25.8. festgestellten 6 großen Handele 

einem Uberseegeleit herstammen. Auch dis 

irfaßten 5 mittelgroßen Dampfer im West- 

vor Archangelsk können gleichfalls ein 

jit sein. Seleite können sowohl von Vesten 

ron Osten durch die Nor^cstpassage gelaufen 

Imaffenführungsstab jenmmA mehr zu letzterer 

spricht die Geleite als Teile des vcn 

irteten yiiwahngelaitzuges an. Verstärkter 

gegen Schiffe und Hafenanlagen Archangelsk 

inung der Einfahrt von Archangelsk ist beab- 



S'jTf 

Datum 
Ullf 

Ubrjcit 

SJiigöbt bcd Drteri, Qülnt), fetter, 
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YIII. Kriegführung im Mittelmeer und 

ieer« im Schwarzen 
BS=BB3BBSXZEC: 

feindlage Mitt elmeer: 

Die am 26.8, in Gibraltar eingelaufenen Truppentrans- 

porter sollen 

als Ablösung f 

etwa 4 500 Mann Jnfaiterie und Artillerie 
Ur Qibraltartruppen In Bord gehabt haben, 

Jtalienischerseits wird mit Möglichkeit bevoratehenden 

Auslaufend eines Geleitzuges aus Gibraltar gereohnet. 

Haoh Mit1 eilung ital. Marine kreuzen große engl. 
der franz. Marokko-Küste. Haoh aller— 

<lnga unbestätilgter Meldung sollen sioh französisohe 
Luft- und Seestreitkräfte in Alarmzuatand befinden. 

Jn La Valetta wurden durch Luftaufklärung u.a. 

4 D-Boote feslgestellt. Ob es sioh nur um Vereorgungs- 
oder ob der Hafen sich wieder als TJ- 

Bootsstützpunht eignet, steht dahin. 

Bei Kap Ion und bei Navarino wurden U-Boote gesich- 

tet. 
Aus dem tjstliohen Mittelmeer liegen Feindmeldungen 

itoht vor, 
Funkaufklärung erfaßte in der Häoht zum 27. engl. 

FUhlunghaltef-j und Angriffsmeldung au£ eigene Hordafrlka- 

geleite, 

Eigene Lagee 

il t 

Jn 

auf Marsa Mat: 

in dieser Hao 
sind von Augut 

Ski, ere 

gäbe seiner A 

atraße auf Hix 

ist für Bkl. 

deutungi 

cer Naoht zum 27.8. feindlicher Luftangriff 

;iuk ohne nennanawerte Schäden. Tobruk wurde 

nicht angegriffen. 2 deutsche S-Boote 

ta kommend in Suda eingelaufen, 
loht Dt.Mar.Kdo. Jtalien um sofortige Her- 

.iffassung Uber von Engländerin Sizilien- 

- und Rückmarsch gesteuerte Kurse.Dabei 
Stellungnahme Mar.Kdos. von besonderer Be- 

X>alum 
uu& 

llhrfcit 

Zugabe ßru«*, 'JUliib 'Jüetur, 
0eeafl»8, »dctufctuug, ddingteh 

Der ßiift, CWonl»((t>ein ufio. 
^Dtfomin uiffc 
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YIII. KriegfiÜirung imMittelmear und 
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4eeri im Sohwarzen 

Taindlage Mltl almeer: 

Oie am 26.8. ln Gibraltar eingelaufenen Truppentrana- 

porter sollen 

ala Ablösung 1 
Jtalienis chers 

Auslaufend ein 

Binhsiten vor 

etwa 4 500 Uann Jnfsnterie und Artillerie 
Ur Gibraltartruppen An Bord gehabt haben, 

eits wird mit Möglichkeit bevorstehenden 

es Geleitzuges aus Gibraltar gerechnet. 

Hach Mitleilung ital. Marine kreuzen große engl. 
der franz. Marokko-ZUste. Hach aller— 

4ngs unbestätigter Meldung sollen sich französische 
Luft- und Seestreitkräfte in Alarmzustand befinden. 

Jn La Valetta wurden durch Luftaufklärung u.a. 

4 U-Boote feslgestellt. Ob es sich nur um Versorgungs- 

boote handelt 
Bootsetützpunli 

Bei Kap I 

tot. 

oder ob der Hafen sich wieder als U— 

t eignet, steht dahin. 

on und bei Navarino wurden U-Boote gesioh- 

Felndmeldungen Aus dem qstliohen Mittelmeer liegen 

lioht vor, 
Funkaufklärung erfaßte in der Näoht zum 27. engl. 

Fühlunghaltet- und Angriffsmeldung auf eigene Hordafrita- 
ge leite, 

Eigene Lagen 

Jn 

auf Marsa Mat: 

ln dieser Haol 
sind von Augm 

ßkl. ers 

gäbe seiner A 
straße auf Hir 

ist für Bkl. 

deutungi 

er Naoht zum 27.8. feindlioher Luftangriff 

ifuk ohne nennsnswerte Schäden. Tobruk Hürde 

t nicht angegriffen. 2 deutsche S-Boote 

ta kommend in Suda eingelaufen, 

loht Dt.Mar.Kdo. Jtallen um sofortige Her- 

.iffassung über von Engländer^in Sizilien— 

- und Hückmarsch gesteuerte Kurse.Dabei 
Stellungnahme Mar.Kdos. von besonderer Be- 
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1.7 Ob auch f ranz. .Hoiieitagewäsaer benutzt wurden, wann 
ja, innerhalb welcher Grenzen ? 

2.) Ob außerhalb derselben die bereits aualiegenden Minen- 

sperren von Feindkräften paaaiert wurden ? 

3.) Über Lage 

ausgelegte 

Erfolg b 

Mar.Atta 

mit Adm. Bio 

Operati onen 

11, - 13.8. 
teilung des 

s tähdnie der 

Stellen von 

Jeitsgewässern 

auf Grund erni 

Cb 

£kl. 

Ge leitzugunt« 

di hatte jede 

trotzdem dur< 

Bedauerli 

lasten bezw. 

Truppen 

Sohutzee von 

der von «Italienern in der Haoht zum 12.8. 

Zeitsperre und ggf. eigene/ Auffassung Uber 

Gründe Niohterfolges dieser Sperre, 

ohd Bom berichtet unter 20.8, über ühterrddung 

ojardi , in der sich dieser zum Ablauf der See- 

zux Zerschlagung des engl. Geleltzuges vom 

ä|ußerte. Biooardi erwähnte hierbei eine Mit- 

.d.M., naoh der eine zunächst mit Blnver- 

polltisohen deutschen und italienischen 

beabsichtigte)! Minensperre ln franz.Ho- 
zur Schließung der Sperrlüoke bei Kap Bon 

euter Überlegungen kurz vor Beginn der engl, 

mehmung nicht gelegt wrden eollte, Biooar- 
oh die bereits angelaufene Hnteniehmung 

cjhfUhren lassen. 

Jn dieser Barste llung liegt zweifelsohne 

ein «Irrtum vor. Bie abratende Stellung- 
(2 -Jltf 

nähme bezog en 

an 

nng veganlt 

Absohriit des Berichtes gern. 1.3kl, 21002/42 gkdos# 

in KTB Teil q Heft }0.XiH 

Hordafrikatr^nsportei 

oherweise werden eine Beihe von Sohiffsver- 

Besohädigungen gemeldet! 

iransporter "Oai^perio" wurde aus Geleit trotz 

Zerstörer und 2 T-Booten 075t Uhr westlich 
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(238) 

(239) 

1.7 Ob auch f 
ja, inne 

2.) Ob außer] 

sperren v 

^orfoiiiniuiffe 

ranz.,Hohe!tsgenässer benutzt wurden, wenn 

rhalb welcher Orenzen ? 

'ha' lb derselben die bereits ausliegenden Hlnen- 

on Peindkräften passiert wurden ? 

3.) Ober Lage der von Jtalienem in der Haoht zum 12.8. 

ausgelegte Zeitsperre und ggf. eigene^ Auffassung Uber 

Erfolg bz«. Gründe Hiohterfolges dieser Sperre. 

Har.Attachi Eom berichtet unter 20.8, Uber Unterrddüng 

mit Adm. Blooardi, in der sioh dieser zum Ablauf der See- 

Operationenea zur Zerschlagung des engl. Geleitzugeg vom 

11. - 13.6. äußerte. Blooardi erwähnte hierbei eine Mit- 
teilung des Cb.d.H., naoh der eine zunächst mit Einver- 

ständnis der politischen deutsohen und italienischen 

Stellen von £kl. beabsichtigte^ Minensperre in frans.Bo- 

leitsgewäsaerz] zur Schließung der SperrlUoke bei Kap Bon 

auf Grund erneuter Überlegungen kurz vor Beginn der engl. 

Geleitzuguntcmehmung nicht gelegt wrden sollte, Biooar- 

di hatte jede oh die bereits angelaufene Unternehmung 

trotzdem durcjhfUhren lassen. 

Jn dieser Barste llung liegt zweifelsohne 

sin Jrrtum vor. Pie abratende Stellung- _ , 
fr, ju 

sxon au*r den nenrere jFeehen wu-« nähme bezog 

rf 

eh •B 
uns 

Absohriit des Beriohtes gern. 1.Sklf 21002/42 gkdos. 

in KTB Teil q Heft 

Hordafrikatr^nsporte t 

Bedauerlioherweise werden eine Beihe von Schiffe Ver- 

lust an bezw. Beschädigungen gemeldeti 

Truppeniransporter "Oanroerio" wurde aus Geleit trotz 

Sohutzes von 1 Zerstörer und 2 T-Booten 079t Ohr westlich 



.TiV 

Datum 
mit) 

llbrjelt 

2In0abe Drtc^, QUiiib, lyttter, 
©ttflaiifl, »cltu^tuiifl, ©ld)ti(}ffit 

btr fiuft, OTonbfd)tln ufii». 
^orfomiHiiiffe 

:8.t42 Kreta von feind 
senkt« Nähere N 

Dampfer "J 
feindliohen PlJ, 

Tanker 1161 

beschädigt. 
Dampfer 

nach Tripolis be 

Tägliche 
zuBügl. 773 t 

684 t aus Tanke]: 

Hohem U-Boot duroh TorpedosohuS Verm- 
eidungen liegen noch nioht vor. 

stria" wurde 60 am von Has el Tin duroh 
gzeugangriff versenkt. 

«[orgio" wurde duroh mehrere Bombentreffer 

ijrmando" ist auf dem Harsch von Pajpxno 

i Oaledia auf Strand gelaufen. 
Ijösohleistung von Tobruk am 25.8. 1 010 t 

us Tankern, am 26.8. 1 184 t zuzügl. 

m. 

Mar.Gruppe Süd; 

Agäiei Wegen 14: 
westlioh der Mc 
Minenortung dm 

Luftwaffe ist 
NordafrikatranE 

p lanmääig und 

inen Verdachts wurde ein Seegebiet nord- 

rdweetspitze Kretas gesperrt auf Grund 
oh ital. Torpedoboot , Nachprüfung duroh 

Ungeordnet. Versenkung "Canperio" siehe 
porte. Jm übrigen Geleitdienst in Igäis 

dhne besondere Vorkommnisse. 

Bohwarzea Meeri 
wird von Pliegi 
nach mittleren 

rung Baum TuapE 
Biohtung Maikoj 

Nach Punki 

drt Kreuzer "Ki 
vnd 3 Zerstörer 
guf unbekannte! 

aus Batum ausg 
etwa 60 am vor 
stürem, 1 U-: 

Beger Schiffsverkehr an Kaukasus -Küste 
;drführer Krim teilweise als Antransport 

Kaukasus-Häfen gedeutet. StraSenaufklä- 

e ergab Bewegungennnach Nordosten in 

Bigene Lagei 

raum sind durol 

gehend behindE 

Aufklärung wurden mit unbekanntem Stand- 

aanyKrim" , Ilottillenführer "Ohsirkow" 
in See beobachtet. Plottankommando 

Einheit ist am 26. im Laufe des Tages 
^laufen, wurde in der Nacht zum 27.8. 

Otsohentsohiri zugleich mit 4 Zer- 
otsbegleiter und 4 U-Booten erfaflt. 

Aperationenen und Bewegungen im SohwarzmMP 
anhaltende Sohle ohtwetterlage weit- 

rt. 

Bc 

©atum 
mit) 

U^ricit 

Mnoabt bet Ovttt, Tßlnt), QUtucr, 
©cegdiig, $cIcii$tuiig, 0td)itörcti 

bcr ßufi, OToiiöf^cl« ufii'. 
foorfommuiffc 

r . L Kreta von feine 

senkt« Hähere k 

Dampfer "J 

feind Hohen Plq, 

Tanker “Gi 

hesohädtgt. 

Dampfer 

nach Tripolis be 

Tägliche 
zusügl. 773 t 

684 t aus Tanke|: 

Hohem U-Boot duroh TojpedosohuS Ver- 

eidungen Hegen noch nicht vor. 

stria" wurde 60 am von Has el Tin duroh 

gseugangriff versenkt. 

<|orglo" wurde durch mehrere Bombentreffer 

4rmando" ist auf dem Harsch von Fajpxiio 

i Oaledia auf Strand gelaufen. 

ISachleistung von Tobruk am 25.8. 1 010 t 

us Tankern, am 26.8. 1 184 t zuztigl. 

m. 

Mar.Gruppe Büdi 

Ägäis» Wegen H: 
WeatHoh der Mc 

Minenortung dui 

Luftwaffe ist 

B ordafrikatranc 
p lanmäSig und 

inenVerdachts wurde ein Seegebiet nord- 

rdwestspltze Kretas gesperrt auf Grund 

oh ital. Torpedoboot , Hachprtifung duroh 

Ungeordnet. Versenkung "Oanperio* siehe 

porte. Jm übrigen Geleltdienst ln Igäis 

dhne besondere Vorkommnisse. 

Sohwarzes Meeri 

wird von Pliegi 

nach mittleren 

rung Baum Tuapc 

Biohtung Ma^koi 
Hach Tunki 

drt Kreuzer "Krj 

md 3 Zerstörer 
guf unbekannter 

aus Batum ausgi 

etwa 60 sm vor 

stürem, 1 U-Bi 

Beger Schiffsverkehr an Kaukasus -KUsts 

;drführer Krtm teilweise als intransport 

Kaukasus-Häfen gedeutet. Straßanaufklä- 

e ergab Bewegungennnaoh Hordosten ln 

Blaene Lage t 

raum sind durot 

gehend behindc 

:4ufklärung wurden mit unbekanntem Stand- 

aany'Krim“, Ilottillenführer "Charkow" 

in See beobaohtet. Plottenkommando 

Einheit ist am 26. im Laufe des Tages 

^laufen, wurde ln der Baoht zum 27.8. 

Otsohentsohiri zugleich mit 4 Zer- 

dotsbegleiter und 4 U-Booten erfaßt. 

(perationenm und Bewegungen im Schwärzmee» 

anhaltende Sohle ohtwetterlags weit- 

rt. 



- 

£)auim 
uirt) 

Angabe De5 Ortetf, Wliif, Getier, 
0eegang, ^eleud)iuug, 0id>(igfcii 

6er 2iif(, ‘Donbfcfycin ufio. 
'iU' r f o nt m n i f f e 28^ 

17.8,42 

(240) 

Bes o n d e :■ e s i 

1,) Wehrmaohtbf 

von Versor,; 

nicht heabii 

fehlshaher Südost teilt mit, daß Verlegung 

ungatruppen der 22.(LL)Div. naoh Kreta 

iohtigt ist. (siehe ?s.1250). 

2,) Gruppe Süd 

Schwarzes 

Schleppdi 

ksit Krieg^i 

Weitere Er 

IX. läge 

wendet sich gegen Absicht Oberquartiermeister 

Ijleer, gesamte See-Schiffahrt einschließlich 

st und Leichterung sowie Lösch- und Ladetäti^ 

imarine zu übertragen (siehe Fs.1320). 

i.edigung durch Ski.Qu.A, 

stasi e n 

Besondere 

Hach amer: 

bei den Salomhi. 

aus der Verlau 

USA-Kriegsschi^: 

Tulagl gegen b 

schützen. Akt! 

es noch für ve 

fassen. 

Gegen hef 

der Mino-Bucht 

wurde angeblich 

versenkt, 1 Ze 
ist der amerik 

die Luftwaffe 

bereits gemeldn 

Schlachtschiff 

sein. Von japi 

GU*i4t£i? 
ere MeXduj WIdungen liegen nicht, vor. 

^kanischen Meldungen hat die neue Seeschlacht 

-Jnsaln einen weit größeren Umfang als 

;barung des Marineministeriums hervorgeht, 

fe versuchen Brückenköpfe vor der Jnsel 

deutende Japanische Flottenkräfte zu 

in dauert an. Marineministerium erklärt 

:'ßiiht Ergebnisse der Seeschlacht zusammensu- 

Igen Luftwiderstand landete der Japaner in 

auf Neuguinea. Ein Japan.Transportschiff 

versenkt, 1 Japan.Kreuzer wahrscheinlich 

st. beschädigt. Hach Meldung aus Tokio 

unischen Flotte bei den Salomon-Jnseln durch 

ohwerer Schaden zugefügt worden. Außer d en 

ten beiden Flugzeugträgern soll ein 

der "Pensilvania"-Klasse erheblich beschädigt 

ionischer Seite wird schwere Beschädigung 

■Tß'? - 

iDacum 
uirt) 

llljridt 

Angabe Dtle«, Tölno, TBtritr, 
©eegang, »deuctuuiig, 0lcl>tigttii 

bet £iif{, QTlonbftfyein uftv. 
QSorfom mniffe 284 

17,8,42 

(240) 

B e a o n d e :■ e s > 

1,) Wehrmaohtbd 

von Versor,; 

nicht beabn; 

fehlshaber Südost teilt mltf dafi Verlegung 

ungatruppen der 22.(LL)Div. naoh Kreta 

ichtigt ist. (siehe Vs.1250), 

2.) Oruppe Süd 

Schwarze s 

Schleppdi 

iBit Kriegi: 

Weitere Erij 

IX. läge 

wendet sich gegen Absicht Oberquartiermeister 

Ißeer, gesamte See-Schiffahrt eins oh Ile Blich 

st und Leichterung sowie lösch- und Ladetütl^ 

imarine zu üb er tragen (siehe Vs.1520). 

edigung durch Slcl.Qu.At 

s t a s i e n 

Besondere 

Wach amer: 

bei den Salomdi. 

aus der Verlau 

USA-Kriegsschii 

Tulagi gegen bi 

schützen. Akti 

es noch für ve 

fassen. 

Gegen hef 

der Itino-Bucht 

wurde angeblich 

verserüfti 1 Ze 
ist der amerik 

die Luftwaffe 

bereits gerneIdo 

Schlachtschiff 

sein. Von jap« 

ere Uelduj Meldungen liegen nicht, vor. 

^.kanlschen Meldungen hat die neue Seeschlacht 

-Jnseln einen weit größeren Umfang als 

;barung des Marineministeriuma hervorgeht, 

fe versuchen Brückenköpfe vor der Jnsel 
deutende japanische Vlottenkräfte zu 

in dauert an. Marinemlnieterium erklärt 

pHiht Ergebnisse der Seeschlacht zusammenzu- 

;igen Luftwiderstand landete der Japaner in 

auf Neuguinea. Ein japan.Transportschiff 

versenkt, 1 japan.Kreuzer wahrscheinlich 

st. beschädigt. Naoh Meldung aus Tokio 

mischen Vlotte bei den Salomcn-Jnseln durch 

ohwerer Schaden zugefügt worden. Außer den 
ten beiden Vlugzeugträgem soll ein 

der "Pensilvania',-Kla8se erheblich beschädigt 

ionischer Seite wird schwere Beschädigung 



DiUimt 
UllP 

llhtieit 

ftugabc Dcö Drteö, QUiuo, Leiter, 
(^cctjaiig, ^dni4)tuii0, 

Der Ciift, TtoiiffrtKIn nfiu. 
^orfomntniffe 

£7.6.42 eines kleinen 

störers zugeg' 

fllugzeugträger» und 

;4ben. 

Z, Heere ii läget 

Russisohe ?ronti 

4 .Fanzerarmee 

Hord»estZlank| 

Division sind 

auf den Donbo^ 

Beraphimowits 

Haarasgruppe 

Sinken eines Zer- 

Heereagruppe it Die vordringanden Spitzen der Armee- 

gruppe Euoff tiuflten teilweise hartnäokige Reindangrtffe 

aöwehren. Ers'e Oebirgsdiv. steht im Kampf um Marosohki- 

PaS, 4 .Gebircsdiv. hat Tsohmascha-Paß genommen. 

23,Panzerdiv. ist nördlich Maisky zum Angriff angetreten. 

Heeresgruppe ]li Auf vorgehenden Teilen am rechten HUgel 

liegt starker Pelnddimok. Angriffe auf die 

wurden abgeschlagen. Teile der 71. 

in Kalatach eingedrungen. Telndangrlflfc. 

en im Baum Krennaskaja wurden abgewehrt, 

ih ist vom Peind besetzt. 

Mittei Jm Baum südlich Susohlniteohe wurden 

ififfe auf der Sohlsdrafront abgewehrt, 

konnte der Jeind mit seinen Voiwtößen 

alle Peindang: 

Jm Baum Bache « 

wesentliche E^rfolge nicht erzielen. 

Heeresgruppe Jord; Angriffe auf den nördlichen Teil 

der Landbrüokb zum II.A.K. waren vergeblich. Zwischen 

Maluksa und 8 ahlüsselburg gelange8em Gegner unsere 

Linien an 2 Stellen zu durchbrechen. Die Durohbruohs- 

stellen sind abgeriegelt. 

- *$■* 

Datum 
imt> 

llbr3eit 

Zugabe Drteö, QBlnD, Wtiiti' 
0t£gaiig, »tleitc^tuug, ©Ictjilgfclt 

Der fiift, Iftonbfrtjfin H[IU. 
^orfommniffc 

27.8.42 eines kleinen 

stärers zugeg« 

Vlugzeugträgera und 

löben. 

Sinken eines Zer- 

I. Heeren läge i 

HuBBisoh» frontt 

Heeresgruppe i» Die vordringenden Spitzen der Armee- 

gruppe Buoff nuflten teilweise hartnftokige Peindangriffe 

aHwehren. Ers-e Oebirgsdiv. steht im Kampf um Maroeohki- 

Paß, 4 .Gehircadiv. hat Tschmascha-Paß genommen. 
23.Panzerdiv. ist nördlich Maisky zum 4ngriff angetreten. 

Heeresgruppe lli Auf vorgehenden Teilen am rechten IlUgel 

4.Panzerarmee liegt starker Peinddnaok. Angriffe auf die 

Hordwestflankn wurden abgeschlagen. Teile der 71. 

Division sind in Kalatach eingedrungen. Peindangrifffc, 

auf den Donbo jen im Baum Krennaskaja wurden abgewehrt. 
Beraphlmowits ih ist vom Feind besetzt. 

Heeresgruppe 

alle Peindang, 
jm Paiim Hache 

wesentliche E 

ilitte» Jm Baum südlich Susohdmitaohe wurden 

:tiffe auf der Sohisdrafront abgewehrt, 

konnte der Peind mit seinen Vorstößen 

Infolge nicht erzielen. 

Heeresgruppe tord» Angriffe auf den nördlichen Teil 

der Landbrüokls zum II.A.K. waren vergeblich. Zwischen 

lialuksa und BihlUsselburg gelang*8em Gegner unsere 

linien an 2 Stellen zu durohbreohen. Die Durohbruohs- 

Bteilen sind abgeriegelt. 



- SS'f - 

£)üimu 
uiiD 

27 >8 >4-2 

Zugabe t>e4 Drtctf, Qiiliiö, QBeiier, 
0((gang, Beleuchtung, 0ld)tigfeit 

ber 1!uft, IHonbfchein u(iv. 

TlMliBoha froati 

Gebt: 

Bai Gabi 

aohnit-t 6. 

Heugebildet 

Liinahamari 

Hordafrilcal 

Ja Laute 

u nd normale f 

klfirung stell 

der Kraftfah: 

rgs-AOE 20 hat 2.Gebirgadiv. Befehl im Ab- 

rgsdiv. Übernommen. 

rde Kampfgruppe "Hosi", die Stoherungeabsohnitt 

d front an fisoherhalbinsel umfaßt. 

des 27. lebhafte feindliche AufIclärunge- 

aindliche Artillerietätigkeit. Luftauf- 

te im Baum Kairo - Vadi el Hatrun Verdoppelung 

euge auf 1 000 StUok fest. 

O/Skl. 

Bovfonimnifft 285 

l/sid. 

Ib(Kr) 

- SS'f - 

t)amm 
Ultt) 

l Ihr jdt 

27>8.4-2 

21u0abe bei Otui, QöluD, ©euer, 
©eeßang, Ädtu^tung, Sletuigfeli 

ber 2uft, Q?lonbftt)eiii u(io. 

UmliBOhe Jroitt 

Bai Oe'birga-AOE 20 hat 2.0ehlrgadlT. Befehl im Ab- 

aohnltt 6.0ehLrgBdiT, Übernommen. 
Heugebildet wurde Kampfgruppe "HOB!*, die SioherungaabBohnltt 

Iiilnahamarl upd Front an FlBohärhalblnsel umfaßt. 

Hordafrllca» 

Jm Laufe 

u nd normale f 

klärung stell 

der Kraftfah: 

des 27. lebhafte feindliche Aufklärungs- 

slndllche Artlllerletätlgkelt» Luftauf- 

te im Baum Kairo - Tadi al Hatrun Verdoppelung 

euge auf 1 000 StUok fest. 

O/Skl. 

QSoi'fommniffe 285 

1/S 

Ib(Kr) 



t)a(uin 
unt> 

ll^rjeU 

2inflabt be^ Oxtti, ‘»iiib, Weiter, 
©eeflunfl, Sbeleut^iuiifl, ©Idjtiöreit 

ber Ciift, dUonbftbeln II(Iü. 
Q5orfiMii in itiffe 

©fllum 
unt> 

2Jnflabt be^ )Dr(trf, ‘Btnb, Wutcr, 
©eeflang, »eltui^tuug, eitfrilflMt 

btt ßuft, OTonb(ct»tln ufiv. 
Q3orfomni niffe 



280 
Caiuin 

mit» 
U^tU 

28.8.42 

- 

Jlngabc tnt Ducs, 3!ii>t>, Wartr, 
»tcgong, »eltu^iiung, »litiilgttli 

bcr Cuf(, 'Boiicfttidu iifit). 

P o 1 i t i s 

Bel der 

Mitteilung au 

in Kairo mit 

ielae Ohurchilla nach Monkau aollen nach 

igypten zu er 

Amerika erheb 

wieder Worte 

militäriacher 

eindeutig von 

^orfonimniffe 

eher Lageliberbliok 

3 japaniachen Diplomatenkreiaen die Beratungen 

5muta und den engliachen Generälen mindesten« 
^ j , . • sein, ebenso wichti; gewesehYwie aein Beauoh bei Stalin. Bei den 

Besprechungen in Kairo sei beschlossen worden, die größten 

Anstrengungen zu machen, um Ägypten zu halten und Bommel 

zu schlagen. Su diesem Zwecke werde alles getan werden, um 

so schnell wiä möglich Truppen- und Materialbeatände in 

gänzen und zu vermehren. Hierzu werde auch 

Liehe Beiträge leisten. 

"Daily Harald" fordert endlich Taten, anstatt immer 

zu hören und wünscht, daß ein zusammenhängender 

Plan sichtbar werde. Das engl. Volk fordere 

Ohurchilli 

1. ) Die Vereilnheitlichung der Strategie der Alliierten, 

2. ) einen festen Plan zur gerechten Aufteilung aller Hilfs- 

quellen, 

3. ) die Beaeitigung der Privatintereasen an der Helmat- 

front, 

4. ) die Beseitigung hinhaltender bürokratischer Methoden, 

5. ) Festlegung der Pläne für die Bachkriegazeit, damit im 

Volk die 

genau so 

Befürchtungen behoben werden, daß dieser Krieg 

wie der letzte, in einem planlosen und vor- 

Ubergeherden Frieden enden werde. 

England 

Nach Heiter wurde Lord Moyne zum atellv. Staatsministei 

im mittl. Galen zur Entlastung Oaaeys ernannt. 

Das Emthrungsministerium plant, in umfaasender Pro- 

pagandaaktiorj dem Volk den Verbrauch der Kartoffel anstatt 

- -*X/- 

unt 

28 »8>42 

angabe be^ Drte^, TBiiib, Wcucr, 
©(«aang, ^deu^tuna, ©idjUgreh 

btr £uf{, OTcnbfdjtlu ufio. 

P o 1 i t i s 

Bei der 

Uitteilung au 

in. Kairo mit 

ebenso wichtig 

Beapreohungen 

Anatren^imgen 

zu schlagen, 

so schnell 

Ägypten zu e 

Amerika erheb 

leise Ohurchills nach Moakau sollen nach 

ä Japanischen Diplomatenkreiaen die Beratungen 

Smuts und den englischen Generälen mindestena 
sein 

gewesenvwie sein Besuch bei Stalin. Bei den 

in Kairo sei beschlossen worden, die größten 

zu machen, um Ägypten zu halten und Bommel 

2u diesem Zwecke werde alles getan werden, um 

möglich Truppen- und Uaterialbestände in 

rgänzen und zu vermehren. Hierzu werde auch 

Liehe Beiträge leisten. 

wi a 

Ha: 

fest 

"Daily 

wieder Worte 

militärischer 

eindeutig von 

1. ) Die Vere 

2. ) einen 

quellen, 

3. ) die Bese 

front, 

4>) die Besei 

5.) Festlegung 

Volk die 

genau so 

Ubergeher 

E n g 1 a n c 

® iKfoiiunitiffc 280 

eher Lageüberbliok 

rald" fordert endlich Taten, anstatt immer 

zu hören und wUnscht, daß ein zusammenhängender 

Plan sichtbar werde. Das engl. Volk fordere 

Churchill: 

i|nheitlichung der Strategie der Alliierten, 

en Plan zur gerechten Aufteilung aller Hilfs- 

itigung der Privatinteressen an der Heimat- 

itigung hinhaltender bürokratischer Methoden, 

der Pläne für die Bachkriegszeit, damit im 

Befürchtungen behoben werden, daß dieser Krieg 

wie der letzte, in einem planlosen und vor- 

den Frieden enden werde. 

Nach Reiter wurde Lord Moyne zum stellv. Staatsminlstez 

im mittl. Oslen zur Entlastung Oaseys ernannt. 

Das EmL hrun^sministerium plant, in umfassender Pro- 

pagandaaktio4 dem Volk den Verbrauch der Kartoffel anstatt 



-fU 

iDaiuiu 
uut 

Hi)rjeU 

Angabe betf Orte«, QBiub, QUtncr, 
Seegang, $cleud)cuug, ©Idjilgftu 

Der fiuft, 'IHoiiDfchtlu ufiu. 
^orfom nt niffe 

28.8.42 von Brot iahe zu bringen. Die Kartoffel, deren 

Erzeugung lahezu den Dandeabedarf deckt, mUsae 

Hauptnahxuigamittel werden. 

Süd a f r ik a i 

Smuta hob in Hede in Anweaenheit portügiea. 

Kolonialminiatera die freundechaftliohen Beziehungpn 

pwiochen Südafrika und Portugal hervor. 

Spant 

In de 

Bauordnung 

erwartet, 

ateht. 

r Zeitschrift "Afrika" wird im Zuge der 

der Welt auch daa Erscheinen dea Tagea 

an dem Spanisch-Afrika zum Imperium er- 

O.d.S.S.R 

Polnd 

gehender 

Rußland i 

daß Stalii. 

Mitteln fi 

litiker, 

für baldig 

verf olgti 

Ein 

Maasen mah 

und außen]» 

aeine Strn; 

scher General Andere, der nach vorUber- 

1 riegsgefangenschaft ein Rrontkommando in 

inehatte, äußerte als aeine Auffassung, 

entschlossen sei, den Krieg mit allen 

rtzusetzen, während zahlreiche rusa. Po- 

ijiesondera die "permanenten Revolutionäre* 

e Aufgabe des Kampfes seien. Beide Teilt 

indes das gleiche Ziel der Seitrevolution. 

bulgarischer Diplomat glaubt, daß die russ. 

gela klaren Einblioka in die innere Inge 

olitischen Verhältniese den Krieg und 

.pazen mit Ergebenheit ertragen. Die 

- ?(I 

©amm 
mb 

Angabe bt* Drud, ®lnb, Tßetter, 
©ttöflua, iBdeudjtuug, ©Idjilgfrii 

Der fiuft, i3nonb(4)£ln ufio. 
^oefomm niffe 

28.8.42 von Brot iahe zu bringen. Die Kartoffel, deren 

Erzeugung aahezu den Landeabedarf deckt, mUBse 

Bauptnahruigamittel «erden. 

BUdaf r i k a t 

SmutB hob in Bede in Anwesenheit portügies. 

Kolonialministere die freundschaftlichen Beziehungen 

pwischen Südafrika und Portugal hervor. 

S p a n 1 

In de 

Heuordnunf 

erwartet, 

ateht. 

ü.d.S.S.B 

r Zeitschrift "Afrika" wird im Zuge der 

der Welt auch das Erscheinen des Tages 

an dem Spanisoh-Afrika zum Imperium er- 

PolnJscher General Andere, der nach vorüber- 

gehender 1 riegsgefangenschaft ein Brontvommando in 

Bußland imehatte, äußerte als seine Auffassung, 

daß Stalii. entschlossen sei, den Krieg mit allen 

Mitteln ftrtzusetzen, während zahlreiche russ. Po- 

litiker, besonders die "permanenten Bevolutionäre" 

für baldige Aufgabe des Kampfes seien. Beide Teilt 

verfolgten indes das gleiche Ziel der Weltravolution. 

Ein bulgarischer Diplomat glaubt, daß die russ. 

Massen mangels klaren Einblioks in die Innere lege 

und außen] lolitisohen Verhältnisse den Krieg und 

seine Strapazen mit Ergebenheit ertragen. Die 



• jry,/ - 
©rtfuni 

Ullt) 

28.8,42 

(241) 

Sliiflabe t>ce Orte*, Qßlnt», Qüencr, 
ettfliiiifl, ajeleudjruiig, 

t>er Cuft, Honbfdjein ufio. 
03 LH‘ f o ni in ii i f f c 28? 

Propaganda 

lioli ge ach 

Hand. 

Aus Eißland Portugal durchreisende Diplomaten 

von Emigraitenregierungen erklären übereinstimmend, 

daß Komintärnpropaganda zunehme und von VerhUrger- 

liohung der Sowjetrussen keine Rede sein könne. Sender 

Omsk werde für Durchführung von Zersetzungspropaganda 

stark ausgibaut. Aus diesem Srunde wünschten London 

und Washington auoh keineswegs die völlige Besiegung 

Deutschlanls, auf dessen Kampffähigkeit bei Priedens- 

echluß Wer); gelegt werden müsse. (I) 

Angeb Liehe Auffassung russischer Diplomaten Uber 

künftige europäische Ansprüche Rußlands im Rahmen des 

Molotowpak ;es von London will ein Artikel der Xeuen 

Züricher Zsitung bringen können. Häheres in Pol.Über- 

sicht Hr. 201, Ziffer 4. b. 

Argen 

habe den Haß gegen Deutschland unbeschrelb- 

irt. Die Regierung habe das Heft fest in der 

b i n i e n i 

Regierung hat beschlossen, Brasilien als nioht- 

kriegführe ide Macht anzuerkennen. 

Lage 1er Regierung Castillo ist durch neueste 

Entwicklunj erheblich schwieriger geworden. 

©fltum 
miD 

UtirjtK 

Angabe btt Ottti, Oßint», Tüener, 
©ctgaug, 95clcu4tuii0, ©idjtigfeit 

btr 2uf(, OTonbfdjcln ufio. 
53orfoniniuiffe 28? 
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(241) 

Propaganda 

lieh geach 

Hand. 

habe den Haß gegen Deutschland unbeechreib- 

irt. Die Regierung habe daa Heft fest in der 

Aus R 

von Emigrar 

daß Rominto 

liohung 

Omslc werde 

stark ausg 

lind Washinh 

Leutsohlanl 

Schluß Wer t 

AngebJL: 

künftige e 

Molotowpakjt 

Züricher 

sicht Nr. 

Zi 

ißland Portugal durchreisende Diplomaten 

tenregierungen erklären übereinstimmend, 

rnpropaganda zunehme und von Verbürger- 

Sowjetrussen keine Rede sein könne. Sender 

für Durchführung von Zeraetzungspropaganda 

i^baut. Aus diesem Grunde wünschten London 

ton auoh keineswegs die völlige Besiegung 

s, auf dessen Kampffähigkeit bei Priedens- 

gelegt werden müsse. (1) 

iche Auffassung russischer Diplomaten über 

iropäisohe Ansprüche Rußlands im Rahmen des 

es von London will ein Artikel der Heuen 

itung bringen können. Näheres in Pol.Über- 

201, Ziffer 4. b. 

Argen ; 1 n i 

Regierung hat beschlossen, Brasilien als nioht- 

kriegführe ide Uacht anzuerkennen. 

Lage Ler Regierung Castillo ist durch neueste 

Entwioklunj erheblich schwieriger geworden. 



s-fr r- 
X>ntum 

unt> 
llbrjeii 

21n0rtbe DrKrf, Qßlul', QUeütr, 
©etgaijfl, JBcItui^tung, ©IctMlgfcU 

t>er Stift, onoiibfcfielii iiftv. 
QJorfomm uiffe 

28.8.42 Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Stelüv. Chef 3kl Qu A hat au LandungsUbung dee 

AdS in Dai ziger Bucht, bei der 2.Btl. beteiligt 

waren, teiIgenomman und meldet im allgemeinen plan- 

mäßigen glatten Ablauf. 

2) Unter 

der Verdie 

des Pu.U. 

U Wa auf 

dieses Gei; 

Bezugnahme auf anerkennende Beurteilung 

nste der Ski Chef UND um Herauabringung 

seitens des BdU, weist Hauptamtsohef 

Mitwirkung des Waffenamts bei Schaffung 

ätes hin. 

Ob .d 

Uber die 

form ausz 

Ob.d.M 

sprechen. 

U. benutzt den Anlaß, seine UiBbilllgung 
ron BdU bei dieser Gelegenheit gewählte 

iiidrUcken. Es ist ausschließlich Sache des 

im Bereich des OKU Anerkennungen auszu- 

3) Weit 

verbreite-; 

Uber Lw.F: 

schlag M 

U Wa an s 

hauptquar 

der Ski g" 

^rer Bericht Hauptamtsohefs U Wa Uber weit 

e irrtümliche Auffassung, dafi Marflak gege 

:.ak minderwertig sei. Ob.d.M. stimmt Vor- 

zu, daß richtigstellender Beitrag von 

-;ändigen Vertreter dee Ob.d.M. im fUhrer- 

ier zu geeigneter Verwendung und zu KTB 

geben wird. 

4) Meldimg Chef Skl/U, daß Ubootereparatursohiff 

■Kamerun" nunmehr nach Harvlk verlegt. 

5) Unte:*riohtung seitens Chef Ski über Entschei- 

dungen den Führers zu seinem Vertrag am 26/8. und 

Erteilung der entsprechenden Befehle zur Durchfüh- 

rung gern. Siederschrift (s. KTB 26/8.). 

^ r 

Orttum 
unb 

llbrjcU 

Angabe bfb Drteb, ®lnb, Qöcrur, 
©eegaitg, »clcucbujiig, ©l^llgtrh 

bet ßiift, üJtonbftfceiii ufn>. 
35orfommniffe 

28.8.42 Lage'bsspr« chung beim Obef 8kl. 

1) Stellv. Ohef 3kl Qu A hat an LandungaUbung dea 

AdS in Bai ziger Bucht, bei der 2.Btl. beteiligt 

waren, teiIgenommen und meldet im allgemeinen plan- 

mäßigen glatten Ablauf. 

2) üntei 

der Verdis 

dea ?u.U. 

y Wa auf 

dieees Ge 

Bezugnahme auf anerkennende Beurteilung 

nate der Ski Ohef UKD um Herauabringung 

aeitena dea BdU, weiat Bauptamtaohef 

Ititwirkung dea Waffenamta bei Schaffung 

rätea hin. 

Ob .d 

Uber die ' 

Perm auaz 

Ob.d..U 

aprechen. 

U. benutzt den Anlaß, aeine UiSbilligung 

'on BdU bei dieaer Gelegenheit gewählte 

drucken. Ea iat ausaohlieSllch Sache dea 

im Bereich dea OKU Anerkennungen auazu- 

3) Weits 

verbreite'; 

Uber Lw.p: 

achlag U 

U Wa an a 

hauptsjuar 

der Ski gsi 

rer Bericht Hauptamtaohefa U Wa Uber weit 

e irrtümliche Auffaeaung, daB Uarflak gega 

ak minderwertig aei. Ob.d.U. atimmt ^or- 

zu, daß riohtigatellender Beitrag von 

bändigen Vertreter dea Ob.d.U. im PUhrer- 

ier zu geeigneter Verwendung und au KTB 

geben wird. 

Va 

4) Ueldung Ohef 3kl/U, daß Ubootareparaturaohiff 

"Kamerun11 nunmehr nach Karvik verlegt. 

5) Unte:Tiöhtung aeitena Chef Ski Uber Zntaohei- 

dungen den PUhrera zu aeinem Vortrag am 26/8. und 

Erteilung der entapreohenden Befehle zur Durchfüh- 

rung gern. Kiederachrift (a. KTB 26/8.). 
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X)aimn 
mit) 

UljrjeU 

Angabe Drtttf, 'Blnb, 'Beiter, 
0ee0ang, »eleudjiuna, ©Idjiigfeit 

ber Cuft, Tlonbfdjeln ufio. 
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(242) 

(243) 

6) Weisi 

dienstes 

Umständen 

werden. 

iing Chefs Ski, daß BSW im Interesse Sicherungs- 

.n Bisoaya moderne Uafl. erhalten muß. Unter 

muß Schwächung Hordraumes in Kauf genommen 

Im kleinsten Kreis i 

7) Vorth 

feindl 

I durch 3/S 

ist einde 

0? 

ag I a l/Skl Uber bei Dieppe siohergestellten 

.Befehl. Auswertung im einzelnen erfolgt 

£l. Militärisch begrenztes Ziel der Operation 

rtig daraus zu entnehmen. 

Betr. Verdacht auf Preisgabe eigener Minenplanung 

vgl. KTB 26/8. 

8) Vortrag betr. Antwort Antonescus auf Vortrag von 

OdS gern. l/Skl 1659/42 Okdos.Chefs. 

Abschrift) in KTB Teil C Heft UV a. 

9) 

am 

Weit 

■Wunderl 

Da Serftzji 

der Au: 

schein 

erer Vortrag I a l/Skl Uber Stand Unternehmung 

d" entspr. Niederschrift in Lage Hordmeer. 

eit für "Scheer" entfällt, liegt fUr Abbruch 

solange Durchführung noch zweckmäßig er- 

wang vor. 

Ski erteilt an Gruppe Nord, nachrichtlich Adm. 

Hordmeer folgende Weisungi 

1.) Angecrdnete Werftliegezeit "Scheer" vorerst zurUok- 

gestellt, daher jetzt keine zeitliche Bindung für 

■Wune erland". 

.) Angriffsziel für "Wunderland" ist Schiffsverkehr 

nördlichen Seeweges, vor allem Seegebiet Howsja 

Seml;a und Kara-See. Einzige vorliegende Binzel- 

nachr icht war von Japan gemeldeter Geleitzug, der 

etwa zwischen 1. und 3/8. Beringstraße passierend 

unter günstigen Bedingungen Weißes Meer frühestens 

nach 15 — 18 Tagen erreicht haben kann. Ziel 

- JT/ ‘T- 

J>amra 
tnib 

2Jn0flb< Dtu^, Qöhib, ©eiftr, 
©eeganfl, Sdeuct)tun0, 

t><* fiuft, TOoiibf^eiii iifio. 
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(242) 

(243) 

6) Veiei 

dienstes 

nrnständeu 

werden. 

img Chefs 3kl, daß BSW Im Interesse Sicherungs- 

.n Blsoaya moderne llsfl. erhalten muß. Unter 

muß Schwächung Nordraumes in Kauf genommen 

Im kleinsten Kreisi 

7) Vortrag I a l/Skl Uber bei Dieppe sichergestellten 

feindl. 0).Befehl. Auswertung im einzelnen erfolgt 

durch 3/Scl. Militärisch begrenztes Ziel der Operation 

ist eindeitig daraus zu entnehmen. 

Betr. Verdacht auf Preisgabe eigener Uinenplanung 

vgl. ETB 26/8. 

8) Vortrag betr, Antwort Antonescus auf Tortrag von 

OdS gern. L/Skl 1659/42 Gkdos.Chefs. 

Abschrift! in KTB Teil C Heft IIV a. 

en< 

9) Welt 

"Wunderl 

Ba Werftüji 

der Aufg£ 

schein 

erer Vortrag I a l/Skl Uber Stand Unternehmung 

d" entspr. Niederschrift in Lage Bordmeer, 

eit für "Scheer" entfällt, liegt für Abbruch 

bp^ solange BurchfUhrung noch zweckmäßig er- 

wang vor. 

Ski erteilt an Gruppe Bord, nachrichtlich Adm. 

Hordmeer folgende Weisungi 

1.) Angecrdnete. Werftliegezeit "Scheer" vorerst zurUok- 

gestellt, daher jetzt keine zeitliche Bindung für 

■Wune erland". 

,) Angriffsziel für "Wunderland" ist Schiffsverkehr 

nördlichen Seeweges, vor allem Seegebiet Howaja 

3eml;a und Kara-See. Einzige vorliegende Einzel- 

nachi icht war von Japan gemeldeter Geleitzug, der 

etwa zwischen 1. und 3/8. Beringstraße passierend 

unter günstigen Bedingungen Weißes Meer frühestens 

nach 15 — 18 Tagen erreicht haben kann. Ziel 



56(- 
£>atum 

mit) 

28.8.42 

ängabt bt« Otu<, ®lub, 
ectgana, äJtltudiiuua, Slcbiljltii 

bet Citfi, CTloiibfdttlii II|Iü. 

Weißes 

ostwesl), 

Nordluii 

oder Hc 

von Osl 

ist hi 

des Mai 

auf kläi i 

wird bc 

regelmi 

und Ob 

in dies 

vom Ge, 

ersiohl]: 

führen 

Meer hierbei nicht sioher, da Teil 

gehenden Verkehrs für ostsibirisohe 

en bestimmt nur bis Ambartschlk, Tiltai 

rdwik geht. Tatsache, daß größere D. 

en kommend bisher nicht sicher erfaßt, 

trdurch erklärt.oder duroh Verzögerung 

sohes und durch nicht lückenlose Lüft- 

ung. Mit fortlaufenden Ost-West-Verkehr 

i Bkl aber sioher gerechnet, ebenso wie 

ßiger Bommerverkehr zwisohen Jenissei 

Mündung und Häfen des Weißen Meeres auch 

em Jahre anzunehmen ist. Belange "Zeus" 

fner nicht festgestellt, ist kein Giund 

lieh, der zum Abetoppen dieses Verkehrs 

könnte. 

Weg 

Ka: 

3. ) Über 

durch 

lagen, 

günstige 

durch 

Südvorslt 

Auf schlju, 

4. ) Wenn 

stellucjg 

mit nnr 

Havigati 

zwischen 

länger 

5. ) Falls 

tion 

Operati|o 

Es sei 

Feindstlr 

handen 

bei Cicki 

des 

33orfomiiiulffe 

;efUhrung N-lioh Howaja Bemlja oder 

•ra- und Jugorstraße bisher keine Unter- 

Mit beiden ist zu rechnen. Anscheinend 

Eisverhältnisse Gehen kürzeren Weges 

südliche Straße wahrscheinlich. Begonnener 

oß "Wunderland* wird vielleicht hierüber 

■ß geben. 

stoß ergebnislos, kann hieraus Bin- 

Verkehrs nicht gesohloesen werden, da 

:egelmäßigem Laufen au rechnen ist. 

onsperiode dauert bis Anfang Oktober, 

Jenissei und Weißmeer gelegentlich 

ka ine Anhaltspunkte für bedrohliche Baak- 

Gegners auf Entdeckung "Zeus", ist 

in deshalb vorläufig nioht abzttbreohen. 

denn, daß Anzeichen für Auftreten starker 

eitkräfte , z.B. von Westen her, vor— 

lind. Verkehrsknotenpunkt liegt u.a. 

ison-Insel. Ausdehnung in dieses Gebiet 

anheimgbsteilt. 

©iHum 
uitb 

llbrjtlt 

28.8.42 

Slngiibc ft* Ctiii, Bliib, llimic, 
»(tjaus, »tleuAtuua, ®lc()U8t<li 

l>(r Cuft, CPloiibffbtln iifiu. 

Weißes 

ostwesi 

Hordhäi 

oder Hc 

von Os1 

ist Mt 

des Mel 

auf kläi i 

wird bc 

regelmi 

und Ob 

in dieE 

vom Ge, 

ersiohlj: 

fuhren 

Meer hierbei nicht sicher, da Teil 

gehenden Verkehrs für ostsibirisohe 

en bestimmt nur bis Ambartschik, Tiksi 

rdwik geht. Tatsache, daß größere D. 

en koiMinend bisher nicht sicher erfaßt, 

rdurch erklärt.oder durch Verzögerung 

schea und durch nicht lückenlose Lüft- 

ung. Mit fortlaufenden Ost-West-Verkehr 

i Ski aber sicher gerechnet, ebenso wie 

ßiger Bommerverkehr zwischen Jenissei 

Mündung und Häfen des Weißen Meeres auch 

em Jahre anzunehmen ist. Solange "Zeus* 
:f ner nicht festgestellt, ist kein Gmnd 

lieh, der zum Abetoppen dieses Verkehrs 

könnte. 

Weg 

ka: 

.) Über 

durch 

lagen, 

günstige 

durch 

Südvorslt 

Auf schlju, 

.) Wenn 

stellunjg 

mit um 

Havigat1 

zwischen 

länger 

.) Palls 

tion 

Operati 

Es sei 

Peindstlr 

handen 

bei Sicki 

de 3 

33orfoinnuiiffe 

;efUhrung N-lioh Howaja Semlja oder 

•ra- und Jugorstraße bisher keine ünter- 

Mit beiden ist zu rechnen. Anscheinend 

Eisverhältnisse Gehen kürzeren Weges 

e Udliche Straße wahrscheinlich. Begonnene» 

oß "Wunderland* wird vielleicht hierüber 

ß geben. 

stoß ergebnislos, Vann hieraus Bin- 

Verkehra nicht geschlossen werden, da 

regelmäßigem Laufen zu rechnen ist. 

onsperiode dauert bis Anfang Oktober, 

Jenissei und Weißmeer gelegentlich 

ke ine Anhaltspunkte für bedrohliche Eeak- 

Gegners auf Entdeckung ■Zeus", ist 

an deshalb vorläufig nicht abzübreohen. 

denn, daß Anzeichen für Auftreten starker 

eitkräfte , z.B. von Westen her, vor— 

lind. Verkehrsknotenpunkt liegt u.a. 

:son-Insel. Ausdehnung in dieses Gebiet 

anheimgbatellt. 
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(244) 

ansabt bt< Orleb, Wlnb, IDcurr, 
ectjoiiB, »tiiu^iuna, ©icbiiaftu 

bet fiuft, ODonbfdjelit ufm. 

6.) Absiohten 

Chef Sk). 

Be s ohre:.' 

Launchee (UL 

englischen 

engl. Artl.Sc 

Haohriohtenai ,i 

1. Feindlage \ 

Hordatlanl 

Hach 

das Ende 

werft Brc 

aSA-| 
im Hebel 

Hach 

und Leihge 

Bach Abwefh: 

wird die 

von leere 

meldet. Bai 

93orfommntffe 289 

melden. 

iet einverstanden. 

B e a o n d 

bung der bei St. Hazaire erbeuteten Hotor- 

306), einheitliche Beschreibung von kleinen 

iegefahrzeugen und Beschreibung des neuen 

hnellbootes mit Dampfturbinenantrieb in 

swertung Fremde Marinen Br. 40 der 3/Skl M. 

Lage 28/VIII. 

I* Kriegführung in den auBerheimisehen Gewässern. 

iki 

Reuter ist am 27/8. Schlachtschiff "Jowa», 

Juni 1940 auf Stapel gelegt wurde, in Marine- 

oklyn von Stapel gelaufen. 

Zerstörer "Ingraham" ist infolge Kollision 

auf dem Atlantik gesunken. 

Daventry soll brasil. Flotte auf Grund Paoht- 

setzes um 25 USA-Zerstörer verstärkt werden, 

trbericht aus portug. Schiffahrtskrsisen 

aus englischen Häfen berichtete Zurüokhaltung 

chiffsraum nunmehr auch aus USA-Häfen ge- 

Luptsäohlich handelt es sich um Schiffe groB« 

mit) 
Ubritlt 

28.8.42 

(244) 

anjabe l>t< Otit<, QBinb, 2Beit(r, 
Bttfions, EScUucblung, JliMIgltH 

ber fiufr, 2nonb(cbein u|m 

6.) AbsiohteiL 

Chef St. 

Beeoiira:. 

Launchea (UL 

englischen 

engl. Artl.Sc 

Haohrichtenai .i 

1. geindlage i 

Hordatlanl 

Hach 

das Ende 

werft Brc 

DSA-1: 

im Hebel 

Hacb 

lind leihge 

Hach Abweih: 

wird die 

von Leere 

meldet. Bai 

93orfonimniffe 289 

melden. 

ist einverstanden. 

B e s o n d 

bung der bei St. Hazaire erbeuteten Hotor- 

306), einheitliche Beschreibung von kleinen 

iegsfahrzeugen und Beschreibung des neuen 

hnellbootea mit Dampfturbinenantrieb in 

swertung Fremde Uarinen Hr. 40 der 3/Skl KI. 

Lage 28/VIII. 

I* KriegfUhrvng in den auBerheimischen Gewässern. 

ik: 

Reuter ist am 27/8. Schlachtschiff "Jowa", 

Juni 1940 auf Stapel gelegt wurde, in Hafine- 

oklyn von Stapel gelaufen. 

Zerstörer "Ingraham" ist infolge Kollision 

auf dem Atlantik gesunken. 

Daventry soll brasil. Flotte auf Grund Pacht- 

setzes um 25 DSA-Zerstörer verstärkt werden, 

irbericht aus portug. Sohiffahrtskreisen 

aus englischen Häfen berichtete Zurückhaltung 

ohiffsraum nunmehr auch aus USA-Häfen ge- 

luptsächlich handelt es sich um Schiffe groSv 
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28.8.42 

31ndabe beb Orteb, Tüiub, fetter, 
Seegang, Seleu^iung, Slebilgteli 

ber ßnfi, OTonbftfceln ufip. 

Tonnage. 

Südatlanl lk> 

Hao4 Beschreibung von"Daily Express" führt der 

örer im Südatlantik 2 oder 4 Motortorpedo- 

62 t mit sich. Bewaffnung des Schiffes 

6 - 20 cm Geschützen, Geschwindigkeit mit 

.^gegeben. Tatsächlich hat Schiff 28 nur 

t bei sich. 

Handelesl 

boote voii 

wird mit 

20 kn. a: 

ein^S-Boe 

Haol. 

soll ein 

4/9. aus 

nach Gibfi 

ffran 

englischi! 

festgest 

und brini' 

Dakar 200 

hang 

Indische:- Ozeani 

^orfommniffc 

V-iiannbericht aus ÜSA-Botschaft Madrid 

USA-Iräger, wahrscheinlich "Hanger* am 

westafrikanischen Hafen mit 80 Ilugiieugers 

altar auslaufen. 

züsischer Horchdienst hat Zusammenziehung 

r Transporter an westafrikanischer Küste 

(illt. Franzosen vermuten als Ziel Dakar 

en Durchschneidüng des Kabels Oaaablanoa 

km S-lich Casablanca damit in Zusammen- 

Aus diplomatischen Eireisen in Budapest stammt 

Abwehrbei'icht, daß ein für Bushir im Fersichen Golf 

bestimmt sr USA-Geleitzug aus 8 Transportern und meh- 

reren Fr ichtschiffen unter Zerstörersicherung von 

Charlastin ausgelaufen ist. Geleitzug soll mehrere 

Tausend lann Infanterie mit voller Ausrüstung an 

Fahrzeug in, Geschützen und Panzern an Bord haben 

und der jrößte Verband sein, der seit Eintreffen 

einer vo Lien Division vor 2 Monaten nach Bushir ent- 

sandt wurde. 

- 

iDatinn 
und 

U^rjcU 

angflbe tu* Dttti, ®lnb, Water, 
©etflanfl, JSeUu^tung, ©lct)tlflrelt 

der £uft, OTondf^iein ufro. 
33orfommniffe 

28.8.42 Tonnage. 

Stidatlant ik» 

Haci Beschreibung von',Dailj Express" führt der 

Handelssl örer in Südatlantik 2 oder 4 Uotortorpedo- 

boote voii 62 t mit sich. Bewaffnung des Schiffes 

wird mit 6 - 20 cm Geschützen, Geschwindigkeit mit 

20 kn. ai gegeben. Tatsächlich hat Schiff 28 mir 

ein(^3-Bo< t bei sich. 

Bach V-hannberloht aus TJSA-Botschaft Madrid 

soll ein USA-Träger, wahrscheinlich "Hanger" 

4/9. aus westafrikanisehen Hafen mit 80 Vlugseugen 

nach Gibraltar auslaufen. 

Branzüsischer Horchdienst hat Zusammenziehung 

englisch«ir Transporter an westafrikanischer Küste 

festgestullt. Branzosen vermuten als Ziel Dakar 

und bringen Durchschneidung des Kabels Casablanca 

Dakar 200 km S-lich Casablanca damit in Zusammen- 

hang 

Indische:- Ozeam 

Aus diplomatischen Kreisen in Budapest stammt 

Abwehrbe: :icht, daß ein für Bushir im fersichen Golf 

bestimmt :r USA-Geleitzug aus 8 Transportern und meh- 

reren Er ichtschiffen unter Zerstürersicherung von 

Ohariest in ausgelaufen ist. Geleitzug soll mehrere 

Tausend lami Infanterie mit voller Ausrüstung an 

Eahrzeug in, Geschützen und Panzern an Bord haben 

und der größte Verband sein, der seit Eintreffen 

einer vo Lien Division vor 2 Monaten nach Bushir ent- 

sandt wurde. 



angnbe tct Drtci, ®lne, QBtiitt, 
etegmia, »tltudiiuna, 

btt Cufl, QJlonb[d)tlii U|ID. 

Stiller 

Na 

USA-! 

in Beri 

Ende 

mit 

Jul: 

Blei 

. :h Mitteilung aus Tokio sind Ende Juli von 

fikflotte ein kleiner Kreuzer und 2 Zerstörer 

. igstraße ftlr Geleitschutzzweoke eingelaufen, 

i Anfang August sind 3 russ. Dampfer aus USA 

Wolle und Zucker in W^ifllwostok eingelaufen. 

2. Eigene 

Eei 

D. 

bewegUEg* 

II. 

- ft ?- 

^ovfommniffe 290 

Ozeani 

Lage» 

Ton eigenen außerheimisclien Einheiten liegen 

Nachridhten nicht vor. 

ndlageunterrichtung durch FT 2249. 

•St.K. berichtet Uber französische Schiffs- 

;en durch Fs. 1215, 1300, 1753 und 1915. 

Lage Westraum 

1. Jelndlege» 

LE: 

haften 

bilderj 

T-Boot, 

2. Eigene 

ftaufklärung stellte im westlichen Kanal leb- 

Schiffs- und Geleitverkehr fest. Hach Lioht- 

•lundung lagen in Southampton 3 Zerstörer, 1 

15 D., 250 Schuten und Küstenfahrzeuge. 

Irl Oowes wurden ein Zerstörer, im Dock 2 Zer- 

störer, in Bau 5 Minensucher, ferner 3 D. ausgemacht. 

Lage» 

Atlantlkküste» 

Ke ine besonderen Vorkommnisse 

- -i’V 9 - 

Darum 
uni» 

U^ridt 

28.8.42 

Slnjote tu Dt in, ® Int», ‘Xttttt, 
Ocegnna, »deuttituns, ©li(iil9ttlt 

btt Cuft, iMonbfititlu ufit 

Stiller 

Ha: 

USA-Pazi: 

in Beri 

Ende 

mit 

Ju L: 

Blei 

:h Mitteilung aus Tokio Bind Ende Juli von 

fikflotte ein kleiner Kreuzer und 2 Zeretörer 

. igatraße flir Geleitachutzzweoke eingelaufen. 

.1 Anfang Aujust sind 3 ruas. Dampfer aua USA 

Wolle lind Zucker in W^fliwoatok eingelaufen. 

2. Eigene Lage« 

Von 

Hachricb. 

PefindlageunteiTiclitung durch PT 2249. 

ff.St.K. berichtet Uber franzÖBiache Schiffa- 

beweguclson durch PB. 1215, 1300, 1753 und 1915. 

II. L a £ 

1. Peindlege: 

Lqf 

haften 

bilden 

T-Boot, 

Ir 

störer, 

2. Eigene 

Atlant! 

33ovfommuiffe 290 

Ozeani 

eigenen außerheimischen Einheiten liegen 

ten nicht vor. 

Westraum 

’taufklärung stellte Im westlichen Wtmai ieb- 

Schiffs- und Geleitverkehr fest. Hach Lioht- 

•1 undung lagen in Southampton 3 Zerstörer, 1 

15 D., 250 Schuten und Küstenfahrzeuge. 

Oowes wurden ein Zerstörer, im Dock 2 Zer- 

in Bau 5 Minensucher, ferner 3 D. ausgemacht. 

Läget 

kküste t 

K(ine besonderen Vorkommnisse. 



mit) 
llbrjdi 

?liijjrtbc bee Orue, JUiub, Qliciuv, 
0ctt)iiiit), iBeleudMuiit), 'ildHiiiftii 

Dtr üiifi, CP1 onbfiiitiu ii[uv 
^oi'toiiiiiuiiffc 

28.8.42 

(245) 

Seegebiet Kanal: 

0226 

Bomben un4 

Haohmitta,; 

bände an 

West meid 

zum Berich 

erbeuteten 

wordener 

gemäß 1/S 

bei Bieppb 

Uhr erfolgloser fdl. Tiefangriff mit 

Bordwaffen auf Kanalinselgeleit. Am 

mehrere BinflUge zum Teil starker Ver- 

’ranzös. Küste S-lich Boulogne. Gruppe 

t Ergänzungen und weitere Erfahrungen 

t Uber Feindlandung Dieppe auf Grund der 

Befehle und inzwischen noch bekannt ge- 

ärlebnisse eigener Einheiten. Abschrift 

21231/42 Gkdos. in Handakte "Feindlanduig 

19/8.42". 
O. 

III. Nord see , Herwegen, Nordmear 

Nord 

1. Feindlage 

Beso adere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La;ei 

Bu: 

Gele L 

BSN planm 

Am 

Bucht 

2 fdl. Fl 

Uber 

Hotterdam 

Marbef. H: 

Außer Si: 

2 Volltre|f 

setzt, wä 

und in ei 

t- und Sicherungsdienst im Bereich des 

ißig. 

T ige fdl. Lufttätigkeit Uber der Beutschen 

oh ein VP-Boot und durch Jäger wurden 

igzeuge abgeschoesen. 

englischen Luftangriff auf Wilton-Werft 

vom 27/8. liegt ausführlicher Bericht 

Laderlande vor. Abschrift s. Fs. 1630. 

en von MS "Cobra" ist 46.000 t Bock durch 

fer für einige Monate außer Betrieb ge- 

äirend 20.000 t Bock einen Treffer erhielt 

i ligen Wochen wieder klar sein wird. 

mit» 
llhrjtil 

be* One«, Winb, ^Uciuv, 
<?'ctii>\nB iÄdltiidjtinij, 

t>er 1*11 fl, OToiitfcbriu ufu». 
^oi'fünimuiffc 

28.8.42 

(245) 

Seegebiet Kanal: 

0226 

Bomben und 

Hachmitta(; 

bände an 

West meid 

zum Berich 

erbeuteten 

wordener 

gemäß l/S 

bei Dieppä 

Uhr erfolgloser fdl. Tiefangriff mit 

Bordwaffen auf Kanalinselgeleit. Am 

mehrere Einflüge zum Teil starker Ver- 

’ranzös. Küste S-lich Boulogne. Gruppe 

t Ergänzungen und weitere Erfahrungen 

t Uber Eeindlandung Dieppe auf Grund der 

Befehle und inzwischen noch bekannt ge- 

ärlebnisse eigener Einheiten. Abschrift 

21231/42 Gkdos. in Handakte "Peindlanduig 

19/8.42". 
Ll 

III. Nord see tNorwegen,Nordmesr 

Nor d s e 

1. Feindlage 

Beso idere üeldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Laa;ei 

Du: 

Gelep. 

BSN plnnm 

Am 

Bucht 

2 fdl. Fl 

Uber 

Hotterdam 

Marbef. B 

Außer Si: 

2 Volltr 

setzt, wä 

und in ei 

t- und Sicherungsdlenst im Bereich des 

ißig. 

T ige fdl. Lufttätigkeit Uber der Deutschen 

ch ein VP-Boot und durch Jäger wurden 

igzeuge abgeschossen. 

englischen Luftangriff auf Wilton-Werft 

vom 27/8. liegt ausführlicher Bericht 

Lederlande vor. Abschrift s. Fs. 1630. 

en von K8 "Cobra" ist 46.000 t Dock durch 

etfer für einige Monate außer Betrieb ge- 

äirend 20.000 t Dock einen Treffer erhielt 

i ligen Wochen wieder klar sein wird. 



- $ 

txmiiu 
uut> 

llbiijtlt 

28.8.42 

anaafct cts Dun, Wlim, 'Btiitt, 
©ttgana, ©(l(m$tu»g, ©Idjtigfcii 

btr Uufi, QnoHbfrfielii ufio. 

H o r w e 

1. geindla 

Ke 

QJorfommuiffe 291 

Weitere Beschädigungen der Wilton-Werft durch 

Ausfall der Kupferschmiedef Beschädigungen der 

Schiffsaauhalle u.a. 

; e n » 

ine besonderen Meldungen. 

2. Eigene Läget 

Am 25. und 26/8. wurde Cahiffsverkehr im 

Betsamo fjord von fdl. Batterie auf Bischerhalbinsel 

beschosjen. Ergebnisse wurden nicht erzielt. 

Wehrmacitsbefehlshaber Herwegen hat Im gesamten 

Bereich für Sacht zum 27. und 28./8. Alarmstufe II 

befehle i. Btir Seekmdtur Molde iet bis auf weiteres 

täglich von 2200 bis 0700 Uhr Alarmstufe I vorge- 

sehen. Seleitdienst planmäSig ohne besondere Vor- 

kommnis 

von Adm 

einvers|t 

zu den 

zu. Mit 

ist 

Gruppe 

benötigt 

Gru p; 

fflp 

SUd oat; 

Gr i] 

BUckverL 

Beendig, 

ledigt 

entspreb: 

Grippe Bord erklärt sich mit Sperrvorschlag 

Herwegen im Baum Stavanger - Kr'sand Süd 

landen und stimmt Stellungnahme Adm. Horwegen 

/iinsohen des Flottenkdos. in vollem Umfange 

Sperrabsicht Altafjord von Adm. Horwegen 

ipe Hord gleichfalls einverstanden. Die von 

äBbetene Zuweisung der für beide Bperrvorhaben 

;en Minen wird von l/8kl veranlaßt. 

ttenkommando auf ■Heia* hat 1620 Uhr Kr'sand 

ehend passiert. 

ippe Bord hatte am 24/8. Absichten betr. 

egung “Scheer" in unmittelbarem Anschluß an 

;mg “Wunderland* gemeldet.Angelegenheit er— 

äioh dadurch, daß Atlantikeinsat« *8oheer* 

ihend Führerweisung entfällt. 

üfltum 
tmc> 

Ujjrjtlt 

28.8.42 

- 

anjakt kt. OtKk, Mink, aJeimr, 
iSccgang, »tltui^iuiig, <2l4iiigttli 

kcr Ciifl, OToiikfc^tln ufik. 

Weitere 

Ausfall 

Sohiffs a 

35 0 r f o ni m it i f f e 291 

Norw e a; e n i 

1. Pfindla 

Ke Lue besonderen Meldungen. 

2. Eigene Lage: 

Am 

Petsamo C, 

bescbos 3 

Wehrmacr 

Bereich 

beföhle i 

täglich 

sehen, 

kommnis 

25. und 26/8. wurde (Sohiffsverkehr is 

Jord von fdl. Batterie auf Kiocherhalbinsel 

Ergebnisse wurden nicht erzielt. 

Ltsbefehlshhbar Herwegen hat im gt amten 

fUr Haoht zum 27. und 28./8. Alarmstufe II 

. Plir Seekmdtur Molde ist bis auf weiteres 

von 2200 bis 0700 Uhr Alarmstufe I vorge- 

leleitdienst plaiimäSig ohne besondere Vor— 

3e. 

von Adm 

einverslt 

zu den 

zu. Mit 

ist Gruj?; 

Gruppe 

benötigt 

PI y 

Süd ost; 

Gr i] 

BUokver L 

Beendig; 

ledigt 

entspre 

Beschädigungen der Wilton-Werft durch 

der Kupferschmiede, Beschädigungen der 

auhalle u.a. 

Grippe Bord erklärt sich mit Sperrvorschlag 

Herwegen im Baum Stavanger - Kr'sand SUd 

landen und stimmt Stellungnahme Adm. Herwegen 

Ifünsehen des Plottenkdos. in vollem Umfange 

Sperrabsicht Altafjord von Adm. Herwegen 

ipe Hord gleichfalls einverstanden. Die von 

knbetene Zuweisung der für beide Sperrvorhabeu 

en Minen wird von 1/Skl veranlaßt• 

ttenkommando auf «Heia" hat 1620 Uhr Kr'sand 

;ehend passiert. 

ippe Hord hatte am 24/8. Absichten betr. 

egung "Seheer" in unmittelbarem AnsohluB an 

;mg "Wunderland“ gemeldet.Angelegenheit er- 

sieh dadurch, daß Atlantikeinsats "Boheer" 

ihend PUhrerweisung entfällt. 



©muH} 
Ullt> 

llbrieit 

Zugabe bc* Orte^, QBtnb, Weiter, 
^ee^ang, Beleuchtung, 0ld)(igfeii 

Der fiuft, Q^ouDfcheln ufio. 
Borfommutffe 

28.8.42 Hon Gruppe 

richtet n 

für •Schee: 

soll im E 

für Werft 1: 

d und Flotte werden entsprechend unter- 

lt Weisung, daß angeordnete Werftliegeeeit 

r" vorerst zurückgestellt wird. Hotte 

invernehmen mit Gruppe Bord neuen Vorsohlaj 

iegezeit vorlegen. 

H o r d m e 

1. Feindlage 

luf t aufklärung blieb ohne taktisches Ergebnis. 

2. Eigene Legei 

Am c 

zeitigen 

Mlnenunte 

Aufj 

23/8. an 

Auff i 

Auff 

daf Ir 

Dürr 

ist baldü 

tin", "Z 

hängig vc 

Aufgabe 

D 4 

U 589 an 

Kostinst 

abzufang« 

wachen, 

Gebiet 

4/8. hat Gruppe Kord Übersicht über der- 

Stand der im Bordraum geplant gemeldeten 

rnehmungen gemeldet (e.KTB 20/8.)i 

abe “Peter" vor Uatoechkin-Straße ist am 

gelaufen. 

abe "Zar" (Ulm) ist am 24/8. angelaufen. 

aben "Iwan II" und "Rurik" fallen vorläufig 

ist Verstärkung "Peter" vorgesehen. 

hführung Aufgabe "Paul" vor Jugor—Straße 

täglichst beabsichtigt. Die Sperren "Easpu- 

4rewitsch", "Romanow" und "Iwan I" sind ab- 

n Eintreffen der Minen und Durchführung 

Wunderland". 

6 hat Befehl erhalten, nach Treffen mit 

Westküste Howaja Semlja nach Süden bis 

raße zu operieren und erwarteten Verkehr 

n. U 209 soll zunächst Koatin-Straße Uber- 

3 alle es westlich 54° Ost steht, sonst im 

r Jugor-Straße bleiben. de 

-JJ-l 

UI1& 
Angabe bcrf Dcte^, ‘JiMnb, OBciur, 
©«cgaitg, »eleuctjfintg, ®ld)Üfl!eU 

ecr ßufr, ‘Woiibf^ein ufro. 
33otfommuiffe 

28.6.42 Bon Gruppe 

richtet n 

für "Schee: 

soll im 1 

für Werft 1: 

d und Flotte werden entsprechend unter- 

it Weisung, daß angeordnete Werftliegeseit 

r" vorerst zurüokgestellt wird. Flotte 

invernehmen mit Gruppe Bord neuen Vorschlag 

iegezeit vorlegen. 

H o r d m e 

1. Feindlage 

Luft aufklärung blieb ohne taktisches Ergebnis. 

2. Eigene Le ge t 

Am c 

zeitigen 

Mlnenunt 

Auff 

23/8. ani 

Auff i 

Aufg. 

daf Ir 

Bur 

ist balda 

tln", "Z 

häi^ig vc 

Aufgabe 

O 4 

U 569 an 

Eostinst 

abzufang^: 

wachen, 

Gebiet 

4/8. hat Gruppe Bord Übersicht über der- 

Stand der im Bordraum geplant gemeldeten 

^rnehmungen gemeldet (s.KTB 20/8.)i 

abe “Peter" vor Uatoschkin-Straße ist am 

gelaufen. 

abe "Zar" (Ulm) ist am 24/8* angelaufen. 

aben "Iwan II" und "Kurik" fallen vorläufig 

ist Verstärkung "Peter" vorgesehen. 

c hführung Aufgabe "Paul" vor Jugor—Straße 

öglichst beabsichtigt. Die Sperren "Haspu- 

4rewitsch", "Romanow" und "Iwan I* sind ab- 

n Eintreffen der Minen und Durchführung 

Wunderland". 

6 hat Befehl erhalten, nach Treffen mit 

Westküste Bowaja Semlja nach Süden bis 

raße zu operieren und erwarteten Verkehr 

in. U 209 soll zunächst Kostin-Straße Über- 

falls es westlich 54° Ost steht, sonst im 

r Jugor-Straße bleiben. de 



- 

Datum 
mit) 

UlWelt 

23.8.42 

angalit dt« Octct, Wliit, IBcliu, 
Btesong, SöfIciidilung, eittillgltll 

bcr ßuft, TiDiiofdjdii »(io. 

Bure 

planmäßig 

Uordmeer 

eigenem E 

bisher ni 

Verlauf. 

^orfommniffe 202 

:ifUhrung Minenaufgabe "Peter" wird von U 589 

erledigt. 0004 Uhr erhält "Ulm" von Adm. 

Weisung, alle Sperren gemäß Op.Befehl nach 

Irmessen zu werfen. "Ulm" ist im Puhkverhehr 

.oht gehört. Adm. Uordmeer annimmt planmäßigen 

"Sch3er" erhält Befehl zum HUckmarsch aus Op.Ge** 

bist von A.dm. Uordmeer, der spätestens 29/8. mittags 

angetretea werden soll. Admiral Hordmeer rechnet mit 

vorherigea Vorstoß in Karasee bis etwa 73° Hord, falls 

keine anderen lohnenden Ziele. 

Gruppe Hord ist mit SUokmarsohbefehl für "Soheer" 

nicht einverstanden und wünscht, da keine neue Lage- 

beurteiluag und keine besonderen Gefahren erkennbar, 

Verlängerung "Wunderland" vorzusehen für DurchfUhrung 

der Aufgabe entsprechend ursprünglicher Planung. 

"Soheer" aat durch Kurzsignal Standort von 0600 Uhr in 

79° Hord 60° Ost und beabsichtigten Vorstoß in Richtung 

Spitzbergen gemeldet. 

Lagebeurteilung und Weisung Ski zu Unternehmung 

■Wunderland" s, in Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Gruppe Nord hat daraufhin an Adm. Nordmeer Weisung 

erteilt, Durchführung der Unternehmung auf Befehl der 

Ski Ziffer 5 abzustellen. (Ausdehnungsvorstoß in See- 

gebiet bei Dickson-Insel). 

Nordmeer teilt "Soheer* mit, daß zeitige Bin- 

Begrenzung in 73° Hord für Operation entfällt, 

ordmeer nimmt an, daß Operation in Karasee 

fortgesetzt werden kann, falls die gemeldete RUokmarsoh- 

absicht nicht auf zwingenden Gründen beruht hat, und 

die Operation auch dann fortzusetzen, wenn dar 

Adm. 

düng und 

Admiral I 

befiehlt, 

Vorstoß in die Karasee bereits durchgeführt war, es sei 

denn, daß Entdecktsein oder aidere schwerwiegende Gründe 

zum Rückmarsch zwingen. 

- 

imtj 

ll^eU 

28.8.42 

anjabe 6t» Otn», Win», IBtiiu, 
ettjang, »tltuditung, ölibilältli 

6cr 8uft, Qgon6fcl)t)n iifir 

Durc 

plEHunäflig 

Bordmeer 

eigenem £ 

bisher ni 

Verlauf. 

® orfonimuiffe 292 

iführung Minenaufgabe "Peter" wird von ü 589 

erledigt. 0004 Ohr erhält "Olm* von Adm. 

Weisung, alle Sperren gemäß Op.Befehl nach 

Irmesjen zu werfen. "Olm" ist im Punkverkehr 

.oht gehört. Adm. Hordmeer annimmt planmäßigen 

"Schäer" erhält Befehl zum Rückmarsch aus Op.Ge- 

biet von idm. Bordmeer, der spätestens 29/8. mittags 

angetretea werden soll. Admiral Bordmeer rechnet mit 

vorherigeu Vorstoß in Karasee bis etwa 73° Bord, falls 

keine anderen lohnenden Ziele. 

Gruppe Bord ist mit RUokmarsohbefehl ftlr "Soheer" 

nicht ein/erstanden und wünscht, da keine neue Itage- 

beurteiluag und keine besonderen Gefahren erkennbar, 

Verlängerung "Wunderland" vorzusehen für Durchführung 

der Aufgabe entsprechend ursprünglioher Planung. 

aat durch Kurzsignal Standort von 0600 Uhr in 

SO0 Ost und beabsichtigten Vorstoß in Richtung 

en gemeldet. 

Lagebeurteilung und Weisung Ski zu Unternehmung 

■Wunlerlaad" s, in Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Gruppe Bord hat daraufhin an Adm. Hordmeer Weisung 

Durchführung der Unternehmung auf Befehl der 

"Soheer" 

79° Bord 

Spitzberg 

erteilt. 

Ski Ziffer 5 abzustellen. (Ausdehnungsvorstoß in See- 

i Dickson-Insel). 

Hordmeer teilt "Soheer* mit, daß zeitige Bin- 
rO 

gebiet be 

Adm. 

düng und Begrenzung in 73° Bord für Operation entfällt. 

Admiral Hordmeer nimmt an, daß Operation in Karasee 

fortgesetzt werden kann, falls die gemeldete RUokmsrsoh- 

absicht nicht auf zwingenden Gründen beruht hat, und 

befiehlt, die Operation auch dann fortzusetzen, wann der 

Vorstoß in die Karasee bereits durchgeführt war, es eel 

denn, daß Entdeoktsein oder aidere schwerwiegende Gründe 

zum Rückmarsch zwingen. 



28.6 

1»° 

~ Sf- 

Damm 
mit’ 

llt>rjcU 

.42 

Angabe Dvtc^, ÜJiut», Leiter, 
CJccrtftUfl, ^cleudMiuirt, «Mthiijitfii 

btr l'iift, OTont»(dKin iijnv 
^orfomiiutiffc 

(246) 

2045 Uiir teriohtebO/aruppe Hord femnUndlich, 

daß "Schacr” Kurzsignal gagaßen hat, aus dem hervor- 

geht, daß er Diokson hesohOBsen hat. Da gestern Haofc 

mittag Funkaufklärung erhöh/te Funktätigkeit im 

Archangelsk-Bereich featgastellt hat, vermutet 

Gruppe Hord, daß Beschießung bereife vor längerer 

Zeit stat .fand. "Scheer" wird aufgefordert werden, 

Standort tuid Zeitpunkt der Beschießung zu melden. 

Durch Beschießung ist Lage verändert. Das Kurz- 

signal von "Soheer“ wird angesehen als die von Adm. 

Nordmeer imgeforderte Meldung. ®s ist daher nicht 

zweckmäßig, den Kreuzer wieder in Karasee zu 

schicken, nachdem seine Anwesenheit durch die Kästet* 

beschießuug dem Gegner bekannt wurde. Der Kreuzer 

soll deshalb seinen RUokmareoh fortsetzen. Diese 

Auffassung der Ski ist an C/Gruppe Hord 2200 Uhr 

t worden. Ubermitte 

Adm. 

Weisung» 

diger Fei 

marsch an 

Hordmeer erhält daher von Gruppe Hord 

iurch Landbeschießung neue Lage. Mit bal- 

idreaktion zu rechnen. Daher "Zeua“ BUok- 

reten. 

"Sch ier'' wird aufgefordert, durch Kurasignal 

zu me]rle: 

ist um 

einzulaufin. 

falls Beschießung nicht am 26/8. erfolgt 

fehl, Operation abzubrechen und planmäßig 

IV. Skagerrä:,Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im Bare .ch des BSO keine besonderen Vorkommnisse. 

N-lich üwinemUnde, an SO-Boke Bügen und H-lioh 

Appenrade wu’de Je eine Grundmlna geräumt. 

28.8 

Diiliim 

mit) 

■ 42 

««gilbt t>c6 Oxitt, lüinb, ^iimtr, 
tjtertiiiig, aScltu^utug, Cltbiirtttii 

l>tr l’iift, CPloubfdHMi «iiiv 

(246) 

^ortDmmiiif(c 

2045 Mir berichtete)/Gruppe Nord ferxmtindlich, 

daß "Schefir" Kurzsignal gegeben hat, aus dem hervor- 

geht, daß er Dickeon beeohosaen hat. Da geatern Nach- 

mittas Junkaufklärung erhöh/te Punktätigkeit im 

Archangelük-Bereich festgeetellt hat, vermutet 

Gruppe Nord, daß Beachießung bereife vor längerer 

Zeit atat fand, "acheer" wird aufgefordert werden, 

Standort tuid Zeitpunkt der Beachießung zu melden. 

Durch 

eignal von 

Nordmeer 

zweckmäßig 

schicken, 

beschieß 

soll des 

Auffassung 

Ubermitte 

"Sch? 

zu melde: 

ist un 

einzulaufi 

Beachießung ist Lage verändert. Das Kurz- 

■Scheer“ wird angesehen als die von Adm. 

ingeforderte Meldung. Is ist daher nicht 

den Kreuzer wieder in Karasee zu 

nachdem seine Anwesenheit durch die KUatefr 

dem Gegner bekannt wurde. Der Ereuzer 

b seinen BUokmarsoh fortsetzen. Diese 

der Ski ist an c/Gruppe Nord 2200 Uhr 

t worden. 

iung 

ihnl 

Adm. Nordmeer erhält daher von Gruppe Nord 

Weisung« Durch LandbeschieSung neue Lage. Mit bal- 

diger Feiidreaktion zu rechnen. Daher "Zeus" BUok- 

marsch antreten. 

ir" wird aufgefordert, durch Kurzsignal 

falls Beschießung nicht am 26/8. erfolgt 

fehl, Operation abzubrechen und planmäßig 

IT. Skagerrah.OstBeeeingänge, Ostsee. 

Im Bare .ch des BSO keine besonderen Vorkommnisse. 

H-lich üwinemUnde, an SO-Boke BUgen und H-lioh 

Appenrade wurde Je eine Grundmine geräumt. 



s'rs 
Damm 

mit) 
Ufjrjtlt 

21n0abe bc* DrttÄ, Qßlnt), TBener, 
Seegang, Beleuchtung, 0lcl)tigftii 

bet £uft, IHonbfcheln ufiu. 
Borfomnmiffe 293 

28.8.4-2 Hach Meldung schwedischen D> ist Motorschoner 

«lädCter* Kriegers Flach S-lioh des Bundee nach 

Minendetorlation gesunken. 

In ddr östlichen Ostsee muBte Auslagen der 

Sperren Sfeigel 23, 28, 29 und 30 wegen Wetterlage 

versohobei werden. 3 Fahrzeuge sind zur ühootajagd 

in AalandE ee mit Stützpunkt Mariehamm verlegt worden. 

Geleit- ur d Minensuchdienst planmäßig. 3.Geb.Div. wird 

anstatt nach Finnland nach Eeval transportiert. 

Besondere^» 

Gruppe Bord bittet um Genehmigung,eine Brfas- 

lung zur Sicherstellung der Marineobjekte 

.Erbeute aus Unternehmung *Hordlioht" aufzu- 

bittet um Mitteilung, ob mit Unternehmen 

" bisherigesVerbot des Führers, daß kein 

Soldat das Objekt betreten darf, aifgehoben 

ckerung dieser Bindung würde nioht zu um- 

ui.d 

sungsabte: 

und Marim 

stellen, 

"Nördlich-; 

deutscher 

ist. Aufld 

gehen sein 

V. U b o o skriegführung 

1, Feindlage 

ärungstätigkeit im südlichen Einholgebiet 

ter. 1555 Uhr stand Feindflugzeug etwa 190 sa 
Ortegal über tauchendem Uboot.Baoh Abwehr- 

.is Spanien ist Geleitzug in Stärke von etwa 

:iem Fahrgastschiff und 2 norwegischen Tankern 

tar nach Westen ausgelaufen. 

Vor der amerikanischen Küste und in Westindien 

wurden eilige Ubootssichtungen gemeldet. 

Aufkjj 

war lebha: 

B-lioh 

meldung ai 

24 D., ei 

aus Gibra . 

S'FS 
X>aium 

UIlD 

SJnflflbt be^ Drttrf, Qßlnb, ‘Beute, 
©tegaufl, »eleuctuung, ©IcbUgftü 

ber 2uft, OTonbf^eln ujiu. 
QJorfomniniffe 293 

28.8.4-2 Bach Meldung schwedischen 1>. ist Uotorschoner 

Euf Kriegers flach S-lich des Bundes nach 

Hinendetorlation gesunken. 

In ddr östlichen Ostsee muBte Aaslegen der 

Sperren Seeigel 23» 28, 29 und 30 wegen Wetterlage 

verschöbe: werden. 3 Fahrzeuge sind zur Ubootsje^d 

in Aalende ee mit Stützpunkt Mariehamn verlegt worden. 

Geleit- wd Uinensuchdienst planmäQig. 3.Gsb.l)iv. wird 

anstatt nach Finnland nach Eeval transportiert. 

Besonderem 

tuid 

sungsabte: 

und Marini 

stellen, 

"Nördlich^ 

deutscher 

ist. Auf ln 

gehen sein 

Gruppe Bord bittet um Genehmigung,eine Brfas- 

liing zur Sioherstellung der Marineobjekte 

4beute aus Unternehmung *Bordlioht" aufzu- 

bittet im Mitteilung, ob mit Unternehmen 

" bisherigesfTerbot des Führers, daS kein 

Soldat das Objekt betreten darf, aifgehoben 

ckerung dieser Bindung würde nicht zu um- 

T. U b o o skriegführung . 

1, Feindlage 

ärungstätigkeit im südlichen Einholgebiet 

ter. 1555 Uhr stand Feindflugzeug etwa 190 ra 

Ortegal über tauchendem Uboot.lisch Abwehr- 

en Spanien ist Geleltzug in Stärke von etwa 

em Fahrgastschiff und 2 norwegischen Tankern 

tar nach Westen ausgelaufen. 

Vor der amerikanischen Küste und in Westindien 

wurden eilige Ubootssiohtungen gemeldet. 

Aufkli 

war lebha: 

B-lioh 

meldung ai 

24 D,, 
aus GibraL 
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Oatum 
unt> 

U&rjelt 

Angabe bc^ fdxtti, Wiut», Weiler, 
0eeaö»0, ®eUu4uunfl, 0l4>Mgf<li 

ber Sufi, QJtonbfcbein ufro. 
®orfom in niffe 

28.8.42 2,. Blgene Lagai 

Operat 

Im Hordatli 

wiesen, d 

dem Gelei 

ausgang de): 

Geleitzug 

ü 165 hat 

nen beobai 

Sinkerfolg 

tet werdec 

Sinken ein 

Saoh Lage 

2 B. zuerk 

ion im Hordraum e. Lage Hordmeer. 

ntik wird Gruppe "Vorwärts* darauf hinge- 

; in ihrem Op.Gebiet mit ein- und auslaufen- 

Ug am 29/8. zu rechnen sein kann. Im Ost- 

r Belle Isle Straße wurde VUhlung an kleinem 

aus 3 D. und 4 Zerstörern gewonnen, 

auf 2 B. von je 5OO0BBT 3 starke Betonatio- 

tet und insgesamt 5 Betonationen gehört, 

e konnten wegen Abwehr nicht weiter beobaoh- 

Jäach Funkaufklärung hat Funkstelle Ottawa 

es Schiffes in diesem Baum bekanntgegeben, 

der Binge hat BdU dem Boot einen Erfolg von 

annt. 

ch 

(247) 

•// 

U 605 hat in BB 1674 Sinkstelle B. "Trolla" 

(1598 BEI) festgestellt. 

Aus Geleit in EC 1298 hat U 511 einen B. von 8.0GD 

BBT verserkt und einen T. von 9.000 BRT wahrschein- 

lich versankt. 

Operation von Gruppe "Blücher* auf Geleitzug im 

Seegebiet CF wird aufgegeben. U 566 hat in CF 6315 

einen B. 'von 7*000 BBT versenkt und einen B. von 

5.000 BBT torpediert und^Bli schwerer Waboverfolgung 

gerammt 

Weitere Einzelheiten in Ergänzung zur Lage 

Uboote in KTB Teil B Heft IV. 

Ürtlum 
unb 

angabc bc< Otttl, Wlnb, ®«Her, 
©etflanfl, »eUutJjtung, ©I^MgtcU 

ber 8ufl, OTonbl^ctn ufro. 
QSorfommniffe 

28.8.42 2,. Eigene Lag a i 

aB 

Operat 

Im Hordatli. 

Wleeen, d 

dem Qeleit 

auegang de 

Geleltzug 

U 165 hat 

nen beohai 

Sinkerfolg 

tet werdet 

Sinken eir 

Baoh Lage 

2 0. zuerli 

Ion Im Hordraum e. Lage Hordmeer. 

ntik wird Gruppe "Vorwärts" darauf hinge- 

in Ihrem Op.Gebiet mit ein- und auslaufon- 

zug am 29/8. zu rechnen sein kann. Im Ost- 

r Belle Isle StraBe wurde VUhlung an kleine* 

aus 3 D. und 4 Zerstörern gewonnen, 

auf 2 D. von je 500CBET 3 starke Detonatio- 

tet und insgesamt 5 Detonationen gehört, 

e konnten wegen Abwehr nicht weiter beobaoh- 

Hach Funkaufklärung hat Funkstelle Ottawa 

es Schiffes in diesem Baum bekanntgegeben, 

der Dinge hat BdU dem Boot einen Erfolg von 

annt. 

,c h' 

D 605 

(1598 BEI) 

Aus G 

BET versa 

lieh vers 

hat in BD 1674 Sinkstelle D. "Trolla" 

festgestellt. 

eleit in EC 1298 hat U 511 einen D. von 8.0GD 

r(kt und einen T. von 9.000 BET wahrschein- 

enkt. 

(247) 

Oper£ 

Seegebiet 

einen D. 

5.000 BET 

gerammt. 

Weite 

Uboote in 

tion von Gruppe "Bläoher" auf Geleltzug im 

CF wird aufgegeben. D 566 hat in CF 6315 

on 7.000 BET versenkt und einen D. von 

torpediert undySli schwerer Waboverfolgung 

re Einzelheiten in Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 



294 
t)arum 

unt> 
m»rjcU 

28.8.42 

- *?7- 
anjab« beb Dtitb, ®lnb, Hitiur, 
ettsonj, »citMtbiunä, eitbiistdi 

bet ßufl, monbfebeiii ufip. 

VI. Luft 

Raum um England: 

QSorfommniffe 

Kriegführung 

Am Tage wurden KUstenplätze im südlichen und SO-lichen 

England mit guter Wirkung angegriffen. 

Umfangieiche Aufklärung wurde über dem Banal durchge- 

führt. ln der »acht zum 29/8. griffen 21 eigene Vlugzeuge 

Sunderland an. 

Einflüge: 

In der 

festgestelH 

Straßburg vc 

Hütte, ln H 

München, Sch 

Macht zum 29/8. wurden 300 Veindeinflüge 

die bis Frankfurt a/Main, Pilsen - München 

rdrangen. BAW in Saarbrücken auf Hallberger 

t|rnberg. Erlangen, Karlsruhe, Augsburg unei 

adensmeldungen in Tageslage. 

Mlttelmeerr; um: 

Besonde 

Ostfront: 

Bei 23<1>I 

zeuge abges 

Meer sowie 

Besonderes: 

re Meldungen liegen nicht vor. 

0 Einsätzen wurden im Luftkampf 65 fdl. Plug- 

ihossen. Über Schwarzem Meer und Kaspischem 

über Eismeer Aufklärungstätigkeit. 

.) Bntspre :hend Antrag l/Skl hat Ob.d.L. Püstb. 12 Arado 

196 zur Durchführung von Küstensicherungsaufgaben zu 

Abgabe in Bulgarien freigegeben. Verhandlungen sind 

noch ni :ht abgeschlossen. Mit baldiger Auslieferung 

ist jedpch zu rechnen. 

E>atum 
unb 

28.8.42 

- 

Ungait t>e< Dttti, Jliit, quttirr, 
Seegang,- »[lindjlung, «Idjilgttii 

6er Sufi, QTlonbfeheiii U(ID. 

VI. L u f t 

Kaum um England» 

Am Tage wurden Ktlstenplätze im elidliclien und 30-lichen 

England mit guter Wirkung angegriffen. 

iche Aufklärung wurde über dem Kanal durchge- 

r Sacht zum 29/8. griffen 21 eigene Vlugzeuge 

Umfangi e 

führt. In de 

Sunderland en. 

Einflüge» 

In der 

feetgestelli 

Straßburg vc 

Hütte, in N 

Hünchen. Sclii 

to.ttelmeerrt ,i 

Beeonde 

Ostfront» 

Bei 

zeuge abges 

Heer sowie 

Besonderes» 

.) Entspre 

196 zur 

Abgabe , 

noch ni 

ist Jed 
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kriegführnng 

Sacht zum 29/8. wurden 300 Jeindeinflüge 

die bis Frankfurt a/Hain, Pilsen - Hünchen 

rdrangen. BAW in Saarbrücken auf H&llberger 

t^rnberg. Erlangen, Karlsruhe, Augsburg und 

adensmeldungen in Tageslage. 

re Meldungen liegen nicht vor. 

0 Einsätzen wurden im Luftkampf 65 fdl. Plug- 

ihossen. Uber Schwarzem Meer und Kaspischem 

Iber Eisnieer Aufklärungstätigkeit. 

hend Antrag l/Skl hat Ob.d.L. Füstb. 12 Arado 

Durchführung von KUstensicherungsaufgaben zu 

Bulgarien freigegeben. Verhandlungen sind 

ht abgeschlossen. Mit baldiger Auslieferung 

)ch zu rechnen. 



X»utum 
UllD 

llhritU 

angabe bed Octcti, OBiiit», Qßtiier, 
©ccganfl, SBcfeußrung, ©Icbiigfcii 

ber Sufi, Q^onbf^etn II|ID. 
^orfoin miiiffe 

28.8.42 

(248) 

2.) Vermerk 

1/Skl I 

Iber Aufteilung der Hauai-Jlugzeuge gemäQ 

cjp 21148/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft Y. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeert 

Auf: 

Bach 

tät auf 

vor marotki 

che außer,;' 

oder Hand 

Luftaufklk 

Mitteilung D.W.St.K. hat franz. Admirali- 

rage mitgeteilt, daß weder im Beegebiet 

anischer Küste noch vor Dakar irgendwel- 

ewöhnlichen Beobachtungen von Kriege- 

ilBschiffen gemacht worden sind. Franz, 

rung Bei bis zu 1000 am geflogen. 

Bach Abwehrmeldung aus ital. Quelle aoll in 

Kairo wihitiger amerik. Kriegsrat abgehalten sein. 

In nächstär Woche werden neue USA-Truppen und 

Kriegsmatsrial in Suez erwartet. Es soll entschie- 

den sein, Mittelmeerfahrt,außer in Dringliohkeits- 

fällen, zu vermeiden. 

Der 

Geleitzug 

gesichert 

Kriegasch 

unverände 

43 D., 9 

und auf d 

Im i 

liehe Ubi 

gang der 

Im 

"rung H-l: 

1 T. Und 

ms Gibraltar nach Westen ausgelaufene 

wird durch 3 Korvetten und 2 Kanonenboote 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien ist 

ifisbelegung Gibraltar im weaentliohen 

rt. An Handelsschiffen wurden insgesamt 

E. und 2 Fahrgastschiffe gezählt. Im Hafen 

em Flugplatz 72 Flugzeuge. 

ittleren Mittelmeer wurden verschiedent- 

otssichtungen gemeldet, u.a. im SUdaus- 

Otrantostraße und H-lich von Bengasi. 

östlichen Mittelmeer sichtete Luftaufklä- 

ich Alexandrien einen Geleitzug aus ID., 

3 Bewachern auf O-Kurs. Weiterer Schiffs- 

vurde nicht gemeldet. 

r» 

Saturn 
uiib 

angabe bt< Drtc<<( Tölnt, Tßuier, 
©ctgang, »efeu^tmig, ©Itbügltit 

t>cr £uft, OTonöfcbctn ufip. 
^5orfomniuiffe 

28.8.42 

(248) 

2.) Tsrmsrk 

1/Skl I c] 

Iber Aufteilung der Uauei-Jlugzeuge geioäS 

p 21148/42 Gkdoe. in. KTB Teil 0 Heft V. 

TU. Kriegführung im Uittelmeer und Schwarzen Heer» 

1. Feindlage Uittelmeert 

Auf: 

k:an: 

Buch 

tät auf 

vor maro 

ehe auBer^< 

oder Hand 

Luftaufklt 

Mitteilung D.ff.St.K. hat franz. Admirali- 

’rage mitgeteilt, daB weder im Seegehiet 

iacher Kiiate noch vor Dakar irgendwel- 

ewöhnliohen Beohaohtungen von Kriega- 

ilsschiffen gemacht worden sind. Franz, 

rung sei bis zu 1000 am geflogen. 

Mach Abwehrmeldung aus ital. Quelle soll in 

Kairo winitiger amerik. Kriegsrat abgehalten sein. 

In nächstsr Woche werden neue DSA-Truppen und 

Kriegsmatsrial in Suez erwartet. Es soll entsohie- 

Mittelmeerfahrt.auflar in Dringliohkeite- 

1 vermeiden. 

ms Gibraltar nach Westen ausgelaufene 

wird durch 3 Korvetten und 2 Kanonenboote 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien ist 

Lffabelegung Gibraltar im weaentliohen 

rt. An Handelsschiffen wurden insgesamt 

r. und 2 Fahrgastschiffe gezählt. Im Hafen 

em Flugplatz 72 Flugzeuge. 

ittleren Uittelmeer wurden verschiedent- 

tssichtungen gemeldet, u.a. im SUdaus- 

Otrantostraße und H-lich von Bengasi. 

östlichen Mittelmeer sichtete Luftaufklä- 

ch Alexandrien einen Geleitzug aus 1 D., 

3 Bewachern auf O-Kurs. Weiterer Schiffs- 

vurde nicht gemeldet. 

den sein, 

fällen, z 

Der 

Geleitzug 

gesichert 

Kriegsech 

unverände 

43 D., 9 

und auf d 

oo 

Im 

liehe Ub 

gang der 

Im 

••rung H-liji 

IT. Und 

verkehr 
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Datum 
imt> 

Zliigabt De* Drtc^, Töliin, Tüttttr, 
«eeganö, »cUu^tuiig, ©ItbJiflfcit 

ber Cuft, CDlonbfdjtin ufiu. 
^orfont iniitffe 295 

28.8.42 2. Eigene Lage Mittelmeeri 

Hach 

türm Berns 

Übrigen kt 

3. Hordsdrriketranaporte> 

Auf cen am 27/8. versenkt oder beechädigt gemel- 

deten rhhizeugen wurden auch erhebliche Köngen deut- 

scher Bactschubladung vernichtet. Erfreulicherweise 

ist I. "Gilorgio" mit 2.474 t Betriebsstoff, insbeeondere 

Luftwaffei 

Zerstörer 

de Bboot 

wird noch 

treffer 

"Dielpi" 

fdl, Piugs 

des D. ,,0amperion meldet, das fdl. angreifeu- 

sinwandfrei vernichtet zu haben. Vom 27/8. 

Beschädigung ital. B. "Paolino" durch Minen- 

der Hähe von Kap Bon und Versenkung B. 

4uf dem Marsch von Suda nach Bangast durch 

euge nachgemeldet. 

ir 

4. Bereich Ms: 

ital. Meldung wurden 11 sm H-lich Leucht- 

zahlreiche Ankertauminen festgestellt. Im 

ine besonderen Vorkommnisse. 

benzih in Tobruk eingelaufen. Ber Geleit- 

Bie Verlustliste der beiden letzten Tage 

ist bedauerlich hoch. Bie Angriffsenergie 

des Gegners, sowohl der Ufcoote als auch der 

Luftstreitkräfte hat in keiner Telse nach- 

gelassen. 

Taget löechleistung Tobruk am 28/8. ** 1320 t. 

rinegruppe SUdi 

igäist 

Zerslörer ■Hermes" ist nach Ubootsjagd in Piräus 

eingelauftn. Überprüfung der angeblichen Minen bei 

Oerigotto durch Luftwaffe ist wegen Seegangs unmöglich. 

Ebenso ist Ubootsjagd durch Luftwaffe im gleichen See- 

raum wegeij Plugzeugmangel ausgefallen. 

Pdl. Lufttätigkeit Uber Iraklion. Geleitdienst 

planmäßig,] teilweise durch Wetterlage behindert. 

~ J' - 

Milium 
mit) 

titelt 

Angabe t>e* Drtc^, Qßlnö, 'Betur, 
eiccflana, »tUu^tuug, ei^Hgfdi 

ber £uft, OTont)fd)eln ufio. 
53octom mitiffe 295 

28.8.42 2, Eigene lag e Mlttelmeen 

Hach 

tunn Eerxu 

Übrigen, ke 

3. Hordafrlke 

Ital. Meldung wurden 11 em H-lich leucht- 

zahlreiche Ankertaumlnen featgestellt. Im 

Ine besonderen Vorkommnisse. 

tranaporte» 

Auf 

deten Thhr 

scher Eact 

ist X. "Gl 

c en am 27/8. versenkt oder beschädigt gemel- 

zeugen wurden auch erhebliche Kengen deut- 

schubladung vernichtet. Erfreulicherweise 

orgio" mit 2.474 t Betriebsstoff, insbeeondere 

Luftwaffer benzih in Tobruk eingelaufen. Der Geleit- 

zerstörer des D. "Oamperio" meldet, das'fdl. angreifen- 

de Uboot Einwandfrei vernichtet zu haben. Tom 27/8. 

wird noch Beschädigung ital. D. "Paolino" durch Uinen- 

treffer ix der Hähe von Kap Bon und Versenkung D. 

"Dielpi" tuf dem Marsch Von Suda nach Bengast durch 

fdl, Flugzeuge nachgemeldet. 

Die Verlustliste der beiden letzten Tage 

ist bedauerlich hoch. Die Angriffsenergie 

des Gegners, sowohl der Uboote als auch der 

Luftstreitkräfte hat in keiner Telse nach- 

gelassen. 

Tages löschleistung Tobruk am 28/8. «* 1320 t. 

4. Bereioh ME: rinegruppe Stldi 

Xgäist 

Zerslörer "Hernes" ist nach Ubootsjagd in Piräus 

eingelaufen. Überprüfung der angeblichen Minen bei 

Oerigotto durch Luftwaffe ist wegen Seegangs unmöglich. 

Ebenso isl Ubootsjagd durch Luftweffe im gleichen See- 

raum wegexj Elugzeugmangel ausgefallen. 

Pdl. Lufttätigkeit Uber Iraklion. Geleitdienst 

planmäßigJ teilweise durch Wetterlage behindert. 



OiUum 
mit» 

llbricit 

Angabe de« Oxtei, Wiub, Wetter, 
©eegang, SÖefeutbJung, ®ld)Uflfcit 

ber fiuft, noi\D(ct)ein ufio. 
® ortom mniffe 

26.8.42 Schwarze iMeeri 

gelndlagi» 

Grup; 

ahende e 

erfolgre L 

in der K 

Tsohusc! Ch Ci 

pe Süd meldet nachträglich, daß am 25/8. 

twa 4-6 achnellaufende Fahrzeuge trotz 

chen Artl.Beschuß auf einer der Einheiten 

jrtsch-Straße in das Aaow-Meer hei SUdapitz« 

a-Kosea eingelaufen sind. 

Eigene Lege« 

In ?eodoeia wurde mit Auslagen der tfetzaperra 

begonnen. Einsatz MS-Flugzeug auf Weg Itarinpol - 

Jeisk ist heabsichtigt. Einfahrt in Temrjuk ist 

durch ve ^senkten Leichter selbst für H-Boote ge- 

sperrt. 3 neue HPK der Donau-Flottille sind in Sulhu 

eingetroffen und gehen nach Konstanza weiter. In 

der Macht zum 28/8. kein Einsatz der S- und HAS- 

Boote wegen Wetterlage. Geleltdienst im Schwarzen 

Meer ohn; besondere Vorkommnisse. In der Kllia-HUn- 

dung ist ein rumän. Fahrzeug duroh Minentreffer ge- 

sunken. ilte Fz-Mine wird angenommen. 

VIII. Lage Ostasien. 

Hach V 

nen Japan, 

vor Tulagi 

Faindseligk 

gruppierung 

srlautbarung USA-Marineminiateriums schei- 

Jberwasserstreitkräfte sich in das Gebiet 

zurückgezogen zu haben. Wiederaufnahme der 

aiten wird seitens der Amerikaner nach Un- 
erwartet. 

fff 

Datum 
uiit> 

Angabe bti Oxtti, ,3Ulut>,xQöetttr, 
©ttflang, »efeucbtuitg, ©((bttflfeit 

eer 2uft( O^oncftbeln ufro. 
® orfommnifi'e 

28.6.42 Schwarze i Meer» 

geindlag si 

Gruppe Slld meldet nachträglich, daß am 25/8. 

abends e twa 4-6 schnellaufende Fahrzeuge trotz 

erfolgreichen Artl.Beschuß auf einer der Einheiten 

in der Kirtsch-Straße in das Aeow-Meer hei SUdspitce 

Tsohuschta-Kossa eingelaufen sind. 

Eigene ikge» 

In l*eodoeia wurde mit Auslegen der Ketzsperre 

begonnen. Einsatz MS-Flugzeug auf Weg Uariupol - 

Jeisk ist beabsichtigt. Einfahrt in Temrjuk ist 

durch ve rsenkten Leichter selbst für H-Boote ge- 

sperrt. 1 neue HPK der Donau-Flottille sind in Sulin» 

eingetro ffen und gehen nach Konstanza weiter. In 

der Macht zum 28/8. kein Einsatz der S- und UAS- 

Boote we^en Wetterlage. Geleltdienst im Schwarzen 

Heer ohn: besondere Vorkommnisse. In der Kllla-llUn- 

dung ist ein rumän. Fahrzeug duroh Uinentreffer ge- 

sunken. Qte Fz-Mine wird angenommen. 

VIII. Lase Ostasien. 

Hach V 

nen Japan, 

vor Tulagi 

Feindseligk 

gruppierung 

ärlautbarung DSA-Marineministeriums sohel- 

Iberwasserstreitkräfte sich in das Gebiet 

zurückgezogen zu haben. Wiederaufnahme der 

jlten wird seitens der'Amerikaner nach Un- 

erwartet. 



20G 

- »Ov- 
tXUum 

mit) 
Utwit 

2Jiigabe btt Drlct, OTInb, «tlltr, 
Ätegong, Siiiui^lung, ©Ictuigtrll 

bcr fiuft, OTonbfdjeln ufio. 

IX. Heer 

BuBaische Frunti 

Heeresgruppe 

Tätigke 

Armeegruppe 

und Westflügi 

Standes Erfo:. 

auf die vord: 

unter Feuer 

lag starkes 

Masse des 

•16. mot.Div. 

bindung mit 

genommen. 

t fdl. Luftwaffe in den Abschnitten der 

;tuoff blieb unverändert stark. Humän. Div. 

1 des V.A.K. konntaitrotz fdl. zäh.en ¥ider- 

ge von 12 km Tiefe gewinnen. Der Feinddruck 

ingenden Spitzen hält an. Noworossiok liegt 

iigener Artl. Bei Baksanok und Moedok 

dl. Artl.Feuer auf den eigenen Eiviaionen. 

II.A.K. steht Im Baum BO-wärts Mosdok. 

ist nach Harden vorgeotoßen und hat in Ver- 

i.rumän. Diviston Seen-Enge bei Maye-Derbety 

XX 3X 

Heeresgruppe 

S-lioh 

zu den bis ai 

freigekämpft 

teillgung de 

kaja wurden 

Verlusten 

und im Baum 

Erfolge erzi^ 

liegt starke 

ab, 5 

Heeresgruppe 

st i: Hach 

Suschinitschb 

Abschnittes, 

des Feindes 

waff enverbänfl 

griffe unter 

93orfomniniffe 

e s 1 a g e 

At 

B: 

italingrad unveränderte Lage. Hachschubstraße 

L Wolga vorgedrungenen eigenen Kräften wurde 

und Angriffe darauf unter hervorragender Be- 

• Luftwaffe zurückgewiesen. S-lioh Kremens- 

'z.Angriffe des Feindes unter besonders hohen 

;ewiesen. Im ostwärtigen Teil des Donbogens 

•lieh Serafimowitsch konnte der Gegner einige 

len. Auf rechtem 'Flügel der 8.itad..Armea 

Feinddruck. 

Mitte: 

irker Artl.Vorbereitung erfolgte im Baum 

- Bjelew unter Führung Ob.Befh. des blttl. 

General Shukow, der erwartete Großangriff 

iuf breiter Front, der durch starke Luft- 

e unterstützt wurde. Bisher wurden alle An— 

hervorragender Beteiligung der Luftwaffe von 

296 
Cxuum 
UHb 

U^idt 

2lnflabe l>c« Drltrf, 'Jßlnb, Tßetttr, 
^eegonfl, %cUu4»Ming, ©Ittiilgtcit 

btt fiuft, OTonbft^eln ufm. 

II. Heer 

HuBsische Prnnts 

HeereBgruppe 

Tätigte 

Armeegruppe 

und Westflüsi 

Btandes Erfo:. 

auf die vord: 

unter Feuer 

lag starkes 

Hasse des 

16. mot.Div. 

bindung mit 

genommen. 

:.t fdl. Luftwaffe in den Abschnitten der 

fuoff blieb unverändert stark. Bumän. Div. 

1 des V.A.K. konntmtrotz fdl. zähen fider- 

ge von 12 km Tiefe gewinnen. Der Feinddruck 

ingenden Spitzen hält an. Howoroseisk liegt 

ligener Axtl. Bei Baksanok und Hosdok 

dl. Artl.Feuer auf den eigenen Divisionen. 

1I.A.I. steht im Baum HO—wärts Hosdok. 

ist nach Horden vorgestoflen und hat in Ver- 

Nrumän. Divisbn Seen-Enge bei Uaye-Derbety 

nax 

Heeresgruppe 

S-lioh 

zu den bis a; 

freigekämpft 

teillgung de 

kaja wurden i 

Verlusten 

und im Baum 

Erfolge erzi^ 

liegt starke 

ab 5 

Heereegruppe 

st i: Nach 

Suschinitschb 

Abschnittes, 

des Feindes 

waffenverbän^ 

griffe unter 

93orfom m uiffc 

e s 1 a g e 

At 

B: 

dtalingrad unveränderte Lage. Bachschubstrade 

L Wolga vorgedrungenen eigenen Kräften wurde 

und Angriffe darauf unter hervorragender Be- 

■ Luftwaffe zurückgewiesen. S-lich Kremens- 

’z.Angriffe des Feindes unter besonders hohen 

;ewiesen. Im ostwärtigen Teil des Donbogens 

•lieh Serafimowitsch konnte der Gegner einige 

len. Auf rechtem Flügel der S.ital.Armee 

Feinddruck. 

Uitte: 

.rker Artl.Vorbereitung erfolgte im Baum 

- Bjelew unter Führung Ob.Befh. des ttittl. 

General Shukow, der erwartete Großangriff 

iuf breiter Front, der durch starke Luft- 

e unterstützt wurde. Bisher wurden alle An— 

hervorragender Beteiligung der Luftwaffe von 



r y i - 

CiUiim 
Ullt) 

llhrjcit 

'Jliirtrtbt DCö Oittö, QlMiib, ^eun. 

t>cr Ciift, ano»bfd)fiii ufii'. 

28.8.42 

^UuFoinnuiiffe 

eigener Infai 

Im Raum 

Auch hei 9*Ai 

tung unter 

griff auf dis 

trotz erhebt] 

meinen zuriicl 

griff verlor 

eigene Luftwj 

Heeresgruppe 

terie und Artl. abgeschlagen. 

SQ-wärts Wiaama starke fdl. Artl.Tätigkeit, 

mee setzte nach stärkster Artl-Vorherel- 

nsatz zahlreicher Pz. der erwartete An- 

Mordfront von Ifechew ein, konnte jedooh 

eher Überlegenheit des Gegners im allg#- 

geschlagen werden, her großangelegte An- 

sich bald in Einzelkämpfen, in die dia 

ffe häufig mit gutem Erfolg eingriff. 

Finnische Frcnt: 

Mord: 

Alle Versuche des Feindes, an die Landhrücke zun 

II.A.K. durcl.zubrechen, scheiterten. Der Russe wieder- 

holte seine Angriffe SO-wärts Sohllisselburg. Einge- 

drungener Gegner wurde abgeriegelt bzw. zum Zurlickwei- 

chen genwungfn. 

Keine b( sonderen Kampfhandlungen. 

Mordafrika: 

Besondeie Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1/ 

I b 

ov - 

C'iUiim 

ilIlD 
llbruit 

28.8.42 

.illflrtü! Dce Oni( <Jlii& XWlur 
»dtiftfelini), 0ld)llt)lcu 

öfr Bi fl, Woiidfdulu nfiiv 

eigener Infui 

Im Raum 

Auch hei 9-Ai 

tung unter Ei 

griff auf di< 

trotz- erhebt: 

meinen zurüc) 

griff verlor 

eigene Luftwi 

HeereBgrunt-e 

torie und Artl. abgeeehlagen. 

SO-vvürts Viiaama starke fdl. Artl.Tätigfc*it, 

mee setzte nach stärkster Artl.Vofberel- 

nsatz zahlreicher Pz. der erwartete An- 

Mordfront von Ifechew ein, konnte jedooh 

eher Überlegenheit des Gegners im allg#- 

geschlagen werden, her großangelegte Arx- 

sich bald in Einzelkämpfen, in die die 

ffe häufig mit gutem Erfolg eingriff. 

Finnische Frc nt 

^Uu-fomniuiffc 

Mord: 

Alle Versuche des Feindes, an die Landbrücke ZUB 

II.A.K. durcl zubrechen, scheiterten. Der Russe wieder- 

holte seine ingriffe SO-wärts SchlUseelburg. Einge- 

drungener Gegner wurde abgeriegelt bzw. zum Zurückwei- 

chen geawungin. 

Keine besonderen Kampfhandlungen. 

Mordafrika: 

Besondeie tieldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1/ kl. 

n. 

I b 
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Dalum 
mit» 

Ubrjelt 

Angabe be^ Dtiti, Qüliib, OUtiur, 
0eegang, 2icUud>iung, 0id)tigF(ll 

btt Sufi, monbfctithi ii[io. 
93orFomm uiffc 29? 

29.8.42 

(249) 

P o 1 i t i £ olier Lageüberbliok 

Die alliierten Offenaivpläne ln HordsLfriV« 

sind durch dtn Kriegaeintritt Brasiliens nach Meinung der 

angelsächsischen Presse wieder akut geworden. Die strate- 

gische Bedeulung Dakars wird hervorgehoben und dabei betonti 

daß das Schicksal Pranzösisch Hordafrikas von dem Ausgang 

der Schlacht in Ägypten abhängt. Wenn es sich herausstelle, 

daß sich Lavc1 ganz den Plänen Deutschlands fügen wird, 

würden die Alliierten gezwungen sein, rasch und entschlos- 

sen zuzugreii enj Auch USA-Admiral Woodward spricht in argen- 

tinischer Zeatung-Vermutung aus, daß die Alliierten einen 

überraschenden Schlag gegen Dakar und die atlantischan 

Inseln führer werden, von denen sie blitzartig wie s.Zt, 

von Madagasktr Besitz ergreifen würden. Alle diese Maß- 

nahmen seien zum Schutze Brasiliens und zur Stärkung der 

Position der Alliierten Spanien gegenüber notwendig geword« 

3C1’ 

1 f 

berichtet s 

Wende im Uboc 

Verluste seil 

nung werde a 

folge der Surli 

angriffe gege 

rückgeführt. 

Handele 

der Versenku4i 

seit März so 

Zur Schlffahrtalage 

wedische Presse, daß man in London von einer 

tskrieg spricht, nachdem die alliierten Schiffe 

Juli ständig zurUokgegangen seien. Ersohei- 

Wirksamkeit der Abwehr, die besonderen Er- 

.derland- und Catalina-Plugzeuge sowie die Luft- 

n die dt. Ubootsstützpunkte und Werften zu- 

starker Einfi 

"Eoonojiist 

minister Dalton betont zwar auch das Absinken 

gsziffer, stellt aber fest, daß die Verluste 

schwer waren, daß noch für einige Zeit mit 

'dhrbeschränkung gerechnet werden müsse, 

eußerte sich noch im Juni äußerst pessimistisch 

- - 

©«tum 2tn0abe cei Drui, WlriD, ■BJeittr, 
mit) ©ttfjang, SBeUuttjtung, 0id)fi0tcil 

ll^clt bcr fiuft, nonbfctjelii «fio. 
QJotfomm uiffe 29? 

29.8.42 

(249) 

P o 1 i t i £ eher Lagetiberblick 

Sie alliierten Offenaivpläne ln Hordafr-nr« 

sind durch den Erlegseintritt Brasiliens nach Ueizmng der 

angelsächsischen Presse wieder akut geworden. Die strate- 

gische Bedeutung Dakars -wird hervorgehoben und dabei betont 

daB das Schicksal Pranzösisch Nordafrikas von dem Ausgang 

der Schlacht in Ägypten abhängt. Tenn es sich herausstelle, 

daß sich Lave1 ganz den Plänen Deutschlands fügen wird, 

würden die Alliierten gezwungen sein, rasch und entschlos- 

sen zuzugreil enJ Auch USA-Admiral Toodward spricht in arges- 
i 

tinischer Zeitung. Vermutung aus, daß die Alliierten einen 

überraschenden Schlag gegen Dakar und die atlantischen 

Inseln führer. werden, von denen sie blitzartig wie s.Zt. 

von Madagasker Besitz ergreifen würden. Alle diese Maß- 

nahmen seien zum Schutze Brasiliens und zur Stärkung der 

Position' der Alliierten Spanien gegenüber notwendig geword« 

i f 

berichtet sei’ 

Wende im Uboc 

Verluste seit 

nung werde a 

folge der Suxi 

angriffe gege 

rückgeführt. 

Handele 

der Versenkuiji 

seit März so 

Zur Schiffahrtslage 

wedische Presce, daß man in London von einer 

tskrieg spricht, nachdem die alliierten Schifi» 

Juli ständig zurüokgegangen seien. Ersohei- 

Yfirksamkeit der Abwehr, die besonderen Er- 

derland- und Catalina-Plugzeuge sowie die Luft- 

n die dt. Ubootsstützpunkte und Werften zu- 

starker Einfi 

"Eoono^ist 

minister Dalton betont zwar such das Absinken 

gsziffer, stellt aber fest, daß die Verluste 

schwer waren, daß noch für einige Zeit mit 

'ijhrbeachränkung gerechnet werden müsse, 

lußerte sich noch im Juni äußerst pessimistisch 



£84- 

Oatum 
uut> 

angabe t>c* Üxtti, Qßlnt), Wetter, 
©etflang, Scleu^iung, ©IcbligfcU 

l»er 8uft, Cmonbf^etn ufro. 
^orfommniffe 

29.8.42 

(250) 

a 

amerikanischen Schiffsneuhauten» die 1* 

1942 um 28 J< hinter Voranschlag von 

.Tonnen zurückgeblieben seien. Admiral 

.ete ln diesem Zusammenhang Schiffsraum- 

msteste Gefahr, der die USA gegentiber- 

zur Frage de 

erstem Quart 

1.000.000 Gete 

Land bezelchjn 

mangel als e 

stehen. 

Hach Ag »nturmeldung aus He« York haben Sohlffahrte- 

versicherungägeeellechaften im Hinblick auf stetige 

Verbesserung Oonvoisystems zum ersten Hai seit Erlegs- 

eintritt der USA Herabsetzung der Kriegsrisiköpramlen, 

und zwar um 17 - 20 jG, bekanntgegeben. 

Zur Erltlk der englischen Kriegführung 

bringt "Hine 

dem festges 

und Strategie 

sation obere 

ist. Im Binz e 

teenth Century" beachtlichen Beitrag, in 

itellt wird, daß bei heutigem System Politik 

ständig duroheinandergehen und Organi- 

ter Kriegsleitung vollständig unzulänglich 

Inen s. Pol.Übersicht Br. 202 Ziffer 3. 

ü r u g u a 2_L 
Dt. Botschafter Buenos Aires berichtet, daß 

Uruguayregierung Vorwand für Kriegseintritt sucht, 

die sich vielleicht bieten «erde, falls D. "Preei- 

dente Terra' versenkt werde, der Ende August von He« 

York nach Montevideo auslaufen soll. 

©afum 
mit 

U^tjtU 

Angabe bt* iDtlc^, Oßint», 
©cegana, JBtleui^tuufl, 

bet 2ufl, QUonbf^tlii ufrc. 
QJotfommntffc 

29.S.42 

(250) 

zur Frage de 

ersten Quartk: 

1.000.000 Qe« 
Tjmfl bezelcb|n 

mangel als e 

stehen. 

amerikanischen Schiffsneubauten» die im 

1 1942 um 23 jf hinter Voranschlag von 

.Tonnen zurückgeblieben seien. Admiral 

ete in diesem Zusammenhang Sohiffsranm- 

msteste Gefahr, der die USA gegentlber- 

Haoh Ag 

Versicherung 

Verbesserung 

eintritt der 

und zwar um 

jnturmeldung aus Hew York haben Sohlffahrte- 

jgesellschaften im Hinblick auf stetige 

Oonvoisystems zum ersten Kal seit Kriega- 

USA Herabsetzung der EriegsrisiköprHmie&, 

17 - 20 i>, bekanntgegeben. 

Zur Eritik der englischen Kriegführung 

bringt "Hinetjeenth Century" beachtlichen Beitrag, in 

dem festgestellt wird, daß bei heutigem System Politik 

und Strategie ständig duroheinandergehsn und Organi- 

sation obereter Kriegsleitung vollständig unzulänglich 

ist. Im Einzelnen s. Pol.Übersicht Hr. 202 Ziffer 3. 

ü r u g u a 2_L 

Dt. Botschafter Buenos Aires berichtet, daß 

Uruguayregi(rung Vorwand für Kriegseintritt sucht, 

die sich vielleicht bieten werde, falls D. "Preei- 

dente Terra* versenkt werde, der Ende August von Hew 

York nach Hqntevideo aualaufen soll. 



Saturn 
mit» 

U^rjtlt 

Angabe t»t^ Drlc<; ®lnt», 'HJetccr, 
0ccgan0, »cleud)tuii0, 01(bti0ftit 

btr QNont>f4)clii ufio. 
^ortomni uiffe 298 

29.8.42 

(251) 

B e Bonderes 

I) Bei 

wurden, 

Siziliens |t 

ech.utzmit|t 

keit des 

Risiko fl 

Vorderun^ 

500 m ges 

fort in A 

aehreren Minenspemnigen, die durohgefUhrt 

(flankensperren Hordnorwegen, nördl. Hordsee, 

raße usw.) ist wegen Seklens von Sperr- 

ein für Wassertiefen Uber 100 m Möglldr- 

Durcbbruohs mit verhältnismäßig geringem 

den Gegner gegeben, Ski hat daher bei 3 ¥a 

nach einer Reißboje für Tiefen von 100 - 

teilt. Herriohtung dieser Reißbojen wird äo- 

. igriff genommen. 

fü? 

It 

Grup^i 

Markdo. 

werden vo 

darfemeld 

ren ersuc 

an Hord, West, Süd, Adm. Horwegen, Dt. 

alien, Adm. Ägäis und Adm. Schwarzes Heer 

i Ski entsprechend unterrichtet und um Be- 

ing für schon bestehende und geplante Sper— 

: it. 

II) Riohslinlen der Ski für die Dislozierung der 

Flottenst ?eltkräfte in den nächsten Monaten werden an 

Gruppe Ho^d, West, Flotte, naohr. Chef Ski Qu A, läar.A$ 

beim FUhrir, MVO zu OKE, Lw.FUst. I a KM und OKW / 

W.F.St. o? M gegeben. Abdruck Hr. 9 der Vfg. 1/Skl I a 

1674/42 ajtdos.Chefs, in KTB Teil C Heft II a. 

III) Vize 

treter 

1/Skl am 

de i 

idmiral K r a n o k e als ständiger Ver- 

Ob.d.U. im VUhrerhai-ptciuartier teilt Chef 

J7.8.42 fentimiindlioh mita 

Der führer hat sich gelegentlich einer Besprechung 

dahin geäußerts 

a)daß lieh die Bildung einer selbständigen operati- 

ven Luftwaffe bewährt habe, da sie der obersten 

Führ mg die Möglichkeit gäbe, durch freizügiges 

Verljgen von Fliegerverbänden in kürzester Frist 

Schw irpunkte nach den Erfordernissen der Lage- 

entwf.oklung zu bilden; 

S #S-~ 

©atum 
unt» 

U^rjclr 

anflflbc t><* Drtt^ Wlnb, ®eiur, 
©ccgana, ÄeUucfriuiig, ©l4»IIflftU 

• t>et finft, CWont>fct)etn IJ(ID. 
^orfomni niffc 208 

29.8.42 

(251) 

B e Bonderes 

I) Bei 

wurden, 

Siziliens It 

Bchutzmltlfc 

keit des 

Hieiko fi 

Forderung 

500 m gee 

fort in A; 

aehreren Minensperr^ngen, die durohgefUhrt 

(flankensperren Bordnorwegen, nördl. Hordsee, 

raße uaw.) iet wegen Pehlens von Sperr- 

ein flir Wassertiefen Uber 100 m Höglidt- 

;)urohbruohs mit verhaitniBmäßig geringem 

den Gegner gegeben, 3kl bat daher bei S Ta 

nach einer Beißboje für liefen von 100 - 

teilt. Herriohtung dieser Beißbojen wird To- 

igriff genommen. 

CU? 

It 

Gruppi 

Uarkdo. 

werden vo 

darfsmeld 

ren ersuc! 

en Bord, West, SUd, Adm. Borwegen, Dt. 

alien, Adm. Ägäis und Adm. Schwarzes Beer 

x Ski entsprechend unterrichtet und um Be- 
ing für schon bestehende und geplante Sper— 

: It. 

II) Bi oh tlinien der Siel fUr die Dislozierung der 

Tlottenst :eitkräfte in den nächsten Bonaten werden an 

Gruppe Bo :d, West, Flotte, nachr. Chef Ski Qu A, Bar.A4 

beim Führir, MVO zu 0KB, Lw.FUst. I a KB und 0KW / 

W.F.St. oj B gegeben. Abdruck Kr. 9 der Yfg. l/Skl I a 

1674/42 ojedos.Chefs, in KTB Teil 0 Heft II a. 

III) Yize 

treter 

l/Skl am 

de 9 

9.dmiral K r a n o k e als ständiger Yer- 

Ob.d.U. im YUhrerhanpt<iuartier teilt Chef 

!7.8.42 fernmündlich mit« 

Der ftlhrer hat sich gelegentlich einer Besprechung 

dahin geäißertt 

a)daß 9ich die Bildung einer selbständigen operati- 

ven juftwaffe bewährt habe, da sie der obersten 

Führ mg die Uöglichkeit gäbe, durch freizügiges 

Yerl9gen von Fliegerverbänden in kürzester Frist 

Schwirpunkte nach den Erfordernissen der Dage- 

entwj.0klung zu bilden; 



■m - 

Oatuin 
unD 

UhtitU 

Angabe l»cö Dxtti, ®l»b, Qöentr, 
©tcgang, SBcl^u^tung, ©IdjtigfeU 

Der fiuft, dRonbMeln »fir. 
Q3otfommnlffe 

29.8.42 b) de fl die Flugzeugträger Saobe der Marin» »ei«n 

cd die Aufstellung der Fliegerverbänd» für 

ie Träger in Anlehnung an die luftwaffe er- 

:Igen mUsae. 

di 

fc 

Feindlagei 

Lage 29/VIII. 

X. Kriegführung in den außerheimiechen Gewässern. 

Hordatlai tik» 

Ita]. T. "Areola" (Standort 0648 Nord 3740 

West) übernahm am 27/8. Schiffbrüchige eines von 

Uboot versenkten engl. D. 

Südatlanl iki 

Im 

des Kabel 

leger "Ar 

franz. ID 

Kap Oant: 

USA' 

fen unter 

Überraa c! 

Befh. Kaji 

Nähe von 

Indische]1 Qzeani 

;ueammenhang mit gemeldeter Onterbreohung 

s Casablanca - Dakar ist französ. Kabel- 

agow" am 27/8. von Dakar im Schutz eines 

iegssohiffes zur Reparatur infleblet vor 

n ausgelaufen. 

•Kreuzer "Omaha" und Zerstörer “Davis* lie- 

Abbruoh geplanter Festlichkeiten am 25/8. 

d.end aus Montevideo aus. Nach Lageübersioht 

stadt wird Anwesenheit eines Dbootes in 

St. Helena angenommen. 

Chef Oetindienstation meldete am 13/8* beab- 

sichtigt« Inmaroohsetzung einer Einheit, wahreohein- 

■S-fi - 

Datum 
mit* 

llbrjelt 

ftiigAbc Oxtci, <®liit», TUtltet, 
©tcaang, SBcUucbtung, ©l^tlgfeU 

t»et fiuft, CW»nb(c(>«lii ufre. 
'Botfommnlffe 

29.8.42 b) dejß die Flugzeugträger Sache der Karin« Bei in 

cd die Aufstellung der Fliegerrerbänd« für 

ie Träger in Anlehnung an die Luftwaffe er- 

c Igen müsse. 

di 

fc 

Lage ZS/Vlll. 

I. Kriegführung in den außerheimisohen Gewässern. 

Feindlag 

Kordatlai tik» 

Südatlanl iki 

Ital. T. "Areola” (Standort 0648 Bord 3740 

Test) übernahm am 27/8. Schiffbrüchige eines von 

Uboot ver senkten engl. D. 

Im i usammenhang mit gemeldeter Unterbrechung 

des Kabel s Casablanca - Dakar ist franzds. Kabel- 

leger "Aragow" am 27/8. von Dakar im Schutz eines 

franz. Kriegsschiffes zur Reparatur inGeblet vor 

Kap Cant: n ausgelaufen. 

USA-Kreuzer "Omaha" und Zerstörer "Davis" lie- 

fen unter’ Abbruch geplanter Festlichkeiten am 25/8. 

überraschend aus Montevideo aus. Haoh Lageübersioht 

Befh. Kapstadt wird Anwesenheit eines Ubootes in 

Nähe von St. Helena angenommen. 

Indischer1 Ozean» 

Chef Ostindienstation meldete am 13/8. beab- 

sichtigt« Inmarochsetzung einer Einheit, wahrschein- 



ff?- 

Datum 
unb 

U&rjeit 

29.8.42 

anjab« (itb ptnb, Wlnb, JJtlltr, 
Sttgmig,’ »tliudiiuna, eitfmgfnt 

b(r Cufi, OTonbf^eiii ufro.' 

licli Kreusers, aus Indienflotte zur Kasaelreparatar 

nacii Engl ind. 

2. Eigene La^et 

1957 

nommen: 

33ocfommniffe 299 

Uhr wurde Kurzsignal von Schiff 23 aufge- 

"Haba Vereorgungsschiff am 29/8. in Marsch ge- 

setzt. Habe Brennstoff für die Zeit bis 6. Dezember." 

Bestätigung des Kurzsignals durch 3kl s. TT 2201. 

2058 

nomment 

"Standort GY 51. loh verlege mein Op.Gebiet in 

Seegebiet Südafrika (westlich). Bin ausgerüstet für 

6 Monate. Habe verschossen Mittelartillerie 20 j(." 

Ski bestätigte diese Meldung durch PT 2259. 

Die Meldungen bestätigen den planmäßigen Ver- 

lauf der Operationen dieser beiden Hak und 

bringen die Gewißheit, daß die Suche der 

amerikanischen Kriegsschiffe erfolglos geblie- 

ben ist-. 

Peir 

PT 1708. 

Dt. 

■Areola" 
Standorte 

1240). 

Uhr wurde Kurzsignal von Schiff 28 aufge- 

dlageunterrichtung aller Außerheimiechen durch 

Markdo. Italien meldet Standorte $er ital. T. 

und "Taigete" vom 28/8., D.W.St.K. meldet 

der franz. D. im Atlantik. (s.Ps. 0245 bzw. 

ff?- 

©atum 
unö 

29.8.42 

Hngabe (ie< Om«, Wlnb, %tutr. 
Setaans,’ i8t|(u4il|in9, eiiliilalill 

btt Cuft, 2nonbf$clit ufro.' 

lioii Kreusera, aus Indienflotlio zur Eeaaelreparattir 

nach Englind. 

2. Eigene La^et 

1957 

nommen: 

"Hab|e 

setzt. Hab 

Bestätigung des Kurzsignals durch 3kl a. FT 2201. 

Uhr vmrde Kurzsignal von Schiff 28 aufge- 2058| 
nomment 

"Stanjd 

Seegehie’t 

6 Monate. 

Dt. 
,,Aroola,, 

Standorte 

1240). 

33orfomm niffe 299 

Uhr wurde Kurzsignal von Schiff 23 aufge- 

Versorgungsschiff am 29/8. in Marsch ge- 

e Brennstoff für die Zeit bis 6. Dezember." 

or't Gl 51. Ich verlege mein Op.Gebiet in 

Südafrika (westlich). Bin ausgerüstet für 

Habe verschossen Mittelartillerie 20 jt." 

Ski bestätigte diese Meldung durch FT 2259. 

Die Meldungen bestätigen den planmäßigen Ver- 

lauf der Operationen dieser beiden Hsk und 

bringen die Gewißheit, daß die Suche der 

amerikanischen Kriegsschiffe erfolglos geblie- 

ben ist-. 

Fairdlageunterrichtung aller Außerheimischen durch 

FT 1708. 

Markdo. Italien meldet Standorte (Jer ital. T. 

und "Taigete" vom 28/8., D.W.St.K. meldet 

der franz. D. im Atlantik. (s.Fs. 0245 bzw. 



S-gg- 

Damm 
unt> 

29.8.42 

ansube btb Orleb, ®lub, Welltt, 
Seegang, »eleucl)i“"S. ®litlli8lill 

bei Cufl, ‘nonbfrtlilii il(1D- 

IX, Lage 

1. Feindlage 

Luit 

Portsmouth 

tage Im 

einlaulend 

33orfom mutffe 

Westraum 

lufklärung sichtete vormittags S-lioh 

einen Kreuzer und 3 Bewacher, naohmlt- 

.len von Falmouth 5 B. und einen Zerstörer 

2. Eigene La ;et 

Gehlet At-antlkhüstei 

3.Tlt. ist in Maates eingelaulen. Stiohlahrt 

aul den Aißenwegen der SUdbiaoaya verliel ohne be- 

sondere V irkommnisse. 

Seegebiet 

In 

voretoß 

Ergebnis 

Am 

Kanalgeb 

M 3606 

möglich 

niase. 

III, H o r i 

H o r d s e 

1. Feindlage 

Kanal; 

dbr »acht zum 29/8. hat 5.S11. Aulklärungs- 

ii Seine-Bucht und H-lioh Le Havre ohne 

lurohgelührt. 

fdl. Luittätigkeit über gesamtem 

Bei Bombenangrill aul Ostende wurde 

ch Volltreller versenkt. Bergung wird 

Im übrigen keine besonderen Yorkomm- 

Tige 

ist. 

du r 

s ain. 

8 s e tNorwegen,Hordsie e r. 

Keine besonderen Haohriohten. 

-S-gS- 

Datum 
- uitö 

IIt Lage 29.8.42 

anflabe t><« Drit«, asind, ’Btiitt, 
eiijunj, »eltiubiuna, 

öcr 2ufr, Q9i)nb[4tlH nf1®- 

1. Jeindlage 

Luft 

Portsmoutti 

tags Im 

einlaufenÄ 

i.ufklarung siolitetB vormittags S-lioh. 

einen Kreuzer und 3 Bewacher, nachmit— 

en von Palmouth 5 B. und einen Zerstörer ttif. 

2. Eigene La ;et 

Gehiet At .antikkllste» 

J.Tfl. ist in Nantes eingelaufen. Stiohfahrt 

auf den Aißenwegen der Südhisoaya verlief ohne be- 

sondere Vjrkommnisse. 

Seegebiet 

III, Hör 

H o r d s e 

1. Eeindlage 

Kei 

QJorfDiumulffc 

Westraum 

Kanal. 1 

In dbr »acht zum 29/8. hat S.Sfl. Aufklärungs- 

vorstoß i 1 Seine-Buoht und H-lioh Le Havre ohne 

Ergebnis iurohgefUhrt. 

Am Tige fdl. Lufttätigkeit Uber gesamtem 

Kanalgebiat. Bei Bombenangriff auf Ostende wurde 

M 3606 durch Volltreffer versenkt. Bergung wird 

möglich säin. Im übrigen keine besonderen Vorkomm- 

nisse. 

ase ,HorwegentHordmeer. 

ns besonderen Hachrichten. 



- S'g ? ~ 

©rtium 
Ullt) 

U^rjelr 

aiigabe t>e^ Dxtti, 'Jßlnl», Wentr, 
©fcflang, 35cltud)tunfl, ©Id)(i0fcil 

ber Cufi, QTlonbfAeln ufio. 
QJorfommuiffe 300 

29.8.42 2, BiKene La; a> 

f'7 

In d( 

Axtl.S-Bo< 

und AH 82 

beschädig-; 

fire und 

Treffern 

BSH 

lip«» Bor]^ 

Herweg 

r Hacht zum 29/8. vmrdaifdl. S-Boots- und 

taangriffe auf eigene Geleite in AH 8265 

erfolgreich abgewehrt. 2 Angreifer wurden 

0700 Uhr Schußwechsel zwischen einer Spit- 

igoten der Rheinflottille bei Yliaaingen mit 

f.uf beiden Seiten. 

neidet 11 Grundminenräumungen bei Terachel- 

um und Ameland. 

Im Bereich Adm. Herwegen keine besonderen Torkomm- 

niaae. 

Beeondereai 

Zu den 

(s.KTB 24. Ui 

Ski am 17/8. 

und "Georg L 

der Bekämpfi 

SUdweatkliste 

Angelegenhei 

mittelbar un- 

Bolli hat Sk. 

Einwände Ube 

ung 

1. ) Tiefenei: 

Sehrohrt 

2. ) Tiefenei 

für achwfc 

3. ) Ortungsm! 

und Außere 

4. ) Zuaamme 

achwert, 

nicht so 

Ereohwe 

^perrvorhaben im Raum Kr'Band Süd - Stavanger 

d 26/8.) iat nachträglich zu berichten, daß 

anläßlich Verlustes der D. "Boltenhagan" 

U. Ruß" Gruppe Bord äuf die Hotwendigkeit 

der fdl. Uboote durch Minen an der norweg. 

hingewieaen hat. Bei der Bedeutung dieser 

die ln erster Linie der Sicherheit der un- 

er der Küste fahrenden Handelsschiffe dienen 

alle von den beteiligten Stellen erhobenen 

prüft und stellt dazu folgende Punkte heraus« 

ijiatellung minus 17 m macht Sperre gegen auf 

efe fahrende Uboote unwirksam, 

nstellung minus 12 m macht Gebiet der Sperren 

re Einheiten unbefahrbar. 

iSglichkeiten durch Gegner werden auf Innen- 

.weg gleich beurteilt. 

beit mit Jägern ist auf Außenweg etwas er- 

weil Auffinden eigener Einheiten durch Jäger 

leicht wie auf Innenweg. Prüfung, ob diese 

ring durch geeignete Maßnahmen, z.B. nach- 

mur 

- S-S? ~ 

©rtium 
Ullt> 

ll&rjdt 

Zugabe t>t< Drte^, 'Blnt», ‘JBeiier, 
©etgang, »eltu^tmig, ©löjflgfcit 

btt €uft, CPlonbfduln ufio. 
Q5orfommuiffe 300 

29.8.42 

i 

2. Eigene La; et 

(7 

In d< 

ixtl.S-Bo< 

und AN 82 

beschädig 

fire und 

Treffern 

r Bacht zum 29/8. wurdaifdl. B-Boote- und 

tsangriffe auf eigene Geleite in AH 8265 

erfolgreich abgewehrt. 2 Angreifer wurden 

0700 Uhr SchuBwechael zwischen einer Spit- 

*eoten der Eheinflottille bei Tliaeingen mit 

i.uf beiden Seiten. 

BSN 
ling, Berlin 

H o r w e g 

neidet 11 Grundminenräumungen bei Terschel- 

nm und AmelEind. 

Im Bereich Adm. Norwegen keine besonderen Yorkomm— 

niese. 

'mg 

Besonderest 

Zu den 

(s.KTB 24. m 

Bkl am 17/8. 

und “Georg I 

der Bekämpf 

SUdwestkliste 

Angelegenhei 

mittelbar un' 

soll, hat Sk. 

Einwände Ube 

1. ) Tiefeneiijii 

Sehr ohrt 

2. ) Tiefenei 

für schwf 

3 •) 0rtunosmi 

und Auße^L1 

4.) Ztisammen 

schwert, 

nicht so 

Ersohwe 

^perrvorhaben im Raum Kr'sand Säd - Stavanger 

.d 26/8.) ist naohträglioh zu berichten, daß 

anläßlich Verlustes der B. "Boltenhafeen" 

U. Euß" Gruppe Bord auf die Hotwendigkeit 

der fdl. Uboote durch Minen an der norweg. 

hingewiesen hat. Bei der Bedeutung dieser 

;, die in erster Linie der Sicherheit der un- 

;er der Küste fahrenden Handelsschiffe dienen 

alle von den beteiligten Stellen erhobenen 

prüft und stellt dazu folgende Punkte herausi 

Stellung minus 17 m macht Sperre gegen auf 

efe fahrende Uboote unwirksam, 

nstellung minus 12 m macht Gebiet der Sperren 

re Einheiten unbefahrbar, 

iglichkeiten durch Gegner werden auf Innenr- 

.weg gleich beurteilt. 

xbeit mit Jägern ist auf Außenweg etwas er- 

weil Auffinden eigener Einheiten durch Jäger 

leicht wie auf Innenweg. Prüfung, ob diese 

ring durch geeignete Maßnahmen, z.B. nach- 



5VA. 

tvuum 
üub’ 

llbritll 

Angabe be^ Drtctf, 'Blnb, QUettcr, 
Ccegaiig, %clcuct>tuu0, ®lct)Hgrcii 

t>er Cuft, inoubfdKlu iifio. 
^orfomm niffc 

29.8.42 richtsntschniacher Art, lj*hebliax Ist, oder ob 

Jagdechvtz überhaupt in Frage gestellt ist, hat 

noch zu erfolgen. 

5.) Bewegungsfreiheit Egersund ansteuemder Einheiten 

konnte durchVerbreiterung minenfreien Sektors 

verbessert werden. Sperrlage und Sperrfom erschei- 

nen im Ihrigen zweckmäßig. 

Ski übermittelt diese Stellungnahme an Flotte, 

Gruppe Bord, nachrichtlich Adm. Norwegen. 

Nach Fe ststellung bei BdU ist günstigste Tiefen- 

einstellung gegen angreifende Uboote 11 m, größte noch 

wirksame Ti< feneinstellung gegen englische Uboote auf 

Sehrohrtief ( 

Auch d: 

naohrichtlic 

12,5 m. 

ese Feststellung wird Flotte, Gruppe Nord, 

h Adm. Norwegen von Ski übermittelt. 

H o r d m e 

1. Felndlagi 

2: Eigene Lage» 

Zur 

Ski 

Nach Abwehrbericht aus Island sollen im Hval- 

f ;jord li( gende Schiffe bis auf 10 um den 10/8. heruii 

mit unbekanntem Ziel ausgelaufen sein. Bin Geleit- 

zug von ! Schiffen verließ Reykjavik am 24/8. mor- 

gens . 

Hach Funkaufklärung erhielt Chef Heimatflotte 

ab 27/8. mehrfach Funksprüche von Reykjavik und aus 

der Helmut, so daß mit seiner Anwesenheit ln See 

gerechnet werden kann. 

Aufnahme von "Scheer"' wird S.Zfl. angesetat 

unterriohtet Ob.d.L. Füstb. über Beendigung 

Unternehmung “Wunderland*. 

5V/-. 

twmm 
imb* 

Uhr^tU 

Angabe Orlc^, 'Wlnl», Qßtfitt, 
Ötegang, %clcu(t>tuiig, ©IctjtigftU 

cer £uf(, l2nonb|(t)<t» nfiD. 
® orfomm niffe 

29.8.42 riohtanle 

Jagdschit 

noch zu 

5.) Bawecun, 

konnte 

TerbesB* 

nen Im 

chnischer Art, behebbar ist, oder ob 

z überhaupt in Frage gestellt ist, hat 

erfolgen. 

dsfreiheit Egersund ansteuernder Einheiten 

c urchTerbreiterung minenfreien Sektpra 

ert werden. Sperrlage und Sperrfonn erachei- 

Ibrigen zweckmäßig. 

Ski übermittelt diese Stellungnahme an Flotte, 

Gruppe Kord, nachrichtlich Adm. Borwegen. 

Buch Feststellung bei BdU ist günstigste Tiefen- 

einstellung gegen angreifende TTboote 11 m, grüßte noch 

wirksame Tie feneinstellung gegen englische Uboote auf 

Sehrohrtief4 12,5 m. 

Auch diese Feststellung wird Flotte, Gruppe Bord, 

naohrichtli4h Adm. Norwegen von Ski übermittelt. 

H o r d m e 

1, Feindlage 

Naci Abwehrbericht aus Island sollen im Hval- 

fJord lie gende Schiffe bis auf 10 um den 10/8. herun 

mit unbekanntem Ziel ausgelaufen sein. Bin Geleit- 

zug von Schiffen Verließ Reykjavik am 24/8. mor- 

gens . 

Kaoli Funkaufklärung erhielt Chef Helmatflotte 

ab 27/8. mehrfach Funksprüche von Reykjavik und aus 

der Helmut, so daß mit seiner Anwesenheit in See 

gerechnet werden kann. 

2-. Eigene Läget 

Zur 

Ski 

Aufnahme von "Soheer"’wird 5>Zfl. angesetzt 

unterriohtet Ob.d.L. FUstb. -Uber Beendigung 

Uiyteraehjiung "Wunderland“. 



- £~ 9// - 

Datum 
mit) 

llhrjclt 

Angabe bctf Drttö, 'BlnD, Wetter, 
Seegang, !Beleud)tung, ^irtittgfeit 

bet fiuft, QJtonbfcfcelu ufro. 
^orfomnuiiffe 301 

29.8,42 

(252) 

"Dlm1) erhält Weieung von Admiral Kordmeer, fälle 

Kreis um Iordkap mit 300 am Eadiua auf HUckmarsoh noch 

nicht Überschritten, wegen unklarer Feindlage für etwa 

3 Tage ai< h nach Horden ahzusetzen, 

Gruppe Nord hat sich mit UaBnahme Adm. Hordmeer, 

Island-tJboote zu Gunsten Besetzxmg des Bäreninael-Defile« 

zurüokzuz: ehen, einverstanden erklärt und empfiehlt an- 

gesichts undurchsichtiger Feindlage Einrichtung von 

Ablösungs iotlm für Uboote im Raum Spitzbergen. Er^fp- 

O^ung Schi:'fahrtsweges H-lich Spitzbergen - Hordostland 

diArch 1 Ulpoot verdient besonderei Beachtung. 

BdD, 

erhalten 

mit nächs 

durohzufi 

U 20$ 

schossen. 

Gruppe Kord, nachrichtlich Adm. Kordmeer, 

Heisung der Ski, Uinenaufgabe karische Straße 

;em in Heimat frontklar werdenden Uboot Typ X 

en und Einzelheiten gegenseitig zu klären. 

hat Funkstation Chobowaricha am 28/8. 

Uhr 

be- 

IV. Skagerräc, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Zu der vom Führer befohlenen Verstärkung der Küsten- 

verteidigung Dänemarks nach Westwallgrundsätzen (s.KTB 

27/8.) melde; Mar.Befh. Dänemark, daß Vorschläge betr. 

Verteidigung nach See zu nicht gemacht werden können, da 

keine zusätz .ichai KUstenbatterien zur Verfügung gestellt 

werden. Bezüglich der Rundumverteidigung für die Stütz- 

punkte Frede rikshaven und Skagen wird das Erforderliche 

bei Truppenbäfehlshaber Dänemark veranlaßt. 

Im übri;en im Bereich des BSO keine besonderen Vor- 

kommnisse. 

Im Bare ich des FdM Ost ist Werfen der Seeigelsperren 

wegen Wetterlage weiter zurückgestellt. Truppen- und Urlau- 

bertransport$ sind planmäßig durchgeführt. 

' S 9/S - 

Datum 
unt> 

Ubrjfit 

Angabe Drtci, Qßtub, ‘Btttec, 
Seegang, 35eleuc^tung, ©Idjtlgfelt 

bet ßuft, 2nonb(4)Clii ufio. 
Q3orfommniffe 301 

29.8,42 

(252) 

"Dlml erhält Weisung von Admiral Nordmeer, fälla 

Kreis um I ordkap mit 300 am Badius auf HUokmarach nooh 

nicht libe] schritten, wegen unklarer Feindlage ftlr etwa 

3 Xage siejh nach Norden ahzusetzen, 

Grupie Nord hat sich mit UaBnabme Adm. Bordmeer, 

Island-Ub(>ote zu Gunsten Besetzung des Bärenlnsel-Defilea 

ZürUokzuz: ehen, einverstanden erklärt und empfiehlt an- 

gesichts \indurchsichtiger Feindlage Einrichtung von 

Ablösungs ;o4na für Uboote im Raum Spitzbergen. Er^fp- 

Otung Schiilfahrtsweges N-lich Spitzbergen - Nordostland 

durch 1 Ulpoot verdient besondere^ Beachtung. 

BdU, Gruppe Nord, nachrichtlich Adm. Bordmeer, 

erhalten Heisung der Ski, Uinenaufgabe karische StraBe 

mit nächstem in Heimat frontklar werdenden Uboot Typ X 

durohzufüjjiren und Einzelheiten gegenseitig zu klären. 

U 20fi hat Funkstation Chobowarioha am 28/8. be- 

schossen. 

IT. Skagerrä:, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Zu der vom Führer befohlenen Verstärkung der KUsten- 

verteidigung Dänemarks nach Westwallgrundsätzen (s.ETB 

27/8.) melde ; Uar.Befh. Dänemark, daß Vorschläge betr. 

Verteidigung nach See zu nicht gemacht werden können, da 

keine zusätz .ichai Küstenbatterien zur Verfügung gestellt 

werden. Bezü;lich der Rundumverteidigung für die Stütz- 

punkte Frede :ikshaven und Skagen wird das Erforderliche 

bei Truppenb»fehlshaber Dänemark veranlaßt. 

Im übri ;en im Bereich des BSO keine besonderen Vor- 

kommnisse . 

Im Bere 

wegen Wetter 

bertransport 

ich des FdM Ost ist Werfen der Seeigelsperren 

Lage weiter zurückgestellt. Truppen- und Urlau- 

i sind planmäßig durohgefUhrt. 



Milium 
mit 

Ubrjcit 

(253) 

■anflrtbc bc« Drtt», ‘lülub, Weiter, 
eeeflrtiifl, »eleue^euuö, ®ld)ii0feii 

ber Cu ft, IH on b (ehe in ufii'. 
^ovfom nuiiffc 

V, Handelsaciiiffalirt 

Sie Schwi 

Alliierten wi 

großen Entfer. 

Darstellung 

Kurzbericht Br 

erigkeit des Hachachubproblems für die 

wir|d auf Qrund der dabei zu überwindenden 

gen in einer USA-Zeitschrift erörtert, 

ser Frage und andere Mitteilungen in 

27/42 Fremde Handelaachiffahrt der 3/81 

die 

TI. U b o o t 

1. Feindlage 1 

Flugzeuge 

akriegführung 

In der Kordaee griff ein brit. Flugzeug 140 am 

NW-lich ßtadlandet 1455 Uhr ein Uboot an. 2 weitere 

wurden zur U-Jagd angeaetzt. 

Dem Gegner ist ohne Zweifel die große 

Zahl der in den letzten Woohen neu aua 

der Heimat abfließenden Prontuboote nioit 

unbekannt geblieben, ao daß er aeine Be- 

kämpfung folgerichtig bereite in den 

Bordaeeauagang zu verlegen verauoht. 

Aufklärungatätigkeit in der westlichen Bie- 

oaya war rege. Ein westgehendes Uboot wurde 220 am 

NW-lich Kap Ort^gal 1616 Uhr von Flugzeug gemeldet. 

Von der amerikanischen Oatküste und aua den 

westindischen Gewässern liegt eine Anzahl von U- 

bootaaichtmeldungen vor. 

2. Eigene haf/ 

Operetion der Kord-Uboote a. Lage Hordmeer. 

Am Ausgang der Belle lela Straße hat U 517 

~ Zf l~ 

3>i«um 
imc 

llbrjclt 

.a.42 

(253) 

Angabe c><tf Dms, ‘BJluö, lütlitr, 
eagang, »deu^(u»g, ©Icbiigffü 

t>er Ciifi, Tlonbftbci« »fii'. 

V, Hände IsscHiffalirt 

id 

Die Schw 

Alliierten wi 

großen Entfer: 

Darstellung di 

Kurzbericht Hr 

'^orfomniuiffe 

ijerigkeit des Baohschubproblems für die 

auf Qrund der dabei zu Uberwindenden 

gen in einer USA-Zeitschrift erörtert, 

eaer Krage und andere Mitteilungen in 

27/42 Fremde Handelsschiffahrt der 3/BÄ 

VI. U b o 0 t 

1. Kelndlage» 

In 

NW-lich 3 

Flugzeuge 

der 

Auf kl i 

oaya war 

NW-lich Ka 

Von 

westindis 

skriegfUhrung . 

Nordsee griff ein brit. Flugzeug 140 em 

tJadlandet 1455 Uhr ein Uboot an. 2 weitere 

wurden zur U-Jagd angesetzt. 

Dem Gegner ist ohne Zweifel die große 

Zahl der in den letzten Wochen neu aus 

der Heimat abfließenden Frontuboote nidt 

unbekannt geblieben! so daß er seine Be- 

kämpfung folgerichtig bereits in den 

Nordseeausgang zu verlegen versucht. 

arungstätigkeit in der westlichen Bia- 

e. Ein westgehendes Uboot wurde 220 sm 

p Ortpgal 1616 Uhr von Flugzeug gemeldet. 

der amerikanischen OstkUste und aus den 

chen Gewässern liegt eine Anzahl von U— 

bootssichtmeldungen vor. 

2. Eigene Lap 

Operetion der Nord-Uboote s. Lage Hordmeer. 

Am Ausgang der Belle Isle Straße hat U 517 



Oatum 
mit» 

U^rjcU 

29.8.42 

(254) 

angakt btt Ortet, 'JBInk, ajtlitr, 
eeegang, »eliuiktuiig, Sltkiijmi 

bet ßufr, aJtonkftktln u(m. 

einen von 

senkt. 

In V 
Sopa“ (5. 

Ireetown 

U 164 hat 

senkt, U 

mutlioh 

fastindien meldet U 66 Versenkung D. “Topa 

556 BET) auf der Eeise von Trinidad nach 

ln EO 3323.D. war durch Flugzeug gesiotert. 

einen D. von 6.000 BET In EO 2728 ver- 

509 hat eine Ubootsfalle in DQ 9192 ver- 

itersohossen. ua 

Von 

schädigte 

treten 

ien Siidbooten hat das durch Bammstoß be- 

ll 566 Befehl erhalten, Blickmarsch anzu- 

Im S 

zunammenga 

nach 7851 

Weit a 

in KTB Tel 

ardatlantik sind 6 Boote zu druppe ,,Stle^■ 

faßt und besetzen VP-Streifen von AL 7128 

Besondere BI 

1.) Auf 

der F 

am 

rung 

schri 

vor 

breitb 

Tagen 

Verhal 

Gn 

23/1 

ä ik 

d ä 

2.) 1/Skl 

26/8. 

keit 

holge 

QJorfomni uiffe 302 

ü 165 torpedierten D. von 2.500 BET ver- 

ire Baohriohten in Ergänzung zur Enge Uboote 

.1 B Heft IV. 

•und Vortrages des Eeichsarßenministers hat 

‘ihrer angeordnet, daß die von OKW / W.F.St. 

'8. freigegebenen Maßnahmen der KriegfUh- 

jegen Brasilien vorläufig in so weit einzu- 

:en sind, daß von Operationen der Uboote 

n brasil. Häfen und innerhalb eines 20 sm 

n Klistenstreifens abzusehen ist. In etwa 14 

wird endgültige Entscheidung Uber weiteres 

ten gegenüber Brasilien erfolgen. 

Abschrift entsprechender Weisung des OKW / 

W.F.slt. s. Fs. 1750. 

hat die vom Ob.d.M. bei seinem Vortrag am 

dem Führer vorgelegte^i Karte, die die Tätig- 

ler engl. Luftstreitkräfte im südlichen Ein- 

)iet zur Darstellung bringt, an Ob.d.L. FUefh 

Dafum 
uub 

U^rjeU 

Angabe t>t< Otltb, '.Jlnb, 'Btiitr, 
Ottgaiig, »clcuitiluiig, eiibligrcii 

ber Cuft, (7tonbf(bttn ufm. 
Q3orfommniffe 302 

29.8.42 

(254) 

einen von 

senkt. 

U 165 torpedierten D. von 2.500 ERT ver- 

In 'S 
Sopa" (5. 

3reetown 

U 164 tmt 

senkt, U 

autlich \ 

fastindien meldet ü 66 Versenkung D. "Topa 

356 BET) auf der Heise von Trinidad nonh 

in EO 3323.D. war durcH Plugzeug gesiolart. 

einen D. von 6.000 BET in B0 2728 ver- 

509 hat eine übootsfalle in BQ 9192 ver- 

itersohossen. 

Von 

schädigte 

treten 

ien Südbooten hat das durch Hammstoß be- 

U 566 Befehl erhalten, Rückmarsch anzu- 

Im Ba 

zusammenga 

nach 7851 

Weit a 

in KTB Teli 

irdatlantik sind 6 Boote zu Oruppe ■Stier* 

.faßt und besetzen VP-Streifen von XL 7128 

ire Haohriohten in Ergänzung zur Bags Uboote 

.1 B Heft IV. 

Besondereäi 

1.) Auf Gh 

der P 

am 23 

rung 

sehr! 

vor 

breitk 

Tagen 

Verha L 

W.P.S ; 

■und Vortrages des HeichsaLßenministers hat 

ihrer angeordnet, daß die vom 0KW / W.P.St. 
/Q. freigegebenen Maßnahmen der Kriegfüh- 
äegen Brasilien vorläufig in so weit einzu- 

:en sind, daß von Operationen der Uboote 

n brasil. Häfen und innerhalb eines 20 sm 

in KUstenstreifens abzusehen ist. In etwa 14 

wird endgültige Entscheidung Uber weiteres 

ten gegenüber Brasilien erfolgen. 

Abschrift entsprechender Weisung des OEJf / 

s. Ps. 1750. 

ä iki 

d a 

2.) 1/Skl hat die vom Ob.d.M. bei seinem Vortrag am 

26/8. dem PUhrer vorgelegteji Zarte, die die Tätig- 

keit ler engl, luftstreitkräfte im südlichen Ein- 

holge )iet zur Darstellung bringt, an Ob.d.L. PUsth 
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Datum 
unt> 

UfcrjtU 

Angabe t>e* Deterf, Wtnt», 'Jütttcr, 
Seegang, %cUu$(uug, ®lrt)tlartlt 

t)tr fiuft, C£Ront»ftt>eln u(u>. 

a KM 

Ob.d.M. 

dea -bin J 

noch ei 

fasQunÄ 

macht h 

Okdoa• 

Q5orfommnlffe 

29.8.42 

(255) 

ibersandt und diesen unterriohtet, daß der 

seine Auffassung betr. der Hotwendigkeit 

atzes von He 177 im Atlantik dem rilhrer 

imal vorgetragen hat, der HUhrer diese Auf- 

anerkannt aber bindende Zusage nicht ge- 

ilt, Absohrift Schreibens l/3kl I a 20970/42 

Ln KIB Teil 0 Heft V. 

VII. Lu ftkriegfUhrung. 

Kaum umEng Landl 

EngL 

Am Ta 

liehen 

Im Hafen 

senkt. Bei 

;e wurden Jaboangriffe auf Plätze im Bild- 

end und auf Seeziele im Kanal durchgeführt. 

in Palmouth wurde ID. von 5*000 BET ver- 

Dungenes wurden 2 Geleitboote beschädigt. 

Einflüge 1 

In der »acht zum 50/8. wurden 73 Peindeinflüge 

aus dem Osten gemeldet, davon etwa 70 ins Heiohsge- 

biet bis zur Linie Grodno - Breslau - Dresden - Berlin 

Stralsund. Auf Köngisberg und 17 Orte Ostpr«ußena 

BAW^ /ln Berlin auf Priedrichsfelde, Heukölln und 
Schöneberg 

Mittelmeeiräumt 

ch U-li 

angriff be 

Aufklärung 1 

Keine Abschüsse. 

El Daba wurde ein Zerstörer durch Luft- 

schädigt. Im übrigen Geleiteioherung und 

Stätigkeit. 

©ötuin 
unt> 

ati0flbe tierf Dtte^, Qülnt», Wtiier, 
©«cganß, S8cUuc$>uiii9, ©Ic^nöftlt 

ber fiuft, OTeiibfi^chi ufio. 
3Jorfommnlffc 

29.8.42 

(255) 

I a KM 

Ob.d.M. 

dea 

jnocti ei 

|faasung 

' maoiit 

Qkdoe. 

Lbersandt und diesen tmterriolitet, dafl der 

seine Auffassung betr. der Hotwendigkeit 

atzes von He 177 im Atlantik dem TUhrer 

. mal vorgetragen hat, der Htttirer diese Auf- 

anerkannt aber bindende Zusage nicht ge— 

.t, Absohrift Schreibens l/Skl I a 20970/42 

KIB Teil 0 Heft T. 

hi 

Ln 

VII. L u Ctkriegflihrung 

Saum jnEn h-andt 

Eng L 

Am Ta 

liehen 

Im Hafen 

senkt. Bei 

i;e wurden Jaboangriffe auf Plätze im slid- 

nnfl und auf Saeziele im Kanal durchgefühxt. 

Palmouth wurde 1 D. von 5*000 BHT ver- 

Dungenes wurden 2 Geleitboote besohädigt. 

Einflüge» 

der 

Ost 

In 

aus dem 

bist bis 

- Stralsunk 

BAWj /in B 

Sohbneberg 

»acht zum 50/8. wurden 73 Peindeinflüge 

en gemeldet, davon etwa 70 ins Heiohsge- 

zur Linie Grodno - Breslau - Dresden - Berlin 

Auf Köngisberg und 17 Orte Ostpreußens 

erlin auf Friedrichsfelde, Heukölln und 

Keine Abschüsse. 

Mittelmeeiraum» 

H-lich El Daba wurde ein Zerstörer durch Luft- 

angriff beschädigt. Im übrigen Geleitsioherung und 

Aufklärung Stätigkeit. 



- S? 5-~ 

X>rttum 
unt> 

UtrjcU 

29.8.42 

Znaabt bet Orlt<, Wlnti, Wtlld-, 
edjana, »eltu^iiung, eicliilaltli 

6er fiuft, Tlontifdjelil U|ID. 

Ostfront; 

Bei 

zielt. Die 

klärt. 

d 3 

93orfomniniffe 303 

in Heeresabschnitten wurden 53 Absohtisse er- 

Osthäfen des Schwarzen Heeres wurden aufga- 

VIII. Kriegführung ln Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. ffeindla-;e Mittelmeer: 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien sind am Hachmittag 

in Gibraltar von Westen 2 Schlachtschiffe, nach ital. 

Heldung "Halaya" und "Resolution", und 5 Zerstöre» 

eingelaufen. Hach Punkaufklärung handelt es sich ver- 

mutlich um die Einheitsn^ie am 25/8. abends mr-lioh 

der Kap Verden und WHW-lioh von Preetown standen. 

Hach ital. Heldung wurden in der Hacht zum 30/8. um 

Mitternacht in der Gibraltar-Straße 14 abgeblendete 

Pahrzeuge auf Ostkure gesiohtet. 

ch Abwehrbericht aus Spanien aus englischer 

in Tanger soll mit Durchlaufen eines größeren 

Geleitzuges in der Hacht zum 30/8. durch die'Straße 

raltar mit engl, und amerik. Kriegamaterial 

ppen für Malta und Alexandrien zu rechnen 

ie Quelle soll ein glaubwürdiger und in glei- 

gelegeaheit bewährter Vertrauensmann sein. 

In den frühen Morgenstunden beschossen 4 Zer- 

störer die Küste bei El Daba. luftaufklärung stellt* 

den Vexband, von dem ein Zerstörer durch Luftangriff 

beschädigt wurde, W-lioh Alexandrien auf Ostkurs 

fest, fler beschädigte Zerstörer wurde geschleppt. 

von Git 

und Im 

sein. 

eher Ar 

zeugmei 

Afrika 

Pvnkaufklärung erfaßte am Abend englische Plug- 

dungen, die im Raum zwischen Griechenland und 

Fühlung an Aohsengeleitzügen hielten und 

- s? s~- 
Xxmim 

unt» 
angabt pti Otiti, Tölnt, ‘»tnti-, 
©ttganß, SÖdeucbmng, ©ittKigfcit 

fcer Cuft, SflonöfctKlri ufio. 
Q3orfomniniffe 303 

29.8.42 Ostfront: 

Bei c 

zielt. Die 

klärt. 

m Heeresabschnitten wurden 53 Abschüsse er- 

Osthäfen des Schwarzen Heeres wurden aufga- 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Veindlane Mittelmeer: 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien sind am Haohmittag 

brpltar von Westen 2 Schlachteohiffe, nach ital. 

"Malaya" und "Resolution", und 5 Zerstöre» 

ajufen. Hach Funkaufklärung handelt es sich ver- 

um die Eiiüieitsn^ie am 25/8. abends HW-lioh 

Verden und WHW-lioh von Freetown standen. 

Ltjal. Meldung wurden in der Macht zum 30/8. um 

loht in der Oibraltar-Strafle 14 abgeblendete 

je auf Oetkurs gesichtet. 

oh Abwehrbericht aus Spanien aus englischer 

in Tanger soll mit Durchlaufen eines größeren 

ges in der Sacht zum 30/8. durch die*StraSe 

altar mit engl, und amerik. Kriegsmaterial 

pen für Malta und Alexandrien zu rechnen 

e Quelle soll ein glaubwürdiger und in glel- 

elegenheit bewährter Vertrauensmann sein. 

den frühen Morgenstunden beschossen 4 Zer- 

die Küste bei El Daba. Luftaufklärung stellte 

and, von dem ein Zerstörer durch luftangriff 

gt wurde, W-lioh Alexandrien auf Ostkurs 

r beschädigte Zerstörer wurde geschleppt. 

aufklärung erfaßte am Abend englische Flug- 

ungen, die im Raum zwischen Griechenland und 

Fühlung an Aohsengeleitzügen hielten und 

Gitr 

Tn; p 

Arg: 

Verb 

Fv nk 

zeugmeü di 

Afrika 
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prnum 
unt) 

lltirjtll 

29.8.42 

Angabe beb Dtieb, 3Hiib, 'Seiler, 
Ceeuang, »eleudnuiig, SlibllBleli 

ber ßuft, ariotibftbein ufte. 

erfolgreiohe Angriffe meldeten. 

2. Biyene Iit ge Mittelmeen 

In 

angriff 

Beschieß 

knng 

c.er 

auf 

lüg 

3. Hordafri]latraneportet 

Bei Verlust D. »Dielpi" (s.KIB 28/8.) aind 

512 t deutsches WehrmachtsgUt verloren gegangen. 

Im IIhrigen liegen aus dem Transportverkehr 

hesonderf Jteldungennicht vor. 

Basonderi i 

1 
1 r/8 

Ski 

Bt. Gene 

betr. nai 

(s .ECB 

gebracht 

letzten 

daB die 

Hindernis 

die Sper: 

neben Ve 

den, die 

]ra.7vn dUT' 

mlnen 

Harrioht 

wird zur 

der 

Bt. 

SSorfommulffe 

Sacht zum 29/8. schwerer fdl. luft- 

lobruk ohne Schaden im Hafen. Bis 

der KUste bei El Baba blieb ohne Wir- 

hat die Weisung des OKf / W.S.St. an den 

:'al beim Hauptquartier der ital. Wehrmacht 

lahhaltiger Sperrung der SlzlllenstraSe 

.) Bt. liarkdo. Italien zur Kenntnis 

nnri bemerkt dazu, daß Erfahrungen des 

Ueleitzugee Mitte August gezeigt haben, 

■ Iperren für feindliche Bewegungen kein 

bilden und daher versucht werden mllsse, 

en wirksamer zu gestalten. Hierzu mllssen 

•dlchtung der Minen auch Wege gesucht wer- 

das Räumen schwieriger gestalten. Dies 

•uh Verwendung tiefer stehender PernXUndungz 

durch Sperrschutz versucht werden. 

;ung von Reißbojen flir große Wassertiefen 

Zeit geprüft. 

Auf die Anfrage der Ski nach der Wirksamkeit 

Sperre unter Kap Bon (s.KTB 27/8.) meldet 

Markfo. Italien, daß Aufklärungsmeldungen kein 

- £?{>- 

■ Mlurn 
unt> 

lltmtll 

29.8.42 

Hnflabe bti) Dtltt, ffilnb, TBcilcr, 
Seegang, »tlcuifituna, 

btt £uft, ®tMlb|[b<lll IlflD. 

erfolgrej ohe Angriffe meldeten. 

2. Bdyene Lt,ge Mittelmeen 

In 

angriff 

Beachieg 

leung 

( er 

; iuf 

i-ng 

3. Hordafri]latranaportet 

Bei 

512 t dei.' 

Im 

beeondero 

Terluet D. »Dielpi" (e.KTB 28/8.) Bind 

tschee Wehrmachtegdt verloren gegangen. 

Übrigen liegen aua dem Traneportverlcehr 

Ueldungenniobt vor. 

Besonder i 

1/8 

8kl 

Dt. Gene 

betr. nai 

(s.ECB 

gebracht 

letzten 

daB die 

Hindemii i 

die Sper: 

neben Ve 

den, die 

Vnmn dur 

minen 

Herrioht 

wird zur 

Auf 

der 

Dt. 

Sper •< 

Uarkl 

33orfommntffe 

Macht zum 29/8. sohwerer fdl. Luft- 

Tobruk ohne Schaden im Hafen. Di* 

der Küste bei 21 Daba blieb ohne Vir- 

hat die Veisung des OKY / T.T.Bt. an den 

al beim Hauptciuartier der ital. Tehrmaoht 

:hhaltiger Sperrung der SizilienatraSe 

.) Dt. Uarkdo. Ittilien zur Kenntnis 

und bemerkt dazu, daß Erfahrungen dea 

Ueleitzuges Mitte August gezeigt haben, 

Sperren für feindliche Bewegungen kein 

bilden und daher versucht werden müsse, 

en wirksamer zu gestalten. Hierzu müssen 

: 'diohtung der Minen auch Hege gesucht wer- 

das Räumen schwieriger gestalten. Dies 

uh Verwendung tiefer stehender Temtrtlndunge 

durch Sperrschutz versucht werden. 

;|ng von Reißbojen für große Wassertiefen 

Zeit geprüft. 

die Anfrage der Ski nach der Wirksamkeit 

e unter Kap Bon (s.KTB 27/8.) meldet 

o. Italien, daß Aufklärungameldungen kein 



304 X>Aimu 
mit) 

llhrjtli 

21n0iibt Dtö Drtce, Winb, Wetter, 
0<c0Aiifl, 25tlnid)iniifl, 01d>tlflfcii 

Der Cufl, IRoiiDfdKiii II(ID. 
^Jorfonimulffe 

29.8.42 brauchbares Bild über tatsächlich vom Segner gesteu- 

erte Kurse ergeben. Es liegen Anhaltspunkte vor, 

daß Gegnsr unmittelbar unter Kap Bon, also inner- 

halb fraiz. Hoheitsgewässer, durchgegangen ist, dann 

in dieses bis OH 2197 gelaufen und von hier Malta 

direkt angesteuert hat. BUokweg entsprechend. Hach 

Luftbild fuhren Zerstörer bereits N-lich von Biaerta 

Ottergeleitgerät. Weg führte über neue Zeitsperre 

der Italiener. Ital, Behauptung, daß auf dieser Sper- 

re 3 D. linentreffer erhielten, ist stichhaltig nicht 

zu belegen. Sperre lag richtig, um bereits gelegtes 

System abzuschließen. 

Ski ist der Auffassung, daß wirksame Sperrung 

der frans. Hoheitsgewässer nach wie vor von besonde- 

rer Bedertung ist. Schwäche der ital. Alarmsperre 

lag im Behlen von Räumschutz. Ski weist Dt. Markdo. 

Italien larauf hin, daß für den Fall von Wisierholun- 

gen Reißaojen schon vorher beiderseits der geplanten 

Alarmsperre vielleicht in mehreren Reihen ausliegen 

müssen. 

4. Bereich Harinegruppe Südi 

Igäisi 

Keiie besonderen Vorkommnisse. 

Schwarze aMeers 

Feindlagai 

Hach Luftaufklärung herrschte lebhafter Geleit- 

verkehr am frühen Vormittag an der SO-KUste. 5 Süd- 

geleite aus je einem gesicherten D. bzw. T. mit Fern- 

aicherun; dieser Geleite durch “Krasny Krim" und 2 

Zerstöre): wurden zwischen luapse und Poti gesichtet. 

304 Drtliim 
Ullt) 

UhrjeU 

29.8.42 

3Iii0ab( öe# Dtu«, lüiut>, Wcucr, 
®c«flrtii0, SieUudjninö, 

Der 8«f{, Tlon&[d)ti*i »fiß- 
^oi'fonunuiffe 

brauchbares Bild über -tatsächlich vom Gegner gesteu- 

erte Kurse ergeben. 3s liegen Anhaltspunkte vor, 

daß Gegnsr unmittelbar unter Kap Bon, also inner- 

halb frais. Hoheitsgewässer, durchgegangen ist, dann 

in dieses bis OH 2197 gelaufen sind von hier Malta 

direkt asgesteuert hat. EUokweg entsprechend. Hach 

Luftbild fuhren Zerstörer bereits N-lioh von Blserta 

Ottergeleitgerät. Weg führte über neue Zeitsperre 

der Italiener. Ital, Behauptung, daß auf dieser Sper- 

re 3 D. ihnentreffer erhielten, ist stichhaltig nicht 

zu belegen. Sperre lag richtig, um bereits gelegtes 

System abzuschließen. 

Ski ist der Auffassung, daß virksame Sperrung 

der frans. Hoheitsgewässer nach wie vor von besonde- 

rer Bedeutung ist. Schwäche der ital. Alarmsperre 

lag im Behlen von Räumschutz. 3kl weist Dt. Markdo. 

Italien larauf hin, daß für den Ball von Wiederholun- 

gen Reißoojen schon vorher beiderseits der geplanten 

Alarmsperre vielleicht in mehreren Reihen ausliegen 

müssen. 

4. Bereich ixrinegruppe Süd: 

Ägäisi 

Keiie besonderen Vorkommnisse. 

Schwarze 3 Meer» 

Beindlag at 

Maci Luftaufklärung herrschte lebhafter Geleit- 

verkehr im frühen Vormittag an der SO-KUste. 5 Süd- 

geleite ms je einem gesicherten D. bzw. T. mit Bern- 

Biohcrunj dieser Geleite durch "Krasny Krim" und 2 

Zerstöre): wurden zwischen Tuapse und Poti gesichtet. 



rff/ 

t>a(um 
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llhritit 
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29.8.42 Lichtbil 

Solllacht 

Kreuzar, 

Dook, 1 

Dock, uni 

Eigene Iigei 

Krim und 

mäßig. 

lerkundung von Poti 0623 Uhr ergab 1 

ichiff, 1 Kriegaachiffsrumpf, 2 achwere 

1 Schulschiff, 4 Zaretörer, davon 2 im 

Torpedoboot im Dock, 11 Uboote, davon 2 im 

17 D. 

Mipenauch- und Räumarbeiten der Räumgruppe 

des Marinelehrverbandea vor Varna plan- 

Sprmging dea Wraola in der Einfahrt naoh Temr- 

Juk wird veraucht. Deutaohe R-Boote wurden aa 28/8, 

naohmittaga bei Temrjuk von fdl. KUatenartl. ohne 

Erfolg unter Beechuß genommen. 

ier Macht zum 30/8. ist Verlegung erster In 

Fernräumgruppe der Donauflottille von Feodoaia 

durch Ke rtschstraße nach Genitacheak vorgesehen. 

Durchführungameldung ateht noch aus. 

Besonderes t 

1.) Der 

tive 

der 

dringende Hinweis von Gruppe Säd auf unzu- 

reichende Leistungsfähigkeit dea StUtzpunktea 

Salania (a.KIB 24/8.) hat den bei Ski bereite 

bestehenden Dindruok bestätigt, daß die opera- 

Entwicklung im Mittelmeer eine Keuregelung 

Frage Ubootaatützpunkt Salamis unaufsohieb- 

bur nacht. Angelegenheit ist von Skl/U aufge- 

griffen und wird unter Beteiligung von l/Skl 

er betrieben. Abschrift entapr. Fa. gemäß weit 

l/Skl 20833/42 Gkdos. 

^.) Ents 

Weis 

weis 

preohend Anordnung des Ob.d.M. auf Grund 

ung des FUhrers hat 8kl/ü von C/Skl An- 
n 

ung erhalten, die ahl der ArsSchwarz* Me* 

rff/ 

Datum 
unb 

Uhr^lt 

Sliigrtbt bei Driei, Wliib, ^tuev, 
t^cfgaiig, SSdeudjtung, VMitMtgftii 

ber Siift, OToiibfchefu ufiu 
Sibrfommiiiffc 

29.8.42 Liohtbil^erkundung von Poti 0623 Ulkr ergab 1 

jehiff, 1 KriegBachiffsrumpf, 2 eohwere 

1 Schulschiff, 4 Zerstörer, davon 2 im 

Corpedoboot im Doelc, 11 Uboote, davon 2 im 

17 D. 

Schlacht 

Kreuzer, 

Dock, 1 

Dock, uni 

Eigene lare; 

Uipsnauch- und Räumarbeiten der Räumgruppe 

Krim und 

mäßig. 

des karinelehrverbandea vor Varna plan- 

Spraigxng des Wraote in der Einfahrt naoh lemr- 

juk wird veraucht. Deutaohe R-Boote wurden am 28/8. 

naohmittags bei Temrjuk von fdl. Klistenartl. ohne 

Erfolg unter Beechuß genommen. 

ier Bacht zum 30/8. iat Verlegung erster In 

Femräumgruppe der Donauflottille von Feodoala 

durch Ke 

Besondereai 

1.) Der 

rtschstraße nach Genitschesk vorgesehen. 

Durchführungsmeldung steht noch aus. 

dringende Hinweis von Gruppe Slid auf unzu- 

reicuende Leistungsfähigkeit des Stützpunktes 

Saluüis (s.KTB 24/8.) hat den bei Ski bereits 

ehenden Lindruok bestätigt, daß die opera- 

Entwicklung im Mittelmeer eine Seuregelung 

Präge Ubootsstützpuhkt Salamis unaufsohieb- 

nacht. Angelegenheit ist von Skl/S aufge- 

best 

tive 

der 

bar 

griffen und wird unter Beteiligung von l/Skl 

weit 

^.) Ents 

! Weis 

weis 

er betrieben. Abschrift entspr. ?s. gemäß 

l/Skl 20833/42 Gkdos. 

prechend Anordnung des Ob.d.H. auf Grund 

ung des Führers hat Skl/H von C/Skl An- 

ung erhalten, die ahl der insSchwarz® Me« 
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29.B.42 zu Uberf 

höhen 

Oherfli 

i|hrenden Uboote aus der Heimat auf 6 zu er- 

sind demnach noch 3 weitere Uboote für die 

ührijmg Torzubereiten. 

Ei; 

II. Lag Ostasien 

Bo: Sach 

Kai Bchek T 

Tschekiang 

Operationen 

sohang, Lik. 

Hat; Bas 

meldet Anwa 

der MiIne-B 

richten aus Tschungking haben die Tsohiang 

inippen in letzter Zeit in den Provinzen 

und Kiangsi sowie in Zwantung in erfolgreichen 

gegen die Japaner die Orte Tschuhsien, Siut- 

tan, Tutschang und Yuantang zurückgewonnen. 

.ptquartier der Verbündeten in Australien 

hsen der Aktion der Landetreitkräfte in 

iy. 

Heer e s 1 a g e 

Hussische Pconti 

Heeresgrupp 3 At 

Bie We3tgruppe des 5.AK. ist im Vorgehen in Richtung 

auf Anapa. las Hachziehen der schweren Artl. ist wegen der 

schlachten ffegeverhältnisse unmöglich. Peindangriffe aus 

Howorossisk und aus Tuapse wurden zurückgewiesen. Bie 

Geb.Biv. stehen im Kampf um die Pässe K-lich Ssuchum. 

Auf dem Westflügel der l.Pz.Armee liegt im erweiterten 

Brückenkopf S-lioh Bakssan stärkerer feindlicher Bruok 

aus Süden und Südwesten. Auch H-lich Maiskij leistet der 

Peind starken Widerstand. HO-lich Grosny sind Teile der 

13. und 23.Pz.Biv. im AngriffsvorstoS nach SO auf star- 

ken Peind gestoßen, der das Südufer des Terek besetzt hat 

- Sff- 

Z>WM 

tu* 
ü^itU 

angabt btt Oxttt, TOlite, 'Sttitr, 
Cecgflnfl, Jöeleu^tung, ©I4)li0!elt 

btr £uft, 2Honbf4tcln ufio. 
Q3orfoiuinntffc 305 

29.8.42 za Uberf 

höhen. 

Üherfti 

4hrenden Uboote aus der Heimat auf 6 zu er- 

sind demnach noch 3 weitere Uboote für die 

tihnlmg vorzubereiten. 

Bi. 

IX. lag Ostasien 

Bi: Sach 

Kal Schek T 

Tscheklang 

Operationen 

sohang, Xik. 

richten aus Tschungking haben die Tsoblang 

: nippen in letzter Zeit in den Provinzen 

ind Klangei eowia in Kwantung in erfolgreichen 

gegen die Japaner die Orte Tschuhsien, Siut- 

tan, (Cutschang und Yuantang zurllckgewonnen. 

Bas Ha Lptquartler der Yerbtlndeten ln Australien 

meldet Anwa 2hsen der Aktion der landstreitkräfte in 

der Milne-Biy. 

Heer e 8 1 a g e 

Hussische Pconti 

Heeresgrupp 3 At 

Bie westgruppe des 5.AK. ist im Vorgehen in Sichtung 

auf Anapa. 3as Hachziehen der schweren Artl. ist wegen der 

schlechten Tegeverhaltnisse unmöglioh. Feindangriffe aus 

Noworossisk und aus Tuapse wurden zurUckjewiesen. Bie 

Qeb.Biv« stehen im Kampf um die Pässe H-lich Ssuchum. 

Auf dem VestflUgel der l.Pz.Armee liegt im erweiterten 

Brückenkopf S-lioh Bakssan stärkerer feindlicher Bruok 

aus Süden und SUdwesten. Auch H-lich Uaiskij leistet der 

Feind starken Widerstand. HO-lich Grosny sind Teile der 

13« und 23.Pz.Biv. im Ang. iffavorstofl nach SO auf star- 

ken Feind gestoßen, der das SUdufer des Terek besetzt hat 
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Bind bei 0 

Weitere Teili 

S-lioh Maly)j 

konnte Div 

den SW-lioh|e 

Sie etehen 

Angriff 

Weetflanke 

Mit erneuten 

vd.rd gereohn 

ital. Kay 

nacti 

ier in Biohtung Aetraohan vorg ahenden Diy. 

kutea erstmalig auf den Telnd geetoßen. 

e dieser Biy. sperren die Seen-Bngen 

e-Derbety. Im Überraschenden Angriff 

der 4.Fz.Armee Im Angriff nach Korden 
n Bogen des Wolga-Bon-Kanale erreichen, 

zusammen mit Biy. des mmän. 6.A.K. im 

Horden und Südwesten zur Sicherung der 

Ber Feinddruck H-lioh Stalingrad hält an. 

Angriffen im Bonbogen S-lioh Krameiukaja 

.et. Auch S-lioh der Ohoper-MUndung meldet 

Zuführung stärkerer Peindkräfte. 

Heereagrupte Mitte» 
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gern die 

abgeschlagen 

angriffe in 

tatkräftig« r 

abgewehrt 

duroh die 

Feindyersui 

Linien weil 

Bi 

S-lioh Suschinitsohe griff der Gegner 

der Straße Tula - Mzenak nach starker 

ii eitung und unter Bineatz von Sohlaohtflie- 

;enen Stellungen ai». Alle Angriffe wurden 

.. Auch die fortgesetzten heftigen Feind- 

Baum SW-lich Kaluga wurden mit besondere 

Unterstützung der eigenen Luftwaffe 

Ein Feindvoratoß O-wärts Wjasma wurde 

eigene Artl. zum Abdrehen gebracht. Alle 

.che, S-lich und H-lich Bschew die eigenen 

er zurückzudrUoken, blieben erfolglos. 

Heeresgrupi e Sordt 

Feindangriife auf den Brückenkopf Salzy wurden ab- 

geschlagen. S-lich Woronowo gelang dem Gegner ein 

geringer Einbruch, der abgeriegelt wurde. 
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Haem 8-lich Suschinitsohe griff der Gegner 

der Straße Tula - Hzensk naoh starker 

ii eitung und unter Rinsatz von Sohlaohtflie— 

;enen Stellungen ai^. Alle Angriffe wurden 

Auch die fortgesetzten heftigen Peind- 

Raum SW-lioh Kaluga wurden mit besonders 

Unterstützung der eigenen Luftwaffe 

Bin PeindYorstoß O-wärte WJasma wurde 

Eigene Artl. zum Abdrehen gebracht. Alle 

.che, S-lioh und K-lich Rschew die eigenen 

er zurückzudrücken, blieben erfolglos. 

e Bordt 

Peindangriife auf den Brückenkopf Salzy wurden ab- 

geschlagen. S-lich Woronowo gelang dem Gegner ein 

geringer Einbruch, der abgeriegelt wurde. 
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Sacht zum 28/8. wurde der eigene Btidab- 

starken fdl. Bombenangriffen belegt. Bei 

tes fdl. Artl.Störungsfeuer und rege Auf- 

igkeit. Im Nord- und Uittelabeohnltt setzte 

eine Schanzarbeiten fort. Sach Mitteilung 

:a wurde ein Teil der Tagkampf- und Jagd- 

s Feindes am 24. und 25/8. in den Bereich 

en am Suez-Kanal zurUckverlegt. 
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Sacht zum 28/8. wurde der eigene Btidab- 

starken fdl. Bombenangriffen belegt. Bei 

tes fdl. Artl.Störungsfeuer und rege Auf- 

igkeit. Im Bord- und Uittelabeohnitt setzte 

ieine Sohanzarbeiten fort. Sach Uitteilung 

:a wurde ein Teil der Tagkampf- und Jagd- 

s Feindes am 24. und 25/8. in den Bereich 

en am Suez-Kanal zurliokverlegt. 
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^ovfommniffc 307 

letzten Zeit 

3/3kl in Pol 

eher Lageüberblick 

Ausführliche Betrachtung zum Thema "Westafrika im 

Oesichtakreit der alliierten Interessen" sowie Überblick 

über die englischen und amerikanischen Äußerungen der 

zur Produktions- und Schiffahrtslage bringt 

Übersicht Nr. 203, Ziffer 1 und 2. 

Vichy dementiert die von Reuter ausgesprochene Be- 

hauptung, da£ 

Darlan, Plate 

franz. Flotte 

die Besprechungen Lavals mit den Admiralen 

n und Auphand der Präge des Einsatzes der 

gegolten hätten und daß Dakar von dt-. Ubooten 

und Überwassereinheiten als Stützpunkt benutzt werde. 

Ebenso dementiert die türkische Presse die Meldung, 

daß zwischen der franz. und türkischen Regierung Verhand- 

lungen über den Ankauf der franz. Kriegsschiffe in Alexan- 

drien im Ganje seien. Wahr sei vielmehr, daß die Verhand- 

lungen dem Tiansport amerikanischen Getreides durch franz. 

Schiffe untei franz. Plagge gelten. 

Zur Feindlandung ln Dieppe 

hat OKW in größter Aufmachung umfangreiche Verlautbarung 

auf Grund des erbeuteten engl. Operationsbefehls heraus- 

gegeben, in der Beweis erbracht werden soll, daß es sich 

bei der Aktion am 19/8. nicht um militärisch begrenzte 

Aufgabenstellung gehandelt hat, sondern, daß ein Invasions- 

versuch großei Maßstabes geplant war. 

8kl hat ihre Auffassung hinsichtlich der Beurteilung 

der Aktion nach der politischen und militärischen Seite 

bereits niedergelegt (s.KTB 20/8.). Nach ihrer Ansicht 

kann die Kenntnisnahme des fdl. Op.Befehls^ur als Bestä- 

tigung hierfür aufgefaßt werden. Der Gesichtspunkt, daß es 

/von dem heultj ein von Gr. West übermittelter Auszug vor- 
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lohe Betrachtung zum Ihema "Westafrika im 

der alliierten Interessen" sowie Überblick 

,]lechen und amerikanischen Äußerungen der 

zur Produktions- und Schiffahrtslage bringt 

Übersicht Hr. 203, Ziffer 1 und 2. 
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die Besprechungen Lavals mit den Admiralen 

n und Auphand der Präge des Einsatzes der 

gegolten hätten und daß Dakar von dt’, übooten 

treinheiten als Stützpunkt benutzt werde. 

cementiert die türkische Presse die Meldung, 

der franz. und türkischen Regierung Verhand— 

Ankauf der franz. Kriegsschiffe in Alexan- 

seien. Wahr sei vielmehr, daß die Verhand- 

msport amerikanischen Getreides durch franz. 

franz. Plagge gelten. 

Feindlandung in Dleppe 

;iößter Aufmachung umfangreiche Verlautbarung 

erbeuteten engl. Operationsbefehls heraus- 

r Beweis erbracht werden soll, daß es sich 

am 19/8. nicht um militärisch begrenzte 

■ang gehandelt hat, sondern, daß ein Invasions- 

Maßstabes geplant war. 

ihre Auffassung hinsiohtlich der Beurteilung 

7h der politischen und militärischen Seite 

•gelegt (s.KTB 20/8.). Hach ihrer Ansicht 

nisnahme des fdl. Op.Befehls/^ur als Bestä- 

aufgefaßt werden. Der Gesichtspunkt, daß es 

ein von Gr. West übermittelter Auszug vor- 
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sehe Vertf 

'Sorfom mniffe 

in erster Linie darauf ankam, die d«ut>- 

idigung an den Küsten des leetraumB empfind- 

lich zu stören, wird d.E. unterstrichen durch die 

Absicht, c en Divisionsstab des Dieppeabsohnittes 

vollständig auszuheben, um durch eine 

damit erwartete ernsthafte und umfassende Kompro- 

mittierun^; unserer Abwehrplanung im Hahmen der hö- 

heren Führung eine empfindliche Störwirkung hervor— 

zurufen. Ideses Ziel konnte mit den eingesetzten 

Kräften h<i planmäßiger Überrumpelung sehr wohl er- 

reicht werden, verlangte andererseits aber mlnds- 

festgestellten Aufwand. Das*darüberhinsus- 

gehende Absichten verfolgt wären, ist unter Bewer- 

tung der i ilitärischen Gegebenheiten der Operation 

nur anzunohmen, wenn der Gegenseite eine Onter— 

Schätzung der eigenen Abwehrkraft unterstellt wird, 

die außerhalb des Rahmens einer ernst zu nehmenden 

militärischen Urteilsfähigkeit liegt. Dies gilt 

sowohl hinsichtlich der eigenefj^efensivstärke als 

auch für een kräftemäßigen Umfang den feindlichen 

Einsatzes Selbst wenn in Bezug auf diesei^d.E. un- 

berechtig;, die Mitwirkung des fahrplanmäßigen Ge- 

leitzuges als Iransporterflotte in Rechnung ge- 

stellt wi:-d, so konnte allergünstigs tenfalls ein 

Brüokenkouf im Raum Dieppe geschaffen werden, dessen 

Widerstandskraft angesichts der eigenen Bereitstel- 

lungen höchstens für wenige Tage ausgdreloht hätte. 

Zu einer anderen Beurteilung wäre nur dann zu ge- 

langen, w inn, wie bereits ausgeführt, gleichzeitige 

Unternehmungen in verschiedenen KUstenabsohnitten 

und im Hinterland (durch LL-7erbände) nicht nur ge- 

plant, sondern auch in Angriff genommen wären. Hier- 

für liegen Jedoch keinerlei Anhaltspunkte vor. Un- 

beschadet dieser Feststellungen, hält 8kl an ihrer 

Auffassung fest, daß die Unternehmung von Dieppe 

in dem da ^gelegten Zusammenhang mit der Frage der 

Errichtung einer zweiten Front und dem gleiohzel- 
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vollständig auazuhebeh, um durch eine 

4rtete ernsthafte und umfassende Kompro- 

unserer Ahwehrplanung im Bahmen der hö- 

ung eine empfindliche Störwirkung hervor— 

Rieses Ziel konnte mit den eingesetzten 

planmäßiger Überrumpelung sehr wohl er- 

rden, verlangte andereraeita aber rninds- 

festgestellten Aufwand. Das*darüberhinaus- 
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lilitärischen Begebenheiten der Operation 
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fest, daß die Unternehmung von Dieppe 

angelegten Zusammenhang mit der Frage der 

einer zweiten Front und dem gleiohsei- 
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tigen AbacfiluB der Moakauer Beaprechungen politlach 

ren Eückaohlag für den Gegner daratellt, 

militärische Plaaoo darin liegt, daß we- 

Ziele innerhalb dea gesteckten Rahmens trota 

Lieber Verluste nicht erreicht worden sind, 

dich erreichte Störwirkung auf unserer Sel- 

ihrem vollen Umfang nur schwer abeuachätzen. 

olche bis zu gewiaaem Grade erzielt iat, 

beatritten sein. Sie liegt, ohne auf Binzel- 

ehen zu können, ganz, allgemein in der Er- 

d)er eigenen höheren lührung, daß aehr erheb- 

e personeller und materieller Art von dem 

iee Ostfeldzuges für den West- und Bordraim 

werden mtfßten und kommt u.a. in dar neue- 

iu|ng zum westwallartigen Ausbau der gesamten 

atigung zum eindeutigen Ausdruck. 

e Gesichtspunkte für die publizistische Aus- 

r Aktion im Sinne de» OKff-Vprlautbarung 

entscheidend waren, ist "£0* Ski nicht ohne 

obkonntlircfa. -Tf!a Tiagt rtnhB, 

42 

-daß 

von" erwarteten naheliegendaja<1firkungen auf 

iohe Meinung beiderjapfegführenden Seiten, 

im Hinblickaaf^die Ausslchtsloeigkeit 

igen Inv^a4^n, die Absicht mitgesproohen 

s vollkommene Rechtfertigung des nicht 

h Kräfteaufwandea im West— und Hordraum an 

a Kräfteabzuges aus dem Osten im besonderen 

19/8. 

de 

gewünschte Wirkung nicht zu beeinträchti- 

eht es sich von selbst, dä£ die beteiligten 

illen sich im Rahmen der gewählten Aktion 

diesem Sinne ist es zu verstehen, wenn ständ. 

des Ob.d.M. im Pührerhauptquartier übermittelt 

.dium des fdl. Op.Befehls tatsächlich zu den 

chten Schlußfolgerungen geführt habe. Hier- 

t die politisch-militärische Verlautbarung 
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chten Schlußfolgerungen geführt habe. Hier- 

t die politisch-militärische Verlautbarung 



r 6*6 - 

Dalum 
unD 

UljrjtU 

‘anflabe bt< Dritd, lülub, Weiler, 
(Seegang, &eleu(t>tung, (Slciiilgftii 

ber Cuft, ^onbfdielii ufiu. 
Q5orfommniffc 

19tSrl2 
Sonntag 

das OKW dl.6 Durchschlagskraft, die sie des höheren 

Zweckes wpgen benötigt. 

Lage 30AlII> 

I. Kriegführ mg in den außerheimischen Gewässern. 

1. gelndlage 

Hordatlantlki 

Indischer 

Bachl Heuter haben Besprechungen in Washington 

über Koorlinierung des mil. Hachriohtenwesena der 

Werbündetpn stattgefunden. 

Bach Japan. Meldungen hat brasil. Regierung 

an portug. Regierung vergeblich Verlangen gestellt, 

während Kriegsdauer Azoren benutzen zu dürfen. 

Hachricht erscheint nicht recht glaub- 

würdig angesichts anscheinend noch unent- 

schiedener Haltung Brasiliens bezüglich 

aktiver bzw. Agressiver Kriegführung. 

Sach Daventry habenBesprechungen zwischen 

mlli,t. Persönlichkeiten Uruguays und Brasiliens 

stattgefunden Uber aktive Teilnahme Uruguays an den 

Verteidigungsplänen der USA und Brasiliens. 

Ozeant 

Viinkftn-nrlhat Befh. Indischer Ozean 

alität für Geleitzüge nach mlttl. Osten und 

Bezeichnung AP vorgeschlagen. Gonvoi 

■ach 

der Admiiji 

Pers. Qo 

AP 1 in 

17 sm ]?ah|rt auf Marsch nach Simonstown. 

lf 

Stärke von 3 Einheiten stand 35° S 33° 0 mit 

t)rtium 

unti 

U&rjelr 

anflabe DrJe<f, Tölitb, Wtiitr, 
(Seegang, ^deu^tung, ^ld)tlgreU 

t»er fiuft, ^otibldjeln nfiw. 
^ o r f o m in n i f f c 

?0r8.42 

Sonntag 

dea OKW d . 

Zweckes 

e Durchschlagskraft, die sie des hüheren 

gen benötigt. 

Lage 30AlII" 

I. KriegfUhr mg in den außerheimischen Oenässem. 

1. Feindlage 

Hordatlantikt 

Sach 

über Koor 

Serbtindet 

Sach 

an portug] 

während Kr: 

Sach 

mill.t. Pi 

stattge 

Verteidi, 

Beuter haben Besprechungen in Washington 

iinierung des mil. Hachriohtenwesena der 

en stattgefunden. 

Japan. Meldungen hat brasll. Begierang 

Begierung vergeblich Verlangen gestellt, 

legsdauer Azoren benutzen zu dürfen. 

Haohricht erscheint nicht recht glaub- 

würdig angesichts anscheinend nooh unent- 

schiedener Haltung Brasiliens bezüglich 

aktiver bzw. agressiver Kriegführung. 

Daventry habenBesprechungen zwischen 

ersönlichkeiten Uruguays und Brasiliens 

funden über aktive Teilnahme Uruguays an den 

gungsplänen der USA und Brasiliens. 

Indischer Ozeans 

unnifRii-ncl H-reing hat Befh. Indischer Ozean 

alität für Geleitzüge nach mittl. Osten und 

Bezeichnung AP vorgeschlagen. Convoi 

Sach 

der Admir 

Pers. Go 

AP 1 in 

17 BR Pahtrt auf Harsch nach Simonstown. 

lf 

Stärke von 3 Einheiten stand 35° 3 33° 0 mit 



- 6fi 

X>arum 
unt> 

UbrjeU 

angabt bei Drte<, 'ailiit), 'Better, 
©eeflang, »eleutbJung, ®ltbil0feii 

Der 8uff, QJlonbftbeln ufio. 
^orfommuiffe 309 

30.8.42 

Sonntag 

(259) 

2. Eigene La^ei 

2057 Uhr meldete Schiff 10 durch Kurzeignal» 

"Habs Troßschiff in KT 57, entlassen. 

Dauit ist innerhalb von 24 Stunden auch von 

drittem operierendem Hsk ein beruhigendes 

Lebenszeichen eingelaufen. 

Bestlätigung gibt Ski durch FT 2152. 

dlage aller Außerheimischen erfolgte durch Fein|i 

FT 0325. 

II. Lage e s t r a u m 

1. Feindlage 

BacI Meldung Mar.Att. Buenos Aires ist laut Karte 

des engl. Marineattachfes als Sammelplatz für Invasions- 

barken urd Schlepper außer Eastbourne Topsham bei 

Exeter vorgesehen. 

Bact Luftaufklärung wurde im englischen Kanat 

kein Schiffsverkehr,zwischen Dover und Beaohy Head 

ntchmittags Minenräumtätigkeit beobachtet. 

2. Eigene Lt ge: 

Gebiet A1 lantikkUste t 

Seelage ohne besondere Vorkommnisse. 

Besprechungen, die I ^ 1/Skl mit Gruppe West, 

v. ^ind Kapitänaider Blockadebrecher "Uckermark* 

( rland" hatte, meldet I Jj^ 1/Skl, daß Schiffe 

eugen nachts mit Sicherheit erfaßt werden 

helle Mondnacht für Flakabwehr günstiger 

daß vorgeschlagen wird, die von Ski aufge- 

ijindung an Heumondperiode aufzugeben und der 

Aus 

4.Sich.Di 

und "Wes 

von Flug: 

und daher 

ist, so 

stellte 

- 6ß ?— 

Datum 
unb 

UlKjdt 

angabe berf Otttt, Wlnt>, Wetter, 
ecegang, JSeltuc^tung, ©li^tlgltlt 

ber euft, QWonbfdjeln ufic. 
Q5ocfoiumnlffe 309 

30.8.42 

Sonntag 

(259) 

2. Eigene La^ei 

2057 Dlir meldete Schiff 10 durch Eurzeignalt 

"Hahä Troßachiff in EI 57, entlaaaen." 

Eas.it ist innerhalb von 24 Stunden auch von 

drittem operierendem Hak ein beruhigendes 

Lebenszeichen eingelaufen. 

Bestlätigung gibt Ski durch PT 2152. 

dlage aller Außerheimischen erfolgte durch Pein 

PT 0325. 

II. Lage e a t r a u m 

1. Palndlage 

Hach Meldung Mar.Att. Buenos Aires ist laut Karte 

des engl. MerineattachSa als Sammelplatz für Invasions- 

barken urd Schlepper außer Eastboume Topshaa bei 

Bieter vorgesehen. 

Hach Luftaufklärung wurde im englischen VanaT 

kein Schjffsverkehr,zwischen Eover und Beaohy Head 

ntchmittags Minenräumtätigkeit beobachtet. 

2. Eigene LE ge; 

Gebiet A1 lantikküste t 

Seelage ohne besondere Vorkommnisse. 

Besprechungen, die I 1/Skl mit Gruppe Hest, 

v. \md Kapitärmler Blockadebreoher "Uckermark“ 

rland“ hatte, meldet I &l/Skl, daß Schiffe 

eugen nachts mit Sicherheit erfaßt werden 

helle Mondnacht für Flakabwehr günstiger 

t aß vorgeschlagen wird, die von Ski aufge- 

ÜJindung an Heumondperiode aufzugeben und der 

Aus 

4.Sich.E" 

und 'Tfess 

von Plug: 

und daher 

ist, so 

stellte 



©rttum 
mit) 

llbritir 

Angabe bte Drite, Qßliib, TB111er, 
©tegaiig, SBtUut&tuug, ®lcbiigftii 

btr Cufi, OTonbfrfjfIn ufiu. 
T3orfommiiiffe 

30.8.42 

Sonntag 

Gruppe dt 

ecliließl: 

empfehl 

Berat 

der Ski, 

niger voiji 

Wetterla, 

starre B 

Ski lieg 

n Durchbruch, der Blockadebrecher in aua- 

cher Abhängigkeit von Geleitzugalage zu 

ntaprechend erhält Gruppe Weat Mitteilung 

daß Zeitpunkt für Blookadedurchbruch we- 

Mondperiode ala in erster Linie durch 

e und Geleitzugslage bestimmt ist und 

ndung an Heumondperiode nicht in Absicht 

Seegebie ; Kanal; 

Für 

4. und 5 

deren Vo 

die Nacht zum 31/8. ist Mineneinsatz 2., 

Sfl. vorgesehen. Im Übrigen keine beaon- 

■kommniase. 

III. Nor Isee ,Norwegen,Nordme er. 

N o r d s e 

1. Feindlag 3 

Bes andere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lagei 

Gelait- und Sicherungadienst planmäßig. Im 

BSN-Bereich 2 Räumerfolge durch Sperrbrecher. 

Norwegen; 

Vom 2 

Bergen, vom 

keine beso. 

9/8. wird fdl. Lufttätigkeit im Raum 

30/8. bei Lister gemeldet. Im Übrigen 

eren Vorkommnieae. nd 

-JM- 
©rtlum 

mit’ 
Slnflrtb« bte Dtttt, 'TßUif, QÜuitr, 
©ftgaufl, »tletKfcuuifl, eittultfrcii 

t>tr t*uft, OToiibfctirin ufit. 
Q3orEom niuiffe 

50.B.42 

Sonntag 

Gruppe di 

üohließl: 

empfahl 

Demi! 

der Ski, 

niger vo^i 

Wetterla, 

starre B 

Ski lieg 

n Durchbruch der Blookadehrecher in aua- 

cher Abhängigkeit von Geleitzugslage za 

ntsprechend erhält Gruppe West Mitteilung 

daß Zeitpunkt für Blookadedurchbruoh. we- 

Kondperiode als in erster Linie duroh 

e und Geleitzugslage bestimmt ist and 

ndung an Neumondperiode nicht in Absicht 

Seegebie ; Kanali 

Bür 

4« und 5 

deren Vo 

die Nacht zum 31/9* ist ilineneinsatz 2., 

Sfl. vorgesehen. Im übrigen keine beson- 

■kommnisee. 

III. Nor Isee .Norwegen, Nordme er. 

N o r d s e 

1. Beindlag 3; 

Beo andere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Liget 

Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig. Im 

BSN-Bereich 2 Räumerfolge durch Sperrbrecher. 

H o r w e g e n ; 

Vom 2 

Bergen, vom 

keine beso 

9/8. wird fdl. Lufttätigkeit im Raum 

30/8. bei Bieter gemeldet. Im übrigen 

eren Vorkommnisse. nd 



60?- 

£>amnt 
mit) 

lltirjdt 

21 ii00bt t>(6 Orttö, 2l3iub, 21itntr. 
®tC0rtiifl, Seiend)tuii0, ®ld>ti0ftii 

t>er fiuft, <D,1 onbfdiclu iifiv. 
^orfomniniffc 310 

30.8.42 

3onntag 

(260) 

H o r d m e 

1. Feindlap,; t 

Haoi Luftaufklärung war Jokonga am 29/8. mit 

15 Küste ifahrzeugen belegt. 5 D. und 4 Uineneuoher 

standen ui diesem Tage bei Kanin NoQ auf Hordkure. 

Am 30/8. wurden tf-lich Kanin Koß 5 D. und 3 VP-Boote 

auf östlichem Kurs gesichtet. 

Die Aufklärung zwischen Island und Jan ilayen 

bis Ostkiste Grönlands wurde Von 0530 - 1720 Uhr 

ohne taktisches Ergebnis durchgefUhrt. 

2. Eigene I-ige: 

Kre uzer "Scheer" meldet 0013 Uhr an Adm. Bord- 
meer: 

ul "1) Hi 

Geleitve 

Gefangen 

ren Küot 

bevorzui 

Ein Gele 

Insel Hi 

+ 

te für Steuerung UbootAHinweis wichtig, daß 

rkehr Wilkitzkistraße - Di4kson Inseln nach 

enausaagen und eigenen Feststellungen inne- 

enweg und Durchfahrt Hordenskiöld - Archipel 

Geleit durch stark bewaffnete Eisbrecher. gt 

itzug zu Anker in WilitBkistraße in Höhe 

sen+ unter Land bei östlichem Wind beobachtet 

^(Hausen bei Ski nicht feststellbar, dagegen 

Hansen). 

2) Verschlage umgehend Durchführung Minenopera- 

tion Abiiegelung BordenskiÖld-Passagen und äußeren 

und inneren Küstenwegs und nördl. Jermakbank und 

Küstenweg südlich Menainseln. (Hptinsel Krakowka 

7542 H £840 0). Erblicke hierin in Fortführung 

Operaticn Wunderland Möglichkeit Lahmlegung See- 

verkehr E Sibirien für diesen Sommer. Habe keine Be- 

denken (jegeu Entsendung schnellaufenden Minenschiffes 

mit Bordflugzeugen." 

60 ?- 

ümtim 
mit) 

30.8.42 

Sonntag 

(260) 

aiia'lbt f<» Otlc«, ‘iMiiti Wtllcr. 
vftfßrtuo, i)5clcud)litiia, M'tiflfcii 

Cer Ctifl, 2^1 cnc|rt rtii nfic. 

K o r d m e 

1. Feindlag ; t 

üac i Luftaufklärung war Jokonga am 29/8. mit 

15 KUate ifahrzeugen belegt. 5 I. und 4 Minensucher 

standen an diesem Tage bei Kanin EoB auf Hordkurs. 

Am 30/8. wurden llf-lich Kanin Hoß 5 D. und 3 VP-Boote 

auf östlichem Kurs geaiöhtet. 

Die Aufklärung zwischen Island und Jan Mayen 

bis Ostkiste Grönlands wurde Von 0530 - 1720 Uhr 

ohne taktisches Ergebnis durchgefUhrt. 

2. Eigene l-.ge» 

Kre izer "Scheer" meldet 0013 Uhr an Adm. Bord- 

meer: 

Hai nl) 

Geleltve 

Gefangen 

ren Küst 

bevorzui 

Ein Gele 

Insel Hi 

+ 

^orfoiunuiiffc 310 

te für Steuerung UbootdHinweis wichtig, dafi 

ckehr WilkitzkistraBe - Diekson Inseln nach 

enauasagen und eigenen Feststellungen inne- 

enweg und Durchfahrt Hordenskiöld - Archipel 

Geleit durch stark bewaffnete Eisbrecher, 

itzug zu Anker in Wilithklstrafle in Höhe 

ansen+ \mter Land bei östlichem Wind beobachtet 

gt 

^(Hatsen bei Ski nicht feststellbar, dagegen 

Bansen). 

2) Verschlage umgehend Durchführung Minenopera- 

tion Abriegelung Bordenskiöld-Fassagen und äußeren 

und inneren Küstenwegs und nördl. Jermakbank und 

Kübtenweg südlich Henainseln. (Hptinsel Krakowka 

7542 U £840 0). Erblicke hierin in Fortführung 

Operaticn Wunderland Möglichkeit Lahmlegung See- 

verkehrE Sibirien für diesen Sommer. Habe keine Be- 

denken jegen Entsendung schnellaufenden Minenschiffes 

mit Bordflugzeugen.0 



Datum 
Wb 

ll^rjcU 

30.8.42 

Sonntag 

(261) 

ftngabt beb Dtltb, Wlnb, aittttt, 
«etgang, »eleuctiiung, Slibl.lgleli 

btt Cuft, tlonbfibtln iifib. 

"S 

genheit 

8260 AP 

sen se 

(heer" erhält Befehl vqnAdinira](r~BeTr^el1e'- 

zu. melden, ob von U 255 am 27/8. in 

feetgestellter Einzelfahrer "Scheer* gewe- 

kann. in 

04: 

Suohgrut 

Krn 

Nordmee:- 

"1) 

breoher 

2) D 

kehrskn^) 

bei ^in 

(5.000 

acheinl- 

leuchtfV 

stört. 

gungen 

Unbekanfi 

facht e 

SO 

"Scheer 

20 am 

D 255 

ftlr let 

Ad 1: 

Erfolge 1 

Lf L 

29/8. a 

durch P 3 

'S 0 r f 0 m 111 n i f f e 

1 Uhr meldet U 456, daß es in AT 7256 von 

pe aue 4 Zerstörern gejagt wird. 

uzer "Scheer" meldet 0339 Uhr an Admiral 

1 

Habe vor Wilitzkistraße versenkt Eia- 

"Aleiander Sibiriakoff". 

nrohfUhrte Hacht 26/8. Überfall auf Ver- 

tenpunkt Diokson mi^ Eindringen Reede, da- 

Artl.Gefecht Eisbrecher "Talmyr" und 1 T. 

:iRT) schwer beschädigt. Letztere(,wahr- 

ch später explodiert. Großfunkstation 

luerhaus mit Peiler und Signalstatlon Zar- 

in Hafenanlagen und Ort schwere Beechädi- 

Explosionen und starke Brände beobnohtet. 

te KUstenbatterie von 13 cm griff in Ge- 

in." 

Auf Anfrage von Admiral Hordmeer (s.o.) meldet 

daß sein Standort zur fraglichen Zeit 

wärts U 255 lag. "Soheer" vermutet, daß 

Jim" oder Einzelfahrer gesiohtet hat, da 

stere Gebiet besonders günstig. 

iral Hordmeer übermittelt vorstehende 

eldung von "Wunderland" durch Pa 0955 Uhr. 

5 meldet Lage der vor Archangelsk am 

jgeworfenen 10 Minen nach Länge und Breite 

1135. 

/W'— 

©atu in 

trat 
T^rjtit 

30.8.42 

Sonntag 

(261) 

Angabe b«< Drle^, 'JÖlnb, •ajctfcr, 
©etganfl, SBeUu^lung, 

btt guft, Tlonbf((>tlit ufm. 

"S 

genheil: 

8260 AP 

sen sein 

< heer" erhält Befehl vpnAdmiral^'BeTr&eü.e- 

zu melden, ob von U 255 am 27/8. in 

feetgestellter Einzelfsihrer "Soheer* gewe- 

kann. 

04: 

Suohgrut 

Kr« t 

Hordmee: 

"1) 
breoher 

2) B 

kehrskn^ 

bei fin 

(5.000 

scheinl 

Leuchtf^ 

stört, 

gungen 

ünbekanfi 

fecht e 

S ) 

"Soheer 

20 sm 

U 255 

ftlr let 

Ad 1: 

Erfolgs n 

lf L 

29/8. a 

durch P > 

53orfoni mniffe 

1 Dhr meldet U 456, daß es in AT 7256 von 

pe aus 4 Zerstörern gejagt wird. 

uzer "Soheer" meldet 0339 Uhr an Admiral 

1 

Habe vor Wilitzkistraße versenkt Eia- 

"Alexander Sibiriakoff". 

iirohführte Hacht 26/8. Überfall auf Ver- 

tenpunkt Diokson mit Eindringen Heede, da- 

Artl.Gefecht Eisbrecher "Taimyr" und 1 T, 

;iRT) schwer beschädigt, letztere^wahr- 

ch später explodiert. Großfunkstation 

luerhaus mit Peiler und Signalstation eer- 

ln Hafenanlagen und Ort schwere Beaohädi- 

Explosionen und staxke Brände beobachtet, 

te KUstenbatterie von 13 cm griff in Ge- 

n." 

Au? Anfrage von Admiral Hordmeer (s.o.) meldet 

daß sein Standort zur fraglichen Zeit 

wärts U 255 lag. "Soheer" vermutet, daß 

Ilm" oder Einzelfahrer gesiohtet hat, da 

stere Gebiet besonders günstig. 

iral Hordmeer Übermittelt vorstehende 

eldung von "Wunderland" durch PB 0955 Uhr. 

5 meldet läge der vor Archangelsk am 

jgeworfenen 10 Minen nach Länge und Breite 

1135. 



311 
7>atum 

mit) 
lltjrjcK 

30-3.42 

Sonntag 

anjobi fei Dtttt, QBInb, *tntr, 

©teflötifl, ®tlnu(ilun8. 
bei Sufi, ‘Bontifduhi tifu'. 

35orfonunniffe 

IV. Skagenalc, Ostaeeeingänge, Ostsee. 

1. Feindla^ 

Bach ffunkaulklärung meldet Moskau Hüokkehr russ. 

Uhootes zu seinem Stützpunkt nach angeblicher Versen- 

kung vor 4 Schiffen in der Ostsee. 

2. Eigene läge; 

Grx; 

Dänemark 

(s.KTB 

Sa 

hat schu 

erfolglc s 

steuerndle 

Im 

leite pl 

Transport' 

auf dem 

Stockholm 

dies 

enhe 

rung 

Stockhollm 

Trellebcjri 

Angelegi 

In 

bekämpft 

te wegen 

den. 

e: 

lin BSO-Bereich keine besonderen Vorkommnisse. 

3 Bäumerfolge wurden *-lich Bügen erzielt. 

ppe Hord ist der Stellungnahme des Bar.Befh. 

bezüglich Ausbau der Küstenbefestigungen 

29/8.) beigetreten. 

mündlicher Mitteilung Mar.Att. Stockholm 

edische Marine mitgeteilt, daß gegen 0830 Ohr 

er Ubootsangriff in der Aalandsee gegen west- 

in Geleitzug durchgeführt wurde. 

Bereich des FdM Ost sind Transporte und Ge— 

anmäßig durchgeführt. Sondergeleit des Irun- 

;as (3.Geb.Div.) steht mit 1. und 2. Staffel 

Marsch nach Reval. 

Qrrppe Bord verwahrt sich gegen Eingriff Mar.Att. 

in die Befehlsführung für die Transportfüh— 

es Geleits im Hinblick auf die von Mar.Att. 

veranlaßte Anhaltung der Irun-Staffein bei 

•g wegen fehlenden schwedischen Geleits, 

eit wird von Ski geprüft. 

Eingang Irbenstraße wurde fdl. Oboot mit fabos 

Durchführung der Minenaufgaben Seeigel konn- 

ffetterlage noch nicht in Angriff genommen we* 

Dalum 
unti 

IlbrjcU 

30.8.42 
Sonntag 

- /y/V- 

Ttntabt tri Drtit, 'Sjliib, SSttur, 
•Stcflanj, fBclculiilung. flcMIgtili 

bet fiuft, ^lont)f(f)elii 111it 

IV. Stagen 

1. Felndlaf 

ch Ba< 

Utootea 

kung vor 

2. Eigene läge; 

IM 

Bänemari 

Im 

leite pl 

^orfoin 111 uiffe 311 

at, Oatseeeingänge, Oataee. 

ffunkaufklärung meldet Moakau EUckkehr ruaa. 

zu aeinem Stutzpunkt nach, angeblicher Veraen- 

4 Schiffen in der Oataee. 

BSO—Bereich keine beaonderen Vorkommniaae. 

3 Bäumerfolge wurden W-lich EUgen erzielt. 

Gruppe Hord ist der Stellungnahme dea Mar.Befh. 

bezüglich Auabau der Küetenbefeatigungen 

(a.KTB £9/8.) beigetreten. 

Hach mündlicher Mitteilung Uar.Att. Stockholm 

hat ach»ediache Marine mitgeteilt, daß gegen 0830 Uhr 

erfolglcaer Ubootaangriff in der Aalandaee gegen weat- 

steuernden Geleitzug durchgeführt wurde. 

Bereich des ffdM Ost sind Transporte und Ge— 

anmäßig durchgeführt. Sondergeleit des Irun- 

Tranapoitea (3.Geb.Div.) steht mit 1. und 2. Staffel 

auf dem Marach nach Eeval. 

Qnl: 
Stockho 

rung die 

StOckho 

Trellebc 

Angelegi 

In 

bekämpft 

te wegen 

den. 

Im 

Im 

PP® *ord verwahrt aioh gegen Eingriff liar.Att. 

in die Befehlaführung für die Transportfüh- 

aea Geleits im Hinblick auf die von Mar.Att. 

veranlaßte Anhaltung der Irun-Staffein bei 

rg wegen fehlenden schwedischen Geleite. 

ieit wird von Ski geprüft. 

Eingang Irbenatraße wurde fdl. Uboot mit fabo» 

Durchführung der Minenaufgaben Seeigel kona- 

ffetterlage noch nicht in Angriff genommen wev 



6/Z 
Dalum 

unt> 
U&tjeU 

Angabe t>(^ Drtc^, 'JBliit», ^Beiter, 
©eegang; »clcu^tung, ©ItbUgtclt 

ber Cuft, QTtonbfcbetu U(ID. 

c35orfominniffe 

30.8.42 

Sonntag 

Uboojekriegfülirung. 

1. Jelndlage 

Auf kJ. 

gruppe wa 

Flugzeuge 

ersten Hat' 

no ein we 

etldsteue 

ärungstätigkeit der 15. und 19. luft- 

lebhaft. Uber der Blaoaya wurden 24 

beobachtet. Flugzeuge meldeten in den 

ihmittagsetunden 240 am NW-lioh Kap Tilla- 

ätsteuerndes und S-lich der Farör ein 

es Uboot. rjod 

Aus dem Gebiet ostwärts Trinidad wird Meldung 

Uber einei übootsangriff erfaßt. Ubootesiohtmel- 

dungen wurden im Hordausgang der Belle Isle Straße 

und im St. Lorenzgolf gegeben. 

2. Eigene La^ei 

Oper 

Hordmeer. 

ation der Horwegenboote s. Eigene Lage 

2 Bo 

operieren 

Grenze uni 

Die 

legte zw< 

Das Boot 

T. "Jack 

fuhr in 

An 

das Eind 

St. Lore; 

In 

9.000 BEI 

BRT und 

U 162 hat 

senkt. 

ote erhalten Befehl, vor Lissabon zu 

unter unbedingter Beachtung der 3 am 

Wahrung des Überraschungsmomentes. 

7on U 516 bei der Porcupinebahk ausge- 

Wetterboje arbeitet anscheinend nicht, 

bat nach 18-stUndiger Jagd in CE 2659 

Cames" (10.600 BHT) versenkt. Der T. 

.Hast und benötigte 7 Fangschüsse. 

amerikanischen Küste wird 2 Booten 

ringen durch die Belle Isle Straße in den 

nzgolf bei günstiger Mondlage freigegeben. 

wjestindien versenkte D 564 einen T. von 

in ED 9923. D 66 hat einen D. von 4500 

dJenD. "Sire Jüan" (5-200 BST) versenkt. 

D. "Star of Oranje" (7-735 BRT) ver- 

Ba: 

der 

6/Z 
Xtatum 

unti 

!21n0flbt t>e* Ottt4, ®tn&, 'Beiter, 
©eeaangr SBeleucfciung, ©ic^UaleU 

t»ee Cuft, OTonftfibetii ufro. 
35orfommniffe 

30>8»42 

Sonntag 

Uboo ;8kriegfUhrung 

1. Feindlage 

Aufk|.i 

gruppe wa 

Flugzeuge 

ersten Hat 

no ein we 

stidsteue 

ärungstätigkeit der 15. und 19. luft- 

lebhaft. Uber der Blaoaya wurden 24 

beobachtet. Flugzeuge meldeten ln den 

ihmlttagsstunden 240 am HW-lioh Eab Yilla- 

ätateuemdes und S-lioh der Farör ein 

es Uboot. rpd 

Aua dem Gebiet oatvrärta Trinidad wird Meldung 

über einei Ubootaangriff erfaüt. Ubootealohtmel- 

dungen wurden im Hordausgang der Belle lale Straße 

und im St. lorenzgolf gegeben. 

2. Eigene Lage: 

Oper 

Bordmeer. 

rtlon der Borwegenboote s. Eigene Lage 

2 Bo 

operieren 

Grenze uni 

ate erhalten Befehl, vor lleaabon zu 

unter unbedingter Beachtung der 3 am 

Wahrung des Überraschungamonentea. 

Die Iron U 516 bei der Porcuplnebank ausge- 

legte zweite Wetterboje arbeitet anscheinend nicht. 

Das Boot hat nach 18-stUndiger Jagd in CS 2659 

T. "Jack Garnes" (10.600 BBT) versenkt. Der T. 

fuhr in l|allast und benUtigte 7 Fangschüsse. 

An djer ameril kanl sehen Küste wird 2 Booten 

das Eindringen durch die Belle Xsle StraBe in den 

St. lorenzgolf bei günstiger Mondlage freigegeben. 

In lilestlndien versenkte U 564 einen T. von 

9.000 BR1 in ED 9923. TJ 66 hat einen D. von 4500 

BRT und denD. "Sire Juan" (5*200 BBT) versenkt. 

D 162 hat D. "Star of OrAnje" (7.735 BEI) ver- 

senkt . 



312 

- 6 s/? ~ 
Datum 

mit) 
U^clt 

21n0ab« Drtcrf, Ißlub, Wetter, 
®ee0aii0, »eleu4>tuii0, ®ld)tl0rett 

ber Cuft, Dlonbfdieln ufio. 

cSorfom muiffe 

30.8.42 

Bonntag 

(262) 

Von dan Booten im Gablet Freetown eowie der 

Gruppe "Eisbär" liegen Meldungen nicht vor. 

We 

in KTB 1 

tere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

eil B Heft IV. 

VI. LuftkriegfUhrung 

Baum um Englandi 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Einflüge t 

Qerinii 

setz'taiGeb:. 

;e Einflugtätigkeit des Feindes in die be- 

ete . 

Mittelmeer] aum» 

Beeom.ere Meldungen liegen nicht vor. 

Ostfronti 

Bei e: 

92 Abschüs! 

Schwarzen 

klärungstä- 

nem Einsatz von etwa 2000 Flugzeugen wurden 

e durch Jäger, 16 durch Flak erzielt. Im 

er, finnischen Meerbusen und Eismeer Auf- 

igkeit. 

Ke 

VII. Krieglührung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeen 

Eii großer beladener DSA-T. lief am 29/8., 

ein Zerstörer am 30/8. vom Atlantik in Gibraltar ein. 

312 
©otum 

mit) 
angabe btt Ottti, ®inb, Witter, 
©tcgfliig, »eleu^tung, eidjtlgftit 

ber £u{f, OTonbfdjtin ufio. 
^ßorfomninlffe 

50.6.42 

Bonatag 

(262) 

Von den Booten im Geblot Freetown sowie der 

Gruppe ''Eisbär" liegen Meldungen nicht vor. 

/MT 
We 

in EEB ' 

tere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

eil B Heft IV. 

TI. Lu fit kriegftlhrung 

Baum um Bm ;land i 

Keine 

Einflüge» 

Gering 

setz'toiGeb 

besonderen Torkommnisse. 

e Einflugtätigkeit des Feindes ln die be- 

ete. 

Mittelmeerraumi 

Besoni ere Meldungen liegen nicht vor. 

Ostfrontt 

Bei e: 

92 AbachUsf 

Schwarzen 

klärungstä- 

nem Einsatz von etwa 2000 Flugzeugen wurden 

e durch Jäger, 16 durch Flak erzielt. Im 

er, finnischen Meerbusen und Eismeer Auf- 

igkeit. 

lie 

TII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeert 

Eid großer beladener USA-T. lief am 29/8., 

ein Zerstörer am 30/8. vom Atlantik in Gibraltar ein. 



tWuin 
unt> 

llbrjdc 

■anflabe bt^ Drte^, Wlnb, Qßcittr, 
0tt0rtU0, SöelcutbJiuiö, 0i(t)ti0reic 

Der Cuft, inoubfdjein ufro. 
‘Borfom mnlfft 

30.8.42 

Sonntag 

iaoh Ibwel rmeldung aus Spanien lagen 1430 Uhr in. 

Oihraltax 2 Sohlachtaohiffe, 2 Kreuzer, davon einer 

im Book, Hak, 6 Zeratörer, mindeatens 6 ITboote, 

24 D., 10 

Flugzeuge 

T. Im Hafen und auf Flugplatz wurden 74 

gezählt. 

Die im 29/8. gemeldeten 14 Einheiten, die die 

GibrahaTa ;raße abgeblendet nach Oaten paaaiert haben 

aollen, s .nd weder in Gibraltar eingelaufen, noch 

konnten a:.e im weatliohen Mittelmeer irgendwie feat- 

^eatellt werden. An der Riohtigkeit der Meldung dürf- 

te zu zwe 

Luftaufklärung aichtete im oatwärtigen Mittel- 

meer nur geringen Schiffsverkehr im Gebiet Port Said - 

Haifa. Ei;i kleines engl. Kommando unternahm einen 

Landungavirauch auf Cerigotto, dsr nach ital. Meldung 

mühelos a jgeechlagan wurde. 

2. Eigene La;e Mlttelmeert 

Bach 

im Schlepp 

störer ni 

vor Ras 

3. Hordafrlkitransportei 

dä: 

M ir 

Rä 

In 

auf dem 

fdl, Flugb 

aufgelauf J 

und hat 

1416 Uhr 

de Leuoa 

torpedierjt 

atreitkrs 

von Mfkrsa 

fein sein. 

ital. Meldung wurde der am 29/8. beschädigt 

mit Kurs auf Alexandrien gemeldete Zer- 

!ht voh Flugzevigen sondern von eineir §—fioot 

Daba torpediert. e . 

r Bacht zum 30/8. wurde das Geleit "Gualdi* 

sch von Tarent nach Tobruk erfolglos von 

eugen angegriffen. Der am 27/8. bei Oalivit 

ne D. "Armando" ist wieder flott geworden 

ise nach Tripolis fortgesetzt. Am 30/8. 

rarde ital. T. “Anandrea* bei Kap San Maria 

trotz starker Sicherung von fdl. Flugzeugen 

und in Brand geworfen. Fdl. Uberwasser- 

griffen 1300 Uhr das auf dem Marach 

Matruk nach Tobruk befindliche Geleit von 

äCte 

6/fV 

Cwum 
unb 

UfjrjcU 

21nflabe be$ Drtt^, Wlnb, Tötttcr, 
Seegang, SBcleu^tuug, StrfHlgfelt 

bet fiuft, OToubf^eln ufrc. 
^ oi' f D m mnlffe 

30.8.42 

Sonntag 

tfaoh kbvet 
Oibraltar 

Im Sook, : 

24 S.> 10 

Plugzeuge 

rmeldung aus Spanien lagen 1430 Uhr in. 

2 Schlachtschiffe, 2 Kreuzer, davon einer 

Hsk, 6 Zerathrer, mindestens 6 Uboote, 

T. Im Hafen und auf Plugplatz wurden 74 

gezählt. 

Die in 29/8. gemeldeten 14 Einheiten, die die 

aihrahafs ;raße ahgehlendet nach Osten passiert haben 

sollen, s nd weder in Gibraltar eingelaufen, noch 

konnten s:.e im westlichen Mittelmeer irgendwie fest- 

gestellt uerden. An der Richtigkeit der Meldung durf- 

te zu zwe 

Luftaufklärung sichtete im ostwärtigen Mittel- 

meer nur (jeringen Schiffsverkehr im Gebiet Port Said - 

Hadfa. Ei;i kleines engl. Kommando unternahm einen 

Landungsvirsuch auf Cerigotto, der nach ital. Meldung 

mUheloa abgeschlagen wurde. 

2. Eigene La :e Hittelmeert 

3. Hordafrikttransporte» 

d 

Mir 

Ui 

In 

auf dem 

fdl. Plugb 

aufgelaufp 

und hat 

1416 Uhr 

de Leuoa 

torpedier|t 

streitkri 

von Marsa 

fein sein. 

Bach ital. Meldung wurde der am 29/8. beschädig* 

im Schlep ) mit Kurs auf Alexandrien gemeldete Zei^- 

stärer ni>ht voh Plugzeugen sondern von einei/§—fioot 

vor Ras e)l Daba torpediert. 

r Sacht zum 30/8. wurde das Geleit •»Gualdi* 

sch von Tarent nach Tobruk erfolglos von 

eugen angegriffen. Der am 27/8. bei Oalivil 

ne D. "Armando" ist wieder flott geworden 

ise nach Tripolis fortgesetzt. Am 30/8. 

vurde ital. T. "Anandrea* bei Kap San Maria 

trotz starker Sicherung von fdl. Plugzeugen 

und in Brand geworfen. Pdl. Uberwasser- 

griffen 1300 Uhr das auf dem Marsch 

Matruk nach Tobruk befindliohe Geleit von 

ä Cte 



6,Y 

iDatuiii 
imb 

IlbrifU 

30.8.42 

Sonntag 

2Jn{jabf bee DrJC6, Wiiio, Weiter, 
esceflniifl, 5belend)iunfl, 

ber fiufl, CDIoubfdieiu ufi». 

liPP an. ij/eitere Haohrichten liegen noch nicht von. 

schuh von Italien und Griechenland nach Afrika 

ika-Küstenverkehr im Übrigen planmäßig. 

Hach 

sowie Af 

4 • Bereich . Jarinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Zerhtörer "Hermes" geleitete T. "Ossag" von 

Iraklion nach Suda und lief anschließend in Piräus 

ein. Übe rprüfung minenverdächtigen Gebiets bei Ceri- 

gotto du:-ch 10 .PI .Korps blieb bisher ohne Ergebnis. 

Weitere AuchprUfung durch U-Jäger mit S-Gerät ist vor- 

gesehen. Geleitverkehr in der Ägäis planmäßig. 

Schwarze 

Peindlag 

Pertnr 

Hacht z 

2 ital. 

zur Uboo 

2 ital. 

ausgelaujf 

mäßig ohrn 

93 0 r f 0 ni m n i f f c 
313 

3 Heer: 

3: 

Luftaufklärung stellte am 29/8. nachmittags ITW-lii 

Anapa einen T. ohne Sicherung mit Kurs auf Kertsch- 

Straße, YNW-lich Noworossisk einen D. vor Anker und 

vor Tuapee V/achboote fest. Am 30/8. mittags wurde 

zwischen Tuapse und Poti reger Geleitverkehr sowie Be- 

wegung von Einzel-D. beobachtet. Hafenbelegung Poti 

ist im wesentlichen unverändert. Rumpf eines schweren 

Kreuzers wurde als Zugang festgestellt. Ein bulgar. 

Küstenpopten meldete S-lich Achtopol ein Sehrohr. 

Eigene Iagei 

•äumgruppe mit R 35 hat Kertsch-Straße in der 

30/8. auf dem Weg nach Genitsohesk passiert. 

Uboote sind am 29/8. von Konstanza Uber Sulina 

tsjagd an bessarabisnher Küste ausgelaufen. 

BAS sind am 30/8. früh von Sulina nach Osten 

en. Transportdienst im Schwarzen Meer plan- 

e besondere Vorkommnisse. Überführung ital. 

cumnii 
utib 

llhrjtit 

anflob« t><0 Oru«, lühio, ittf, 
^ccflanfl, SÖtltHdjninfl, <5l(f)il(jreii 

btr e«f(, OTontifdttin nfu». 
Q3oi’fommiUffe 313 

30.8.42 

Sonntag 

UFP an. Weitere Uaehrichten liegen noch nicht von. 

schuh von Italien und Griechenland nach Afrika 

■ika-ICüatenverkehr im übrigen planmäßig. 

äacfi 

sowie Af: 

4. Bereich i-r-inegruppe Sud; 

i..,äis: 

Zerjtörer "Hermes" geleitete T. "Ossag" von 

Iraklion nach Suda und lief anschließend in Piräus 

ein. Überprüfung minenverdächtigen Gebiets bei Ceri- 

gotto durch 10.Fl.Korps blieb bisher ohne Ergebnis. 

Weitere iachprüfung durch U-Jäger mit S-Gerät ist vor- 

gesehen. Geleitverkehr in der Ägäis planmäßig. 

Schwarze 3 Leer: 

Feindlag 3: 

Luftaufklärung stellte am 29/8. nachmittags HW-lii 

Anapa einen T. ohne Sicherung mit Kurs auf Kertsch- 

Straße, YLW-lich Noworossisk einen D. vor Anker und 

vor Tuapse Wachboote fest. Am 30/8. mittags wurde 

zwischen Tuapse und Poti reger Geleitverkehr sowie Be- 

wegung vcn Einzel-D. beobachtet. Hafenbelegung Poti 

ist im wesentlichen unverändert. Rumpf eines schweren 

Kreuzers wurde als Zugang festgestellt. Ein bulgar. 

Küstenpocten meldete S-lich Achtopol ein Sehrohr. 

Eigene lagei 

r nr Fe 

Hacht zi 

2 ital. 

zur Uboo 

2 ital. 

audgelaujf 

mäßig o! ohn 

äumgruppe mit R 35 hat Kertsch-Straße in der 

30/8. auf dem Weg nach Genitsohesk passiert, 

üboote sind am 29/8. von Konstanza über Sulina 

tsjagd an bessarabisnher Küste ausgelaufen. 

1IAS sind am 30/8. früh von Sulina nach Osten 

en. Transportdienst im Schwarzen Meer plan- 

e besondere Vorkommnisse. Überführung ital. 



~ 6/6 - 
txiium 

mit) 
llbrjdt 

?luflrtbt bfiJ Drtta, Tüiiit), Wcntr, 

C?(coriii0, %rleud)tiin9, 0ld)ti|)trii 
Dtr Ciifr, OToiibfchein ufio. 

l^ovtom nuiiffc 

30>8.42 

Bormtag 

Motorboo 

holung u. 

Mariupol 

sehen. 

;e von Peodosia nach. Jalta zur Über- 

.\ä. Vorbereitung des Transports Uber 

- Rostow ins Kasplsoha Meer ist vorge- 

Im 

Anlegemi 

schlechtlei 

sind 200 

Hafenein 

versuch' 

Einfahrt 

iafen Temrjuk ist außerhalb des Wracks 

ögliohkeit für mindestsna. 5 MPP auch bei 

m Wetter gegeben. Innerhalb des Hafens 

m Anlagefläche vorhanden. Hafen und 

fahrt sollen nicht vermint sein. Pioniere 

durch Wrackbeseitigung Pahrrinne in der 

auf 12 m zu verbreitern. 

en. 

Beaondei 

1) MVO 2u OKH hat bei Gruppe Süd und Ob.d.M. vor- 

gesctlagen, für Kaspisches Meer Admiral als 

Befehlshaber einzusetzen. Gruppe Slid wendet 

dagegen ein, daß Jede ÄeuaufStellung von Stä- 

ben :wecklos ist, solange die vorhandenen per- 

sonell nicht aufgefüllt werden können. (Pehlen- 

der Chef des Stabes bei Adm. Schwarzes Meer), 

Sie veist darauf hin, daß bisher geplant war, 

daß hdmiral Schwarzes Meer nach Befriedung 

Schwfrzen Meeres sich durch Vorverlegen seines 

Gefechtsstandes stärker in die operativen Auf- 

gaben der Kaspi-See einschaltet-0.Qu.3tab 

Adm. Schwarzes Meer kannmit eingearbeiteten 

2 Seckommandanturen laufende Aufgaben steuern. 

Bia hahin genügt nach Auffassung der Gruppe 

Seekommandant, der nach Weisung von Adm. 

Schwarzes Meer arbeitet. Gruppe hält dies umso 

eher für möglich, als Abtransport der Seestreit- 

kräf ;e wegen später fertig werdender Bahnver- 

bind'mg zum Kaspischen Meer noch geraume Seit 

daue 

Zahl 

t und der Seekdt. bis dahin nur KUsten- 

aufg iben durchführen kann. Bei der geringen 

von Kampfmitteln hält Gruppe selbst dann, 

~ /y o - 
XXttum 

unt> 
Ubrirli 

Angabe bei Dtre«, 'Jöinb, Weiter, 
CSccgaHfl, ^eleutbtuiig, 

ctr e»ft( OToubfttieiu ufi». 
^orfDinniuiffe 

?.Qtq-_4-2 
Sonntag 

Motorboo ; 

holunj u: 

Mariupol 

sehen 

e von Feodosia nach Jalta zur Über- 

id Vorbereitung des Iransports Uber 

- Rostow ins Kaspische Meer ist vorge- 

Im 

Anlegern! 

schleohtlei 

sind 200 

Hafenein 

versuch' 

Einfahrl 

iafen Temrjuk ist außerhalb des Wracks 

Ugliohkeit für mindestana. 5 MPP auoh bei 

m Wetter gegeben. Innerhalb des Hafens 

m Anlagefläche vorhanden. Hafen und 

fahrt sollen nicht vermint sein. Pioniere 

durch Wraokbeseitigung Fahrrinne in der 

auf 12 m zu verbreitern. 

cn, 

Besondei 

1) MVO zu OKH hat bei Gruppe SUd und Ob.d.U. vor- 

gcodlagen, für Kaspisches Meer Admiral als 

Befehlshaber einzusetzen. Gruppe SUd wendet 

da6e*en ein, daß Jede SeuaufStellung von Stä- 

ben iwecklos ist, solauge die vorhandenen per- 

sonell nicht aufgefUllt werden können. (Fehlen- 

der Chef des Stabes bei Adm. Schwarzes Meer), 

Sie veist darauf hin, daß bisher geplant war, 

daß Admiral Schwarzes Meer nach Befriedung 

Schwfrzen Meeres sich durch Vorverlegen seines 

Gefechtastandes stärker in die operativen Auf- 

gaben der Kaspi-See einschaltet-0.Qu,Stab 

Adm. Schwarzes Meer kannmit eingearbeiteten 

2 Seiikommandanturen laufende Aufgaben steuern. 

Bis ilahin genügt nach Auffassung der Gruppe 

Seekommandant, der nach Weisung von Adm. 

Schwarzes Meer arbeitet. Gruppe hält dies umso 

eher für möglich, als Abtransport der Seestreit- 

kräf ;e wegen später fertig werdender Bahnver- 

bind uog zum Kaspischen Meer noch geraume Zeit 

daue 

Zahl 

■t und der Seekdt. bis dahin nur KUsten- 

aufgüben durchführen kann. Bei der geringen 

von Kampfmitteln hält Gruppe selbst dann, 



mit) 
llhritli 

30>8.42 

Sonntag 

(263) 

21H0abc De« Drite, 'JüliiD, TUeiier. 
ettflaiifl, 93clni^iuii0, eidMigfcii 

t»fr Cufi, inonbfdKiii iifiu. 
55orfontiHniffe 314 

wenn Se 

Soh.v;ar 

durch S 

Astes, 

Frage f 

eines 

fertigt 

eaufgaben in Kaapl-See vor Befriedung des 

n Meeres in Erscheinung treten, Führung 

eekdt, evtl, unter Zuteilung besonderen 

für durchaus möglich, im Übrigen aber die 

Ur so wenig eilig, als daß die Aufstellung 

eiten Stabes in diesem Augenblick gerecht- 

wäre . 

Ski stimmt Ansicht der Gruppe zu. Weitere 

Erledigung durch Ski Qu. 

zw 

2) Vorbe 

satz de 

s. Fs. 

UuJjL 
Maßnahme bei Gruppe Süd betr. Beuein- 

s B- und Feildienstes im Kaspischen Meer 

1250. 

3) Zu ablehnender Auffassung Mar .Gruppe Slid betr. 

Absicht Obernuartiermeisters Schwarzes Meer, ge- 

samte Seeschiffahrt im Schwarzen Meer Kriegsmarine 

zu übertragen (s.KTB 27/B.), übermittelt MVO zu OKH 

Stellungnahme Generalquartiermeisters, der im Gegen- 

satz zr Auffassung der Gruppe Süd feststellt, da£L 

militärische Transports mit Befriedung des Schwarzer 

Meeres nicht abnehmen, sondern erheblich gesteigert 

werden müssen. Huch Auskunft OKW Heimatstab Übersee 

sind flr ersten Monat des Anlaufens der Schiffahrt 

nach Bttum 200.000 t, für jeden weiteren Monat 

150.OOC t Versorgungsgut angemeldet. Hinzu kommen 

von Luitwaffe je Monat 50.000 t, von Kriegsmarine 

25-000 t. Forderung, daß gesamter seegehender 

Schiffahrtstonnageraum im Schwarzen Meer von Kriegs' 

übernommen werden muß, ist bereits aa 27/8. 

in Besirechung bei OKW Heimatstab Übersee gestellt 

worden,Generalquartiermeister ist der Auffassung, 

daß Kriegsmarine, solange Operationen im Kaukasus- 

gebiet 

gaben t 

geführt werden, aus Bachschubtransportauf- 

.icht ausgeschaltet werden kann. Heimatstab 

2>rtJum 

mit) 
lljfrjrlt 

30.8.42 

Bonntag 

(263) 

ftngiibc bte Dtit«, Wlub, TUtnct 
33cIc 1141iiii<1 eiibilgldi 

der üuft, 071011 d|diil 11 11(10 

wenn Se 

Schwär 

durch S 

Astos, 

Frage 1 

eines 

fertigt 

eaufgaben in Kaepi-See vor Befriedung des 

n Meeres in Erscheinung treten, Führung 

eekdt, evtl, unter Zuteilung Besonderen 

für durchaus möglich, im übrigen aber’die 

ür so wenig eilig, als daß die Aufstellung 

■veiten Stahes in diesem Augenblick gerecht- 

wäre . 

Ski stimmt Ansicht der Gruppe zu. Weitere 

Erledigung durch 3kl Qu. 

zv 

2) Vorbe: 

satz de 

s. Fs. 

^orfominniffe 314 

h4i-4iine Maßnahme bei Gruppe Süd betr. Beuein- 

s B- und Peildienstes im Kaspischen Meer 

1250. 

3) Zu ablehnender Auffassung Mur.Gruppe Süd betr. 

Absicht Oberquartiermeisters Schwarzes Meer, ge- 

samte Seeschiffahrt im Schwarzen Meer Kriegsmarine 

zu übertragen (s.KTB 27/8.), übermittelt MVO zu OKH 
Stellurgnahme GeneralQuartiermeistera, der im Gegen- 

satz zi Auffassung der Gruppe Süd feststellt, daßt 

militärische Transports mit Befriedung des Schwarzer 

Meeres nicht abnehmen, sondern erheblich gesteigert 

werden müssen. H-ch Auskunft OKW Heimatstab Übersee 

sind fir ersten Monat des Anlaufens der Schiffahrt 

nach BE tum 200.000 t, für jeden weiteren Monat 

150.00C t Versorgungsgut angemeldet. Hinzu kommen 

von Luitwaffe je Monat 50.000 t, von Kriegsmarine 

25-000 t. Forderung, daß gesamter seegehender 

Schiffahrtstonnageraum im Schwarzen Meer von Kriegs- 

marine 

in Bes] 

worden 

gebiet 

gaben 1 

übernommen werden muß, ist bereits am 27/8. 

rechung bei OKW Heimatstab Übersee gestellt 

Generalquartiermeister ist der Auffassung, 

daß Kriegsmarine, solange Operationen im Kaukasus- 

geführt vierden, aus Hachschubtransportauf- 

.icht ausgeschaltet werden nann. Heimatstab 



- &//#- 

Dalum 
|unb 
ll^rjeU 

Angabe bei Ortet, Qßlnb, Wetitr, 
e>e«gang, »eltuc^iung, ©IdjJlflfclt 

btr Cuft, Wonbf(t>el« ufro. 
Q3otEommnlffe 

30.8.42 

Sonntag 

(264) 

Kridg 

tTbarsae 

raum umg' 

auch 

flir das 

leiatung 

einaatzt 

:.st gebeten, benötigten Schiffatranaporli- 

4hend zu beschaffen und bittet, daß aioh 

emarine flir Beschaffung von Transportraum 

Schwarze Heer und Steigerung der Umsohlags- 

der rumfin. und bulgar. Häfen mit Haohdruok 

Brl idiguhg erfolgt durch Ski Qu. 

VIII. L a Ostasien 

Deutscher Admiral Tokio berichtet, daß der ?eind 

den von Japanern auf Guadaloanar im Bau begriffene 

Blugplatz , der vorläufig nur für Jäger benutabar ist, 

in Besitz gänommen hat. Infolgedessen wird mit Japan. 

Verlusten aich an Transportern, die Verstärkungen Zu- 

fuhren sollten, zu rechnen sein. Kämpfe dauern an. 

USA-Macineministerium teilt amtlich mit, daß am 

27/8. bei der Insel lenbei von USA-Plugzeugen ein 

großer Japan. Zerstörer versenkt, ein weiterer wahr- 

scheinlich [versenkt worden ist. 

Bach Rleuter haben die Japaner in der Milne Bay 

auf Heu-G/uinea leichte Verstärkungen gelandet. 

Einen ausführlichen Bericht des DSA-Harinemini- 

steriums Uber das DSA-Unternehmen gegen die Salomon- 

inseln, der die Zeit vom 7. - 23/8. umfaßt, verbrei- 

tet Beuter. Häheres s. Anhang der Marinenachrichten 

Eremde Preslse N,r. 203. 

t>alwn 

t UBt> 

Angabe berf Dritrf, Qßlnb, ^etur, 
©teflflng, Södtuc^juna^Olttitlflftlt 

bet Cuft, OTonbf4>ein »fro. 
QJotEommniffe 

30.8.42 

Sonntag 

(264) 

ttbaraee r at gebeten, benötigten Schiffstranaporii- 
raum umgehend zu. beschaffen und bittet* daß sich 

auch Krieigamarine für Beschaffung von Transportraim 

für das !lohwarze User und Steigerung der ümsdhlags- 

leistung 

einaetzt 

Erlfe 

der rumän. und bulgar. Häfen mit Haohdruolc 

VIII. Lase Ostasien 

diguhg erfolgt durch 3kl Qu. 

Deutsc ier Admiral Tokio berichtet, daß der ?eind 

den von Jap mem atif Guadaloemar im Bau begriffene 

Elugplatz , der vorläufig nur für Jäger benutabar iet, 

-fr» Beaite gänommen hat. Infolgedeasen wird mit Japan. 

Verlusten aich an Transportern, die Verstärkungen Zu- 

fuhren sollten, zu rechnen sein- Kämpfe dauern an. 

USA-Macineministerium teilt amtlich mit, daß am 

27/8. bei dar Insel Innbei von USA-Vlugzeugen ein 

großer Japan. Zerstörer versenkt, ein weiterer wahr- 

scheinlich [versenkt worden ist. 

Hach Hleuter haben die Japaner ln der Milne Bay 

auf Beu-G/ulnea leichte Verstärkungen gelandet. 

Einen ausführlichen Bericht des ÜSA-Harinemini- 

steriums über das USA-Unternehmen gegen die Salomon- 

inseln, der 

tet Heuter. 

Fremde Presse är. 203. 

die Zeit vom 7. - 23/8. umfaßt, verbrei- 

Zäheres s. Anhang der Marinenachriohten 

Nr 



C'iuum 
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30.8.42 

Sonntag 

Angabe beb Orten, Wlub, Wetter, 
Setaanj, »eleuttjlunj, eitbtljteit 

ber Stuft, SPloiibftf)cIn ufiD. 
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II. Heer 

Buesieche Front: 

Heeresgruppe 

Im Raum Kertsch beiderseitige Artl.Tätigkeit. Rumän. 

Truppen sind im Vorgehen auf Anapa. Feindangriffe von 

Soworossisk her sind im Abflauen. Die Höhen des Maruohskij- 

Passes sind orreicht. Angriffe auf Teile der l.Pz.Armee 

bei Bakssan und H-lich Maiski;) wurden abgewehrt. Das eigene 

Vorgehen im ]lakesan-Teil schreitet gegen starken Feinddruck 

nur langsam rorwärts. Auch H0-lich Grosny ist die Feindab- 

wehr stark. 

Heeresgruppe 

innig 

Im Raum 

Fernaufklä: 

rende Eisenb 

ist nach Brefc 

bildet. H-li 

der Choper-M 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

e s 1 a g e 

A: 

B: 

um Chalchutea haben sich Kämpfe entwickelt, 

ist gegen die von Astrachan nach SUden f)lh- 

ahn vorgetrieben. Ober den Wolga-Don-Kanal 

hen fdl. Widerstandes ein Brückenkopf ge- 

)h Stalingrad unveränderte Lage. Beiderseits 

indung wurden fdl. Angriffe abgewehrt. 

Mitte: 

SW-lioh Kaluga und H-lich Kirow schwächere fdl. An- 

griff atätigk iit. Im Raum von Rochew wurde ein fdl. Angriff 

bei Subzow abgeschlagen. Ein Einbruch S-lich Woronowa for- 

derte Gegenm ißnahmen heraus. Teile der Div. Großdeutschland 

gelangte hie ? zum Einsatz. HW-lich Rschew blieb ein Feind- 

vorstoß vergeblich. 

Hord i 

Feindan ;riffe auf die Landbrtioke zum 2.A.K. sowie 

gegen den Br ickenkopf S-lich Salzy scheiterten. Woronowa 

fiel in Feinfleshand. 

■? — 

Damm 
unb 

U&rjeU 

50.8.42 

Sonntag 

Angabe beb Orieb, jBlim, OBciur, 
vitejanj, »tlemblunj, eiibilgldi 

btr 2ufi, inoiiOlt“ tlii ufio. 
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II. Heer 

HUB sia die Prunt: 

Heeresgruppe 

Im Raum Kertadi teideraeitige Artl.Tätigkeit. Rumän. 

Truppen sind im Vorgehen auf Anapa. Peindangriffe von 

HoworoBsisk lier sind im Abflauen. Die Höhen des HaruohakiJ- 

Passes sind urreicht. Angriffe auf Teile der l.Pz.Armee 

bei Baksaan und H-lich MaiskiJ wurden abgewehrt. Das eigene 

Vorgehen im ]lakssan-Teil schreitet gegen starken Peinddruok 

nur langsam forwärta. Auch HO-lich Grosny ist die Peindab- 

wehr stark. 

Heeresgruppe 

aruug 

Im Raum 

Pernaufklä: 

rende Bisenb 

ist nach Erst 

bildet. H-li 

dei' Ohoper-M 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

e s 1 a g e 

As 

Bs 

um Chalchutea haben sich kämpfe entwickelt. 

ist gegen die von Astrachan nach Süden f{Ih- 

ahn vorgetrieben. Ober den Wolga-Don-Kanal 

hen fdl. Widerstandes ein Brückenkopf ge- 

jh Stalingrad unveränderte Lage. Beiderseits 

indung wurden fdl. Angriffe abgewehrt. 

Uitte: 

Stf-lioh Kaluga und H-lich Kirow schwächere fdl. An- 

griff stätigk )it. Im Raum von Hschew wurde ein fdl. Angriff 

bei Bubzow a ^geschlagen. Ein Einbruch S-lioh Woronowa for- 

derte Gegenmißnahmen heraus. Teile der Div. Großdeutschland 

gelangte hie ? zum Einsatz. HW-lich Rschew blieb ein Feind- 

vorstoß vergeblich. 

Hords 

Peindan ;riffe auf die Landbrüoke zum 2.A.K, sowie 

gegen Ben Br ickenkopf S-lich Salzy scheiterten. Woronowa 

fiel in Peindeshand. 



Saturn 
uub 

30.8.42 

Sonntag 

ane.ibt bt< Otlcb, ailnb, astltcr, 
»((jana, »tltuctiiuns, @ldili0tcli 

6tt Cufi, !I!)i>tib|d>(ln “l">' 

glnnlacha \ ronti 

QSorfom mniffe 

Der ßtgner hat Sicherung des ladoga-üfers 

H-lioh SohJ üsselhurg verstärkt. Im Bordteil der 

finnischen Front wurden 2 fartisanenhrigaden. mit aus 

Landeseinwthnern aufgeatälltem Zerstürhatl. festge- 

stellt. Im Ahsohnitt Murmansk wurde stärkerer fdl. 

Baohschuhv«rkehr beobachtet. 

Hordafrika 

lagern«ildung der Pz.Armee Afrika liegt noch 

nicht Vor. 

O/Skl 

1/Skl. 

I b (Kr) 

1 

-6M- 

Canim 
ünb 

UJirjcll 

^0.8.42 

Sonntag 

Angabe beb Dutt, ®inb, ®tntr, 
CSttgang, »tltuibiUng, Jlcbllglelt 

btt Cufi, V)onb|i4itln ufic 

ginnlsciia Irontt 

Der G<gner hat Sicherung des ladogn-Dfers 

N-lioh Sch: üaaelhurg verstärkt. Im Bordteil der 

finniechen Front wurden 2 fartiaanenbrigaden mit aus 

Lande eeinwi hnem auf gestelltem Zeratörhatl. featge- 

atellt. Im Abschnitt Murmanak wurde stärkerer fdl. 

■aohschubv«rkehr beobachtet. 

Hordafrika 

Lagern 

nicht Vor. 

nldung der Pz.Armee Afrika liegt noch 

0/ kl 

93orfoni niniffe 

l/Skl. 

I b (Kr) 

1 



Saturn 
unb 
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angabe bei One*, Wlitb, Qßctur, 
©eeflflitg, »eleutbtung, ©Icbilgfcli 
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•51.6.42 P o 1 i t i £ eher Lageti'ber'bllok 

E n g 1 a n c » 

ui g 

•la: 

Aufheb 

in und außer! 

Bolle dea Koi 

führt. Daß di 

Verhandlungen 

In England b' 

Zügigkeit di 

Bach sc! 

in England e 

gebracht. 

des "Daily Worker- und "Week"-Verbotea hat 

lb Englands zu lebhafter Erörterung über di* 

nfmunismus im politischen Leben in England ge- 

e Maßnahme als eine der Erüchte der Moskauer 

zu bewerteri^-st, dürfte unzweifelhaft sein, 

igrüßen selbst konservative Blätter die Qroß- 

nses Regierungsentschlusses. 

liwedischen Korrespondentenmeldungen wird auch 

ne der besten Ernten seit vielen Jahren ein- 

I r a n i 

Of L Bach 

zustand erklä: 

wurde im ganzen Staatsgebiet der Belagerungs- 

,rt. 

Erüheret 

rede dringeni 

Tokiobotschafter Grew warnte in Bundfunk- 

vor Unterschätzung Japans. 

g r a n k r ä i c h t 

Hach DHB hat Pfitain in einer Bede erklärt, daß er und 

Laval die nationale Bevolution durchführen werden, um das 

neue Prankreich aufzubauen. 

316 
£)öWm 

unt> 
Uljrjtll 

Angabe Ottti, Oölnt, Weiter, 
©eeflörtß, &«Iiu4>tun0, ©(^ngfeil 

btt eufl, OTonbf^eln ufro. 
® orfommiitffe 

31,8.42 1 i t eher Lageüberljliolc 

E n g 1 a n c t 

mg 

■la: 

Aufheb 

ln und außer] 

Eolle des Ecu 

führt. Baß d: 

Verhandlungej L 

In England bi 

Zügigkeit di 

Xach s 

in England e 

gebracht. 

des "Daily Werker- und "Week"-VerboteB hat 

lb Englands zu lebhafter Erörterung Uber dl« 

io[muniamu8 im politischen Leben in England ge- 

e Maßnahme als eine der ErUchte der Moskauer 

zu bewertehjist, dürfte unzweifelhaft sein, 

grüßen selbst konservative Blätter die Groß- 

4ses Regierungsentschlusses. 

ein Lwedisehen Eorrespondentenmeldungen wird auch 

ne der besten Ernten seit vielen Jahren ein- 

Iran« 

Of . Bach 

zustand erklh: 

wurde im ganzen Staatsgebiet der Belagerungs- 

rt. 

frühereb 

rede dringen 1 

Tokiobotschafter Grew warnte in Rundfunk- 

vor Unterschätzung Japans. 

g r a n k r i i o h t 

Bach BK3 hat ?6tain ln einer Rede erklärt, daß er und 

Laval die nationale Revolution durchführen werden, um das 

neue grankreich aufzubauen. 
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imb 
llbrjtlt 

Oliiflrtbt bf? One», "JUiiib, Wenn, 
0(c()iui|], &deurt)fiiut), 

t>er fiiifi, ‘IRoiibfd^dii iifiu. 
o v f o in m ii i f f e 

31-8-42 

(265) 

Lagebet preoiiung beim Clief Ski. 

I) Vor- rag Ski Chef MKDi 

a) Ja; 

entziffet 

Dislokat 

übermitti 

Laben ei 

treffend 

fertigem 

b) Re 

Wesens d4 

tionsproi; 

stellt 

stelltes 

der Lw 

von 190Q(i 

von HM 

eierte 

lieh geu 

panischer Marina ist durch eigene ?unk- 

ung bzw. gunkaufklärung erfaßte fdl. 

onserkenntnis Japan. Marinestreitkräfte 

lt worden. Gegnerische geststallungen 

ifch anscheinend in so starkem Maße als zu- 

erwiesen, daß Japan. Marine sich zu so- 

Schlüsselwechsel entschlossen hat. 

ohsmarechall hatte s.Zt. Chef Hachrichten- 

r Lw Zustimmung zu umfassendem Produk- 

ramm für Müßapparaturbau in Auseioht ga- 

liieraufhin von Lw und KM gemeinsam aufge- 

Großprogramm, das zu 80 J5 von Ansprüchen 

gedeckt ist - vorgesehen u.a. Ausstattung 

Plugzeugen Jährlich - ist Jedoch nunmehr 

s undurchführbar abgelehnt, so daß redu- 

anung im Rahmen des Möglichen erforder- 

.vbrden ist. 

II) Vor trag stellv. Chef 3kl Qu A. betr. 

a) vo ^läufiges Verbis iben von Batterie "Tirpitz" 

in Konsthnza, 

b) Umjfang der Luftverteidigung Gotenhafen und 

praktiscien erfolgreichen Ersatz der Vernebelungs- 

anlage bai letztem fdl. Luftangriff, 

o) Vorschlag, nach Versohiebung der Werftliege- 

zeit "Sc leer", Einbau des MES auf Kreuzer "Emden" 

durchzufihren, nachdem K gortfUhrungsmögliohkeit 

der Kadettenausbildung während 8-wöchiger Werft- 

zeit injtf'haven Zusagen zu können geglaubt hat. 

Chet Ski ist einverstanden. 

61t- 

©tUlllll 

-mit) 

Utirjtit 

Siitjjabe bt« Orttf, Whib, liitnci-, 
^tc^aiifl, 3)deu(t}tuitg, ddtiljifni 

bet Ciifi, IHoubfdKln iifav 
^ovfommiuffe 

31.8.42 

(265) 

Lagebet preohuag btiia Clief Ski. 

I) Vortrag Ski Chef UJBi 

a) Ja; 

entüiff 

Dielokat 

Ubermitti 

haben eie 

treffend 

fertigem 

b) Re 

Wesens d4 

tionsprog: 

stellt 

stelltes 

der Lw a' 

von 19001 

von RH 

oierte 

lieh gev 

^anls^her Harina ist durch eigene gunk- 

ung bzw. Funkaufklärung erfaßte fdl. 

onserkenntnis Japan. MarineStreitkräfte 

lt worden. Gegnerische Feststellungen 

h anscheinend in so starkem Maße als zu- 

erwiesen, daß Japan. Marine sich zu so- 

SchlUsselweohsel entschlossen hat. 

chsmarschall hatte s.Zt. Chef Uachrlchten- 

r Lw Zustimmung zu umfassendem Produk- 

ramm für ILßapparaturbau in Aussicht ge- 

Uieraufhin von lw und KM gemeinsam aufge- 

Großprogramm, das zu 80 ^ von Ansprüchen 

igedeckt ist - vorgesehen u.a. Ausstattung 

Flugzeugen Jährlich - ist Jedoch ntlnmehr 

s undurchführbar abgelehnt, so daß redu- 

anung im Rahmen des Möglichen erforder- 

■vLrden ist. 

II) Vortrag stellv. Chef Ski Qu A betr. 

a) vo -läufiges Verble iben von Batterie nTirpitz* 

in Konstpnza, 

b) Umtang der Luftverteidigung Gotenhafen und 

praktiscien erfolgreichen Ersatz der Vernehelungs- 

anlage bäi letztem fdl. Luftangriff, 

o) Vorschlag, nach Yersohiebung der Werftliege- 

zeit "Sc leer", Einbau des MBS auf Kreuzer ■Emden1' 

durchzufihren, nachdem K Fortführungsmöglichkeit 

der Kade ttenausbildung während 8-wöchiger Werft- 

zeit iiip'haven Zusagen zu können geglaubt hat. 

Chelf 3kl ist einverstanden. 
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51.B.42 Im kleinsten Kreis i 

III) Voi 

"Wunder:. 

Nordmee 

trag I a l/Skl Uber Ablauf Unternehmen 

and" entsprechend Biedereehrift in Lage 

Ski IV) Chef 

der Hei 

verhält^ 

legung 

"Wunder:, 

auf psy 

informiert sich Uber gegenwärtige Lage 

Ölversorgung der Flotte, die zur Zeit 

ismäßig entspannt ist, und wünscht Über- 

)etr. Ansatz ähnlicher Unternehmung wie 

and" für Kreuzer "Hipper" unter Hinweis 

:holögische Wirkung auf Besatzung. 

V) Vo 

a) E: 

der Heiihi 

trag I a l/Skl betr. 

I'wägungen für Verlegung von Schiff 45 aus 

at in Abeprunghafen des Westraums: 

fa 

Hilfskra 

den/Kana 

see zuuü 

offizie 

Haltung 

matverb 

aller b 

eines 

daher m 

me er au; 

kreuzer 

gen zum 

dert we: 

ändern 

des BSH 

satzänd 

sich du^' 

mischen 

Gripppe Herd hat vorgeschlagen, Verlegung von 

uzer Schiff 45 in den Westraum nicht durch 

1 sondern durch das Skagerrak und die Bord- 

chst in einen südnorwegischen Hafen mit dem 

len Ziel Hordnorwegen vorzusehen, um Oeheim- 

imaßnahmen durch frühzeitige Lösung der Hei- 

ndungen und Irreführung der Besatzung und 

teiligten Landdienststellen durch Ausgabe 

Ischen Reisezieles zu verstärken. 8kl soll 

(;uen Einsatzbefehl für Kreuzerkrieg im Hord- 

ngeben. Aus südnorweg. Hafen soll der Hilfs- 

alsdann wegen aufgetretener Uaschinenstörun- 

Schein durch die Hordsee nach W-haven beor- 

:-den, nach Verlassen des Hafens seinen Namen 

und nach Umalen im SUderpiep in ein Westgeleil 

eingereiht werden. Als Begründung der Ein- 

rung schlägt Gruppe den Hinweis vor, daß 

ch Anwesenheit von 3 Hak in den außerhei- 

Gewässem durch gleiche Japan. Tätigkeit 

- f Z 3 

E>alum 
um» 

angabt t>c< Dritei, QÜhib, TUtMcr, 
Cttflattg, '»deudMuttg, 

bei: finfi, Wpnbfrficlu 
Q3ovfDmninlffe 31? 

31.B.42 Im kleinsten Kreis» 

III) Vo 

"Wunder 

Hordmee 

trag I a 1/Skl über Ablauf Unternehmen 

:_and" entsprechend Hiederschrift in läge 

Sk. IV) Chef 

der Hej. 

verhalt^ 

le^ung 

"Wunder: . 

auf psy 

informiert sich über gegenwärtige Lage 

Ölversorgung der Flotte, die zur Zeit 

ismäßig entspannt ist, und wünscht Über- 

)etr. Ansatz ähnlicher Unternehmung wie 

and" für Kreuzer "Hipper" unter Hinweis 

:holögische Wirkung auf Besatzung. 

V) Vortrag I a l/Skl betr. 

a) Erwägungen für Verlegung von Schiff 45 aus 

der Heijpat in Absprunghafen des Westraums 1 

flL 

Hilf skr'i 
KW, 

diHYKam 

see zuu$ 

offizie 

Haltung^; 

matverb 

aller b 

eines 

datier 

me er au; 

kreuzer 

gen zum 

dert we 

ändern 

des BSD 

satzänd 

sich duj-' 

mischen 

Gruppe Lord hat vorgeschlagen, Verlegung von 

uzer Schiff 45 in den Westraum nicht durch 

1 sondern durch das Skagerrak und die Bord-, 

chst in einen eüdnorwegischen Hafen mit dem 

len Ziel Hordnorwegen vorzusehen, um Oeheim- 

imaßnahmen durch frühzeitige Lösung der Hei- 

ndungen und Irreführung der Besatzung und 

teiligten Lunddienststellen durch Ausgabe 

Ischen Reisezieles zu verstärken. Ski soll 

uen Einsatzbefehl für Kreuzerkrieg im Hord- 

$geben. Aus südnorweg. Hafen soll der Hilfs- 

alsdann wegen aufgetretener Uaschinenstörun- 

Schein durch die Nordsee nach W-haven beor- 

iden, nach Verlassen des Hafens seinen Hamen 

und nach Umalen im Süderpiep in ein Westgeleil 

eingereiht werden. Als Begründung der Ein- 

ruug schlägt Gruppe den Hinweis vor, daß 

ch Anwesenheit von 3 Hsk in den außerhei- 

Gewässem durch gleiche Japan. Tätigkeit 
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Angabe be^ Drte^, 'JÜliib, QUetur, 
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31.8.42 Opeiatioisgebiet üO eiugeengt habe, daß sich Binaatz 

weiterer Hak vorläufig verbiet*. 
ilifplge 

Ski hat erhebliche Bedenken, das SchiffYder 

außerordfntlich starken Grundminengefährdung auf 

dem lang! n Umweg durch die Ostseeeingänge, das Skage- 

rak und cie Hordsee zu geleiten. 

Che;' Ski ist gleicher Ansicht, 

b) Be;r.'Dislozierung ö.Sfl. 

Da mit Herstellung der Kriegsbereitschaft dieser 

Flottille von Mitte bis Ende September zu rechnen 

ist, ist Entscheidung für Einsatz der Boote nunmehr 

notwendig. Ski ist der Auffassung, daß für Ausbruohs- 

absichten der Russenflotte aus Leningrad bisher An- 

zeichen nicht festgestellt werden können, so daß vor- 

erst kei i Anlaß gegeben ist, dem Wunsch von Gruppe 

Nord entsprechend, ö.Sfl. nach dem Ostraum zu ver- 

legen. C ief Ski ist mit folgender Weisung der Ski 

an Grupps West, FdS, nachrichtlich Gruppe Bord, 

Flotte e LnverstandenV 

"1) ö.Sfl. steht nach Herstellung Einsatzbereit- 

sshaft Gruppe West (JdS) für Einsatz im West- 

r a.um zur Verfügung. 

2) Kurzfristige Verlegung nach Finnenbusen im 

Fille unbekannter Lageänderung bleibt vor- 

b shalten. 

3) Dementsprechend: 

ai) Vorbereitungen für Pall Verlegung ö.Sfl. 

nach Finnenbusen laufen weiter, 

bb) ö.Sfl. ist zunächst nur von Hollandranm 

aas einzusetzen. Verlegung in Kanal Twdarf 

besonderer Zustimmung Ski". 

o) Im Zusammenhang mit Bedarf der Gruppe West 

nach Zuführung moderner Siohejrungs- und Geleitstreit- 

kräfte ergibt sich die Möglichkeit, nicht nur, wie 

©rttMIII 

«nb 
tlbfitlt 

2Jii0ftbe Drttrf, “JlMnb, QÜeMfr, 
©eegaufl, Jö«ltu4»niii0, 

bet Cufr, OTonb(d)tlu H(ID. 

'y iKfommniffe 

31.8.42 Opei atioi 3kekJ-et; üO eingeengt habe, daß sich Einsatz 

weiterer Hak vorläufig verbiet*. 
iirfplge 

Ski hat erhebliche Bedenken, das SchiffYÄer 

außerordtntlich starken Grundminengefährdung auf 

dem langen Umweg durch die Ostseeeingänge, das Skage- 

rak und cie Hordsee zu geleiten. 

Che:' Ski ist gleicher Ansicht, 

b) Be;r.'Dislozierung ö.Sfl. 

Da mit Herstellung der Kriegsbereitschaft dieser 

Flottille von Uitte bis Ende September zu rechnen 

ist, ist Entscheidung für Einsatz der Boote nunmehr 

notwendig. Ski ist der Auffassung, daß für Ausbruohs- 

absichten der Russenflotte aus 'Leningrad bisher An- 

zeichen nicht festgestellt werden können, so daß vor- 

erst kei i Anlaß gegeben ist, dem Wunsch von Gruppe 

Nord ent sprechend, S.Sfl. nach dem Ostraum zu ver- 

legen. 0 ief Ski ist mit folgender Weisung der Ski 

an Grupp i West, FdS, nachrichtlich Gruppe Kord, 

Flotte e Lnverstanden'. 

"1) Ö.Sfl. steht nach Herstellung Einsatzbereit- 

schaft Gruppe West (FdS) für Einsatz im West- 

num zur Verfügung. 

2) Kurzfristige Verlegung nach Finnenbusen im 

Fille unbekannter Lageänderung bleibt vor- 

b ^halten. 

3) Dementsprechend: 

ai) Vorbereitungen für Fall Verlegung ö.Sfl. 

nach Finnenbusen laufen weiter, 

bb) ö.Sfl. ist zunächst nur von Hollandranm 

aas einzusetzen. Verlegung in Kanal bsdarf 

besonderer Zustimmung Ski". 

o) Im Zusammenhang mit Bedarf der Gruppe West 

nach Zuflhrung moderner Siohejrungs- und Geleitstreit- 

kräfte ergibt sich die Möglichkeit, nicht nur, wie 
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31.8.42 b'i 

:ü 

bereits 

planmäßig 

dem auch 

S.Tfl. mi 

ersten Ok 

stellen. 

I 4 und T 

Gruppe We(ä 

Oktober 

der Grupp 

um Verstät?' 

übrigen 

Chef 

standen. 

u) 

richtet, 3.Tfl. durch T 18 und T 19, die 13/9. 

nach Westen abmarechieren, zu verstärken, son- 

die Anfang bzw. Mitte September KB werdende 

; 4 Booten nach kurzer Ausbildungszeit, in den 

obertagen, der Gruppe West zur Verfügung zu 

s zu ihrem Eintreffen kann die Abgabe von 

10 zur Werftüberholung zurüokgestellt werden, 

t verfügt dann ab 13/9. Uber 6, ab Anfang 

er 8 T-Boote. Nach fernmündlicher Mitteilung 

würde durch Zuweisung der S.Tfl. der Wunsch 

kung durch eine moderne MS-Flottille sich er- 

Skl ist mit entsprechender Regelung einver— 

Ha 

d) Ein 

Vorstoß 

Mach Mitt 

genannter 

Elankensi 

ration er 

richtet, 

werden, z 

dungswege 

da die Bo 

gegen ko: 

MVO bitte 

gruppe B, 

baldigst 

gestellt 

Am 

Heeresstä 

teilt und 

und Stali 

raum vern 

offen ist 

aatz von Marineautobooten und Siebelfähren bei 

eresgruppe B von Stalingrad Richtung istrachanl 

äilung MVO zu OKH hat Heeresgruppe B Einsatz 

Eahrzeuge zur Unterstützung Vormarsches und 

iherung für etwa auf 10 Tage berechnete Ope- 

jeten. Heeresgruppe B ist von MVO zu OKH unter- 

laß Autoboote nach Machatsch Kala überführt 

uu Einsatz auf Kaspisee gegen dortige Verbin- 

Eür Einsatz auf Wolgafluß unzweckmäßig, 

jte gegen Beschuß von Land wehrlos sind. Da- 

t Einsatz in Mündungsdelta der Wolga in Präge, 

um Einverständnis zu Vereinbarung mit Heeres- 

daß der für Astrachan vorgesehene Bafenkmdt. 

äls Sachberater bei Heeresgruppe zur Verfügung 

vird. Einverständnis der Ski ist erteilt. 

25/8. hat MVO zu OKH Mitteilung Uber geplante 

pken für den Vorstoß gegen Astrachan mitge- 

gemeldet, daß Präge, ob der zwischen Astrachan 

:igrad auf Wolga und Achtuba angetroffene Schiffi 

Lohtet werden muß und mit welchen Mitteln noch 

MVO fragt, ob Aufstellung einer Wolga- 

-6SJT- 
iDatum 

unt> 
U|»rjeU 

2Jn0nbe Ortee, Winb, 'JUtcrtc, 
©eegung, SBcUurijtunfl, ®lrf)ügftU 

Der 8uft, COToiU)(d>eiit ufiv. 
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31.8.42 bi bereits 

planmäßig 

dem auch 

S.Tfl. mi 

ersten Ok 

stellen. 

T 4 und T 

Gruppe We^ 

Oktober 

der Grupp 

um Verstät?! 

übrigen 

Chef 

standen. 

richtet, 3.Tfl. durch T 18 und T 19, die 13/9. 

nach Westen abmarschieren, zu verstärken, son- 

die Anfang bzw. Mitte September KB werdende 

4 Booten nach kurzer Ausbildungszeit, in den 

obertagen, der Gruppe West zur Verfügung zu 

Bis zu ihrem Eintreffen kann die Abgabe von 

10 zur Werftüberholung zurückgestellt werden, 

t verfügt dann ab 13/9. über 6, ab Anfang 

er 8 T-Boote. hach fernmündlicher Mitteilung 

j würde durch Zuweisung der S.Tfl. der Wunsch 

kung durch eine moderne MS-Ej.ottille sich er- 

Okl ist mit entsprechender Regelung einver- 

u 3 

d) Ein 3 

Vorstoß H 

Hach Mitt 

genannter 

Flankunsi 

ration er 

richtet, 

werden, z 

dungswege 

da die Bo 

gegen ko: 

MVO bitte 

gruppe B, 

baldigst 

gestellt 

Am 

Heeresstä 

teilt und 

und StäLi 

raum vern 

offen ist 

atz von Mnrineautobooten und Siebelfähxen bei 

aeresgruppe B von Stalingrad Richtung Astrachan) 

äilurg MVO zu OKH hat Heeresgruppe B Einsatz 

Fahrzeuge zur Unterstützung Vormarsches und 

htiung für etwa auf 10 Tage berechnete Ope- 

jeten. Heeresgruppe B ist von MVO zu OKH unter- 

laß Autoboote nach Maohatsch Kala überführt 

im Einsatz auf Kaspisee gegen dortige Yerbin- 

Für Einsatz auf Wolgafluß unzweckmäßig, 

jte gegen Beschuß von Land wehrlos sind. Da- 

t Einsatz in Mündungsdelta der Wolga in Frage. 

um Einverständnis zu Vereinbarung mit Heeres- 

daß der für Astrachan vorgesehene Hafenkmdt. 

ils Sachberater bei Heeresgruppe zur Verfügung 

vird. Einverständnis der Ski ist erteilt. 

21/8 hat MVO zu OKH Mitteilung über geplante 

’ken für den Vorstoß gegen Astrachan mitge- 

gemeldet, daß Frage, ob der zwischen Astrachan 

igrad auf Wolga und Achtuba angetroffene Schiffi 

Lohtet werden muß und mit welchen Mitteln noch 

MVO fragt, ob Aufstellung einer Wolga- 
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Saturn 
mit» 

Angabe De? jDrte», QUiut», Weitei\ 
®ffgaug, üdcuduiuig, 0td)iigfm 
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51.8.42 üxottille erforderlich sei, da Gebiet von eigenen 

Truppen rlicht ständig besetzt bleibt, weist darauf 

hin, daß das Halten von Astrachan artilleristischen 

und Uinei Schutz für das MUndungsdelta erforderlich 

macht. S11 ist der Auffassung, daß eine ffolga- 

nicht zur Wirkung gelangen kann, solange 

er des Flusses feindbesetzt ist. Die Frage 

zes des Wolgadeltaa ist bei 3kl Qu A in 

Flottille 

das Ostul 

des Schul 

Bearbeitmg. Chef Ski stimmt dieser Auffassung zu. 

e) Vorschlag MVO zu OKH auf Einsatz eines Admirale 

als Befehlshaber Kaspisches Meer entsprechend 

Kiedersclrift in KTB vom 30/8. 

f) Bericht UVO zu Qb.d.L. / FUstb.« 

der Russen auf Reichsgebiet in letzten Angriffe 

Tagen erfolgten aus Gegend Toropez. 

Don 

Ein Wass 

Ope 

Brennsto 

wesentli 

Abhilfe 

setzt. 

Als 

Lagf um Schluss elburg erscheint gefährdet 

Daher wi d ein Teil der Kampfverbände aus Raum 

der Heeresgruppe Mitte zu Lfl 1 verlegt. 

Nach Feststellung der Iw ist der Kanal 

Kaspisches Heer bisher nur projektiert, 

irweg ist also nicht vorhanden. 

ationen der Panzerarmeen sind durch 

fmangel»insbesondere bei 4.Pz.Armee 

ih beeinflußt worden. Zur dringendsten 

sind zunächst fahrbare Raffinerien einge- 

erflogene Werte der He 177 ist eine Ein- 

dringtie ?e von 2250 km bei 4 t Nutzlast festge- 

stellt . 

Auf 

landungs 

LT-Grupj 

Lfl 5 ib| 

Grund erneuter Meldungen Uber POind- 

absichten an norwegischer KUste wurde 

e von Westraum nach Stavanger verlegt, 

t auf besondere Beachtung Landungsversuchee 

sowie Durchsickern des PQ 18 in kleinen Gruppen 

H-lich um Spitzbergen, Westküste 

Bahim 
imb 

Angabe b«!* Dcte0, 'JüiiiD, TiJcuct, 
©ctflfliig, %cUuii)luii0r Cid>iigrfti 

btr fctifr, COTonbfd)ehi iifiü. 
^offomnuiiffe 

31.8.42 ixottille erforderlich sei, da Gebiet von eigenen 

Truppen riieht ständig besetzt bleibt, weist darauf 

hin, daß das Halten von Astrachan artilleristischen 

und liiuei schütz für das Mündungsdelta erforderlich 

macht. S4I ist der Auffassung, daß eine ffolga- 

nicht zur Wirkung gelangen kann, solange 

er des Flusses feindbesetzt ist. Sie Frage 

zes des Wclgadeltas ist bei 3kl Qu A in 

Flottille 

das Ostuf 

des Schul 

Bearbeitmg. Chef Ski stimmt dieser Auffassung zu. 

e) Vor 

als Befel. 

Angiifl'e 

Tagen er:' 

laü
1 

Seher wi 

der Heeri 

Son 

Bin Waes 

Ope 

Brenneto 

wesentli 

Abhilfe 

setzt. 

Als 

Auf 

LT-Grupp 

johlag IJVO zu OBH auf Bineatz eines Adairale 

lehaber Kaspisches Meer entsprechend 

Niederoclrift in KTB vom 30/8. 

f) Bericht MVO zu Ob.d.L. / FUstb.« 

der Ruscen auf Reichsgebiet in letzten 

olgten aus Gegend Toropez. 

um Schlllsaelburg erscheint gefährdet, 

d ein Teil der Kampfverbände aus Raum 

egruppe Mitte zu Lfl 1 verlegt. 

Nach Feststellung der Lw ist der Kanal 

Kaipiaches Meer bisher nur projektiert, 

irweg ist also nicht vorhanden. 

ationen der Panzerarmeen sind durch 

fmangel,insbesondere bei 4-Pz.Armee 

ih beeinflußt worden. Zur dringendsten 

jind zunächst fahrbare Raffinerien einge- 

erflogene Werte der He 177 ist eine Bin- 

dringtiefe von 2250 km bei 4 t Nutzlast festge- 
stellt . 

Grund erneuter Meldungen Uber Feinde 

landungeabsichten an norwegischer KUste wurde 

pe von Westruum nach Stavanger verlegt. 

Lfl 5 ist auf besondere Beachtung Laniungsversuohee 

sowie Durchsickern des PQ 18 in kleinen Gruppen. 

N-lich um Spitzbergen, Westküste 
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?1.8.42 

(266) 

WeetfaiirviaBBer naclj. Archangelsk hingewieBen. 

Uns« re eigenen Angriffe auf England werden als 

■bedeutungslos bezeichnet. 

Besonderes 

Auef 

llsohe T: 

sohaftsl^i 
Ende liai 

bringt 0! 

geh. in 

Uhrlichen Bericht Uber russische und eng- 

jjuppen sowie Verkehrsverhältnisse und ¥irt- 

ge im Iran von zuverläßigem V-Mann, der 

aus Persien in die Türkei zurückgekehrt ist, 

/ Abwehr I. Absohrift gern. 1/Skl 28912/42 

ItTB Teil B Heft V. 

IW 

Lage 31/VIII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Peindlagt 

Hordatlar tik: 

HacH Abwehrberioht eines brit. Schiffsoffiziero 

sollte et. 20/8. großer Oonvoi von Westküste Schott- 

lands oder Hordirlands auslaufen mit 25 Schiffen für 

Gibraltar und 40 Schiffen um das Kap nach Rotem Hesr 

und Pers. Golf. Unterwegs ist Vereinigung mit starken 

USA-Trupi entransportem für Iran vorgeaehen.Siohe- 

rung u.a. durch 3 Hilfsflugzeugträger. Standort des 

Gonyoie vird für 4- - 6/9. etwa 200 sm W-lioh Kap 

St. Vinoent vermutet. 

319 
©flfum 

unt> 
lUttatu 

Angabe t>t* ®lnt>, '»eitet, 
©eeflan0, JSeUutfrrung, ©Icbllafeit 

bet fiufl, nrionbf^tln ufio. 
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^1.8.42 

(266) 

Weatfahr\ lasser nac^ Archangelsk hlngewlesen. 

Uns< re eigenen Angriffe auf Snglanil «erden als 

hedeutun^slos bezeichnet. 

Ausfi 

llsohe X: 

eohaftel4i 

Ende Ual 

bringt 0: 

geh. ln 

Be so nd eres 

Uhrliohen Bericht Uber russische »nd eng- 

jjuppen sowie Verkehrs Verhältnisse und Tirt- 

ge im Iran von zuverläBigem V-Mann, der 

aus Persien in die Türkei zurlickgekehrt ist, 

IW / Abwehr I. Abschrift gern. l/Skl 28912/42 

I TB Teil B Heft V. 

Lage 31/VIII. 

I. KriegfUhi ung in den auBerheimisehen Gewässern. 

1. Pelndlagt 

Hordatlar tikt 

Haol Abwehrberioht eines brit. Schlffsoffislers 

sollte c£. 20/8. großer Oonvoi von Westküste Schott- 

lands ode r Hordirländs auslaufen mit 25 Schiffen für 

Gibraltar und 40 Schiffen um das Kap nach Boten Meer 

und Pers. Golf. Unterwegs ist Vereinigung mit starken 

USA-Trupj entransportem für Iran vorgesehen.Siohe- 

rung u.a. durch 3 Hilfsflugzeugträger. Standort des 

Oonvois vird für 4■ - 6/9. etwa 200 am W-lioh Kap 

St, Vincent vermutet. 
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31.8.42 

(267) 

Außerdem 

neuer 

8 lohe 

nommen 

Vä 

eruig 

soll nach Angabe gleichen Gemähramannea 

rauch, Convoi unter stärkster Luft- 

duroh Mittelmeer zu bringen, unter— 

«erden. 

Stldatlaitiki 

Indisch 

Du 7 

des Samh 

torpedi 

2. Eigene 

Ha2h offenbar irriger engl. Funkpeilung soll- 

te ein Jboot am 23/8. in 15° S 38° W stehen. 

"Aloantira" wurde letztmalig am 2/8. im gewohnten 

Eatroui Liengebiet Kap - Freetown in Höhe Llideritz- 

buoht erfaßt. Am gleichen Tage atand Verband aus 

2 unbekannten Einheiten und 2 D. bei Tristan da 

Cunha mLt Kura auf Falklandinseln inSee. 

Hach dt. Konsulatsmeldung aus Monrovia ist 

in Liberia Einziehung von 5.000 Mann und Ausbil- 

dung der eingeborenen Offiziere durch USA-Offi- 

ziere g3plant. 

2r Ozean: 

oh portug. Aviso wurden in Mündungsgebiet 

•si Schiffbrüchige des von Japan. Uboot 

jrten D. "Wilford" geborgen. 

läge 

Nubh KTB-Auszug von Schiff 28 hat Torpedo - 

LS-Boot sich grundsätzlich bewährt, indem es Ge- 

fechtskraft des Hak vergrößert und Möglichkeit 

bietet, Uboct vorzutäuschen. Dete-Gerät 107 war 

infolge Dauerreparatur nie eingesetzt. 

SkL bestätigt Auszugsempfang an Sohiff 28 

inhaltl .ch, stellt Stellungnahme zu UnH)aul|ean- 

s Landun gen in Aussicht und teilt BeselMrei^ung der 

! Hachsch ibanforderungen mit. (s.Fs. 1407). 

Oaftuu 
uiib 

3(ngAbe bf* TBlnb, IBettev 
0ttgntifl, Jbeleiidjtung, CldHigfcU 

bcr ßiift, OnoiibfdKtn iifio. 
^orfom mniffc 

31.8.42 

(267) 

Auflerdea soll nach Ang-ba gleichen Gewährsmannes 

neuer V areuch, Convoi unter stärkster Luft- 

eloheruig durch Uittelmeer zu bringen^ unter- 

nommen verden. 

Südatlaitlki 

Indisch 

Du 7 

des Samp 

torpeli 

2. Eigene 

Ha:h offenbar irriger engl. Funkpeilung soll- 

te ein Jboot am 23/8. in 15° S 38° ff stehen. 

"Alcantira" wurde letztmalig am 2/8. im gewohnten 

PatrouiLlengubiet Kap - Freetown in Höhe LUderltz- 

bucht erfaßt. Am gleichen Tage stand Verband aus 

2 unbekannten Einheiten urd 2 D. bei Tristem da 

Cunha mit Kurs auf Falklandinseln inSee. 

EdJh dt. Konsulatsmeldung aus Monrovia ist 

in Liberia Einziehung von 5.000 Mann und Ausbil- 

dung der eingeborenen Offiziere durch USA-Offi- 

ziere gaplant. 

;r Ozean: 

ch portug. Aviso wurden in Mündungsgebiet 

•si Schiffbrüchige des von Japan. Uboot 

irten D. "Wilford“ geborgen. 

(jage 

Nc ;h KTB-Auszug von Schiff 28 hat Toijedo- 

LS-Boot sich grundsätzlich bewährt, indem es Ge- 

fechtskraft des Hsk vergrößert und Möglichkeit 

bietet, Uboot vorzutäuschen. Dete-Gerät 107 war 

infolge Dauerreparatur nie eingesetzt. 

Sk. bestätigt Auszugsempfang an Schiff 28 

inhaltl .ch, stellt Stellungnahme zu Uiirtiaut^ean- 

standun'en in Aussicht und teilt Beaenirei^ung der 

Hachachibanforderungen mit. (s.Fs. 1407). 
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^1.8.42 BeiadlageuntarrichtUDg durch FT's 2146 und.2239« 

II. L a S e W e s t r au m 

1, Beine läge; 

Luftaufklärung sichtete im Gebiet Dover 0540 

Ohr ^0 D. und Kriegsfahrzeuge auf Kurs S. Ab 1830 

Ohr vurden zwischen Soillys und Landsend 5 VP-Boot^ 

im ütrigen an S- und W-Küste England keine Schiffe- 

bewejungen festgestellt. 

2. Elger e Lagei 

Qebli t AtlantikkUstei 

Sperrbrecher 7 wurde bei Bäumerfolg W-lich 

P II4 beschädigt, kann gehalten werden. 

Seegs blet Kanal! 

Minenaufgaben der 3 S-Blottillen ?mrden in 

der lacht zum 31/8. planmäßig durchgeführt. 2. und 

4.Sf: . hatten dabei Gefechtsberührung mit fdl. Zer- 

stör! rn und Bewachern. Kurzbericht s. Ps. 1025. 

5.Sf:.. führte Aufgabe bei Bebel ungesehen durch. 

Kurzbericht-s.Fs. 1340. 

Besonderesi 

•EI: (s. 
aatz^i 

1900 

durch 

Ziff 11 

FdZ muß Angebot,! 17 3.Tfl. zuzuteilen 

B 26/8.), zurückziehen, da vorgesehenes Br- 

oot für T 5, T 7 vorläufig ausfällt. (s.Fs. 

T 17 ist bei Regelung der Bootszuteilung 

Ski (s. Lagebesprechung beim Chef Ski 

r T o ) nicht mehr berücksichtigt. 

// 9 

Datum 
unb 

ujitjtir 

angabt bei Drtei, ®lnb, ®(ttet, 
Seegang, 5Öeleud)tung, Slcbtlgfelt 

ber fiuft, CPUnbf^tln ufre. 
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TL.8.42 Feiadlajemiterrlchtung•durch FT'B 2146 umd.2239« 

II. I a S e e s t r au m 

1, Feine lagei 

Luftaufklärung aiohtete im Gebiet Dover 0540 

Ohr JOE. und Kriegsfabrzeuge auf Kure S. Ab 1830 

Ohr vurden zwischen Soillys und Landsend 5 VP-Boot^ 

im üt rigen an S- und .W-Küste England keine Schiffs- 

bewe(ungen featgestellt. 

2. Elger e Lager 

Oebli t AtlantilekUatet 

Sperrbrecher 7 wurde bei Bäumerfolg ¥-lioh 

P 114 beschädigt, kann gehalten werden. 

Seegt blet Kanal: 

Minenaufgaben der 3 S-Flottillen wurden in 

der lacht zum 31/8. planmäßig durchgefUhrt. 2. und 

4.Sf: . hatten dabei Gefechtaberührung mit fdl. Zer- 

stört m und Bewachern. Kurzbericht a. Fa. 1025. 

5.Sf:.. führte Aufgabe bei Bebel ungesehen durch. 

Kurzbericht-s.Fs. 1340. 

Besonderes! 

.EI: (s. 
aatzti 

1900 

durolL 

Ziff 11 

FdZ muß Angebot,T 17 3.Tfl. zuzuteilen 

'B 26/8.), zurückziehen, da vorgesehenes Er- 

oot für T 5, T 7 vorläufig auafällt. (s.Fs. 

T 17 ist bei Begelung der Bootszutellung 

Ski (s. lAgebeaprechung beim Chef Ski 

r T o ) nicht mehr berücksichtigt. 
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^1.8.42 III. N o r d 

H o r d B e 

Bee , Norwegen, II ordmeer 

1. Feindlage 

Kein! 

2. Eigene La, 

besonderen Meldungen. 

N-li 

im Angr 

Vom 

nachgem 

BSN-Berei 

Minentre 

;h Terocheliing wurde ein engl. Flugzeug 

durch VP-Boot 1232 abgeschoasen. 

50/8. wird Räumung 2 weiterer Grundminen 

et. Am 31/8. wurden 10 Grundminen im 

:h geräumt. Sperrbrecher 145 erhielt 

fjfer und wird nach Borkumreede geschleppt. 

if r 

11 

Besondere 3; 

Hach 

boot mit 

Seenotflu^ 

eigene J 

verfügbar 

sasaen 

fangen ge 

daß der 

zeugen 

hilfe be 

Bericht von BSN konnte eigenes Schlauch- 

2 Mann im Minenaperrgebiet in AH 4437 durch 

zeug nicht geborgen werden, da geringe 

agdkräfte angesichts Feindanflügen nicht 

waren. Hach Funkaufklärung sind die In- 

i Schlauchbootes von fdl. Flugzeug ge- 

nommen. Gruppe Bord bemerkt dazu mit Recht, 

Kräftemangel an Jagd- und Aufklärungsflug- 

gefährdeten Hollandraum dringend der Ab- 

d|arf. (s.Fa. 1220). 

H o r w e g en/Hordmeert 

1. Feindlage 

Jokonga war mittags mit 7 mittleren D. belegt. 

Luftaufklärung stellte in Reykjavik ein Schlacht- 

schiff, Z Kreuzer und vermutlich einen Flugzeug- 
träger sc wie 12 - 15 E., vor Reykjavik 5 E. ein- 

laufend lest. W-lich Reykjavik wurden 5 B. auf 

i 3 P- 
iOiUitm 

utib 

IlbrjfU 

CJiiflabe t>tiJ Orctc, 111111 b, Ittfiicv, 
Ctcflitiifl, »«leiidjuma, 

bcr L'iifi, inoubfitirhi uftu. 
tu' f o m m n i f f c 

^l.B.42 III. N o r d 

H o r d s e 

aee ,NorwegentNordmeer 

1. geindlase 

Kein! bssonderen Meldungen. 

2. Eigene La, 

N-li 

Im Angr: 

Vom 

nachgem 

B3M-Berei 

Minentref 

if r 

11 

;h Ter^chelling wurde ein engl. Flugzeug 

durch VP-Bool 1232 abgeechoasen. 

SO/8. wird Räumung 2 weiterer Grundminen 

et. Am 31/8. wurden 10 Grundminen im 

:h geräumt. Sperrbrecher 145 erhielt 

Cer und wird nach Borkumreede geaohleppt. 

Baaondere 3: 

Bach 

boot mit 

Seenotflu 

eigene 

verfügbar 

saaaen de 

fangen ge 

daß der 

zeugen 

hilfe be 

Jagi 

Kri 

m, 

Herweg 

1. Feindlage 

Bericht von BSH konnte eigenea Schlauch- 

: kann im Minenaperrgebiet in AH 4437 durch 

;zeug nicht geborgen werden, da geringe 

;dkräfte angeaichte Feindanflügen nicht 

waren. Hach Funkaufklärung sind die In- 

3 Schlauchbootes von fdl. Flugzeug ge- 

nommen. Gruppe Board bemerkt dazu mit Recht, 

äftemangel an Jagd- und Aufklänongeflug- 

, gefährdeten Hollandraum dringend der Ab- 

f. (a.Fa. 1220). dar: 

n/Hordmeer t 

Jokcnga war mittags mit 7 mittleren D. belegt, 

luftaufklärung stellte in Reykjavik ein Schlacht- 

schiff, Kreuzer und vermutlich einen Flugzeug- 

träger sc wie 12 - 15 D., vor Reykjavik 5 D. ein- 

laufend iest. \T-lich Reykjavik wuorden 5 D. auf 



- / 3// - 

■Oiiimii 

imb 
Ubrjdt 

2iiiflabc t>c8 Dru8, Winb, TUeittr, 
0tcgaiifl, 35tlnid)iiiii0, 0id;(igtcii 

ber fiuft, COT o Hbf (bei n II(ID. 
'SovEoniniiiiffe 321 

31.8.42 

i 

Ostkura 

bis 3-1: 

Ha 

am 25/8 

mansk 

geaiohtet. Aufklärung von Prinz Karl Torland 

-oh Bäreninsel blieb ohne taktisches Ergebnis. 

oh Abwehrberioht eines Sohiffsoffiziers ist 

aus Raum Peter Head ein Convoi nach Mur- 

d Archangelsk ausgelaufen. 

2. Eigene hage: 

Am 

Petsamo 

ohne Eri 

im Bare 

niese. 

29/8. wurde ein norweg. Eischkutter in 

4Jord von russ. Batt. auf Pischerhalbinsel 

olg beschossen. Uboots-Jagd und Geleitdienst 

ch Admiral Herwegen ohne besondere Torkomm- 

Kre 

eingelai: 

uzer "Scheer" ist am 30/8. 1800 Dhr in Harvik 

fen. 

Im nu: 

denen Ub 

Tor, 

kleinen 

Berings 

Nord übe 

hat trotz Befehl, Meldung zu 3 verschie- 

rzeiten abzugeben, nicht gemeldet. 

Mar.Att. Tokio mitgeteiltes Einlaufen eines 

USA-Kreuzers und 2er Zerstörer Ende Juli in 

aße für Geleitschutz ist von Ski an Gruppe 

rmittelt. 

tr 

U 

4 M- bzw 

schuß 

schüttel 

Angriffs 

456 meldet vom 30/8. abends Verfolgung durch 

Geleitboote, die es nach langem Artl.Be- 

rch Ausnutzung dünner Treibeisdecke ab- 

-1 konnte. Das Boot sucht über AC 93 neuen 

oaum auf. 

IV. Skagerr, 

1. Felndlag 

ik, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

- / 3/f - 

Dnfuiii 
mit) 

llhrjdt 

21 ii0abc btß One«, Wint», Wena, 
©tt0itiifl, 2ideu^iun0, ©id;tl0reii 

btr Sufi, QTloHbfdiclii iifiü. 
Q5orfomni uiffc 321 

31.8.42 Oatkurs 

bis 3-1 

Ma 

am 25/8 

mansk 

gesichtet. Aufklärung'von Prinz Karl Torland, 

.ch Bäreninsel blieb ohne taktisches Ergebnis. 

<:h Abwehrberioht eines Schifisoffiziers ist 

aus Raum Peter Head ein Convoi nach läur- 

d Archangelsk ausgelaufen. 

2. Eigene Lage 

Am 

PetsaiuQ]' 

ohne Eri 

im Bere 

nisse. 

29/8. wurde ein norweg. Pischkutter in 

jord von russ. Batt. auf Pischerhalbinsel 

clg beschossen. Uboots-Jagd und Geleitdienst 

ch Admiral Herwegen ohne besondere Torkomm- 

Krt 

eingelat: 

uzer "Scheer" ist am 30/8. 1800 Uhr in Harvik 

fen. 

1 m nu: 

denen Ub 

Tor 

kleinen 

Berings 

Nord übe 

■ hat trotz Befehl, Meldung zu 3 verschie— 

rzeiten abzugeben, nicht gemeldet. 

Uar.Att. Tokio mitgeteiltes Einlaufen eines 

USA-Kreuzers und 2er Zerstörer Ende Juli in 

aße für Geleitschutz ist von Ski an Gruppe 

rmittelt. 

tr 

ü 

4 M- bzw 

schuß 

schuttel 

Angriffs 

456 meldet vom 30/8. abends Verfolgung durch 

Geleitboote, die es nach langem Axtl.Be- 

rch Ausnutzung dünner Treibeisdecke ab- 

1 konnte. Das Boot sucht Uber AG 93 neuen 

träum auf. 

IV. Skagerr 

1. Pelndla.n: 

ik, Ostseeeingange,.Ostsee. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Datum 
uut> 

W&rjcit 

21iiflabe fccd Drte^ 'Blut), Bettcr, 

ocr Ctift, TtouO{dteiu ufiu. 
Q3orfommniffe 

31.8.42 

(268) 

2. Eigene La; 

Im B{ 

Raum bei £ 

Mar .J 

Irun-Staf 

reich des BSO wird fdl. Lufttätigkeit im 

kagen, offenbar zum Minenwerfen, beobachtet, 

,tt. Stockholm meldet Standort zweiter 

1520 Uhr im nördlichen Kalm^und. j el 

r weetl. Aalandsee wurde ein fdl. Uboot 

bekämpft. Vernichtung wird von Gruppe Herd 

Im Bereich des FdM Ost keine besonderen 

Vorkommniiise. Geleitdienst planmäßig. 

In d 

mit Wabos 

angenommen 

V. U b o o ;skriegftihrung . 

1. Feindlage 

lebh 

Eunkaufkl 

W-lich B: 

angriff e 

zeuge, 

wurden 

obachtet. 

di 

in 

.ifte Aufklärungstätigkeit im Einholbereioh. 

irung erfaßte gegen 2100 Uhr etwa 400 am 

einen Geleitzug Böwie erfolglce en Wabo- 

ines TJbootes durch Flugzeug. Mehrere Flug- 

e bis etv/a 400 sm W—lieh Brest aufklärten, 

Funkverbindung mit einer Geleiteihheit be- 

2. Eigene Im 

Im 1 

Gieitzug 

kurz dar 

Stärke ds 

3 weitert 

£ uf 

U 5 

Uber Lag 

Trinidad 

U 

EE 9590. 

6(> 

ordatlantik wurde durch U 609 in AK 2914 ed-h 

auf östlichem Kurs erfaßt, aus dem das Boot 

2 D. mit zusammen 8.000 BET versenkt hat. 

s Geleitzuges wird mit 30 - 40 D. gemeldet. 

Boote operieren auf den Geleitzug. 

8 und 564 haben ausführliche Meldungen 

im karibischen Meer und im Seegebiet um 

eistattat. 

meldet Versenkung eines T. von 7.000 BRT ir 

6 3Z 

£>a(um 
unt) 

Zugabe bt^ Drred, 'Blut, Beutr, 
©tegrtiifl, »elcu^tunfl, @lrf)tl0ttii 

bcr finft, OToubftbfhi »fiu. 
^orfom mniffe 

31.8.42 

(268) 

2. Eltieue La. e i 

Im B« 

Raum bei £ 

Mar .J 

Irun-Staf 

reich des B30 wird fdl. Lufttätigkeit im 

kagen, ofienbar zum Minenv/erfen, beobachtet, 

,tt. Stockholm meldet Standort zweiter 

1520 Uhr im nördlichen Kalm^und. j el 

In d 

mit Wabos 

r weatl. Aalandaee wurde ein fdl. Uboot 

bekämpft. Vernichtung wird von Oruppe Hord 

Im Bereich des EdM Ost keine besonderen 

Vorkommniuse. Geleitdienat planmäßig. 

angenommen 

V. U b o o 

1. Beindlaj',e 

angriff e 

iskriegfährung 

lebhafte Aufklarungatätigkeit im Einholbereioh. 

Eunkaufklirung erfaßte gegen 2100 Uhr etwa 400 am 

W-lich Br 2st einen Geleitzug Böwie erfolglos en Wabo- 

ames Ubootes durch Tlugzeug. Mehrere Ilug- 

zeuge, die bis etvfa 400 sm W-lioh Brest aufklärten, 

wurden in 

obachtet. 

2. Eigene ho gu: 

Im I 

(S-eitzug 

kurz dar 

Stärke dt 

3 weitert 

£ uf 

U 5 

über Lag 

Trinidad 

U 

EE 9590. 

6(> 

kunkverbindung mit einer Gelclteinhelt be- 

ordatlantik wurde durch U 609 in AK 2914 ain 

auf östlichem Kurs erfaßt, aus dem das Boot 

2 D. mit zusammen 8.000 BRT versenkt hat. 

s Geleitzuges wird mit 30 - 40 D. gemeldet. 

Boote operieren auf den Geleitzug. 

-8 und 564 haben ausführliche Meldungen 

im karibischen Meer und im Seegebiet um 

eiBtattet. 

meldet Versenkung eines T. von 7.Ö00 BRT ir 



322 ©aturn 
unb 

UtirjtU 

Ängabe be< Drte^, Wlnb, ®etter, 
Seegang, »tieucbtung, 0lcbllgteit 

b<r 2uft, CI7tonbf4>dii ufro. 
^Sorfonunniffe 

^x.a.42 

(269) 

Die : 

werden un' 

mungen zu 

rierende 

Nähe 

-■ Heft IV. 

m westlichen Hittelmeer eingesetzten Boote 

errichtet, daß mit weiteren fdl. Unterneh- 

rechnen ist. 3 im östlichen Hittelmeer ope- 

^oote erhalten neue Angrifferäume zugewiesen. 

es in Ergänzung zur Lage Uhoote in ETB Teil B 

VI. Luft 

Baum um Engl 

kriegfUhrung 

indt 

Keine b 

Einflüge« 

Keine E 

Luftätigkeit 

^sonderen Vorkommnisse. 

Lnflüge in das Heiohsgebiet, geringe fdl. 

in Dänemark, Norwegen und Westfrankreich. 

Mittelmeerraumi 

Im Rahmen der Heeresoperati'onen in Nordafrika wurden 

428 Flugzeuge eingesetzt. 8 Feindabschüsse wurden erzielt. 

Über dem Mittelmeer wurde Aufklärung geflogen. Erkennt- 

nisse s. Feindlage Mittelmeer. 

Ostfront; 

Bei der 

Auf klär i 

dortigen Fei 

Heeresoperationen werden 74 Abschüsse gemeldet 

ungsergebnisse im Schwarzen Meer und Eismeer in 

indlagen. 

322 

j j - 

Doturn 
unb 

Angabe bei Drtel, QBlnb, ®etter, 
©eegang, »eleuitnung, ©icbtlgrelt 

ber 8uft, nJlonbfcbein ufrc. 
'Sotfommniffe 

31.8.42 

(269) JJ-t 

Die j 

werden un' 

mungen zu 

rlerende 

Nähe: 

Heft IV. 

m westlichen llittelmeer eingesetzten Boote 

errichtet, daß mit weiteren fdl. Unterneh- 

rechnen ist. 3 im östlichen Uittelmeer ope- 

^oote erhalten neue Angriffsräume zugewiesen. 

es in Ergänzung zur Lage Hboote in KTB Teil B 

VI. Luft 

.Baum um Engl 

kriegführung 

md i 

Keine b 

Einflüge» 

Keine E 

Luftätigkeit 

»sonderen Vorkommnisse. 

Lnflüge in das Beiohsgebiet, geringe fdl. 

in Dänemark,- Horwegen und Sestfrankreich. 

Mittelmeerraum» 

Im EahnJen der Heeresoperationen in Nordafrika wurden 

428 Flugzeuge eingesetzt. 8 FeindabschUsse wurden erzielt. 

Über dem Mittelmeer wurde Auxidärung geflogen. Erkennt- 

nisse s. Feindlage Mittelmeer. 

Ostfront: 

Bei der 

Aufklär i 

dortigen Fe 

Heeresoperationen werden 74 Abschüsse gemeldet 

ungsergebnisse im Schwarzen Meer und Eismeer in 

indlagen. 



6J_£- 

X>atum 
mit) 

llbridt 

31.8.42 

angabe beb Dtictf, 'lüiiit', lücnn 
©tegang, »eUu^tuug, ©Idjilgtcii 

Der Cufi, anonbfthfin ufiiv 

1. Palii-dla^e nlttelmeer; 

^ovfom innlffc 

VII. Kriegi'üln ung im üittelmeer und Schwarzen Maer. 

Hach Meldung aus sjuverläßigör Qualle 

soll bei in Kairo abgehaltenem amerik. Kriegsrat 

entschieden 

Dringlichki 

Aus G: 

nach dem A 

worden sein, Mittelmeerfahrt außer im 

itsfall einzustellen. 

braltar liefen nachmittags 2 Zerstörer 

lantik aus. 

Bacht zum 3l/Q. wurden! in der Gibraltar- 

Abwehrbericht aus Spanien Lichter von 

9 unerkannten Pahraeugen, die vom At- 

end Oatkurs steuerten, gesichtet. Die 

geflogene Luftaufklärung am Tage ergab 

lieoem Verband noch von dem in der Baoht 

:meldeten irgendwelche Anhaltspunkte. Es 

iusgeschlossen, daß derartige Meldungen 

hen Bachiichtendienat ausgestreut werden, 

Seite zu beunruhigen und evtl, zum Ab- 

Luftstreitkräften aus dem mittl. Mittel- 

meer und alrs Bordafrika zu veranlassen. 

Luftaufklärung sichtete 1530 Uhr S-lioh Kreta 

uuf westl. Kurs, die später mit hoher 

SO nach 0 abliefen. PUhlung ging mit 

är Dunkelheit etwa 100 sm NHW-lich Marea 

Matruk verloren. Weitere Paindsiohtungen aus dem 

ostwärtigei Mittelmeer liegen nicht vor. 

Punkeutzifferung erfaßte Meldung engl. Flug- 

eineu Geleitzug im Gebiet W-lioh von 

Kreta in Sltärke von 2 T., 1 Frachter mit 3 Zer- 

störern auf Kurs 290° um 1500 Uhr und über einen 

In de 

Straße lauf; 

insgesamt 

lantik komjfi' 

bis 2° Ost 

weder von 

zum 30. gej 

ist nicht 

vom englis 

um eigene 

ziehen von 

3 S-Boote 

Fahrt Uber 

Eintritt 

zeuge Uber 

Geleitzug 

kurz nach 

aus 2 D. mit 4 Zerstörern auf Herdkurs 

dittarnacht. 

(3 t- 

Dötum 
mit» 

UhrjtU 

51.8.42 

anflabc bctf QBiiiD, Wciitr. 
©etöang, drt^ilrttcic 

btx Ciifi, ’jDUut’fctifi» u(uv 

1. Fsiudla^e .[Ittelmeer; 

ifro x E o m mniffc 

VII. Kriefcl'üln oriij im Ijittelmeer und Schwarzen Meer. 

Hach :.tal. Meldung aus guverläßigör Quelle 

soll hei in Kairo abgehaltenem amerik. Kriegerat 

entschieden worden aein, Mittelmeerfahrt außer im 

Dringlichknitafall einzuateilen. 

.braltar liefen nachmittags 2 Zerstörer 

;lantik aus. 

Aus G 

nach dem A 

In de »acht zum 5l/8. wurden! in der Gibraltar- 

straße lau; Abwehrbericht aus Spanien Lichter von 

insgesamt 19 unerkannten Kahraettgen, die vom At- 

lantik komiend Ostkurs steuerten, gesichtet. Die 

bas 2° Ost geflogene Luftaufklärung am Tage ergab 

weder von lieaem Verband noch von dem in der Baoht 

zum 30. ge aeldeten irgendwelche Anhaltspunkte. Es 

ist nicht ausgeschlossen, daß derartige Meldungen 

vom englischen Kachaichtendienst ausgestreut werden, 

um eigene Seite zu beunruhigen und evtl, zum Ab- 

ziehen von Luftetreitkiäften aus dem mittl. Mittel- 

meer und aas hordafrika zu veranlassen. 

.rfklärung sichtete 1530 Uhr S-lioh Kreta 

auf westl. Kurs, die später mit hoher 

30 nach 0 abliefen. BUhlung ging mit 

ar Dunkelheit etwa 100 sm HUW-lich Marsa 

Loren. Weitere Feindsichtungen aus dem 

!i Mittelmeer liegen nicht vor. 

Lufta 

3 S-Boote 

Fahrt über 

Eintritt d 

Matruk ver 

ostwärtige 

Funke 

zeuge über 

Kreta in S 

ntzifferung erfaßte Meldung engl. Flug- 

einen Geleitzug im Gebiet Vf-lioh von 

.tärke von 2 T., 1 Frachter mit 3 Zer- 

störern auC Kurs 290° um 1500 Uhr und über einen 

Geleitzug 

kurz nach 

aus 2 D. mit 4 Zerstörern auf Hordkurs 

iiitternacht. 



©atum 
unD 

Ut>rjeU 

Angabe D11 Dru^, QBItib, Weder, 
®eegaiig, Beleuchtung, 0ld)dgfeii 

ber Cuft, Ulonbfchetn ufiiv 
Bovfommntffe 323 

31.8.42 2. Eigene La^ e Uittelmaeri 

Ital 

tea bei 

bei Angri 

^0/8. 
2 ei 

nach. Suds 

T-Boot meldet vom 29. VerBaninmg fdl. tTboo- 

C(erigotto lind Abschuß von 2 fdl. Elugzeugen 

ffen auf Geleit "Gualdi" in der Rächt zum 

gene S-Boote standen auf Marsch von Augusta 

4 auf dem Marsch von Suda nach Marsa Matrul 

Itail, D. "Monstella" im Geleit wurde am 30/8. 

naohmitts gs im Jonischen Meer bei Pajcos durch fdl. 

Dboot toipedlert. Einschleppung wird versucht. 

3. Hordafrii i 

Der 

(nicht 

für Heer 

sunken. 

am 30. torpedierte ital. I. "San Andrea" 

inandrea") ist mit 2.283 t Otto-Kraftetoff 

und 126't Betriebsstoff für Luftwaffe ge- 

D. 

eingelauf 

Griechen! i 

Afrika in 

Igäis: 

T. 

gelaufen, 

Tobruk b2’ 

Schwarzes 

Eeindlags 

geleit ai 

Tuapse ur 

atransporte» 

Gualdi" ist am 30/8. vormittags in Tobruh 

en. Nachschubverkehr zwischen Italien und 

and nach Nordafrika sowie Küstenverkehr 

übrigen planmäßig. 

4. Bereich iarlnegruppe Süd» 

'^Abruzzi" und “P.O. Passio" sind in Suda ein- 

um dann von dort mit D. “Bottiglieri* nach 

w. Bengasi weiter zu gehen. 

Meer: 

Raöh| Luftaufklärung stand vormittags ein Süd- 

einem D. mit einem Wachboot zwischen 

d Adler. Vor Otschentachiri wurden ein T., 

us 

tJS- 

©atum 
UilD 

Ujitidr 

anflabe bei Orte*, 'JBlnb, ‘SJtder, 
0ttflflii0, »eltu^tung, ©idjilßfiH 

bcj Cufl, Q7lont)f4)£ln ufio. 
QSorfommnlffe 323 

31.8»42 2. Ei£en8_La£ e Mlttelmeert 

Ital 

tea bei 

bei Angrj 

^0/8. 
2 ei 

nach Suds 

T-Boot meldet vom 29. Veraantamg fdl. Uboo- 

Cjerigotto und Abschuß von 2 fdl. Plugzeugen 

ffen auf Geleit "Gualdl" ln der Kacht zum 

gene S-Boote standen auf Harsch, von Auguata 

4 auf dem Marsch von Suda nach Marea Matrul 

Itall, D. "Monstella" Im Geleit wurde am 30/8. 

naohmittsgs im Jonischen Meer bei Baxoa durch fdl. 

üboot toipediert. Einschleppung wird versucht. 

3. Hordafriti atransporte: 

Der 

(nicht 

für Beer 

aunken. 

am 30. torpedierte ital. T. "San Andrea" 

Anandrea") ist mit 2.285 t Otto-graftatoff 

und 126't Betriebsstoff für Luftwaffe ge- 

D. ’Gualdi" ist am 30/8. vormittags in Tobruk 

eingelauien. Hachschubverkehr zwischen Italien und 

Griechenland nach Hordafrika sowie Küstenverkehr 

Afrika in} übrigen planmäßig. 

4. Bereioh tarlnegruppe Südt 

Igäis r 

I. 

gelaufen, 

Tobruk b2’ 

'(Abruzzi" und "P.0. Passio" sind in Suda ein- 

um dann von dort mit D. "Bottiglieri* nach 

w. Bengasi weiter zu gehen. 

Schwarzes Meert 

Feindlage 

Maöl 

geleit ai 

Xuapae up 

Luftaufklärung stand vormittags ein Sttd- 

einem D. mit einem Wachboot zwischen 

d Adler. Vor Otsohentachiri wurden ein X.. 



©rtfum 
•uni» 

Uhrjelt 

anflflbe bei Ottti, 'TBlnt», 'JUetltr, 
©«cflanfl, »«Icuc^tung, ©idjtigfelt 

t»er ßuft, OTont»(ct)eli» ufio. 
53orfommniffe 

31.8.42 3 D. u:id 10 Wachboote geaiobtet. 

li Kaspischen Meer und auf der Wolga herrsoh- 

te lehiafter Schiffsverkehr. 

Eigene Lage» 

Ii der Hacht zom 31/8. war l.Sfl. im Gebiet 

nördli3h Sotschi eingesetzt und erfaßte fdl. Ge- 

leitzu 5, der durch 1 T-Boot und 4-5 S—Boote ge- 

sichert war. 1 I. von 3.000 BRT und ein D. von 

1.500 3RT wurden als versenkt gemeldet. Teindab- 

wehr erfolgte zunächst durch Wabos. 

mS-Boote haben in gleicher Hacht vor Howo- 

rossisc nichts gesichtet. Sie wurden auf Anmarsch 

von 6 fdl. Jägern mit Bordwaffen und Bomben im 

Tiefflig angegriffen. In der Hacht zum 30/8. 

wurden Ln der Kertsch-Straße bei Kossa Tsohuaohka 

4 fdl. Motorboote durch eigene KUstenartl. unter 

Beschuß genommen. I Boot wurde in Breind gesciioB- 

een. Aich bei Tusla wurden auf fdl. Kanonenbooten 

Treffer erzielt. Das eigene Eeuer wurde durdh fdl. 

Artl. erwidert. 

MLnensuoh- und Bäumarbeiten planmäßig. 9 

Säumer folge durch Räumgruppe Krim W-lich Oher- 

sonnes. Fernräumgruppe 3-B't 0111 30/8. in Genit- 

schesk ein-und am 31/8. nach Mariupol ausgelaufen. 

Dbootsjagd durch ital. Uboote an beasarabi- 

scher Käste am 30/8. war erfolglos. 

Ia Semrjuk ist durch R 36 wlohtiges Karten- 

material siohergestellt. Der Hafen selbst ist 

schwer zerstört. 

Geleitdienst planmäßig. 

EMmm 
•unt> 

llbrjtlt 

anflabe Dxtti, ‘Binb, 'Betlcr, 
©eegans, iöflcu^tunfl, ©i^üöftU 

ber fiiift, OTonbfdjtln U(ID. 

QJorfommiiifft 

31.8.42 3 1). u:id 10 Wachboote gesiobtet. 

IJ i Easplscben Meer und auf der Tolga herrsch- 

te lehiafter Schiffsverkehr. 

Eigene läget 

Ii der »acht aom 31/8. war l.Sfl. im Gebiet 

nördli3h Sotschi eingesetzt und erfaßte fdl. Ge- 

leltzu;t der durch 1 T—Boot und 4 — 5 S—Boote ge- 

sichert war. 1 I. von 3.000 BRT und ein D. von 

1.500 3RT wurden als versenkt gemeldet. leindab- 

wehr erfolgte zunächst durch Tfabos. 

MLS-Boote haben in gleicher Macht vor Howo- 

rossisc nichts gesichtet. Sie wurden auf Anmarsch 

von 6 fdl. Jägern mit Bordwaffen und Bomben im 

Tiefflig angegriffen. In der Macht zum 30/8. 

wurden Ln der Kertsch-Straße bei Eossa Tschusohka 

4 fdl. Motorboote durch eigene EUstenartl. unter 

Beschuß genommen. I Boot wurde in Brand geschos- 

sen. Aich bei Tusla wurden auf fdl. Eanonenbooten 

Treffer erzielt. Das eigene Eeuer wurde durdr fdl. 

Artl. erwidert. 

MLnensuoh- und Bäumarbeiten planmäßig. 9 

Bäumerfolge durch Räumgruppe Er im W-lich Oher- 

sonnes. Fernräumgruppe ;Lst am 30/8. in Genit- 

schesk ein-und am 31/8. nach Mariupol ausgelaufen. 

Ubootsjagd durch ital. Uboote an besaarabi- 

scher Eüste am 30/8. war erfolglos. 

Ia Semrjuk ist durch B 36 wichtiges Earten- 

material siohergestellt. Ber Hafen selbst ist 

schwer zerstört. 

Geleitdienst planmäßig. 
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51.8.42 Beeonde rea: 

Clu 

1.) Stellungnahme Uar.Gruppe Süd zu Ausführungen 

Genit.d.H. O.Qu. v;eist darauf hin, daß Gruppe 

beabsichtigt, militäfiachen Seenachschub wie 

bis aer durchzufüliren, jedoch Wirtschaf tagüter- 

trajnsporte an zivile Schiffahrt abeugeben und 

stehlt somit Übereinstimmung mit Auffassung dea 

Generalciuartiermeiaters, daß Kriegsmarine aua 

Nachschubtransportaufgaben nicht ausgeschaltet 

wild, fest. Ebenso ist volle Aufrechterhaltung 

deii Seetransportstellen im westlichen Schwarzen 

Meejr, die Ablaufhäfen dea militärischen Hachachub 

füi den Ostraum sind, vorgesehen. Hingegen ist 

Auijrechterhaltung von Seetransportatellen für 

vollwiegende V/irtsohaftsgütertranaporte nach An- 

sicht der Gruppe in Anbetracht der Offiziersper- 

sohallage untragbar. Der gesamte vorhandene See- 

sclliffsraim im Schwarzen Meer liegt bereite in 

Händen der Kriegsmarine, nicht dagegen der von 

de4 Vlirtschaft eingesetzte seegehende Flußschiffs- 

raUm und dessen Abfertigung. Gruppe Süd bittet 

Sldi Qu A um schnellstmögliche Bereitsstellung 

ausreichenden Seeschiffsraumes, um gestellte 

Forderung von monatlich Uber 200.000 t Trans- 

pooftleistung erfüllen zu können. Tonnagebe- 

scl aflungsmöglichkeiten im SUdostraum sind völ- 

lig erschöpft. Die Leistungssteigerung der Schwa» 

mes rhäfen wird seit Übernahme durch Seetransport- 

stellen mit allen Mitteln betrieben. (s.Fs. 1725). 

2.) Nadh Mitteilung MVO zu OKH hat Gen.Qu. O.Qu. 

AOi: 11 im Benehmen mit Admiral Schwarzes Meer 

mi1 Erkundungen beauftragt hinsichtlich Ein- 

scl altung von Sewastopol als Umschlagshafen für 

Geif.Qu. Heer unter Aufgabe von Nikolajew und 

rson, bis operative und Seekriegslage Anlaufen 
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1.) Stetllujignahme Uar.Gruppe 3lid zu AusfUhrungen 

Geriet.d.H. O.Qu. weist darauf bin, daß Gruppe 

sichtigt, militärischen Seenachsehub wie 

rer durcbzufüiiren, jedoch Wirtschaftagüter- 

sporte an zivile Schiffahrt abzugeben und 

11t somit Übereinstimmung mit Auffassung des 

neralciuartiermeisters, daß Kriegsmarine aus 

uschubtransportaufgaben nicht ausgeschaltet 

d, fest. Ebenso ist volle Aufrechterhaltung 

Seetransportstellen im westlichen Schwarzen 

r, die Ablaufhäfen des militärischen Bachschuts 

den Ostraum sind, vorgesehen. Hingegen ist 

rechterhaltung von Seetransportstellen für 

wiegende V/irtschaftsgütertransporte nach An- 

der Gruppe in Anbetracht der Offiziersper- 

allage untragbar. Der gesamte vorhandene See- 

iffsraim im Schwarzen Heer liegt bereits in 

den der Kriegsmarine, nicht dagegen der von 

V/irtschuft eingesetzte seegehende Fo.ußschiffs- 

und dessen Abfertigung. Gruppe Süd bittet 

Qu A um schnellstmögliche Bereitsstellung 

reichenden Seeschiffsraumes, um gestellte 

derung von monatlich über 200.000 t Trans- 

tleiatung erfüllen zu können. Tonnagebe- 

afiungsmaglichkeiten im SUdostraum sind völ- 

erschöpft. Die Leistungssteigerung der Schwa» 

« rhäfen wird seit Übernahme durch Seetransport- 

illen mit allen alitteln betrieben. (s.Fs. 1725). 

i m 

2.) Nudh Mitteilung LIVO zu OKH hat Gen.Qu. O.Qu. 

AOk 11 im Benehmen mit Admiral Schwarzes Meer 

mi1 Erkundungen beauftragt hinsichtlich Ein- 

scl altung von Sewastopol als Umschlagshafen für 

Gei).Qu. Heer unter Aufgabe von Uikolajew und 

rson, bis operative und Seekriegslage Anlaufen 
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Geford 

1500 - 
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n an Kaukasus-Front ermöglichen wird,, 

rt ist tägliche Umschlagsleistung von 

2000 t, Abfahrt der Guter nach Kertsch 

er ilelitopol in den Raum Stalino. 

1900). 

VIII. L i 

Keim 
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Mit Frage der Einschaltung von Sewasto- 

pol hat Gruppe Süd sich schon vor länge- 

rer Zeit befaßt. Stellungnahme der Grup- 

pe bleibt abzuwaxten. 

ge Ostasien 

besonderen Meldungen. 

II. H e t 

Russische Front: 

Heeresgrut 

Teilt 

Führung dt 

Dumitresci. 

des V.A.K 

Höhen W-li 

S-lich Kr 

teile nach 

dringen dt 

nur längs 

aufgeechlc 

r e s 1 a g 

>e A: 

rumän. Armee nahmen unter persönlicher 

s Armeeoberbefehlshabers Gen.Oberst 

Stadt und Hafen Anapa. Im Abschnitt 

wurde beherrschende Stellung auf den 

ch Noworossisk erreicht. Im Abschnitt 

^snodar konnte Durohsickern einzelner Feini 

Borden nicht verhindert werden. Das Vor- 

r Geb.Div. ging gegen zähen Feindwiderstai 

4m vorwärts. XXXXIII.A.K. ist auf Mosdok 
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Mit Frage der Einschaltung von Sewasto- 

pol hat Gruppe Süd sich schon vor länge- 

rer Zeit befaßt. Stellungnahme der Grup- 

pe bleibt abzuwarten. 

VIII. L«lge Ostasien 

besonderen Meldungen. 

II. He« 

Russische Front; 

Heeresgrutpe Ai 

' Teil« 

Führung d< 

Dumitresci. 

des V.A.K 

Höhen W-lj 

S-lich Er- 

teile nacl. 

dringen d« 

nur längs 

aufgeschlt 
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rumän. A-imee nahmen unter persönlicher 

s Armeeoberbefehlshabers Gen.Oberst 

Stadt und Hafen Anapa. Im Abschnitt 

wurde beherrschende Stellung auf den 

ch Noworossisk erreicht. Im Abschnitt 

4snodar konnte Durohsickern einzelner Feint 

Horden nicht verhindert werden. Bas Vor- 

r Geb.Div. ging gegen zähen Feindwiderstal 

£m vorwärts. XXXXUI.A.K. ist auf Mosdok 

ssen. 
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^1.8.42 Heerea^rupiie 8: 

Qhalcliu'.ea vmrda genommen. Auf SUdflügel 4.Pz«Armee 

führte rumän Vorstoß zur Einnahme von Terjatschi. 24.Pz.Il 

durchbrach S .ellung H-lich des Brückenkopfes über den 

Don - Wolga - Kanal und erreichte Bahnlinie 20 km W-lioh 

Stalingrad, leinddruck ostviärte Kalatach hat nachgelaesen. 

Dagegen sind Eeindangriffe N-lioh Stalingrad auf die Div. 

des 14.Pz.Korps hartnäckig und stark. S-lich Kremenskaja 

wurde ein Eerndangriff nach starker Artl.Vorbereitung 

unter blutigen Verlusten zurückgewiesen. 

Heeresgruppe Wittei 

Xm Raum 

gemeldet. Os 

die eigenen 

an. Bei Gsha 

angrifi'e abgi: 

bruch, der 

Suschinitache werden fdl. Bereitstellungen 

wärta Wjasma griff der Gegner vergeblich 

^inien H-lich der Bahnlinie Wjasma - Kaluga 

sk und im Saum von Reohew wurden alle Peind- 

chlagen. Hur HW-lioh Rschew gelang ein Ein- 

geriegelt wurde. a'i. 

Heeresgruppe Mord; 

Der Eeinddruck auf die Landbrücke zum II.A.K. hält 

unvermindert 

S-lich des Ludoga-Sees zu beobachten, wo es Zusammen- 

fassung alle: 

an. Besonders starker Peinddruck ist hart 

Kräfte bedarf, um Angriffe abzuweisen. 

Finnische Front 

Unveränderte Lage. 
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31.8.42 Heerea^xupiie ii: 

Qhalchu',ea v/urde genommen. Auf SUdflügel 4.Pz.Armee 

führte rumau Vorstoß zur ülimahme von Terjatschi. 24.1'z.Il 

durchbrach Stellung H-lioh des Brückenkopfes über den 

Don - Wolga - Kanal und erreichte Bahnlinie 20 km W-lioh 

Btalingrad. Teinddruck ostvjärts galatach hat nachgelassen. 

Dagegen sind geindangriffe N-lich Btalingrad auf die Div. 

des 14.Dz.Korps hartnäckig und stark. S-lich Kremenskaja 

wurde ein gerndan.griff nach starker Artl .Vorbereitung 

unter blutigen Verlusten zurüokgswiesen. 

Heeresgruppe Kittei 

Im Raum 

gemeldet. Os 

die eigenen 

an. Bei Gsna 

angiifi'e abgo 

bruch, der 

Suschinitsche werden fdl. Bereitstellungen 

wärts Wjaama griff der Gegner vergeblich 

Linien H-lich der Bahnlinie Wjasma - Kaluga 

sk und im Raum von Rschew wurden alle Jeind- 

chlagen. Hur NW-lioh Eschew gelang ein Ein- 

geriegelt wurde. ab. 

Heeresgruppe Hord: 

Der geinddruck auf die Landbrücke zum II.A.K. hält 

unvermindert 

8-lich des Ladoga-Sees zu beobachten, wo es Zusammen- 

fassung alle: 

ginnische gront 

an. Besonders starker geinddruck ist hart 

Kräfte bedarf, um Angriffe abzuweisen. 

Unveränderte Lage. 
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Nordafrika: 

Die Ang 

Alama Mayil. 

ostwärts Dei 

geführte Sto 

stellten 1. 

fest. Luftwa 

erfolgreiche 

General D.A. 

iffsgruppe der P^.Armee .tarf naoh Über- 

windung zahli-eioher tiefer Minenfeldef und Sperren bewet 
i 

liehe Peindk:'äfte der 7. engl. Pz.Div. nach Osten und 

Hprden zurUcl: und setzte sich bis in die Abendstunden 

in Besitz de:- Linie Mannaquir el Taiyara hart 3-lioh 

Aufklärungskräfte sichern eigene Ostflanke 
1 el Ragil. In der Baoht zum 31/8. durch- 

itruppunternehmungen im Nordteil der Front 

lüdafrik. Dlv. im Raum ß-lich El Alamein 

’ie unterstützte Vorstoß der Pz.Armee duren 

Jagd- und Stukaangriffe. Kommandierender 

1., Gen. d. Pz.Truppen Nehring, wurde ver- 

wundet, Kmdtcur 21.Pz.Div. 

ist gefallen. 

Gen.Major von Biamarok, 

O/Skl. 

V 
Vf. 
i/i 

THIS DOCUMENT IS 

AbMIRALTY PROPERTY 

AND IIS REGISEERED N>.n8£R IS 

P G/3X,0'I6 /NiD 

NO h ARK Of >NY K'ND SHCULD IF. fl 
BUT ANY.NLC SSAKY A..NC1r 

Bi M DE EIT.-.CK ON ' H v*' 

OR ON /. S-.’A AV- S •' . GF P 
NG THE K.YAI:.; R':D I -V . 

Damit ist bedeutungsvolle Offensive aus 

deutscher Initiative angelaufen. Bei an- 

zunehmender Kräftegleiohheit auf beiden 

Seiten wird letzten. Endes die bessere 

Führung den Ausschlag geben. 

I b (Kr) 
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liehe Beindki 

Hprden zurUcf 

in Besitz de 

Alama Mayil. 
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stellten 1. 

fest. Luftwa 

erfolgreiche 

General D.A. 

wundet, Kmdt£ 

ist gefallen 

iffsgruppe der Pa.Armee ./arf nach Über- 

i-eioher tiefer Minenfeldef und Sperrep bewe( 
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äfte der 7. engl. Pz.Div. nach Osten und 

und setzte sich bis in die Abendstunden 

Linie kannaqulr el Taiyara hart S-lioh 

Aufklärungskräfte sichern eigene Ostflanke 
1 el Ragil. In der Haoht zum 31/8. durch- 

itruppunt&rnehmungen im Nordteil der Front 

lüdafrik. Div. im Baum S-lich £1 Alamein 

:'xe unterstützte Vorstoß der Pz.Armee duren 

Jagd- und btukaangriffe. Kommandierender 

Gen. d. Pz.Truppen Nehring, wurde ver- 

ur 21.Pz.Div., Oen.Major von Bismarck, 

o/Skl. 

KI/, 

i/< 

THIS DOCUMEttT IS 

DM I RALTY PROPERTY 

ANS IIS RECISTERED NOMBLK IS 

P G/3r,05>6 ./NiD 

NO h ARK Of -»NY K ND SHCULD (F. Ü ük 
BUT ANY.NLC SSAKY A. .NC1 r 

Bi M DE UT.-.CR ON ■. H V^O 

„ OR Of4 A Sü^’A“ A". - S •* . OF R 1 

NG THE M,.Oi:.rR:D •-E 

Damit ist bedeutungsvolle Offensive aus 

deutscher Initiative augelaufen. Bei an- 

zunehmender Kräftegleichheit auf beiden 

Seiten wird letzten Endes die bessere 

FUhrung den Ausschlag geben. 

I b (Kr) 
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Anmerkungen 

(1) Stempel (grün) "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

(2) Hitlers Weisungen, S. 194 ff., 21.7.1942: "Kampfführung in Nord- 
finnland". 

(3) BA-MA RM 7/990: 1. Ski: Handakte Barbarossa, (Bd 2) 2.1.1942 - 
15.8.1943 mit Lagebetrachtung für Fall "Barbarossa" (Febr. 1941), 
29.1.1941 - 24.2.1941. Handschriftlich korrigiert: "entspr.". 

(4) Lies: "faute de mieux" und "durch-". 

(5) Lies: "eingeflogen". 

(6) BA-MA RM 7/226: 1. Ski. KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 1) September 1939 - Dezember 1942. 

(7) BA-MA RM 7/842: 1. Ski KTB Teil B IV, Ergänzung zur Lage U-Boote, 
(Bd 4) 1.6.1942 - 30.9.1942; handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(8) Vgl. dazu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und direkt hierzu BA-MA RM 7/298: 1. Ski KTB 
Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 4) 1.7.1942 - 31.8.1943. Auf diese täg- 
lich angesprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewie- 
sen. 

(9) Vgl. dazu BA-MA RM 7/305: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mit- 
telmeer, Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 3) 1.7.1942 - 30.4.1943. Auf 
diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr 
besonders hingewiesen. Vgl. zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1942 
Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Wer- 
ner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die 
Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel der Initiative 1941-1943, 
Stuttgart 1990; Michael Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung 
1935-1945. Bd II: 1942-1945, München 1975; und Gerhard Schreiber, 
Revisionismus und Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-ita- 
lienische Beziehungen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur 
Militär- und Kriegsgeschichte, Bd 20). 

(10) BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 
Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(11) Vgl. dazu BA-MA RM 7/314: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 4) 
1.5.1942 - 16.2.1943. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand 
wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. hierzu 
auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anm. 9). 

(12) Lies: "Seraphimowitsch". 
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(13) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Chef des Stabes 
der Ski, Admiral Kurt Fricke, vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, Fregat- 
tenkapitän Hubert Freiherr v. Wangenheim, und vom I b (Kr) der Ski, 
Korvettenkapitän Otto Mejer, der vom 1. bis zum 28. August zugleich 
für den X b der Ski, Fregattenkapitän Heinz Assmann, unterschrieb, 
welcher seinerseits nur vom 29. bis 31. August signierte. Vom Ob. 
d.M., Großadmiral Dr. h.c. Erich Raeder, dessen mit grünem Stift 
ausgeführter Namenszug in der Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu 
erkennen ist, wurde das KTB vom 1. bis 28. August unterschrieben. 
Der Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän zur See Gerhard Wagner, 
zeichnete das KTB vom 17. bis 29. August ab. Vom 1. bis 16. und am 
31. August unterschrieb für ihn, in Vertretung, Fregattenkapitän 
Hans Henigst, der vom April 1939 bis zum April 1943 als Referent 
und Gruppenleiter in der Seekriegsleitung eingesetzt war. Am 30. 
August fehlt eine Unterschrift für den Chef der 1. Abteilung der 
Seekriegsleitung, gleiches gilt für den Ob.d.M. vom 29. bis 31. Au- 
gust. Schon hier ist darauf hinzuweisen, daß am 5. August eine wei- 
tere Paraphe auftritt, die bisher nicht zugeordnet werden konnte. 
Auf die Abzeichnung des KTB durch den genannten Personenkreis wird 
im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(14) BA-MA RM 7/121: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimi- 
schen Gewässern, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942. Lies: "für”. 

(15) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); lies: "In dem". 

(16) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, 
(Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. 
hierzu auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 
(s.o. Anm. 9). 

(17) Lies: "Seraphimowitsch". 

(18) BA-MA RM 7/678: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 18) 
1.8.1942 - 30.9.1942 (Nr. 178 - 229). 

(19) BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 
1939 - Dezember 1942, mit Entwicklung der Handelskriegführung in 
der Ostsee vom 1. - 28.9.1939. 

(20) BA-MA RM 7/96: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts 
(zum Teil A), (Bd 6) August 1942 - Dezember 1942. 

(21) BA-MA RM 7/128: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1942, Handakte 
"Rösselsprung", 30.5.1942 — 25.9.1942 [= Angriff auf Gleitzug PQ 
17]. Handschriftlicher Hinweis: "(dort nicht)". 

(22) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7). 

(23) BA-MA RM 7/127: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 2) 
8.1.1942 - 31.12.1942. 

(24) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(25) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(26) Lies: "Sestriere". 
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(13) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Chef des Stabes 
der Ski, Admiral Kurt Fricke, vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, Fregat- 
tenkapitän Hubert Freiherr v. Wangenheim, und vom I b (Kr) der Ski, 
Korvettenkapitän Otto Mejer, der vom 1. bis zum 28. August zugleich 
für den I b der Ski, Fregattenkapitän Heinz Assmann, unterschrieb, 
welcher seinerseits nur vom 29. bis 31. August signierte. Vom Ob. 
d.M., Großadmiral Dr. h.c. Erich Raeder, dessen mit grünem Stift 
ausgeführter Namenszug in der Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu 
erkennen ist, wurde das KTB vom 1. bis 28. August unterschrieben. 
Der Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän zur See Gerhard Wagner, 
zeichnete das KTB vom 17. bis 29. August ab. Vom 1. bis 16. und am 
31. August unterschrieb für ihn, in Vertretung, Fregattenkapitän 
Hans Henigst, der vom April 1939 bis zum April 1943 als Referent 
und Gruppenleiter in der Seekriegsleitung eingesetzt war. Am 30. 
August fehlt eine Unterschrift für den Chef der 1. Abteilung der 
Seekriegsleitung, gleiches gilt für den Ob.d.M. vom 29. bis 31. Au- 
gust. Schon hier ist darauf hinzuweisen, daß am 5. August eine wei- 
tere Paraphe auftritt, die bisher nicht zugeordnet werden konnte. 
Auf die Abzeichnung des KTB durch den genannten Personenkreis wird 
im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(14) BA-MA RM 7/121: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimi- 
schen Gewässern, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942. Lies: "für". 

(15) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); lies: "In dem". 

(16) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, 
(Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. 
hierzu auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 
(s.o. Anm. 9). 

(17) Lies: "Seraphimowitsch". 

(18) BA-MA RM 7/678: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 18) 
1.8.1942 - 30.9.1942 (Nr. 178 - 229). 

(19) BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) .September 
1939 - Dezember 1942, mit Entwicklung der Handelskriegführung in 
der Ostsee vom 1. - 28.9.1939. 

(20) BA-MA RM 7/96: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts 
(zum Teil A), (Bd 6) August 1942 - Dezember 1942. 

(21) BA-MA RM 7/128: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1942, Handakte 
"Rösselsprung", 30.5.1942 - 25.9.1942 [= Angriff auf Gleitzug PQ 
17]. Handschriftlicher Hinweis: "(dort nicht)". 

(22) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7). 

(23) BA-MA RM 7/127: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 2) 
8.1.1942 - 31.12.1942. 

(24) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(25) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(26) Lies: "Sestriere". 
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(27) 

(28) 

(29) 

(30) 

(31) 

(32) 

(33) 

(34) 

(35) 

(36) 

(37) 

(38) 

(39) 

(40) 

(41 ) 

(42) 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

(47) 

Lies: "Herculanum". 

Vgl. hierzu BA-MA RM 7/1026: VIII, 4: Unternehmen "Eispalast" und 

"Meisenbalz": betr. PQ 18, 16.7.1942 - 2.12.1942. 

BA-MA RM 7/766: 1. Ski KTB Teil D 8 f. Fremde Handelsschiffahrt: 

Kurzberichte, (Bd 2) 21.11.1941 - 1.9.1942 (Nr. 51/41 - Nr. 56/41, 

21.11.1941 - 24.12.1941, und Nr. 1/42 - Nr. 28/42, 9.1.1942 - 

1.9.1942). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/846: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, Januar 

1942 - Dezember 1942. 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

Lies: "KTB 19/7". 

BA-MA RM 7/714: 3. Ski FM Nachrichtenauswertung, (Bd 2) Januar 

1942 - Dezember 1942 (Nr. 1 - 41, 6.1.1942 - 7.9.1942, danach 

unnumeriert bis 31.12.1942). 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

Aus der Randnotiz "Anlage" ist zu schließen, daß sich der Hinweis 

auf BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7) bezieht. 

BA-MA RM 7/210: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda 

und Politik, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942 mit Anlagen und 

Inhaltsverzeichnis. 

Handschriftlich ergänzt: "mit". 

ADAP, E, Dok. 122, S. 212 f., Mussolini an Hitler, 22.7.1942; und 

Dok. 155, S. 262 - 266, Hitler an Mussolini, 4.8.1942. 

BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 35). 

BA-MA RM 7/739: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berich- 

te (Funkaufklärung), (Bd 12) 9.7.1942 - 1.10.1942 (Nr. 27/42 - Nr. 

39/42). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 31). 

Lies: "Rum.[änische]". 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 

Flottenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. Der Bericht über 

die Besichtigungsreise des Ob.d.M. vom 3. bis 6.8.1942 befindet 

sich tatsächlich in BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 6). 
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(27) Lies: "Herculanum". 

(28) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/1026: VIII, 4: Unternehmen "Eispalast" und 
"Meisenbalz": betr. PQ 18, 16.7.1942 - 2.12.1942. 

(29) BA-MA RM 7/766: 1. Ski KTB Teil D 8 f. Fremde Handelsschiffahrt: 
Kurzberichte, (Bd 2) 21.11.1941 - 1.9.1942 (Nr. 51/41 - Nr. 56/41, 
21.11.1941 - 24.12.1941, und Nr. 1/42 - Nr. 28/42, 9.1.1942 - 
1.9.1942). 

(30) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(31) BA-MA RM 7/846: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, Januar 
1942 - Dezember 1942. 

(32) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

(33) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

(34) Lies: "KTB 19/7". 

(35) BA-MA RM 7/714: 3. Ski FM Nachrichtenauswertung, (Bd 2) Januar 
1942 - Dezember 1942 (Nr. 1 - 41, 6.1.1942 - 7.9.1942, danach 
unnumeriert bis 31.12.1942). 

(36) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(37) Aus der Randnotiz "Anlage" ist zu schließen, daß sich der Hinweis 
auf BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7) bezieht. 

(38) BA-MA RM 7/210: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda 
und Politik, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942 mit Anlagen und 
Inhaltsverzeichnis. 

(39) Handschriftlich ergänzt: "mit". 

(40) ADAP, E, Dok. 122, S. 212 f., Mussolini an Hitler, 22.7.1942; und 
Dok. 155, S. 262 - 266, Hitler an Mussolini, 4.8.1942. 

(41) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 35). 

(42) BA-MA RM 7/739: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berich- 
te (Funkaufklärung), (Bd 12) 9.7.1942 - 1.10.1942 (Nr. 27/42 - Nr. 
39/42). 

(43) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(44) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 31). 

(45) Lies: "Rum.[änische]". 

(46) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(47) BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 
Flottenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. Der Bericht über 
die Besichtigungsreise des Ob.d.M. vom 3. bis 6.8.1942 befindet 
sich tatsächlich in BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 6). 
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(48) BA-MA RM 7/1027: 1. Ski Handakte "Eispalast" (mit zusammenfassendem 
Bericht über Bekämpfung von PQ 18 und Aufklärung PQ 14 in der Zeit 
vom 5.9.1942 - 21.9.1942). 

(49) BA-MA RM 7/255: 1. Ski KTB Teil C XIV, Verhältnis zu Frankreich, 
Oktober 1940 - März 1943. 

(50) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(51) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 42). 

(52) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage"; 
lies: "Cartagena". 

(53) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 31). 

(54) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(55) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20); lies: "Behandlung" und "erfolgt". 

(56) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 35). 

(57) BA-MA RM 7/229: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 2) 
Januar 1942 - Dezember 1942. 

(58) Lies: "Willinger". 

(59) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 29). 

(60) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(61) Lies: "durch". 

(62) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

(63) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 3). 

(64) Lies: "Provinzialregierungen Befugnis erteilt". 

(65) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

(66) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

(67) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(68) Handschriftlich ergänzt: "ab sofort". 

(69) Lies: "Zeiteinstellung". 

(70) Lies: "7/8." 

(71) Handschriftlich korrigiert in: "und zwar lediglich". 

(72) Handschriftlich eingefügt: "Gefahr"; und Korrektur in: "Betriebs- 
führung" . 

(73) Lies: "Durchgreifen". 
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(48) BA-MA RM 7/1027: 1. Ski Handakte "Eispalast" (mit zusammenfassendem 
Bericht über Bekämptung von PQ 18 und Aufklärung PQ 14 in der Zeit 
vom 5.9.1942 - 21.9.1942). 

(49) BA-MA RM 7/255: 1. Ski KTB Teil C XIV, Verhältnis zu Frankreich, 
Oktober 1940 - März 1943. 

(50) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(51) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 42). 

(52) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage"; 
lies: "Cartagena". 

(53) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 31). 

(54) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(55) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20); lies: "Behandlung" und "erfolgt". 

(56) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 35). 

(57) BA-MA RM 7/229: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 2) 
Januar 1942 - Dezember 1942. 

(58) Lies: "Willinger". 

(59) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 29). 

(60) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(61) Lies: "durch". 

(62) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

(63) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 3). 

(64) Lies: "Provinzialregierungen Befugnis erteilt". 

(65) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

(66) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

(67) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(68) Handschriftlich ergänzt: "ab sofort". 

(69) Lies: "Zeiteinstellung". 

(70) Lies: "7/8." 

(71) Handschriftlich korrigiert in: "und zwar lediglich". 

(72) Handschriftlich eingefügt: "Gefahr"; und Korrektur in: "Botriebs- 
führung". 

(73) Lies: "Durchgreifen". 
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(74) Lies: "hält" und "nur für möglich". 

(75) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(76) Lies: "Arendal". 

(77) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(78) Lies die Korrekturen wie folgt: "zu", "außer den" und "alle". 

(79) Lies: "vor November". 

(80) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(81) Lies: "Dicksoninsel". 

(82) BA-MA RM 7/1030: 1. Ski (Handakte I b): Handakte "Wunderland" 
(Einsatz schwerer Kreuzer "Admiral Scheer" im Eismeer), 15.8.1942 - 
9.9.1942. 

(83) Vgl. BA-MA RM 7/1030 (s.o. Anm. 82); und BA-MA RM 7/1029: VIII, 15: 
Einsatz des schweren Kreuzers "Admiral Scheer" gegen Schiffsverkehr 
im Karischen Meer, Sommer 1942 (Operation "Wunderland"), 6.3.1942 - 
1.12.1942. 

(84) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(85) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 6). 

(86) Lies: "12/8." 

(87) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(88) Handschriftlich korrigiert in: "erwiderte". 

(89) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(90) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(91) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38). 

(92) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

(93) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 31). 

(94) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

(95) Lies: "dessen Erfüllung allerdings angesichts". 

(96) Handschriftlich korrigiert in: "als"; und ergänzt: "sind". 

(97) Aus der Randnotiz "Anlage" ist zu schließen, daß sich der Hinweis 
auf BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7) bezieht. 

(98) BA-MA RM 7/235: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im 
Mittelmeer, (Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942. 

(99) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 
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(74) Lies: "hält" und "nur für möglich". 

(75) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(76) Lies: "Arendal". 

(77) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(78) Lies die Korrekturen wie folgt: "zu", "außer den" und "alle". 

(79) Lies: "vor November". 

(80) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(81) Lies: "Dicksoninsel". 

(82) BA-MA RM 7/1030: 1. Ski (Handakte I b) : Handakte "Wunderland" 
(Einsatz schwerer Kreuzer "Admiral Scheer" im Eismeer), 15.8.1942 - 
9.9.1942. 

(83) Vgl. BA-MA RM 7/1030 (s.o. Anm. 82); und BA-MA RM 7/1029: VIII, 15: 
Einsatz des schweren Kreuzers "Admiral Scheer" gegen Schiffsverkehr 
im Karischen Meer, Sommer 1942 (Operation "Wunderland"), 6.3.1942 - 
1.12.1942. 

(84) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(85) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 6). 

(86) Lies: "12/8." 

(87) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(88) Handschriftlich korrigiert in: "erwiderte". 

(89) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(90) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(91) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38). 

(92) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

(93) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 31). 

(94) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

(95) Lies: "dessen Erfüllung allerdings angesichts". 

(96) Handschriftlich korrigiert in: "als"; und ergänzt: "sind". 

(97) Aus der Randnotiz "Anlage" ist zu schließen, daß sich der Hinweis 
auf BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7) bezieht. 

(98) BA-MA RM 7/235: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im 
Mittelmeer, (Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942. 

(99) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 
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(100) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege 
bis 1.7.1943. 

(101) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(102) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 42). 

(103) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(104) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

(105) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 100); lies oben: "Chef 3/Skl". 

(106) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 29). 

(107) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(108) Handschriftlich ergänzt: "von". 

(109) Lies: "Luftaufklärung". 

(110) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

(111) Lies: "aufs neue". 

(112) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, 
(Bd 1) Januar 1941 - Dezember 1942. 

(113) 

(114) 

(115) 

(116) 

(117) 

(118) 

(119) 

(120) 

(121 ) 

(122) 

(123) 

(124) 

(125) 

(126) 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

Lies: "Mageroey" (gemeint ist die Insel Mageroy). 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 31). 

Lies: "man". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "russischer". 

Anmerkung mit rotem Stift (vermutlich Vizeadmiral Kurt Assmann): 
"aber nicht beendet!" 

Lies: "ONO-lich". 

Lies: "wertvollstes". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage"; 
lies unten: "Nottingham". 

Handschriftlich korrigiert in: "über Wasserlinie". 

Lies: "abgestellten MFP". 

Lies: "Ruckteschell". 
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(100) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege 
bis 1.7.1943. 

(101) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(102) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 42). 

(103) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(104) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

(105) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 100); lies oben: "Chef 3/Skl". 

(106) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 29). 

(107) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(108) Handschriftlich ergänzt: "von". 

(109) Lies: "Luftaufklärung". 

(110) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

(111) Lies: "aufs neue". 

(112) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, 
(Bd 1) Januar 1941 - Dezember 1942. 

(113) 

(114) 

(115) 

(116) 

(117) 

(118) 

(119) 

(120) 

(121) 

(122) 

(123) 

(124) 

(125) 

(126) 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

Lies: "Mageroey" (gemeint ist die Insel Mageroy). 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 31). 

Lies: "man". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "russischer". 

Anmerkung mit rotem Stift (vermutlich Vizeadmiral Kurt Assmann): 
"aber nicht beendet!" 

Lies: "ONO-lich". 

Lies: "wertvollstes". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage"; 
lies unten: "Nottingham". 

Handschriftlich korrigiert in: "über Wasserlinie". 

Lies: "abgestellten MFP". 

Lies: "Ruckteschell". 



647-A 

(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131 ) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141 ) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151 ) 

(152) 

'153) 

Handschriftlich korrigiert in: "wird daraus". 

Lies: "Stoßtrupps". 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38). 

Die entsprechende Handakte konnte bisher nicht festgestellt werden; 

Unterlagen über das Unternehmen "Blücher II" finden sich in BA-MA 

7/248 (s.o. Anm. 10). 

Lies: "hierauf verzichten will". 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

Handschriftlich ergänzt: "auch". 

Lies: "aus einem Flottenverband". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "ablaufende". 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

Lies: "H 41". 

Lies: "Kabel". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

Lies: "angestrebten Emancipation". 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38); Anmerkung mit rotem Stift (vermut- 

lich Vizeadmiral Kurt Assmann): "nicht in C VIII". 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 

Flottenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942; lies unten: 

"N 0610 W". 

Diese Handakte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

Lies: "verringerter". 

Lies: "in den Quadraten". 

647-A 

(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131 ) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151) 

(152) 

'153) 

Handschriftlich korrigiert in: "wird daraus". 

Lies: "Stoßtrupps". 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38). 

Die entsprechende Handakte konnte bisher nicht festgestellt werden; 

Unterlagen über das Unternehmen "Blücher II" finden sich in BA-MA 

7/248 (s.o. Anm. 10). 

Lies: "hierauf verzichten will". 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

Handschriftlich ergänzt: "auch". 

Lies: "aus einem Flottenverband". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "ablaufende". 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

Lies: "H 41". 

Lies: "Kabel". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

Lies: "angestrebten Emancipation". 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38); Anmerkung mit rotem Stift (vermut- 

lich Vizeadmiral Kurt Assmann): "nicht in C VIII". 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 

Flottenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942; lies unten: 

"N 0610 W". 

Diese Handakte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

Lies: "verringerter". 

Lies: "in den Quadraten". 



648-A 

(154) Diese Handakte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(155) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(156) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(157) Lies: "Rüstungskontors". 

(158) Lies: "Segeberg". 

(159) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38). 

(160) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 42). 

(161) Lies: "Schiff 23". 

(162) Handschriftlich korrigiert in: "erwartet". 

(163) BA-MA RM 7/1030 (s.o. Anm. 82). 

(164) Die Akte I op IV, Bd 1 konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(165) BA-MA RM 7/764: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), Fremde Handels- 
schiffahrt, Mai 1942 - März 1945 (u.a. Nr. 12/42 - Nr. 22/42, 20.5. 
1942 - 14.11.1942). 

(166) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38). 

(167) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(168) Lies: "und ist im Vorgehen"; sowie "unternahm". 

(169) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 6). 

(170) S.o. Anm. 150. 

(171) S.o. Anm. 150. 

(172) S.o. Anm. 150. 

(173) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(174) BA-MA RM 7/1027 (s.o. Anm. 47). 

(175) BA-MA RM 7/1030 (s.o. Anm. 82). 

(176) Lies: "Bordesholm". 

(177) Handschriftlich korrigiert in: "Vergaserbrands". 

(178) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 29). 

(179) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); lies oben: "North Umberland". 

(180) Handschriftlich korrigiert in: "Geleitzugsicherung". 

(181) Lies: "USA-Soldaten". 

648-A 

(154) Diese Handakte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(155) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(156) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(157) Lies: "Rüstungskontors". 

(158) Lies: "Segeberg". 

(159) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38). 

(160) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 42). 

(161) Lies: "Schiff 23". 

(162) Handschriftlich korrigiert in: "erwartet". 

(163) BA-MA RM 7/1030 (s.o. Anm. 82). 

(164) Die Akte I op IV, Bd 1 konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(165) BA-MA RM 7/764: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), Fremde Handels- 
schiffahrt, Mai 1942 - März 1945 (u.a. Nr. 12/42 - Nr. 22/42, 20.5. 
1942 - 14.11.1942). 

(166) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38). 

(167) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(168) Lies: "und ist im Vorgehen"; sowie "unternahm". 

(169) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 6). 

(170) S.o. Anm. 150. 

(171) S.o. Anm. 150. 

(172) S.o. Anm. 150. 

(173) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(174) BA-MA RM 7/1027 (s.o. Anm. 47). 

(175) BA-MA RM 7/1030 (s.o. Anm. 82). 

(176) Lies: "Bordesholm". 

(177) Handschriftlich korrigiert in: "Vergaserbrands". 

(178) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 29). 

(179) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); lies oben: "North Umberland". 

(180) Handschriftlich korrigiert in: "Geleitzugsicherung". 

(181) Lies: "USA-Soldaten". 



649-A 

(182) 

(183) 

(184) 

(185) 

(186) 

(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191 ) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201 ) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

Lies: "ostfinnischen''. 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7). 

Lies: "Versenkung". 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

Handschriftlich korrigiert in: "beizumessen". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 31). 

Lies: "Eastbourough". 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7). 

Lies: "eingesetzt". 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 8). 

Lies: "380 m". 

Lies: "Tiefe für dringende Vorhaben freigegeben sind. Für allgemei 

ne Freigabe bleibt noch das Ergebnis der eingeleiteten Dauererpro- 

bung auf einem Atlantikboot abzuwarten." 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38). 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

Lies: "weitreichendere". 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 3). 

Der geänderte Text lautet: "Nicht anzunehmen. Eher mag bei den Ita 

lienern die Sorge vor einer Lageentwicklung, der sie sich nicht ge 

wachsen fühlen, bei solchen Nachrichten Pate stehen. Daher gestri- 

chen." Paraphe von Kapitän zur See Gerhard Wagner, Datum 31/8. Die 

handschriftliche Einfügung im gestrichenen Text lautet: "auf die 

andere Seite". 

S.o. Anm. 150. 

Lies: "Kerkplein" und "Quarantaene". 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/1027 (s.o. Anm. 47). 

Ein Bericht Nr. 45/42 ließ sich in keiner der in Frage kommenden 

Akten auffinden. Bezug genommen wird auf den spanischen Schiffbau 

in Bericht Nr. 25/42 (nachträglich abgeändert in "K-Bericht") in 

BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 29). 

649-A 

(182) 

(183) 

(184) 

(185) 

(186) 

(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191 ) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201 ) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

Lies: "ostfinnischen". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Ami. 7). 

Lies: "Versenkung". 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

Handschriftlich korrigiert in: "beizumessen". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 31). 

Lies: "Eastbourough". 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7). 

Lies: "eingesetzt". 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 8). 

Lies: "380 m". 

Lies: "Tiefe für dringende Vorhaben freigegeben sind. Für allgemei 

ne Freigabe bleibt noch das Ergebnis der eingeleiteten Dauererpro- 

bung auf einem Atlantikboot abzuwarten." 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 38). 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

Lies: "weitreichendere". 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 3). 

Der geänderte Text lautet: "Nicht anzunehmen. Eher mag bei den Ita 

lienern die Sorge vor einer Lageentwicklung, der sie sich nicht ge 

wachsen fühlen, bei solchen Nachrichten Pate stehen. Daher gestri- 

chen." Paraphe von Kapitän zur See Gerhard Wagner, Datum 31/8. Die 

handschriftliche Einfügung im gestrichenen Text lautet: "auf die 

andere Seite". 

S.o. Anm. 150. 

Lies: "Kerkplein" und "Quarantaene". 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/1027 (s.o. Anm. 47). 

Ein Bericht Nr. 45/42 ließ sich in keiner der in Frage kommenden 

Akten auffinden. Bezug genommen wird auf den spanischen Schiffbau 

in Bericht Nr. 25/42 (nachträglich abgeändert in "K-Bericht") in 

BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 29). 



650-A 

(206) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7). 

(207) Lies: "Schleppgeleitzug". 

(208) Lies: "weit groesserem". 

(209) Lies: "man". 

(210) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(211) Lies: "zunächst Prüfung". 

(212) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20); handschriftlich eingefügt: "Chef". 

(213) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage" 

(214) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(215) BA-MA RM 7/186: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der 
Ski und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Füh- 
rer, (Bd 3) Januar 1942 - Oktober 1943; vgl. auch Lagevorträge, 
S. 405 - 420. 

(216) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(217) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(218) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 100). 

(219) Lies: "Drau". 

(220) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage" 

(221) Lies: "sind nach wie vor ital. UBoote". 

(222) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(223) Handschriftlicher Hinweis: "wird noch eingesetzt". 

(224) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 42). 

(225) Handschriftlich eingefügt: "sind". 

(226) Lies: "Nachricht in dieser". 

(227) BA-MA RM 7/1030 (s.o. Anm. 82); handschriftlich ergänzt: "in". 

(228) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(229) Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

(230) BA-MA RM 7/764 (s.o. Anm. 165). 

(231) Lies: "jetzt nicht mehr dazu zwinge". 

(232) Lies: "vermindert". 

(233) Lies: "Außerdem wurden im". 

650-A 

(206) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7). 

(207) Lies: "Schleppgeleitzug". 

(208) Lies: "weit groesserem". 

(209) Lies: "man". 

(210) BA-HA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(211) Lies: "zunächst Prüfung". 

(212) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20); handschriftlich eingefügt: "Chef". 

(213) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage" 

(214) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(215) BA-MA RM 7/186: 1. Sk.1 KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der 
Ski und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Füh- 
rer, (Bd 3) Januar 1942 - Oktober 1943; vgl. auch Lagevorträge, 
S. 405 - 420. 

(216) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(217) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(218) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 100). 

(219) Lies: "Drau". 

(220) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage" 

(221) Lies: "sind nach wie vor ital. UBoote". 

(222) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(223) Handschriftlicher Hinweis: "wird noch eingesetzt". 

(224) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 42). 

(225) Handschriftlich eingefügt: "sind". 

(226) Lies: "Nachricht in dieser". 

(227) BA-MA RM 7/1030 (s.o. Anm. 82); handschriftlich ergänzt: "in". 

(228) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(229) Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

(230) BA-MA RM 7/764 (s.o. Anm. 165). 

(231) Lies: "jetzt nicht mehr dazu zwinge". 

(232) Lies: "vermindert". 

(233) Lies: "Außerdem wurden im". 



651-A 

(234) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(235) Lies: "Luftwaffenführungsstab neigt" und "erwarteten grossen Ge- 

leitzuges". 

(236) Lies: "Engländern". 

(237) Der handschriftlich korrigierte Text lautet: "Die abratende Stel- 

lungnahme bezog sich darauf, daß der Italiener ohne Anhaltspunkt 

für das Anlaufen einer neuen Geleitzugoperation unter Vorwegnahme 

der politischen Entscheidung eine Sperrung des französischen Ho- 

heitsgewässers vornehmen wollte." 

(238) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, 

Juli 1940 - April 1944 

(239) Lies: "Camperio". 

(240) Handschriftlich ergänzt: "Amtliche". 

(241) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(242) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

(243) Lies: "kein Zwang". 

(244) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 35). 

(245) S.o. Anm. 150. 

(246) Der mit der Paraphe von Fregattenkapitän Heinz Assmann versehene 

Text der Randbemerkung lautet: "Das Ganze ist ein ziemliches Durch- 

einander der Befehlsführung (zu viel Führungsstellen!)". Lies im 

Text KTB: "und erhält Befehl". 

(247) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(248) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(249) Lies: "Economist". 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "Ablösungstörn" und "Erkundung". 

BA-MA RM 7/766 (s.o. 

BA-MA RM 7/842 (s.o. 

BA-MA RM 7/171 (s.o. 

BA-MA RM 7/678 (s.o. 

Anm. 

Anm. 

Anm. 

Anm. 

29) . 

7) ; handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

8) . 

18) . 

Die Korrektur führt zu folgendem Satzaufbau: "Op. Befehls, von dem 

heute ein von Gr. West übermittelter Auszug vorliegt, nur als Be- 

stätigung aufgefaßt werden." 

651-A 

(234) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(235) Lies: "Luftwaffenführungsstab neigt" und "erwarteten grossen Ge- 
leitzuges". 

(236) Lies: "Engländern". 

(237) Der handschriftlich korrigierte Text lautet: "Die abratende Stel- 
lungnahme bezog sich darauf, daß der Italiener ohne Anhaltspunkt 
für das Anlaufen einer neuen Geleitzugoperation unter Vorwegnahme 
der politischen Entscheidung eine Sperrung des französischen Ho- 
heitsgewässers vornehmen wollte." 

(238) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, 
Juli 1940 - April 1944 

(239) Lies: "Camperio". 

(240) Handschriftlich ergänzt: "Amtliche". 

(241) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

(242) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 10). 

(243) Lies: "kein Zwang". 

(244) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 35). 

(245) S.o. Anm. 150. 

(246) Der mit der Paraphe von Fregattenkapitän Heinz Assmann versehene 
Text der Randbemerkung lautet: "Das Ganze ist ein ziemliches Durch- 
einander der Befehlsführung (zu viel Führungsstellen!)". Lies im 
Text KTB: "und erhält Befehl". 

(247) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(248) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(249) Lies: "Economist". 

(250) 

(251) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "Ablösungstörn" und "Erkundung". 

BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 29). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 18). 

Die Korrektur führt zu folgendem Satzaufbau: "Op. Befehls, von dem 
heute ein von Gr. West übermittelter Auszug vorliegt, nur als Be- 
stätigung aufgefaßt werden." 



652-A 

(258) Der Text lautet aufgrund der Streichungen und der Korrekturen: "... 
ist der Ski nicht bekannt." Die Änderungen wurden mit rotem Stift 
(Admiral Kurt Fricke) vorgenommen. 

(259) Lies: "I K 1/Skl". 

(260) Randbemerkung mit rotem Stift (vermutlich Vizeadmiral Kurt Ass- 
mann) : "Warum nicht angegriffen?" 

(261) Lies: "Admiral Nordmeer". 

(262) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(263) Lies: "Vorbereitende". 

(264) BA-MA RM 7/v. 3021: Oberkommando der Kriegsmarine, Fremde Presse 
(Marinenachrichten), 1.8.1942 - 31.10.1942 (Nr. 178 - Nr. 256). 

(265) Lies: "Einsatz". 

(266) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 20). 

(267) Lies: "Bearbeitung". 

(268) Lies: "Kalmarsund". 

(269) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 7); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(270) Stempel "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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Abschrift der Seite 181 

10.8.42. Biscaya war sehr rege. 3 UBootsichtmeldungen wurden erfaßt. Eine 

engl. Einheit wurde 329 sm W-lich Brest festgestellt. 

2. Eigene Lage: 

Im Polarmeer hat U 255 befehlsgemäß Einnahme sei- 

ner Überwachungsposition vor Hinlopen-Straße gemeldet. Sk.1 hält 

Abgabe solcher Meldungen grundsätzlich für bedenklich. 

Im Nordatlantik wurde die Fühlung an dem oststeu- 

ernden Geleitzug 0630 Uhr wieder hergestellt und mit Unterbre- 

chungen den Tag über aufrechterhalten. Aus dem Geleitzug werden 

eine Reihe Erfolge gemeldet, was angesichts des Umstandes, daß 

es sich fast ausschließlich um neue Kommandanten handelt, beson- 

ders erfreulich ist. U 704 meldet Torpedierung D. Typ "Ormonde" 

(14.982 BRT), U 597 3 Treffer auf 2 D. von je 8.000 BRT der 

mittleren Convoikolonne, U 438 meldet Treffer auf D. von 5.000 

BRT und wahrscheinliche Versenkung gestoppt liegenden D. von 

6.000 BRT. U 660 meldet Torpedierung von 4 D., deren Sinken 

wegen Abdrängens nicht beobachtet werden konnte. BdU hat Fort- 

setzung der Operationen befohlen. 

Von der amerikanischen Ostküste liegen Erfolgs- 

meldungen nicht vor. 

In Westindien versenkte U 108 in EO 2276 norweg. 

D. "Brenas" (2.687 BRT), hat Kapitän an Bord genommen. U 510 hat 

in ED 3927 einen T. von 14.000 BRT versenkt. 

Von der Südbootgruppe meldet U 752 Versenkung des 

ehern, deutschen D. "Kassel" unter holländischer Flagge in ET 

3383 auf der Reise von New York nach Alexandrien mit Flugzeug- 

und Lokomotivladung. Der D. war in ET 4570 von USA-Kreuzer und 

Zerstörer angehalten worden. 
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Abschrift der Seite 205 

11.8.42 Im östlichen Mittelmeer hat U 83 in CP 5424 4 Kreuzer, 10 

Zerstörer auf Westkurs gesichtet. Ein Angriff blieb erfolglos. 

Weitere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote in KTB Teil B 

Heft IV. 

VI. Luftkriegführung. 

Raum um England: 

Am Tage wurden Aufklärungsflüge und Zerstöran- 

griffe auf englische Städte durchgeführt. Der Nachteinsatz rich- 

tete sich mit stärkeren Kräften gegen Eastbourne, Wexhill und 

Derby. Der Feind führte 165 Einflüge, darunter 100 ins Reichsge- 

biet durch, wo 11 Abschüsse erzielt wurden. AngriffsSchwerpunkt 

Mainz. Erhebliche Schäden in Mainz und Wiesbaden s. Tageslage. 

Le Havre wurde mit 80 - 100 Sprengbomben belegt. Schadensmel- 

dungen liegen noch nicht vor. 

Mittelmeerraum: 

An dem im westlichen Mittelmeer nach Osten mar- 

schierenden starken Feindverband aus Flugzeugträgern, Schlacht- 

schiffen, Kreuzern und Zerstörern und D. wurde den ganzen Tag 

über Fühlung gehalten. Kampf- und LT-Verbände wurden angesetzt. 

Nach Vorausmeldung erhielten 2 Flugzeugträger und ein Kreuzer 

LT- oder Bombentreffer. Ein weiteres Kriegsschiff wurde durch 

Bomben in Brand geworfen, ein D. erhielt einen LT-Treffer. 

Jagdvorstöße gegen Malta blieben ohne besonderes 

Ergebnis, Flie.Fü. Afrika führte Jaboangriffe nördlich Alamein 

mit guter Trefferläge durch. 
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Abschrift der Seite 206 

11.8.42 Ostfront: 

Am 10/8. wurden 100, am 11/8. 60 Feindabschüsse 

erzielt. Aufklärungstätigkeit im Schwarzen Meer. Ergebnisse s. 

Feindlage Schwarzes Meer. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

"Argus" wurde in Gibraltar festgestellt. 

Der am 10/8. erfaßte Feindverband wurde 0800 Uhr von eige- 

ner Luftaufklärung erfaßt. Er steuerte wahrscheinlich in 3 

Gruppen nach Osten. Eine vordere Sicherungsgruppe aus einem 

Träger, 4 Kreuzern, 7 Zerstörern und einem D. stand 1245 

Uhr etwa 72 sm N-lich Algier. Hauptgruppe aus 3 Schlacht- 

schiffen, dabei wahrscheinlich "Rodney" und "Nelson", 3 

Flugzeugträgern, darunter wahrscheinlich "Wasp", etwa 20 - 

25 Kreuzern und Zerstörern und etwa 20 großen D. stand W- 

lich der vorderen Sicherungsgruppe. Eine südliche Siche- 

rungsgruppe aus 6 Zerstörern stand etwa 75 sm NW-lich von 

Algier. 

Nach Bildauswertung stand das Gros 1425 

Uhr 71 sm N-lich Algier in Stärke von 2 Schlachtschiffen, 

3 Trägern, darunter "Furious" und "Wasp", 4 leichten Kreu- 

zern, 11 Zerstörern, 10 D. und einem T. Davon abgesetzt 

standen 1 Flugzeugträger, 1 wahrscheinlich Schlachtschiff, 

2 Kreuzer, 15 Zerstörer und 8 D. Aus dieser Gruppe erfolgte 

1315 Uhr wahrscheinliche Versenkung Flugzeugträgers 

"Eagle". 

1807 Uhr stand der anscheinend wieder 

vereinigte Verband mit 3 Trägem, 2 Schlachtschiffen, 6 

Kreuzern, 20 Zerstörern und 21 D. 86 sm NNO-lich Algier. 
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11.8.42 3. Nordafrikatransporte: 

Der Nachschub von Italien und Griechen- 

land nach Nordafrika sowie der Küstennachschub Nordafrika 

verlief planmäßig. 

4. Bereich Marinearuppe Süd: 

Ägäis: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung liefen 2 D. aus 

Noworossisk und 2 T. aus Tuapse aus. 

Eigene Lage: 

Bei erneutem Torpedoeinsatz I.Sfl. in der 

Nacht zum 11/8. an Kaukasus-Küste hat SO-wärts Gelendschik 

stehende Rotte ungesicherten T. mit 4 Fehlschüssen ange- 

griffen. Der T. setzte sich nach Beschuß vorübergehend auf 

Strand, wurde nicht wieder erfaßt. 

Räumaufgabe Mariupol - Jeisk ist ange- 

laufen. Dabei 1 MFP und eine Fähre am 10/8. infolge Minen- 

treffers dicht unter der Küste vor Jeisk gesunken. Geleite 

planmäßig. 

Angesichts schnellen Vorrückens der Ar- 

meeoperationen in Richtung Kaspischen Meeres hält Gruppe 

Süd sofortige dringende Entsendung eines MVO's zu I.Pz. 

Armee für notwendig, damit Marinebelange gewährleistet und 

rechtzeitige Überführung der Seekampfmittel in Kaspisches 

Meer vorbereitet werden kann. (s.Fs. 1110). 

Erledigung durch Ski Qu A und MPA. 
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11.8.42 VIII. Lage Ostasien. 

Nach Bekanntgabe durch USA-Marineministerium ha- 

ben USA-Streitkräfte Landungen auf den Salomon-Inseln durchge- 

führt. Ein USA-Kreuzer ist dabei versenkt worden, 2 Kreuzer, 2 

Zerstörer und 1 Transporter erlitten Beschädigungen. Zahlreiche 

feindliche Fahrzeuge sind vernichtet und Uberwassereinheiten 

kampfunfähig gemacht worden. Ziel des Angriffs ist Vertreibung 

der Japaner aus dem Raum von Tulagi und Sicherung der Verbindung 

nach Australien und Neuseeland. Die Landungen seien mit Überra- 

schung planmäßig durchgeführt. Feind sei jedoch mit Schnellig- 

keit zum Gegenangriff übergegangen. Schwere Kämpfe sind noch im 

Gange. Beträchtliche Verluste auf beiden Seiten sind zu erwar- 

ten. 

Nach amerikanischer Rundfunkmeldung soll Opera- 

tion bei den Aleuten, Insel Kiska, beendet sein. Über das Ergeb- 

nis werde vor Rückkehr der mitwirkenden Seestreitkräfte zu ihren 

Basen nichts mitgeteilt. 

IX. Heereslage. 

Russische Front: 

Heeresgruppe A: 

Gegner erwiderte Feuerüberfall auf Halbinsel 

Tamans mit starkem Artl. Feuer. 

Im Kuban-Gebiet wird um Slawanskaja gekämpft. Ein 

Teil der Stadt ist genommen. Feind versucht, vom stark besetzten 

Südufer des Kuban her Krasnodar anzugreifen. Gegenstoß ist im 

Gange. 1. Pz.Armee hat Brückenkopf bei Maikop erweitert. Über 

die Belaja ist bei Abotsechskaja ein Brückenkopf errichtet. 

Tscherkesk ist genommen. Vorausabteilungen rücken auf das Gebir- 

ge vor. 

657-A 

Abschrift der Seite 210 

11.8.42 VIII. Lage Ostasien. 

Nach Bekanntgabe durch USA-Marineministerium ha- 

ben USA-Streitkräfte Landungen auf den Salomon-Inseln durchge- 

führt. Ein USA-Kreuzer ist dabei versenkt worden, 2 Kreuzer, 2 

Zerstörer und 1 Transporter erlitten Beschädigungen. Zahlreiche 

feindliche Fahrzeuge sind vernichtet und Uberwassereinheiten 

kampfunfähig gemacht worden. Ziel des Angriffs ist Vertreibung 

der Japaner aus dem Raum von Tulagi und Sicherung der Verbindung 

nach Australien und Neuseeland. Die Landungen seien mit Überra- 

schung planmäßig durchgeführt. Feind sei jedoch mit Schnellig- 

keit zum Gegenangriff übergegangen. Schwere Kämpfe sind noch im 

Gange. Beträchtliche Verluste auf beiden Seiten sind zu erwar- 

ten. 

Nach amerikanischer Rundfunkmeldung soll Opera- 

tion bei den Aleuten, Insel Kiska, beendet sein. Über das Ergeb- 

nis werde vor Rückkehr der mitwirkenden Seestreitkräfte zu ihren 

Basen nichts mitgeteilt. 

IX. Heereslage. 

Russische Front: 

Heeresgruppe A: 

Gegner erwiderte Feuerüberfall auf Halbinsel 

Tamans mit starkem Artl. Feuer. 

Im Kuban-Gebiet wird um Slawanskaja gekämpft. Ein 

Teil der Stadt ist genommen. Feind versucht, vom stark besetzten 

Südufer des Kuban her Krasnodar anzugreifen. Gegenstoß ist im 

Gange. 1. Pz.Armee hat Brückenkopf bei Maikop erweitert. Über 

die Belaja ist bei Abotsechskaja ein Brückenkopf errichtet. 

Tscherkesk ist genommen. Vorausabteilungen rücken auf das Gebir- 

ge vor. 



658-A 

Abschrift der Seite 241 

13.8.42 ist bei Lw.Füstb. I a voll anerkannt. 

Besonderes . 

I) Kartenmäßiges Bild der durch fdl. Flug- 

zeugminen- und Bombeneinsatz im Juli 1942 eingetretenen ei- 

genen Beschädigungen und Verluste zeigt Schwerpunkte in 

Deutscher Bucht und westl. Ostsee. Entsprechende Vfg. 1/Skl 

I E 19085/42 Gkdos. ist Gruppen West, Nord, Adm. Norwegen, 

BSW, BSN und BSO, sowie Füstb. und RdL und Ob.d.L. L In 2 

zugegangen. Ausfertigung Nr. 9 in KTB Teil C Heft VI. 

II) Gen.d.Lw. beim Ob.d.M. hat unter dem 

16/7. die grundsätzlichen Forderungen auf Erst- und Nach- 

wuchsbereitstellung und Ausbildung an fliegendem Personal 

für "Graf Zeppelin" aufgestellt und bei den zuständigen 

Stellen der Lw anhängig gemacht, (vgl. KTB 16/7.). Die per- 

sonellen Beanspruchungen, die sich darüberhinaus ergeben 

werden, wenn entsprechend der vom Führer erteilten Weisung 

Ende 1944 5 Flugzeugträger verfügbar sein werden, fordert 

ein Aufgreifen der Personalfrage aus dem Marinebereich he- 

raus und damit unter gleichzeitiger Einbeziehung der Bord- 

fliegerstaffeln die Schaffung einer marineeigenen Flotten- 

luftwaffe. 

Dieses Problem muß seiner Lösung zugeführt wer- 

den, da Ski es auf die Dauer für untragbar hält, diese Ein- 

heiten personell einem steten Wechsel zwischen Lw und KM 

auszusetzen, der nicht ohne Auswirkung auf das Zusammenge- 

hörigkeitsgefühl der Besatzung und damit auf die Einsatzbe- 

reitschaft der Schiffe bleiben kann. 
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